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Einleitung. 

Wwie  ich  im  ersten  Bande  den  historischen  Verlauf  der 
Laatzeichen^  der  Laute,  der  Äccentuation  und  der  Flexionen  dar- 
gestellt habe;  so  versuche  ich  in  diesem  zweiten  Bande  die  syn- 
taktischen Formen  in  gleicher  Weise  zu  behandeln.  Indem  die 
Darstellung  vom  Angelsächsischen  ausgeht,  dessen  Weiterbildung 
im  Neuangelsächsisben  nachweist  und  die  mannigfachen  Formen 
des  Englischen  zusammenstellt,  die  vom  Altenguschen  bis  zum 
Neuenglischen  unter  dem  Zutritt  und  dem  Einfluss  des  Romanischen 
sich  bisweilen  eigenthümlich  gestalten;  indem  dieselbe  nicht  die 
durch  Abstraction  gewonnenen  logischen  Verhältnisse,  sondern  die 
vorliegenden  grammatischen  Formen  zu  Grunde  legt;  so  gibt  sie 
ein  klares  und  anschauliches  Bild  von  der  Bildung  und  dem  Ver- 
lauf des  Satzes  und  seiner  Formen.  Neues  Licht  fallt  auf  die 
Formen,  die  in  der  modernen  Sprache  vorliegen:  sie  erscheinen 
als  nothwendige  Entwicklungen,  die  zwar  von  fremden  Einflüssen 
vielfach  berührt,  aber  selten  beeinträchtigt,  in  germanischem 
Geiste  erfolgt  sind. 

Die  Bedeutung  der  ags.  Verben  erweitert  sich,  denn  mannig- 
fache Compositionen  fallen  zusammen,  oder  sie  schwinden  und 
ihre  Bedeutung  fällt  dem  Simplex  zu.  Sogar  Verben,  die  in  Form 
und  Inhalt  streng  geschieden  waren,  fliessen  in  eine  Form  zusammen 
und  diese  bewahrt  die  doppelte  Bedeutung.  Manche  unpersön- 
lichen Verben  werden  zu  persönlichen,  und  Empfindung  erscheint 
als  ein  Act  des  Bewustseins  und  der  Freiheit.  Die  begriffliche 
Bedeutung  der  sogenannten  Hilfsverben  steht  mit  dem  auxiliaren 
Gebrauche  im  engsten  Zusammenhang;  jene  mindert  sich,  wenn 
dieser  zunimmt.  —  Die  mehrfachen  Bildungsweisen  des  Passivs 
mindern  sich  im  Ae.,  seit  dem  Me.  wird  das  Verbum  substantivum 
ausreichend.  —  Die  beiden  einfachen  Zeitformen  reichen  ursprüng- 
lich für  alle  temporalen  Verhältnisse  aus.  Aber  schon  im  Ags. 
treten  genauere  zusammengesetzte  Formen  hinzu,  die  sich  aus- 
breiten und  befestigen,  manche  erst  in  sehr  später  Zeit  —  Streng 
unterschieden  liegen  die  Modusformen  neben  einander;  lautliche 
Schwächung  erleichtert  Vermischung,  der  Conjunctiv  wird  seltner, 
der  Ersatz  desselben  durch  Auxiliarien  häutiger,  sodass  er  zwar 
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nicht  aus  der  Literatur ,  aber  aus  der  Sprache  des  Lebens  fast 
gänzlich  verschwindet.  Neuere  Schriftsteller  gebrauchen  denselben 
wieder  häufiger.  —  Der  Infinitiv  ist  nur  ein  einziger,  in  Folge  der 
zusammengesetzten  Zeitformen  wird  er  zahlreicher,  ^fric  bildet 
die  lateinischen  Infinitive  nach,  und  Alfred  weiss  sogar  gerundi- 
vische Bedeutung  wiederzugeben.  Der  Infinitiv  mindert  sich 
wieder  mit  den  Hilfsverben  oder  mit  Änderung  der  Bedeutung 
der  letzteren.  Schon  frühe  liegt  er  in  zwei  Formen  im  weiten 
Umfanff  vor.  Aber  der  nackte  Infinitiv  wird  durch  den  präpo- 
sitionalen  und  in  bestimmter  Bedeutung  auch  durch  das  Particip 
Präs.  Act.  erst  eingeschränkt  und  dann  fast  ganz  verdrängt.  Die 
Präposition,  die  sich  mit  dem  Infinitiv  verbindet,  schwächt  sich, 
eine  Verstärkung  tritt  ein,  aber  weder  diese  noch  die  in  den 
nördlichen  Dialecten  gebräuchlichen  Präpositionen  können  Ver- 
breitung und  Befestigung  gewinnen.  —  Die  Vermehrung  der  Par- 
ticipien  erfolgt  erst  spät,  vielleicht  unter  romanischem  Einfluss, 
aber  nach  deutscher  Weise. 

Der  präpositionale  Infinitiv  und  das  Verbalsubstantiv  (-u  n  g), 
die  im  Ags.  streng  unterschieden  neben  einander  liegen,  nähern 
sich  im  Nags.  und  fliessen  im  Ae.  in  eine  Form  zusammen,  aber 
die  verschiedene  Rection  klingt  noch  fort.  —  Da  die  Präposition 
vor  dem  Substantiv  bisweilen  ausgefallen  ist,  so  nimmt  man  sie 
irrthümlich  ßxr  das  Particip  in  passiver  Bedeutung,  und  ein  ver- 
meintliches Streben  nach  Eleganz  lässt  dann  das  Particip  Präs. 
Pass.  eintreten.  Die  zusammengesetzten  Verbalsubstantiven,  die 
den  Participien  analog  gebildet  sind,  sind  noch  nicht  zur  vollen 
substaptivischen  Rection  gelangt,  durch  die  absolute  Participial- 
construction  beeinträchtigt. 

Die  absoluten  Participialconstructionen  stehen  im  Dativ,  selten 
im  Nominativ.  Jener  klingt  noch  im  Me.  fort,  dieser  dagegen 
breitet  sich  aus  und  verarängt  jenen.  Letzterer  befestigt  sich. 
Substantiv  und  Verb  fliessen  zusammen,  sie  werden  in  Bedeutung 
dem  mit  einem  Attribute  verbundenen  Verbalsubstantiv  gleich 
und  lassen  sich  in  die  Construction  anderer  Sätze  einordnen. 

Die  einfache  Rection  ändert  sich  seltner  als  die  mehrfache, 
wie  bei  den  Verben  mit  Accusativ  und  Instrumentalis,  mit  Dativ 
und  Genitiv.  Der  Accusativ  erhält  sich  nicht  nur  in  fast  gleichem 
Umfange,  sondern  ist  oft  als  Objectivcasus  fär  den  Dativ  einge- 
treten und  bei  den  Adjectiven  des  Masses  im  Ae.  auch  fiir  den 
Genitiv.  Jetzt  ist  er  hier  gewöhnlicher.  Nur  bei  den  Personal- 
und  interrogativen  Relativpronomen  ist  er  fast  überall  verdrängt 
durch  den  Dativ,  der  im  Nags.  für  beide  Casus  ausreicht,  also 
zum  Objectivcasus  wird  und  in  seiner  eigentlichen  Bedeutung, 
auch  schon  im  Nags.,  durch  to  oder  tili  unterschieden  wird.  Im 
singularen  Neutrum  des  demonstrativen  Personalpronomens  liegen 
noch  im  Me.  Dativ  und  Accusativ  neben  einander,  der  Dativ  geht 
verloren  und  wird  durch  den  mit  to   verbundenen  Accusativ  er- 
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setzt.  —  Der  Objectivdativ  bei  Verben  und  Adjectiven  wird  im 
Nags.  selten  mit  to  und  bei  Orm  auch  mit  tiil^  seit  dem  Ae. 
gewöhnlich  mit  to  ersetzt.  Der  instrumentale  Dativ^  noch  im  Ae. 
erkennbar,  wie  der  modale,  temporale,  distributive  werden  frühe 
durch  Präpositionen  ersetzt  oder  klingen  noch  im  Objectivcasus 
fort.  Neben  dem  comparativen  Dativ  steht  schon  im  Ags.  die 
Conjunction  (Jonne-than);  letztere  allein  von  dem  Nags.  an.  — 
Der  Instrumentalis  wechselt  schon  im  Ags.  mit  Präpositionen  und 
wird  im  Nags.  durch  diese  ersetzt ;  der  temporale  auch  durch  den 
Objectivcasus.  Für  den  Instrumentalis  beim  Comparativ  tritt  vor 
diesem  im  Nags.  der  Objectivcasus,  hinter  demselben  im  Ae.  und 
Me.  die  Präposition  ein.  —  Neben  dem  Genitiv  in  partitiver  Be- 
deutung steht  schon  im  Ags.  die  Präposition,  die  jenen  in  einigen 
Bedeutungen  beschränkt,  in  andern  gänzlich  verdrängt.  Das  Ge- 
nitivzeichen, allgemein  geworden,  wird  im  Ne,  zur  Bezeichnung 
logischer  und  syntaktischer  Einheit  verwandt  Die  Genitive  der 
Personalpronomen  kommen  als  Objecto  nur  im  A^s.  vor,  als 
Attribut  und  zwar  hauptsächlich  mit  Numeralien  verbunden  noch 
im  Me. ;  erst  im  Ne.  werden  sie  in  gewöhnlicher  Weise  ersetzt.  — 
Das  Adjectiv  stösst  schon  im  Ags.  bisweilen  die  Beziehungsformen 
ab,  bewahrt  aber  die  Spuren  derselben  bis  ins  Me.  Da  sie  früher 
schwinden  am  Superlativ  als  am  Positiv,  am  zweiten  Object  als 
am  Prädikate  und  Attribute,  so  ergibt  sich,  dass  die  Beschaffen- 
heit des  Worts  und  die  syntaktische  Stellung  nicht  ohne  Einfluss 
sind.  —  Die  attributiv  gebrauchten  Numeralien  werfen  schon  im 
Ags.  bisweilen  die  Flexionen  ab  und  bereiten  den  englischen  Ge- 
brauch vor.  Die  Mannigfaltigkeit  der  zusammengesetzten  Ordi- 
nalien  vereinfacht  sich  im  Nags.,  schwankt  im  Ae.  und  Me.  und 
befestigt  sich  erst  im  Ne.  dahin,  dass  das  letzte  Wort  das  Ordi- 
nalzeichen  trägt.  Die  Ordinalien  zuerst  mit  ags  d»l,  dann  mit 
romanischem  part  verbunden,  erscheinen  auch  ohne  letzteres  als 
Bruchzahlen.  —  Früher  und  rascher  als  die  Adjectiven,  verlieren 
die  adjectivisch  gebrauchten  Possessiven  ihre  Flexion,  während 
die  substantivisch  gebrauchten  sie  länger  bewahren. 

Neben   das  natürliche  Anredewort  ist  im  Ae.  steigernd  der 
Plural  getreten,  der  sich  seitdem  ausbreitet  und  im  Ne.  allgemeiner 
Ausdruck  der  Höflichkeit  wird.  —  Die  einfachen  Personalpronomen 
reichen'  zuerst  als  Reflexiven  aus ;  die  verstärkten  Formen  mehren 
sich  besonders  im  Ae.  und  sind  im  objectiven  Verhältniss  jetzt  fast 
ausschliesslich  im  Gebrauch.  —  Die  V  erstärkung  der  Personalpro- 
nomen artet  im  Nags.  in  der  1.  und  2.  Person  aus.    Die  Ausar- 
tung befestigt  sich  und  bringt  auch  die  regelmässige  Form  vor- 
übergehend ins  Schwanken,  die  sich  aber  wieder  befestigt,  so  dass 
die  ausgearteten  Formen  neben  den  regelmässigen  (my-self  neben 
him-self)  liegen.  — Die  substantivisch  gebrauchten  Possessiven 
lassen  nach  Zerrüttung  der  Flexion  in  den  Formen,  die  mit  den 
Adjectiven  übereinstimmen,  wegen  der  noch  fühlbaren  genitivischen 
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Bedeutang  das  G^nitivzeicbeii;  zuerst  im  Ae.^  antreten^.  ]&8t  im 
Ne.  haben  sich  diese  Formen  befestigt  und  ein  analog  gebildetes 
Neutrum  ist  hinzugetreten. 

Eigentliche  Relativen  fehlen.  Sie  werden  durch  das  Demon- 
strativ und  das  Interrogativ  ersetzt;  von  jenem  bleibt  eine  Form^ 
von  diesen  zwei  Wörter. 

Die  v^härteten  Casus ;  die  zu  adverbialem  Gebrauche  ge- 
langen,  liegen  noch  in  voller  Form  im  Ags«  vor,  schleifen  sich  im 
Naes«  ab  und  sind  im  Ae»  fast  alle  unkomtlich.  Merkwürdig  ist 
desnalb;  dass  im  Ne.  die  Genitive,  die  längst  verschwunden  sind, 
von  Neuem  ersetzt  werden. 

Das  Ags.  hat  unter  seinen  zahlreichen  Früpositionen  nicht 
viele  mit  dem  Gotischen  gemein  und  darunter  wen^e  mit  gleicher 
Rectioa.  Die  Zusammenstellung  nach  ihrer  Yerwsuadtschaft  zeigt 
den  ursprüngHchen  Reicbthum,  lässt  frühere  schon  geschwundene 
Unterscheidungen  ahnea  und  erklärt  die  eintretenden  grossem  Ver- 
luste.   Von  den  Gruppen  hl&kit  nur,  was  das  Bedürfniss  erhält. 

Jede  Sa^tzverbifliauiig  ist  ursprünglich  parataktisck;  Demon- 
strativen, Numeralien  und  adverbiale  Formen  reihen  Sätze  an 
einander.  Die  geringere  logische  Bedeutung  schafft  erst  den  Neben- 
satz, und  Zeichen^  desselben  wird  entweder  das  unterschiedene 
oder  das  dem  Hauptsatz  entwichene  Demonslorativ..  Jenes  geht 
in  das  Relativ  über,  diese»  verhärtet  und  wird  Zeichen  syntak^ 
tischer  Abhängigkeit.  Nachdem  die  letztere  Form  des  Nebensatzes 
sich  befestigt  hat,,  wird  das  logische  Verhältniss  wiederum  am 
vorstebehenden  Demonstrativ  bezeichnet.  Mit'  Präpositionen  ver- 
bunden, rückt  die»  zum  zweitenmal  in  dea^  Nebensatz  und  die 
Präposition  wird  Gonjunction.  Auf  demselben  Wege  gelangen 
auch  Substantiven  zu  conjunctionalem  Gebrauche.  Auf  anderem 
Wege  schreiten  Numeralie  und  Pronomen;  jenes  zählt^.  dieses  deutet 
die  Gegenstände  an,  so  dass  die  Substantiven  eigentlich  Apposi- 
tionen sind«  Die  Bedeutung  schwächt  sich  und  Numerale  und 
Pronomen  werden  Conjunctionen« 

Das  sind  die  Hauptzüge,  die  bei  lustorischer  Darstdlung  der 
Syntax  hervortreten.  Manches  ist  darin  unvollständig,  schwan- 
kend, vielleicht  unbegründet.  Bei  einer  ersten  Darstellung  wird 
ja  Manches  übersehen,  der  Blick  ist  bisweilen  befangen,  das  Ur- 
theU  nicht  immer  sicher.  Aber  wenn  die  Quellen  reichlicher  fliessen, 
und  eine  regere  Thätigkeit  auf  dem  Gebiet  dieser  historischen 
Studien  sich  entfaltet,  dann  wird  es  nicht  schwer  sein,  d«8  Un^ 
V  ollständige  au  ergänzen^  das  Unsichere  zu  stütz^ft^  und  das  Irr- 
thümliche  zu  berichtigen. 

Eisenach,  im  August  1865. 

Professor  Dr.  Friedricik  Koeb. 


Zur  zweiten  Auflage. 


Won  dem  Verleger  au%efor(lert  die  zweite  Auflage  des 
zweiten  Bandes  von  Koches  Grammatik  zu  besorgen  glaubte  ich 
mich  im  Interesse  der  Sache  dieser  Arbeit  nicht  entziehen  zu 
dürfen. 

Daas  der  zweite  Band  zuerst  in  neuer  Auflage  erscheint, 
liegt  daran ;  dass  dieser  zuerst  vergriffen  war.  Inzwischen  sind 
nun  allerdings  auch  alle  Exemplare  der  ersten  Auflage  des  ersten 
Bandes  verkaufit,  und  es  ist  des  Verlegers  Absicht  auch  diesen 
in  einer  zweiten  erscheinen  zu  lassen.  Leider  ist  vom  ersten 
Bande  das  Handexemplar  des  Verfassers  auf  ganz  unerklärliche 
Weise  verschwunden,  was  um  so  mehr  zu  bedauern  ist,  als  in 
demselbeit  ziemlich  weit  gehende  Aenderungen  vorgenommen  sein 
sollen. 

Auch  filr  eine  zweite  Auflage  des  zweiten  Bandes  hatte  Koch 
schon  vorgearbeitet.  In  seinem  Handexemplar  hat  er  nicht  nur 
bemerkte  Fehler  verbessert  oder  wenigstens  als  solche  bezeichnet, 
sondern  auch  vielfach  Nachträge,  die  zum  grössten  Theile  in 
weiteren  Beispielen  bestanden,  gesammelt. 

Meine  Arbeit  ging  nun  zunächst  dahin  die  angedeuteten 
Fehler  zu  verbessern  und  den  Nachträgen,  auch  denen,  die  in 
der  ersten  Auflage  am  Ende  stehen,  ihren  Platz  anzuweisen.  Ich 
habe  dies  eethan  ohne  die  Aenderungen  und  Zusätze  irgendwie 
zu  kennzeicnnen.  Ebensowenig  glaubte  ich  es  bemerken  zu  müssen, 
wenn  ich  Druckfehler,  ungenaue  Citate  u.  dgl.  berichtigte  oder 
wenn  ich  die  Quantitätsbezeichnung  änderte,  ich  habe  mir  ferner 
erlaubt  an  einigen  sehr  wenigen  Stellen  ein  unbelegtes  Beispiel 
der  1.  Auflage  stillschweigend  wegzulassen,  wenn  sich  unter  den 
Nachträgen  eines  mit  einem  Belege  fand.  Auch  von  den  hand- 
schriftlichen Nachträgen  habe  ich  mir  gestattet  einige  nicht  auf- 
zunehmen, wenn  diese  vielmehr  in  den  ersten  oder  dritten,  als  in 
den  zweiten,  Band  gehörten. 

Alles,  was  über  die  eben  berührten  Punkte  hinaus  die  neue 
Auflage  mehr  enthält,  habe  ich  als  von  mir  herrührend  in  eckige 
Klammem    eingeschlossen.     Meine  Zusätze   haben   zum  grössten 
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Theil  nur  den  Zweck  von  mir  bemerkte  Versehen  des  Verfassers 
in  Einzelheiten  zu  berichtigen  oder  wenigstens  (oft  nur  durch 
ein  Frage-  oder  Ausrufungszeichen)  anzudeuten.  Seltener  habe  ich 
mir  erlaubt  kleine  Ergänzungen,  die  mir  gerade  zur  Hand  waren, 
hinzuzufügen:  dabei  habe  ich  mich  selbstverständlich  Koch's  Ter- 
minologie und  Orthographie  angesclilossen.  Dort,  wo  ich  in  der 
Auffassung  von  grammatischen  Erscheinungen  mit  Koch  princi- 
piell  nicht  übereinstimmen  kann,  Widerspruch  zu  erheben  habe 
ich  für  unnöthig  gehalten. 

Die  Paragraphenzahlen,  auf  die  sich  ja  auch  das  Register 
bezieht,  sind  ungeändert  geblieben.  Durch  ein  Versehen  hat  die 
erste  Auflage  §.  236  und  401  doppelt:  ich  habe  a.  und  b.  ange- 
wendet. Die  alten  Seitenzahlen  habe  ich,  sobald  sie  von  den 
neuen  abweichen,  als  ||  3  u.  s.  w.  an  den  Rand  gesetzt.  Auf  diese 
Weise  sind  Citate  nach  der  ersten  Auflage  auch  in  der  zweiten 
sofort  zu  finden. 

Koch  hat  dem  zweiten  Bande  kein  Verzeichniss  der  von  ihm 
beim  Citieren  angewendeten  Abkürzungen  beigefiigt.  Ich  glaubte 
mich,  da  das  Verzeichniss  des  ersten  Bandes  selbst  mit  den  Nach- 
trägen inl  dritten  nicht  ausreicht  und  da  vermuthlich  mancher 
Leser  der  zweiten  Auflage  des  zweiten  Bandes  nicht  einmal  den 
ersten  zur  Hand  haben  wird,  der  Mühe  eines  anzufertigen  unter- 
ziehen zu  müssen.  Ich  muss  aber  um  Nachsicht  bitten,  dass  es 
mir  bei  einigen  vereinzelten  Citaten  nicht  gelungen  ist  zu  ermit- 
teln, worauf  sie  gehen.  * 

Berlin,  den  11.  Februar  1878* 

Julius  Znpitza. 


Inhaltsverzeichniss. 


Erstes  Buch. 

Verb. 

Erster    Abschnitt 

Arten  des   Verbs, 

I.    B  egrif/s  Verben.  Seite 

A.  IntranaiHve  Verben  (§.  l.)j  »t«  diesen  gehören  vieU  Impersonalien,   andere 
sind  transitiv  (§.  2.  3.) 1 

K.  Transitive  Verben  (§.  4.J 2 

Mehrfache  Bedeutung  ags.   Verben:  sU  ist 

1)  ifUrantitiv  und  transitiv  (§.6.) 3 

2)  intransitiv  und  factitiv  (§.6.) 4 

3)  transitiv  und  reflexiv  (§-7.) 4 

4)  diese  mehrfache  Bedeutung  erhält  sich  (§.  8.) 5 

Viele  Verben  erweitem  ihre  Bedeutungen: 

1)  Intransitive  Verben  werden  auch  traruitiv  (§.  9.)       •         •         •         •  7 

2)  Transitive  Verben  werden  auch  intransitiv  (§.  10.)     .         ♦         ,         .  8 

3)  Transitive  Verben  werden  auch  factitiv  (§.   llj          .                  .  9 

4)  EefLexive  Bedeutung  tritt  hinzu  (§12.) 9 

5)  Die  Bedeutung  mehrerer  Verben  geht  auf  eins  über  (§.   18.)         ,         .  11 
Aehnliehcr  Verlauf  romanischer   Verben  (§.14.)          .                  .         .  12 

C.  Reflexive  Verben, 

1)  Ags.  Verben  mit  dem  Reflexiv  imAccusativ  (§.  15.)  ur%d  im  Dativ  (§.  16.)       14 

2)  Romanische  Verben  (§.17.) 17 


II.  Hilfsverben. 

1)  Ags.  wesan,  eom,  bedn,  ne,  to  be  (§    18.) 

2)  Ags.  weordan,  ne,  worth  (§.   19.) 

3)  Ags.  habban,  ne.  to  have  (§.  20.) 

4)  Ags.  ddn,  ne,  to  do  (§.  21.) 
öj  Ags,  cannan,  ne.  can  (§.  22.) 

6)  Ags.  wUlan,  ne.  will  (§.  23.) 

7)  Ags,  dnrran,  ne.  to  dare  (§.  24.) 

8)  Ags.  magan,  ne.  may  (§.  25.) 

9)  Ags,  m6taD,  ne.  mnst  (§.  26.) 
10)  Ags,  scnlan,  ne.  shall  (§.  27.) 
U)  Ags.  ägan,  ne.  ought  (§.  28.) 


21 
23 
24 
24 
26 
26 
28 
28 
29 
30 
32 


xn 


Inhalt 


19)  Agi.  I>arfan,  ae,  tharf,  ne,  to  need  (§.  29.) 
13j  Ags.  witan,  oton  (§.  30.)     . 

14)  Ne»  to  go,  going  (§.  31.)      . 

15)  Alin»  man  (§.  32.)       .         .         •         . 

16)  2^e.  let  (§.   33.) 

17)  Ne.  to  get  (§.  33b.)      .         ♦         .         . 

18)  Aga.  be-,  onglnnan  (§.  33«.) 

Zweiter    Abschnitt 

Formen  des  Verbs, 
I.  0  e  n  n  s. 

Aetiv  s.  Bd.  I.  5.  238—361.    FUxionsl  §.  1—76. 

Passiv:  Präsens  (§.  34.),  Präteritum  (§.  35.),  Perfect  (§.  36.),  Plusquam- 
perfect  (§.  37.),  Futur  und  Futur  exaet  (§.  38.),  Imperativ  (§.  39.), 
Infinitiv  (§.  40.),  Partieipien  (§.41.) 

II.    Tempora. 

Präsens  (§.  42.),  Präteritum  (§.  43),  Perfect  und  Plusquamperfeet  (§.  44.  45.), 
Futur  (§.  46.),  Futur  exaet  (§.  47») 

ni.   M  o  d  n  s. 

A.  Im  Hauptsatze. 

1)  Conjunctiv  des  Präsens  (§.  48.  49  ) 

2)  Conjunctiv  des  Präteritums  (§•  50.) 

3)  Imperativ  (§.51.) 

B.  Im  Nebensatze. 

1)  Conjunctiv  des  Präsens  im  Substantivsatze  (§.  52.),  im  Conditionalsatze 
(§.  53  ),  im  Temporalsatze  (§.  54),  im  Conceasivsatze  (§.  55.),  im  Con- 
secutivaatze  (§.  56.),  im  Relativsatze  (§.  57.),  im  indireeten  Fragesatze 
(§.  58),  nach  wünschen,  bitten,  befehlen  (§.  ö»  ),  in  Finalsätzen  (§.  60.) 

2)  Con;unc<iv  des  Präteritums  im  SubstarUivsatze  (§.  61.)^  im  Conditio- 
nalsatze (§.  63.),  im  Temporalsatze  (§.  63.),  im  Conceffsivsatze,  im 
Relativsatze,  in  indirecter  Frage  (§.  64.),  nach  wünschen  etc,  (§.  65.), 
im  Finalsatze  (§.  66.),  im  Modalsatze  {%,  67.) 

IV.    Personen. 

Bezeichnung,  Schwinden,  Ersatz  (§.  68.) 

Mehrere  Personen  (§.  69.) 

y.    N  u  m  e  r  n  s. 

Das  Subjeet  wiederholt  den  Inhalt  der  Personerhendung,    daher  die  Heber- 
einstimmung  zwischen  beiden  (§.  70.) 

Abweichungen:    Singular- CoUectiven   mit  pluralem   Verb,    Multiplieations- 
formeny  PluraU  mit  singularem  Verb  (§.71.)  .         •         .         • 

Numerus  bei  eopulativ  verbundenen  Subjecten  (§.72.)  .         . 

Numerus  bei  di^junctiv  verbundenen  Subjecten  (§.73.)       .         .         • 

VI.    Infinitiv. 

1)  Infinitiv  des  Präsens  im  Activ» 

I.  Der  nackte  Infinitiv  steht  unabhängig  (§.  74.),  abhängig  von  Hilfs- 
verben und  Begriffsverben  (§.  7S.),  von  Verben  der  Bewegung  und 
A^ectiven  (§.76.) 


Seite 
32 

33 

33 

34 

34 

34 

34 


85 


38 


4;'» 
4K 
47 


47 


1)2 


54 


.'jö 


5(5 

56 
57 
59 


60 


InUU, 


XIII 


) 


II.  Der  präpositionale  Infinitiv  steht  unabhängig  (§  17,),  abhängig  von 
Verben  (§.  78.)i  von  Adjeetiven  (g.  79.)>  von  Phrasen  (§•  80 

2)  Infinitiv  des  Perfects  im  Activ  (§.  81.)        . 

ä)  Infinitiv  des  FiOurs  im  Aetiv  (§.  82.)         .... 

4)  Infinitiv  des  Präsens  im  Passiv  (§.  83.)      .... 

5)  Infinitiv  des  Perfects  im  Passiv  (§.  84.)     . 

6)  Infinitiv  des  Futurs  im  Passiv  (§.  85.)        . 
III.   Vermischung  der  beiden  Infinitivformen  (§.  86.)     . 
lY.  Weitere  Verwenduny  det  präpositionalen  Infinitivs  (§.  87.) 

VII.   Participien. 

1)  Das  Particip  des  Präsens  im  Aetiv  als  Prädikat  (§.  88.),  Attribut 
(§.  89.),  substantivisch  gebraucht  (§.  90.)^  eingeschoben,  in  scheinbar 
passiver  Bedeutung  (§91.) 

2)  Das  Particip  des  passiven  Particips  als  Prädikat  (§.  99«),  Attribut 
(§.  93.),  substantivisch  gebraucht  (§94.) 

3)  Die  zusammengesetzten  Participien  (§•  9.'».)  .         .         • 

YIII.    Yerbalsobstantit. 

Die  Formen  auf  -iag  sind  entweder  Substantiven  (§.  96.)  und  haben  sub» 
stantivische  RecHon  (§.  97.),  oder  Entstellur^  des  präpositionalen 
Infinitivs  (§•  98.)  und  haben  verbale  Rection,  Beide  mischen  sich 
99.) 


Seite 

62 
65 
66 
66 
67 
67 
67 
69 


70 

72 
74 


74 


Dritter    Abschnitt. 

Beetion, 
I.    Das    active    Verb. 

A.  Einfache  RecHon, 

1)  Verben  mit  dem  Accusativ,  der  bei  transitiven  Verben  (§.  100),  bei 
Impersonalien  (§.  101.  102.)  das  leidende  Objeet  bezeichnet,  bei  Verben 
der  Bewegung  den  Raum  (§.  lO.'i.)  tutd  hei  Vorgängen   die  Zeitdauer 

(§.  104.) 79 

2)  Verben  mit  dem  Dativ,  der  bei  transitiven  und  intransitiven  Verben 
(§.  100  —  108.),  bei  Impersonalien  (§.  i 01t.)  die  Betheiligung  bezeichrhet; 
ferner  das  Mittel  (§.  110.)^  den  begleitenden  Umstand  (§.  111.),  die 
Zeit  (§.  112),  das  Maß  (g.  tlH),  den  Preis  (§.  1 14.).  EthUcher  Dativ 

(§.  115.) 83 

3)  Verben  mit  dem  Instrumentalis,    der    Werkzeug  oder  Mittel,    Weise, 
Veranlaßung,  Zeitpunet,  sogar  das  Ob^eet  angibt  (§.  Itß.  117.)  94 

4]  Verben  mit  dem  Oenitiv,  der  entweder  Veranlaßung  oder  theüweises 
Ergriffensein  oder  Besitz  bezeichnet  (§.   118—124.)      ....       95 

5)  Verben  mit  Objeeten  gleiches  Stammes  (g.  125.)  .         .         .         .104 

mckbUck  (§.  1 26.) 105 

B.  Doppelte  Rection. 
1}  Verben  mit  zwei  Accusativen,  und  zwar 

a)  mit  zwei  Substantiven  (g.  127—131.) 106 

b)  mit  Substantiv  und  Adjectiv  (§.  132.) 110 

c)  mit  Substantiv  und  Particip  (g.  133.  134.)         .         .         .         .111 

d)  mit  Substantiv  und  Infinitiv  <g    135—137.)         .         .         .         .112 


XIV  Inhüt. 

2)  Verben  mU  Acewativ  und  Datin  (§.  138.)         «... 

3)  Verben  mit  Aecusativ  vnd  Instrumentcdie  (§.  139«)    . 

4)  Verben  mit  Accwativ  und  Genitiv  (§.  140^143.)      • 

5)  Verben  mit  Dativ  und  OenUiv  (§.   144.) 

6)  Verben  mit  Accuaativ  und  präpotitUmalem  Objecte  (§.  145.   146.) 

II.    Das    passive    Verb. 
Umwandlung  activer  Construciion  in  passive  (§.  147.)        « 

A,  Einfaches  Object» 
1)  Das  Aceusativobject  des  Activs  wird  Subject  des  Peusivs  (§.  148.) 

3)  Dativ  und  Oenitivobjeet  (§.  149.) 

3)  Das  präpositionale  Object  (§.   150.) 

B.    Mehrfaches  Object» 

1)  Zwei  Aceuaative  (§.  151.  152.) 

2)  Aceusativ  und  Dativ  (§•  153.) 

3)  Aceusativ  und  Genitiv  (§.154.) 

4)  Aceusativ  und  Instrumentalis  (§.155.) 

5)  Aceusativ  und  präpositionalea  Object  (§.  156.)    . 

C  Subject  des  Activs, 
Dies  wird  Object  des  Passivs  (§.157.) 

III.  Absolute    Participlalconstractlon. 

Absoluter  Nominativ  und  Dativ  (§.  158*  159.) 

Verbalsubstantiv  und  Farticip  berühren  sich  (§•  160.) 


Seite 
114 

117 

117 

120 

121 

123 

123 
123 
124 

126 
127 
128 
129 
129 

130 

130 
132 


Zweites    Bueli. 

Substantiv. 

Einleitung  (§.161.) 134 

Erster    Abschnitt. 
Form  des  Substantivs* 

I.    Substantiv  ohne  Artikel. 

I.  Eigennamen:  Personennamen  (§.  162.),  Personificationen  (§.  16.3.), 
Volksnamen  (§.  164.)^  Namen  der  Länder  und  Städte  (§.  165.  166.), 
Himmelsgegenden  etc.  (§.  167.J,  Einzelwesen  (§.  168,),  Seen,  Flüfze, 
Berge  (§.  169.),  Jahreszeiten^  Monate,  Tage,  TageszeUen  (§.  170.)      .     i:U 

II.  Appellativen:    Subject  (§.   171.    172.),    Prädikat  (§.    173.),   Attribut 

(§.   174.),  Object,  Adverbialien  (§.  175.),  Apposition  (§.  176.  177.J  .     141 

III.  Collectiven  (§.  178.) 145 

IV.  Materialien  (§.  179.) 145 

y.  Abstracta  (§.   180.) 146 

II.    Das  Substantiv  und  der  bestimmte  Artikel. 

1.  Eigennamen:  Namen  der  Personen  (§.  181  —  183),  Völker  (§,  184,), 
Länder  (§.  185),  Berge  (§.  186),  Zeiten  (§.  187.),  Gebäude  (§.  188.), 
Personificationen  (§.   189.)         ••«.•••.     146 


Inhalt.  XV 

Seite 
IL  Appellativen  (§.  190.)        .  .         .         .         .         .         .         .     152 

III.  CoUectiven  (§.1910 153 

IV«  Materialien  (§.  192.) 154 

V.  Abstracta  (%,   193.) 154 

III,   Das  Sabstantiv  und  dei  uub  «s  timmte  Artikel. 
Bedeutung  des  Artikels  und  Verwendung  (§.  194 — 197.)     ....     154 

lY.    Stellung  des  Artikels. 

ünbestimmUr  Artikel  (§    198—200.) 157 

BtiUmmter  Artikel  (§.201.) .  158 

Beide  Artikel  <§.  202.) 158 

Wegfaü  des  Artikels  (§.  203—205.) 159 

V.  O  e  n  Q  s. 

Einfluß  des  Genus  (§.  206.) 160 

Widerstreit   des  ncOürlichen  und  grammatisehen  Genus  (§.  207.)         .         .161 
Erweiterung  und  Schwariken  des  Genus  (§.  208.)         .         •         .         .         .161 

VI.    Numeros. 

Bedeutung  (§.  209.  210.) 162 

Aüe  PUircd-  und  Genitivformen  (§.211.) 163 

Widerstreit  zwischen  Form  und  Bedeutung  (§.212.)  .         .  .163 

Vn.    Casus. 

Nominativ  (§.  213—215.) 164 

Yocativ  (§.  216—220.) 165 

Zweiter    Abschnitt 

Mection. 

I  AttHbut:  Subjectsgenitiv  (§.  222.),  partitiver  Genitiv  (§.  223.),  Gen, 
der  Eigenschaß  (§.  224.  225.),  Objectsgenitiv  (§.  226.),  Erweiterung 
des  alten  GeniUvs  (§.  227.  228.),  Verdrängung  des  GeniUvs  durch 
Apposition  (§.  229.)  und  Dativ  (§.  230.)  .         .         ,         •         .     167 

II.  Apposition  (§.  231.),  durchs  Attribut  verdrängt  ($.  233.)         .         .176 


Drittes   Buch. 

Adjectiv. 

Erster    Abschnitt. 

IDasAdjectiv. 

A.  Das  prädikative  Adjectiv:  Positiv  ($.  234.),  Comparativ  (§.  235.), 
Superlativ  (§.  236.) 180 

B.  Das  attributive  Adjectiv  im  Positiv :  ohne  Artikel  (§.  237.),  im  Vocativ 
($•  238.),  mit  dem  unbestimmten  Artikel  ($.  239.),  mit  dem  bestimmten 
Artikel  (§.  240.),    Stellung  (§.  241.),    im  Comparativ  (§.  242.  243.), 

im  Superlativ  (§.  244.),  Ergänzung  des  PrädikatsbegHffs  (§.  245.)     .     183 

G.  Das  prädikative  Adjectiv  im  abhängigen  Satze  ($.  246.)    .         ,         .190 


XYI  Inl«lt. 

Seite 
n.    Das    sabBtatitivisch    gebrauchte    Adje«tiT. 

Artikellos  ($.  247.),  mit  dem  unbestimmten  Artikel  ($.  *i48  ),  mit  dem  be- 
stimmten ArtikeH$.  249),  Comparativ  ($  250.),  Superlativ  ($.  2ÖI.), 
Subitaniivisierung  durchs  Pronomen  ($.  "2 ^:i)  und  durch  Ausfäll  des 
Substantivs  ($.  253.) i»U 

Zweiter    Abschnitt. 

ßeciion. 
I.   Die  Rection  ist  durch  die  Bedeatuug  bediugt. 

A.  Adjectiven  mit  Genitiv  ($.  264—259.) l»5 

B.  Adjectiven  mit  Dativ  ($.  260—263.)          ...«.«  200 

G.  Ad^ectiven  mit  Instrumentalis  ($.  264«) 204 

D.  Adjectiven  mit  Accusativ 204 

U.  Die  Rection  ist  bedingt  durch  die  grammatifiche  Form. 

A.  Dativ  beim  Comparativ  {$.  265.) 204 

B.  Instrumentalis  beim  Comparativ  ($.  266.) 205 

0.  OenitPo  beim  substantivisefien  Adjectiv  ($.  267.  268.)         •         .         .     206 


Viertes  Buch. 

Numerale. 

Erster    Abschnitt 

Formen  der  Numeralien» 

I.  Gardinallen:  an  one  {$,  269.),  twegen  two  ($.  270.),  bä  both 
{$,  271.),  die  übHgen  bis  nigont^ne  nineteen  (§.  272),  -tig  («.  27H.), 
Ausd/ruck  der  Distribution  (§.  274.}.  Adjectivisehe  Formen  (^.  275.). 
Zusammengesetzte  Numeralien  ($.  276.  277.).  Hnnd  und  {>Ü8eDd 
($.  ^7S,),  MultipHeati&nsKohien  <$  279.).  Numeralien  ohne  die  selbst- 
verständliclien  Substantiven  ($.  280.) -208 

II.  Ordinalien:  einfache  ($.281.),  zusammengesetste  (§.282.),  Stellung 

(§.  283.),  Bruchzahlen  (§.  284),   Verbindung  mit  bealf  (§.  285.)       .     216 

in.  Unbestimmte  Numeralien:  eall  all  ((.  286— 288.),  manig  many 
(§.  289.),  fela  (§.  290.),  micel  mickel  mucb  (§.  291.),  feäwa  few 
(§.  293.),  lyt,  hwöü,  lythwön  (§.  294.) •    .     219 

Zweiter    Abschnitt. 

SecHon* 

Oenitiv  bei  Cardinalien  (§.  295.),  Ordinalien  (§.  296.),    bei  unbestimmten 

Numeralün  (S.  297.) .         .226 
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Fflnftes  Bu  eh. 

Pronomen. 

Erster    Abschnitt. 

Personalpronomen* 

I.  Substantiv  proQomea.  BedetUung:  Pronomen  der  h  und  2.  Person 

(§•  298.),  Majestät»-  und  Höflichkeitsplural  (§•  299.},  Nominative  im 
Dual  (§.  300.),  Demonstrativ  (§.  301.),  hit  allgemeine  Hindeutung, 
it  is  I  und  I  am  (§.  802.)>  EmphatisfMs  it  is  (§.  303.).  Hit  mit 
Hindeutung  auf  den  Nebensatz  bei  Adjectiven  und  unpersönlichen 
Verben  (§.  304.)'  Hit  ais  ßultject  bei  unpersönlichen  Ausdrücken 
(§.  305.).  iVe.  it  als  Object  bei  intransitiven  Verben  (§.  306.).  Plural 
des  Demonstrativs  (§.  3^T.).    Verbindung  mit  Adjectiven  (§.  .iOd.)    . 

Casus:  Oenitiv  im  Sing,,  Dual  und  Plural  (§.  309.),  des  Demonstra- 
tivs (§.  310.).  Dativ  und  Aceusativ  des  PersoncUpronomefu  (§.811.) 
und  des  Demonstrativs  (§•  312.).  DntersehHduthgszeiehen  für  den 
Dativ  (§.  313.).   Vermischung  der  Casusformen  (§.  314.) 

Vertpendung  der  Suhstantivpronomen  su  Beflexiv' {§,  815.)  und  Red- 
prokpronomen  (§.  316.) 

II.  Adjeetiv-    oder    PosBessivpronomen   der   1.  und  2. 

Person  (§.  317.),  der  3.  Person  (§.  818.).  Erweiterung  (§.  319.). 
Doppelte  Beziehung  (§•  320).  SubstarUioischer  Gebrauch  (§.  321.). 
Weitere  Verwendung  (§.  322.).  Verstärkung  durch  agen  owo,  an  oue, 
bä  both  (§.  323.),  silf  seif  (§.  324—327.) 

Zweiter    Abschnitt. 

Demonstrativpronomen. 

I.  Ags.  se,  seo,  {ist  dieser  —  ne.  that  tbose  (§•  328.  329.)    . 

II.  Ags   J)e8,  jieös,   pis  dieser  —  ne,  this  these  {§.  330.) 

III.  Ags,  ylc  —  derselbe  —  n«.  ylke,  schott.  (§.331.) 

IV.  Ags.  pylc  solch  —  ne.  thllke  (§.  332.) 

y.  Ags.  swylo  snlc  solch  sQob  solch  (§.  338.) 

VI.  Ags.  silf  —  ne.  seif  selbst  (§.334.) 

VII.  Ags,  gSon,  nags,  flonnd  —  ne,  yond  yon  yonder  (§.  335.) 

VIII.  Nags.  same  —  ne.  the  same  derselbe  (§.  336.) 

IX.  Ags,  se  Ärra  —  se  «ftera  —  ne.  tbe  former,  tbe  latter  (§.  337.) 

Dritter    Abschnitt. 

Interrogativpronomen. 

I.  Ags.  hwa  hwat  —  ne,  who  wer  (§.  338  ),   what  was  (§.  339 — 342.)     . 
IL  Ags.  hwylc  —  ne.  which  (§.  34.3—344.) 

III.  Ags.  hwieder  —  ne.  whether  wer  von  zweien  (§.345.) 

Vierter    Abschnitt. 
MekUivpronomen. 

^stehung   C§.  346.) 373 
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I.  Demonstrativen:   aga.  se  8e6  I>aBt  —  ne.  that  (§.  H47.)i  ags,  se  I>e, 

seö  t»e,  I>aet  t»e  (§.  348.),  ag».  ^e  —  nag»-  |»at  — n«.  that  (§.  349—351). 
Ag»-  Bwylc,  nay«.  swillc  snmm  (§.  352.) 273 

II.  Interrogativen:   Ags,  %y/SL  hwa  iwi — ne*  who  lo,  who  (§.353.)^ 

ay«.  swa  hwst  sw& — ne,  what  so,  what  (§.  354.),  oy«.  iwa  hwylo  swa  — 
whioh  80,  which  (§.  355.)  Ags.  hwa  (§.366.),  hwat  (§.  357.),  bwylc  (§.  358.)     28 1 

Einzelne  ne.  Formen  (§.  359.).  Stellung  (§.  360.).  ContracHon  {%,  361.). 
Auelqßung  des  Belative  (§.  362  ) 289 

III.  Pronominaladverbien  (§.  363.)  .         ......     295 

Fünfter    Abschnitt 

IndefinUe  Pronomen, 

I.  Demonstrativpronomen:  aga.  snm — ne.  some  (§.  364.);  ags, 
»Ic  —  ne.  each  (§.  365.);  ags.  »lo  &n  — ne.  each  one;  nay«.  euer 
alc,  everich,  every,  ae,  eaerilkone,  every  one  (§.  866.) ;  ags,  aale  dder. 
ne,  each  other  (§.  367.) 296 

II.  Interrogativen:   ags.  hwa  hwast  — ne.  what  (§«  368.);  ags,  gehwa, 

ilghwa  (§.369.);  ags.  hugn,  hwega,  hwngn,  nags.  snmmwhatt  —  ne. 
somewhat  (§.  87U.)  ;  ags,  hwjlc,  gehwylc  iwhilc,i|hwylc  (§.  371.);  <igs. 
gehwsder,  ihwasder  |Qgbw»der  —  elther  (§.  372.) ;  ags.  n&dor  —  ae. 
noI>er,  ne.  neither  (§.373.) 299 

III.  Numeralien:   ags.  an  —  ne*  one;  nlln  —  ne.  none,  no  {§.  374.);  ags. 

i^uig  —  ne.  any;  ncinig  (§.  375.);    ags,  dder  —  ne.  other  (§.  376.)     304 

IV.  Sabstantiven:  ags,  man  mon,  ae.  me  man,  ne.  man  (§.  377.);  ags. 

wiht  wuht  £wibt  äwaht  &nht  &ht  —  ne.  anght ;  ags,  näwlht  n&uht  — 

ne.  nanght;  ags.  n&n  ping  —  ne.  nothing  (§.  378.)  .         .         .307 

V.  Bomanisches  certain  (§.  379.) 309 

Sechster    Abschnitt 

Mection, 
Genitiv  bei  substantivisi^  gebrauchten  Pronomen  (§.  380.)  .         .         .309 


Sechstes  Bueli. 

Adverb. 

I.   Sabstantivische  Adverbien. 

I.   Verhärtete  Casusformen:   OeniHve  (§.  381.),  Dative  (§.  382.),  Accusative 

(§.  383.) 310 

II.   Verbindung  mit  Präpositionen  (§.  383.) 315 

n.  Adjectivische  Adverbien. 

I.  Bildungen  mit  -e,  lice  (§.  384,),  Comparativ  (§.  385.),  Superlativ  (§.  386.). 

Unregelmäßige  ComparatUm  (§.  387.) 318 

II.    Verhärtete  Casusformen  (§.  388.) 325 

in.   Verbindungen  mit  Präpositionen  (§.  389.) 327 


Inhalt.  XIX 

Seite 
m.  Numerale  Adverbien. 

Verhärtete  Ocuu»  und  präposüionale  Verbindungen  (§.  390.)       .  329 

IV.   Partikelhafte  Adyetbieu. 

1)  Ags.  aeft,  aefter,  aeftan,  beaeftan  baeftan,  widaeftan  •         .         .331 

2)  A^».  bf,  big 333 

3)  Ags,  toTy  foran,  fore,  beforan,  tdforan,  widforan^  ford  (§.391)               .  339 

4)  Aga,  gld,  geö,  iü,  geond  —  ne.  yon,  yond,  yonder,  beyond          .         .  333 

5)  Ags,  hdr,  hinan  heonan  heonane.  hider,  hidres     .         .        .         .         .333 

6)  Ags.  hindan,  hinder,  behindao,  hindweard  (§.  392.)     .         .         .         .  334 

7)  Agt.  hwar  hw^r,  hwaBder   hwider,   hwanan,    aeghwonene,    »ghwar,   ge- 
hwär,  slghwlder;  s^ghwass,  lythwdo,  hwaethwega,  seldhwonne         •         •  334 

S)  Ap«.  in,  innan,  beinnan  binnan,  widinnan 335 

9)  Aga.  mid  (§.  .S93.) 336 

10)  Aga»  nidor,  nider,  nidan,  benydan  beueodan,  widneodan,  nndernSodan  336 

11)  Aga,  nn,  nn-nn   .        . 336 

12)  Aga.  on  (§.  394.) 337 

13)  Aga,  of ;  ne,  off  (§.  395.) 337 

14)  Aga,  swfi,  ealswä,  swyloe •  337 

15)  Aga,  t6 337 

16)  Aga,  f^r,    (»aeder  (»ider,    {»iderweard  {»Iderweardes,   panon^   panne,  t»a, 

I>ss,  t6  I>ae8,  td  {>äm,  tö  ^on^  fius 338 

17)  Aga.  ^nih 339 

18)  Aga,  ander  (§.  396.) 339 

19)  Aga.  np  npp,  ufan,  ofor,  nfanan,  benfan  bnfan,  äbnfan,  widnfan^  onnfan, 
ufanweard^  ofer  (§.397.) 339 

30)  Aga,  üt  Ute,  ütan,  btltan,  ymbütan,  ütaymb,  ütanymb                    «         .  340 

21)  A^r«.  wij)             340 

22)  Die  präpoaiiionalen  Verbindungen  mit  her,   {>8^r,  hvsir  (§.  396.)         .  341 

y.  Verbale  Adverbien. 
I  wene,  i  nnderstande,  gesse;  as  it  were;  to  be  snre  (§.  899.)  .         .341 

Adjtctiviaehe  Verwendung  dea  Adverba  (§.  400.)         •        •         .         ,        .  342 

VL   Bection  der  Adverbi  en. 

Genitiv  bei  aga,  genöh,  hwdr,  dghws^r  t»flbr  u,  a.  w.  (§.  401.)    .         .         .  342 


Siebentes  Bueli. 

Präpositionen. 

Erster     Abschnitt. 
Deutsche  Präpositionen, 

1.   Eigentliche  Präpositionen. 

1)  Aga,  ffifter,  aeft,  bäaeftan  baaftan,  widaeftan;    ne,  after  (§.  40lb.  402.)   .  343 

'^)  Ags.  and  (§.  403.) 346 

3)  Afirs.  ajt ;  at  (§.  404.)  .         .  . 346 


XX 


lobalt 


Seite 
4)  Ags.  bi,  bi,  be  (§.  40ö0;  ne,  by,  foreby  (§.  406.)  .  .  .349 

ö)  Aga*  fore,   for,  foran,  stforaa,    bifonn,  onforaD,  tdforan,  widforan;   ne. 
for,  befoie,  afore;  forda;  me»  evenforth,  emforth  (§.407 — 4}0.)  .  .     853 

6)  Ags.  fram;  ne.  trom  (§.  411.)   .......     360 

7)  Ags»  giond  geondan,  bSg^ond  begeondan,  wldgeondan ;  ne.  beyond  (§.  412.)     362 

8)  Ag8.  beheonan  (§.  413.) 363 

9)  Aga,  bShlndan;  ne*  behlnd  (§.  414.)    .  .  .  .  .363 

10)  Aga.  iD,  iDDan,  blnnan,  wldinnaD,  ODlnnan;  iunwil)|>  (§.  415.  416.)     .  363 

11)  Aga.  mld  (§.  417.) 368 

12)  Aga.  neodan,  bSoeodan,  QnderaeodaD;  ne.  beneath,  aneath  (§.  418.)          .  369 

13)  Aga.  of;  n«.  off,  out  of,  from  off  {§.  419—421.)    .  .  .  .370 

14)  Aga.  on,  inne  on,  od  Inne;  npon  (§.  422.  428.)      «...  374 

15)  Aga.  6d,  dd  in  <§.  424.) 379 

16)  Aga.  t6  ;  n«.  as  to  (§.  425.);  ae.  nnto,  vorto,  vorte,  into  (§.  426.)  .           .  379 

17)  Aga.  nt&n,   bnfan,  onufaD,  äbüfan;    above;    ofer;    up,  uppan,  onuppan 

(§.  427-429,; 384 

18)  Aga,  ander  (§.  430.)       ........     388 

19j  Aga.  ütan,  bütan;  bnt;  onbütao,  widütan;    without;  ymbütan ;  abont; 

naga.  atwip]);  parh  ut  (§.  431.  432.) 389 

20)  Aga.  wid;  naga.  toTTpwi^^i  me,  wlthal  (%.  433.)     ....     892 

21)  Aga.  ymbe  Cg.  484,; 396 

22)  Aga.  purh,  he.  tborough  throngb  r§.  435.;    .  .  .  .  .396 

n.    Uneigentliche   Präpositionen. 
A.  Subatantiviache  PräpoaiHonen» 

i;  Aga.  eäc,  td  e&can  (§..  436.)       .......     398 

2;  Aga.  ongegn  ong^n  ongeän   ageän   ägSn;    naga,  agenst  etc.;    ne,  over- 

against;    aga.  td^^gnes  (%.  487.;  .  •  .  .  .  .899 

3;  Aga.  mengn,  on  gemong;  imong,  among,  amonges  etc.  (§.488.)  .  .401 

4;  Aga.  for  intingan  (%.  439.;        .......     402 

5;  Aga   for  |)ingum  ........     402 

6;  Aga.  be  westan  etc.  ........     402 

7;  Aga.  be  sidan ;  ne.  beside^  beiides  (%.  440.;  .  .  .  .403 

8;  Naga.  bibalnes  (aga.  heaif;,  ae.  ajiegalf  etc.  /§.  441.;        .  .  .404 

9;  Aga.  on  stede^  me.  in  stede  r§.  442.;  .  .  .  .  .     404 

10;  Naga.  aduneward;  me.  doun,  adonn  (%.  448.;  ....    404 

11;  Naga.  ^juih  dlnnt  —  ne.  by  dint  (%.  444.;   .  .  .  .  .405 

12;  Me.  be  weye  —  ne.  by  way  C§.  445.;  ......     405 

13;  Me.  for  Bake  (%.  446.; 405 

14;  Ne.  aloft,  aboard,  abreait,  atop,  ahead,  astride  (%.  447.;   .  .  .     405 

B.  Adjeetiviaehe  Prap&HfiMun. 
1)  Aga.  XT,  ne.  ere     .........     406 

2;  Aga.  feor,  nnföor     .  .  .  .  .  .406 

3;  Aga.  gehende         ....  .....    407 

4;  Aga.  1x8,  ne.  nnlcBS  (%.  448.;  ......    407 
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6j  kg»,  ne&b,  near,  nehst;  neäh-band,  un  neäwiste  (%.  449 J 

B;  Kga.  til,  nag»,  tili,  iuütill ;  at.  nntille  (%.  4ö0.j 

1)  Kg»,  weard,  tdweard,  widweard ;  nag»,  adnoeward,  afterward,  Aromward ; 
ae.  amidward,  amidelward,  anoward;'m€.  npward  etc.  (%.  45 IJ 

8;  kg»,  wana   (%.  4ö2j        ....... 

9;  kg»,  andlang,  gelong  —  ne.  along,  long  ^§.458.; 

lO;  kg»,  in  middnm,  t6middes;  nag»,  amidden  etc.;  mc.  ymell  (%,  454.J   , 

11;  Ne.  aslant,  ascannt  (%.  455.)       ...... 

12)  Ne.  below  (%.  4Ö6.;  ....... 

1H;  kg»,  betwlh  betweob  bStwub,  betwihs  betweox  betwux,  bltwam  bitw^^m, 
betweÖDum  bStw^nm  (%.  457.J  ...... 

u;  Nag»,  sfne,  ag».  nefne,  ogmne;    td  emneB;    on  efu,  ytm«  aoent  aoeDtli 

löj  Nag».  OD  fiBSt  r§-  459.)  ....... 

16;  kg»,  sid,  na^<.  Budde,  lUhe;  ae.  sin,  sen;  since  (%.  460.; 

17;  Jlfe.  overtbwart,  ne.  overthwart,  atbwart  /"§.  461.; 

18;  kg».  Bamod  ........ 

C.  Verbale  Präpo»iHon€n. 
1)  Me.  ont  taken  (%.  462.)  ....... 

2;  Me.  agon,  ago  r§*  463.;  ....... 

3;  i\re.  NotwithBtandlng  r§.  464.;      ...... 

4;  iVc.  Owing  to  r§.  465.;   ....... 

Zweiter     Abschnitt. 
Momanische  PräposiUoneiu 

I,   Eigentllobe    Präpositionen. 
Lat.  per,  2a<.  versos,  frz.  sans  r§.  466.;         .  .  .  .  . 

II.    Uneigentliche    Präpositionen. 
A.  Suh»taniivi»c?ie  Präpo»itionen. 

i;  Fr»,  en  crois,  ne.  across,  cross,  crossly  to  (%.  467.; 

2;  Irfrf.  Tia  ..... 

3;  Me.  bi  canse,  becanse  of  r=  apropos  of;  r§.  468.; 

4;  iVe.  By  meaos  of  .  .  .  . 

5;  if«.  By  resonn  of,  by  reason  of  (%.  469.) 

6;  Ae.  lo  vertew,   me.  be  vertn,  ne.  by  virtne  of  . 

7;  Ne.  In  accordance  with  r§.  470; 

8;  JVe.  in  addition  to  .  .  .  . 

9;  Ne.  in  case  of    . 

10;  Ne.  in  comparison  to  —  compared  with 
11;  Ne.  in  compliance  with  (§.471.; 

12)  iVe.  in  oonseqnence  of    . 

13)  iVe.  in  defiance  of  .  .  .  . 
U)  Ne>  in  despite  of,  in  spite  of,  despite  (of),  spite  of 
15)  Ne.  in  favonr  of            .             .            .  . 
1«)  Ne.  in  front  of,  in  face  of  (§.  472) 
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17)  Ne.  llea  of,  in  placa  of 

18)  Ne,  in  Opposition  to     . 

19)  Me.  in  poynt  of   . 

20)  Ne.  in  qnest  of    . 

21)  Me.  at,  in  regarde  of  (§.  473.) 

22)  Ne.  in  reply  to    . 

23)  Ne.  in  refereoce  to,  in  relation  to 

24)  Ne.  in  respect  of,  with  respect  to  (§. 

25)  Ne.  in  search  of  . 

26)  Ne.  on  acconnt  of         .        .         . 

27)  Ne.  on  plea  of    . 

28)  Ne.  with  a  view  to      .         .         . 


B.    AdjectivUche  Präpositionen. 

1)  Ne.  agreeably,  agreeable  (§.  475.) 

2)  Ne,  contrary         .         . 

3)  Ne.  exclusive  of,  inclusive  of 

4)  Ae.  magrel  mangre  (§.  476.) 

5)  Lat.  minus 

6)  Ne.  previons,  previonsly 

7)  Ne.  relatively  to  . 

8)  Me.  rownde^  round,  around  . 


C.   Verbale  Präpositionen. 

I.  Active  Participien. 

1)  Ae.  durynde,  during  (§.  477.) 

2)  Ne.  pending 

3)  Me.  according  to  (§.  478.) 

4)  Ne.  barring 

5)  Ne,  bating    . 

6)  Ne.  Goncerning 

7)  Ne.  considering    . 

8)  Ne.  excepting  (§.  479.) 

9)  Ne.  facing    . 

10)  Ne.  including 

11)  Me.  passing 

12)  Ne,  regarding 

13)  Ne.  respecting  (§.  480.) 

14)  Me.  saving  . 

15)  Ne.  tending  to 

16)  Me.  touching 

II.  Passive  Participien, 

1)  Me.  except,  exceptid  (§.  481.) 

2)  Ne.  past 

3)  Ae,  saye  (§.  482.) 
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Dritter   Abschnitt.  Seite 

Präpocitionenhäufung, 
Erklärung.     Ausbreitung  (§.  483.) 428 

Vierter    Abschnitt. 

Stellung  der  Präpositionen. 

Freiere  Stellung  im  Ags.  Weite  Bection,  Berührung  und  Vermischung  mit 
den  Adverbien,  (§.  484.):  daher  die  Postposition,  (§.  485.)  und  das  Ver- 
wachsen mit  dem   Verb  (§.  486.) 429 


Achtes    Bucli. 

Conjunctionen« 

üeberaicht  (§.  488.) 

Erster    Abschnitt. 

Pronominale  Conjunctionen. 

1)  Ags,  aod  (§.  489,),  and  swsl  {)eah,  and  eac,  and  gyt    . 

2)  Ags.  ano,  nags.  an,  and;  ne.  an,  an  if,  and  if  (§.  490«) 

3)  Ags,  nn,  ne.  now,  nu  —  nn,  ne.  now  —  now  (§.  491.)  . 

4)  Ags.  ne,  ne  —  ne,  ne  —  ne  e&c,  ne.  ne  —  ne  (§.  492.). 

5)  Ags,  e^,  ec,  and  eac,  swylce  eäc,  eäc  swylce  (§.  493.) 

6)  Ags,  ac,  nags.  occ.  (§.  494.)  .         .         •         . 

7)  Ne,  hence,  ags.  hü  (§.  49ö.) 

8)  Ags.  swa,  so;  ealswa,  also  als  as  (§.  496);  swa,  swä  swsl,  ealswä,  nags. 
alBeI)eah,  ase,  alls  iff;  swä  6W&,  ealswä,  nags,  alswa  alse  ase,  as  (§.  497.); 
swä  —  sw&  swä:  swä  fela  swä,  swä  sona  swä,  swä  lange  swä,  swä  wel 
swä,  swä  oft  swä,  nctgs.  anan  swä,  anan  se,  sone  anan  se,  ae.  so  muche 
so  (§.  498.);  swä  hwa  swä,  swä  hwaet,  swä  hwylc  swä,  swä  hwaeder,  swä 
hwsBr  swä.  Ae»  as  und  so  Zeichen  der  Relation,  sogar  lokale  Con- 
junction  <§.  499.) 

9)  Ags.  swylce  (§.  500.) 

10)  Ags.  gif  gif,  if  (§.  501.) 

11)  Ags.  if,  I)e;  ^y  I)e;  ft  —  i>t,  i^-]?^  (§.  502.)  f^  l»i,  ^f 
Isste  t>e,  nags,  leoste  ieste,  lest  (§.  bü'6) 

12)  Ags.  t)aes,  ^sis  ^e  (§.  öU4.)  .... 

13)  Ags,  {>onne,  {>onne  —  fionne  (§.  öOö,  öU6)     . 

14)  Ags.   I>ä,  t>ä  I)ä,  f>ä  I>e;  t>o  (§.  507.)    . 
i  ö)  Ags.  ^ekh,  fieäh  ^e ;  ae.  alle  ^eh,  ne*  thoagb,  although 

16)  Ags.  I)anon,  ne,  thence;  f)anon  pe  (§.  509. j  . 

17)  Ags.  I)ider  (§.  ölO.) 

18)  Ags,  |)»r,  Jser  —  Jser»     Prä|>oai*ionaie   FcracÄmctewn^en  (§. 

19)  Ags.  I)enden  (§.  512.) 

20)  Ags.  Demonstrativ  mit  Präpositionen,  das  durch  |>e  zum  Relativ  um- 
gebildet wird:  sftei  {»am  nach  dem,  so,  sfter  f>äm  {)e  «oie;  for  f>äm, 
for  j)^,  tö  I)on  (§.  513.) 

21)  Entstehung  und  Ausbildung  der  Sätze  mit  I>set  (§.  514.) 
Bedeutung  der  Sätze  mit  |>aet  (§.  515.) 
Ableitungen:  «r  J)äm  paßt,  «r  pon  —  ere  that,  ere  (§.  516.) 
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iDhalt 


518. 


5)0 


) 


thence  since  (§ 

•        • 
j^at,  forte,  to^ 
(§.  524,) 


523. 


QDtO 


that,  becausa 


sfter  t»äm  (»st,  aftar  |>at  fiat,  after  that,  after 

among  |>&in  {)ffit,  imoiig  |>at. 

biforan  f>at,  biforr  t»att,  betöre  (§.  517.) 

bütao  t)äm  {>st,  baton  |>at,  bat  that,  bat  what,  bat  (§. 

be  t»&m  {>e,  bi  that,  by  thst  (§.  519.)  . 

for  pim  ^ant,  for^on  {»e,  for;  forf»!  |>at,  for  tba^  for  (§ 

fra  |>att  tatt,  from  that  (§.  521.)    . 

in  |>att  tatt|  in  that     .... 

mid  |>am  'pxt,  mid  (»^  |)e,  mld  |>^ 

nemaa  ^&m  {»st,  nemde  nymde    • 

od  I)st  I>£t,  apet  al>at  (§.  522.)    . 

of  päm  {)aet,  of  |>od,  off  patt  tatt)  off  |>att 

OQga&n  (p&m)  {»st,  agaixiat  . 

sid  "pkm  ^st,  siddan;  sith,  Bithen,  sithens  s 

tili  patt,  tili,  antil        .... 

tö  f&m  paet,  tö  I>^  {)»t^  to  {»ann  {»att,  forte 

wid  |)am  {)s^  wid  |>on  t»e,  wid,  with  |>i  |>a 

withoaten  withoat  .... 

I)arrh  patt  tatt,  I)sr{>arrh  Jiat 

besides  that  (§.  525.)    • 

uotwithstaadiDg 

by  the  caaie  that,  for  becaase  that,  becaase 

except  tbat,  except,  excepting 

saf,  saye  tbat^  iave,  8a¥ing   • 

onlesse,  nnless 

22)  Aga,  sam  —  sam,  swa  same  swst,  samod  —  and  (§.  526.) 

23)  Ags.  ge,  ge  —  ge,  ge  —  and,  ge  swylce,  ge  eäc;  yea  (§.  527.) 

24)  Ags,  git,  get;  yet  (§.  528.) 

2ö)  Ae.  wat  —  wat,  what  —  and  what,  wbat  —  and  (§.  529.) 

26)  Ne*  however  (§.530.) 

27)  Ags»  hwonne  ~  ponne;  wheu  —  than,  when  (§.  531«)     . 

28)  Ag8.  snähuSr,  haer,  wer  swa,  where  -   there  (§.  532.)   .> 

29)  Ne.  wbence  (§.  533.) 

30)  Ags.  hwider  (§.  534.) 

31)  Ags.  hwsder,  bwaeder  {»e  —  J^',  wh«ther-«r  (§.  5;tö.)    • 

32)  segder  ge  —  ge;  »Ither  —  and;  ether  —  ether,  eitber  —  or  (§.  536.) 

33)  Ag8.  ähwaeder  äwder   ader,    äder  odde  —  odde,  &der  pe — ^e;    oder  — 
oder,  or  —  ar,  other  —-  or  (§.  537.) 

34)  Ags,  n&wder,    näder  ne — ne;    noder  —  ne;    neither  — nor  etc.  (§.  53ö) 

Zweiter  Abschiiitt. 
Numerale  Cor^unctionen. 

1)  Aga*  an,  one;  on  an,  anon;  oder;  the  one  — the  other  (§.  539.)     . 

2)  Aga.  begen,  bÄ ;  bade  —  and ;  both  —  and  (§.  540.)      .        •        .        • 

3)  Die  Ordinalim:  ^rest;  flrst,  secondly  etc.  (§.  541.)      . 
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Dritter   Abschnitt  Seite 

Adjectivische  Conjundionen. 

1)  Aga,  on  efhe,  eveo  (§.  542.) 494 

2)  Aga.  eornostlice,  eddlice^  witodlice  (§*  543.> 494 

3)  Aga.  elles,  elcnr;  eise  (§.  544.) 495 

4)  Aga.  gelice,  like;  alike~and  (§.  545.) 495 

5a)  Ne.  accordingly  (§.  546.) 496 

5b)  Ne,  cooditionally 496 

6)  Ne.  conseqnently  (§.  547.) 496 

7)  Ne.  directly  (§.  548.) 496 

8)  Ne.  floally,  lastly 49ß 

9)  Naga.  forr^rlhbt  r549.) 496 

10)  Aga.  nemltce,  Damely 496 

11)  Ne.  partly  —  partly 497 

12)  Ne.  presently  —  presently 497 

13)  Ne.  only  that 497 

U)  Me.  farther,  forthermore,  moreover,  fartherover  (550.)  .         .         .497 

Vierter    Abschnitt 

Subsiantivische  ConjuncHonen, 

1 )  Aga.  hwilam  —  hwilnm,  whilom  —  whilom  =  sometimes  —  sometimee ; 

f)&  hwile  I>e,  da  hwile  \tt\  >&  hwile  I>e— {)&  hwile;  wMle  whilat  (§.  551.)  497 

2)  iVe.  the  instant,  the  momeDt,  the  day  (552.) 499 

3)  Me.  for  the  case  that,  in  cflse;  tipon  eondition,  in  order  (553.)    .        .  500 

4)  Me.  forsoothe  (§.  554.) 500 

5)  Ne*  likewise,  otherwise  (§.  555.) 501 

6)  Ne.  part  —  part,  in  part,  —  in  part •  501 

7)  Ne.  on  the  one  hand  —  one  the  other  hand 501 

8)  Ne.  on  the  contrary  (§.  556.)        .         .        ,        .         *         •        .         .501 

9)  Aga.  tö  e&can  |>on  f)e 501 

Fünfter    Abschnitt. 
PräposÜiondle  Conjunctionen. 

Die  Präpositionen  gelangen  durch  die  Sätze  mit  I>aet   oder   durch   die  X>e- 
monatraiiven   zu  conJunetionctUm  Oebrauche:    sfter,   sidde,   besldes, 

notwithfltanding,  nnder  (§.  557.) 502 

Sechster   Abschnitt 

Verbale  Conjunctionen. 

Ne.  To  wit,  yiz.f  videlicet,  1  say,  sappose,  considering,  providing,  proTided  (§.588)  503 

Siebenter    Abschnitt. 
2kuammengesetzte  Confunctionen. 

1)  Aga.  n&  Iss  I>st  in  —  ac  e&c;  not  only  (merely) — but  (eke,  and)  (§.  559.;  504 

2)  Aga,  nöl>ylx8,  notheles,  natheless,  nevertheless^  never  |)e  later,  natbemo(§.560)   505 

3)  Aga.  odde  —  odde,  |)e  —  ^e 505 

4)  Aga.  {)2Pt  is,  that  is;   tbat  1»  to  say  (§.561.) 505 


XXVI  Inhalt. 

Seite 
4)  Ne.  maybe,  maybe  —  maybe  .  .  .  ,  .506 

6)  Ag$,  ns^re  ^at,  were  it  not  that;  were  it  so  that,    be  it  that,  al  be  it 
that,  albeit,  how  be  it  that  (§.  ö62.)    ......     506 

7)  Ne,  it  is  trne  .........     507 


Neuntes   Buch. 

Interjectioneu. 

EirUheüung  (§.  563.) 508 

1)  IjautinterjecHonen :  ah,  aha,  alas  (ags,  eal&X  alack,  luck  (§.  564.)  •  508 
bah,  eh,  eigh,  ey,  fy  fle,  foh  vah  faogh,  pagh  pooh  (§.  565.).  .  .510 
ha  hah,  ho  ho,  hem,  hey  heigh,  hnm,  ho,  how,  horrah  (§.  566.)  ,  511 
1&  lo  la,  0  oh,  pish  pshaw,  tehe,  ngh,  whew  (§.  567 J  .  .  .512 
what^  woe,  wäl&  waläw£,  awaei  ay  (§.  568)            .           .           .           .513 

2)  Rufe:  Anrufe,  Sckiveig-,  Streit-,  Scheuch-,  Schreck-  und  LeUrufe  (§.  569.)     515 

3)  Betheuerungen  (§.  570.)  .  •  •  •  •  .  .516 

4)  Ganze  Sätze  alt  Interjectionen  (§.571.;  .  •  •  .517 

5)  Lautnachahmungen  (§.  572.)    .  .  .  .  •  .517 


Zehntes   Buch. 

Satzformen. 

I.   Fragesatz« 

1)  Vireete  Frage:  Ein  Glied  ist  in  Frage  gestellt  (§.  587.),  der  Satz  ist  in 
Frage  gestellt  (§.  574.).    Hwaeder  (§.  575.) 510 

2)  Indireete  Frage  (§.  576.  577.)    .         .         , 529 

3)  Anwort  bejahend  (§.  578.),  verneinend  (§.  579.)  ....     527 

II.   Negierter   Satz. 

1)  SatznegaHon  (§.  580.),  Vermehrung  (§.  581.),  Verstärkung  (§.  581.)  und 
Vereinfachung  (%.  58».) 525 

2)  Begriffsnegation  (§.  584J 529 

III.    Abhangige   Rede. 

Aus  den  Nebensätzen  mit  psRt  bildet  sich  erst   später  noch  eine  besondere 

Form  r§.  585 ) 530 

Anhang 532 

Register 534 


Abkürzungen  bei  Citaten. 

(ae  unter  a,  d  unter  d). 


A.  =  An.  =  Andreas  in  Gr.  Bibl.  11, 

9  —  52. 
Abbot  §.  572,  Abott.  LL.  §.669? 
Abbott  =  A  Sbakespearian  Gram- 

mar.  By.  E.  A.  Abbott.  London. 

1870  und  später  oft, 
A.  Borde = Andrew  Boorde's  Intro- 

duction  and  Dyetary   ed.  F.  J. 

Fornivall.  London  1870. 
AC  =  Shakespeare's  Anthony  and 

Cleopatra. 
Acts  =  The  Acts  of  the  Apostles. 
Ad.  =  Adieu  hti  Byron  (Tauchn.) 

4,  33.  Gh.  Ad.  m  Childe  Harold  I, 

nath  Btr,  13. 
Add.  =  Addison. 
iEdelb.  =r  ^delbirhtes  d6mas    hei 

Schmid. 
^debr.  =  iBdebr^des    d6mas    hd 

Schmid. 
-Edelst.  Gr.  •=-  Oedicht  auf  ^del- 

stän  in  Gr.  Bibl.  I,  352*4. 
aHd  =  Shakespeare's   Henry  lY., 

erster  Theil. 
aHf  =  Shakespeare's    Henry  VI., 

erster  Theil, 
AI.  =  Alice,  or,  The  Mysteries.  By 

Sir  Edward  Bnlwer  Lytton,  Bart. 
Nach  Buch  und  CapiteL 
Alb.  =  Be  t>»s  häJgan  w^res  pro- 

wnnge  Albanes^etEttm.  Sc.  61-68. 
^l£r.  gewöhnlich  =  ^Ifir^des  dömas 

bei  Schmid. 
Jllfr.  seltner  =  ^\Mc  in  Ana. 


^Ifred's  Tod  bei  Gr.  Bibl.  I,  357-8. 

-ällfr.  gr.  =  ^Ifrici  abbatis  gram- 
maticalatino-saxoniea  als  Anhang 
zu  Somner's  Dictionarium  Saxoni- 
co-Latino-Anglicum.  Oxford  1659. 

Alb.  =  Tales  of  the  Alhambra. 

All.  =  All's.  =  Alls.  =  Shakespare's 
All's  Well  That  Ends  Well. 

Allit.  =  Early  English  Alliterative 
Poems  in  the  West-Midland  Dia- 
lect  of  the  Fourteenth  Century. 
Edited  by  R.Morris.  London  1864. 
^.  Aufl.  1869. 

Alls,  und  All's.  =  All. 

Alys.  =  Kyng  Alysaunder  in  We- 
heres Metrical  Romances,  Edin- 
burgh 1810,  I,  3-327. 

Am.  =  Amelia. 

Am.  =  Arnos. 

Amer.=American  Notes  for  General 
Circulation. 

An.=A. 

Ana.  =  Analecta  Anglo  -  Saxonica. 
By  B.  Thorpe.  London  1834. 
Spätere  Auflage  1846. 

Anecdotes  s.  Pegge. 

Anne = Byron  (Tauchn.)  4,  38. 

Ant.  =Antiquary. 

Anturs  of  Arther  in  Three  Early 
Metrical  Romances.  Edited  by 
John  Robson.  London,  Camden 
Society  1842. 

Anz.  =  Anz.  f.  d.  A.  =  Anzeiger  für 
I       deutsches  Alterthum  und  deutsche 
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Abkürznngen  bei  Citaten. 


Litterator     herausgegeben    von 

Steinmeyer.  Berlin.  1876  ff. 
Ap.  =  TheAnglo-Saxon  Version  jof 

the  Story  of  Apollonius  of  Tyre. 

By  B.  Thorpe.  London.  1834. 
Apoc.  =  Apocalypse. 
AR.  ==  Adrianus   and  Ritheos   bei 

Ettm.  Sc.  39-42. 
Arthur = Arthur;  a  Short  Sketch  of 

his  Life  and  History  in  English 

Verse  of  the  First  Half  of  the 

15th  Century.   Edited  by   F.  J. 

Fumivall.  London.  1864.  2,  Aufl. 

1869. 
As.  =  Shakespeare's  As  You  Like  It. 
ASR.=An  Anglo-Saxon  Reader  in 

Prose  and  Verse.  By  Henry  Sweet. 

Oxford  1876. 
Atheist.  =  Athelstan  in  Rel.   Ant. 

Vol.  II.  85-103. 
Athenseum  =  The  Athenseum,  Jour- 
nal  of  English  and  Foreign  Li- 

terature  etc.  London. 
Aug.  =  August  in  Spenser's  'Shep- 

heard's  Calender'. 
Ay.  =  Ayen.  =  Ayenb.  =  Dan  Mi- 

cheFs  Ayenbite  of  Inwyt.  Edited 

by  R.  Morris.  London  1866. 
Az.    =    Azarias    hei    Gr.   Bibl.  I, 

115-119. 
B.  =Beow.  =  Beowulf  hei  Grein  I, 

255-341. 
B.  selten  Bulwer  oder  Byron. 
Bac.  §.  209  =  Bacon? 
Barb.=  The  Bruce    compiled   by 

Master  John  Barbour.  Edited  by 

the  Rev.  W.  W^.  Skeat.  London 

1870  ff. 
Beck.  =^  The  Life  and  Martyrdom 

of  Thomas   Becket.    Edited  by 

W.  H.  Black.  London  1845. 
Bed.  =  Bedae  historia  ecclesiastica 

Anglorum.    Latine   et   saxonice. 

Cura    et    studio   Joannis  Smith. 

Cantabrigae  1722. 
BenJ.  =  BJ.  =r  The  Works  of  Ben 


Jonson,  with  a  Memoir  by  Barry 
Comwall.  London  1838. 

Beow.  =  B. 

Bep.  =  Beppo. 

BF.  =  BFl.  =  Beaumont  and  Flet- 
eher« 

BH.  =  Bl.  H.  =  Dickens'  Bleak 
House. 

bHd.  =  Shakespeare's  Henry  IV., 
2.  Theil. 

bHf.  =  Shakespeare's  Henry  VI., 
2.  Theil. 

B J. = Ben  J. 

Bl.  Gl.  =  Bückling  Glosses  im  An- 
hange zu  Bl.  Hom. 

B1.H.  =  BH. 

Bl.  Hom.  =  The  Bückling  Homilies 
of  the  Tenth  Century  .Edited  by  the 
Rev.  R.  Morris.  London  1874  ff'. 

Bo.  =  King  Alfred's  Anglo-Saxon 
Version  of  Boethius  De  Consola- 
tione  Philosophiae;  with  an  Eng- 
lish Translation  and  Notes  by 
J.  S.  Gardale.  London.  1829. 

Boar's  H.=^The  Boar's  Head  Tavem. 

Bos.  =  Bosw.  =  A  Dictionary  of  the 
Anglo  -  Saxon  Language.  By  the 
Rev.  J.  Bosworth.  London.  1838. 

Bride.  =  Byron's  Bride  of  Abydo«. 

Brown  =  Goold  Brown,  The  Gram- 
mar  of  English  Grammars.  New 
York  1851. 

Bry.  =  Poems  by  W^.  C.  Bryant. 

BSh.  —  Yates'  Black  Shfeep  i^Tauch- 
nitz). 

Bul.  =  Bulw.  =  Bulwer  (Lord  Ly t- 
ton). 

Bun.  =  John  Bunyan,  The  Pilgrim's 
Progress.  London  1852. 

Burns,  nach  der  Tauchnitzausgabe, 

Butl.  =  Butler's  Hudibras. 

By.  =  Byrhtnöd's  Tod  in  Gr.  Bibl. 
I,  345-352. 

Byr.  =  Byron. 

C.  =  Caedmon's  Metrical  Paraphrase 
of  Parts  of  the  Iloly  Scriptures. 
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By  B.  Thorpe.  London.  1832. 
Citiert  nach  Seite  und  Vers,  Die 
Seitenzahlen  dieser  Ausgabe  sind 
am  Rande  in  Gr.  Bibl.  I,  1  ff. 
zu  finden, 

C.  hinter  Sh.  =  Cymbeline. 

Cal.  =  Spenser's  Shepheaxd's  Ca- 
lender. 

Gambr.  Gl.  =  Glossen  in  der  Hs, 
144  des  Corpus  Christi  College 
zu  Cambridge  in  Wr.  11,  98-124. 

Cant.  =  Canticnm  canticoram  = 
Song  of  Solomon  in  HB. 

Cat.  =  Catiline. 

Ch.  =  The  Poetical  Works  of  Geof- 
frey  Chaucer.  With  Notes  and  a 
Glossary  by  Thomas  Tyrwhitt.Lon- 
don  1841.  Wenn  unmittelbar  eine 
Zahl  darauf  folgt  ,^  so  sind  die 
Canterbury  Tales  in  dieser  Av^ 
gäbe  gemeint. 

Ch.  hinter  Byr.  =  CH.  =  Childe 
Harold. 

Ch.  C.  =  Dickens'  Christmas  Carol 
(Taachnitz). 

ehest.  =iEarl  of  Chesterfield. 

Chevallet  =  A«  de  Ch.,  Origine  et 
formation  de  la  langue  frangaise. 
Paris  1853-57. 

cHf  =  Shakespeare's  Henry  VI., 
'        3,  Tkeil 

Chili.  =  Byron's  Prisoner  of  Chillon. 

Ch.  M.    oder  Ch..ed.  M.  =  The 
I       Poetical  Works  of  GeoflErey  Chau- 
cer. Edited  by  R.  Morris.   Lon- 
don,  Bell    and   Daldy.     CUiert 
nach  Bandy  Seite  und  Vers. 

Ch.  R.  =  The  Romaunt  of  the  Rose 
uTiter  Chaucer's  Werken. 

Chr.  =  Christmas  oder  Christmas 
£ve  oder  Christmas  Day. 

Christm.  1853.  =  Christmas  Number 
c2er  Household  Words  vom  Jahre 
1853. 
^    Chron.=Chronicles  in  HB. 

Ch.  Sk.  Cl.  =  Chaucer.  The  Prio- 
resse's  Tale  etc.  from  the  Can- 


terbury Tales.     Edited    by    the 

Rev.  Walter  W.  Skeat.    Oxford. 

At  the  Clarendon  Press.  1874. 
Chuzz.=:Dickens'  Martin  Chuzzlewit. 
Cir.   =  Abschnitt  über   Cirus    aus 

Gr.  in  Ana.  und  Ettm.  Sc. 
C1.=CL  Pr. 
CL.  =  George  Eliot's  Scenes  from 

Clerical  Life. 
Cleve.  =  Cleveland  =  A  Glossary  of 

the  Cleveland  Dialect.  By  the  Rev. 

J.  C.  Atkinson.   London  1868. 
Cl.  Pr.  =  Ausgabe  im  Verlage  der 

Clarendon  Press  zu  Oxford. 
Cn.  =  Cnut.  =  Cnutes  dömas    bei 

Schmid. 
Col.  =  A  Dictionary  of  the  First, 

or  Oldest  Words  in  the  English 

Language  from  the  Semi-Saxon 

Period  of  A.  D.  1250  to  1300. 

By  the  Late  Herbert  Coleridge. 

London.  1862. 
Coli.  =  Colloquium  ad  pueros  lin- 

guae  latinae  locutione  exercendos 

etc.  in  Ana. 
Col.  Picc.  =S.T.  Coleridge's  Ueber- 

Setzung   von   Schiller's   Piccolo- 

mini. 
Col.  Wallenst.  =  S.  T.  Coleridge's 

üebersetzung  von  Schillers  Wal- 

lenstein» 
Com.  =  Milton's  Comus. 
Compl.  of  Scot.  =  The  Complaynt 

of  Scotlande.  Edited  by  J.  A.  H. 

Murray.  London.  1872-3. 
Consc.  =  The  Pricke  of  Conscience. 

A  Northumbrian  Poem  by  Rich- 
ard Rolle   de-  Hampole.   Edited 

by  R.  Morris.  BerHn  1863. 
Conv.  =  The  Convict. 
Cor.  =  Brief  an  die  Corinther. 
Cor.   hinter   Byr.  =  The  Siege  of 

Corinth. 
Cor.  hinter  Sh.  =  Coriolanus. 
Cors.  =  Corsair. 
Cov.  p.  194.  §.250? 
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Cov.  Myst.  =  Ludus  Coventriae.  ed.  | 
J.  0.  HaUiweU.  London  1841. 

GP.  =De  cura  pastoraü. 

Cr.  =  Creed.  =  TheCreed  of  Piers 
Ploughman  als  Anhang  zu  PP. 
ed.  Wright.  Vergh  Pierce  the 
Plonghman's  Crede.  Edited  by 
the  Rev.  W.  W.  Skeat,  London 
1873. 

Graft  of  Deyng  in  Batis  Raving  and 
Other  Moral  andReligioas  Pieces. 
Edited  by  J.  Rawson  Lumby. 
London.  1870.  pp.  1-8. 

Graven.  =  The  Dialect  of  Craven, 
in  the  West  Riding  of  the  Connty 
of  York.  By  the  Rev.  Wm.  Carr. 
2  Tols.  London  1828. 

Greed.  =  Cr. 

Grus.  =  Daniel  Defoe,  Robinson 
Cmsoe. 

G.  T.  =  Chaucer's  Canterbury  Tales. 

Güdb.  =  Lehen  des  heiligen  Cüd- 
bert  in  Ana.  74,  resp,  52  und 
in  Ettm.  Sc.  77  ff. 

Gursor  M.  oder  Mondi  =  Cursor 
MnndL  Northombrian  Poem  of 
the  XIVth  Century  in  Four 
Versions.  Edited  by  the  Rev.  R. 
Morris.  London  1874  ff. 

Gy  mb. = Cymbeline. 

D.  =Di.=Dick.  =  Charles  Dickens. 

D.  vor  Job. ,  Luc ,  Mrc. ,  Mt.  = 
Die  vier  Evangelien  in  altnord- 
humbrischer  Sprache.  Herausge- 
geben von  K.  W.  Bouterwek. 
Grütersloh.  1857.  Vgl.  aber  Anm. 
zu  §.  75. 

D.  hinter  0.  =  Dedication. 

Dal.  =  Dalen = Englische  Gramma- 
tik in  Beispielen  von  Dr.  Carl 
van  Dalen.   Berlin  1863. 

Dan.  =  Daniel  in  Grein,  Bibl.  1, 
94  ff.,  Wycl.  und  HB. 

Dan  J.  Gaytrygge  in  RP. 

Deeds=:Acts. 

Deut.  =  Deuteronomium. 

Di.  =  D. 


DJ.  ==  Don  Juan. 

Dick.  =  D. 

Dict.  =  Dictionary. 

Diez  =  Grammatik  der  romanischen 

Sprachen    von    Friedrich   Diez. 

2.  Auflage.   Bonn  1856-60. 
Disr.  =  Benjamin  Disraeli  (Earl  of 

Beaconsfield). 
Div.  =  Diver. 
Dom.  =  HofimÜe  für  die  Dominica 

inSeptuagesima  in  Ana.  68,  resp, 

73. 
Dr.  =  Dream  fälschlich  Chaucer  zu- 
geschrieben bei  Tyrwhitt  389  ff., 

bei  Morris  5,  86  ff. 
Dryd.=:Dryden. 
Durh.  =  D. 
E.  =  Err. 

Eädg.=rEädgares  dömas  bei  Schmid. 
Eädgifu  §.310? 
E&dw.  =  Eädweardes    dömas    bei 

Schmid. 
EAr.  =  Eugene  Aram? 
Eäst.  =  Be  e&sterhüsle  bei  Ettm. 

Sc.  63  ff. 
Easy  =  Mr.  Midshipman  Easy. 
Eccl. = Ecdes.  =  Ecclesiastes. 
Ecclus.  =  Ecclesiasticus. 
Edg.  ags.  =  Eädg. 
Edg.  ne.  =  Miss  Maria  Edgeworth . 
Edm.  =  Eädmnndes    dömas     bei 

Schmid. 
Eglam.  =  Sir  Eglamour  of  Artois 

in  The  Thomton  Romances,   ed. 

by  J.  0.  Hamweil.  London  1844. 
El.  =  CynewulEs  Elene  bei  Gr.  Bibl. 

n,  ln5  ff. 
Eod.  =  Eodem  loco. 
Eph.  =  Brief  an  die  Epheser. 
Epil.  =  Epilogue. 
Err.  =  The  Comedy  of  Errors. 
Esdr.=E8dra  in  Wycl. 
Esr.  =  Esra  in  HB. 
Ess.  =  Macaulay's  Critical  and  Hi- 

storical  Essays  citiert  theils  nach 

Band  und  Seite  der  Tauchnitz- 
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ausgäbe^  theils  nach  den  einzelnen 
Titeln, 

Esth.  ==  £sther. 

Ettm.  Lex.  =LexiconAnglosaxoni- 
cam  ed.  Lad.  EttmüUeros.  Qnedl. 
et  Lips.  1851. 

Ettm.  Sc.  =  Engla  and  Seaxna 
scopas  and  böceras  ed.  Lud.  Ett- 
müUeros. Qaedl.  et  Lips.  1850. 

£v.  Nicod.  =  Evangelium  Nicodemi 
in  Heptateachos  ed.  £.  Thwaites. 
Oxoniae.  1698. 

Ex.  =  Exod.  =  Exodus. 

Exo.  =  Exon.  =  Codex  Exoniensis. 
Edited  by  B.  Thorpe.  London 
1842. 

Exod.  =  Ex. 

Exon.  =  Exo. 

Ez.  =  Ezech.  =  Ezek.  =  Ezekiel. 

F.  =  Field.  =  Henry  Fielding. 

Faithf.  =  Captain  Marryat's  Jacob 
FaithfQl. 

Fal.  =  Marino  Faliero. 

Fame  =  Ghancer's  House  of  Farne. 

F.  Ap.=Fata  apostolomm  bei  Grein 
II,  7-9. 

Fer.  =  The  Romannce  of  the  Sow- 
done  of  Babylone  and  of  Femm- 
bras  bis  Sone,  who  conquerede 
Rome«  London  1854. 

FFairl.  p.  76.  §.  96.  =  Frank  Fair- 
legh? 

Fid.  =  Fide  =  De  fide  catholica, 
Homilie  in  Ana.  59 ,  resp,  63 ; 
Ettm.  Sc.  70  ff. 

Fidd.  =  Henry  Fielding. 

Flor,  hinter  Byr.  =  To  Florence 
(Taachmtz  4,  61). 

Flor.  L.  =  Floriz  in  King  Hom, 
with  Fragments  of  Floriz  and 
Blanncheflur  etc.  Edited  by  J. 
Rawson  Lnmby.    London.  1866. 

Forster  =  The  Life  of  Charles 
Dickens.  By  John  Forster.  Leip- 
zig, Taochnitz.  1872  ff. 

Fosc=The  Two  Foscari. 

Fr.  p.  56.  §.  69? 


Fred.  =  Frederic  theGreat  i«Mac- 
anlay,  Biograpbical  Essays. 
(Tanchnitz). 

Gal.  =  Brief  an  die  Galater. 

Gaw.  a=  Sir  Gawajme  and  the  Green 
Knight.  Reedited  by  R.  Morris. 
London.  1864.  2.  Aufl.  1869. 

G»  E.  =  George  Eliot 

Gen.  =  Genesis. 

Gener.  =  Gener.  W.  =  Generydes, 
a  Romance  in  Seven-Iine  Stan- 
zas.  Edited  by  W.  Aldis  Wright. 
Part  I.  London  1878. 

Gen.  Ex.  =Gen.  Exod.  =  The  Story 
of  Genesis  and  Exodus,  an  Early 
English  Song,  aboat  A.  D.  1250. 
Edited  by  the  Rev.  Richard  Mor- 
ris. London.  1865.  2*  Aufl.  1874. 

Gi.  =  Gia.  =  The  Giaour. 

GNM.  =  The  Good-Natured  Man. 

Gold.  =  Golds.  =  Oliver  Goldsmith. 
Wenn  unmittelbar  Zißern  folgen^ 
so  ist  seine  History  of  fhigland 
gemeint* 

Gow.  =  John  Gower. 

Gr.  =  Grein  {vgl.  Gr.  Bibl.  und  Gr. 
Spr.)  oder  Grammatik. 

Gramm.  =  Grammatik. 

Grand.  =  Samuel  Richardson,  The 
History  of  Sir  Charles  Grandison. 
London  1770. 

Gr.  Bibl.  =  Bibliothek  der  ags.  Poe- 
sie in  kritisch  bearbeiteten  Tex- 
ten heraosgegeben  von  C.  W.  M. 
Grein.  2  Bände.  Göttingen  1857- 
8.  {Vgl.  Gr.  Spr.). 

Greg.=Sct.  Gregorins  in  Ana.  p.  63. 
(Ausg.  von  1846:  fehlt  in  der 
von  1834). 

Greg.  CP.  =  King  Alfred*s  West- 
Saxon  Version  of  Gregory^s  Pas- 
toral Care.  Edited  by  Henry 
Sweet.  London.  1871-2. 

Greg.Dictp.345=Gregory(George), 
A  Dictionary  of  Arts  and  Scien- 

'  ces.  London  1806?? 

Greg.  ed.  Seh.  =  Die  englische  Gre- 
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gorlegende  nach  dem  Auchinleck 
MS.  Herausgegeben  von  Fritz 
Schulz.  Königsberg  i.  Pr.  1876. 

Greg.  H.  =Gregorius  auf  dem  Steine 
aus  MS.  Yemon.  Herausgegeben 
von  Dr.  E.  Horstmann.  Braun- 
schweig 1876. 

Grimm  =  Deutsche  Grammatik  von 
Jacob  Grimm. 

Gr.  Ps.  =  Psalmen  in  Greins  Bi- 
bliothek der  ags.  Poesie  II,  147- 
280. 

Gr.  Spr.  =  Sprachschatz  der  ags. 
Dichter  bearbeitet  von  C.  W.  M. 
Grein.  Cassel  &  Göttingen  1861- 
1864  (=Gr.  Bibl.  3  und  4.  Bd.). 

Güdl&c  =  Gr.  Bibl.  II,  71-104. 

Gull.  =  Gulliver's  Travels  into  Se- 
veral  Remote  Nations  of  the  World. 
By  Jonathan  Swift. 

Guthlac  s.  Güdläc. 

Guy.  C.  =  The  Booke  of  the  moste 
victoryous  Prynce,  Guy  of  War- 
wick.  Imprynted  by  William  Cop- 
land. Cüiert  nach  der  alten  Bo- 
gen- und  Blattbezeichnung, 

Guy.  T.  =  The  Romance  of  Sir  Guy 
of  Warwick  and  Rembmn  (rich- 
tig Reinbrun)  bis  son  {herausge- 
geben von  Turnbull).  Edinbm^h. 
1840. 

Guy.  Z.  =  The  Romance  of  Guy  of 
Warwick.  Edited  from  the  Paper 
MS.  Ff.  2.  38,  in  the  üniversity 
Library,  Cambridge,  by  J.  Zu- 
pitza.  London  1875-6  {das  Citat 
yjÄnm,  zu  Guy"  bezieht  sich  stets 
auf  diese  Ausgabe), 

GV.  =  Skakespeare's  Two  Gentle- 
men  of  Verona. 

H.  =:  Hamlet. 

Hab.  =  Habakkuk. 

Hag.  =  Hagai. 

Hall,  =  Halliwell  =  A  Dictionary 
of  Archaic  and  Provincial  Wor(k 
etc.  By  J.  0.  Halliwell.  Second 
Edition.  London  1852. 


Harrow.  of  Hell  =  Harrowing  of 
Hell.  Das  altenglische  Spiel  von 
Christi  Höllenfahrt.  Neu  heraus- 
gegeben von  Dr.  Eduard  Mall. 
Breslau.  1871. 

Havelok  =  HD. 

Hazlitt,  Jest  Book=  The  New  Lon- 
don Jest  Book.  Edited  by  W. 
C.  HazUtt.    London.  1871. 

HB.  =  The  Holy  Bible,  containing 
the  Old  and  New  Testaments. 

HD.  =  The  Lay  of  Havelok  the 
Dane.  Reedited  by  the  Rev.  W. 
W.  Skeat.  London.  1868. 

He.  =  Shakespeare's  Henry  Y. 

HE.  =  Byron's  Heaven  and  Earth. 

Hebr.  =  Brief  an  die  Hebräer. 

HG  =  ])&  hdlgan  godspel  on  eng- 
lisc  The  Anglo  -  Saxon  Version 
of  the  Holy  Gospels.  Edited  by 
B.  Thorpe.   London  1842. 

Hh.  =  Shakespeare's  Henry  VIII. 

HIM.=Hallberger's  Illustrated  Ma- 
gazine. Founded  by  Ferdinand 
Freiligrath.    Stuttgart  1875  ff. 

H.  of  H.  =  Harrow.  of  Hell. 

Holtzmann  Gr. = Altdeutsche  Gram- 
matik, umfassend  die  gothische, 
altnordische,  altsächsische,  angel- 
sächsische und  althochdeutsche 
Sprache.  Von  Adolf  Holtzmann. 
Erster  Band.  Erste  Abtheilung. 
Die  spezieUe  Lautlehre.  Leipzig. 
1870. 

Hom.  =  Homilles. 

Hoppe.  =  Englisch-Deutsches  Sup- 
plement-Lexikon als  Ergänzung 
zu  allen  bis  jetzt  erschienenen 
englisch-deutsch.  Wörterbüchern, 
insbesondere  zu  Lucas.  Von  Dr. 
A.  Hoppe.  Berlin.  1871. 

Hud.  =  S.  Butler's  Hudibras. 

Hum.  =  The  English  Homourists  of 
the  Eighteenth  Century.  By  W. 
M.  Thackeray.  Leipzig,  Tauch- 
nitz.  1853. 

Hume.  p.  319  citiert  nach  Fiedler- 
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Sachs  II,  250(=  Hume  and  Smol- 
lett,  History  of  England  ed.  Hu- 
ghes. London.  1834).  Mdnt  Harne 
p.  372  dasselbe  Werk? 

Humph.  =  Humphr.  =  Dickens' 
Master  Humphrey's  Clock. 

HV.  p.  215.  Druckfehler  statt  EW. 

HW.  =  Dickens'  Household  Words. 

Hy.  =  Hym.  =  Hymnen  und  Ge- 
bete bei  Gr.  Bibl.  2,  280-294. 

L  =  Introduction. 

Ib.  =:  Ibidem. 

Indol.  =:  The  Castle  of  Indolence 
by  James  Thomson. 

Ine  =  Ines  cyninges  äsetnysse  bei 
Schmid. 

Int.  =  Introduction. 

Is.  =  Isa.  =  Isai.  =  Isaiah. 

Isl.  =  The  Island ;  or  Christian  and 
his  Comrades. 

Isambr.  =  Sir  Isumbras  in  Thorn- 
ton  Eomances :  s.  Eglam. 

Iv.  =  Ivanhoe. 

Iw.  ~  Iwein  in  Ancient  Engleish 
Metrical  Romances,  selected  and 
publish'd  by  S.  Bitson.  London. 
1802.  I  pp.  1-169. 

J.  =  Shakespeare's  King  John. 

JA.  =  H.  Fielding' s  Joseph  An- 
drews nach  Büchern  und  Capiteln, 

Jac  F.  =  JF. 

Jam.  =  James. 

Japh.  =  Japhet  in  Search  of  a 
Father. 

Jdg.  =  The  Brok  of  Judges. 

Jer.  =  Jeremiah. 

Jen*.  Ret.  =  Douglas  Jerrold,  Re- 
tired  firom  Business. 

Jews  =  Macaulay's  Essays  (Tauch- 
nitz)  I,  290  ff. 

JEyre  =  Jane  Eyre.  By  Currer 
Bell  (Charlotte  Bronte). 

JF.  =:  Captain  Marryat's  Jacob 
Faithfnl. 

Jo.  p.  8.  §.  9  ? 

Job  ags.  in  Ana.  31  ff.,  resp.  32  ff. 
und  Ettm.  Sc.  3-7. 


Joh.  =  Johannes. 

Johns,  p.  41 6.  §.  46 1  =  Samuel  John- 
son? 

Jon.  =  Jonah. 

Josh.  =  Joshua. 

Jud.  =  Judith  in  Gr.  Bibl.  I,  120- 
129,  Wycl.  und  HB. 

Judg.  =  The  Book  of  Judges. 

Jul.  =  Cynewulfs  JuUana  in  Gr.  Bibl. 
n,  52-71. 

Kath.  =  The  Legend  of  St.  Kathe- 
rine  of  Alexandria.  Edited  by 
J.  Morton.   London.  1840. 

Ken.  =  Kenilworth. 

Kgs.  =  Kings  in  Wycl.  und  HB. 

KJ.  ae,  =  Kindheit  Jesu  in  Leg.  H. 

KJ.  ne.  =  Shakespeare's  King  John. 

Klage  der  Frau  in  Gr.  Bibl.I,  24Ö-6. 

KO.  =  Capt.  Marryat's  The  King's 
Own. 

Kr.  =  Das  heilige  Kreuz  in  Gr. 
Bibl.  n,  143-147. 

L.  hinter  Disr.  =  Lothair  (Tauch- 
nitz). 

L.  hinter  Sh.  =  King  Lear. 

Lady  =  Lady  of  the  Lake. 

Lag.  =  Lagamon's  Brut,  or  Chro- 
nicle  of  Britain,  a  Poetical  Semi- 
Saxon  Paraphrase  of  the  Brüte 
of  Wace.  Edited  by  Sir  Frede- 
ric Madden.  London.  1847. 
Lanc.  =  Lancelot  =  Lancelot  of  the 
Laik:  a  Scottish  Metrical  Ro- 
mance  (about  1490-1500  A.  D.). 
Reedited  by  the  Rev.  W.  W.  Skeat. 
London  1865.  ^.  Auß,  1870. 
Lar.  =  Lara. 

Lath.  =  Latham  =  The  English 
Language.    By  R.  G.  Latham. 
London.  1841. 
LD.  =  Dickens'  Little  Dorrit. 
Leg.   hinter  Ch.  =  The  Legend  of 
Good  W  omen  bei  Tyrwhitt  410- 
430,  bei  Morris  V,  ü 76-36  L 
Leg.  hinter  Sk.  =  The  Legend  of 

Sleepy  Hollow. 
Leg.  H.  =  Altenglische  Legenden 
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herausgegeben  von  Dr.  Carl  Horst- 
mann. Paderborn.  1875. 

Lett.  hinter  Byr.  =  Letter  to  John 
Murray,  Esq. ,  on  the  Rev.  W. 
L.  Bowles's  Strictures  on  the  Life 
and  Writings  of  Pope. 

Lev.  =  Leviticus. 

LL.  =  LLL.=  Shakespeare 's  Love's 
Labour's  liOst. 

Lord.  =  The  Lord  of  the  Isles. 

LSaints  =  £arly  English  Poems 
and  Lives  of  Saints,  copied  and 
edited  by  F.  J.  Furnivall.  Berlin 
1862  {als  Beilage  zu  den  Trans- 
actions  of  the  Philological  Society 
von  1858). 

Luc.  =  Lucas,  Luke. 

Luc.  hinter  Sh.  =  The«  Rape  of 
Lucrece. 

Lucas  =  Englisch  -  deutsches  und 
deutsch  -  englisches  Wörterbuch 
von  N.  I.  Lucas.  Bremen  und 
London  1854  ff. 

Lydg.  Gr.  =  Lydgate's  Leben  des 
Guy  "von  Warwick  in  zLG.  des 
G.  von  W.  649  =  27  ff. 

M.  me.  =  Mau. 

M.  ne.  =  Müton. 

M.  hinter  B.  p.  63.  §.  577  ? 

M.  hinter  Sh.  =  Macbeth. 

Mac.  =  Lord  Macaulay.  Folgen  so- 
gleich Ziffern^  so  ist  die  History 
of  England  gemeint ,  die  in  der 
Regel  nach  Capiiel  und  Seite  {der 
Tauchnitzausgabe)  citiert  vnrd, 

Mac.  hinter  Sh.  =  Macbeth. 

Macph.  =  James  Macpherson. 

Mac.  PL  §.  572  ? 

Mab.  =:=  Lord  Mahon,  History  of 
England.  Citiert  nach  Band  und 
Seite  der  Tauchnitzausgabe, 

Malt.  =  Ernest  Maltravers. 

Mand.  =  Mandr.  =  Description  of 
the  Mandrake  (Mandragora)  in 
Ana.  94,  Ettm.  Sc.  43. 

Manf.  =  Manfr.  =  Manfred. 

March  in  Spenser's  Calender. 


Mar.  Fal.  =  Marino  Faliero. 

Marr.  =  Captain  Frederick  Mar- 
ryat. 

Marr.  TJ  p.  434.  §.  486  ? 

MArthure  =  Morte  Arthure,  or  the 
Death  of  Arthur.  Edited  by  the 
Rev.  G.  Perry.  London  1865. 
2.  Auflage  von  Edmund  Brock. 
London  1871. 

Mätzner  ohne  nähere  Bezeichnung 
=  Englische  Grammatik  von  Edu- 
ard Mätzner.  Berlin  1860  ff. 
2.  Auflage.  Berlin  1873-1875. 
Vgl.  Spr. 

Mau.  =  Mann.  =  The  Yoiage  and 
Travaile  of  Sir  John  Maundeville. 
With  an  Introduction  etc.  by  J. 
0.  HaUiwell.  London  1839. 

May  in  Cal. 

Maz.  =:  Mazeppa. 

MD  =A  Midsummer  Night's  Dream. 

Mel.  =  Chaucer's  Tale  of  Melibeus 
in  den  Canterbury  Tales. 

Men.  =  Menologium  in  Gr.  Bibl. 
n,  1-6. 

Met.  =  ^Ifred's  Metra  des  Boe- 
tbius  in  Gr.  Bibl.  U,  295  ff. 

Metr.  Hom.  =  English  Metrical  Ho- 
milies  firom  Manuscripts  of  the 
Fourteenth  Century  with  an  Intro- 
duction and  Notes  by  John  Small. 
Edinburgh.  1862. 

MF.  =  Marino  Faliero. 

Mic.  =  Micah. 

Mut.  hinter  Mac.  =  Ess.  I. 

Minst.  =  The  Lay  of  the  Last  Min- 
strel. 

Mise.  =  An  Old  English  Miscellany. 
Edited  by  the  Rev.  R.  Morris. 
London  1872. 

Mise,  hinter  Byr.  =  Miscellaneoas 
Poems  (p.  233  =  Tauch.  4,  54). 

Mm.  =^  Measure  for  Measure. 

Mn.=A  Midsummer  Night 's  Dream. 

Mont.  =  Lady  Mary  Wortley  Mont- 
ague. 


Abkürzungen  bei  Oitaten. 


XXXV 


Mor.  Ode  =  Moral  Ode  in  LSaints 

pp.  22-33. 
MP.  hinter  Lydgate  =:  A  Selection 
from   the  Minor  Poems   of  Dan 
Lydgate.   Edited  by  J.  0.  Halli- 
well.  London  1840. 
Mrc.  =  Mrk.  =  Marens,  Mark. 
Mt  =  Matthaens,  Matthew. 
Mach=  Mach  Ado  Abont  Nothing. 
Murray  ne.  =  Lindley  Murray,  Eng- 

lish  Grammar. 

Morray  schottisch  =  The  Dialect  of 

the   Southern  Counties   of  Scot- 

land.    By  James  A.  H.  Murray. 

London  1873.    (Transactions  of 

the  Phüological  Society,  1870-2). 

MV.  =  The  Merchant  of  Venice. 

Mw.  =  MW.  =  The  Merry  Wives  of 

Windsor. 
Myrc.  =-  Instructions    for   Parish 
Priests.  By  John  Myrc.  London. 
1868. 
N.  =  Nov. 

Nig.  =  The  Fortunee  of  Nigel. 
NN.  =  NNick.  =  Dickens'  Nicholas 

Nickleby. 
NO.  =  Adventures  of  a  Naval  Of- 

ficer. 
Nov.  =  Bulwer's  My  Novel. 
NR.  =  The   Nursery  Rliymes   of 
England.  Edited  by  J.  0.  Halli- 
well.   London  1842. 
NTh.  =  Edward    Young's    Night 

Thoughts. 
Nmn.,  Numb.  =  Numeri,  Numbers. 
O.mThe  Ormulum.  Now  first  print^ 
ed  &om  the  Original  Mannscript 
in  the  Bodieian  with  Notes  and 
a  Glossary  by  Robert  Meadows 
White.  Oxford  1862. 
0.  hinter  Sh.  =  Othello. 
OEH.  =  OEHom.  =  Old  English 
Homilies  and  Homiletic  Treatises 
of  the  Twelfth   and  Thirteenth 
Gentnries.    Edited   by   Richard 
Morris.  London.  First  Series  1868. 
Second  Series  1873. 


Ol.  =  Ol.  Tw.  =  Dickens's  Oliver 

Twist. 
ON.  =  An  Old  English  Poem  of  the 

Owl  and  Nightingale.    Ed.  by  H. 

Stratmann.  Krefeld.  1868. 
Or.  =  Oros.  =  The  Anglo  -  Saxon 

Version  from  the  Historian  Oro- 

sius,  by  Alfred  the  Great.    Ed. 

by  Daines  Barrington.    London. 

1773.     (neuere    Ausgaben     von 

Thorpe  1853,  Bosworth  1869). 
OT.  =  OTw.  =  Dickens»    Oliver 

Twist. 
Pach.  =  The  Pacha  of  Many  Tales. 
Par.  =:  Paralipomena. 
Par.  hinter  Byr.  =  Parisina. 
Parish  S.  D.  =  A  Dictionary  of  the 

Sussex  Dialect  and  Collection  of 

Provincialisms  in  Use  in  the  Connty 

of  Sussex.    By  the  Rev.  W.  D. 

Parish.   Lewes.  1875. 
Pecc.  p.  496  obenf 
Pegge  =  Anecdotes  of  the  English 

Language,  chiefly  regarding  the 

Dialect  of  London.   By  Samuel 

Pegge.   3.  Edition  by  H.  Christ- . 

mas.   London  1844. 
Pelh.  =  Pelham. 
Per.  =  Pericles. 
Percev.  =  Perceval  in  den  Thom- 

ton  Romances:  s,  Eglam. 
Perc.  Rel.=  Bishop  Percy'sReliques 

of  Ahcient  English  Poetry. 
Pers  =  The  Persones  Tale  in  Chau- 

cer's  Canterbury  Tales. 
Phil.  =  Brief  an  die  Philipper. 
Phü.   hinter  Sk.  =  Philip   of  Po- 

kanoket. 
Phoen.  =  Phoenix  bei  Gr.  Bibl.  I, 

215  ff. 
Picc.  =  Piccolomini. 
Pickw.  =  Ch.  Dickens ,   The  Post- 

humous  Papers  of  the  Pickwick 

Club. 
Pir.  =  The  Pirate. 
PI.  i^selten  PL)  =  Paradise  lost. 
PL.  {selten  PI)  ae,  =  Peter  Lang- 
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toft's  Chronicle  as  illnstrated  and 

improv'd  by  Robert  Brunne.  Now 

first  pablish'd  by  Thomas  Hearne. 

Oxford  1725. 
Pop.  hinter  Edg.  =  pt. 
Pop.  Gast.  p.  327? 
Pop.  M.  =  Pope*s  Essay  on  Man. 
Pop.  Treat.  =  Populär  Treatises  on 

Science  written  during  the  Middle 

Ages.    Ed.   by  Thomas  Wright. 

London.  1841. 
Pop.    Winds.  =   Pope's    Windsor 

Forest. 
PP.=  The  Visions  of  Pierce  Plough- 

man.  Ed.    by   Thomas   Wright. 

London.  1842. 
PP,  hirUer  Marr.  p.  406.  §.  477? 
PP.  b.  =  The  Vision   of  WiUiam 

conceming  Piers   the    Plowman 

u.  s.  w.  by  William  Langland. 

Edited  by  the  Rev.  W.  W.  Skeat. 

The  "Crowley"  Text ;    orTextB. 

London.  1869. 
PP.  gi.  Pr.  =  The  Vision  of  Wil- 
liam conceming  Piers  the  Plow- 
.   man  by  W.  Langland.  Edited  by 

the  Rev.  W.  W.  Skeat.   Oxford. 

At  the  Clarendon  Press.  1869. 
Pr.  Paradise  regained. 
Praef.  =  Praefatio. 
Prayerb.  =  Prayerbook. 
Pref.  =  Preface. 
Presc.  =  W.  H.  Prescott,  History 

of  the  Reign  of  Philip  II.  Leipzig. 

1857. 
Prog.  Read.  §.  572? 
Prol.  =  Prologue. 
Prov.  =  Proverbs  in  Wycl.  wn^HB. 
Ps.  =  Psalms. 
PS.  =  Peter  Simple. 
Pseudo-Ch.  =  mit  Unrecht  Chaucer 

zugeschrieben* 
PS.  Th.  =  Libri  psalmorum  versio 

antiqua  latina  cum  paraphrasi  an- 

glosaxonica.    edidit   B.   Thorpe. 

Oxonü.  1835. 
pt.  =  Populär  Tales. 


Qu.  =  Quentin  Dnrward. 

R.  hinter  Jam.  =  Rose  =  Rose 
d' Albret. 

R.  hinter  Sh.  p.  46.  §.  48? 

Rä.  =  Rat.  =  Cynewulfs  Ratsei  in 
Gr.  Bibl.  ü,  369  ff. 

Rape  =  The  Rape  of  the  Lock. 

Rät.  s.  Rä. 

Rh.  =  Shakespeare's  Richard  II. 

Rc  =  Skakespeare's  Richard  III. 

Rel.  s.  Perc.  Rel. 

Rel.  Ant.  =  Reliquiae  Antiquae. 
Scraps  from  Andent  Mann- 
scripts.  Ed.  by  Thomas  Wright 
and  James  Orchard  Halliwell. 
London.    1841-3. 

Rev.  =  Revelation. 

RG.  =:  Robert  of  Gloucester's  Chro- 
nicle. Now  first  publish'd  by  Tho- 
mas Hearne.  Oxford  1724. 

Ri.  =  Rienzi. 

RJ.  z=  Romeo  and  Juliet. 

Rieger,  Les.  =  Alt-  und  angelsäch- 
sisches Lesebuch  nebst  altfhesi- 
sehen  Stücken  mit  einem  Wörter- 
buche von  Max  Rieger.  Giessen 
1861. 

Rip.  =  Rip  van  Winkle. 

Riv.  =  The  Rivals. 

RL.  =---.  Rural  Life  in  England. 

Roh.  hinter  WS.  =  Roh  Roy. 

Rob.  p.  137.  §.  167  =  dem  fol- 
genden. 

Roberts.  Amer.  =  William  Robert- 
son's  History  of  America. 

Rom.  =  Brief  an  die  Römer. 

Rose,  =  Roscoe. 

RP.  =r  Religious  Pieces  in  Pros© 
and  Verse.  Edited  by  George  G. 
Perry.  London.  1867. 

RR.  =  Rob  Roy. 

Run.  =  Runenlied  in  Gr.  Bibl.  II, 
351-4. 

Rur.  =:  Rural  Funerals. 

Russ.  p.  151.  §.  188;  p.  168.  §.  212 
und  öfter? 

Ruth.  =  The  Book  of  Ruth. 
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Sal.  =  Salomoü  und  Saturn  bei  Gr. 
Bibl.  II,  354  ff. 

Sam.  =  Die  Bflcher  Samuels. 

Samson.  =  Milton's  Samson  Ago- 
nistes. 

Sard.  =  Sardanapalus. 

Sat.  =  Christ  und  Satan  in  Ghr.  Bibl. 
I,  129  ff. 

SC.  =  Chronicon  Saxonicum  in  den 
M onumenta  Britannica. 

Seh.  =  The  School  for  Scandal. 

Schmid  =  Die  Gesetze  der  Angel- 
sachsen herausgegeben  von  Rein- 
hold Schmid.  1.  Theil.  Leipzig. 
18.82.  (Zweite  Auflage,  ebenda 
1858). 

Schmitz  =  Englische  Grammatik. 
Von  Bernhard  Schmitz.  Vierte  Auf- 
lage. Berlin.  1868. 

Sent.  =  Sent.  J.  =•  Sentimental 
Joumeythrough  France  anditaly. 

Sept.  =  Dom. 

Seuyn  Sages  bei  Weber  (s.  Alys.) 
3,  3-153. 

Sh.  =  Shakespeare. 

Sher.  =  Richard  Brinsley  Sheridan. 

She  St.  =  She  Stoops.  =  She  Stoops 
To  Gonqner  (citiert  nach  Act  und 
Seite  der  Tauchnitzausgdbe). 

Sh.  Gr.  s,  Abbott. 

SHüd.  =  The  Life  of  Saint  Hüda 
m  Ana.  (l.Aufl.)  49  ff.=Bed.4, 23. 

Shirl.  =  Shirley.  A  Tale.  By  Currer 
Bell  [Charlotte  Brontö].  Leipzig 
1849.  Nach  Band  und  Capitel: 
wenn  nur  eine  Zahl  steht,  so 
meint  diese  das  Capitel  des  ersten 
Bandes, 

Sh.  L.  =  Sh.  Lex.  =  Shakespeare- 
Lexicon.  By  Alexander  Schmidt. 
Berlin  und  London  1874-5. 

Sh.  Momms.=  Shakespeare's  Romeo 
und  Julia.  Von  Tycho  Mommsen. 
Oldenburg.  1859. 

Shoreh-  =  The  Religious  Poems  of 
William  de  Shoreham.  Edited  by 
TL  Wright,    London.  1849. 


S  J.  =  Sent. 

Sk.  oder  SK.  =  Washington  Irving's 
Sketch  Book. 

SL.  oder  S.  .L  s.  floppe. 

Sm.  =  Tobias  SmoUett. 

Sn.  =  Snobs  =  W.  M.  Thackeray's 
Book  of  Snobs. 

Sol.  Song  oder  Songs  =  Song  of 
Solomon. 

Son.  =^  Sonnets. 

Sp.  =  The  Works  of  Edmund  Spon- 
sor. London.  1845. 

Sp.  p.  158.  §  200  =  Spectator. 

Spect.  ==  Spectator. 

Spell.  =  A  Spell  to  restore  Ferti- 
lity to  Land  rendered  Sterile  by 
Witchcraft  in  Ana.  Appendix 
und  Ettm.  Sc.  300  ff. 

Spr.  hinter  M&tzner  =  Altenglische 
Sprachproben  nebst  einem  Wör- 
terbuche unter  Mitwirkung  von 
Karl  Goldbeck  herausgegeben  von 
Eduard  M&tzner.  Berlin.  1867  ff. 

Spr.  hinter  Grein  s.  Gr.  Spr. 

spr.  hinter  Th.  oder  Thom.  =  spring. 

SPs.  =  Anglo-Saxon  and  Early 
English  Psalter.  London.  1843-7. 

SR.  =  ASR. 

SS.  =  A  Dialogne  between  Saturn 
and  Solomon  in  Ana.  96  ff.,  bez. 
110  ff.    Aber  auch  =  Sal. 

SS.  hinter  TMoore  =r  Sacred 
Songs. 

Ss.  Wr,  =  The  Seven  Sages  in 
English  Verse,  edited  by  Tho- 
mas Wright.  London.  1845. 

St.  =  Laurence  Sterne. 

Stratf.  =  Stratford-on-Avon. 

Stratmann  =  A  Dictionary  of  the 
Cid  English  Language,  compiled 
from  Writings  of  the  XII.  XDI. 
XIV,  and  XV.  Centuries,  \)y  Fran- 
cis Henry  Stratmann.  Second 
Edition.  Krefeld  u.  London.  1873. 

South.  Nels.=  Robert  Southey,  The 
Life  of  Nelson. 

sum.  hinter  Th.  =  summer. 


xxxvin 


AbkürzuDgeu  bei  Gitateu. 


Snppl.  =  Suppl.  Lex.  s,  Hoppe. 

Sw.  =  GuU. 

Sw.  ASR  s.  ASR. 

T.  hinter  Cli.  =  Troilus 

T.  hinter  Sh.  =  Tempest. 

Tal.  =  Tales. 

Tarn.  =  The  Taming  of  the  Shrew. 

TB.  =  TBr.=  Tom  Brownes  School- 
Days,  by  on  Old  Boy  [Thomas 
Hughes]. 

TC.  =:  Troilus  and  Creseide  (Cres- 
sida). 

Temp.  =  Tempest. 

Temi.  =  The  Poetical  Works  of 
Temiysoü.  Cüiert  nach  Band  und 
Seite  der  Tauchnitzausgabe. 

TG.  =  Two  Gentlemen  of  Verona. 

Th.  =  Thom.  =  Thoms.  =  James 
Thomson's  Seasons. 

Thack.  =  William  Makepeace  Thac- 
keray*  Wenn  keine  weitere  Ab- 
kürzung folgt  ^  so  ist  Hom.  ge- 
meint, 

Thess.  =  Brief  an  die  Thesalonicher. 

Tim.  =  Brief  an  Timotheus. 

Tim.  hinter  Sh.  =  Timon  of  Athens. 

Tit.  hinter  Sh.  =  Titos  Andronicus. 

Tit.  hinter  Thack.  =  The  History 
of  Samuel  Titmarsh. 

T  J.  =  Henry  Fielding's  Tom  Jones 
citiert  nach  Buch  und  CapiteL 

TN.  =  Tn.  =  Twelfth  Night. 

Tob.  =  Buch  Tobias. 

Tor.=:  Torr.=:  Torrent  of  Portugal. 
An  £nglish  Metrical  Romance. 
Edited  by  J.  0.  Halliwell.  Lon- 
don. 1842. 

Townl.  M.  =  The  Towneley  Myste- 
riös (Publications  of  the  Surtees 
Society  3.  Band).  London.  1836. 

Tr.  =  Trist.  =  The  Life  and  Opi- 
nions  of  Tristram  Shandy,  Gent. 

Tr.  hinter  Ch.  und  Sh.  =  Troilus. 

Trev.  :=  Trevamon,  or,  Matrimonial 
Errors.  A  Novel.  By  Mr.  Smith. 
London.  1801. 

Trist.  =  Tr. 


Troil.  =  Troüus. 

Troll.  =  Anthony  TroUope,  The 
West  Indies  and  the  Spanish 
Main. 

Tryamowre  =  The  Romance  of  Syr 
Tryamowre.  Edited  by  J.  0. 
Halliwell.   London.  1846. 

Ü.=  Altenglisches  Übungsbuch  zum 
Gebrauche  bei  Universitäts- Vorle- 
sungen. Mit  einem  Wörterbuche. 
Von  Julius  Zupitza.   Wien  1874. 

VA.  =  Venus  and  Adonis. 

Van.  F.  =  Thackeray's  Vanity  Fair. 

Yen.  ==  Venus  and  Adonis. 

Vic.  =  The  Vicar  of  Wakefield. 

View.  =  Spenser's  View  of  the 
State  of  Ireland. 

Virg.  =  Virgil. 

Voy.  =  The  Voyage. 

Wagn.  =  Wagner-Herrig  =  Dr.  K. 
F.  Chr.  Wagner's  Grammatik  der 
englischen  Sprache.  Neu  bear- 
beitet von  Ludwig  Herrig.  Secliste 
Auflage.   Braunschweig.  1857. 

Wall.  =  Wallis. 

Wand.  —  Wanderer  in  Gr.  Bibl.  I, 
238  ff. 

Warr.  =  Samuel  Warren. 

Wav.  =  Waverley. 

Wb.  =  Noah  Webster's  Dictionary. 
1828. 

Wem.  =  Werner,  or  the  Inherit- 

ance. 

What.  =  What  You  WiU  =  TN. 

WI  =  Washington  Irving. 

Wid.  =  Widsith  bei  Gr.  Bibl.  I, 
251  ff. 

Wife  =  The  Wife. 

Will.  me.  =  The  Romance  of  Wü- 
liam  of  Paleme  (otherwise  known 
as  the  Romance  of  ^William  and 
the  Werwolf )  translated  from  the 
French  at  the  Command  of  Sir 
Humphrey  de  Bohun,  about  A. 
D.1850  etc.  Edited  by  the  Rev. 
W.  W.  Skeat.  London.  1867. 

Will,  ne,  hinter  Mac.  =  Will.  Temp. 
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=  Lord  Macaalay's  Review  of 
Courtenay's  Memoirs  of  Sir  Wil- 
liam Temple  in  Ess.in,  147-251. 

Wisd.  =  The  Wisdom  of  Solomon. 

Worc.  =  Joseph  E.  Worcester's 
Dictionary.  1830. 

Wordsw.  =  William  Wordsworth. 

Wr.=I  A  Volume  of  Vocabularies. 
Edited  by  Thomas  Wright.  Li- 
verpool. Privately  printed.  1857. 
II  A  Second  Volume  of  Voca- 
bularies. Edited  by  Thomas 
Wright.  Privately  printed.  1873. 

WR.  ^=  William  Roye's  Dialogue 
between  a  Christian  Father  and 
his  Stubbom  Son.  Nach  dem 
einzigen  auf  der  Wiener  k.  k. 
Hofbibliothek  befindlichen  Exem- 
plare herausgegeben  von  Adolf 
Wolf.  Wien,  1874.  [Aus  dem 
Märzhefte  des  Jahrganges  1874 
der  Sitzungsberichte  derphil.-hist. 
Classe  der  kais.  Akademie  der 
Wissenschaften  (LXXVI.  Bd.,  S. 
391)  besonders  abgedruckt]. 

Wright's  L.  P.  =  Specimens  of  Ly- 
ric  Poetry  composed  in  England 
in  the  reign  of  Edward  I.  Edited 
by  Thomas  Wright.  London.  1842. 

WS.  =  Sir  Walter  Scott. 

Wt.  p.  383  ? 

Wt.  hinter  Sh.  =  WT.  =  The  Win- 
ter's  Tale. 

Wulfst.  hinter  Or.  ==  Bericht  Wulf- 
stans  in  iEllfreds  Übersetzung  des 


Orosius  eingeschoben.  Vgl.  ASR 
21-23. 

WW.  =  The  Merry  Wives  ofWind- 
sor. 

Wycl.  =  The  Holy  Bible  containing 
the  Old  and  New  Testaments, 
with  the  Apocryphal  Books,  in 
the  Earliest  English  Versions 
made  from  the  Latin  Vulgate  by 
John  Wycliffe  and  his  Followers. 
Edited  by  the  Rev.  Josiah  For- 
shall and  Sir  Frederic  Madden. 
4Vols.   Oxford.  1850. 

Y.  =  Edmund  Yates. 

Yo.  =  Edward  Young. 

Yw.  u.  Gaw.  =  Iw. 

Z.  =  Zs.  =  Zeitschrift.  Wenn  keine 
nähere  Bezeichnung  beigefügt  ist, 
so  ist  die  von  M,  Haupt  begrün- 
dete Zeitschrift  für  deutsches  Al- 
terthum  gemeint. 

Zan.  =  Zanoni. 

Zingr.  p.  69? 

zLG.  des  G.  von  W.  =  Zur  Litera- 
turgeschichte des  Guy  von  War- 
wick.  Von  Julius  Zupitza.  Wien. 
1873.  [Aus  dem  Julihefte  des 
Jahrganges  1873  der  Sitzungs- 
berichte der  phil.-hist.  .Classe  der 
kais.  Akademie  derWissenschaften 
(LXXIV.  Bd.,  S.  623)  besonders 
abgedruckt]. 

Zs.  *.  Z. 

Zs.  f.  ö.  Gymn.  =  Zeitschrift  für  die 
österreichischen  Gymnasien. 


Berichtigungen. 

(Einige  falsche  Silbentheilungen  und  e  statt  e  und  dgl,  wolle  der 

freundliche  Leser  selbst  verbessern). 
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16 
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Ken.  at.  Kenn. 
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42 
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intransitiven  sttransitiven. 
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n 

72 
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37 
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Is.  st.  Jes. 

»j 

70 

n 

87 

n 

3 
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clothes  st.  clotb. 

j> 

81 

n 
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n 

15 

» 

Digbt  St.  ligbt 

n 

82 

n 
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j> 

32 

» 

tilge  OQ. 

n 

93 

n 

113 

n 

28 

n 

flftene  st.  flhtene. 

V 

100 

n 

121 

n 

7 

n 

brettbe  «^  hreathe. 

n 

101 

n 

124 

77 

25 

n 

5,  538  st  6,  6. 

u 

105 

» 

126 

n 

29 

♦» 

aet-  st,  SBt-. 

V 

HO 

n 

132 

n 

32 

n 

Sb.  st,  Sk. 

jj 

113 

n 

135 

r» 

8 

» 

WS.  Wav.  17  st,    17. 

n 

116 

n 

138 

n 

16 

n 

daties.  L.  «^  doty.  C. 

yy 

156 

n 

197 

V 

37 

tilge  den  Funkt  hinter  I. 

ff 

162 

n 

209 

n 

25 

L 

de&de  st,  deäde. 

n 

177 

n 

232 

» 

16 

» 

MV.  St.  WN. 

n 

179 

n 

233 

Jf 

6 

» 

0.  *^  c. 

—  „     —  „     12  „  RG.  St.  RC. 
190  „  245  V     19  ^  tbe  deep.  Sk.  Voy.  st.  the 
tempest    (da«  <icA  bei  Koch  aus  dem  vor- 
hergehenden Satze  eingeschlichen  hat),    Sh. 
203  §.  262  Z.     3  l,  Ps.  st.  Pr. 
^  209  „  269  „      12  das   Beispiel   Katb.  224.  ge- 

hört  zu  den  „nags*^^ 
„  215  „  278  „     31  l,  HW.   st.  HV. 
„   219  „   285   „        6  ;,   I  St.  J. 


» 


» 


225  „   293  „  3  „  Byr  st.  Byr,  Byr. 

228  „  298  „  28   „  Gr.  2,  ««.  3. 

J                                                           „  229  „   298   „  25  „  Cb.  1,  37  st.  37. 

^                                                         »  230  „  299  „  6  „  Schriftsteller. 

\                                                      ^  251  ^,  321  „  28  ^,  Flexion. 


Berichtigungen.  XXXXI 

&  270  §.  342  Z.  30  l.  PI.  tt.  Pr. 

.,,  281  ^,  252  ^,     13  ^,  «nig  a«.  aenig. 

Jf  '  ^^  "~~      /;  tJÄ      ^^      Wl«      81%      WJ» 

,,  292  ,,  362  ,,     17  „  Bed.  at.  Bod. 

,,  293  „   362  ^     39  ,,  4.  Aufl  st.  5.  Att/f. 

^,  295  ,,  363  ^,     16  ,,  Hwider  a«.  Hwaedv. 

^,  304  ^  374  ^,     37  „  tother  «*.   thother. 

^,  319  „  384  ,,     23  ,,  powerful. 

„  331  „  391  ,,     36  .,  widfflftan. 

j,  358  ,,  409  ,,     13  ,,  iEdelst. 

,,  366  „  418  ,,     38  ,,  Crns.   131. 

„  396  „  434  ^,30.31^,  songen  vm  while. 

^  404  ,,  443  ,,     39  l,  floods  of  blood. 

,,  405  ,,  443  ,,       3  „  WI. 

j,     —  „  444  J3     13  ^,  dlnt  st»  dynt. 

,,  409  ^  450  ,,     17  ,,  Until. 

^,  418  ^,  465  ^,      13  ^,  sein  st.  rein. 

„  423  „  475  ,,     27  ,,  established. 

^,  430  ji,  484  ^,     12  ^  vertrocknete, 

n     —  fi     —  ,y     ^**  })  seine, 

^,  432  ^,     —  j,     33  ^^  Punkt  hinter  tholedo. 

,,  439  „  492  „     32  ,,  empfiengen. 

„  446  ,,  497  „  16-21  hätten  S.  ibO  am  Ende  von 
§.  498  stehen  sollen. 

,)  447  ,,  498  ^,     13  ben  st,  hen, 

„  453  „  502  „     15  tilge  Komma  hinter  Hhn\ 

^,  459  ^,  508  ,,     16  bisweilen. 

^,  466  ^,  515  „  10  ff.  das  Beispiel  ist  unvoll- 
ständig citiert,  schieb  hinter  ne  ein  mid 
gefgohte   ne  mid  ymbsete. 

j,  481  §.  525  Z.  33  L  weniger. 

»  484  „  529  „     39  wakyng. 

j}  489  ^,   536  ^,     40  „  verweigerte. 

j>  493  ^,  540  ^,       4  „  blöd  «f.  blöd. 

V  499  ^,  551  ^,     16  ^,  In  Cleve  s«.  In  Cleve. 

»  524  ^,  577  ^,  8  das  Beispiel  ist  unvollst  an- 
dig  citiert,  schieb  hinter  fraegn  ein  he  hine, 
hwiet  daes.  t6  him  belumpe. 


Erstes  Buch. 


Erster  Abschnitt 

Arten  des  Verbs. 

Die  Verben  enthalten  entweder  noch  ihre  vollen  Begriffe  oder  sie 
dienen  zur  Bezeichnung  verbaler  Verhältnisse,  Jene  sind  Begriffs-^ 
diese  ESlfsverben. 

I.   Begriffsverben. 

Sie  sind  entweder  intransitiv  oder  transitiv, 

A.  Intransitiv  ist  das  Verb,  dessen  begrifflicher  Inhalt  sich  auf  das  §.  1. 
Suhject  beschränkt:  Ägs.  Ic  g&,  Ne,  I  go. 

Solche  intransitive  Verben  sind  viele  Impersonalien^  andere 
sind  transitiv.  Beide  mögen  hier  zusammenstehen.  Sie  bezeichnen  Natur- 
Ereignisse  und  innere  oder  äußere  Vorgänge.  Auch  diese  vmrden  ur- 
sprünglich sinnlich  aufg^aßt  und  der  Inhalt  eines  solchen  Verbs  vmrde 
dner  Person  oder  einer  persönlich  gedachten  Kraft  beigelegt.  Die  Volks- 
sprache behält  bisweilen  noch  eine  solche  AuffaJSung  bei  und  der  Dichter 
wnmt  sie  uneder  auf;  beide  nennen  das  Suhject.  Aber  auch  da,  wo 
w  Tiicht  besonders  genannt  ist,  liegt  es  im  Fronomen  der  dritten  Person, 
in  der  Personalendung  (s.  Flex.  §.  hl).  Die  Bedeutung  derselben  frei- 
lich schwächt  sich  allmählich,  dcu  ursprünglich  angenommene  Subject 
^scheint  der  verständigen  Auffaßung  als  nicht  begründet  und  nicht  zu 
ergründen,  und,  um  es  als  letzteres  zu  bezeichnen,  wird  das  unbestimmte 
Pronomen  (Ags.  hit)  vorgeschoben.  Daher 
I  a)  Verben,  welche  Naturereignisse  angeben:  Ags.  Hit  rlnd  (aus  §.  2. 
ngned,  es  regnet),  hit  pnnrad  (es  donnert),  hit  sniwd  {es  schneit),  hit 
hagolad   (es  hagelt) ,   hit  freösed  (es  friert) ,   hit  dagad  (es  tagt) ,  hit 
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2  Erstes  ßnch. 

§.  2.  «fenlsecd  (Luc.  24,  27  €5  wird  Abend).  Ihre  Zahl  war  gevnß  großer^ 
aber  sie  vmrden  häufiger  im  gewöhnlichen  Leben  gebraucht  y  als  in  der 
Literatur,  —  Nags.  Hit  rinde  (A.  reinede  B.)  Lag.  3895.  Hit  dawede 
1694.  —  Me.  It  snewed  of  mete.  Ch.  347.  Ere  that  it  daw.  4247.  — 
Ne.  It  rains,  it  thunders,  it  snows,  it  hails,  it  freezes,  it  dawns,  it  draws 
to  night;  femer:  It  thaws,  it  lightens,  it  blows  etc.  It  bubbles  and 
seethes  and  it  hisses  and  roars.  Bulw.  Div.  Jetzt  oft  mnschrieben:  It 
is  rainy,  bot,  cold;  it  is  cold  weather. 

Daneben  sind  noch  manche  Verben  persönlich  gebraucht,  Ags.  He 
rtnd  ofer  synfullan.  Ps.  10,  17.  God  J)unerode.  17,  15.  —  Me.  Y  shal 
reyne  to  morwe  fiil  myche  hawle.  Exod.  9,  18.  The  lord  reynede  brim- 
stoon.  Gen.  19,  24.  If  thon  thondrist.  Job.  40,  4.  God  of  mageste 
thundride.  Ps.  28,  3.  In  e.  Glossar  (Wr.  I,  201)  au^  dem  15.  Jahrh. 
heißen  sie  verba  soli  deo  pertinentia;  deus  raynes,  freses,  thowes, 
snawes,  thoneres,  hayles,  lewnes  (fülgurat).  —  Ne.  The  Lord  rained  upon 
Sodom  brimstone.  Gen.  19,  24.  Upon  the  wicked  he  shall  rain  snares, 
fire  and  brimstone.  Ps.  11,  6.  Grod  had  not  yet  ramed.  M.  PL  7,  331. 
Ganst  thon  thonder  with  a  voice  like  him?  Job.  40,  9.  The  God  of 
glory  thundereth.  Ps.  29,  3.  The  fowls  shall  summer  npon  them,  and 
all  the  [beasts  of  the]  earth  shall  winter  npon  them.  Is.  18,  6  [gehört 
nicht  hierher]. 

§.  3.  b)   Verben,  welche  äußere  Begebenheiten  oder  innere    Thätigkeiten 

und  Empfindungen  bezeichnen :  Ags.  Hit  gebyred  (e^  gebührt),  hit  gerised 
{es  geziemt) ,  hit  gelimped  (es  ereignet  sich) ,  hit  |)yncd  (es  dünkt) ,  hit 
tweöd  [(es  ist  zweifelhaft),  hit  hreöwed]  *  (es  reuet),  hit  sceamed  [viel- 
mehr sceamad]  (es  schämt)^  hit  licad  (es  g^ällt),  hit  l)yrst  (es  durstet), 
hit  hingred  [und  hyngrad]  (es  hungert),  hit  langad  (es  verlangt),  hit 
lyst  (es ^gelüstet),  hit  ofJ)yncd  (es  reuet),  hit  wlätad  (es  ekelt),  hit  a- 
J)reöt  (es  ermüdet)  [vielmehr  „es  verdrießt,^  §.  101].  Diese  alle  kom- 
men mit  Objecten  verbunden  vor,  deshalb  s.  §.  101.  109.  —  Für  Ags. 
gelimpd  treten  im  Ae.  und  Me.  ein :  It  happeneth,  it  chaonceth,  it  cometh 
to  pass,  it  falleth  ont,  it  befalleth.  —  Ne.  It  happens,  it  «chances,  it 
falls,  it  comes  to  pass.  It  imports  not.  Byr.  Manfr.  2,  1.  It  matters 
not.  2,  1.   How  fares  it  with  thee?  3,  6. 

§,  4.  B.    Transitiv  ist  dcLs  Verb,    das  die  Beifügung  eines  Objects   ver- 

langt, in  Beziehung  auf  welches  die  Thätigkeit  stattfindet.  Ags.  J)ä  sende 
hö  his  J)eöw  =  Ne.  He  sent  his  servant.  s.  §.  100  —  146. 

^liehtint  aus  VerBthen  ausgefallen  su  sein]. 
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Viele  Verben  haben  schon  im  Ägs,  mehrfache  Bedeutung. 

1)   Intransitive  und   transitive  Bedeutung  stehen   neben   einander:  §•  5. 
Swdgad  windas,  bläwad  bröcende  (Winde  sausen,   blasen  brechend), 
Exon.  59,  10.    {^oirne  englaa  bläwad  b^man  (dann  blasen  die  Engel  die 
Posaunen).   55,   10.  —   Hö  eardad   (er  wohnt).   27,  30.     Sceolde  wie 
eardian  elles  hwergen    (er   sollte    eine  Wohnung    anderswo   bewohnen). 
B.  2589.  —  Hö  fsBste  feöwertig  daga.  C.  306,  21.    ponne  hie  woldon 
sylfe  firene  fsestan  (dann  wollten  sie  {vielmehr  j^wann  sie  wollten^^  ihre 
Frevel  mit  Fasten  ||  büßen).  253,  7.  —  Swä.  hleödrade  hälig  cempa  ||    3. 
(so  sprach  der  heil.  Kämpe).  An.  461.  —  Worda,   |)e  hö  hleödrade  tö 
Abrahame  (der  Worte,  die  er  zu  A.  sprach).  Ps.  104,  37.  —  Fram  fyre 
weax  mylted  (das  Wachs  schmilzt  vom  Feuer).  Gr.  Ps.  67,  2.     päm 
J)e  bis  gast  wile  möltan.   Sal.  55.  — lOngmmon  t)ä  Pharasei   r^dan 
(rathschlagen).  Mt.  22,  5.   Hö  rset  eallum  gesceaftam  (er  räth  allen  Ge- 
schöpfen [beherrscht  alle  Geschöpfe'^.  Bo.  35.  —  Hü  wo  singad  (wie 
wir  singen).    Ps.   136,  5.    Sang  niwne   ic  singe  ]^ö    (ich  singe  dir   ein 
neues  Lied).    143,  11.  —  Of  müde  cildra   and  sügendra  (aus   dem 
Munde  der  Kinder  und  Säuglinge).    8,  3.    })ä.  breöst,  pe  {»a  suce.   Luc. 
11,  27.  —  J)onne  strsela  storm  scöc  ofer  scildweall  (dann   [vielmehr 
^fWann^]  schoß  der  Pfeile  Sturm  über  den  Schildwall).  B.  3118.    Sceöc 
he  on  niht  (entfloh  des  Nachts).  SC.  992.    Sigecyning  wselhlencan  sceöc 
(der  Siegeskönig  schütteltete  den  Panzer).  C.  188,  31.  —  Ne  sleage  gö 
(tödtet  nicht).   Luc.  3,  14.     Seö  ss^  sl6h  tö  gssdere  (die  See  schlug  zw 
sammen).  Exod.  14,  27.   Sume  hine  slögon.  Mt.  26,  68.  —  J)u  sprycst 
openllce.  Job.  16,  29.    Seö  sprsec,   J)e  ic  spr»c.    12,  48.  —  J)u  scealt 
winnan   (du  sollst  arbeiten).  C.  57,  23.    [Hwffit  is  Jisßt  wondor,   |)set 
winned  oft  hider?   (was  ist  das  für  ein   Wunderding,   das  oft  hierher 
kommt  f).  Sal.  283.  })a  t)Sßs  cwealmes  scealt  wtte  winnan  (du  sollst  für 
den  Mord  Strafe  erdulden).  C.  62,  14]. —  Mere  stille  bäd  (das  Meer 
blieb  stille).  C.  197,  2.    Nu  sceal  wttodes  bidan  (nun  muß  ich  mein  Ge- 
schick erwarten).  137,  18.     Ac  hör  sceolon  äbidan  bän  bireäfod  (hier 
sollen  die  Gebeine  beraubt  bleiben).  £xon.  370, 18.   J)ser  hö  äbtdan  sceal 

►  miclan  dömes  (harren  soll  er  hier  des  großen  Gerichts).  B.  977.  —  Ic 
geföohte*  (ich  fechte).  Haefde  gefohten  foremseme  blsed  Judith  «et 
g^de  (hatte  berühmtes  Glück  [vielmehr  wohl  „ausgezeichneten  Euhm^] 
im  Kampfe   erfochten).  Jud.  122. —    Hö  fleöged   (fliegt).    Ne  maeg 

*  \_Ne.  to  flght  mit  Acc.  „fechten  mW :    Then   will   I   flght   him,    and  will 

>  break  bis  pride.    Teun.   i,   11.    Arms,  arms,  arms  to  flght  my  enemy.   13]. 
1  1* 


^  Erstes   Bnch. 

§.  5.  ^Q^  mearcstede  fdgol  gefleögan  {nicht  kann  der  [ein]  Vogel  die  Mark- 
statt erfliegen).  Sal.  218.  Ic  gegange  {gehe\  Ic  {ine  beboda  bealde 
gegange  (ich  begehe^  übe  deine  Gebote).  Gr.  Ps.  118,  78.  J)ä  wses  ende- 
dffig  gödum  gegongen  (da  war  der  Todeßtag  dem  GftUen  geworden). 
B.  3036.  Ic  sceal  gold  gegangan  (ich  soll  [werde]  Gold  erwerben). 
2536.  —  Hröf  äna  genaes   ansond  (das  Dach  allein  blieb  unverletzt)^ 

B.  999.  Föla  ic  güdrslsa  genses  (ich  überstand  viele  Kämpfe).  2426.  — 
Ic  ge Sitte  (sitze).  Hi  gesittad  land  (sie  besitzen  Land).  G.  205, 
25.  u.  V.  o. 

§.  6.  2)  Intransitive  und/actiäve  Bedeutung  stehen  neben  einander:  F^ 

aeled  (Feuer  brennt),  Brond  »led  ealdgestreön  (der  Brand  verzehrt 
die  alten  Schätze).  Exon.  51,  8.  —  Deöfül  » t  ^  w  d  e  (der  Teufel  erschien). 
An.  1170.  ^teöw  üs  milde  möd  (zeig  uns  Sar^ftmuth).  Gr.  Ps.  79,  4.  — 
Byrlas  ne  gseldon  (die  Schenken  säumten  nicht).  An.  1535.    Hü  lange 

4.  II  g«lst  pu  üre  Uf?  Job.  10,  24.  —  Ic  g  edwelede  ||  (irrte).  Gr.  Ps.  118, 
176.  Ne  w6orde  ic  ptnra  döma  gedweled  (jndicia  taa  non  snm  oblitos). 
118,  30.  —  Hirn  ferede  mid  Solomia  sinces  byrde  (Salem's  Schatzes- 
hirte  fuhr  mit  ihm).  C.  126,  25.  Abrabam  ferede  südmonna  sine  (A. 
trug  den  Schatz  der  Südmänner).  126,  3.  —  Ic  geföre  (fahre). 
£ce  stadolas,  ^  ic  ibr  ne  gefrsegn  men  geföran  (die  ewigen  Meer- 
gründe j  die,  wie  ich  eher  nicht  horte,  Menschen  [die,  soviel  ich  körte, 
früher  M.  nicht]  befuhren).  C.  196,  4.  Ne  geförde  ic  beardran  drobt- 
nod  (nie  erduldete  ich  härteres  Schicksal).  An.  1403.  —  Oft  gesamno- 
don  slde  berigeas  (große  Heere  kamen  oft  zusammen).  An.  652.  Hö 
gesamnode  wßrod  (er  sammelte  ein  Heer).  C.  219,  10.  —  Egesa  ge- 
stilde  (Furcht  hörte  ayf).  An.  532.  {'ä  b6  worda  gestilde  (da  er  zu 
reden  aufhörte).  Exon.  167,  29.  Hebt  \k  folctogan  fyrde  gestillan 
(hieß  der  Herzog   [die  Heerführer]   das  Heer  zum  Schweigen  bringen). 

C.  194,  2.  —  Gesw&c  se  wind.  Mt.  14,  32.  Geswlcad  psere  synne 
(laßet  von  der  Sünde).  C.  149,  1. — L6omu  befigedon  (die  Glieder 
wurden  schwer).  Exon.  159,  20.  J)ä  J)e  mö  befegiad  (die  mich  beschwe- 
ren). Ps.  37,  12. —  ponne  bim  dagas  las  tun  (so  lange  ihnen  die  Tage 
dauerten).  Exon.  79,  12.  Laste  ^n  gäorne  bis  ambybto  (leiste  vnllig 
seinen  Auftrag).  C.  33,  9.  Ne  mseg  bsßleda  gebwdm  büs  lange  gelastan 
(keinem  der  Helden  vermag  das  Haus  lange  zu  dauern).  Met.  7,  19. 
Se  pe  })8Bt  gelfi^sted  (wer  das  leistet).  G.  28,  3. 

§.  ?•  3)  Transitive  und  refleocive  Bedeutung  stehen  neben  einander:    Ne 

lÄt  pö  äbwßorfan  badenra  |)rym  (laß  dich  nicht  der  Heiden  Kraft 
wenden).     An.  959.    His   gast  äbwearf  in  godes  gemynd   (sein   Geist 
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wandte  sich  zum  Gedanken  an  Gott),  C.  255,  26.  Hwßorfad  folc  t6  §.  7. 
hSofonam  (wendet  das  Volk  zum  Mmmel).  Exon.  30,  27.  Na  min  folc 
hider  fegere  hwöorfed  (nun  wendet  sich  mein  Volk  etc.)  Gr.  Ps.  72,  8.  — 
H6  ä  wen  de  hit  him  tö  wyrsan  })mge  (er  wandte  es  sich  zum  Schlim- 
mem). C.  17,  13.  Hi  äwendan  äwSg  (wandten  sich  weg).  Gr.  Ps.  77, 
57.  —  Wit  unc  in  pseire  bnman  badodan  (unr  [w.  beide]  badeten  uns 
in  dem  Bache)  Exon.  467,  2.  Hö  gesihd  badian  brimfaglas  (er  sieht 
dk  Meervögel  sich  baden).  289,  12.  —  Be&h  ^nan  ander  6ordweall 
(er  floh  von  dannen  hinter  den  ErdwallX  B.  2956.  Ne  meahte  hö  ^ 
gehda  b^bügan  (er  konnte  nicht  den  Jammer  meiden).  £1.  609.  Fison 
foldan  d«l  bßbüged  (F.  umgibt  der  Erde  Theil).  C.  14,  23.  Sw&  wlde 
sw4  s»  bäbüged  (so  weit  das  Meer  sich  erstreckt).  B.  1223.  —  H6  ge- 
sihd brimfaglas  brs^dan  fßdra  (er  sieht  die  Seevögel  ihr  Gefieder  aus- 
breiten).  Exon.  467,  4.  Leäf  and  gsers  brs^d  göond  BrStene  (Laub  und 
Qras  breitet  sich  Ober  B.  aus).  Met.  20,  99.  Ealle  {)&  telgan  )>a  ge- 
brseddest  (du  breitest  [breitetest]  alle  die  Zweige  aus).  Gr.  Ps.  79,  11. — 
llEgypte  flugon  forhtigende  (E.  flohen  sich  fürchtend).  C.  206,  15.  ||  5. 
Se  |)e  naman  {)lnne'forhtad  (wer  deinen  Namen  fürchte).  Gr.  Ps.  60,  4.  — 
Hi  hrärdan  höora  heäfod  (sie  schüttelten  ihre  Häupter  [ihr  Haupt])  Gr. 
Ps.  108,  25.  p&  s«  hrferad  (da  wogt  die  ÄC6[?]).  Bo.  39,  1.  —  Gesa m- 
nian  s.  o.  —  Hä  ge wende  mcg  (er  wandte  das  Roß).  B.  315.  Maria 
gewende  J)ätöhyre  hüse.  Luc.  1,  56.  —  Gewandene  wyrda  (verschlun- 
gene  Geschicke).  Sal.  332.  On  fle&m  gewand  (wandte  sich  zur  Flucht), 
B.  1001. 

4)  Diese  mehrfachen  Bedeutungen  im  Ags.  erhalten  sich  oft  in  den  §.  8. 
spateren  Perioden :  Ags.  bitan  (ä-,  on-)  beißen :  J)8öt  hine  beadom^cas 
bitan  ne  meahton  (daß  Kampf schwerter  ihn  nicht  verletzen  konnten). 
B.  1454.  Hö  bat  (er  biß).  Bosw.  —  Nags.  Uppen  ^me  heim  he  hine 
smat,  (At  t)et  sweord  inbat  (einbiß).  Lag.  7513.  Ne  moste  he  naaere 
biten  mete.  15340.  — Me.  Ther  y  shal  comaande  to  a  serpente,  and 
it  shal  bite  hem.  Am.  9,  3.  It  shal  bite,  as  a  shadewe  eddere.  Prov. 
23,  32.  —  Ne.  The  frost  bites.  I  will  command  the  serpent,  and  he 
shall  bite  them.  Arnos.  9,  3. 

Ags.  bläwan  (blasen) :  Bleöwon  windas.  Mt.  7,  25.  Ne  bl&we  man 
b^man.  6,  2.  —  Nags.  He  lette  blauwen  bemen.  Lag.  4462.  Blawed 
goure  bemes.  5874.  j)e  king  lette  blawen.  8053.  —  Ae.  Nort)wind  blo- 
we|)  up.  RG.  166.  —  Me.  A  smyth  blowede  in  the  fyr  coles.  A.  blowinge 
coolis  in  fier.  B.  Isa.  54,  16.  —  Ne.  The  wind  bloweth  where  it  listeth. 
John  3,  8.    The  smith  that  bloweth  the  coals.  Isa.  54,  16. 
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§.  8.  Ägs.  brScan  (brechen):  Ne  br^con  big  nä  bis  sceancan.  Job.  19,  33. 

Scealta  on  ceald  wseter  br^can  ofer  bsedw6g  (du  sollst  an  das  kalte  ' 
Waßer  {auf  dem  kalten  TT.]  brechen  über  den  Badweg).  An.  223.  — 
Nags.  He  swar,  breken  |)at  be  bit  nselde.  Lag.  705.  Breked  beore 
walles.  6144.  J)a  brac  |)at  sweordin  bis  bond  ribt  bi  t)ere  bilte.  1558. — 
Ae,  t>oa  bas  broken  it  alle.  PL.  6241.  {'ei  brak  in  tno  bis  scbankes. 
807.  —  Me.  He,  tbat  breketb  oon  of  tbese  maundements.  Mt.  5,  19.  — 
Ne.  Else  tbe  botties  break  (^1^5.  beöd  broeen).  Mt.  9,  17.  Wboever 
sball  break  one  of  tbese  least  commandments.  5,  19. 

Ags.  dragan  (ziehen  etc.):  Drögon,  swä  wide  swä  wSgas  tö  Isigon 
(sie  zogen)  so  weit  hin  die  Wege  lagen).  An.  1233.  Ongan  J)ä  leöfiie 
sld  dragan  drybtnes  cempa  (des  Herrn  Streiter  begann  den  theuren  Weg 
zu  ziehen).  Exon.  145,  23.  —  Nags.  Ne  mibte  be  t)at  sweord  ut  dragen. 
A.  Lag.  7537.  His  longe  sweord  be  adrob  (A.  ut  dro|).  B.)  7486.  pe 
king  drob  to  bis  raede.  9527.  —  Äe.  To  all  stumbede  he  drou.  RG.  7760. 
6.  II  Qyf  toward  Adelyng  eny  bys  herte  drou.  7714. —  Me.  \\  Tbou  bast  not, 
wbere  ynne  to  drawe.  Job.  4,  11.  Tbei  mygten  not  drawe  tbe  nett. 
21,  6. — Ne.  Tbe  ancbor  drags.  Tbe  borses  draw  well;  tbey  draw  tbe  coach. 

[Ags.  endian  finire  und  finiri ;  s.  Grein].  Ne.  To-morrow  ends  tbine 
earthly  ills.  Byr.  Manfr.  2,  4.  [AU's  well  tbat  ends  well]. 

Ags.  byran  (hören):  Jtfre  ic  ne  b^rde  ceöl  gebladenne  (ich  hörte 
nie  einen  Kiel  belastet).  An.  360.  J)8ßt  hä  minum  lärum  geb^red  (da,j(} 
er  meinen  Lehren  gehorcht).  Exon.  264,  29.  Cwsedon,  boldlice  byran 
woldon  (sie  sagten,  sie  wollten  treu  gehör cheii).  An.  1641.  Deäfe  ge- 
b^rad.  Mt.  11,  4.  — Nags.  J)at  be  ne  mibte  idrigen  to  ibaeren  J>ene 
mucbe  drem  (den  großen  Lärm  zu  hören).  A.  Lag.  6709.  Nu  {)U  miht 
iberen  sellicb  word.  7628.  Ibered,  mine  frensce  men.  7719.  —  Ae.  He 
bürde  teile  herof.  RG.  8196.  As  ssal  ibure  sone.  11789.  —  Me.  Deef 
men  beeren.  Mt.  11,  5.  Heere  ge  bim  17,  5.  —  Ne.  Tbe  deaf  bear. 
Tbis  is  my  beloved  son,  bear  ye  bim.  HB. 

Ags.  säwan  (säen):  Ut  äode  se  s»dere  bys  ssed  tö  säwenne:  and, 
|)&  J)ä  bö  seöw,  sume  big  feöUon  wid  wäg.  Mt.  13,  4.  —  Ae.  He  vorbed, 
tbat  me  ne  ssolde  non  of  bis  lond  sowe.  RG.  10348.  He  ne  soffirede 
bom  nower  come  to  sowe.  10411.  —  Me.  Wbile  be  sowitb.  Mt.  13,  4. 
He  gede  out  to  sowe  bis  seed.  13,  3.  — Ne.  Farmers  begin  to  sow  in 
April.    Tbey  sow  wbeat;  tbey  sow  ten  acres. 

5)  Viele  Verben  erweitern  ihre  Bedeutungen.  * 

*  [Dies   wird   zum  Theil   auch  dadurch  herbeigeführt,    da/z  die  Bedeutung 
von  Compositis  {namentlich  mit  ge-)   auf  das  einfache  Verb  übergehty    mitunter 
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a)  Intransitive   Verben  erlangen   auch  transitive   {factitive)  Bedeu-  §.  9. 
tung^  toie:  Ags.  emtian  {leer  sein):  Idle  hond  aemet  (müßige  Hand  ist 
leer).  Exon.  345,  7.  —  Ne.  The  river  empties  (ergießt  sich)  into  the  sea. 
He  empties  the  vessel.    They  shall  empty  their  net.  Hab.  1,  17. 

Äga.  fieögan  (fliegen) :  t>set  hg  mid  fgderhoman  fleögan  meahte  (daß 
er  im  Federkleid  fliegen  konnte).  C.  27,  14.  J)ä  Wealas  flugon  })ä  Englan, 
swä  {)»r  fyr  w»re.  SC.  473  [gehört  nicht  hierher].  —  Nags.  Alse  heo 
fleon  wolden  (als  ob  sie  fliegen  wollten).  Lag.  1883.  — Äe»  He  lette  hym 
make  wyngon  an  hey  for  to  fle.  RG.  673.  —  Me.  He  fleig  on  the  pennes 
of  the  windis.  Ps.  17,  1 1.  —  Ne.  A  fowl  flies.  Boys  fly  kites.  When  my  hawk 
is  in  the  field,  I  can  fly  him.  WS.  Bob.  5.  A  guest  flies  the  hall  and 
the  vassal  from  labour.  Byr.  Gi.  She  was  flown  her  master*s  rage.  Gi. 

Ags,  freösan  (frieren) :  Forst  sceal  freösan  (Frost  soll  frieren). 
Exon.  338,  1.  —  Ae.  J)at  J)e  water  yfrore  ys.  RG.  5502.  —  Me.  Gristal 
of  watir  frees  togidre.  B.  Ecclos.  43,  22.  —  Ne.  The  water  freezes. 
The  weather  will  freeze  the  rivers  and  lakes.  She  looks  as  if  their 
(stars)  coldness  froze  her.  BH.  41.  The  idea  freezes  me  to  death. 
Am.  8,  9. 

Ags.  gröwan  (wachsen,  grünen) :   Eorde  sceal  gröwan.  Exon.  338, 
3.  —  Nags.   J)at  com  greu.    A.   lAg.  2014.    Haseies    per    greowen. 
8696.  —  Ae.  So  {»t  gode  comes  hem  grew.  RG.  495.  —  Me.  The  H  child  ||    7. 
growide.  A.  Gen.  21,  8.  —  Ne.  A  plant  grows  from  a  seed  to  a  shmb 
or  a  tree.    A  fanner  grows  wheat,  rye  etc. 

Ags.  hringan  (erklingen):  Byman  hringdon  (Panzer  klirrten). 
B.  327.  —  Nags.  Bellen  I)er  ringeden  (rongen  B.)  Lag.  24486.  No  belle 
(nes  B.)  irungen.  29441.  —  Ae.  Me  (man)  rong  bellen.  RG.  10637.  — 
Me.  Now  ringen  trompes.  Gh.  2602.  Mars  bigan  his  hauberke  ring. 
2433.  —  Ne.  The  bells  ring.   They  ring  the  bells. 

Ags.  restan  (ruhen) :  Min  hige  gerested  nö  (mein  Geist  ruht  nicht). 
EL  1083.  —  Nags.  He  will  himni  resstenn.  0.  9598.  —  Ne.  There  rest, 
if  any  rest  can  harboor  there.  We  rest  our  cause  in  the  tmth  of  the 
Scriptnre.    Ada  rested  her  hands  upon  his  shoolders.  BH.  17. 

auch  durch  eine  Ellipse.  Z,  B.  Nags.  tv innen  (to  winnenn  heffnes  blisse.  0.  D. 
'2H0)  =  gewinnan.  Dieses  ist  nun  die  gewöhnliche  Bedeutung  von  to  win,  wäh- 
rend die  intransitive  „gelangen",  die  noch  im  me.  sehr  häufig  ist,  jetzt  sehr  selten 
vorkommt  (Win  through  this  day  with  hononr  to  yourseU.  Tenn.  8,  184).  Auf 
einer  Ellipse  beruht  die  ae.  und  me.  Bedeutung  von  nime  „gehen" :  Into  Sichern 
be  nam  aud  deden  he  nam  to  mirie  dale.    Gen.  £x.  744.  ö]. 


8  Erstes  Bach. 

§.  9.  Ags.  rinnan  {laufen):  He  ran.  C.  309,  19.    Nags.  geond  {tat  lond 

he  gan  emen.  Lag.  1638.  —  Ae.  J)e  teres  oume  adoon.  RG.  8531.  — 
Me.  A  ryuere  renneth.  He  had  made  a  condayt  ander  erthe,  so  that 
the  thre  welles  on  scheide  renne  milk,  another  wyn  etc.  Man.  27.  The 
ryveres  renne  mylk  and  hony.  28.  —  Ne.  A  coach  runs  from  London 
to  Bristol.  This  man  runs  a  coach.  Wert  thoa  not  brother  to  great 
Edward's  son,  this  tongae,  that  nms  so  roundly  in  thy  head,  shoold 
run  thy  head  from  thy  unreverend  Shoulders.  Sh.  Rb.  2,  1.  * 

Ags,  rldan  (reiten):  Rit  uppan  tamre  assene.  Mt.  21,  5.  —  Nc^s. 
J)a  cwene  rad.  Lag.  9871.  —  Ae.  J)at  me  mygte  boJ)e  ryde  and  go  in 
Temese  upe  yse.  RG.  9664.  —  Me.  Alle,  that  riden.  A.  Jo.  29,  7.  — 
Ne.  He  rides  on  horseback.  He  rode  the  horse.  TJ.  3,  8.  When  my 
groom  has  dressed  my  horse,  I  can  ride  him.  WS.  Rob.  5.  They  ride 
upon  horses.  Jer.  6,  23. 

§.  10.  b)  TransiHve  Verben  erlangen  auch  intransitive  Bedeutung. 

Ags.  blacian  (schwärzen) :  Nags.  His  neb  bigon  to  blakien  (bloMe 
B.  Ags.  bldiCian  erbleichen?)  Lag.  19799.  Iblaecched  he  hsefede  his  licame. 
A.  Lag.  17700.  —  Ae.  blacken  =  become  angry.  HD.  2165.  Ne.  The 
sky  blackens.    Vice  blackens  a  character. 

Ags.  clädian  (kleiden).  Nags.  Faire  weren  iclo))ed  alle.  B.  Lag. 
24408.  —  Ae.  To  wel  clo|)i  hom  hii  geue  hom  no  tome.  RG.  11808. 
Me.  Qef  god  dothid  thus  the  heye  of  the  feeld.  Mt.  6,  30.  —  Ne.  The 
Britons  clothed  themselves  with  the  skins  of  beasts.  I  was  naked,  and 
ye  clothed  me.  Mt.  25,  36.  Selten :  Gare  no  more  to  clothe  and  eat.  Sh. 

Ags.  fyllan  (füllen):  W6  pln  hüs  öcmn  gödum  fyUad.  Gr.  Ps. 
64,  5.  —  Nags.  Tnenti  gode  scipen  he  folde.  Lag.  99.  —  Ae.  He  hat 
Me  com.  RG.  295.  l)o  lond  was  al  mid  hem  yfuld.  2565.  —  Me.  Fille 
ge  the  pottis  with  water.  Job.  2,  7.  —  Ne.  He  fiUs  his  basket.  Com 
8.  II  fills  well  in  a  warm  season.  A  mill-pond  fills  during  the  night.  The 
eyes  filled  with  tears.  Yan.  F.  1. 

Ags.  c^pan  halten,  kaufen.  Ne.  We  wnlled  geuen  heom  garisun, 
swa  heo  wnlled  kepe  (A.  habbe  B.)  Lag.  5316.  Heo  senden  nt  of 
Rome  cnihtes  to  kepen  Belin.  5850.  —  Ae.  {)at  hii  ne  kepte  nanmore 
hym  mete.  RG.  3694.  —  Me.  Blessed  are  thei ,  that  heren  the  word 
and  kepen  it.  Luke  11,  28.  —  Ne.  He  keeps  his  word;  he  keeps  to  his 
word.    These  apples  keep  well.   [To  keep  wohnen.  S.  Hoppe]. 

*  The  foz,  hard  ran,  made  his  appearaoce  from  the  copse.  WS.  Bob.  5. 
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Ags,  hsdlBJi  (heilen) :  Mannes  snnu  com  tö  gehs^lanne,  )^t  forweard.  §.  10. 
Mt  18,  11.  —  Nags.  Seoke  men  he  beide.  Lag.  29541.  —  Äe,  He  lette 
hym  helle  faste.  RG.  3180.  — Me.  Leeche,  heele  thi  silf.  Luke.  4,  23. 
Thei  aspieden  hym ,  gif  he  helide  in  sabothis.  Mrk.  3,  2.  —  Ne.  The 
woimd  heals  (up,  over).  The  surgeon  heals  a  wounded  limb.  Physician, 
heal  thyself.  Luke.  4,  23. 

Ägs,  r«ran  [aufrichten) :  J)u  rserst  hüs.  Deut.  28,  39.  —  Nags.  Heo 
rserden  heora  mastes  (richteten  ihre  Masten  auf).  Lag.  1100.  —  Ae.  An 
abbey  he  let  rere.  RG.  7748.  —  Me.  For  woman  is  a  fehle  wight  to 
rere  a  warre.  Ch.  Dr.  470.  —  Ne.  He  rears  a  numerous  offspring.  The 
horse  rears. 

Ags.  settan  (setzen):  ]^t,  Pharisei  setton  big  tömiddes  bSora.  Job. 
8,  3.  —  Nags.  Brutus  sette  on  bis  flo  (legte  den  Pfeil  auf).  Lag.  311.  — 
Äe.  t)at  he  ne  ssal  no  prelat  sette  adoun.  RG.  10459.  Auch  intran- 
sitiv vom  Untergehen  der  Sonne.  HD.  2671.  —  Me.  He  sette  hym  on 
the  pynacle  of  the  temple.  Mt.  4,  5.  —  Ne.  We  set  a  book  on  the 
shelf.    The  sun  sets,  the  stars  set.    Set  them  to  judge.  1.  Cor.  6,  4. 

Ags.  standan  (stehen):  Ne.  I  stand.  She  raised  me,  sat  in  her 
chair,  and  standing  me  before  her  said.  £H.  3.  He  Stands  bis  pipe  in 
the  comer.  26.  I  can  stand  any  fire  better  than  a  fire  of  cross- 
questions.  27.  She  Stands  her  ground.  42.  [„ponieren^:  Asked  whetber  he 
would  ^stand'  a  bettle  of  Champagne  for  the  Company,  he  consented. 
Van.  F.  3,  71.    Hoppe,  Suppl.  Lex.  396^]. 

Ags.  waeterian  (bewäßem):  Hire  bßorde  waeterode  (tränkte  ihre 
Heerde).  Gen.  29,  10.  —  Ae.  Ps.  77,  15.  —  Me.  The  flock  was  watered. 
G«n.  29, 10.  —  Ne.  His  eyes  begin  to  water ;  bis  mouth  waters.  Showers 
water  the  earth. 

c)  Transitive   (intransitive)    Verben   werden  factitiv.    Ags.  Ic  J)6c  §.  11. 
Uedan  sceal  (ich  werde  dich  führen).  Exon.  102,  14.   Eabra  beäma  up 
Isdendra  (aller  Bäume,  die  aufschießen).  209,  30.  —  Nags,  He  beom 
wolde  leaden.  Lag.  358.  —  Ae.  pat  me  ne  ssolde  hym  to  ||  prison  lede  ||    9. 
RG.  7873. — Ne.  He  leads.    He  leads  an  army.    He  leads  a  miserable 

life.    She  leads  bim  a  terrible  life.  HB.  35.  * 

d)  Zur  ursprünglichen  Bedeutung  im  Ags.  tritt  eine   refieodve  oder  §.  12. 
passive : 

Ags.  borian  (bohren) :  Wyrm,  J)e  borad  treöw.  Ettm.  —  Ne.  Tbey 
bore  cannons.    Tbis  timber  bores  well. 

*  I  ha^e  not  Bweated  them  to  build  up  pyramids.    B.  Sard.  1,  2, 
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§.  12.  Ags.  drincan  {trinken):   Wß   «ton   and  druncon.  Luc.  13,  26.  — 

Nags.  Qe  scullen  drinken  eowre  blöd.  Lag.  5804.  —  Ae.  An  welle,  of 
wat  J)e  kyng  ofte  dronc ;  vor  he  ne  dronc  lutyl  oJ)er  J)yng  böte  })er  of 
RG.  3461.  —  Ne»  He  drinks  grog.  Grog  drinks  better  out  of  glass  tban 
out  of  metal. 

Ags.  etan  (ejffen):  Se  |)e  it  hläf  {wer  das  Brod  ist).  Job.  13,  18. — 
Nags.  Heo  drinked  and  eted.  Lag.  3389.  Hii  beten  {aßen)  com  and 
gras.  B.  3905.  Ae.  J)at  hii  Jjat  flesse  {Fleisch)  ete.  RG.  8605.  —  Me. 
The  litel  whelpis  eten  of  the  crummys.  Mt.  15,  27  etc.  —  Ne.  We  eat 
bread.  It  eats  {schmeckt^  ißt  sich)  like  the  tenderest  beef.  Yet  the 
dogs  eat  of  the  crumbs.  Mt.  15,  27.  He  took  it  and  did  eat  before 
them.  Luke  24,  43. 

Ags.  bendan  {beugen).  Ae.  Unel)e  eny  man  mygte  bis  bowe  bende. 
RG.  7889.  —  Me.  Synneres  beuten  bowe.  Ps.  10,  2.  —  Ne.  The  boughs 
bend  with  fruit.  The  wicked  bend  their  bow.  Ps.  11,  2.  The  sons  of 
them  that  afflicted  thee  shall  come  bending  unto  thee.  Is.  60,  14. 

Ags.  bindan  {binden):  Hig  bindad  byrdena  {binden,  legen  Lasten 
auf).  Mt.  23,  4.  J)8et  hi  üsic  binden  {daß  sie  uns  binden).  Jul.  336.  — 
Nags.  Summe  he  bond.  Lag.  767.  —  Ae.  He  ibounde  vet  and  honde. 
RG.  10118.  -—  Me.  Bynde  hym  bothe  hondys  and  feet  B.  Mt.  22,  13. 
Ne.  They  bind  the  prisoner.    Clay  binds  by  heat. 

Ags.  f^dan  {füttern,  ernähren):  Eöwer  faeder  hig  £6t  {ernährt  sie). 
Mt.  6,  26.  —  Nags.  Heo  wolden  feden  pane  king.  Lag.  3252.  —  He 
made  yt  al  forest  J}e  bestes  vorto  fede.  RG.  7860.  —  Mt.  If  thin  enemye 
schal  hungre,  feede  thou  him.  Rom.  12,  20.  —  Ne.  If  thy  enemy  hunger, 
feed  him.  Ibid.  If  a  man  shall  feed  in  another  man's  field.  Ex.  22,  5. 
My  wife  is  fair,  feeds  well.  Sh.  0.  3,  3. 

Ags.  fölan  {fühlen):  Heö  f&led  mlnes  gemötes  {fühlt  meine  Be- 
gegnung). Rät.  26,  9.  —  Ae.  Kyng  Arture  yt  yuelde.  RG.  3850.  — 
Ne.  Suffer  me  that  I  feel  the  piUars.  Blind  men  say,  black  feels  rough, 
white  feels  smooth. 

[Ne.  g  e  t  [bekommen).  Im  Ags.  finden  sich  nur  Composita,  nament- 
lich begietan,  aus  dem  sich  im  Nags.  geten  durch  Wegfall  der  Präpo- 
sition entwickelte,  während  es  sich  andererseits  in  to  heget  bis  zum  heu- 
tigen Tage  erhielt.  Nags.,  Ae.,  Me.  zeigen  außer  der  ursprünglichen 
Bedeutung  nur  noch  die  heutige  von  to  heget,  erzeugen.  Beide  hat  auch 
noch  das  Ne.,  aber  außerdem  mehrere  dazu.  Zunächst  entwickelt  sich, 
wie  es  scheint,  die  „veranlassen^,  „dahin  bringen^:  I  will  get  Peter  Quince 
to  write  a  bailad.  Sh.  Mn.  4,  1  {Ende).    Onee   did  I  get  him  bound. 
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Err.  5,  145.  Get  thee  gone.  Err.  4,  1,  19.  Get  you  gone.  TG.  3,  1,  §.  12. 
101.  He  had  got  himself  so  gallantly  arrayed.  St.  SJ.  Sodann  „schöp- 
fen, bringen^:  Get  him  to  bed.  Sh.  TN.  5,  214.  Get  thee  to  bed  j^begib 
dich^.  H.  1,  1,  7.  Endlich  kann  aber  to  get  reflexiv  gebraucht  werden 
ohne  zugefügte  Pronomina:  get  gone,  get  to  bed,  get  married.  In 
Fällen,  tvie  der  letztere,  ist  es  ganz  auociliar  geworden.  §.  33^]. 

Ägs.  openian  (öfnen) :  Nags.  Qif  mon  openede  bis  breoste.  Lag.    . 
15528.  —  Me,  I  shal  opyn  my  mouÖi  in  parablis.  Mt.  ||  13,  35. —  Ne,  ||    10. 
They  open  the  door.    The  door  is  about  to  open.  WS.  Nig.  9. 

Ags.  raedan  (beraihen,  rathen^  \lesen\ :  Ongunnon  })&  Pbarisöi  r»dan 
[rathschlagen).  Mt.  22,  15.  Ic  r«de  J)ö  {rathe  dir).  Ettm.  [Moises 
r»dde  bis  böc  J)ä.ni  folce  {las  vor).  Gen.  24*^ :  darüber,  daß  rsedan  lesen 
=  rsedan  rathen  und  keineswegs  mit  goth.  rödjan  identisch  ist,  s.  m. 
Anm.  zu  Guy  S1S\  —  Nags.  We  wolled  rseden.  Lag.  2329.  He  hit 
lette  raden  (lesen).  3195.  —  Äe.  [Quedir  so  hie  rede  or  singe  {sei  es, 
daß  ich  erzähle  oder  singe).  Gen.  Ex.  34]  J)e  folk  of  I)is  lond  radde. 
RG.  2177.  He  bygan  hem  rede  {rathen).  4372.  —  Me.  I  rede,  that. 
Ch.  3073.  After  sorwe  i  rede  us  to  be  merie.  3070.  [As  ye  haue  herde 
me  rede  or  J)ys  {erzählen).  Guy  ed.  Z.  10733].  —  Ne.  The  boy  is  rea- 
ding  {liest);  he  reads  the  book.    The  book  reads  weU. 

Ägs.  seUan  (geben,  verkaufen):  Syle  eal,  J)»t  J)U  hsefst.  Luc.  18, 
22.  —  Nags.  Heom  he  sselde  muchel  dael  of  londe.  Lag.  10020.  —  Ae. 
Solle  (we)  ur  lyf  dere.  RG.  4578.  —  Me.  Go  ge  rather  to  men,  that 
seilen.  Mt.  25,  9.  Seile  thou  alle,  what  euere  thingis  thou  hast.  Luke. 
18,  22.  —  Ne.  He  sells  com.  Com  sells  at  a  good  price.  Go  ye  rather 
to  them  that  seU  and  buy.  Mt.  25,  9. 

Ags.  scelian  {schälen).  —  Ne.  They  shell  indian  com.  Nuts  shell 
in  falling. 

Ags.  scyttan  {zuschließen).  —  Ae.  Alys.  5137.  2640.  —  Me.  He 
schitte  Joon  in  prisoun.  B.  Luke  3,  20.  —  Ne.  Shut  the  door.  The  door 
shats  of  itself. 

Ags.  spSlUan  (sprechen):  {)ä.  big  spSUodon.  Luc.  24,  15.  —  Nags. 
Mid  I)r8ete  he  spilde  (seide  B.).  Lag.  249.  —  Ne.  How  do  you  spell  the 
Word?  it  spells  thus. 

Ags.  stälan  stehlen,  bistSlan  bestehlen.  Se  here  hine  up  böstael 
[das  Heer  stahl  sich  hinauf).  SC.  865.  876.  —  Ne.  Through  Athens'  gate 
have  we  devised  to  steal.  Sh.  und  I  steal  myself  into  — . 

e)  Die  Bedeutung  zweier  oder  mehrerer  Wörter  geht  auf  eins  über.  §.  13. 

Ags.   bläcian  {erbleichen)  und  blsecan   {bleichen).  —  Nags.  He  ne 
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§.  13.  blakede  no  {ward  nickt  bleich).  Lag.  7Ö24.  —  Ne.  The  linen  bleaches. 
He  bleaches  the  linen. 

Ags.  blödegian  (bluten)  und  bl^dan  {bluten  laßen)  —  Nags,  J)at 
hffifde  [Haupt]  bledde  {blutete).  Lag.  7523.  —  Äe,  Hii  ne  bledde  nogt. 
RG.  11885.  —  Ne.  The  arm  bleeds.  The  surgeon  bleeds  the  man. 
Thon  bleed'st  too  much.  Sh.  aHd.  5,  4. 

Ags.  heardian  {hart  werden)  und  hyrdan  {härten\  —  Nags.  Auer- 
alc  god  mon  harde  hine  snlue.  Lag.  5871.  —  Äe.  })e  folkes  herte  ys 
so  yharded.  RG.  7380.  —  Ne.  Fire  hardens  iron.  Mortar  hardens  by 
drying.    A  wicked  man  hardeneth  his  face.  Prov.  21,  29. 

Ags.  scortian  {kurz  werden)  und  scyrtan  {kurz  machen).  —  tHe.  A 
metaUic  rod  shortens  by  cold.    He  shortens  a  sali. 

Ags.  möltan  {schmelzen,  fiüßig  werden)  und  meltan  {flüßig  machen)  : 

Multon  meretorras    {die  Meerthürme  schmolzen)..    C.  208,   16.  —  Me. 

11*    II  II  Whanne  the  sunne  bigan  to  heet,  it  moltid  (A.  it  was  moltim  B.).  Exod. 

16,  21.  —  Ne.  The  lead  begms  to  melt  (away).    We  melt  lead,  wax, 

tallow. 

Ags.  sincan  {sinken),  bSsencan  {senken).  —  Nags.  Helle,  J>er  he 
scal  sinke.  Lag.  16625.  —  Ae.  Tille  helle  \%\  sank.  PL.  3050.  Trans. 
Ps.  68,  3.  —  Me.  The  cytee  sank  down.  Mau.  4.  —  Ne.  The  ship  will 
not  sink  in  the  water.  They  sink  the  ship.  Kate  sank  her  head  upon 
his  Shoulder.  NN.  62.  The  populace  of  all  nations  seize  each  calumny 
to  sink  their  sovereigns.  £.  Sard.  1,  2. 

Ags.  scrincan  {zusammenschrumpfen,  verdorren)  und  screncan  {ver- 
dorren machen).  —  Ne.  WooUen  cloth  shrinks  in  the  hot  water.  He 
shrinks  flannel  by  immersing  in  hot  water. 

Ags.  springan  {springen)  und  sprengan  {sprengen).  —  Me.  1  spring. 
Thei  spryngen  the  blood  upon  the  ydoles.  Mau.  15.  —  Ne.  Rivers  spring 
from  lakes.    He  Springs  a  pheasant. 

At^  vielen  andern  Verben  häufen  sich,  diesen  analog,  mehrere  Be- 
deutungen. Ne.  The  sky  brightens.  Such  an  exploit  brightens  a 
name.  —  Our  country  shall  gladden  at  the  sound  of  your  voice.  The 
news  of  peace  gladdens  our  hearts.  —  It  lightens.  They  lighten  the 
streets  with  gas.  —  The  ship  sails  ten  knots  an  hour.  The  Captain 
sails  his  own  ship.  —  Our  arms  now  may  r  u  s  t.  Keep  up  your  bright 
swords,  for  the  dew  will  rast  them.  —  I  swim  in  the  stream.  The 
wild  horse  swims  the  wilder  stream.  Byr.  Maz.  14.  —  I  cry.  I  cried 
myself  to  sleep.  BH.  3, 
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Bisweilen  liegt  die  eine  oder  verschiedene  Bedeutung  des  Suhstan-  §.  13. 
thjs  zu  Grunde:  Ags.  holt  Riegel  und  Pfeil,  —  Ne,  They  bolted  {ver- 
riegelten)  the  door.  They  bolted  {stürzten)  out  of  the  hoiise.  —  Ags. 
föt  Fujff:  Ne.  He  footed  it  {er  legte  den  Weg  zu  Fuße  zurück).  He 
foots  the  account.  She  foots  stockings.  —  Ags.  scür  {Schauer):  Ne. 
It  showers.    God  showers  the  earth. 

In  gleicher    Weise    verlaufen   auch  die    Verben   romanischer   Ah-  §•  14. 
stammung. 

Ne.  add  {hinzuzufügen,  lat.  addere).  I  added  this  snm  to  the  other. 
Every  man  added  to  their  wants. 

Ne.  admire  {bewundern,  sich  vmndern,  lat.  admirari):  I  admire 
sach  a  man.   I  admire  at  his  doing. 

[Ne.  assemble  {versammeln) ,  me.  assemblen,  frz.  assembler,  mlat. 
assunnlare].  Me.  Thei  assemblen  hem  togydere.  Mau.  11.  —  Ne.  All  the 
same  Company  assembled  in  her  apartment.  Am.  5,  3. 

Ne.  cement  {kitten,  frz.  cimenter  [und  cömenter]) :  Mortar  cements 
stones.   Stones  cement  by  mortar. 

Ne.  covet  {begehren ,  qfrz.  cuveiter,  von  cupidus) :   Ae.  Ofte,  wo  so 
coueytej)  al,  al  lese|)  ywys.  RG.  6412.  —  Ne.  Thou  shalt  not  ||  covet  thy  ||    12. 
neighbour's  house.     The  love  of  money  is  the  root'  of  all  evil ,   which 
some  covet  after.  f 

[Ne.  dance  (tanzen,  frz.  dancer)].  He  acted  the  part  of  a  nurse 
to  my  little  Infant;  he  danced  it,  he  lulled  it.  Am.  7,  6.  [Though  I  am 
obligated  to  dance  a  bear,  a  man  may  be  a  gentleman  for  all  that. 
May  this  be  my  poison,  if  my  bear  ever  dances  but  to  the  very  genteel- 
est  of  tunes.  Gold.  She  Stoops.  1  (p.  334)]. 

Ne.  differ  {verschieden  sein,  unterscheiden,  lat.  differre,  frz.  dif- 
ferer) :  Men  differ  from  brutes.  We  differ  in  opinions.  A  different  dialect 
differs  persons  of  diverse  countries. 

[Ne.  dine  {die  Hauptmahlzeit  einnehmen,  frz.  diner,  lat.  decoenare  ?). 
You'  11  have  no  scandal  while  you  dine,  but  honest  talk  and  wholesome 
wine.  Tenn.  3,  261.  The  Duke  enquired  of  Lothair  how  many  he  could 
dine  in  his  hall.  ^We  must  dine  more  than  two  hundred  on  Monday', 
he  replied.  Disr.  L.  1,  294]. 

Ne.  multiply  {'vermehren,  sich  vermehren^  lat.  multiplicare,  c^rz. 
multiplier) :  Be  fruitful  and  multiply.  I  will  multiply  my  signs  and  won- 
ders  in  Egypt.  A  soul  multiplies  itself  throughout  all  time.  Byr. 
MF.  2,  2. 
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§.  14.  Ne,  obtain   {erhalten^    sich  erkälten;    lat,  obtinere,  frz.   obtenir) : 

We  obtain  answers  to  our  letters.     The  Theodosian  code  obtained  in 
the  western  parts  of  the  empire. 

Ne,  rally  {sammeln,  sich  sammeln,  lat.  realligare,  afrz.  ralier): 
The  enemy  rally  and  their  powers  unite.  The  general  rallies  the  troops 
thrown  into  confusion. 

Ne.  reform  {beßern,  sich  heßern,  lat.  reformare,  afrz.  refformer) : 
Good  examples  reform  cormpt  manners.  A  man  of  settled  habits  of 
vice  will  seldom  reform. 

Ne.  recover  {zurückerhalten,  sich  erholen,  lat.  recuperare,  afrz. 
recuvrer):  He  recovers  stolen  goods.  He  recovers  from  a  State  of 
depression. 

Ferner  auch  die  Supinstämme: 

Ne-  act  {handeln,  lat.  agere):  He  has  well  acted  his  part.  The 
will  acts  upon  the  body. 

Ne.  evaporate  {verdunsten,  verdunsten  machen) :  Fluids,  when  heated, 
ofben  evaporate  in  visible  steam.    Heat  evaporates  water. 

Ne.  recreate  {skh  erholen,  sich  erholen  laßen)'.    He  goes  into  the 
country  to  recreate.  Painters,  when  they  work  on  white  grounds,  place 
bßfore  them  colours  mixed  with  blue  and  green,   to  recreate  the  eyes. 
§  Ne.   commonicate   (in    Verbindung  stehen,    mittheilen)'.   A  fortress 

communicates  with  the  conntry.  We  communicate  our  thoughts  to  each 
other. 

Ne.  contract  {zusammenziehen,  sich  — ):  We  contract  debts  by 
extravagance.   A  hempen  cord  contracts  by  moisture. 

Ne.  dilate  {erweitern,  sich  — ) :  The  air  dilates  the  lungs.  His  heart 
dilates  and  glorios  in  his  strength. 
§.  15.  ^*    ^^^^  besondere   Gattung   der  transitiven,    seltner  intransitiven 

Verben  sind  die  reflexiven.     Sie  gestatten   oder   verlangen  nämlich  die 
13.    II  Beifügung   des   Refleodvs  um   auszudrücken,    daß  die   in  ihnen   ausge- 
sprochene  Thätigkeit  sich  auf  das  Subject  beschränkt. 
1)  Ags.   Verben. 

a)  mit  dem  Reflexiv  im  Äccusativ :  Bölgan  (eig.  anschwellen,  daher 
sich  anschwellen  =  zürnen,  ahd.  sih  belgan) :  H3  bealh  hine.  Luc. 
15,  28.  Exon,  253,  25.  Selten  ohne Refl.,  wie:  Gö  bölgad  wid  me  (ihr 
zürnt  mir).  Joh.  7,  23.  gewöhnlich  aber  äbölgan :  Ne  sceal  ic  J)e  äbälgan 
{nicht  darf  ich  dich  erzürnen).  Sal.  328.  —  Nags.  He  anbalh  {ward 
zornig).  Lag.  26359.  und  ist  hier  ziemlich  gleich  mit:  He  wrej)jede  him. 
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B.  Letzteres  noch  im  Me,:  Thow  wrathest  thee.  PP.  1723. —    Im  Ne.  §.  15. 
sind  beide  ungebräuchlich. 

Böfencan  (bedenken):  Hö  b6t)6hte  hine.  Luc.  15,  17.  —  Nags,  |)e 
king  hine  bit)oate.  Lag.  1035.  ])e  ni^tingale  hire  bithogte.  ON. 
704  u.  J)e  ule  heo  bi|)ohte  937.  Ne  kan  he  hine  so  bit)enche.  826. 
Bi{)enched  eow.  Lag.  1,  337.  —  Ae.  J)e  kyng  hym  byfogte  RG. 
6605.  —  Me.  I  bethenk  me.  Ch.  Mel.  —  Ne,  I  bethink  me.  Sh.  Mm. 
5,  1.  At  last  a  slave  bethought  her  of  a  harp.  Byr.  DJ.  4,  65.  Jetzt: 
I  bethink  myself. 

F^san  {eilen,  auch  ohne  Eefl,):  Gast  hine  fysed  {der  Geist  eilt 
hinweg).  Exon.  178,  7.  —  Allein  im  Nags.:  J)a  fiisde  |)a  ferde.  Lag. 
1092.  und  transitiv:  He  hem  to  scipe  fusde.  1511.  Es  wird  im  Ae. 
durch  hie  {ags.  higan  [higian]),  spede  {ags.  spödan)  und  hasten  {afr. 
haster)  verdrängt:  High  |)U  |)e.  Ps.  69,  2.  Heo  ne  hyede  nogt  agen 
yre  louerd.  RG.  4550.  He  Med  hider  PL.  1059.  Edrike,  l)at  [.am  pider 
hasted  {der  sie  eilig  schickte).  PL.  965.  To  ride  he  him  hastis.  1103.  — 
Me.  Hie  thee.  Ch.  He  hasteth  him.  PP.  4446.  They  hasted  ham  to 
come  hoom  {beeilten  sich  heim  zu  kommen)  Arthur*  277  [vgl.  §.  17\  — 
Ne.  The  youth  retuming  to  his  mistress,  hies.  Dryd.  Hie  to  France. 
Sh.  Rb.  5,  1.  —  Ae.  He  sped  him.  PL.  1007. 

Restan  {ruhen,  sich  ruhen):  Ic  mö  reste.  Exon  494,  8.  HS  hme 
restan  wolde.  Bed.  2,  11.  {)8Bt  hä  hine  gerestan  mihte.  3,  17.  Siddan 
ic  me  softe  mseg  restan.  C.  28,  8.  —  Nags.  He  reste  hine.  Lag.  3511. 
God  hinmi  resste|)^.  0.  4419.  —  Ae.  J)e  Saxones  hem  reste.  RG.  3264.  — 
Me.  He  reste  him.  Mau.  22.  Sehe  rested  hire.  6.  Reste  thee.  PP.  2108. 
Ararathe,  where  Noes  schipp  rested.  Mau.  13.  He  rested  him  and  feile 
•0  slepe.  13.  —  Ne.  Shall  we  rest  us  here?  Sh.  Per.  1,  4. 

Wamian  {sich  hüten) :  Wamiad  eöw  {hütet  euch  vor)  fram  leftsum 
witegum.  Mt.  7,  15.  Doch  auch:  Wamiad  16,  6.  —  Nags.  nicht. 

Wendan  {wenden):  Se  hselend  böwende  hyne.  Mt.  9,  22;  aber 
ohne  Reflexiv  Mrc.  5,  30.  Hö  wende  hine  und  hö  wende.  Bosw.  — 
Nags.  He  wende  him.  B.  Lag.  19448.  —  Ae.  He  went  him  home.  — 
Me.  And  wente  me  to  reste  PP. 

Im  Ne.  kommen  nur  in  Verbindung  mit  Refleodven  vor:  to  betake 
[sich  begeben) :    They  betake  themselves  to  work.  Shirl.  1.  We  betake 
II  ourselves  to  arms.  —  To  pride  {stolz  sein) :  He  prides  himself  in  his  ||    14. 
achievements  [Vgl.  §.  17]. 

Behave  steht  allein  oder  auch  mit  dem  Reflexiv:  He  behaves  him- 
self well  =  he  behaves  well  {beträgt  sich). 
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§.  15.  Ändere  sind  transitiv  und  deshalb  auch  reflexiv:  He  gave  liimself 

ap  to  intemperance.    They  threw  down  themselves.    The  child  winds 
himself  into  my  affection  etc. 
§•  ^"'  b)  mit  dem  Reflexiv  im  Dativ,  [Der  Dativ  ist  zum  größten  Theil 

Dativus  ethicus:  vgl.  §.  115], 

Gewttan  (gehen) :  Gewiton  him  {sie  giengen).  C.  53,  8.  TTini  ^  Gain 
gewät.  64,  13.  Nags.  nicht. 

Hwöorfan  {wenden,  gehen) :  Hö  hwearf  him  {wandte  sich).  C.  29,  8. 

Ondrsedan  (fürchten) :  Ne  ondrsede  ic  m6  n&n  yfel  (ich  fürchte 
kein  Uehel).  Ps.  22,  4.  Ne  willad  eöw  ondr»dan  (fürchtet  euch  nicht). 
G.  194,  26.  Godes  liim  ondrSdon,  höora  herran,  hete  {sie  fürchteten 
ihres  Herren  Haß).  C.  47,  28.  Hö  ädröd  hym  fset  folc.  Mt.  14,  5.  — 
Nags.  Ne  dre^id  te  nohht  noff  me  noff  mine  wordess.   0.  152.  —  Me. 

■ 

Of  cursing  onght  eche  gilty  man  him  drede.  Gh.  662.  Drede  the  noughte. 
Mau.  4.  Thei  dreden  hem  of  thefes.  10.  I  drede  me.  PP.  5337.  — 
Ne.  Jetzt  nur  to  dread,  jedoch :  I  fear  me.  Sh.  Mm.  5,  1.  Fear  not 
you.  1,  2.   I  fear  me.  WS.  Ken.  32. 

Wönan  (glauben) :  Ic  wöne  mö  {ich  erwarte).  —  Nags.  niqfU. 

Ferner  auch: 

Faran  (sich  fortbewegen,  gehen,  fahren  etc.) :  J}u  meaht  })6  ford 
faran  {du  kannst  fortfahren).  G.  34,  25.  —  Nags.  He  for  himm  ham. 
0.  229.  —  Ags.  föran:  Förde  se  cyng  him  häm.  SG.  1009.  —  Naga. 
Ferde  him  (A.  wende  him  B.)  anan  to  {)an  time.  Lag.  19448. 

Gangan  (gehen):  Gä  ^  {gehe).  An.  1350.  Me.  He  goth  him  home. 
Gh.  12141.  Vergl.  Ne.  He  walked  him  forth  along  the  sand.  Byr. 
Gor.  13. 

Nags.  awakien  *  {wahrscheinlich  durch  Vermischung  von  ags.  äwacian 
aufwachen  und  äweccan  auferwecken) :  pe  king  him  awoc.  Lag.  25555. 

Nags.   fleon  fliehen   {ags.  fleön).    He  fl»h  himm.  0.  9139.  3198. 

Nags.  gemenn  (ags.  göman  sorgen) :  })att  uss  birr{>  well  oss  gemenn 
0  messedagg.  0.  4179. 

Nags.  bilefenn  **  {ags.  bilifan  bleiben  und  bßls^fan  zurücklaßen: 
He  büfißf  himm  {er  blieb).  0.  9019. 

Ägs.  standan  stehen.  And  stöd  him  mider  ))sem  treöwe.  Gen.  18,  8. 

*  [Awoc  kommt  von  awaken  {nicht  awakien,  das  awakede  gibt)  =  Ags.  äwa- 
can:  a.  OrHn]. 

**  IVielmehr  bilifeim.  Stratmann  belegt  den  Inf.  bilive.  Also  keine  Ver- 
mischung]' 
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il  Nags.  And  stod  him  M  stiUe.  Lag;  18376.  —  Ne.  Stand  tliee  by.  Sh.  §.  16.||l5. 
Mach.  4,  1.  s.  §.  10. 

Ags.  sittan  sitzen:  And  sset  föorran.  Gen.  21,  16.  —  Nags.  Msßrlin 
s»t  him  stille  (A.  sat  wel  stille  B.).  Lag.  17966.  —  Ne.  She  went  and 
sat  her  down.  Gren.  21,  16.    Each  sat  Mm  down.  Byr.  Maz.  3. 

Nags.  risenn  {ags.  rlsan  aufstehen)'.  He  ras  himm  {stand  auf,  er- 
hob sich)  npp  off  slsepe.  0.  3136. 

2)  Romanische  Verben.    Sie  sind  transitiv  und  deshalb  zu  reflexi-  §•  17» 
vem  Gebrauche  gelangt. 

Abandon  {überlaßen  y  afrz.  abandonner).  Ne.  He  abandoned  the 
care  of  the  empire  to  his  brother.  He  abandoned  himself  to  intem- 
perance. 

Absent  {entfernen).  Me.  Soche  as  absente  hem  fro  Levis  courte. 
Ch.  —  Ne.  Milton  gebraucht  es  transitiv,  Addison  reflexiv :  If  any  member 
absents  himself. 

Accommodate  {anpassen,  versehen):  Ne.  We  aecommodate  him 
with  money.   We  accommodate  ourselves  to  the  circumstances. 

'     Accnstom  {gewöhnen,  afrz.  costnimer) :  Ne.  He  accostomed  us,  him- 
self to  a  spare  diet. 

Acqnaint  {bekannt  machen,  afrz.  cointe  und  lat.  cognitos,  acointer) : 
Ne.  I  acqoaint  a  friend  with  my  success.   I  acqoaint  myself  with  a  man. 

Acquit  {freisprechen,  afrz.  coit,  lat.  quietus,  afrz.  acoiter) :  Ne. 
The  jnry  acquitted  the  prisoner.  The  soldier  acquitted  himself  well  in 
battle. 

Address  {richten,  afrz.  adrescer  von  directus):  Ne.  He  addresses 
a  letter  to  the  man.  He  addressed  himself  very  civilly  to  Mr.  Booth. 
Am.  1,  3. 

Advise  {beraihen^  afrz.  aviser) :  Me.  Avise  thee.  Ch.  Mel.  -—  Ne. 
I  advise  you  to  be  cautions.  Advise  thyself  of  what  word  I  shall  bring 
to  him  that  sent  me.  Gewöhnlich  ohne  Reflexiv.  [I  shall  advise  with 
my  pillow  (ich  werde  es  beschicken)]. 

Amose  {erfreuen,  unterhalten,  afrz.  amnser);  Ne.  They  amnsed 
him,  themselves  with  trifles. 

Apply  {richten  etc.,  cfrz.  plier,  lat.  applicare):  Ne.  Apply  thy 
heart  to  instruction.  To  my  harpsichord  then  I  applied  myself  night 
and  day.  Am.  1,  7. 

Arm  {bewaffnen,  afrz.  armer).  Ne.  They  arm  the  miHtia,  them- 
selves. 

JE  o  e  h ,  engl.  Grammatik.  II.  2.  Aufl.  2 
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§.  17.  Avannt  (sich  rühmen,  afrz,  vanter,  lai,  vanitare) :  Me,  Thei  ayaunten 

hem.  Mau.  16.    She  herd  here  husbond  avaunten  him  of.  Ch.  Mel.  — 
Ne.  Charity  vaunteth  not  itself  1.  Cor.  13,  4. 

Avail  (riiäzeuj   sich  bedienen,   afrz,  valeir):  Ne,  Artifices  will  not 
16.    II  II  avail  the  sinner  in  the  day  of  jadgement.    I  avail  myself  of  the  op- 
portunity. 

Collect  {sammeln,  lai,  coUigere):  Ne,  He  coUects  all  the  powers 
of  bis  mind.    He  collects  himself. 

Concern  {betreffen,  frz.  concerner) :  Ne,  It  concems  him.  A  good 
prince  concems  himself  {interessiert  sich)  in  the  happiness  of  his  snbjects. 

Confine  {beschränken,  frz,  confiner) :  Ne,  We  confine  horses  to  an 
inclosore.   We  confine  oorselves  to  studies. 

Debar  {ausschließen,  v,  frz.  barre):  Ne,  Religion  debars  us  from 
no  real  pleasure.    She  debars  herseif  of  no  pleasure. 

Declare  {erklären,  frz,  declarer):  Ne,  The  heavens  declare  the 
glory  of  God.  At  last  he  declared  himself.  [Monk  declared  for  a  free 
Parliament.  Mac.  1,  145]. 

Dedicate  {weihen,  lai,  dedicare) :  Ne,  The  ministers  dedicate  vesseLs, 
themselves  to  God. 

Delight  {ergötzen,  afrz,  deleiter,  lat,  delectare):  Me,  He  deliteth 
him  in.  Ch.  Pers.  —  Ne,  I  will  delight  myself  in  thy  Statute.  Ps.  119 
=  I  delight  in. 

Doubt  {zweifeln,  afrz,  dnter):  Ae,  I  doute  me  of.  —  PL.  3444. 
Doute  Jje  of  non  enmys  {fürchte  dich  vor  keinem  Feinde),  PL.  950. 
Ne  dut  fe  noght.  Curs.  Mundi.  —  Ne,  I  doubt  me.  WS.  Iv.  35.  = 
I  doubt. 

Dress  {kleiden,  frz,  dresser) :  Ne.  She  dressed  her  children,  herseif 
for  a  ball. 

Engage  {verpflichten,  frz,  engager) :  Ne.  We  engage  him  for  service. 
Nations  engage  themselves  to  each  other  by  treaty. 

[Enjoy  (genießen,  afrz.  esjoir) :  Ne.  Enjoying  each  the  other's  good. 
Tenn.  2,  56].  They  were  enjoying  themselves  very  merrily  over  a  bettle 
of  wine.  Am.  1,  4.  [I  have  eiyoy'd  greatly,  have  suffer'd  greatly. 
Tenn.  4,  98]. 

Establish  (festsetzen,  afrz.  establir):  Ne.  We  establish  laws.  The 
enemy  establishes  himself  in  the  town. 

Exercise  {üben,  frz.  Subst,  exercice) :  Ne.  We  exercise  the  powers 
of  mind.  We  exercise  ourselves  in  speaking.  [I'  the  common  show- 
place,   where  they  exercise  (sich  üben,  Leibesübungen  vornehmen).    Sh. 
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AG.  3,  6,  12.    I  desired  the  emperor  to  let  a  troop  of  horse  come  and  §.  17. 
exercise  upon  this  plain.  Sw.  67]. 

Exert  (anstrengen^  lat,  [exsertare  von\  exserere:  Ne.  We  exert  the 
strength  of  the  body.    We  exert  ourselves. 

Expose  {oMssetzenj  frz.  exposer) :  Ne.  He  exposes  his  breast  to  the 
air.    He  exposes  himself  to  violent  heat. 

Extricate  {lösen,  b^reien,  lat.  extricare):  Ne.  We  extricate  him 
from  a  troublesome  alliance.    We  extricated  ourselves  out  of  debts. 

Glory  (sich  rühmen,  lat.  gloriari) :  Me.  He  glorios  him  in  — .  Ch. 
Pers.  —  Aber  Ne. :  Glory  ye  in  his  holy  name.  Ps.  105. 

Grieve  (sich  betrüben,  afrz.  grever,  lat.  gravare).  Me.  He  greved 
him,  PP.  277.  He  wold  greven  u  s  alle.  305.  Ne  at  this  tale  i  saw  no 
man  him  greve.  Ch.  3857.  -  Aber  Ne.  nur :  We  grieve  at  the  misfor- 
tmies  of  others. 

II  Haste  (eilen,  afrz.  haster,  aUn.  hasta).  Ae.  He  hastis  him.  PL.  1103.  ||    17. 
und  Hü  astede.    RG.  6374.  —  Me.   Some  men  hasten  hem.   Mau.   5. 
I  haste   me.  Ch.  2054.    Wycl.   oft  haste  für  hie   \vgl.  §.  15].  —  Ne. 
Haste   theo   quick  away.   Sh.  Mm.  4,  1.    Haste  theo.   M.  PL  11,    104. 
WS.  Iv.  31. 

Indulge  (nachsichtig  sein,  lat.  indulgere) :  Ne.  They  indulge  children 
in  amusements.  They  indulge  themselves  in-.  [Let  me  indulge  in  a 
few  previous  remarks  on  Spanish  scenery.  WI.  Alh.  That's  a  luxury  I 
Tery  seldom  indulge  in.  Yates,  Black  Sheep.  1,  22]. 

Insinuate  ([heimlich  oder  mit  Schlauheit]  einführen,  lat.  insinuare) : 
Ne.  AU  the  art  of  rhetoric  serves  to  insinuate  wrong  ideas.  He  in- 
sinuated  himself  into  the  good  grace  of  the  duke.  [I  cannot  insinuate 
with  you  in  the  behalf  of  a  good  play.  Sh.  As.  Epil.  9]. 

Interest  (interessieren,  lat.  Interesse) :  Ne.  A  good  story  interests  us. 
We  interest  ourselves  in  a  g.  st. 

Introduce  (einführen,  lat.  introducere) :  Ne.  I  introduced  my  friend. 
The  writer  introduces  himself  to  the  public. 

[Join  verbinden  (frz.  joindre,  lat.  jüngere):  Ae.  J)is  love  joyne^ 
and  onej)  zus  J«  herte  to  god.  (Ay).  Ü.  22,  45.  —  Ne.  Command  thy 
son  and  daughter  to  join  hands.  Sh.  J.  2,  532.  He  joined  himself  to  the 
Jesoitical  cabal.  Mac.  6,  298.  Let  my  soul  want  mercy,  if  I  do  not 
join  with  him.  Sh.  aHd.  1,  3,  132.  Endlich  sogar  mit  dem  Acc:  He 
galloped  up  to  join  them.  Tenn.  1,  9.  I  but  come  like  you  to  see  the 
hont,  not  join  it.  Ibid.]. 
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§.  17.  Obey  {gehorchen,   afrz,  obeir,   lat.  obedire):    Me.  I  obeye  me  to 

him.  Ch.  Mel.    Im  Ne,  nur:  I  obey  him. 

Obtrude  (at^drängen,  lat.  obtrudere) :  Ne.  Men  obtrade  their  vain 
speculation  npon  the  world.  They  obtraded  themselyes  npon  the  Company. 

Pique  (stechen,  aufregen,  verletzen^  frz.  piquer) :  Ne.  It  piqued  him. 
Men  pique  themselves  {sind  stolz)  on  their  skiU  in  the  leamed  langaages. 

Pain  {sich  bemühen.  Es  mischt  sich  ags.  pln  und  lat.  poena)  *: 
Me.  Every  gode  cristene  man  scheide  peynen  him  with  all  bis  strengthe. 
Mau.  Int.  Men  hasten  hem  and  peynen  hem.  5.  She  pemed  hire.  Ch.  139. 
[Auch  ohne  Reflexiv :  To  honowre  god  wyll  he  not  payne.  Guy.  Z.  2730]. — 
Ne.  To  pain  one's  seif.  Sp. 

Piain  {klagen,  frz.  plaindre):  Ae.  Mest  in  ys  hertö  was  vor  an- 
guysse  to  playne.  RGr.  3587.  He  ne  durste  hym  not  playne.  506.  —  Me. 
They  pleyned  hem.  PP.  166.  —  Im  Ne.  veraltet  und  durch  to  complain 
verdrängt. 

Plume  {mit  Federn  schmücken,  sich  =  stolz  sein):  Ne.  He  plumes 
himself  on  bis  skiU. 

Possess  {in  Besitz  setzen,  afrz.  possessier) :  Ne.  This  possessed  us 
of  friendship.    We  possessed  ourselves  of  the  fortune. 

[Prepare  {vorbereiten,  frz.  pröparer) :  Ne.  Bid  them  prepare  dinner. 
Sh.  MV.  3,  5,  56.  Will  you  prepare  you  for  this  masque  to-night? 
2,  4,  23.    We  must  prepare  to  meet  with  Caliban.  T.  4,  166]. 

Prpstrate  {niederwerfen,  lat.  prostemere):  The  wind  prostrates 
trees.    We  prostrate  ourselves  to  the  Lord. 

Rejoice  {sichfreuen,afrz.  resjoir):  Me.  Thei  rejoycen  hem.  Mau.  31. 
He  rejoiceth  him  of  barm.  Ch.  Mel.  —  Ne.  To  rejoice  in. 

Remember  {sich  erinnern,  afrz.  remembrer,  lat.  rememorare) :  Me. 
She  remembred  hire.  Ch.  Mel.  He  remembre  him  of  bis  sinnes.  Pers.  — 
18.  II  Ne.  I  remember  me.  Sh.  Rc.  4,  2.  Byr.  Manfr.  3,  6.  Veraltet,  wie 
I  must  remember  you.  Sh.  aHd.  5,  1 ;  jetzt  I  remember  something. 

Repent  {bereuen,  afrz.  repentir):  Me.  I  repent  me  for-.  Ch.  7213. 
He  repentide  him.  Wycl.  Prol.  4.  Repente  thee.  PP.  2835.  —  Ne.  I 
repent  me.  Sh.  Mm.  5,  1.  Rc.  1,  4.  [I  repent  me  of  all  I  did.  Tenn. 
4,  184].  No  man  repented  him  of  his  wickedness.  Jer.  8,  6.  Jetzt  [m 
Prosd\  I  repent  it  \und  of  it]. 

*  \lch  sehe  keinen  Orund  eine  solche  Mischung  anzunehmen.  Vielmehr  er- 
klärt  sich  me.  pelnen  vollständig  aus  afrz.  poener,  peiner,  nfr».  peiner  von  lat. 
poena,  von  dem  Übrigens  auch  ags.  pin  stammt]. 
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Reyenge  (ra'cÄe/i,  afrz.  revengier):  Nt.  Werevenge  an  injury.   We  §.  17. 
revenge  onrselves  for  an  injory. 

Sabmit  {uräerwerfen,  lat,  submittere) :  Ne,  He  submitted  the  qnestion 
to  the  court.    Wives,  submit  (yourselves)  to  your  husbands.    The  poor 
girl  then  submitted.  Am.  6,  4. 

Value  {schätzen,  afrz,  valeoir).  Ne,  We  value  a  man  or  bis  pro- 
perty.    We  value  ourselves  for  our  achievements. 

Solche  Verben  wirken  auf  sinnverwandte  ags,  Verben  zurück  und 
veranlassen  den  gleichen  Gebrauch,  So  wird  ags,  plögan  {spielen)  im 
Me.  reflexiv:  Thei  gon  and  plaie  hem  {vergnügen  sich)  all  the  longe 
day.  Ch.  11217.  The  knyght  went  to  the  wode  hym  to  playe.  Isumbr,  38. — 
Ags.  prüt  {stolz)  und  vielleicht  prütian  {stolz  sein)  wird  im  Me,  I  pride 
me.  He  prideth  him  in-.  Ch.  Pers.  und  noch  jetzt :  I  pride  myself  in 
my  wealth.  [Vgl*  §-  ^5].  —  Ags,  röcan,  r^ccan  wird  im  Me,  reflexiv  : 
Recche  the  {kümmere  dich).  PP.  6638. 

n.   Hilfsverben. 

Sie  haben  zum  Theil  noch  ihre  begriffliche  Bedeutung  erhalten, 

1.   Wösan,    beön  {seiri). 

Die  verschiedenen  Stämme  (§.  63.  Flex.\  welche  in  diesem  Verb  §,  18. 
zusammenfließen^  bezeichnen  die  Eccistenz,  das  Wohnen  und  Verweilen: 
Ags.  l)Wösan:  On  fruman  waes  word  {im  Anfang  war  das  Wort). 
Joh.  1,  1.  Büton  ic  hyrde  setwäse  eöw  {wenn  ich  nicht  als  Wächter 
bei  euch  bin).  Coli.  —  2)  £om:  An  scyppend  is  eaka  t)inga  {es  ist  ein 
Schöpfer  aller  Dinge).  Fid.  —  3)  Bedn.  Hö  eallum  gesceaftum  an- 
gimi  forgeaf ,  ^$dt  hi  beön  mihton  {allen  Geschöpfen  gab  er  Anfang^ 
daß  sie  sein  konnten).  Fid.  Nu  bid  fore  {»reo  niht  {es  wird  in  drei 
Nächten  sein)y  ])»t  h6  sceal  gast  onsendan.  An.  185.  Siddan  morgen 
bid  {sobald  es  Morgen  sein  unrd).  B.  1784.  Ne  bid  him  tö  Are  {es 
gereicht  ihm  [ihnen]  nicht  zur  Ehre  [zum  Heile]).  Exon.  67,  5.  J)e  him 
bid  [beöd?]  on  wynstran  hond  {die  ihm  zur  Linken  stehen).  83,  32. 
£om  gegenüber  wird  beöm  oft  als  Fut.  gebraucht:  Ags.  H@  wses  »fre 
mid  ])im  fseder  and  f^fre  bid  {er  war  stets  bei  dem  Vater  und  unrd 
stets  sein).  Fide,  —  Nags.  {)u  [erg.  aus  dem  vorh.  scalt?]  beo  h»l  {du 
wirst  gesund  sein).  Lag.  1252.  ||  He  bed  (=  wor})  B.)  dead.  3338.  —  ||  19. 
Diese  begriffliche  Bedeutung  besteht  noch,  wenn  auch  beschränkt.  Ne. 
To  be  or  not  to  be,  that  is  the  question.  Sh.  —  In  the  beginning  was 
tbe  Word.  Joh.    There  is  a  man. 
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§.18.  Es  ist  HUfsverb  und  als  solches  ist  es  Copula  und  bezieht 

1)  a)  das  prädikative  Substantiv  auf  das  Subject:  Ags.  Ic  tom 
Santa  (ich  bin  Jäger);  ic  öom  fiscere  {Fischer),  Sume  synt  7rf)Iincgas 
{einige  sind  Landbauer)  j  some  sc^phyrdas  {Schelf hirten).  Coli.  s.  §.  214. — 
b)  das  prädikative  Adjectiv  auf  das  Subject :  Ic  bed  gearo  s6na  {ich  bin 
bald  bereit).  B.  1825.  s,  §.  234.  —  c)  das  prädikative  Farticip  des  Prä- 
sens:  Ags,  Seö  ßorde  is  börende  missenlicra  fagela  (bringt  hervor  y  ist 
reich  an  verschiedenen  Vögeln),  Bed.  1,  1.  Hie  ealle  on  lK)ne  cyning 
waron  föohtende.  SC.  755.  Da  oft  das  Präsens  die  zukünftige  Zeit 
enthältj  so  kömmt  es  auch  hier^  besonders  beöm,  in  Verbindung  mit  dem 
Part,  vor :  Calic,  J)one  ic  drincende  beöm  {Kelch,  den  ich  trinken  werde). 
Mt.  20,  22  =  ic  hffibbe  t6  drincanne.  Durh.  He  bScnade,  of  haelcum 
deäde  hö  wöre  swßltende  (=  wolde  swöltan)  {er  deutete  an,  welches 
Todes  er  sterben  würde).  D.  Job.  12,  33.  Sogar  ein  Infinitiv  des  Fu- 
turs: pone  sylfan  rim  wintxa  hine  babbende  beön  oft  be  s^r  bis  mon- 
num  fores«de  {daß  er  dieselbe  Zahl  Jahre  haben  werde,  sagte  er  vor- 
her qft  seinen  Oenoßen  voraus).  Bed.  5,  8.  Die  letztere  Verwendung 
schwindet  mit  der  weitern  Entwicklung  der  Zeitformen,  die  frühere  bleibt : 
Nags.  Weren  bii  alle  ridende.  Lag.  5707.  —  Ae.  Harald  was  comand. 
PL.  1652.  Heo  were  Coming.  KG.  3008.  —  Me.  Thei  weren  etynge 
and  drinkinge.  Mt.  24,  36.  Tbe  gardyn  is  floryscbinge.  Mau.  5.  — 
Ne.  s.  §.  88.  —  d)  das  Particip  des  Passivs :  Ags.  Föt  synt  gebundene. 
C.  24,  18.  Und  so  noch  im  Ne. :  His  feet  are  boond.  —  Die  verschie- 
dene Bedeutung  des  Hilfsverbs  und  seiner  Formen  hat  diese  Verbin- 
dung zum  Ausdruck  des  Passivs  gelangen  laßen.  §.  34,  vorübergehend 
auch  zur  Bildung  der  activen  Perfectformen.  §.  44. 

,  2)  Das  Hilfsverb  verbindet  sich  mit  dem  präpositionalen  Infinitiv 
und  vnrd  Ausdruck  des  Modus ,  der  Nothwendigkeit  oder  Möglichkeit : 
Ags.  Hit  is  tö  dönne  {es  ist  zu  thun).  Bed.  1,  27.  Seö  Infii  is  ä  on 
möde  tö  bealdanne  {Liebe  ist  immer  im  Herzen  zu  bewahren).  1,  27. 
Nys  J)8et  wundor  tö  forsw^gienne  {das  Wunder  darf  nicht  verschvnegen 
werden).  Bed.  5,  6.  Bö  ^m  milstan  twäm  bör  is  sefter  tö  cwöt>anne 
{ist  nachher  zu  sprechen).  4,  23.  Mannes  sonn  ys  tö  syllanne  on  manna 
20.  II  bonda  {ist  zu  geben  in  der  Menschen  Hände).  Mt.  17,  22.  ||  Eart  {)U, 
J)e  tö  cmnenne  eart  {bist  Du,  der  da  kommen  sollf)  11,  3.  —  Nags.  paer 
be  wass  Ja  to  fullbtnemi  {[wo]  er  sollte  da  taufen).  0.  10581.,  —  Ae. 
])inges,  I)at  to  comene  bej).  KG.  3056.  —  Me.  Tbe  cuppe  i  am  to  (scbal) 
drynke.  Mt.  20,  22.  Mannys  sone  is  to  (scbal)  suffire.  17,  12.  Tbat  was 
to  comene.  Mau.  8.     Auch:   Mannys   sone   is  to  (scbal)  be  betraied. 
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Mt.  17,  21,  ~  Diese  Unterscheidung  des  verbalen  Genus  hält  das  Ne,  §.  18. 
fest:  A  justice  is  to  judge  and  act  according  to  law.  Am.  8.  He  was 
to  be  shot  with  silver  buUets.  Mac.  2,  230.  The  mins  of  an  old  fort 
were  to  be  seen  lying.  3,  330.  The  yoke  of  the  anny  was  not  to  be 
shaken  ofL  1,  121.  Selten  erhält  sich  d6r  active  Infinitiv  da,  wo  kein 
Misverständniß  möglich  ist:  The  Contents  are  to  blame.  Sh.  L.  1,  2. 

3)  Auch  mit  dem  nackten  Infinitiv  verbindet  sich  das  Hilfsverb 
zur  Bildung  der  Zeitformen,  aber  nur  im  Ags. ;  pä,  W8BS  Sodoma  folc 
wegan  (da  zog  Sodoms  Volk),  C.  126,  17. 

4)  Es  ist  vielfach  verwandt,  um  das  zweite  Object  dem  ersten  bei- 
zufügen, §.  127  ff.     • 

2.    Wöordan  {werden). 

Es  bezeichnet :  werden,  entstehen,  geschehen,  Ags,  Ne  wiUe  ic  leng  §,  1 9. 
his  geongra  wurdan  (ich  will  länger  nicht  sein  Jünger  bleiben),  C.  19, 
16.  Hö  weard  tö  naeddran  (er  ward  zur  Natter),  Ettm.  —  Nags,  Heo 
w»s  worden  widewe.  Lag.  3733.  Hau  wurj)  |)u,  feire  quene.  3516.  — 
Im  Ae,  steht  es.  als  Futur  von  be :  Kyng  |)0U  worst  of  Bretayne.  RG. 
3205.  [Y  ne  worthe  nogt  her  longe  (werde  sein),  Beck.  Mätzner  Spr, 
I,  181,  1973;  aber  auch  Seint  Dunstanes  moder  taper  afure  worj)  anon 
{die  Kerze  der  Mutter  Dunstans  entzündete  sich  sogleich.  Ibid.  171,  12j.  — 
Im  Me,  kommt  es  fast  nur  *  noch  in  Wunschformeln  vor :  Wo  worth 
the  beauty.  Ch.  T.  2,  346.  Ferner:  Shent  mote  I  worthen.  PP.  Cr.  18. 
und  jene  Wunschformel  ist  noch  im  Ne,  erhalten :  Wo  worth  the  man. 
Sp.  2,  6,  32.  Woe  worth  the  day.  Ezech.  30,  2.  Jetzt  außer  Gebrauch 
[ersetzt  durch  to  become,  das  sich  manchmal  ebenfalls  auxiliarem  öö- 
brauche  nähert:  Bass.  For  the  which  Antonio  shall  be  bonnd.  Shy. 
Antonio  shall  become  bound.  Sh.  MV.  1,  3,  5-6]. 

In  der  allgemeinen  copidativen  Bedeutung  und  Verwendung,  in  der 
es  das  Prädikat  auf  das  Subject  bezieht,  ist  besonders  zu  bemerken  seine 
Verbindung 

*  {Vgl.  aber:  I  couseille  alle  pe  comune  to  lat  pe  catte  worthe  (aein),  FP. 
OL.  P.  187.  Prioureflse  worth  sfae  neuere  (wird  sein).  5,  160.  Worth  neuere  plente 
amouge  poeple,  per  while  my  plo^  liggeth  (v>ird  sein),  6,  165*  He  worthe  npon 
his  ateede  gray  (besteigt).  Oh.  M.  3,  132,  40.  Wurth  thow  upon  a  coursnr  right 
EDOon  [besteig),  i,  194,  1011.  Bemerkenswerth  ist  ferner  die  auxiliare  Verwen" 
düng  des  Verbs,  die  Mätzner  zu  Spr,  I.  383,  535  aus  Barbour  und  Wallace  be- 
legt: Thaim  worthys  luawgre  tharis  abid  {sie  müßen  gegen  ihren  Willen  bleiben). 
Mätzner  vergleicht  mit  Recht  den  Gebrauch  des  altn.  verda]. 
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§•19«  1)  mit  dem  Farticip  des  Präsens:   Ägs.  Icwöorde  geömriende  {ich 

werde  trauern).  Bosw.  At^  das  Ags.  beschränkt. 

2)  mit  dem  Partidp  des  Passivs  und  diese  tvird  zum  Pass.  §.  34. 

3.   Habban  (haben). 

§.  20.  Es  hat  sich  in  seinem  ganzen  Umfange  erhalten. 

Als  Begriffsverb  bezeichnet  es  den  Besitz :  Ags.  Foxas  habbad  holu 
21.    II  (^Füchse  haben  Höhten).  Mt.  8,  20,  Hafa  t)ö  (habe  dir=-  behatte)  \\  wunden 
gold.  C.  128, 18.  —  Nags.  pa  quen  »nne  sune  hefde.  Lag.  201.  —  Ne. 
The  foxes  have  holes.    The  queen  had  a  son. 

Als  Hilfsverb   verbindet  es   sich   mit  dem  Part.  Pass»  und  bildet 
die  Perfedformen  des  Acävs.    §.  44. 

4.  Dön  (thun). 

§.21.  Es  ist  Begriffsverb :  Dö,  swft  ic  })ö  bidde  (thu,  wie  ich  dich  bitte). 

C.  134,  16.  Hi  dydon  drihtnes  willan  (thaten  des  Herrn  Willen).  9,  16. 
EaUa  \A  })ing,  ^e  gö  willen,  l)Sßt  men  eöw  dön,  döj)  ge  him  t)8et  silfe. 
Mt.  7,  12.  So  erhält  es  sich :  Ne.  Do  as  I  bid  you.    All  things  what- 
soever  ye  would  that  men  should  do  to  you,  do  you  even  so  to  them. 
HB.    Dagegen   in   der  Bedeutung  ^^bewirken^^  vor  Infinitiven,    wie  Ags. 
Död  hi  ealle  böofian  {macht  sie  ganz  erzittern).  Gr.  Ps.  103,  30.  God, 
Je  [se?]  |)e  eardiandöd  (Oott,  der  wohnen  läßt),  Bed.  2,  2.  —  Nags.  J)att 
dide  himm  tunnderrstandenn  (das  machte  ihn  verstehen).   0.  7594.    He 
dlde   himm   etenn   (er  ließ  ihn  eßen).    12330.  —  Ae.   He   did  his   ost 
turne  agayn.  PL.  198.  He  did  J)am  fle  |)e  land.  392.   J)ei  did  his  folk 
alle  deie.  872.  —   Me.  He  dide  hem  sweren  on  hir  swerdes.  PP.  665. 
Theseus  doth  hem  to  reste.  Ch.  2623.  But  natheles  this  marquys  hath 
doon  make  of  gemmes  broches  and  rynges.  Gh.  He  dude  Je  damesei  for  to 
dye  (machte,  daß  sie  stark).    Arthur.  359.  —  wird  es   im   Ne.    durch 
make  ersetzt.   Vielleicht  steht  es  noch  so  in :  Here  did  she  fall  a  tear. 
Sh.  Rb.  3,  4.    wenn   man    nicht   fall    in  transitiver  Bedeutung   nehmen 
will.    Vergl.  For  every  tear  he  falls,  a  Trojan  bleeds.  Sh.  Luc.  1551. 
Es  unrd  Hilfsverb  und  zwar  dient  es  dazu,     1)  die   Wiederholung 
des  Verbs  zu  vermeiden:   Ags.  Swä  stöd   se  deöful  on  godes  gesihde, 
swä  SW&  död  se  blinda  on  sunnan  (der  Teufel  stand  vor  Gottes  Ange- 
sicht,   wie  der  Blinde  thut  in  der  Sonne).   Job.     Hit  Jö  wyrs  ne  maeg 
hreöwan,  Jonne  hit  mö  »t  h3ortan  död  (es  kann^  dich  nicht  mehr  reuen, 
als  es  mich  im  Herzen  reuet).  Cir.  —     Nags.  Hit  iward,  swa  hit  ded 
wel  iwere  (es  geschah,  wie  es  fast  überall  geschieht).  Lag.  260.  —  Ae. 
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poa  ne  lovest  me  nogt,  as  ))i  sostren  do}).  BG.  723.  t)at  folc  fei  doon  §.  21. 
to  gronnde  aslawe,  as  leaes  do})  of  tre.  4409.  —  ife.  He  slep  no  more, 
than  doth  the  nightingale.  Ch.  98.  His  eyen  twinkled  in  his  hed  aright, 
as  don  the  sterres  in  a  irosty  night.  270.  Thei  beren  white  wolle,  as 
scheep  don  here.  Mau.  19.  —  iVc.  Shall  I  bring  a  priest?  Do,  brother. 
Mac  4,  9.  I  love  you  more  than  you  do  me.  Sh.  KJ.  4,  1.  Few  per- 
sons  ever  loved  a  friend  better  than  he  did  James.  Am.  5,  6.  —  Schon 
im  Ags.  übernimmt  d  ö  n  auch  die  Rection  des  vertretenen  Verbs :  Bringd 
eädignesse,  swä  nikn  öder  ne  d^d  mönad  m^an  {bringt  Olück,  wie  kein 
anderer  Monat  größeres  bringt),    Men.   197. 

II  2)  die  einfache  Form  zu  umschreiben  und  zu  verstärken:  -4^*.  ||  22. 
Swä  död  nn  I)ä  {»eöstro  widstandan  (=  widstandad).  Bo.  6.  —  Ae*  Co- 
rineas  wi}>  his  compaine  as  heo  dude  honte  {lere.  BG.  68  [?  p.  16,  9]. 
His  body  did  lie.  PL.  214.  Lotes  did  })ei  käst  3043.  Galwes  do  ge  reise. 
4269.  —  Me,  Do  teile  me.  Ch.  912.  He  schalle  do  synge  a  masse.  Mau.  19. 
She  toke  and  did  ete.  Ch.  Pers.  —  Ne.  Wallis  p.  106.  Do  et  did  in- 
dicant  emphatice  tempus  praesens  et  imperfectum.  —  Thou  dost  but 
jest  with  me.  WS.  Ken.  18.  A  horrible  suspicion  did  actually  cross  the 
mind  of  Short.  Mac.  4,  14.  These  do  all  have  a  kind  of  filial  retro- 
spect  to  Plato.  Latham  p.  404.  Besonders  beim  Imp,  tritt  die  Ver- 
Stärkung  hervor :  Ne.  Do,  come.  Do,  be  certain.  TJ.  8,  10.  Bei  Dich- 
tern steht  es  bisweilen  nur  auffüllend  neben  dem  Verb :  It  is  night, 
wherein  all  the  beasts  of  the  forest  do  creep  forth.  Ps.  104,  20.  And 
ye,  that  on  the  sands  with  printless  foot  do  chase  the  ebbing  Neptune 
and  do  fly  him  when  he  comes  back.  Sh. 

3)  die  Frage  bei  einfachen  VerbaJformen  zu  bilden.  Me.  Why  do 
ge  wepe?  Ch.  14742.  Why  do  ge  slepe?  14712.  —  Ne.  Where  do 
you  come  from?  Why  do  the  heathen  rage?  Ps.  2,  1.  Doth  Job  fear 
God  for  nought?  Job.  1,  9. 

4)  die  Negation  einzuführen  bei  einfachen  Verbalformen :  Me.  I  do 
not  care.  Ch.  Leg  152.  Men  do  ne  say.  Ch.  Pers.  —  Ne.  I  do  not 
say.  Do  not  steal.  —  Selten  aber  bei  be  und  have:  Don't  be  an  ass. 
TBr.  16.  [The  'Golden  Legend'  and  'Hiawatha'  did  not  have  the  success 
of  the  shorter  lyrics.  Athenseum  1875.  H  606*]. 

5)  das  Perfect  von  ne.  do.  verbindet  sich  mit  dem  Verbalsubstantiv f 
um  die  Vollendung  der  Handlung  auszudrücken:  I  have  done  writing 
{ich  bin  mit  Schreiben  fertig);  eigentlich  aber  ist  es  hier  Begriffsverb 
=  ich   habe   das  Schreiben  gethan.    Vgl,  Ae.  pritty   and  }>re  did  J>er 
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§.  21.  eiid3aig  ^r  {starben  da).  PL.  5011.  For  sorow  scho  mad  endyng.   PL. 
5071. 

5.  Gmman  {könneny 

§.  22.  Das  Begriffsverb  bedeutet  w iß en,  keimen;  Ags.  Synna ne  CÜ{K)n 

{Sünden  kannten  sie  nicht).  C  2,  13.  Ne  cann  ic  eöw  {ich  kenn  euch 
nicht).  Mt  25,  12.  Grod  can  eöwre  h6ortan.  Luc.  16,  3.  —  Nags. 
Wifinen,  {)e  noht  cmmen  of  wepnen.  Lag.  367.  He  ende  {verstand  sich 
avf  H.)  on  hauekes.  4896  —  Ae.  We  ne  könne  nogt  of  wo.  RG. 
1091.  He  cou{)e  hys  abece.  5550.  —  Me.  Thei  conne  latyn  but  litylle. 
Mau.  1.  Ean  i  noght  bis  name.  PP.  1361.  A  derk,  that  kouthe  tbe 
leef  han  toraed.  2066.  —  Ne.  I  can  well  of  woodcraft.  WS.  Iv.  33. 
Da^  danebenstehende  con  kann  von  ags.  cunnan  oder  von  cannian 
herrühren. 

Als  Hilfsverb  bezeichnet  es  daher  zuerst  ein  intellectuelles,  dann 
ein  physisches  Können:  Ags.  Hö  ne  can  ongitan.  Bo.  39.  Dydon,  swä 
23.  II  II  bie  cüdon  {thaten,  wie  sie  toußten).  C  232,  11.  —  Nags.  Hit  cude 
riden.  Lag.  12930.  He  cou{)e  writen.  41.  pegg  cunnenn  ra^enn  {können 
rathen).  0.  5514.  —  Ae,  Y  can  teile  gou.  RG.  216.  Non  ne  coath  ne 
wild  conseile.  PL.  2980.  —  Me.  He  coude  sitte  on  hors.  Cb.  94.  Thei 
can  not  speke.  Mau.  26.  —  Im  Ne.  (Wallis  102:  May  and  might 
vel  de  jure  vel  saltem  de  rei  possibilitate  dicuntor,  can  et  conld  de 
viribus  agentis.)  bez.  can  1)  die  physische  Kraft  oder  Möglichkeit: 
Tbere  could  not  be  equality  between  men  who  were  fed  on  bread,  and 
men  wbo  were  fed  on  potatoes.  Mac.  9,  368.  How  can  I  avert  danger, 
if  I  may  not  mention  to  any  one  of  the  circumstances?  Jam.  —  2)  die 
moralische  Kraft :  A  man  can  restrain  bis  appetites,  if  be  will.  Wb.  — 
3)  die  juridische  Berechtigung :  Tbe  States-general  could  not  make  war 
or  peace,  witbout  the  consent  of  the  States  of  every  province.  Mac,  9. 
How  can  I  do  tbis  great  sin  against  God?  Gen.  39,  9. 

6.  Willan  (wollen). 

§.  23,  Neben  dem  BegAffsverb  stehen  Willi  an  M«t/wilnian.  Sie  haben 

gleiche  Bedeutung  und  mischen  daher  auch  die  Formen :  Ags.  Ic  wille, 
beö  geclansod.  Mt.  8,  3.  Gif  {)U  wilt,  |)u.  mibt  mö  geclsensian.  8,  2. 
Zur  Umschreibung  des  Imperativs :  Ne  wille  jju  wßpan  (noli  flere).  Bed. 
4,  29.  —  Nags.  Gif  j)U  wult,  [)U  mibt  wel.  Lag.  694.  Brutus  to  J)»re 
s»  wolde.  1771.  pe  birr{)  wilenn  swelltenn  (sterben  zu  wollen).  0.  5296. 
Whase  wilenn  sbal  t)iss  boc  efft  oi)err  si^  writenn  {wer  auch  dies  Buch 
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tcird  schreiben  wollen).  95.  —  Äe,  Bis  Danes  Wild  he  venge.  PL.  929.  §.  23. 
He  wild  haf  venged  him.  247.  What  woldest  J)ou  more  of  hym?  RG. 
1344.  He  wiUede  to  fygte  with  geandes.  502.  —  Me.  Y  wol  not  thee 
to  turne  agein  void.  Buth.  3,  17.  How  longe  time  wol  ge  reken.  Ch. 
13146.  Wole  thow  not  (nyle)  drede.  Josh.  1,  9.  That  thei  nül  with 
her  fingers  toachen.  Gh.  R.  6007.  Right  as  oor  lord  hath  wold.  Ch. 
Mel.  They  ne  shonld  not  willen  so.  Ch.  R.  6923.  Sehe  wolde,  that 
sehe  hadde  ben  ded.  M.  12.  —  Thou  wühlest.  Mau.  29.  —  Im  Ne. 
steht  als  Begriffsverh  das  schwache  will  allein  oder  mit  nachfolgendem 
präposttionalen  Infinitiv:  A  man  that  sits  still  is  said  to  be  at  liberty, 
becanse  he  can  walk  if  he  wiDs  it.  Locke.  —  As  nature  wills.  M.  PL. 
4,  633.  So  he  wiUed.  Sh.  KJ.  5,  7.  Will  he,  nill  he.  Sh.  H.  5,  1. 
Will  you,  nill  you.  Sh.  Tarn.  2,  1.  He  willed  our  union.  Byr.  MF. 
2,  1.  [What  she  wills  to  do  or  say  seems  wisest,  virtuousest,  discreetest, 
best.  M.  PL  8,  549]. 

Das  HUfsverb  stellt  l)  die  Handlung  als  von  dem  Willen  des 
Subjects  abhängig  dar.  {s.  oben).  Der  Unterschied  im  Ne.  zwischen 
Begriffsverb  und  Bxlfsverb  besteht  darin,  daß  Jenes  den  präposttionalen, 
dieses  den  nackten  Infinitiv  nach  sich  hat.  2)  Daher  mrd  es  zur 
II  Bildung  des  Futurs  verwandt,  {s.  §.  46).  —  3)  Ferner  mrd  das  Prät.  ||  24. 
(2.  3.  Fers.)  zum  Ausdruck  der  Handlung,  welche  bei  einer  angenom- 
menen Bedingung  statt  findet  (§.  53).  Ne.  H  the  king  shonld  fall,  he 
would  fall  by  fair  fighting.  Mac.  4.  You  would  speak  as  I  do,  if  you 
knew  this  white  man.  Edg.  —  4)  JS»  bezeichnet  die  Wiederholung  der 
Handlung,  die  ihren  Orund  in  der  Neigung  hat»  Ags.  {)es  man  wses 
gewunod,  \dd,  he  wolde  g&n  on  niht  td  sse.  Cüdb.  Nags.  Heo  segge})  , 
many  lesinge  bi  Art)ur.  So  wole  (B.  ded  auer)  ech  man,  {)at  oJ)er  louie 
can  {sie  erzählen  viele  Mährchen  von  Arthur ;  dergleichen  pflegt  (thut) 
jeder  zu  thun,  der  den  andern  lieben  kann).  C^if  he  is  him  to  leof, 
{)anne  wole  he  lege  {lügen)  and  segge  on  him  worsipe  more,  })an  he  is 
wor{)e.  B.  Lag.  22955.  —  Me.  She  was  so  pitous,  she  wolde  wepe,  if 
that  she  saw  a  mouse  caughte  in  a  trappe.  Ch.  143.  Thei  wolde  lepen 
as  lightly  in  to  trees,  as  it  were  squyrelles.  Mau.  19.  —  Ne.  The  isle 
is  füll  of  noises;  sometimes  a  thousand  twanging  instmments  will  hum 
about  my  ears.  Sh.  Temp.  And  she  would  bid  the  girls  hold  up  their 
heads.  Vic.  The  tree  will  wither  long  before  it  fall.  Byr.  Ch.  3,  32.  — 
5)  Selten  ohne  Begriffsverb:  To-morrow  next  we  will  for  Ireland.  Sh. 
Rb.  2,  1. 
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7.  Dorran  (wagen,  dürfen), 
§.  24.  Das  Begriffsverb  heißt  ,,wagen^^ :     Ags.:    Ne   dear  ic  ford  gäJi 

{ich  darf  nicht  hervorkommen),  C,  54,  1.  Söc,  gif  pa  dyrre  {suche, 
wenn  du's  wagst),  B.  1379.  —  Nags,  Wha  hit  pe  dürre  rffiden?  Lag. 
24783.  Ne  fände  he  nonne  swa  kene  mon,  |)at  hond  him  durste  leggen 
on.  8192.  —  Äe,  f)er  nas  prince  non,  t)at  hym  dorste  arere  strif.  RG. 
1980.  He  fond  no  man,  that  durst.  PL.  689.  —  Me,  A  knyghte,  that 
is  so  hardy,  that  dar  come  to  hire.  Mau.  4.  No  wilde  best  dar  assayle 
the  man.  14.  Thei  soffiren  so  grete  peynes,  that  a  christene  man  dorst 
not  taken  upon  him  the  tenthe  part  of  the  peyne.  16.  —  Ne.  None  of 
the  disciples  durst  ask  him,  Who  art  thou?  Joh.  21.  I  durst  to  wager, 
she  is  honest.  Sh.  0.  4,  2.  Das  Begriffswort  flectiert  jetzt  schwach  und 
hat  den  präpositionalen  Infinitiv  nach  sich:  The  colonel  was  a  brave 
man  and  dared  to  fight.  Field.  Selten:  Who  has  dared  put  other 
thoughts  into  your  head.  WS.  Kenn.  7.  He  dared  not  look  on  her. 
Byr.  Par.  11. 

Als  E[ilfsverb  kommt  es  schon  im  Ags,  vor:  Hä  W8ßS  t6  gefultu- 
miende,  pmt  him  mon  nöht  hefiges  ne  läj)es  gedön  dorste  (ipse  juvans, 
ne  qui  üs  quidquam  molestiae  inferret).  Bed.  5,  11.  —  Nags,  Qif  he 
hit  don  durste.  Lag.  357.  Ne  darr  i  pe  nohht  fulhhtnenn.  0.  10659.  — 
25.  II  II  Ae.  He  ne  dorste  abide.  RG.  2601.  He  durst  duelle.  3422.  —  Me.  As 
hertely  as  i  dare  and  can.  Ch.  Mel.  We  dorun  not  se  the  face  of  the 
lord.  Gen.  44,  26.  —  Ne.  Venture  to  go  down  into  the  cabin  I  dare 
not.  Faithf.  9.  I  cannot,  I  must  not,  I  dare  not  leave  this  place.  Sk. 
If  the  matter  were  good,  I  durst  swear  it  were  his.  Sh.  I^  1,  2.  [Dare 
als  Präteritum,  s,  Hoppe,  8,  L.^ 

8.  Magan  {stark  sein^  können), 
%,  25.  Begriffsverb :  Ags. :  Mihtigra,  })onne  hö  him  wid  m»ge  (mächtiger^ 

als  daß  er  wider  ihn  etwas  vermöge).  C.  249,  1.  Helle  gatu  ne  magon 
onge^n  J)ö  {der  Holle  Thore  vermögen  nichts  gegen  dich),  Mt.  16,  18.  — 
Nags,  He  magg  ofer  J}a.  8042.  —  Me,  Whereof  a  man  schal  mowe 
feile  hem?  Mrc.  8,  4.  If  thou  maist  ony  thing,  help  us.  9,  21.  [He 
feile  downe  and  myght  no  more  {hatte  keine  Kraft  mehr),  Guy.  Z. 
6947.  Then  myght  James  no  more.  Tryamoure  ed.  Halliwell.  837]. 

Als  Hilfsverb  bezeichnet  es  besonders  die  physische  Möglichkeit: 
Ic  msßg  wßsan  god,  swä  hö  {ich  kann  Gott  sein,  wie  er).  C.  18,  35. 
Butan  nettum  huntian  ic  mseg  {ohne  Netze  kann  ich  jagen).  Coli.   Ne 
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miht  J)u  mg  fylian,  J)yder  ic  nu  fare.  Joh.  13,  36.  Doch  auch  auf-  §.  25. 
fordernd:  Magun  wo  nu  nemnan  {laßt  uns  nennen),  Exon.  107,  25. 
Die  Bedeutung  erweitert  sich.  —  Na^s,  Men,  J)at  mihte  beren  wapen. 
Lag.  498.  Nis  nawer  nan  so  wis  man,  [lat  me  ne  mai  beswiken.  754. 
{)is  mai  beon  wel  idon.  902.  —  Ae.  While  y  may  wyth  myn  hond  axe 
up  drawe.  RG.  586.  Qe  mow  hym  make  goure  kyng.  2265.  —  Me. 
Thei  seyn,  that  the  holy  gost  inay  not  come  of  the  sone.  Man.  3. 
I  besonghte  him,  that  my  boke  mighten  be  examyned.  31.  Wycl.  ge- 
braucht es  von  physischer,  logischer  und  moralischer  Möglichkeit:  The 
eyen  weren  derke  for  greet  eelde,  and  cleerli  he  mygte  not  se.  Gen. 
48,  10.  Sum  man  mygte  have  ley  {hätte  liegen  können).  26,  10.  Thou 
maist  make  me  clene.  Mt.  8,  2.  Who  shal  mowe  stonde?  Apoc.  6,  17. 
He  strawgte  his  honde  and  toke  the  swerd,  that  he  mygt  offre  to 
sacrifice  his  son.  Gen.  22,  10. —  Ne.  Die  Nehenfcyrm  mowe  erhält 
sich  nur  in  Dialecten.  MSkj  bezeichnet  1)  die  physische  Möglichkeit: 
Roscoe  has  shown,  how  mach  may  be  done  for  a  place  in  honrs  of 
leisnre  by  one  master  spirit.  Sk.  A  thing  may  be  done,  if  means  are 
not  wanting.  Wb.  —  2)  die  moralische  Möglichkeit:  Turn  you  the  key, 
and  know  his  business  of  him :  yon  may,  I  may  not ;  you  are  yet  un- 
swom.  Sh.  Mm.  1,  5.  The  servant  was  taught,  how  he  might,  without 
sin,  run  off  with  his  master's  plate.  Mac.  6.  —  3)  die  logische  Möglich- 
keit: He  might  be  seen  striding  among  the  trees.  Mac.  4.  It  might  be 
said  that  he  had  never  been  young.  Mac.  7.  ||  Daher  oft  neben  Con-  ||  26. 
däionalsätzeny  die  eine  nur  angenommene  Bedingung  aussprechen.  Im- 
mense sums  have  been  expended  on  works  which,  if  a  rebellion  broke 
out,  might  pwish  in  a  few  hours.  Mac.  1,  34.  —  4)  den  Wunsch:  May 
he  rest  in  peace.  —  The  hypocrites  love  to  pray,  standing  in  the  comers 
of  the  streets,  that  they  may  be  seen  of  men.  Mt.  6,  5.  Daher  qft  für 
den  früheren   Conjunciiv. 

9.  Mdtan. 

Es  bezeichnet  „in  die  Lage  gekommen  sein^,  und  daraus  ergibt  sich  §.  26. 
die  sich  fast  widersprechende  Bedeutung  im  Agst  Es  bezeichnet  nämlich 
1)  das  Erlaubtsein :  dürfen,  können,  mögen :  Ags.  L&  hü,  ne  möt  ic  dön, 
{)»t  ic  Wille  (nicht  darf  ich  thun^  was  ich  wilt),  Sept.  Josep  baed  Pilatus, 
J)8Bt  he  moste  {dürfte)  niman  })8es  hselendes  lichaman.  Joh.  19,  38.  Möt 
ic  Jö  ähtes  äcsian  {darf  ich  dich  etwas  fragen  f)  Bed.  4,  1.  Hä  lyf- 
nysse  sealde,  \ds\,  h6  {iser  wunian  moste.  Bed.  3,  23.  —  Nags,  })e  king 
lette   witen   his  dürren,   J)at  ne  moste  })er  na  mon  in  cumen  {er  ließ 
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§.  26.  seine  Thüren  bewachen,  so  daß  Niemand  durfte  oder  konnte  etc.)  Lag. 
6712.  Heo  moten  {dürfen)  wonien,  wer  swa  heo  wolled.  479.  A  mote 
\i\k  wel  faren  {möge  es  dir  stets  wohl  ergehen).  Lag.  4481.  He  haffde 
georrnedd,  J)att  he  moste  libbenn.  0.  7602.  —  Ae,  Wen  ^  strengt>e 
falle}),  me  mot  take  {man  darf  anwenden)  qaoyntyse.  RG.  463.  Wel- 
come mote  thou  be.  10608.  pe  Isyng  wolde  agen  Mm  wende,  ac  he  ne 
no  moste  for  is  conseil.  3433.  Auch  von  physischer  oder  logischer  Mög- 
lichkeit: If  he  {)e  coroon  mot  wynne,  his  hejre  snld  i  be.  PL.  1692. 
Mot  t)ei  Lowys  hent,  he  suld  haf  lorn  his  heued.  2534.  Ps.  übersetzt 
36,  15.  mit  mot  den  lat,  Conjunctiv,  —  Me.  Ejrther  i  mote  slen  hem 
or  he  mote  slen  me.  Ch.  1647.  Men  mote  give  silver.  232.  Mit  mot 
scheint  auch  im  Ne.  diese  Bedeutung  geschwunden  zu  sein.  2)  Die  mo- 
ralische Verbindlichkeit :  Ags.  iBfter  hü  miceke  ttde  möt  heö  in  CTiicean 
gangan  {nach  vne  langer  Zeit  muß  sie  zur  Kirche  gehen).  Bed.  1,  27. 
M6t  ic  him  forgyfan?  Mt.  18,  21.  Und  daran  schließt  sich  3)  die  Be- 
zeichnung der  physischen  Nothwendigkeit :  Ags.  Ealle  w6  möton  swßltan. 
Ex.  12,  33.  Beide  Bedeutungen  bleiben  nicht  nur,  sondern  erweitem  sich 
noch.  —  Nags.  ^c  man  mot  liden ,  {)er  his  lauerd  hine  hated  gan. 
Lag.  24860.  —  Ae.  Me  moste  habbe  a  kyng.  —  Me.  I  moot  dwelle  in 
thin  hous.  Luk.  19,  5.  Wicked  deth  mot  come  unto  thilke  lordeshipes. 
Ch.  Mel.  Most  kommt  als  Präsens  vor:  The  wordes  moste  [andere 
Lesart  mote]  be  cosin  to  the  dede.  Ch.  744.  Whoso  wille  go  thorghe 
the  lond,  he  moste  gete  grace  of  him.  Mau.  5.  —  Im  Ne.  (necessitatem 
27.  II  innoit:  debeo,  oportet,  necesse  est.  Wallis  p.  103)  steht  \\  most  als  Prä- 
sens und  Prät.  und  bezeichnet  jede  Art  von  Nothwendigkeit:  I  mnst  go, 
when  he  comes.  I  must  go,  when  he  came.  We  all  most  die.  A  man 
must  eat  for  nourishment.  Wb.  We  must  submit  to  the  laws.  Wb.  The 
stranger  who  would  form  a  correct  opinion  of  the  English  character, 
must  not  confine  his  observations  to  the  metropolis.  Sk.  A  bill  in  a 
legislative  body  must  have  three  readings,  before  it  can  pass  to  be 
enacted.  Wb.    He  must  be  a  very  bad  character. 

10.  Sculan. 

§.  27.  -^"^  ^^  -^9^'  ^^  ^^  seine  begriffliche  Bedeutung:  schuldig  sein: 

Hü  micel  scealt  })u?  Luc.  16,  5.  An,  se  hym  sceolde  tyn  t)üsend  ponda. 
Mt.  18,  24.  Wenn  es  später  allein  steht,  so  ist  das  Begriffsverb  aus- 
gelaßen,  wie  Nags.  Heo  to  feht  shulden.  Lag.  1703.  —  Me.  First  teil 
me,  whither  I  shal.  Ch.  Troil.  —  [Ne.  I  shall  no  more  to  sea.  Sh.  T. 
2,  2,  44]. 
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Als  Bzlfsverh  drückt  es  1)  d^  Nothubendigkeit  aus  und  zwar  als  §.  27. 
Oehot  des  Gesetzes,  der  Sittlichkeit^  äußerer  Nothwendigkeit  etc. :  Ags. 
BS  üre  se  hS  sceal  swöltan.  Job.  19,  7.  Ne  scyle  nän  wts  man  nsenne 
mannan  hatian.  Bo.  38.  —  Nags.  Swa  man  scal  don  bis  hserren.  Lag. 
22492.  porh  him  heo  sculden  deigen.  283.  —  Äe.  Jiis  lond  ich  habbe 
here  so  fre,  ^at  to  non  berre  y  scbal  abuye.  RG.  2246.  J^yn  sustren 
scbnlle  habbe  all.  RG.  724.  —  Me.  Tbou  shal  (schalt)  not  slea.  Mt. 
5,  21.  Men  seyn,  sehe  schalle  {muß,  einem  Befehle  gemäß)  endure  in 
that  forme.  Mau.  4.  I  wille  teile  you  alle  the  townes,  that  men  schulle 
go  by.  1.  —  Ne.  He  demanded  of  them,  where  Christ  sboold  be  born. 
Mt  2,  4.  Orders  were  given,  that  no  drum  should  be  beaten.  Mac.  5. 
To-day  the  tyrant  shall  perish.  Bul.  Ri.  5,  3-  2)  Die  zukünftige  Hand- 
lung (5.  Fut')^  insofern  sie  nach  einem  höheren  Willen  eintritt :  Ags*  Ic 
60m  n^ded,  J)»t  ic  sceal  hra})e  deäd  underhnlgan  (ich  werde  gezwungen 
den  Tod  zu  erleiden).  Bed.  3,  13.  HS  cwsed,  t}set  {)&  sweartan  helle 
healdan  sceolde,  se  pe  bt  bis  hgortan  wuht  lädes  gelsede  {er  sprach, 
daß  die  schwarze  Hölle  halten  [d.  h.  bewohnen^  sollte,  wer  in  sein 
Herz  etwas  Leidiges  eir^ühre).  C.  34,  1.  —  Nags.  Sei  |)e  scal  wurden. 
Lag.  2236.  pe  shall  J)in  wif  an  sune  childen.  0.  156.  —  Ae.  We  schul 
teile.  RG.  56.  —  Me.  I  schalle  do  the  no  manere  barm.  Mau.  4.  — 
Das  Ne.  beschränkt  es  in  der  Angabe  der  Zukunft  gewöhnlich  auf  die 
erste  Person:  I  shall  come.  Wird  aber  die  zukünftige  Handlung  von 
einem  höheren  Willen  abhängig  gemacht,  so  kann  überall  shall  stehen: 
She  shall  bring  forth  a  son,  and  tbou  shalt  call  bis  name  Jesus.  Mt. 
1,  21.  When  shall. such  hero  Hve  again?  Byr.  Gia.  3)  Die  bloße 
Annahme  {aber  nur  im  Frät.) :  Ags,  He  sealde  J)8Bt  ||  betste  hors  —  gif  ||  28. 
hwylc  nyd  gelumpe,  pset  h6  hrflßdllcor  föran  sceolde  (donaverat  equum 
Optimum  —  si  necessitas  quaeübet  insisteret,  ut  viam  peragere  posset). 
Bed.  3,  14.  ~  Ae.  J)ei  wend,  Roberds  flette  suld  haf  comen  bi  J)at 
way.  PL.  2340.  pe  risen  suld  non  haf  sene  {keiner  hätte  dich  auf- 
stehen  sehen).  PL.  1330.  —  Me.  Than  scheide  i  make  to  longe  a  tale. 
Man.  1.  —  Ne.  If  in  the  skirmish  the  king  should  fall,  he  would 
fall  by  fair  fighting.  Mac.  5.  If  an  angel  should  have  come  to  me  and 
told  it  me,  I  would  not  have  believed  him.  Sh.  KJ.  4,  1.  I  should 
have  written  a  letter  yesterday,  had  I  not  been  interrupted.  Wb.  Schon 
Wallis  unterscheidet :  Would  voluntatem  innuit  seu  agentis  propensio- 
nem,  should  simpHciter  futuritionem  (102). 
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11.  Agan  (haben,  besäzen), 

§.  28.  Begriffsverh :  Ags.  Hwaet  dd  ic,  pset  ic  Äce  llf  &ge  ?  {was  muß  ich 

thiin,  daß  ich  das  ewige  Leben  habef).  Mrc.  10,  17«  Ähte  ic  geweald 
(hätte  ich  Gewalt).  C  23,  32.  —  Nags.  Godd  ah  {ist  schuldig)  J)e  littell 
mede.  0.  16529.  —  Ae.  Steuen,  J)at  J)e  lond  auht  (besaß).  PL.  3092. 
96ld  OS,  ))at  })Oii  ouh  (schuldest).  7764.  He  auht  him  non  homage 
6554.  By  pe  treuj)e,  ich  ou  to  ^e.  RG.  6524.  —  Me.  He  owgte  to 
him  10000  talentes.  Mt.  18,  24.  Qeld,  that  thou  owist.  18,  28.  — 
Das  Ne.  hat  schwach  flectierendes  t  o  0  w  e  {schuldig  sein) :  und  1 0 
0  w  n ,  ags.  ägnian  {sich  zueignen),  nags.  ahnien  ahnen  ohnen,  alte,  o  w  n 
(haben,  besitzen). 

Der  auxiliare  Gebrauch  beginnt  im  Nags. :  -Mc  cniht  ah  an  uuel 
to  don,  aer  he  wurse  underfon  (jedermann  hat  zu  thun  =  da rf,  kann 
eine  üble  That  thun,  ehe  er  eine  üblere  empfängt).  Lag.  8289*  Fordi 
))a  ahtest  me  to  gülden  (hattest  zu  geben  =  solltest  geben)  gauel  of 
J)ine  londe.  7373.  —  Äe.  {)ank  I  auh  gow  conne  (Dank  muß  ich^s  euch 
wißeri).  PL«  4793.  —  Me.  I  owe  for  to  be  cristned  (ich  muß  getauft 
werdeti).  Mt.  3,  14.  I  owe  not  (brauche  nicht)  to  be  conseiled  by 
thee.  Ch.  Mel.  I  oughte  (muß)  to  known  it.  Man.  5.  And  glader 
ought  (muß)  his  frend  ben  of  his  deth.  Ch.  3053.  Daneben  tritt  eine 
unpersönliche  Form:  Ae.  Hem  agte  to  do.  RG.  1644.  üs  aght  to 
drede  wordly  welthe.  Consc.  1293.  —  Me,  Y  shal  ordeyne  to  thee  a 
place,  whidyr  hym  awe  (he  owith  B.)  to  fle.  Exod.  21,  13.  Wel  onght 
US  (wohl  geziemt  uns)  werche.  Ch.  15482.  Ther  she  was  honoured,  as 
hire  ought  (wie  ihr  geziemte).  2998.  Da^  Imperf.  als  Präsens:  The 
causes,  that  ought  to  meve  a  man  to  contrition,  ben  sixe.  Ch.  Pers.  — 
Ne.  Das  Impersonale  verschwindet,  das  übrig  bleibende  Prät.  muß  auch 

29.  Iiy^r'^  Präsens  ausreichen  und  bez.  die\\  moralische  Nothwendigkeit :  We 
that  are  streng,  ought  to  bear  the  infirmities  of  the  weak.  Rom.  15,  1. 
Such  tales  ought  to  be  preserved.  Mac.  4.  Selten  mit  nacktem  Ir^.: 
You  ought  not  walk.  Sh.  JC  1,  1. 

12.   purM. 

§•  29«  Begriffsverb :    bedürfen ,  nöthig  haben.   Ags.  J)6  mä  »r   porfte    (fe 

mehr   er  früher  bedurfte).  Bo.  35.    Ne  J)earf  h6  nänes   |)inges    (bedarf 
nichts).  24.  —  Nags.  Nan  mann  ne  {)urfifte  off  himm.  0.  16164. 

Hilfsverb :  Syle  mä  })ffit  waater,  J)8et  mö  ne  pyrste,  ne  ic  ne  {»urfe 
hör  feccan  (und  ich  nicht  hier  zu  holen  brauche).  Joh.  4,  15.  —  Nags. 
Ne  J)urfe  we  nu  nauer  mare  iseon  hine  cumen  here.  Lag.  8367.    Wat 
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Ittfff  he  recche  of  mo  swenge?  (was  braucht  er  sich  zu  kümmern  f)  §.  29. 
ON.  801.  Da  schon  Lag.  das  Verb  verstümmelt:  Ne  dert  (|)ert)  Ju 
Dauere  adrede  (=  ne  l)earft  })a  ondrsedan.  Bo.  5 :  du  brauchst  dich  nicht 
zu  fürchten),  22923.  Ne  J)r8et  |)U  nauere  habben  kare.  14482;  ferner 
sogar:  Ne  })iirae  (t)6orte  B.,  Vermischung  mit  dare?)  J>e  cnihtes  buten 
biwiten  J)at  castelgat  (die  Männer  brauchten  nur  das  Schloßthor  zu 
bewachen).  18650;  so  kann  man  auch  thar  im  Me,  hierherziehen:  Him 
thar  (er  darf,  ihm  geziemt)  not  winnen  wel,  that  evil  doth.  Ch.  4318. 
Yet  thar  you  not  accomplish  thilke  ordinance.  Mel.  108  b.  \Es  wird 
auch  persönlich  gebraucht:  Of  ne  wepon  he  J>ar  not  dowte.  Guy.  Z. 
6830].  —  Ne.  nicht,  \Es  wird  ersetzt  durch  to  need  (benöthigen),  Ags. 
ni^dan,  n^dan  ist  nöthigen,  zwingen,  Später  finden  wir  es  unpersönlich 
gebraucht,  (§.  109  und  Mätzner,  Gramm,  HL,  5.  6):  What  nedys  the 
to  bralle?  (was  brauchst  du  zu  schreinf  ursprünglich:  was  nöthigl^ 
zvoingt  dich  zu  schreinf)  TownL  M.  150.  Daher  Me  nedeth  ich  habe 
nöthig  und  endlich  ne,  I  need  mit  oder  ohne  to,  namentlich  häufig  mit 
Negationen.  Nach  Analogie  der  Präteritopräsentia  nimmt  es  qft  in  der 
3.  Pers.  Sg,  Präs,  Ind.  keine  Endung  an:  What  need  a  man  care? 
Sh.  TG.  3,  1,  311.  She  need  not  be  washed  and  scoured.  314.  I  was 
as  Yirtuously  given  as  a  genüeman  need  to  be.  aHd.  3,  3,  17.  In  neuerer 
Zeit  vnrd  need  sogar  als  Präteritum  gebraucht:  She  was  perfectly  easy 
as  to  hijs  not  suffering  any  disappointment  that  need  be  cared  for.  Miss 
Aasten,  Emma.  16]. 

13.   Wltan. 

Die  1,  P,  PI  Präs,  Conj.  von  witan,  witen  (w6,  laßt  uns  gehen,  §.  30. 
wir  wollen)^  wird  in  witon,  wuton,  wutan,  utan  auxiliar,  aber  nur  im 
Ägs. :  Wutun  gangan  (unr  wollen  gehen).  B.  2648.  Uton  ödwendan  hit 
monna  beamum  (laJH  es  uns  den  Menschenkindern  entwenden),  C.  26,  8. 
Utan  w6  bringan.  Bed,  3,  24  und  Nags,:  Uten  we  heom  to  lide  (A. 
hote  to  heom  wende  B.).  Lag.  20635. 

14.    GrO, 

Go  (gehen)  gelangt  erst  im  Ne,  mit  dem  Part,  Präs.  zu  auociliarem  §.  31. 
Oehrauche:  I  am  going  und  dient  dazu,  wie  about,  on  the  point,  eine 
Thätigkeit  nach  ihrem  Anfangspunkte  [als  vorbereitet  oder  bevorstehend^ 
zu  bezeichnen :  My  fother  is  going  to  marry  me  to  a  man  I  both  despise 
and  hate.  TJ.  6,  6.  Vgl.  He  was  on  the  point  of  giving  up  the  expe- 
dition.  Van.  F.  28.   The  door  is  about  to  open.  WS.  Nig.  9. 

Koch,  engl.  Grammatik.   II.  2.  Aufl.  3 
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15.  Man. 

§.  32.  Das   altn,   man   (<igs,  manan  gedenken,   etwas  zu  thun  gedenken^ 

das  zur  Bildung  des  Futurs  verwandt  vnrdy  kommt  auch  in  ziemlich 
gleicher  Bedeutung  bei  Orm  vor:  J)a  wast  wel,  |)att  ne  mone  itt  (Ver- 
wandlung des  Waßers  zu  Wein)  nohht  ben  makedd  ^mh  {>att  kinde, 
patt  icc  toc  i  {)in  hallghe  wambe.  14356.  Offdredd,  ))att  all  bis  gode 
80.  II  II  dede  ne  mane  hinun  nohbt  beon  inoh  to  berrghenn  himm  fra  pine  (fürch- 
tend, daß  alle  seine  gute  Thaten  nicht  gut  genug  sein  werden  (mögeri) 
ihn  vor  Pein  zu  bergen  [bewahren^.  7927.  Auch  in  Bedingungssätzen : 
Qijff  he  wollde  Iffipenn  dan  off  Jje  temmple,  he  mannde  J)«r  tobrisen  (so 
unirde  er  zerschmettern),  12031.  —  Ae,  Mariners,  if  ge  moun,  aryues 
in  to  Marsille  (wenn  ihr  könnt,  legt  an),  PL.  3623.  —  Ferner  in  Percy 
Bei.,  Townl.  M.  und  noch  jetzt  in  verchiedenen  Dialecten.  HalL 

16.  L»tan  (laßen), 

§.  33*.  Ags,  li^tan  zulaßen,  veranlaßen,  ist  nur  Begriffsverb.  Im  Nags,  [?] 

neigt  es  sich  aucciliarem  Gebrauche  zu  und  dient  zur  Umschreibung  des 

Imperativischen  Conjunctivs ,   besonders  in  der  1,  Person :    L®t '  deinen 

Jas  dich  (laß  den  Graben  graben).  Lag.  15894.  —  Ne.  Let  as  go  = 

go  we. 

[17.   Get. 

%,  33^.  Get  (bekommen)  erlangt  auf  dem  §.  12  angedeuteten  Wege  im  ne. 

auociliare  Bedeutung,  in  welcher  es  sich  nahe  mit  be  und  zum  Theil 
become  (§.  19)  berührt.  Vgl.  Get  gone  mit  Be  gone.  One  we  desired 
to  get  rid  of  (Vic.  1)  und  I  am  so  ont  of  love  with  life  that  I  will  sue 
to  be  rid  of  it  (Sh.  Mm.  3,  1,  174).  To  get  acqoainted,  to  become 
(come)  acqaainted. 

18.  BSginnan,  onginnan. 

Ags.  peöda  wealdend  bis  rice  bSgan,  {tone  nplican  ^del,  s^can 
§.  33^^.  (suchte  auf),  Gr.  U,  293,  36.  Nö  hSr  cüdlicor  coman  ongonnon  lind- 
haebbende.  B.  244.  —  In  späterer  Zeit  wird  namentlich  das  Simplex  so 
gebraucht.  Nags.  pa  wes  sancte  Paul  swide  wa  and  abeh  him  to  his 
lanerdes  fet  and  onhalsien  hine  gon  (flehte  ihn  an).  OEH.  1,  45. —  Ae. 
To  Bersabe  he  gönne  teen  (zogen  sie).  Gen.  Ex.  1344.  A  {)re  canne 
wise  he  vondi  hyne  bigon.  Mise.  38,  33.  — Me.  His  blisse  gan  he  (Locifer) 
tyne.  PP.  Gl.  1,  112.  It  was  ten  of  the  clokke,  he  gan  conclade. 
Ch.  Sk.  Gl.  B.  14.  Für  gan  tritt  sehr  häufig  can  ein:  J)e  stern  it  hid 
and  gan  vnkith.  Gurs.  M.  11438  nach  der  Göttinger  Hs.,   während  die 


GeDiis  des  Verbs.  3^ 

Ooäon'sche  t)e  stern  it  hid  and  can  vnkyth  gibt  Im  schottischen  findet  §.  33<^. 
sich^  tote  für  began  begonthe,  so  für  can  auch  coathe :  And  pitwisly  coatb 
rair  and  cry.  Barb.  5,  97.  —  Ne.  Through  the  velvet  leaves  -the  wind, 
all  nnseen,  can  passage  find.  Sh.  LL.  4,  3,  106.  Eis  ist  unrecht  die  Les- 
art der  alten  Ausgaben  can  zu  gan  zu  ändern,  obwohl  dies  sonst  allein 
hei  Sh,  zu  belegen  ist,  Sh,  hat  auch  noch  das  Präsens  auxiliar:  Phoe- 
bos  gins  arise.  Cymb.  2,  3,  22]. 


Zweiter  Abschnitt. 

Die  Formen  des  Verbs. 
I.   Crenus. 

Eis  ist  zweifach,  Acüv  und  Passiv.  Das  Äctiv  seilt  das  Subject  als 
die  Thätigkeit  übend  dar,  das  Passiv  als  dieselbe  erleidend:  Hi  sleäd 
{er  schlägt) ,  h6  is  geslagen  {er  wird  geschlagen). 

Tempora,  Modus,  Personen  und  Numerus  haben  im  Äctiv  und  Passiv 
gleiche  Bedeutung;  die  Rection  beider  ist  verschieden. 

Die  Passivformen,  welche  die  spätere  Sprache  geschaffen  hat,  um 
das  verschwundene  ursprüngliche  Passiv  zu  ersetzen,  sind  folgende : 

1)  Das  Präsens  des  Passivs  ivird  im  Ägs.  dadurch  gebildet,  §.  34. 
daß  zum  Part.  Prät,  dcu  Präsens  von  wäordan  und  vom  Verbum 
substanüvum  hinzutritt,  a)  Wäordan:  Gif  hie  br^cad  bis  gebodscipe, 
]K)nne  hä  bim  äbolgen  wnrded :  siddan  bid  bim  se  wäla  onwended  and 
wyrd  bim  wite  gegearwod  {wenn  sie  brechen  sein  Gebot,  dann  wird  er 
ihnen  erzürnt  werden:  gewendet  ist  ihr  Wohl  alsdann  und  Weh  vnrd 
ihnen  bereitet).  C.  28,  3  [m  diesem  Beispiele  findet  futurische  Bedeu- 
tung statt;  vgl.  aber:  t)onne  on  smnAres  ttd  sended  weorded  dropena 
drednmg  {wenn  zur  Sommerzeit  der  Tropfen  Fall  geschickt  vnrd).  Az. 
63  =  Dan.  348].  —  Nags.  Lag,  meidet,  Onn  gebraucht  das  Hilfsverb: 
Fra  Jatt  itt  wurr^el»})  clennsedd.  15041.  —  Ae.  [Waried  wrtbe  {verfiucht 
werde)  be  of  norj)  and  suj^.  HD.  434.  Blissed  (gesegnet)  wor))e  bis 
sonle  ay.  2873].  RGr.  hat  es  noch,  aber  in  der  Bedeutung  des  Futurs: 
Gristendom  worf  ycast  adonn  {es  wird  niedergeworfen  werden).  2809.  — 
[Ebenso  Me,  Cbastite  witbonte  cbarite  worib  cbeyned  in  belle.  PP.  Gl. 
1,  186.  Now  worib  t»is  Mede  ymaried  al  to  a  mansed  scbrewe.  2,  39. 
To  morwe  wortb  ymade  J)e  maydenes  bruydale.  42].  s.  §.  19.  — 
b)  £  o  m :  Ags.  Wide  is  gewßorded  bäligra  tld  {der  Heiligen  Zeit  wird 
weit  gefeiert).  Men.  120.   fiorde  is  gecwßden  godes  fötsceamel  {die  Erde 
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§.  34.  heißt  der  Fußschemel  ff.)  Job.  —  Nags,  J)is  boc  iss  nemmnedd  Orr- 
31.  II  II  mulom.  1.  {)a  nemnmedd  arrt  Symon.  12760.  J^iss  mann,  ]Mitt  iss 
foUhtnedd  (getat^t  wird)  her,  iss  an  aUmahhüg  godd.  1099Ö.  —  Ae.  Ofte 
|)ing,  ])at  is  fikeled,  to  worse  ende  ys  brogt.  BCr.  851.  —  Me,  This  way 
is  cleped  penance.  Ch.  Fers.  —  Ne.  I  am  called.  In  the  morning  it 
(grass)  flourisheth;  in  the  evening  it  is  cat  down,  and  withereth.  Ps. 
90,  6.  3)  Ferner  wird  das  Präsens  des  Passivs  auch  gebildet  mit 
beöm:  Ags.  ping,  ])&  on  {»isnm  londe  ne  beöj»  &cennede  [Dinge,  die 
nicht  erzeugt  werden).  Coli.  })e6degsa  bid  hlüd  geh^red  {VÖlkerschreoken 
vnrd  laut  gehört).  Exon.  52,  16.  H^r  byd  oft  fangene  s6olas  (capiontor 
saepe  vitoli  marini).  Bed.  1,1.  —  Nags.  })is  beod  sele  lagen,  heo  beod 
ihalden  adele  {sie  werden  für  edel  gehalten).  Lag.  14342.  —  Ae.  We 
fygteth  and  be})  oaercome.  RG.  6392.  —  Me.  Wher  as  we  ben  with- 
holden.  Ch.  Mel.  Maladies  ben  cored  by  hir  contraries.  Mel.  Thei 
ben  ndrysscht  with  the  dew  of  hevene.  Mau.  14.  —  Ne.  BJ.  will  zum 
Part.  Pass.  nur  am  grfiigt  wißen  (S.  788),  Wall,  {8.  105)  nicht  nur 
am,  art,  is,  PL  are,  sondern  auch  bee,  beest,  bee,  PL  bee. 
Nur  ältere  Schriftsteller  haben  be.  Jetzt  nur  I  am,  thou  art,  he  is, 
we  are. 

§.  35.  2)  Das  Präteritum  wird  dadurch  gebildet,  daß  zum  Part.  Pass, 

das  Prot,  von  wSordan  und  wSsan  hinzutritt,  a)  Weard:  Hä  weard 
bäheäfdod  ap  on  })s^e  düne  {er  ward  auf  dem  Hügel  enthaujOet),  Alb. 
H6  weard  gebolgen  {ward  erzürnet).  C.  4,  16.  Hirn  worden  häofenas 
ont^nede  {umrden  geqffhet).  Mt.  3,  16.  —  Nags.  He  warrj»  drefedd  {ward 
beunruhigt).  0.  147.  pannkedd  wnrrj^e  [ist  Präsens  Coiy.]  min  drihhtin. 
4824.  Ae.  nicht.  —  b)  Wses :  })»r  söna  wses  eft  cyrice  drs^red  {da  wurde 
bald  die  Kirche  wieder  erbaut).  Bed.  3,  17.  pä  WSBS  Herodes  gebolgen 
{ward  erzürnt).  Mt.  2, 16.  —  Na^.  Moni  folc  was  ofislawen.  Lag.  554,  — 
Im  Ae.  gelangt  was  zum  ausschließlichen  Gebrauch  und  so  noch  Jetzt: 
I  was  called.    The  heavens  were  opened. 

§.  36.  3)  Das  Per/ Act  wird  bezeichnet  dadurch,  daß  die  PrcCsen^ormen 

des  Verbum  svhsU  zum  ParHcip.  Pass.  treten:  Ags.  £alle  läng  mS  synd 
gesealde.  Mt.  11,  27.  —  Nags.  We  beod  of  Bruttene  freonden  berseaed. 
Lag.  11448.  l)u  arrt  all  wittess  bedseledd.  0.  4677.  —  Daneben  tritt 
aber  .schon  bisweilen  im  Nags.  für  das  Präsens  des  Bxifsverbs  dessen 
Perfectum :  t)n  hafuest  ibeon  ouercmnen.  Lag.  8326.  Je  mehr  die  letz- 
tere Bildung  zunimmt,  desto  mehr  mindert  sich  Jene :  Ae.  Engelond  haji 
ibe  ynome  and  iworred  {ist  genommen  und  bekriegt  [?]  worden).  RG.  43. 
He  is  wamed  of  bis  felonie.  PL.  1096.  Fram  god  ycham  ysend.  RG.  5510. 
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In  saynt  Bede  bokes  writen  er  stories  ||  olde.  PL.  1.   Me,  gewöhnlich  rfee§.  d6.||32. 
harzen  ags.  Formen,     Ne.  The  man  is  killed  {ist  getödtet  =  ist  todt)\ 
the  man  has  been  killed  (die  Handlung  ist  vorüber), 

4)  Die  Bildung  des  Plusquamperfects  folgt  der  des  Perfects:  §•  37. 
pä  se  hselend  gefollod  w»s,    he  ästäh  of  \Asti  wffitere  (da  er  getauft 

war,  stieg  er  etc.).  Mt.  3,  16.  —  Nags.  He  wass  hofenn  up  to  kinge. 
0.  273.  Ac ,  gif  ic  mi  seolf  neore ,  inome  hadde  ibeo  t)e  king  (wenn 
ich  nicht  gewesen  wäre,  der  König  wäre  gefangen  worden).  Lag.  8819. 
Ae.  Sen  Jwit  Jesu  was  bom.  PL.  3.  Whan  he  was  asoyled,  he  died 
and  was  biried.  9.  J)i8  was  493  ger,  aftei*  pat  pe  borg  of  Rome  first 
was  made.  RG.  1099.  —  Me.  Whanne  Jhesos  was  baptisid ,  anoon  he 
wente  up  fro  the  water.  B.  Mt.  3,  16.  Thei  seyn  git,  that,  and  he  had 
ben  crucyfyed,  that  god  had  done  agen  bis  rihtewisnesse.  Mau.  12.  — 
Ne.  Jesus,  when  he  was  baptized,  went  up  straight  way  out  of  the 
water.  HB.  =  when  he  had  been  baptized.  Such  counsel  came  strangely 
from  one  who  had  been  more  than  once  sent  to  prison.  Mac.  8,  122. 

5)  Das  Futurum   wird  a)   durch   das  Präsens    (mit  beön  und  §.  38. 
wSordan  besonders)  ausgedrückt:   Ags,  jEIc  treöw  byd  forcorfen.    Mt. 

3, 10.  {)djn  sylfan  gemSte,  pe  gS  m@tad,  eöw  bid  gemSten  (mit  demselben 
Maße,  mit  dem  ihr  mejffet,  wird  euch  gemejffen  werden).  Luc.  6,  38. 
Gif  hie  brgcad  bis  gebodscipe,  ponne  he  him  äbolgen  wurded:  siddan 
bid  him  se  weia  onwended  and  wyrd  him  wfte  gegearwod  (wenn  sie 
brechen  sein  Gebot,  dann  wird  er  ihnen  erzürnt  werden;  ihr  Wohl  ist 
dann  gewendet  und  ihnen  vnrd  Weh  bereitet).  C.  28,  3.  —  Nags.  Fra 
patt  itt  wurrpepp  clennsedd.  0.  15041.  Nis  nane  kinelond,  pat  ne  bid 
(worp  B.)  sone  nomen  (das  nicht  wird  genommen  werden)^  gif  pser  bid 
to  lute  gumen.  Lag.  13345.  —  Äe.  Cristendom  worp  ycast  adoun.  RG. 
2809.  Religion  worp  ybrogt  al  adoun.  2821.  [ —  Me.  vgl,  §.  34].  — 
b)  Die  Umschreibung  mit  sceal  und  will  tritt  ein,  wie  im  Activ:  Ags, 
Min  sceal  golden  wurdan  fyll  (mein  Fall  wird  vergolten  werden).  C.  67, 
18.  Nags,  Cristess  hird  shall  wurrpenn  clennsedd.  0.  15051.  He  shall 
borenn  ben.  161.  —  Ae,  Wo  so  here  ys  aslawe,  ys  soule  ssalle  fle  and 
be  brogt  byuore  god.  RG.  3616.  —  Me,  Euery  tree,  that  makith  nat 
good  frugt,  shal  be  kitt  doun  and  shal  be  sent  in  to  ^r.  Mt.  3,  10.  — 
Ne,  Every  tree  which  bringeth  not  forth  good  fruit,  is  hewn  down  =  shall 
be  hewn  down. 

6)  Für  da>s  Futur  exact  muß  zuerst  das  Perfect  oder  Futur  aus- 
reichen ;  die  besondere  Form  1  shall  have  been  loved  tritt  erst  im  Ne,  ein. 
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33.l{§. 39.  II  7)  Der  Imperativ  wird  mit  denselben  Hilfsverben  gebildet^  wie 

das  Präsens :  Ags.  Beö  (wes  D.)  l)u  gecls^nsod.  Mt.  8,  3.  —  Me.  Be 
thou  maad  clene.  Wycl.  —  Ne.  Be  advised.  Be  niled. 

§.  40.  8)  Der  Infinitiv  Präs.  wird  mit  wSerdan,  beön  und  wösan  ge- 

bildet: Ags.  })e6s  sealf  mihte  beön  geseald  and  beön  ^earfam  geseald. 
(wosa  sald  D.)  Mrc.  14,  Ö.  Ic  secge,  ^set  se  mago  ine  sceal  wSsan 
Ismahel  bäten  (dass  er  soll  I,  genannt  werden).  G.  138,  4.  paet  of  bis 
cynne  cenned  sceolde  wäordan  wnldres  god  (daj3  aus  seinem  Oeschlechte 
sollte  gehören  werden  der  Oott  der  Herrlichkeit).  An.  759.  Seö  stöw, 
J»e  scolde  mid  pf  blöde  pdds  eädigan  martyres  gebälgod  wöordan.  Bed. 
1,  7.  —  Nags.  [)a  sboUde  wnTrt)enn  bsewenn  upp  annd  i  J)e  fir  beon 
worrpenn.  0.  10067.  Im  Engl,  nur  to  be :  To  be  named.  Der  Infinitiv 
des  Perfects  bildet  sich  erst  in  Folge  des  letztem.   [§.  83  -  85]. 

§.  41.  9)  Das  Ags.  hat  nur  das  eine  eir^fache  passive  Particip:  gesungen, 

gebUgod.  Die  zusammengesetzten  Formen:  being  named,  baving  been 
named  kommen  erst  im  Ne.  vor. 

U.   Tempora. 

Die  ursprünglichen  einfachen  Tempora  sind  Präsens  und  Präteri- 
tum im  Activ,  alle  übrigen  sind  zusammengesetzt. 
§.  42.  1)    Das  Präsens   stellt   die  Aussage    als  in   die  Gegenwart  des 

Sprechenden  fallend  dar :  Ags.  Ic  sprece,  ne.  I  speak.  Daher  steht  es 
auch  in  Darstellung  bleibender  Zustände ,  allgemeiner  Behauptungen, 
Sentenzen,  Sprichwörtern:  Ags.  Mannes  lif  is  campdöm  ofer  eordan. 
Job.  pser  ptm  goldhord  is,  j)«r  is  J)in  hßorte.  Mt.  6,  21.  —  Nags. 
He  eode  alond,  per  J)a  sea  wasced  p&t  send.  Lag.  122.  He  de))  bim 
seloa  freoma,  p&  bilped  bis  freondene.  674.  Und  so  stets.  Ne.  Bebold 
tbe  fowls  of  tbe  air :  for  tbey  sow  not,  neither  do  tbey  reap,  nor  gather 
into  barns ;  yet  your  heavenly  fatber  feedeth  them.  Mt.  6,  26.  Wbere 
your  treasure  is,  there  will  [§.  23,  4]  yoor  beart  also  be. 

Das  Präsens  wird  auch  zur  Angabe  der  zukünftigen  Handlungen 
verwandt,  ein  Gebrauch,  der  sich  mindert,  je  mehr  der  Ausdruck  an 
logischer  Schärfe  gewinnt :  Ags.  iBfter  |)rim  dagon  ic  ärtse.  Mt.  27,  63. 
Ine  waldend  god  äbolgen  wyrd,  swä  ic  bim  pisae  bodscipe  secge  (G. 
wird  erzürt  werden,  wenn  ich  ihm  die  Botschqft  sagen  werde).  C.  35,  9. 
t)8es  fann  is  on  bis  handa,  and  he  äfeonnad  bis  })yrscelflöre,  and  hg 
gegaderad  bis  hw»te  on  bis  bern ;  J)ä  ceafu  h6  forbsemd  etc.  Mt.  3,  12.  — 
Nags.  Wonne  pn  comest  to  })on  cnihten,  J»r  pu  findest  etc.  Lag.  717. 
34.  II  Wid   ^ine  sone  })a  beost  iaseid  (du  ||  unrst  gehßßt  werden).  9837.  — 
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Me.  Whos  faa  is  in  his  hand,  and  he  shal  fnlly  clense  bis  com.  —  Ne.  §•  42. 
Whose  f an  is  — ,  and  he  will  thronghly  purge  his  floor.  Oft  neben  ge- 
nauem Zeiibesämmungen :   Me,  To  morwe,  whan  36  riden.  Gh.  782.  — 
iVe.  They  ride  to-morrow.    Daher  auch  hinter  den  Cor^funcUonen  when, 
before,  tili,  as  soon  as,  if  etc. 

Es  steht  daher  auch  für  das  zweite  Futur :  Ags»  Ne  g»st  J»a  {lanone, 
»r  {)a  ägylde  ^ne  ^temestan  feördlingc.  —  Me.  Thou  shalt  not  go 
thennes,  til  tboa  gelde  the  last  ferthing.  —  Ne.  Thou  shalt  by  no  means 
come  ont  thence,  tili  thou  hast  paid  the  uttennost  farthing. 

Das  historische  Präsens ,  ein  mehr  kunstvoller,  als  nothmeiuUger, 
Äusdruckj  tritt  wohl  erst  später  ein :  [Ae.  Floriz  nimet»  nu  his  leue,  no 
longer  nolde  he  bileae.  Flor.  L.  9.  Dariz  {Mume  Floriz  bihalt  and  for 
more,  t»ane  fol,  him  halt.  197].  —  Me.  How  gret  a  sorwe  snffreth  now 
Arcite !.  The  deth  he  feleth  thurgh  his  herte  smite;  he  wepeth,  waileth, 
cryeth  pitously.  To  sleen  him  he  wayteth  pryvyly.  He  sayde  etc. 
Ch.  1221.  —  Ne.  All  tMs  conld  not  take  tmce  with  the  nnroly  spieen 
of  Tybalt,  deaf  to  peace,  but  that  he  tilts  with  piercing  steel  at  bold 
Mercntio's  breast;  who,  all  as  bot,  tums  deadly  point  to  point,  and 
with  one  band  beats  cold  death  aside,  and  with  the  other  sends  it  back 
to  Tybalt.  Sh.  RJ.  3,  1.  They  quicken  their  pace  when  they  get  into 
the  churchyard,  for  akeady  they  see  the  field  thronged  with  country 
folk  etc.  TBr.  2. 

lEigenthilmlich  ist  der  Gebrauch  des  Präsens  I  forget,  wo  wir  im 
Deutschen  das  Perfectum  brauchen  (vgl.  Hoppe,  8.  L.  IGl*^):  She  made 
me  swear  it  by  St.  something  —  I  forget  her  (der  Heiligen)  name.  Tenn. 
2,  259.  I  had  some  occasion  (I  forget  what)  to  Step  into  the  court- 
yard.  St.  SJ.  Without  all  question,  Mr.  —  I  forget  your  name,  Sir. 
Gold.  6NM.  3  (p.  287).  Doch  kommt  oder  kam  auch  das  Perfectum 
vor:  It  is  the  Observation  of  some  ancient  sage,  whose  name  I  have 
forgot.    F.  JA.  1,  7]. 

2)   Das  Präteritum   reicht  ursprünglich  für   alle  Stufen  der  §.  43. 
Vergangenheit  aus;  denn 

a)  es  bezeichnet  im  Allgemeinen  die  vergangene  Handlung:  Englas 
hö  worhte,  men  hö  gesceöp  (er  bildete  Engel,  schaf  Menschen).  Fide ; 
daher  ist  es  erzählendes  Tempus.  —  h)  es  bezeichnet  die  in  Beziehung 
<suf  die  Oegenivart  abgeschloßene  Handlung :  Dryhten,  nu  })U  Isetst  {»tnne 
|)e6w  on  sibbe,  forfiäm  mtne  eägan  ges&won  |)tne  hible.  Luc.  2,  30.  — 
c)  es  bezeichnet  sogar  eine  Handlung  als  vergangen  in  Beziehung  avff 
eine  andere,   die  eber^falls  in  der  Gegenwart  des  Sprechenden  vergan- 
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§.  43.  gen  ist:  {)ä  hi  {iset  gebod  geh^don,  ^t  f^rdon  hig.  Mt.  2,  9.  He  ne 
grötte  hi,  öd  J)«t  heö  cende  hyre  siinu.  1,  25.  Gif  pu  wäre  hör,  nÄre 
min  brödor  deäd.  Job.  11,  32.  Writed  Eutropios,  })8et  Constantiiiiis 
wffis  on  Breotone  äcenned.  Bed.  1,  8. 

Dieser  weite  Umfang  muß  tUmehmen,  je  mehr  Perfect  und  Plus- 
quamperfect  in  Oebrauch  kommen.  Erzählendes  Tempus  bleibt  es  stets : 
Nags,  I  l)ere  Tyare  he  eode  alond,  {mr  })a  sea  wasced  t)at  sond. 
Las.  ^^^-  —  ^^*  H^o  wenden  to  schip  anon  and  enene  gönne  dryne  to 

35.  II  })e  countrei  of  Tonres.  RG.  411.  —  Me.  Whan  she  sanghe,  that  ||  he 
tnmed  not  agen,  sehe  began  to  crye.  Mann.  4.  —  Ne,  It  was  a  miserable 
Yoyage.  The  night  was  bleak,  the  rain  feil,  the  wind  roared,  the  waves 
were  rongh ;  at  length  they  reached  Lambeth,  and  the  fagitives  landed 
near  an  inn,  where  a  coach  and  horses  were  in  waiting.  Mac.  9,  344. 
Ne,  namentlich  steht  Jetzt  stets  das  Präter,  dann ,  wenn  die  bestimmte 
Zeit  besonders  genannt  wird,  I  saw  him  yösterday.  [So  heißt  es  stets 
auch  I  (he  u,  s*  w,)  was  bom  in  the  year  u,  s,  w.  auch  in  Fällen,  wo 
wir  im  Deutschen  „ich  bin  geboren*^  sagen].  Ebenso  zur  Bezeichnung 
dauernder  Zustände  früherer  Zeit.  Dagegen  ist  sonst  das  Perf,  und 
Plusqu,  eingetreten.  Ein  auffallendes  Schwanken  triä  noch  bei  Wycl. 
hervor :  I  haue  sinned  before  the  lord  A.  i  sinnede.  B.  Josh.  7,  20  = 
HB. :  I  have  sinned.  —  Fro  a  long  loond  we  han  comen.  A.  we  comen. 
B.  9,  6.  =  HB. :  We  be  come.  —  Drede  thou  not  hem,  forsothe  into  thin 
hoondis  y  hane  taken  hem.  A.  y  gaf.  B.  10,  8.  =  I  have  delivered 
them.  —  Tak  the  gerde,  with  the  which  thow  smoot  the  floode.  A.  thou 
hast  sm3rte  B.  Exod.  17,  5.  =  HB. :  Thy  rod  wherewith  thou  smotest  — 
Die  oben  angeführten  ags,  Stellen  lauten  bei  Wycl.  und  in  HB.  fol- 
gendermaßen: Lord,  now  thow  leeuyst  thi  seruaunt  in  pees;  for  myn 
ygen  han  seyn  thin  helthe.  Wycl.  Lord,  now  lettest  thou  thy  servant 
depart  m  peace;  for  mine  eyes  have  seen  thy  salvation.  HB.  — 
Whanne  thei  hadden  herd  the  kyng,  thei  wenten  forth.  Wycl.  When 
they  had  heard  the  king,  they  departed.  HB.  —  He  knewe  hir  nat,  til 
she  had  boren  hire  sone.  Wycl.  He  knew  her  not,  tili  she  had  brought 
forth  her  son.  HB.' 

3)  Das  Perfect  und  Plus  quamperfect  sind  dadurch  gebil- 
det, daß  zum  Part,  Pass,  die  HiJfsverben  beön,  w6san  undhabban  treten; 
das  Präs.  der  HiJfsverben  bildet  das  Perfect,  das  Prät.  Jener  das 
Plusquamperfectum. 

§.  44.  a)  Das  Verb,  substant.  tritt  nur  zu  einer  geringen  Anzahl  intran- 

sitiver Verben  j   hauptsächlich  Verben  der  Bewegung  und  des  Werdens, 
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Bisweilen  tkeilt  das  Part,  noch  die  Farm  des  Subjects.  Hör  syndon  §.  44. 
geförede,  föorran  cumene  Geäta  leöde  {hier  sind  g^ahren,  von  fern 
gekommen  der  Ooten  [vielmehr  ^Göten^^  Leute)*  B.  361.  Nu  synd  ford- 
faren,  ))e  t^ses  cildes  säwle  söhton  (nun  sind  gestorben,  die)  Mt.  2,  20. 
[Sw»  dsene  hiö  (nämlich  siö  lär)  W8BS  ödfeallenu  (verfallen)  on  Angel- 
cynne.  Greg.  CP.  3,  13].  Waes  J)&  lencten  ägän  (der  Lenz  war  ver- 
gangen). El.  1227.  t>^  ägangen  wsbs  t^nhnnd  wintra.  Edg.  10.  Waes 
him  fröfira  msest  geworden  (ihnen  war  der  größte  Trost  geworden), 
Ei.  998.  H6  wses  gesäten  =i  sset  (war  geseßen),  Job.  Od  }>ffit  wintra 
bid  {)üsend  nmen  ijns  1000  TF.  vergangen  sind),  Exon.  223,  22.  Das 
Perfect  läßt  sich  nicht  immer  von  dem  adj,  Part,  unterscheiden),  — 
Nags,  {)o  {)e  time  icome  was  (B.  ^e  time  com  A.)  Lag.  291.  He  is 
comen.  3518.  Ha  heo  iuaren  weren  a  ||  wsetere  and  alonde,  562.  He  II  3^* 
wes  aw«i  aflogen.  4764.  {)a  wepmen  weren  iwexan.  339.  Ich  am  abroken 
(i  brok  B.)  ut.  721.  Hit  is  ilumpen.  8319.  —  Ae.  J)e  meste  del  of  hey 
men,  t)at  in  Engelond  bej),  be))  ycome  of  the  Normans.  RG.  7741.  He 
was  went.  PL.  1545.  Fled  was  Saladin.  4753.  I  am  gane.  Ps.  25,  1. 
Bisweilen  sogar  mit  Object:  J)e  folk  were  fled  1)6  toun.  PL.  3970. 
Griffin  was  passed  I>e  see.  1536  und  daneben:  Haf  passed.  285.  Had 
gone.  6396.  —  Me.  He  was  come.  Gh.  1698.  We  han  comen  (A.  we 
bene.  B.)  Josh.  9,  6.  She  hadde  (was  B.)  comnn.  Mrc.  12,  42.  Whan 
he  was  (hadde)  comnn.  Gen.  46,  29.  He  was  gone.  Gh.  29.  Arcite  to 
the  temple  walked  is.  2370.  He  is  ridden.  1630.  He  is  stopen.  9388. 
I  am  (haue)  waxun.  Gen.  27,  2.  He  was  wakun  (hadde  wakyd).  27,  16. 
Thei  weren  oyerflowen  (hadden  fled).  Josh.  10,  1.  He  was  onerpassid 
Phannel.  G^n.  32,  31.  —  Ne.  Die  älteren  Schriftsteller  gebrauchen  noch 
vielfach  —  und  sicherlich  hat  hier  das  Französische  eingewirkt  —  to  be: 
I  am  declined  into  the  vale  of  years.  Sh.  L.  3,  3.  Tour  faTOor  is  well 
appeared  by  your  tongne.  Gor.  4,  3.  The  noble  Bmtns  is  ascended. 
JG.  3,  2.  What  late  misfortune  is  befallen  king  Edward.  cHf.  u,  v,  a, 
ÄUein  die  Bildungen  mit  to  be  als  Perfectformen  sind  jetzt  durch  die 
mit  to  have  verdrängt  worden,  so  daß  da,  wo  beide  Formen  neben 
einander  stehen,  to  have  den  temporalen,  to  be  den  adfectivischen 
Begriff  des  Particips  hervortreten  läßt;  to  have  die  Vollendung  der 
Handlung  darstellt^  to  be  dagegen  das  Beharren  in  dem  dadurch  be^ 
wirkten  Zustand  hervorhebt^  vne:  The  tree  has  fallen  =  ist  g^allen, 
The  tree  is  fallen  =  liegt  da,  Te  have  come  too  late,  bat  ye  are  come. 
Col.  Picc.  1,  1  w^  ausdrucksvoller,  als  das  Orginal:  Spät  kommt  ihr, 
doch  ihr  kommt,    [He  may  stay  for  a  year  who  has  gone  for  a  week» 
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§.  44.  Teun.  1,  234.  Dowb  by  the  hill  I  saw  them  ride,   in  a  moment  they 
were  gone.  222]. 

§.  45.  b)   Hab b an   tritt  zum  Particip,     In  Verbindung   mit   transitiven 

Verben  läßt  sich  oft  noch  erkennen,  wie  die  Perfeciformen  sich  bilde- 
ten, Habban  wird  nämlich  in  seiner  begrifflichen  Bedeutung  noch  ge- 
fühlt und  das  Part  (xuf  das  Object  bezogen :  Ags.  H6  hsef d  mon  g  e  - 
worhtne  (er  hat  den  Mann  [Menschen]  geschaffenen),  C.  25,  18. 
Btefde  hine  swä  hwitne  geworhtne  {er  hatte  ihn  weiß  \sirahlend\  ge- 
schaffen). 17,  3.  Od  })«t  hie  hine  oMsegenne  hsefdon.  SC.  755.  Hig 
hsrfdon  h^ra  lofsang  gesangenne.  Mt.  26,  30.  Hstfde  se  g6da 
cempan  gecorene  {der  Oute  hatte  Kämpen  sich  erkoren).  B.  206.  Oft 
ist  die  Flexion  am  Part,  abgefallen:  t>®t  haßfde  Gregorinm  t6  päpan 
gecoren.  ^Ifr.  Snnine  d»!  J)8es  wSges  gefaren  hsefden.  Bed.  1,  23.  {)4 
hö  hig  forlseten  hsefde,  hö  eode  on  )K>ne  mnnt.  Mt.  14,  23.    Ohne  Ob- 

37.  II  ject  oder  bei  transitiven  Verben  ßeciiert  das  Part,  nicht:  Hsßfde  ||  })ä 
se  sedeüng  in  ge]>rangen  {war  eingedrungen),  A.  992.  Od  hie  gegän 
hsefdon  {bis  sie  gegangen  waren),  Jad.  140.  Hü  tK)ne  cumbolwigan  wid 
})ä  hdigan  msegd  hsefde  geworden  {me  es  dem  Fahnenkämpfer  mit  der 
heil,  Magd  ergangen  sei), ,  260.  —  Nags,  Die  Flexion  des  Particips 
schunndet:  Ibrout  ich  haebbe  })es  kinges  brot)er  nt  of  J)on  quarceme, 
|)fier  Bratns  hin  hefde  idon.  728.  Hier  treten  auch  die  Perfeciformen 
von  beon  auf  und  diese  sind  nur  mit  habban  gebildet.  Ich  habben 
ibeon  stiward.  Lag.  13053.  For  sefenn  winnterr  haffde  he  beon  in 
Egypte.  0.  8399.  —  Äe,  Hast  })0ü  fordete  ^e  gret  wo,  pat  ich  habbe 
i|)0led  for  })i  fader.  RG.  380.  })a  noblei,  ))at  ich  habbe  yhad.  810.  etc. 
})at  })e  king  agen  }>en  oj),  {)at  he  ha|)  agen  my  soster  ydo,  myd  unrygt 
halt  ^ys  kynedom.  9459.  —  Me,  Now  I  have  spoken  of  bawme  and 
now  also  i  schalle  speke  of  an  other  thing.  Man.  5  und  so  noch  im 
Ne. :  He  has  created  man. 

Bisweilen  steht  das  Perfect  auch  für  das  Futur  exact:  Ags,  Wit 
eft  cnmad,  siddan  wit  serende  oncer  twega  gästcyninge  ägifen  habbad 
{wir  werden  beide  rviederkommen,  wenn  wir  dem  Oeistkönige  unser  beider 
Botschaft  gegeben  haben).  C.  174,  26.  —  Me.  Mi  lippis  schulen  teile  out 
an  ympne,  whanne  thou  hast  tougte  me  thi  justifiyngis.  Wycl.  —  Ne, 
My  Ups  shall  utter  praise,  when  thou  hast  taught  me  thy  Statutes. 
Ps.  119,  171. 

Während  das  Präteritum  die  Ha7idlung  einer  bestimmten  Zeit  oder 
auch  der  Vergangenheit  überhaupt  zuweist,  stellt  das  Perfect  die  Hand- 
lung als  vollendet  in  der  Gegenwart^    das  Plusqu.  'als  vollendet  in  der 
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Vergangenheit  dar,  s.  o.  They  strack  contemporary  observers  with  no  §.  45. 
surprise,  and  have  received  from  historians  a  very  scanty  measure  of 
attention«  Mac.  1,  22.  [Abweichend  von  andern  Sprachen,  namentlich 
vom  Deutschen,  hratkcht  das  Ne.  das  Perfectum  zur  Bezeichnung  einer 
Thätigkeit,  die  in  der  Vergangenheit  angefangen  bis  zur  Gegenwart 
sich  erstreckt:  He  has  been  dead  fonr  days  (t^^  schon  4  Tage  todt). 
Job.  11,  39.  I  bave  been  now  for  some  time  a  concealed  spectator 
of  bis  follies.  Gold.  GNM.  I.  (p.  262).  We  bave  known  eacb  other  all 
onr  lives,  and  I  bave  loved  you  longer  tban  you  know.  Tenn.  5,  28. 
Dem  entsprechend'  steht  auch  das  Plusquamper/ectwn  für  das  deutsche 
Präteritum :  Wben  Jesus  came,  be  fonnd*  tbat  be  bad  lain  in  tbe  grave 
four  days  already.  Job.  11,  17.  Upon  inquiring  after  Fatber  Lorenzo, 
1  beard  be  bad  been  dead  near  tbree  montbs.  SJ]. 

4)  Für  das  Futur  reicht  im  Oot.  und  Ags,  noch  qft  das  Präsens  §.  46, 
aus.  Daneben  stellt  sich  die  Verbindung  des  Infinitivs  mit  scnlan.  Ags. 
[m  scealt  tö  Mfre  w^ordan  leödum  })tnani  {du  wirst  zum  Beistand 
werden  deinen  Mannen).  B..1707.  Ic  })e  sceal  mine  gelsestan  freöde 
{ich  werde  dir  meine  Liebe  leisten).  B.  1706.  Fordon  sceal  g&r  wäsan 
monig  mundnm  böwunden  {drum  wird  mancher  Speer  umfaßt  werden). 
3021.  Schon  Darb,  hat  manche  Umschreibung  dem  Präsens  in  HG. 
gegenüber:  {)onne  bsefst  })a  goldbord  (da  scealt  babba.  D.)  Mrc.  10, 11. 
He  senne  batad  (mid  Iseddo  seile  babba.  D.)  Mt.  6,  24.  Daß  Darb. 
in  der  1.  Person  bisweilen  will  eintreten  läßt,  wie:  Ic  gecyrre  on  mtn 
hts  (ic  cearre  und  ic  willo  cerre).  Mt.  12,  44.  Ic  widsace  byne  (ic 
willo  onssßcca).  10,  33,  entspricht  ganz  dem  logischen  Verhältniß, 
Auffallend  ||  aber  ist,  daß  es  auch  den  Conj.  mit  sceal  und  will  wieder*  ||  38. 
gibt,  wie  Mt.  13,  14.  6,  31.  In  dem  von  Mtz.  {S.  83)  [2.  Aufl.  IL  88] 
angeführten  Citat  aus  Wrigbt  Pop.  Treat.  p.  16:  Ic  wät,  {>det  bit  wile 
|)incan  sw^de  ongeleäffoUic  ongelseredom  mannam,  gyf  we  secgad  etc. 
bezeichnet  wile  das  aus  der  Sache  hervorgehende,  in  dem  Gegenstand 
selbst  bedingte  Eintreten  der  Handlung.  —  Dieses  sceal  erhält  sich  als 
Bezeichnung  des  Futurs :  Nags.  iBdes  we  saUed  \Q  swerien.  Lag.  5403. 
We  senilen  {>ine  men  bicomen.  5407.  We  scalen  comen,  wbader  l>a 
batest.  4519.  I  sball  bafenn  for  mi  swinnc  god  Isen  aett  godd.  0.  143. 
Daneben  stellt  sich  bisweilen  willen :  Miicbel  we  walled  (A.  sollen  B.) 
drigen.  370.  Agif  as  are  lond  and  we  scolled  (A.  woUed  B.)  laaien. 
22166.  aber  nur  in  der  1.  Person.  —  Ae.  J)i  conseiler  ick  scbal  be. 
RG.  2551.  Lat  deine  ander  {»e  fimdement,  and  jK>a  sbalt  bine{>e  fynde 
a  water  pol.  2780.    We  scbal  bir  aftar  seile.  56.    Selten  wole.  —  Me. 
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§.  46.  I  shal  ordeyne  thee  upon  many  thingis.  Mt.  25,  21.  Other  who  of  3011 
is  a  man,  whom  gif  his  sone  axe  a  fishe,  wher  he  shal  (wole  B.)  dresse 
to  hym  a  serpent?  7,  9.  Sothely  i  say  to  90U,  that  manye  shulen 
come  fro  the  est.  8,  11.  —  Ne.  Noch  bei  Sh.  [Abbott  §.315  ß.]  kommt 
shal  auch  in  der  2.  und  3.  Person  vor:  Ton  shall  find  me  apt  enongh 
to  that,  if  you  will  give  me  occasion.  RJ.  3,  1.  Aber  Wallis  8.  101 : 
In  primis  personis  shall  simpliciter  praedicentis  est,  will  qnasi  pro- 
mittentis  antminantis:  in  secnndis  et  tertiis  personis  shall  promittentis 
est  ant  minantis,  will  simpliciter  praedicentis.  Und  so  noch  jetzt,  Shall 
erhält  sich  in  der  1.  Person;  in  der  2.  und  3,  Person  läßt  Höflichkeit 
die  zukünftige  Handlung  als  das  Resultat  freien  Willens  erscheinen^ 
daher  will:  I  shall  come,  thou  wilt  c,  he  will  come  etc.  Erscheint  da- 
gegen die  zukünftige  Handlung  als  Gebot,  als  die  Folge  einer  Nothwen- 
digkeit,  so  bleibt  shall  auch  in  der  2,  und  3.  Person,  Daher  gebraucht 
der  Prophet  auch  shall  als  den  Ausdruck  der  sicher,  weil  nothwendig, 
eintretenden  Handlung.  I  send  nnto  you  prophets:  and  some  of  them 
ye  shall  kill :  and  some  of  them  shall  ye  scoorge.  Mt.  23,  34.  All  these 
things  shall  come  upon  this  generation.  36.  When  shall  such  hero  live 
again?  Byr.  Gi.  Femer  steht  es,  um  die  sichere  Annahme  der  eintre- 
tenden Handlung  zu  bezeichnen:  Whosoever  shall  break  one  of  these 
least  commandments,  he  shall  be  called  the  least.  Mt.  5,  19.  Oft  aber 
bricht  die  ursprüngliche  Bedeutung  in  beiden  Auxiliaren  durch  und  feine 
Unterschiede  treten  hervor:  Whoever  shall  now  compare  the  country 
round  Rome  with  the  country  round  Edinburgh,  will  be  able  to  form 

39.  II  some  judgement  as  to  the  tendency  ||  of  Papal  domination.  Mac.  1,  47. — 
In  der  Fra^e  hat  sich  shall  auch  in  der  2.  Person  erhalten,  während 
will  hier  seine  modale  Bedeutung  behält. 

§.  47.  5)  Die  jetzige  Form  des  zweiten  Futurs  (exact)  hat  sich  nach  dem 

ersten  Futur  gebildet,  nur  steht  der  Infinitiv  des  Perfects  für  den  des 
Präsens.  Er  gehört^  dem  Ne.  an.  Im  Ags.  steht  dafür  das  Imperfect 
gegenüber  dem  Präsens,  im  Me.  bei  Wycl.  findet  sich  statt  desselben 
entweder  das  Perfect  oder  das  erste  Futur:  Ags.  Ne  crs^wd  se  cocc, 
Ar  |)u  widssecest  mö  |)riwa.  Joh.  13,  38.  —  Me.  The  koc  schal  not 
crowe,  til  thou  schalt  denye  me  thries.  —  Ne.  The  cock  shaU  not  crow, 
tili  thou  hast  denied  me  thrice.  —  Me.  My  lippis  shnln  teilen  out  an 
impne,  whan  thou  shalt  teche  (A.  whan  thou  hast  taugte  B.)  me  thi 
justefiyngu*  —  Ne.  —  when  thou  hast  taught  me.  Ps.  119,  171.  — 
Me.  Whan  thei  shulen  ende  her  witnessing,  the  beest  shal  make  bateyl 
agens  hem.  —  Ne.  When  they  shall  have  finished  their  testimony,  the 
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beast  shall  make  war  against  them.  Rev.  11,  7.  —  Me.   Aftirward  an  §.  47. 
ende,  whanne  he  shal  bitake  the  kyngdom  to  god,   whan  he  shal  anoyde 
al  princehed.  —  Ne.  Then  cometh  the  end,  when  he  shall  have  •deli- 
vered  up  the  kingdom  to  God,  when  he  shall  have  put  down  all  role. 
1.  Cor.  15,  24. 

lU.   Modus. 

Ehr  ist  dretfach :  der  Conjunctiv  des  Präsens ,  der  Optativ  oder 
CoT^unctiv  des  Präteritums  und  der  Imperativ;  dem  ersteren  stellt  sich 
der  Conjunctiv  des  Perfects,  d&in  zweiten  der  Conjunctiv  des  Plusquam" 
perfects  zur  Seite,    Cf.  Flexionsl.  §.  51  ff. 

A.  Im  Hauptsatze, 

I.  Der  Conjunctiv  des  Präsens  bezeichnet  die  Aussage  §•  48. 

1)  als  eine  solche,  die  stattfinden  kann,  über  deren  CHlltigkeit  aber 
der  Sprechende  sein  ürtheil  zurückhält:  Ägs,  Wunige,  J)«er  he  wunige 
(er  mag  wohnen,  wo  er  will).  JEdelr.  4,  4.  Beö  hö,  swä  |)eöwe,  swÄ 
freö  (sei  er  ein  Höriger,  sei  er  ein  Freier),  JEdelst.  2,  27.  Saga  him, 
sw4  h6  Wille,  swä.  he  nelle,  h§  sceal  tö  mynstre  cuman  (die  Uli,  quia, 
Yelit  nolit,  debet  ad  monasteria  venire).  Bed.  5,  10.  —  Nags.  Iwurde, 
l)et  iwurde,  iwurde  godes  wille.  Lag.  32240.  —  Me.  Wol  he,  nele  he. 
PP.  13985.  Be  it  good,  be  it  evylle.  Mau.  20.  Be  thei  cristene  or 
othere.  7.  —  Ne.  Come  life,  come  death.  WS.  Qu.  286.  Be  he  who  he 
will.  Sh.  R.  Do  what  they  could,  the  bear  came  off.  Hud.  3,  136. 
Every  boy  in  the  school,  will  he  nill  he,  must  be  there.  TBr.  5.    Come 

what  may,  I  have  been  ||  blest.  Byr.  GL  —  Auch  in  der  Frage:  Chri-  ||  40. 
stian  or  Moslem,  which  be  they?  Byr.  Cor.  33.   [Hier  be  Ind.  =  are]. 

2)  als  eine  solche,  die  nach  dem   Willen  des  Sprechenden  eintreten  §.  49. 
8oU:  Ags.  Sibb  s^  mid  eöwic.  Exon.  282,  25.    Lsede  mon  hider  sumne 
mitrumne  man  (adducatur  aliquis  seger).  Bed.  2,  2.     Si  J)in  nama  gehäl- 

god.  Mt.  6,  9.  Gewäorde  mö  sefter  Jinum  werde.  Luc.  1,  38.  —  Nags, 
lASiQ  him  beo  drihten.  Lag.  4.  Wo  werde  fene  smid.  1562.  Wha 
swa  wulle  libba,  halde  })as  sibba.  3659.  Godd  gife  uss  mahht.  0.  D. 
315.  —  Ae.  panked  be  god  of  heuen,  PL.  3293.  —  Me.  Wo  thee  betide. 
PP.  1119.  God  be  thonked.  Mau.  1.  God  amende  it  3.  Lyue  the 
kyng.  1.  Egs.  10;  24.  Be  it  to  thee,  as  thou  wilt.  Mt.  15,  28.  Be  it 
done  to  me.  Luc.  1,  38.  —  Ne.  Thy  kingdom  come.  Mt.  6,  10.  Woe 
worth  the  day.  Ez.  30,  2.  111  betide  the  school  wherein  I  leamed  to 
ride.  Byr.  Maz.  4.  Every  soldier  kill  his  prisoners.  Sh.  He.  4,  6.  Long 
live  the  king.  H.  1,  1.  Die  I  a  villain  then.  Sh.  Troil.  4,  4.  Woe  betide 
those  who  came  last.  Yan.  F.  32. 
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§.  49.  Der  Sprechende  schließt  sich  in  der  1,  Person  mit  ein :  Ags,  Fare 

w6.  Mrc.  1,  38.  Geongawß.  D.  Joh.  11,  15  =  utong&ii.  —  Nags.  Nime 
we  his  lic  and  lede  we  hit  into  Eouuerwic.  Lag.  10434.  Nu  loke  we, 
what  tiss  magg  uss  bitacnenn.  0.  918.  —  Ae,  SuUe  (we)  ur  lyf  dere. 
RG.  4578.  Ga  we  now.  Consc.  366.  —  Mt,  Tobreke  we  the  bondis  of 
hem.  Ps.  2,  3.  =  Let  us  break.  —  Ne,  Go  we  to  the  king.  Sh.  H.  2,  1. 
Then  tum  we  to  her  latest  tribune's  name.  Byr.  CH. 

§.  50.  n.    Der   Optativ    oder    Conjunctiv    des   Präteritums    mag 

ursprünglich  die  Aussage  als  eine  solche  hinstellen,  deren  Verwirklichung 
der  Sprechende  umnscht,  wahrscheinlich  schon  im  Ags.,  etwa  une:  Wälä, 
&hte  ic  mtnra  handa  geweald  {ach;  hätte  ich  doch  meiner  Hände  Gewalt). 
C.  23,  32.  Das  nachfolgende  (»onne  läßt  den  Satz  auch  conditional 
nehmen,  —  Ae,  Nolde  god,  Jat  y  suflErede  my  lord,  pa,t  he  in  J)yne 
bendes  come.  RG.  1350.  —  Me.  Ne  wolde  god  never,  betwix  us  tweine 
were  either  werre  or  strif.  Ch.  11068.  Wolde  god,  his  wombe  be  ful- 
filled.  Job.  20,  23.  —  Ne.  0  were  I  able  to  waste  it  all  myself.  M.  PL 
10,  819.  =  0  that  the  desert  were  my  dwelling  place.  Byr.  CH.  4,  177. 
Daneben  gleichbedeutend  im  Nebensätze:  That  I  was,  that  I  were. 

Aber  diese  Bedeutung  ist  erweitert y  indem  der  Optativ  1)  die  Be" 
deutung  des  Präsens  Conj.  annimmt:  Nags.  Betere  1)0  were  »t  Rome 
{beßer  möchte  es  für  Dich  sein^  wenn  Du  zu  Rom  wärst).  26528.  He 
41.  II  wolde  seggen  sod,  were  him  lef,  were  him  lad  {sei  es  ihm  lieb  \\  oder 
leid).  Lag.  3036.  —  Ae.  For  goure  Coming  ich  am  glad,  ho  so  ow  hider 
ladde  {wer  euch  auch  brachte),  were  yt  god,  were  yt  o|)er.  RG.  2453.  — 
Ne.  Would  they  had  stay'd.  Sh.  Mac.  1,  3.  Would  God,  that  any  in 
this  noble  presence  were  enough  noble  to  be  upright  judge  of  Richard. 
Rb.  4,  1. 

2)  Ausdruck  bescheidener  Behauptung  wird:  Ae.  What  woldest  fou 
more  of  hym,  bute  Jat  he  Je  truage  bere.  RG.  1344.  —  Me.  It  were 
to  longe  thing  to  devyse  you  the  manere.  Mau.  31.  Were  it  not  better 
for  US  to  retum?  Num.  14,  3.  —  Ne.  It  were  long  to  teil.  Byr.  Gi. 
To  lose  thee  were  to  lose  myself.  M.  PL  9,  959.  The  rest  were  long 
to  telL  1,  507.  Literary  envy,  it  should  seem,  is  a  fiercer  passion. 
Mac.  Ess.  5,  134.  'T  was  a  wild  waste  of  underwood,  and  here  and 
there  a  chestnut  stood,  the  streng  oak  and  the  hardy  pine;  but  far 
apart  —  and  well  it  were,  or  eise  a  different  lot  were  mine.  Byr.  Maz.  12. 

§.  51,  in.  Der  Imperativ  stellt  die  Aussage  als  eine  vom  Sprechenden 

gewollte   oder   befohlene   hin :    Ags.  Cum  and  sette  J)ine  band  ofer  liig. 
Mrc.  5,  23.    Gd.  of  I)ysum  men.  5,  8.    T^mad  nu  and  weaxad,  tudre 
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fyllad  Jordan  selgr^ne  (seid  fruchtbar  und  wachset^  fiUltmü  Nachvmchs  §.51. 
die  allgrüne  Erde).  C.  13,  1.  Nachdrucksvoll  tritt  das  Personalpro- 
nomen hinzu :  Gang  I)u,  Bceocca,  on  baec.  Mt.  4,  10.  Ne  beöd  gö  ]^f 
forhtran  (seid  nicht  furchtsamer),  C.  194,  11.  Vor  dem  Pronomen 
schwächt  sich  die  Endung;  diese  Form  ist  wohl  nicht  der  Imperativ, 
sondern  der  Conjunctiv:  Ne  fare  gö,  ne  g&  gö.  Mt.  10,  5.  —  Nags. 
Help  me  to  neode.  Lag.  1199.  Seie  }>a  (sage),  3005.  Leddef»  us  to 
{»es  kinge.  4630.  Ihere  (hört)  ge,  cnihtes.  5614.  —  Ae.  Sir  emperonr, 
nebe  ge  nogt  so  bolde.  RG.  1346.  Ne  be  {)0u  not  sori  |)er  fore. 
2069.  Nyme^)  goure  saxes.  2665.  —  Me.  Telleth  ge,  sir  monk.  Ch.  3120. 
Heere  ge.  Mt.  17,  5.  Site  gee  her.  26,  36.  Goo,  Sathanas.  Mt.  4,  10. — 
Ne.  Be  streng,  live  happy,  and  love,  but  first  of  aU,  him  whom  to  love 
is  to  obey.  M.  PI.  8,  635.  Love  yoor  enemies,  bless  them  that  curse 
yoa.  HB.  Sing  ye  the  Lord.  Ex.  15,  21. 

Die  Bedeutung  des  Imperativs  und  des  Cor^unctivs  berührt  sich, 
daher  tritt  letzterer  oft  für  jenen  ein. 

Der  Imperativ  tritt  für  den  Conditionalsatz  ein :  Ägs.  Biddad  and 
eöw  bid  geseald;  s^cad  and  gä  hyt  findad;  cnuciad,  and  eöw  bid 
ont^ed.  Mt  7,  7.  —  Me.  Wycl. :  Axe  ge,  and  it  shal  be  gonen  to 
gou;  seke  ge,  and  ge  shulen  fynde;  knocke  ge,  and  it  shal  be  opnyd 
to  goo.  —    Ne.  Ask,  and  it  shall  be  given  you  etc.  HB. 

II  Auch   auf  das  Perfect  hat  die  neuere  Sprache  den   Imperativ  \\  42. 
übertragen    als    Ausdruck    ungestümen    Verlangens:     Me.    Have    done, 
qaod  sehe,  com  of.  Gh.  3726.  —   Ne.  Be  gone.  Have  done  thy  charms, 
thoa  hatefol  withered  hag.  Sh.  Mac. 

B.  Im  Nebensatz. 

L  Der    Conjunctiv    des   Präsens   bezeichnet  auch   hier    die  §.  52. 
Aussage  1)  als  eine  angenommene,  mithin  unsichere,  daher  steht  er 

a)  in  Sätzen,  die  nur  den  Substantivbegriff  im  Allgemeinen  ent' 
halten:  Ags.  SSke  byd  seghwt^m,  {)8et  hg  his  freönd  wräce,  ^onne  h6 
f%la  mnme.  B.  1385.  t^ä  ys  betere,  t)8et  an  {>inra  lima  forwäorde.  Mt. 
5,  30.  Wel  t)g  gerised,  t)8et  {)U  heäfod  sie  (dir  geziemt,  daß  du  das 
Haupt  bist).  Exon.  1,  6.  Hit  gedafenad,  (laet  Haleltgah  s^  gesungen. 
Greg.  Ne  eom  ic  wyr{)e,  J>8et  \iU  in  gange.  Mt.  8,  8.  M6  näwder  deäg, 
seege  ne  swtge  (mir  taugt  keines  von  beiden,  ich  spreche,  noch  ich 
schweige),  Exon.  12,  33.  Him  ne  forgifd,  {)ffit  hö  möte  on  godes  hüs 
gangan,  nymje  h€  st  waetere  ä|)wegen.  Bed.  1,  27.  —  Nags.  J)e  birrj» 
^ernenn  {)e,  {>att  tu  {)in  godd  ne  fände  (dir  geziemt  zu  sorgen,  daß  du 
Gott  nicht  versuchest).   0.  11374.    {^e  o^etr  seoll|»e  iss,  patt  pu  beo 
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§.  52.  sedmod  (das  zweite  Glück  ist  demiähig  zu  sein).  5644.  Namm  i  nohht 
warr))i,  J)att  i  beo  haldenn  for  Christ.  0.  10390.  ^if  hit  swa  ilimped 
(bivallej)  B.),  {)at  we  ham  comen.  Lag.  5825.  —  Äe,  hat  gewöhnlich 
den  Inßnüiv,  doch  auch:  Ic  rede,  we  chese  a  hede.  PL.  34.  And  to 
t^at  ilk  hede,  i  rede,  we  as  bjrnde.  35.  GuJ)et)  nou,  ))at  ge  ben  men. 
RG.  2972.  —  Me.  It  spedith  to  thee,  that  oon  of  thi  membris  perishe, 
than  that  al  thi  bodi  go  in  to  helle.  I  am  not  worthi,  that  thoa  entre 
undir  mi  roof.  Mannes  son  hath  nat,  where  he  reste  his  hed.  Mt.  8, 
20.  The  Wille  of  god  is,  that  thoa  passe  the  moont  Belyan,  and  that 
thon  schalt  winne  the  lond.  Mau.  21.  It  happeth,  that,  whan  he  wil 
not  go  fer,  and  that  it  lyke  him  to  have  the  emperesse  and  his  chil- 
dren,  than  thei  go  alle  to  gydere.  22.  —  Ne.  gibt  den  CoT\f>  hier  ent- 
weder mit  den  Hilfsverben  wieder.  So  HB. :  It  is  profitable  for  thee, 
that  one  of  thy  members  shonld  perish  etc.  I  am  not  worthy  that 
thoa  shoaldst  come  ander  my  roof;  oder  mit  dem  Inßnitiv:  It  beco- 
mes  thee  to  be  chief.  Seltener:  It  were  best  he  speak  no  härm  of 
Bratas  here.  Sh.  JG.  3,  2.  T  is  better  that  the  enemy  seek  as.  4,  3. 
It  is  better  he  die.  Carl.  What  rests  bat  that  the  mortal  sentence  pass 
on  his  transgression?  M.  Fl.  10,  48.  Häufiger  folgt  noch  der  Conj, 
den  Verben  des  Hoffens  und  Fürchtens, 
43. {{§.53.  II  b)  in  den  Sätzen,  die  eine  nur  angenommene  Bedingung  enthalten : 

Ags.  Gyf  hwä  slä  ))ä  (wenn  einer  dich  schlage).  Mt.  5,  39.  Nsebbe 
gä  lif  on  edw,  btltan  g^  3tan  min  flsesc.  EärSt.  Ne  msßg  man  nän  J)ing 
anderfdn,  büton  hit  beö  him  of  hgofennm  geseald.  Job.  3,  27.  Löomiad 
wisdöm,  and  j^onae  gä  hine  geleomod  hssbben  etc.  Bo.  16.  Der  Ags. 
scheint  hier  genau  unterschieden  zu  haben  und  bezeichnet  mit  dem  Ind. 
Präs.  die  reale  Bedingung:  Gyf  g6  fä  lafiad,  J)e  eöw  lafiad,  hwylce 
m^de  habbad  gä?  Mt.  5,  46;  mit  dem  Cot^f.  die  Bedingung,  die  nur 
angenommen  wird,  ohne  über  ihr  Bestehen  zu  urtheilen^  und  mit  dem 
(Conj.  Prot.)  Optativ  die  für  unmöglich  gehaltene*  s.  §.  62.  Daher 
auch  die  Steigerung:  Gif  Ja  godes  sann  s^.  Mt.  4,  3  und  Gif  ^u 
godes  sonn  eart.  4,  6.  —  Nags.  Lag.  hat  nach  gif  gewöhnlich  den 
Ind.^  nicht  nach  baten:  I)a  sert  al  dead,  baten  {loa  do  mine  read. 
Lag.  691.  —  Äe.  Seggeth  me,  an  gef  Jiat  ge  könne  {Ind.  f).  RG.  2776. 
For  habbe  l>oa  power  ynow,  J)oa  mygt  be  glad.  2480.  Gewöhnlich 
steht  nach  g}i  der  Indicativ..  To  eche  torment  gare  we  bej),  bäte  ^n 
wole  of  as  here  pyte  habbe.  3018.  Bäte  he  geae  hem  leae.  370.  — 
Me.  gif  thoa  be  goddis  sone.  Mt.  4,  3.  Qif  thoa  kysse  me,  thoa  schalt 
have  alle  this  tresoore.  Maa.  4.    Adam  scholde  be  delyvered,  bat  it 
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be  his  own  defaate.  2.  I  coathe  teile,  so  that  ye  be  not  wroth.  6h.  §.  53. 
7829.  Yf  pe  gyant  fynde  l)e,  he  wylle  fe  scle.  Arthur.  375.  —  Ne. 
If  a  crow  help  us  in,  we'll  plack  a  crow  together.  Sh.  Err.  3,  1.  — 
Bnt^I  be  deceived.  Sh.  Tarn.  3,  1.  If  Yolomnia  have  a  fault,  it  was 
the  fault  of  being  a  trifle  too  innocent.  BH.  39.  If  there  be  any  man 
of  letters  — .  BH.  4,  162.  If  a  transient  breeze  break  the  blue  crystal 
of  the  seas.  Byr.  GL  No  man  can  do  these  miracles  that  thou  doest, 
except  (jod  be  with  him.  Joh.  3,  2.  Raise  the  power  of  France  upon 
his  head,  unless  he  do  submit  himself  to  Rome.  Sh.  J.  3,  1.  Der 
Oonf,  ist  seltner  geworden,  s,  provided,  suppose  §.  458.  be  it,  albeit 
§.  562. 

c)  in  Temporalsätzen;   jK)nne  gibt  dann   die  Zeit  allgemeiner  an,  §.  54. 
ar  (cÄc),  öd   und  wid  {bis)  die  Zukunft,     daher  beide  unsicher.    Ags, 
{)omie   ))u  fseste,    smyra  ))tn  heäfod.  Mt.  6,   17.    Ne  g»st  {)U  (»anone, 

sr  ))n  ägylde  J)one  ^temestan  feördlingc.  5,  26.  Wid  monnes  sunu 
äiise  D.  Mt.  17,  9.  —  Nags,  Mv  hit  beo  midniht.  Lag.  5766.  Orm 
hat  den  Ind.  —  Me.  Seiden  deyeth  he  out  of  dette,  that  dyneth,  er  he 
deserre  it,  and  til  he  have  doon  his  devoir.  PP.  9187.  Whanne  the 
blood  wreker  him  pursue,  thei  shulen  not  take  hym.  Josh.  20,  6.  This 
kyng  seythe  every  day  300  preyeris  to  his  god,  or  that  he  ete.  Mau.  18. 
The  vesseile  fillethe  himself,  tili  it  go  over.  3.  Tille  the  hete  be  past. 
18.  Thou  shalt  not  go  thennes^  til  thou  gelde  the  last  ferthing.  Mt. 
5,  26.  —  Ne.  I  must  go  away  to-day,  ||  before  night  come.  Sh.  Tam.  3,  2.  ||  44. 
Every  fault  is  condemned,  ere  it  be  done.  Mm.  2,  2.  Ere  he  break, 
a  deed  is  to  be  done.  Byr.  Isl.  1.  I  will  not  show  my  face,  until  my 
husband  bid  me.  Mm.  5,  1.  So  mayst  thou  live,  tili  like  ripe  fruit  thou 
drop  into  thy  mother^s  lap.  M.  PL  11,  535.  The  tree  will  wither  long 
before  it  fall.  Byr.  GH.  3,  32.  Teil  him,  ere  a  year  expire,  I  summon 
him  hence  to  meet  me.  B.  Sard.  5.  ßeUen  in  andern  Sätzen :  The  rose 
blooms  on  onr  brows  in  life,  while  life  be  worth  the  having.  Bulw. 

d)  in  Concessivsätzen  nach  J^äh:  Ägs.  })ed>h  }^  h6  geong  st  {ob-  §.  55. 
gldch   er  jung  ist).   B.   1831.    Hwset  fremad  ilnegum  men,   ))ed,h  hä 

eahe  myddaneard  gestr^ne,  gyf  hö  hys  säwle  forwyrd  {lolad?  Mt.  16,  26. 
Daneben  auch  der  Indicativ.  —  Äe.  J)ei  })0U  be  in  o|»er  clo{>es,  pi  rygte 
nys  not  ^r  downe.  RG.  2305.  —  Me.  Thoughe  thou  see  me  hidouse, 
i  do  the  to  wytene.  Mau.  4.  I  wot  wel,  gif  ony  man  hath  ben  in  tho 
contrees  begonde,  thoughe  he  have  not  ben  in  the  place,  where  the  grete 
chane  dnelleth,  he  schale  here  speke  of  him  etc.  20.  —  Ne.  Though 
hand  joinin  band,  the  wicked  shall  not  be  unpunished.  Prov.  11,  21.  And 

Koch,  engl.  Grammatik.  II.  2.  Aufl.  4 
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§.  55.  thongh  he  in  a  fertile  climate  dwell,  plague  him  with  flies.  Sh.  0,  1,  1. 
He  is  never  asleep,  thongh  sometimes  he  seem  to  fall  into  a  doli  waking 
doze.  BH.  4,  162.  Your  heart  is  up,  thos  high  at  least,  althoagh  yonr 
knee  he  low.  Sh.  Rh.  3,  4. 

Die  Inversion  hat  keinen  Einfluß  (wf  den  Modus, 

§.  56.  e)  in  Comecutivsätzen :  Ags.  Gif  mon  s^  dnmb  odde  detf  geboren, 

\tJdi  hä  ne  maege  his  synna  geandettan.  MÜ,  13,  14.  —  Nags,  Nor  mon 
on  worlde  iwnrd  swa  wod,  })at  his  grid  brsßke.  Lag.  22072.  —  Me,  If 
eny  man  härme  feeld  and  leeoe  his  beeste,  that  it  waste  other  mannns 
thingis,  he  shal  restore.  £xod.  22,  Ö.  But  and  gee  ben  dissevered  fro 
theise  places,  that  gonre  on  helpe  not  goure  other,  gee  schalle  be 
destroyed.  Man.  21.  So  that  no  thing  thou  may  take  fro  ns.  29.  — 
Ne,  He  that  smiteth  a  man  so  that  he  die,  shall  be  sorely  pat  to  death. 
Exod.  21,  12. 

§.  57.  f)  iVz  Relativsätzen  allgemeinen  Inhalts:  Come  tö  m6,  |)e  hine  ^yrste. 

Joh.  7,  37.  Syle  })äm,  \ß  {»6  bidde.  Mt.  5,  42.  Se  deöfol  fsßred  on- 
bütan  s^cende,  hwsene  hä  äbtte  {suchend,  wen  er  verschlinge),  Job.  Swä. 
hw4m  swä  })yrste,  come  t6  mä  and  drince  (wen  durste,  der  komme),  Eäst. 
Gehöre,  sepe  eäran  hsebbe.  Marc.  4,  9.  Swylce  ger^fa,  swylce  Jis  for- 
g^meleäsige  {der  es  versäume),  JEldelst.  3,  1.  Mannes  suna  nssfd,  hwslr 
hg  hys  heäfod  ähylde.  Mt.  8,  20.  —  Nags,  Nu  bidded  Lagamon  selcne 
mon,  {)at  ^eos  hoc  rede.  60.    Lagen,  |)at,  wha  swa  i  })en  strseten  breke 

45.  II  grid,  t)e  king  him  wolde  binimen  his  lif.  Lag.  4839.  —  ||  Me.  Mannes 
sone  hath  nat,  wher  he  reste  (he  schal  reste  B.)  his  hened.  Wycl. ;  ge- 
wöhnlich mit  Ind,  He  hathe  alweys  thre  wifes  with  him,  where  that 
evere  he  be.  Mau.  20.  —  Ne.  The  son  of  man  hath  not  where  to  lay 
his  head;  gewöhnlich  den  Ind,^  selten  Gonj,:  Whatsoever  betide,  ah! 
Neuha,  now  onman  me  not.  Byr.  Isl.  2,  21.  Whatever  betide,  be  thou 
at  least  kind  to  my  memory.  Byr.  MF.  2,  1.  Whatsoever  betide.  4,  1. 
Mine  thou  art,  whoever  thou  be.  Sh.  aHd.  5,  4.  If  thou  do  pardon, 
whosoever  pray,  more  sins  for  this  forgiveness  prosper  may.  Sh.  Rb. 
5,  9.  —  Ebenso  in  den  very^andten  eine  Concession  enthaltenden  Sätzen, 
However  God  or  fortone  cast  my  lot,  there  lives  or  dies  a  loyal  genüe- 
inftn.  Sh.  Rb.  1,  3. 

§.  58.  g)  in  indirecten  Fragen:   Ags.  Saga  mä,  hwaet  fisccynna  s^  on 

waater^  {v;a>s  für  Arten  von  Fischen  es  gibt).  AR.  Secge  üs,  gif  ^u  s^" 
Crißt.  L^o.  22,  67.  s.  Frage.  —  Nags.  Ic  wille  foadien,  whuWiere  \frewijR 
w,]tu^  hßre :  es  kann  kein  Gen.  Fl,  von  whulch  sein^  wie  Mctdckn  im  OL  mit 
einmm  Fragezeichen  (mnimmt.  Er  übersetzt  which  statt  Yilmkoi Üi&BaUheo 
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mi  beste  fireond.  Lag.  2950  und  so  noch  im  Ne.  Not  all  thy  fonner  §.  58. 
tale,  but  this  one  word,  wheth^  thy  tale  be  true.  Sh.  J.  3,  1.  A  wise 
horseman  shoold  take  care  how  he  pull  the  rein  too  tight.  Bnl.  Ri.  2,  3. 
The  headsman  feels  if  the  axe  be  sharp.  Byr.  Per.  15.  This  to  attain, 
whether  heaven  move  or  earth,  Imports  not.  M.  PL  8,  70.  Jetzt  der 
Ind.  gewöhnlich* 

2)  als  eine  ervmnschte^  nach  den  Verben  wollen,  vninschen,  bitten,  §.  59. 
befehlen  etc. :  Ags.  Ic  wylle,  ^ddt  hö  wunige,  6d  ic  cume.  Joh.  21,  22. 

W6  cildra  biddad,  t>8et  ^tx  tsece  üs  sprScan.  Coli.  Warna  I)g,  ])8ßt  |)u 
hyt  nsenegum  men  ne  secge.  Mt.  8,  4.  pset  h@  his  englum  bebeäd  b6 
{)€,  J)»t  big  t)ö  on  hyta  handum  böron.  4,  6.  —  Nags.  Nu  bidded  Laga- 
mon  sBlcne  mon,  l^at  he  })eos  word  segge.  60.  Ic  forbeode,  ^t  nan 
ne  beo  so  wilde.  785.  —  Ae.  We  wolde  bidde  J)e,  ^at  ^u  us  sum  place 
geue.  RG.  947.  —  Me.  God  wil,  fat  all  mene  be  safe  and  knawe  god. 
Perry.  RP.  2.  We  praye  god,  I>at  he  delyuer  us  of  all  illes,  and  |)at 
he  gyffe  us  all  gudes.  37.  We  commande}»  t>e,  {>at  ])u  come  to  us  at 
Rome.  Arthur.  227.  So  i  wole,  that  he  dwelle,  til  that  y  come,  what 
to  thee  ?  I  wole,  that  anoon  thou  gyue  me  the  heed.  Mrk.  6,  25.  It 
is  nat  will  before  gour  fadir,  that  oon  of  these  litil  perische.  Mt.  18,  14. 
Y  beseche,  that  thou  here  me.  Gen.  23,  13.  —  Ne.  Bid  thy  mistress, 
when  my  drink  is  ready,  she  strike  upon  the  bell.  Sh.  Mac.  2,  1. 
I  hope  he  be  in  love.  Much.  3,  2.  If  I  wiU  that  he  tarry  tili  I  come, 
what  is  that  to  thee  ?  HB.  I  have  one  more  request  —  that  thou  \Ms 
night  forbear  the  banquet.  B.  Sard.  1,  2.  Gewöhnlich  ist  jetzt  der  In- 
dtcadv. 

3)  als  erstrebt  oder  gemieden,  in  Finalsätzen :  Ags.  Cum  and  sette  §.  60. 
^e  band  ofer  big,  })set  heö  ML  s^  and  lybbe.  Mrc.  5,  23.    Bgg^mad, 

t»8Bt  ge  ne  d6n  eöwre  rihtwtsnessa  bäforan  mannum.  Mt.  6,  1.  Wariad 
eöw,  ^f  l»s  eöwer  häortan  gehefegode  syn.  Luc.  21,  34.  —  Nags.  Sete 
jMit  lond  Cordoüle  an  hond,  ))at  heo  hit  habbe.  Lag.  3700.  ||  Loca,  })at  ||  46. 
|)uwel  do.  3505.  Loc  nu,  }>att  tu  forrgife  well  all  foUc  all  wrat)t)e. 
0.  5450.  —  Ae.  He  dude  hym  homa^e,  laste  pe  hye  emperour  come 
and  destmye  al  hys  lond.  RG.  1067.  —  Me.  Putte  thine  hond  on  hire, 
that  she  be  saaf  and  lyue.  Take  gee  hede,  lest  ge  don  gour  rigt- 
wisnesse  before  men,  that  ge  been  seen  of  hem.  Who  gaf  to  thee  this 
power,  that  thou  do  thes  thingis?  Mrk.  11,  28.  —  Ne.  Take  heed  that 
ye  do  not  yonr  alms  before  men  to  be  seen  of  them.  Take  heed  to 
yoorselves,  lest  at  any  time  your  hearts  be  overcharged.  DeMver  me, 
lest  thou  tear  my  soul.  Ps.  7,  2.     See  thou  shake  the  bags  of  hoard- 

4* 
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§.  60.  ing  abbots.  Sh.  J.  3,  3.  Let  good  Antonio  look  he  keep  bis  day. 
MY.  2,  8.  Look  to  that,  devil,  lest  tbat  France  repent,  and,  by  dis- 
joining  hands,  hell  lose  a  soul.  J.  3,  1.  And  govem  well  thy  appe- 
tite,  lest  Sin  surprise  thee.  M.  PI.  7,  545.  Warn  him  to  beware  he 
swerve  not  too  secore.  M.  PI.  5,  237. 

Hilfsverben  treten  meist  ein,  seltener:  GrO  to  your  dioceses  and 
see  that  I  am  obeyed.  Mac.  8,  169. 

§.  61.  n.  Der  Conjunctiv   des  Präteritums  {Optativ).     Zunächst 

kämmt  er  in  denselben  Verhältnissen  vor,  vne  der  Go7\j,  des  Präsens, 
und  er  ist  dann  bedingt  entweder  durch  das  den  Nebensatz  einleitende 
Verb  oder  durch  seine  präteritale  Bedeutung»    Er  steht 

i)  a)  im  Substantivsatz:  Ags.'  Gii  him  {»onne  geberede,  ^8ßt  him 
wurde  oftogen  ])rymmes  and  wteda  {wenn  ihm  dann  geschähe,  daß  ihm 
entzogen  vmrde  die  Herrlichkeit  und  die  Oewänder),  Met.  25,  30.  — 
Nags,  pa  wende  })e  king,  t)Sßt  hit  were  for  uaele.  Lag.  3198.  Ne  der 
ich  noht  kennen,  pB,t  ich  her  king  weore.  6641.  Äe.  J)erfore  ich  wene, 
Jat  this  lond  neuer  ywonne  nere,  bute  — .  RG.  1309.  J)e  emperour  and 
Je  king  acordede  were,  J»at  I>e  kyng  bere  Jre  ])Ousant  pownd.  1359.  — 
Me,  It  were  betere  to  hym,  that  a  mylne  stoon  were  done  aboate  his 
necke,  and  he  were  cast  into  the  see.  Mark.  9,  41.  —  Ne.  It  is  better 
for  him,  that  a  miUstone  were  hanged  about  his  neck,  and  he  were 
cast  into  the  sea.  [Better  thou  wert  dead  before  me,  tho'  I  slew  thee 
with  my  band!  Tenn,  4,  108]. 

§.62.  b)  in  Gonditionalsätzen,  aber  hier  bezeichnet  er  die  Bedingung  als 

eine  nicht  stattfindende:  Ags.  Gif  ))a  wsere  h^r,  nsere  min  brödor  deäd. 
Job.  11,  32.  —  Nags.  Heo  sculden,  gif  hine  \qt  fanden,  aqaellen  hine 
to  dejen.  Lag.  25749.  —  Ae.  Hii  adde  alle  ybe  assend,  gyf  J)e  ^7^^ 
nadde  ybe.  RG.  5475.  J)at  no  mon  yt  nuste,  bute  it  were  eny  priue 
mon.  599.  —  Me.  No  but  this  were  of  god,  he  mygte  not  do  any 
thing.  Job.  9,  33.    If  this  were  not  a  mysdoer,  we  hadden  not  bitakun 

47.  II  hym  to  thee.  18,  30.  —  Ne.  So  I  were  out  of  prison,  and  kept  ||  sheep, 
I  should  be  as  merry  as  the  day  is  long.  Sh.  J.  4,  1.  If  this  man  were 
not  of  God,  he  could  do  nothing.  Job.  9,  33.  If  a  political  tract  were 
to  appear,  the  circulation  would  be  languid.  Mac.  Ess.  5,  107.  Were 
a  few  Short  summers  mine,  my  name  should  more  than  Este's  shine. 
Byr,  Par.  13.  Now  could  thou  and  I  roh  the  thieves,  it  would  be  ar- 
gument  for  a  week.  Sh.  aHd.  2,  2.  Aber:  If  thou  hadst  been  here, 
my  brother  had  not  died.  HB.  und  schon  Wycl.  If  thou  haddist  be. 
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c)  in  Temporalsätzen:   Ags,  Gesprsec  \k  Beöwulf/  ser  hö  on  bed  §.  63. 
stige.  B.  676.  Sw&  ss^de  he,  ser  h6  biscop  w&re.  Cüdb.  —  Nags.  Heore 
streonwassdrihhtinleof,  gett  ser  itt  wsere  streonedd.  0.  735.  Wanehewere 

(B.  was  A.)  wro{>,  ne  dorste  no  man  speke  him  wi|).  Lag.  11068.  — 
Ae.  His  ehildre  he  wild  anance,  tille  he  olyue  were.  PL.  348.  Ellene 
hnndred  ger  ])is  kyng  was  ])iis  bifore  and  eygte  ger  yslawe,  er  god 
were  ybore.  RG.  629.  Er  god  were  ybore,  eaene  yt  was  — .  482. 
Doch:  Forte  {his)  god  was  ybore.  199.  — Me,  There  is  more  prive 
pryde  in  prechoures  hertes,  than  there  lefte  in  Lacifere,  or  he  were 
low  fallen.  PP.  Mtzn.  —  Ne.  He  charged  them  that  they  shonld  teil  no 
man  what  things  they  had  seen,  tili  the  son  of  man  were  arisen  from 
the  dead.  Mark.  9,  9;  sonst  wohl  nicht. 

d)  in  (Joncessivsätzen :  Ags.  pedii  })e  Jobes  ons^n  wsere  atellce  tö-  §.  64. 
swoUen,  swä  ))e&h  is  äwriten,  psdt.  Job.  —  Nags.  He  wende  it  to  so^, 

sod  peh  hit  nsßre.  Lag.  603.  —  Ae.  And  pe  sone  gnt,  J)ey  he  were 
ssrewe,  ^n  fader  wel  nnderstod.  BG.  8023.  —  Me.  I  was  afered  of  hire 
face,  theigh  she  faire  weere.  PP.  478.  And,  alle  thoaghe  he  were  a 
payneem,  na{>eles  he  served  wel  god.  Mau.  14.  —  Ne.  Though  he  were 
dead,  yet  shall  he  live.  John.  11,  25. 

e)  in  Relativsätzen:  Nags.  Heo  wolde  don,  I)at  hire  were  alre 
leofast.  Lag.  3134.  He  bicom  in  a  bsech,  ])er  he  bale  fände  {wo  er 
seinen  Tod  finden  sollte  [vielmehr  „/anc?"]).  2597.  —  Ne.  Thon  hast 
stoFn  that,  which,  after  some  few  hoors,  were  thine  withoat  offence. 
Sh.  bHd.  4,  4.  He  stood  resigned  to  the  decree,  whatever  it  were.  Byr. 
MF.  1,  2. 

f)  in  indirecten  Fragesätzen:  Ags.  Hö  äscode,  hwÄr  Crist  äcenned 
wsere.  Mt.  2,  4.  Nags.  He  wolde  witen,  wat  Jung  hit  were.  Lag.  273. 
Dohter  ich  habbe  J)a  }Nridda,  ac  ne  raecche  ich,  wser  heo  libbe.  3170.  — 
Ae.  Heo  noste,  wich  were  frend.  RG.  1781.  He  askede,  wat  lond  yt 
were,  and  wat  folk  J)er  inne  was.  1048.  —  Me.  Sehe  asked  hym,  gef 
that  he  were  a  knyghte.  Mau.  4.  —  Ne.  I  asked  him,  if  this  were  all 
he  wished.  BH.  37.  All  men  mosed  whether  he  were  Christ.  Lok.  3,  15. 

II  2)  wünschen,  bitten,  befehlen:  Ags.  He  bSbeäd  }»ä,  ])set  seö  m8ßniga§.  65.|!48. 
sste.  Mt.  15,  25.  Hä  bsed,  t>8Bt  his  hyldemseg  ähred  worde  {daß  sein 
Verwandter  befreit  würde).  C.  122,  27.  —  Nags.  He  bad,  |)at  his  riche 
men  rihtne  read  radden.  Lag.  4767.  —  Ae.  Nolde  god,  ^at  y  suflfrede 
my  lord,  I>at  he  in  Jyne  bendes  come.  RG.  1350.  For  drede,  |)at  he 
Olive  were.  2646.  — Ne.  Would  I  were  so  too!  Sh.  Tam.  1,  1.  I  long 
that  we  were  safe  aboard.  Err.  4,  4.    They    in  mercy  wished  it  were 
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§.  65.  the  last.  Byr.  Par.  18.  0  that  there  were  such  an  heart  in  them. 
Deut.  5,  29.  0  that  they  were  wise.  32,  29.  I  almost  wish  now  that 
he  were  Grecian  B.  Sard.  3,  1. 

§.  66.  3)  in  Finalsätzen:   Ags.  Heö  dyde  })4s  sealfe  on  minne  llchaman, 

l)»t  ic  wsere  gesmyred  t6  bebyrianne.  Mt.  26,  12.  Se  deöfol  genam 
^»t  wtf  him  tö  gefylstan,  ))8et  hö  })one  hdigan  wSr  })arh  hi  b^swice 
{der  Teufel  nahm  das  Wetb  sich  zur  Gehilfin,  damit  er  den  heiligen 
Mann  durch  sie  teuschte).  Job.  —  Nags,  He  lette  aweei  )>at  uniriht,  t)at 
na  man  ne  wurde  swa  wod.  Lag.  10282.  —  Äe,  He  bysougte  milce 
and  ore,  {>at  ))e  kynde  blöd  of  {>ys  lond  nere  ])ora  hym  ybrogt  to 
schäme.  RG-.  1321.  —  Durch  HiJfsverhen  ersetzt 

§.  67.  4)    Dieser  Conj»  steht  auch,    um  den   Vergleich  als  einen  nur  ge- 

dachten zu  bezeichnen:  Ags.  H^r  wses  se  mdna,  swilce  \A  wsere  mid 
blöde  bögoten.  SC.  734.  —  Nags,  paer  lij>  itt  stille  ^e  daghess,  alls 
Itt  wsere  dsed.  0.  5840.  He  lidede  geon  ))eos  leoden,  sulch  (A.  ase 
B.)  it  an  liun  were.  Lag.  4085.  —  Ae.  A  gret  ok  he  wolde  breide 
adoun,  as  it  a  smal  gerde  were.  RG.  512.  —  Me,  He  wolde  crie,  as 
he  were  wod.  Ch.  638.  —  As  though  he  were  a  saint.  Mau.  3.  —  Ne. 
As  it  were  (gleichsam),  My  sight  retumed,  though  dim,  alasl  and 
thickened,  as  it  were,  with  glass.  Byr.  Maz.  14.  Daher  wohl  auch  der 
Conj.  bei  as  if ,  as  though.  Thou  seest  the  shadow  of  the  mountains 
as  if  they  were  men.  Jdg.  9,  36.  The  peasants  behaved  themselves  as 
if  they  had  been  veteran  soldiers.  Mac.  5,  177.  A  noble  steed,  who 
looked  as  though  the  speed  of  thought  were  in  his  limbs.  Byr.  Maz.  9. 
Für  den  Conj.  tritt  der  Ind,  ein:  Ne,  The  cat  almost  looks  as  if  she 
was  Krook.  BH.  39. 

Wie  nur   die  modale,    nicht   die   temporale  Bedeutung  hervortritt, 
zeigt:  If  thou  love  me,  it  is  time  thou  wert  away.  Sb.  Rb.  5,  5. 

IV.    Personen. 

§.  68.  Die  Personalendungen  der  Verben  sind  eigentlich  die  Personalpro- 

nomen (§.  57.  Flex,)  und  sie  reichen  daher .  in  der  1.  und  2,  P.  voll- 
kommen aus',  die  Vieldeutigkeit  der  Bezeichnung  der  3,  Pers,  macht  die 
^9*  II  \\  besondere  Nennung  des  Subjects  nothwendig.  Besonderer  Nachdruck, 
den  man  darauf  legte,  mag  die  Wiederholung  auch  dort  veranlaßt 
haben  und  die  später  eintretende  Schwächung  und  Störung  {das  Ags, 
hat  ja  für  den  Plural  nur  noch  eine  Form)  machen  besondere  Subjecte 
unentbehrlich. 
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Da   das   beigefügte  Suhject,    streng  genommen,    nichts  anderes  ist,  §.  68. 
als   die  Wiederholung   der   in   der  Personalendung  geschwächten   Pro- 
nomen (ic  ÖO-m,  |)U  ear-t)  oder  substantivische  Bezeichnung  des  mit  den 
Personalpronomen  Angedeuteten   (g«l-d  er  geht,    werf   man,   wlf),    so 
milßen  beide  übereinstimmen» 

Werden  verschiedene  Personen  neben  einander  genannt ,  wie  ic  and  »•  ß^« 
])a,  |»n  and  hö,  so  können  sie  zusammengefaßt  werden,  wie  in  den  ur- 
sprünglichen  Formen  (ma-si  ich  und  du,  ta-si  du  und  du,  an-ti  er  und 
er,  §.  57.  Flex.):  iö  and  ^n  =  wo,  t)U  and  hö  =  g6.  Da  schon  im  Ags. 
nur  eine  Pluralform  da  ist,  so  kann  der  Unterschied  der  Personen 
nicht  bezeichnet  werden:  Ags*  Ic  and  fseder  synd  an.  (W3  sindon  ä.n 
D.)  Job.  10,  30.  JWn  feeder  and  ic  Jö  söhton.  Luc.  2,  48.  —  Nags. 
Icc  annd  ti  faderr  (»e  sohht  hafenn  mikell  ba))e.  0.  90Ö8.  Witt  hafenn 
sohht  te  widewhar,  icc  annd  ti  faderr  ba{)e.  0.  8944.  —  Ae.  We  bej) 
ycome,  ge  and  we.  RG.  1087.  We  be|)  ychose,  mi  brol)er  and  ich. 
RG.  2429. —  itfe.'l  and  the  fadir  ben  oon.  Thi  fader  and  i  han  sougt 
thee.  Wycl.  My  child  and  i  ben  youres  all.  Ch.  8279.  My  felawes  and 
i,  wee  serveden  this  emperoor.  Mau.  20.  Symonye  and  thiself  shenden 
holi  chircbe.  PP.  1135.  —  Ne,  The  duke  and  I  are  come  from  visiting 
his  majesty.  Sh.  Rc.  1,  3.  Thoa  and  Ziba  divide  the  land.  Sam.  Since 
thott  and  I  were  firmest  friend.  Byr.  Fr.  [?]  I  and  my  father  are  one. 
Thy  father  and  I  have  sought  thee  sorrowing.  HB.  As  young  as  you 
and  I  are  now.  NN.  62.  If  you  and  I  are  to  jog  on  comfortably  to- 
gether.  TBr.  1- 

Selten  wird  das  Verb  auf  ein  Pronomen  bezogen:  Ags,  J)SBt  ic 
mote  Ina  and  minra  6orla  gedryht  Häorot  £»lsian  {daJ3  ich  allein  und 
meiner  Edeln  Schaar  Heorot  reinigen  möge)*  B.  431.  —  iVe.  That  thou 
and  I  am  one.  Sh.  As.  1,  3.  Death  and  I  am  found  eternal.  M.  PI. 
10,  66.  And  that  am  I,  and  thou,   and  all  our  house.  Byr.  MF.  1,  1. 

Sind  die  Pronomen  disjuncüv  verbunden,    so  richtet  sich  das  Verb 
nach  dem  nächsten  Subject:  I,  or  thou  art  to  blame.  I,  or  thou,  or  he    ^ 
is  the  author  of  it.  Murray.  Either  thou,   or  I,   or  both,  must  go.  Sh. 
RJ.  3,  1. 

II  Wird   der  einen  Person  eine  zweite  negiert  beigefügt,    so  bezieht  \\  50. 
sich  das  Verb  nur  a^f  die  erste:    Jove,  not  I,  is  the  doer  of  this.  Sh. 
Tn.  3,   4.    Not  I,  but  thou  his  blood  dost  shed.  Byr.  Par.  12.  I  live, 
yet  not  I,  but  Christ  liveth  in  me.  Gal.  2,  20. 
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§   7Q^  V.   N  u  m  e  r  u  s. 

Da  das  Subject  nur  die  Person  in  der  Verbalendung  tviederhoÜ 
oder  genauer  nennt,  so  stimmen  sie  auch  im  Numerus  überein:  Ags»  H@ 
sing-ed,  wä  sing-ad;  Ne,  He  sing-s,  we  sing.  The  boy  sings.  To  lie  is 
base;  lying  is  base.  We  is  a  personal  pronoon.  Th  has  two  soonds. 
The  's  is  annexed  to  the  word.  Das  Subject,  das  eine  Einheit  be- 
zeichnet, ist  daher  stets  mit' dem  Singular  verbunden;  dasjenige ,  welches 
eine  Mehrheit  angibt,  mit  dem  Plural.  Man  muß  deshalb  stets  das 
subjectivische  und  das  prädicative  Substantiv  unterscheiden,  wie  im  Ne. : 
Words  are  wind.  His  pavilion  were  dark  waters  and  thick  clouds  of 
the  sky.  The  wages  of  sin  is  death.  Is  not  the  king's  name  forty 
thoosand  names?  Sh.  Bb.  3,  2.  Yoor  wishes  are  my  law.  Byr.  MF.  1,  2. 

Daher  muß  auch  mit  one,  each,  every  und  either^  weil  sie  die 
Mehrheit  in  Einheiten  zerlegen,  der  Singular  verbunden  sein;  s,  §.  365  ff., 
obgleich:  Each  of  them  are  enongh.  TJ.  And  teil  what  each  of  them 
by  th'  other  lose.  Sh.  Cor.  3,  2.  Every  one  of  these  letters  are  in 
my  name.  Sh.  Tn.  2,  Ö. 
§•  71.  Seltene  Abweichungen  finden  statt,  indem  der  Sinn  die  grammcUische 

Form  überwiegt    {Vgl.  Haupt' s  Zeitschrift  X.  332  f.  XI.  444  ff.) 

1)  Singular-Collectiven  verbinden  sich  mit  pluralem  Verb,  wenn  die 
im  Collectiv  enthaltene  Vielheit  hervortreten  soll:  Ags.  Wo  woldan  traht- 
nian  bö  J^äm  lambe,  ^e  se  ealda  IsrahSl  offirodon  (wir  wollten  sprechen 
von  dem  Lamm,  das  das  alte  Israel  opferte).  EärSt.  Seö  höord  weard 
on  sse  bescofen,  twä  })üsendo,  and  wurden  ädnmcene.  Mrc.  Ö,  13. 
Hym  fyligde  mycel  msenigeo  and  ])rangon  hine.  5,  24.  J)set  cynn  w^ron 
hätene.  Bed.  1,  1.  10,  17.  psßt  folc,  fe  Crist  ofslögon.  Fid.  psßt  folc 
strebten  h6ora  reäf  on  t)one  wog.  Mt.  21,  8.  Se  here  gebrdhton  heora 
scipu  on  Lundene.  SC.  1016.  —  Nags.  {)at  Troynisce  folc  makeden 
hine  to  doke.  Lag.  419.  —  Me.  The  folk  of  that  contree  ben  blake 
ynow.  Mau.  14.  This  cnmpanye  of  puple  ben  curside.  Job.  7,  49.  — 
Ne.  The  people  are  the  city.  Sh.  Cor.  3,  1.  The  crew  were  all  asleep. 
Sk.   The  Company  were.  TJ.  7,    12.    The  rest  were  gone.  13,  5.    The 

51.  II  enemy  are  lying.  WS.  Wav.  47.  The  foot  ||  were  led,  the  horse  were 
confided  etc.  Mac.  5,  175.  The  gentry  were  armed  in  complete  armour. 
WS.  Tal.  3. 

2)  Der  Sprachgebrauch  im  Ne,  schwankt  in  den  MuUiplicaiions' 
formen.  Manche  verlangen :  Twice  one  is  two,  two  times  one  is  two, 
twice  two  is  four,  two  times  two  is  four;  andere:   Twice  one  are  two 
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etc.;  andere  hinter  one  den  Sing,y  hinter  two  etc.  den  Plural:  Twice  §.  71. 
nanght  is  naught,  three  times  one  is  three,  twice  two  are  fear,  three 
times  seven  are  twenty  one.  Dieses  Schwanken  beruht  darauf,  daß 
man  entweder  im  Zahlwort  eine  Abstraction  sieht  und  es  für  ein  singu" 
lares  Substantiv  nimmt ,  dem  der  Singular  folgen  muß ;  oder  daß  man 
die  im  Zahlworte  enthaltenen  Einheiten  beachtet.  Dort  überwiegt  die 
grammatische  Form,  hier  der  Inhalt  des  Worts,  —  In  der  Addition  ist 
nach  Brown  falsch:  Two  and  two  is  four.  [Twenty  added  to  twenty 
makes  jnst  fifty  and  seven.  Gold.  She  St  1  (p.  328)]. 

3)  Nach  Zahlwörtern  mit  nachfolgendem  pluralen  Substantiv  muß, 
(^gleich  jene  durch  den  unbestimmten  Artikel  als  Einheiten  bezeichnet 
werden,  der  Plural  folgen :  For  a  thousand  years  in  thy  sight  are 
bat  as  yesterday,  when  it  is  past.  Ps.  90,  4. 

Tritt  aber  das  distributive  every  vor,  so  steht  der  Singular: 
Every  twenty  paces  gives  you  the  prospect  of  some  villa.  Mont. 

Vorstehendes  Verb  steht  hier  schon  im  Ags,  bisweilen  im  Singular : 
py  ylcan  geäre  wses  ägän  fram  frymde  middangeardes  fif  })üsenda 
wintra  and  six  hund  wintra.  SC.  616. 

4)  Das  Verb  soll  stets  mit  dem  Subjecte  übereinstimmen:  Ags,  Gö 
synd  3or}>an  sealt.  Mt.  5,  13.  —  Me,  Qe  ben  salt  of  the  erthe.  —  Ne* 
Ye  are  the  salt  of  the  earth.  —  Ags,  Hys  mete  wses  gaerstapan  and 
wudahunig.  Mt.  3,  4.  —  Me,  His  mete  weren  (A.  was  B.)  locustis 
and  hony  of  the  wode.  Ne,  His  meat  was  locusts  and  wild  honey.  — 
Ags.  Hi  sind  ealle  ka  wtsddm.  })d.s  \irf  hädas  sindon  an  god.  Fid. 
Aber  bei  Inversion  richtet  sich  das  Verb  bisweilen  nach  dem  Prädikat: 
The  mgged  moontain's  scanty  cloak  was  dwarfish  shmbs  of  birch  and 
oak.  WS.  Lady.  5,  3. 

Bezieht  sich  das  "Verb  auf  mehrere  Subjecte,  so  hängt  seine  Form  §.  72. 
von  ihrer  Stellung  und  Verbindung  ab. 

l)  Die  Subjecte  sind  copulativ  verbunden» 

a)  Ein  Subject  geht  voran,  dem  das  Verb  sich  anschließt;  zu  den 
andern  muß  es  gedacht  werden:  Ags.  J)ä  weard  hö  gedr^fed  and  eal 
Hierosolimwam  mid  him.  Mt  2,  3.  —  Me.  Kyng  Herode  is  trabled 
and  all  Jerosalmn  with  him.  —  Ne,  He  was  tronbled,  and  all  etc.  The 
earth  is  the  Lord's,  and  the  follness  thereof.  Ps.  Libanon  is  not  ||  sufficient  II  ^^* 
to  bnm,  nor  the  beasts  thereof  sufficient  for  a  bumt  ofTering.  Jes.  40,  16. 

b)  Die  Subjecte  stehen  voran  und  das  Verb  folgt  dann  im  Plural : 
Elifas  and  Baldad  and  Sofar  forden  tö  häora  msege  Jobe.  Mir,  Se 
fsder  and  se  sunu  and  se  hälga  gast  habbad  äne  godcundnysse.  Fide.  — 
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§.  72.  Nags.  J)er  {)e  Temese  and  J)e  ssb  heom  seoluen  imetted.  Lag.  7406.  — 
Ae.  Komulus  and  Remas  bigonne  {)0  first  Rome.  RG.  900.  —  Me,  Enyie 
and  ire  maken  bitternesse  in  herte.  Ch.  Pers.  —  Ne,  Dignity  and  grace 
were  in  their  every  movement.  NN.  1,  51.  Fidelity  and  affection  have 
honour  apon  earth.  WS.  Iv.  25.  To  invent  good  stories,  and  to  teil 
them  weU,  are  possibly  rare  talents.  TJ.  9,  1.  I  and  my  father  are  one. 

Nachwirkung  dieser  Regel  ist  der  unstatthafte,  aber  sehr  alte  Oe- 
brauch,  einem  Subjecte,  mit  dem  ein  anderes  Substantiv  präpositional 
verbufiden  ist  in  einem  and  nahe  kommenden  Sinn,  das  Verb  im  Plural 
folgen  zu  laßen:  Ags.  Se  feönd  mid  bis  gefömm  eallom  feöllon  {der 
Feind  mit  seinen  Gefährten  allen  fiel).  C.  20,  11.  —  Nags.  Antigonas 
mid  bis  wapnen  wenden  toward  Brutus.  Lag.  566.  —  Ae.  Robberd 
Courtehese  myd  t)e  poer,  |)at  was. hys  and  J)e  erl  of  Flandrens,*  were 
yset  at  pe  est  gate.  RG.  8275.  —  Ne.  The  second  lot  came  forth  to 
Gedaliah,  wbo  witb  bis  brethren  and  son  were  twelve.  1.  Chron.  26,  9. 
Not  alone  tbe  deatb  of  Fulvia  witb  more  urgent  touches  do  strongly 
speak  to  us.  Sb.  AC.  1,  3.  Your  poor  game-keeper  witb  all  bis  large 
family,  ever  since  your  discarding,  bave  been  perisbing.  TJ.  3,  8. 

Die  Verbindung  durch  as  well  as  weist  auf  ursprünglich  zwei 
Sätze  hin.  Tbe  fatber  writes  as  well  as  tbe  son  does.  Daher  noch : 
The  fatber,  as  well  as  tbe  son,  writes  etc.  s.  §.  498. 

Wird  dasselbe  Subject  nachdrucksvoll  wiederholt  oder  ein  zweites 
verneinend  beigefügt,  so  folgt  der  Singular:  Ne.  Love,  and  love  only, 
is  the  loan  for  love.  Ambition,  and  not  tbe  safety  of  tbe  State,  was 
concemed.  —  Jove,  not  I,  is  the  doer  of  tbis.  Sb.  Tn.  3,  4. 

Werden  aber  die  verschiedenen  Subjecte  als  zusammengehörig  be- 
trachtet, so  folgt  auch  das  Verb  im  Singular :  Ags.  Min  säwle  and  min 
möd  ys  swyde  gedröfed.  Ps.  6,  2.  —  Nags.  pa  wes  her  sorge  and 
mucbel  care.  Lag.  29356.  —  Me,  Flesh  and  blood  sbewide  nat  to  theo. 
Mt.  16,  17.  —  Ne.  Flesh  and  blood  hath  not  revealed  it  unto  tbee.  HB. 
53.  II  Toll,  tribute,  and  eustom  was  paid  unto  them.  Esr.  4,  20.  ||  When  oil 
and  fire,  too  streng  for  reason's  force,  overbears  it  and  bums  on.  Sb. 
All.  5,  3.  Hill  and  Valley  rings.  M.  PL  2,  495.  Descent  and  fall  to 
US  is  adverse.  2,  76.  Mrs.  Rawdon's  dasbing  little  carriage  and  ponies 
was  wbirling  down  tbe  street.  Van.  F. 

♦  [per  Apostroph  Ut  fehlerhaft.  Das  Wort  lautete  im  Ae.,  wie  Ne,,  aufs  atu. 
Natürlich  steht  dann  pe  erl  of  Flandres  parallel  mit  Robberd^  und  das  Beispiel 
gehört  somit  nicht  hierher']. 
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c)  Das  Verb  steht  voran  und  dann  richtet  es  sich  nach  dem  ersten  §.  72, 
Subject:  Ägs.  Hyt  J)6  ne  onwreäh  flsesc  ne  blöd.  Mt.  16,  17.  Eädig 
ys  se  innod,  j)e  })ö  bser,  and  |)ä  breöst,  \q  J)U  suce.  Luc.  11,  27.  — 
Nags,  To  })an  kinge  was  ibroht  Joram  {)e  witie  and  seofüe  of  bis  iueren. 
La(j.  15876.  — Ae.  J)er  wasGynemon  yslawe  and  Pascence  and  muche 
of  here  folk  with  hem.  RG.  3224.  —  Me.  In  this  Bethseyde  was  seynt 
Petre  and  seynt  Andrew  born.  Mau.  10.  Doch  auch  Now  dwellen  feith, 
hope  and  charite.  1.  Cor.  13,  13.  — '  Ne,  Now  abideth  faith,  hope,  cha- 
rity.  So  doth  the  prince  of  hell  and  bis  adherents.  M.  PI.  10,  621. 
Aber:  How  trusty  and  how  tender  were  thy  youthful  love  —  paternal 
care.  Byr.  Par.  13.  When  arise  incense  or  anthem  to  the  skies.  Byr. 
Gi.  [gehört  zu  §.  73]. 

2)  Die  Subjecte  sind  disjunctiv  verbunden.     Dann  richtet  sich  das  §•  73. 
Verb  nach  dem  nächsten  Subject :  Ne,  Where  danger  or  dishonour  lurks. 

M.  PI.  9,  267.  —  Falsch  sind  daher:  She  or  I  are  lost.  WS.  Ken.  35. 
I  care  not  whether  tnith  or  cowardice  dictate  thy  forebodings.  36. 

Wird  der  Partikel  either  oder  neither  vorgeschoben,  so  bezieht  sich 
das  Verb  auf  diese,  weil  sie  hier  ihre  pronominale  Bedeutung  bewahrt 
haben  und  die  nachfolgenden  Subjecte  nur  als  Appositionen  erscheinen', 
Either,  you  or  I,  is  in  the  wrong.  Neither,  you  nor  I,  is  in  the  wrong 
Lath.  p.  483.  —  Ags,  pser  nä|)Or  6m  ne  mo|)l)e  hit  ne  fornymd.  Mt. 
6,  20.  —  Me,  Wher  rust  and  mougthe  distruyeth.  —  Ne.  Where  neither 
moth  nor  rust  doth  corrupt. 

Sind  die  Subjecte  durch  nor,  nor-nor  gleichgestellt,  so  kann  {wie  bei 
and)  da>s  Verb,  im  Plur,  oder  Sing,  folgen,  Not  thou,  nor  I  alone, 
are  ipjured.  Byr.  MF.  1,  2.  *.  Conjunctionen. 

3)  Werden  die  Subjecte  durch  vortretende  each,  every,  what, 
no  etc.  vereinzelt,  so  steht  das  Verb  im  Singular:  Ne.  Every  sense, 
and  every  heart,  is  joy.  What  black  despair,  what  horror  fills  the  mind. 

VI.   Infinitiv. 

Ursprünglich  gibt  es  nur  einen  Infinitiv,  der  von  dem  Verbalstamm  §.  74. 
n^  got.    an  gebildet  ist;    er   nennt   die  Thäiigkeit  des  Verbs  ohne  alle 
Beziehung.    Aus  den  zusammengesetzten  Zeitformen  entwickeln  sich  dann 
analoge  Formen  und  jener  heißt  unterscheidend  der  Infinitiv  des  activen, 
Präsens. 
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54.11  §.74.  II  1)  Inßnäiv  Präs.  Act. 

Er  kommt  allein  oder  mit  der  Präposition  t6  im  Ags.  vor, 
I.    Der  nackte  Infinitiv  steht 

l)  unabhängig  und  zwar  als  Suhject  im  Satze :  Leöfre  is  üs  gefön 
fisc  Coli.  Al^fd  on  restedagmn  wSl  d6n  ?  Lac.  6,  9.  —  Nags,  J)e  birr J) 
gernenn  ^e.  0.  11374.  ])e  birrj)  ottre  menn  lofenn  (dir  gebührt  andere 
zu  lieben).  5105.  —  Ae.  Yre  was  betere  nonne  be,  Jan  come  under  ys 
honde.  RG.  4551.  Hym  byuel  ^  croone  on  hym  don.  3924.  In  bed 
behoved  bim  lie.  PL.  4610.  Nedes  burd  bim  wende.  13294.  pan  by- 
boves  a  man  ay  bere  seke,  ])at  etc.  (dem  Menschen  geziemt  stets  hier  zu 
suchen,  was).  Consc.  404.  —  Me.  Hirn  was  lever  ban  twenty  bokes,  tban 
robes  riebe.  Cb.  298.  Hire  [andere  Lesart  scbe]  badde  lever  a  knif 
tburgbout  bire  brest,  tban  ben  a  woman  wikke.  5447.  Daneben  per- 
sönlich  leb  badde  leuer  lese.  RG.  708.  —  Me  list  not  play.  3865.  Men 
bebovitb  in  some  gise  ben  sometime  out  of  god's  servise.  Cb.  R.  6608.  — 
Ne.  selten  und  in  frühster  Zeit:  It  irks  me  leave.  Sp.  3,  8,  43.  Hirn 
list  subdew.  1,  7,  35.  Hirn  neededcall.  2,  6,  19.  Me  lever  were  be 
dead.  3,  2,  6.  'T  were  best  not  know  myself.  Sb.  Mac.  2,  2.  And  bave 
is  bave.  Sb.  J.  1,  1.  VeraUeU  Für:  It  were  better  ist  da^  persönliche i 
I  bad  better,  I  bad  ratber,  I  would  ratber  go  eingetreten.  —  JSRer  ist 
sonst  im  Ne.  überall  der  präpositionale  Inf.  oder  das  Verbalsubstantiv 
eingetreten;  s.  §.  77. 
§.  75.  2)  abhängig  im  Satze  und  zwar 

a)  von  den  PRJfsverben  ddn,  cunnan,  willan,  durran,  magan,  mdtan, 
scnlan,  ])urfan,  witan  [usw\  «.  §.  19  ff.        ' 

b)  von  transitiven  Begriffsverben'.  Ags.  Ongunnon  rsiran  ribt  (sie 
begannen  Recht  a^fzuricht^.  C.  2,  17.  R6mäne  blunnun  ricsian  (körten 
auf  zu  regieren).  Bed.  1,  11.  W6  fundiad  Higeläc  s^cän  (vnr  streben 
H.  zu  suchen).  B.  1820.  J)ä  bg  sprScan  gesw&c.  Lac.  5,  4.  Hi  forg^- 
ton  bläfas  onfengo  *.  D.  Mrc.  8, 14.  HS  ondrSard  Jider  fara  [vel  tö  faerenne] 

♦  [Der  Verfafzer  irrt  sich,  wenn  er  onfeDgo  für  den  Infinitiv  häU,  Et  iit 
vielmehr  PL  des  Prät.  Ind.  Ich  benütze  diese  Oelegenheit,  um  davor  zu  toarnen, 
Bouterweks  Ausgabe  der  altnordh,  Ew.  ohne  sorgfältige  Kritik  zu  benützen. 
Die  Handschrift  gibt  über  den  Worten  der  Vulgata:  Obliti  sunt  panes  snmere 
die  Glosse  forgetoe  woeron  hlafas  onfengo  vel  to  onfoane.  Wie  Aldred  dazu  kam 
80  zu  glossieren,  kann  nicht  zweifelhaft  sein:  obliti  faßte  er  als  passives  Partir 
cipium,  das  Präsens  snnt  gab  er,  wie  oft,  ungenau  durch  das  Präteritum  wieder 
und  snmere  endlich  schien  ihm  aufzer  dem  Infinitiv^  den  er  durch  to  onfoane 
übersetzte,    auch   noch  die   3.  Pers.  PI.  Perf.  Ind.  sein  zu  können^   indem  er  es 
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D.  Mt.  2,  22.  Se  hellend  gehöht  t6  Iseda  hine  him.  D.  Luc.  18,  40.  §.  75. 
L»tad  ^  liüingas  t6  m6  coman.  Lac.  18,  6.  psßt  ])a  bringan  {»encest 
{das  du  zu  bringen  gedenkest).  C.  175,  7.  Ic  wolde  bötwönan  Igornian 
spröcan  on  Lödengerßorde  (ich  möchte  unterdessen  lateinisch  sprechen 
lernen).  Coli.  —  Nags.  Bigunnen  feoUen.  Lag.  8700.  He  lette  blawen 
bis  bemen.  5673.  Heo  bsBfden  ilet  dsßlfen.  5813.  He  berde  seggen. 
512.  He  hehte  slen  alle  bis  teldes.  26179.  —  Ae.  He  lK)agte  sie  al  J)at 
folk.  RG.  1186.  He  gönne  dryue.  416.  Welle  haf  ge  herd  teile. 
PL.  682.  (=  told  2499).  —  Me.  The  day  gan  spring.  Ch.  2493.  After 
Souper  playen  he  began.  760.  She  lette  falle.  128.  Theise  folk  usen 
cronnes  schaTon.  Mau.  10.  She  hadde  herd  speke  of  ||  apparence.  Ch.  ||  55. 
11906.  —  Ne.  He  heard  teil.  Sp.  3,  9,  38.  He  gan  reare.  2,  ö,  13. 
He  bad  teil  on.  3,  3,  16.  He  thonght  have  slain  her.  1,  1,  50.  Gan 
blow.  M.  PI.  4,  60  und  oft  [vgl,  §.  35*'].  Jetzt  selten,  wie:  He  let  fly, 
oder  hinter  dem  Äccusativ  s,  §.  135.  Sonst  ist  der  präposiUonale  In" 
fimüv  eingetreten. 

Dieser  tritt  aber  schon  früher  ein :  Ags,  Ongunnon  t6  ceorigeipie 
{begannen  zu  murren).  Sept.  Ablind  tö  äsendenne  {hört  axtf  zu  senden), 
Sept.  Gö  stoid  m6 16  oMe&nne.  Job.  8,  40.  —  Nags.  Bigunnen  to  fsehten. 
La<^.  8662.  —  Ae.  Heo  bigonne  forte  robby  faste.  RG.  2142.  He 
began  to  speke.  PL.  28. 

c)  von  Verben  der  Bewegung,  Hier  erscheint  der  Infinitiv  in  dop-  §.  76. 
pelter  Bedeutung.  Er  nennt  aa)  die  Weise  der  Bewegung  oder  eine  sie 
begleitende  Handlung:  Pleön  gewät  {er  gieng  fliehen  ^floh).  C.  136,  23. 
Seö  [die  Taube]  ne  com  tö  lide  fleögan  {die  Taube  kam  nicht  zum  Schiff 
geflogen).  89,  10.  Com  Grendel  gongan.  B.  710.  J)ä  ic  hreösende  wses, 
|»lr  ic  com  mid  \f  heäfde  on  t)one  stän  drtfan  {fiel  auf  den  Stein). 
Bed.  5,  6.  So :  gewitan  mit  faran,  fleögan,  föran,  glldan,  ridan,  scridan, 
sldian;  gangan,  trödan  etc. ;  —  Com  li^dan  {kam  führend).  —  bb)  den  Zweck 
der  Bewegung:  Gewät  se  wilda  fugel  earce  söcan  {der  wilde  Vogel  fiog 
die  Arche  zu  suchen).  C.  88,  5.  Bode  gr^tan  {gieng  zu  grüßen).  C.  146,  31. 

mit  sumsere  venjoechaeltt :  daher  onfengo.  Bouterwek  hat  forgetne  wottron  durch 
forgetun  ersetzt.  Wie  es  B,  einfallen  konnte  eine  Interlinearglosse  in  der  Weise  her^ 
auszugeben,  wie  er  es  gethan,  ist  mir  vollständig  unbegreiflich.  Aber  selbst, 
wenn  alle  die  Fehler,  die  B,  willkürlich  weggeschafft  hat,  nicht  in  der  Hs.  stän- 
den, 80  gäbe  das  doch  ebensowenig  ein  eorrectes  Ags.,  als  etwa  die  Glossen  eines 
faulen  Quartaners  «um  Cornelius  Nepos  ein  eorrectes  Deutsch  gäben.  Ich  will 
hier  auch  gleich  daran  erinnern,  dafo  Coli.  ehenfaUs  eigentlich  nw  eine  Inter- 
^inearversion  ist]. 
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§.  76.  Gewät  neösian  {er  gieng  zu  sehen).  B.  115.  Hw»t,  öode  gö  üt  wttegan 
geseön?  Mt.  11,  8.  Hi  sittan  @odon  {giengen  zu  sitzen).  Jud.  15.  He 
sende  godes  word  bodian.  Bed.  3,  22.  H6  eode  gesittan.  Bed.  9,  12. 
Auch  bei  anderen  Verben :  Sseton  onsondran  bfdan  s^lfes  gesceapu  höofon- 
cyninges  (saßen,  um  ihr  Schicksal  zu  erwarten).  C.  52,  11. 

Der  Inßn*  in  der  ersten  Bedeutung  erhält  sich  nicht:  Nags.  He 
com  riden.  Lag.  8623.  pa  com  {)e  time  gliden.  2422 ;  femer  mit  seme, 
bugen,  faren,  fusen,  gon,  iraen,  liden,  senden,  seilien  etc.  —  Ae.  Hei 
come  ride  [wof  vgl.  Nu  maides  come^)  in  to  here  lepe.  Flor.  L.  465]. 
Daneben  aber  kommt  schon  im  Ags.  das  Part.  Präs.  vor:  Hö  com 
ridende,  und  das  Part.  Perf.:  Hö  cwom  geföred.  Sal.  177. 

Der  Infin.  in  der  zweiten  Bedeutung  mindert  sich:  Ae.  pei  gan 
{)am  assaile.  PL.  56.  —  Me.  He  mot  gon  pipen  in  an  ivy  lefe.  Gh.  1840. 
Go  we  then  soup.  11529.  Go  we  dine.  13153.  Go  buie  a  coursir. 
Ch.  R.  5906.  He  may  go  visite.  Mau.  5.  Go  (for  to.  A)  worche.  Mt. 
21,  26.  —  Ne.  Go  seek.  Sh.  H.  2,  1.  Go  hunt.  Tn.  1,  1.  Gewöhn- 
'  licher  ist:  Go  to  seek.  H.  2,  2,   Go  to  kill.  WS.  Ken.  4.   Go  to  walk.  15. 

56.  II  II  d)  von  Adjectiven,    die   in  Verbindung   mit  wäsan,   beön  einem 

transitiven  Verb  gleich  kommen :  Ags.  *  Hü  wsere  bu  dirstig  o£stician 
bar  (quomodo  fuisti  aosus  jugulare  aprom)  ?  Coli.  Wä  synd  setforan  }}ö 
gearwe  geh^ran  {bereit  zu  hören).  Coli.  Hö  waes  gedyrstig  hine  ge- 
frögna.  D.  Mt.  22,  46.  Nam  ic  wyrde  böara  (D.  tö  beranne).  Mt.  3.  4. 
Ic  eom  geare  geonga  wid  döc  (D.  gearu  tö  farenne).  Luc.  22,  23.  — 
Ae.  Here  ere  a  thousand  mo  more  wor})i  haf  (würdiger  zu  haben)  pris. 
PL.  4392.  Was  he  not  so  hardy  atstand  (at  stand?)  to  bataile.  750. 
AI  and  eke  myn  owne  lyf  leuer  ich  hadde  lese.  RG.  708.  po  ^ys  gode 
folc  gare  was  into  batayle  ryde.  3602.  —  Me.  Thou  haddest  be  the 
bettre  worthi  ben  hanged  ther  fore.  PP.  2944.  Thei  weren  nought  so 
hardy  swyche  harlotri  usen.  Creed.  126.  Hirn  is  right  good  beware  of 
me.  Gh.  R.  6319.  Im  Ne.  noch  mit  lief,  better,  rather,  best:  She  were 
better  love  a  dream.  Sh.  Tarn.  3,  2.  Thoa  wert  best  set  np  a  bush 
over  thy  door.  WS.  Ken.  5.  I  had  as  lief  be  none  as  one.  Sh.  Rb.  5,  2. 
[Far  liever  had  I  gird  bis  harness  on.  Tenn.  1,  6].  I  had  rather  speak 
five  words.  1.  Gor.  14,  19.  Whether  hadst  thou  rather  be  a  Faulcon- 
bridge.  Sh.  J.  1,  1. 

§.  77.  IL  Der  präpositionale  Infinitiv.   Im  Oot.  steht  du  bindan, 

wqfür  man  (Bopp  §.  876)  bindana  =  sanskr.  Dativ  bandhanäya  erwarten 

*  {Vgl.  Anm.  zu  §.  T.*)]. 
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soUte.  Ags,  tö  binda-nne  scheint  Dativ  zu  sein  und  die  Verdoppelung  §.  77. 
des  n  mag  aus  euphonischem  Grunde  eingetreten  sein  [vielmehr  durch 
Consonantumlaut :  Scherer  zu  Denkm}  LXXII,  8.  Zur  Oesch,  d*  d.  Spr, 
196]-  lieber  tö  mit  unßectiertem  Inßnitiv  s.  Grein,  Sprachsch,  IL  p.  541. 
Dieser  mit  tö  verbundene  Inßnitiv  muß  zuerst  im  abhängigen  Verhält- 
nisse gestanden  haben  und  erst^  als  die  Bedeutung  der  Präposition  und 
des  Casus  sich  abschwächte,  konnte  er  sich  dem  nackten  Inßnitiv  gleich- 
stellen.   Er  steht 

1)  unabhängig  (=  nackter  /w/..§.  74):  Ags,  paet  me  gebyrad  tö 
bedime  on  })äm  ])ingum,  })e  mines  fffider-  synd.  Luc.  2,  49.  Gedafenad 
tö  dönne  (es  geziemt  zu  thun).  ^delr.  4,  6.  Göd  is  hör  to  beöime  (tö 
wossanne  D.)  Mt.  17,  4.  Hyt  ys  äl^fed  on  restedagum  wöl  tö  dönne. 
12,  12.  —  Nags,  Leouere  us  is  here  to  fallen.  Lag.  5833.  Leouere 
heom  is  to  lihben  bi  {)an  woderoten,  }}ane  heo  J)ine  |)eowedomes  lengre 
i])olien.  466.  Inoh  iss  me  to  lufenn  god.  0.  5154.  —  Ae,  Hern  was 
loj  to  fle.  ßG.  4410.  —  Me,  Thee  is  better  to  holde  thy  tonge,  than 
for  to  speke.  Ch.  Mel.  To  liven  in  delit  was  ever  his  wone.  337.  It 
nedeth  not  to  peine  you  with  corde.  1748.  It  behoveth  men  to  bere. 
Mau.  5.  It  becommeth  us  for  to  (falleth  toB.)  fulfUe  all  ri^twisnesse. 
Mt.  3,  15.  To  gou  it  is  gouen  for  to  (to  B.)  knowethe  mysterie. 
Mrk.  4,  11.  —  Ne.  nur  to  {oder  das  Verbalsubstantiv  §.  96):    To  hear 

is  to  obey.  Byr.  M.  3.  To  love  ||  is  to  obey.  M.  PI.  8,  634.  To  obey  ||  57. 
is  best.  12,  566.  It  is  not  ours  to  judge,  far  less  condemn.  Byr.  CH. 
3,  108.  To  give  gold  to  you  is  giving  fuel  to  fire.  WS.  Ken.  15. 
It  does  not  become  me  to  forget  it  etc.  To  stand  or  fall  free  in  thine 
own  arbitrement  it  lies.  M.  PL  8,  640.  To  bow  and  sue  for  grace, 
that  were  low  indeed.  1,  111. 

2)  abhängig  und  zwar 

a)  von  Verben  und  bezeichnet  §.  78. 

aa)  das  Object :  Ags.  He  ondröd  hider  tö  faranne  (fara.  D.)  Mt. 
2,  22.  He  söcd  [)set  eild  tö  forspiUeime.  2,  13.  Manega  witegan  ge- 
wilnedon  ^  ]}ing  tö  geseönne.  13,  17.  Cnnnon  tö  gesecganne.  0.  205, 
17.  — Nags,  Heo  beginnen  to  fihten.  Lag.  15944.  He  wende  to  sceoten 
])at  deor.  313.  He  ah  to  don  {hat  zu  thun),  2378.  J)iss  lif  to  ledenn 
he  bigann.  0.  3217.  —  Ae.  He  began  to  lihe.  RG.  2066.  He  hopede 
to  wynne.  4520.  He  fondede  forto  awreke.  4291.  —  Me.  He  began  to 
riden  out.  Ob.  45.  Than  longen  folk  to  gon.  12.  He  bigan  for  to 
(to  B.)   teche  it.  Mrk.  4,  1.     Than  thought  i  to  frayne  the  first.  Cr. 
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§.  78.  He  nolde  never  fine  to  reden.  Ch.  6370.  —  Ne,  Überall  to :  He  begins 
to  write.    I  long  to  hear  him. 

bb)  den  Zweck'.  Ags.  Ut  öode  se  siedere  tö  säwenne.  Mrc.  4,  3. 
Hläfas,  t)e  hym  nseron  äl^ede  tö  Stanne.  2,  26.  Ic  dö  eöw  tö  witanne 
{thu  euch  zu  wißen),  — Nags.  Heo  senden  nt  cnihtes  to  kepen  Belin. 
Lag.  5850.  He  dude  heom  wel  to  witen.  6676.  —  Ae.  He  sende  to 
loke.  RG.  317.  Thei  wenden  to  honty.  361.  —  Me.  The  qnene  to  mete 
they  went.  Ch.  Dr.  275.  I  do  the  to  wytpne.  Mau.  4.  —  Ne.  I  went 
to  seek  him.  Sh.  E.  5,  1.  I  intend  to  hnnt.  Tarn.  1,  1.  Wrong  me 
not  to  make  slave  of  me.  2,  2.  She  whom  thou  gavest  to  me  to  be 
my  wife.  E.  5,  1. 

JERerher  gehört  die  Verbindung  des  Inf.  mit  dem  Verb  tO  be.  §.  18. 

§.  79.  b)  von  Ac(fectiven  {s.  §.  76)  und  hier  entspricht  er  dem  lat  Supin : 

Ags.  Geara  tö  ädreöganne  (bereit  zu  dulden).  An.  73.  Geömorlic  tö  ge- 
bidanne  (jammervoll  zu  erleben).  B.  2444.  Tö  säceanne  gef^sed  (bereit 
zu  suchen).  2Ö62.  Füse  tö  farenne  (bereä  zu  fahren).  1805.  SMest  tö 
gefremmanne  (best  zu  vollführen).  174.  Wyrde  tö  bSranne.  Mt.  3,  11  und 
oft.  —  Nags.  Werl  to  heren.  Lag.  1329.  Wis  to  swarenn.  0.  8938. 
Fos  to  foUghenn.  9066.  God  to  fangenn.  10799.  QeornfiiU  to  foU- 
ghenn«  4695.  Rsedig  to  fandenn.  11758  etc.  —  Ae.  J)er  t>oa  schalt  fynden 
a  place  god  in  to  byleue.   RG.  333.  —  Me.  Redy  to  wenden.  Ch.  21. 

58.  II  (==  for  to  1679).  Able  to  ben  167.  Digne  ||  to  be.  8695.  The  feet  of 
hem  ben  swift  for  to  Schede  out  blood.  Rom.  3,  15.  No  man  dar  ben 
hardy  to  entre.  Mau.  5.  Thei  ben  hidonse  to  loken  on.  27  =  It  is  hi- 
douse  for  to  beholde.  28.  —  Ne.  Their  feet  are  swift  to  shed  blood. 
Hard  are  the  ways  of  truth  and  rough  to  walk.  M.  Pr.  1,  478.  Horrid 
to  think,  how  horrible  to  feel.  PI.  11,  465. 

Dieser  Infinitiv  wird  femer  verwandt  um  den  Grad  der  Eigen- 
schaft zu  bezeichnen.  As  [?]  (so)  —  as  to  —  gibt  den  eintretenden  Er- 
folg an,  aus  welchem  auf  den  Orund  geschloffen  werden  kann :  Nor  was 
any  part  of  our  Island  so  far  distant  from  the  sea  as  to  be  secure  from 
attack.  Mac.  1,  10.  Selten  [Anders  aufzvfaßen\\  A  deed  almost  as 
bad  as  kill  a  king.  Sh.  H.  3,  4.  —  Too  —  to  läßt  den  Orad  aus  dem 
nicht  eintretenden  Erfolg  schließen :  Thou  art  too  noble  to  conserve  a 
lifo  in  base  appliances.  Sh.  Mm.  3,  1.  * 

§.  80.  c)  von  Phrasen:  Ags.  Näst  ^u,  ^set  ic  hsßbbe  mihte  }>ä  tö  hönne, 

and  ic  hsebbe  mihte  J^e  tö  forlsetenne.  Job.  19,  10.    H6  hsefd  anweald 

*  [Durch  ein  Versehen  steht  in  der  1,  Auflage  in  der  Begely  wie  im  Beispiel, 
vor  dem  to  ein  as,  wcts  ein  wohlbekannter  Germanismus  ist]. 
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t6  forgyfanne.  Mrc.  2, 10.  —  Ae.  He  was  in  wille  to  go.  PL.  1433.  I  hed  §.  80. 
grete  nede  to  go.  2491.  MLght  to  fight.  690.  He  is  in  poynt  his  regne 
forto  tyne.  267.  —  Me.  Thei  hadden  lever  to  gon  ^y  londe.  Mau.  11. 
I  haue  power  for  to  (to  B.)  crucifie  thee  and  i  haue  power  for  to  (to  B.) 
delyaere  thee.  —  Mannes  sone  hath  powere  to  forgeue.  —  Ne.  I  have 
power  to  cmcify  thee ,  and  have  power  to  release  thee.  The  son  of 
man  hath  power  to  forgive.     Wechsel  mit  dem  Verhalsubst,  §.  99. 

Die  zusammengesetzten  Infinitivformen  gelangen  {mit  Ausnahme  des 
Inf.  JP«*.)  alle  zu  gleichem  oder  ahnUchem  Umfange. 

2)   Infinitiv  des  Perfects  Act 

-Br  kann  erst  nach  Bildung  des  Perfects  entstanden  sein  und  mag  §.  81. 
schon  im  Ags.  vorkommen  [aber  TRIfric  übersetzt  in  den  Paradigmen 
seiner  Grrammatik  den  Inf.  Perf  mit  dem  Präsens,  z.  B.  docuisse  mit 
tik;an].  Ae.  Better  hym  hadde  ybe  haue  bileued  J)er,  fan  ylemed  for 
to  fle.  RGr.  677.  Better  him  were  in  clostre  haf  led  his  life,  })an  to  be 
hongen  in  ])i  frendis  sight.  PL.  4270.  He  wened  haf  passed  ]>o,  })at 
him  dryue.  285.  We  wened  haf  lom  fe  seignory.  490.  Auffallend  ist 
die  nackte  Form.  —  Me.  I  asked  hem,  gif  it  had  not  ben  better  to 
have  Qoven  that  releef  to  pore  men.  Mau.  19.  This  emperour  mett 
with  hem  with  his  host  for  to  have  slayn  hem  and  hewen  hem  to  peces. 
Mau.  25.  —  Ne.  She  protested  she  had  rather  have  parted  with  all  the 
rest  of  her  wardrobe.  Bumey.  Alfred  is  said  to  have  drawn  up  a  body 
of  laws,  and  to  have  instituted  trials  by  juries.  Golds.  3.  He  does  not 
appear  to  have  seen  it.  BH.  11. 

II  Öfter  verbindet  sich  der  Infinitiv  mit  den  Hilfsverben  und  zwar  ||  59. 

hauptsächlich   1)   zur  Bezeichnung   modaler   Verhältnisse  der   Perfect" 

formen :  Ae.  Ych  habe  such  tyme  ysey,  t>at  y  noide  nogt  habbe  forsake 

^t  lond   {deUlf  ich  nicht  würde  verlaßen  haben).   BG.  2242.    Mot  ]>ei 

Lowys  hent,    he   suld  haf  lom  his  heued    (konnten  sie  L.  fangen,   er 

würde  verloren  haben  seinen  Kopf).   PL.  2534.  —  Me.  Here  moun  ye 

See,   that,   if  women  weren  not  good,  eure  lord  god  wolde  neither  hau 

WTought  hem  ne  called  hem  helpe  of  man.  Ch.  Mel.  —  Ne.  If  we  had 

been   partakers   in  the  days  of  our  fathers,  we  would  not  have  been 

partakers  with  them  in  the  blood  of  the  prophets.  Mt.  23,  30.   He  must 

have  been  a  good  figure  when  a  youth.  BH.  11. 

2)  zur  Bezeichnung  der  den  Auaciliaren  fehlenden  Perfectformenz 
Ae.  perfore  he  schulde  hym  habbe  y])03t  {fiätte  bedenken  sollen).  BO. 
1332.     porg  me  he  mygt  haue  comen  doun   {hätte  machtlos  werden 

Koch,  engl.  Grammatik.  II,  9.  AniU  5 
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§.  81.  können).  1333.  Thei  wend  Roberds  flette  suld  haf  comen  bi  ]}at  way 
{hätte  kommen  miißen),  PL.  2340.  —  Me,  Ther  ne  was  raton,  that  dorste 
have  bounden  the  belle  aboute  the  cattes  nekke.  PP.  353.  Cnstene 
men,  the  whiche  that  wolde  han  fled  {die  hatten  fliehen  wollen).  Man.  25. 
Upon  that  röche  eure  lord  sette  him,  whan  the  Jewes  wolde  have  stoned 
him.  8.  Thei  trowed,  that  oare  lord  scholde  han  hönged  on  the  cros 
als  longe,  as  the  cros  myghte  laste.  2.  Te  scholde  first  han  cleped  a 
fewe  folk  to  yonr  conseil  and  after  ye  mighte  han  shewed  it  to  mo 
folk,  if  it  hadde  be  nede.  Ch.  Mel.  —  Ne.  A  jerk,  that  might  have 
dislocated  bis  neck.  BH.  6. 

3)  Infinitiv  des  Ftäurs  Act. 

§.  82.  -^Ifr^d   bildet  das  lat.  Part.  Fut.  Act.  nach^   indem  er   beön   mit 

dem  Part.  Präs.  verbindet :  J)one  sylfan  rim  wintra  hine  habbende  beön 
oft^hä  ser  foressede  (quem  se  nomermn  annorum  fiiisse  habitumm  ipse 
jamdudum  prsedicere  solebat).  Bed.  5,  8.  Ic  getreöwige  me  onfönde 
beön  (me  accepturum  esse  confido).  3,  13.  Deäd,  J)urh  j[)one  hi  ne 
tweödon  förende  beön  t6  ])ä,m  ^cean  lifo  (mors,  per  quam  se  ad  vitam 
perpetuam  non  dubitant  esse  transituros).  4,  16. 

4)  Infinitiv  des  Präs,  Pass. 

§.  83.  I^  -^ff^'  stehen  dieselben  Hilfsverben,   mit  denen  das  Präsens  ge- 

bildet tvird:  Leöfre  ys  üs  beön  böswnngen  (carius  est  nobis  flagellari). 
Coli.  Hwaet  hö  wolde  hyne  genemnedne  beön  (wie  er  wollte,  daß  er 
genannt  werde).  Luc.  1,  62.  Sceolde  witedöm  beön  gefylled  (sollte  er- 
füllt werden).  Exon.  14,  2.    Ic  secge,  J)»t  se  magorinc  sceal  wäsan  Is- 

60.  II  mahel  häten  (daß  das  Mannkind  I.  heißen  soll).  C.  138,  4.  J)eäh  ||  min 
lic  scyle  molsnad  wöordan  (wenn  auch  mein  Leib  verfaulen  soll).  Exon. 
235,  28.  Seö  stöw,  \&  scolde  mid  ^f  blöde  {»ses  eädigan  martyres  ge- 
hälgod  wöordan.  Bed.  1,  7.  —  Nags.  J)a  shoUde  wurr|)enn  hsewenn 
upp  annd  i  1)6  fir  beon  worrpenn.  0.  10067.  —  Ae.  If  I)i  reame  wore 
in  poynt  forte  be  lom.  PL.  6177.  Better  him  were  in  clostre  haf  led 
his  life,  ^n  to  be  hongen.  4270.  Qif  he  were  wur{)e  to  ben  anhong. 
KG.  8994.  He  dradde  ymorjjred  for  to  be.  2390.  —  Me.  He  was  not 
worthi  to  ben  herd.  Mau.  25.  He  made  his  bones  to  ben  brought  to 
Venyse.  5.  He  leet  it  to  be  bom.  9.  —  Ne.  He  was  to  be  shot  with 
silver  bullets.  Mac.  2,  230.  The  ruins  of  an  old  fort  were  to  be  seen 
lying.  3,  330.  The  yoke  of  the  army  was  not  to  be  shaken  off.  1,  121. 
To  be  repaid  by  such  gratitude  as  hers,  is  to  be  made  rieh.  BH.  50. 
The  beadle  mnst  be  called  in.  BH.  11. 
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5)  Infinüv  der  Perfecta  Pass.  §.  84. 

Es  bildet  sich  aus  dem  Perfect:  Ags.  [piit  dem  Präsens  zvLsammen- 
fallend],  Nffinigne  of  eallam  ic  gem^tte  ymb  his  sänle  hselo  äbysegod 
beön  (neminem  ex  omnibos  erga  sanitatem  animae  snae  occapatmn  re- 
peri).  Bed.  4,  25.  peös  sealf  mihte  beön  geseald,  and  beön  })earfam 
geseald.  Marc.  14,  5.  —  Äe.  And  get  ich  habbe  lener  samded  hem 
oaercome,  }»an  hol  and  sond  be  oaercome.  RG.  3427  [das  Beispiel 
•paßt  nicht  hierher],  —  Me,  This  oynement  my^te  haue  be  sold,  and  be 
gouun  to  pore  men.  Wycl.  —  Ne.  The  ointment  might  have  been  sold, 
and  have  been  given  to  the  poor.  HB.  It  wonld  hardly  have  been  ac- 
connted  worthy  of  a  noble  sabject.  Mac.  4,  17.  Had  his  advice  been 
followed,  the  laws  wonld  have  been  strictly  observed;  clemency  wonld 
have  been  extended  to  the  vanquished  Whigs.  4,  18. 

6.   Infinitiv  des  FvJturs  Pa^s»  §.  85. 

Wie  im  Activ,  so  bildet  MUr^d  auch  im  Passiv  einen  Infinitiv^  der 
aber  mehr  dem  tat.  Gerundiv ,  als  dem  Futur,  entspricht:  Ags.  Ne  tweöge 
ic  lK)nne  mö  äwnht  sßfter  ])ses  lichoman  deät)e  hra|)e  gelseded  beön  td 
t^llm  6can  deät>e  and  helle  tintregom  nnder{)eöded  beön  (nee  dubito  me 
post  mortem  corporis  ad  perpetnam  mortem  rapiendum  ac  infemalibus 
subdendom  esse  /tormentis).  Bed.  3,  13.  Der  eigentliche  passive  Infi- 
nitiv des  Fut,  ivird  im  Ags.  mit  dem  des  Präsens  wiedergegeben  s.  o* 
[Amatnm  in  beön  gelnfod.  ^Ifrtc] 

in.  Die  Vermischung  der  beiden  Infinitivformen  schon  in  frühester  §.  86. 
Zeit  und  die  Verwendung  des  präpositionalen  Infinitivs  für  unabhängige 
Verhältnisse  zeigen,   daß  die  Bedeutung  der  Präposition  bald  verloren 
gieng.     Dafür  spricht  auch  zwar  nicht  der   Wechsel   mit  andern  Prä- 
positionen, aber  die  eintretende  Verstärkung. 

II  Im  Ags.  verbindet  sich  nur  tö  mit  dem  Inf.,  aber  nordischer  \\  61, 
Einfluß  führt  at  ein:  Att  oferdon  {bis  zum  üebermaß).  0.  2575.*  — 
Ae.  At  be.  Ps.  38,  2.  Was  he  not  so  hardy  at  stand  to  bataile.  PL. 
750.  —  Me.  Ga  hethene  away  &a  me,  for  thou  canne  say  noghte  to 
mee,  as  i  hafe  noghte  at  do  with  the.  That  es  at  say.  Hall.  Dict. 
Es  noght  at  laine.  Iw.  703.  A  do.  M.  132.  AI  ^Bi  t)ei  han  a  do.  Ch. 
R.  5080.  Wi|)  wimmen  have  1)0U  nat  a  do.  Lydgate.  MP.  66.  Noch 
jetzt  in  Westmoreland  und  Northumberland  [Vgl.  ne.  ado]. 

Femer  tritt  das  nordische  til,  intil/ür  to  ein:  BirrJ)  stanndenn 
inntill  |)eowwtenn  {zu  dienen)  Crist.  0. 11435.  —  Ae.  Til  be.  Ps.  73,  19, 

♦  IFartieipium,  nicht  Infinitiv;  s.  Mätzner  11^  415.  III«  61] 

6* 
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§.  86.  [Me.  It  may  awaill  rycht  mekle  tili  haue  a  gude  ende.  Ü.  28,  7].    Noch 
jetzt  tili  in  Schottland. 

Verstärkung  des  to  in  for  to  tritt  schon  im  Nags.  ein,  zuerst 
wohl,  um  den  2kueck  mehr  hervorzuheben:  ])e  king  me  bitahte  ^is  ard 
for  to  beon  bis  stiward.  Lag.  13474.  Brutus  bine  lette  witen  forte 
leten  etc.  1854.  Dann  auch  vor  dem  Objecte:  Ic  agan  forto  alepe. 
25582.  Ebenso  bei  Orm.  —  Jm  Ae.  steht  es  to  ganz  gleich :  Leuer  me 
ys  for  to  dye  myd  bonour,  t)an  libbe  in  schäme.  RG.  3428.  Lere  for 
to  fle.  677.  He  bigonne  for  to  robby.  2142.  He  bopede  for  to  fynde 
betere  grave.  778.  —  Me.  It  is  ful  fayre  for  to  gon.  Ch.  380.  It  be- 
cmmneth  ns  for  to  fiüfille.  Mt.  3,  18.  He  began  for  to  precbe.  4,  17. 
Swete  for  to  ete.  Gren.  3,  6.  —  Im  Ne.  nur  bei  den  älteren  Schriftstel- 
lern: Sp.  to  seem  to  —  1,  1,  8  und  for  to  —  2,  4,  3.  Strive  to  1,  1, 
18  und  for  to  —  3,  5,  44.  All  their  works  they  do  for  to  be  seen  of 
men.  Mt.  23,  5.  His  disciples  came  to  bim  for  to  sbew  bim  tbe  buil- 
dings.  24,  1.  —  Jetzt  zu  to  vereir^facht.  [Doch  brauchen  manche  Schrift- 
steller es  noch,  um  vulgäre  {vgl,  Hoppe^  S.  L.  160*)  oder  veraltete  Aus- 
drucksweise zu  characterisieren :  Miss  Arabella  wondered  wby  be  (tbe  Rev. 
Amos  Barton)  always  said  be  was  going  for  to  do  a  thing.  G.  E.  GL. 
1,  2.  I'm  going  to  write  to  bim  to-morrow  moming,  for  to  teil  bim 
tbe  arrangement  about  having  service  in  tbe  workbouse.   Ibid.]. 

Eine  Vereinfachung  des  for  to  scheint  for  zu  sein:  Ic  am  icumen 
for  seggen  J)e.  Lag.  13307.  —  Ae.  He  of|)09te  vor  sauy.  RG.  8996. 

Eine  andere  Verstärkung  ist  in  Order:  Ne.  In  Order  to  oppose 
tbeir  progress,  they  chose  Vortigem  as  their  general.  Gold.  2.  [Wie  in 
Order,  so  werden  auch  andere  Substantiva  mit  Präpos.  gebraucht^  um  die 
Absicht  deutlich  hervorzuheben:  I  came  on  purpose  to  teil  you.  Golds. 
GNM.  1  (p.  265).  Still  had  Lancelot  won  the  diamond  of  tbe  year 
with  purpose  to  present  them  to  the  Queen,  when  all  were  won. 
Tenn.  1,  111.    He  did  it  with  a  design  to  iiyure  us.  Lucas]. 

Der  Infinitiv  muß  auf  dem  Wege  gewesen  sein  zu  weiterer  sub- 
stantivischen Verwendung  j  da  auch  andere  Präpositionen  noch  vor  to 
treten:  Nags.  Himm  birr|)  geomenn  hiss  drihtin  wel  to  cwemenn  wi}}]} 
1 0  letenn  swingenn  himm.  0.  6362.  ])at  te  deofell  nsefre  ne  blinnet)^» 
off  to  skrennkenn  Ja.  11467.  —  Ne.  Be  sure  that  nought  may  save 
thee  from  to  dy.  Sp.  3,  12,  35.  Who  shall  let  me  now  on  this  vile 
body  from  to  wreak  my  wrong.  2,  8,  28  [Aus  Pope  belegt  bei  Wagner- 
Herrig  763]. 
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Diese  Verwendung  ist  wahrscheinlich  durch  das  Verbalsubstantiv  §.  86. 
verhindert  worden. 

rV.  Dagegen  ist  der  Inßnitiv  mit  to  im  Englischen  weiter  verwandt  §.  87. 
worden, 

1)  Er  steht  hinter  Substantiven  und  hier  kann  er  sich  aus  der  \\  Phrase  \\  62. 
(§.    18)    entwickelt  haben    oder  aus  einem  Relativsatze    oder  durch  den 

im  Substantiv  ruhenden  Begriff  bedingt  sein:  Me»  Who  shewede  to  gou 
for  to  flee  fro  wrath  (that  is)  to  cumme?  Mt.  3,  7.  Not  oonly  in  this 
World,  bat  in  the  world  to  come.  Ephes.  1,  22.  He  schal  schewe  the 
weye  to  passe  by.  Mau.  21.  Thei  have  none  hooses  to  lyen  imie.  28.  — 
iV6.  I  had  a  friend  to  meet.  Sh.  Without  a  friend  to  help  him,  or  a 
roof  to  shelter  bis  head.  Ol.  344.  I  have  no  home  to  return  to.  TJ. 
12,  3.  A  piince  to  live  and  to  die  under.  WS.  Wav.  41.  Oft  der 
passive  Inßnitiv:  A  crime  to  be  expiated.  Mac.  1,  107.  A  manner  not 
to  be  mistaken.  7,  2.  A  debt  never  to  be  forgotten.  3,  299.  Bisweilen 
steht  er  sogar  voran.  A  precious  never  to-be  enough-valued  parchment. 
Cd.  Picc.  2,  12.  He  states  as  a  motive  the  intention  of  ronning  away 
on  the  part  of  this  not-to-be-found  boy.  Zingr.  34.  [The  never  to  be 
forgotten  misery.  Dick,  bei  Forster  1,  90].  He  has  attempted  the  life 
of  my  is-to-be,  please  God,  father-in-law  [gehört  nicht  hierher].  Marr. 
Easy.  29.  Nur  die  Flexionslosigkeit  hat  die  Umbildung  des  Inßnitivs 
zu  einer  adjedivischen  Form  (wie:  das  Buch  ist  zu  lesen  —  das  zu 
lesende  Buch)  verhindert. 

2)  Der  Inßnitiv  steht  in  abgekürzten  Frage[^und  Relativ'\sätzen\ 
Ae.  Hii  nnste,  hon  on  take  ne  wat  for  hnnger  do.  RG.  3560.  He 
nuste,  in  wej)er  ende  tnme.  3582.  Heo  nuste,  wyder  to  fle.  937.  — 
Me.  Thei  knowen  not,  how  to  ben  clothed.  Mau.  12.  —  Ne.  The  son 
of  man  hath  not  where  to  lay  (wher  he  reste  Wycl.)  bis  head.  Mt.  8, 
20.  To  will  is  present  with  me ;  bat  how  to  perform  that  which  is  good 
I  find  not.  Rom.  7,  18.  [The  Spanish  maleteer  has  an  inexhaustible 
stock  of  songs  and  ballads,  with  which  to  begoile  bis  incessant  way- 
faring.  Irving.  Alb.  To  whom  a  gracioas  sovereign  had  gradted  a  slice 
of  a  royal  park  whereon  to  raise  a  palace  and  a  garden.  Disr.  L.  1,  170]. 

3)  Ein  absoluter  Inßniüv  steht  bisweilen  in  einem  losen^  gramma- 
tisch unbezeichneten  Verhältnisse.  Ne.  1  shoald  be  the  basest  of  men, 
from  any  resentment  of  my  own,  to  attempt  (=  if  I  attempted)  patting 
asander  those  who  wish  for  a  anion.  Golds.  To  see  (=  seeing,  if  one 
shoald  see)  him  striding  along  the  profile  of  a  hill  on  a  windy  day, 
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§.  87.  with  bis  cloth  bagging  and  fluttering  about  bim,    one  migbt   bave   mis- 
taken  bim  for  tbe  genius  of  famine.  SK.  Leg. 
4)  Berührung  mit  dem  Verbalsubst.  §.  99. 

Vn.   Particip. 

Zu  den  zwei  einfachen  Partidpien  sind  aus  den  zusammengesetzten 
Zeitformen,  so  weit  ihre  Bildung  möglich  war,  andere  analoge  Bildungen 
getreten. 

1.    Particip  des  Präsens  Activ. 

§.88.  1)    Es   ist   Prädikat  und  wird  in  den   adjectioischen  Formen 

63.  II    II  (§.  234)  auf  das  Subject   a)  durch  das  Verb.   subsU    bezogen:    Ags, 
Seö  äorde  is  börende  missenlicra  fdgela  (terra  avium  ferax  generis  di- 
versi).  Bed.  1,1.   Hii  alle  on  J)one  cyning  wseren  föobtende.  SC.  755.  — 
Gelömltce  wses  b6  üt  of  })äm  mynstre  gongende,   bwtlum  b€  wses  on 
borse   sittende,    ac   oftor   on  bis  fötum   gongende   {oft  verließ  er  das 
Munster,  indem  er  ritt^   Öfter  aber  zu  Fuß  gieng)*  Bed.  4,  27.    Durh. 
übersetzt  das   Part.  Fut.   Act.  mit  Part.  Präs.  (Calix,  quem  ego  bibi- 
tums  sum)  calic,    ))one  ic  dnncende  beöm.  Mt  20,  22  (=  ic  babbe 
tö  drincanne.  HG).    (Audituri  estis)  gebirend  gö  bidon.  24,   6.     (ünus 
vestrum  me  traditurus  est)  an  iwer  bid  m6  seilende.  26,   21.  —  b) 
mü  wSordan:    His  wdedo  sint  gewordne  sctnendo  (D.  Eis  real  wnrdon 
glitiniende).  Mrc.  9,  3.  —  Nags.  Weren  bii  alle  ridende.  Lag.  5907. — 
Ae.  He  was  vasting.  RG.  8803.    Heo  were  commyng.  3008.   J)ei  were 
seiland  in  ^e  se.  PL.  3627.  Harald  was  comand.  1652.   Qet  is  be  re^- 
nand.  1723.  —  Me.  Tbei  weren  etynge  and  drinkinge.  Mt.  24,  36.  — 
Das  Ne*  verwendet  es,  um  die  Dauer  den  Zeitformen  gegenüber  hervor- 
zuheben:  He  lives  —  be  is  living.    The   sun    was  just  rising,    as   tbe 
marcb  began.  Van.  F.  30.    At  street-comers,    wbere  tens  of  tbousands 
bave  been  slipping.  BH.  1.     He  bas  been  doing  so,    ever  since  it  feil 
dark.  32. 

Die  Flexion  erlischt  nach  und  nach^  wie  beim  Adjectiv. 
§.  89.  2)   Es  wird  Attribut   und  theilt  die  Formen  seines  Substantivs : 

Ags.  Bilewite  man  and  ribtwls  and  ondrsedende  god  and  yfel  forbügende 
(Gott  fürchtend  und  das  Böse  meidend).  Job.  H6  underf^ng  |)one  fleön- 
dan  preöst  (nahm  den  fliehenden  Priester  auf).  Alb.  pfies  lyfigendes  godes 
sunu  (des  lebendigen  Gottes  Sohn).  Mt.  16,  16.  pä  msenegu  wundredon 
geseönde  dumbe  spräcende  (als  sie  sah,  daß  die  Tauben  [!!]  sprachen). 
Mt.  15,  31.  Lundenceaster  is  monigra  folca  ceäpstow  of  lande  and  of 
sse  cumendra  (Metropolis  Londonia  civitas  est  multorum  emporium  po- 
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puloruni  terra  marique  venientiam).  Bed.  2,  3.  Laorentius,  t)one  hä  bd  §.  89. 
him  IMgendum  gehälgode  (L. ,  quem  adhuc  vivens  ordinaverat).  2,  4. 
S»de,  }töet  hg  hine  cniht  wösende  gesäwe  (se  in  pneritia  vidisse  testa- 
batur).  Bed.  2,  15.  — Nags,  His  lidinde  scipen.  Lag.  934.  -ZElc  beom 
hsBfde  on  beende  ane  {)echene  bserninde  {brennende  Fackel),  8084. 
Wi|)t)  bflemennde  Infe.  0.  17447.  —  Ae.  Wepynde  armed  him.  RG.  8531. 
To  a  rennyng  water.  1802.  He  fülle  wakand  on  him  lepe.  PL.  1746. 
In  J)e  aere  folowand.  5662.  t-  Me.  Two  blynd  men  sittynge  besides  the 
weie  herden.  Mt  20,  20.  Sat  the  blynde  man  cryenge.  Mau.  8.  —  Ne. 
A  loving  mother.  I  seated  there  watching  two  labourers,  who  were 
digging  a  grave.  Sk.  Of  what  were  yoü  dreami%?  of  that  which, 
sleeping  or  waking,  fiUs  my  soul.  Edg.  2,  263. 

II  So  steht  es  auch  bei  Verben  der  Bewegung  und  gibt  an,  wie  das  \\  64. 
Subject  sich  bewegt  oder  in  welcher  Absicht:  Ags.  An  t)8^ra  fagela  eft 
fleögende  com  {kam  geflogen),  Cüdb.  Hä  com  tö  hym  ofer  J)ä  s»  gan- 
gende {kam  gegangen).  Mt.  14,  25.  Ic  com  w»st  söcende  {Frucht 
suchend  =  um  zu  suchen).  Luc.  13,  7.  Hö  com  ötende  {kam  ejßend). 
11,  18.  Wind  wödende  faered  {der  Wind  fährt  wüthend  einher)»  El. 
1274.  —  Nags.  Brutus  him  seide,  pat  an  lond  he  forde  sechinde  (A. 
sechinge  B.)  Lag.  1383.  He  wes  cumen  ndende  {fahrend,  auf  s.  Fahrt). 
9644.  =  heo  cumed  üden.  9682.  —  Ae.  I)e  byssopes  and  oj^er  prelats 
come  wepynde  byuore  |)e  king.  RG.  3699.  —  Me.  Als  sone  come  ryn- 
nande  down  {)e  precyouse  blöde  and  watir.  Perry.  RP.  42.  This  ryuere 
comethe  rennynge.  Mau.  5.  Thei  comon  fleenge.  31.  Thei  wenten  ser- 
ching.  21.  He  came  riding.  Ch.  2161.  He  was  tumed  agen  fleende 
(A.  fleynge).  Tob.  1,  21.  —  Ne.  My  little  ones  came  running  out  to 
teil  US,  that  the  Squire  was  come.  Vic.  The  library  is  so  quiet,  that 
the  little  birds  came  hopping  upon  the  Windows.  Sk.  A  little  stream 
came  tumbling  from  the  height.  Byr.  Isl.  3,  3.  Jesus  went  unto  them, 
Walking  on  the  sea.  These  three  years  I  come  seeking  ftiiit  on  this 
fig  tree.  HB. 

3)  Es  wird  substantivisch  gebraucht  und  dann  fleciiert  es  stark :  §.  90. 
-^ghwylc  I)4ra  ymbsittendra.  B.  9.  Clypiendes  stöfn  waes  on  wöstene. 
Mt.  3,  3.  Hwi  söce  gö  lybbendne  mid  deädum  ?  Luc.  24,  5.  Nys  god 
nä,  deädra,  ac  lybbendra.  Mt.  22,  32.  ps^vB,  ötendra  getsel  wses  M 
tausend  w^ra.  14,  21.  Hö  ongan  drifan  of  })4m  temple  syllende  and 
biegende.  Mrc.  11,  15.  Schwach:  pses  säwendan  bigspel.  13,  18.  Se 
stän,  }>e  {)ä  timbriendan  äwurpon.  21,  42.  Sum  of  t)äm  sittendum. 
Luc.  14,  15.     Es  hat  verbale  und  substantivische  Mection,  jene  erhält 
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§.  90.  ^^  ^^  *^  ^^' '  ^^^  1^  betende  hwüam  didon  (wie  die  dich  Haßen- 
den  oft  thaten,  oder  ivie  Haßende  dich  bedrängten).  B.  1828.  An  scip- 
pend  is  ealra  t)inga.  Fide.  Mänfulra  fireönd.  Lac.  7,  34.  —  Äe.  Be 
fonden  J^ine  band  tili  al  {»ine  ille  willand.  Ps.  20,  9.  Raine  sal  be  over 
sinnand.  20,  7.  Of  moatb  of  cbilder  and  sonkand  made  {Km  lof.  8,  3. 
Overcome  {)e.infigbtand  me  (sapera  impngnantes  me).  34,  1.  Sauf 
me  fro  al  me  filgband.  7,  2.  —  Me.  A  voice  of  a  cryinge  (A.  crier 
B.)  in  desert.  Mt.  3,  3.  =  of  oon  cryinge.  Mrc.  1,  3.  Wbat  seke  ae 
tbe  lyuynge  with  deede  mene?  Tbon  hast  forsaken  tbe  secbende 
tbee  (A.  bem,  tbat  seken  tbee).  Ps.  9,  11.  —  Ne.  Tbe  voice  of  one 
crying.    Tbe  knowjpg  o  n  e  s  tbink  be  will  win.  TBr.  2.    Wby  seek  ye 

65.  II  tbe  living  among  tbe  dead?  jj  God  is  tbe  God  of  tbe  living.  HB.  And 
tbere  we  lay,  tbe  dying  on  tbe  dead  {der  Sterbende  auf  dem  T.)  Byr. 
Maz.  17.  —  Es  steht  den  Adjectiven  im  substantivischen  Gebrauch  gleich. 
Sehr  auffallend  ist  die  Bection,  die  das  Particip  trotz  seiner  substanti- 
vischen Form  noch  im  Me.  bewahrt. 

§.91.  4)   Wie   sich  das  eingeschobene  ne.  Particip  gesetzt  hat,    läßt  sich 

nicht  erkennen.  Dem  Sinne  nach  steht  es  dem  Infinitiv  gleich  und 
deshalb  dürfte  es  eher  Verkürzung  des  Verbalsubstantivs  sein,  speaking 
für  in  speaking:  My  fatber  bad,  generally  speaking,  bis  temper  ander 
complete  self-command.  WS.  Bob.  2.  Tbe  money  wbicb  tbey  received, 
was,  generally  speaking,  no  more  tban  snfßcient  to  meet  one  of  tbe 
demands.  Marr.  PS.  11.  Tbe  midsbipman  is  a  gentleman  by  birtb,  and 
tbe  master,  generally  speaking,  is  not.  Marr.  Easy.  22. 

5)  Da^  Particip  Präs.  hat  nie  passive  Bedeutung,  scheinbar  in 
Your  discontenting  fatber  {im  Misvergnügen  beharrender  F.)  Sb.  WT. 
4,  3.  To  famisb  me  npon  my  longing  (sehnsuchtsvoll)  joomey.  TG. 
2,  7.  Take  tboa  tbat  too  witb  moltiplying  (wimmelnd,  zahlreich) 
banns.  Tim.  4,  1.  Moltiplying  villainies  of  natare.  Mac.  1,  2.  Toor 
maltiplying  spawn.  Cor.  2,  2.   Femer:  Tbe  boose  is  boüding  s.  §.  96. 

2.  Particip  des  Präteritums. 

§.  92.  Es  hat  passive  Bedeutung,    selten   bei  intransitiven  Verben  active, 

die  ihre  Perfeciformen  mit  wSsan  bilden,  s.  §.  44.  Es  wird  gebraucht, 
wie  die  Adjectiven,  und  ist  daher 

1)  Prädikat,  starkflectierend :  Föt  synt  gebundene  {Füße  sind 
gebunden).  C.  24,  18.  Ealle  {)äs  (ing  sind  genamode  gesceaft.  Fid. 
Se  fseder  is  näder  ne  geboren  ne  gesceapen  {ist  weder  geboren  noch 
geschaffen).  Fid.  Nu  synd  fordfarene,  Je  t«s  cildes  säwle  söbton.  Mt. 
2,  20.  J)ö  beöd  l>tne  synna  forgifene.  9,   2.  —  Nags.  Lagamon  wes 
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ihoten.  2.  Ane  hege  burh  was  ihaten.  19.    pa  wepmen  weren  iwexan,  §.  92. 
|)a  Wimen  wel  il)owene.  339.  —  Me.  Thi  Sinnes  ben  forgeuen  to  thee. 
Mt.  9,  1.  He  was  clothed  in  purple.  Luc.  16,  19.  —  Ne,  Thy  sins  be 
forgiyen  thee.   He  was  clothed. 

2)  Attribut;  die  Flexion  ist  die  des  Adjectivs :  Ags.  Com  se  §.  93. 
foresprßcena  hungur  (kam  der  obengenannte  Hunger).  Bed.  1,  14.  Se 
foresseda  häiga.  Cüdb.  Se6  foressede  bdc.  Greg.  £lfhe  se  eam  on  ^am 
öfre  gesaet  mid  fisee  geflogen  {der  Adler  wiJt  dem  Fische  herbeige' 
flogen  saß  etc.).  Cüdb.  Ic  com  äsend  bgforen  him.  Job.  3,  28.  H6 
seöw  ])ä  hwsete  on  bgswnncennm  londe.  Ciidb.  Fgia  J^sera  gecorenra 
engla.  Sept.  —  Me.  Jesus  gon  out  of  the  temple  wente.  Mt.  24,  1. 
||What  thing  wenten  ge  out  for  to  see?  whether  a  reede  wawid  with  ||  66. 
wind?  whether  a  man  clothid  with  soft  thingis?  11,  7.  He  schal  nat 
breake  a  schaken  reed.  12,  20.  —  Ne.  A  bruised  reed  he  shall  not 
break.  A  reed  shaken  with  the  wind.  Verbindet  sich  das  Part  mit 
einem  Rectum^  so  steht  es  nach:  This  law,  passed  at  the  king's  in- 
stance  by  an  assembly  devoted  to  bis  will,  deserves  especial  notice. 
Mac.  4,  67. 

'  3)  Es  wird  substantivisch  gebraucht^  wie  die  Adjectiven :  Ags.  §•  94. 
Gecoren  godes.  D.  Luc.  9,  20.  Wo  gesäwon  hys  wuldor,  swylce  än- 
cennedes  wuldor.  Job.  1,  14.  Godes  gecorenan  sind  on  gewinne  on 
Jyssere  worulde  (Gottes  Auserwählte  sind  im  Kampfe  etc.)  Job.  J)8et 
gehw»r  stddon  äw^ste  hüs  büton  bügigendum  (standen  leer  Häuser  ohne 
Bewohner).  Greg.  Ac  for  ^äm  gecorenum  {)ä  dagas  beöd  gescyrte.  Mt. 
24,  22.  Hä  clypode  \/k  geladodan  t6  )>äm  giftum.  22,  3.  —  Nags.  He 
him  cleopede  to  aUe  bis  icorene.  Lag.  1792.  —  Ae.  I  haf  herd  told  of 
\üs  duke.  PL.  2477.  [?]  —  Me.  The  glorie  as  of  the  oon  bigetnn  of 
the  fiadir.  There  shulen  dye  all  the  fyrst  gotun.  Exod.  11,  5.  He  shal 
gedre  bis  chosene.  Mrk.  13,  27.  He  schaUe  lede  bis  chosene  to  blisse. 
Mau.  10.  Daneben:  For  the  chosun  men.  Mt.  24,  22.  He  sente  bis 
seruauntes  for  to  clepe  men  beden  (A.  that  weren  bode  B.)  to  the 
weddyngis.  22,  3.  —  Ne.  The  glory  as  of  the  only  begotten  of  the 
father.  And  all  the  first  bom  shall  die.  He  shall  gather  together  bis 
elect.  —  He  could  not  find  the  body  of  Fergus  among  the  slain.  WS. 
Wav.  Fore-wamed  is  fore-armed  [gehört  wohl  nickt  hierher^.  The 
Lord's  anointed.  Mac.  7,  40.  She  is  the  chosen  of  Signior.  Sh.  Tam. 
1,  2.  And  he,  the  chosen  one,  had  died  or  gained  her  liberty.  Byr. 
Par.  10.    Ganz,   vne  das  Adjectiv. 
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3.    Die  zusammengesetzten  Participien, 
§•  95.  Sie  sind  im  Ne.  das  Part.  Perf.  Act. :    having  loved,    das  Part, 

Präs,  Pass.:  being  loved  und  das  Part,  Perf,  Passiv.:  having  been 
loved.  Sie  werden  besonders  attributiv  oder  prädikativ  gebraucht:  Ne. 
A  people,  yet  now  lately  having  quite  shooken  off  their  yoake.  Sp. 
View.  And  being  by  faire  meanes  wrought  thereto  {die  gesetzlich  Ge- 
wählten). View.  Men,  who  having  beene  brought  up  at  home  —  they 
grow  more  loose  and  carelesse  of  their  duty.  View.  550.  Such  inquiries 
were  being  made  conceming  her.  Van.  F.  19.  While  these  delicacies 
were  being  transacted.  26.  While  the  things  were  being  cleared  away. 
TBr.  6. 
67.  II  II  Vm.  Das  Verbalsubstantiv. 

§.  96.  So   müssen  die  mit  den  Participien  gleichformigeny    aber  in  der 

Bedeutung  verschiedenen  Formen  auf  -ing  genannt  werden.  Sie  haben 
zwei  Ausgangspunkte^  und  daher  kömmt  ihre  Doppelnatur,  die  substan- 
tivische und  die  verbale. 

l)  Die  ags.  Substantiven  a^f  -ung  haben  eine  seltenere  Nebenform 
-ing:  Elisabeth  gehyrde  Marian  grötinge  (grötung  D.)  Lue.  1,  41. 
Hwset  seö  gr^ting  wsere.  1,  29.  I)»r  hy  bidinge  mdstun  tidum  brücan 
(wo  sie  bisweilen  des  Aufenthaltes  gebrauchen  durften),  £xon.  114, 
30.  —  Nags.  Seie  him,  t)at  ich  hine  gret  godere  gretinge.  Lag.  3551. 
Forr  {)att  bis  sune  shullde  ben  biginning  off  ])att  blisse.  0.  706.  piss 
drffidunng  gifet)t>  ^^9  S^^  5622.  Rihht  drsedunng  off  godd  {rechte 
Gottesfurcht)  magg  wel  t)urrh  rodetreo  ben  tacnedd.  5610.  Symeon 
gaff  hemm  blettsinge  bat>e.  7636.  und  oft.  Ae.  In  travayl  of  hys 
bering  hys  moder  was  first  ded.  RG.  238.  He  made  hir  a  wonyng.  596. 
He  wolde  to  his  godes  bis  ofryng  lede.  601.  po  oj}er  dogter  aschede 
J>at  same  askyng.  704.  Gassibel  to  July  sendet  greting.  1075.  He  had 
don  his  endyng.  PL.  185.  Alle  ))e  nor})  ende  was  in  his  keping.  714. 
porgh  mariages  was  hopyng  of  \q  pes.  7361.  Auch  romanische  Wörter 
mit  dieser  Bildungssilbe  sind  häufig:  He  let  make  a  descrinyng.  BG. 
1393.  pis  noumbryng  he  began.  1404.  pe  sacryng  was  lute  worp. 
2345.  —  Me.  Betere  is  the  purchasing  of  it,  than  chaffering  of  gold 
and  silver.  Prov.  3,  14.  The  fallyng  down  therof  was  grete.  Mt.  7, 
27.  There  shal  be  wepynge  and  beetinge  togidre  of  teeth.  8,  12. 
Ebenso  Mau.  und  Ch.  —  Ne,  Knowing  is  enough.  Sh.  All.  2,  1.  A 
little  shaking  of  my  arm.  Sh.  H.  2,  1.  It  is  worth  the  listening  to. 
Sh.  aHd.  2,  4.  He  avowed  plainly  his  conviction,  that  the  laying  on 
of  hands  was  altogether  superfluous.  Mac.  1,  52.     To  the  forming  of 
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such   an   army  he   directed  all  the  energy  of  his  strong  mind.  1,  86.  §.  96. 
Äe  is  worth  listening  to.  WS.  Wav.  54.  The  coach  wants  mending  etc. 

Das  Ne.  bildet  aber  nicht  nur  von  jedem  Verb  ein  solches  Sub- 
stantiv, sondern  auch  von  Jeder  Zeitform,  die  eine  solche  Bildung  zu- 
läßt :  The  heing  undeceived  in  what  had  given  me  so  much  uneasiness 
gave  me  a  pleasure  too  sweet  to  be  resisted.  Am.  1,  8.  He  was  not 
surpiised  at  his  having  been  imposed  upon.  10,  3.  I  was  told  of  his 
having  been  unfortunate  in  business.  Sk.  Rose.  The  being  talked  to  and 
the  being  stared  at  is  the  greatest  pain  I  can  suffer.  Add.  He  Stands 
to  the  hazard  of  being  laughed  at.  BF.  1,  80.  I  am  very  fond  of 
being  confided  in.  BH.  8.  He  had  heard  of  my  having  been  called 
away.  59. 

Da  diese  Formen  volle  Substantiven  sind,  so  können  auch  Präpo- 
sitionen hinzutreten :  Ags.  Ic  W8BS  on  huntunge  {ich  war  auf  der  Jagd). 
II  Coli.  For  eamunge  ^can  lifes  {zur  Gewinnung  des  ewigen  Lebens).  II  68. 
Hy.  6,  26.  Seö  godes  circe  ])urh  gesomninga  södes  and  rihtes  böorhte 
bliced  {die  Ootteshirche  leuchtet  durch  die  Vereinigung  der  Wahrheit 
und  des  Hechts).  Exon.  44,  9.  -—  Nags.  To  me  he  sende  his  sende 
widuten  gretinge.  Lag.  8448.  Qiff  fu  cwemesst  ^m  drihhtin  yfipp  fas- 
sting  and  m^p  kneling.  0.  1450.  Crist  ne  wass  J)urrh  nan  fandinge 
wundedd.  11804.  —  Äe.  He  bicom  in  hys  baptiÄng  hol  of  ys  wo.  RG. 
1925.  Withouten  askyng  of  erles  he  hied  him  t)ider.  PL.  274.  In  alle 
his  joy  making  he  feile  dede  doun  colde.  1369.  That  lond  was  in 
stryuynge.  5858.  A  may  was  in  spekyng  {es  handelte  sich  um  eine 
Dame).  7363.  —  Me.  We  have  a  wyndow  in  werchynge.  PP.  1451. 
The  kyng  of  Sydon  an  huntyng  ys  gon.  Eglam.  439.  The  fleisch  were 
in  sething.  1  Kgs.  2,  13.  Thei  weren  at  robbinge.  14,  15.  Thei  won- 
dreden  on  his  techyng.  Mt.  7,  27.  Ebenso  Mau. :  In  etynge  of  bestes.  8. 
Withouten  castinge  of  of  hire  clothes.  5.  In  the  mevinge  of  the  watre.  8. 
At  the  goynge  doun  of  the  sonne  thei  apperen  no  more.  Mau.  27.  — 
Ne.  To  the  forming  of  such  an  army  he  directed  all  the  energy  of  his 
strong  mind.  Mac.  1,  86.  Whose  family  greatness  seems  to  consist  in 
their  never  having  done  anything  to  distinguish  themselves.  BH.  7. 

Manche  Präpositionen  haben  sich  abgeschwächt  und  sind  im  Ver- 
schvnnden:  Ags.  Ic  waßs  on  huntunge.  Coli.  —  Nags.  He  was  on  hon- 
tinge.  B.*  Lag.  6630.  —  Ae.  To  wade  a  fischyng.  RG.  2205.  pe  bys- 
shop  hadde  a  faire  tour  a  making  {hatte  einen  Thurm  im  Bau  =  baute). 
RG.  704.  —  Me.  Non  gothe  on  beggynge.  Mau.  19.  On  hunting  ben 
they  ridden.  Ch.  1689.    He  coude  ride  on  hauking.  13667.    I  fare  to 
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§.  96.  gon  a  begging.  11884.  On  hunting  was  the  sowdane.  Percev.  1133. 
—  Ne.  He  went  a-shooting.  TJ.  3,  2.  To  go  a-rambling.  8,  9.  I  gb 
a-fishing.  Joh.  21,  3.  There  is  some  great  tempest  a-brewing.  BJ. 
They  are  set  agoing.  Trist.  1.  To  be  afishing.  TJ.  8,  13.  To  send 
OUT  children  a-begging.  Am.  5,  7.  She  feil  a-trembling.  9,  9.  Vgl. 
They  then  feil  to  debating  on  the  snbject.  10,  1. 

Die  Präpos»  fällt  aus,  das  SuhstanJtiv  wird  fälschlich  für  das 
Particip  genommen  und  analoge  Formen  treten  hinzu:  Of  momings  we 
nsed  to  go  out  shooting.  Snobs.  27.  Arthur  took  a  long  time  thawing. 
TBr.  194.  Manche  aber  scheinen  dann  passive  Bedeutung  zu  hohen : 
Forty  six  years  was  this  temple  in  boilding.  John.  2,  20.  The  mansion 
was  bnilding.  WS.  Wav.  2.  A  storm  is  brewing,  a  tempest  is  gathering, 
the  horses  are  hamessing.  JEyre.  2,  100.  A  new  edition  of  that  lam- 
poon  was  preparing  for  the  press.  Byr.  Lett.  A  lad  was  missing.  £dg. 
pt.  1,  1.  While  the  verses  were  yet  singing.  WS.  Ant.  10.  The  dinner 
was  preparing.  TJ.  8,  8,  4.  Bisweilen  noch:  I  have  been  in  training 
above  a  month.  FFairl.  13. 

69.  II  II  Das  Misverständniß  in  Beziehung  auf  diese  Form  hat  manche 

Orammaiiker  veranlaßt^  sie  für  falsch  zu  erklären  und  hinter  to  be 
durch  das  passive  Particip  zu  ersetzen:  The  temple  is  being  built  s. 
§.  95. 

§.  97.  Als  eigentliche  Substantiven  haben  diese  Formen  auch  substantivische 

Rection  (s.  o.).  Es  kann  daher  auch  der  Genitiv  vor  oder  nach  stehen: 
Ags.  Gesomnnng  södes.  —  Nags.  He  woUde  shsewenn,  ^att  sannt  J  o  - 
haness  follhtninng  wass  halsomm.  0.  10798.  All  })e  deoffles  fann- 
dinng  is  on  Jise  wise.  12262.  —  Ae.  Of  ^e  kynges  crounynge  in  four 
and  tuentyj)e  gere.  RG.  6129.  —  Me.  The  lord  of  the  hous  cometh  in 
the  mydnygt  or  kockis  crowynge.  Mrk.  18,  35.  As  it  was  worthi  for 
the  kingis  grete  doing.  Esth.  1,  7.  —  Ne.  The  beginning  of  her  dis- 
conrse  was  as  abrupt  as  her  entrance  into  the  room.  TJ.,  7,  7.  He 
took  the  greatest  delight  imaginable  in  combing  of  asses'  tails.  Trist.  7. 
There  is  a  very  different  story  from  that  of  the  eärth's  moving  round 
her  axis.  22.  The  Conference  was  cut  short  by  Mrs.  N.'s  insisting  on 
having  the  door  shut.  NN.  11.  The  honour  of  the  family  was  involved 
in  Miss  M.'s  making  the  most  splendid  appearance.  53.  The  possibi- 
lity  of  Frank's  marrying  a  foreigner.  Bul.  Nov.  8,  10.  They  läid  weight 
on  his  client's  refusing  to  answer  certain  queries.  WS.  Nig.  int.  The 
king's  leaving  Scotland  has  taken  all  custom  frae  Edinburgh.  2.  Upon 
Hamlet's  taking  up  the  skull,  he  cried  out.  TJ.  16,  5.  Seltener  steht  der 
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Gemtiv  vor  den  zusammengesetzten  Formen:  She  acqaainted  Mm  with  §.  97. 
Jones's  having  unfortunately  lost  all,  TJ.  17,  7.  Whether  he  knew  any 
thing  of  Mr.  Dowling's  having  seen  any  of  the  persons.  18,  5.  The 
acconnt  I  heard  of  the  villain's  having  escaped  the  fate  he  deserves. 
Am.  2,  9.  He  gained  intelligence  of  Sterling's  having  left  the  hoose. 
Trev.  2,  100.  He  deposed  to  the  positive  fact  of  Brunt's  having  slept 
in  the  tents.  Zingr.  35.  She  has  dispatched  Güster  to  the  police  Station 
with  official  intelligence  of  her  husband's  being  made  away  with.  BH.  22. 
Dieser  Oebratich  der  zuscmmiengesetzten  Formen  scheint  nicht  allgemein 
geworden  zu  sein;  die  eigentlichen  Partidpialconstructionen  (§.  158) 
haben  es  verhindert. 

2)  Die  Bildungen  mit  -ing  gehen  auch  von  dem  Infinitiv  aus  und  §.  98. 
das  ist  der  Grund  ihrer  verholen  Rection, 

Der  präpositionale  Infinitv  schreitet  nämlich  aus,  ganz  une  das  mhd, 
ze-tragenne  in  zu-tragende.  Diese  Ausschreitung  ist  entweder  aus  dem 
Friesischen  herübergekommen,  wo  sie  (Grimm  4,  113)  gewöhnlich  ist, 
oder  aus  dem  Altnjordischen ,  wo  das  Part.  Präs,  Neutr.  gerundivisch 
und  in  passiver  Bedetäung  vorkommt,  freilich  ohne  Prci[\position  [??].  ||  70. 
Zuerst  kommen  sie  vor  in  den  spätem  Mss.  der  SC,  besonders  in  [dem 
erst  in  nags.  Zeit  geschriebenen]  F.  und  neben  dem  Infinitiv:  Nero 
ägami  t6  rixiende.  Ö9.  .  Hä  sende  tö  bodianne  B.  td  bodiende  A.  F. 
(sandte  zu  verkündigen).  604.  Hi  cdmen  Crist  tö  wordiende  {Ch.  zu 
verehren).  F.  2.  Nu  ägann  se  cing  tö  sprdcende.  SC.  694.  Hier  nimmt 
also  der  präp.  Infinitiv  die  Form  des  Part  Präs.  Ad.  an  und  im  Nags. 
wird  dieses  ende  bisweilen  schon  zu  inge ;  He  sohte  to  fiseinde  (A.  sette 
to  fleonde.  B.)  Lag.  5561.  He  ferde  ut  to  rseving.  2647.  —  Ae.  J)e 
corsaynt  and  ^e  kyrke  he  thrette  forto  brennyng.  PL.  1028.  Ps.  be- 
halten die  Partidpialform  bei:  In  tomand  hindeward  mi  fai  (in  con- 
vertendo  memn  inimicum)  9,  4.  —  Me.  I  am  to  accusinge  (accuse)  90a, 
Joh.  5,  45.  He  was  to  doynge.  6,  6.  He  was  to  deyinge  A.  Luk.  7,  2. 
Mau.  hat  zwar  nicht  to,  aber  doch  die  verbale  Rection :  In  porchasynge 
bis  snstynance.  5.  In  schavinge  our  berdes.  3.  —  Im  Ne.  fällt  die  den 
Infinitiv  begleitende  Präposition  aus ,  die  Form  wird  der  obigen  gleich, 
nur  die  Verbalrection  bleibt:  There  is  no  denying  it.  Ol.  Tw.  24.  And 
is  the  killing  a  villaüi  to  be  called  morder?  Am.  1,  6.  He  entreats 
bis  friend  to  explain  the  fatal  cause  of  his  not  keeping  his  appointment. 
Sk.  143.  The  entertaining  an  early  attachment.  WS.  Ken.  27.  Nothing 
ninst  content  the  Captain,  bnt  the  taking  a  much  finer  house.  Thack. 
Hmn.  137. 
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§.  98.  Auch  diese   aus   dem  Infinitiv  hervorgehende  Form  erweitert  sich: 

He  was  accused  of  having  planned  — .  Mac.  2,  260.  The  Scots  charged 
him  with  having  forgotten  the  land  of  bis  nativity.  WS.  Nig.  1.  She 
is  apprehensive  of  being  retumed.  BH.  10.  I  seemed  to  retain  the  Im- 
pression of  haying  been  arrested.  BH.  6. 

§.  99.  Da  diese  letzteren  ing-Bildungen  nichts^  als  Infinitive  sind,  so  wech- 

seln sie  auch  noch  oft  mit  letzteren, 

a)  im  Subject :  Being  (=  to  be)  a  stranger  among  them  entitles 
you  to  the  better  place.  Am.  1,  127.  Enowing  him  is  enongh.  Sh.  All. 
2,  1.  To  give  gold  to  you  is  giying  fael  to  him.  WS.  Ken.  15.  — 
It  avails  not  speaking  of  him.  WS.  Ken.  22.  It  avails  not  do  deny. 
22.  —  It  coold  not  f ail  reaching  the  ears  of  her  father.  Trey.  1,  96. 
It  cannot  fail  to  lessen  him  in  my  estimation.  1,  207. 

b)  abhängig  von  Verben:  The  wind  continued  rising.  TJ.  12,  11. 
He  continued  to  regard.  Mac  7,  10.  He  ceased  speaking.  WS.  Ken.  3. 
I  cease  to  wander.  M.  PL  3,  27.  —  They  resolved  on  foUowing  a 
ship.  Gold.  1.  He  resolved  to  make  the  best  conditions.  1.  —  I  coold 
not  forbear  giving.  TJ.  1,  5.   I  cannot  help  congratulating  you  on  your 

71.  II  nephew.  TJ.  4,  4.  I  would  never  leave  ||  tormenting  him.  2,  6.  Nach 
cease,  commence,  continue,  defer,  design,  deserve,  detest,  dread,  en- 
danger,  endure,  fail,  fear,  find,  finish,  forbear,  hate,  help,  intend,  leaye, 
mean,  mend,  neglect,  occasion,  omit,  prefer,  prevent,  propose,  purpose, 
question,  refuse,  regret,  repent,  resist,  risk,  see,  stop  ist  -ing  gewöhnlicher. 

c)  abhängig  von  Suhstantiven:  The  sovereign  was  not  deprived  by 
law  of  the  power  of  naming  bis  ministers.  Mac.  1,  110.  ScoÜand,  where 
bis  power  to  dispense  with  acts  of  parliament  had  been  admitted.  7,  41. 
He  feit  a  shudder  creep  over  him  at  the  mysterious  language,  which 
deprived  him  of  the  power  to  ask  the  meaning  of  bis  insinuations.  WS. 
Wav.  17.  —  The  fear  of  never  seeing  her  more,  was  a  dagger  stuck  in 
my  heart.  Am.  1,  109.  The  heart  of  many  a  humble  follower  throbbed 
betwixt  the  desire  to  offer  bis  congratulations  and  the  fear  of  intruding 
himself  on  the  notice  of  etc.  WS.  Ken.  17.  He  eiyoyed  the  pleasure 
of  kicking  bis  rival  up  stairs.  Mac.  4,  20.  I  have  the  pleasure  to  see 
him.  The  House  had  no  right  to  pardon  an  insult  offered  to  the  crown. 
Mac.  6,  264.  —  The  right  of  pardoning.  Zwischen  beiden  Formen  be- 
steht ein  kleiner  Unterschied:  He  has  power  of  naming  bis  ministers  = 
er  besitzt  das  Ernennungsrecht;  he  has  the  power  to  name  etc.  =  er 
kann  ernennen,  besitzt  cUe  Vollmacht,  um  zu  ernennen. 
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d)  abhängig  von  den  AdjecUven :  Rochester's  language  was  not  that  §.  99. 
of  a  man  honestly  desiroas  of  arriving  at  the  trnth.  Map.  6,  384.    He 
was  sincercly  desiroas  to  bring  about  the  union.  4,  61.    He  was  desi- 
rous  of  going  out.  WS.  Ken.  4.    You  have  shown  yourself  desirous  to 
accompany  me  in  this  party.  3. 

In  def  oft  ausgesprochenen,  aber  nicht  durchaus  b^olgten  Regel, 
daß  die  vom  Artikel  begleitete  Form  (the  writing)  substantivische  und 
die  artikellose  verbale  Rection  hat,  klingt  noch  der  verschiedene  Aus- 
gangspunct  f(yrt:  The  writing  of  the  letter  =  writing  the  letter. 

Beeinträchtigt  ist  der  Gebrauch  des  Verbalsubstantivs  durch  die 
absolute  Participialconstruction»  §.  158. 


Dritter  Abschnitt. 

Bection. 

I.  Das  active  Verb. 

Die  Bedeutung  des  Verbs  bedingt  die  Ausdehnung  des  Satzes,  das 
Verhältniß  desselben  zum  beigefügten  Satzgliede  die  Form, 

II A.  Einfache  Rection.  ||  72. 

l)    Verben  mit  dem  Accusativ. 
Der  Acctisativ  steht  o    ^qq 

1)  bei  sehr  vielen  transitiven  Verben  und  bezeichnet  das  Object, 
welches  die  Thätigkeit  erleidet:  Ags,  Lufa  ])tnne  n^hstan  swä,  swä  J)6 
sylfiie.  Mt.  19,  19.  —  Nags,  He  lufede  Jet  maiden.  Lag.  156.  —  Ae, 
Dogter,  sej  me,  how  muche  Jon  louest  me.  RG.  695.  —  Me,  Thou 
shalt  looue  thi  neigbore,  as  thi  seif.  —  Ne,  Thou  shalt  love  thy  neigh- 
bour  as  thyself. 

2)  bei  unpersönlichen  Verben.,   die  körperliche   oder  geistige  Zw-  8,   lOl. 
stände  enthalten,  und  bezeichnet  den,  der  solche  erleidet:  Ags,  hyngrian 
hungern :  I)ä  ongan  hyne  hingrian.  Mt.  4,  2.  —  Ae,  Hirn  hungrede.  HD. 

654.  —  Me.  The  hungreth.  PP.  9009.  Hym  hungrede  never  so  sare.  Isumb. 
557.  —  Daneben  persönlich :  Ags,  Hig  rihtwlsnesse  hingriad  and  Jyrstad. 
Mt.  5,  6.  —  Me,  I  hungrede,  i  was  hungri.  Mt.  25,  35.  Ne,  I  am 
anhungred  (entstanden  aus  ags,  ofhyngred).  Blessed  are  they  that  hunger 
and  thirst  after  righteousness.  Mt.  5,  5.  Dost  thou  so  hunger  for  my 
empty  chair?  Sh.  bHd.  4,  4,  gewöhnlich  aber:  I  am  hungry. 

Ags,  J)yrstan  dürsten'.  Ne  I)yrst  Jione.  Joh.  6,  35.  M6  J)yrste 
(ic  WAS  J)yrstig  D.)  Mt.  25,  35.  —  Nags.  I)e  pirrste))J>.  0.  14485.  — 
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§.  101.  Me.  Me  thursteth.  PP.  12816.  —  Persönlich:  Ägs.  pä  ^e  rihtwlsnesse 
hingriad  and  t>yrstad.  Mt.  5,  6.  Thei,  that  hangren  and  thristen.  Mt. 
5,  6.  I  was  thristi.  25,  36.  —  Ne.  The  people  thirsted  for  water.  They 
which  do  hunger  and  thirst  after.  —  I  am  thirsty.  Veraltet :  Hirn  sbaU 
never  thirst.  Joh.  4,  14. 

Ägs.  g  e  m  se  t  a  n  träumen :  Hwset  hine  gem»tte.  C.  223,  20.  —  Nags. 
Hine  imette.  Lac^.  1258.  A  sweuen  him  imette  A.,  a  sweuen  he  imette. 
B.  25552.  l)is  sweuen  me  imette.  25621.  —  Äe.  Hym  mette  a  grevous 
cas.  RG.  4150.  Him  mette  fat  nyght.  PL.  2280.  —  Me.  Me  mette. 
Ch.  1490.  PP.  5935.  12966.  Auch:  I  mette.  Ch.  6159.  Me  dremed 
al  this  night.  13717.  —  Ne.  1  dream. 

Ags.  hreöwan  reuen:  Nu  m6  mseg  hreöwan,  ^aet.  C.  50,  29.  J>ä 
möc  ongon  hreöwan.  Exon.  86,  28.  Gehriwes  m6c.  D.  Luc.  17,  4.  — 
Nags.  Hit  mai  J)e  ruwe.  B.  Lag.  14559.  Itt  reowwej)})  himm.  0.  3976.  — 
Äe.  pat  hym  mygte  rewe.  RG.  671.  Now  rewes  l»m  l>er  res  (es  reuet 
sie  ihre  Thorheit).  PL.  [Swete  lenedi,  of  me  J)U  reowe.  OEH.  E.  225,  15]. 
Me.  It  rewith  me  not.  2.  Cor.  7,  8.  —  Ne.  1  rue.  Dcusu  tritt  to  repent. 
Ägs.  langian  verlangen  nach:  Hseled  langode.  C.  86,  16.  — 
73.  II  II  Nags.  Swide  J)e  longej)  after  lade  speUe.  Lag.  15808.  Hemm  lange J)J) 
te^ennward.  0.  5490.  —  Äe.  Me  longeth  hym  to  se.  RG.  6014.  —  Me. 
Aftir  hym  me  langes  fuUe  sore.  Isumb.  666.  Daneben  schon  im  Nags. 
Ich  langy.  Lag.  18919.  —  Ne.  nur:  I  long  for  (after). 

Ägs.  lystan  gelüsten:  Hine  lyste.  Bo.  35,  6.  Geät  restan  lyste. 
{den  Goten  [Qöten\  lüstete  es  zu  ruhen).  B.  1793.  —  Nags.  Nseuer  ne 
Insten  heom  hider  faren.  Lag.  28811.  {)a  lisste  himm  aSterr  fode. 
0.  11334.  —  -4e.  As  him  liste.  PL.  212.  —  Me.  Him  liste.  JSJau.  22  und 
sehe  list  28.  Him  liste  to  ride.  Ch.  102.  As  hire  list.  PP.  1673.  — 
Ne.  Him  list  Sp.  1,  7,  35  und  she  list  1,  10;  20.  Jetzt  persönlich: 
The  wind  bloweth,  where  it  listeth.  John.  3,  8.  [I  would  not  be  kiss'd 
by  all  who  would  list.   Tenn.  3,  74]. 

Ägs.  Il))re6tan   verdrießen,   ekeln:   Ne  sceal  {»»s  äj^eötan   j^ägn 
mödigne  (nicht  soll  das  verdrießen  den  mvthigen  Degen).  Exon.  347,  31. 
Hy  t6  »r  (sie  waren  es  zu  bald  müde)  äjireät.  152,  30.  —  Nags.  nicht. 
Ägs.  wrädian  zürnen,  ist  bei  PP.  unpersönlich:  li  him  wratheth. 
PP.  345.  Trans.  3512. 
§.  102.  Dazu  kommen  noch   eine  Reihe  anderer  Verben,    wenn  auch  nur 

vorübergehend. 
a)  deutsche. 
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Ags.  bösittan,   beisitzen.     Ne.  Me   ill  besits   {mir  stehts  übel)'  Sp.  §.  102. 
2,  7,  10 ;  jetzt  veraltet, 

Ags.  bot  Beßerung ,  bötan  büßen,  beßern:  Ne.  Hirn  boteth  not 
resist  {ihm  nützt  nicht),  Sp.  1,  3,  20.  Wbat  boots  it  thee  to  call  thy- 
selfasun?  Sh.  Tit.  5,  3. 

Ags.  gläd  froh.  \Ag$»  gladian  glänzen,  sich  freuen  (Glada  nü  and 

blissa.  Ap.  7),  crÄeetem].  —  Ae*  s.  Coleridge.  —  Ne,  Which  more  glads 

{freut)  me.  BJ.  Cat.  It  glads  me  to  see.  Otway.   To  glad.  B.  MF.  2,  1. 

Ältn.  yrkja  arbeiten :  Ne.  It  irks  bis  heart,  he  cannot  be  revenged. 

aHf.  1,  4.    It  irks  me  not.  B.  Sard.  1,  2.    Me.  I  irke. 

Ags.  mynian  sich  erinnern:  Nags.  Me  mine|)}).  0.  1817.  Me.  Me 
mynnys.  Town.  M.  p.  225.  Mtz.    Nicht  mehr. 

Ags.  r^can  sich  kimmern :  Me.  Me  ne  reckith  of  no  vice.  Ch.  R. 
7238.  —  Ne.  Of  light  or  loneliness  it  recks  me  not  M.  Com.  404. 
EigeniUch  persönlich  [§.  118]. 

Ags.  tinclan  kitzeln  [citelian?].  —  Me.  It  tikleth  me  aboat  myn 
herte  rote.  Ch.  60Ö3.  —  Ne.  persönlich:  If  you  tickle  us,  do  we  not 
laugh?  Sh.  MV.  3,1. 

II  Ags.  wundrian  sich  wundern.  —  Ae.  Heo  wondred  of  the  werk.  ||  74, 
RG.  3108.    Me  wondrej)  of  \>y  reuerye.  —  Ne.  I  wonder. 
b)  romanische.  • 

Franz.  concemer  betreffen:  Ne.  It  concems  me.  Sh.  Mm.  1,  1. 
Afrz.  deigner  {nur  pers.,  lat.  dignari)  vmrdigen:    Ae.  So  fat  him 
ne  deinede  nogt  {nicht  behagte)   to  ligge  in  |)e  castel  by  nigte.   RG. 
11796.  —  Me.  With  no  venime  deigned  him  to  die.  Ch.  14140.  — Ne. 
I  deign. 

Afrz.  doter,  dater  de  —  bezweifeln,  mit  Acc,  fürchten :  Ae.  1  doute 
me  of  tresoure.  PL.  3444.  Doute  (»e  of  non  enmye.  950.  —  Me.  To 
deuten  of.  —  Wyd.  Prol.  3.  Who  so  bare  the  stone  so  bright,  of  venim 
durst  him  nothing  doubt.  Ch.  R.  1089.  I  doubt  it.  —  Ne.  We  cannot 
doubt  the  truth.  Peter  doubted  in  himself  of  the  vision.  Acts.  10,  17. 
(Worc.)  =  what  this  vision  should  mean. 

Frz.  faint  {Part.)  nachläßig:  Ne.  It  faints  me  to  think  what 
foUows.  Sh.  Hh.  2,  3.    I  famt. 

Afrz.  grever  {lat.  gravare)  bekümmern:  Ae.  He  greuede  mani  on. 
RG.  11966.  'Sekenes  greued  him  sore.  PL.  1590.  — Me.  Not  grevith 
me  at  al,  though  that  my  doughter  be  slain.  Ch.  8524.  —  Ne.  It  griev- 
ed  him  füll  sore.  Sp.  4,  1,  39.  It  grieves  me  for  the  death  of  Clau- 
dio. Sh.  Mm.  2,  1.    I  grieve. 

Koeh,  engl.  Grammatik.    II.    2.  Aofl*  6 
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§.  103.  Af'Tz.  eigoir  erfreuen :  Me.  Joy  ge.  Mt.  5.  The  disciples  joygeden. 

JoL  20,  20;  jetzt  veraltet,  aber  I  eiyoy  something  [cf.  §.  17j. 

4frz.  merveiller  umndem:  Äe.  Me  mervaües.  PL.  1593.  —  Me. 
Me  merveilled.  PP.  7276.  —  Ne.  I  marvel. 

Äfrz.  piteit  Mitleiden :  Ne.  Even  to  think  therof  it  only  pities  me. 
Sp.  4,  11,  1.    Jetzt:  1  pity  him. 

4^^"  remembrer  sich  erinnern :  Me.  Me  remembreth  of  the  day  of 
doom.  Ch.  Pers.  Remembre  you  upon  the  patient  Job.  Pers.  —  Ne.  I 
remember  something  [§.  17]. 

4frz.  repentir  bereuen:  Äe,  ßepenty.  RG.  7353.  —  Me.  I  repent, 
it  repenteth  me.  He  repentide  him.  Wycl.  Prol.  4.  Repent  thee.  PP. 
2835.  Repenteth  him  of  bis  yictorie.  Ch.  Pers.  If  thou  repent  thee. 
Ch.  R.  7582.  —  Ne.  It  repented  the  Lord  that  he  had  made  man. 
Gen.  6, 6.  I  repent  me.  Sh.  Mm.  5,  1.  Rc.  1,  4 ;  jetzt  I  repent  it  [§.  17]. 
Der  unpersönliche  Gebrauch  ist  durch  me  veranlaßt. 

Afrz.  sevre,  soire  (sequi)  folgen.  Ne.  soit,  it  soits  me.  u.  m.  a. 

3)  bei  Verben  der  Bewegung  und  bezeichnet  den  Raum  als  einen 
solchen f  der  von  der  verbalen  Thätigkeit  ergriffen  und  bewältigt  wird: 
75.  II  AgS'  H»fden  sumne  dtel  wäges  gefaren.  Gen.  44,  4.  Swä  hwä  swä  ||  ]>e 
gen^t  t)^end  stapa,  gä  mid  him  ödre  twä  tausend.  Mt.  5,  41.  För  flöd- 
wögas.  Rse.  37,  9.  —  Nags.  Here  bar  (J[)e  eatand)  fiftene  mile  (der 
Riese  trug  sie  15  Meilen).  Lag.  25901.  |)e  der  eorme^^  an  hondredd 
mile.  0.  6969.  He  for  ))att  wegge.  2686.  —  Me.  It  rennethe  grete 
contrees  ander  erthe.  Mau.  5.  Thei  hadden  go  forth  a  litil.  Wycl. 
Who  euere  constrayneth  thee  a  thonsand  pacis,  go  thou  with  him  other 
tweyne.  Wycl.  Thei  camen  the  wey  of  a  day.  Luk.  2,  44.  —  Ne.  A 
league  from  Epidanmum  had  we  sailed.  Sh.  £.  1,  1.  Ten  masts  at  each 
make  not  the  altitude  ivhich  thou  hast  feil.  Sh.  L.  4,  6.  Whosoever 
shall  compel  thee  to  go  a  mile,  go  with  him  twain. 
§.  104.  ^)  ^^  Bezeichnung  des  Zeitraums:  Heö  speön  hine  ealne  dseg  on 

on  j^  HiTnTnftf^  dild  (jsie  reizte  ihn  den  ganzen  Tag  zur  trüben  That). 
C.  43,  2.  Swä  wä  ])ser  inne  andlangne  dseg  niöde  nämon  (wir  [ver- 
gnügten uns^  darinne  den  ganzen  Tag).  B.  2115.  p4  wacode  se  bisceop 
Ikne  niht.  Fide.  lonas  wses  on  {tses  hwaßles  innojie  ^  dagas  and  jureo 
niht  Mt.  12,  40.  pt^r  sffit  he  feöwert^ne  niht.  SC.  878.  —  Nags.  pen 
oder  dai  heo  comen.  Lag.  1115.  Ascanius  heold  up  ^  lond  daiges 
and  geres.  217.  Alle  daie  wes  ^at  feht  7563.  C^ure  preostess  ^ww- 
tenn  nu  ebbte  daghess  falle.  0.  4213.  —  Ae.  Lese  lastej^  ^  al  Jte 
wynter.   RG.  1010.    J)e  bataile  laste  feie  (^er.  RG.  209.     pat  j>er  ne 
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schtdde   (re   ger  and  six  monet^es  {)erto  tto  reyn  no  come  on  etpe.  §.  104. 
680.  —  Me.  The  terme  of  al  his  lif e  he  shuld  no  more  masse.  Ch.  Pers. 
It  rennethe  longe  tyme  many  greie  contrees  nnder  erthe.  Man.  5.  — 
Ne.  Nine  days  they  feil.  M.  PL  6,  871.    He  sat  whole  days  nttering 
deep  groans.  Mac.  4,  57.   The  gates  stood  open  night  and  day.  3,  285. 

Die  Dauer  heben  for  und  dnring  hervor,  bisweilen  auch  long 
(s.  andlang) :  Nags.  Swa  l)ene  dsei  long  heo  wenden.  Lag.  5668.  — 
Me.  lipon  a  hille  a  two  myle  long  from  (^alilie  is  a  faire  hille  [?].  Man.  — 
Ne.  She  all  night  long  her  amorons  descant  sang.  M«  PL  4,  603. 

2)  Verben  mit  dem  Dativ. 

I.    Der  Dativ  stellt  das  persSnliche  oder  persönlich  gedachte  Object  §.  105. 
als  ein  solches  dar^  in  dessen  Interesse  die  Handlung  geschieht.    Er  steht 

i)  bei  den  Verben  sagen,  rothen,  antworten,  btfehlen,  gehorchen. 

Ags.  secgan  sagen:  Ic  secge  }fi.  Mt.  16,  18.  {>&  ss^de  se  hselend 
hym  (cned  til  him  D.)  26,  31.  —  Nags,  Ich  wolde  segge  fe  more. 
Lag.  3052.  He  seggde  himm  to.  0.  149.  —  himm.  791  und  —  tili  himm. 
803.  —  Ae.  To  {»e  eldest  he  s^de  first.  B6.  694.  Segge  he  ||  wolde  ||  76. 
to  ^  qnene.  604.  {)an  said  tiUe  him  a  knyght.  PL.  1738.  —  Me.  A 
disciple,  tha.t  on  a  time  said  his  master  to.  Ch.  16917.  —  Ne.  Pilate 
saith  nnto  them.  Joh.  19,  6.   Then  said  the  cMef-priests  to  Pilate.  19,  21. 

Ags.  spröcan  sprechen  hat  tö  [oder  wid],  wie  engl,  spdke,  speak 
stets  to  [oder  with]. 

Ags.  rtbdan  rathm :  BM  eallnm  gesceaftnm.  Bo.  35,  3.  —  Nags. 
Na  pa  most  me  rffiden.  Lag.  8776.  Icc  nede  gaw  J^tt  0.  18336. — 
Ae.  He  hygan  hem  rede.  B6.  4371.  —  Ne.  I  read  yon  rest  Sp.  1,  10, 
17.     Veraltet. 

Ags.  c^dan  melden:  Gä  and  c^{»  heom.  Mrc.  5,  19.  —  Nags.  Heo 
heom  wolde  enden.  Lag.  1159. 

Ags.  dtoan  urtheHen^  richten:  D^Qoan  cacam  and  deftdom.  Bed. 
4,  1.  Nimad  hine  and  d^mad  him  bö  eöwre  ib.  Joh.  18,  3.  Doch  auch 
mit  acc. :  Ne  d^e  ic  hine.  12,  47.*  —  Nags.  Ure  drihte  demed  all^ 
aolke.  Lag.  23058.  He  shall  all  foUc  demenn.  0.  652.  —  Ae.  He  demde 
hom.  BG.  10514.    Me.  und  Ne.  mit  Accusath. 

Ags.  wlsian  weisen:  Se  ^m  headorincom  hider  wlsade  {der  die 
Kämpfer  hierher  führte).  B.  370.  —  Aber  Lag.  Wissien  Ja  leoden.  5283. 
Wise  me.  1200.  —  Ae.  nicht.  [Doch  vgl.  Christ,  that  al  kan  wisse  and 
rede.  HD.  104.  Him  for  to  wisse  and  to  rede.  361.  —  Me.  Couthe  ye 
me  wisse,   i  wold  wel  gayt  yoar  hayre.    Ch.  M.  2,  237,  152.    And 

wisse  and  teche  the  aryght.  5,  270,  934]. 

6* 


34  £nt08  Buch. 

§.  105.  ^9.  bebeödan  gehietett:   Swä  pu  mg  beödest.  Exon.  270,  12.    Hä 

böbe&d  {)äm  winde.  Mt.  8,  26.  —  Naga.  gewöhnlich  mit  acc.  und  Inf., 
und  80  noch  Ne*  He  bids  me  speak  [beödan  und  biddan  fließen  zu- 
sammen], 

Ags.  andswarian  antworten:  Ne  mihton  big  bim  andswarian.  Mt. 
22,  46.  —  Nags.  Heo  answarede  to  hire  fader.  La^.  3046.  —  Ae.  He 
scbolde  onswere  to  ecbe  mon.  RG.  1237«  To  answerye  to  {»ys  maade- 
ment  4036.  —  Me.  Answerifit  thon  so  to  tbe  byschop.  Job.  18,  22.  He 
answered  onto  bis  wif.  Cb.  Pers.  —  Ne,  As  in  water  face  answereth  to 
face,  so  tbe  beart  of  man  to  man.  Prov.  27.  To  man  I  can  answer 
[verantworten]  for  wbat  I  bave  done.  Mac  4,  70.  L^be  answer'd  to  mj  call. 
Tenn.  4,  190J.  Gewöhniich:  To  answer  a  question,  money  answers  aU 
tbings ;  be  answers  my  Order.  Tbe  enemy  answered  onr  Ure  by  a  sbower 
of  grape-sbot.  Jesus  answered  lümr  Job.  18,  20. 

Ags.  racian  regieren.  Gr.  Spr.  U,  362. 

Ags.  wealdan  walten  üöer,  regieren.  Ags.  iB^Üa  weöld  Hünum. 
£xon.  319,  26.  «.  §.  116;  seltener  mit  Gen.:  ^mi  god  weölde  |)ises  mid- 
dangeardes.  Bo.  3ö.  —  Lac^.  W«lden  it.  Lag.  26382.  —  over  it.  Us 
alle  j^u  mibt  walden-  6211.  Weldenn  all  biss  kinedom.  0.  81  ö9.  — 
Ae.  Wyle  icb  may  wolde  myn  bond.  RG*  3093.  —  Ne.  To  wield  a 
sword,  a  sceptre. 

Ags.    b^ran   hören  auf  [gehorchen]:    pu   mfnum  lärum  b;^re.  C. 
77.  II  105,  9.    Hirn  «gbwylc  b^ran  scolde.  B.  10.  —  |i  Nags.  Here  c.  acc  — 
Ne.  Every  man  tbat  is  of  tbe  tmtb,  bearetb  my  voice.  Job.  18,  27. 

Ags.  b^rcnian  horchen  at^':  [mit  Gen.  Wolde  byrcnigan  bätges  lära, 
mildes  medelcwida.  Gntblac  979].  Nags.  Herne  ^u  me  A.  berqne  to 
me.  Lag.  3381.  Hercnenn  tili.  0.  18467.  —  Me.  Herkenetb  to  my  tale. 
Cb.  129Ö3.  —  Ne.  Hearken  tbou  to  tbe  supplication  of  tby  servant. 
1.  Kgs.  8,  30.  To  tbese  tales  be  would  bearken  tiU  Im  beart  glowed. 
WS.  Wav.  4. 

Ags.  blystan  hören  (auch  mit  Gen.):  Sunu  min,  blyst  minre  laie 
\^/iöre  meine  Lehre).  Gen.  27,  8.  [Hig  blyston  bim.  Luc.  16,  29j.  — 
Nags.  He  lisste  tili  bis  larc  0.  11027.  His  kempen  bis  quidis  lusten 
[seine  Heklen  hörten  auf  seine  Worte).  Lag.  25120.  —  Ae.  Listen 
tille  US.  PL.  6195.  —  Ne.  Tbey  listened  to  tbe  Instructions  of  bisbops. 
Mac.  1,  4.  He  listened  eagerly  to  foreign  ministers.  4,  40.  Bei  Öh. 
auch  zu  list  verkürzt  [vielmehr  in  der  ursprünglichen  Form  erhalten: 
List  to  me.  aHd.  3,  3,  110.  Weigb  wbat  loss  your  bonour  may  sustain, 
if  witb  too  credent  ear  you  list  bis  songs.  H.  1,  3,  30.     8o  auch  noch 
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bei  neueren  Dichtern :  Hollowing  one  band  against  the  ear,  to  list  a  foot-  §.  105. 
faU.  Tenn.  3,  141], 

Ags.  t^eöwian  dienen :  Hirn  änum  J>u  ^öwast.  Mt.  4,  10.  —  Nags. 
patt  tu  geome  himm  I)eowwest.  0.  5171. 

Ägs,  fyligan  folgen :  Hirn  fyligdon.  Mt.  4,  20.  —  Nags.  J)u  foU- 
ghesst  opennüg  ^  laferrd  Cristess  posstless.  0.  5316.  —  Me,  He  folwed 
it  hknselYe.  Gh.  529.  —  Ne.  Soldiers  will  osnally  follow  a  brave  officer. 
I  follow  yon  nnto  death.  Sh.  J.  1,  1. 

2)    bei  den  Verben:  freundlich   und  feindlich   sein,   nützen  und^,  106. 
schaden,  gef  edlen,  trauen  etc. 

Ags,  heipan  helfen  (auch  mit  Gen.):  Ic  healp  I)din  8te6pbeame. 
Job.  Üre  h»lend  god  helpe  üsser.  Gr.  Ps.  67,  20.  —  Nags.  For  pn  me 
hnlpe.  Lag.  8931.  —  Äe.  Forte  helpe  hem.  RG.  49.  —  Me.  Ne.  Lord, 
help  me.  Mt.  15,  26. 

Ags.  forgrindan.  B.  424. 

Ags.  mfltsian  bemitleiden:  Gemiltsa  miniun  sima.  Mt.  17,  14.  Ge- 
miltsa  üs  (üser  D.)  17,  13.  psBt  )>a  miltsige  mö  I)earfendum.  Exon. 
269,  12.  —  Nags.Ln.^.  nicht  \wohl  aber:  Imilze  ^u  Octa  and  bis  iueren 
alswa.  16837.  Wened  J>as  reueres,  t»et  Crist  heom  wolle  milcien.  OEH. 
I,  29.  Dribhtm  att  biss  endedagg  sball  arenn  himm  amid  millcenn 
himm.  0.  5704]. 

Ags.  bes&rgian  klagen:  pä  bSs&rgode  hö  totere  sorbfiillan  mMer 
(beklagte,  bedauerte  die  sorgende  Mutter).  C4db.  —  Lag.  intrans.  He 
sorgede.  5078  [dürfte  Ags.  sorgian,  Ne.  sorrow  sein].  —  Später  nicht. 

Ags.  &rian  ehren :  Ira  {)!nimi  f»der.  Mit.  4.  Ära  onbebtom.  Exon. 
23,  17.  —  [Nags.  J)u  mibbt  arenn  himm.  0.  1462.    Vgl.  unter  miltsian]. 

Ags.  onbügan  sich  beugen  vor:  Ealle  äbügadt  td  J>e,  engla  {Krym 
{alle  neigen  sich  zu  dir,  die  Schaar  der  Engel  =  verehren  dich)»  Hy. 
7,  10.  Be6  })a  onbügende  t)!nmn  widerwinnan  (sei  willfährig  etc.). 
Mt.  5,  25.  —  Nags.  Heo  bim  bnwen  wolden.  Lag.  3709.  Bngb^m  to 
min  lare.  0.  11386.  pegg  woUdenn  bnghenn  tili  bis  lare.  19768.  —  Ae. 
It  aboute  to  ys  wille.  RG.  6296.  Bouwed  |>am  unto.  PL.  598.  — 1|  Me.  \\  78. 
To  bowe  to  Iure.  Gh.  Mel.  —  Ne.  This  is  the  idol  to  which  the  world 
bows. 

Ags.  cneöwian  knien.  Nags.  cnelenn  to  gode.  0.  6138.  —  Ae.  Enely 
to  god.  RG.  7764.  —  Me.  Men  knete  to  bim.  Mau.  5.  —  Ne.  It  was 
loi^  since  an  Englisb  sovereign  had  knelt  to  mortal  man.  Mac.  8,  97. 
Ebenso:  Tbey  crouched  to  bim.  Byr.  Cor.  12. 
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§.  106.  Ag9.  llcan  \%iMmithr  llciaa]  grollen :  Hü  eöw  licad  {le^s  spr^  ? 
Coli.  Daneben:  On  Jjö  (J>ec  D.)  ic  gelicode.  Mrc.  1,  12.  — Nags.  We 
him  {)a  bett  likied  (g^aUen),  Lag.  26738.  —  Ae.  Gonaa  ne  likede  not 
))is  game.  RG.  2045.  —  Me.  Ther  may  no  thing  liken  to  you,  that  may 
displesen  me.  Ch.  8381.  —  Ne.  It  likes  ns  well  SIl  H.  2,  2.  Doppel- 
sinnig :  Bat  that  that  likes  (g^äUi  und  ähnlich  ist)  not  me,  pleases  me 
best.  Sh.  TG.  5,  2.  Like  (vergleiche)  me  to  the  peasant  boys  of  France. 
Sh.  aHf.  4,  6.  Letzteres  bildet  sich  aus  dem  Adjecüv.  [Jetzt  nur  I  like  ; 
vgl  §.  109]. 

ii^«.  gecw^man^^a/ien;  Pil.  wolde  ^&m  folce  gecw^man.  Mrc.  15, 
15.  —  Nags.  He  fal  wel  him  iqnemde.  Lag.  25492.  —  \Ae.  pe  ilke 
ssame  coml»  of  kaeade  kaemynge,  ^t  me  wyle  kaeme  \%  kaeade. 
Ayen.  26.  Vor  to  kaeme  kaeadliche  to  |)e  wordle.  Ibid.]. 

Ags<>  treöwian  trauen:  Ic  eöw  treöwige  C.  140,  7;  auch  mit  Gen, 
Widres  ne  trüwode  {traute  dem  Widerstände  nicht),  B.  2953.  —  Nags. 
Heo  |)e  treowed.  Lag»  3413.  Trowen  on.  2351.  To  trowwemi  mine  wor- 
dess.  0.  214.  -—  Ae.  He  trowed  to  ^r  conseile.  PL.  2525.  —  Me.  Jhesu, 
in  whom  thei  trowe.  Man.  12.  —  Ne.  Henceforth  by  this  daies  ensam- 
ple  trow.  Sp.  2,  5,  13.  jetzt  veraltet. 

Ags.  treöwsian  trcmen  (Acc.  und  Gen,  £Mw.  5).  [VgL  altn.  trey- 
sta]:  Nags.  If.we  triste]»  to  hire  mel>e.  Lag.  977.  —  Ae.  He  traste  to 
hym.  B6.  4145.  He  naste,  to  we)ier  dogter  he  beter  tröste.  776.  Best 
me  may  to  hem  traste,  )>at  of  lest  wordes  bef).  BO.  865.  —  Me.  Ne 
trost  not  to  hem,  ne  trost  him  never,  in  thin  olde  foo  trost  thoa  never. 
Gh.  MeL  —  Ne.  The  men  trosted  ante  the  liers  in  wait.  Jadg.  20,  36. 
They  were  willing  to  trost  to  bis  manificence.  Mac  4,  31.  Trost  not 
those  conning  waters  of  bis  eyes.  Sh.  J.  4,  3. 
§.  107.  3)  bei  den  Verben:  sich  nähern^  sich  entfernen,  wie 

Ags.  [ne&Uecan],  genelUiecan  sieh  nähern:  [ponne  h<S  geseah  {>& 
hearpan  him  nedli^cean.  Ü.  4,  22].  EA  \Aai  hüse  geneUahte.  Lac  15, 
25.  —  Nags.  Heo  nehlehte  toward  Bome.  Lag.  5267.  Dafür  das  vom  Ags. 
[Adj.f\  abgeleitete  Verb:  Nehhget^t»  towarrd  me.  0.  12794.  —  ^le.  [He 
neylehyte  to  one  boreh,  )>at  hatte  Samaric  Ü.  18,  7].  Alys.  781.  — 
Me.  When  that  love  gan  nigh  me  nere.  Gh.  B.  1775.  2003.  Verdrängt 
durch  approach.    Sp.  noch:  The  night  now  doth  nye.  May. 

4)  bei  den  Verben,  sich  ereignen  etc. 
79.  II  Ags.  Oewßordan,  wdordan  werden:  Ags.  Gewöorde  mö  ssfter  ||  J^tnom 

worde.  Lac.  1,  38.  —  Nags.  Wa  wor{»e  J>ene  smid.  Lag.  1562.  —  Me. 
Woe  worth  that  wight,  that  trede  ech  ander  feto.  Gh.  T.  2,  347.   Wo 
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worth  you.  PP.  Cr.  979.  Wo  mote  you  worthen.  982.  —  Ne.  Woe  worth  §.  107. 
the  day.  Ez.  30,  2.    Woe  worth  him.  WS.  Qu.  6.    Veraltet. 

Ags,  tidian :  Hw»t  him  Üde.  Ettm.  —  Äe.  Wat  Jing  mon  bitidde. 
RG.  321.  —  Me.  Him  schal  evil  betide.  Ch.  Mel.  —  Ne.  TU  betide  the 
school  wherein  I  leamed  to  ride.'  Byr.  Maz.  4. 

Ags.  Wä  bid  ^m  —  wöl  bid  J)8&m.  B.  183,  186.  —  Nags.  Wo 
waes  heom  iboren.  26769.  Wa  is  me.  28345.  —  Ne.  Woe  is  me.  Ps. 
120,  5.  Woe  to  him  (mito  him).  HB.  And  what  unto  them  is  the  world. 
Byr.  Par.  3.  [Daneben  me.  Y  am  wo.  S.  meine  Anm.  zu  Guy  1251. 
Ne.  I  am  woe  for't.  Sh.  T.  5,  1,  139.    Abbott.  Sh.  Gr.  §.  230]. 

Diesen  und  vielen  anderen  ags.  Verben  {z.  B.  onfön,  B.  52.  Hwä  §.  108. 
(Mem  hlssste  onföng)  treten  romanische  zur  Seite^  wie : 

Afrz.  acorder  (lat.  cor)  übereinstimmen:  Ae.  William  acordes  to 
])at  consaile.  PL.  2815.  pat  to  hys  holy  lyue  nolde  acordy  no9t.  RG. 
6964.  —  Me.  These  foulis  accordiden  to  love.  Ch.  Unto  swiche  a  worthy 
man  accordeth  noaght.  243.  —  Ne.  He  accords  to  him  dae  praise.  To 
accord  (=  settle)  controversies.  M.  Pr.  3,  9.    According  to.  §.  478. 

Afrz.  ä  gre  (lat.  gratmn)  =  in  kind  part.  Ch.  R.  4349 :   [But  toke  . 
agree  alle  hool  my  play.     Vgl.  Take  in  gre,  that  i  shall  declare.  Gener. 
W.  103.    Dann  als  Verbum:  Madame,  i  gre  me  wele  to  travell.  Ibid. 
1141  =/rz,]  agröer.  —  Ne.  He  agreed  to  a  compromise.  Mac.  1,  83. 

Frz.  adh6rer  anhängen:  Ne.  I  know  what  troubles  my  brother 
brought  on  himself  by  not  adhering  steadily  to  France.  Mac.  4,  29. 

Lat.  aUndere  aliciii  rei  anspielen  auf:  Ne.  This  story  alludes  to 
a  recent  transaction.  Wb. 

Afrz.  anoir-  {aus  en  oi  =  in  odio)  betrüben,  ermüden :  Ae.  pe  king 
was  anuyd.  RG.  10128.  Tho  was  \&  erl  anuyd.  11616.  —  Me.  To 
the  widowe  thou  shalt  not  anoye.  Exod.  22,  22.  —  Ne.  To  annoy  an 
army.     Common  nuisances  annoy  the  whole  commnnity. 

Afrz.  apparoir  erscheinen:  Me.  He  appered  first  to  Marie.  Mau. 
7.  —  Ne.  A  Vision  appeared  unto  me.  Dan.  8,  1. 

Afrz.  aprochier  ä  sich  nähern :  Me.  Approche  to  — .  Ch.  Pers.  — 
Ne.  To  whom  apjaroching.  Sp.  3,  7,  46.  The  manner  in  which  he  ap- 
proached  to  the  Earl,  confirmed  that  suspicion.  WS.  Ken.  17.  A  sound 
of  noisy  mirth  approached  the  garden  door.  20. 

Afrz.  apartenir  zugehören:  Me.  It  appertaineth  to  a  wise  man. 
Ch.  Mel.  —  Ne.  Give  it  to  him,  to  whom  it  appertaineth.  Lev.  6,  5. 

Afrz.  aspirer  beleben:  Ne.  {streben  nach).    To  aspire  to  a  crown. 
II  Der  Acc.  bei  Sh.  The  gallant  spirit  hath  aspired  the  clouds.  RJ.  3,  1.  ||  80. 
ist  veraltet* 
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§.  108.  Afrz.  assentir,  consentir  zusümmtn:  Ae.  pat  ys  conseyl  ne  gef 
hym  nogt  ne  ensentede  ^erto.  RG.  5002.  pe  maydenes  wolde  acente 
l)erto.  2125.  He  concentede  to  ^e  lu^er  treson.  10982.  —  Me.  To  this 
route  thei  assented.  PP.  348.  Thoa  assenüdist  not  to  my  connceil. 
Wycl.  ProL  9.  (^q  consenten  to  the  werkis  of  goare  fadris.  Lnk.  11, 
48.  —  Ne.  To  assent  to  a  proposition;  he  consents  to  it. 

Jfrz.  valoir  valeir :  Äe.  avail  nützen.  Col.  —  Me.  What  contrition 
availeth  to  the  soole.  Ch.  Pers.  —  Ne.  What  will  skill  avail  ns  against 
numbers  ?  Wb.  I  avail  myself  (=  se  pr6valoir  de)  of  s.  th.  (benutze). 
The  merchant,  availing  himself  of  the  youth's  assistance  in  handing  the 
cup.  WS.  Qu.  4. 

Afrz.  conunander  befehlen :  Me.  To  his  aongils  he  commanndide 
of  thee.  Mt.  4,  6.  11,  1.  He  conunanded  to  all  his  subgettes.  Man.  8. 
1  command  thee.  Mrk.  9,  24.  —  Ne.  He  conunands  an  army. 

Afrz.  joindre  verbinden:  Ae.  l)e  soule  to  (h)ys  body  is  joyned. 
RG.  1622.  —  Me.  Theise  hilles  joynen  to  the  pure  eyr.  Mau.  3.  —  Ne. 
He  joined  himself  to  the  jesuitical  cabal.  Mac.  6,  298.  Join  voices,  all 
ye  Uving  souls.  M.  Lest  they  join  to  onr  enemies.  Exod.  1,  10.  [Jetzt 
im  refl.  Sinne  mit  Acc:  s.  §.  17]. 

Afrz.  ministrer  dienen:  Me.  Angelis  mynystriden  to  him.  Mrk.  1, 
13.  —  Ne.  Behold,  angels  came  and  ministered  unto  him.  Mt.  4,  11. 

Afrz.  obeir  gehorchen :  Me.  Alle  thinges  obey  to  money.  Gh.  Mel. 
8070,  ohne  to  8534.  —  To  obeishe  (obeie)  to  the  faith.  Rom.  1,  5. 
To  obeye  to  alle  requestes.  Mau.  8.  —  Ne.  The  barke  obeying  to  her 
mind.  Sp.  2,  6,  20.  The  westem  provinces  obeyed  the  Csesars.  Mac.  1, 
4.    The  sea  his  rod  obeys.  M.  PL  12,  212.    Ebenso  disobey. 

Lot.  occurrere:  Ne.  No  better  plan  occurs  (fällt  ein)  to  me.  It 
had  occurred  to  James.  Mac.  8,  158. 

Afrz.  profit  Nutzen:  Me.  It  profitith  to  a  man.  Mt.  10,  26.  — 
Ne.  What  shall  I  profit  you?  1.  Cor.  14,  6.  Let  it  profit  thee  to  have 
heard  the  reward  of  disobedience.  M. 

Afrz.  plaisir  ä  gefallen,  desplaisir  ä  mißfallen :  Me.  [To  plese  eche 
other.  Will.  5435].  It  displeaseth  to  the  judge.  Ch.  Mel.  —  Ne.  He 
pleased  God.  Hebr.  11,  5.  Let  it  not  displease  my  Lord.  Gen.  31,  35. 
Afrz.  prior  (precari)  beten  zu,  bitten:  Ae.  J)an  praied  Athelstan  to 
81.  II  Christo.  PL.  691.  —  Me.  There  feile  David  preying  to  eure  lord.  ||  He 
preyed  eure  lord,  that  alle  tho,  that  preyeden  to  him,  he  wolde  heren 
here  preyere.  Mau.  8.  To  thee  i  schall  preye.  Ps.  5,  2.  —  Ne.  Unto 
thee  will  I  pray.    I  pray  thee. 
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Afrz,  respondre  antworten:  Ne.  They  responded  to  the  call.  Mac.  §•  108. 
6,  293.  The  event  corresponded  to  the  dark  intimations  of  the  Vision. 
WS.  Pir.  20  [auch  mit  with :  A  solemnity  in  his  manner,  which  iU  cor^ 
responded  with  his  eagerness.  Byr.  5,  413.  Stets  mit  with  im  Sinne  von 
„in  Briefwechsel  stehen"" :  Not  for  three  years  to  correspond  with  home. 
Tenn.  2,  194]. 

4frz.  sacrifise  Opfer  :Ae.  To  sacrifise  to  his  goddes.  RG.  603.  — 
Ne.  That  we  may  saerifice  to  the  Lord.  Exod.  3,  18. 

Afrz.  servir  dienen:  Ae,  Serue  me.  RGr.  8181.  —  Me.  No  man  may 
serve  to  two  lordes.  Mt.  6,  24.  To  hym  alone  thou  shalt  serue.  4,  9.  — 
Ne.  Hirn  only  shalt  thou  serve.  HB. 

Afrz.  sevre  sivir  (sequi)  folgen:  Ae.  Her  hors  nolde  sywe  nojer 
spore  ne  brydel.  RG.  8329.  Eche  mon,  J)at  to  hym  siwe  wolde.  RG. 
1237.  SywyJ)  me.  9454.  —  Me.  Sleep  seweth  hem  evere.  PP.  89.  He 
made  him  sewen  evill  companie.  Ch.  R.  4956.  —  JVe.  By  adverse  destiny 
constrained  to  sue  for  counsel,  he  sues  to  you.  Pope.  If  any  man  will 
sue  thee  at  the  law.  Mt.  5,  40. 

Lot.  submittere  unterwerfen:  Ne*  He  should  submit  to  the  royal 
pleasure.  Mac.  6,  375.  Thine  enemies  shall  submit  themselves  to  thee. 
Ps.  63,  8.    Submit  thyself  under  her  hands.  Gen.  16,  9. 

5)  bei  unpersönlichen   Verben,  wie  §.  109. 

Ags.  becuman  kommen,  sich  ereignen:  {)slm  gödum  bgcymd  än- 
feald  yfel.  Bo.  39, '9;  es  geziemt  mit  Acc.  J)8et  ic  scyle  =  hit  böcyme 
möc  (=  mö  gebyrige).  D.  Mrc.  14,  31.  —  Nags.  I)8et  wes  J«  aereste 
mon,  {)e  ])er  cleopien  agon  kenliche  and  lüde,  swa  bicume])  kinge.  Laq. 
20647.  —  Ae.  As  a  kyng  bicomet».  RG.  842.  1775.  As  it  to  duk  bi- 
come.  2488.  Yt  bicomej)  to  me.  2489.  As  yt  to  her  stat  bycom. 
3957.  —  Mt.  It  becummeth  us  for  to  fulfille.  Mt.  3,  15.  It  becometh 
to  a  kyng.  PP.  1775.  —  Ne.  It  becomes  me  to  speak.  "Well  becommeth 
*  you.  Sp.  2,  1,  28.  Becomes  it  thee  to  taunt  his  vaJiant  age.  Sh.  aHf. 
Thus  it  becometh  us  to  fulfil  all  righteousness.  Mt.  3,  15. 

Ags.  bShöfian  bedürfen ;  persönlich.  —  Nags.  Swa  bihoued  (geziemt) 
to  cnihten.  Lag.  25398.  Swa  bihofel)})  })e  mannes  sune.  0.  16708.  — 
Ae.  Oi^r  behoves  us  to  defend  it.  PL.  33.  —  Me.  It  bihofte  him  to 
go.  Mt.  16,  21.  —  Ne.  As  did  him  behove.  Sp.  4,  1,  2.  Behoves  it  to 
Qs  to  labonr  for  the  realm?  Sh.  bHf.  1,  1.  It  behoved  Crist  to  suffer. 
Lok.  24,  46.  Well  becommeth  you,  but  me  behoveth  rather  to  up- 
brayd.  Sp.  2,  1,  28. 
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§.  109.  Ags.  eglan  schmerzen:  Mö  egled  Bosw,  [Ne  maeg  him  »uig  fStcen 

feönd  aeteglan.  Ps.  8819].  —  Ne,  You  cannot  find  out  what  aus  me.  You 
may  guess  what  I  all.  WS.  Nig.  8. 

Ags.  gebyrian  gebühren:  Him  gebyrede  t6  {»am  ))earfon  (Aofte  Ver- 
82.  II  Undlichkeit  gegen,  sorgte  für),  Joh.  12,  6.  Hym  ne  gebyrad  t6  jj  {»am 
sceäpum.  10,  13.  [Gebyrad  (Ä:omm£  zu)  »Icom  cristenom  men  {»djs  seal- 
mas  tö  singanne.  Ps.  Th.  39].  —  Nags,  ünnc  birrj)  baj>e  J)annkenn  Crist. 
0.  D.  27.  pe  birrj)  hire  tsßlenn.  0.  2040.  —  Ae,  Nedes  burd  him  wende 
to France.  PL.  3294.  —  Me.  Wycl.  hat:  It  perteynede  to  him  of  nedy 
men.  It  perteyneth  not  to  him  of  the  scheep.  —  Ne,  He  cared  for  the 
poor.    He  careth  not  for  the  sheep.  HB. 

Ags.  gedafenian  geziemen :  MS  gedafenad  (m6c  gedsefned  D.)  bodian. 
Lac.  4,  43. 

Ags.  gerlsan  geziemen:  J)ö  gertsed.  Exon.  1,  5.  —  Nags.  I)a  I)inges, 
])e  berised  to  aelche  kinge  (become])  B.)  Lag.  9821.  Letzteres  scheint 
es  verdrängt  zu  haben. 

Nags.  gromien  zürnen:  Me  gromed  {ich  zürne).  Lag.  25021. 

Ags.  Hcan  [vielmehr  lician]  glatten:  Hit  licode  Herode.  Mt.  14,  6. 
On  J>äm  wöl  gellcode  minre  säwle.  12,  18.  —  Nags.  Bit  Jje  likede  wel. 
A.  Lag.  8746.  —  Ae.  Comwayle  hym  likede  best.  RG.  500.  —  Me.  It 
liketh  him.  Ch.  5679.  It  liketh  to  me.  8221.  He  hath  as  many  para- 
mours,  as  hym  lyketh.  Mau.  5.  Hym  liketh.  PP.  1345.  If  thee  well 
hadde  liked.  9223.  —  Ne.  This  likes  me  well.  Sh.  H.  5,  2.  It  dislikes 
me.  Sh.  0.  2,  3.  s.  §.  106.  —  Daneben  schon  im  Ae.  ein  persönl.  I 
like  {ich  liebe) :  He  likede  not  fis  game.  RG.  2046.  —  Ne.  I  like  one 
or  something.  Sh.  auch:  I  like  of  each  thing  that  grows  in  season. 
LL.  1,  1.    You  like  not  of  my  Company.  Sh.  Tam.  2,  1. 

Ags.  neädian  [gewöhnlich'.  niMan,  nMan,  n^danj  nöthigen,  Orm: 
Noth  haben  [Fremmde  menn,  Jwitt  nedenn  to  })in  hellpe  {deine  Hilfe 
benöthigen)  6161.  Swa  |)att  gitt  nohht  att  hofelses  ne  nede  })eggm  to 
swinnkenn  {nicht  zu  arbeiten  brauchet).  6225.  Aber  auch  noch  ,, zwingen^ : 
Annd  nohht  ne  magg  me  nedenn.  11820].  —  Me.  It  needeth  thee  nought 
teche.  Ch.  3599.  All  that  hem  nedethe.  Mau.  22.  Hem  nedeth.  PP. 
6006.  — Ne.  What  need  we  any  spur.Sh.  JC.  2,  1.  —  Im  Ne.  wird 
ein  persönliches  need  auxiliar:  I  need  not-  to  advise  you  farther.  A 
workman  that  needeth  not  to  be  ashamed.  2.  Tim.  2,  15.  [s.  §.  29]. 

Ags.  sceamian  sich  schämen,  persönlich  und  unpersönlich:  Mö 
sceamad,  })8et  (ic  sceomigo  mtn  to  giomanne  D.)  Luc.  16,  3.  Him  ))8es 
ne  sceamode.  Gen.  2,  25.    Auch  mit  Acc. :   Sceamode  {beschämte)  ealle 
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his  widerwinnan.  Luc.  13,  17.  —  Nags.  Me  scomej».  Lag.  2Ö022.  Hirn  §.  109. 
swide  scomede,  jjat  he  swa  iscend  wes.  4851.  Orm  beschämen,  — Ae. 
Lelr  was  aschamed.  R6.  766.  —  Me,  To  asken  helpe  thee  shameth. 
Ch.  4521.  Aber:  I  schäme  not  the  gospel.  Rom.  1,  16.  —  Ne,  nur 
persönlich:  Ye  have  shamed  the  coimsel  of  the  poor.  Ps.  14,  6.  They 
are  ashamed  of  this  might.  Ezek.  32,  30  [§.  118]. 

Ags.  Jyncean  dünken :  Manegum  men  |)yncd,  J)8et.  C.  29,  1.    Him 
J)ühte  I)«t  imrihtlic.  Fide.  —  Nags,  Me  finced.  Lag.  3289.    Me  })mn- 
kel){).  O.  13024. —  ile.  Hym  l)09te.  RG.  4151.    l)at  was,  hire  ||  Jwgte,  II  83. 
ynog.  765.  —  Me,  It  thoughte  me.  Ch.  387.    Me  thinketh  it.  37.    Hern 
thinketh  und  to  hem.  Ch.  Pers.  — Ne,  Methinks,  mßthought. 

Ags.  of |)yncaü  misf allen,  reiten :  Mseg  ^sds  of|)yncan  t)ägna  gehwd,m 
{das  mag  rrdsf,  der  Degen  jedem)*  B.  2032.  —  Nags,  Hit  him  of|)iiiched. 
Lag.  3364.  —  Ae,  Hit  hym  for|)Ougte  sore  ynow.  RG.  245.  —  Me,  It 
me  forthynketh.  PP.  5432.  Me  forthinketh.  Ch.  9780.  It  forthougt 
(repentide)  him.  Gen.  6,  6.  It  othinketh  me,  that.  1.  Kgs.  15,  11.  [For- 
thinke wird  auch  persönlich  gebraucht :  He  schall  forthynk,  J)at  comyth 
to  me.  Guy.  Z.  984.  He  schall  fort)ynk,  J)ät  comyth  to  vs.  987.  Of 
hys  wordys  he  can  forthenke.  3107],  —  iVe.  Sp.  noch :  He  should  for- 
think it.  6,  6,  32,  das  der  Herausgeber  fälschlich  für  fore-think  nimmt. 

Wie  methinketh  bildet  sich  im  Me,  me  semethe.  Mau.  18.  Ever 
seemeth  me.  Ch.  —  Ags,  s^man  schlichten ,  zufriedenstellen^  altn,  sama 
geziemen,  —  Na^s,  I)8ßt  he  issehtnesse  mid  treode  hafde  isemed  {daß  er 
Frieden  eidlich  befestigt  hatte)  A.  ifastned.  B.  Lag.  10893.  Preostes 
heo  t>er  setten,  ase  ^erto  mihten  semen  (A.  ase  hit  were  neode  B.,  wie 
sich  dazu  geziemten).  Lag.  10207.  {)e  betseche  icc  off  ^iss  boc,  heh 
wikenn  alls  itt  semej)}),  to  })urrhsekenn  illc  an  ferrs  {eine  hohe  Pflicht, 
wie  es  augenscheinlich  ist),  0.  D.  66.  —  Me,  Hem  semed  han  getten 
hem  Protections  again  the  swerd  of  winter  (sie  glaubten  oder  wußten). 
Ch.  10370.  —  Ne.  Honest  mirth  that  seemed  her  well.  Sp.  In  der  Be- 
deutung „geziemen*^  veraltet  und  diese  übernimmt  beseem,  während  es 
in  der  von  „scheinen"  bleibt:  Me  seemed.  Sp.  1,  9,  13.  It  seems  to  me. 
All  seemed  well  pleased,  all  seemed,  but  were  not  all.  M.  It  seemed 
to  those  within  the  wall  a  cry.  Byr.  Cor.  11.  It  ill  beseems  thy  pre- 
sence.  Sh.  J.  2,  1. 

Ags.  tweönian,  zweifeln^  persönlich  und  unpersönlich:  Bghedld 
höora  «Ic  Ödeme,  and  him  tw^node,  bß  hwäm  hö  hit  ssede.  Job.  13,  22, 
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§.  109.  Von  ags,  spedan  glücken  *  im  Me,  It  spedith  to  gou.  Joh.  11,  50. 

It  speedith  to  thee.  Mt.  5,  29.  —  Ne.  He  sped  his  Steps  along  the 
shore.  Dryd.  [Blossom,  speed  thee  well.  Sh.  WT.  3,  3,  46,  wo  thee 
nicht  für  thou  stehi[. 

Me.  Me  oagt.  s.  §.  28.  Me  thar.  29. 

§.  110.  n.    Der  Dativ  gibt  das  Mittel  an,    durch  welches   die  Thätigkeü 

wirkt  oder  gewirkt  ist  Hier  mag  früher  der  Instrumentalis  (s.  §.  116) 
gestanden  haben :  Ags.  Mearom  ridan  {auf  Bossen  reiten),  6.  855.  Flod 
W8ßS  äd^led  hälgam  mihtum  {die  Flut  ward  geteilt  mit  heiliger  Macht), 
C.  10,  4.  pset  ic  })ö  mfnom  eägmn  geseah  {daß  ich  dich  mU  meinen 
Augen  sah),  C.  51,  2.  "Wordum  herian  {mit  Worten  preisen).  1,  4.  Gräp 
84.  II  fämn  folmam  (faßte  mit  feindlichen  Händen),  4,  31.  Hä  ||  hine  t>isam 
wordmn  manode.  Greg.  Gjrt  beöd  gefoUade  I)&m  foUahte  (geta^ft  mit). 
Mrc.  10,  7.  Böca,  }>äjn  se6  «  äwriten  is  {Bücher,  in  welchen  das 
Gesetz  geschrieben,  enthalten  ist).  Bed.  1,  1.  —  Dieser  Dativ  kömmt  noch 
im  Nags.  und  sehr  selten  im  Ae.  vor :  He  quad  ludere  stefae.  Lag.  928. 
Ic  hine  gret  godere  gretinge.  3555.  [l)a  onswerede  him  drihten  müdere 
stevene.  Ü.  14,  77].  —  Ae.  He  nempnede  yt  owne  name.  RG.  656.  He 
made  hym  knygt  ys  owne  honde.  1388.  1446.  8856.  Four  hondred 
men  ys  owne  honde  he  slou.  3646.  —  Vielleicht  Me.  The  peple  passeden 
the  see  drye  foot.  Mau.  8.  Thorghe  that  flom  passeden  the  children 
of  Israel  alle  drye  feet.  9,  Vielleicht  klingt  dieser  Dqtiv  noch  fort  in : 
To  drive  fall  salL 

§.  111.  HI.  Der  Dativ  bezeichnet  den  begleitenden  Umstand:  Ags.  Höofon- 

weardes  g&st  wses  boren  miclum  sp^dum  {er  ward  getragen  mit  reichem 
Segen).  C.  8,  8.  Vielleicht  führen  absolute  Casus  auf  den  Dativ  zurück^ 
wie:  Nothing  seemed  left  to  him  bat  to  perish  sword  in  band.  Mac.  7,  21. 

§.  112.  rV".  Der  Dativ  bezeichnet  die  Zeit,  wann  die  Thätigkeit  geschieht: 

Ags.  Höofonbeäcen  ärStäh  sfefena  gehw&m  (ein  Himmelszeichen  stieg  auf 
an  jedem  Abend).  C.  184,  17.  })us  dide  Job  eallum  dagmn  {that  so  an 
allen  Tagen).  —  Odrum  dsßge  hine  hyngrode  {am  andern  Tage  hungerte 
ihn).  Mrc.  11,  12.  An  sceäp  äfyld  restedagum  on  pytt.  Mt.  12,  11.  = 
on  restedagum.  12,  12.  •  Zeitdauer:  Hö  wses  micelre  tlde  wunigende. 
Bed.  3,  7.  We  magon  ^Bdi  oft  leöhtum  dagum  geseön.  Bed.  1,  1.  l)äm 
Jjriddan  dsege  hö  ärtst.  Mt.  20,  19.  —  Nags.  pe  laferrd  ras  ^e  ^idde 
dagg  off  d8e{)e.  0.  5847.  pset  he  guw  illke  sunnendagg  Isere  {daß  er 
auch  an  jedem  Sonntag  lehre).  934.  —  Ae.  pe  kyng  \i\ke  tyme  hadde 

*  [Vgl,  auch  ags.  spöwaii  in  demaelben  Sinne:  Hfi  him  da  speöw  SBgder  ge 
mid  wige  ge  mid  wtsdome.  Ü*  3,  9]. 
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the  beste.  RG.  91.  pat  night  slayn  was  he.  PL.  311.  He  dyede  pe  §.  112. 
fyft>e  day.  RG.  1165.  —  Me.  Anothir  day  he  hungride.  Qif  it  shal 
falle  dotm  in  to  a  dike  in  the  sabotis.  The  thridde  day  he  shal  ryse 
agein.  —  Ne.  On  the  morrow  he  was  hungry.  If  it  fall  on  the  sabbath 
day.  And  the  third  day  he  shal  rise  again.  Also  entweder  Ohjectiv 
casus  oder  Präpositionen:  Evening  and  moming  and  at  noon  will  I 
pray.  Ps.  53,  15.    One  time  he  raved  and  at  another  he  howled.  OT.  429. 

Die  weitere  Zeitbestimmung  von  einem  Zeitpuncte  an  wurde  im  Ags, 
neben  dem  einfachen:  -Alfter  |»rym  dagon  ic  ärise.  Mt.  27,  63,  auch 
durch  eine  Präposition^  wohl  on,  bezeichnet^  wie  man  aus  nags,  sen,  a 
sieht;  femer  durch  ymbe:  Nu  ymbe  twelf  mönd  (jetzt  nach  12  Mo- 
naten). Gen.  17,  21.  Nags.  Comej)  to  day  a  seouen  nihte.  Lag.  5457. 
Hebte  heom  alle  faren  hom  —  and  {»as  daies  sen  |)reom  wiken  (A.  |)ane 
dai  a  j^reo  wike  B.)  wenden  to  Lundene.  8059.  Die  Präposition  \\  schwindet  11  35^ 
und  der  Objectivcasus  wird  im  Ne,  verwandt,  um  sowohl  die  zukünftige 
Zeit  zu  bezeichnen :  Young  man,  you  will  prepare  to  give  me  an  answer 
this  day  month.  WS.  Rob.  2.  We  shall  retnm  home  this  day  week. 
BH.  30.  On  that'day  week  1  left  it.  3.  als  die  vergangene:  He  came 
to  OS  to-day  fortnight. 

Daneben  sind  im  Ne.  die  deutlicheren  Bezeichnungen  des  Zeitpunctes, 
von  dem  aus  die  weitere  Angabe  erfolgt,  hence,  thence  und  since  ge- 
treten: I  will  assume,  that,  a  few  years  hence,  you  will  be  in.  BH. 

Y.  Er  bezeichnet  das  Maß:  Ags.  J)8et  is  twä  müum  fram  |>«re  ß  113^ 
byrig  {zwei  Meilen  von  der  Stadt).  Bed.  3,  16.  In:  Mihte  gehöran 
twelf  milum  nöh  {konnte  auf  zwölf  Meilen  fast  hören).  C.  285,  17. 
läjJt  sich  der  Dativ  als  von  neäh  abhängig  nehmen.  —  Nags.  J)us  heo 
iuerden  fihtene  milen.  Lag.  26596.  —  Ae.  He  bynome  her  loiid  ge 
i^rytty  myle  and  more  ^ler  aboute  (nahm  ihr  Land  sogar  auf  30  Mei- 
len etc.).  RG.  7859.  —  Ne.  It  is  two  miles  distant  from  the  town. 

YI.  Er  gibt  den  Preis  an:  Ahne  (^bidon)  tuoege  staras  änum  pen- 8  114. 
ninge  gehöht?  D  \von  Bout.  verfälschi\.  Hü  ne  bec^pad  big  twegen 
spearwan  td  peninge?  Mt.  10,  29.  Hwi  ne  sealde  heö  ^äs  sealfe  wid 
^rym  hundred  penegon  (|)nim  hundum  D.)  Job.  12,  5.  Der  einfache 
Dativ  scheint  den  Preis  als  Mittel  hinzustellen,  tö  nach  seiner  Höhe 
und  wid  als  Tauschmittel.  —  Me.  Whether  twey  sparwis  ben  not  sold 
for  an  halpeny?  Whi  this  oygnement  is  not  seeld  for  thre  hundrid 
pens  ?  —  Ne.  —  sold  for  a  ferthing. 

Zu  Maßbestimmungen  wird  die  Einheit  gefügt,  die  der  Berechnung 
zu  Grunde  liegt:    Ags.  Ealne  w3g  hi  seton  sene  on  dseg  {sie  aßen  stets 
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§.  114.  tätlich  einmal).  Bo.  15.  Ic  mölce  hig  twedwa  on  d»g  (meUce  sie  zwei- 
mal täglich).  Coli.  Ic  fseste  tawa  on  waean.  Luc.  18,  12.  Gif  pta 
bröder  on  dseg  söofen  st^tom  syngad.  17,  4.  -—  iVo^«.  J)att  w»s  agg 
seness  o  ^  9er.  0.  1078.  0  ^  9er  an  sipe.  1025.  —  Äß.  Bonden  was 
he  to  com  tays  in  ])e  gere.  PL.  5716.  3000  ponnde  of  gold  to  paye 
ilk  a  gere.  124.  —  Me.  Foor  tymes  in  the  geer.  Mao.  22.  Ones  in  the 
day,  ones  a  day.  23.  If  seuene  sithis  in  a  (the  B.)  day  he  schal  synne. 
Mt.  17,  4.  I  fast  twyes  in  the  woke.  18,  12.  —  Ne.  If  he  tresspass 
seven  times  in  a  day.  I  fast  twice  in  the  week.  HB.  Five  hnndred 
poor,  who  twice  a  day  their  withered  hands  hold  up  toward  heayen. 
Sh.  He.  4,  1.  The  sentence  amoonts  to  whipping  once  a  fortnight  for 
seven  years.  Mac.  5,  217.  Auch:  Per  week,  per  annnm. 
3g  II  II  Andere  Maßbesümmungen  vor  der  Einheit  mögen  aus  appositia- 

nellen  Verhältnissen  hervorgegangen  sein:  Ne.  May  his  pemicioos  soul 
rot  half  a  grain  a  day.  Sh.  0.  5,  2.  The  name  of  the  Company  will 
soond  every  bit  as  well  in  yoor  ears.  WS.  Rob.  2. 

§.   115.  Vn.  Ethischer  Dativ:  Me.  Grete  me  my  donghter.  Ch.  —  Ne.  A 

tanner  will  last  you  nine  year.  Sh.  H.  5,  1.  This  senil  hath  lain  you 
in  the  earth.  5,  1.  Theydrank  me  two  bottles.  TJ.  2,  197  [?].  Er  mag 
sehr  alt  sein:  Nags.  Nimed  me  j^ne  ilke  mon.  Lag.  22831  neben: 
Nimed  al  his  nexte  con.  22837.  [Vgl.  §.  16]. 

3)   Instrumentalis. 

S.   116.  Derselbe   liegt  nur   in  einigen  unterscheidenden   Formen   vor,    im 

Flur,  fällt  er  überall  mit  dem  Dativ  zusammen,  im  Sing,  meistens.  Da 
aber  hier  noch  einige  abweichende  Formen  daneben  liegen ,  so  hohen 
neuere  Sprachforscher  auf  Grund  derselben  Dativ  und  Instrumentalis 
zu  unterscheiden  versucht.    Er  bezeichnet 

1)    das   Werkzeug   oder  Mittel   der  Thcitigkeit:    Ags.   pset  ic    pf 

w«pne  gebrfled  {dajß  ich  schwang,  focht  mit  der  Waffe).  B.  1664.  Gewät 
bim  wiege  ridan  (riu  aif  dem  Rosse).  B.  234.    Wearp  Wffilf^e  (warf 

mit  Tode^euer).  2582.  Hg  &dle  fordf^rde  {starb  an  einer  Krankheit). 
Bed.  1,  5.     Gä  swSltad    deäde    (ihr  sterbt  des  Todes).    G.  224,   29. 

Hwylcon  de&^e  hä  swnlte  {welches  Todes  er  stürbe).  Job.  18,  32.    pf 

(dadurch).  —  Die  Castuform  schunndet  und  gewöhnlich  treten  Fräposi" 
tionen  ein,  die  schon  im  Ags.  neben  dem  Instr.  stehen:  Streäme  biwun- 
den.  WaL  18.   Biwunden  mid  cläpum.  Exon.  87,  13.  Stearf  of  hungor 

SC.  1124.  Fordf^ran  of  und  on.  —  Nags.  SiJ)J)enn  shnle  witt  anan  off 
hungerr  degenn.  0.  8636.  -   Ae,  Y  schal  dye  for  sore.  RG.  429.    per 
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of  he  gan  die.  PL.  213.  —  Me.  Qif  bis  fadre  schalle  dye  on  Ijiat  evylle.  §.  116. 
Mau.  19.  He  dyed  for  hangre  and  threst.  21.  To  die  for  hunger,  to 
die  of  bitter  deth.  Ch.  Mel.  Die  on  a  shamefiü  deth.  9012.  —  iVe.  To 
die  of  gnef,  of  a  fall;  to  die  by  the  sword,  famine,  pestilence;  to  die 
of,  by  disease,  fever,  sickness.  Selten  klingt  jene  noch  fort,  wie :  Ne. 
what  death  he  shonld  die  [vgl,  §.  125]. 

2)  die  Weise,  wie  der  Inhält  des  Verbs  sich  darstellt:  Ags.  Ledhte 
gesihte  he  wses  (lichten  Antlitzes  war  er).  Bed.  Ö,  13.  peöwian  Müttre 
möde  {reines  Herzens  dienen),  4,  24.  For  andwlitan  c^les,  |)9er  «nig 
ne  maeg  bim  standan  stide  möde  (ante  faciem  frigoris  nemo  sabsistet 
forti  animo).  Ps.  147,  6.  Gr.  —  Äe,  He  stode  of  him  non  eye  (stand  in 
keiner  Furcht4Vor  ihm),  PL.  160*.  Aicch  hier  Präpositionen  wie  of 
und  with. 

3)  die  Veranlajßung :   Ags.  Ne   t)earf  he  J)^  ödleäae  gefeön   («rg    2^7^ 
darf  des  Lohnes  sich  nicht  freuen).  C.  92,  4.    Life  gefägon  (sie  freuten 

sich  des  Lebens).  214, 15.  |)ä  bägan  he  lostfollian  l^ses  biscopes  ||  wordtun  n  37^ 
{begann  sich  zu  freuen  über).   Bed.  2,  9.    Wit  magon  däedom  ägilpan. 
Exon.  377,  2. 

4)  den  Zeitpunct:  [}f  sefteran  gelü:e,  J)^  serestan  eästerdsege. 
Bed.  2,  9.  H6  gesset  sume  dsege  under  sonbedme.  Cüdb.  Hie  on  gebed 
gefeöllon  morgena  gehwilce  (zum  Gebete  fielen  sie  jeden  Morgen).  C.  52, 
23.  ^f  syxtan  mön|»e,  J^  hä  hider  com.  B.  1,  3.  ^f  snmere  fdr  ^Ifr^d 
üt  on  sse.  SC^  875. 

5)  das  Object  bei:  waUen^  bestimmen  etc. :  A^s.  Hö  sceal  ^^  wonge 
wealdan  (soll  des  Feldes  walten).  Exon.  144,  6.  Butan  by  Jj)^  reäfe  r»dan 
mötan  (wenn  sie  nicht  verfügen  über  den  Raub).  £xon.  110,  5.  {)enden 
hie  ^y  rice  rsedan  möston  (so  lange  sie  des  Reiches  walten  durften). 
C.  216,  18.  s.  §.  105. 

6)  bei  beschwören:  ])ä  se  peöden  mgc  ^ine  life  (=  |)arh,  for) 
healsode  (beschwor  mich  bei  deinem  Leben).  B.  2131. 

Der  Instrum.  verläuft  toie  der  Dativ. 

4)    Genitiv. 

Derselbe  hat  doppelte  Bedeutung.  Er  bezeichnet  Veranlaßung  und 
theilweises  Ergriff^ensein  und  steht  daher 

1)    bei  Verben^    die  eine  Gemüthsbewegung  oder  eine  geistige  2%a- §,  113^ 
tigkeit  enthalten, 

*  [LUsea  ßtispül  gehört  nicht  hierher  f  vielmeJkr  ist  He  stode  noa'  eye  a?f^ 
Uioi  stod  (ntttandtn,  uie  He  is  wo^  a,  §.  107.     Vgl.  Haupts  Z.  19,  126]. 
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§.  118.  i4^5. *andj)racian  fürchten:  I)ä  bögann  se  w6r  wöpan  anjraciende 

J)8es  ongelimpes  (begann  zu  weinen  das  Unglück  fürchtend),  Cüdb. 

Ags.  ondrsdan  fürchten,  regiert  den  Acc,  aber  im  Nags.  den  Ge- 
nitiv: Ne  beo  ge  fordredde  off  me.  0.  3348.  Ne  dredd  te  nohht  off 
me.  152.  —  Äe,  Of  no|)ing  ge  ne  drede.  EG.  2969.  Of  stxength  non 
he  dred.  PL.  300.  He  dredde  of  hys  hardynesse.  RG.  1487.  —  Me, 
Thei  dreden  hem  of  thefes.  Mau.  10.  Of  cursing  ought  ecbe  gilty  man 
him  drede.  Ch.  662.  —  Aber  ne. :  They  dread  the  approach  of  a  storm. 

Ags,  äfs^ran  gefährden,  erschrecken :  Ae,  A  gret  ok  he  wolde  bere 
in  his  hond  J)at  folc  forte  afere.  RG.  512.  —  Me.  I  was  afered  of  hire 
face.  PP.  478.  Sore  afered  of  his  deth  was  he.  Ch.  1520.  —  Ne,  I  fear 
God;  aber:  1  am  afraid  of  death  (eig,  ich  werde  erschreckt  von  — , 
fürchte  mich  vor),  * 

Ags,  gefeön  sich  freuen  {auch  mit  Instr,) :  Ags.  {)eödnes  gef^gon 
(freuten  sich  des  Herrn),  B.  1627.  Ne  gefeah  hö  t)«re  f«hde  {nicht 
freute  er  sich  der  Fehde),  109. 

Ags.  fsegnian  sich  freuen :  Nags.  {)a  fainede  folc  of  Ardures  cume. 
Lag.  21845.    Ich  wulle  faenen  mines  laaerdes  and  is  fseirliche  cume. 
3589. 
II  88.  II  ^^*  sceamian  sich  schämen  (§.  109) :  Nö  hä  ))ffire  feohgyfte  sca- 

migan  |»orfte.  B.  1026.  Ne  |)earf  {)3  {)ses  eaforan  sceomigan  (du  braitchst 
dich  nicht  des  Abkömmlings  zu  schämen).  C.  140,  14=  Nags.  J>e  deo- 
feil  wennde  awegg  forrshamedd  off  himm  sellfenn.  0.  12529.  —  Aber 
ae,  J)is  Leir  was  aschamed.  RG.  766.  —  Me,  To  be  ashamed  of  — . 
Ch.  Pers.  —  Ne.  He  is  ashamed  of  it.  Sh.  To  shame  beschämen:  His 
mother  shames  him  so,  he  weeps.  J.  2,  1.  He  hath  shamed  os.  Byr. 
MF.  3,  2. 

Ags,  gilpan  sich  rühmen  (§.  117):  Gif  Jiu  gilpan  wille,  gilp  godes 
Bo.  14,  1.  —  Nags,  Geolpen  for  Jiere  (of  |)am)  winne.  Lag.  12072.  |)us 
mihhte  gho  off'  hire  sinne  gellpenn.  0.  2042.  So  auch :  To  rosenn  (alt- 
nordisch) off  |)in  hagher  legge.  4906.  —  Ae»  Of  sorrow  mot  he  ^elp. 
PL.  938.  —  Ne.  yelp  hat  seine  Bedeutung  und  somit  seine  liection  ver- 
loren; es  ist  verdrängt  durch  das  celtische  boast,  das  schon  im  Ae, 
vorkommt,  s,  §.  124. 

Ags„  wundrian  sich  wundern:  His  miclum  wundrodon.  Job.  Da- 
neben on,  for  und  bä :  Wundredon  on  his  läre.  Mrc  6,  2.  Hä  wandrode 
for  höora  ungeleäfan.  6,  6.  J)ä  wundredon  big  b6  t)am.  12,  17.  — 
Nags,  Wundredenn  ba^ie  off  all.  0.  7633.  Iwhillc  mann  forwunndredd 
wses  fser  offe.  3417.  —  Ae.  Heo  Wondred  of  j^e  werk.  RG.  3108.    J)at 
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ech  man  wondry  ssal  of  so  gret  cacchynge.   6510.  —  Me.  Som  of  him§.  118. 
wondred   on  the  mirrour.  Ch.  10539.     Thei  wondred  on  bis  techyng, 
Mt.  7,  29.  —  in  bis  teching.  Mrc.  6,  2.  —  iVe.  I  wonder  at  it. 

Ags,  g^man  sorgen:  Sceolde  g^man  |)8ßs  grandes  {er  sollte  des 
Grundes  warten).  C.  22,  25.  Beg^m  hys  {sorge  für  ihn).  Luc.  10,  35. — 
Nags.  We  senilen  gemen  }>es  fehtes.  Lag.  8609.  Uss  birr}>  nss  gemenn 
0  messedagg.  0.  4179.  -^  Ae.  Yif  scbo  bire  bodi  cou})e  yeme.  HD.  131. 

Ägs,  r^can  sorgen,  kümmern  [§.  102]:  Gif  |)U  |)ines  föores  röce 
{wenn  dir  dein  Leben  lieb  ist).  Exon.  119,  30.  —  Nags^  Of  more  icb 
ne  recche.  B.  Lag.  3207.  He  ribbt  nobbt  of  bemm  ne  robbte.  0.  9024.  — 
ic.  Of  detb  be  ne  robte  no{)yng.  RG.  4427.  —  Me.  Thou  reckist  not 
of  any  man  {ags,  bä  senegum  men).  Mrk.  12,  14.  Tbei  ne  reccben  of 
no  tbing.  Mau.  6.  He  ne  raugbte  not  a  bene  of  al  bis  play.  Ob.  3770. 
—  Ne.  He  recks  not  bis  own  read.  Sb.  H.  1,  3.  Tbat's  all  I  reck. 
Cymb.  4,  2.  We  Moslem  reck  not  mucb  of  blood.  Byr.  Bride.  1,  7. 

Hreöwan  s.  §.  101- 

Ags.  wilnian  uninschen :  })ses  ic  wikiige.  Eädm.  —  Nags.  He  wilnede 
l)eos  maidenes.  Lag.  3202.  Heo  wilneden  after  worre.  2626.  —  .4e.  J)ou 
art  ycome  to  wilne  oure  lutel  god.  RG.  1080.    Ichabbe  ywylned  ^y 
II  kynedom.   6455.  —  Me.  He  wilnetb  no   destruction  of  blood.  Cb.  II  ^^' 
2566.  —  Ne.  verschwindet  es  neben  to  will. 

Ags.  gyrnan  begehren,  uninschen :  Sume  gymdon  of  bäofone  t4cnes 
of  bim.  Luc.  11,  16.  Gilpes  |)U  gimest  {Ruhm  willst  du).  Bo.  32  {öfter 
mt  Inst.).  —  Nags.  fernen  icb  wulle  rsedes.  Lag.  3367.  He  gemde 
hire  mihten.  1193.  Orm:  He  baffde  geormedd  äfft  er  r  Cristess  come. 
7599.  patt  geormdenn  Cbristess  come.  7656.  —  Ne.  It  would  yeam 
your  beart  to  see  it.  Sb.  It  yearns  me  {bekümmert  mich)  not,  if  men 
my  garments  wear.  Sb.  He.  4,  3.    I  yeam  for-,  towards  — . 

Ags.  w^scan  wünschen:  Hy  wiscad  cwealmes  {wünschen  den  Tod). 
Exon.  115,  24.  —  Ne.  I  wisb  it. 

Ags.  gemunan  sich  erinnern  {Gen.  und  Acc.) :  Gemunad  wundra  bis 
Ps.  104,  3.  Gemun  J)U  mö  (min  D).  Luc  23,  42. 

Ags.  |)encan  denken  {Acc.  und  Gen.) :  Ne  gejience  gö  J)2era  fif  bläfa. 
Mt.  16,  9.  — Nags.  He  ])Oute  of  (on)  bis  swefne.  Lag.  1255.  He  Jwbte 
embe  uuel.  6563.  Bij)enc  J)e  of  t)an  fore.  9846.  —  Ae.  Heo  J)ogte  of 
treson.  RG.  3247.  —  on.  4399.  J)encbe  ^e  nede  of  Je  londe  and  of 
ur  louerd  mygte.  3608.  He  bej)0ugte  bym  of  felonye.  1452.  —  Me.  I 
shal  tbinken  in  (of)  tbee.  Ps.  62,  6.    Tbinke  on  Cristes  passioun.  Cb. 

Koeh,  engl.  Grammatik.    II.    2.  Aufl.  7 
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§.  118.  3478.     Of  a  mirthe  i  am  bethought.  769.  —  iVe.  What  think  you  of  it? 
Sh.  Mm.  1,  1.    If  you  bethink  yourself  of  any  crime.  Sh.  0.  5,  2. 

Obgleich  schon  ein  ags,  bSwarian  vorliegt^  so  scheint  doch  der  be- 
schränkte Gebrauch  im  Engl,  darauf  hinzuweisen,  daß  beware  aus  be 
und  dem  Adj,  wäre  zusammengefloßen  ist:  Äe,  I)at  hii  migte  bewar 
of  hör  fon  {sich  hüten  vor).  RG.  11517.  —  Me.  I  schal  wayte  to  be- 
war her  wrenchez  to  kepe.  Allit.  Po.  B.  292.  *Be  war.  PP.  345.  Goo 
awey  and  be  war.  Exod.  10,  28.  —  Ne.  Beware  of  all,  but  most  beware 
of  man.  Pope.  Beware  the  ides  of  March.  Sh.  JC.  1,  2. 
§.  119.  2)  Bei  Verben,  welche  ein  Ermangeln,  Bedürfen,  Aufhören,    Ver- 

weigern enthalten* 

Ags.  bg])earfan  [böfurfan]  bedürfen :  Eöwer  fseder  wät ,  J)8ßt  g6 
eahra  l)7ssa  l)inga  bät)iirfon.  Mt.  6,  32. 

Ags.  geswlcan  aufhören:  God  geswäc  his  wöorces.  Gen.  2,  3.  Ge- 
swic  Risses  söües.  Exon.  119,  3.  —  Nags.  Aswike  wit  nnker  fihtes. 
Lag.  10980. 

Ags.   linnan  aufhören:  Sceolde  sedeling  ealdres  linnan   {sollte  das 

Leben  aufgeberi),  B.  2443.    I)u  wuldres  blunne   (wurdest  der  Herrlich- 

90.  II  keit  verlustig).  An.  1382.  —  Ae.  intr.  Ne.  If  he  then  with  victorie  ||  can 

lin.  Sp.  3,  3,  30.     The  other  two  did  their  cruell  vengeannce  blinn. 

Ags.  wyman  weigern:  Hö  wymde  Jiaes  landes.  Edg.  960.  —  Lag. 
mü  Acc. 

Ags*  bghdfian  bedürfen,  verlangen:  Mycel  wund  bShöfad  mycles 
Iseceddmes  {große  Wunde  bedarf  großer  Heilkunst).  Bed.  4,  25.  Seö 
behöfad  «fre  godes  fultumes  {sie  bedarf  stets  Gottes  HiJfe).  Fid.  — 
Lag.  657.  intrans. 

Ags.  setsacan  leugnen :  JStsakad  {)9es  seristes  (äristes)  Luc.  20,  27. 
Se  Je  l^hd  odde  ^«s  söjes  ansaced  {wer  lügt  oder  die  Wahrheit 
leugnet).  Sal.  182. 

Ags.  missan  missen,  verfehlen :  Ags.  Hö  miste  mercelses  {fehlte  das 
Ziel).  B.  2439.  —  Nags.  Swa  ich  J)e  miste.  Lag.  18817.  —  Ae.  noch 
mit  Gen.  —  Ne.  Having  missed  his  right  track.  TJ.  7,  10. 
§.  120.  3)  bei  den  Verben  des  Genießens,   Versuchens,    Theilnehmens  etc. 

Ags.  neötan  genießen  {Acc):  Neötad  ine  J)8es  ödres  ealles  {ge- 
nießet das  andere  alles).  G.  15,  18.  Geneötan  niwra  gefeäna  {neue 
Freuden  genießen).  Exon. 

Ags.  costian  versuchen  {Gen.  und  Acc.) :  H6  min  costade  {ver^ 
suchte  sich  an  mir).  B.  2084.    paßt  hö  costode  cyning  alwihta  {daß  er 
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den  Herrn  aller  Wesen  versuchte)   C.  306,  29.     N6  costa  \u  dryhten.  §.  120. 
Luc.  4,  12. 

Ags,  fandian  versuchen:  Hwl  fendige  gö  min?  Mt.  22,  19.  —  Nags, 
Lag.  A  mit  Dativ  und  Gen,,  B.  mit  Acc, :  He  fondede  })an  leoden  (t)e 
leode).  6590.  To  leten  fondien  of  his  main  strenge.  1856.  —  Ae,  pes 
kyng  vende])  bryng  to  nogte.  RG.  9489.  —  Me,  Everich  on  schall  all 
his  frendes  fond.  Ch.  4767. 

Ags.  brücan  brauchen,  genießen :  Hö  söna  his  fsereldes  breäc.  Cüdb. 
selten  mit  Acc. :  Swä  hö  «r  gifstdlas  breäc  (wie  er  früher  der  Gaben' 
stuhle  genoß).  Exen.  289,  8 ;  seltener  mit  Dativ :  pset  heö  nsefre  Hnenam 
hrseglom  brücan  weide,  ac  wyllenum  (wollte  nie  leinene,  sondern  wol- 
lene Kleider  tragen).  Bed.  4,  19.  —  Nags.  Bruc  hit  en  wunne  (brauche 
es  froh).  Lag.  19793.  —Bruc  his  (A.  hit  B.)  en  wunne:  24180.  We 
metenn  wurr{)i  ben  te  brukenn  heffniss  büsse.  0.  Ded.  320.  —  [Ae.  Bruc 
wel  al  din  present.  Gen.  Ex.  1831.  Se  mete  ich  breuke  finger  er  te. 
HD.  1743].  —  Me.  As  ever  mete  i  breken  hele  my  tresses.  Ch.  10182.  — 
Ne.  [mit  geänderter  Bedeutung  „vertragen^].  I  can  not  broek  thy 
sight.  Sh.  J.  3,  1.  Nights  like  these  broek  not  of  glee.  WS.  Lord.  1, 
25.    He  was  not  ene  who  brooked  delay.  Byr.  Par.  9. 

4)  bei  einigen  andern  Verben  [vgl.  hörcnian,  hlystan  §.  105,   hol- §.  121. 
pan  106]. 

Ags.  ähidBJi erwarten:  Wo  ddres  sceolon  äbtdan ?  Mt.  11,  3.  ||  Sceal  ||  91. 
bidan  J)ines  eftcymes  {soll  deiner  Wiederkehr  warten).  Exen.  466,  33. 
Äccusaäv :  Sseton  bidan  gesceapu  häofoncyninges  (saßen  da,  ihr  Schick- 
sal vom  HimmelskÖmg  zu  erwarten)»  C.  52,  11.  —  Nags.  Ne  durfte  him 
nan  abiden.  Lag.  1583.  pn  ne  darst  demes  abide.  ON.  1693.  —  Ae. 
})ou  ssal  t>y  ^^6  abyde.  RG.  5514.  pat  hym  durste  fewe  abyde. 
6292.  —  Ne.  Bonds  and  affliction  abide  me.  Acts.  20,  23. 

Ags.  sethrinan  berühren:  Gif  ic  his  res^es  sethrine.  Mrc.  5,  28. 
Accusativ :  Mthikn  mine  reftf.  30.  —  Orm:  Rinenn  uppo.  11386.  [He  scal 
ermeltimanmetesnearinan.  OEH.  1,  115.  Ne  ^ele  {)u  |)ene  unwine,  })et 
he  me  arine.  Ü.  16,  127. —  Ae.  Jhesus  hire  forbed,  J)at  hee  attryne 
ne  scolde  his  honde  ne  his  fet.  Mise.  53,  582]. 

Ags.  hliehhan  lachen :  pk  J)8ßt  wtf  ähl6h  drihtnes  (das  Weib  lachte 
des  Herrn).  C.  143, 17.  —  Me.  To  laughen  of.  —  PP.  2114.  2695.— 
at.  3001.  —  at.  Mel.  —  Ne.  He  laughs  at  us. 

Ags.  onfön  empfangen:  Hig  onf^ngon  |)»s  säelfres.  Mt.  27,  6. 
[—  Nags.  Avouh  mine  soule.  Ü.  16,  119.  —  Ae.  He  J[>erof  nold  afo. 
Guy.  T.  2415]. 
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§.  121.  Ägs.  Wendon  him  ddres  wöges*  hämwearcL  SC.  1006=  on:  Hi 
on  Ödeme  w6g  on  hjrra  rlce  fördon.  Mt.  2,  12.  —  Nags.  pas  twaelfe 
heore  wai  ferden.  Lag.  25275.  —  il/e.  Thei  tnmeden  ageu  bi  anothir 
weie  in  to  her  cuntrey.  Wycl.  —  Ne.  They  departed  into  their  own 
coontry  another  way.  HB. 

Ne.  breathe  athmen:  Some  places  hreathe  of  religion.  Bnl.  AI.  1,  6. 
Ne.  smell  riechen:  Thy  garments  smell  of  myrrh.  Ps.  45,  18. 

§.  122.  5)  bei  beön  sein,  und  zwar   a)  um  den  Besitzer   anzugeben   [oder 

die  2jugehörigkeit  zu  bezeichnen] :  Ags,  He6  and  hire  beam  s^  i^ses  hlä- 
fordes.  Mit.  11.  Dryhtnes  synd  J)ä  rica.  Ps.  21,  29.  Swylcera  ys 
h&ofena  rice.  Mrc.  10,  14.  pa  näst  ]pä  ])ing,  ^e  synd  godes,  ac  pL,  ))e 
synd  manna.  Mt.  16,  23.  Hases  of  }>{em  sgofonum  bid  J^set  wlf?  D. 
Mth.  22,  28.  —  Nags.  Gold,  |Ät  wes  Goffares  kinges.  Lag.  1775.  — 
Ae.  pat  poer,  })at  was  hire  fader.  RG.  616.  pat  schip.t)e  abbodes  was. 
11396.  pe  maistry  nys  not  a  kynges,  ac  knygtes,  ])at  ander  hym 
fygte{).  BG.  1335.  Auch:  France  is  of  Borne.  4275.  Of  pe  is  ^ 
hoose.  PL.  2001.  —  Me.  Of  suche  is  the  kyngdom  of  god-  Mrk.  10,  14. 
Of  the  lord  is  reume.  (A.  the  r.  is  the  lordis.  B.)  Ps.  24,  1.  —  Ne. 
The  earth  is  the  Lord's.  Exod.  9,  29.  The  kingdom  is  the  Lord's. 
Ps.  22,  28.  Daneben:  Thon  savoor'st  not  the  things  that  be  of  God, 
but  those  that  be  of  men.  Mt.  16,  23.  Heaven's  is  the  quarrel.  Sh. 
Rh.  1,  2.  **  —  b)  um  die  Eigenschqft  zu  bezeichnen:  Ags.  Seö  w«es  mi- 
ceke  br»do  (war  von  großer  Breite).  Bed.  5,  13.  Hi  waeron  hwites 
Uchaman  and  fsegeres  andwlitan  menn  (Männer  weißen  Leibes  und  schönen 
Antlitzes).  Greg.  Gö  lytles  geleäfan.  Mt.  8,  26.  Hig  gesäwon  ))one  häles 
mödes.  Mrc.  5,  15.  ***  —  Nags,  pegg  ben  off  efenn  mahhte.  0.  1840. — 
Ae.  To  hem,  ^at  of  lest  wordes  bot).  ^^-  ^^^-  —  ^^'  ^^  ^^  of  twelae 
92.  II  geer.  Mrk.  5,  42.  She  was  of  grete  disport.  Gh.  137.  Of  bis  ||  statm^e 
he  was  of  even  lengthe.  83.  —  Ne.  1  chanced  a  goodly  tree  to  behold 
loaden  with  fruit  of  fairest  colours  mixed.  M.  PL  9,  577.  0  ye  of  little 
faith.  Mt.  8,  26.  In  What  trade  art  thou.  Sh.  JG.  1,  1.  ist  of  ausge- 
laßen,  denn  Gh.  hat:  And  of  bis  craft  he  was  a  carpenter.  ^189. 
(Ags.  Hwylcne  crseft  canst  fu?  GolL).  [Vgl.  Ne.  When  I  was  your  age, 

•  {pas  ist  offenbar  ein  localer  Oenitiv"], 
**   IHierher  gehören  auch  Fälle,  die  durch  eine  Ellipse  zu  erklären  sind,  wie  : 
If  be  live,  we  will  have  him  of  our  band.  Tenn.   1,  55.   I  made  him  ofonrTablo 
Ruund.  6d]. 

**♦  [Bei    d(fn  letzten  Beispiele    kann  man  eine  EUip$e  des   Verb.  subsL  an- 
nehmen, aber  die  beiden  vorhergehenden  gehören  zu  §.  224]. 
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I  was  broken-hearted  in  every  port.  Jerr.  Ret.    She  wasn't  this  height§.  122. 
when  Molly  went  (starb).  Ibid.]. 

6)  bei  Verben,   um  das  theilweise  Ergriffensein  des  Objects  zu  be-  §.  123. 
zeichnen  (jpartitiv.  Oen,):   Ags,  Mi  })isses   ofsetes   {iß  von  dem  Obste). 

C.  35,  33.  Ic  hsebbe  his  {ich  habe  davon).  42,  23.  Daneben  aber 
auch  die  Präposition  of :  Syllad  üs  of  eöwrum  61e.  Mt.  25,  8.  pä  hwöl- 
pas  ötad  of  JÄm  crumum.  15,  27.  Letztere  bleibt,  —  Nags,  Heo  fealden 
of  his  monnen.  Lag.  1288.  He  aet  of  ane  uisce.  31771.  —  Ae,  Wy  ne 
gyfet  US  of  l)ene  wyte  brede.  RG.  4941.  To  chyrch  he  gef  of  his 
golde.  *  —  Me.  Of  smale  honndes  hadde  she.  Ch.  146.  =  Greihonndis 
he  hadde.  190.  —  Ne*  bleibt  letzteres:  He  drinks  wine,  während  in  He 
drinks  of  the  wine  das  präpositionale  Verhältniss  hervortritt, 

7)  Romanische  Verben:  8    124. 
Lot,   accipere   empfangen :   Ne.   If  this  be  courtesy,   accept  of  it. 

Sh.  Tarn.  4,  2.    Such  accept  yoor  maker's  work.  M.  PL  4,  380. 

Lai.  admittere  zulaßen :  Ne,  Want  of  pradence  admits  of  no  excuse. 
TJ.  4,  6.  This  argument  admitted  of  no  reply.  WS.  Wav.  18.  This 
inconsistency  seems  to  admit  of  a  simple  explanation.  Mac.  4,  41.  He 
admits  one  into  his  ih*esence. 

Äfrz.  assoager  {lai.  suavis)  versüßen^  mildern:  Ae.  Of  his  crueltes 
he  gynnes  forto  assaage  {nachlaßen).  PL.  1921., —  Ne.  God  will  as- 
suage  thy  pangs,  when  I  am  laid  in  dost.  Worc. 

Afrz.  espier,  ahd.  spöhön,  erspähen:  Me.  He  gan  so  faste  ryde, 
that  no  wight  of  his  contenance  espyed.  Ch.  TC.  6,  6. 

Afrz.  estoner  (lat,  attonare)  verwirren:  Ae.  Her  hors  were  al 
astoned.  RG.  8328.  —  Me.  The  disciples  weren  stoneyed  (astonyed  B.) 
in  his  wordis.  Mrk.  10,  24.  —  Stonegeden  upon  hym  (wondryden  on 
bym)  manye.  Is.  52,  14.  Derknessis  astonieden  me.  B.  (maden  me  stoneid 
A.)  Is.  21,  4.  —  Ne.  I  am  astonished  at  it.  Veraltet:  You  have  aston- 
ished  him.  Sh.  He.  5,  1. 

Afrz.  recorder,  lat.  recordari,  sich  erinnern :  Me.  The  Lord  recor- 
dide  of  Noe  {A.,  hadde  mynde  of  Noe.  B.)  Oen.  8,  1. 

Afrz,  remember,  lat.  rememorare,  sich  erinnern:  Me.  Remembryng 
of  the  poynt  of  his  disire.  Ch.  On  Dorigen  remembreth  atte  lest.  Ch. 
This  noble  wyf  Pradence  remembered  hir  upon  the  sentens  of  Ovide.  Ch. 

Afrz.  vanter  {lat.  vanus,  vanitare)  rühmen:  Me.  Thei  avaunten 
hem  of  here  holy  kynnesmen.  Mau.  16.  To  avaunte  him  of  — .  Ch.  Mel.  — 

♦  [Ein  solcher  pariitiver  Oenitiv  kann  sogar  als  Subject  verwendet  werden  : 
ie.  Of  I>e  braunches,  {>at  I)oa  berst,  iwis  schallen  beoo  set  in  paradys.  KJ.  187]. 
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§.  124.  Ne.  avaunt  veraltet;    Charity  vaanteth  not  itself.    1.  Cor.  13,  4.     Lest 
Israel  vaiint  themselves  against  me.  Judg.  7,  2. 

Afrz,  vengier  (vindicare),  avengier  rächen :  Me.  Venge  me  of  min 

adversarie.  Luk.  18,  3.  If  i  ne  venge  me  of  the  vilanie.   Ch.  —  Ne. 

93.  II  Avenge  me  of  mine  adversary.  Luke.  18,  3.  He  will  avenge  ||  the  blood. 

Deut  32,  43.    The  Lord  shall  avenge  me  of  thee.  1.  Sam.  24,  12.    Jews 

avenge  themselves  on  their  enemies.  Esth.  6,  13. 

Oah  bosd.  Ae.  best  sich  rühmen.  Aljs.  2Ö97.  —  Ne.  Others  conld 
boast  even  of  royal  blood.  Mac.  1,  38.  He  boasted  of  the  sacrifices. 
6,  271.  Auch:  Boast  not  my  fall.  Pope.  Rape.  5,  97.  Arabia  cannot 
boast  a  fiiller  gale  of  joy.  Th.  spr.  499.  In  God  we  boast.  Ps.  44,  8. 
They  boast  themselves  in  their  riches.  49,  6. 

Afrz.  braire  [vielmehr  wohl  afrz.  braguer  lustig  leben}  ^  kymr. 
bragal  lärmen  (=  prahlen) :  Ae.  Adj.  brag.  —  [Me.  He  bosteth  and 
braggeth  with  monye  bolde  othes.  PP.  8595].  —  Ne.  Brag  not  of  thy 
might.  Sh.  Yen.  HB.  hat  es  nicht, 

Afrz.  deleiter  (delectare)  ergötzen:  Me.  The  debonere  shuln  de- 
uten in  the  mnltitade  of  pes.  Ps.  36,  11.  He  delited  hym  in  drynke. 
PP.  516.  — iVe.  They  delight  in  lies.  Ps.  62,  4.  I  wiU  deüght  myself 
in  thy  Statutes.  119,  16. 

Afrz,  deservir  verdienen:  Ne.  The  narratives  to  which  you  have 
attended  with  interest,  as  heard  from  the  voice  of  him  to  whom  they 
occurred,  will  appear  less  deserving  of  attention,  when  perused  etc. 
WS.  Rob.  1. 

Afrz.  desperer  de  (desperare)  verzweifeln:  Ne.  The  opponents 
began  to  despair  of  the  destiny  of  their  country.  Mac.  1,  90.  He  no 
longer  despaired  of  being  able  to  seduce  Monmouth.  5,  104. 

Afrz,  disposer  verfügen:  Ne.  Come,  cousin,  I'll  dispose  of  you. 
Sh.  Rb.  2,  2. 

Afrz.  duter  (dubitare)  zweifeln:  Ae.  oft  fürchten,  und  dann  mit 
Acc.  8cho  douted  dishonoure.  PL.  2899,  aber  refl.  mit  Gen.  I  doute 
me  of  tresone  {ich  fürchte  mich  vor  Verrath).  3444.  Doute  |)e  of  non 
enmys.  950.  —  Me.  Thei  doutiden  of  bis  byheest.  Prol.  3.  —  Ne.  I 
doubt  of  a  fact,  a  fact.    I  doubt  not  of  our  victory.  Sh.  cHf.  1,  2. 

Afrz.  esjoXr  (gaudere)  sich  freuen :  Ae.  Wright's  L.  P.  p.  27.  — 
Me.  I  am  rejoyced  of  my  libertee.  Ch.  8021.  Man  rejoyceth  him  of 
härme.  Ch.  Pers.  —  Ne.  The  safety,  which  the  liberties  of  the  English 
people  enjoyed.  Mac.  1,  102.  The  land  shall  eiyoy  her  sabbaths.  Lev. 
26,  34.  I  will  rejoice  in  thy  salvation.  Ps.  9,  14.  Let  them  be  asham- 
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ed  that  rejoice  at  my  hurt.  35,  26.    Rejoice  over  her.   Rev.  18,  20.  §.  124. 
Ungewöhnlich :  Never  mother  rejoiced  deliverance  more.  Sh.  Cymb.  5,  5. 

4frz.  faillir  (fallere)  fehlen:  Äe.  Of  helpe  alle  Jam  failed.  PL. 
5884.  —  Me.  Thei  faileden  of  hire  purpose.  Mau.  18.  — "  Ne.  My  eyes 
fall.  Ps.  69,  3.  It  could  not  fall  of  success.  Mac.  4,  51.  If  I  fail  of 
the  right  casket.  Sh.  MY.  2,  9.  Daneben  aber  Me.  in  der  Bedeutung 
yyverlieren^  mit  Acc.  Das  ne.  Fail  not  onr  feast.  Sh.  M.  3,  1.  erinnert 
an  das  Äfrz.  He  failed  (liejS  fehlen)  his  presence  at  the  tyrant's  feast. 
Sh.  M.  3,  6, 

Afrz.  grocer,  groucher  klagen^  misgönnen.  —  Ae.  gruche.  Rel.  Ant. 
II.  p.  211.  —  Me.  We  grucche  of  his  gamen.  PP.  305.   Jewis  grucchiden 
of  him.  Joh.  6,  41.  To  grucchen  agenst.  —  Exod.  15,  7.   Man  grutches 
of  goodnesse.  Ch.  ||  Pers.  —  Ne.  'T  is  not  in  theo  to  grudge  my  pleasure.  II  94. 
Sh.    Grudge  not  one  against  another.  Jam.  5,  9. 

Afrz.  laborer  sich  abmühen :  Ne.  Whilst  I  laboured  of  a  löve  to 
see  him.  Sh.  Err.  1,  1.  HB.  nur  intransitiv. 

Afrz.  part  Theil :  to  partake  =i  take  part.  —  Ne.  Thei  partook 
of  his  bounty.  Mac.  8,  114.  She  possessed  talents  which  well  fitted 
her  to  partake  his  cares.  7,  11. 

Afrz.  plaindre,  complaindre  klagen  über :  Ae.  Qif  there  pleinede  eni 
wigt.  RG.  11148.  He  playnede  of  J)e  unkynde  dede  of  his  dogter. 
RG.  768.  —  Me.  To  himselfe  complaining  of  his  wo.  Ch.  1074.  —  Ne. 
He  complains  of  a  head-ache.  Wb.  We  had  complained  of  the  per- 
secution.  Mac.  4,  62.  « 

Ne.  possess  in  Besitz  setzen :  I  am  possessed  of  the  estate  =  I  possess 
the  estate.   I  will  possess  you  of  that  ship  and  treasure.  Sh.  AC.  3,  9. 

Afrz.  prover  (probare)  prüfen^  billigen.  —  Ae.  J)at  in  armys  yproued 
be}).  RG.  9527.  —  Me.  Thei  proueden  for  to  make  — .  Rom.  15,  26. 
[I  wyl  preue  of  tumement  and  batayle.  Guy.  Z.  466.  pou  art  füll 
gynge  for  to  preoe  of  soche  thynge.  468].  —  Ne.  James  read  it,  ap- 
proved  of  it.  Mac.  4,  16.  The  scheme  which  he  had  approved.  9,  306. 
He  may  approve  our  eyes.  Sh.  H.  1,  1.  He  disapproved  of  the  violence. 
7,  25.   We  often  disapprove  the  conduct  of  others.  Wb. 

Afrz.   repentir  bereuen:    Ae.  J)at  hü  of  J)e  synne  repenty  mowe. 
RG.  7352.    He  repentis  of  his  ille.  PL.  1920.  —  Me.  To  repente  of, 
for.  Ch.  Mel.  —  Ne.  He  soon  repented   of  the  error.  Mac.  8,  8.    To 
repent  rash  words.  I  will  repent  of  the  evil.  Jer.  26,  3.    He  will  repent    . 
himself  conceming  his  servants.  Ps.  135,  14. 
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§.  124.         Afrz,  savorer  schmecken  \  Ne,  This  precantion  savoured  of  danger 
to  be  apprehended.  WS.  Wav.  66. 

§.125.  .  5)    Verben  mit  Objecten  desselben  Stammes. 

Intransitive  Verben  verbinden  sich  bisweilen  mit  Objecten  desselben 
Stammes  oder  derselben  Bedeutimg, 

Ags.  Hö  lifde  bis  lif.  Bed.  3,  27.  Ö,  13.  Men  libban  t)äm  life. 
iEdek.  6,  33.  Me.  I  desire  to  live  my  life  in  rest.  Cb.  8363.  —  Ne. 
So  dear  I  love  bim,  tbat  witb  bim  all  deatbs  I  could  endure,  witbout 
bim  live  no  life.  M.  PL.  9,  833. 

Ags.  Utöode  se  s»dere  bis  ss^d  t6  sÄwenne.  Mrc.  4,  3. 

Ags.  D6m  ribtne  dorn  {sprich  gerechten  Spruch).  Fid.  —  Ae.  Were 
was  loae  I)o  suicbe  domes  to  deme?  R6.  11958. 
95.  I)  Nags.  He  bsed  beom  raeden  bim  raed.  Lag.  11403.  To  ra|)enn  ||  J)e 

bettste  raj).  0.  2948.  —  Ae.  pej  [wenn  auch]  ecb  of  us  sete  al  day, 
1)0  best  red  to  rede.  RG.  4070. 

Ags.  Hö  feabt  miclmn  föobtum.  SC.  755.  —  Ne.  Well  bast  tbou 
foiigbt  tbe  better  figbt.  M.  PL  6,  29. 

Ags.  Äne  räde  ridan  (einen  Eitt  thun).  Mäeist.  6,  5. 

Nags.  Wbanne  i  sball  drinnkenn  d8ej)ess  drinneb.  0.  14380. 

Ags.  Songas  ic  singe.  Ps.  26,  7.  —  Ae.  po  bnrde  be  angles  synge  a 
murye  song.  RG.  5842.  —  Me.  Syngetb  to  bym  a  new  songe.  Ps.  32,  3. 
Tbei  songen  a  songe.   Creed.  875.  —  Ne.  Sing  unto  bim  a  new  söng. 

Ae.  He  ascbede  J)at  some  askyng.  RG.  704.  —  Me.  Tbe  lord  bath 
geuen  to  me  tbe  askynge,  tbat  i  askyde  bym.  1.  Kgs.  1,  27. 

Ae.  He  did  krie  a  krie.  PL.  986.  —  Me.  Tbei  crieden  a  cry. 
Creed.  875. 

Nags.  Sonde  be  sende  sone.  Lag,  23439.  —  Ae.  po  kyng  sende  ys 
sende.  RG.  3283. 

Me.  A  vowe  sbe  vowide.  1.  Kgs.  1,  11.  —  Ne.  Sbe  vowed  a  vow. 
1.  Sam.  1,  11. 

Me.  Teil  me  no  tale.  PP.  2112.  —  Ne.  He  teils  bis  tale,  be  talks 
bis  talk. 

Ae.  In  wbat  dej)  be  scbolde  deye.  RG.  2843.  —  Me.  To  die  of 
bitter  detb.  Cb.  Mel.  To  dey  on  a  sbameful  detb.  9012.  —  Ne.  To  die 
a  cruel  deatb.  WS.  Wav.  68.   (§.  116). 

Ne.  He  never  sinned  tby  sin.  M.  PL.  11,  427.  He  sleeps  tbe  last 
sleep.  Zan.  188.  I  sleep  tbe  sleep  of  deatb.  Ps.  13,  3.  Wby  dost  tbou 
langb  tbat  borrid  laugb?   6.  Heaven  and  E.  3.    To  laugb  tbe  landest 
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laugh.  Thack.   They  dance  a  war-dance.  Mac.  3,  281.  To  strike  strokes.  §.  125. 
6,  344.     While  I  breathe  the  breath  of  life.     Can  I  not  even  breathe 
the  breath  of  heaven?  B.  Sard.  1,  2.  [The  Prince  strode  a  stride.  Tenn. 
1,  17].    They  smile  ghosüy  smiles  etc. 

Die  Casus  in  den  Rectionen  bezeichnen  ohne  Zweifel  ursprünglich  §•  1*6. 
ganz  verschiedene  Verhältnisse^    tvie  bei  ags*  h^ran,  dem  der  Äccusativ 
das  Object  der  Wahrnehmung  beifügt,    der  Dativ  dagegen  das  persön- 
liche oder  persönlich  gedachte  Object,  zu  dessen  Chinsten  die  Thätigkeit 
statt  findet:    Hig  hit  ne  geh^rdon  {hörten  es  nicht).  Lac.  10,  24.    H;^don 
gode    (gehorchten  Oott).    Exod.  11,  8.     H6   hit  fafad   (er   erlaubt  es). 
Bo.  38,  6.    Gö  t)afiad  eöwer  faedera  wäorcum  (ihr  stimmt  bei  den  Wer- 
ken eurer  Väter).  Luc.  11,  48.  —  Ferner  berühren  sich  Äccusativ  und 
Gcfütiv ,  aber  mit  dem  Unterschiede ,  daß  jener  das  volle  Ergriffensein 
und  die  gänzliche  Bewältigung,    der  Genitiv  nur  das  theilweise  Ergrif-  , 
fensein  des  Objecis  darstellt'.   Ags.  Ic  hsebbe  ofet  {Obst).  —  ic  hsebbe 
his  (J)8es  ofetes).   C.  42,  23.  ^t  pisses  ofsetes  (ifi  von  diesem  \\  Obste).  ||  96. 
35,  33.    Gif  his  reales  sethrine  (wenn  ich  von  seinem  Kleide  etwas  be- 
iühre).  Mrc.  5,  28.    Heö  his  reM  »thrän.  5,  27. 

Bisweilen  aber  ist  bei  verschiedener  Rection  die  Bedeutung  schon 
gleich  geworden:  wie  hölpan  helfen:  |)u  monegum  hölpst.  Hy.  7,  44. 
pu  hnlpe  min.  Gr.  Ps.  70,  20.  Ahelpe  min  se  hälga  drihten!  Hy. 
4, 1.  —  Ags.  eamian  Oen, :  Qß  J)aes  earnedan  {ihr  verdientet  das).  Exon. 
83,  2.  Eamiad  h&mes  in  heäh{)um  {erwerben  eine  Heimat  droben). 
149,  25  und  Acc.  [Geeamian  «ce  dreÄmas.  Grein  11.  280,  156].  Wuldre 
und  wuldres  b@d»led  {der  Herrlichkeit  beraubt),  Sal.  379.  Föores  bö- 
riedan  {das  Leben  rauben).  An.  133.  Bice  bSraedan  {das  Reich  rauben). 
Met.  9,  50.  Femer  stehen  Dat.  und  Acc.  bei  &b6lgan,  langian,  scea- 
mian;  Acc,  und  Gen.  bei  gemunan,  neötan,  costian,  bidan,  äbtdan,  »t- 
hrinan,  äcsian ;  Dat.  und  Gen.  bei  hglpan,  miltsian,  treöwian,  treöwsian ; 
Instr.  und  Gen.  bei  bädselan,  bgreäfian,  gefeön,  gyman,  binseman  etd. ; 
Dat.,  Instr.  und  Gen.  bei  wealdan  etc. 

Tritt  nun  schon  zu  einer  Zeit,  da  noch  volle  unterscheidende  Formen 
für  die  einzelnen  Casus  im  Gebrauche  sind,  ein  Schwanken  ein,  so 
muß  dieses  mit  der  Schwächung  der  Casusformen  zunehmen  und  als 
Ersatzmittel  treten  da  ein^  wo  eine  Casusbezeichnung  nothwendig  ist,  die 
Präpositionen  of  und  tO.  Je  näher  die  Casusbedeutung  der  Präposi-^ 
tion  liegt,  desto  leicIUer  übernimmt  diese  die  Function  des  Casuszeichens ; 
je  ferner,  desto  schvneriger  dringt  sie  ein. 
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§.  126.  Nags.  Daher  bleibt  der  Dativ  schon  oft  unbezeichnet  oder  ununter^ 

schieden^  wie  bei  rseden,  seggen,  hoten,  wisian,  demen,  beoden,  folwen, 
helpen,  wffilden,  heren,  Mken,  iqaemen,  treowien  etc.  während  to  zu 
hercnen,  buchen,  answarien  tritt.  Der  instrumentale  Dativ  unrd  seltener^ 
to  steht  nirgends,  wohl  aber  andere  Präpositionen»  Die  Dative  der 
Zeit,  des  Maßes  und  des  Preises  verschwinden. 

Der  Instrumentalis  verschwindet,  er  fälü  mit  dem  geschwächten 
Dativ  zusammen. 

Die  alte  Genitivform  behält  Lag.  noch  bisweilen,  Orm  nirgends  ;  für 
dieselbe  tritt  die  schon  im  Ags,  bisweilen  neben  dem  Genitive  liegende 
Präposition  of  ein. 

Im  Ae,  und  Me,  mehrt  sich  to  und  als  Genitivzeichen  befestigt  sich 
of  und  verdrängt  die  Casusform  fast  gänzlich,  üebrigens  wirkt  das 
Lateinische  auf  die  Rection  ein,  wie  bei  blissien,  cursen,  envye  etc., 
die  an  benedicere,  maledicere,  invidere,  erinnern',  Wä  t)öc  blötsiad 
(wir  segnen  dich),  C,  241,  8.  Swä  J)U  eallum  blissast.  Hy.  7,  34.  — 
Me.  God  blesside  to  Noe  (und  Acc),  Gen.  9,  1. 

97.  II  II  iw  Ne,   steht  to  bei  listen,  hearken,  bow,  kneel,  write,  belong, 

cleave,  beckon,  yield,  appear,  adhere,  accede,  agree,  occar,  aspire, 
allude,  submit  etc.  Es  fällt  oft  aus  bei :  answer,  approach,  allow,  assist, 
teil,  betide,  soffice,  respond,  attend  etc.  To  steht  nicht  bei:  deem,  bid, 
hear,  follow,  help,  like,  annoy,  obey,  disobey,  please,  serve,  avail, 
command,  ordain  etc. 

Für  den  Genitiv  tritt  of  ein,  wenn  nicht  die  Rection  sich  geändert 
hat;  nur  bei  to  be  erhält  sich  der  Genitiv  des  Besitzes* 

B.   Doppelte   Rection. 

1)  Zwei  Accusative. 
a)    Zwei    Substantiven. 

§.  127.  Der   erste  Accusativ   bezeichnet  das  Object  als   die  Thätigkeit  des 

Verbs  erleidend,  der  zweite^  wozu  es  unter  der  Einwirkung  der  verbalen 
Thätigkeit  wird.     Doppelte  Accusative  stehen 

1)  bei  den  Verben:  nennen»  Ags,  Seö  eä,  J)ä  wöras  Eufraten  nem- 
nad.  G.  15,  18.  God  b^t  ))ä  faestnisse  hgofenan.  Gen.  1,  8.  Simonem, 
t>one  hg  nemde  Petrom.  Luc.  6,  14.  Ceastre,  ))e  Bomane  h^ton  Yero- 
lamiom.  Bed.  1,  7.  Daneben  aber  steht  das  zweite  Object  im  Nomi- 
nativ, Zu  den  Grimm  IV.  8,  593  angeführten  Beispielen  von  hätan 
füge  ich:    Hä  clypode  god  bis  gefylsta.  Sept.    He  nemde  hys  naman 
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li«lend.  Mt.  1,  25.  *  Dauid  sylf  nemde  hyne  dryhten.  Mrc.  12,  37,  §.  127. 
ferner  fuhrt  Grein  mehrere  Beispiele  an  s.  hätan ,  nemnan  etc.  Letz^ 
leres  ist  wohl  nicht  Ausartung,  sondern  die  ursprüngliche  Form,  in  der 
sich  das  abhängige  Wort  noch  nicht  in  die  ConstrucHon  des  Satzes  ein- 
geordnet  hat,  —  Nags*  Waelsce  men  me  heom  hated  (man  nennt  sie  etc.) 
Lag.  2124.  I)a  freinsce  heom  clupeden  dusze  pers.  1622.  —  Ae.  Me 
depude  })at  water  Homber.  BG.  559.  I)at  we  kalle  basterd.  PL.  1244. — 
Me.  I  haue  seid  (clepid  B.)  you  frendis.  Joh.  15,  15.  Adam  clepide 
the  name  of  his  wüf  Eye.  Gen.  3,  20.  Tho,  that  thou  clepest  thy 
thralles,  ben  godes  peple.  Gh.  Pers.  —  Ne.  He  called  his  name  Jesus. 
Mt.  1,  25.  Many  do  call  me  fool.  Sh.  Tn.  2,  5.  The  mayor  and  al- 
dermen  proclaimed  him  King.  Mac.  5,  160.  He  declared  himself  Roman 
Catholic.  4,  12.    Simon  he  sumamed  Peter.  Mrk.  3,  15. 

2)  hei  lehren. 

Ags,  Iseran  gel»ran,  Factitiv  von  lösan  (sammeln),  daher  sam'%,  128. 
mein  machen  [??]:  Ne  meahton  w6  gelseran  leöfne  t)e5den  rsed 
«nigne  (wir  konnten  den  lieben  Herrn  nicht  lehren  einigen  Math).  B. 
3079.  Ic  J)fiBS  Hrödgär  maeg  rsed  gelälran  (H.  mag  ich  Roth  ertheilen). 
278.  Da  \\  neben:  Hö  Iserde  hig  bö  godes  rice.  Mt.  21,  17.  —  Nags,  \\  98. 
Claerkes  he  lerde.  Lag.  29537.  l)eo  alche  daeie  hine  larden  ludere 
Graftes.  4312.  Hu  mikell  god  itt  Iserel)^)  uss.  0.  920.  —  Ae,  Wright's 
L.  P.  p.  92.  He  cou})e  Je  best  red  Je  lere.  RG.  3326.  —  Me,  She  lereth 
hem  lecherie.  PP.  1609.  Lere  und  lerne  mischen  sich  und  das  mag 
den  Verlust  jenes  veranlaßt  haben :  To  lerne  a  lewed  man  this  subtil- 
tee.  Ch.  16312.  PP.  5953.  5998.  —  Ne.  My  life  and  education  both 
do  leam  me  how  to  respect  you.  Sh.  0.  1,  3.  jetzt  gemieden. 

Ags.  tsican,  Factitiv  von  tihan  (also  sagen  machen)^  allein  im  Ags. 
steht  die  Person  im  Dativ,  und  die  Sache  im  Accusativ :  I)one  geleäfan 
.  Crist  silf  tsehte  his  apostolum  and  hi  eallum  mancynne  (C.  lehrte  den 
Glauben  seine  Junger).  Fide.  'psdt  gebedde  his  löominge  cnihtum  [1. 
leomingccnihtum]  ts^hte  (dies  Gebet  lehrte  er  seine  Jünger).  Cnut.  1,  22. 
Ne  mihte  Moyses  him  godes  willan  wisne  get»cean.  Gr.  Ps.  105,  25.  — 
Nags.  Me  heom  tahte  (zeigte)  Ja  feldes.  Lag.  5377.  —  Ae.  pat  rygt 
bileue  hym  tagte.  RG.  1658.  Auch:  Of  Ji  lagh  teche  him.  Ps.  93,  12. — 
Me.  Techeth  gour  dogtris  lamentyng.  Jer.  9,  20.  Y  schal  teche  thee, 
what  thou  shalt  spek.  Ex.  4,  12.     He  taughte  his  disciples  the  pater 

*  [Ich  weiß  nicht,  woran  man  zu  erkennen  im  Stande  ist^  daß  h seiend  in 
diatm  und  dryhten  im  folgenden  Beispiele  Nom,  sind]. 
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§.  128.  noster.  Mau.  8.  Danehen:  He  taugte  to  hem.  Mt  5,  2.  He  taugte 
hem  of  the  kmgdom.  21,  17.  He  is  taugt  in—.  1.  Kgs.  prol.  2.  To 
teche  it  to  no  creature.  Mau.  20.  A  place,  where  eure  lord  betaughte 
the  ten  comandements  to  Moyses.  5.  Teche  the  feythe  nnto  his  chil- 
dren.  Prol.  —  Dasselbe  Schwanken  im  Ne.  She  him  taught  celestiall 
discipline  Sp.  1,  10,  18.  Thos  she  him  taught  in  all  the  skill.  5,  1,  8. 
Lamented  be  the  house  that  has  taught  such  art  to  the  house  of  Israel. 
WS.  ly.  37.    He  will  teach  me  of  his  ways.  Isai.  2,  3. 

Auch  ags»  Isbdan  als  Factitiv  von  lidan  (gehen)  gehört  hierher: 
also :  gehen  machen :  Ic  Isede  hine  ))one  w6g.  =  Ne.  I  lead  him  the 
way.  —  Nags,  })eggre  steorrne  wass  wi|)|)  hemm  to  ledenn  hemm  })e 
wegge.  0.  3465. 

§.  129.  3)  bei:  bitten^  verlangen,  fragen:  Ags.  Hig  hine  an  bigspel  äscoden 

(his  dggnas  hine  bissen  gefrugnun.  I) ).  Mrc  7,  17.  Hwset  heö  hyne 
bsede.  Mt.  14,  17.  Beide  Verben  haben  gewöhnlich  Äcc,  und  Gen. 
s.  §.  142.  —  Ae.  |)at  biseke  i  J)e.  PL.  1821.  I  ask  J)e  now  socoure 
4524.  l)at  bid  me  forge&esse.  RG.  1351.  l^at  pray  we  Jje.  PL.  4783. 
pat  ne  nolde  no  mon  asche  leue.  RG.  371.  Sire,  we  J)e  mercy  crie 
for  \e  erle  Godwyn.  PL.  1458.  —  Me,  His  disciplis  axiden  him  the 
parable.  Mrk.  7,  17  und  Thei  axiden  him  of  the  same  thing.  10,  10. 
99.  II  The  nexte  thing,  that  i  require  the.  Ch.  6592.  ||  I  shal  axe  gou  a  word. 
Mrk.  11,  29.  Hearest  thou,  what  they  prayen  us.  Ch.  Fame.  3,  772. 
Thei  cryen  him  mercy.  Mann.  10.  To  him  thei  cryen  for  help.  10.  —  Ne, 
Our  king  asks  Bohemia  forgiveness.  Sh.  Wt.  5,  2.  Ask  me  never  so 
much  dowry.  Gen.  34,  12.  Ask  him  his  name  Rh.  1,  3.  They  will 
ask  thee  of  peace.  1.  Sam.  10,  4.  Judah  gathered  themselves  together 
to  ask  help  of  God.  2.  Chron.  20,  4.  I  cry  thee  mercy.  Sh.  Rc.  4,  5. 
Bemand  me  nothing.  Sh.  0  5,  2.  Wherefore  dost  thou  ask  after  my 
name.  Gen.  32,  29.  Ask  him  in  my  name  of  peace.  1.  Sam.  25,  25. 
They  ask  of  me  the  ordinances  of  justice.  Is.  58,  2  Ask  the  priest 
conceming  the  law.  Hag.  2,  11. 

§.  130.  4)  bei:   halten  für,  erkennen  etc.:   Ags.  H6  wiste  hine  hälig  wer. 

D.  Mrc.  6,  20.  Tellan  hat  tö  und  for :  Ne  teile  ic  eöw  t6  J}eöwan  = 
ne  ssego  ic  iuh  J)rsellas.  D.  Job.  15,  15.  Tellad  min  wedd  for  näht. 
Deut.  31,  20.  Habban  steht  mit  f  o  r  und  swä,  ealswä :  Hig  hsefdon 
hyne  for  anne  wltegan  (hine  swse  witge.  D.)  Mt.  14,  15.  —  Nags.  Heo 
tolden  J)ene  Mahun  for  godd.  Lag.  231.  Me  heold  Diana  for  hehne 
godd.  1152.  Gif  he  wolde  for  lauerd  me  icnawen  and  me  for  h«rre 
halden.  26404.     patt  mann,   whamm  all  follc  helld  fon*  haiig  mann. 
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0  19921.  —  Ae.  His  J)re  sones  he  byleuede  eyrs  of  ys  kynedom.  RGr.  §.  130. 
4927.  —  Me.  Wee  beleven  god  formyour  of  hevene.  Mau.  12*  We 
beleven  it  for  sothe.  12.  Thei  holden  us  for  wykkede  lyveres.  12.  — 
Ne,  I  hope ,  your  lordship  thinks  not  him  a  soldier.  Sh.  AU's.  2,  5.  — 
He  fancied  himself  a  prophet.  Mac.  4,  23.  —  I  know  him  a  liar,  think 
him  a  coward.  Sh.  AU's.  1,1.  He  knew  them  flatterers.  Byr.  Ch.  1,  9. 
Auch\  I  know  him  for  a  holy  man.  Sh.  Mm.  5,  1.  I  know  thee  for  a 
man  of  many  thoughts.  Byr.  Manf.  2,  2.  We  esteemed  him  a  far  greater 
poet  than  Homer.  WS.  Wav.  22.  I  profess  myself  your  servant.  Sh. 
Wt.  2,  3.  I  count  his  friends  my  foes.  Sh.  J.  3,  1.  [I  count  you«for  a  fool. 
Tenn.  1,  55].  We  acknowledged  him  a  strong  and  valiant  knight.  WS. 
Iv.  15.  The  Mayor  and  aldermen  proclaimed  him  king.  Mac.  2,  160. 
Your  head  I  him  appoint.  M.  PI.  5,  606.  He  declared  himself  Roman 
Catholic.  Mac.  4,  12.  He  has  proved  himself  a  man.  Sh.  Cor.  1,  3. 
To  voice  him  consul.  Cor.  2,  1.  Ferner  bei:  hold,  think,  deem,  reckon, 
jndge,  account,  suppose,  imagine,  dream,  conceive,  remember,  wish,  own, 
confess,  show  etc.  He  had  deemed  the  deep  his  home.  Byr.  Isl.  2,  8. 
[Ye  think  the  rustic  cackle  of  your  bourg  the  murmur  of  the  world. 
Tenn.  1,  13].    Manchen  Acc,  liegen  Acc,  und  Inf.  zu  Grunde,  §.  135. 

Dagegen  für:  Ambassadors  I  take  them.  BJ.  291  ist  wohl  I  take 
them  for  a.  heßer.  [They  take  the  rustic  murmur  of  their  bourg  for 
the  greatwave  thatechoes  round  the  world.  Tenn.  1,  18],  obgleich:  The 
empress*  sons  I  take  them.  Sh.  Tit.  5,  2.  Seltener  findet  sich  for  hei 
hold,  know,  suspect,  design. 

As,  das  schon  im  Ags,  vorkömmt  s,  oben,  mehrt  sich:  Me.  Thei 
II  holden  cristene  men  and  Jewes  as  dogges.  Mau.  6.  Es  kann  nur  \\  100. 
aus  Verkürzung  des  Nebensalzes  entstanden  sein:  They  hold  Jewes,  as 
they  hold  dogs.  —  Ne.  All  hold  John  as  a  prophet.  Mt.  21,  26.  The 
Cavaliers  regarded  him  as  their  head.  Mac.  4,  19.  It  had  been  the 
fashion  to  consider  those  confessions  as  instances  of  hypocrisy.  1,  122. 
He  designated  his  Constitution  as  a  just  and  holy  thing  1,  36.  The 
Britons  considered  their  new  liberty  as  their  greatest  calamity.  G-old.  2. 

5)  Zweifelhaft  ist  die  FaJ3ung  der  Objecte  bei  banish,  extrude  und%.  131. 
debar:  We  banish  yon  our  territories  Sh.  Eb.  1,  3.  He  debars  me  the 

place  of  a  brother.  As.  1,  l.    Diesen  liegen  wohl  die  Verbindungen  mit 
from  zu  Grunde, 

6)  bei  wählen^  machen^  krönen  etc.  s.  §.  146. 
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b)   Sabstantiy   und    AdjectiT. 

§.  132.  Beide  stehen  im  Accusaiiv  bei  den  Verben  sinnlicher   und  geistiger 

Wahrnehmung^  ferner  bei  finden,  nennen,  machen  etc. 

Ags.  Bare  hie  gesäwon  hSora  lichoman  {sie  sahen  ihre  Leiber  nackt) . 
C.  48\,  30.  l)ä  geseah  h6  hSofonas  opene  (sah  die  Himmel  offen).  Cndb. 
Hi  carcernes  dura  opene  fanden  (sie  fanden  die  Kerkerthore  [vielmehr 
''KerkerthUr^]  offen).  An.  1078.  H6  dryhten  sinne  driörigne  fand  {er 
fand  ihn  blutig  liegen).  B.  2789.  Hwl  segst  pa  m6  gddne?  Mrc.  10,  18. 
Gedö  üsic  ^»s  wyrde.  Exon.  3,  2.  H3  wolde  dön  Crist  l»ssan,  tK>nne 
hö  is  (woltle  Christ  kleiner  machen^  als  er  ist).  Fide.  —  Nags.  Brutus 
hine  fände  dead.  Lag.  1726.  })e  ston  maked  |»at  water  hot.  2850. 
Makede  hine  hehst.  9085.  He  dude  him  barfot.  8843.  Moni  eotend 
ic  leide  dead  a  {>ene  gnind.  2296.  He  wollde  nss  alle  makenn  riche. 
0.  3671.  —  Äe.  I  se  Edmunde  with  me  wro^e.  PL.  1090.  Thei  mad 
t)e  lond  falle  pouere.  116.  po  heo  hadde  al  bare  mad  ^e  contre  al 
aboute.  RG.  414.  He  carf  a  boUe  hyde  smale.  2504.  —  Me.  He  saughe 
hire  ded.  Mau.  8.  Thei  holden  himself  most  noble.  18.  Men  holden 
hir  for  fals.  15.  A  sorwefnl  herte  maketh  his  bonos  drie.  Ch.  Mel. 
Hire  overlippe  wiped  she  so  clene.  133.  Thou  maist  make  me  clene. 
Mt.  8,  2.  —  Ne.  sehr  zahlreich  nach  Verben  sinnlicher  und  geistiger 
Wahrnehmung:  Those  that  have  known  the  earth  so  fall  of  faolts.  Sh. 
JC.  1,  3.  They  deemed  him  better  than  his  air  expressed.  Byr.  Lar.  7. 
Even  his  countrymen  thought  him  blunt.  Mac.  7,  3.  I  believe  theo 
101.  II  faithfül.  WS.  Ken.  25.  —  to  hold  him  responsible  for  —  j|  Mac.  1,  85. 
Your  best  fiiends  reckon  you  not  better  than  a  sorcerer.  WS.  Ken.  11. 
That  gave  him  out  incurable.  Sh.  As.  2,  3.  Some  feigned  themselves 
sick.  WS.  Wav.  57.  I  esteem  him  worth.  Sh.  Tam.  1,1.  He  had  under- 
taken  to  prove  him  guilty  of  such  dishonesty.  Mac.  4,  4.  [So  died  Earl 
Doorm  by  him  he  counted  dead.  Tenn.  1,  62]. 

Ferner  auch  nach  andern  Verben:  The  gods  grant  them  true.  Sh. 
Cor.  2,  1.  We  keep  our  faiths  firm  and  inviolable.  Sk.  KJ.  5,  2.  When 
the  dead  made  the  earth  wet,  and  turned  the  unwilling  waters  red. 
Byr.  Ch.  4,  65.  He  spreads  the  clouds  thin,  fleecy  and  white.  Thom. 
spr.  30.  —  whom  the  priesthood  let  loose  on  an  unwarlike  population. 
Mac.  1,  44.  The  fictions  of  Oates  had  driven  the  nation  wild.  6,  240. 
The  injustice  had  driven  the  nation  mad.  5,  113.  They  were  drinking 
themselves  drunk  with  the  Zoyland  eider.  5,  173.  He  retreated  down 
to  bis  den,  to  sleep  himself  sober.  WS.  Ken.  33.    The  angels  would  all 
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themselves  laugh  mortal.   Sh.  Mm.  2,  2.    They  whom  banger  starved§.  132. 
half  dead.  Sh.  Per.  1,  4. 

c)    Substantiv    und    Partie! p. 

Die  beiden  Accusative  sind  von  denselben  Verben  abhängig,  tme 
Substantiv  und  Adjectiv.  Das  Ags,  zeigt  noch  die  vollen  Accusative  der 
Participien, 

I.  Particip  des  Präsens.  §.  133. 

Ags.  Hä  geseah  godes  gast  mj^er  stigende.  Mt.  3,  16.  Hig  geseöd 
mannes  sunu  camendne.  24,  30.  H6  geseah  twä  scipa  standende  (stan- 
dendo  D.)  Luc.  5,  2.  Fond  hine'hlingendne  (fand  ihn  lehnend),  Exon. 
171,  2.  Ic  cüde  hine  cniht  wösende  (ich  kannte  ihn  als  Knaben), 
B.  372.  —  Ae.  To  mak  the  Inglis  fleand.  PL.  3962.  pat  makes  |»ine 
aungils  flighand.  Ps.  103,  4.  Som  men  wille  noght  understande,  l)at 
))at  maght  mak  {)am  dredande.  Consc.  282.  —  Me,  })e  stemes  ^ou  made 
on  t)e  sky  standande  and  the  pianettes  in  j^eire  course  passande.  Perry. 
RP.  60.  Judit  seande  Holefemes  sittende,  she  hononrede  hym.  Jad. 
10,  19.  He  saw  his  wyues  moder  liggynge  and  shakun.  Mt.  8,  14. 
I  herde  thi  fader  spekynge.  Gen.  27,  6.  We  heren  hors  ny^enge  and 
cokkes  crowinge.  Mau.  25.  He  foonde  hem  slepinge.  Mt.  26,  40.  — 
Ne.  He  seeth  the  wolf  Coming.  Joh.  10,  12.  1  heard  a  voice  speaking 
to  me.  WI.  Tal.  59.  I  find  thee  knowing  not  of  beasts  alone,  bat  of 
thyself.  M.  PI.  8,  438.  He  feit  the  Devil  behind  him  pulling  his  clothes. 
Mac.  7,  59.  Thee  I  have  heard  relating  — -  now  hear  me  relate.  M. 
PL  8,  203.  [Wegen  solcher  Fälle,  wie:  Annie  seem'd  to  hear  her  own 
death-scaffold  raising  (Tenn.  5,  13)  vgl.  §.  96]. 

r 

Neben  den  Participien  siebten  oft  in  wenig  verschiedener  Bedeutung 
die  Infinitive,  Obgleich  jene  die  ursprünglicheren  sind,  so  werden  sie 
doch  von  den  letzteren  nach  und  nach  verdrängt, 

II  n.  Particip  des  Perfects.  §.134.||l02. 

Ags,  He  hsefd  man  geworhtne  aefter  his  onlicnesse.  C.  25,  18.  Hi 
gesäwon  pset  fictreöw  forscruncen.  Mrc.  11,  20.  Hig  Iseddon  hyne  ge- 
bundenne.  Mt.  27,  2.  D6  h^r  swä  fäla  wundra,  swä  we  gebärden  ge- 
done  (äwordeno  D.)  Luc.  4,  23.  J)ä  gem^tton  hi  ^one  arcebiscop  ge- 
föredne,  Bed.  3,  28.  Sume  J)ä  ic  fand  ungebl^tsade.  Exon.  272,  1.  — 
Ae,  He  sey  ys  uncle  aslawe.  KG.  4432.  He  sauh  his  folc  lom.  PL. 
676.  J)e  Story,  Jat  we  writen  fynde.  538.  —  Me,  I  saw  Atteon  an  hart 
ünaked.  Gh.  2067.  A  thing,  that  i  have  herd  coonted.  Mau.  7.  He 
schalle  fynde  the  name  writen.  8.   Thei  sy^en  the  fige  tree  maad  drye. 
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§.  134.  Thei  ladden  hym  boanden.  How  grete  thingis  han  we  herd  den! 
Wycl.  —  Ne,  Richard  saw  himself  born  to  the  fortune  of  a  second 
brother.  WS.  Wav.  2.  He  fouad  the  house  gone  to  decay,  the  roof 
fallen  in,  the  Windows  shattered.  Sk.  Kip.  The  foe  at  band,  whom  fled 
we  thonght.  M.  PL  6,  538.  Get  thyself  shaved  and  washed.  WS.  Ken. 
11  und  oft. 

Das  Perfect  ist  durch  die  Verbindung  des  Auociliars  habban  mit 
dem  Part,  entstanden,  §.  44.  Im  Ne,  ist  die  alte  Form  nach  Befesti- 
gung pier  Perfectform  zu  weiterer  Verwendung  gelangt:  He  has  robbed 
bis  fields  —  he  has  bis  fields  robbed  =  die  Felder  sind  ihm  berauht, 
The  soldiers  were  ordered  to  have  their  carbines  loaded.  Mac.  8,  124. 

d)    S  u  li  s  t  a  II  t  i  V    11  ri  d    Infinitiv. 

§.   135.  ^tc  stehen  nach  den  Verben  sinnlicher  und  geistiger  Wahrnehmung, 

nach:  finden,  machen,  laßen  etc. 

1)  Infinitiv  des  Präsens  Act, 

Ägs,  Greseah  strelun  üt  {)onon  bräcan  {sah  einen  Strom  heraus 
brechen),  B.  2546.  H3  fand  8e{)elinga  gedriht  swSfan  {fand  der  A, 
Schaar  schlafen),  B.  119.  —  Hö  geh^t  hine  silfne  deöfolgildam  wid- 
sacan  (er  hieß  ihn  dem  Teifelsdienste  entsagen),  Bed.  2,  9.  Ongeäton 
güdhom  galan  {sie  hörten  das  Kampf hom  schallen).  B.  1432.  Ic  hsebbe 
äiandod  |>ö  habban  gdde  gefSran  (probavi  te  habere  bonos  socios).  Coli. 
pä.  secgad  hine  lybban.  Luc.  24,  23.  Forl^tan  mä  standan.  Er.  61. 
Död  hi  böofian.  Ps.  103,  30.  —  Da^  Prädikat  hinter  wösan  tritt  i?i 
den  Accusativ :  We  witon  J)e  bilewitne  wSsan  (scimns  te  mansuetum 
esse).  Coli.  —  Nags.  Jja  isegen  a  muchel  für  smokien.  Lag.  25734.  He 
sahh  Crist  himm  neghenn.  0.  12571.  L^ted  slsepen  })ene  king.  Lag. 
733.  pe  follc  herrde  himm  spellen  j^r,  0.  9287.  per  bis  lauerd  hine 
103.  II  l^ated  gan.  24860.  Auch  beoden*  ||  {im  Ags,  mit  dem  pers.  Object  im 
Dativ):  He  beden  hine  come.  666.  He  bad  king  Leir  him  senden  bis 
dohter.  3220.  —  Ae.  Elfred  ysey  such  folc  sytte.  RG.  4860.  He  sauh 
an  knyght  com  doun.  PI.  1037.  He  bürde  angles  synge.  RG.  5812. 
Some  heo  fonde  ligge  slepe.  5802.  He  wiste  hem  come.  1912.  He  bed 
hire  drinke.  2526.  pei  praied  him  come.  1285.  AI  |)at  we  |)e  hotej) 
do.  4008.  Ich  wol  make  ]}iself  habbe  al  |)0  foorme  of  ^e  erl.  3332. 
He  halp  our  king  defend  |)e  toun.  PL.  996.  —  Me,  He  sawghe  hire 
comen.  Man.  4.  To  behold  hem  dance  and  sing.  Ch.  Dr.  91.  Sehe 
herde  the  aungeles  synge  messe.   Mau.  8.    Where  thei  herden  bim  be. 

*  [in  Folge  von   Vermischung  mit  biddanj. 
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Mrk.  6,  55.  He  had  maad  the  camelis  resten.  Gen.  34,  11.  Sehe  bad§.  135. 
him  gon.  Mau.  4.  He  forbade  him  be  [Präp, !]  an  aungelle.  8.  He  bad  the 
prestis  take  the  arke.  Prol.  4.  Thei  leten  the  colver  flee.  Mau.  10.  Thei 
sufiöre  no  cristene  man  entre.  6.  He  preyde  the  pope  have  pite.  PP. 
2575.  God  hoteth  thee  be  buxom.  PP.  1896.  When  I  wend  thus  all 
have  Seen.  Ch.  Dr.  167.  —  Ne,  I  saw  a  smith  stand.  Sh.  J.  4,  2.  Wa- 
verley  feit  an  involuntary  shudder  creep  over  him.  17.  I  have  known 
very  unfavorable  Symptoms  in  the  moming  change  to  favorable  ones  at 
noon.  TJ.  7,  13.  I  think  my  wife  be  honest.  0.  3,  3  *.  He  heartily 
entreats  you  take  good  comfort.  Sh,  Hh.  4,  2.  Stay  below  I  desire  you. 
TJ.  7,  13  [?].  Have  I  not  heard  lions  roar.  Sh.  Tam.  1,  2.  A  star 
proclaims  him  come.  M.  PI.  12,  361.  They  bade  the  crowd  drink  to 
the  health  of  the  King.  Mac.  8,  200.  £re  God  had  bid  the  ground  be 
dry.  M.  PI.  7,  304.  Let  one'  be  sent  to  pray  Achilles  see  us  at  our 
tent.  Sh.  Tr.  5,  10.  He  made  the  keel  sink  deep.  Mac.  1,  5.  He  had 
princes  sit  about  his  throne.  Sh.  Per.  2,  3.  I  will  have  thee  bid  him 
come  hither.  WS.  Ken.  20.  TJ.  4,  11. 

Neben  den  nackten  Infinitiv  tritt  schon  frühe  der  präpositionale : 
Ae.  He  prayed  him  to  write.  PL.  94.  He  bihet  god  to  rere  up  a^en 
|)e  chirches.  KG.  2922.  As  tK)a  hast  ymad  mony  wyf  deolful  lyf  to 
lede.  2995.  —  Me.  He  bad  me  to  be  merry.  Ch.  1388.  God  forbode  us 
to  eten.  Pers.  He  made  the  blynde  men  to  see.  Mau.  8.  Wening  to 
spede.  Ch.  Dr.  373.  Whomseynthe  cumpanyes  me  to  be?  Luk.  9,  18. 
AI  the  puple  wot  the  to  be  womman  of  vertue.  Euth.  3,  11.  Bisweilen 
tritt  sogar  ein  for  to  ein:  God  bad  us  for  to  wex.  Ch.  5610.  She 
suSred  hire  husband  for  to  wepe.  Mel.  Deef  men  he  made  to  beere  and 
doumbe  for  to  speke.  Mrk.  7,  37.  —  Ne.  1  saw  her  coral  Ups  to  move. 
Sh.  Tam.  1,  1.  He  had  been  heard  to  utter.  Mac.  7,  19.  He  forbade 
his  subjects  to  molest  any  religious  assembly.  7,  45.  ||  They  knew  him  ||  104. 
to  be  a  great  fnend  of  taciturnity.  WS.  Ken.  12.  I  desired  him  to 
come  home.  Sh.  Err.  2,  1.  Mylord  made  me  to  think  of  this.  Sh.  Tam. 
1,  3.  He  maketh  both  the  deaf  to  hear  and  the  dumb  to  speak.  HB. 
He  holp  the  heavens  to  rain.  Sh.  L.  3,  4.  Cause  his  face  to  shine 
apon  US.  Ps.  67,  1. 

Die  nackten  Infinitive  sirid  im  Abnehmen.    Sie  stehen  noch  bei  den 
Verben:  to  see,  behold,  view,  feel,  mark,  perceive,  discern. 

*  [8,  3,  384:   be  wird  da  wol  Conjunctiv  sein;  vgl.  Abbott,  Sh.  tframmar. 
.  S.  36b]. 

Koeb,  engl.  Grammatik.    II.    2.  AofU  O 
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§.  135.  Beide  Inßnüivformen  stehen  nach  to  hear,  observe,  knöw,  find,  bid, 

make,  cause,  have. 
§.136.  2)  Infimth  des  Perfects  Act. 

Me.  I  fond  him  for  to  hane  don  no  thing  worthi  of  deeth.  Deeds. 
25,  25.  Ganz  dem  LaU  nachgebildet:  Whann  it  is  knowe  alle  tbe  pro- 
fetes  to  han  spoke.  Ps.  Prol.  I  wend  thus  all  have  seen.  Ch.  Dr.  167.  — 
Ne,  I  presently  recollected  the  person  who  so  salnted  me,  to  have  been 
my  fellow  collegiate.  TJ. 

3)  Infinitiv  des  Futurs  Act, 

Ags.   pone  sylfan  rtm  wintra  habbend(n)e  beön  ofte  h3  ser  fore- 
sÄde  {sagte  voraus,  dckß  er  diese  Anzahl  Winter  haben  vmrde).  Bed.  5,  8. 
§.137.  4)  Infinitiv  des  Präsens  im  Passiv. 

Ags.  Hö  b»d  w»ter  seald  beön  (hat,  daji  Waßer  gegeben  werde), 
Bed.  1,  7.  Hwsßt  h§  wolde  hine  genemnedne  beön.  Lhc.  1,  62.  — 
Me.  He  commandyde  hjm  to  be  slain.  Tob.  1,  22.  He  wende  his  pre- 
^ere  to  ben  herd.  4,  1.  Festos  answerede  Pool  for  to  be  kqpt«  in 
Cesarie.  Deeds.  25,  4.  —  Ne.  He  Orders  him  to  be  slain.  Of  all  that 
Roland  desired  him  to  be  tanght,  the  son  remained  as  Ignorant  as  be- 
fore.  Bvlw.    He  bade  his  gaests  be  seated.  Shirl.  3. 

d)  InfifUtiv  des  Perfects  im  Passiv. 

Ags.  Nienigne  ic  gem^tte  ymb  his  sUnle  hselo  ibysegod  beön  (ne- 
minem erga  sanitatem  animae  suae  occapatam  reperi).  Bed^  4,  25.  |>s&t 
ic  wiste  mid  follohtbffide  mö  äI>W8egame  beön  (daß  ich  umjSte^  daß 
ich  mit  dem  Bade  der  Tarife  gewaschen  Im).  5,  6.  Bei  Dichtem  kmnwA 
dafür  das  passive  Particip  v&r.  Ne>  I  snppose  tbis  honse  to  have  been 
erected  toward  the  end  of  \b^  thirteenth  Century. 

Infinitiv  und  Particip  berühren  si(^  noch  im  Ne.  bei  to  see,  be- 
hend, hear,  perceive,  observe,  feel,  think,  find  etc.  —  Ags.  Hö  geseah 
godes  gast  ni|)er  stfgende.  Mt  3,  16.  H^  geseah  £uan  stondan.  C.  35, 
2.  —  Me.  Thou  maist  se  Lycurge  comming.  Ch.  2130.  He  saw^e  liire 
comen.  Mau.  4.  —  Ne.  I  see  him  coming,  him  come. 

105.Ü8.138  ^1  ^)  ^ccusativ  und  Dativ. 

Die  Verben  f  welche  ein  persönliches  Object  im  Dativ  ^  und  ein 
sachliches  im  Acc.  verlangen,  sind  ziemlich  zahlreich,  wie  geben,  nehmen^ 
zeigen,  befehlen,  anthun  etc.  Ags.  Him  läc  bröhton  {brachten  Geschenke). 
Mt.  2,  11.  Ealle  {)äs  ic  syÜe  ^ö.  4,  9.  He  sealde  eöw  onweald  {gab 
euch  Gewalt).  Luc.  10,  19.  Hw»t  gifst  Ju  mä?  Gen.  15,  2.  L«n  me 
J)r^  hläfas  {leih).  Luc.  11,  5.    pes  stede,  Jje  me  min  hearra  onläh  {die 


Das  actiTO  Verb  mit  Accnsatlv  and  Dativ.  115 

Stätte,   die  mir  mein  Herr  verlieh).   C  23,  14.     Forgyf  üs  üre  gyltas.  §.  138. 
Mt  6,  12.    ])in  fseder  hyt  ägylt  ^.  6,  6.     And   t)äm,   ^e  wyle  niman 
t)lne  tunecan,  It^t  him  tö  ])lnne  w»fels.  5,  40.  —  Hä  »teöwde  him  ealle 
middangeardes  rtcu.   4,  8.     Se  |)e  bearg  üs  f^r  and  feöndas  (der  uns 
barg   vor  Feuer  und  Feinden),   Az.  159.      Bßbßorh  J)ö   ])one   bealonid 
{birg  dir  diese  Bosheit  =  hüte  dich  vor).  B.  1758.  —  J)fts  J)ing  ic  eöw 
s»de.  Job.  14,  26.  Arece  Ü8  ])8et  bigspel.  Mt.  13,  36.  {)a  scealt  mä  läc 
bebeödan    {du  sollst  mir  Opfer  bieten).   C  173,  10.    Ic  |)ö,  mÄre  god, 
mlne  sftwle  böbeöde  {ich  empfehl  dir  meine  Seele).  Hy.  4,  6.    Ic  hit  |)€ 
geh&te  {ich  verheiße  es  dir),  B.  1671.    Hü  mycel  b6  dyde  säwle  minre. 
Gr.  Ps.  65,  14.     Bei  Verben  der  Bewegung  berühren  sich  tö   und  der 
Dativ :  jenes  nennt  das  Ziel,  dieser  den  betheiligten  Gegenstand.  —  Nags. 
He  gef  ])e  borb  bis  stepmoder.  Lag.  222.  {>is  lond  be  bbre  lende.  228. 
Heo  iabnede   {eignete  zu)   bir  al  {>ifi  lond.    2483.     He    gsef  beo   (bire) 
|)isse  idnge.  9547.  —  Eneam  be  beo  bebeyte  {versprach).  145.  He  seide 
hit  bis  leoden.    1258.     pas  weord   icb  wolle  {)e  treosien.   8489.    We 
gmmen  lof  makien  nre  lanerd  Apollin.  8389.     His  aeme  {Ohm)  be  did 
swikedom.  25480.    Qe  dod  |)an  kinge  macbel  scome.    1434.    Auch  bei 
Orm  tritt  to  als  Dativzeichen  fast  nirgends  auf\  {)e39  gaefenn  dribbtin 
gold.  6668.    Dribbtin  gife^J)  witt  ^a  menn.  2795.   {)e  witt,  tatt  me  min 
dribbtin  hafe])))  lened.   4386.    All  })att  he  me  sende])t).   4825.    Annd 
himm,  {»att  iss  berrberr^belses ,  ])e  birrt»  berrberrgbe  findemi.   6166. 
Nur:  Toki})önn  to  pe  folc,  J)att.  715.  —  Ae,  Hys  tueye  sones  be  gef 
ys  lond.   RG.  5426.    His  cosyn  be  gaf  bis  beritage.   PL.  78.    He  gaf 
t>e  croone  |)e  noble  Constantyn.  4593.    Men  bem  werde  sende.  RG.  846. 
He  bet   dele  ek  pouere  men  mucb  of  hys  tresorye.  RG.  7987  (delen 
among.  692).   Ycbabbe  mncb  loae  \^  ydo.   6528.     Ys  do^ter  alle  wo 
him  dnde  bo^  day  and  nygt.  791.    {^e  kyng  bem  sente  to  vi^de  bem 
mete.  7915.    He  com  and  mad  \^  kyng  bomage.   PL.  251.    pe  grond 
icb  wol  segge  })e.  RG.  719.   Hys  men  be  tolde  al  |»is  cas.  341.    Da-        •^ 
neben  aber  beginnt  to  als  Dativzeichen  einzudringen.  He  gald  to   god 
^e  gaste.   PL.  1261.     ünto  ||  })e  erle  be  gaf  Estangle.   1161.    Dan-  ||  106. 
mark  bis  beritage  be  gaf  tili e  Hardeknoute.  1210.    Here  truage  beo 
dnde  to  Rome.  RG.  1645.    Ycb  obligi  me  to  j)e.  281.   Corineos  biwan 
Comewafle  to  bym  and  to  hys.  505.  —  Me»  To  nimmt  zu :  I  sbal  gelde 
thee  thi  meede.  Tob.  5,  14.    He  forgaf  tbe  woman  bire  sinnes.  Mau.  8. 
He  toke  bim  three  greynes.  2.    Tbe  lawes,   tbat  god  sente  bem  be 
Moyses.  Mau.  12.     j^^  tritt  das  Dativzeichen  ein  und  zwar    1)  oft  bei 
vorstehendem  Dativ:  Gif  to  us  a  king.  1.  Kgs.  8,  6.   He  sbal  giue  to 

8* 
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§.  138.  thee  hiß  wif.  Tob.  6,  13.  Y  shewe  to  thee  the  word.  1.  Kgs,  9,  27. 
The  erthe  mynystrethe  to  os  two  thinges.  Mau.  29.  TeUith  to  hem 
your  cas.  Gh.  Mel.  We  will  noghte  do  to  godd  almyghtene  ne  tili  baly 
kjrke  ne  til  eaene  cristyne,  {»at  us  awe  for  to  do.  Perry.  RP.  13.  — 
2)  gewöhnlich  bei  nachstehendem  Daäv:  Pees  i  leeue  to  90a.  Joh.  14, 
27.  Thei  gevea  swetenesse  to  the  sonl.  Ch.  Mel.  Our  lord  hath  geve 
it  to  me.  Mel.  Lykne  that  brid  unto  god.  Man.  Ö.  A  place,  where 
onre  lord  betaaghte  the  ten  comandements  1 0  Moyses.  5.  He  did  gret 
härm  to  the  Sarazins.  Ö.  There  ofi&'ed  he  bred  and  wyn  to  onre  lord.  8. 
The  commanndement,  that  god  bad  to  Adam.  18.  —  ImNe,  erhält  sich 
der  Dativ  ohne  to  vor  dem  Äccusativ  ^  namentlich  wenn  die  Deutlich- 
keit nicht  leidet.  So  nach  to  afford,  allot,  allow,  bid,  bring,  do,  give, 
grant,  intend,  leave,  lend,  offer,  owe,  pardon,  pay,  permit,  play,  pre- 
scribe,  promise,  reach,  repeat,  refase,  render,  retnm,  send,  show,  teach, 
teil,  write^  yield  etc.  God  sends  a  cnrst  cow  short  homs.  Sh.  Much. 
2,  1.  Prescribe  not  ns  onr  duty.  C.  1,  1.  He  spared  the  hangman  a 
labonr.  WS.  Ken.  1.  He  obtained  him  liberty.  Wav.  He  shows  yoa 
his  mother  weeping.  Thack.  They  gave  them  life.  Sh.  Tim.  1,  4.  The 
law  I  bear  no  malice.  Sh.  Hh.  2,  1.  Thou  gavest  it  him.  Ps.  21,  4 ; 
auch :  Vll  yield  him  thee.  Sh.  Temp.  3,  2. 

Aber  auch  da,  wo  eine  Verwechslung  des  sachlichen  und  persön- 
lichen Objects  nicht  möglich  ist,  dringt  to  ein:  She  teils  to  yonr  Highness 
simple  tmths.  Sh.  Err.  5,  1.  He  granted  to  the  exiles  soxäe  relief  from 
his  privy  purse.  Mac.  6,  252.  He  confirmed  to  them  the  liberty  of 
conscience.  6,  248.  The  Presbyterians  attribnted  to  him  the  downfall 
of  their  chnrch.  2,  191.  To  impute  to  the  coort  a  deliberate  design. 
2,  227.  To  entrost  to  them  the  Eing's  intention.  2,  211.  The  House 
should  present  to  the  Eing  a  remonstrance.  1,  105. 

Der  nachstehende  Dativ  wird  mit  1 0  bezeichnet :  Yen  gaye  no  gold 
to  me.  Sh.  Err.  1,  2.  Free  speech  I  to  thee  allow.  Rb.  1, 1.  To  restore 
him  to  health.  WS.  Ken.  4.  I  will  restore  thee  to  thy  parents.  WS. 
Ken.  4.  Lamented  be  the  hour,  that  has  taught  such  art  to  the  house 
of  Israel.  WS.  Iv.  37. 

107.  II  II  Nur  selten  vnrd  to  hier  ausgelajien:  The  cordial  that  ye  bring 

a  wretched  lady.  Sh.  Hh.  3,  1.  und  zwar^  1)  wenn  it  das  sächlicke 
Object  ist:  I  give  it  you,  deny  it  him.  Sh.  Mw.  5,  1.  —  2)  wenn  sich 
das  ßachobject  mit  dem  Verb  zur  Phrase  verbindet'.  He  bore  love  his 
master.  Trist.  58  [?]. 
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Die  Stellung  der  beiden  Objecte  ist  bedingt  1)  durch  die  Bedeutung :  §.  138. 
Aw  Objecty  auf  welchem  der  größere  Nachdruck  liegt,  steht  nach :  Give 
it  me  verlangt  nur  den  Gegenstand;  Giye  it  to  me  hebt  die  Persönlich- 
keit hervor,  Give  me  it  die  Sache;  —  2)  durch  die  Wortart:  das  Pro- 
nomen  fügt  sich  dem  Verb  leichter  an :  Give  ns  a  song.  Teil  it  to  the 
boys.  —  3)  durch  Zusätze,  die  einem  Worte  beigefügt  werden,  mögen 
sie  in  einzelnen   Wörtern  oder  in  ganzen  Sätzen  bestehen, 

3)   Accusativ  und  Instrumentalis. 

Sie  stehen  bei  den  Verben:  berauben,  beschädigen  etc.  und  der  Äcc,  §.  139. 
bezeichnet  die  Person  als  leidend,  der  Instrum.  den  Gegenstand,  an  dem 
die  Beraubung  statt  findet.  Ags.  Bäretfodon  receda  wüldor  re&dan  golde 
{beraubten  der  Häuser  Ruhm  des  rothen  Ooldes),  C.  219,  24.  Hine  ^ 
heäfde  bScearf  {eig.  beschnitt  ihn  am  Haupte  [um  das  Haupt])*  B.  1590« 
pone  Erodes  ealdre  bSsnjdede  {beraubte  ihn  des  Lebens),  A.  1326. 
Nglle  ic  hi  rihte  bönseman  (ich  will  sie  nicht  des  Rechts  berauben).  C 
129.  32.  Höht  hine  he^de  böneötan  {hieß  ihn  des  Hauptes  berauben). 
F.  Ap.  46.  })ä  b^t  hö  hine  beMde  böcöorfan  (er  ließ  am  Haupte  beschnei- 
den =  köpfen).  Bed.  1,  7.  Bei  diesen  Verben  tritt  auch  der  Genitiv 
für  den  Instr.  ein.  §.  140. 

Der  Instrum.  bezeichnet  auch  das  Mittel:  Alwalda  ^c  g6de  for- 
gylde  {lohne  dir  mit  Gutem).  B.  956.  He  bine  fläne  geswencte  {streckte 
ihn  hin  mit  dem  Pfeile).  B.  2438.  Hier  wechselt  der  Instr.  mit  dem 
Dativ,  oder  es  steht  die  Präp.  mid. 

4)  Accusativ  und  Genitiv. 

Der  Accusativ  nennt  die  Person,  welche  die  Thätigkeit  erleidet,  der  §.  140. 
Genitiv  den  Gegenstand,  der  sie  veranlaßt.    Die  beiden  Casus  stehen 

1)  bei  den  Verben  berauben,  btfreien,  reinigen^  scheiden  etc.  Ags. 
ManEädgife  ber^pte  «leere  äre  {man  beraubte  E.  jeder  Ehre).  960.  [?]. 
Hü  mffig  man  bys  fata  byne  böretöan?  Mt  12,  29.  Hie  woldon  böas^- 
fflan  Crist  rodera  rfces.  C.  286,  3.  {Doch  auch:  Dribten  bi  m@  benam. 
Job.,  auch  mit  Instr.).  Hine  bis  rtces  b6  bönam.  Bed.  3,  7.  Ic  bine  ne 
nubte  ganges  getwseman    {Tconnte  ihn   nicht  an   der  Flucht  hindern). 

B.  967.  })»t  ])öc  &dl  odde  ecg  eafodes  getwsefed  {daß  Krarücheü  oder 
Schwert  von  deiner  Kraft  dich  scheidet).   B.   1763.  ||  {Acc.   und  Dat.  II  108- 

C.  4,  14).  Heö  geclnnsade  bire  fseder  ])ses  ägiftes.  960  [?].  J)one  rlces 
bersedde  {entkleidete  ihn  des  Reichs).  An.  1328.  Wnldres  fylde  böorbtne 
boldwelau  {füllte  die  glänz.  Wohnung  mit  Ruhm).  An.  524.    pset  mon 


118  Erstes  Ruch. 

§.  140.  l)aBt  fset  leädes  gefyWe  (füOte  das  Oefäß  imi  Blei).  Exon.  277,  10. 
Auch  mit  Instrm,  Tudre  fillad  Sordan  {fiäU  die  Erde  mit  Nachwuchs). 
C.  13,  2;  auch  mit  mid.  —  Bisweilen  stehen  für  den  Genitiv  die  Prä- 
positionen of,  fram  etc.  —  Nags.  He  lette  gerseide  hine  at  liue  (A.  of 
>  lifue  B.  jenes  dem  Instr, ,  dieses  dem  Gen,  entsprechend).  Lag.  9205. 
{^Aceusativ  und  Dativ:  Gristess  goddconndnesse  himm  shoUde  rsßfenn 
all  hiss  mahht.  0.  2015).  He  wolde  binimen  me  set  ^n  liue  (refe  me 
of  ])aii  lifiie.  B.)  Lag.  8800.  Accusativ  und  Dativ:  })e  king  him 
wolde  binimen  bis  lif.  4830.  Ic  wille  mine  kine))eode  twemen  mine 
beamen.  2948.  Hu  beo  mibten  biswiken  Karic  of  (in  B.)  bis  riehen. 
Lag.  28988.  Glensen,  alesen,  bffilen,  l£ßchen,  mit  of  und  from.  —  Ae, 
Deprined  t)ei  onr  kyng  of  alle  {^  tenement.  PL.  6157.  Danehen:  To 
reue  bim  \t  croone.  403.  Tresore  alle  and  bestes  be  robbed  ilk  a  man. 
1632.  Heo  bynome  |)is  olde  mon  ys  lond.  RG.  757.  Delynere  {)is  lond 
of  })e  la{)er  men  ecbon.  BG.  2895.  Tbe  pope  of  alle  ber  sonnes  asoi- 
letb  alle  tbe  barons.  10469.  He  disberites  ilkon  of  castelle.  PL.  6199. 
Tbe  lond  \%i  wild  voide  of  ^t  berisie.  5963.  —  Me,  Bereve  nnt  Acc, 
und  Dat.:  Tbe  orizont  bad  r^  tbe  sonne  bis  ligbt.  Cb.  11329.  She 
at  Gartage  beraft  bireself  bire  lif.  11712.  Hys  knyfe,  tberwitb  be  bere- 
vyd  tbe  jeaant  bys  lyfe.  Eglam.  332.  It  benimetb  fro  man  bis  witte. 
Ob.  Pers.  Sonst  of :  To  nnbinde  os  of  sinne.  His  name  sbal  not  saven 
tbe  peple  of  sinne.  It  clensitb  tbe  soul  of  sinne.  Cb.  Pers.  Hern  to 
stripe  of  bameis  and  of  wede.  Cb.  1008.  He  beled  a  man  of  palasye. 
Mau.  8.  It  beletbe  bim  of  tbe  fallynge  evylle.  6.  Amenden  us 
of  — .  PP.  3447.  —  Ne.  To  war  on  tbose  wbicb  bim  bad  of  bis  realme 
bereaved.  Sp.  2,  10,  3  L  Sbe  robs  tbee  of  tby  name.  Sb.  As.  1,  3.  Tbose 
wbo  teil  tbe  story,  teil  it  witb  sacb  variations  as  deprive  it  of  all  title 
to  credit.  Mac.  5,  203.  (Wherefore  deprive  all  eartb  her  wonder.  M. 
Pr.  3,  23).  Tbey  sougbt  to  despoil  James  of  bis  birtbrigbt.  8,  128. 
I  conld  bardly  divest  myself  of  tbe  idea.  WS.  Bob.  38.  He  bad  seen 
tbe  attempts  of  tbe  Wbigs  to  strip  tbe  executive  govemment  of  powers. 
Mac.  7,  18.  Tbe  banisbed  Huguenots  wbom  tbe  King  bad  defiranded 
of  tbe  alms.  7,  50.  Bulw.  Nov.  1,  3.  A  sorcerer  tbat  by  bis  cunning 
hatb  cheated  me  of  tbe  Island.  Sb.  Temp.  3,  2.  Tbis  cured  me  of  al- 
chemy.  WS.  Ken.  11.  To  purge  one  of  o's  sins  =  to  purge  away  o's 
sins.'  Ps.  79.  I  wUl  ease  me  of  my  adversaries.  Is.  1,  24.  A  little 
water  clears  us  of  tbis  deed.  Sb.  M.  2,  2.  Wbo  woold  beguüe  natare  of 
109.  II  her  custom.  ||  Sh.  Wt.  5,  2.  Is  there  no  plot  to  rid  tbe  reabn  of  tbis 
pemicious  blot?  Sb.  Rb.  4,  1.    I  discbarge  tbee  of  tby  prisoner.   Sh. 
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Mach.  5,  1.    Of  entspricht  hier  Überall  der  GenitivbedeiUung,  und  auch  §.   140. 
schon  im  Ägs»  liegt  bisweilen  die  Präposition  vor. 

Manche  ändern  ihre  Gonstructionen :  Ae,  pei  wild  reve  him  Je 
croone.  PL.  403.  Tresore  alle  and  bestes  he  robbed  ilk  a  man.  1632.  — 
ife.  Th«  orizoüt  had  raft  the  sonne  bis  light.  Ch.  11329.  It  benimeth 
fro  man  bis  witte.  Ch.  Pers.  s,  o. 

2)  bei  anklagen ,  beschtddigen ,  lossprechen ,  erinnern ,   Oberführen  §.   141. 
etc.  Ägs.  Gif  hine  man  teö  gewealdes   (wenn  man  ihn  der  Absicht  be- 
schuldigt),  M\Sr.  32.     T^hd  m3  untryöwda  {zeiht  mich   der  Untreue). 

C.  36,  33.  H6  üsic  wile  t^a  leäna  gemonian  (er  will  uns  an  den  Lohn 
er-innern).  Exon.  333,  19.  —  Ae,  Accose  mit  Acc,  und  Oen,  ergibt  sich 
aus  der  passiven  Construction,  BG.  10894.  Of  Edrikes  treson  scho 
wamed  him  of  pat.  PL.  1172.  —  fro.  1610.  —  Me.  The  he^iste  prestis 
accnsiden  bim  in  manye  tbingis.  Mrc.  15,  3.  That  no  man  repreve 
OS  of  our  vice.  Ch.  6519.  Now,  sir,  of  elde  ye  repreeve  me.  Ch.  Lest 
he  of  any  ontrouthe  her  upbreyde.  Ch.  Who  of  30a  schal  reprone  me 
of  Sinnes?  Joh.  8,  46.  To  warnen  the  emperour  of  som  rebellion. 
Mau.  22.  I  wol  excose  thee  of  thy  tale.  Ch.  16978.  To  letten  one 
of  (hindern).  Mau.  16.  —  Ne.  He  sent  the  Attorney  Greneral  to  im- 
peach  Pym  of  high  treason.  Mac.  1,  106.  A  biU  to  be  brought  in  for 
attainting  Monmouth  of  high  treason.  5,  149.  I  arrest  thee  of  treason. 
Sh.  He.  2,  2.  I  arrest  thee  of  high  treason.  Byr.  MF.  4,  2.  He  was 
indined  to  suspect  bis  guest  of  being  a  Jesuit.  WS.  Ken.  1.  I  warned 
you  once  of  coming  dangers.  Jam.  He  will  reprove  the  world  of  sin. 
Joh.  16,  8.  He  had  acquitted  himself  of  that  duty.  Mac.  6,  267.  They 
reminded  him  of  the  rites  of  the  church  of  Home.  7,  19.  Assure  your 
master  of  my  gratitude.  4,  29. 

3)  bei  bitten^  fragen  etc.  §.  142. 
Ags.    Hä  hine  bidde   fultumes    (er  bitte  ihn  um  Hilfe).    JElfr.  38. 

Ic  ))e  nu  biddan  wille  änre  b^ne  (bitte  dich  um  eine  Bitte),  B.  427. 
Gif  hys  sunn  hyne  bit  hläfes,  sylst  ^\x  hym  stän?  Mt.  7,  10.  Auch 
Biddan  fram.  —  Möt  ic  J)e  Abtes  äcsian  (darf  ich  dich  etwas  fragen)  f 
Bed.  4,  1.  Äscian  ymbe.  Joh.  18,  19.  Möc  J)«s  oft  fyrwit  frined  (mich 
fragt  das  oft  Neugier).  Sal.  58.  =  frtnan  ymbe,  bö,  sefter.  —  Nags. 
He  bad  heom  beere  helpes.  Lag.  30007.  ])8er  he  satt  to  frasgnenn 
hemm  off  pesare  lare.  0.  8934.  —  Ae.  He  prayed  him  of  help.  PL. 
1266.  Of  this  we  pray  ])e.  6901 ;  auch  To  pray  Edward  for  pees. 
5713.  Bidde  of  me  wat.  RG.  2484.  Of  pes  pam  besouht.  423.  —  Me. 
Of  thin  acquaintance  I  wol  prayen  thee.  Ch.  6980.   Preye  him  of  par- 
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Il0.§.142.don.  6850.    Of  pese  y  yow  pray.  Eglam.  438.   I  criedl|hire  of  grace. 
PP.  618.    We  beseke  you  of  mercie.  Ch,  921.   Besechyng  her  of  mercy 
and  of  grace.  Gh.    And  mekely  she  to  the  sergeant  preyde.  Id.  If  his 
sone  axe  breed.    Mt.  7,  9.     Dagegen',    Thei  asken  of  the  ydole  here 
demande.  Man.  19.  —  Ne,  I  hombly  beseech  you  of  yoor  parcTon.  Sh. 
0.  3,  3.    The  Dauphin  whom  of  succour  we   entreated.   Sh.  He.  3,  3. 
I  convince  him  of  his  error,  etc.  s,  §.  129. 
§.  143.  .        4)  hei  Impersonalien:    Ags.  Ne  tweöd  mö  |)«s  nänht    (ich  zweifle 
nickt  daran),  Bo.  36.    psßt  hine  nänes  })inges  ne  lyste  {daj3  ihn  nach 
keiner  Sache  lüste),  35.  Him  und  hine   hreöwed,    Jjset.  —  Nags,  TTimTn 
reöwej)!)  off  hiss   aghenn  woh  (ihn  reuet  seines  Fehls).   0.  5566.     l)a 
lisste  himm  affterr  fode.  11334.  —  Ae.  Me  wondrej)  of  J)y  reuerye.  KG. 
4001.   Me  mervailes  of  my  boke.  PL.  1593.   Of  help  alle  J)am  failed. 
PL,  5884.  —  Me.  Me  reweth  sore  of  handy  Nicholas.    Ch.  3462.    Me 
remembreth  of  the  day  of  dorne.  Ch.  Pers.    Me  douteth  of  the  treuth. 
Wycl.    Me  ne  reckith  of  no  vice.  Ch.  R.  7238.  —  Im  Ne.  verliert  sich 
der  unpersönliche  Gebrauch:    I   rue   it.    My  strength   fails  me.     I  re- 
member  the  day.    I  doubt  it,  of  it.    I  do  not  reck  abont  it. 

5)   Dativ  und  Genitiv. 

§.  144.  Der  Dativ  bezeichnet  die  Person,    die  an  der  Handlung  betheiligt 

ist^  der  Genitiv  die  Veranlagung  oder  Richtung  der  Betheiligung.  Ags. 
Hä  sceolde  ])ancian  his  drihtne  ])8ßs  le^es  (sollte  seinem  Herrn  für 
den  Lohn  danken).  C  17,  10.  Ic  {lancige  gode  and  e6w  eaUnm  ))Sßs 
frides  (ich  danke  Gott  und  euch  allen  für  den  Frieden).  Edm.  5.  Ic 
fSores  {)^  unnan  wille  (ich  will  dir  das  Leben  vergönnen).  Exon.  254,  4. 
})äm  {)e  ic  lifes  ofonn  (dem  ich  das  Leben  misgönne).  265,  7.  paßt  me 
J)ser  unne  god  6can  dreämes  (daß  mir  Gott  ewige  Freude  gönne). 
Hym.  4,  33.  pe  him  rihtes  wymde  (der  ihm  Recht  verweigerte).  Eadw. 
1,  3.  Hym  \ibT  se  geonga  cyning  t>ses  oferfaereldes  forwyman  mihte 
(ihm  konnte  da  der  junge  König  die  Ueberfahrt  wehren).  Cir.  Mö  J)aes 
forwymde  waldend  (mir  wehrte  d(zs  der  Herr).  C.  134,  3.  pfflt  hire 
mon  föores  ne  w6nde  (ut  jam  moritura  videretur).  Bed.  5,  3.  Brytwalas 
heom  fultumes  bsedon  (die  Briten  baten  um  Hilfe).  SC.  443.  —  Nags. 
Ich  t)onkie  god  of  his  mochele  worsipe.  B.  ich  {»onkie  mine  gode  for 
wurdscipe.  A.  Lag.  8043.  Sonst  tritt  der  Acc.  für  den  Gen.  ein :  Wel 
})at  ge  me  unnen.  4936.  pat  he  him  \x]^e.  193.  Ich  hit  {)ankie  ^e. 
4931.  Min  child  bigann  itt  te  to  pannkenn.  0.  2808.  —  Ae.  ^e  })ank 
him  of  his  sond.  PL.  3536.     Auch:  He  t)onkede  hym  alle  gode.  BG. 
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302.     He  thanked  god  his  grace.  PL.  578.  —  Me,  Thanken   to   him  §.  144. 
of  alle  godes.  Tob.  10,  20.     I  thanked  hire  of  that  request.    Ch. 
4803.  —  Ne.  I  thank  him  for  it. 

fl  6)  Accusativ  und  präpositionales  Object  II   111« 

Die  Objecte,  die  mit  Präpositionen  beigefügt  werden,  können  sehr  §.  145. 
mannigfaltig  sein.  Da  aber  ihre  Bedeutung  in  der  Präposition  liegt 
und  letztere  besonders  behandelt  ist,  so  mögen  hier  nur  die  wenigen 
Objecte  mit  Präpositionen  stehen^  welche  für  und  neben  einfache  Casus 
eingetreten  sind.  An  einzelnen  Beispielen  läßt  sich  der  Gang  der  Mection 
erkennen. 

1)  Die  Verben  befreien^  lösen,  heilen,  laßen  zum  zweiten  Objecte 
(§.  140)  auch  fram  oder  of  treten, 

Ags.  hselan  heilen:  He  hine  gehselde  fram  eallom  his  antromnissum. 
Job.  paßt  heö  of  J)äm  wlte  gehaled  wses.  Mrc.  5,  29.  —  Me,  It  helethe 
him  of  the  fallynge  evylle.  Mau.  6.  —  Ne.  I  will  heal  thee  of  thy  wounds. 
Jer.  30,  17. 

Ags,  äl^san  erlösen:  God  äl^sed  säwle  mine  of  handa  helle.  Ps. 
48,  16.  Äl^s  mä  fram  lädum.  Ps.  53,  1.  — Nags.  A  child,  })at  scolde 
alesen  his  leofue  wines  {Freunde)  of  laede  heore  bendes.  9146.  To 
lesemi  uss  off  pine.  0.  2022.  —  Ae.  God  saved  ])am  alle  fro  l)er  en- 
cumberment.  PL.  3636.  Deliuere  |)is  lond  of  Romaynes.  RG.  1758.  — 
Me.  The  cytee,  that  oure  ladye  savede  from  eure  enemye.  Mau.  5.  The 
lord  delyuerede  me  fro  the  hond  of  Eroude  and  of  al  abydinge  of  the 
peple.  Deeds.  12,  11.  To  release  one  fro.  Ch.  Pers.  —  Ne.  Deliver  me 
out  of  the  band  of  the  wicked.  Ps.  71.  Save  me  from  the  lion's  mouth. 
Ps.  22,  21.  The  return  of  the  huntsmen  relieved  me  from  my  em- 
barrassment,  and  with  some  diMculty  I  got  one  clown  to  relieve  me  o  f 
the  Charge  of  the  horses.  WS.  Roh.  5.  This  decree  relieved  him  from 
intolerable  grievances.  Mac.  7,  47.  etc. 

Ags.  h^dan  verbergen:  J)u  böh^ddest  J)äs  |)ing  fram  wisum.  Mt. 
11,  25.  Ic  mö  hyde  wid  höora  bete  {v(yr  ihrem  Haß).  Gr.  Ps.  54,  12.— 
Nags.  Forr  J)att  itt  hidenn  sbollde  all  fra  Isewedd  follc.  0.  1021.  —  Me. 
He  hidde  him  from  hem.  Job.  12,  36.  Ne  hele  thou  fro  me.  1.  Kgs. 
3,  17.  —  Ne.  How'^long  wilt  thou  hide  thy  face  from  me?  Ps.  13,  1. 
They  could  not  disguise  from  themselves  the  fact.  Mac.  7,  35. 

Ags.  scildan  schützen:  Ic  })ö  wid  weäna  gehwäm  wreö  and  scylde 
minum  folmum  {ich  will  dich  vor  der  Schaden  jedem  bergen  und  schützen 
mit  meinen  Händen),  C.  131,  3.  —  Nags.  To  shildenn  hemm  fra  deofless 
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§.  145.  swikedomess.  0.  3795.  —  onngsen  ))e  deofless  lajte  wiless.  3912.  —  hine 
wid  —  Lag.  26402. 12284.  —  Ae.  To  schilde  hem  fro  schäme.  RG.  1782. 
Schilde  }»e  lond  836301  ^  payens.  PL.  416.  He  wolde  warde  hem  from 
alle  men.   BO.  975.     Hii  ne  wytej»  nogt  her  ssep  fram  }»e  wolaes. 

112.  II  7369.  —  Me.  To  shüden  us  from  —  PP.  6432.  ||  That  he  shulde  defen- 
den  h3rm  fro  alle  thoo  regioonus.  Jud.  1,  12.  That  other  defendethe 
him  wel  agenst  him.  Mau.  18.  —  Ne.  Defend  me  from  them  that  rise 
np  against  me.  Ps.  59,  1.  —  agalnst  Qu.  12.  I  protect  a  Jew  from  a 
Saracen.  WS.  Iv.  6.  The  tower  shall  not  protect  you  against  oor  re^ 
venge.  11.  Five  days  we  do  allot  thee  for  Provision  to  shield  thee  frt)m 
diseases  of  the  world.  Sh.  L.  1,  1. 

§.146.  2)  Bei  den  Verben  machen,  wählen,  krönen  etc.  trat  vor  das  zweite 

Object   auch  t6,    um   hervorzuheben,    daß  das  erste  Object  unter  dem 
Erleiden  der  verbalen  Thätigkeit  zum  zweiten  wird, 

Ags.  Macian  hine  t6  gode  {sich  zum  G.  machen),  MM,  He  his 
englas  d^d  sedele  gdiStas  {macht  seine  Engel  zu  edelen  Geistern),  Gr. 
Ps.  105,  5.  peäh  hö  hine  dö  tö  cyninge.  Met.  15,  13.  —  Nags.  Heo 
wolden  hine  maken  duc.  Lag.  362.  Makede  hine  cniht.  9038.  Makeden 
him  to  kinge.  6581.  Auch:  Heo  makeden  heom  {^erof  anne  king. 
A.  11083.  We  maken  a  king  of  Bmtus  and  Ignoien  to  quene.  Lag. 
959.  —  Ae,  pys  child  me  made  king.  BG.  6049.  pe  lond  hym  made 
{K)  here  king.  1760.  pat  he  schulde  crowne  hym  kyng  of  ^  lond. 
1987.  —  Me.  He  makethe  him  a  amyralle.  Mau.  5.  He  made  the  water 
wyn.  Joh.  4,  6.  Into  a  greet  folk  1  shal  make  thee.  Gen.  46,  3.  Thoa 
hast  made  hire  to  wif.  Ch.  '1291.  —  Ne,  He  made  the  water  wine. 
I  will  make  of  thee  a  great  nation.  He  makes  his  pangs  the  vassals 
of  his  will.  Byr.  Maz.  2. 

Ags,  ceösan  wählen:  pe  hg  geceäs  t6  möder.  £xon.  3,  15.  — 
Ae.  Me  ches  him  to  kynge.  BG.  6288.  For  king  thei  him  ches.  PL. 
743.  Ichose  he  was  tobe  kyng.  BG.  3820.  Crowne  kym  kyng.  BG. 
1987.  Heo  crowned  hym  to  kyng.  2279.  —for  king.  PL  ^239.  — Me. 
Thei  chosen  him  toben  here  emperour.  Man.  21.  I  chese  you  tobe 
mine.  Ch.  Leg.  146.  —  Ne.  They  chose  Vortigem  as  their  generaJ. 
Gold.  2.  Who  him  did  choose  their  king.  Sp.  2,  10,  37.  They  had 
chosen  Cassibelaunus  for  their  Commander.  Gold.  P.  The  people  chose 
Csesar  for  their  king.  JC.  1,  2. 

Ags.  settan  setzen:  Hwä  sette  mö  dSman  ofer  ine?  Luc.  12,  14. 
Hö  w»s  geset  t6  prafoste.  Cüdb.  —  Nags.  He  sette  himm  to  kinge. 
0.  8154.  —  Ae,  He  sette  ^  Inglis  tobe   Jo-aDe.  PL.  141.  —  Me,  I 
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haue  set  thee  fader  of  manye  folkis.  Rom.  4,  17.  —  Im  Ne.  steht  hier  §.  146. 
make. 

DU  Verwendung  der  Präposition  to  hctt  einen  sehr  großen  Um'- 
fang  erlangt:  We  design  this  ground  to  (for)  a  garden.  The  qaeen 
designates  the  officer  to  (for)  this  statiou.  We  destine  a  son  to  the 
ministerial  office.  As  many  as  were  ordained  to  etemal  life  believed. 
II  He  doomed  the  criminal  to  chains.  The  court  sentenccd  him  to  ||  113. 
death.  —  Men  may  habituate  themselves  to  the  taste  of  oil.  A  man 
inures  his  body  to  labour  and  toil.  He  accostoms  himself  to  a  spare 
diet.    A  long  stay  vrill  naturalize  us  to  the  climate.  etc. 

n.   Bection  des  Passivs. 

Der  Accusativ,  der  zu  transitiven  Verben  tritt,  stellt  das  Object  §.  147. 
als  die  verbale  Thätigkeit  erleidend  dar.  Dasselbe  Verhältnis  bezeichnet 
das  Passiv  am  Subjecte»  Darauf  beruht  das  im  deutschen  geltende  Ge- 
setz für  die  Umwandlung  activer  Sätze  in  passive:  das  Accusativ 
object  des  Activs  wird  Subject  des  Passivs,  die  anderen 
Objectsformen  bleiben  unverändert.  Dieses  Gesetz  gilt  auch 
im  Ags.,  aber  eintretende  FlexionslosigJceit,  Vermischung  der  Adverbien 
und  Präpositionen,  und  eine  Hinneigung  zu  persönlicher  Passivcon- 
struction  haben  vielfache  Abweichungen  veranlaßt» 

A.    Einfaches  Object. 

1)  Das  Accusaüvobject  wird  Subject  des  Passivs:  Ags,  Hys  englas  §•  148. 
gegaderiad  hys  gecorenan.   Mt  24,  31.  —  pä  ]>&  Phariseiscan  gega- 
derode  wteron.  22,  41.   Menn  hd  gesceöp  —  l)8et  gesceaft  is  gesceapen. 

Fid.  —  Nags.  Seodden  ^eos  weoruld  wes  astald.  Laq.  8116.  po  ^e 
seminge  was  idon.  8097.  —  Ae.  l)e  emperonr  was  yslawe.  RG.  1716.  — 
Me.  Thei  schulen  gedere  his  chosyne  —  Whanne  the  Farisees  weren  ge- 
derid  togidere.  B.  Wycl.  —  Ne.  They  shall  gather  together  his  elect 
=Wliile  the  Pharisees  were  gathered  together.  HB. 

Bei  Impersonalien  bleibt  aber  der  Accusativ:  Swä  his  mandrihten 
gem&ted  weard  (wie  s.  Herrn  geträumt  ward).  C.  225,  21.  Me  J)yncd 
{nuch  dünkt).  C.  19,  11.  Is  mö  gemüht.  Exon.  163,  6. 

2)  Da^  Dativobject  bleibt  im  Ags.:  })äm  ylcan  döme,  ])e  g&  d6mad,  §.  149. 
edw  byd  ged^med;  and  on  )^m  ylcan  gemete,  }»e  gS  mötad,  eöw  byd 
gemeten.  Mt.  7,  2.  —  Nags.  He  dede  all,  swa  himm  bedenn  wass  {wie 

ihm  geboten  war).  0.  3138.  Mit  dem  Erlöschen  der  Flexion  fallen  beide 
Casus  zusammen  und  der  Dativ  kann  Subject  werden:  Crist  wass  cwe- 
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§.  149.  medd.  13804.  })at  we  beon  iqnemed.  Lag.  1,  40.  Vgl.  Hu  {la  mihht 
drihhtin  cwemenn.  0.  Hom.  1217.  —  Äe.  Tcham  ytold  {mir  wird  ge- 
sagt). BG.  5514.  —  Me.  God  be  thanked.  I  am  forbodyn.  Born.  1,  13. 
He  ys  served.  Arthur.  283.  —  Ne.  He  was  thanked.  Mac.  4,  36.  I  as 
free  forgive  yon,  as  I  would  be  forgiyen.  Sh.  Hh.  2,  1.  Him  pleases 
best.  M.  PL  8,  169.  I  was  pleased.  8,  437.  The  clergy  were  told. 
Mac.  7,  75.   Edward  was  given  to  understand,  WS.  Wav.  24. 

3)  Für  den  unzweifelhaften  *  bleibenden  Oenäiv  findet  sich  im  Ägs. 
114.  II  kein  Beleg,    Der  Verlust  desselben^  der  theilweise  schon  im  Nags.\\  ein- 
tritt, und  der  präpositionale  Ersatz  läßt  die   Umwandlung  in  derselben 
Weise  stattfinden,  tvie  bei  den  von  Präpositionen  begleiteten  Objecten. 

§.  150.  4)    Das  präpositionale  Object   bleibt:    Him  wid  gefeaht  (er  focht 

mit  ihm).  ßC,  993.  kann  nur  heißen:  Hit  wses  gefohten  wid  him. 
Allein  hier  geht  nun  aus  mehrfachen  Oründen  eine  sehr  große  Ver- 
änderung vor, 

a)  Die  Präposition  hat  im  Ägs,  eine  freiere  Stellung,  so  daß  sie 
nicht  jmr  vor  ihrem  Rectum  steht.  Getrennt  vom  letzteren  läßt  sie  sich 
oft  nicht  von  dem  gleichlautenden  Adverb  unterscheiden,  und  man  ist 
unsicher,  wie  man  die  Partikel  nehmen  soll.  Entscheidend  möchte  sein: 
aa)  Steht  die  Partikel  unmittelbar  vor  dem  Rectum,  so  ist  sie  Präposi- 
tion: Of  t>6  fordgffid  se  heretoga.  Mt  2,  6.  Gangende  in  t6  l^Hm 
hüse.  2,  11.  H3  wunode  mid  him.  Joh.  3,  22.  Hi  cdmon  on  Scot- 
land  up.  Bed.  1,  1.  —  bb)  Ist  die  Partikel  mit  dem  Verb  verbunden, 
so  muß  sie  Adverb  sein :  H6  ymbför  ealle  bnrga.  Mt.  9,  35.  pset  him 
msßgen  ofeode.  Mrc.  5,  30.  —  cc)  Z^e^elhaft  ist  die  Partikel,  wenn  sie 
weder  mit  dem  Substantiv  noch  mit  dem  Verb  verbunden  ist :  H&lig  gast 
him  on  wses.  Luc.  2,  25.  Se  deöfol  him  sume  hwüe  £ram  gewät  {gieng 
von  ihm,  oder  entwich  ihm)»  4,  13.  Gwaed  him  man  t6.  Hier  kann 
uns  nichts  leiten  als  die  Rection  der  Präposition  und  die  des  zusam- 
mengesetzten Verbs,  Da  aber  nun  die  Rection  beider  sehr  oft  zusam- 
merfällt  oder  schwankt,  wie:  Seö  sunne  ymbsctnd  |)one  blindan  (die 
Sonne  umscheint  den  Blinden).  Job.  Godes  bäorhtnes  him  ymbe  sc4n. 
Luc.  2,  9.  so  wird  eine  Unterscheidung  an  sich  selten  möglich  sein; 
dann  aber  unmöglich,  wenn  die  Casu^ormen  zusammen  fallen, 

b)  Die  zweite  Berührung  der  Präposition  und  des  Adverbs  findet 
statt  in  den  Relativsätzen,  die  mit  flexionslosem  ])e  gebildet  sind:  Se 
frumstöl,  })e  hie  sefter  dsede   of  ädrifen   wurdon  (der  Ursitz,  aus  dem 

*  [wol  ein  Druckfehler  für  'unzweifeUiaß'], 
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sie  tuich   ihrer  That  vertrieben  tvurden)»  C.   59,  16.     Oewöhnlich  steht  %,  150. 
hier  die  Präposition  nach  und  verbreitet  sich  von  J>e  Überhaupt  auf  alle 
Relativen,  §.  484. 

c)  Beim  Infinitiv  steht  ursprünglich  das  Adverb :  Ic  hit  gel^fe  {^äm 
st»re  in  tö  gesettanne  (ich  glaube  es  der  Geschichte  einverleiben  zu 
mUßen.  Bed.  4,  22.    })&  gem^tte  \A  stdwe  myiister  on  tö  timbrianne 

(er  fand  einen  Ort,  um  ein  Münster  auf  (darauf^  zu  bauen)»  4,  4.  ||  Die  \\  115. 
Vermischung  tag  auch  hier  sehr  nahe  und  erweist  sich  dadurch ,  daß 
jetzt  Präpositionen  beigtfügt  werden,  die  nicht  im  adverbialen  Gebrauche 
sind:  Ae.  per  t)OU  schalt  finde  a  place  god  in  to  byleue.  KG.  333.  — 
Me.  Me  hadde  mete  and  drynke  to  sustejne  the  body  with.  Mau.  29. 
We  have  no  lymes  to  labonre  with.  PP.  4044.  —  Ne.  There  was  a 
clabhouse  to  play  in ;  there  was  Rouge-et-Noir  to  play  at.*  NN.  50. 

d)  Die  Verbindung  des  Verbs  mit  der  Präposition,  sowie  die  Tren- 
nung der  letztern  von  ihrem  Rectum,  dem  Objecte,  läßt  jenes  als  com- 
poniertes  Verb  erscheinen  mit  einfachem  Casus :  Ags.  Hym  t6  com  mycel 
maBnigeo.  Mrc.  3,  28.  —  Nags.  Brut  him  rasmde  to.  Lag.  682.  —  Ae. 
Often  in  monnes  forme  wymmen  {»ei  come|»  to.  BG.  2760.  —  Me.  .Byden 
al  the  fyr  abouten.  Ch.  2954.  —  Ne,  It  makes  os  wander,  wander  earth 
aronnd.  NTh.  2,  138.  s.  §.  484. 

Bei  dieser  frühen  und  mehrfachen  Berührung  ist  es  kein  Wunder, 
wenn  He  cwied  tö  him,  HS  cwsed  him  tö,  Him  cwffid  hö  tö  im  Sinne 
zusammenfloßen  und  man  him  als  Object  des  componierten  Verbs  nahm. 
Bei  solcher  Auffaßung  mußte  dieses  dann  in  der  Umwandlung  zur 
passiven  Construction  als  Subject  erscheinen.  Die  ersten  sicheren  Spuren 
kommen  im  Ae.  vor :  Waltere  was  smyten  j^rgh  wif)  a  lance.  PL.  2040. — 
Me.  Thou  shalt  ben  asked  after.  1.  Kgs.  20,  19.  Thei  ben  sent  fore. 
Man.  22.  Aftre  that  sehe  scheide  have  ben  leyn  by  of  the  man.  28.  — 
Ne.  Ton  have  been  talked  of.  Sh.  H.  4,  7.  This  mnst  be  looked  to. 
TJ.  3,  7.  A  consnltation  was  now  entered  into.  1,  4.  It  will  not  be 
wondered  at  1,  3.  The  business  of  to-morrow  most  be  thought  npon. 
WS.  Wav.  43.  You  have  not  been  inquired  after.  Sh.  Mm.  4,  1.  I  can 
now  show  you,  that  I  am  more  sinned  against  than  sinning.  WS.  Ant. 
34.  Their  safety  shall  be  cared  for.  Byr.  Sard.  2.  You  are  stayed  for. 
Sh.  TG.  5,  2.    My  chairs  and  tables  were  not  paid  for.  BH.  18. 

Auch  auf  einige  adverbiale-  Verhältnisse  trägt  sich  die  Form  über : 
You  are  sent  for  to  the  king.  Sh.  Troü.  4,  1.  The  bed  had  been  slept 
m.  WI.  Sk.  150.  A  bed  that  had  been  slept  in.  Humphr.  3,  167. 
What  can  this  end  in?   WS.  Wav.  17.    My  thoughts  were  broken  in 
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§.  150.  apon  by  the  arrival  of  the  taUor.  Marr.  Fach.  70.  He  desired  the 
bankbill  broke  in  apon.  TJ.  13,  7.  Wben  articles  be  stood  on.  Sh.  He. 
5,  2.  Umfang  und  Oränze  dieses  Gebrauchs  mrd  nur  der  englische 
Philologe  genau  bestimmen  können. 

e)    Bisweilen  fließt  sogar   eine  Phrase   zur  Bedeutung  eines  ein'- 
fachen  objectiven  Verbs  zusammen  und  das  ursprüngliche  Attribut  wird 

116.  II  Subject  II  So  sollte:  1  take  care  of  hün,  werden  zu  Gare  of  hün  is  taken 
oder  Gare  is  taken  of  bim ;  aber  man  sagt :  He  is  taken  care  of .  Schon 
im  Me,:  So  was  this  cnrsed  kyng  never  made  sorwe  for.  Mau.  8.  — 
Ne.  I  was  more  taken  notice  of.  TJ.  8,  11.  Yoor  borses  are  taken 
good  care  of.  WS.  Ant.  42.  I  conclnded  that  I  was  made  a  sacrifice 
of  to  tbeir  gods.  Marr.  Fach.  12.  He  was  soon  lost  sigbt  of.  Marr. 
JF.  4.  etc. 

B.    Mehrfaches  Object 

§.151«  1)  Zwei  Accusative  stehen  bei  dem  Activ  und  zwar 

a)  zwei  Substantive.  Das  erste  Object  wird  Sütject  und  das 
zweite  vnrd  Nominativ :  Ags.  H6  byd  Johannes  genemned.  Luc.  1,60. — 
Nags.  .pa  nemmnedd  arrt  Symon.,  0.  12760.  —  Ae.  He  was  prooed 
traitour  fals.  FL.  1490.  —  Me.  This  way  is  cleped  penaace.  Gh.  Fers. 
Say,  that  these  stoons  be  maad  looaes.  Mt.  4,  3.  He  was  ymade  sondan. 
Man.  5.  —  Ne.  He  shall  be  called  John.  HB.  He  was  appointed  secre* 
tary  of  State.  Thack.  91.  England  was  declared  a  commonwealth.  Mac. 
1,  127.  Yoor  lordship  was  proclaimed  traitor.  Sh.  Rb.  2,  3.  He  has 
been  thonght  the  finest  scholar.  TJ.  8,  11.  I  must  be  held  a  rancorous 
enemy.  Sh.  Bc.  1,  3.    He  had  been  chosen  Speaker.  Mac.  3,  161. 

Bisweilen  tritt  vor  das  zweite  Substantiv  to  be :  Me,  He  was  chosen 
to  ben  soudan.  Mau.  5.  —  Ne.  When  any  one  of  our  relations  was 
found  to  be  a  person  of  a  very  bad  character.  Yic.  1.  He  was  ad- 
vanced  to  be  lieatenant.  TJ.  7,  12. 

Wird  das  zweite  Object  durch  as  oder  for  beim  Activ  eingeführt, 
so  bleibt  das  auch  beim  Passiv.  Nags.  })at  cristine  hired  for  hffine  wes 
ihalden.  Lag.  14436.  Who  was  him  for  fader  iholden.  15689.  —  Ae. 
£noynted  he  was  als  kyng.  FL.  5056.  —  Me.  Thei  ben  holden  as  fren- 
des.  Man.  10.  —  Ne.  Even  those  knights  were  regarded  by  the  English 
as  men  of  an  inferior  breed.  Mac.  1,  18. 

Eine  besondere  Betrachtung  mag  l«ran  zu  TheÜ  werden. 

Lseran,  als  Factitiv  von  läsan  [?J,  sammeln  machen,  sollte  eigentlich 
den  zweiten  Accusativ  behalten,  denn  Ic  Isre  leöfiie  {»eöden  rsad  senigne 
heij^t  eigentlich :   ich  mache  den  lieben  Herrn  einigen  Math  sammeln^ 
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und  im  Passiv  sollte  es  daher  heißen:  peöden  is  Itlred  rsed  benigne  §.  151. 
{der  Herr  rvird  veranlaßt  Math  zu  sammelri)*  Diese  ConstrucHon  findet 
sich  im  Ahd.  und  Mhd.:  Ih  pin  kil^rit  röhtan  wog.  Worden  wir  daz 
kel^ret.  D3n  list  bin  ich  gel^ret.  Im  Ags.  hat  sie  sich  nicht  erhalten, 
aber  die  persönliche  Construcüon  weist  darauf  hin,  pÄ  ^urh  fdlwihte 
llls^rde  wlbron.  El.  173.  Hig  diden  eal,  swä  hig  gelc^rede  Wsiron.  Mt.  ||  117. 
28,  15.    Auch:  Worda,  of  ^ftm  t)e  |)Q  gelsired  eart.  Lac.  1,  4. 

b)  jDöw  zweite  Object  ist  ein  Adjectiv :  Ags.  Se  bid  mycel  genemned  §.  152. 
on  heofenan  rice.  Mt.  5,  19.  —  Me.  He  sbal  be  clepid  grete*    That  a 

man  be  foünden  trtie.  1.  Cor.  4,  2.  He  was  made  hool.  Mau.  8.  — 
Ne,  He  is  cailed  great  The  skins  were  bumt  black,  the  hair  was 
bleached  white.  WS.  Wav.  8.    He  was  Struck  dead.  Sh.  Rc.  1,  4. 

c)  Das  zweite  Object  ist  ein  Particip :  Ags,  And  wl^ron  gesSwene 
fjrene  dracan  on  ^fitm  lyfte  fleögende  (feurige  Drachen  umrden  in  der 
Luft  fliegen  gesehen).  SC.  793.  —  Ae,  If  any  Breton  were  fonden  hol- 
dand  land.  PL.  232.  —  Me.  His  clothis  ben  maad  schynynge  and  white. 
Wrk.  9,  2.  —  Ne,  His  trumpeter  had  been  heard  sounding.  Mac.  8,  112. 
He  might  be  seen  striding  among  the  trees ,  pla jing  with  his  spaniel. 
4,  1.  At  length  a  gaunt  figure  was  discovered  hidden  in  a  ditch. 
Mac.  ö,  185. 

d)  das  zweite  Object  ist  ein  Infinitiv:  Ags,  H6  waes  gesSwen  Criste 
|)e6wian  {er  wurde  Christo  dienen  gesehen).  Bed.  2,  15.  —  Me.  Sehe 
was  demed  to  be  brent.  Mau.  6.  —  Im  Ne.  ist  auch  hier  seltener  der 
nackte  Inf.  geblieben :  Through  the  gloom  were  seen  ten  thousand  ban- 
ners  rise.  M.  PI.  1,  545.  He  was  bid  rise  and  eat.  M.  Pn  2,  269« 
I  was  made  stand  upon  the  feet.  Dan.  7,  4.  Öfter  der  präpositionale 
Infinitiv :  Tou  were  not  bid  to  speak.  Sh.  Mm«  5,  1.  Thou  art  seen 
to  smile.  Byr.  Flor.  Miss  Wihnot  was  allowed  by  all  to  be  complete* 
ly  pretty.  Vic.    On  cliff  he  hath  been  known  to  stand.  Byr.  Gi. 

2)  Beim  activen  Verb  stehen  Accusaiiv  und  Dativ.  Jener  wird  R  153^ 
Subject^  dieser  bleibt:  Ags.  Mannum  h^  forgei^  hlftf— HlÄf  Wffis  forgifen 
mannum.  {)&  waes  him  »rende  äboden  {der  Auftrag  ward  ihm  ent^ 
boten).  An.  231.  -^  Nags.  pat  me  was  itald.  Lag.  8021.  Hit  wes  iseid 
{)on  kinge.  8001.  patt  land  himm  wass  bedenn  sekenn.  0.  8466.  -^ 
Ae.  To  William  |)e  rede  kyng  is  gyuen  pe  coroune.  PL.  2085.  })at 
)ds  maide  yspoused  was  to  Jos  king.  BG.  751.  —  Me.  It  was  bodeii  to 
hem.  Gen.  45,  21.  No  more  reverence  shal  be  done  to  a  king,  thaa 
to  a  knave.  Ch.  Mel.  Ther  may  nofldng  be  likened  to  the  tarue  friend. 
Mel  —  Ne.  The  sons  whach  were  bom  him  in  Egypt.  Gen.  46,  27. 
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§.  153.  Diese  regelmäßigen  Formen  sind  aber  vielfach  beeinträchtigt  durch 

die  Neigung  zu  persönlichem  Passiv,  §.  149.  Daher  wird  der  Dativ 
des  Activs  oft  Subject,  während  der  Äcc,  bleibt.  Nags,  All  Tnannlrinn 
forrbodenn  iss  to  fanndenn  godess  malihte.  0*  12021.  —  Me.  Thei  weren 
forboden.  Mau.  3.  I  am  forbydjn.  Born.  1,  13.  Alle  my  shepe  ar  gone, 
i  am  left  not  one.   Townl.  M.  p.  84.  (Mtzn.).  —  Ne.  The  govemment 

118.  II  II  had  been  entrosted  to  a  new  court  Mac.  3,  265.  He  was  kindly 
entrusted  by  the  ambassador.  3,  235.  No  man's  life  was  to  be  trasted 
with  them.  Sh.  Mac.  2,  3.  Pen,  ink  and  paper,  of  which  she  was  for- 
bidden  the  use.  TJ.  6,  13.  Stay  tili  I  have  read  the  letter.  I  was  forbid  it. 
Sh.  L.  5,  1.  The  captain  was  made  large  amends.  TJ.  He  was  shown 
the  way.  WS.  Nig.  27.  I  had  never  been  shown  my  mamma's  grave. 
BH.  3.  Every  servant  was  owed  the  greater  part  of  bis  wages.  Van. 
F.  37.  —  To  her  had  not  been  denied  the  gift  of  beauty.  Shirl.  6. 
That  good  chance  was  denied  to  the  yoong  coaple.  Van.  F.  16.  It  was 
denied  to  me.  Byr.  Mar.  Fal.  1,  2.  He  who  is  denied  bis  right  She 
was  denied  admission.  Van.  F.  14.  Bawdon  was  denied  the  door.  17. 
He  had  been  promised  an  appointment.  55.  He  was  offered  bis  libertj. 
Am.  2,  1.  They  were  offered  their  lives.  Mac.  4,  72.  The  dead  were 
refosed  Christian  bnrial.  Golds.  10.  He  was  permitted  to  name  bis 
successor. 

Ebenso  schwankend  ist  auch  ttecan,  zuerst  regelmäßig*  Ägs.  pset 
geböd  bis  ISorningcnihtum  hä  tsehte  —  ^»t  geböd  wses  getteht  bis 
cnihtum.  —  Me.  Alle  thingis,  that  to  bim  were  bitaagt.  Gren.  39,  4.  Me 
was  taught  Ch.  6163.  He  tolde  hem  the  tokenes,  that  me  tanght  were. 
PP.  6060.  —  Ne.  This  was  taught  me  by  the  dove.  Byr.  Gi.  It  will  be 
taught  theo*  Manf.  2,  4.  The  use  of  the  harp  had  been  taught  to  Flora. 
WS.  Wav.  22. 

Allein  hier  tritt  schon  sehr  frühe  das  persönliche  Oifject  hervor  : 
Nags.  Heo  was  a  (in  B.)  boken  wel  itaht.  Lag.  6298.  Ne  sinndenn 
ge  nobbt  tahhte.  0.  9707.  —  Me.  He  is  taugt  in  the  doctrin.  1.  Kgs. 
Prol.  This  man  was  taugt  the  wey  of  the  lord.  Deeds.  18,  25.  Thes 
ben  taughte  therto.  Mau.  23.  The  colveren  ben  so  taughte,  that  thei 
fleen  with  the  lettres  to  the  verry  place,  that  men  wolde  sende  hem  to. 
10.  —  Ne.  You  would  be  taught  your  duty.  Sh.  Bc.  1,  3.  He  would 
soon  be  taught  better  manners.  Trist.  42.  The  wounded  Charles  was 
taught  to  fly.  Byr.  Maz.  2. 

§.  154.  3)   Beim   adiven  Verb  stehen  Accusativ   und  Genitiv;  jener  wird 

beim  Passiv  Subjectj  dieser  bleibt.    Ags.  Beämas  wseron  ofsetes  ge- 
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hladene.  C.  30,  4.  Heö  gefylled  wses  wlsdömes  gife.  El.  1144.  —  §.  154. 
Nags.  He  was  wunen  birsened.  Lag.  1124.  |)a  arrt  all  wittess  bi- 
dseledd.  0.  4677.  l)iis  wses  |)as  kineriche  of  heora  kinge  birsened. 
Lag.  2897.  We  beod  of  freonden  biraeued.  11448.  — Ae,  l)ei  were 
prined  of  })ar  office.  PL.  1805.  He  is  wamed  of  bis  felonie.  1096. 
J)e  contasse  of  spooshed  was  unbonde.  RG.  3380.  — Me,  He  was  pryued 
fro  the  rewme.  Wycl.  Prol.  4.  —  Ne,  The  father  was  bereaved  of  all 
his  children.  Mac.  4,  58.  He  was  stripped  of  bis  sacred  robe.  6,  339. 
They  were  convinced  of  their  error.  9,  29.  Richmond  was  assured  of 
the  snpport  of  the  barons.  5,  114. 

\\  Ändert  sich  die  active  Construction ,  so  folgt  derselben  auch  die  \\   119. 
passive:   Nags.  His  lond  wses  birseued  him.  Lag.  26192.    })e  kinedom 
wass  himm  rsefedd.  0.  8238.     His  spseche  wass   himm  birsefedd.  3832. 
AI  his  lond  is  him  binomen.  Lag.  3519. 

4)  Beim  activen  Verb  stehen  Accusativ  und  Instrumentalis ;  Jener  %»  166. 
wird  Subject  des  Passivs ,    dieser  bleibt.     Ägs.   Johannes   waes   heäfde 
bgcorfen  {beschnitten  am  Haupte^  enthauptet).  Bed.  1,  27.    Is  ))8et  egland 

fenne  biworpen  {das  Eiland  ist  von  Sumpf  umzogen).  R»t.  1,  5.  Hi 
fleönde  wÄron  dorne  bidroren  (sie  flohen  ihrer  Macht  beraubt).  C.  125, 
21.  Im  Nags.  tritt  für  den  Instr.  eine  Präposition  ein :  J)at  lond  is 
binmen  mid  ^re  sse.  Lag.  1233.  Oder  die  Rection  ändert  sich.  s. 
oben  birsenen,  binimen. 

5)  Beim  activen  Verb  steht  der  Accusativ  und  ein  mit  einer  Prä'  §.  156. 
Position  verbundenes  Object;  jener  wird  Subject  des  Passivs,  dieses  bleibt: 

Ags.  Benedictns  wses  tö  päpan  geset.  SC.  1058.  Hä  was  geset  to  pra- 
foste.  Cüdb.  Se  wses  tö  cäsere  gecoren.  Alb.  Möolc  and  buter  wurden 
gewende  tö  blöde.  SC.  685.  —  Die  Präposition  fällt  ofl  aus  oder  findet 
in  to  be  ihren  Aufdruck :  Nags.  He  wes  king  icoren.  Lag.  6550.  — 
Me.  He  was  chosen  to  ben  soudan.  Mau.  5.  —  Ne.  He  had  been  chosen 
Speaker.  Mac.  3,  161.  He  was  advanced  by  the  duke  to  be  a  Heute- 
nant.  TJ.  I  was  recommended  by  my '  master  to  be  surgeon  to  the 
SwaUow.  GnU.  2. 

Ags.  H6  wses  gescylded  fram  J^sere  tide  Jses  deä})es  (war  vor  der 
Zeit  des  Todes  geschützt).  Bed.  3,  23.  Eäc  w»s  se  cyning  geh«led  fram 
Jwere  wunde  {auch  ward  der  König  von  der  Wunde  geheilt).  Bed.  2,  9.  — 
Nags.  I>a  wes  ])as  t)eode  iclansed  of  Romleode.  Lag.  10834.  —  Me. 
She  felide,  that  she  was  helid  of  the  wound.  Mrk.  5,  29.  —  Ne.  She 
feit  that  she  was  healed  of  that  plague.  What  proiit,  if  I  be  cleansed 
from  my  sin?  Job.  35,  3. 

Koch,  engl.  Grammatik.    II.    2.  Aufl.  9 
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G.  Snbjeet  des  ActWs. 

§.  157.  Das  Subject  des  Äctivs  ibird  Object  des  Passivs.     Im  Ags>   treten 

zu  demselben  die  Präpositionen  fram  und  )»arh:  Ealle  })mg  m&  synd 
gesealde  fram  minom  fsader.  Mt.  11,  27.  t)ä  wses  se  hselend  geli^d  on 
wüsten,  Jtößt  he  wsere  fram  deöfle  costnod.  4,  1.  Hit  is  gecwSden  {»mfa 
Esaiam  ^ne  wttegan.  3,  3.  Beide  sind  unterschieden :  Hit  is  gecwöden 
fram  drihtne  t^nrh  })oae  wttegan.  1,  22.  —  Im  Nags.  tritt  of  hinzu : 
He  wass  semid  ])iirrh  godd.  0.  9  553.  Ha  samit  Johan  Bapptisste  ])iirrh 
godess  gife  streonedd  wass  off  faderr  amid  off  moderr.  248.  —  Im  Ae. 
tritt  of  meist  für  from  ein :  Engelond  hath  ybe  ywerred  of  1)6  folc  of 

120,  II  Denemark.  RG.  52.  Jesu  of  Mary  was  born.  PL.  3.  ||  Fram  god.  ycham 
ysend.  Bfi.  5500.  —  Me.  She  was  boryed  of  the  aongels.  Mau.  5. 
Jesu  was  led  in  to  desert  o  f  a  spirit ,  that  he  shtdde  be  tempted  o  f 
•  the  deoil.  Daneben  tritt  schon  b  e  at^ :  "^he  lawes,  that  god  sente  hem 
be  (=  ags.  {)arh)  Moyses.  Man.  12.  That  was  seid  by  a  prophete. 
Mt.  1,  22.  Dagegen  noch:  I  am  sett  king  fro  him.  Ps.  2,  6.  Me, 
verwendet  auch  with:  Man,  that  robbed  was  with  theves.  PP.  11547. 
He  was  wonnded  with  bis  enemy.  llOll.  The  desert  scholde  ben  en- 
habyted  with  folk.  Man.  5.  He  with  the  worme  was  wonndyd.  Eglam.  1270. 
He  was  taken  with  {von)  Je  Jewes.  Dan  J.  Gaytryge.  [So  wol  schon 
altnordh.  a  diversis  aatoribus  edita  wid  widerwordom  lärwum  geworht. 
D.  172].  —  Im  Ne,  verschtmndet  from  gänzlich  y  of  veraltet  nach  und 
nach,  und  by  wird  allgemein:  Then  was  Jesus  led  np  of  the  spirit 
into  the  wüdemess.  Mt.  4,  1.  He  is  loved  of  the  multitude.  Sh.  H.  4, 
3.  He  is  receiyed  of  the  most  pious  Edward.  4,  3.  Favonred  of  hea- 
ven.  M.  PI.  1,  30.  Jetzt  by  und  streng  unterschieden  von  from  und  of : 
Till  you  hear  frurther  either  from  or  of  Mr.  Eyre.  JEyre.  2,  111. 
I  am  heard  by  him. 

in.  Absolute  Participialconstruction. 

§.  158.  Dieselbe  ist  dem  Ags.  eigen.     Das  Substantiv,   das  in  Verbindung 

mit    dem  Particip  im  Dativ  steht,  hat  die  Bedeutung   eines  temporalen 

[causalen  u.  s.  u;.]  Nebensatzes.  Bisweilen  haben  spätere  Urkunden 
sogar  die  vollständigen  Nebensätze  für  die  älteren  PartidpicUconstruc- 
tionen.  Daneben  findet  sich  bei  Dichtem  ein  absoluter  Nominativ,  der 
nicht  überall  als  Parataxis  genommen  werden  kann  [es  ist  vielmehr  ein 

Accusativ ,  wie  das  erste  Beispiel  zeigt :  das  Partidpium  kann  dabei 
unfiectiert  bleiben;    vgl.  Orein  zu  Oenesis   183**].     Hyra  womld   wsßs 

gehwyrfed,  forman  side  fylde  helle  mid  fäm  andsacmn  (ihre  Welt  war 
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gewendet,  indem  zum  erstenmal  die  Holle  mit  den  Widersachern  gefüllt  %.  158. 
war).  C.  21,  5.  Hirn  br3go  engla  of  Itce  äteäh  liödende  bau,  w3r  un- 
wnndod  (der  Herr  der  Engel  entzog  ihm  eine  lehensfähige  Rippe,  in" 
dem  der  Mann  unverwundet  blieb)»  C.  12,  11.  Ne  bid  Jaes  lengra  swic6 
s4welged41es,  {)Oime  söofon  niht,  ^set  min  föorh  häonan  on  ])isse  eahte- 
dan  ende  ges6ced,  daeg  scridende  {es  ist  dann  kein  längerer  Avfschvh 
für  der  Seele  Abschied,  als  sieben  Nächte,  daß  mein  Leben  in  der 
achten  von  hinnen -sein^  Ende  sucht,  wenn  der  Tag  schreitet  (mit  Tages* 
anbruchfj).  £xon.  164,  13. 

1)  Substantiven  mit  Participien  Präs,  Hym  \A  gyt  spröcendom, 
big  oömon  £ram  J^äm  be4bgesamnungiun  (indem  er  da  noch  sprach^ 
kamen  sie  etc.).  Mrc.  5,  83.  pi  bö  sset  innan  büse  (=  bim  restende 
in  hts  D.),  ]A  comon  maniga  mänfoUe  (indem  er  im  Hause  ruhete^  da 
kamen  etc.)  Mt.  9.  10.  Secgad,  ^edt  bjs  l^mingcnybtas  cömon  nibtes 
and  forateloB  bine,  ])ä  w$  sl^pon  (üs  sl^pendum.  D.)  Mt.  28,  13.  Jyft 
s6na  eft,  gode  faltamießdiim,  bä  meahte  gesidn  (da  konnte  er  bald  mit 
Ooites  JBS^e  wieder  sehen).  SC.  797.  Bistoeäen  wiederholt  sich  die  im 
Dativ  genannte  Person  auch  im  Hauptsatze:  Büm  of  scype  gangeadam 
(=miäd^  he  öade  D.),  bim  s6na  ag^n  am  an  man.  Mrc.  Ö,  2.  — 
Äe»  He  bcnd  bim  wij)  dcrite,  bis  seale  byngand  {)erbi.  PL.  1269.  ^ 
Me.  ForwM  tbat  womman,  that  is  ander  an  boosbonde,  is  bomiden  to 
tbe  lawe,  lyuynge  tbe  bosebonde  (A.  =  wbile  tbe  bosebonde  lyuetb  B.). 
Born.  7,  2.  I  shal  tmme  ac^en  to  gon,  god  wiUinge.  Deeds.  IS,  21. 
Hern  lyoinge  togidre  (=:  wbüis  thei  weren  abidynge),  be  seide  to  bem. 
Mt.  17,  21.  Tbei  ban  stolen  Mm,  ns  slepinge  (=  wbile  ge  slepten). 
28,  13.  Tbee  doynge  abmesse  (=  wbanne  tbou  doist  etc.),  knowe  nat 
tbe  left  bond.  Mt.  6,  3.  Ellis,  bim  absent,  we  ^orun  not  se  tbe  face 
of  the  lord.  Gen.  44,  26. 

Daneben  tritt  der  Nominativ:  And,  we  overcomen,  be  go  out. 
Exod.  1,  10.  [gehört  zu  §.  159],  -^Dieser  befestigt  sich  im  Ne.:  And 
whai  so  poor  a  ||  man  as  Hamlet  is,  may  do  to  express  bis  love  to  yon,  ||  121. 
God  wjlling,  sfaall  not  lack.  Sb.  H.  1,  5.  We  may,  God  willing,  meet 
with  a  roe.  WS.  Wav.  12.  Wbere,  beayen  aidmg,  we'll  be  before  oor 
welcome.  Sb^  Alls.  4,  4.  Oor  dinner  done,  and  be  Coming  tbitber,  I 
went  to  see  bim.  Enr.  5,  1.  Tbey  failmg,  I  must  die  mncb  yonr  debtor. 
Cymb.  2,  4,  Sogar:  It  being  a  windy  day.  NNick.  2.  Tbere  being 
litüe  plougb  land.  TB.  1. 

2)    Substantiven  mit  Participien  Perfecti.    Ags.  Forlsetenre   Jjere  §.  159. 
ceastre  Nazaretb,   bö  com  and  eaidode  on  Capb.   (nachdem  die  Stadt 

9* 
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§.  159.  verlaßen  war,  kam  er  etc.)  Mt.  4,  13.  pinre  dura  bSlocenre,  bide 
{Ktnne  faeder  {nachdem  die  Thür  verschloßen  ist,  bitte).  6,  6.  I)ys8iim 
wnndre  oncnäwenum,  ^r  sdna  waes  eft  cyrice  ärslred  (quo  clarescente 
miraculo,  mox  ibidem  ecclesia  restaurata  est).  Bed.  3,  17.  Jn  der  SC. 
F.  sind  solche  Dative  umschrieben:  Idan  fordgefarenum  :=  siddan  Ida 
wses  fordfaren.  560.  —  Ae.  He  sauh  an  knyght  com  doun,  swerd  girded 
and  lance  in  band.  PL.  1037.  —  Me.  Her  nettys  forsakyn,  they  saeden 
bim.  Mt.  4,  18.  Preciouse  margarete  founden  (A.  =  wbanne  be  batb 
founden  B.),  be  wente.  13,  46.  Her  tresoors  opnyd  (wbanne  tbei  bad- 
den  openyd),  tbei  ofiEreden  to  bym  giftis.  2,  11.  Tbe  cite  of  Naz.  laft, 
be  came  (be  lafte  and  came).  4,  13.  —  Ne,  Tbe  Jew  kneeled  down  on 
tbe  eartb,  tben  rising  stood  before  tbe  Templars,  bis  band  folded  on 
bis  bosom,  bis  bead  bowed  on  bis  breast.  WS.  Iv.  35.  On  tbe  foUow- 
ing  moming,  wbile  Nigel,  bis  breakfast  finisbed,  was  tbinking,  how  be 
sbould  employ  tbe  day,  tbere  was  a  litüe  busüe.  WS.  Nig.  11.  Lei- 
cester  knelt,  bis  arms  crossed  and  bis  brows  bent  on  tbe  ground.  WS. 
Ken.  40.  All  tbese  documents  arranged,  old  Sedley  covered  tbem.  Van. 
F.  59.  Tbis  said,  be  sat.  M.  PI.  2,  417.  Tbis  done,  be  extricated  tbe 
cold  provisions  from  tbe  cart.  TBr.  3.  Tbis  done,  Mazeppa  spread  bis 
cloak.  Byr.  Maz.  4.  Wenn  MiUon  hier  noch  hat:  Dagon  bas  presumed, 
me  overtbrown,  to  enter  lists  witb  God.  Samson.  101 ,  so  ist  das  wohl 
nicht  der  alte  Dativ,  sondern  Nachahmung  des  Lateinischen. 

3)  Im  Ne.  werden  die  durch  Composition  gebildeten  Partidpien  in 
gleicher  Weise  gebraucht:  Tbe  usual  compliments  baving  passed  and  tbe 
tea  being  poured  out,  be  summoned  Mrs.  Wilkens.  TJ.  1,  4.  Tbe 
Gascon's  natural  forwardness  being  mucb  enbanced  by  tbese  circum- 
stances,  be  was  often  guilty  of  presuming  beyond  tbe  limits  of  bis 
Situation.  WS.  Nig.  12.  It  being  agreed  tbat  Western  sbould  close  witb 
A.,  tbe  loyer  departed  bome.  TJ.  7,  6. 
122  ,§.160.  II  Dieser  Nominativ  wird  nun  weiter  verwandt.   Er  bezeichnet  nicht 

nur  temporale  und  causale  Nebensätze,  sondern  Substantiv  und  Verb 
fließen  auch  zu  einem  Begriff'  zusammen ,  so  daß  Tbe  maid  appearing 
gleiche  Bedeutung  mit  Tbe  maid's  appearing  bekömmt  und  Particip  und 
Verbalsubstantiv  sich  hier  berühren :  It  was  of  no  use  a  little  man  pul- 
ling  tbe  door  inward.  Pickw.  1,  248  :=  A  little  man's  puUing  §.  97.  = 
Tbat  a  little  man  pulled.  Diese  so  zu  einem  Begriffe  verschmolzenen 
Wörter  treten  dann  auch  in  den  Hauptsatz  ein  und  Präpositionen  treten 
vor.  So  schon  im  Me.  He  wolde  resten  after  tbe  sunne  g03mg  down 
(A.  after  tbe  goynge  doun  of  tbe  sunne  B.)  :=  nach  Sonnenuntergänge. 
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Gen.  28,  11.  —  Ne.  lipon   Nigel  insisting   upon   his  commands  being  §.  160. 
obeyed,  the  waterman  declared  that  etc.  WS.  Nig.  26.    These  circum- 
stances  may  lead  to  your  Ladyship    quitting  this  house.    Van.  F.  40. 
I  insist  upon  Miss  Sharp  appearing.  9. 

Auch  hier  ist  die  gewöhnliche  Erweiterung  eingetreten.  He  has  not 
a  doabt  of  money  being  buried  somewhere.  WI.  Tal.  246.  The  old 
Sexton  even  expressed  a  donbt  as  to  Shakespeare  having  been  bom  in 
this  hoose.  Sk.  Throngh  the  horse  being  frightened  and  lashing  out, 
she  was  lamed  in  the  hip.  BH.  7.  I  then,  all  smarting,  with  my  wonnds 
being  cold,  out  of  my  grief  answered  negligently.  Sh.  aHd.  1,  3. 

Moderne  Formen,  die  der  alte.  Sprache  fremd  sind,  mögen  Nach- 
bildungen dieser  Participialconstructionen  sein,  wie:  Tom  goes  to  per- 
dition,  head  foremost,  in  his  old  determined  spirit.  BH.  46. 


II 123.  Zweites  Buch. 


§.161.  Es  steht  allein  oder  in  Verbindung  mit  dem  Artikel,  dem  bestimm- 

ten oder  dem  unbestimmten. 

Ursprünglich  reicht  das  Substantiv  aus;  es  nennt  den  Gegenstand 
so  klar  und  bestimmt,  daß  in  ihm  selbst  nicht  die  Nothwendigkeit  liegt, 
den  Artikel  einzufügen.  Erst  dann,  wenn  der  Sprechende  beabsichtigt, 
nicht  nur  den  Gegenstand  zu  nennen,  sondern  zugleich  an  dem  Gegen- 
stand das  VerhäUniß  anzudeuten,  in  welchem  derselbe  zu  ihm  steht, 
bedarf  er  der  Pronomen.  Und  zwei  derselben  gelangen  zu  so  häufigem 
Gebrauche,  daß  ihre  Bedeutung  sich  abschwächt,  und  zu  so  enger  Ver- 
bindung mit  dem  Substantiv,  daß  sie  nur  als  TheHe  desselben  erschei- 
nen :  das  demonstrative  se,  seö,  |)aet  und  das  indefinitive  äü.  Der  Gebrauch 
des  Artikels  ist  daher  in  den  ältesten  Urkunden  selten,  und  zwar  seltener 
beim  Dichter  als  beim  Prosaiker,  seltener  im  Beowulf  als  bei  Cädmon. 
Er  nimmt  zu  mit  dem  Streben  nach  logisch  genauerem  Ausdruck. 

Erster  Abschnitt 

Form  des  Substantivs. 
I.   Das  Substantiv  ohne  Artikel. 

§.  162.  Das  Substantiv  reicht  ursprünglich  für  alle  Verhältnisse  aus.    Es 

stehen  ohne  Artikel 

1.  die  Eigennamen  und  zwar 
1)  die  Personennamen:  Ags.  J)ä  w»s  on  burgum  Beöwulf.  B.  53. 
In  Caines  cynne  l)one  cwealm  gewrsec  6ce  drihten  {an  Kains  Geschlecht 
rächte  der  etvige  Gott  den  Tod).  107.  pset  hiö  Beöwulfe,  beäghroden 
cwön,  medofal  aetbaßr  {daß  sie,  die  ringgeschmückte  Frau^  B.  den  Meth- 
becher  brachte).  623.  —  Nags.  Nu  biddej  Lagamon.  55. "  Alienor ,  I)e 
II  124.  wesHenries  quene.  43.   pe  king  Latin  ^ef  Lauine,  bis  ||  douter,  Eneam 
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to  are  brade.  162.  An  preost  wass  onn  Herodess  dagg,  he  wass  ge-  §.  162. 
hatenn  Zacarige.  0.  112.  —  Ae,  Hengist  faire  hym  t>onkede.  RG.  2486. 
He  bygan  loue  Brut.  277.  I)o  ot>er  (age  is)  jfrom  Noe  to  Abraham. 
194.  —  Me,  There  dwelled  Josephe.  Mau.  5.  —  Ne.  Odoacer  and  Totila, 
Enric  and  Thrasimond,  Clovis,  Fredegonda  and  Bmnehild  are  historical 
men  and  women.  Mac.  1,  1.  The  names  of  Bede,  of  Alcoin  and  of 
John,  snmamed  Erigena,  were  jnstly  celebrated  throoghont  Enrope.  1,  1. 

Ebenso  als  Personificadonen :  Ägs.  Me  ^sst  Wyrd  gewsef  (mir 
webte  dies  das  Schicksal).  Exon.  355,  1.  Hine  deäd  nimed  {ihn  nimmt 
der  Tod).  B.  441  etc.  —  Me.  Sorow  was  painted  next  Envy  upon  that 
wall.  Gh.  R.  301.  Eide  was  painted  after  this.  349.  —  Ne.  Sin  and 
Death  amain  following  his  track,  such  was  the  will  of  Heaven.  M.  PI. 
2,  1024.  Behold  the  throne  of  Chaos;  with  him  enthroned  sat  sable- 
vested  Night,  and  by  them  stood  Orcns  and  Ades;  Rmnor  next,  and 
Chance,  and  Tnmnlt,  and  Confiision,  and  Discord.  2,  960.  As  if  Death 
were  raging  round  this  floating  prison.  Sk.  Night  bids  ns  rest.  M. 
PI.  4,  633.  I  may  assert  etemal  Providence.  1,  25.  TTitw  to  nnthrone, 
we  then  may  hope,  when  everlasting  Fate  shall  yield  to  fickle  Chance. 
2,  231. 

Hierher  gehören  auch  die  Bezeichnungen  der  Oottheit,  vne  im  Ägs.  §.  163. 
god,  dryhten,  mStod,  wealdend,  scyppend  etc.,  doch  wird  den  fühl- 
baren Appellativen  bisweilen  der  Artikel  beig^iigt :  Swylc  him  god  sealde 
(was  Gott  ihm  gab).  B.  72.  Siddan  him  scyppend  forscrifen  hsefde 
(seit  der  Schöpfer  ihn  verstoßen  hatte).  106.  Drihtnes  engel  on  swef- 
nnm  set^de.  Mt.  1,  20.  Oif  ic  wealdendes  willan  cüde  (wenn  ich  des 
Waltenden  Willen  lüHfite).  C  51,  17.  — Ferner:  Satan,  Antecrist  etc.: 
Satan  madelode  C.  22,  23.  Swä  d§d  Antecrist  Job.  Daneben:  Swä 
stdd  se  dedfiil  (Exon.  259,  27 :  ^tet  deöfdl)  (so  stand  der  Teufel).  Job. 
|)ä  waes  eäc  se  scacca  him  bStwux  (da  war  auch  der  Teufel  (Ver- 
scheucher,  Scheuche)  unter  ihnen).  Job.  Und  in  Joliana :  Se  wrs^cmsßcga 
(der  Elende).  Exon.  258,  4.  Se  aglseca  (der  Elende).  21.  Se  feönd 
(d.  Fand).  263,  26.  Se  werga  (earm  aglÄca)  (der  Elende).  268,  8. 
Tö  l)&m  wsrlogan  (zu  dem  Wahrheit^einde).  269,  24  etc.  —  Nags. 
Swo  hit  wolde  god.  Lag.  132.  Lide  him  beo  drihten.  4.  pat  he  wid 
Jene  wnrse  (feonde).  sp»c.  2841.  —  Ae.  (jod  me  haj)  my  wille  ygene. 
RG.  2970.  t)i  lord  ys  god  al  one.  3013.  {)q  denelle  baf  per  bones. 
PL.  1000.  —  Me.  Heuenes  teilen  out  the  glorie  of  god.  Ps.  18,  2.  On 
a  dai,  whan  the  sones  of  god  were  ||  come,  was  neeg  among  hem  and  ||  125. 
Satfaan.  Job.  1 ,  6.    Aber  the  deuU ,  the  fiend  etc.  —  Ne.  Of  God  be 
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§.  163.  recked  not.  M.  PL  2,  49.  High  on  a  throne  of  royal  State  Satan  exalted 
sat.  2,  1. 

§.  164.  2)  Die  Volksnamen  im  Ags,    In  Widsid  steht  der  Artikel  nirgends, 

eben  so  in  Beowolf  und  Csedmon;  dagegen  die  Prosaiker  haben  schon 
oft  den  Artikel  s.  §.  184.  oft  fehlt  er  noch :  Mid  ^f  Pßohtas  wlf  naef- 
don  (da  die  P,  keine  Frauen  hatten).  Bed.  1,  1.  .Alfter  Bryttnm  and 
Päohtom  t)ridde  cynn  Scotta  Bröotone  onföng.  1,  1.  Wsßs  BrSotone 
eälond  Romanom  uncüd  {die  Insel  Brit,  war  den  Römern  unbekannty 
1,  2.  pä  cömon  Sabsei —  ^k  Caldeiscan  cömon.  Job.  —  Auch  in  den 
nächsten  Perioden  fehlt  noch  oft  der  ArtUcel:  Nags,  His  folc  was 
ihaten  Sexuns;  of  Angles  comen  Englisce  men.  Lag.  1976.  Lane  Gleo- 
chsestre  he  wes  dsed;  ^esr  hehge  Brattes  (B.  nur  Bruttes)  ^ene  king 
bureden.  10250.  Wid  Grickes  he  heold  moni  fiht.  407.  Onn  hat  ge- 
wöhnlich den  Artikel,  doch :  Jadeow  (Jude)  tacne})})  alle  ^,  })att  lofenn 
godd.  2251.  Amanng  Jndisskenn  {»eode.  2226.  —  Ae.  Brytones  were 
})e  firste  folc,  })at  to  Engelond  come.  RG.  57.  Ikiglond  ha{>  ibe  ynome 
})ora  Picardes  and  Scottes.  46.  —  Me,  Sarazins  han  destroyed  it.  Mau.  4. 
Hier  scheint  schon  der  im  Ne,  gehende  Unterschied  hervorzutreten: 
Saxons  bez.  einen  Theil,  the  Saxons  das  gesammte  Volk  oder  die  schon 
genannte  Anzahl, 

§.  165.  3)  Die  Namen  der  Länder  und  Städte.      Die    ags,  Ländernamen 

haben  keinen  Artikel,  mögen  sie  eir{fach  sein,  wie :  Breton  is  gärsecges 
eäland  (Britannnia  est  oceani  inßola).  Bed.  1,  1.  Albion,  Gennanie^ 
Gallie,  Hispanie,  Hibernia  etc.,  oder  zusammengesetzt:  Scydialand,  Scot- 
land,  Bräotoneland.  1,  1.  Auch  wenn  das  Land  an  Volksnam^n  be- 
zeichnet wird:  Tö  {)äm  porte,  se  Stent  b€tuh  Winedum  and  Seaxum 
and  Angle.  Or.  —  Nags,  On  Italige  heo  comen.  Lag.  106.  {)a  comen 
|)as  cnihtes  of  Brutaine,  forden  of  Lambardie  to  Alamaigne.  2756.  In 
to  Wales  he  flaeh.  3852.  Brennes  wes  in  Norwsege.  4440.  Eing  of 
Denemark.  4488.  —  Ae,  J)at  wonne  Engelond.  RG.  48.  l)e  kyng  of 
Westsex  and  of  Kent  and  of  Norjombre.  59.  Die  Compositionen  sind 
verhärtet:  Engoland,  Denemark.  Daneben  aber  bilden  sich  neue^  indem 
geopraphische  Begriffe  hinzutreten.  In  J)e  bischopreche  of  Chestre.  97. 
In  ])e  contre  of  Canterbury.  139.  —  Eben  so  im  Me.:  pat  men  schnlle 
gone  thorghe  Engelond,  Irelond,  Wales,  Skotlond  or  Norweye  —  thorghe 
Alemayne  and  thorghe  the  kingdom  of  Hungarye ,  that  marchethe  to 
the  lond  of  Polayne  and  to  Slesie.  Mau.  1.  Pruysse,  the  reme  of 
126.  II  Roussye.  1.    The  ile  of  Crete,  the  isles  of  Colos  and  of  Lange  4.  ||  Im 
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Ne,  fehlt  hei  den  Nanwn  meist  der  Artikel:  England  expects  every  man  §.  165. 
to  do  bis  daty.    Der  Artikel  wird  (iber  häufiger. 

Die  geographischen  Begriffe  treten  in  gleicher  Weise  hinzu:  The 
kingdom  of  Belginm,  the  eftnpire  of  Rassia,  the  electorate  of  Branden- 
bm^,  tbe  principality  of  Wales,  the  duchy  of  Coburg. 

Städtenamen:  Ags,  Nembräd  ongan  timbrian  Babilönia.  J)&  Ciras§*  l^^- 
Babildnia  äbrsec.  Cir.  H^r  f6r  se  here  tö  Lnndenbyrig.  SC.  872.  And 
f6r  (jU)dr^  of  Hröopedüne  t6  Grantebrycge  875.  —  Nags.  He  wonede  at 
Ernlege.  Lag.  5.  {>&  Grickes  hsefdenTroye.  72.  —  Ae.  At  London  schippes 
mest  and  wyn  at  Wyncestre,  at  Herford  scheep  etc.  RG.  141.  —  Me. 
Gonstantinoble  is  a  fidle  fayr  cytee.  Man.  3.  He  was  at  Orleaunce  in 
France.  Gh.  11430.  —  Ne.  Bristol,  the  second  city  of  the  island,  echoed 
the  Yoice  of  London.  Mac.  4,  48. 

Den  lokalen  Eigennamen  schließen  sich  an  die  Bezeichnungen  der  §.  167. 
Himmelsgegenden,    der  Himmelskörper,   des  Himmels,    der  Holle,   des 
Paradieses,  Feg^euers  etc. 

Die  Namen  der  Himmelsgegenden  treten  \als  ursprüngliche  Adver- 
bien^ ohne  Artikel  ein,  lajien  ihn  selten  zu  und  schwanken  noch  jetzt 
Ags,  Od  Donna,  ))&  eä,  {»sere  sewylm  is  nedb  Rines  6fre,  \^xq  e&,  and  is 
siddan  eäst  ymende  {die  Donau  fließt  östlich).  Wid  nordan  Donna 
sBwylme  (nördlich  von  der  Donauquelle)  and  b(S  eästan  (östlich  von) 
Rtne  syndon  Eästfrancan.  Gros.  Ebenso  be  südan  (südlich)^  bQ  nordan, 
bd  wSstan,  b@(  nordanwästan ;  eästnord,  w^stnord,  eä.stsüd.  Gros. 
Brioton  is  geseted  (liegt)  b^twyh  nor{)dsele  and  wSstdrele  Germanie  etc. 
Bed.  1,  1.  t>&  ongtmnan.Päohtas  eardigan  {>&  nor})ds^las  })yses  edlondes 
(begannen  den  Norden  dieses  Eilandes  zu  bewohnen),  1,  1.  —  Nags,  l)a 
wnnede  in  ^an  nordende  etc.  Lag.  28982.  Wnnied  bi  norde  ])ere 
Humbre.  29039.  Forden  heo  sest,  forden  heo  west  —  forden  heo  sud, 
ferden  heo  nord.  23223.  —  Ae,  From  son})  to  nor{)  he  ys  long  ei^te 
hondred  myle,  and  foure  hondred  myle  brod  from  est  to  west.  RG.  6. 
Homber  brynge{)  by  norJ>  muche  god.  25.  J)e  yle  of  Wygt  by  sou|)e. 
33.  Engelond  is  yset  in  ]^e  ende  of  ^e  world ,  as  al  in  t>e  west.  2. 
t)orghoat  Jie  sonf  to  J)e  norJ>.  PL.  231.  —  Me,  It  entreth  into  the  see 
toward  the  est.  Man.  1.  Betwene  the  oryent  and  the  septemtrion.  5. 
At  Egipt  toward  the  est  is  the  rede  see,  toward  the  west  is  the  con- 
tree  of  Lybye;  toward  the  partie  meridionalle  is  Ethiope,  toward  the 
northe  is  the  desart.  5.  —  Ne,  England  by  south  and  east,  is  to  my 
part  assigned.  Sh.  aHd.  3,  1.  They  extended  their  navigation  chiefly 
toward  the  west  and  north.  Rob.  1,  8. 
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§.  168.  Sonne:  Aga.  Hys  ans^  sceÄn  swä,  swä  sasmß.  Mt.  17,  2.   Hw®t 

II  127.  II  h«tt«  seö  burh,  J)«r  smrne  up  on  morgen  gibä  {wie  heifit  die  Burg, 
da  die  Sonne  Morgens  aufgehi)f  Hwär  gib&  seö  smme  on  M&a  tö  söüe? 
SS.  —  Nags.  Feie  ger  ander  smmon.  Lag.  108.  He  h»fde  mani  lond 
awonne  nnder  |»are  sonne.  2149.  —  Äe.  Mars  and  ))e  sonne.  RG.  2444. 
Aftur  ech  of  hem  ys  deped  a  day,  first  of  sonne.  2447.  —  Seven  pla- 
netes  er  oboven  ns :  fyrst  })e  mone  and  Mercory  and  Venus,  sythen  |)e 
son  and  })an  mars  and  Jnbiter  and  Satomos.  Consc.  7628.  —  Me.  Eis 
face  schoon,  as  the  sonne.  Mt.  17,  2,  —  Ne.  His  face  did  shine  as  the 
son.  HB. 

Mond:  Ägs.  H€  worhte  mönan.  Ps.  103,  20.  Seö  sonne  byd  for- 
sworcen,  and  se  möna  hys  leöht  ne  syld.  Mt.  24,  29.  —  Nags.  J)e  mone 
gan  to  seine.  Lag.  17861.  {^at  iscop  mone  and  sonne.  21090.  —  Äe. 
Yenos  and  ^e  mone.  RG.  2444.  —  Me.  The  mone  enyyroonethe  the 
erthe.  Mao.  14.  The  sonne  schal  be  maad  derk  and  the  mone  schal 
not  gyoe  hlr  ligt.  Mt  24,  29.  —  Ne,  Thei  shall  fear  thee  as  long  as 
the  son  and  moon  endore.  Ps.  72,  5.  Who  is  she  that  looketh  fair  as 
the  moon?  Sol.  Song.  6,  10. 

Erde:  Hdr  lerest  gescedp  ^e  drihten  h^ofon  and  Qordan.  C.  7, 
29.  Gö  synd  Sorltfm  sealt  Mt.  5,  13.  —  Nags.  Heo  tileden  „on  eorden'' 
(A.  pe  er]^.  B.)  Lag.  1940.  {^e  eor{>e  gan  to  cwakie.  15946.  —  Äe» 
Er  I)an  oore  lord  on  erjie  was  ybore.  RG.  957.  —  Me.  Qee  ben  sali 
of  the  erthe.  Wyd.  Til  heoen  and  erthe  passe,  oon  i  shal  nat  passe 
fro  the  lawe.  Mt.  5,  18.  —  Ne.  Te  are  the  salt  of  the  earth.  Till  heaven 
and  earth  pass,  one  jot  shall  in  no  wise  pass,  HB. 

Himmel:  Ägs.  Hym  wordon  höofenas  ont^ede.  Mt.  3,  16.  St^orran 
feallad  of  {^i&re  hSofenan.  24,  29.  —  Nags*  Heoffiiess  wterenn  openedd. 
0.  10674.  Swolc  {aU  ob)  heooene  wolde  oallen.  Lag.  27455.  Heofhe 
is  t>e  al  garo.  29633«  —  Äe.  })e  stench  com  into  heoene  an  hey.  'Bßi. 
8514.  {)e  joyes  of  heven.  Consc.  7533%  —  Me.  Heoens  ben  opened  to 
hym.  Mt.  3,  16.  Sterris  scholen  falle  down  fro  heoene.  —  Ne.  The 
heavens  were  opened.  The  stars  shall  fall  from  heaven.  HB.  Heavens 
defend  me.  Sh.  Mw.  5,  5.  Swear  not  at  all,  neither  by  heaven,  nor  by 
the  earth.  Mt.  5,  34.    All  heaven  and  earth  are  still.  Byr.  Gh.  3,  89. 

Hölle :  Ägs.  Geseah  {>ä  sigebeam  godes  coman  tö  helle  {sah  Gottes 
Siegessohn  zur  Holle  kommen).  Exon.  462,  13.  —  Nags.  Helle  magg 
beon  fall  to  swollghenn  menness  sawles.  0.  10223.  He  ferde  to  helle. 
Lag.  1924*  —  Äe.  He  sende  her  soolys  to  helle.  RG.  4470.    The  riebe 
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man  h  deed  and  is  biried  in  helle.   Luk.  16,  23.  —  Ne.  In  hell  he§.  168. 
lifted  ap  his  eyes.  16,  23.  s,  §.  189. 

Paradies :  Ags,  Hü  longe  lyfde  Adam  on  nöorxena  wange  ?  SS.  — 
Nags.  üre  alhre  land  iss  paradis.  0.  7491.  —  Me,  That  welle  comethe 
II  out  of  paradys.  Mau.  15.  Thei  weren  pntt  out  of  paradyse.  6.  jj  128. 
He  was  pntt  in  paradys.  6.  This  day  thon  schalt  be  with  me  in  pa- 
radys (on  paradiso.  HG.)  Luke.  23,  43.  —  Ne.  To-day  shalt  thou  be 
with  me  in  paradise. 

Ae.  Ood  has  ordayned  porgatory  and  helle  ymyddes  ])e  erthe  swa 
law.  Consc.  2850.  —  Ne.  What  more  beautiful  than  Pandemoniom,  Para- 
dise, Heayen,  Angels?  Spect.  417.  The  middle  kind  of  State  known  by 
the  name  of  Purgatory.  482.  I  shonld  venture  pnrgatory  for  it.  Sh. 
0.  4,  3.  He  sleeps  in  Elysium.  Sh.  He.  4,  1.  [O'er  her  meek  eyes 
came  a  happy  mist  like  that  which  kept  the  heart  of  Eden  green. 
Tenn.  1,  64]. 

4)  Die  Namen  der  Meere,  Seen  und  Plüße^   Vorgebirge  und  Berge, 

Im  Ags.  können  die  allgemeinen  Begriffe  Meer,  wie  die  speciellen,  §.  169. 
ohne  Artikel  stehen:  BrSoton  is  gärsecges  eidond.  Bed.  1,  1.    })sßs  sses 
earm,  })e  mon  hset  Ostsse.    Seo  Wlsle  lid  in  Estmire.   Oros.  s.  §.  186. 

Die  Namen  der  FlUße  stehen  1)  allein  und  dann  ohne  Artikel: 
Ags.  Him  |)ä  Loth  gewät  land  gesceäwigan  b@  Jordane  {Loth  gieng  sich 
das  Land  am  Jordan  zu  beschauen)*  C.  115,  17.  Od  Eofraten  {bis  zum 
E,)  133,  6.  Swä  Nilus  sceäded.  C.  133,  10.  —  2)  mit  dem  apposüio- 
Hellen  Zusätze:  Fram  I)«re  eä  Danais  wöst  6d  Rln  ^t  eä.  —  Öd 
Donoa  )>ä  eä.  On  6dre  healfe  {»sere  e&  Donua,  oder  on  6dre  healfe 
Donna  psere  eä,.  Oros.  —  3)  selten :  pt  eä,  ^«re  l^wylm  is  neäh  ^ibre 
eä  Büies  {dessen  Quelle  nahe  dem  Waßer  oder  Fluß  des  Rheins  ist), 
Oros.  Der  Genitiv  tritt  auch  in  der  Apposition  hervor  * :  ^Slfemüda 
faere  eä.  —  4)  mit  dem  Artikel:  Seö  Wlsle  is  sw;^de  mycel  eä  {die 
Weichsel  ist  ein  sehr  großer  Fluß).  Oros.  Die  appositionellen  Zusätze 
mögen  hier  den  Artikel  veranlaßt  haben. 

Der  Gebrauch  bleibt  schwankend:  1)  Nags,  Homber  king  was 
dead,  in  Hnmber  adruneen.  Lag.  2224.  —  Ae.  Homber  brynged  by  north 
much  god,  Seueme  by  westsoa}>,  Temeö^e  by  J)e  estside.  RG.  25.  — 
Me,  Go  thurg  Jordan.  Josh.  3,  11.  —  Ne.  üntil  all  the  people  were 
passed  clean  over  Jordan.  Josh.  3,  17.    He  conld  wish  himself  in  Tha- 

*  [Ich  verstehe  diesen  Satz  nicht.  Das  beigefügte  Beispiel  ist  zu  sehreiben: 
MUe  m^da,  |)slre  eä,  wobei  {)9lre  ek  Apposition  zu  dem  von  müda  abhängigen 
Gen.  MIU  ist.    Das  Beispiel  gehört  also  unter  2»], 
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§.  168.  mes.  Sh.  He.  4,  1.  He  took  for  bis  text  the  awful  imprecation  by 
which  the  Israelites  who  dwelt  beyond  Jordan,  cleared  themselves  from 
the  Charge  ignorantly  brought  against  them.  Mac.  5,  174.  —  2)  Bi  ])e 
flamm  Jordan.  0.  8299.  —  Me.  What  woldest  thow  this  puple  brynge 
over  Jordan  flood  (A.  the  flood  Jordan  B.)  Josh.  7,  7.  —  Ne.  The 
Thames  river  und  the  river  Thames.  —  3)  Ae,  Hii  gönne  abyde  bytwene 
Jie  water  of  Trente  and  of  Ouse.  RG.  7812.  —  Me.  The  greet  flood 
of  Effirates.  Josh.  1,  4.  This  ryvere  of  Danabee  is  a  fall  gret  ryvere. 
Man.  1.  —  Ne.  Over  Danabe's  stream«  Byr.  DJ.  8,  127.  —  4)  s,  §.  186. 

129.{|§.169.  II  Die  singularen  Bergnamen  bleiben  ohne  Artikel:    Ags.  s.  §.  186 

Nags.  J)e  munt  hsehte  Danian.  Lag.  18336.  —  Ae.  pe  mount  of  Calvery. 
Consc.  5187.  J)e  mount  of  Olivett.  5218.  —  Me.  Fro  (the)  desert 
and  Libane  ante  the  greet  flood  of  Effirates.  Josh.  1,  4.  Bot  and  cedre 
trees  senden  to  me  —  of  (the  B.)  Lebanon.  2.  Par.  2,  8.  This  noble 
hfl  and  Liban.  Deat.  3,  25.  —  Ne.  That  is  beyond  that  good  moantain 
and  Lebanon.  Beut.  3,  25.  Send  me  cedar  trees  out  of  Lebanon.  — 
Thy  servants  can  skill  to  cat  timber  in  Lebanon.  2.  Ghron.  2,  8. 
5)  Die  Namen  der  Jahreszeiten,  Monate,  Tage  und  Tageszeiten. 
Jahreszeiten:  Ags.  Biddad,  )»sßt  eöwer  fleäm  on  wintra  odde  on 
restedsege  ne  wSorde.  Mt.  24,  20.  Sogar :  ])ä  wses  on  somera  on  ))isam 
g6re.  SC.  897.  —  Nags.  Hie  an  ger  iss  all  o  fowwre  daless  dseledd,  o 
somer  annd  onn  herrfessttid ,  o  winnter  annd  lenntenn.  0.  11253.  — 
Ae.  Winter  is  t>er  long,  whan  somer  is  here  in  pride.  PL.  5783.  J)er 
hii  byleaede,  vorte  wynter  {bestimmt)  were  ydo.  RG.  7813.  po  winter 
towarde  ende  drou.  11318.  Delayed  it  was  vorte  withinne  leinte  {bis 
in  den  Lenz).  10327.  Sone  after  {>e  wyntere,  whan  {>e  somer  bigan. 
PL.  259.  —  Me.  As  wel  in  wintre,  as  in  somer.  Man.  5.  Preie  ge,  that 
goure  fleynge  be  not  maad  in  wynter,  or  at  (the  B.)  saboth.  Wycl.  — 
Ne.  Pray  ye,  that  your  flight  be  not  in  the  winter,  neither  on  the 
sabbath  day.  HB.  Sammer  shot  bis  pestilential  heats.  Thoms.  spr.  318. 
When  automn  scatters  bis  departing  gleams.  834.  Winter  oft  at  eve 
resomes  the  breeze.  19. 

Monate:  Ags.  Hyne  folc  mycel  januarius  g^run  böten  (ihn  najin- 
ten  Viele  einst  Januar).  Men.l0.  Febraarias.  18.  Martios.  36.  Aprelis. 
56.  Majas.  79.  Junias.  99.  Jalias  mönad.  132.  Aagastas.  139.  Sep- 
tembres.  167.  October.  183.  Novemhris.  196.  Decembris.  221.  Au- 
gastus  mönd.  Bed.  4,  12.  Janaarius  mönd.  5,  24.  Die  ags.  Namen 
(s.  §.  187)  erscheinen  auch  oft  ohne  Artikel:  J)8ßs  J>e  eästermönad  tö 
üs  cymed  {wann  der  Ostermonat  kömmt).  Men.  72.  .£rra  lida  {Jum). 


Das  Substantiv  ohne  Artikel.  241 

108.    Weödmönad  (August).    138.  —  Nags.  patt  wass  i  marrch,   acc  §.  170. 
marrch  wass  etc.  0.  1891.    Marrchess   daghess  waxenn.    1902.    Crist 
wass  borenn  wi{)))m  goless  moneI)J).    1910.     Der   auffallende   Genitiv 
rührt  entweder   von  der  veränderten  Bedeutung  des  90I  her  oder  von  « 

einer  anderen  Auffaßung  des  grammatischen  Verhältnisses,  s.  §.233.  — 
Ae*  J)e  firste  day  of  may.  RG.  2655.  —  Me.  Marche  was  the  firste,  de- 
cember  the  laste.  Man.  7.  Wbanne  that  april  with  bis  shoores  sote  the 
droagbte  of  march  bath  perced.  Cb.  1.  It  feile  ones  in  a  morwe  of 
may.  1039.  —  Ne.  I  believe,  if  sbowers  fall  in  April,  that  we  shaU 
have  flowers  in  May.  WS.  Ken.  32.  —  Wben  ||  November  comes  with  ||  130. 
fog  and  sleet,  or  Jannary  with  ice  and  snow.  BH.  22. 

Tage:  Ags.  Fort)lün  snnnandseg  ys.  Coli.  WS  etad  on  |)äm  son- 
nandagum.  Ettm.  69,  40.  —  Nags.  Saterrdagg  wass  baiig  dagg.  0.  4350. 
0  ])att  dagg ,  })att  iss  ballgbe  |)iirrsdagg  nemmnedd.  5989.  —  Ae.  In 
honour  of  bym  yclepud  in  eure  tonge  wednesday.  RG.  2439.  Friday. 
2441.  Saturday.  2447.  pe  kyng  at  wytsonday  sette  J)e  crown  on  bys 
heued.  3128.  Agen  sone  to  Engelond  a  (on)  seyn  Nycolas  day  he 
com.  7735.  pre  syje  be  her  croune  a  ger,  to  mydewynter  at  Glou- 
cestre,  to  wytesontyde  at  Westmynstre,  to  estre  at  Wyncestre.  7889.  — 
Me.  Wee  synnen,  wban  we  eten  flessche  on  the  dayes  before  assebe 
wednesday.  Man.  3.  —  Ne.  He  was  to  have  a  balfpenny  on  Sunday.  Vic. 

Tageszeiten :  Ags.  Hwset  märe  d^st  ^u  on  dsege  (was  thust  du  noch 
Tags  f)  f  Coli.  Hwi  sc^ned  seö  snnne  reäde  on  morgene  (warum  scheint 
die  Sonne  Morgens  roth)?  SS.  —  Nags.  Agg  wass  i)eggre  wiike  gan 
l)att  dagg  att  efenn.  0.  4353.  Bei  Lag.  amorwe,  tomorwe.  Heo 
comen  on  asnen  to  londe.  1116.  Anan  swa  hit  beod  auen.  5763.  pat 
folc  hafde  imaked  non  (hatte  Mittag  gemacht  f)  16594.  —  Ae.  By  nygte 
he  wende  forj).  RG.  3276.  Ageyn  euen  he  wende  for|).  3339.  --  Me. 
At  night  was  come  etc.  Ch.  23.  —  Ne.  Winter  oft  at  eve  resumes  the 
breeze.  Tb.  spr.  19.    Before  night  it  might  have  been  known.  Mac.  8. 

n.  Appellativen  (Gattungsnamen).  §.  171. 

Das  artikellose  Substantiv,  das  auch  hier  in  allen  Verhältnissen  aus- 
reichte, hat  eine  sehr  bedeutende  Einschränkung  erfahren,  weil  gerade 
beim  Appellativ  der  Artikel  am  stärksten  in  seiner  Bedeutung  hervor- 
tritt.  Da  die  syntactischen  Verhältnisse  nicht  ohne  JE^nfluß  geblieben 
sind,  80  legen  vnr  diese  zu  Grunde. 

1)  Das  Appellativ  ist  Subject. 

Das  Substantiv  im  Singular  bezeichnet  a)  einen  unbestimmten  Ge- 
genstand:   Ne  laeg  8el{)eödig  man  widütan  minnm  hegnm  (nicht  lag  ein 
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§.  171.  Fremder  auj^er  etc.)  Job.  Gif  t>eöw  Wealh  Engliscne  man  oüslihd 
{yoenn  ein  welscher  Höriger  einen  Engländer  erschlägt).  Ine.  74.  — 
b)  einen  ufd>estimnUen  Gegenstand,  der  die  ganze  OaUung  repräsentiert: 
Swä  sceal  man  d6n.  B.  1172.  —  c)  einen  bestimmten  (fegenstand:  })ä 
stdd  hrade  holm  nnder  hSofonnm  (stand  schnell  der  Holm  [das  Meer] 
unter  dem  Himmel).  C.  10,  23.  Fldd  wses  ädt^ed  {die  Flut  ward  ge- 
theiUy  10,  2. 

In  der  ersten  Bedeutung  nimmt  das  SubsL  bei  den  ags.  Prosaikern 
schon  meist  som  an,  seltener  an.    Diese  btfestigen  sich  insofern,  als  das 

131.  II  11  leichtere  an  sich  mehrt  und  unbestimmter  Artikel  vnrd  (s.  §.  194\  wenn 
auch  noch  lange  die  alte  Form  fortklingt:  {)at  neuer  mon  ney  me  com. 
RG.  2745.  Fairor  wommon  nower  in  no  lond  nas.  2Ö13.  —  Den  einen 
Gegenstand  als  Repräsentant  der  ganzen  Gattung  bezeichnen  a  (an)  und 
the ;  s.  §.  194.  190.  Nur  man,  woman,  seltener  andere,  erhalten  sich: 
Nags,  Mann  is  godess  hanndiworrc.  0.  5054.  —  Me.  Wycl.  hat  gewöhn- 
lich a  man.  Neither  god  ne  man  shuld  never  know  it  Gh.  Pers.  — 
Ne,  Shall  mortal  man  be  more  jost  than  God?  shall  a  man  be  more 
pure  than  bis  maker?  Job.  4,  17.  Yet  man  is  bom  unto  troaUe,  as 
the  sparks  flj  apward.  5,  7.  When  man  was  worthy  of  thy  clime. 
Byr.  Gi.  Dichterisch :  Tby  sons  crawl  from  cradle  to  the  grave,  slaves. 
Byr.  Gi. 

§.  172.  Das  Stibstantiv   im   Plural  bezeichnet   entweder   eine  unbestimmte 

Vielheit  oder  das  ganze  Geschlecht:  Ags.  J)ä  woldon  hrsemnas  hine 
böreäfian  (da  wollten  Haben  ihn  rauben).  Cüdb.  Englas  genedlsehton. 
Mt.  4,  11.  {)3gnas  ))rymfsßste  {»eöden  heredon  {die  glorreichen  Diener 
priesen  den  Herrn).  C.  2,  7.  Foxas  habbad  hola  and  h3ofones  fnglas 
näst.  Mt.  8,  20.  —  Nags.  {)a  cumen  wapmen  and  wiänen,  {a  weolegen 
and  ^  weadlen  {die  Männer  und  Frauen,  die  Reichen  und  Armen). 
Lag.  426.  pat  folc  com  togadere,  gudliche  cnihtes.  860.  Heo  smiten 
togsedere,  helmes  ])ere  goUen,  breken  brade  sperren,  bordes  |)er  seien- 
den, rincas  feollen.  5183.  —  Ae.  So  eaene  hot  {»at  lond  ys,  |)at  men 
dürre  selde  here  orf  in  house  awynter  brynge  oat  of  ])e  felde.  B6. 
1008.  Nedres  ny  oJ)er  wormes  ne  mow  ^er  be  nogt.  1012.  —  Me.  So 
men  don  there  wyntre  and  somer.  Mau.  5.  Smale  fooles  maken  melodie. 
Ch.  9.  As  olde  stories  teilen  us.  861.  —  Ne.  Men  do  not  despise  a 
thief,  if  he  steal  to  satisfy  bis  soul,  when  he  is  hongry.  Prov.  6,  30. 
Fools  make  a  mock  at  sin.  14,  9.  States  fall,  arts  fade,  but  natare 
doth  not  die.  B.  CH.  4,  3. 

2)  Das  Substantiv  ist  Prädikat, 
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Diis  Substantiv  reicht  im  Ags,  aus^  schwankt  dann  lange,  bis  sich  §.  173. 
im  Ne.  unterscheidende  Fwmen  festsetzen.  Am  anschaulichsten  tritt 
dieses  an  Bibelstellen  hervor:  Ags.  Hä  is  t)e6f  and  sceada.  Job.  10,  1. 
Ic  gom  geat.  10,  9.  Ic  äom  söd  wtneard,  and  min  fseder  ys  3ordtilia. 
15,  1.  Ic  gom  wäg  and  sddfsestnis  and  lif.  14,  6.  Ic  öom  göd  hirde. 
10,  1 1.  —  Me.  He  is  (a  B.)  nygtthef  and  (a)  daythef.  I  am  the  dore. 
I  am  a  verry  vine,  and  my  father  is  an  erthe  tilier.  I  am  weye, 
treathe  and  lyf.  I  am  a  good  schepherde.  Ood  is  domesman  A. ,  the 
juge  B.  Ps.  49,  6.  —  Ne.  The  same  is  a  thief  and  a  robber.  ||  I  am  ||  132. 
the  door.  I  am  the  tme  vine  and  my  father  is  the  hosbandman.  I  am 
the  way ,  the  truth ,  and  the  life.  I  am  the  good  shepherd.  6od  is 
jadge  himself.  Ps.  50,  6.  —  Gewöhnlich  ohne  Art.  im  Ae,  He  was  kyng 
of  })€  empire.  PL.  81.    Süuestre  was  pope  |)0.  RG.  1926. 

Darneben  heißt  es  schon  im  Ags.:  {)n  äart  se  weallstän,  })e  {)ä 
wyrhtan  widwnrpon.  Exon.  1,  2.  =  Tbou  art  the  wall-stone,  that  the 
workmen  rejected. 

So  stehen  im  Ne,  drei  Formen  neben  einander:  My  brother  is 
secretary  to  Mr.  N.  bezeichnet  den  Stand  im  Allgemeinen;  He  is  a  se- 
cretary  of  Mr.  N's.  nennt  ihn  als  einen  unter  mehreren;  He  is  the 
secretary  bezeichnet  ihn  als  einen  einzigen  oder  einen  bestimmten. 

Das  Substantiv  im   Plur,   bleibt  in   allgemeiner  Bedeutung:    Ags, 
Hi  wteron  fisceras.  Mt.  4,  18.    Hys  mete  wses  gserstapan  and  wnda- 
hunig.  3,  4.  —  Me.  Thei  weren  fisheris.    His  mete  weren  (was  B.)  lo-     * 
cnstis  and  hony  of  the  wode.  —  Ne.  They  were  fishers.    His  meat  was 
locosts  and  wild  honey. 

3)  Das  Substantiv  ist  Attribut:   Ags.  Mannes  lif  is  campdöm  of6r§.  174. 
eordan.   {Das  Menschenleben  ist  ein  Kampf  auf  Erden),  Fid.  —  Me. 

Tbl  sens  ben  as  mannys  tymes.  Job.  10,  5.  Penance  is  the  plaining 
of  man.  Ch.  Pers.  —  Ne.  To  show  that  woman's  mission  was  man's 
mission.  BH*  30.  In  diesem  allgemeinen  Sinne  kommen  auch  andere 
Subst.  ohne  Artikel  vor. 

4)  Das  Substantiv  ist  Ol^ject. 

Das  o^ective  Substantiv  hat  ganz  dieselben  Formen,  me  das  sub-  §.  175. 

jective :    Ags.  Se6  cw^n  cende  dohtor  {die  Königin  gebar  eine  Tochter). 

Bed.  2,  9;  aber  schon  im  Nags.  werden  die  Artikel  gewöhnlich.   Auch 

man   und  woman  haben  ihre  exceptUmellen  Formen  a^f gegeben.    Nur 

da,    wo  der  substantivische  Begriff  in  allgemeiner  Bedeutung  mit  dem 

Verb  zu  einer  Phrme  zusammen  füeßty  ist  der  Artikel  nicht  eingetreten : 

Ne.  to  draw  breath  atltmen,   to  do  mischief  schaden,  to  keep  hoBse 
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§.  175.  haushalten,  to  keep  school  unterrichten  (to  keep  a  school  eine  Schule 
dirigieren),  to  take  air  Luft  bekommen  ( — the  air  ausgehen,  ausreüen 
etc.),  to  take  fire  Feuer  fangen,  to  take  horse  atf steigen  u.  s.  w. 

Als  zweites  Object  hat  das  Substantiv  qft  den  Artikel,  wie  im  Prä- 
dikate, nicht  zugelaßen:  God  h^t  )}£l  fsestnisse  häofenan*  Gen.  1,  8.  — 
Ae,  t>ät  we  kalle  bastard.  PL.  1244.  —  Me.  God  clepide  the  firma- 
ment  heuene.  —  Ne.  God  called  the  firmament  Heaven.  The  Mayor 
proclaimed  bim  king.  Mac.  5,  160. 

Ags.  ])£l  tongelwltegan  töcneöwon  Crist  södne  mann.  Hom.  1,  106.  — 
133.  II    II  Nags.  He  wolde  for  lauerd  me  icnawen.  Lag.  26404.  —  Ne.  He  knew 
them  flatterers  of  the  festal  hoor.  Bjr.  CH.  1,  9. 

Ags.  J)eäh  he  hine  dö  tö  cjninge.  Mt.  15,  13.  — Nags.  Heo  wol- 
den  hine  maken  duc.  Lag.  362.  —  Ae.  {)7S  child  me  made  kyng.  RG. 
6049.  —  Me.  He  made  the  water  wyn.  Joh.  4,  9.  —  Ne.  He  made  the 
water  wine.  HB.  s.  §.  146. 

5)    An  dem  Substantiv   werden  adverbiale  Verhältnisse  bezeichnet 
Hier  treten  dieselben  Unterschiede  hervor:    Ne.   I   go  to  bed  ich  gehe 
schlafen^  I  go  to  the  bed  ich  gehe  zu  dem  Bette. 
§.  176.  6)   Da>s  Substantiv  ist  Apposition.     Gewöhnlich  steht  in  der  Prosa 

der  Artikel,  bisweilen  sogar  vor  vorstehendem  attributivem  Genitiv:  Giros 
se  cyning ;  Cirus  Persa  cyning ;  Giros  se  Persa  cyning.  Daneben  aber 
fällt  der  Artikel  auch  öfter  so  wohl  bei  nachstehender  als  vorstehender 
.  Apposition  hinweg:  Ags-  "pf  somere  för  -ZElfr^d  cyning  üt.  SC.  875. 
(878.  882.  885.  886).  Wolfheard  Frisa.  897.  pk  sende  se  cyning 
sefter  Anläfe  cyninge  iBlfeäh  biscop  and  ^delweard  ealdorman.  994. 
In  cyninges  Herodes  dagom.  D.  Mt.  2, 1.  —  Nags.  Creosa  Priames  kinges 
dohter.  Lag.  211.  Upponn  Herode  kingess  da^g.  0.  257.  6992.  }>att 
wass  off  David  kingess  kinn.  309.  —  Ae.  Homber  kinges  god.  KG.  563. 
King  Locryns  herte.  569.  Penda,  he^en  doc,  adde  god  wylle.  5143. 
Isabel,  contesse  of  Gloucestre.  11034.  Bledder,  doc  of  Comwale.  4875. 
Maister  Richard.  10870.  —  Me.  Sehe  was  doughtre  of  king  Cool.  Mao. 
2.  For  drede  of  king  Herode.  5.  The  yle  of  prestre  John.  27.  Duk  Theseus. 
Ch.  2855.  Dame  Custance  4571.  Of  Venös,  goddesse  of  love.  Ch.2482.  Under 
Alba,  king  ofNorthomberland.  4998.  —  Ne.  Die  titelhaft  beig^ügten  Appo- 
sitionen stehen  voran :  King  Charles,  Qoeen  Mary*  Prince  Henry.  General 
Wellington,  Colonel  Talbot,  gentlemen  commoners.  Mac.  5,  162.  Master 
bakers  and  master  tailors.  8,  100.  s,  Apposition.  Nachstehend:  James, 
king  of  England.  Sir  John  Emley,  Chancellor  of  the  Excheqoer,  und 
Frankland,  the  farmer  etc.  —  Allein  czar,  emperor  und  empress  haben 
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gewöhnlich  den  Artikel:   The  Emperor  Constantios ;    und  auch  andere  %>  176. 
7iachdruck^oll :  The  Princess  Elisabeth  died  at  Garisbrook.  Mac.  4,  14. 
The  Coont  Claudio  shall  marry  the  danghter  of  Leonato.  Sh.  Mach. 
2,  2.    If  the  Lady  Anne  would  tum  Roman  Catholic.  Mac.  8,  130. 

Eben  80   leicht   lehnen  sich   die  Verwandtschaftsnamen  an:    Ags, 
Faeder  Abraham.  Luc.  16,  30.  —  Nags,  Brol^err  WaDterr.  0.  1.  f|  Leone  ||  134. 
dohter  Regaa.  Lag.  3003  etc.  — Ne,  Give  me  your  snoffbox  as  a  re- 
membrance  to  brother  Charles.  NN.  37. 

Die  appositionellen  monnt  und  cape:  Nags.  Heo  ferden,  {>er  me  §.  177. 
clipd  mnnt  Sems.  Lag.  5258.  Nu  hit  hatte  munt  Seint  Michel.  25663. 
Aber:  Uppen  })an  munte  of  Reir.  15442.  Ane  neowe  burh  makede 
uppen  Angnetes  munte.  2676.  —  Im  Me.  schwankend:  To  go  to  the 
monnt  of  Sjmay.  Mau.  5.  Many  folk  gon  to  the  mount  Synai.  Ö.  Also 
in  that  ile  is  the  mount  Ethna,  that  men  clepen  mount  Gybelle.  5.  A 
myle  from  mount  Thabor  is  the  mount  Heremon.  10.  —  JVe.  gewöhn- 
lich ahne  Artikel :  There  are  eleven  days'  joumey  from  Horeb  by  the 
way  of  mount  Seir.  Deut.  1,  2.  Then  Solomon  began  to  build  the  house 
of  the  Lord  at  Jerusalem  in  mount  Moriah.  2.  Chron.  3,  1. 

in.  Collectiven.  Sie  verlaufen,  vne  die  Appellativen,  und  in  all-  §.  178. 
gemeinem  Sinne  entbehren  noch  jetzt  manche  des  Artikels :  Ags,  Cirus  l»dde 
fyrde  on  Sciddie.  Or.  Hym  com  tö  msenigeo.  Mt.  5,  31.  —  Nags, 
Brennes  hefde  isoht  bis  riebe  mid  unimete  ferde.  Lag.  4975.  {Mit  Mor- 
gan ledde  muchele  beere.  3830.  —  Ae.  Muche  folk  in  {»t  pldoe  me 
slew.  RO.  1127.  Hony  \et  ys  mtteilre^  mony  folk  and  holde.  1018.  pe 
hej^ne  syde  wax  euere  m<nr«  freshe  and  freshe  of  folc,  ^at  com  wycte. 
8417.  —  Me.  Thertohadde  heriMen,  ne  man  ferro,  as  wel  üi  ei^isteft- 
dome,  as  in  hethenesse.  Ch.  49.  Because  äiat  mynde  of  man  ne  may 
not  ben  comprehended  for  the  freeltee  of  mankynde.  Mau.  Prc4.  —  Ne. 
Sect  raved  against  sect.  Mae.  Ess.  1,  46.  Tke  prep^^tudy  of  man- 
kind  is  man.  Pope. 

IV.  Materialien  {Stoffnamen)  in  allgemeiner  Bedeutung.  Ags.  ^ßtt  §.  179. 
wtts  gold  and  r^cels  and  myrre.  Mt.  2,  11.  Hk  haftid:  kftt  wseter  and 
bat  bado  —  hü  is  efte  krirende  on  wecga  ^»uiii  Ares  and  isemes,  kädies 
and  söolfres  {es  hat  heißes  Waßer  und  heiße  BOder  —  ist  reich  an  [?] 
Metalladem,  Erz  und  Eisen,  Blei  und  Silber).  Bed.  1,  1.  F^  eom  of 
b€(rfoniim.  Job.  —  Nags.  Tempie  imaked  ef  marmestiene.  Lag.  1138. 
Mäc  wes  in  Jiere  scale  and  win  SHme  dale;  ))8  müe  w»s  of  are  wite 
binde.  1182.  — Ae.  Engelond  is  ful  ynow  of  fruyt,  of  selver,  or  and  of 
gold,  of  tyn  and  of  lede,  of  stel,  of  ym  and  of  bras.  RG.  16.  —  Me. 

Koch,  eogl.  GiamroaMk.     II.     2.  Anfl.  10 
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§.  179.  The  foot  of  the  cros  was  of  cedre,  the  OTerthwart  pece  was  of  palme. 
Man.  2.  Blood  betokeneth  gold.  Ch.  6168.  A  round  appelle  of  gold. 
Mau.  1.  —  Ne»  Grold  can  be  only  known  by  the  application  of  the 
tonchstone.  WS.  It.  24. 

§.  180.  V.   Abstracta  in  allgemeiner  Bedeutung:    Ags,  Död  dt^dböte.  Mt. 

^^^'  il  II  3,  2.  {)8et  him  msegen  of  Sode.  Mrc.  5,  20.  On  I>8ere  (stuman)  is 
h«tu  and  böorhtnys  (in  der  Sonne  ist  Wärme  und  Glanz).  Fid.  —  Nags, 
pe  fader  wes  on  deade.  Lag.  318.  We  wUed  habben  care  of  ure  life. 
371.  He  wes  on  liue.  227.  He  toc  dsej)  onn  rodetre.  0.  9.  —  Ae.  A 
Clerk  kon{»e  enchantement.  RGr.  326.  Men  of  mykelle  myght.  PL.  21. 
He  was  of  grete  elde.  55.  Wen  {>e  strengl>e  faüe)»,  me  mot  take  quoyn- 
tyse.  RG.  463.  —  Me.  Penance  is  the  tree  of  lif.  Envie  blmdeth  the 
herte  of  a  man  and  ire  troubleth  a  man.  Ch.  Pers.  Thei  weren  of  gret 
power.  Mau.  5.  —  Ne.  Life  is  sweet.  Am.  54.  Guilt  has  yery  quick 
ears  to  an  accusation.  148.  6ood  character  is  often  better  than  good 
fortune.  Edg.  pt.  1,  158.  Bitter  resentment  and  cruel  apprehension  took 
the  phtce  of  love  and  confidence.  Mac.  8.  The  king  was  in  great 
pain.  4,  6. 

U.  Das  Substantiv  und  der  bestimmte  Artikel. 

§.  181.  Der   letztere   ist  ursprünglich   das  ags.  Demonstrativpronomen  se, 

seö,  ])®t  und  weist  auf  einen  bestimmten  Gegenstand  hin*  Zuerst  scheint 
er  aufgetreten  zu  sein  hei  Adjeciiven,  die  zur  Bezeichnung  von  Personen 
verwandt  werden.  Denn  in  Wldsld  (Exon.  319  etc.,  Grein  I,  251) 
kömmt  der  Artikel  nur  dreimal  vor:  })&  sdlestan  {die  Besten)  110.  pä 
s»mestan  {die  Schlechtesten)  125.  ]^t  wloncan  «gedryht.  118.  und  zwei- 
mal vor  Substantiven,    Er  steht 

I.  bei  Eigennamen,  und  zwar 

l)  b^  den  Personennamen,  a)  wenn  diese  genannt  sind:  er  weist 
auf  sie  als  genannte  hin,  also  in  demonstrativer  Bedeutung:  Ags*  ])a 
i^st  hys  naman  Hselend.  Mt.  1,  21.  {)&  se  Hellend  äcenned  wsßs. 
2,  1.  —  On  \km  dagum  com  Johannes.  3,  1.  Se  Johannes  witodhce 
hffifde  reäf.  3,  4.  Archelaus  rfxode  for  |)ffine  Herodem.  2,  22.  —  Ae, 
])is  kyng  and  |)e  Brut  were  at  on.  RG.  290.  Eier  tritt  se  iioch  in 
völler  Bedeutung  {dieser,  der  genannte)  auf  und  Wycl.  hat  deshalb  in 
dem  einen  Falle :  that  ük  (A.  this  B.)  Joon ;  und  HB.  the  same  John. 
Da  wo  es  nur  Artikel  ist,  verschwindet  es :  Archilans  did  reign  in  the 
room  of  bis  father  Herod. 
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b)  wenn   ac(fectivische  Attribute  »hinzutreten :   Ags,  Se  eädiga  Gre- §.  1B2. 
gorios  und  Gr.  se  ed^ga;   se  hälga  Güdberht.    Se  blaca  Heäwold,  se 
hwfta  Heäwold    (der  schwarze,  weiße  H,),    Bed.  5,  11.     Hirn  J>&  seö 
ed.dge  ftgeaf  andsware  Juliana   (ihm  gab  da  zur  Antwort  die  selige  J.) 
Exon.  249,  1.    Se  m«re  Melchisedech.  Exon.  9,  22.    Sogar  im  Vocativ: 

pu  se  sMesta  Theophilas.  Luc.  1,  4.  Mtne  gebrödra  {>&  ||  ledfostan;  ||  136. 
brödor  se  leöfosta.  Greg.  —  Im  ersten  Fall  bleibt  meist  der  Artikel: 
Nags.  })e  makede  seinte  Albin  and  {)e  feire  Austin.  Lag.  35.  Heo  ford 
fusden  toward  sele  (A  J>on  seli)  Brutun  (rückten  gegen  den  guten  Bf) 
1484.  —  Ae.  pe  lu}>er*Maximian  westward  hider  sogte.  RG.  1816.  J)e 
gode  Costantynes  moder.  1999.  pe  fals  Edrik  ded  bis  quaintese. 
PL.  1111.  Elfled  t)e  faire.  779.  —  Me.  The  olde  Creon.  Ch.  940.  The 
chambre  of  Emilie  the  bright  1430.  —  Ne.  The  savage  and  implacable 
James.  Mac.  5,  208.  The  Tuscan  Thucydides  (Villani)  describes  the 
State  of  Italy.  Mac.  Ess.  1,  71.  —  Im  Vocativ  verliert  sich  der  Artikel. 
Noch  nachklingend,  wenn  auch  ungewöhnlich^  im  Ne, :  The  last  of  all 
the  Romsuis,  fare  thee  well.  Sh.  Cor.  Ö,  3. 

Oft  fehlt  aber  auch  der  Artikel :  Güdläc  moste  eädig  and  onmöd 

eardes  brücan  (G,  durfte^    selig  und  wacker,  die   Wohnung  brauchen). 

Exon.  146,  29.    Sanctus  Paulus.  EL  504.  —  Nags.  Seint  Beda.  Las.  32. 

So})  Crist.  0.  43.  —  Ae,  Sent  Mark.  RG.  1534.    In  saynt  Bede  bokes 

writen   er  stories  olde.  PL.  1.     He  tok  bittere  Estrild.  782.    Of  fals 

Edrik  fayn  wild  he  him  wreke.  1082.  —  Me.  By  mighty  Theseus.  Ch. 

1675.    By  mighty  Mars.  1710.    Gret  Nero.  2034  und  cft.  —  Im  Ne. 

fehlt  der  Artikel  viel  seltener  und  nur  dann ,   wenn   die  Ac^ectiven  als 

mit   dem  Substantiv  verschmolzen  erscheinen:    Saint  Paul.  Poor  Henry. 

LitUe  William.    Toung  Frank,  Old  Frank.    Dichter  laßen  den  Artikel 

noch  öfter  aus :  With  purest  ray  sweet  Venus  shines.  Thoms.  All  the  trea- 

sons  fetch  from  false  Mowbray  their  first  head.  Sh.  Rb.  1,  1.   How  far 

brought  you  high  Hereford  on  bis  way?   1,  4.    How  is  it  with  aged 

Gaunt?  2,  1.    Wert  thou  not  brother  to  great  Edward's  son.   2,  1.    I 

am  the  last  of  noble  Edward's  sons.  2,  1. 

c)  wenn  ein  Personenname  mehreren  gemeinsam  ist  (=  Qattungs-  §.  183. 
name),  so  daß  er  durch  einen  hinzutretenden  Relativsatz  näher  bestimmt 

wird:  Ags,  Hyt  wfies  seö  Maria,  {>e  smyrede  dryhten  mid  {»s^re  sealfe. 
Job.  11,  12.  {)8et  is  se  Abraham,  })e  him  engla  god  naman  niwan 
äsceöp  (da>s  ist  der  Abraham,  dem  der  Engel  Oott  neuen  Namen  schlaf). 
C.  201,  32.  £art  })u  se  Beöwulf,  se  })e  wid  Brecan  wunne  (der  B., 
der  kämpfte).   B.  506.  —  So  überall,   bisweilen  mit  dem  Demonstrativ 

10* 
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§.  183.  wechselnd.  —  Ne,  There  were  several  Antonios,  bat  he  was  the  *  An- 
tonio. The  Michael  Lamboom  whom  I  knew,  was  a  likely  fellow  etc. 
WS«  Ken.  1*  Eigentlich  mehr  demonstrativ  und  =  Not  that  Adam,  that 
kept  the  paradise,  bttt  that  Adam,  that  keeps  the  prison.  Sh.  lär.  4,  3. 

II  137.  II  üeherhaupi  wenn  der  Personenname  als  Gattung sname  verwandt 

wird:  The  Stuarts.  Thesame  with  the  boys,  they  were  Benjamins, 
Jacobs,  Noahs,  Enochs.  TB.  2,  wenn  er  bildlich  angewandt  tvird: 
Charles  XII.  is  the  Alexander  of  the  North.  Nothing  seemed  left  to 
Ibe  yoong  Stadtholder  but  to  perish,  or  to  be  the  .dSneas  of  a  great 
emigration.  Mac.  7,  21.  oder  wenn  der  Name  des  Schriftstellers ,  des 
Künstlers  a^f  Werke  übertragen  wird,  die  sie  geschahen  haben.  Shad- 
well  cleared  a  hondred  and  thirty  pounds  by  a  Single  representation  of 
the  Sqnire  of  Alsatia.  Mac.  3,  397.  The  Hercnles  in  the  Famesian 
polace  ia  celebrated  throughont  the  world.  Auch  wenn  die  Personen- 
namen auf  andere  Gegenstände  übertragen  werden. 
§.  184.  2)  bei  Volksnamen.    Der  ags.  Dichter  des  Wtdsld  (Grein,  1,  251. 

Exon.  318)  hat  bei  den  Volksnamen  nirgends  den  Artikel:  JStla  wedld 
{regierte)  Hünum,  Eonnanric  Grotom,  BQcca  Baningmn,  Burgendam  Gifica 
etc.  Mid  Scottom  ic  wses  and  Päohtnm,  mid  Longbeardmn.  Orosios 
schwankt:  BS  w^stannordan  him  sindon  Scrtdefinnas,  and  bä  w^stan 
Nordmenn,  und  hier  ist  es  ungewiß,  ob  vom  ganzen  Volke  oder  einem 
Theile  desselben  die  Bede  ist.  Femer  mit  Artikel:  {)&  Finnas,  him 
|)ühte,  and  t>ä  Beormas  spr&con  neäh  an  ge})e6de  (sprachen  fast  eine 
Sprache)*  Hö  wid  t)Ä  Bryttas  gefeaht  (focht  gegen  die  B.)*  Auch  Beda 
schwankt:  Tw&  J)e6da  Pihtas  and  Scottas.  1,  12.  Of  ]^Te  tide  Bomane 
blonnun  rlscian  (von  der  Zeit  hörten  die  Bömer  auf  zu  regieren).  1,  11. 
}>i  ))set  pä  Pihtas  and  Scottas  geäcaodon.  1,  12.  Aber  bei  vorstehen- 
dem GenUiv  pflegt  der  Artikel  wegzufallen:  Girus,  Persa  cyning  oder 
se  Persa  cyning.  GroesaSf  se  Lida  cyning.  Die  echwa,ch  flectierenden 
A^'eetiven:  J>ä  Gbaldeiscan.  Job.  ^^  Im  Nogs.  und  Ae.  dauert  das 
Schwanken  fort:  t)a  Grickes  hsefden  Troye.  Lag.  72.  I)a  Englisce  ouer- 
comen  pe  Bratuns.  1981.  Judeow  tacne)»}»  (Jude  bezeichnet)  $üe  (la, 
t^att  lofenn  godd.  0.  2251.  Snme  off  t)a  Judisskenn  menn.  13524.  pa 
Judewess  gsefenn  himm  anndswsere.  15592.  Selten  ist  der  Artikel  aus- 
geiaßen  und  dunn  aus  rhythmischem  Gründe :  Amang  Jttdisskenn  (eode. 
2226.  — Ae.  ])e^axones  and  })e  Englische  ^o  heo  hadden  al  an  honde. 

•  [=  Der  A.  xar  iiox^v,.  Vgl.  über  diesen  auch  vor  Appellativen  vor- 
kommenden Gebrauch  des  Artikels,  der  dann  stets  mit  kmgem  l-lnut  gesprochen 
und  jettt  getDÖhnlich  cursit  gedruckt  wird,  Hoppe' s  Suppl.  4lt)a3- 
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61.  — Auch  Me,  The  Turkes  han  greüy  wasted  it  Man.  13.  Sarazins  §.  184. 
han  destroyed  it.  4.  —  Im  Ne,  werden  die  Volksnamen  ganz,  wie  Oat- 
tungsnamen  gehraucht :  A  German,  the  German,  the  Gennans,  Germans. 
An  Englishman,  two  Englishmen,  the  English  (die  Nation)^  the  *  English 
(das  Englische),  Das  Substantiv  mit  dem  Artikel  bezeichnet  im  Sing,  die 
bestimmte  Persönlichkeit,  im  Plural  die  bestimmte  Menge  oder  das  ganze 
Volk,  ohne  Artikel  nur  \\  einen  Theil  desselben:  The  distinction  hetween  ||  138. 
Saxons  and  Normans  was  strongly  marked.  Mac.  1.  The  Britons  were 
but  very  little  known  to  the  rest  of  the  world  before  the  time  of  the 
Romans.  Gold.  1. 

3)    Bei  Länder^  und  Städtenamen.     Der  Artikel  tritt  hier  zuerst  §•  185. 
bei  franz.  Namen  auf:   Nags.  Of  France  and  Peitou  sworen  him,   of 
t)an  Maine  and  of  l)an  Turuine   (B.  ohne  Art)   treuliche  him  haerden. 
Lag.  5544. 

Femer  zu  einigen  Nam^n  ist  der  Artikel  getreten^  weil  Oattungs- 
namen  zu  Eigennamen  wurden,  wie  Ae, :  J)e  kyng  of  |)e  March.  RG. 
60.  —  Me.  They  conquered  many  regnes  grete  in  the  Orient.  Ch.  14320. 
etc.  —  Im  Ne,  bei  allen  Ländernamen,  die  im  Plural  gebräuchlich  sind: 
the  Indies  (aber  India),  the  East-,  the  West-Indies,  the  Brazils  (Brazil), 
the  Netherlands,  the  Low-Conntries,  the  two  Sicilies;  bei  Inseln:  the 
Canaries  (the  Canary  Islands) ,  the  Orkneys,  the  Azores,  the  Hebrides, 
the  Madeiras,  the  Ladrones,  the  Maldives  etc.;  ferner  bei  the  Pala- 
tinate,  the  Ukraine,  the  Levant,  the  Orient,  the  Crimea,  the  Morea  etc. ; 
sogar  bei:  the  Hagne  (=  der  Hag,  Eaag\  the  Spa:  The  vessel  was 
boond  for  the  Canaries.  Mac.  5,  141.  He  had  early  in  life  been  sent 
to  the  Levant.  4,  89.  The  Celtic  tribes  were  thinly  scattered  over  the 
Hebrides.  1,  64.    It  was  regarded  at  the  Hague.  6,  236. 

Mit  adfectivischen  Attributen  verbunden,  werden  sie  zu  Oattungs" 
namen  und  so  gebraucht:  The  mighty  Rome.  Aber  auch  hier  ver- 
schmilzt bisweilen  das  adjectivische  Attribut  mit  einem  Substantiv:  Old 
England,  merry  old  England.  Alone  among  the  nations  of  Northern 
Enrope   they  had    susceptibility  etc.   Mac.  1,   64.    The  rovers  whom 

*  [Wenn  durch  ein  von  einem  Volks-  oder  Ländernamen  abgeleitetes  Adjectiv 
die  Sprache  des  betreffenden  Volkes  oder  Landes  bezeichnet  wird,  so  fehlt  der  Ar- 
tikel gewohnlieh.  Here's  a  fellow  frights  English  out  of  bis  wits.  Sb.  WW.  2,  1, 
U3.  He  hatb  neither  Latin,  Frencb,  nor  Italian,  and  yoa  will  •  . .  swear  that  I 
bsT«  a  poor  pennyworth  in  the  English.  MV.  1,  2,  75.  Aber  man  sagt  immer 
Translated  from  the  German,  the  Spanish  u.  s.  w,] 
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§.  185.  Scandinavia  had  sent  forth  to  ravage  Western  Europe.  1,  10.  Fair 
Sevilla.  Byr.  Ch. 

§.   186.  4)  bei  den  Namen  der  Berge,  Meere,  Seen  und  Flüße. 

Im  Ägs.  haben  diese  Namen  schon  oft  den  Artikel,  weil  sie  mit 
Gattungsnamen  zusammengesetzt  sind.  So  die  Bergnamen :  Od  {)&  bSorgas 
Riffin  {bis  zu  den  B.  B,);  of  ^äm  b^orge,  {)e  man  Alpis  hset  {von  dem 
Gebirge^  das  man  A,  heißi) ;  öd  J>ft  bßorgas,  l)e  man  h«t  Alpis.  Oros.  — 
Me.  schwankend:  Fro  (the)  desert  and  Libane  nnto  the  greet  flood  of 
Effirates.  Josh.  1,  4.  To  go  to  the  mount  of  Synay.  Mau.  5.  s.  §.  177. — 
Ne,  They  had  been  the  terror  of  every  land  from  the  Elbe  to  the 
Pyrenees.  Mac.  1,  11.    Sing,  heavenly  Mose,  that  on  the  secret  top  of 

139.  II  Oreb,  or  of  Sinai,  didst  inspire  the  shepherd.  M.  PL  1,  7.  If  Sion  ||  hill 
delight  thee  more.  1,  10.  The  Alps,  ^e  Apennines,  the  Pyrenees, 
the  Andes. 

Ebenso  die  Meere  und  Seen',  Ags»  B6  nordan  is  ))8es  s»s  earm, 
{)e  man  hset  Ostsse  {nördlich  ist  der  Meeresarm,  den  man  Ostsee  heijSi), 
On  ))8Bm  lande  nordweardom  wid  l)ä  Wöstsse  (in  dem  Lande,  nördlich 
bei  dem  W,),  Hit  is  ymende  üt  on  J^one  Wendils»  {ergießt  sich  in  den 
W,),  Seö  Wlsle  lid  in  Estmere,  and  se  Estmere  is  huru  fiftöne  mila 
bräd  {die  Weichsel  fließt  ins  frische  Haff  und  dies  ist  um  15  Meilen  breit), 
Oros.  —  Me.  There  is  an  arm  of  the  see  Hellespont.  Mau.  3.  Thei 
passen  by  the  se  Adryatik.  5.  —  Ne,  The  polished  race  which  dwelt  by 
the  Bosporus.  Mac.  1,  5.  From  the  Atlantic  to  the  vicinity  of  the 
Rhino  the  Latin  has  been  predominant.  1,  4.  The  Pacific  (ocean),  the 
Mediterranean. 

Femer  die  Flüße,  nach  langem  Schwanken:  Seö  Wisle  is  mycel 
eä  {die  Weichsel  ist  ein  großer  Fluß),  From  fsfere  eä  Danais  wöst 
öd  Rhln  J>ä  e&.  —  Nags,  I  J)ere  Tyure  he  eode  alond.  122.  per  J>a 
Temese  and  Ja  sse  heom  seinen  imetted.  7406.  —  Ae,  parfore  me  cle- 
pude  J)at  water  J)o  Homber.  549.  —  Ne,  One  other  name  must  be  men- 
tioned,  a  name  now  pronounced  beyond  the  Ganges  and  the  Missisippi 
with  reverence.  Mac.  10,  410.  The  Thames  river  und  the  river  Thames. 
The  Tigris  hath  its  jealousies  like  Thames.  Byr.  DJ.  6,  11.  [vgl,  §.  169]. 
Nur  vor  dem  Namen  eines  Vorgebirges  hat  sich  the  befestigt: 
Another  planted  the  first  yines  in  the  neighbourhood  of  the  Cape  of 
Good  Hope.  Mac.  6,  250,  sonst  ohne  Artikel:  Cape  Sanizary,  Cape 
Hom. 

§.  187.  5)  bei  den  Nam^n  der  Jahreszeiten,  Monate,  Tage  und  Tageszeiten, 

wenn  auf  bestimmte  hingedeutet  wird. 
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Bei  den  yTahreszeUen ,    wenn  bestimmt   auf  eine  hingewiesen  iüird:%,  187. 
Winter  keenshook  forth  hiswaste  of  snow.    Thom.  Spr.  317.    For  lo! 
the  Winter  is  passed,   the  rain  is  over.   Cant.  2,  11.     The  harvest  is 
past,  the  snmmer  is  ended,  and  we  are  not  saved.  Jer.  8,  20. 

Monaie.  Die  ags.  Namen  laßen  bisweilen  den  Artikel  zu^  weil 
das  appellative  mdnad  antritt  und  weil  die  unterscheidenden  s^rra  (frühere) 
und  aßftera  {spätere,  andere)  hinzutreten :  Se  sirra  geöla  (Dec.\  se  seftera 
gedla  (Jan.),  se  »rra  Ma  (Juni),  se  seftera  llda  (JWi),  se  ^ridda  lida 
{August),  —  Nags.  He  makede  })ane  kalender,  t>e  dihted  {angibt)  |)ane 
monad  and  ^e  ger.  Lag.  7219.  —  Ae.  Hit  was  ifounde  ||  |)e  bygynnyng  ||  140. 
of  Je  may.  RG.  1938.  —  Me.  It  feile  ones  in  a  morwe  of  may  .  .  . 
and  fresher,  thanne  the  may.    Ch.  1039. 

Tage :  Me.  Thei  fieuste  not  on  the  satreday,  bnt  it  he  cristemasse 
or  estre  even.  Mau.  3.  That  wee  eten  flessche  the  wednesday  and  egges 
and  chese  npon  the  frydayes.  Mau.  3.  Upon  the  monday  he  was  at 
Osenay.  Gh.  3659.  —  Ne._  He  might  have  called  together  his  conncil  on 
Satnrday  moming,  and  before  night  it  might  have  been  known.  Mac. 
Aber  in  Beziehung  auf  die  genannte  Zeit:  The  Satorday,  however, 
passed  over  withont  any  sign  of  relenting;  and  the  Snnday  arrived. 
Mac.  8,  171.  They  hoped  to  see  all  oor  family  at  church  the  Sunday 
following.  Vic  10. 

Tageszeiten:  Ags.  pä  gewät  se  d»g  ford.  Luc.  9,  12.  —  Nags.  J)a 
t)e  non  wes  icumen.  Lag.  14039.  He  aras  to  ))an  (})are)  midnihte. 
7584.  —  Ae.  J)eruor  ur  eldore  him  bitoke  of  \q  woke  \%  fer|)e  day. 
RG.  2438. —  Me.  Dan  John  was  risen  in  the  morwe  also.  Ch.  13019. 
A  morwe  whan  the  day  began  to  spring.  824.  —  Ne.  The  day  is  now 
beginning  to  decüne.  —  Midnight  comes  —  He  ondraws  the  cortains  at 
the  first  late  break  of  day.    The  day  comes  like  a  phantom.  BH.  58. 

6)  bei  den  Namen  der  Gebäude^  Gasthof  e,  Zeitungen,  8chiffe  etc.  §.  188. 
Jfe.  In  Southwark  at  the  Tabard  as  i  lay.  Gh.  20.  —  Ne.  I  coold  not 
find  him  at  the  Elephant.  Sh.  Tn.  4,  3.  I  cast  a  complacent  look 
abont  the  Uttle  parloor  of  the  Bed  Horse,  at  Stratford-on-Avon.  Sk. 
This  is  the  Antonio  that  took  the  Phoenix  and  her  fraught ;  and  this 
is  he,  that  did  the  Tiger  board.  Sh.  Tn.  5,  1.  On  the  14th  of  July, 
the  first  anniversary  of  the  taking  of  the  Bastille.  Boss.  §.618  [?]. 
They  attempted  to  create  an  insorrection  in  the  Ghamp  of  Mars.  621. 
One  of  the  first  places  to  which  a  stranger  is  taken  in  Liverpool,  is 
the  AthensBnm.  Sk.  Bosc. 
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§.  189.  7)   Manche  andere  Namen  ^   wie   die  stehenden  Bezeichnungen  der 

Gottheit:  dryhten,  mötod,  wealdend,  scyppend  etc.,  Personißeationen 
deäd,  wyrd  etc.,  Gegenstände,  die  nur  einmal  vorhanden  sind:  smina, 
möna,  6orde,  häofon  etc.  und  Personifieaüonen  verlaufen^  wie  die  Per- 
sonennamen» Wir  dürfen  uns  hier  auf  d€ts  Ne*  beschränken  s.  §.  168, 
Der  Artikel  hat  sich  h^estigt  in  the  Bedeemer,  the  Messiah,  the  Sa- 
viour  und  steht  gewöhnlich  hei  snn,  moon,  earth,  zodiac,  equator,  ocean, 
World,  east,  south,  west,  north;  selten  hei  heaven,  hell,  paradise,  pur- 
gatory,  el7siam,.tartaras:  The  Redeemer  shaU  come  to  Zion.  Is.  59, 
141.  II  20.  We  have  foond  the  Messiah.  Joh.  1,  41.  This  is  Christ  ||  the 
Saviour  of  the  world.  4,  42.  When  the  sun  was  up,  they  (seeds)  were 
scorched.  Mt.  13,  6.  The  oppressed  Pmitans  derived  some  consolation 
from  thinkiüg  that  heaven  was  hearing  awfnl  testimony  against  the  ini- 
quity  which  afflicted  the  earth.  Mac.  5,  232.  As  the  heaven  is  high 
above  the  earth.  Ps.  103,  11.  God  created  the  heaven  and  the  earth. 
Gen.  1,  1.  [I  love  you  with  something  of  the  love  wherewith  we  love 
the  Heaven  that  chastens  os.  Tenn.  1,  64].  Hell  shall  nnfold,  to  enter* 
tain  yon  two,  her  widest  gates.  M.  PL  4,  381.  The  read  to  hell  is 
paved  with  good  intentions.  Prov.  They  extended  their  navigaticm  chiefiy 
towards  the  west  and  north.  Bob.  1,  8.  Thon  hast  formed  the  earth 
and  the  world.  Ps.  90.  Not  that  Adam  that  kept  the  Paradise.  Sh. 
Err.  4,  3. 

n.  hei  Appellativen. 
§.  190.  Das  Substantiv    im   Sing,    bezeichnet   dann  den   einen  bestimmten 

Gegenstand,  im  Plural  die  genannte  Anzahl  oder  überhaupt  die  Ge- 
sammtheit:  Ags.  ])&  J)ä  tnngelwttegan  {»one  st^orran  gesiwon.  Mt.  2,  10. 
Nim  l^et  cild.  2,  13.  ]34  gegaderode  Herodes  ealle  ealdras  {Msra  sa- 
cerda  and  t)ses  folces  wrtteras.  2,  4.  Sume  fedUon  on  {»omas ,  and  \k 
l)omas  weöxon.  13,  7.  Se6  cw^n  h^t  ^k  })äm  cyninge  J^set  heäfod  of 
äc^orfan  {die  Königin  hieß  dem  König  den  Kopf  abschneiden),  Cir,  He 
waes  onfangen  fram  {>äm  hläforde  t)ses  hüses  {empfangen  von  dem  Herrn 
des  Hauses).  Bed.  3,  10.  päm  steöpbeame,  t)e  bütan  foltnme  wses,  ic 
gehealp  {dem  Stiefkinde,  das  ohne  SäUze  war,  half  icJi).  Job.  Bei 
Dichtern  fehlt  hier  oft  der  Artikel:  Höht  fffit  wltehüs  wrsBcna  bidan 
{hieß  das  Marterhaus  der  Verbannten  warten),  C.  3,  21.  Häre  here- 
wulfas  bilde  gr6tton  {die  grauen  Heerwölfe  begrüßten  die  Schlacht). 
G.  189,  7.  —  Nags.  pe  king  was  ihot^  Latin.  Lag.  126.  Halde  we 
beforen  bresten  sceldes  t)a  brade.  4187.  pa  scaikas  weoren  strönge* 
1877.  Auch:  Hseledes  weren  blide.  976.  —  Ae.  pe  child  wex.  RG.  241. 
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})e  qaene  also  was  ycroimed.   3925.    He  smot  of  t>e  arm   or  |»e  haud  §•  190. 
or  {«  heaed.  404.    Wan  t)e  geandes  were  alle  yslawe.  529.  —  Me,  At 
Ckmstantinoble  is  the  cros  of  oor  lord  Jesu  and  the  spounge  and  the 
reed.  Man.  2.    There  is  one  of  liie  nayles,  that  Crist  was  nayled  with 
on  the  cros.  %  etc.  — 

Im  Ne,  bezeichnet  der  Singular  mit  the  nicht  nur  den  einzelnen 
beHimnUen  Gegenstand :  The  boy  yonder,  the  child  of  his  mother;  son- 
dern auch  den  Repräsentanten  der  ganzen  Gattung  (man  und  woman 
ausgenommen  §.  171)  :  6o  to  the  ant,  thon  sluggard;  consider  her  ways 
and  be  wise.  Prov.  6,  6.  Daher  bezeichnet  es  auch  den  Gegen  ||  stand^  \\  142. 
der  in  einem  Bereiche  einzig  oder  ausgezeichnet  ist,  The  Lord  i«^ 
Gottj  the  king  und  the  queen  gÜt  vom  englischen  Königspaar ^  the 
Speaker  vom  Sprecher  des  Unterhauses  (titelhqft:  He  had  been  chosen 
Speaker  of  the  Hoase  of  Commons.  Mac.  8,  161),  the  Council  (vom 
kömgl.  geheimen  Math),  Endlich  nennt  the  auch  das  Muster  des  im 
Appellativ  genannten  Gegenstandes:  Golonel  Talbot  was  in  every  point 
the  English  soldier.  WS.  Wav.  52  [vgl.  Anm.  zu  §.  183]. 

Vor  mehreren  gleichen  Substantiven  braucht  der  Artikel  nicht  wie- 
derholt zu  werden,  wenn  es  nicht  die  Deutlichkeit  verlangt:  The  king 
and  (the)  qneen,  oder  der  Nachdruck:  There  were  the  markets,  at 
which  Hie  com,  the  cattle,  the  wool,  and  the  hops  of  the  sorrounding 
coontry  were  exposed  to  sale.  Mac.  3,  333.  Even  in  onr  time  the 
ploogh  and  the  spade  have  not  seldom  tumed  up  ghastly  memorials  of 
the  slaa^ter.  Mac.  Dagegen  The  secretary  and  treasurer  kann  auch 
eine  Person  bezeichnen  und  nothwendig  ist  es,  wenn  zwei  Personen 
gemeint  sind,  zu  sagen:  The  secretary  and  the  treasurer.  The  Mayor 
and  Aldermen  proclaimed  him  king.  Mac.  5,  160. 

Ebenso  wird  der  Artikel  vor  zwei  attributiven  Adjectiven  nicivt  wie- 
derholt, wenn  diese  sich  auf  einen  Gegenstand. beziehen :  The  generous 
and  magnanimous  man.  This,  my  lords,  is  a  perilous  and  tremendous 
moment.  Chatham. ;  während  die  Wiederholung  zwei  verschiedene  Gegen- 
stände bezeichnet. 

Der  Plural  mit  the  bezeichnet  die  bestimmte  Anzahl  oder  die  Ge- 
sammtheit:  The  yeomen,  the  traders,  the  towns,  the  peasants,  and  the 
artisans  wore  generally  animated  by  the  old  Boundhead  spirit.  Mac. 
5,  144. 

HL  Bei  Collectiven,   wenn  sie  in  der  Bedeutung  von  Appellativen  %,  191. 
tinen  bestimmten  Gegenstand  oder   eine   Gesammtheit   bezeichnen:    Ags. 
[)&  wundrode  ))8et  folc  his  Isere.  Mt.  7,  28.    Hö  cwaed  bSwend  tö  ^re 
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§.  191.  m»nigeo.  Marc.  Ö,  31.  Se  Romanisca  here.  Bed.  Daneben:  Giros  l»dde 
fyrde  on  Sciddie  (C  führte  das  Heer  nach  8cythien).  Or.  —  Nags, 
t)at  Troynisce  folc  makeden  hine  doke.  Lag.  419.  pat  folc  com  toga- 
dere.  859.  —  Äe,  Engelond  ha})  ybe  ywerred  of  ^e  folc  of  Denemark. 
BG.  51.  —  Me.  The  firste  hoost  gothe  before  him.  22.  The  empire  of 
this  grete  chane  is  devyded  in  12  provynces.  22.  —  Ne.  The  death  of 
king  Charles  took  ihe  nation  by  sorprise.  Mac.  4,  1.  Why  do  the 
people  imagine  a  vain  thing?  Ps.  2,  1.  Oanz  allgemein  gebraucht  [!] 
fehlt  bisweilen  noch  der  Artikel  s,  §•  178. 

§.  192*  lY.  Bei  Stoßhameny  wenn  sie^  ivie  Appellativen^  gebraucht  werden : 

143.  II  II  Ags.  paBt  w«s  gold.  Mt.  2,  11.  Hö  ästfth  of  {»cem  wsetere.  3,  16. 
Asceacad  })«t  düst  of  edwmm  fötum.  11,  14.  —  Nags.  Milc  wes  in 
})ere  scale  and  win  snine  dale;  })a  milc  ws^  of  are  wite  binde  {Milch 
war  in  der  Schale;  die  Milch  war  von  einer  weißen  Hindinn),  Lag. 
1182.  —  Ae.  t>i  lond  is  falle  rede  of  {)e  blöde  of  Bemewolf.  PL.  242. 
t)e  blöde  was  warm.  808.  })e  Daneis  tok  |)e  siluer.  904.  —  Me,  The 
hony  and  the  wyn  and  the  venym  ben  drawen  out  of  other  trees. 
Man.  18.  He  schal  passe  that  watere,  that  etc.  11.  —  Ne.  Gold  can 
be  only  known  by  the  application  of  the  touchstone.  WS.  Iv.  24.  The 
gold  of  Peru. 

§.  193.  Y.   Bei  Abstracten^  wenn  sie  Appellativen  werden:    Ags.   seltener: 

Seö  deöpnys  |)s^re  race  oferstihd  üre  andgit.  Job.  Hö  is  se  willa  and 
söd  lufa  ))8ßs  fsBder.  Fide.  —  Nags.  Forr  J)e  Infe  off  himm.  4848  =  forr 
lufe  off  Crist.  19.  —  Ae.  Wen  |)e  strengj)e  faüej),  me  must  take  quoyn- 
tyse.  RG.  463.  —  Me.  Bittemesse  is  mother  of  accidie  and  benimeth 
him  the  lone  of  alle  goodnesse.  Ch.  Pers.  —  Ne.  Gonning  is  the  natural 
defence  of  the  weak.  Mac.  1,  124.  The  cunning  of  the  fox  is  pro- 
verbial. 

in.   Das  Substantiv  und  der  unbestimmte  Artikel. 

§.  194.  Das  Zahlwort   an   gelangt  schon,    wenn   auch   seltener,    bei  den 

Dichtem  zu  der  Bedeutung  eines  indeßnitiven  Pronomens:  H6r  IB  fsemne, 
freölecu  ms^g,  ides  Egyptisc  Itn  on  gewealde  (hier  ist  ein  Weib,  eine 
wonnigliche  Magd,  ein  ägyptisches  Weib  in  unserer  Oewalt).  C.  134,  20. 
H@  giöng  tö  ))ses,  ))e  h6  Sordsele  dime  wisse  (er  gieng  dahin,  wo  er 
einen  Erdsaal  wußte).  B.  2410.  })ä  \BbT  an  ongann  feäsceaft  hseled 
folc  gadorigean  {da  begann  einer ,  ein  freucUoser  Mann,  das  Volk  zu 
versammeln).  A.  1557.  In  den  HG.  wechselt  es  noch  oft  mit  sum:  An 
man  haefde  twegen  suna.  Mt.  21,  8.   Him  äg^n  am  an  man.  Mrc.  5,  2. 
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{)&  bt^ron  men  on  anum  bedde  änne  man.  Luc  5,  18.  Men  brdhte  hys  §.  194. 
he^fod  on  ännm  disce.  Mt.  14,  11,  gewöhnlicher  fehlt  du,  und  daher 
nebeneinander :  Se  hälga  gast  ästäh  on  bine,  swä  an  culfre.  Luc.  3,  22. 
Hö  geseah  godes  gast  nider  sttgende,  sw&  swä  cnlfran.  Mt.  3,  16.  — 
Schon  im  Nags,  mehrt  sich  an;  die  geschwächte  Bedeutung  spricht  sich 
auch  in  der  geschwächten  Form  aus :  Inne  Griclonde  was  a  gnng  mon. 
Lag.  377.  Cnren  bim  enne  kmg  of  ane  cnibte.  6889.  He  gef  bis  douter 
£neam  to  are  bmde.  164.  Anes  maidenes  sonn.  9067.  t>e  boc  ma- 
kede  a  Frencbis  clerc.  39.  —  Äe.  Bi  bire  be  badde  a  god  sone. 
RG.  1702.  An  cbyrcbe  be  lete  ||  rere.  4767.  In  Westsex  was  ^bh  a  II  144. 
kyng.  PL.  17.  He  wolde  scbete  an  bert  RG.  243.  —  Me.  Tbere  is  an 
arm  of  tbee  see.  Mau.  3.  —  Ne,  Der  Wohllaut  hat  die  beiden  Formen 
an  und  a  beibehalten j  a  vor  consonantisch  anlautenden,  an  vor 
vocalisch  anlautenden  Wörtern'.  A  man,  a  onion,  an  arm,  an  bonr. 
Es  bezeichnet  irgend  einen  Gegenstand  unter  mehreren  gleichartigen: 
A  man  enters  tbe  boose.  Remember  tbat  you  are  a  Queen,  Queen  of 
England.  WS.  Ken.  40.  It  is  in  my  power  as  a  magistrate.  TJ.  1,  7. 
A  good  countenance  is  a  letter  of  recommendation.  8,  10.  Auch  die 
ursprüngliche  numerale  Bedeutung  erhält  sich,  indem  es  die  Einheit  ein- 
führt,  nach  welcher  gemeßen  wird»  He  was  wortb  ten  tboudand  pounds 
a  year.  He  eams  one  sbilling  a  day  *.  —  Mau.  scheint  noch  das  Pro- 
nomen  unterschieden  zu  haben :  For  o  synne  may  be  grettere  .in  o  man, 
than  in  anotber,  and  in  o  place  and  in  o  tyme,  tban  anotber.   10. 

Es  muß  zuerst  bei  den  Appellativen  auftreten.     Nachdem  es  sich  §•  196. 
aber  hier  in  seiner  Bedeutung  btfestigt  hat^    wird  es  in  gleicher  Bedeu- 
tung bei  den  andern  Substantiven  verwandt.    Daher  steht  es 

1)  bei  Personennamen:  Ne.  If  tbey  give  bim  tbat  autbority,  be 
may  tum  out  a  Gromwell  or  a  Napoleon.  Mac.  5,  112.  His  family  pride 
was  beyond  tbat  of  a  Talbot  or  a  Howard.  3,  316.  Hier  bisweilen  noch 
in  der  pronominalen  Bedeutung :   A  Mr.  Gates. 

Volksnamen:  Ags.  An  Br6t.  SC.  491.  —  Nags,  His  fader  wes  a 
Gric  ikor^.  Lag.  382.  —  Ne,  He  is  a  Frencbman,  a  Dane. 

Auch  wenn  die  Personennamen  übertragen  werden :  He  bas  bougbt 
a  Rapbael. 

2)  bei  Collectiven:  Ae,  He  com  and  motte  bym  in  a  wode.  RG. 
5950.  —  Me,  A  semblee  o(  peple  witbouten  a  cbeventeyn  is,  as  a  flock 

[Hier  Ut  nach  meiner  Ansieht  a,  wenn  es  auch  das  heutige  Sprachgefühl  als 
unbestimmten  Artikel  faßt,  doch  Präposition:  a,  §.   114]. 
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§.  195.  of  scheep  withoüten  a  schepperde.    Mau.  Prol.  —  Ne.  A  family  lives  in 
that  house. 

3)  hei  8toffnamen :  Me.  Qif  it  be  a  femele,  thei  don  away  that  on 
pappe  with  an  hote  hiren.  Mau.  14.  —  Ne.  He  had  an  iron  in  bis 
band.  —  When  com  was  given  them  gratis,  you  repined.  They  know 
the  com  was  not  onr  recompense.  Sh.  Gor.  3,  1. 

4)  hd  Äbstracten :  Me.  Tbe  motber  received  hire .  with  all  so  glad 
a  chere.  Cb.  4816.  —  Ne.  Tbe  Parliament  refused  tiie  means  of  sup- 
porting  the  national  bononr  abroad,  from  an  apprehenskm,  too  well 
founded.  Mac.  4^  37.  In  manchen  Phrasen  hat  sich  a  festgesetzt j  wie 
to  bave  a  care,  to  take  a  fancy,  to  bave  a  znind,  to  bave  a  fever  etc.  — 
1  bäte  tbe  wbole  house',  continued  Miss  Sharp  in  a  fury.  Yan.  F.  2. 
Friend,  bave  a  care.  Byr.  Manfr.  1,  2. 

145.!|§.196.  II   Vor  verschiedenen  Substantiven^   die  sich  a^f  einen  Gegenstand 

beziehen^  sowie  vor  den  einzelnen  Attributen  eines  Substantivs  kann  a 
ati^allen  oder  nachdrucksvoll  tviederhoU  werden:  Me.  Constantyuoble 
is  a  fülle  fayr  cytie  and  a  gode  and  a  wel  walled.  Mau.  3.  —  Ne, 
He  was  at  once  a  divine  and  a  courtier.  Mac.  1,  50.  He  bas  distin- 
guished  bimself  as  a  wit  and  a  scbolar,  as  a  soldier  and  a  sailor.  6, 
267.  Lady  Macdoff  was  a  wise  and  a  brave  woman.  WS.  Tal.  2. 
He  was  a  wise  and  warlike  king.  13.  Then  foUowed  a  long,  a  stränge, 
a  glorious  conflict  of  genius  against  power.  Mac.  6,  293. 

Werden  verschiedene  Gegenstände  unterschieden^  dann  mujS  a 
wiederholt  werden :  Ne.  The  difference  between  an  old  and  a  new  mem- 
ber.    Mac.  6,  254.  oder  An  old  member  and  a  new  one. 

Die  Eigenthümlichkeiten  s.  bei  den  einzelnen  Satzgliedern* 
§.  197.  5)  Der  unbestimirUe  Artikel  steht  auch  vor  Zahlwörtern  und  faßt 

diese  als  ein  Ganzes  oder  eine  Einheit  zusammen.  Das  Ags.  zeigt  hier 
noch  eiti  Substantiv:  An  fiftig  sealmas.  -ZEdelst.  3,  3.  —  Nags.  An 
bundred  pund.  Lag.  17653.  A  pusend  punden.  9113.  A  lut  geren. 
4953.  A  lute  (A.  ane  feue  B.)  wifmen.  11752.  —  Ae.  Me  nome  of 
simpler  maydenes  an  sixti  l)ousant  gode.  RG.  2110.  Ymad  he  was  em- 
perour  abouten  an  eiatetene*  aftur  our  lordes  dej).  1433.  —  Me.  It 
is  into  a  32  joumeyes.  Mau.  5.  It  is  wel  a  15  jouraeyes  of  lengtbe.  — 
It  is  a  1880  myle  (myles).  5.  auch  ohne  a.  Up  they  risen  well  a  ten 
or    twelve  Ch.   10697.    A  twenty   thousan(J   freres.  7277.    —  Ne.  I. 

*  [Es  Ut  ger  aus  dem  vorhergehenden  xu  ergänzen  (p.  62).  Es  folgt  dann: 
A  send  {l  sene)  bnndred  ger  and   euene   eigte   and   nyenti  Borne  was  ymad  er]. 
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have  passed  an  agreeable  two  hours.  Byr.     It  came  to  pass  an  eight§.  197. 
days  after  these  sayings.  Luk.  9,  28.    Güster,  really  aged  three  or  fonr 
and  twenty,  bnt  looking  a  round  ten  years  older.  BH.  10. 

rv.   Stellung  des  Artikels. 

Li)  Der  unbestimmte  Artikel  steht  vor  dem  einfachen  Substantiv :  %»  198. 
A  man,  und  wenn  zu  diesem  ein  adjectivisches  Attribut  tritt,  vor  letzte- 
rem :  A  good  man.  Tritt  aber  as,  so,  too,  how,  however  (Bezeichnungen 
des  Orades)  zum  A^ectivbegriff,  so  tritt  der  Artikel  ztvischen  letzteren 
und  das  Substantiv:  Ne.  He  was  too  wise  a  man.  Mac.  1,  123.  How 
great  a  part  the  Boman  Catholic  ecclesiastics  subsequently  had  in  the 
abolition  of  villenage,  we  leam— .  1,  23.  How  base  a  man  he  must 
be  who  betrays  bis  benefactor.  Yic.  How  vile  an  idol  proves  this  god. 
Sh.  Tn.  3,  4. 

Diese  Wortstellung  hat  darin  ihren  Orund^  daß  die  Partikel^  die 
den  Orad  bezeichnet,  sich  eng  mit  demAdjectiv  verbindet.  Daher  toird 
II  auch  diese  Wortstellung  beibehalten,  wenn  ein  adjectivischer  Begriff  ||  146. 
adverbial  geinraucht  wird  und  in  einem  zum  Particip  gehörigen  Adverb 
liegt :  So  well-»written  a  book ;  oder  wenn  der  Adjectivbegriff  durch  ein 
Substanz  wieder  gegeben  wird,  wie  von  Bulwer:  Love  with  bim  was 
not  so  master  a  passion,  as  that  ambition  of  complete  success  in  all 
the  active  designs  of  life,  which  had  hitherto  animated  his  character. 
Abweichungen  sind  selten:  The  Church  had  given  a  too  easy  ad- 
mission  to  doctrines  borrowed  from  the  ancient  schools«  Mac.  1,  6.  To 
crop  at  once  a  too  long  withered  flower.  Sh.  Bb.  2,  1.  What  you 
have  mistaken  for  love,  is  but  the  warm  effosion  of  a  too  thankful 
heart.     Sher.  Biv.  3,  2.    A  too  tender  victim«  Nov.  12,  14. 

Obige  Wortstellung  beginnt  schon  im  Ae» :  He  hadde  gret  hoker  of 
a  so  lute  haJue  man.  BG.  5945.  Of  on  so  hey  a  kynge.  1171.  He 
bro()te  on  so  nyce  a  mon  to  kyng.  2377.  So  foole  a  man  non  was 
seene.  PL.  765.  So  fals  a  traytour  in  erth  was  non,  as  he.  943.  und 
oft.  —  Me,  So  wikked  a  dede,  PP.  2218.  How  gode  a  man  this  was. 
Mau.  31.  That  the  rightewisnesse  of  god  ne  myghte  not  srsSre  so  gret 
a  wroQg.  12.  I  tolde  hem  of  als  gret  a  marveylle*  26.  Than  scholde 
i  make  to  longe  a  tale.  1.  Nowher  so  besy  a  man,  as  he,  ther  nas. 
Ch.  323. 

2)  Steht  bei  dem   Substantiv  ein    QmiparcUiv  mit  uo ,   so   tritt  a  §.  199. 
zwischen    Comparativ  und  Substantiv,     Ne.  I  have  no  worse  a  name 
than  Jove's  Awn  page.  Sh.  As.  1,  3.    I  am  worth  no  worse  a  place. 
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§.  199.  Sh.  0.  1,  1.    [Mrs.  Campian  tnrned  a  careless  ear  to  the  honeyed  sen- 
tences  of  no  less  a  personage  than  the  Lord  Bishop.  Disr.  L.  1,  274. 
A  grave-lookmg  domestic  awaited  the  presence  of  no  less  a  personage 
than  Monsignore  Berwick.  2,  31], 
§.  200.  3)  Auch  bei  many,  such  und  exclamativem  what  steht  a  nach. 

Ägs.  manig  läßt  schon  Nags.  den  Artikel  nachtreten:  He  besohle 
moni  enne  king  and  moni  enne  keiser.  Lag.  6591.  —  Äe.  And  mony 
a  bataile  hü  smyte.  RG.  4687.  He  hadde  mony  an  sory  day.  6282.  — 
Me,  Thei  tolde  me,  how  it  befeile  faUe  many  a  tyme.  Mau.  5.  — 
Ne.  Many  a  man,  many  a  one.  §.  289.  —  Äe*  To  fygte  myd  a  such 
knygt.  RG.  44Ö4.  Such  hey  man,  as  he  was.  6047.  For  a  such  wille, 
as  90  yse{>,  brogte  |)is  lond  to  gronde.  1367.  —  Me.  God  knowethe 
wel,  that  i  schalle  do  the  suche  a  thing.  Mau.  21.  I  saw  nat  this 
yere  swiche  a  compagnie.  Ch.  765.  —  Ne.  The  peace  of  heaven  is 
theirs,  that  lift  their  swords  in  such  a  just  and  charitable  war.  Sh. 
J.  2,  1.      - 

Ägs.  hw«t  s.  §.  340.  —  Ne.  What  a  noise  und  what  noise !  What 
is  he  for  a  fool.  Sh>  jetzt  veraltet.    What  a  horrible  oath!   Bul.  N.  5. 

Bei  quite  schwankt  die  Stellung:  In  quite  a  frantic  manner.  BH. 
147.  II  II  1,  Öl.  What  a  quite  different  foot  the  stage  was  upon.  Sp.  258.  They 
are  of  quite  a  different  stamp.  TBi*.  3.  I  am  persuaded  I  should  have 
made  a  quite  different  figure  in  the  world.  Tr.  1^ 
§.  201.  11.  Der  bestimmte  Artikel  tritt  zwischen  all  oder  both  und  das  Sub- 
stantiv: Ägs.  Eall  seö  «.  —  Nags.  AI  J>»t  folc  —  Äe.  AI  |)e  world. 
AI  \fe  men.  He  began  to  speke  tille  alle  |)e  chivahrie.  PL.  29.  — 
Me.  All  ^  day.  —  Ne.  All  the  day.  §.  286  f.  Wird  all  aber  sub- 
stantivisch gebraucht:  The  all. 

Both  s.  §.  271.    Ägs.  Bogen  J>&  cyningas.  Bed.  3,  7.  —  NcBoth 
the  prisoners  were  sent  to  the  Tower.  Mac. 
§.   202.  in.    Stehen    half  und  double    beim  Substantiv,   so  treten  beide  Ar- 

tikel dazwischen, 

Ägs.  noch  ohne  Artikel,  aber  Healfe  mtne  »hte.  Luc.  19,  8.  — 
Nags.  AI  J)at  halue  9er.  Lacj.  3377.  —  Me.  Men  gon  there  in  half 
a  day.  Mau.  6.  Andan  balfmyle  fro  Nazarethe  is  Thelepe  ofourelord. 
10.  The  table  was  a  fot  and  a  half  long.  2.  A  charboncle  of  half  a 
fote  long.  22.  The  half  parti  was  at.  2.  Kgs.  19,  40.  —  iVe.  Half  the 
people  of  Israel  conducted  the  king.  2.  Sam.  19,  40. 

Oeht  aber   half  Composition   ein,  so  steht  der  Artikel  vor:   Jos 
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seldom  spent  a  half-honr  in  bis  life.    Van.  F.  32.    Doch  früher  auch:%.  202. 
One  half  an  hour.  BFl.  1,  898. 

Die  weitere  Verwendung  des  Artikels  hei  substantivisch  gebrauchten 
Wörtern  y  wie  beim  Adjectiv  s.  §.  247,  Particip  §.  90  f.,  Numeralien, 
Pronomen  s,  bei  den  Wortarten, 

Der  Artikel  steht  nicht  vor  any,  some,  each,  no,  none,  either  und 
neither,  selten  v(yr  mnch,  many :  I  gradually  cheered  her  np,  by  dwel- 
ling  on  the  many  Üimgs  she  wonld  do  for  her  fathjer.  BH.  23,  bei 
Possessiven,  bei  Relativen  s.  die  einz.   Wörter, 

Der  Artikel  ist  femer  außer  Gebrauch  gekommen,  wenn  der  sächs.  §.  203, 
Genitiv  vor  das  regierende  Substantiv  tritt.  Das  Ags,  hat  hier  nämlich 
vier  Formen:  1)  Rodores  hröf  (Himmelsdach) ^  hSofones  cyning  {Mm- 
melskonig).  —  2)  8e  hundredes  ealdor  (centnrio).  Mt.  8,  8.  Se  Jadea 
cyning.  2,  2.  Is  gelle  ^jü  h^^des  ealdre.  13,  52,  ganz  wie  Som 
hfrMes  ealdor.  21,  33.-3)  ps^ra  sacerda  ealdras.  21,  23.  {neben  {)ä 
ealdras  ])»ra  sacerda  26,  3).  {)8es  folces  wrtteras.  2,  4.  —  4)  His  rtces 
^f  jKriddan  ge4re  {im  3,  Jahre  seiner  Regierung),  Bed.  1,  13.  —  Schon 
im  Nags,  fällt  stets  der  Artikel  des  regierenden  Substantivs  weg,  wenn 
dieses  hinter  dem  Genitiv  steht*  Nur  da  bleibt  er,  wo  ein  temporaler 
Genitiv  vortritt:  The  nurse  can  bear  witness  to  the  ||  good  night's  rest  ||  148. 
yon  have  had.  Warr.  [I  will  eat  with  al\  the  passion  of  a  twelve  hours' 
fast.  Tenn.  1,  14],  wenn  man  nicht  lieber  im  Geiste  der  Sprache  Com-' 
Positionen  annehmen  will. 

Auch  hinter  dem  Possessiv  kömmt  der  Artikel  auj^er  Gebrauch: 
Ags,  H^r  ys  min  se  gecorena  sunu.  Mt.  3,  17.  Eöwer  se  hgofenlica 
fsßder.  6,  14.  —  Me.  This  is  my  beloved  sone.  gonre  henenly  fadir.  — 
Ne,  This  is  my  beloved  son.    Your  heavenly  father.  HB. 

Der  Artikel  hat  sich  nicht  befestigt  bei  Aufzählung  von  mehreren  §.  204, 
Gegenständen :  Ags,  {)e6d  wind  ongeän  {)e6de  and  rtee  ongeän  rtce. 
Mt.  24,  7.  —  Nags,  Hefibe  uss  güe^ip  lihhf  })nrrh  sonne  annd  mone  annd 
starmess.  0.  13843.  Fleh  he  awaie  from  londe  to  londe.  Lag.  3850. 
Tacnen  ^er  beod  on  sterren,  an  monen  and  on  seonnen.  9128.  —  Ae, 
Hii  ne  sparede  prest  ne  clerc,  ne  men  of  religion,  ne  wommane,  ne 
souking  chylde,  ne  dogter,  ne  sone.  RG.  6144.  —  Me,  So  was  lost 
both  hors  and  man.  Mau.  4.  Folk  schal  ryse  to  gedere  agen  folk  and 
rewme  in  to  rewme.  Mt.  24,  7.  —  Ne,  Other  creature  here,  beast,  bird, 
insect ,  or  worm  durst  enter  none.  M.  PI.  4,  704.  Pleasant  the  sun, 
when  first  on  this  delightful  land  he  spreads  his  Orient  beams,  on  herb, 
tree,  fruit  and  flower.  644.    Nation  shall  rise  against  nation,  and  king- 
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§.  204.  dorn  against  kingdom.  HB.    How  soon  wilt  thon  ojertake  thj  master? 
In  one  honr's  good  riding,  if  man  and  horse  hold  good.  WS.  Ken.  38. 

§.  205.  Der  unbestimmte  Artikel  fehlt  noch  oft  vor  pari:  Me^  Part  is  not 

to  theo  (there  is  no  part).  Deeda.  8,  21.  —  Ne.  It  is  pari  of  their  just 
pnnishment  Mac.  9,  275.  Sail  was  slackened  dnring  part  of  the  mor- 
ning.  9,  285.    That  property  had  been  part  of  the  dower.  8,  91. 

Ebenso  nach  ever  und  never:  Äe,  pou  ne  schalt  neuer  ywis  part 
habbe  of  my  kyndom.  BG.  725.  —  Me.  So  mochel  sorwe  hadde  never 
creature.  Ch.  1361.  Was  never  wrighte  saved,  that  wroghte  theron. 
PP.  6420.  —  Ne.  Never  king  of  England  had  nobler  riches.  Sh.  He. 
1,  2.  Never  was  monarch  better  feared  than  is  yonr  majesty.  2,  2. 
Bentinck  was  early  pronounced  by  Temple  to  be  the  best  and  traest 
servant  that  ever  prinee  had  the  good  fortnne  to  possess.  Mac.  7,  11. 
Dichter  gestaUen  eich  noch  manche  Abweichungen:  For  son  of 
Moslem  mnst  expire,  ere  dare  to  sit  before  bis  sire.  Byr.  Bride.  3. 
This  means  that  you  are  more  a  doge  than  father.  It  means  I  am 
more  Citizen  than  either.  Byr.  Fosc.  2.  Here  no  more  shall  homan 
voice  be  heard.  Byr.  GL 

149.  II  II  Y.   Genas  des  Substantivs. 

§.  206.  Das  grammatische  Geschlecht  ist  Bd.  L  8.  361-^394  autfUhrUch 

dargelegt  worden. 

Tritt  zu  einem  Substantiv  ein  anderes  als  Prädikat  oder  Apposi" 
tion,  so  theilt  es  das  Oenus  des  ersteren  nur  insoweit,  als  es  Geschlechts' 
formen  hat:  Ags.  Bäda,  se  snotera  £ngla  t)e6da  l&re6w,  ^iau  hälgan 
lif  äwrät  {B.f  der  weise  Lehrer  der  Angeln  *,  schrieb  das  Leben  dieses 
Heiligen)  Cüdb.  })&  com  tö  him  som  abbudisse  .^^fl^ed  gehAten,  ^ 
cyninges  swuster  £cgfrides  {da  kam  zu  ihm  eine  Äbtissin,  A»  geheißen, 
des  Königs  E.  Schwester).  /Elfl«d,  )^t  ladete  mseden,  {^ne  hälgan 
läreöw  tö  hire  geladode  {Ä.f  die  edle  Maid,  lud  den  heiligen  Lehrer 
zu  sich).  Cudb.  —  Nags.  Aelienor,  \ß  wea  Henrices  quene,  {as  heges 
kinges.  La^  43.  pe  king  Latin  gef  Lauine,  his  douter,  Eneam  to  are 
brude  162.  {)eo  an  (mieiden) —  ))a  ab:e  feireste  wi&Km.  2217.  —  Ae, 
Corineos  was  al  one  lord.  BG.  528.  Leir,  ys  sone,  was  kyng*  682. 
Cordeille  (dogter  of  Leir)  {le  kyndom  fong  as  ))e  rygt  eyr  (beir).  877. 
0{)er  eir  hadde  he  non,  biHe  seynt  Hetene,  ys  dogter.  —  4f<?*  Judas 
Machabeus  was  kyng  of  that  contree.  Mau.  7.    Sarra,  Abrahames  wif, 

*  [  VieiiMhr  'Engländer'  oder  naeh  Koeh»  Terminslhgie  'Angelsachsen'.    Ein 
Qtgensatt  %u  den  Saehnn  ist  an  der  Stette  durchau$  nicht  beetbsichtigt]. 
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and  Helcha,  Nachors  wif,  weren  sustren  to  the  seyd  Lothe.  9.    There  §.  206. 
lythe  the  body  of  seynt  Barbre,  the  virgine  a&d  martyr.  Man.  5.  — 
Ne.  He  is  the  king,  she  is  the  queen  of  onr  coontry.    She  becomes  a 
patroness  at  Almacks.  Bulw.  Nov.  5,  6. 

Nicht  uninteressant  ist  der  Unterschiedy  den  B6.  zunschen  king  und 
queen  nuxeht.  Mit  ersterem  ist  der  Begriff  der  Herrschaft  verbunden^ 
dizher:  ])o  was  ))is  stTirne  wommon  Guendolyn  })e  qaene  kyng  ymad 
(Königin  O.  ward  zum  König  gemacht)^  631.  Guendolyn  was  kyng 
fiftene  ger,  and  hire  lord  was  kyng  bifore  hire  ten  9er.  642.  Heo  hadden 
desfpit,  ^t  wommon  kyng  schulde  be.  874. 

Im  Widerstreite  zunscken  dem  natürlichen  und'  grammatischen  Oe"  §.  207. 
schlechte  überwiegt  oft  das  erstere:  Ägs.  H6  cristen  wtf  haefde,  seö 
wses  him  forgifen  [of  Francena  cynecynne  {er  hatte  ein  christlich  Weib, 
sie  war  ihm  gegeben).  Bed.  1,  25.  pBdt  wif  hö  onf^ng  from  hyre 
yldmm.  1,  25.  Aka  hlsetmest  hin  wses  de&d,  ])at  wtf.  D.  Mrc.  12, 
22.  —  Nags.  So^  seede  {»t  (^  B.)  gunge  wifinon,  hire  folwed  mochel 
wisdom.  Lag.  3468.  {)a  louede  he  a  maide,  ^  e  0  (l»at  B.)  was  Lauine 
mawe.  257.  Anan  swa  jMtt  maiden  hine  isseh,  soneheo  hüntobseh  and 
droh  of  hire  uingre  an  of  hire  ringe.  30800.  He  haffde  an  duhhtig 
wif,  gho  wasElysab»])  gehatenn,  0.  113.  ])att  child tatt  shall  bon  fnU 
mahhti^  mann,  ne  shall  he  nsefre  drinnkenn  drinnch.  804.  Im  Engl, 
tritt  das  grammat.  Geschlecht  zurück,  das  ||  natürliche  wird  entscheidend,  ||  150. 
ein  Widerstreit  beider  findet  nicht  mehr  statt. 

Es  tritt  aber  noch  eine  andere  Abweichung  bisweilen  ein.    Das  ger  §.  2O8. 

schUchÜiehe   Wort  wird  von   der  Gattung  gebraucht  und  wird  disshalb 

neutral,  wenn  man  vom  Geschlecht  absieht,    Nags,  Swa  summ  asse,  {»ohh 

it  littei  be.   0.  3716.     For  gat  iss  gal  deor  and  stmke^^  fdle,   and 

forr^  tacne})^  itt.  1200.  —  Me,  She  kist  hire  sone  and  after  gan  it 

blesse.  Gh.  8555.    EBre  litel  chüd  —  in  hire  arme  she  lulleth  it  M 

&st.  &250«    A  hee^geyt  —  he  shal  putte  bis  hoond  upon  the  heed  of 

it.  Lev,  5,  24.  —  Ne.  Whether  it  be  cow  or  ewe,  ye  shall-  kill  it  and 

her  yoong.  Let.  11,  28.   Hb  swore  it  should  nought  be  let,  that,  if 

she  haye  ai  dai^;hter  bore,  that  i  t  ne  should  be  forlore.  Gower.  4.  Ben. 

Jons.  p.  784.    If  she  (the  queen)   dares  trust  me  with  her  little  habe, 

111  show't  the  king.  Sh.  WT.  2,  2. 

Aus  demselben  Grunde,  weil  das  geschlechtige  Wort  Gattungsname 
gewerden  ist,  kömmt  ihm  zweifaches  Geschlecht  zu:  The  resolution  to 
take  care  of  the  child  and  to  breed  him  up  acr  his  own.  TJ.  r,  4.   A 

Koeh,  engt  Grammatik.    H.    3.  Aufl.  11 
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§.  208.  child  taking  up  her  eiders.  JEyre.  1,  2.    Eben  so  scherzhqft  in  TBr.: 
The  old  women,  male  and  female. 

VI.  Numerus. 

§.  209.  Mit  dem  Sing,  nennt  der  Sprechende  einen  Gegenstand  oder  Begriffe 

mit  dem  Plural  zwei  oder  mehrere.  Ags.  An  scyppend  is  ealra  Jinga; 
]^  gesceafta  sind  föla.  =  Ne.  There  is  one  creator  of  all  things ;  the 
creatures  are  many. 

Daher  läßt  auch  das  Ne»  gern  abhängige  Substantiven,  die  sich 
auf  mehrere  Gegenstände  beziehen,  in  den  Plural  treten : 

Several  experienced  Whig  politicians,  who  had  not  seats  in  that 
Parliament.  Mac.  6,  254.  A  group  of  Italians  took  their  seat  at  a 
table.  WI.  Tal.  35. 

He  had  been  privy  to  the  more  odious  plot  against  the  lives  of 
Charles  and  James.  Mac.  5,  97.  The  men  answered  her,  Our  Hfe  for 
yours.  Josh.  2,  14.  (Wycl.  eure  lüf  (soul  A.)  be  for  gou  in  to  deeth. 
B.).  Daneben:  Ye  will  deüver  our  lives  from  death.  2,  13.  (Wycl. 
eure  soulis  A.  eure  lyues  B.).  Son  of  man  is  not  come  to  destroy 
men*s  lives.  Luk,  9,  56.  (Wycl.  to  leese  soulis). 

He  had  drunk  to  our  healths.  Sm.     Take  some  meat,    for  this  is 
for  your  health.  Acts.  27,  34  (take  meto  for  goure  helthe.  WycL). 
151.  II  Many  were  the  deaths  of  heroes.  Macph.    There  is  the  heart  ||  that 

triumphs  in  their  death.  Sh.  cHf.  2,  4.  They  shall  die  of  grievous  deaths. 
Jen  16,  4.  (With  dethes  of  siknyngus  thei  shul  die.  Wycl.  Ags,  G6 
swältad  deädö  {ihr  sterbt  des  Todes),  C.  224,  29). 

Bisweilen  scheint  nur  der  Begriff  durch  die  plurale  Form  ver- 
stärkt zu  sein:  They  came  in  the  valley  and  found  the  intolerable 
heats.  Bac.  Hopes  were  held  out  to  him  that  his  lifo  would  be  spared. 
Mac.  5,  182.  What  studied  torments,  tyrant,*hast  for  me?  what  wheels? 
racks?  fires?  what  flaying?  boiling  in  leads  or  oils?  Sh.  WT.  3,  2. 

Doch  bleibt  auch  {s.  o.)  der  Singular,  besonders  im  metaphorischen 
Ausdruck:  The  poor  soldiers  of  the  Temple  will  not  alone  place  their 
foot  upon  the  necks  of  the  kings  —  a  hempsandalled  monk  can  do  that. 
Our  mailed  step  shall  ascend  their  throne  —  our  gauntlet  shall  wrench 
the  sceptre  from  their  gripe.  WS.  Iv.  24. 
§.  210.  Obgleich  zwei  Gegenstände  derselben  Art,  die  nur  in  ihren  adfec 

tivischen  Attributen  verschieden  sind,  ausreichend  bezeichnet  werden  durch 
Wiederholung  des  Artikels,  wie :  Between  the  vulgär  and  the  noble  seed. 
Sp.  2,  4,  1.  oder  durch  Beifügung  des  Substantivs  zum  ersten  Adjectiv 
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und  SubstanÜvisierung  des  zweiten,  wie:  A  good  man  and  a  bad  one,  so  §.  210. 
ist  im  Ne,  auch  der  Numerus  hierzu  verwendet  worden*  Man  läßt 
nämlich  den  beiden  Attributen  das  Substantiv  im  Plural  nachfolgen: 
The  Danish  and  the  Saxon  tongaes,  both  dialects  of  one  wide  spread 
langnage,  were  blended  together.  Mac.  1,  10.  It  is  notorions  that  the 
antipathy  between  the  European  and  the  Afiican  races  is  by  no  means 
so  strong  at  Rio  Janeiro  as  at  Washington.  1,  23.  The  third  and 
fonrth  regiments  of  dragoons  had  just  been  raised.  6,  239. 

Manche  Größenangdben  haben  noch  1)  die  alten  Pluralformen,  §.  211. 
wie  ponnd,  year,  yoke  und  diesen  haben  sich  zur  Seite  gestellt:  brace, 
pair,  conple,  dozen,  gross,  score,  qoire,  ream,  stone,'tim,  last,  s»  I. 
/Sf.  421.  —  2)  die  alten  Oenitivformen,  wie  foot,  mile  s.  I.  424.  Eine 
scheinbare  Ausnahme  bilden  die  adjectivischen  Compositionen :  A  fonr- 
horse  coach.  TB.  7.,  a  ten-poond  note,  a  fonr-wheel  coach. 

In  manchen  PluraJformen  überwiegt  der  Inhalt  die  Form  und  die  §.  212. 
Wörter  werden  als  Singular  gebraucht.  Solche  sind  außer  den  I. 
S.  435  angeführten  amends,  gallows,  bellows,  means,  news,  odds,  pains, 
sessions,  shambles,  sunmions,  smallpox  und  tidings  1)  Städtenamen,  wie : 
Athens,  Algiers,  Brüssels,  Lyons,  Marseilles,  Thebes,  Deux-ponts.  ||  ^4«.  ||  152. 
At  Leons  snr  le  Rone  was  Philip.  PL.  3663.  At  Marsile.  3551.  Toward 
Marsile.  3627.  —  Ne.  Shall  we  knit  our  powers,  and  lay  this  Angiers 
{lat,  Andegavom)  even  with  the  groond.  Sh.  J.  2,  2.  Algiers  was  (AI- 
gerium)  declared  a  colony  of  France.  Presc.  Brighton,  a  clean  Naples 
with  genteel  lazzaroni.  Yan.  F.  22.  Lyons  was  retaken.  Russ.  680. 
Athens  itself.  Am.  11,  2.  2)  selten  Bergnamen:  The  Alps  doth  spit. 
Sh.  He.  3,  5.  The  Ardennes  waves  above  them  her  green  leaves.  B. 
CH.  3,  27.  3)  Appellativen :  Wait  tili  the  greens  is  off  her  mind. 
BH.  27.  The  next  five  years  was  employed  in  restoring  peace.  Mont. 
He  is  good  friends  with  Mr.  N.  HB.  43  [?].  HeHved  in  barracks.  BH.  45. 
The  gallows  does  well.  Sh.  H.  5,  1.  Both  our  remedies  within  thy  help 
and  holy  physic  lies.  RJ.  2,  3.  Wars  hath  not  wasted  it.  Rb.  2,  2. 
Words  to  the  heat  of  deeds  too  cold  breath  gives.  Sh.  Mac.  2,  2. 
Solche  Abweichungen  kommen  bei  Sh.  häufig  vor,  wenn  das  Verb  durch 
dazwischen  liegende  Singulare  getrennt  ist.  Femer:  Phoebus  gins  to 
arise,  his  steeds  to  water  at  those  Springs  on  chaliced  flowers  that  lies. 
Cymb.  2,  3.  Monies  is  your  suit.  MV.  1,  3.  Riches,  fineless,  is  as 
poor  as  Winter  to  him  who  ever  fears  he  shall  be  poor.  0.  3,  3. 
4)  Orößenangaben,  die  als  Einheit  oder  als  Ganzes  genommen  werden : 
He  has  been  a  vile  thief  this  seven  year.  Sh.  Mach.  3,  3.   Sixpence  is 

11* 
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§.  212«  twelve  hal^pennies.  Latk.  467.  Is  aot  to-morrow,  boy,  the  idds  of 
March?  Sh.  JC.  2,  1.  aber  daneben:  The  ides  are  come.  3,  1.  Nor 
shall  we  need  his  help  these  foarteea  days.  Sh«  aHd.  3,  1.  He  cannot 
draw  his  power  this  fourte^  days.  4,  1.  5)  abstracte  Begriffe:  Me,  It 
is  wel  a  15  joumeyes  of  lengthe.  Mau.  5.  That  see  is  wel  a  6  myle 
of  largenesse  in  bredthe.  5.  Oder  ist  a  Verderbniß  aus  at?  denn: 
Abouten  Jerusalem  ben  theise  cytees:  £bron  at  7  myle,  Jerico  at  6 
myle,  Bersabee  at  8  myle  etc.  7.  —  2Ve.  I  am  well  stadied  for  a  liberal 
thanks  which  I  do  owe  yon.  Sh.  AC.  2,  6.  Aber :  Many  thanks  to  yoa. 
Bolw.  Nov.  2,  10.  Many  thanks  she  gets  for  it.  BH.  22.  He  had 
taken  mach  pains.  Bulw.  Nov.  2,  11.  He  took  mnch  pains.  WS.  Pir.  7. 
All  my  pains  is  sorted  to  no  proof.  Sh.  Tam.  4,  3.  This  was  the  way 
I  bronght  myself  to  think,  that  my  best  amends  was  to  lie  upon  that 
bed  I  had  made,  and  die  upon  it*  BH.  55.  6)  Titel:  The  Tales  of  a 
Grandfather  is  a  nice  book  Icißt  an  das  Buch  denken ,  während  Dr. 
Johnson's  ^My  Lives  are  printing^  an  die  einzelnen  Lebensbeschreibungen 
erkmert. 

CollecHven  mit  nac^olgendem  Plural  s,  §.  71. 

153.  II  II  YU.    C  a  s  u  s. 

1)  Nominativ. 

§.  213.  Der  Nominativ  nennt  nur  den  Gegenstand,    ohne   ein  VerhäÜniß 

desselben   anzugeben:   er  ist  der  Casus   der  Unabhängikeit.     In  dem-- 
selben  steht  daher 

1)  das  Subject*:  Ags.  Foxas  habbad  holu,  and  hgofenes  faglas 
nSst;  södlice  mannes  sunu  nsefd,  hw»r  hä  hys  heäfod  Uiyide.  Mt.  8, 
20.  l)8ßt  geat  ys  sw^de  wid,  and  se  wog  ys  rüm.  7,  13.  —  Me.  Foxes 
han  dichis  (dennes),  and  briddis  of  the  eir  (of  heuene)  han  nestis,  but 
mannes  sone  hath  nat,  where  he  reste  his  heued.  The  gate  is  brode 
and  the  weye  large.  —  Ne.  The  foxes  have  holes,  and  the  birds  of  the 
air  have  nests;  but  the  son  of  man  hath  not  where  to  lay  bis  head. 
Wide  is  the  gate,  and  broad  is  the  way. 

2)  das  Prädicat:  Ags.  His  bSbod  ys  ^ce  lif.  Joh.  12,  50.  Ic  ßom 
weg  and  södfsßstnys  and  lif.  14,  6.  —  Me.  His  maundement  is  ever- 
lastynge  lüf.  I  am  weye ,  truthe  and  lyf.  —  Ne.  His  commandment  is 
lifo  everlasting.    I  am  the  way,  the  truth,  and  the  lifo. 

*  [Daß  das  SuPject  cmeh  durch  einen  partitiven  Oenitiv  ctusffedrückt  werden 
kann,  s.  Anm.  zu  g.  123]. 


GasuB.  Iß5 

Femer  tritt  der  Nominativ  ergänzend  zu  Prädikatshegriffen ,  (7t6  §.  214* 
ein  werdendes  oder  bleibendes  ^sein^  enthalten:  Ags.  })4  W8BS  ))66  man 
of  ^htere  geworden  södfieestnisse  £re6nd  {da  war  dieser  Mann  aus  einem 
Verfolger  der  Wahrheit  Freund  geworden).  Bed.  1,  7.  =  wäordan  tö. — 
Nags,  He  wass  wurrj^enn  mann.  0.  3756.  Bicom  m  man.  Lag.  12153. — 
Äe.  Tt  wor^  an  ot>er  Troie  to  }»e.  RO.  38.  Noble  man  he  bicom. 
Heo  bicomen  frendes  gode.  354.  {lorn  som  heye  herte  ^er  wax  a  Inte 
stryf.  9258.  —  Me.  Let  him  appere  and  wex  a  philosophre.  Ch.  16305. 
It  (a  corn  of  seneuey)  is  maad  a  tre.  Mt.  13,  32.  —  Ne,  Thou  be- 
cam'st  a  living  sonl.  M.  PI.  7,  528.  The  same  is  become  the  head  of 
the  comer.  Mt.  21,  42.  We  mnst  not  continue  friends.  Sh.  Cymb.  2,  4. 
Thou  art  tnrned  the  greatest  liar.  Sh.  AC.  1,  3.  A  grain  of  mnstard- 
seed  waxed  a  great  tree.  Lnke.  13,  19. 

Daneben  lajSen  die  Verben  des  Werdens  mehr  die  begriffliche  Be- 
deutung (=•  übergehen,  verwandelt  werden)  hervortreten  und  dann  folgt 
ein  Object  mit  tö,  später  into,  intil.  Ags.  CwSd,  {)8et  {)äs  st&nas  t6 
hlMe  gewöordon.  Mt.  4,  3.  Ar  hö  td  dedfle  weard.  C.  20,  10.  —  Nags. 
To  blisse  hit  awurde.  Lag.  25580.  He  warr))  tili  atell  defell  off  shene 
enngell.  0.  13679.  Let  )>n  ml  sweuen  to  sell)en  itomen.  Lag.  25574.  — 
Me,  He  schalle  turne  the  damyselle  into  her  righte  forme.  Mau.  4.  The 
gravelle  tumethe  anon  to  glasse  and  it.tamithe  ||  agen  into  gravelle.  4.  —  ||  154. 
Nfe,  To  tum  some  thing  to,  into.  Thy  mirth  shall  tum  to  groan.  Sh. 
aHf.  2,  3.  Wh^  the  dnst  groweth  into  hardness  and  clods.  Job.  38, 
38.    All  the  boilding  groweth  nnto  an  holy  temple.  Eph.  8,  21. 

3)  der  ergänzende  Zusatz  zum  Subjeete,    der  üeberrest  eines  wr- §.  215. 
gleichenden  Satzes.    Ne.  I  wäl  Hto  a  bachelor.  Sh.  Mach.  1,  1.   I  live 

and  die  her  trae  servant  WS.  Ken.  14.  He  died  the  Rnssians'  slave. 
Byr.  Maz.  2.  Bnt  he  who  reigns  monarch  in  heaven.  M.  PI.  1,  637. 
The  king  atteth  king  for  ever.  Ps.  39,  10.  While  overhead  the  moon 
sits  arbitress.  M.  PL  1,  784.  The  onfortonate  StaffiHid  had  Men  a 
victim  to  their  rage.  Mac.  4,  40:  I  shonld  iMrove  a  bitter  morsel.  M. 
PL  2,  807.  I  speak  to  thee  piain  soldi^.  Sh.  He.  5,  2.  He  speaks 
notbmg  bat  madman.  TN.  1,  1.    She  stood  god-mother.  Am.  7,  4. 

4)  hem  Passiv  §.  147  ff. 

2)   Vocativ. 

Der  Vocativ  nennt  den  Gegenstand  als  einen  angerufenen,    ohne  §.  216. 
ihn  in  den  8atz  als  Glied  einzuordnen.    Schon  im  Aga.  fäilt  er  semer 
Farm  noßi  ndt  dem  NomnoHo  zuiemmen.    Der  Vocativ  steht 
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§.  216.  1)  allein  odermü  einer  Interjection :  Ags.  Wo  cildra  biddad  ]^,  e^ 

läreöw  (nos  pneri  rogamos  te,  magister)  l  Coli,  h^  läreöw,  hwst  ys 
t)»t  m»ste  b6bod  on  {mbto  t^?  Mt.  22,  36.  Drihten,  cwyst  t)ii,  öom  ic 
hyt  ?  26,  22.  —  Nags.  LAnerd,  don  ic  wille  ^e  lare.  Lag.  696*  Gniht, 
))a  sert  muchel  sot  1442.  Gnihtes,  fosed  me  mid.  732.  0  Aorilie. 
17126.  —  Äe.  Brat^^))oa  art  now  t»e  beste  body,  ))at  ys.  RG.  279. 
Dotter,  ich  bidde  |>e.  694.  Oa  l  Jhesn !  {»at  )>iilke  day  worj)  me  saete 
and  god.  4099.  —  Me.  0  maye,  with  all  thy  floores  right  welcome  be 
thoa,  faire  freshe  may.  Ch.  Iöl2.  Lemman,  love  me  wel  at  ones. 
3280.  —  Ne.  Master,  which  is  the  great  commandment  in  the  law? 
Lord,  is  it  I?  HB.  Say,  Muse,  their  names.  M.  PI.  1,  376.  0  woman, 
best  are  all  things  as  the  will  of  Grod  ordained  them.  9,  343.  Cousins, 
I  hope  the  days  are  near  at  band.  Sh.  Mac.  5,  4. 

§.  217.  2)   mü  appositionellem  Zusätze:    Ags,  {)&  mß  ))fiet  gelserdon  leöde 

mine,  [)e6den  Hrödg^  (da  mir  das  riethen  meine  Leute,  König  H.). 
B.  417.  Fore  wihtom  t)a,  wine  min  Beöwnlf,  üsic  söhtest  (der  Wichte 
wegen  hast  du,  mein  Freund  B.,  uns  avfgesuchi).  457.  —  Nags,  Leafdi 
Diane!  Lag.  1198.     Ich  wolle  ihiren  of  ^,  GordoiUe  mi  dohter.    B. 

165.  II  3040.  —  Ae,  Awey,  dohter  Cordeile,  ||  wyder  schal  ich  now  fle?  RG. 
820.  Sir  noble  erl,  nym  god  geme  of  ^is  castel.  2870.  Listen  me, 
lord  Knoate.  PL.  1173.  —  Me,  0  dere  cosin  Palamon,  thin  is  the 
victorie.  Ch.  1236,  My  dere  doughter  Venus !  2455.  John,  min  hoste 
lefe  and  dere ,  thon  shalt  swere  me  here.  3502.  —  Ne,  I  will  praise 
thee,  0  Lord  my  God.  Ps.  86,  12.  Hierher  gehören  die  Titel:  Lord, 
Sir,  Mr.,  Lady,  Mrs.,  General  etc. 

§.  218.  3)  mit  dem  Personalpronomen:  Ags,  W^s  })U,  Hrödgär,  h£d.  B.  407. 

I)u  freönd,  ne  dö  ic  nä  jj^  nsenne  teönan.  Sept.  Gewitad,  gä  äwyrgede, 
fram  me.  Mt.  25,  41.  —  Nags.  Hau  seo  }K)n,  Aurilien,  »delest  alre 
hinge.  Lag.  17704.  Hai  beo  ))U,  Brutus.  1498.  ^e  gonge  men,  cnj^ep 
now  goure  mygte.  3110.  --  Ae.  Come^  nou  agen,  ge  Romeyns  and  ge 
Scottes  also.  RF.  5218.  Alasl  }k)u  wreche  man.  4199.  —  Me,  Te  wise 
wives,  thns  shul  ye  speke.  Clu  5808.  And  ge,  sire  Clerk,  let  be  yonr 
shamefastnesse.  842.  —  Ne,  Be  friends,  you  English  fools.  Sh,  He.  4, 1. 
0,  thou  great  thunder-darter  of  Olympus!  forget  that  thou  art  Jove. 
Troü.  2;  3. 

§.  219.  4)  mit  attributiven  Zusätzen  und  zwar 

a)  mit  den  Possessiven:  Ags.  Eälä  hläford  min,  micel  ic  gedgorfe 
(o  domine  mi,  multum  laboro).  Coli.  Mina  gebrödra.  Job.  —  Nags. 
Lusted,  mine  cnihtes,  mine  leofe  men.  Lag.  863.    Apollin  min  lauerd, 
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ich  jNUikie  ^  3534.  —  Ae.  My  lene  dogter,  for  }K)a  hast  in  lone  ydo.  §.  219. 
RG.  700.  —  Me*  My  lady  and  my  love,  and  wif  so  dere,  i  put  me  in 
yoor  wise  govemance.  Gh.  6812.  —  Ne.  The  qneen,  my  lord,  is  dead. 
Sh.  Mac  5,  5.    My  worthy  Cawdor!  1,  4. 

b)  mit  Ädjectiven :  Ags,  Brüc  Risses  beäges,  Beöwnlf  leöfa  {gehrauche 
diesen  Ring,  lieher  Ä).  B.  1216.  —  Nags.  Leofe  Diana,  hege  Diana, 
belp  me.  Lag.  1198.  Mine  leofe  men..  863.  —  Ae.  Leue  dogter.  RG. 
814.  My  leue  dogter.  700.  —  Me,  Now  certes,  fals  Arcite,  thou  shalt 
not.  Ch.  1147.  0  dere  cosin.  1236.  —  Ne.  Then,  thrice-gracious  queen, 
more  than  yonr  Lord's  departure  weep  not.  Sh.  Rb.  2,  2.   Dear  hosband ! 

5)  mit  dem  Artikel:  Ags.  Get)enc  na,  se  msera  maga  Healfdenes  §.  220. 
(gedenk  nun,  hehrer  Sohn  ff.).  1474.  Hw»t  dreögest  1)U,  seö  d^reste 
and  seö  wSordeste  wuldorcyninge  (was  treihst  du,  die  du  dem  Ruhmes- 
könige  die  theuerste  und  wertheste  bist).  Exo.  257,  15.  Min  se  sw^testa 
snnnan  scima  Jnliana !  hwset,  })a  gl»m  hafast  (du  mein  süßester  Son- 
nenschein J.,  sieh,  du  hast  der  Jugend  Glanz).  252,  21.  —  Nags.  0. 
Anrelie  I)e  king,  Ju  fraeinest  me  a  sellic  l)ing.  Lag.  17126.  —  Ae.  Ali- 
saandre tbe  kyng,  folk  of  Athenes  sendith  the  gretyng.  Mtz.  ||  Alis.  ||  156. 
2949.  —  Ne.  Brother,  my  lord  the  dake,  stand  to.  Sh.  Temp.  3,  3. 
The  jewels  of  oor  father,  with  washed  eyes  Cordelia  leaves  you.  L.  1,  1. 
The  gods!  it  smites  me  beneath  the  fall  I  have.  AC.  5,  2.  The  last 
of  all  the  Romans,  fare  thee  well.  JC.  5,  3.  und  öfter  bei  Sh. 

JDie  ührigen  Casu^  sind  unselbständig.  Ihre  Bedeutung  tritt  nur 
hervor,  wenn  sie  in  Verbindung  mit  dem  regierenden  Worte  betrachtet 
werden.  Genäiv  s.  §.  118—124.  140.  144.  222—228.  233.  254  —  259. 
295—297. 380.  —  Daävs.  §.  105—115. 138. 144. 230. 260—263. 265.  — 
Instrumentalis  s.%.  116.  139.  264.  —  Accusativ  s.  §.  100—104.  127— 
143.  145.  146.  264.  s.  außerdem  die  Präpositionen.  —  Absolute 
Casus,  158. 

« 

Zweiter  Abschnitt 

Beotion. 

Abhängig    vom  Substantiv    sind  die  Wörter,    welche   als  genauere  §.  221. 
Bestimmungen  zu  demselben  treten :    es  sind  Attribute  und  Appositionen. 

L  Attribat. 
Die  Attribute  sind  entweder  adjectivische  Wörter  oder  substantivische. 


1^66  ZweitsB  Bach. 

§.  2^1.  1)    Die  acffectivisch  gebrauchten    Warter  theüen   die  Formen   deß 

Svhstantwe^   8.  Adjectiv  §.  234  ff.    Particip  §.  89  ff.     Fronamen  und 
NumeräUen  s.  diese. 

2)  Dcts  attributive  Substantiv  steht  meist  im  Genitiv  und  dieser  ist 
nach  dem  VerhäUnifi  des  abhängigen  Substantivs  zum  regierenden  Sv^ 
jectS"  oder  Ol^fectßgenitiv.  Jener  bezeichnet  den  Begriff*  als  thätig,  dieser 
cUs  leidend, 

§.  222.  A.  Der  Subjectsgemtiv  nennt 

,  a)  den  Urheber  oder  Besitzer:  Ags,  Il3j[)e  wses  gefyUed  heäh- 
cysiiiiges  hses  (schnell  mard  erfüllt  des  Hochkönigs  Oeheiß),  C.  8,  14. 
Wä  synd  Abrahames  cjnnes.  Job.  8,  33.  Twegra  manna  gewitness  is 
sdd.  Job.  8,  17.  Na  synd  fordfarene,  ))e  J)ffis  cildes  s4wle  söhton.  Mt. 
2,  20.  {)&  cömon  J^ä  serendracan  tö  Albanes  büse  (da  kamen  die  Boten 
zu  A.  Hause).  Alb.  —  Nags»  He  wes  Lioaenades  sone.  La^.  3.  Ascanins 
wes  J)es  cbildes  broj^er.  208.  I)is  cbild  befde  bis  eames  nome.  251. 
J)is  folc  wes  saeri  for  sorwen  ))es  kinges.   6522.    porb  ))eos  sweordes 

157.  II  wpnde  beo  fallen  to  |)on  gründe.  7560.  {)att  wass  off  Aaroness  ||  dobb- 
tress.  0.  114.  £39])err  bere  ^ede  affterr  godess  lare.  120.  He  wass 
godess  preost.  131.  I)a  wass  be  sbepes  bürde.  3Ö.9Ö.  —  PL  ^bo  iss 
aUre  sbaffte  cwen.  2159.  Alre  kinge  king.  3588.  —  Ae,  Heo  ascbede, 
bow  beo  so  bardi  were  to  bonte  up  ^  kjnges  lond.  RG.  370.  For 
godes  lone.  430.  Plural:  Alle  clerkene  lefinen  in  prisoon  tbe  king 
brongte.  10357.  Sir  Alein  was  ek  inome  in  monkene  wede.  11630. 
})e  Bratens  ost.  4849.  })a  Saxons  specbe.  2679.  Bisweilen  fehlt  das 
Genitivzeichen:  Mid  god  belpe.  3598.  })e  erle  wif.  2611.  ])at  mayden 
moder.  2535.  At  saynt  Peter  mynstre.  PL.  1587.  Diese  Formen  mögen 
veranlaßt  sein  durch  die  fortklingcTiden :  Ys  moder  ancle.  RG.  1953. 
My  fader  name.  9045.  Daneben  auch:  J)y  faderes  name.  9050.  — 
Me,  At  Gostantynoble  lyetb  seynte  Anne,  oore  ladyes  modre.  Man.  3. 
As  be  badde  don  before  be  Noes  flood.  9.  Apples  as  grete,  as  a  mannes 
beved.  9.  Before  tbe  gate  reysed  oore  lord  tbe  wydewes  sone.  10. 
A  kinges  brotberes  spne.  Gb.  3086.  At  tbe  kinges  moderes  coart.  5206. . 
Daneben  auch  noch:  In  bis  moder  absence.  PP«  13198.  Plural:  Tbei 
ben  noa  in  paynemes  and  Sarazines  bonds.  Man.  7.  —  Ne>  Of  man^s 
first  disobedience  —  sing,  beavenly  Mase.  M.  PI.  1,  1.  Tbe  Lord's 
prayer  etc.  Dichterisch:  Tempest's  breatb,  battle's  rage.  Byr.  Cor.  1. 
Decay's  effacing  fingers.  Gi.  YHiose  land  was  freedom's  bome  or  glory's 
grave.  Gi.  s.  u. 
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Hcarfung  des  ags.  Oemtivs  ist  zu  meiden:    Philip,  good  old  Sir  Ro-  §.222. 
bert's  wife'a  eldest  son.  Sh.  J.  1,  1.    'T  is  true,  my  brother's  daughter's* 
quewi  of  Tmüs.  Temp.  2,  1.   Simon's  wife's  mother  lay  sick  of  a  fever. 
Mrk.  1,  ao. 

Dieser  persönliche  Oenitiv  wird  selten  und  vorübergehend  durch 
das  Pronomen  der  5.  Person  §;  318  ersetzt,  oft  aber  und  nachhaltig 
durch  (rf  beschränkt:  Nags.  Hit  was  blide  for  dsede  of  I)on  deore^ 
Lag.  6524.  Crist  is  hirde  off  hise  shep,  off  hise  dere  ^eowwess.  0.  3596. 
m  0.  schon  häufiger.  —  Ae.  {)e  kyng  Saul  was  of  Ysrael  kyng.  RG.  647. 
J)e  kyng  of  France.  741.  —  Me*  The  spiryt  of  god  was  bom  upon  the 
watrys.  Gtatt.  1,  2.  Of  the  fruyt  of  trees,  that  bendn  paradis,  we  eten. 
3,  2.  The  body  of  our  lord.  Man.  7.  Eyren  of  hennes.  7.  bei  Wycl. 
herrscht  of  vor.  —  Ne.  The  spirit  of  Grod  moved  upon  the  face  of 
the  waters.  Gen.  1,  2.  We  may  eat  of  the  fruit  of  the  trees  of  the 
garden.  3,  2. 

b)  das  Ganze^  von  dem  das  regierende  Substantiv  einen  Theil  an-  §.  223. 
gibt:  Ags.  Se  norddsel  middangeardes  (der  Norden  der  Erde).  Bed.  1,  1. 
pkm  beorman,  ^one  ^xt  wtf  onfgng  and  b3h^dde  on  ])ryni  gemetum 
m^lewes.  Mt.  13,  33.  l)äm  restedseges  slfene  com  Maria.  ||  28,  1.  He  ||  158. 
syld  Anne  drinc  cealdes  waeteres.  10,  42.  An  wif  hsefde  hyre  sealfbox 
deörwyrdes  nardes.  Mrc.  14,  3.  —  Nags.  selten:  l}at  com  hir  lifes  ende. 
Lag.  229.  Heo  loseden  monie  ])usend  godere  monnen  (B.  aber :  of  hire 
gode  manne).  5705.  Heo  nome  müche  deal  goldes  (of  golde  B.).  6078. 
pat  he  lette  aenne  drope  blöd  (A.  one  blödes  drope  B.)  7650.  An  bite 
brsedess.  0.  8640.  —  Äe.  sehr  selten:  Fro  J)e  norJ)est  into  sou|)west 
into  Engelondes  ende.  RG.  179.  Fro  fo  worldes  bigynninge.  234.  Öefter 
fehlt  das  Genitivzeichen  und  das  Attribut  scheint  Apposition  zu  werden : 
pe  hunger  was  so  grete,  fat  a  quarter  whete  was  at  twenti  mark.  PL. 
4328.  Das  Genitivzeichen  fehlt:  I)e  Jrydde  del  my  kingdom  y  geue 
1)0.  RG.  285.  To  whom  heo  wolde  ymaried  be  wij)  Je  Jridde  del  ys 
londe.  711.  From  J)e  on  ende  Comewayle.  178.  —  Me.  Thei  eten  nö 
swynes  flessche.  Mau.  6.  Whanne  the  dayes  Pentecostes  (Pentecostes 
dayes  GMPTY,  d.  of  Pentecost  B.)  were  fulfillid.  Deeds.  2,  1.  Maß- 
angaben s,  u.  —  Ne.  They  roll  the  stone  from  the  well's  mouth.  Gen. 
29,  8.  Dichter:  He  sate  him  down  at  a  pillar's  base.  Byr.  Cor.  19. 
There  Ocean's  cheek  reflects  the  tints  of  many  a  peak.  Gi. 

*  [j^ier  ißt  aber  daugbttr'B  =3  daaghtei  is]. 
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§.  223.  Eier   triU  schon  im  Ags.  neben  den  Genitiv   die   Präposition  of : 

Ts  })e8  of  ^fnnm  gefönun  (ist  der  von  deinen  OenojSen)?  ColL  An  of 
t)ys!un.  Mt  6,  29.  —  Nags.  Heo  fanden  ane  heorde  of  heorten  swijie 
grete.  Lag.  306.  In  tK)n  castle  he  dude  six  hondred  of  his  cnihten 
(cni^tes  B.  die  Rectum  von  of  verschmndet),  613.  We  habbed  seone 
^usond  of  gode  cnihten  (cnittes  B.)  365.  —  Ae.  Plente  me  may  of  aUe 
gode  yse.  RG.  9.  {)e  t)ridde  wonder  ys  ap  {le  hui  of  ^  pek.  164. 
Neuer  in  his  lyue  a  fote  of  lond  he  les.  PL.  581.  In  Maßangahen  ist 
of  bisweilen  {ausgefallen:  A  quarter  whete.  4328.  —  Me.  A  potfol  of 
peses.  PP.  4170.  A  seem  of  otes.  2156.  Ten  qnarters  of  otes.  2198. 
A  pound  of  garleek,  3100.  In  hire  cuppe  was  no  ferthing  sene  of  grese. 
Ch.  135.  —  Ne,  Abgesehen  von  den  MaJ^angaben  (s.  §.  224)  hat  sich 
hier  of  befestigt:  Solomon  in  all  his  glory  was  not  arrayed  like  one  of 
these.  HB.  They  found  a  herd  of  harts  most  great.  In  the  castle  he 
placed  six  hundred  of  his  good  knights. 

Hinter  manchen  Orößenbegriffen  stehen  die  Gegenstände  ohne  of, 
sei  es ,  daß  sich  hier  der  alte  Genitiv  erhalten  hat^  oder  daß  of  aus- 
gefallen ist,  oder  daß  man  den  Zahlbegriff'  als  Numerale  und  deshalb 
a^ectivisch  nahm:  Ags,  T^n  ))üsend  punda.  Mt.  18,  24.^ —  Nags.  An 
hundred  punda  (A.  pound  B.).  Lag.  3545.  —  Im  Ae.  300  pounde  und 

159.  II  poundes,  und  noch  im  Ne.  A  thousand  pound.  Sh.  Much.  1,  1.  und  \\  das 
gewöhnlichere  A  thousand  of  pounds,  thousands  of  pounds.  —  Ags.  scor.  — 
Ae.  Six  score  ger.  PG.  4820.—  Ne.  Twenty  score  fishes.  WS.  Pir.  22. 
Some  scores  of  years.  WS.  Pir.  12.  Me.  A  dozeine  chicknes.  PP.  2154. 
A  paire  glovis.  2984.   A  galon  ale.  3160. 

§.   224.  c)  die  Eigenschaft,  Angabe  von  Maß  und  Zeit:    Ags.  Cnihtas,  ])ä 

wseron  hwites  lichaman  and  faegeres  andwlitan  menn  {Mannen,  die 
waren  Männer  weißes  Leibes  und  schönes  Antlitzes).  Greg.  H@  waes 
ndcelre  södfsestnysse  w3r  (e.  Mann  strenger  Wahrheitsliebe).  Bed.  3,  1 5. 
Hö  waes  fram  him  älocen  sw&  mycel,  swä  is  dnes  stdnes  wyrp.  Luc.  22,  41. 
Lamb  änes  geäxes  {eii\fähriges  Lamm).  Greg.  })»t  })«re  eädigan  ge- 
mynde  J)eodorus  fordföred  waes  (daß  Th.  seligen  Andenkens  gestorben 
war).  Bed.  5,  8.  Dieser  Genitiv  steht  ferner  nicht  nur  im  Prädikat: 
Seö  den  wses  micelre  brtldo  (Bed.  5,  13),  sondern  auch  absolut:  Hwset 
fence  ge  betw6ox  eöw,  lytles  geleäfan  (ihr  Kleingläubigen),  Mt.  16,  8. 
[Vgl.  §.  122].  Dieser  Genitiv  berührt  sich  mit  of  in  Angabe  des  Stoffes: 
Sincgestreöna  fsettan  goldes  {Kleinodien  fdßten  Goldes).  B.  1093.  — 
Nags.  gewöhnlich  of :  M\c  mon  nom  ane  scale  of  rede  golde.  Lag.  5368. 
pe  merminnen  beod  deor  of  muchele  ginnen  (the  mer-men   [vielmehr 
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mer-maids]  are  beasts  of  great  deceit).  1323.  He  was  a  ^nng  mon  of  §.  224. 
pnü  geren.  377.  Herode  let  himm  brümgenii  to  bisshopess  off  dep 
lare.  0.  7205.  Horrs  off  fir  itt  (karrte)  droghenn.  8704.  —  Äe.  A 
dogter  ich  haue  of  gret  prys  and  noble  and  god.  R6.  282.  Tt  hadde 
t)e  elde  of  fyftene  ger.  242.  He  was  a  duke  of  faire  fame.  PL.  220* 
pe  Bretons  men  of  mykelle  myht.  20.  —  Me>  This  emperour  hathe  in 
on  of  the  pyleres  of  gold  a  rubye  and  a  charboncle  of  half  a  fote  long. 
Man.  22.  Ponder  of  gode  gonunes.  22.  Folk  of  tendre  geres.  Ch. 
2830.  On  bis  hed  (was)  a  cronne  of  laorer  grene.  2878.  —  Ne.  0  je 
of  little  faith,  why  reason  ye  among  yonrselves?  Mt.  16,  8.  He  is  a 
man  of  attainments  and  of  captivating  manners.  BH.  6. 

Die  äüeren  Dialecte  vom  Nags*  an  hohen  hier  selten  den  Genitiv 
behalten^  hauptsäcMich  in  temporalen  Bestimmungen  und  MaJSangahen: 
Nags.  He  wass  neh  off  an  geress  elde.  0.  8402.  He  wass  off  ebbte 
dagbess  elde*  4157.  An  dagges  gang.  8910.  —  Ae,  Ecb  mon  be  gef 
det)es  wond.  BG.  1149.  Fnlgence  ^r  badde  de})eis  wende.  1715.  — 
Me.  Tbe  firste  boost  gotbe  before  bim  a  dayes  joumeye.  Mau.  22.  Tbe 
widewis  of  bem  were  dispised  in  enery  daies  mynistring.  Deeds.  6,  1.  — 
Ne.  nicht  selten:  A  sommer's  day.  M.  PL  1,  449.  AfuU  week's  jonmey. 
Mac.  8,  171.  In  tbe  course  of  a  day  or  two's  marcb.  WS.  Tal.  14. 
At  a  minute's  waming  etc.  —  A  few  stones'  tbrow.  Van.  F.  25.  As  if 
sbe  wanted  to  embrace  me  at  a  bondred  yards'  distance.  ||  BH.  65.  He  ||  160. 
walked  to  an  alebonse  at  balf  a  mile's  distance.  TJ.  6,  12.  A  bair's 
breadtb.  BH.  53. 

Das  regierende  Substantiv  ist  bisweilen  ausgelaßen ,  wenn  es  sich  §.  225. 
aus  dem  Satze  oder  dem  Zusammenhang  ergänzen  läßt.  Das  ags.  Ja- 
cobmn  Zebedei  (snnn)  Mt.  4,  21.  ist  Nachahmung  des  Griechischen,  Die 
Bildung  der  Eigennamen  aus  dem  Genitiv,  me  Edmunds,  Philipps  scheint 
auf  einen  weitern  Gebrauch  hinzudeuten,  Ags.  He  wses  gefullod  on 
Sanct  Petres  cyricean  ))ses  apostoles  (er  fpurde  in  St.  Peters  Kirche 
getatfi),  Bed.  2,  13.  })&  cömon  \k  serendracan  td  Albanes  büse  {da 
kämen  die  Boten  zu  Alb.  Haus).  Bed.  Alb.  Die  selbstverständlichen 
lokalen  Begriffe  werden  im  Ae,  ausgelajSen  und  der  spätere  Gebrauch 
dehnt  sich  auf  ähnliche  Begriffe  aus,  wie  palace,  Shop  etc.:  Ae.  He 
wonede  at  seynt  Petres.  R6.  2736.  At  London  at  saint  Poules  toke 
he  J)e  croune.  PL.  551.  To  saynt  Poules  he  cam.  2148.  —  Me.  Prechen 
at  seint  Poules.  PP.  5749.  There  is  tbe  chirche  of  seynte  Kateryne. 
Mau,  5.  —  Ne.  He  preached  at  St.  PauVs.  Mac.  3,  326.  I  saw  thee  at 
the  Count  Orsini's.  Sh.  Tn.  3, 1.  Teil  me  tbe  way  to  Cedric  the  Saxon's. 
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§.  225.  WS.  I?.  2.  St.  Markos  shaU  strike  that  liour.  Byr.  MF.  1,  2.  I  had 
jnst  como  in  one  night  from  mj  dear  girPs.  BH.  64. 

Aics  dem  Satze  zu  ergänzen:  Then  he  wistfnily  asks,  with  bis 
hand  on  his  hrother'is.  BH.  68.  He  was  her  gnardian  he&ceforth,  and 
the  boy*«.  Were  a  few  i^rt  snmmers  mine,  mj  name  shonld  more 
ihan  Este's  ehhie«  Byr.  Par.  13. 

Die  Beifügung  einer  Apposition  zum  ags.  Cfenitw  s,  §.  228.  Auf* 
fallend:  At  Blaze  and  SparUe's  the  jewellers,  and  at  Sheen  and  Gloss's 
the  mercers,  it  is  and  will  be  for  several  hours  the  topic  of  the  age. 
BH.58. 

Oft  hat  die  Verbindung  mä  dem  Genitiv  die  Bedeutung  einer  Com" 
Position:  In  too  mnch  jeweller's  cotton.  BH.  2.  A  porter's  chair.  21. 
§.  226«  B.  Der  Objectsgenitiv  stellt  den  SubsUmtivbegriff  in  einem  objeetiven 

Verhältniß  zum  regierenden  Substantiv  dar;  in  letzterem  muß  noch 
verbale  Kraft  rege  sein:  Ags.  Hire  w«s  godes  egsa  (sie  hatte  Gottes- 
furcht. £xon.  244,  30.  Ac  him  drihtnee  wffis  bymende  lofn  {ihm 
war  innige  Liebe  zum  Herrn).  C.  12,  24.  Min  bldd,  ^t  byd  for  ma- 
negnm  ägoten  on  synna  forgyfennesse.  Mt  26,  28.  Hit  is  milre  on 
hnntnnge  hdorta  (cervomm  venata  insignis  est).  Bed.  1,1.  })&  onf^gan 
Bryttas  ftülohteand  Gristes  geleälan  (empßengen  Taufe  und  Glauben 
an  Ch.).  1,  4.  Hö  {lies  andgit  hafad  (hat  ein  Verständniß  davon). 
Gr.  Ps.  91,  5.  Sealde  him  landes  anweald.  104,  39.  =  anweald  ofer. 
161.  II  Met  1,  62.  —  Nags,  selten :  He  heote  heo  Glonchestre  ||  al  for  his  snne 
(A.  sones  B.)  Innen  (nannte  sie  G.  aus  Liebe  zu  seinem  Sohne). 
Lag.  9630.  Ic  al  for  godes  Inne  sem  to  ])e  her  icome.  17708.  })e  king 
wes  on  mode  sar  for  his  monne  Iure  (um  den  V&rlust  seiner  M.).  639« 
patt  wasstme  {»att  iss  lifess  br»d.  0.  1939.  —  Ae.  For  godes  love. 
KG.  430.  For  gode  lone«  PL.  3352.  —  Ne.  Thine  own  hand  yields  thy 
death's  instmment  Sh.  And  now  my  tongne's  ose  is  to  me  no  more. 
Sh.  Bb.  1,  3.    Were  he  m||brother,  nay,  onr  kingdom's  heir.  1,  1. 

Schon  im  Nags.  tritt  gewöhnlieh  of  ein^  bisweilen  andere  Präpo- 
sitionen: We  wolled  habben  care  of  ure  life.  Lag.  371.  He  heom 
fedde  for  Inne  of  his  broder.  7156.  })e  londinge  alay  for  drede  of 
^  lange.  B.  24874.  =  drede  for  —  2088.  per  of  he  nom  gemen. 
6981.  Habben  ]}e  ufere  hond  of  {»an  kinge*  1521.  To  winnenn  oferr- 
hand  off  uss.  0.  5458.  Nime^^  gom  off  {liss.  11680.  pa  ^att  hafenn 
ned  of  hellpe.  7373.  —  Ae.  pe  heye  kyng,  Jiat  ha))  heste  of  water 
and  of  erpe.  BG.  6743.  Pyte  yt  ys  of  })is  k>nd»  2200.  He  stode  of 
hin  oon  Bye  (Furcht).  PL.  150.     Eiked  has  nede  of  hdp.  909.    pat 
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he  hadde  rewj^e  of  hym.  RG.  1328.  pe  pyte,  {At  ychabbe  of  }ie.  §.  226. 
4201.  Of  one  {ling  nym  wel  gode  c^eme.  4019.  Of  a  j^ing  ich  habbe 
deoL  2887.  Haue  mercy  of  hym.  1343  (=  on  me  ])oa  haf  mercie. 
PL.  4081).  —  Me,  For  drede  of  wylde  bestes.  Mau.  5.  For  love  of 
that  ydole.  16.  Trost  of  (in)  god.  28.  He  gave  htm  power  of  ondene 
spiritis.  Mrk.  6,  8.  Hafe  merci  (of)  on  os.  Mt  4,  27.  (=  to  os.  Tob. 
8,  10).  To  have  nede  ofsapience.  Ch.  Mel.  (=to.  Mrk.  2,  17).  They 
token  HO  hede  of  the  peril.  Mel.  (=  to.  Tob.  4,  13).  Haue  myade  of 
(B.  on  A.)  me.  Luke  23,  42.  To  have  shame  of  bis  sinnes.  Pers.  To 
take  regard  of — .  Pers.  I  bere  witness  of — Job.  5,  31.  (=to.  33) 
u,  V,  a.  —  Ne,  ist  of  gewöhnlich^  wenn  nicht  andere  Präpositionen  ein- 
getreten sind:  With  love  of  the  church  and  with  love  of  the  freedom 
was  mingled  a  third  feeling.  Mac.  3,  205.  It  is  distrust  of  the  Queen's 
justice.  WS.  Ken.  32.  Overcome  by  fear  of  the.gallows,  he  consented 
to  pay  fifteen  thousand  pounds  for  bis  liberation.  Mac.  5,  220.  I  marvel, 
that  he  will  take  such  heed  of  her  that  cares  not  for  bim.  WS.  Ken.  19. 
Femer:  to  take  care,  notice,  pity,  possession  of  etc. 

Der  eigenUiche  Genitiv  avf  —  s  haJt  große  Verluste,  erliUen.    Da-  §,  227. 
gegen  hat  derselbe  auch  eine  weitere  Verwendung  erlangt^  die  der  alten 
Sprache  fremd  ist 

1)  Er  tritt  verstärkend  für  den  einfachen  possessiven  OenUiv  auf. 

II  EAcr  hat  er  sich  aus  seiner  gewöhnlichen  Bedeutung  entwickelt:  Ne.  \\  162. 
Rebecca  clothed  Jacob  with  garments  of  bis  brother's  (garments).  Ben. 
J.  With  them  a  bastard  of  the  king's  deceased  (bastards).  Sh.  J.  2,  1. 
und  so  noch  Jetzt:  He  is  no  friend  of  my  fatber*s  (friends).  Es  wird 
hier  nur  ein  Gegenstand  genannt  unter  mehreren^  die  der  Besitzer  hat. 
Dieselbe  Form  verwendet  man  auch,  wenn  es  nur  einen  Gegenstand 
gibt  und  dieser  nachdrucksvoll  genannt  werden  soll :  Will  the  king  digest 
this  letter  of  the  Cardinal's?  Sh.  —  Will  not  a  calfs-skin  stop  that 
mouth  of  thine?  Sh.  J.  3,  1.  This  was  an  ül-adyised  marriage  of  Mr. 
Carstone's   (obgleich  es  die  erste  und  einzige  Heirath  ist).  BH.  60. 

2)  Das  Genitivzeichen  wird  verwandt^   um  die  logische  oder  syn~  §.  228. 
taktische  Einheit  zu  bezeichnen.    Daher  steht  es 

a)  an  Compositionen,  die  einen  Begriff  enthalten:  Ne»  Break  into 
bis  son-in-law's  house.  Sh.  bHf.  4,  7.  She  was  in  Amelia's  (or  indeed 
in  anybody  eise's)  Company.  Tan.  F.  26. 

b)  hinter  Sustantiven  und  ihren  Appositionen  und  zwar  immer  am 
letzten  Worte:  Ne.  We'll  have  the  Lord  Say*s  head.  hHf.  4,  2.    Miss 
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§.  228.  Pinkerton's  academy.  Van.  F.  1.     It  is  Mrs.  Sedley's  coach.   1.    She 
went  to  Lieutenant  Greorge  Osbome's  heart.  13. 

Der  historische  Verlauf  ist  folgender :  Ags»  S&bSrhtes  deUd,  E&st- 
seaima  cyninges.  Bed.  2,  Ö.  On  Torcwinnes  dagom,  ^ms  ofermödan 
cyninges.  16.  —  Nags.  Howeles  dohter,  haeh  mon  of  Brutene.  Lag. 
25896.  oder  erweitert:  A  Cunedagius  dawe,  J)e  Jing  wes.  3977.  —  Äe. 
In  Charlemayn  courte ,  sire  of  Saynt  Dinys.  PL.  220.  Richard  was 
Boberd  fader,  ])e  dnke.  1245.  —  Me.  Josephes  modre ,  the  patriarche. 
Man.  6.  —  Ne.  It  is  Othello's  pleasore,  onr  noble  and  valiant  general, 
that  every  man  etc.  Sh.  Pat  the  sword  into  young  Arthur*s  band,  thy 
nephew  and  right  royal  sovereign.  Sh.  J.  1,  1. 

Ags.  pBds  cyninges  swäoster  Ecgfrides.  Cüdb*  On  pes  cyninges 
dagom  Herodes.  Mt.  2,  1.  —  Nags.  pes  kinges  snne  Priami.  Lag.  332. 
})ere  quene  cun  Heleine.  331.  —  Äe.  J)e  kyng  Artures  systers  sone 
I)ys  kyng  Howwel  was.  RG.  3536. 

Die  Apposition  ist  titelhaft  und  steht  unmittelbar  vor  oder  hinter 
ihrem  Substantiv:  Ägs.  Se  W8ßs  Wihtr^des  cyng  [beßere  Lesart  cynges] 
sunu.  SC.  760.  —  Nags,  Creusa  Priames  kinges  dohter.  Lag.  211.  — 
Uppon  Herodess  Idngess  dagg.  0.  6992.  Upponn  Herode  kingess  dagg. 
287.  —  Äe.  Mid  Homber  kynges  god.  RG.  563.  —  Ne.  It  was  in  James 
the  First's  time.  WS,  Nig.  Int. 

163.  II  II  Ags,   In  cyninges  Herodes  dagnm.   D.  Mt.  2,  1.  —  Nags.  pe 

laferrd  Cristess  moderr.  0.  308.  —  Äe.  Kyng  Locrynes  herte.  RG.  569 
und  pe  kynges  William  brot)er.  PL.  6016.  In  J)e  emperonres  August 
two  and  fourti  gere.  1419.  —  Me.  Is  this  the  lawe  of  king  Artoures 
hous?  Ch.  6671.  —  Ne.  The  prelates  cited  him  before  them  in  the 
chapter  honse  of  Saint  Paulis  cathedral.  Mac.  6,  339.  That  it  may  enter 
butcher  Mowbray's  breast.  Sh.  Rh.  1,  2.  I  have  thrown  a  brave  de- 
fiance  in  king  Henry 's  teeth.  aHd.  5,  2. 

c)  sogar  an  dem  ^nitivischen  Attribute  des  Substantivs:  Ne,  A 
road  made  into  Scanderbech's  country  by  the  duke  of  Mysia's  men. 
Ben.  J.  Gramm,  p.  784.  The  Duke  of  Gloucester's  men.  Sh.  aEtf.  3,  1. 

Die  alte,  Sprache  hat  diese  Verbindung  nicht,  sie  läßt  den  Genitiv 
nachtreten :  Äe.  An  knygtes  heued  of  Arabye.  RG.  8354.  J)e  kyngys 
sone  of  Lasse  Brytaine.  3537.  [Doch  schon  me.  God  of  loves  servaunt. 
Ch.  ed.  M.  4,  108,  15.    The  god  of  slepes  eyre.  5,  160,  168]. 
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d)  Sh.  *  läßt  sogar  an  zwei  mit  and  verbundene  Substantiven  das  §.  228. 
Geniiivzeichen  treten:  Dnke  Homphrey  is  mordered  by  Suffolk  and  the 
Cardinal  Beanfort's  means.  bHf.  3,  2.     The  bishop  and  the   duke  of 
61oster*s  men.  aHf.  3,  1. 

Für  das  genitivische  Verhältnis  ist  früher  selten  ein  appositionelles  §•  229. 
eingetreten:  Ae,  A  peyre  hose.  RGr.  8173.  —  Me,  What  maner  stone 
this  röche  was.  Ch.  Farne.  3,  33.  Whan  he  was  comon  to  a  maner 
(snm  B.)  place.  Gen.  28,  11.  Thei  drynken  a  maner  ale  made  of 
hony.  Man.  24.  —  Ne.  A  dozen  close  lines.  Yan.  F.  51.  He  had 
never  made  half-a-dozen  other  acqoaintances  in  all  his  life.  NN.  49. 
Viele  Campositionen  mögen  so  veranlaßt  sein,  wie:  Lyons  silk,  Valen- 
ciennes  lace.  Mac.  8,  113.  etc.,  in  denen  das  vorstehende  Substantiv 
nach  und  nach  a^ectivische  Bedeutung  erlangt:  For  fear  you  shonld 
spoil  yoor  sonday  one  (suit).  Grand.  These  honest  folks  at  the  Hall, 
whose  simplicity  and  sweet  rural  pnrity  sorely  show  the  advantage  of 
a  country  life  over  a  town  one.  Van.  F.  11. 

Auch  ponnd  Sterling  {nach  Camden  von  Easterlings)  scheint  so  ent- 
standen: He  gef  hem  four  Jwusend  of  sterlynges.  RG.  6105. 

Neben  den  Oenitiv  hat  sich  mit  geringem  Unterschiede  der  Dativ 
gestellt,  wie  im  Ne,:  She  was  daughter  to  Sir  William  Temple.  Which 
of  the  two  was  daughter  of  the  duke?  Sh.  As.  1,  2.  Who  commands 
them  ?  the  nephew  to  old  Norway  Fortinbras.  H.  4,  4.  He  is  a  friend 
to  the  liberty  of  conscience.  Mac.  8,  174.  s^     >    ' 

Dieser  Dativ  ist  in  Folge  der  Verbindung  des  Substantivs  mit  dem 
MJfsverb,  also  als  Object  eingetreten:  Ags.  Ic  wses  blindum  e&ge,  ||  heal-  ||  164. 
tum  föt  and  J)earfena  fseder  {ich  war  Blinden  Auge,  Lahmen  Fuß  und 
der  Armen  Vater),  Job.  —  Nags,  Alle  sinndenn  tili  ure  laferrd  dere 
brefre.  0.  15709.  I)e99  sinndenn  tili  j)e  laferrd  Crist  füll  dere  brej)re 
annd  susstress.  15731.—  Me.  Jetro,  cosyn  to  Moyses.  Exod.  18,  5. 
He  was  brother  to  Marie.  Mau.  8.  0  lady  min,  Venus,  daughter 
to  Jove  and  spouse  of  Vulcanus.  2234.    He  was  successour  to  Ma- 

*  [DUu  Erscheinung  beschränkt  sich  nicht  auf  Sh.  noch  auf  durch  and 
verbundene  Suhstantiva :  Wbo  knows  what  a  year  or  two's  Latin  may  do  for  him. 
Golds.  She  Stoops  1.  Another  hoor  or  two*8  sdow  can  hardly  make  the  road  im- 
passable.  Aosten,  Emma.  Gh.  XY.  From  my  father  and  grandfather^s  time.  WS. 
bei  Dalen  p.  167.  Vgl,  Mätzner  I.  260.  So  schon  Me,  For  syr  Oye  and  Harrow- 
des  sake.  Gay.  Z.  7715.  Auch  der  Fall  kommt  im  Me,  vor,  dqß  nur  das  erste 
Substantivum  die  Endung  annimmt:  Kyngys  doghtur  and  emperowre.  688  (vgl. 
die  Anm,  dazu)]. 
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§.  120.  homete'and  o  f  bis  generatioan.  Mau.  5.  —  Im  Ne.  stehen  sie  cmch  neben 
einander  gur  Unterscheidung  des  sul^ctiven  und  objectiven  VerhäÜ- 
nisses :  They  harangaed  on  the  great  superiority  of  a  regidar  avmy  to 
a  militia.  Mac.  6,  237.  All  those  evil.  passions  were  oa  a  aadden 
emancipated  from  coQtrol;  the  hatred  of  sect  to  sect,  the  hatred  of 
nation  to  nation.  10,  351.  So  strong  and  general  was  at  that  time 
the  aversion  of  the  Engllsh  to  the  Msh.  9,  239. 

n.  Apposition. 

§.  231.  Die  Apposition  theiU,    so  weit  das   möglich  ist,   die   Formen  des 

Substantivs,  zu  dem  sie  gehört  - 

Sie  steht  hinter  ihrem  Substantiv :  Ags.  CtUtbßrhtos,  se  hUga  bisceop. 
peodoros,  pises  iglandes  arcebisceop.  ißlflsbd,  (»aet  aedele  melden.  Cüdb. 
Hine  Gandis,  seö  eä,  lange  gelette  t)ses  oferüeereldes  (der  Fluß  0.  hin- 
derte ihn  lange  an  der  üeberfahri).  Cir.  Onf&ng  h6  ^nan  t6  wtfe 
^delborge,  -äldelbyrhtes  dohtor,  {wes  cyninges  *  (er  empfieng  zum  Weibe 
Äe.).  Bed.  2,  9.  Johanna,  Ghozan  wif,  Herodes  ger^fan.  Luc.  8,  3. 
Gömon  hi  of  ^rtm  lolcom,  (am  strangestan  Germanise  (sie  kamen  von 
3  Völkern,  den  stärksten  Germaniens)^  Bed.  1,  lÖ.  WiJ)  Blsedlan  and 
Attelan,  Htüia  cyningom.  1, 13.  —  Nags,  Pandrasns  ^  king  com.  Lac^. 
515.  He  gef  Laoine  bis  douter  Eneam.  163.  He  g^f  Assaracom  bis 
snne  sele  })reo  Castles.  390.  Goffar  {tan  king  of  Peyters  nes  hit  noht 
iqueme.  1407.  Aber:  Howeles  dohter,  haeh  mon  of  Bmtene.  25896. 
Upponn  Herode  kingess  dagg.  257  und  Herodess  kii^ess  dagg.  6992.  — 
Ae,  Corinens,  duk  of  Comewaile.  RG.  572.  Corinens,  })is  strenge  mon, 
to  bondred  men  with  hym  nom.  360.  Cordeille,  ys  leue  dogter,  eir  of 
al  ys  lond  he  made.  862.  Romulos  and  Bemus,  {)e  twei  brederen, 
bygonne  po  first  Borne.  901.  —  Me.  That  tonn  foonded  Bersabee,  the 
wif  of  sire  Urye,  the  knyghte.  Mau.  6.  Seynt  Elyne  was  modre  to 
Constantyn,  the  emperoor  of  Borne.  2.  Sarra,  Abrahames  wif,  and 
Melcha,  Nachors  wif,  weren  snstren  to  the  seyd  Lothe«  9.  Thei 
sawgbe  Moyses  and  Elye,  the  prophetis,  besyde  hem.  10.  Salomon 
t^e  wyse.  Ch.  657.  Pandras,  })e  strenge  kyng.  274.  Penda,  hetzen  duc. 
5153.  —  Ne,  William  Henry,  Prince  of  Orange.  Mac.  7,  1.  He  was 
165»  II  SQCceeded  by  the  Dnke  of  ||  Gordon,  a  Boman  Catholic.  6,  350.  They 
were  obliged  to  take  shelter  in  Messina,  the  capital  of  Sicily.  Golds.  9. 

*  [Appositionen  zu  einem  Genitiv  werden,  wie  hier,  in  der  Regel  von  dem- 
Beiben  durch  das  regierende  Substantiv  getrennt»  Me.  Beispiele  in  der  Anm.  zu 
Guy.  Z.  687]. 
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Sie  steht  vor  ihrem  Substantiv :  Ags.  Se  eädiga  päpa  Gregorius.  §.  232. 
t)one  päpan  Pelaginm.  Hä  äsende  »nne  pistol  td  l»äm  cäsere  Maaritium. 
Greg.  J)8ßs  cyninges  swßoster  Ecgfrides.  Cüdb.  In  cyninges  Herodes 
dagurn.  D.  Mt.  2,  1.  Twä  l>eöda,  Pihtas  and  Scottas.  Bed.  1,  2.  — 
Nags,  ForJ)  wende  J)e  king  Leir.  Lag.  3504.  J)ere  cwene  cun  Eleyne, 
{)e  kinges  do))ter  [=  dohter]  Priami.  331.  Heo  nomen  pene  cniht 
Brutum  and  makeden  hine  to  dnke.  418.  I)e  laferrd  Cristess  moder. 
0.  308.  —  Ae.  J)e  quene  folk  ^e  kyng  Locryn  slow.  RG.  621.  Kyng 
Eenolf  ys  fader  godman  was.  5315.  \>e  emperoor  Henry.  PL.  2587. 
])e  emperice  sonne  Henry,  he  had  right  J)ertiUe.  2659.  Eyng  Locrynes 
herte.  RG.  569.  J)e  kynges  William  brojjer.  PL.  6016.  —  Me.  The 
tonr  fonnded  kyng  Nembrothe.  Mau.  5.  His  lond  marchethe  unto  prestre 
Johnes  lond.  5.  There  duelled  the  holy  prophete  Daniel.  5.  —  Ne. 
The  Emperoor  Constantinns.  Mac.  4,  47.  The  Princess  Anne.  9,  275. 
The  Lady  Anne.  8,  130.  The  Lord  Bassanio's  wife.  Sh.  WN.  3,  5. 
By  the  chnrch  Saints  John  and  Paul.  Byr.  MF.  1,  2. 

Für   das  appositionale  Verhältniss  ist  hei  manchen  Wortern  das  §.  233. 
attributive  eingetreten: 

1)  bei  den  Namen  der  Länder.  Der  Ags,  nennt  letztere  nach  den 
Bewohnern:  Brgotona  rice.  Bed.  1,  3.  Frisena  land.  5,  12.  PSohta 
])eöd  com  of  Scy}>{)6a  lande.  1, 1.  oder  mit  besonderem  Namen  und 
dann  mit  übereinstimmender  Apposition :  Fram  Armoricah  ptlre  msegede. 
Bed.  1,  1.  —  Nags.  All  Orcaneies  lond.  Lag.  22528.  |)e  lond  of 
Winet.  B.  22648.  He  wass  sett  to  beon  kasere  i  Rome  riebe,  and  ta 
wass  Romess  kinedom  füll  wid.  0.  9172.  Qerrsalsemess  kinedom  wass 
todseledd.  9177.  Wha  wass  t)att  tune  kaserrking  i  Romess  kineriche. 
9446.  Ut  off  gerrsalaemess  land.  9234.  —  Ae.  pe  lond  of  Grece.  RG. 
314.  Into  l»e  lond  of  Lumbardy.  224.  In  ))e  contre  of  Ganterbury. 
139.  pe  schire  of  Oxenfort.  103.  \>e  bischopriche  of  Salesbury.  117. 
To  Readynges  abbay.  PL  2628.  —  Me.  The  rewme  of  Arabye.  Mau.  5. 
The  kingdom  of  Surrie.  5.  The  lond  of  Judee.  5.  The  province  of 
Galilee.  9.  The  vale  of  Ebron.  6.  The  loond  of  Canaan.  Josh.  5,  12.  — 
Ne.  The  empire  of  Rnssia,  the  kingdom  of  Greece,  the  electorate  of 
Hessen,  the  duchy  of  Saxony,  the  principality  of  Wales,  the  archbisbop- 
ric  of  Canterbury  etc. 

2)  bei  den  Namen  der  Städte»  IDas  Ags.  setzt  ceaster,   burh   etc. 
zum  Volksnamen.  Gantwara  byrig.   Bed.  oder  appositional  zum  Namen 

\\  der  Stadt:  On lloforwic  ceastre.  Bed.  1,  5.    Of  Bethleem  ceastre.  Joh.  ||  166. 
7,  42.     Of  })»re  ceastre  Nazareth.   Luc.  2,  4.     Hier  aber  hat  Dorh. 

Koeh,  engl.  Grammatik.    II.    2.  Aufl.  12 
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§.  233.  schon  den  Oenitiv:  HS  forKort  ceastra  Natzaredes.  Mt  4,  13* —  Nags. 
\)e  king  of  Gascannes  serd.  Lag.  27271.  He  lede  hine  to  )>ere 
borh  of  Paris.  26859.  26883.  To  ^m  tone  of  Yerolam.  19449.  To 
Yerolames  tone.  19577.  19450.  He  wass  cumenn  tili  Nazar8e))ess 
chesstxe.  0.  8882.  Itt  wass  bigmmeim  i  Be|)l)leffimess  chesstre.  6831. — 
Äe.  In  ^  cyty  of  Bangor.  RO.  4817.  pe  tonn  of  Eaerwik.  651  neben 
})e  tonn  Zephanye.  8609.  At  Londontoone.  PL.  740.  At  Jerusalem 
cite.  2488.  To  burgh  Eonan.  260.  The  havene  of  Tottenais.  RGr.  477.  — 
Me,  The  cytee  of  Nye.  Mau.  1.  The  havene  of  Tire.  4.  The  cite  of 
Nynyae.  Jad.  1,  5.  und  Cite  Melothe.  2,  13.  flhe  borgtown  BetheL  7,  2. 
The  ilke  greet  citee  Babilon.  Apoc.  13,  8.   Jericho  cite.  Josh.  6,  26. 

Die  nördlichen  Quellen  haben  zwar  diesen  Gebrauch  eingefükri, 
allein  das  Romanische  hat  denselben  allgemein  gemacht.  Man  findet 
ihn  schon  vn  Lateinischen^  Schon  Gic.  ad  Atticom  5,  18:  In  oppido 
Antiochiae  erat.  Für  den  Oenitiv  läßt  die  spätere  Latinität  de  ein- 
treten: Donayimos  arcem  nostram  de  Bertegonio  com  oppido  de 
Maris  com  omni  jorisdictione  et  ad  instar  praedicate  villae  de  Yüliaco. 
Diplome  de  Ghlotaire  I.  de  Tann^e.  560.  s.  De  Chevallet  p.  476.  Da- 
her das  afrz.  La  cit6  de  Paris  und  Paris  la  cit6. 

3)  bei  den  Namen  der  Inseln:  Ags.  apposäional:  Orcadas,  ^k 
e&lond.  Bed.  1,  3.  Mycel  e&lond  Tenet  l,  25.  Of  Bröotone  eftlonde. 
2,  1.  —  Ae.  t)e  üe  of  Wygt  RG.  33.  ^e  yle  of  Man.  31.  —  Me.  The 
isle  of  Colos,  the  ile  of  Grete.  Mau.  4.  —  Ne.  The  small  Island  of  Elba 
was  assigned  to  him.  Rnss.  739. 

4)  bei  den  Namen  der  Flüße  nur  vorübergehend:  Ags,  Fram  {)8ere 
ek  Danais  wöst  öd  Rhtn  ])ä  eä.  Or.  B6  Temese  streäme.  Bed.  4,  8. 
Bö  Trentan  stre&me  ^mre  eä.  4,  21.  Alle  w^oron  gefiilwad  in  Jordanes 
streäm.  D.  Mrc.  1,  5.  —  Nags,  Strem  of  Aaene.  B,  Anene  stram.  A. 
Lag.  21275.  Bi  l>e  flnmm  Jorrdan.  0.  8299.  Intill  flnmm  Jorrdan. 
10782.  ~  Ae.  pe  water  of  Done.  PL.  291.  —  Me.  The  flood  of  Effra- 
tes.  Josh.  1,  4.  The  flood  Jordan.  Exod.  7,  7.  The  ryyere  of  Enphrate. 
Man.  5.  The  ryyere  of  Dannbe.  5.  The  flom  Jordan.  9.  A  myle  from 
flom  Jordan  is  the  ryyere  of  Jabothe.  9.    The  broke  of  Gison.  10.  The 

ryyeres  of  Nile  and  of  Tigres.  13.  —  s.  §.  169. 

Ebenso   bei  den   Namen   der  Berge,    Hügel  und  Thäler:    Nags, 

Munt  seint  Michel.  Lag.  25663.    Monte  of  Rauin.  21275.  —  Me,  The 

yalei  of  Haylon.  Josh.  10, 12.   The  mount  of  Sinay.  Man.  5.   This  flom 

cometh  out  of  the  hille  of  Lyban  be  two  welles.  9.    Hü  (of  A.)  Gary- 

sym.  Josh.  8,  33.  —  Auch  von  Bäumen :  A  tree  of  oke.   Mau.  6.   The 
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tree  of  eider.  8.     Upon  those  hilles  growen  trees   of  cedre.  9.  —  Ne.  §•  233. 
MooBt  Sinaj.    The  oak-tree. 

Ö)  hei  den  Monatsangaben:  Ags,  nur  ComposUionen :  Solmönad, 
eästenudnad  oder  die  lateinischen  Namen:  Julias  mönd  Bed.  4,  Ö.  — 
Nags,  WiJ>J>inneiui  goless  moiie)>J>.  C  1910.  — Äe.  In  J)e  monj^  \\  of  II  ^^'^^ 
may.  PL.  6630.  In  J)e  monl)e  of  feuerer.  RG.  8398.  —  Me.  The  mo- 
neth  of  may.  Ch  92.  Moneth  of  december.  2  Esdr.  1,  1.  Moneth  of 
april.  2,  1.  —  Ne,  The  month  of  Jannary.  The  moneth  Janaarie.  Sp.  Cal. 

Ebenso  bei  Angabe  der  Feste :  Ags.  On  eästron.  SC.  878.  pf  l^restan 
eftsterdsege.  Bed.  2,  9.  pf  hälgestan  eästerdsge.  2,  13.  —  Ae.  At  })e 
fest  of  estre.  RC  3283.  pe  fest  of  wytsontyde.  3127.  —  Me.  "Whanne 
the  dayes  pentecostes  (of  pentecost)  weren  folfilled.  Deeds.  2,  1.  —  Ne. 
When  the  day  of  Pentecost  was  folly  come.  Acts.  2,  1. 

Bei  Angabe  des  Datums  ist  der  Oenitiv  ursprünglich:  pf  i^restan 
dsßge  Julias  mdndes.  Bed.  Ö,  9.  —  Ae.  pe  fer{)  day  of  septembre.  PL. 
307.     pe  firste  day  of  may.  2665.  —  Ne.  On  the  first  (day)  of  July. 

6)  bei  Personen,  wenn  daneben  die  Eigenschaften  in  Appellativen 
genannt  werden:  Ne.  The  sneak  of  an  usher  jeered  at  him  no  longer 
Van.' F.  6.  And  that  Methodist  milksop  of  an  eldest  son  looks  to  Par- 
liament.  11.  He  is  a  devil  of  a  fellow.  13.  The  way  we  have  treated 
that  angel  of  a  girl.  21.  This  scoundrel,  gambler,  swindler,  murderer 
of  a  Rawdon  Crawley.  9. 
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Erster  Abschnitt 

Formen. 

L   Das  Adjectiy  ist  als  solches  entweder  Prädikat  oder 

Attribut  oder  zweites  Object. 

§.  234.  A.     Das  prädicative  Adjectiv   hat  im  Posiäv    ursprünglich 

starke  Flexion  y  die  im  Plural  [und  im  Fem.  auch  im  Sg.]  noch  oft 
steJU :  Beöd  s^fre  and  wacole  (seid  nüchtern  und  wachsam)»  Job.  {)6gnas 
Wfliron  swtde  ges«lige  (die  Diener  waren  gar  seliglich).  C.  2,  12.  Micele 
w«ron  {)ises  mannes  geeamunga  (groß  waren  dieses  Mannes  Verdienste). 
Job.  Eädige  synd  pL  Mt.  5,  3.  Wit  (Adam  u.  Eva)  h6r  baru  standad 
(wir  stehen  hier  nackt),  C.  50,  20.  Wit  J)us  baru  ne  magon  butu  8et- 
somne  w6san  (unr  können  beide  nackt  hier  nicht  beisammen  sein),  52,  3  ; 
die  bisweilen  auch  abfällt:  Heö  wäöron  leöf  gode  (sie  waren  Gott  lieb), 
C.  16,  17;  im  Sg.  dagegen  ist  die  Flexion  abgestoßen*^  wie  im  Alts.: 
Masc.  ])u  bist  hälig.  Exon.  25,  22.  Se  war  wses  bilewite  and  rihtwis 
(der  Mann  war  schlicht  und  recht)*  Job.  —  Fem,  Waes  seö  fsemne  geong 
(die  Frau  war  jung),  Exon.  3,  13.  Seö  böorhtnys  is  eald  (der  Qlanz 
ist  alt),  Fid.  [Vgl,  aber:  Nis  seö  stund  latu.  An.  1212.  Nses  seö  stund 
latu.  Güdläc.  875.  Nis  seö  tid  latu.  1239.  Seö  \q  ser  gladu  onsiäne 
w«s.  Met.  5,  11.  p«r  ic  glado  sitte.  BÄt.  25,  8].  —  Neutr.  Wses  bis 
rice  bräd,  wid  and  w6ordlic  (s,  Reich  war  breit j  groß  und  würdevoll), 
Exon.  243,  10.  —  Das  Nags*  bewahrt  noch  oft  die  plurale  Flexion : 
Sg,  He  wes  feir  and  heg.  La^.  1646.  Heo  wes  hire  fader  leof.  2935. 
l)at  feht  wes  streng.  1744;  —  Fl,  J)a  scalkas  weoren  strenge.  1877. 
His  {)eines  beod  balde.  25297.    Im  Sg,  scheint  sich  bisweilen  feminines 

*  [Die  ^Abstoßung^  ist  beim  Masc,  und  Neutr,  anders  aufxufc^ßen,  als  .beim 
Fem,  Sff.  und  beim  Plural,  da  sie  im  ersteren  Falle  Wirkung  der  Auslautsgesetze  ist] , 
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e  zu  erhalten:  Heo  him  was  swide  deere.  143*.  —  Im  Ae.  und  Me^  §.  234. 
läßt  sich  noch  oft  plurales  e  wahrnehmen:  He  ys  long.  RG.  5.  Mon 
was  god.  217.  Ofi  ere  me  lefe  and  dere.  PL.  4883.  [lei  had  bien  so 
fikelle.  751.  The  heavens  ben  strenge  and  dangeroase.  Mau.  5.  Doch 
auch:  {)at  twei  gonge  bacheleres  ||  noble  were  and  gent.  RG.  1225.  His  ||  169. 
nose  was  high,  his  lippes  round.  Ch.  2170.  [Adj.  frz,  Ursprungs 
nehmen  manchmal  im  PL  ein  s  an\>  The  beste  of  alle  vertues,  that 
cardinals  ben  called.  PP.  207.  [Do  come  my  mynstrales  for  to  teile 
tales  of  romaonces,  that  ben  reales.  Ch.  ed.  M.  3,135, 137].  Auslautendes 
-e  scheint  zur  Bezeichnung  der  Vocallänge  verwandt  zu  sein :  Fair  scho 
was  and  gode.  PL.  2304.  ])i  lond  is  falle  rede.  241.  That  hille  is  so 
highe.  Mau.  3.  The  eir  was  drye.  3.  —  Im  Ne.  ist  jede  Flexion  er- 
loschen: The  man  is  good,  they  are  good ;  the  woman  is  fair,  the  women 
are  fahr.  Wide  is  the  gate,  and  broad  is  the  way  which  leadeth  unto 
life.  Mt.  7,  13, 

Der  ComparcUiv  flectiert  nur  schwach :  Ags,  Se  is  betra,  Jionne  §•  235. 
J)n,  sedelra  and  sehtsp^digra  {der  heßer  ist,  als  du,  edler  und  reicher 
an  Besitz).  Exon.  248,  24.  Se  wses  betera,  {)onne  ic.  B.  469.  ^Ic 
sunu  byd  gyngra ,  J>onne  se  faeder  {jeder  Sohn  ist  jünger ,  als  der 
Vater).  Fid.  Nän  man  gel^fe,  ))8et  sbnig  häd  on  t)sere  hälgan  t)r^nysse 
s^  unmihtigra,  I)onne  öder  {Niemand  glaube,  daß  ein  Wesen  [eine  Per- 
son^ in  der  Dreieinigkeit  unmächtiger  sei,  als  das  [die]  andere).  Fid. 
Se  fseder  nis  nä  m^e,  ))onne  se  sunu  {der  Vater  ist  nicht  größer,  als 
der  Sohn).  Fid.  His  hergas  h^rran  w«ron  and  mihtigran  C  260,  25. 
pä  wl^ron  hi  |)^  baldran  gewordene.  Bed.  1,  12.  Doch  Hü  micle  swi- 
dor  is  godes  anweardnis.  Fid.  Die  Formen  auf  -o  in  Durham  können 
deshalb  nur  verderbt  **  sein :  Wderon  d&  endo  d»s  monnes  wyrso  {für 
wyrsan)  d«m  s^rrum.  Luc.  11,  26.  —  Nags.  [)u  art  me  leouere,  J)ene 
mi  lif.  Lag.  2978.  Ich  am  him  fa  {^e?)  ladere.  872.  pa  were  bire 
betören.  3749.  Im  Ae.  fällt  plurales  n  ab^  und  Öfter  auch  e:  J)e 
weder  was  mergore  (meryer),  and  lasse  tempest  in  |)e  see,  l)an  me  er 
ysaye.  RG.  5854.  J)e  cristene  were  J)e  holdere.  2957.  No  men  bej) 
strenger,  J)en  ge.  11089.  Her  hors  bej)  suyftore,  I)an  goure  be.  RG. 
8335.  —  Me.  He  was  gungere.  Tob.  1,4.    It  is  grettere.  Mau.  2.    The 

*   [Dieses  Beispiel  beweist  nichts,   da   das   betreffende  AdJ.    im    Ags,    deore 
*unflecHert'  lautet]. 

♦•  ['Verderbt'  ist  nur  dann  richtig,  wenn  dabei  an  Weiterentwicklung,  nicht 
etwa  an  einen  Schreibfehler  gedacht  wird.  Vgl.  schon  inCädmons  Hymnus  foldw 
=  foldao  (Ü.   1,  9),  im  Kreuz  von  R.  galgn  =r  gealgan  (Ü.  2,  1)]. 
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§.  235.  folk  ben  whitere.  13.  Im  Ne.  keine  Flexion:  He  is  better,  they  are 
better. 

§.  236*.  Der  Superlativ  flectiert  allein  stehend  stark,  stoßt  aber  die  singw 

laren  Endungen  ah,  Ags,  Se  wses  Hrödg^e  leöfost  {der  war  H,  am 
liebsten),  B.  1296.  ])8et  land  is  br&dost  Oros.  Manega  fyrmeste  beöd 
^emeste.  Mt  19,  30.  pos  wsbron  }>&  latestan  fyrmeste  and  }>&  fyr- 
mestan  enden^xte.  A.  Sept.;  mit  dem  bestimmten  Artikel  verbunden, 
flectiert  er  schwach,  s.  §.  251.  —  Nags,  He  is  best  of  US.  Lag.  958. 
Galoes  wes  feirest.  2715.  Heo  was  abre  gongest.  3027.  })att  sinndenn 
bebtest.  0.  1055.  Die  Fleocion  schwindet  hier  früher,  als  im  Positiv.  — 
Ae,  Heo  was  best  and  fairest.  RG.  689.  —  Me,  Theise  wynes  ben  best 
of  smelle.  Mau.  4.  Im  Ne»  ist  die  einfache  Superlativform  fast  außer 
Gebrauch  gekommen:  He  that  is  greatest  among  you  sball  be  your 
servant.   Mt.  23,  1 1 ;    entweder  steht  der   bestimmte  ArUkel   oder   at : 

170.  II  II  Wbile  the  wars  in  ScoÜand  were  at  tbe  bettest.  WS.  Tal.  1.  Wbere 
the  island  of  Britain  is  at  the  narrowest.  1.  Tbe  beart  burnings  were 
at  the  highest.  WS.  Nig.  1»  In  ot  tritt  das  partitive  Verhältniß  her- 
vor: Her  thougbts  were  not  of  the  pleasantest.  Van.  F.  29. 

§.  236b.  Die  Umschreibung  der  Comparativen  mit  more  und  most  wird  durch 
den  adverbialen  Gebrauch  beider  eingeführt:  Nags,  He  mffist  bine 
lufede.  Lag.  2473,  kömmt  aber  erst  im  Ae,  in  Oang :  })re  ])e  beste  yles 
^se  be|)  and  mest  cou^.  RG.  34.  Hü,  ])at  Yijm  were  mest  priue. 
6980.  Was  neuer  at  saynt  Denys  feste  holden  more  hy.  PL.  5670.  — 
Me,  Theise  wynes,  that  ben  most  white,  ben  most  clere  and  best  of 
smelle.  Mau.  4.  The  more  nye  weye  is  the  more  worthi.  5.  The  sege 
of  the  thridde  wif  is  also  more  lowe,  than  the  seconde  wif.  20.  Da- 
neben lowere  und  more  lowere.  There  been  gees  alle  rede  thre  sithes 
more  gret,  than  oüre  here.  28.  Nachdrucksvoll  aber  steht  die  Um- 
Schreibung  bisweilen  neben  dem  eir^fachen  Comparativ  oder  für  den^ 
selben,  wie :  The  night  grew  darker  and  more  dark.  Jam.  Sweet  are  thy 
murmurs,  0  stream !  but  more  sweet  is  the  yoice  I  bear.  Macph. 

Die  Umschreibung  der  Comparativen  findet  aus  Gründen  des  Wort- 
laut [Wohllavisf]  statt;  ferner  1)  wenn  zwei  Eigenschaften  an  einem 
Gegenstande  verglichen  werden:  Your  son  is  more  fair  than  black.  Sh. 
0.  1,3.  Methinks,  thou  art  more  honest  now  than  wise.  Sh.  Tim.  4,  3. 
He  from  heaven's  height  all  these  our  motions  vain  sees  and  derides: 
not  more  almighty  to  resist  our  might  than  wise  to  frustrate  all  our 
plots.  M.  PI.  2,  191.  I  sball  shortly  doubt,  whether  thou  art  more 
brave  or  wise.  TJ.  8,  11.    It  was  a  proud  famüy,  more  proud  than 
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wealthy.  Hamph.  3,  206.  He  loved  to  display  his  magnificence  not  in  §.  236^. 
hnge  piles  of  food,  bat  in  banqnets  delicate  rather  than  abundant. 
Mac.  1,  12.  —  Dagegen:  Your  Company  is  fairer  than  i|onest.  Sh.  Mm. 
4,  3.  A  Yolnme  rather  broader  than  it  was  long.  WS.  Rob.  2,  85. 
2)  wenn  zwei  Gomparative  oder  Superlative  neben  einander  stehen,  von 
denen  die  erste  Form  umschrieben  ist:  The  Saxons  were  strenger  and 
more  warlike  than  they.  WS.  Tal.  1.  Dagegen  more  warlike  and  streng. 
B.   Da>s  attributive  Adjectiv  im  Positiv  steht 

l)  ohne  Artikel  und  dann  flectiert  es  stark,  nur  im  Nom,  Sg,  wird  §.  237. 
die  Flexion  abgestoßen:  })a  6art  heard  man.  Mt.  25,  24.  Hö  is  freä 
seünihtig.  C.  1,  9.  Neutr,  Him  |)8ßs  grim  leän  böcom  (dafür  ward  ihnen 
grimmer  Lohn).  3,  36.  Him  wses  hälig  leöht  {ihm  war  heil,  Licht), 
C.  8,  14.  Im  Femin,  steht  bisweilen  die  Endung:  Wliteböorhte  *  ||  gesceaft  ||  171. 
(wonnig  glänzende  Schöpfung),  8,  29.  J)ä.  WfißS  söd  sibb  (da  war 
wahrer  Friede),  5,  27;  auch  im  Neutr,:  Ine  is  hälig  föoli  and  wilde 
deör  on  geweald  geseald  (euch  ist  das  heilige  Vieh  und  das  Wildthier 
[wilde  Thiere]),  13,  13.  —  Oen,  Mose.  J)»J;  wo  mihtiges  godes  möd  on- 
wsecen  (daß  wir  des  mächtigen  Oottes  Oemüth  erweiche7i).  26,  7.  Neutr, 
He .  sceolde  grand  ges^can  heardes  helle wttes  (er  sollte  Orund  suchen 
der  harten  Höllenstrqfe),  20,  5.  Licgad  mä  ymbütan  heardes  trenes 
häte  geslffigene  grindlas  (um  mich  liegen  Ringe  [?]  aus  hartem  Eisen 
heiß  geschlagen),  24,  25.  Fem,  Hö  is  rihtllce  engliscre  t)e6de  apostol 
(er  ist  Wahrheit  des  englischen  Volkes  Ap,)  Greg.  Doch  auch  schwach  ** : 
Ne  nn  ende  cymd  ^cean  drihtnes.  C.  1,  13.  Füll  hälgan  hyhtes.  Exon. 
4,  25.  Bryne  bläcan  f^res.  C.  231,  13.  Davides,  mseran  cyninges. 
Exon.  11,  4.  —  Dat,  He  hlöd  J)&  mid  })urstigum  breöste  J)ä,  flöwendan 
Iftre  (er  schöpfte  mit  durstiger  Brust  die  fließ,  Lehren),  Gregorios  wses 
of  ffidelborenre  msegde  and  »wfsestre  äcenned  (O,  stammte  aus  edlem 
und  frommem  Oeschlechte),  Greg.  —  Acc,  Gif  I)U  södne  god  lufast  (wenn 
du  den  wahren  Gott  liebst),  Exon.  245,  20.  Hsefde  ealdordöm  micelne 
and  mseme  (er  besaß  OewaÜ,  groß  und  hehr),  244,  11.  Of  J)äm  worhte 
god  freölica  [lies  mit  Grein  Gl,  1345  freöllce]  fsemnan  {daraus  machte 
Gott  ein  lieblich  Weib).  C.  12,  13.  Geseah  döorc  geswöorc  (sah  dunkles 
Gewölk)  7,  20.   Hiö  in  gaste  bser  bälge  treöwe  {sie  trug  heilige  Treue). 

*  [Wliteheorhie  ist  vielleicht  achwache  Form.  8,  Lichtenheld  in  Zs,  18,  H74. 
Vgl,  aber  z.  B.  lo  eom  wunderltcu  wiht.  Rät.  19.  21.  25.  26:  J)4  cwom  wundor- 
liou  wilit.  30,  7]. 

**  [Zu  diesem  und  den  folgenden  Ahschnitten  vgl,  man  A.  Lichtenheld,  das 
schwache  Adjectiv  im  Ags.  in  Z«.  18,  325  —  393]. 
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§.  237.  Exon.  244,  17.  —  Instr.  Reäde  16ge  (rothe  Flamme).  C.  3,  31.  —  Plur. 
Nom,  pägnas  {)ryiiifseste  {)eöden  heredon  {ruhmvolle  Diener  priesen  den 
Herrn).  C.  2,  7.  —  Gen,  An  scyppend  is  ealra  I>mga,  gesäwenlicra  and 
ongesöwenlicra  {es  ist  ein  Schöpfer  aller  Dinge,  sichtbarer  und  unsicht- 
barer). Fid.  etc.  —  Bei  Lag.  [und  in  den  übrigen  nags,  Werken  das 
Orrmulum  ausgenommen]  tritt  noch  vielfach  die  starke  Flexion  hervor  i 
Elene  was  ihoten  al|)eodisc  wif.  Lag.  79.  Nis  niwer  nan  so  wis  mon. 
753.  —  Gen,  Mid  ealmihties  godes  luve.  Mor.  Ode.  p.  32.  XIV.  —  Dat. 
Heo  ferden  mid  hsegere  strengde.  Lag.  2188.  Mid  so})ere  heorte.  673. 
aber  Mid  grickisce  füre.  628.  B.  stößt  schon  oft  die  starke  Form  ab.  — 
Äcc.  He  swar  muchelne  oad.  653.  Ich  wot,  hwo  schal  folne  deth  afonge. 
ON.  p.  41.  —  Plur.  He  hefde  })reo  sanen  scene.  2094.  Heo  loseden 
monie  l)asend  godere  (A.,  aber  B.  of  hire  gode)  monnen.  Ö705.  Orm 
hat  nur  feminines  und  plurales  e,  und  selbst  diese  fehlen  bisweilen  aus 
rhythmischen  Gründen:  Icc  hafe  wennd  goddspelles  kallghe  lare.  114. 
Icc  hafe  turmedd  itt  inntill  ennglisshe  spreche.  130.  He  shall  ben  ut- 
nomenn  mann  inn  halig  lif  annd  Isefe.  164.  })e9  wserenn  rihhtwise  menn 
annd  gode.  118.  Im  Ae.  und  Me.  erhält  sich  unverkennbar  plurales  e: 
A  batayle  streng  and  bard.  B6.  70.  Frendes  gode.  354.  Beide  men 
and  stoute«  PL.  24.    Of  welles  swete  and  cold  ynow.  RG.  15.    Greta 

172.  H  lordes.  44.  Faire  man  he  was  and  ||  wis.  PL.  550.  —  Me*  Quykke 
tbinges.  Mau.  14.  So  gret  houndes.  13.  Blinde  men  seen,  deef  men 
heren,  dead  men  risen  agein.  Mt  11,  5.  Greet  whaUis.  Gen.  1,  21. 
Seuene  oxen  thinne  and  leene.  41',  27.  Thinne  eeris.  Eod.  —  Ne. 
fleocionslos. 

§.  238.  Im    Vocativ   schwanken    schon    die    ags.   Formen:     Beöwulf  leöfa 

{lieber  B.),  B.  1216.  Guma  genga  {junger  Mann).  El.  464.  F«mne 
geong  {junge  Frau).  Exon.  11,  24.  pu  sßlmihtiga  god.  Fid.  })a  goda 
feöw  and  getr^wa.  Mt.  25,  21.  Doch:  La,  göde  [e  doch  wohl  für  al] 
läreöw.  Mt.  19,  16.  pu  riht  cyning.  Exon.  2,  3.  —  Nags.  Leone  freond, 
to  nibt  ^u  scalt  faren.  Lag.  708.  Leone  dohter  dnre.  2986.  Hau 
wurd})U,  feire  quene.  3516.  Leone  Diana.  1198.  Lef  faderr.  0.  5214. 
Plur.  Gudliche  cnihtes.  Lag.  860.  Lusted,  mine  leofe  men.  864.  — 
Äe.  Leue  dogter.  BG.  814.  pon  faderles  schrewe,  why  misdostow  me? 
2729.  Cristene  men,  figtej)  now.  2969.  Ge  gonge  men.  3111.  —  Ne. 
ohne  Flexion:  Good  my  mother!  Sh.  J.  1,  1.  My  dear  friend;  dear 
friend. 

§.  239.  2)  Mit  dein  unbestimmten  Artikel*    Derselbe  ist  noch  im  Gebrauche 

beschränkt^  er  tritt  erst  in  der  spätem  Prosa  ein  und  hier  seltener  vor 
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aUrihutiven  Adjectwen  [vgL  §.  194].  Hinter  demselben  steht  die  starke  §.  239. 
Form :  Cynrfc  ofslogen,  seime  Bryttiscne  cyning  {sie  erschlugen  C,  einen 
briaischen  König).  SC.  508.  Hig  Iseddon  him  »nne  deäfhe  and  dumbne 
man.  Mrc.  7,  32.  })a  haefde  hö  senne  leöfestne  sonn.  12,  6.  —  Im  Nags. 
nbnmi  sein  Gebrauch  sehr  zu,  und  auch  hier  läßt  sich  noch  die  starke 
Flexion  erkennen :  Inne  Griclonde  was  a  gnng  mon  of  |)riti  geren.  Lag. 
377.  He  was  a  strong  mon.  1372.  He  was  an  heh  (riebe)  king.  2042. 
Heo  fonden  ane  barb  swide  strenge  (anne  castel  swi{)e  strong).  1134. 
Wapnen  be  ladde,  ^bX  wes,  a  kene  sweord  and  enne  koker  folne  flan, 
enne  böge  swide  strong  and  a  spere  swide  long  (longe).  6468.  Brennes 
and  bis  moder  ferden  in  senne  bradne  feld.  5087.  })eo  wes  anes  babges 
(A.  one  egeB.)  kinges  dobter.  2216.  Sonst  gewöhnlich  zu  -e  geschwäcJU, 
To  ane  fcicke  wode.  1693.  Of  are  wite  binde.  1184.  Vor  dem  Ar- 
tikel  stehend  schwankt  es:  In  })on  wode  be  funde  feier  ane  binde. 
A.  2589.  He  fände  wunsam  ane  stude.  2021.  He  gon  arseren  riebe  ane 
burbe  (A.  one  borb  riebe  B.)  2024.  He  wonede  at  sedelen  are  cbire- 
cben.  A.  6.  He  beo  wolde  babben  to  beiqen  are  quene.  A.  159.  His 
bodi  wes  bifeong  mid  fseire  are  bume  (A.  mid  one  gode  B.)  25816. 
Orm.  läßt  hinter  an  die  Endung  abfallen:  An  baiig  mann.  1857.  An 
baiig  wif  7659.  —  Im  Ae,  und  Me.  bisweilen  noch  e :  Bi  bire  be  badde 
a  god  sone.  RG.  1702.  A  gret  lond.  109.  A  gode  man  and  stalwortb 
knygbt  be  was.  PL.  819.  ||  A  strenge  axe.  RG.  390.  —  Me.  A  round  ||  173. 
appelle.  Mau.  1.  A  fair  cbirebe.  4.  A  lytiUe  ryvere.  3.  A  wüs  man 
and  a  redi.  Gen.  41,  33.  Into  a  good  loond  and  a  wide.  Exod.  3,  8. 
A  fader  oold  (an  eld  fadir)  and  a  litil  cbild.  Gen.  44,  20.  —  Ne. 
flexionslos:  A  good  man. 

3)  mit  dem  bestimmten  Artikel,  und  hier  folgt  das  Adjectiv  mit  §.  240. 
schwacher  Flexion:  Jjcer  se  bälga  wör  waes.  An.  168.  Him  jDä  seö  eädge 
ägeaf  andsware  Juliana  {ihm  gab  da  die  selige  «/.  Antwort),  Exon.  249,  1. 
Ne  beö  gö  äfyrbte  Jurb  geswinc  J}8bs  langsuman  fsereldes,  ac  mid 
eabre  änr^dnysse  and  wylme  ])sere  södan  lufe  l)äs  ongunnenan  ))ing  ge- 
fremmad  {fürchtet  euch  nicht  wegen  der  Anstrengung  des  langen  Weges^ 
sondern  vollendet  das  Begonnene  mit  aller  Eintracht  und  Glut  wahrer 
Liebe).  Greg.  H3  sende  serendracan  t6  {)äm  geledfullan  cyninge  {er 
sandte  Boten  zu  dem  gläubigen  Könige).  Eod.  Cwömon  Sorlas  mid  t)Ä 
sßdelan  cw6n  {die  Mannen  kamen  mit  der  edlen  Frau)*  El.  275.  Ymb 
l)Sßt  sedele  bearn.  Exon.  73,  24.  Gelte  wses  b6  [)äm  leöbtum  stäorrum 
{gleich  war  er  den  lichten  Sternen).  C.  17,  7.  —  Nags.  Lag.  hat  trotz 
der  Hinneigung  zu  n  nur  e:  Swa  bid  ]}a  wilde  b»r  (bor).  1694.    })at 
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§.  240.  wflde  swin.  468.  He  grelle  ^en  aide  king.  133.  P/.  Togsedere  commen 
I)a  riebe  men.  6567.  [)a  wes  [»ere  freinsce  monnen.  1776.  In  |)0ü 
hedene  lawen  me  heold  heo  for  hehne  godd.  1151.  Heo  hit  gef  gode 
lion  kempan.  2453.  Auch  Orm  nur  e:  {)att  giuige  king.  6626.  pe 
gode  win.  14066.  I  J)att  Galiewisshe  borrh.  1923.  Oen.  pe  Jnde- 
wissbe  foUkess  boc.  1324,  selten:  patt  Jndisskenn  follkess  lac.  964.  — 
Äe.  gewöhnlich  e:  {)e  gode  Bruyt.  RG.  215.  pis  strenge  mon.  360. 
{>e  olde  kingis.  [Aber  im  Kentischen]  Zuich  ane  fieblene  castel,  zuycb 
ane  strangne  yend  (Feind).  Ayenb.  p.  227.  Ane  godne  man,  ane 
gratne  visse  (Fisch)  ^  ane  littlene.  p.  228.  Ane  yongne  boryeis, 
ane  newene  knigt.  p.  161;  im  Plur,  selten  es:  ])e  godes  knygtes. 
RG.  5411.  Ys  godes  sones.  5397.  aber  auch  ohne  alle  Flexion:  J)e 
right  lawes.  PL.  822.  {)e  fals  paiens.  294.  —  Me.  schwankend:  The 
blynde  man.  Mau.  8.  Tbis  boly  cros.  2.  Tbe  blisful  lif ;  tbe  newe 
elene  lif.  Cb.  Pers.  Tbe  poure  freres.  231.  Tbese  wicked  gutes.  Pers. 
Tbe  greet  wonders.  Exod.  14,  13.  —  Ne.  flexionslos :  Tbe  good  man, 
tbe  good  men. 

§.  241,  Die  mehr  oder  minder  freie  Stellung  des  Adjectivs   hängt  mit  der 

Flexion  zusammen :  je  reger  letztere  ist,  desto  deutlicher  spricht  sie  die 
Beziehung  aus  und  desto  freier  ist  seine  Stellung.  Im  Ags.  steht  es  vor 
und  nach,  bisweilen  sogar  entfernter.  Mit  abnehmender  Flexion  wird 
die  Stellung  beschränkter.  —  Im  Ne.  steht  das  Attribut  vor  dem  Sub- 
stantiv :  A  good  cbild,  selbst  dann,  wenn  Adverbien  dazu  treten :  A  very 
good  boy;  bis  bitberto  inexorable  resentment;   oder  wenn  es  mehrfach 

174.  II  ist:  Tbe  bistory  of  our  country  during  tbe  last  bundred  and  ||  sixty 
years  is  eminently  tbe  bistory  of  pbysical,  of  moral,  and  of  intellectual 
improvement.  Mac.  1,  2. 

Dagegen  tritt  das  Adjectiv  hinter  sein  Substantiv^  l)  wenn  es  ein 
Rectum  hat:  Some  Wbigs  bad  been  deeply  implicated  in  tbe  plot  so 
fatal  to  tbeir  party.  Mac.  5,  94.  Tbe  worsbip  was  still  condacted  in 
tbe  manner  acceptable  to  tbe  popolar  notions.  1,  78.  Every  person 
capable  of  reasoning  on  a  political  question.  7,  45.  Doch  auch. :  Cond6 
and  Turenne  will  always  be  considered  as  captains  of  a  very  different 
Order  from  tbe  invincible  Louis.  Mac.  Will.  Temp.  After  tbis  remark- 
able  and  to  Scotland  most  disgraceful  transaction.  WS.  Tal.  4.  2)  wenn 
«Ä,  meist  mehrfach^  besonders  hervorgehoben  werden  soll :  God  Almigbty. 
Prayerb.  Years,  long  and  many,  have  flown  away.  B.  Zan.  25,  47. 
Tbose  princes  are  bound  to  aid  tbe  East  India  Company  in  all  bosti- 
lities,  defensive  and  oifensive.   Mac.  2,  202.     He   could  not  bear  dis- 
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comfort,  bodily  and  mental.  Will.  Tempi  He  avoided  the  great  Offices  §.  241. 
of  State  with  a  caution  almost  pasillanimoas.  Eod.  Daher  in  Titeln: 
Paradise  Lost,  Paradise  Regained,  ferner :  afore-said,  above-meationed, 
appointed,  last,  next,  past,  foUowing  etc. :  On  Tuesday  last.  Sh.  bHd. 
1,1.  VgL  Me.  God  glorious,  god  victorioas.  Mau.  Ö.  AtBaldak  aboveseyd. 
5.  3)  wenn  so  nachdrucksvoll  dabei  steht:  To  forget  an  enmity,  so 
long  and  so  deadly,  was  no  light  task  for  a  nature  singnlarly  harsh 
and  implacable.  Mac.  7,41.  4)  in  manchen  Verbindungen,  die  offenbar 
unter  französischem  Einflusse  entstanden  sind :  The  blood  royal.  Mac. 
1,  109.  Time  immemorial.  1,  31.  The  body  politic.  1,  2.  The  heir 
male.  4,  82.  The  heir  presamptive.  2,  228.  All  things  secnlar.  7,  82. 
Cousin  german.  6,  347  (Cosyn  germeyn  Wycl.  1.  Kgs.  14,  50.  Cosins 
germains.  Ch.  Mel).  Matters  ecclesiastical.  346.  Things  spiritoal.  1,114. 
VgL  Me^  He  was  lord  spirituelle  and  temporelle.  Mau.  5.  Manche  sind 
zu  Compositionen  geworden,  wie  court-martial,  states-general,  attorney- 
general,  postmaster-general,  heir-general  (Sh.  He.  1,  2).  5)  ^ei  Dich- 
tem aus  rhythmischen  Oründen :  A  very  valiant  Briton  and  a  good.  Sh. 
Cymb.  5,  5. 

Der  attributive  Comparativ  flectiert  ebenfalls  nur  schwach  und  vcr-  §.  242. 
läi{fty  wie  der  prädikative :  Ags:  Ic  ä  ne  geseah  lädran  landscipe  {noch 
nimmer  sah  ich  leidvollere  Landschaft),  C.  24,  11.  Hafad  micle  lengran 
dagas  {hat  viel  längere  Tage).  Bed.  1,  1.  —  Nags.  Nes  fairure  child 
nan.  Lag.  2405.  Brutus  dud  betere  read.  610.  ])u  esert  |)ere  eaeldre 
suster  sone.  3813.  —  Ae.  per  nas  strengore  mon  non.  RG.  4624.  pat 
hü  mygte  in  her  owe  lond  holyor  lyf  lede.  4953.  pe  Britones  in  JjO 
lasse  Breteyne  bileuej)  get.  2101.  He  was  of  J^e  eror  wyf  ybore 
6800.  —  Me.  Brigges  so  faire,  that  no  man  may  see  ||  fayrere.  Mau.  19,  ||  175. 
He  is  more  myghty  and  grettre  lord,  than  is  the  soudan.  5.  He  taketh 
seuen  othir  spiritis  with  hym  worse,  than  hymself.  Mt.  12,  45.  —  Ne, 
flexionslos:  He  is  a  mightier  and  greater  Lord.  Die  Stellung  ist  die 
des  Positivs:  British  adventurers  founded  an  empii^e  not  less  splendid 
and  more  durable  than  that  of  Alexander.  Mac.  1,  2.  Nor  will  it  be 
less  my  duty  faitbfully  to  record  great  national  follies  far  more  bumi- 
liating  than  any  disaster.  1,  2.  Vice  has  not  a  more  abject  slave; 
Society  produces  not  a  more  odious  vermin;  nor  can  the  devil  receive 
a  guest  more  worthy  of  him,  nor  possibly  more  welcome  to  him,  than 
a  slanderer.  TJ.  11,  1.  —  Im  Ne.  ist  insofern  eine  Beschränkung  in 
der  Form  eingetreten,  als  der  Umschreibung  keine  einfache  Compara- 
tivform  folgen  kann*    Mau.  hat  More  myghty  and  grettre  lord ,   allein 
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§.  242.  f'm  Ne,   wird  man  sagen:  A  mightier  and  greater  L.,    oder  A  more 
mighty  and  more  great  L. 

§.  243.  Die  Ausdehnung,  welche  trotz  des  im  Englischen  ruhenden  Strebens 

nach  Kürze  die  Comparativbildung  mit  more  erlangt  hat^  liegt  theils  in 
der  Neigung  zur  Composition,  die  die  Flexion  und  Bildung  ersetzt, 
theils  in  dem  bequemen  Gegensatz  von  less  und  more,  so  daji  der  Ad- 
jectivbegriff  nach  beiden  Seiten  hin  compariert  werden  kann^  wie  oben : 
An  empire  not  less  splendid  and  more  darable.  Diese  Amdehnung  hat 
aber  auch  eine  Verdopplung  der  Comparation  veranlaßt  und  diese  ist 
zum  mindesten  überflUßig,  wenn  sie  auch  sehr  alt  ist :  Nags.  J)u  e8er(t) 
muchele  ahtere  and  ec  mare  haerdere  (A.  =  mach  braver  and  eke  more 
hardy).  Lag.  4349.  Hier  steht  mare  wohl  im  Gegensatz  zu  muchele.  s. 
Adv.  —  Me,  That  lond  is  meche  more  hottere.  Mau.  4.  More  greter, 
than  is  a  destrere  (equus  dextrarius).  28.  —  Ne.  Nor  that  I  am  more 
better  than  Prospero.  Sh.  Temp.  1,  2.  He  shall  find  the  onkindest 
beast  more  kinder  than  mankind.  Sh.  Tim.  4,  1.  Dispose  of  her  to 
some  more  fitter  place.  Sh.  Mm.  2,  2.  These  women  are  no  more  bat 
instraments  of  some  more  mightier  member  that  sets  them  on.  5,  1. 
They  harboar  more  craft  and  more  corrapter  ends.  Sh.  L.  2,  •^.  There 
is  no  English  soal  more  stronger  to  direct  yoa  than  yoarself.  Sh. 
Sh.  Hh.  1,  1. 

Sogar :  This  little  world  (England) ,  this  precious  stone  set  in  the 
silyer  sea,  which  serves  it  in  the  office  of  a  wall,  against  the  envy  of 
less  happier  lands.  Sh.  Rb.  2,  1. 

§.  244.  Der  Superlativ  hat  im  Ags.  die  Flexionen  des  Positivs:    1)  allein 

stehend:    |)ä  onföd  lengestne   döm.   Mrc.  12,   40.    Doch   auch:    Daeg 
seresta   geseah   dSorc    sceado    (der   1.   Tag   sah   die  dunkeln  Schatten). 

176.  II  II  C.  8,  32.  Vocaiiv:  F«mne  freöHcast  (wonnigste  Frau).  Exon.  5,  20. 
und  Cyning  leöfesta  (liebster  König)!  Bed.  2,  13.  Secg  betsta  (bester 
Mann).  B.  947.  —  2)  mit  dem  unbeslimmten  Artikel :  {)ä  hsefde  he  senne 
leöfestne  sann.  Mrc.  12,  6.  —  3)  7nit  dem  bestimmten  Artikel:  J)a  eart 
dohtor  min,  seö  d^reste  and  seö  swöteste  (du  bist  meine  theuerste, 
süßeste  Tochter).  Exon.  248,  10.  pä  betstan  meregriötan  (die  besten 
Ferien).  Bed.  1,  1.  Cömon  hl  of  frlm  folcum  |)äm  strangestam  Ger- 
manie. Bed.  1,  15.  sogar  im  Vocativ :  Min  seö  swötesta  sannan  sclma 
Jaliana  (du  mein  süßester  Sonnenschein  J.).  Exon.  252,  20.  Eälä  |)a 
middangeardes  seö  clseneste  cwön  (o  du  des  Mittelkreißes  aller  Frauen 
Reinste).  17,  26.  —  Nags»  Bei  Lag.  flectiert  der  Superlativ  gewöhnlich 
hinter  dem  Artikel  und  Pronomen:    He  wes  his  broder,  I)e  alre  treo- 
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weste  gume.  25487.  Whulchere  [vgl  oben  §.  58]  beo  mi  beste  freond,  §.  244. 
and  heo  scal  habbe  pat  beste  del.  2950.  })e  weren  bis  wiseste  men. 
A.  J)at  wisest  men  were.  B.  1169.  Anes  kinges  dohter,  l)a  alre  feireste 
(fairest  B.)  wifmon.  2217.  —  Auch  im  Ae,  und  Me.  kömmt  e  noch  oft 
hinter  dem  Artikel  vor:  {)at  ^  vayroste  kyng  was.  RG.  4622.  Ys 
dogter,  ^e  nobleste  damesei,  ])at  was  in  eny  londe.  1498.  {)at  was  ))e 
verste  chnrche,  J)at  in  Engelond  come,  and  t)e  aldest  bons  also.  4800. 
Elyof  fairest  place,  of  fairest  si^te  Roucestre.  147.  Engelond  is  lond  best. 
190.  {)at  ])e  fairest  men  I)erinne  be])  ybore.  182.  ])re  ^e  beste  yles  pese  be^ 
and  mest  cou])e.  34.  —  Me.  His  eldest  son  was  cbosen  aftre  him. 
Man.  5.  He  makethe  to  come  before  bim  the  fairest  and  tbe  nobleste 
of  birthe  and  the  gentylleste  damyseles  of  his  contre.  5.  The  grete 
Cham  is  the  gretteste  emperour  and  the  most  sovereyn  lord.  5.  —  Ne. 
flexionslos :  The  bitterest  and  most  active  pamphleteer.  Mac.  7,  55.  He 
was  allied  by  intermarriages  to  the  loftiest  and  most  powerful  families. 
Nov.  10.    He  was  one  of  the  generousest  creatures  alive.   Van.  F.  20. 

Doppelter  Superlativ :  After  the  most  straitest  sect  of  our  religion 
I  lived  a  Pharisee.  Acts.  26,  5.  We  will  grace  his  heels  with  the  most 
boldest  and  best  hearts  of  Rome.  Sh.  JC.  3,  1.  This  was  the  most 
unkindest  cnt  of  all.  3,  2.  Auch  bei  Sir  Thom.  More.  und  John  Lilly ; 
Ben  Jonson  billigt  solche  Formen, 

Bei  einigen  Verben  kann  das  Adjectiv  als  Ergänzung  zum  Prädi-  §.  245. 
kate  oder  als  Attribut  betrachtet  werden.  Es  sind  dies  die  intransitiven 
Verben  j  welche  ein  modißciertes  Sein  oder  eine  auf  das  Subject  sich 
beschränkende  Thätigkeit  tezeichnen ;  jene  sind :  werden  (=  entstehendes 
sein),  bleiben  {dauerndes  sein);  diese:  gehen^  stehen,  liegen  etc.  Die 
\\  Bedeutung  des  Adjectivs  ist  hier  etwas  verschieden.  Bei  werden  er-  \\  177. 
gänzt  es  den  Begriff  des  Prädicais  und  bezeichnet  das ,  wa^  entsteht . 
bei  liegen  bezieht  es  sich  mehr  auf  das  Substantiv,  wie:  er  liegt  todt 
vor  mir  =  er  liegt  da,  indem  er  todt  ist.  Im  Ags.  stehen  in  beiden 
Fällen  die  starken  Formten  [vgl.  §.  234]:  Hig  wurden  de4de.  Mt.  8,  32. 
t)äs  wlda  grond  stod  deöp  and  dim  (dieser  weite  Grund  stand  tief  und 
dunkel).  C.  7,  12.  Nacod  ic  com  (nackt  kam  ich).  Job.  J^ser  h@  gesellig 
eardad  (da  er  selig  wohnet).  Exon.  27,  29.  Td  hwl  stände  g6  ealne 
dfieg  ^dele?  (warum  steht  ihr  den  ganzen  Tag  müßigt)  Hö  gemätte 
6dre  härmen  standende  (er  fand  andere  Lohnarbeiter  stehen).  Greg. 
Hä  wses  blind  boren.  Job.  9,  1.  jedoch:  Min  cnapa  lid  lama.  Mt.  8,  6. 
(freilich  auch:  Se  W8BS  lama.  Luc.  5,  18).  Der  Comparativ  ist 
I      schwach :  J)ä  wseron  hi  \h  baldran  gewordene  (da  waren  sie  desto  küh- 
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§.  245.  ner  gewerden).  Bed.  1,  12.  —  Der  Verlauf  ist  dem  des  prädtkcUiven 
Adjectivs  gleich:  pn  scalt  wer))aa  ssel.  A.  Lag.  1234.  pat  \%  king  dead 
lai.  2799.  {)e  child  wes  iboren  isand.  295.  patt  gho  wass  waxen  samm 
del  graet.  0.  2479.  patt  he  ne  feile  j>8ere  dsed.  908.  —  Ae,  He  lay 
syk.  R6.  1866.  To  dej>e  he  sehet  ys  owne  fader,  \^i  he  lay  ))er  stille. 
244.  It  wor))  so  god.  38.  —  Me,  He  wex  sik.  Gen.  48,  1.  Thoa  shalt 
wexe  eldere.  Joh.  21,  18.  Now  glad  y  shal  dye.  Gren.  46,  30.  Qe 
sfaulen  not  goon  out  voyd.  Exod.  3,  21.  His  wyf  loked  so  fonle.  Ch. 
6664.  Men  and  women  gon  alle  naked.  Man.  17.  Yynes,  that  ben 
rede ,  and  aftre  o  geere  thei  becomen  white.  Man.  4.  Loken,  as  lam- 
bren,  and  semen  fnl  holy.  PP.  —  Ne.  It  grows  dark.  Sh.  LL.  5,  2. 
The  eopsewood  grew  thick.  Mac.  3.  —  A  fall  eye  will  wax  hoUow. 
Sh.  He.  5,  2.  My  heart  tnrned  sick,  my  brain  grew  sore.  Byr.  Maz. 
13.  I  shall  go  mad.  Sh.  L.  2,  2.  How  came  he  dead?  Sh.  H.  4,  ö. 
She  tried  to  open  the  desk  and  open  it  came.  Edg.  pt.  1.  He  ap- 
peared  Ignorant.  Mac.  7.  The  horse  feil  lame.  Edg.  pt.  1.  He  feil 
flat.  M.  PL  1,  461.  Their  bonos  lie  whitening  among  the  cavems  of 
thetempest  Sh.  [?]  He  lies  dead.  Sh.  KJ.  4,  1.  The  people  will  remain 
uncertain.  Sh.  Gor.  5,  5.  I  shall  continue  thankfdl.  Alls.  5,  1.  The 
event  sometimes  seemed  donbtfol.  Mac.  1,  48.  The  gates  stood  wide 
open.  M.  PL  2,  884.  The  rage  of  James  flamed  high.  Mac.  7.  The 
horse  will  snrely  go  lame  for  life.  Edg.  pt.  1.  He  looks  pale.  {Aber: 
Those  Strange  creatnres  who  look  their  oldest  when  they  are 
yonng.  D.  Ghnzz.  2).  Blne  roll  the  waters,  blne  the  sky  spreads. 
Byr.  Cor.  11.    My  hall  shows  gallanter  still.  WS.  Rokeby.  3,  20.    Oft 

178.  II  ist  es  zweifelhaft,  ob  nicht  ein  Adverb  zu  \\  Grunde  liegt,  wie:  Things 
that  sonnd  so  fair.  Sh.  Mac.  1,  3.  He  wbistled  shrill  and  clear.  WS. 
Nig.  11.  I  feel  cold  mag  aus  dem  reflexiven  Gebrauch  entstanden  sein. 
Eben  so  He  proved  faithfol. 

§.  246.  C.   Wird  der  Satz  zu  einem  abhängigen  [?],    so  theilt  das  Adjectiv 

die  Formen  seines  Substantivs  im  Ags. :  Hö  is  g6d ;  —  |)at  w3  hine  swä 
gddne  gr^tan  mdton  =  hine  w6sendne  swä  gödne  (daj^  imr  ihn,  den  so 
guten,  begrüj^en  dürfen).  B.  347.  s.  §.132—  134. 

§.  247.  n«  Das  Ac(fectiv  läßt  auch  substantivischen  Gebrauch  zu: 

1)  das  artikellose  A^ectiv  flectiert  stark :  Se  blinda,  gyf  h^  blindne 

IM  {der  Blinde,   wenn    er  einen  Blinden  leitet).    Mt.  15,  14.     Se  ^e 

onderf^hd  rihtwisne  on  rihtwlses  naman,  M  onf^hd  rihtwises  m^de  {wer 

einen  Gerechten  aufnimmt  in  eines  Gerechten  Namen,    der  empfängt 

eines  Gerechten  Lohn).  10,  41.    Scottas  If^rdon  geonge  and  ealde  {sie 
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lehrten    AU  und  Jung).    Bed.  3,  8.    Dagegen  stehen  beide   Flexionen  §.  247. 
neben  anander  in :  C^dad,  ^t  blinde  geseöd  and  healte  gäd,  hredflan 
synd  gehselede,  deäfe  geh^rad,  deäde  ärtsad,  ])earfan  bodiad    {kündet^ 
dajß  Blinde  sehen.  Lahme  gehen,  Aussätzige  werden  heil,  Taube  hören, 
Todte  erstehen  und  Arme  jyr^digen)*   Luc.  7,  22 ,    wenn  man  nicht  an' 
nehmen  will,   daji  hreöfla  und  {)earfa  zu  Substantiven  geworden  sind. 
Dnrh.  aber  hat  hier  die  starken  *  Formen :  blindo  geseä^,  holto  gonged, 
hreäfo  aron  geclensod  etc.    On  ^xm  porticon  keg  micel  msenigeo  gelkd- 
ledra,  blindra    and  healtra  and  forscruncenra    {in  der  Halle  lag  eine 
große  Menge  Kranker,  Blinder,    Lahmer  und  Verfallener).  Job.  5,  3. 
He  wolde   eall  ged»lan  geongom  and  ealdom  (er  wollte  alles  an  Alt 
und  Jung  vertheilen).  B.  71.     Se  biscop,    se{>e  Englisc  fulHce  ne  cü))6 
(der  kein  Etiglisch  konnte)  wid  se  cyning,  se])e  Scyttysc  gelßomad  biefde 
{der  Schottisch  [d.  h.  Keltisch,  Oaelisch]  gelernt  hatte).  Bed.  3,  3.    Bis- 
weilen  geht  vnrkliches  Substantiv  aus  dem  Gebrauch  hervor,  wie  HUig, 
Gen.  hÄHges.  An.  895.  1391.  1480.  1588.    Plur.  Hälige.  Jul.  15  ff.— 
Nage.  Plurales  e  bleibt:   {)oasunt  deade.   Lag.  83.     Gode  geormdenn 
himm  to  sen  {Gute  wollten  ihn  sehen).  0.  3578.   All,  aide  annd  gnnge. 
14787.  —  Ae.  Lefe  and  dere  {Lieber,  Theurer\  my  lond  is  at  \i  wille. 
PL.  1019.    Heye  and  lowe  ^r  were  aslawe.  RG.  5617.    He  ne  sparede 
olde  ne  gong.  5092.    He  won  mucbe  god.  BG.  1744.    His  body  salle 
bang  in  colde  and  in  böte.  PL.  1189.    pritti  schipfol  of  men  [kierher'f], 
KG..  922.  —  [Aber  im  Kentischen  noch]    God  wytbstent   tbe  proaden. 
Shoreb.  p.  107.    And   ^e  cbildren  beuly  J)e  uelagrede  of  ))e  greaten. 
Ayenb.  p.  139.    pane  dya}),  t)et  is  to   l)e  guoden  beginnynge  of  Uue. 
72.    Me  ssel  zecbe  red  ate  yalden.  p.  184.  He  vorlet  l)ane  red  of  {te 
yealden.  —  Me.  Frencbe  sbe  spake  fol  fayre.  Cb.  124.  Frencbe  of  Paris 
was    to  bire  unknowe.    126.    Wilde  mares   renne  tbnrgb   tbick  and 
tbinne.  4064.    Detb  taketb  of  hie  and  low  bis  rente.  5562.    AUe  the 
wbyte  weren  of  Labon.  Gen.  30,  40.    Tbei  slewen  alle  fro  gonge  nnto 
oold.   I|    Josb.   6,   21.    In  tbe  wbicbe  bo^p  is  writ^n,   tbat  tbe  gode  ||  179. 
{die  Chden)  scbnlle  gon  to  paradys   and  tbe  evele  to  belle.  Mau.  12.  — 
Ne.  Flexionslos  hat  es  entweder  ahstracte  oder  plurale  Bedeutung:  To 
dasb  tbrongb  tbick  and  thin.  Sk.   Tbrougb  good  and  evil  be  was  to  be 
tme  to  Cborch  and  king.  Mac.  1.    Tbe  features  are  far  from  bandsome. 
WS.  Ken.  1.    A  flagon  of  Rbenisb.  Sb.  H.  5,  1.    In  deep  of  nigbt.  M. 
PL  4,  674.    At  dead  of  nigbt.  Mac.  6,  233.  —  A  favomite  diversioa 

•  [VgL  Anmerlc.  %u  §.  235], 
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§.  247.  of  high  and  low.  Mac.  2,  159.  He  wooes  both  high  and  low,  botb  rieh 
and  poor,  both  yonng  and  old  Sh.  MW.  2,  1.  High  and  low,  all  made 
fun  of  him.  Van.  F.  5. 

Soll  ein  Einzelwesen  bezeichnet  werden,  so  tritt  one  zum  Adjectiv: 
Repent  yon,  fair  one,  of  the  sin.  Sh.  Mm.  2,  3.  Thon  Holy  one,  call 
thy  child  away.  Col.  Picc.  2,  6.  A  sedan-chair,  bome  by  one  short  fat 
chairman,  and  one  long  thin  one.  Pickw.  2,  7.  No  ceremony  that  to 
great  ones  belongs.  Sh.  Mm.  2,  2.  Soll  aber  das  Geschlecht  bezeichnet 
werden,  so  wird  man  und  woman  hinzugefügt:  A  good  man,  a  good 
woman. 

Wie  im  Ags,  schon  einige  Adjectiven  zu  wirklichen  Substantiven 
werden,  vne  lama,  hreöfla,  {)earfa,  so  au>ch  später  andere  und  diese 
nehmen  dann  auch  substantivische  Flexion  an,  s,  Flexh  §.  132. 

§.   248.  2)   Mit  dem    unbestimmten  Artikel  flectiert  das  substantivische  Ad- 

jectiv stark  im  Ags, :  Hig  bröhton  «nne  blindne  (bracfUen  einen  Blinden), 
Mrc  8,  22.  —  Nags.  Alls  itt  beo  rihht  an  hanndfuU.  0.  8648.  —  Me. 
An  hoosholder  and  that  a  grete  was  he.  Gh.  340.  A  monk  there  was, 
a  fayre  for  the  maistrie.  165.  Whether  a  wiser  or  a  lik  to  the  (deines- 
gleichen) fynde  i  may?  Gen.  41,  39.  Biggith  us  a  litil  of  whete.  44, 
25.  A  litel  of  tyme.  40,  5.  Zur  Bezeichnung  des  Individuums  wird 
on  beigefügt:  I  was  a  lusty  on.  Ch.  6187.  —  Im  Ne.  bleibt  letzteres: 
A  rieh  one  (man)  ein  Reicher,  Rise  up ,  my  love ,  my  fair  one.  Sol. 
Songs.  2,  10  [gehört  nicht  hierher],  Is  this  care  a  rare  one.  Van.  F.  16. 
This  pictore  was  too  bright  a  one.  NN.  3.  Bisweilen  steht  one  vor : 
They  play^d  me  then  a  bitter  prank ;  at  length  I  play'd  them  one  as 
firank.  Byr.  Maz.    Außerdem  neutral:  Wait  a  little. 

3)  Das  Substantiv  [l,  substantivische  Adj,]  mit  dem  bestimmten  Ar- 
tikel oder  mit  Demonstrativen  flectiert  schwach,  Ags»  Se  selmihtiga. 
Beöw.  92.  Se  göda  205.  Se  yldesta  258.  Se  rica  310  u,  s.  w.  Swä 
se  hälga  bebeäd  (so  gebot  der  Heilige),  C.  10,  24.  Ne  com  ic  rihtwlse 
tö  gectgeanne,  ac  ßä  synfnllfn  (nicht  kam  ich  Gerechte  zu  rufen,  son- 
dern die  Sünder).  Mt.  9,  13.  His  sonne  upäspringd  ofer  {>&  gödan  and 
ofer  t)ä  yfelan.  Mt.  5,  45.   Him  ))ä  seö  eädge  ägeaf  andsware  (ihm  antwor- 

180.  II  tete  die  Selige),  Exon.  ji  249,  1  [vgl  aber  auch  §.  240].  —  Nags.  pa 
riehen,  {)a  wrecchen.  Lag.  2616.  pe  blinde  gaff  he  well  to  sen  and 
halte  well  to  gangenn.  0.  15498.  He  let  cwellen  {)a  {)e  miccle  and  {)e 
little.  8001.  Ae.  Me,  The  wicked  is  proud.  B.  Ps.  10,  2.  Thou  art 
the  holy  of  god.  Mrk.  1,  24.  That  the  sones  of  Ysrael  goon  thnrg  the 
drye.  Ex.  14,  16.    To  the  nakide  he  (^af  clothis,  the  deade,  the  slaine. 
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Tob.  1,  20.  A.  hat  oft  noch  das  AdjecUv  aUein,  während  B.  ein  Suh-  §.  249. 
stantiv  beifügt:  The  anpitoase  A,  the  wickid  men.  B.  Tob.  1,  4.  The 
rigtwise  A,  the  inst  men  B.  1,  6.  The  innocent  (man  B.)  thow  shalt 
not  slee.  Exod.  23,  7.  £/wi  Kentischen  haben  sich  noch  alterthümlichere 
Formen  erhalten  :'\  God  wythstent  the  pronden.  Shoreh.  p.  107.  And  Je 
children  bevly  })e  velagrede  of  greaten.  Ayenb.  p.  139.  I)ane  dyaj),  ^i 
is  to  I)e  gaoden  beginnynge  of  lyve.  72.  Me  ssel  zeche  red  ate  yealden. 
184.  —  Im  Ne,  abstracte  oder  plurale  Bedeutung :  The  Latin  conld  not 
stand  its  gronnd  against  the  Grerman.  Mac.  1,  4.  All  these  English. 
Sh.  J.  2,  1.  The  spirit  of  the  dead.  Sh.  Wt.  3,  3.  Among  the  blind 
he  that  has  one  eye,  is  a  prince.  Selten  von  einer  Person,  wie  The 
oi^ost  the  jast  hath  slain.  M.  PL  11,  454.  I  brake  the  jaw  of  the 
wicked  and  placked  the  spoil  out  of  his  teeth.  Job.  29,  17.  The  bold 
and  coward,  the  wise  and  fool,  the  artist  and  unread,  the  hard  and 
soft  seem  all  affin'd.  Sh.  Troil.  1,  3,  sondern  one  tritt  auch  hier  hinzu, 
und  mit  Unterscheidung  des  Geschlechts  man  und  woman:  Whosoever 
shall  give  to  drink  onto  one  of  these  little  ones.  Mt.  10,  42.  A  wrath- 
fdl  man  stirreth  ap  strife.  Prov.  15,  18. 

Seüen  wird  one  ausgelaßen:  The  pilgrims  took  refage  on  the 
shores  of  the  New  World  from  the  religious  persecutions  of  the  Old. 
Sk.    The  red  rose  and  the  white  are  on  his  face.  Sh.  cHf.  3,  5. 

Dichter^  substantivieren  auch  mit  he  und  she:  Unhappy  he!  who 
from  the  first  of  joys,  society ,  cat  off,  is  left  alone  among  this  world 
of  death.  Thoms.  som.  937«  [Es  liegt  hier  wohl  vielmehr  eine  Ellipse 
von  is  vor.  Doch  vgl  z,  B,  I  am  that  he,  that  nnfortonate  he.  Sh. 
As.  3,  2,  414.  Garve  on  every  tree  the  fair,  the  chaste  and  anex- 
pressive she.  3,  2,  10.    Vgl  §.  252  und  308]. 

Die  Comparativen  flecUeren  sehwach:  Ags.  Greseöd  hi  {)ä  betran  §.  250. 
scinan  (sie  sehen  die  Beßern  leuchten),  Exon.  79,  18.  t)in  sw^dre 
stärkere^  d.  i,  rechte  Hand).  Mt  6,  3.  —  Nags.  patt  tu  Je  ne  draghe 
nohht  abnfenn  }dne  laJigbre.  0.  10719.  He  Jatt  iss  Jin  elldre.  13215. 
Twein  sonen,  Je  aldre  and  Je  gungre.  Lag.  2533.  —  Ae.  J)e  cristene 
were  Je  holdere.  RG.  2957.  Here  eldere  {Vorfahreri)  were  ynome  in 
ostage.  RGr.  250.  A  fayrer  mot  not  lyue.  PL.  2544.  —  Me.  Whether 
a  wiser  fynde  i  may?  Gen.  41,  39.  The  seaenti  aldren  (A.  eldere 
men)  of  Ysrael.  Ex.  24,  1.  —  Ne.  The  Scots  got  the  better  of  the 
Picts.  WS.  Tal.  1.  The  younger  rises,  when  the  old  doth  fall.  Sh.  L. 
3,  3.    The  higher  call  nothing  bat  a  crowd  a  drnm,  whereas  the  lower 

Koch,  engl.  Grammatll^  IT.   2.  Aufl  13 
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§.  250.  give  that  name  to  the  commonest  parties.  Gov.     Wirkliche  Substantiven 
haben  plurales  -s, «.  Flex.  §.  182.  SatzL  267. 
181.{|§.  251.  II  j9jg  Superlativen   haben   die  Formen  der  Positiven:   Ags,  J)us 

wseron  t)ä  latestan  fyrmeste,  ac  \k  fyrmestan  enden^xte  {die  letzten 
werden  die  ersten  sein  [vielmehr  j^waren^]  etc.).  Sept.  pffis  h^hstan 
miht.  Lnc.  1,  35.  pset  se  Seneca  wses  Nerone,  and  Papinianos  Anto- 
nine  ^  wäordestan  and  }>4  leöfestan  {daß  Sen.  dem  Nero,  und  Pap, 
dem  Ant,  am  vmrdigsten  und  liebsten  waren).  Bo.  29.  Lofa  {)inne 
n^hstan,  swä  {»e  sylfhe.  Luc.  10,  27.  Men  )>ä  leöfastan,  e6w  ealltun  is 
cüd  {Liebste,  euch  allen  ist  kund),  Bed.  1,  20.  —  Ne,  pe  "wes  pe 
wiseste.  Lag.  2107.  pat  weoren  t>a  alre  hsßliseste.  5733.  —  Ae,  pre 
dogtren  })is  king  hadde,  t>e  eldeste  Gomorille,  {»e  mydmost  hatte  Regan, 
t>e  gongost  Cordeille.  RG.  686.  —  Me.  March  was  the  firste,  december 
the  laste.  Man.  7.  The  leste  is  as  gret,  as  two  men.  16.  Fayrest  of 
fayre  {Schönste  der  Schönen),  Ch.  2223.  Thou  shalt  be  clepid  the  pro- 
phete  of  the  higeste  (higest).  Luk.  1,  76.  —  Ne.  He  got  the  best,  the 
worst  of  it.  To  the  best  of  my  remembrance.  —  The  power  of  the 
Highest  shall  overshadow  thee.  Lnk.  1,  35.  So  the  last  shall  be  first, 
and  the  first  last.  Mt.  20,  16.  Thy  name,  0  thou  most  High.  Ps.  9,  2. 
In  the  name  of  the  Most  High.  Byr.  HE.  Fare  thee  well,  most  fool, 
most  fair.  Sh.  Mach.  4,  1. 

Die  Beifügung  von  one  zum  Comparativ  und  Superlativ  kommt 
außer  Gebrauch:  Me,  Than  was  she  on  the  &yrest  ander  sonne.  Ch. 
8088.  I  have  the  moste  stedefaste  wif  and  eke  the  mekest  on,  that 
bereth  lif.  9426.  —  Ne,  Such  fates  were  to  me  most  ankind  ones. 
Byr.  Anne.     She  prefers  a  girl  of  yoar  age  to  one  older.  Nov.  6,  14. 

§.  252.  Die  Substantivierung   durch   he    und   she  ist  nur  dichterisch:    YVL 

bring  mine  action  on  the  proadest-he  that  stops  my  way.  Sh.  Tam. 
3,  2.    Yoare  are  the  craell'st  she  alive.  Sh.  Wt.  1,  5. 

§.  253.  Durch  häufige   Verbindung  vnrd  das  Substantiv  selbstverständlich; 

man  läßt  es  aus,  und  das  Adjectiv  erscheint  als  Substantiv :  Me,  Whan 
man  so  drinketh  of  the  white  and  rede.  Ch.  12360.  —  Ne,  The  Me- 
diterranean,  Baltic,  Pacific  —  To  breathe  one's  last. 
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Zweiter  Abschnitt. 

Bection« 

I.   Die  ßection  des  Adjectivs   ist  bedingt  durch  die 

Bedentang  desselben. 

A.  Der  Genitiv  steht  l)  bei  den  Ädjectiven,  welche  Fülle  oder^,  254. 
Leere,  üeherflvjS  oder  Mangel,  Freisein  etc.  bezeichnen:  Ags.  Bist  füll 
hdJgan  hyhtes  (bist  voll  heiliger  Freude),  Exon.  4,  24.  J)4  stöd  an  faet 
fall  ecedes.  Job.  19, 29  {doch  auch  mit  demlnstrum  [Dativ].  Fallbdigam  gaste. 
Lac.  4,  1.  Geseah  unribte  Sordan  falle  {sah  die  Erde  voll  von  Un- 
recht). C.  78,  13).  Büendra  le&s  {der  Bewohner  bar).  C  6,  16.  Msegd 
m&nes  leäs  {Maid  makellös).  Exon.  3,  14.  I)e  t)ära  gefeäna  sceal  fremde 
wßordan  {der  solcher  Freuden  fremd  soll  werden).  An.  892.  Mit  dem 
Dativ  8,  §.  260.  ])eös  eorde  is  bärende  missenlicra  fagela  {hat  ver- 
schiedene Vögel).  Bed.  1,  1.  Fäcnes  clalne.  Exon.  276,  14.  —  Nags. 
Wapnen  be  ladde,  enne  koker  folne  flan.  Lag.  6470.  He  was  geaa 
casti  {an  Oaben  freigebig).  4075.  Daneben  of  für  den  Genitiv :  Heo 
weoren  ricbere  of  golde.  4064.  He  bej)  fall  off  baiig  gast.  0.  167. 
Wisste,  l>att  gbo  clene  wass  off  alle  menn.  2932.  Off  sinne  fre.  168 18. 
Auch  Fre  fra  lasstess.  2968.  —  Ae.  Engelond  ys  fal  ynow  of  frayt  and 
tren.  RG.  IL  Vol  of  sorwe.  4515.  His  beim  was  falle  of  myre.  PL. 
1796.  J)at  beo  mygt  of  ])e  hexte  men  J)at  lond  make  bar.  RG.  2667. 
})e  king  him  ])03te  qnit  of  al  is  fon.  EG.  10850.  Ys  lond  all  amty 
was  of  men.  952.  Entempre  he  was  of  mete ,  of  drynke,  and  of  slep 
also.  9015.  Ueberall  der  präpositionale  Genitiv.  —  Me,  Thei  ben  alle 
falle  of  serpentes.  Man.  5.  It  is  plenteoas  of  gode  fissche.  17.  Nedy 
of  alle  godes.  13.  Of  wbich  love  she  was  woander  large.  Gh.  Riebest 
of  richesse.  Gow.  Riebe  of  holy  thoaght.  Ob.  481.  Whon  he  crf  wine 
replete  was.  Ch.  12423.  —  Ne.  The  park  was  füll  of  large  trees.  WS. 
Ken.  3.  Tbeir  wives  were  lavisb  of  favoars.  Mac.  5,  198.  One  family, 
singalarly  fertile  of  great  men.  2,  213.  A  pnblic  credit  fraitfol  of  mar- 
vels.  1,  1.  Void  of  rest,  bis  potentates  to  coancil  caUed.  M.  PI.  6,  415. 
A  yoath,  devoid  of  volatility.  WS.  Wav.  13.  I  will  get  rid  of  bim. 
Sh.  Mm.  3,  1.  The  namber  was  short  of  ten  thoasand.  Mac.  9,  229. 
They  woold  be  as  thin  of  people  as  Sweden.  Mab.  1,  85.  He  was  not 
always  desütate  of  a  sentiment.  Mac.  4,  40. 

2)  bei  den  Ädjectiven  des  Wißens  und  Vergeßens,  Eingedenk-  wwrfß    255. 
Uneingedenk-,  des  Fähig-  und  Ur^fähigseins  etc. :  Ags.  Beöd  gemyndige 
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§.  255.  Lodes  wtfes  (seid  eingedenk),  Luc.  17,  31.  Bealawa  gemyndig  {auf 
Bosheit  sinnend).  B.  2082.  })&  cwom  haBleda  gewinna  yfeles  andwls 
{der  Käm'fffer,  des  üeheU  kundig),  Exon.  257,  9.  Eal^  seö  nU^d  Süd- 
seaxna  wies  nnwls  \i8s&  godcundan  naman  {das  ganze  Volk  der  Süd- 
Sachsen  kannte  nicht  den  göttlichen  Namen).  Bed.  4,  13.  paBt  h^  sie 
iblces  {)ing6S  moderne  (fähig  Jeder  Sache).  Bo.  38,  5.  —  Nags.  Of  bis 
Iure  wes  he  war  (seines  Verlustes  kundig).  Lag.  7950.  J)a  Grrickes 
neoren  noht  warre  of  heore  wenside  (ahnten  nicht  ihren  Untergang)^ 
539.  He  wass  warr  off-  {wußte  wohl).  0.  19619.  Of  weorren  heo 
II  183.  II  weoren  wise  {kriegskundig).  Lag.  6029.  —  Äe.  perof  nas  not  ^  king 
war.  RG.  1288.  \)e  kyng  was  of  ]^m  ywar.  1956.  He  was  wys  of 
conceyl.  5973.  —  Me.  He  was  wäre  of  Arcite.  Ch.  1700.  They  were 
of  lawe  expert  and  cmioas.  579.  (Jedoch  expdt  in  love.  4424).  Senre 
of  her  helpe.  Mel.  What  is  a  man,  that  myndefal  thon  art  of  hym? 
Ps.  8,  5.  —  Ne.  The  master,  well  aware  of  the  danger.  Mac.  3,  298.  He 
had  always  been  mindfol  of  his  health.  4.  The  lientenant,  conscioos  of 
snperior  abilities.  5,  173.  Whoever  had  the  conrage  manfolly  to  oppose 
hün  was  snre  of  public  sympathy.  4,  39.  Imagining  myself  certain  of 
a  large  succession.  WS.  Rob.  1.  They  ranged  in  figore  wedge  their 
way,  intelligent  of  seasons.  M.  PL  7,  427.  Never  man  wonld  be  so 
secnre  of  conqnest.  WS.  Rob.  5.  I  am  doubtM  of  yonr  modesty.  Sh. 
Tam.  1,  1.    I  will  keep  her  ignorant  of  her  good.  Sh.  Mm.  4,  2. 

Hieran  schließen  sich  die  Adjectiven  des  Bezeichnens ,  Andeutens 
etc. :  This  change  in  the  langnage  of  the  conrt  poet  was  indicaüve  of 
a  great  change  in  the  policy  of  the  conrt.  Mac.  7,  37.  He  had  nothing 
more  to  say  npon  the  subject  explanatory  of  the  answers  he  had  already 
given.  WS.  Pir.  7.  A  book  illustrative  of  the  Roman  remains  in  Scot- 
land.  WS.  Ant.  1.  I  was  somewhat  dismayed  at  my  landlady's  expres- 
sions,  which  seemed  to  be  ominous  of  some  approaching  danger.  WS. 
Rob.  28.  She  added  with  a  voice  expressive  of  disappointment.  WS. 
Ken.  5.  He  had  shown  all  the  power  of  selfgovemment  which  is  cha- 
racteristic  of  men  well  trained  in  well  disciplined  camps.   Mac.  5,  98. 

Femer :  Every  person  capable  of  reasoning  on  a  political  question. 
Mac.  7,  45.  The  honest  man  was  incapable  of  betraying  one.  5,  231. 
Patient  of  thirst  and  evil,  even  the  camel  feels  the  fiery  blast.  Th.  sum. 
956.  ^He  impatient  of  the  control  of  a  chief  whom  he  despised.  Mac 
5,  173.  Bryce  was  remarkably  tenacious  of-this  ancient  belief.  WS. 
Pir.  7.  His  conduct  is  to  be  ascribed  to  the  altemate  inflnence  of  cn- 
pidity   and  fear  on  a  mind  highly  susceptible  of  both  those  passions. 


AdJeetWen  mit  Genitiv.  197 

Mac.  6,  297.   The  manner  of  an  English  gentleman  and  soldier,  manly,  §.  255. 
open,  and  generous,  but  not  unsusceptible  of  prejudice.  WS.  Wav.  50. 

3)  bei  Adjectiven ,  die  ein  Verlangen,  Liehen,  Sorgen ,  Fürchten,  §.  256. 
Stolz,  Sehtmm  ausdrücken :  Ags,  kr  wses  eftsides  g6om  {der  Recke  war 
der  Rückkehr  begierig).  B.  2783.  Sum  td  lyt  hafad  gddes  gr«dig  {des 
Outes  gierig)  Sal.  344.  J)ä  h6  worde  cw»d  nldes  of{)jTSted  ||  {nach  II  184. 
Kampf  dürstend).  G.  3,  7.  pset  \vl  ä  woldest  })8ßs  sldfsetes  sl^ne  {zur 
Fahrt  säumig)  w6ordan.  An.  204.  Wörig  })»s  wöorces  {müde  des  W,) 
Exon.  436,  32.  —  Nags.  He  was  adrsed  of  bis  liue.  Lag.  10953.  He 
wass  serrhfull  off  ])att.  0.  4790.  Weoren  fsein  of  bis  scome.  Lag.  7662. 
{auch  mit  for.  7660).  BliJ^e  off  bire  dere  cbild.  0.  3180).  pegg  wsßrenn 
swi|)e  glade  wnrrtjenn  off  J^att.  3915.  Wen  of  sorgen  and  seoc.  Lag. 
28081.  —  Ae.  Of  ^at  ilk  til^ing  Tostus  was  affiraied.  PL.  1653.  {)o 
pope  hereof  was  glad.  BG.  1656.  (For  gonre  Coming  ich  am  glad. 
2453).  perof  scho  was  falle  fayn.  PL.';842.  pei  were  of  bim  fuUe 
bli^e.  1292.  Bepentant  of  yr  trespas.  BG.  6073.  —  Me.  Covetous  of 
richesse.  Gh.  Mel.  Thei  weren  falle  glad  of  bis  comynge.  Man.  21. 
She  was  of  this  messager  fal  fayn.  Cb.  5207.  Sory  of  bis  bumilitation 
{Ae.  for).  Cb.  Pers.  Wban  man  is  impatient  and  wroth  of  tbat.  Mel.  — 
jVe.  He  was  desirons  of  having  the  sbelter  of  a  roof  during  the  night. 
Mac.  3,  377.  I  was  not  ambitions  of  the  wealth  I  might  acqaire.  WS. 
Bob.  2.  The  just  Indignation  of  the  public  was  inflamed  by  many  wbo 
were  envious  of  bis  renown.  Mac.  7,  36.  All  the  parliaments  bad  been 
jealous  of  the  growing  power  of  the  House  of  Bourbon.  Mac.  4,  28. 
He  was  insatiable  of  ricbes.  7,  85.  First  crept  the  parsimonious  emmet 
provident  of  future.  M.  PL  7,  485.  The  latter,  apprebensive  of  a  se- 
cond  ambush,  did  not  make  any  serious  effort  to  recover  their  prisoner. 
WS.  Wav.  36.  The  pressure  of  difficulties  renders  us  diffident  of  our 
own  judgement.  WS.  Nig.  18.  Cautious  of  your  hearts.  Tb.  spr.  972. 
Begardless  of  danger  —  he  saw  in  imagination  all  bis  prospects  crowned 
with  success.  WS.  Wav.  42.  I  have  been  negligent  of  my  studies. 
WS.  Bob.  2.  He  was  heedless  of  religion.  Mac.  7,  44.  He  appeared 
ignorant  or  negligent  of  these  arts  which  double  the  value  of  a  favour. 
Mac.  7,  3.  The  Protestant  bad  said  something  disrespectful  of  the  king. 
6,  372.  Careless,  reckless,  fearless  of  wbat  is  past,  present  or  to  come.  Sb. 
Mm.  4,  2.  He  will  be  very  glad  of  it.  Sb.  Much.  1,  1.  Wander  we 
to  see  thy  honest  son,  wbo  will  of  thy  arrival  be  füll  joyous.  Sb.  Tarn. 
4,  5.  A  man  so  fond  of  autbority.  Mac.  7,  12.  Waverley  became 
more  enamoured  of  bis  bewitching  sister.   WS.  Wav.  24.  (He  is  enamoured 
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§.  256.  on  Hero.  Sh.  Much.  2,  1.  My  brother  is  amorous  on  H«ro. 
Sh.  Mach.  2,  1).  A  yonth  devoid  of  that  petulant  volatility  which 
he  is  impatient  of.  WS.  Wav.  13.  England  is  prond  of  Penn's 
name.  Mac.  4,  77.   (Proud  thromgh.  Sp.  2,  4,  27.   On.  Sh.  Much.  4,  1 : 

185.  II  Mine  that  I  am  proud  on).  Art  thou  ||  ashamed  of  me?  Sh.  Tarn.  5,  1. 
(As  if  ashamed  at  being  found  giving  way  to  such  emotion  Gol.  Talbot 
rose  with  displeasure.  WS.  Wav.  55).  —  Aweary  of  thy  life.  B.  Manfr. 
1,  2.  Hierher  scheint  afraid  of  zugehören:  Those  gentlemen  were  afraid 

§.  257.  of  moving.  Mac.  5,  120;  allein  s.  §.  118. 

4)  bei  den  Ädjectiven  schuldig  und  unschuldig,  würdig  und  unwür- 
dig. Ags.  Godes  andsaca  mordres  scyldig  (des  Mordes  schuldig),  B.  1683. 
HS  is  deä{)es  scyldig.  Mt.  26,  67.  Daneben  aber  steht  auch  der  [in- 
strumentale] Dativ:  })set  se  secg  wsire  synnnm  {daß  der  Mann  wäre 
der  Sünden  d,  i.  durch  Sünden  schuldig)  scyldig.  B.  3071.  Instrunu 
pset  se  wsere  his  aldre  scyldig.  G.  244,  19.  und  sogar:  Unscyldig  ic 
öom  fram  {^yses  rihtwisan  blöde.  Mt.  27,  24.  —  Se  wyrhta  ys  wyrfe 
hys  metes.  Mt.  10,  10.  Gedö  üsic  ^ses  wyrde.  £xon.  3,  2.  Doch  auch 
mit  Dativ  oder  Acc :  Sede  lufad  feeder  odde  mddor  mä,  {»onne  me,  nys 
hg  mö  wyrjte.  Mt.  10,  37.  —  Nage,  ])a  narrt  tu  nihht  all  sinnelses  off, 
))att  gho  lij)  in  sinne.  0.  6195.  Bei  Lag.  scheint  bei  wurd  der  Acc,  zu 
stehen:  Nis  noht  wurd  {»reat  {Drohung  ist  nichts  werth),  26555.  })u 
Je  sellf  narrt  rihht  nohht  wurrj>.  0.  5020.  —  Ae,  I)at  ys  gultelesse  of 
))e  dede.  KG.  7137.  Much  ssame  were  hii  wur{>e.  3471.  Wort)e  an 
ay.  4481.  WorI)e  a  fonk.  4267.  Auch:  He  was  unwurlic  I^erto.  2698. — 
Me.  Of  youre  härme  gilteles  i  am.  Gh.  5482.  She  was  not  gylty  of 
that  synne.  Mau.  6.  Y  shall  be  gilti  of  sinne  in  my  fader.  Gen.  44,  32. 
He  schal  be  gilti  of  (A.  to  B.)  dome.  Mt.  5,  21.  Digne  of  reverence. 
Gh.  141.  und  None  English  digne  unto  thy  malice.  5199.  It  is  worthy 
the  deth.  Gh.  Pers.  He  is  not  worthy  of  (to)  me.  Mt  10,  37.  If  i 
have  don  ony  thing  worthi  deeth.  Deeds.  25,  11.  —  Im  Ne.  worth 
(werth)  mit  dem  Acc,  worthy  (würdig)  mit  dem  Genitiv:  Thou  knowst 
not  of  what  he  is  guilty.  WS.  Eien.  34.  The  Quakers  were  guiltless  of 
all  offence.  Mac.  4,  74.  I  am  innocent  of  interrupting  it.  WS.  Rob.  9.  — 
The  Opposition  wished  first  to  make  the  crown  not  worth  the  wearing. 
Mac.  7,  18.  Men  wondered  that  the  king  should  think  it  worth  while 
to  publish  a  solemn  manifeste.  8,  163.  Nectar  ran  and  fed  flowers 
worthy  of  Paradise.  M.  PL  4,  241.  The  spirit  in  which  the  holiday 
was  kept  was  not  unworthy  of  a  Ghrlstian  festival.  Mac.  2,  160.  Doch 
auch :  With  the  grace  and  delicacy  worthy  the  hero  of  a  romance,  Sir 
Everard  withdrew  his  claim.  WS.  Wav.  2.    That,  and  some .  sway  to- 
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wards  saperstition  rendered  him  unworthy  the  Company  of  a  good  fei-  §.  257. 
low.  WS.  Ken.  3. 

5)  bei  den  Adjectiven^  die  eine  räumliche  Ausdehnung  bezeichnen^  §.  258. 
wie  lang,  hoch,  breit  etc.  Ags,  J)u  t)8Bt  fser  gewyrc  flftigeswid,  Jn:it- 
tiges  heäh,  Jjreö  himd  lang  elngemöta  {50  weit,  80  hoch,  300  Ellen 
lang),  C.  79,  8.  Se  stredm  is  {)reöra  forlunga  bräd.  Bed.  1,  25.  Se 
II  w«s  fifüges  fötgemearces  lang  on  legere  {er  war  50  des  Fußmaßes  \\  186. 
lang  auf  dem  Lager),  B.  3042.  })8et  eälond  is  six  müa  micel.  Bed.  1,  25. 
Se  weall  is  fiftig  elna  bräd  and  twä  hnnd  elna  heä,h,  and  bis  ymbgang 
is  hnndsSofontig  mÜa  and  sgofedan  dsel  änre  mile  {die  Mauer  ist 
50  Ellen  breit,  200  Ellen  hoch  und  ihr  Umfang  70^1^  Meilen),  —  Ae, 
He  ys  long  eigte  bondred  myle  and  foore  bondred  myle  brod.  RG.  6. 
He  smote  depe  an  «Ine  in  the  stone.  PI.  632.  —  Me,  It  is  8  fote  long 
and  5  fote  wyde.  Man.  7.  Daneben :  Tbe  see  is  wel  a  6  myle  of  large- 
nesse  in  bredtbe.  5.  —  Ne.  hat  gewöhnlich  den  Acc,  selten  den  Genitiv : 
Let  a  gallows  be  made  of  fifty  cnbits  bigb.  Estb.  5,  14.  Extra-bills  of 
three  feet  long  by  nine  incbes  wide.  NN.  24.  Den,  indeed,  it  was 
about  öve  incbes  long  by  öve  wide,  and  seven  feet  bigb.  TBr.  12.  It 
was  not  very  large,  being  about  six  feet  long  by  fonr  broad.  TBr.  5. 
He  no  more  remembers  bis  motber  tban  an  eigbt  year  old  borse.  Sb. 
Cor.  3,  4. 

Zu  diesen  Adjectiven  tritt  auch  old:  zur  Angabe  des  Alters  gc 
braucht  der  Ags.  das  adjectivische  -wintre:  Setb  wses  bundwintre  and 
fif.  Gen.  5,  6.  Hö  ofslöb  ealle  ^ä,  cild  fram  twywintrum  cilde.  Mt.  2, 
16.  Durb.  hat  hier:  Hä  ofslöb  alle  cn»bt  of  modmesta  (?).  —  Nags, 
He  was  fifbene  ger  ald  (B.  ohne  ald).  301.  —  Ae.  He  was  of  eygte 
and  frytty  ger  old.  RG.  5137.  He  was  böte  of  ten  gere  old.  6036.  — 
Me.  Sarra  was  of  elde  90  geer.  Mau.  9.  Tbei  ben  14  geer  of  age.  9. 
Wbanne  Jbesus  was  twelae  geer  oold  (B.  was  maad  of  twelue  geeris. 
A.)  Luk.  2,  42.  —  Ne.  Wben  be  was  twelve  years  old.  HB.  He  was 
an  orcbin  of  ten  years  old.  Van.  F.  4.  Daneben  substantivisch  [?]  ge- 
nommen^ auch:  1  was  made  a  king  at  nine  montbs  old.  Sb.  bHf.  4,  9. 
At  six  years  old,  be  bad  received  a  present  of  a  silver  cup.  Van.  F.  4. 
I  am  old  in  years,  and  older  still  in  misery  and  care.  NN.  61. 

Zum  adjectivischen  Ausdruck  tritt  ein  substantivischer,  der  sich  an 
ags.  Winter  anschließt.  He  baefde  ä,n  and  I)rittig  wintra.  Bed.  Ded. : 
Nags.  pa  j}at  cbild  wes  of  t)rittene  ger.  Lag.  11078.  l)att  Crist  wass 
off  fowwerrtig  dagbess  elde.   0.  7701.  —  Me,  He  was  maad  of  twelue 
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§.  258.  geeris.  A.  Lok.  2,  42«  He  slew^  alle  the  childrea  fro  two  gear  age 
and  with  ynne.  Mt.  2,  16.  —  Ne.  A  child  of  two  years. 

§.  259.  6)  Außerdem  steht  der  OeniHv  noch  qft^   um   den  Ausgangspunkt 

zu  bezeichnen  oder  die  Beziehung^  in  welcher  die  Eigenschc^t  staUfindeU 
Ags.  Mödes  blit)e  {von  OemUth  freundlich).  B.  436.  Mödes  milde  {von 
O.  milde)  B.  1229.  Meegenes  sträng  {an  Macht  stark).  1844. — Solche 
Verbindungen  werden  mit  jeder  Periode  zahlreicher :    Ae.  Vair  of  fless 

187.  II  and  feile.  RG.  5971.  Strong  of  honde.  360.  Wys  of  conseü.  5973. 
Bede  of  ])e  blöde.  PL.  241.  Faire  of  face,  of  speech  Infly,  of  body 
gentylle.  657.  9^^^^  ^'  ^®*  ^^^*  ~^  ^^'  Faire  of  colonr.  Maa.  9* 
Swete  of  smelle.  5.  Quick  of  eye.  Ch.  10508.  Grete  of  strengthe.  84. 
Hard  of  bis  herte.  229.  Swift  of  flight.  190.  Mesnrable  of  bis  diete.  437. 
Fnl  big  be  was  of  braun  and  eek  of  bonos.  100.  Non  other  cytee 
is  not  lyche  in  comparisoun  to  it  of  faire  gardynes.  Mau.  11.  —  Ne, 
Tbe  king  as  slow  of  understanding  as  quick  of  temper.  Mac.  8,  176. 
Tbat  respectable  character  was  not  long  of  appearing  before  bis  new 
patron.  WS.  Ken.  7.  Amiable  qualities,  but  destructive  of  the  mar- 
vellous.  Wav.  14.  Liberties  which,  if  allowed  to  any  otber  troops, 
would  have  proved  subversive  of  all  discipline.  Mac.  1^  119.  Femer: 
Swift  of  foot,  slow  of  sail,  ligbt  of  brain,  deaf  of  one  ear,  blind  of  one 
eye,  hard  of  heart,  firm  of  word,  thick  of  hearing  u.  a. 

Der  ags.  Oenitv  schwankt  im  Nags.  y    und  wird  im  Ae.  durch  o  f 
ersetzt. 

B.  Der  Dativ  steht 

§.  260.  l)    bei  den  Adjectiven  lieb,   unlieb y  geneigt,  abgeneigt,  treu,  gehor- 

sam, bekannt,  schuldig  etc.  Ags.  Heö  w»ron  leöf  gode  (s.  waren  Gott 
lieb)  C.  16,  17.  Waes  bim  hold  freä  {ihm  war  der  Herr  hold).  178, 
30.  })ä  weard  yrre  god  and  }>4m  wörode  wräd  {da  ward  Gott  zornig 
und  dem  Volke  Feind).  3,  13.  Ic  ßom  getr^we  .hlÄforde  minum  {ich 
bin  meinem  Herrn  getreu).  Coli.  Hwl  synd  g6  grame  t)ysum  w!fe.  Mt. 
26,  9.  Odde  hS  byd  djium  geh^um  and  dt)rum  ungeh^rsum.  6,  24. 
He  was  t)äm  bisceope  cüj».  Job.  18,  15.  Wses  BrSotone  edlond  Roma- 
num  uncüd.  Bed.  1,  2.  Giganta  cyn,  t)8Bt  waBs  fremde  {)e6d  ^ean  drihtne. 
B.  1691.  C.  7,  14.  —  Nags*  Allen  monnen  he  wes  leof.  Lag.  345.  Hu 
deore  ^e  beo  lif  min.  3042.  J)e  douter  him  was  swide  deore.  143. 
Lad  him  were.  244.  Gud  he  wes  ^en  cnihten.  Lag.  717.  He  was 
milde  selche  cnafe.  14802.  God  J)e  wurde  lif^e.  22190.  })at  him  was 
iqueme.  117.  Weder  heom  weore  wnsumre  (betere).  905.  He  wes  him 
wrod.  1438.     t)in  godd  arrt  tu  deore.   0.  2206.    Alle  sinndenn  tili 
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orelaferrd  derebre_^e.  1Ö709.  He  wass  wraj)^  hem.  1120.  Bahsamm§.  260* 
tili  bis  alderrmann.  6304.  {)ttrh  {»att  he  me  shall  hersumm  beon. 
11036.  To  lakemi  himm  wiJ)J>  {töitt,  tatt  himm  is  lefest  off  \m  ahhte, 
to  wiirr|)emi  hersumm  to  {ön  prest  and  tili  })üi  toness  laferrd.  14700. 
Neben  dem  Dativ  steht  bei  wrad  auch  wid:  Anan  se  he  wes  wrad  wid 
eni.  Lag.  6369.  t>a  warrj)  wraj»  Herode  king  wij»})  sannt  Johan.  0. 19604.— 
Ae.  As  hem  lenest  was.  {|  RG.  2141.  ^e  ere  me  lefe  and  dere.  PL.  ||  188. 
4885.  Debonere  and  mylde  he  was  to  alle.  RG.  6294.  Mek  he  was 
to  mylde  men  and  cruel  to  hys  fon.  8987.  To  I)e  it  wole  be  god. 
337.  Hem  was  loth  to  fle.  4411.  He  is  {»e  so  16p.  PL.  6302.  He 
wolde  to  Wyllaffli  trywe  be.  RG.  7303.  Hii  swore  hym  al  pere  to  be 
hym  trywe  and  holde.  7896.  t^at  he  suld  be  him  leale.  PL.  726.  He 
wrog  (für  wro^)  ynow  was  toward  Locryn.  RG.  573.  Wro}) 
wi})  me.  PL.  1040.  —  Me.  He  that  is  wrothe  to  bis  brother.  Mt.  5,  22. 
{Aber  ttu^  agens.  £xod.  16,  20.  With.  Gh.  Pers.  of  MeL).  It  is  loth 
to  me.  Gh.  867.  An  abbot,  to  whom  thei  weren  obedient.  Man.  8.  Thei 
wolde  ben  obeyssaut  to  him.  21.  Faire  to  the  eyen,  delectable  to  the 
sight.  Ch.  Pers.  Benygne  (mercifol)  to  me.  Gen.  33,  11.  Leefiil  to. 
Mt  12,  2.  Unbileuefnl  to.  Job.  3,  26. —  iVe.  Never  had  the  Ghnrch 
been  so  dear  to  the  nation.  Mac.  8,172.  The  public  worship  of  God 
was  still  conducted  in  the  manner  acceptable  to  the  nation.  1,  92. 
The  Arminian  doctnne  more  agreeable  to  the  populär  notions  of  the 
divine  justice  spread  fast  and  wide.  1,  78.  Liying  in  this  ideal  world 
became  daily  more  delectable  t  o  our  hero.  WS.  Wav.  4.  A  few  years 
earlier  he  had  been  familiär  to  all  who  frequented  the  courts  of  law. 
Mac.  4,  54.  Redeem  me  and  be  merciful  to  me.  Ps.  26,  11.  Grate- 
ful  to  heaven.  M.  PL  11,  864.  The  judgement  of  the  world  became 
still  more  favourable  to  him.  Mac.  8,  143.  He  was  constitutionally 
prone  to  insolence  and  to  the  angry  passions.  Mac.  4,  22.  And  the 
Whigs  knew,  that,  faithful  as  he  had  always  been  to  the  cause  of 
monarchy,  he  was  no  friend  to  despotism.  Mac.  4,  19.  He  had  held  in 
honour  those  Ghristians  who  remained  true  to  their  religion.  Mac.  4,  47. 
That  shall  not  be  lacking,  if  blade  and  hilt  be  but  true  t  o  me.  WS. 
Ken.  4.  Mauy  were  kept  steady  to  their  old  creed.  Mac.  9,  215.  To 
Hali&x  it  was  thought  convenient  to  hold  a  very  different  language. 
Mac.  4,  21.  He  seemed  to  pursue  a  theme  sp  foreign  to  bis  general 
train  of  thought.  WS.  Pir.  7.  I  am  indifferent  to  climate.  1.  The  go- 
vemment  had  made  several  changes  highly  distasteful  to  every  Pres- 
byterian.  Mac.  1,  92.     His  violence  and  audacity  had  made  him  hate- 
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§.  260.  fol  to  the  whole  nation.  9,  229.  He  fonnd  his  hearers  obdurate  to 
exhortation.  7,  43.  All  the  clans  hostile  to  the  name  of  Campbell  were 
set  in  motion.  Ö,  116.  Monmouth's  high  pretensions  were  offensive  to 
Ai^le.  5,  111.  A  policy  which  he  knew  to  be  odions  to  them.  6,  814. 
Thej  were  by  no  means  averse  to  some  relaxation.   6,  SöO'.    He  was 

189.  II  not  partial  to  ||  connsellors  who  dealt  much  in  saggesüons.  7,  11.  I 
cannot  arge  her  to  anght  so  repngnant  to  her  noble  natrn^.  WS«  Ken. 
21.  —  He  conld  not  hope  to  be  great  in  a  coort  obseqnioiiB  to  the 
House  of  Bonrbon.  Mac.  9,  219.  Always  obedient  to  yonr  Grace  will 
I  come.  Sh.  Mm.  1,  1.  Yet  even  his  affection  for  the  land  of  his  birth 
was  sabordinate  to  another  feeling.  Mac.  7,  20.  To  this  assertion  fall 
credit  is  dae.  4,  79.  Our  hero  was  liable  to  fits  of  absence.  WS.  Wav. 
7.  They  leamed  that  this  Submission  was  by  no  means  satisfactory  to 
the  king.  Mac.  8,  125.  It  was  sufficient  to  the  wishes  of  both  parües. 
WS.  Wav.  2.    Seit  dem  Me,  h^estigt  sich  überall  to. 

§.  261.  2)  hei  den  AdjecUven  nützlich,  heilsam,  gefährlich  etc.  Ags,  Nyttre 

him  wsere  {es  wäre  ihm  heßer).  Luc.  17,  2.  N»s  seö  ecg  fracod  hil- 
derince  {dem  Kämpfer  war  die  Waffe  nicht  verächtlich),  B.  1575.  J)ß 
is  betere,  ^set — .  Mt.  5,  29.  — Nags.  Itt  wass  bal)e  god  and  ned  tili 
t)att  genge.  0.  6936.  Unnhalsumm  to  })e  sawle.  7177.  Halsiimm  to 
|)e  sawle.  15307.  —  Ae.  It  wole  be  god  to  J)e.  337.  Him  was  not>ing 
so  god,  as  to  fle  ]}e  cas.  RG.  7717.  —  Me.  Grod  to  feding.  Ch.  Nede- 
fulle  to  mannes  body.  Mau.  14.  To  alle  these  thinges  is  accidie 
enemye  and  contrario.  Gh.  He  is  nedetul  to  the  lord  (=  has  need  of 
HB.)  Mrk.  11,  3.  —  Ne.  Can  a  man  be  profitable  to  God?  Job.  22,  2. 
Thou  shalt  find,  that  this  city  is  hnrtful  to  kings.  £sr.  4,  15.  It  might 
have  proved  equally  dangerous  to  a  youth  whose  animal  spirits  were 
more  powerfid  than  his  Imagination.  WS.  Wav.  3.  It  was  indeed  a 
way  which,  to  a  man  of  streng  principles,  would  have  been  more 
dreadfnl  than  beggary.  Mac.  8,  161.  Becket,  the  first  Englishman  who 
since  the  Gonquest,  had  been  terrible  to  the  foreign  tyrants.  Mac.  1, 
23.  Some  Whigs  had  been  deeply  implicated  in  the  plot  so  fatal  to 
their  party.  5,  94.  His  army  was  more  formidable  t  o  himself  than  to 
the  enemy.  1,  94.  Every  man  who  was  obnoxious  to  the  court  went 
in  fear.  5,  164.  An  object  pemicious  to  his  conntry.  1,  86.  Measures 
prejudicial  to  Bichard's  interest.  WS.  Wav.  2.  This  slackness  of  mle 
might  have  been  ruinous  to  a  boy  of  slow  understanding.  3. 

Der  ags.  Dativ  schwankt  im  Nags,  und  Ae*,  und  wird  im  Me,  und 
Ne,  durch  to  vertreten. 
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3)  bei  den  Adjectiven  ähnlich,  gleich,  entsprechend,  nahe  etc.  Ägs.  §.  262. 
Ic  Som  anltc  änam  ne4te  (ich  bin  einem  Thiere  ähnlich),  Gr.  Pr.  72,  18. 
Gelic  wsßs  bd  J)&m  leöhtum  stöorrom  (lichten  Sternen  gleich),  C.  17,  7. 
Seö  bäorhtnis  Ib  äfeneald  ^km  {p:e  (der  Olanz  ist  gleich  alt  dem  \\  Feuer),  ||  190. 
Fid.  He  is  efeneald  and  Sfen^e  bis  feeder  (gleich  ewig),  Fid.  —  Nags. 
pa  iward  be  swa  riebe  al  bis  feren  onilicbe  (alle  o])er  onilicbe  B.  (allen 
seinen  Gefährten  ungleich).  Lag.  12937.  Daneben  ein  seltener  Genitiv: 
p2kt  is  ))at  seollicbe  {)ing  dcbes  weorkes  annilicbe  (federn  Werke  oder 
an  Jedem  Werke  ungleich),  A.  Lag.  17276.  Ebenso  in  A.  bei  nnimete: 
Tweien  draken  weoren  mucbele,  ^ere  ödere  unimete  A.  })e  optQ  onilicbe 
B.,  den  andern  unähnlich).  17879.  bere  weolcne  be  wesnih.  2883.  — 
Ae.  Now  lycbore  ys  bro})er  bym  nas,  {tan  a  wolf  ys  a  lombe.  EG. 
5838.  —  Me.  Euene  tili  bis  fadir.  Perry.  RP.  5.  It  was  üik  unto  tbe 
tother  fiesbe  (lük  tbe  B.)  £xod.  4,  7.  Tbe  kyngdam  of  beuenes  is  lic 
to  an  bnsbond  man.  Mt.  20,  1.  Tbat  is  a  manere  of  firayt  lycbe  smale 
pesen.  Man.  18.  Jaffe  ys  tbe  neyest  baven  unto  Jerusalem.  Mau.  11. 
Makinge  bim  euene  to  god.  Job.  5,  18.  —  Ne.  Your  remembrances 
are  like  to  asbes.  Job.  13,  12.  He  runnetb  upon  me  like  a  giant.  16, 
14.  Cburcbill  was  a  captain  equal  to  tasks  far  more  arduous  tban  tbat 
of  seattering  a  erowd.  Mac.  5,  173.  Tbe  fortune  wbicb  be  bad  inbe- 
rited  was  not  adequate  to  tbe  bigb  place.  8,  98.  A  sum  equivalent 
to  about  47500  pounds.  4,  30.  Tbe  eider  constantly  ceded  to  ber 
friend  tbat  wbicb  was  most  suitable  to  ber  talents.  WS.  Wav.  52.  A 
quarrel  similar  to  tbat  wbicb  bad  raged  in  tbe  eleventb  Century.  Mac. 
4,  38.  Tbe  Prince  acquired  over  ber  no  influence  comparable  to  tbat 
exercised  by  ber  female  friend.  Mac.  7,  86.  An  act  declaring  tbat 
episcopacy  was  contrary  to  tbe  word  of  God.  1,  96.  I  installed  Owen 
in  an  apartment  in  my  lodgings,  contiguous  t  o  my  own.  WS.  Bob.  26. 

Like  schwankt  noch  Jetzt,  sonst  steht  überall  to. 

4)  bei  den  Adjectiven  offen,  gemeinsam ,^  eigen  etc.  Ags,  Hü  ne  is  §.  263. 
})ö  nu  gendb  swßotol  (ist  dir's  nun  klar  genug)?  Bo.  34,  7.  Hw»t  is 
t)ö  and  üs  gem«ne?  Mt  9.  29.  —  Me,  Tbat  regne,  tbat  is  due  to  no 
man.  Cb.  —  Ne,  Tbe  evidence  was  open  to  some  objections.  Mac.  8. 
179.  He  bad,  it  seems,  been  ratber  too  communicative  to  bis  confi- 
dential  friend.  WS.  Rob.  19.  It  was  too  piain  to  a  disceming  eye. 
Mac.  10,  376.  Tbeir  testimony  would  bave  satisfied  all  minds  acces- 
sible  to  reason.  8,  179.  He  was  not  inaccessible  to  flattery.  WS.  Wav. 
36.  To  reasons  sucb  as  guido  tbe  conduct  of  statesmen  tbe  minds  of 
tbese  zealots  were  absolutely  impervious.  Mac.  5,  124.  It  was  wbisper- 
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§  .  263.  ed  ihat  a  saperoatnral  commimicatioii,  of  a  natore  obviona  even  to  the 
exterior  sraises,  had  produced  this  wonderfol  change.  WS.  WaT.  7.    He 

191.  II  had  also  been  privy  to  the  more  odions  ||  plot  against  the  lives  of  Ghaiies 
and  James.  Mac  Ö^  97.  He  found  his  hearers  obdnrate  to  exhortatioii. 
7,  43.  He  coald  hardly  be  bHnd  to  the  obvions  trath.  10,  417.  They 
might  mdeed  have  been  excused,  if  pamon  had  made  them  deaf  to  the 
voice  of  pradence.  6,  279.  He  thonght  episcopal  Ordination  essential 
to  a  Christian  society.  Mac  7,  19.  The  tribnnal  feit  that  it  woold  be 
absurd  to  ponish  a  Single  individual  for  an  offence  common  to  hnndreds 
of  thousands.  8,  199.  No  qnalification  conld  be  more  important  to  a 
man.  7,  3.  Their  temper  made  the  most  jost  and  necessary  restraint 
insapportable  to  them.   5,  111. 

§.  264.  C.  Der  Instrumentalis  fügt  den  AdjecHven   den  Gegenstand  bei, 

vermittelst  dessen  die  Eigensckc^t  statt  ßndet :  Ags.  pffit  he  c^  gesprsec 
wine  dnmcen  (das  er  früher  sagte  vom  Weine  trunken),  B.  1467.  Since 
hr^nig  (durch  den  Schatz  sdig).  1882.  Groseah  nnrihte  öordan  falle 
(vom  Unrecht  voll),  C.  78,  13.  Schon  im  Ags.  ist  der  Dativ  oft  da-' 
für  eingetreten:  Födrom  stnuig  (flügelstark),  £xon.  203,  19.  FCdnim 
snell  (flügelschnell),  206,  7.  Ancrom  fsBSte  (ankerfest).  El.  252.  Scip 
oncerbendum  fsest.  B.  1918.  Mit  der  Zerrüttung  der  DecUnaHon  miißen 
hier  Präpositionen  eintreten,  wie  Dmnken  with  wine,  oder  die  Casus 
verhärten, 

D,  Der  Accusativ  steht  bei  den  Adjectiven  des  Maßes,  s,  §.  258: 
The  earl  <A  Westmoreland,  seven  thonsand  streng,  is  maiühing  hither- 
wards.  Sh.  aHd.  4,  1.   Ebenso  Carlisle  [?]. 

IL  Die  Rection  hängt  mit  der  grammatischen  Form  des 

Adjectivs  zusammen. 

§.  265.  A.    Beim  ComparcUiv   steht  die   verglichene  Sache  im  Dativ ,    der 

aber  schon  im  Ags,  seltener  steht  und  allmählig  durch  {K)nne  (§.  505) 
verdrängt  wird:  Bid  ))ffis  hleöderes  sw^g  eallom  crnfitom  swtoa  and 
wlitigra  and  wynsnmra  wrenca  gehwylcom  (des  Liedes  Klang  ist  süßer 
und  schöner,  denn  alle  Sangeskünste,  und  wonnesamer,  denn  der  Lieder 
Jegliches).  Exon.  206,  24.  WaBS  I>is  gefßoht  grimre  and  strengre  eaUnm 
^dm  »rgeddnmn  (dies  O^echt  war  erbitterter  und  hf^tiger,  als  edle 
früheren),  Bad.  1,  12.  2,  12.  15.  26.  Ne  är&s  bStwyx  wtfa  beamnm 
m&ra  Johanne  fiillahtere.  Mt.  11,  11.  G6  synd  beteran  manegum  spear- 
wum.  Luc.  12,  7.  Daher  neben  einander:  Söofono  ddoro  him  wdhfnllre 
gaastas.  Durb.  und  S6ofen  ödre  gästas  wyrsan,  I>onne  h$.  Lac.  11,  26. 
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Aßt  erlöschender  Flexion  vmß  })Oime,  than  vordrinffen.     Vielleicht  ver-  §.  265. 
härteten  einzelne  DaHv/onnen,    tvie  WycL  A.  ||  He  was  alle  gangere,  ||  192. 
dem  in  B.  gegenübersteht:  He  was  gojigere,  than  alle.  Tob.  1,  4.   Sonst 
than:  He  is  strenger  (strenger),  than  y.  Mt,  3,  11.    Nor  §.  538. 

Als  Nachklang  dieses  comparativen  Dativs  könnte  man  die  Bection 
einiger  modernen  OomparaHve  betrachten^  wenn  sich  hier  der  Dativ  nicht 
aus  dem  VerhäUniß  der  ürUer-  oder  üeberordnung  erklärte:  Eis 
diction,  formed  on  modeis  anterior  to  the  civil  wars,  was,  towards  the 
close  of  bis  lif  e,  prononnced  stiff  and  pedantic.  Mac.  7,  76.  Far  sn- 
perior  in  Station  to  those  exiles  was  Lord  Grey.  5,  99.  Then  was  formed 
that  langoage  inferior  to  the  tongae  of  Greece  alone.  1,  17. 

B.  Wird  zum  Comparativ  gefügt,  um  une  viel  eins  das  andere  §•  266. 
übertrifft,  so  steht  früher  der  Instrumentalis,  später  der  Dativ:  {)set 
bim  wlite  seine  [,]  mycele  lond  faegerre  (dajS  ihm  in  [streichHn']Olanz  erscheine 
[,]  ein  weit  schöneres  Land).  C  277,  33.  {)&  wses  se  licboma  spönne  lengra 
{der  Leichnam  war  um  eine  Spanne  länger)  J>tere  \irfh  (als  der  Trog,  * 
Sarg).  Bed.  4,  12.  Waes  ^delwealh  ndbt  myceke  ttde  «er  gefuUod 
{Ä.  wurde  nickt  viel  früher  getauft).  4,  13.  I)ffit  \k  h»{)6nän  {)ritte- 
gmn  sida  mdxe  {dreißigmal  größer)  w^omd  bffifdon.  4,  12.  Hw»ne 
{etwas)  bardor.  1,  27.  Micle  mä  {viel  mehr).  2,  2.'  Mt.  7,  11.  Micle 
m4  manys  sceftpe  betera  {vielmehr).  Mt.  12,  12.  Daüv  und  Instrunu 
nebeneinander:  Wite  g6,  {»set  eöwer  m6d  on  ])äm  dcan  ädleäne  swiL 
micele  mlüre  bid,  sw&  micelom  sw&  gö  mdjre  for  godes  wiUan  swincad 
{um  so  größer,  um  wie  viel  mehr  etc.).  Greg.  —  Nags.  Mycele  scheint 
verhärtet  zu  sein:  I)u  esert  mocbele  betere  cniht  and  ec  mare  hardere 
{viel  beßer  und  auch  um  mehreres  stärker).  Lag.  4346.  Letzteres  mag 
das  veranlaßt  kaben,  was  später  als  Verdoppelung  des  ComparcUivs 
betrachtet  unrd.  —  Me.  Qif  ge  han  knowen  for  to  geue  good  tbingns 
gonen  to  goure  sonys,  hon  myche  more  gonre  &dir  sbal  geue  good 
thingis  to  men  axinge  hym?  Mt.  7,  11.  It  is  moche  (myche  B.)  more 
bettere.  Phil,  1,  23.  —  Ne.  A  much  larger  army.  WS.  TaL  9. 

Der  Instrumentalis  ^^,  ]^  s.  §.  502. 

Der  vorstehende  Instrum.  oder  Dativ  verliert  seine  Bezeicknuny 
und  neuenglische  Cframmaiücer  nennen  ihn  deshalb  Äccusativ.  Nags. 
Let*  deinen  J»s  dich  seonen  noten  (A.  soae  fet)  deopere.  Lag.  15895. — 
Me.  Sege  of  bis  firste  wif  is  o  degree  lowere,  than  the  emperonr.  — 
Every  of  b^m  a  degree  lower,  than  other.  Man.  20.  Fiftene  cubitis 
beiger  was  the  watre.  A.  Gen.  7,  20.    Gees  tbre  sitbes  more  gret,  than 

♦  IJröh  ist  nicht  „Trog^i  «.  Anm^  zu  Guy.  Z.  10707.] 
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l93J|§.266.oiire  here.  Mau.  28.  —  Ne,  Fifty  years  later.  Mac.  4,  38.    A  foot  of 
hpnour  better  than  I  was ;   bat  many  a  foot  of  land  the  worse.  ||  Sh. 
J.  1,  1.    He  is  not  a  whit  the  wiser.  Bulw.  Nov.  1,  2.     Sir  Leicester      I 
is  twenty  years,  fall  measnre,  older  than  my  Lady.  BH.  2.    He  might 
be  a  year  older  than  Tim.  TBr.  3. 

Wird  aber  das  Maß  dem  Comparaüv  nachgesetzt^  so  wird  der 
Casus  durch  by  ersetzt»  Me.  The  watyr  was  bygere  bi  fiftene  cubitis 
B.  Gen.  7,  20.  —  Ne.  He  is  older  by  two  years. 

Auch  auf  andere  Vergleichungen  geht  die  Form  über :  The  cheapest 
of  US  is  ten  groats  too  dear.  Sh.  Rb.  5.  5. 

So  können  denn  im  Ags,  drei  Casus  vom  Comparativ  abhängig 
sein,  ein  Instrumentalis,  der  das  Maß  angibt,  ein  Dativ,  der  den  ver- 
glichenen Gegenstand  beifügt,  und  ein  dritter  Casus,  der  durch  den  be- 
grifflichen Inhalt  des  Comparativs  bedingt  ist,  wie:  F^drum  micle  sneUra 
fugole  (viel  schneller  an  Federn,  Flügeln  als  ein  Vogel).  Vielleicht 
hat  das  genitivisdhe  {)ses  {in  Folge  davon,  deshalb),  das  vor  dem  Instrum. 
{)6  erscheint  [vgl.  Nhd.  desto,  Mhd.  desto  =  des  diu]  ursprünglich  in  der 
Bedeutung  des  Adj.  seinen  Grund,  erscheint  aber  nur  als  Verstärkung 
des  Instrumentalis:  })&  beäd  seö  msenio  hym,  ))8ßt  hig  swlgedon;  ^ 
clypedon  hig  {)8es  ^  mä  (schrien  desto  mehr).  Mt.  20,  31.  Für  diese 
Verstärkung  tritt  auch  hier  mach  ein :  So  mach  the  rather  thoa,  c^estial 
light,  shine  inward.  M.  PI.  3,  51. 
§,  267.  C.  Der  substantivische  Gebrauch  des  Adjectivs  veranlaßt  auch  sub- 

stantivische Rection.  So  steht  schon  im  Ags.  neben  einander:  H@  wffis 
{)^m  biscöope  cüd  {dem  B.  bekannt).  Joh.  18,  15.  und  J)e  wses  })8es 
biscöopes  cü})a  (ein  Bekannter  des  B.).  181, 16.  —  In  den  spätem  Pe- 
rioden bleibt  die  Rection ,  so  weit  sich  der  substantirnsche  Gebrauch  er- 
hält. Ae.  pritti  schipfal  of  men.  RG.  922.  —  Me.  Thei  han  ütelle  of 
berd.  Man.  23.  —  Ne.  The  long  and  short  of  the  matter  is ;  in  deep 
of  night ;  at  dead  of  night. 

Ebenso  der  Comparativ:  Ags*  Se  J^e  ys  Isessa  on  godes  rlce,  se 
ys  his  mära.  Luc.  7,  28.  —  Nags.  J)a  weren  hire  betören.  Lag.  B749.  — 
Ae.  Here  eldeme  J^er  byfore  were  ynome  in  ostage.  RG.  250.  —  Me> 
The  sepulchre  of  myn  eldres  (grettere).  Gen.  47,  30.  For  god  it  wot, 
that  children  often  ben  unlike  hir  worthy  eldres  him  befora  Ch.  8032. 
As  thilke  holy  Jew  our  eldres  taught.  12298.  —  Ne.  Eider  und  better 
sind  substantivisch  geworden,  daher :  My  eiders,  my  betters.  I  am  thine 
eider  far.  Byr.  Manf.  2,  1.  [Our  betters  have  hit  upon  the  expedient 
of  electfing  each  other.   Gold.   She  Stoops  2  (p.  344)]. 
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Am  gewöhnlichsten  ist  der  Superlativ  mit  abhängigem  Oenitiv:  Ägs,  §•  268. 
pa&t  is  eiüra  sMa,  laest  Mt.  13,  32.  Seö  bnrh,  ^  wss  ealra  weorca 
fsestost  (die  Burg,  die  war  von  allen  Werken  am  festesten),  Cir.  Idel 
stM  hüsa  seiest  (nutzlos  stand  der  Häuser  bestes\  B.  146.  ||  pu  {)äs  ll  ^^^- 
nseglas  hat  ))äm  sedelestan  ^ordcyninga  on  his  bridels  ddn  [diese  Nägel 
heiß  du  dem  edelsten  Erdkönig  an  s.  Zaum  thunj,  El.  1174.  Ealra 
sigebeama  ^Sßt  sMeste  {von  allen  Siegeskindern  da^  seligste).  Exon.  33, 
4.  —  Nags,  He  fände  fairest  alre  bruden.  Lag.  25892.  His  quene, 
wnrdlokest  wiuen.  25496.  —  The  beste  of  the  Philistenes.  Mau.  4.  — 
Ne.  To  the  best  of  my  knowledge.  —  Clapp,  with  the  best  of  charact- 
ers  and  hand-'vmtings ,  had  been  able  very  soon  to  find  another  em- 
ployment.  Van.  F.  46.  In  the  best  of  the  land  make  thy  father  to 
dwell.  Gen.  47,  6.  Look  ont  the  best  of  your  master's  sons.  2.  Kgs.  10,  3. 
Oft  steht  Ägs*  plur,  Gen,  ealra  verstärkend  beim  Superlativ,  wie 
Ealra  ricost,  ealra  swldost,  seltner  der  singulare  Oenitiv  Geornast  ealles 
(am  liebsten),  Gr,  Ps.  83,  12.  Jener  verhärtet  und  bleibt^  obgleich  der 
moderne  Oenitiv  daneben  tritt,  (|je  ferjie  is  mest  of  alle.  RG.  177) 
bis  ins  Ne,  I>a  were  alre  Isedest.  Lag.  3081.  I)at  weoren  {^  alre 
hsehgeste.  5733.  Allre  lattst,  allre  msest,  aUre  nest.  0.  Altherbest  (the 
best)  is  thy  word.  1.  Kgs.  9,  10.  Alderfirst  he  bade  hem  all  a  bone. 
Ch.  9492.  Mine  alderlevest  lord.  Ch.  Troil.  3,  239.  —  Ne,  Mine  alder- 
liefest  sovereign.  Sh.  bHf.  1,  1.  Jetzt  veraltet,  Alther  oder  alder  ist 
Entstellung  des  ursprünglichen  ealra,  alre. 


Viertes  Buch. 

Erster  Abschnitt. 

Die   Formen   der   Numeralien. 

I.  Die  Cardinalien. 

§.  269.  1)  An   (eins,  allein,  einsam,  einzig)   hat  substantivischen  und  ad- 

jectivischen  Gebrauch,  starke  und  schwache  Flexion,  bisweilen  auch  keine, 

Substantivisch  gehraucht  ßectiert  es  stark :  pära  ka  WffiS  Eber  Mten 
(einer  derselben  hieß  Eber).  C.  99,  13.  p&  waeron  Ädalede  ealle  of 
dnum  (die  waren  getheilt  alle  aus  einem),  14,  15.  »Gjf  hä  j^S  ne  ge- 
bärd, nim  ])onne  gyt  senne  o^j^e  twegen  tö  ^e  (nimm  einen  oder  zwei 
zu  dir).  Mt.  18,  16.  An  sefter  änum  (nach  einander)  266,  23.  Se  an 
bafad  ds^da  gefondad  (der  eine  hat  die  Thaten  gebüßt  [?]).  £.  2454. 
Eall  fore  J)äm  kaxim  onröt  geweard  (edles  ward  um  des  einen  unllen 
uvfroh).  Exon.  73,  1.  Nyle  bß  sengmn  änmn  ealle  gesyllan  gsestes 
snyttru  (nicht  einem  allein  unll  er  alle  Geistesklugheit  geben).  Exon.  43,  3* 

Mit  Substantiven  verbunden  ßectiert  es  stark :  Hä  is  an  god.  Mrc. 
12,  29.  Anes  mön})es  fyrst.  Jud.  325.  Moste  ic  äne  üd  üte  wäordan 
(dürfte  ich  eine  Stunde  außen  sein).  C.  23,  35. 

Mit  dem  Personalpronomen  verbunden  ßectiert  es  schwach  im  Nom., 
wie  silf,  sonst  stark :  Ic  äna  setbserst  (ich  allein  entkam).  Job.  J)a  äna 
€art  ^ce  dribten.  C.  237,  1.  [)übte  ))6  ännm  (dir  allein  däuchte).  268, 15. 

Schwach  ßectiert  es  im  Prädikat  und  bisweilen  mit  Substantiven 
verbunden^  {)set  Adam  leng  äna  wsere  (länger  allein  wäre).  C.  11,  4. 
Abrabam  gewät  äna  gangan  (A.  gieng  allein).  155,  18.  H3  sie  äna. 
242,  31.    Metod  äna  (der  Herr  allein).  251,  22. 

Bei  forlsetan  schwankt  es,  es  ist  stark :  pset  gä  forlseton  me  senne 

and  ic  ne  äom  äna  (ihr  laßt  mich  allein  und  ich  bin  nicht  allein).  Job. 

196.  II  16,  32.  11  pe  bine  ford  onsendon  »nne  ofer  ^de   (die  ihn  allein  ent- 
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sandten^  B.  46  [gehört  nicht  hierher]  und  flexionslos :  He  tK)ne  lädan  strid  §.  269. 
an  forls^ted  (er  gibt  den  leidigen  Streit  auf).  C.  36,  18. 

Nags»  Die  Flexionen  vermischen  sich:  Heore  names  ne  herde  ic 
neuere  teile,  boten  ))es  anes  naman  {ihre  Namen  hörte  ich  nie  nennen, 
außer  des  einen  Namen).  Lag.  1804.  pat  leouere  l)oa  sert  me  sene. 
2975.  And  ane  he  gan  riden.  6466.  peos  t)reo  kinges  heolden  ^as 
j^ode  ane  bi  ane.  Lag.  6969.  {)a  ^re  boc  (he)  t)nmide  to  are.  54.  — 
Ae.  So  narw  wei  it  ys,  ^t  t)er  may  go  böte  on  and  on.  RG.  3324. 
Alle,  bäte  a  fyue  men  one  {allein).  77 B.  Hyt  was  sene  [seue  ?]  hondred 
ger,  böte  on  ger  lasse.  5276.  Heo  were  of  on  blöde.  3öö.  He  ane 
is  to  herien  {er  allein  ist  zu  preisen).  Eath..  224.  He  was  king  one. 
R&.  315,  4.  —  Me.  Thei  beren  bat  o  scheid  and  o  spere.  Mau.  6.  I  had 
no  bro^ir,  bot  him  ane.  Percev.  2043.  —  Im  Ne.  one,  the  one  und  den 
Oen.  one's.  One  gate  there  only  was.  M.  PL  4,  178.  Till  all  graces 
be  in  one  woman,  one  woman  shall  not  come  in  my  grace.  Sh.  Much. 
2,  3.  We  have  ten  proofis  to  one.  2,  3.  We  were  seven  —  who  are 
now  one.  B.  Chili. 

Ägs.  An  sefber  dnam  {einer  nach  dem  andern).  —  Nags»  {)eos  ilka 
}>reo  kinges  heolden  {)as  t>eode  an  efter  ane.  Lag.  6969.  Jetzt  one 
after  the  other,  after  one  another,  one  by  one. 

Vom  Plur.  ä  n  e  {einige ,  einzelne) :  feä  kae  {einige,  wenige)  gfällt, 
der  Genitiv  änra  in  Verbindung  mit  Pronomen  auf:  Hi  ]^  se  d^ma 
onbryrde,  swä  hö  dfid  änra  gehwylcne  {da  stärkte  sie  der  Richter,  wie 
er  jeden  einzeln  stärkt).  Jad.  95.  Wä  l)ses  ryht  magnn  set  sBghwylcum 
änra  geh^an  {mr  können  das  Rechte  hören  von  allen  Einzelnen). 
Exon.  104,  7.  Wöorc  §ara  gehwses  böorhte  bliced  {dm  Werk  jedes 
leuchtet  hell).  238,  4.  Diese  Verbindung  verschwindet,  der  Plural  aber 
reicht  bis  ins  Me.  —  Ae.  Alle,  bute  a  fyue  men  one.  RG.  773,  A  legate 
pe  pape  hider  sent  to  make  ^e  barons  on  {einig  machen,  aussöhnen). 
PL.  5447.  —  Me>  We  three  ben  all  ones  {wollen  einig  sein).  Ch.  12630. — 
Ne.  If  he  coold  have  seen  the  Doctor  again  for  one  five  minates.  TBr. 
18.    The  litüe  ones. 

2)  Die  Zweizahl  nennt  twegen  twä  twa  [tu]:  Ags.  Cömon §.  270. 
twegen  englas.  Gen.  19,  1.  HS  geseh  twegen  (tuoege  D.)  gebrödru. 
Mt.  4,  18.  Him  br^da  twä  eaforan  föddon  {ihm  nährten  der  Frauen 
zwei  Nachkommen).  C.  65,  33.  t^set  big  ofihmge  sealdon,  twä  turtlan 
o^^e  twegen  culfran  briddas.  Luc.  2,  24.  Nim  »nne  o^ipe  twegen  t6 
))€,  padt  i^lc  Word  stände  on  twegra  o^t^e  {iräora  gewitnysse  {auf  zweier 
oder  dreier  Zeugniß).  Mt.  18,  16.  —  Im  Nags.  blickt  Oeschlechtsunter^ 

Koch,  engl.  Grammatik.   II.  2.  Aufl.  14 
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§.  270.  Scheidung  und  Casus  noch  durch:  pat  weoren  }>a  tweiene  (twei  B.) 
broderen.  Lag.  2182.    He  hafde  twein  (twei)  snnen.   2530.     Tweige 

197.  II  (twei)  dawes  and  toa  (two)  niht  weren  inne  s».  1113.  Heo  wokien  II  al 
{)is  lond  ssetten  on  heore  tweire  (in  ihrer  beiden  H.)  hond.  17569.  Noa 
ich  })is  lond  sette  in  sonre  tweire  hond.  B.  21436.  His  tosein  (twei) 
sonan  he  sette  on  hond  al  his  kinelond.  2538.  He  for  togenes  |)an 
twam  (|)e  twei)  kingen.  4158.  Ich  habbe  igenen  hit  nüne  twam  (two) 
dohtren.  3167.  — Orm  hat  tweggenn  und  twa,  aber  ohne  Unterschei- 
dung und  ohne  Flexion,  —  Äe.  klingen  noch  zwei  Formen  fort:  J)e 
twei  brejieren.  RG.  900.  J)e  .twey  holy  prophetes.  898.  Ys  two  o^t 
dogtren  hadde  it  al  on  hond.  745.  *  A  ))oasant  ger  3rt  was  and  two. 
954.  Doch  auch:  Twey  dayes  heo  wende  in  Je  se.  314.  —  Me.  Noch 
twai  twain  und  two,  aber  ununterscheiden :  No  wighl,  bat  they  tway. 
Gh.  10010.  After  a  moneth  or  tway.  9955.  —  Two  gonge  knightes. 
Gh.  1014.  No  part  of  children  twein.  8526.  This  dnk  wol  have  a 
conrs  or  twei.  1696.  He  shal  teilen  tales  tway  and  homeward  he  shal 
teilen  other  two.  794.  —  Ne.  Twain:  What  was  sent  to  yon?  'niis 
glove.  Did  he  not  send  yon  twain?  Sh.  LL.  5,  2.  YHiile  the  twain 
are  fedthful  to  their  post.  BH.  21.  There  came  two  angels.  He  saw 
two  brethren.   After  that  he  appeared  onto  two  of  them.  HB. 

§.271.  %Zu twegen tritt  hegen,  bä,  ba,  bn  {beide) ;  aber  währendjenes  nur 
die  Zweizahl  nennt,  setzt  dieses  sie  voraus:  Hig  feallad  hegen  (boege 
D.)  on  »nne  pyt.  Mt.  15,  14.  Göde  wsiron  hegen.  G.  95,  16.  pk 
sealdon  him  hegen  t)ä  cyningas  eardnngstdwe  {beide  Könige  gaben  ihm 
Wohnung).  Bed.  3,  7.  Eodon  ))annone  ^  idese  bä  {die  beiden  Frauen 
giengen  von  dannen),  Jud.  133.  Aber:  ponne  him  hldf  and  stikn  on 
gesyhde  bu  gew@ordad  {wenn  Brot  und  Stein  beide  ihm  zu  Gesicht  ge- 
bracht werden).  El.  614.  Neben:  BSorgas  and  földas  b&.  6r.  Ps.  103, 
9.  W6r  and  wif,  hi  bu  beöd  in  dunm  Itchoman  {Mann  und  Weib,  sie 
beide  sind  in  einem  Leib).  Bed.  1,  27.  Höora  begra  eägan  wnrdon 
geopenode.  Gen.  3,  7.  £ode  seö  yldre  t6  »r  on  reste  heora  bega  fseder. 
G.  157,  5.  Hyre  foregenge  hSora  begea  näst  Jyder  onli^dd«  {ihre  Vor- 
gängerin [d.  h.,  Dienerin]  brachte  beider  Nahrung  hierher).  Jud.  128. 
Mid  his  handmn  bäm  hit  heöld.  Bed.  3,  2.  —  Im  Nags.  zwar  noch 
beiene,  ha,  aber  ohne  Unterscheidung  und  dazu  bo{)e  {altn.  bädir) :  Ba 
(bo])e  B.)  (blöd  and  brain)  weoren  todascte.  Lag.  1469.  Heo  Iseien  a 
ba  (boj^)  halue  {auf  beiden  Seiten).  9804.  })at  boa  (boJ)e)  scolde 
fallen,  fader  and  bis  moder.  281.  Nefde  ge  ba  enne  fader  and  beie 
enne    moder,   beiene   of  ane  cunne.  4326.    Icc  and  te  faderr  ba])e. 
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0.  8944.    t>iirrh  {»eggre  bal)re  gillte.  7500.    Heore  beire  nome  ich  ^e  §.  271. 
wnlle  teile.  Lag.  5283.    Die  altnordische  Form  hei  Orm  wäre  erklärlich^ 
HBuffaUtnA  etber  bliebe  sie   bei  Lag.     Will  man   hier  den  Eindringling 
II  nicht  gdten  laßen,  so  müßte  man  bo{)e  als  aus  bo  und  t>e  zusam^  11  ^gg^ 
m/engefioßen  betrachten  *.  —  Ae-  Boo,  bo,   bafe   wn<?  ffen.   beire :    His 
leae  dogtrea  bol)e.  RG.  753.    So  strong  knygtes  bo{)e  ^ei  were.  2964. 
Tr.  biläet  einen  neuen  Oeniäv  ** :  Her  bother  blede  =  the  blood  öf 
botfa.  Gloss.  —  Me.  Two  yonge  knightes  ligging  by^and  by,   bothe  in 
on  armes.  Gh.  1014.   If  drerinesse  or  overbaste  both  our  labour  shend. 
Troil.  1,  973.    Through  thy  meddling  is  yblow  your  bother  love. 
4,  168.  —  Ne.  nur  both:   Who  merits  fair  Helen  most?   Both  alike. 
Sh«  TroiL  4,  1.    They  bleed  on  both  sides.  H.  5,  2.    Both  onr  reme- 
dies  within  thy  help  and  holy  physic  lies.   Sh.  BJ.  2,  3.    I  imagined 
that  wdl-fonned  featnres,  and  a  handsome  person,  both  which  I   con- 
ceived  myself  to  possess,  were  good  qaalifications.   WS.  Bob.  6.    Statt 
des  eif^aehen  both  hinter  Pronaminen^  wie  we  both,  yoa  both,  they  both, 
tliese  both  etc.,   toird  verstärkend  das  Pronomen  toiederholt:    We  both 
of  OS  danced.  Van.  F.  29.    Meraus  mag  dann  both  of   us   etc.  ^ch 
vereii\facht  haben  •  He  came  np,  and  both  of  ns  together  drew  the  body 
to  the  shore.  TJ.  8,  13. 

Aus  beiden  bildet  sich  ein  stärkeres  m.  u.  f.  bä-twä,  nv  ba  tu: 
Ags.  Sorgedon  bätwä  Adam  and  £ve.  C.  47,  24.  Aber  auch:  Swä 
wit  him  ba  tu  an  spM  sprScad  {wenn  mr  beide  ihm  zum  Wohl  spre- 
chen). 36,  20.  pi^T  bl6d  and  wseter  butn  set  somne  üt  bicwöman  (da 
ßoß  Bltd  und  Waßer  beides  zusammen  heraus).  Exon.  68,  34.  Him 
bnrston  üt  bnta  his  e&gan  (ihm  sprangen  beide  Augen  heraus).  Alb. 
Hi  bata  (für  butn)  wc^on  abbndissan.  Bed.  3,  8.  pst  t>n  ine  bäm 
twftm  meaht  wtte  bewarigan  (dc^  du  euch  beiden  magst  die  Strebe 
wehren).  C.  35,  30.  —  Nags.  Mid  childe  heo  weren  ba  twa  (bot)e  two). 

*  [Ich  sehe  keinen  Ch^nd  dasu.  und  wie  ließe  sieh  dann  hipre  und  \>epe 
(9.  die  nächste  Anmerk.)  erklären?  Auch  andere  Worter  scandinavischen  Ur- 
sprungs finden  sieh  im  Lag:  s.  B,  degen,  wroog.  Einige  seigen  sich  ja  schon  im 
Aags  :  %.  B.  ceallisDj. 

♦•  [Botber  ist  kein  neuer  Oen.,  sondern  nur  eine  spätere  Form  für  das  aus 
dem  Orrmulum  oben  angeführte  ba^re  =  altn.  badra ,  das  neben  beggja  vor- 
kommt. Neben  hipe,  boJ)e  findet  sich  auch  be^e  vor:  He  wile  hepe  beye  bangen 
OQ  galwetre.  Uav.  694.  Loke,  f>at  ye  comen  bef>e.  IßSO.  Skeat  hat  es  auch 
mit  Recht  des  Reimes  wegen  in  V.  360  fw  HJberliefertes  bot)e  hergestellt.  Das- 
selbe muß  V,  ^684  geschehen.     Der  Vocal  erklärt  sich  aus  dem  altn.    Neutrum 
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§.  271.  Lag.  2399.  |)e  king  heo  looede  mcMre,  l)aane  ba  tweie  t)e  o]ire.  3&B0.  — 
ile.  Heo  let  drinche  bol)e  two  (von  Frauen).  RG.  634.  —  Me.  We  han 
the  deth  desenred  bothe  two.  Gh.  1718.  Sehe  saw  hem  bothe  two. 
4298.  I  see  with  both  min  eyen  two.  10259.  —  Ne.  veraltet :  Will 
yon  have  me,  or  your  pearl  again?  Neither  of  either;  I  remit  both 
twain.  Sh.  LL.  5,  2. 

§•  272.  3)    Die  adjedivisch  gebrauchten  Numeralien  theilen  natürlich  die 

Form  ihrer  Substantiven:  Ags.  ])&  )Krt  cyningas  hsefden  langsame  spri^e. 
Job.  Wsiron  feöwere  ford  gewitene  dagas  (vier  Tage  waren  vergangen). 
Exon.  170,  5.  From  feöwernm  foldan  sce&tom  englas  bläwad  bj^man 
(von  den  4  Enden  der  Erde  blasen  Engel).  55,  5.  Hid  eiAügiim 
ceölom.  SC.  3.  H6  mid  feäwnm  brödmm,  ])6ßt  is,  söofonom  ot>t)e  eahtnm, 
hö  gewnnode  (er  wohnte  da  mit  wenigen  Brüdern,  sieben  oder  aeht). 
Bed.  4,  3.    Doch  wird  bisweilen  aiuch  die  Endung  abgestoßen:    8e  h»- 

199.  II  lend  mid  hys  twelf  leomingenihtnm.  Mt.  26,  20.  Of  {|  fif  hl&fom. 
An.  590.  —  Im  Nags,  schwinden  sie :  })a  |)re  boc  {»mmde  (he)  to  are. 
Lag.  54.  Brutus  nam  twelf  witigan.  1168.  })a  comen  twenti  eot^des 
longo.  1830.  Orm  nur  e  in  der  Endung:  pe  sexe  da^hess.  4166.  — 
Äe.  Alle  t>re  he  brogte  hys  dogtren  tofore  hym.  RG.  690.  Foure  kynges 
heo  maden  ^o  in  {)is  kyndome.  58.  Seuentene  bischopriches  in  Enge* 
londe  be)).  75.  Im  Me.  bisweilen  noch  plurales  e:  Whanne  bis  twelue 
disciplis  weren  clepid  togidere.  B.  Mt  10,  1.  He  takith  seaen  (seuene 
B.)  other  spiritis.  12,  45.  —  Ne.  And  there  were  bom  tmto  him  seven 
sons  and  three  daughters.  Job.  1,  2. 

§.  273.  4)    Da  tig  ursprunglich   Substantiv  ist,   so  kommen   auch  noch 

dessen  singulare  Bildungen  substantivisch  vor:  Ags.  Man  singe  set  ylcum 
[=  t^lcum]  mynstre  an  Mig  seahnas  for  ^ne  cyning  (man  singe  in 
Jedem  Münster  50  Psalmen  für  den  König).  MAe]at.  3,  3^,  Se  wses 
fiftiges  fötgemearces  long  (er  war  fünfzig  des  Fußma^es  lang).  B.  3042. 
Hä  wses  hundnigontiges  wintra  eald  (90  Winter  alt).  Bed.  3,  27.  pä 
beöd  eahta  and  feöwertiges  elna  (48  Ellen)  and  ])ä  m«stan  fiftiges  elna 
(50  Ellen)  lange.  Gros.  })set  is  t)rittiges  n^a  lang.  Bed.  1,  3.  Se  wudu 
is  hundtwelftiges  mtla  lang  and  ]}rittiges  müa  bräd  (der  Wald  ist  120 
Meilen  lang  und  30  M.  breit).  SC.  893. 

Darin  hat  man  vielleicht  den  Grund  zu  suchen,  dajS  man  in  spä- 
teren Perioden  jede  Zahl  zu  einem  singularen  Substantiv  mit  a,  an  zu- 
sammenfajien  kann:  Äe.  A  fyue  men.  RG.  773.  Abonte  an  vyfty  of- 
scapede  alyue.  4868.  After  eure  lordes  de|>  a  sene  [seue?]  hundred 
ger.  1435.    Of  simpler  maydenes  an  sixti  })oasant  gode.  2120.   He  was 
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fram  Everwyke  an  ten  myle.  3519.    A  fourtenyght.   PL.  4298.  —  Mt.  g.  273. 
It  is  fro  Babyloyne  onto  Mithon  into  a  32  joameyes.  Mau.  5.    Ther 
thei  found  of  floreins  wel  nigh  an  eighte  boshels.   Ch.  12705.  —  Ne. 
Her  fortune  amonnted  to  no  more  than  a  bare  8000  poiinds.   TJ.  I 
have  not  seen  him  this  two  days.  Sh.  L.  1,  4. 

Der  Dativ  (Instr,)  Phir.  tvird  im  Ags.  zur  Angabe  distributiver  §.  274- 
Verhältnisse  verwandt:  H6  sende  hig'twim  (sie  zu  zweien).  Luc.  10,  1. 
Hig.  t»ä  u^ion,  hnndrediun  and  äftegom  {zu  Hunderten  und  zu  Funfzi- 
gen\  Mrc.  6,  40.  D6d,  ]>8et  big  sitton  ])iirh  gebeörscypas  Öftegam.  Luc. 
9,  14,  Für  den  Dativ  tritt  by  em,  der  Plural  bleibt  —  Lag.  neben 
einander  fiae  and  fiae,  bi  sixe,  bi  seone  etc.  14530.  — Wycl.  hat: 
Thei  säten  down  by  parties,  by  hondridis  and  fyfties.  Make  hem  to 
Sitte  to  mete  by  feestis,  fyftyes  (a  fifti  togidir.  B.)  —  HB. :  They  sat 
down  in  ranks ,  by  hnndreds  and  by  fifties.  Make  them  sit  down  by 
fifties  in  a  Company.  We  are  to  come  by  ones,  by  twos  and  by  threes. 
Sh.  Gor.  2,  3.  [Auch  in:  By  and  by  the  people,  when  they  met  in 
twos  aad  threes,  or  fdUer  companies,  began  to  scoff  and  jeer  and  babble 
of  him.  Tenn.  1,  5]. 

II  Ein  anderer  Ausdruck  für  die  Distribution  ist:  Hy  bis  hand  ||  200. 
bcamdon,  änne  finger  and  &nne  (einen  Finger  und  einen).  Gros.  2,  3.  — 
Nags,  Aeoer  tweie  and  tweie  tobten  to  somne  (=  ever  two  and  two 
walked  together).  Lag.  24749.  —  Ae.  per  may  go  böte  on  and  on.  RG. 
3324.  —  Me.  To  every  10  scheide  ben  a  maystre  and  to  every  100  a 
maystre.  Man.  21.  Thei  gon  two  and  two  togedre.  22.  —  iVe.  They 
went  two  and  two.    E^ery  fonr  sat  in  a  coach. 

Der  eu^ectivische  Gebrauch  mag  auch  adjectivische  Formen  veranr  §*  275. 
laßt  haben:  Ags.  Wffis  h6  feöwertigra  sum  (er  war  der  40  einer). 
B^.  1,  25.  H«  böheöld  flftig  wintru  (er  hielt  es  50  Winter).  B.  2209.— 
Nags.  })a  comen  twenti  eotendes  longo.  Lag.  1830.  Tuenti  gode  scipen 
he  folde.  99.  A  gnng  man  of  I)riti  geren.  377.  He  holde  feuwerti 
hired  cnihtes.  3563.  Im  Engl,  ohne  Flexion:  Twenty  giants,  a  man 
of  thirty  years. 

Andrerseits  gewinnen  die  Numeralien  durch  den  substantivischen 
Gebrauch  auch  die  Pluralbildung  der  Substantiven  s.  §.  274.  u/nd  selten 
auch  den  Genitiv:  I  will  not  do  it  for  forty 's  sake.  Oen.  18,  29.  I 
will^not  destroy  it  for  twenty's  sake.  31.    For  ten's  sake.  32. 

Treten  einfache  Zahlen  zu  den  Zehnern,   so  stehen  sie  gewöhnlich  §.  276. 
v(yr  letzteren:  In  and  ^riiüg  (31.).  Bed.  Ded.    Stofon  and  [nrittig  (37). 
Bed.  1,  1.     Six  and  fiftig  (56).  2,  5.    .Mter  sßofon  and  twentignm 
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§.  276.  dagam  (nach  ^  Tagen).  3,  19.  .Softer  ])dm  and  twentigan  abboden. 
SC.  796.  Seltener:  Hondteöatig  and  fiftig  and  six  ge&r.  Bed.  1,  4.  Erst 
im  Ae.  folgen  sie  gewöhnlicher  nach  ihrem  numerischen  Werthc,  s. 
Flexionsl.  §.  151  ff. 

§.  277*  Die  unmittelbar  vor  den   — zig    liegenden  Zahlen  werden  durch 

einen  SubtraciionsausdrucJc  bezeichnet,  wie  im  Ägs»  wana  (ermangelnd, 
fehlend)^  Ises  (weniger)^  bütan  (atijSer  Fräp,  und  Cot^.):  Wffis  Jos 
eälond  ge6  gewnrded  mit  ^&m  »delestimi  ceastmm  ftnes  waaa  |ritti- 
gum  {29,  im  lat>  Texte  steht  28,  erat  et  viginti  et  octo  civitatibiis 
qaondam  nobilissimis  insignita).  Bed.  1,  1.  Hä  rlxode  tw&  IsBs  ^"^^ 
ge&ra  (er  regierte  28  Jahre),  SC  642.  Tmb  twentig  wintra  bdtan  ta 
(ung^ähr  19  Winter),  Bed.  5,  19.  Von  diesen  Wörtern  scheint  nur 
less  im  Gebrauche  zu  bleiben:  Ae,  Hyt  was  sene  [sene?]  hondred  ger 
böte  on  ger  lasse.  RG.  5276.  {)es  William  regnede  ^yttene  9er  a 
mon))  lasse.  Gott.  MS.  Yesp.  D.  YII.  —  Im  Ne,  ist  Twenty  nine  etc.  der 
gewöhnliche  Ausdruck,  obgleich  sich  noch  sagen  läßt:  Thirty  wanting, 
lacking  er  save  one,  thirty  less  or  minus  one.  —  Thoa  shalt  have  a 
license  to  kill  a  hnndred  lacking  one.  Sh.  bHf.  4,  3. 

§.  278.  ö)  Hund  und  {)Ü8end  sind  neutrale  Substantiven^    Himd  hat  dop- 

201.  I|  peüe  Bedeutung,  Unmittelbar  mit  den  t^*2jahlen  von  sdofontig  ||  bis 
twelftig  verbunden,  zeichnet  es  nur  diese  größere  Zahlen  den  andern 
tig  gegenüber  aus.  Es  mag  hier  der  Ueberrest  einer  verschiedenen  Zähl' 
weise  sein.  Femer  bezeichnet  es  hundert  und  dann  werden  die  kl&r 
neren  Zahlen  mit  and  angeschienen,  Deuter  hnndstofontig  =  70, 
hund  and  sCofontig  =  170.  Darin  liegt  wohl  der  Qrund,  daß  noch 
im  Ne.  and  auf  hnndred  folgen  muß,  —  Ags,  Qjt  hwylc  man  hsfd 
hund  sce&pa  and  him  losad  &n  of  ^ftm ,  hft  ne  forli^t  h&  ])&  nigon 
and  hnndnigontig  ?  Mt.  18,  12.  Hys  tfen^wan,  se  bym  sceolde  &n 
hund  (hnndrad  D.)  penega.  18,  28.  Romane  hiefdan  Brdotone  rice 
feöwer  hnnd  wintra  (die  Römer  hatten  Britannien  400  Jahre)»  Bed. 
1,  11.  —  Nags,  Heo  slowen  fif  hnndred.  Lag.  1889.  Of  golde  ten 
hnndred  pnnde.  5525.  An  hnndred  mile.  0.  6969.  —  Ae*  Fonr  hnn- 
dred ger  and  fourti  and  nyene.  RG.  2547.  A  hnndred  ladies.  PL. 
776.  —  Me.  An  hnndred  sheep.  Mt  18,  12.  An  hondrid  pens.  28. 
An  hnndrid  and  two  and  sixti.  Gen.  5,  18.  Im  Ne,  kämmt  sing,  hnn- 
dred nicht  ohne  a  oder  one  [oder  the,  that  u.  dgl,]  vor,  hinter  Numer 
.  ralien  bleibt  die  alte  Form  und  hat  also  kein  Pluralzeichen:  You  are 
the  danghter  of  a  hnndred  kings.  WS.  Ken.  30.    Of  the  five  hnndred 
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aad  ihirteen  knights  and  burgesses  only  a  hondred  and  thirty  five  had  §.  278. 
ever  säte  in  that  place  before.  Mac.  4,  82. 

pösend  hat  im  auffallenden  Gegensatz  zu  band  nicht  nur  plurales 
u  *,  sondern  volle  Fleadonen,  die  seltner  abfallen  :  Hym  waes  an  bröbt, 
se  hym  sceolde  t^  ^üsend  (tino  ^üsendo  D.)  pnnda.  Mt.  18,  24.  F!f 
^üsendo  folces.  £ed.  3,  25.  HwsBder  bä  maege  mid  t^n  I)üsendam  cuman 
ongeän  })one,  ^  bym  ongeän  cymd  mid  tweatigom  })üsendam  (mid 
teniUB  Ji^ondnm  etc.  D.)?  Luc.  14,  31.  —  Nags.  Monie  })nsend  godere 
Bdonnen.  Lag.  5705.  An  bonderd  J^asende.  12494.  Bitwenenn  an 
|)us^mde  shep.  0.  1316.  —  Äe.  J)re  t)oasand  and  sixe  and  twenti  ger. 
RG.  234.  —  Me,  A  bondred  tbousand  of  lombis.  4.  Egs.  .3,  4.  An  bon- 
dred  and  twenti  tbousend  of  figtende  footmen.  Jud.  2,  7.  Aber  auch : 
Growe  tbon  into  tbousand  tbowsendis.  Gen.  24,  60.  Mo  tbousandes 
myd  bynL  TP.  689.  —  Im  Ne*  hat  auch  tbousand  in  Verbindung  mit 
Numeralien  seine  alte  Pluralform  behalten:  Tbe  excise  produced  (in 
one  tbousand  six  bundred  and  eigbty  five)  five  bundred  and  eigbty  five 
tbousand  pounds.  Mac.  3,  282.  —  Stehen  aber  bundred  und  thoxisajii 
allein  ohne  vorstehende  Numeralien  und  soll  an  ihnen  bemerkt  werden^ 
daß  sie  mehrfach  zu  nehmen  sind,  so  tritt  plur,  -s  ein:  Hundreds, 
nay  thousands  of  pounds,  bad  been  paid  down  in  tbe  course  of  one 
busy  market-day.  Mac.  3,  336.  He  expected  tbat  tbey  ||  would  now  ||  202. 
rise  by  bnndreds  of  tbousands  to  welcome  bim.  5,  113.  Doch:  Saul  batb 
slain  bis  tbousands,  and  David  bis  ten  tbousands.  1.  Sam.  18,  7. 

In  gleicher  Bedeutung  haben  auch  die  andern  Numeralien  Plural' 
formen  erhcdten,  und  das  schon  im  Me,,  wi^  bei  WycL  dxis  oben  angc 
führte:  fifties  (Reihen  zu  fünf  zig),  —  Ne,  Tbey  go  by  twoes  and  tbrees. 
TBr.  ö.  Femer  als  dbstracte  Zahlbegriffe:  Tbe  one  (die  Eins) ,  tbe 
two  (die  Zwei)  etc.  werden  sie  zu  eigentlichen  Substantiven.  Tbe  present 
Century  was  in  its  teens.  Van.  F.  1.  Our  solitary  five  (-pound  note)  is 
one  of  tbe  bundred  tbousand  otber  fives.  HY.  3,  40*  I  always  took 
tbree  tbrees  for  nine.  Sb.  LL.  5,  2. 

Die  unbestimmte  Anzahl  nach  ihren  Eudpuncten  wird  bei  nahe 
liegenden  Zahlen  durch   o  r  **,   bei  ferner  liegenden  durch  firom  —  to 

*  [Darin  liegt  gar  nichts  auffallendes ^  da  band  nitr  eine  positionalange, 
^tBBud  dagegen  zwei  Süben  enthält], 

'"**  [Man  beachte  den  Unterschied  in  der  Stellung  zwischen  An  hoar  or  two 
und  Ooe  or  two  boars.  I  bad  rather  bave  a  handfal  or  two  of  dried  peas.  Sh. 
Mo.  4,  1,  41.  'Wheo  good  manners  shall  lie  all  in  oue  or  two  men*s  bands  aud 
tbey  nnwasbed  too,  'tis  a  foul  tbing.  RJ,  1,  5,  5.] 
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§.  278.  ausgedrückt:  The  room  is  two  or  three  feet  higher.  BH.  22.  A  womon 
of  from  forty  to  fifty.  4.  Schon  im  Ags.  Mid  fe&wmn  brö))nim,  ^t 
is,  seofoniun  0^1)6  eabtum  {mü  wenigen  Brüdern,  d.  t.,  7  oder  6),  Bed.  4,  3. 

§.  279.  6)   Die  MuUipUcciiionszahlen  werden  im  Ags,  mä  dem  SuhstanÜv 

sid  geendet:  p&  hil^enan  {)rit1igiim  sidum  mikre  wtorad  hsefd^m,  J^onne 
Oswiö  (die  Heiden  hatten  ein  30mal  größeres  Heer).  Bed.  3,  24.  M6t 
ic  him  forgifan  öd  söofon  si])as  ?  Ne  secge  ic  l>e ,  dd  söofon  sidas  ,  ac 
öd  söofon  hnndsSofonügon  si|K)n.  Mt  18,  21.  —  Nags.  Sixtene  side 
taenü  scipen  (16  X  20)  tobten  from  hauene.  Lag.  1103.  Ehhte  si^ 
an  hnnndredd  and  tsrtill  ehhte  si|)ess  an  and  ehhte  si^iess  tene 
(8  X  100  +  8  X  1  +  8  X  10  =  888).  0.  4328.  Twa  sij)e  twellfe  menn. 
537.  Danehen  auch  die  Numeraladverbien:  Hirrdess  twigges  fowwre 
(2  X  4).  566.  —  Me.  1  seie  nat  to  thee,  til  seven  sithis ;  bnt  to  seaenty 
sythis  seuene  sithis.  Wycl.  The  noombre  of  the  hoost  of  horsmen  twenty 
thousynd  sithis  ten  thoosyndis.  Apoc.  9,  16.  —  Ne.  Not  until  seven 
times;  but  nntil  seventy  times  seven.  HB. 

Daneben  steht  das  adjectivische  -fold:  Ags.  Bit  sealde  waestm;  an 
bröhte  ])rytigfealdne,  snm  syxtigfealdne,  snm  hnndfealdne.  Mrc.  4,  8.  — 
Me.  Oon  brongte  thrittyfold  and  oon  sixtyfoold  and  oon  an  hnndrid- 
fold.  —  Ne*  And  bring  forth,  some  thirtyfold.  4,  20. 

§.  280.  7)    Manche   Gegenstände  werden  in  bestimmter  Zahl   so  geUiufig, 

daß  nur  die  letzte  genannt  zu  werden  braucht,  um  jene  zu  bezeichnen : 
Ags.  Him  gesealde  sSofon  |)ttsendo.  B.  2195.  ponne  (als  daß)  mon  me 
g§ofe  I)üsende  goldes  and  sSolfres.  Ps.  118^'.  Dagegen:  Sille  ic  ^ 
XXX  punda  sms^tes  goldes.  Sal.  14.  —  Ne.  A  coach  and  six  (horses). 
Mac.  3,  345 ;  a  coach  and  fonr.  TJ.  7,  4.  A  lad  of  fifteen  (years). 
5,  292.  The  sacred  Nine  (Muses).  B.  Gh.  1,  1.  The  Three  (graces). 
The  Twelve  (apostles). 

203.  II  Jli^nche  schwanken  deshalb  zwischen  dem  ursprünglich  adjectivischen 

und  jetzt  substantivischen  Gebrauch:  Evei^  thing  that  goes  upon  all 
four  (=  on  fonre  feete.  Wycl.)  Lev.  11,  21.  He  was  creeping  along 
on  all  fours.  TB. 

n.  Die  Ordinalien. 

§.  281.  Sie  haben  die  schwache  Flexion  der  Adjectiven  im  Ags.:  On  J)&m 

serostan,  sefberan,  l)riddan  dsege.  SC.  {)^  sixtan  mönde  h6  eft  tö  Börne 
hwearf.  Bed.  1,  3.  Swä  beöd  J)ä  fyrmestan  ^temeste.  Mt.  20,  16.  Die 
Zusammensetzungen  sind  mehrfach:  1)  die  kleine  Zahl  wird  Ordinale 
und  präposäional  mit  der  größeren  CardincUzahl  verbunden:    Se  wses 
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sixta  e4c  feöwertignm  fram  Auguste  (der  sechste  zu  40  =  der  46ste).  §.  281. 
Bed.  1,  15.  —  2)  Die  einzelnen  Theile  sind  Ordinalen:  Eft  hä  ütöode 
ymbe  ^  sixtan  and  nigo{)aii  tlde.  Mt.  20,  5  *.  —  3)  Die  Bildung  der 
Ordinalien  trägt  das  letzte  Wort\   Od  |)one  an  and  twentugodan  dseg. 
Exon.  12,  18.   {)8et  w»s  on  {»am  twäm  and  ))rittigodan  geäre.  SC.  560. 

Die  Schwächung  der  Flexionen  erfolgt^  vne  heim  Adjectiv:   Nags, 
})at  I)at  forme  ger  weard  ford  igan.  Lag.  4941.    He  waes  ^e  formeste 
of  |)8Bm  fif  broderen.  685Ö.    Boc  he  nom  ^  t)ridde.  37.     pe  firrste' 
staff.  0.  4312.    Hiss  fiftende  ger.  8804  etc.  —  Ne.  The  first  staff,  his 
fifteenth  year  etc. 

Die  Bildung  der  zusammengesetzten  Ordinalien  schwankt,  une :  Äe^  §•  282. 
In  the  ger  a  I)Ousend  and  on  and  fourtyt)e  gere.  RG.  6819.  In  ))0 
four  and  twentij)e  ger.  542.  In  J)e  l)ri  and  |)ryttyl)e  ger.  9249.  —  Me. 
The  two  and  twentithe  day.  Jud.  2,  1.  In  the  sixte  hundryd  geer  and 
oon.  Gen.  8,  13.  —  Es  treten  auch  öfter  die  Cardinalien  für  die  Or^ 
dinaUen  ein:  Ae.  In  ])e  syxe  and  twentye  9er  of  his  kynedom.  RG. 
5641.  In  1)6  gere  a  ))Ousend  and  four  score  and  ])rettene.  8191.  So- 
gar :  Edmunde  Irenside  was  eldest  of  })0  ])re,  {)e  1 0  (der  zweite)  ** 
high  Edward,  J)e  l)rid  Alfrid  hight  he.  916.  —  Me.  The  eighte  and 
twenty  ***  day.  Ch.  4424.  —  Im  Ne,  befestigt  sich  die  Bildungsweise 
dahin,  daj^  das  letzte  Wort  das  Ordinalzeichen  trägt :  The  twenty-first ; 
veraltet:  The  one-and-twentieth.  1.  Chron.  24,  17  und:  In  the  six  hun- 
dredth  and  first  year.  Gen.  8,  13. 

Für  das  Ags»  öder  {der  zweite)  tritt  im  Ae.  das  romanische  noch 
jetzt  gebräuchliche  Wort  ein:  In  secunde  9er.  RG.  5882.  —  Ne.  The 
second  year. 

Während   im  Allgemeinen    das   Ordinale^   wie   das  Adjectiv,    vor%  283. 
\\  seinem  Substantiv  steht:    The  first  man,  so  weicht  es  doch   auch  bis-  \\  204. 
weilen  ab  oder  gewinnt  eine  freiere  Stellung. 

Bei  Aufzählung  von  Regenten  etc.  steht  es  nach :  Charles  the  First, 
Charles  the  Second. 

Bei  Angabe  des  Datums  steht  es  nach:  January  the  first  oder 
substantivisch  vor:  On  the  first  (day)  of  January. 

*  [In  dem  Beispitl  liegt  keine  zusammengesetzte  Zahl  vor]. 
**  [Ich  bin  geneigt  ^e  to  für  verschrieben  statt  ])e  to{>er  zu  halten>    Übrigens 
ist  der  Satz  nicht  aus  RG,  sondern  PL.  p.  40  genommen]. 

***  [Skeat  in  seiner  Auswdhl  aus  Chaueer  (Oxford  1874)  liest  mit  Beeht  etgh- 
tetth«.   B.  d.    Vgl.  Anmerkung  da»u  p.  131], 
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§.  283.  Sieht  man  von  den  vielfach  schwankenden  IcUeinischen  Farmen  ab^ 

so  scheint  der  eigentliche  correcte  Ausdruck  im  Ägs.  gewesen  zu  sein: 
!>&  hine  mon  sl6h  |>^  Öftan  dsege  angnstos  mdafies.  BecL  3,  9  und 
daraus:  Ae.  pe  firste  day  of  may.  BG.  26Ö6.  t)e  endlef|)e  day  of 
december.  8608.  —  In  Bezeichnung  der  Jahreszahl  steht  die  Ordinal'^ 
zahl  vor:  In  the  one  thonsand  seven  handred  and  sixty  fonrth  year, 
oder  die  Cardinalzahl  nach:  In  the  year  one  thonsand  eight  hnndred 
and  sixty  fonr. 

Im  Cüate  ursprünglich  adjecüvisch.  So  in  Bed.  H6r  endad  sed 
»reste  böc  and  onginned  seö  öder«  Die  Bezeichnung  durch  Zahlen  wie 
Sp.  1,  2,  3  m€ig  hier  den  freieren  Gebrauch  veranlaJ3t  haben,-  The 
first  book,  book  the  first,  book  first. 

§.  284.  I^^  Ordinalien  von  third  an  sind  zu  Bruchzahlen  geworden.    Im 

Ags.  sind  sie  hier  mit  d»l  verbunden:  His  ymbgang  is  hondsSofontig 
mila  and  s^ofedan  d»l  änre  müe  {den  7.  Theil  einer  Meile).  Cir.  Se 
heaJfa  del  (cUe  Hälfte)  wsßs  fyligende.  Cir.  EaUe  his  sehto  [l.  »hta] 
on  t>re6  tödsllde:  enne  del  hö  his  wtfe  sealde,  6|)eme  his  beamnm, 
)K>ne  ])riddan  he  ^earfom  gedslde  (All  seine  Habe  theilte  er  in  4  Theile : 
einen  Theil  gab  er  seinem  Weibe y  den  2,  seinen  Kindern  ^  den  3,  den 
Armen),  Bed.  5,  13.  Diel  wird  durch  roman.  part  verdrängt:  He  got 
the  fonrth  part.  Letzteres  wird  ceuch  ausgelaj]en  und  die  Ordinalien 
werden  volle  Substantiven:  Snffolk  shonld  demand  a  whole  fifteenth 
Sh.  bHf.  1,  1. 

§.  285.  Aus  der  Verbindung  der  Ordinalien  mit  healf  (halb,  Hälfte)  ent- 

wickelt sich  eine  eigenthünüiche  Form,  Ags,  H6  wses  JA  twä  ge4r  and 
and  I)ridde  healf  (2  Jahre  und  das  dritte  halb).  Bed.  4,  3.  {)&m  dce, 
^  he  hsefde  XXXIY  wmtra,  ^t  fifte  healf.  (347,  Jahre).  Bed.  5,  24. 
Die  volle  vorliegende  Zahl  fällt  als  selbstverständlich  weg  und  healf 
mit  dem  Ordinale  bleibt:  He  rfcsode  nigonteöde  healf  gedx  (18Vt  J-) 
SC.  8ÖÖ.  Bed.  Ded.  t^^  ylcan  gedxe  cwom  feörde  healf  hnnd  scipa 
(in  demselben  Jahre  kamen  350  Schiffe).  SC.  851.  Se  b&twffis  geworht  of 
])riddan  healfre  h^de  (das  Boot  war  aus  dritthalb  Häuten  gemacht), 
891.  Auch  andere  Zahlen  werden  in  ähnlicher  Weise  zur  Theilängdbe 
verwandt:  Romane  h»fdon  Br^tone  rtce  feöwer  hnnd  wintra  and  ]>£bs 
flftan  hundseofontig  (400  Jahre  und  des  fünften  70  =  470).  Bed.  1, 11.— 
\Auch  dsel  ohne  Zusatz  wird  ähnlich  gründen :  ponne  waes  efhe  XXXÜI 
wintra  ond  J)8ßs  feördan  difel  (33  Jahre  und  vom  vierten  (d.  ä.,  vier- 
unddreißigsten)  ein  Theil).  Bl.  Hom.  p.  129.  Vgl.  Anz.  I,  123].  — 
Jene  Verkürzung  erhält  sich  bis  ins  Ae. :  {)a  wass  wd  hallf  feorr]}e  9er, 
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^tt  comm  na  resgii  {wohl  vierthalb  ||  Jahre  kam  kein  Regen).  0.  d621.§.286.{|200. 
{)a  scipen  wenden  oder  half  hnndred  (150).  Lag.  7856.  Scho  did  hir 
to  Bristow  and  dnelled  o^er  half  gere.  PL.  2900.  Thrid  half  yere, 
half  fierth  ein.  Gonsc.  p.  XYU.  pritti  wynter  and  J»ridde  half  yer  havy 
(have  J)  woned  in  londe  her.  Harrow.  of  Hell.  p.  15  [ed.  M.  V.  4S}. 
Gewöhnlicher  aber  ist  es,  den  Cardinalien  half  beizt^iigen :  Äe,  Tno  gere 
and  a  half.  PL.  2077.  {)rottene  ger  and  a  half.  BGk  1566.  —  Me.  Thre 
cnbytes  and  a  half.  Mao.  2.  —  Ne.  The  popnlation  of  England  was 
nearly  five  millions  and  a  half.  Mac.  3,  278. 

lieber haupt  wird  half  verschieden  gebraucht:  l)  adfecUviseh :  Half 
an  honr,  half  the  money.  By  at  least  half  the  nation  the  battle  of 
Naseby  was  remembered  with  horror.  Mac.  3,  293.  He  was  half  monk, 
half  sddier.  WS.  It.  2.  [Das  letzte  Beispiel  gehört  wohl  zu  3.  Er^ 
wähnung  verdient,  daß  abweichend  vom  deutsehen  half  adjecüvisch  auch 
vor  Pluralen  steht:  It  is  bat  as  a  tomb  which  hides  yöor  life  and 
shows  not  half  your  parts.  Bh.  Son.  17,  4.  It  was  stränge  to  see  a 
man  Uke  Granville,  adnüred  for  his  beanty  and  genins  by  half  the  women 
in  London,  yet  living  in  the  most  ascetic  sednsion  from  his  kind.  Bnlw. 
Pelh.  p.  233].  —  2)  substantivisch :  He  has  lost  the  half  of  his  fortnne 
=:  half  Ms  fortnne.  —  3)  adverbial:  They  were  snrprised  at  the  half 
monastic,  half  military  appearance.  WS.  Iv.  2. 

in.   Unbestimmte  Nnmeralien. 

l)    Eall  nennt  Masse  und  Menge.     Es  flectiert  stark   und  steht  ^,  286. 
adjecüvisch  uud  substantivisch. 

Es  verbindet  sich  1.  mit  Substantiven  und  dann  steht  es  a)  un- 
mittelbar vor  denselben:  Weard  eal  here  s6na  bnrhwarena  blind  {all 
das  Heer  der  Burgbewohner  ward  blind).  C.  150,  12.  He6  spedn  hine 
ealne  dffig  {sie  reizte  ihn  den  ganzen  Tag).  43,  2.  Eabra  feönda  gehwilc 
{aller  Feinde  jeder).  20,  27.  —  b)  vor  dem  zum  Substantiv  gehörigen 
Artikel  oder  Pronomen:  Eall  seö  ib.  Mt.  22,  14.  flafad  nn  se  h^a 
helle  böredfod  ealles  l)ses  gafoles  {der  Heilige  hat  nun  die  Holle  alles 
Tributs  beraubt).  Exon.  35,  17.  Eall  l^tn  Hchama  bid  bSorht.  M.  6,  22. 
Seö  (bnrh)  wses  ealles  his  rices  ealdorbnrh  {sie  war  seines  ganzen 
Reiches  Hauptstadt).  Bed.  1,  25.  Salomön  on  eallmn  hys  wuldre.  6,  29. 
Lnfa  dryhten  on  ealre.  })tnre  h6ortan,  on  ealre  {)inre  säwle  and  on 
eallmn  ^tnnm  m6de.  22,  37.  —  c)  getrennt  von  dem  Substantiv:  Eallam 
bidieled  dngedmn  and  dre&mnm  {aller  Vorzüge  und  Freuden  beraubt). 
Exon.  86,  16  und  dann  öfters  unflectiert:  Haßfde  eall  {viell.  adverbial: 
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§.  286.^1»:)  gefylled,  swt  him  seö  »dele  Mbeäd,  wtfes  willan  (er  hatte  alles 
oder  ganz  erfüUtj  wie  ihm  die  Edele  gebot,  den  WiÜen  der  Frau).  £L 
1131.  —  d)  hinter  dem  Substantiv:  Wteod  eall  ftrAs.  C.  184,  2.  ])a 
Kt  mö  cmf^Dge  geleän  eaUam  {du  empfiengst  von  mir  jede  Freude)» 
C.  54,  12.  })«t  hie  ealle  hwnrfon  (daß  sie  alle  zurückkehrten)*  Bed. 
2,  5«  —  Nags,  Alle  moimea  he  w»s  leof.  Lag.  350.  AI  {»t  liggende 
lond.  492.  AI  his  lond.  147.  AI  {»es  londes  folc.  501.  AI  Ja  deor, 
^t  ich  finde.  1449.   Mid  alle  mire  mihten.  699.    I)at  he  an  writ  ma- 

206.  II  kede  al  mid  wisdome.  443  [hier  Ädv:].  —  ||  Äe.  AI  Wilsdiire.  RG.  115. 
AI  ^  World.  707.  AI  {^  men.  2080.  He  tolde  al  |)is  cas.  341.  He 
forclef  al  {At  hed.  400.  Engelond  ys  aJre  yle  best  1002.  —  Me.  Thei 
alepen  alle  night  Ch.  10*  He  conde  wel  alle  the  usage.  110.  Singing 
was  he  or  floyting  alle  the  day.  91.  In  alle  the  ordres  four  is  none. 
210.  He  hadde  domes  alle.  325.  etc.  ^-  iV<;.  All  disloyalty,  all  intole- 
rance  was  earnestly  disdaimed.  Mac.  8,  168.  All  the  city  was  moved. 
Mt  21,  10.  Thon  shalt  love  the  Lord  with  all  thy  heart,  and  with 
all  thy  sool,  and  with  all  thy  mind.  *^2,  37.  With  God  all  things  are 
posable.  19,  26.    Ye  haye  need  of  all  these  things.  6,  32. 

§.  287.  Es  verbindet  sich  2.  mit  pronominalen  Wörtern :    Ags,  Ealles  {mbs 

forg^ton  (vergaßen  das  alles).  G.  187,  1.  ]}k  poi  ^tßs  ealles  sbnigne 
{K)nc  nysses  (da  Du  für  das  alles  keinen  Dank  wußtest)»,  Exon.  91,  27. 
Habbad  wo  ealle  geföred  (unr  aUe  sind  gefahren).  C.  268,  28.  Us  is 
eaUom  neöd.  Exon.  15,  34.  Hig  feton  ealle.  Mt.  14,  20.  —  Nags,  Alle 
he  heom  Isnde.  Lag.  1993.  Alle  heo  beod  forswome.  4223.  —  Ae.  To 
))e  it  (lond)  wole  be  god  and  riebe  and  to  alle  })ine.  RG.  337.  t>o 
heo  al  weri  were.  459.  {)at  ydo  was  al  ))is.  954.  Tt  was  al  ydo. 
2381.  AI  )>e  o)ier.  2435.  — *  Me.  Gor  lord  wol,  that  we  comen  all  etc. 
Pers.  Gut  hoste  had  the  wordes  fbr  us  alle.  Ch.  17378.  —  Ne.  They 
did  all  eat  Mt  14,  20.  He  pot  them  all  ont.  Luk.  8,  54.  I  shall 
employ  it  all.  BJ.  247.  He  was  all  smiles  and  pleasnre.  BH.  28.  — 
We  all  =  all  of  ns ,  you  all  =  all  of  you ,  they  all  ==  all  of  them. 
*.  §.  271. 

§.  288.  3.  Eall  vnrd  substantivisch  gebraucht:   Ags.  MC  is  miht  ofer  eall 

(alles)  geseald.  An.  1436.  Ssegdon  wuldor  gode  ealle  dnmdde  (priesen 
alle  einmiUhig  Gott).  El.  1118.  Gnscünedon  ))one  sctran  scippend  ealra 
(ihr  verschmähtet  den  hehren  Schöpfer  aller),  370.  F^  forswealh  eall 
eador,  ])8ßt  seegas  ähton  (Feuer  verschlang  alles,  das  die  Männer  be- 
saßen).  C.  154,  18.  —  Nags.  Alle  heo  slowen.  Lag.  1608.  Alle  (al) 
|»at  bihoued  )a  scipen  to  driuen.  945.   Alle,  {tat  weren  at  ^isse  reade, 
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bilauede  t)eos  innen.  375.  —  Ae.  AI  and  eke  myn  owne  lyf  leaer  ich  §.  288. 
hadde  lese.  PL.  708.  AI  mot  se.  2505.  Myd  alle  t>at  he  wolde  he 
made  hym  biloued  ynow.  RG.  2353.  —  Me.  All  was  conscience  and  tendre 
herte.  Gh.  150.  This  is  all  and  som,  that  Arcite  moste  die.  2763.  — 
Ne,  All's  right.  That's  all.  All  wept.  Lnk.  8,  52.  All  was  to  come 
to  me,  except  a  legacy.  BH.  15.  She  ordered  Jenny  to  pack  np  her 
aUs.  TJ. 

DtT  ChmUv  Phir.  tritt  verstärkend  im  Me,  zu  Possessiven  und  zu 
II  Relativen:  Gore  aller  fader.  PP.  11218.  Yonre  aller  heed.  13904—  ||  207. 
Ne.  Gur  all  three  coming  together  was  a  thing  to  talk  abont.  BH.  3. 

2)  Manig,  mofnig,  menig,  menig  (mancher,  viel)  flectiert  stark %.  289. 
und  steht  adjectivisch  und  substantivisch:  p&  wffiS  rinc  manig  (mancher 
Mann).  An.  1118.  Wsßs  bodad  bCome  manegnm  (mcmchem  Helden 
ward  verkündet),  1122.  Ne  seah  ic  manige  men.  B.  337.  Fre&  moni- 
ges  breäc  wintra  (verlebte  manchen  der  Winter),  G.  74,  32.  Swä  h6 
monige  Cristes  folces  dtode  td  de&de  (verurtheiäe  viele  zum  Tode). 
EL  500.  Manega  synt  gelat>ode  and  fe&wa  gecorene.  (Darb,  monigo). 
Mt.  22,  4.  He  sealde  hys  säwle  Itf  t6  &l^sednesse  for  manegnm.  20, 
38.  —  Nags,  Moni  (mani)  mon  {«r  ded  lai.  Lag.  28316.  })er  wes 
monies  (mani  B.)  kimnes  fblc  and  m^ni  cniht.  1710.  Mony  ^osend  {»ar 
abad.  1604.  Moni  9er  was  agan  A.,  mani  9er  weren  agon.  337.  Die 
Zerlegung  der  Vielheit  in  die  Einheit  wird  durch  den  hinzutretenden 
Artikel  noch  besonders  hervorgehoben:  He  besohte  moni  enne  king  and 
moni  enne  keiser.  Lag.  6591.  He  was  moni  ennes  monnes  bone  (er 
war  Manches  Tod).  7554.  Gn  moni  are  (ane  B.)  wisen  (mannigfach). 
560.  — Ae.  He  hadde  as  strenge  axe,  {»t  mony  mon  brogte  to  de])e. 
RG.  390.  Many  was  |>e  gode  body,  {»t  yslawe  was  {)er.  210.  Many 
times  Bretons  bataile  sonht.  PL.  157.  Mony  a  batayle  hii  smite.  RG. 
4688.  Neben  dem  Artikel  auch  das  Numerale :  For  honger  deyde  mony 
on.  8501.  Diese  Verbindung  steht  qft  verstärkend  hinter  pluralen  Sulh- 
stantiven:  Heo  fonde  wylde  bestes  mony  on.  319.'  Yles  ))er  be|>  mony 
on  abonte  Engelonde.  29.  —  Me.  He  may  go  by  many  weyes.  Mao.  1. 
At  many  a  noble  armee  [die  richtige  Lesart  ist  gewiß  arine]  hadde  he 
be.  Gh.  60.  Many  a  man  is  hard.  229.  Tel  os  a  tale,  for  thou  canst 
many  oon.  Many  are  the  weyes  espiritnels.  Gh.  There  ben  M  goode 
wives  many  on.  Oh.  3157. 

Im  Ne.  hat  das  (s^ectivisthe  many  pharale  Bedeutung:  Many  men. 
Many  are  the  trees  of  God  that  grow  in  Paradise.  M.  PI.  9,  618.  Jn 
singularer  Bedeutung  verbindet  es  sich  mit  dem  unbestimmten  Artikel: 
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§.  289.  Many  a  man.  I  have  not  seen  her  for  this  many  a  we^.  NN.  Zur 
BezdekKung  eines  Individuums  dient  das  substantivische:  maay  a  one 
{mancher)» 

Das  stUfstantivische  a  many,  a  great  many  ohne  Sidfstantivrection^ 
und  in  weiterem  Gebrauche  bei  Sh.:  0  thon  fond  many  {vwn  großen 
Hauferi).  bHd.  1,  3  und:  The  mutable,  rank-scented  many.  Cor.  3,  1. 
erinnert  zwar  an  das  ags,  Substctntiv  menigeo  (Menge):  He  gSseali 
mycle  msenigeo.  Mt.  8,  18.     Hirn   fyligdon  mycdte  .nuanigeo.    4,   25. 

208.  II  II  iiZ/0tn  Sehreibufig ,  RecOon  und  die  Abwesenheit  des  Sukstantius  im 
Ae,  und  Me.  machen  es  wahrscheinlich,  daß  a  many  diese  substantt- 
vische  Form  ist,  welche  auch  die  CardinaHen  angenommen  haben»  s. 
§.  278:  He  had  canght  a  great  many  tront  WS.  Tal.  5.  Seltener:  A 
great  manj  of  their  soldiers.  2. 

§.  290.  3)  Das  indectinable  f61a  (ftola,  föala  viel)  steht  entweder  cUlein: 

H«  ongon  big  f61a  l»ran.  Mre.  6,  34.  pelkh  hie  föla  wistoa  C.  179,  16. 
oder  mit  folgendem  Genitiv:  psbr  hä  him  gesaegde  södwondra  ftla  (der 
Wunder  viele),  179,  6.  Swä  hie  fUla  cödon  gddes  (viel  des  Guten)  ge* 
gearwigean.  29,  30.  FöU  sceal  gebtdan  ledles  and  l&des  (viel  Liebes 
und  Leides).  B.  1060.  —  Nags.  Rome  stonde)»  feie  ger.  LaQ.  108.  Folc 
(rf  feie  leode  (many  londe).  5552.^  per  weore  feondes  te  feole  1286. 
Feie  shnlenn  fidlenn.  0.  7640  (im  Gegensatz  zum  Age.,  wo  es  mit  dem 
Sing,  steht:  FeUi  is  ]ii^ra  ^inga.  Bo.  41).  Hire  snne  wass  himm  lic  o 
feie  wise.  3573.  —  Im  Ae.  und  Me.  wird  es  seltener:  Such  ba{)es  (»ere 
be|>  feie.  RG.  154.  Bäte  a  schipful  perot  (der  Juden)  ascapede,  t)at 
were  to  feie  ywys.  1600.  Fotmen,  {lat  were  so  vale,  paX  ))er  nas  of 
ende.  4118.  Feie  ^it  it  witen.  PL.  240.  —  Me.  Wycl.  zeigt,  daß  es 
seine  frühere  Bedeutung  behalten  hat:  He  sente  so  bis  fader  so  myche 
(B.  as  feele)  of  silver.  Gen.  45,  23  und  as  feele  she-assis.  45,  23.  By 
daies  feie.  Gh.  8793.  Snch  as  them  absent  fro  Loves  Gonrt  by  yeres 
long  and  feie.  [Pseudo-Ch.  Court  of  Love]  191.  —  Im  Ne.  unge- 
bräuchlich. 

§.291..         4)  Auch  das  Ags.  At{j.  micel  (groß)    wird  zur  Bezeichnung  der 

■  Vielheit  verwandt ,  aber  nicht  der  Zahl,  sondern  dem  Umfange  nach : 

H^  mycel  scealt  ^n?  Luc  16,  5.     Hit  bringd  mycebie  w»8tm.   Job. 

'   22,  24.  —  Jbn  Nags.   tritt  ein  gleichbedeutendes  muche  hinzu:    Mnebel 

(mocbel)  folc  ^er  was  ofslawen.  Lag.  554.    Heo  babbe^  swa  mach  (so 

mocbel)  folc.   552d.    Mnche  lond  he  him   gef.   136.     Auch  die-  Zahl 

scheint  es  zu  bezeichnen:    Machte  (many  B.)  Castles  heo  bigonnen. 

.2762.  Orm  nur:  MikeU  foUc.  769.  •—  Ae.  Neben  mnchel  auch  mache: 
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Mache  J>yng  we  abbe|>  ysefe.  BG.  6390.    Hontber  brynged  by  norj)  §.  291. 
mache  god.  25.   pe  kyng  slowe  mache  of  hjs  feie.  622.     Mache  del 
of  Engolond.  92.     Hony  and  mylk  {)er  ys  madi.  1018.  —  Me.  Tho, 
that  han  for  thee  so  mochel  care  and  wo.  Ch.  .2354.    Thise  oUe  folk 
can  mochel  thing.  6586.    He  has  meche  power.  Man.  3.  —  Ne.  Macfad 
noch  Sp.  1,  4,  46:  Mnchel  smart;  mickle  ist  dUdecUsch  und  im  Sprich' 
wort:  Many  a  Utile  makes  a  mickle.   Mach  bezeichnet  die  Masse,   den 
großen  Theil :  Mach  wme,  mach  money,  many  money-pieces.    The  con- 
jaring  clergyman  was  a  pensive  and  interesting  old  man  with  mach  the 
an*  of  a  saferer  for  conscience  ||  sake.  WS.  Wav.  11.    In  gleicher  Ber  \\  209. 
deutung  auch  bei  Pluralen   [wenn  diese  nach  ihrer  Bedeutung  als  Sin-      * 
gulare   gefaßt  werden  können   {vgl.  §.  212)]:    Mach  thanks  for  my      ^ 
good  cheer.  Sh.  Err.  5,  1. 

Schon  im  Ags.  stehen  die  Comparativen  mö.  und  mära  neben  ein-  §•  292. 
ander.  Jenes  steht,  abgesehen  von  dem  adverbialen  Gebrauche  {lat,  plos) 
allein,  oder  mit  dem  Oenitiv :  H6  üs  mö,  onl^hd  (er  verleiht  uns  noch 
mehr).  C.  211,  22.  })£er  byd  wandra  mä,  {lonne  hit  senig  msege  t^nr 
can  {da  sind  mehr  Wunder,  als  es  einer  denken  kann).  Exon.  61,  24; 
selten  adjectivisch :  {)8et  wses  mä  crseft,  t)onne  hit  öordbüend  ealle  cüj>an 
{da  war  mehr  Kraft,  als  die  Erdbewohner  alle  wißen  [wußten]»  26, 
22.  Mära  dagegen  =  major,  seltner  plas.  —  Nags.  Nefede  he  bem 
no  ma  {keine  andern  Kinder).  A.  Lag.  91.  Isegen  scipen  an  and 
an,  while  ma  (mo  B.),  while  nan  12036.  Ma  ^er  aqaeden  of  Ardares 
ineren,  f^ne  sixti  {>asende  segges  (more  soonded  than  60000  men). 
27498.  Marc,  msere  (more)  heißt  größer.  Orm :  He  haffde  saness  ma 
{mehrere  Söhne).  8157.  He  worrhtema  (mehrere  Zeichen).  15496.  — 
Im  Ae.  mischen  sich  mo  und  more:  J)re  wittoat  more*.  RG.  81.  He 
hadde  more  lond  t)erto.  102.  On  bis  side  were  ^e  mo  {Mehrzahl  im 
Reime).  PL.  1419.  sogar  im  adverbialen  Gebrauch:  })at  folc  among 
ns  wone|)  get,  and  schalle|)  eaer  mo.  RG.  55.  As  me  de})  get,  and 
eaer  more  wole.  560.  Mony  were  slawe  on  eyther  half,  ac  of  Jie  Ro- 
maynis  mo.  RG.  1204.  Der  Unterschied  scheint  sich  festzusetzen,  daß 
more  zum  Sing,  und  mo  zum  Plur.  tritt,  und  daher  kömmt  es,  daß  die 
ältesten  Oramuiiker,  wie  Gil  und  Wallis  mo  als  Comparativ  von  many, 
more  cUs  Comp,  von  mach  gelten  laßen  wollen.  Wallis  erklärt  übrigens 
moe  für  veraltet.    Für  diese  Unterscheidung:  It  had  ben  necessarie  mo 

*    [WithoQten   mo  öder  more  =  withoat  more  ado  häufig  formelhaft^   a    m. 
iinm.  XU  €fuy  71 9]. 
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f.  292.  conseilloitrs,  and  more  deliberation.  Gh.  Hei.  Ne.  Sh.  hat  noch  often 
plurales  mo :  If  I  oonrt  mo  women,  yoa'U  couch  with  mo  men.  O.  4,  3. 
I  will  make  fast  the  doors,  aad  goild  myself  with  some  mo  diicats 
MV.  2,  6.  [Nach  W.,  A.  Wright's  Additiooal  Note  ^  Ab.  3,  2,  24S 
(Clarendon  Press  Series)  kommt  bei  Sh.  nur  einmal  mo  vor  einem  8g, 
vor:  And  mo  diversitie  of  sounds.  T.  5,  1,  234.  Er  bemeria  dazu 
richtig:  ^Bat  in  this  case  also  the  phrase  'di?ersity  of  soonds'  con- 
tains  the  idea  of  plnrality'].  Auch  Sp. :  All  these^  and  many  evüs  moe, 
hannt  ire.  1,  4^  35.  And  thonsand  moe  the  like,  that  did  that  dongeon 
fill.  1,  5,  50.     Jetzt  durch  more  verdrängt. 

§.  293.  Ö)  Fe&wa  feil  (wenig)  ist  im  Sing,  flexionslos  und  steht  entweder 

^  allein:  For])lm  pe  {hi  w»re  getr^we  ofer  feäwa,  ofer  f^ala  ic  pH  gesette. 
Mt.  25,  23.  oder  mit  dem  Genitiv:  Feä  worda  spnec  {er  sprach  wenig 
Worte),  B.  2662.  Auch  im  Plur.  scheint  es  bisweilen  ohne  Flexion 
zu  Stehern  Swide  feäwa  synd,  t)e  t)one  wSg  finden.  Mt.  7,  14.  ^fter 
feäwa  dagom.  Luc.  15,  13;  gewöhnlich  aber  fiectiert  es^  meig  es 
substantivisch  oder  adjectivisch  gebraucht  sein:  Wösan  him  dagas  deorce 
and  dimme  and  feäwe  {Mögen  ihm  dunkle  und  trübe  und  wenige  Tage 

210.  II  II  sein).  Gr.  Ps.  108,  8.  Weard  »r  ofsloh  feära  aomne  (der  Wart  er- 
schlug einen  von  wenigen).  B.  3061.  Hä  &Uedde  feäwera  smnne  (er 
führte  einen  von  wenigen  hinweg).  C.  132,  31.  Wig  ealle  fornam  nßmne 
feänm  Imnm  (der  Kampf  nahm  alle  hinweg^  außer  wenige  allein).  B. 
1081.  —  Nags.  Hit  biMe  ine  fene  (lut  A.)  gere.  B.  Lag.  387.  Feae 
(lut  A.)  hü  nemen«  26669.  Binnen  feole  (bi  one  feage  B.)  wintre  bit 
iward.  2039.  Bier  beginnt  also  der  Artikel  und  diesen  verwendet  0. 
häufiger  für  den  Sing. :  }}n  shallt  finndenn  swiUke  na  bitwenenn  os 
well  f»we.  19764.  —  Ae.  *  On  bis  side  were  bot  fo  (nur  wenige).  PL. 
1420.  t^e  kyng  wif»  a  fewe  men.  RG.  409.  Heo  fonden  a  fewe  gean- 
des.  492.  An  vewe  men  he  myd  him  nom.  6004.  E^  schränkt  sich  also 
auf  die  Zahlangabe  ein.  —  Me,  ebenso:  In  fewe  thingos.  1.  B^gs.  3,  5. 
AI  so  lighüy  may  cur  lord  geve  victorie  to  a  fewe  folk,  as  to  many 
folk.  Ch.  MeL  A  fewe  poor  men.  Wycl.  Prol.  7.  The  cane  rood  with 
a  fewe  meynee.  Man.  21.  —  Ne.  Few  und  a  few  nur  von  zählbaren 
Gegenständen  (nur  im  Dialecte  =  little):  All  join  the  chase,  bat  few 

*  [Sehr  tigenthümlAch  ist  die  in  nördlichen  DenkmäUm  au9  ete*  und  me,  Zeit 
vorkommende  Form  fbn,  foo«,  Am«,  über  die  Mätzner  spricht  in  den  Anm.  su 
Sprachpr,  I,  390,  580;  .324,  28  u.  «•  w.  Vgl.  Föne  men  may  now  fonrty  yhere 
pas  and  foner  flfty.  Cmse.  764«  Stratmann  p.  16  U  kalt  fon  u.  $,  w»  für  ver- 
lesen statt  fou  u.  s.  Vf.   Doch  würde  dann  wohl  auch  fow,  fowe,  fow«  vorkommen]. 
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the  triiimph  share.  Byr.  The  roat  was  in  a  few  minntes  complete.  Mac.  §.  293. 
Cur  dwindled  band  is  now  too  few  to  strive.  Byr.  Byr.  Isl.  3,  6.  [This 
line  has  a  syllable  too  few.  HazliU,  Jest  Book  p.  226,  nr.  606.  This 
line  has  two  syllables  too  litüe.  Skeat  zu  Havelok  1678.  Vgl  Some 
line  or  other  that  has  a  syllable  too  mach.  HazUtt  ebendas.  They  had 
a  gaest  too  many^  HDi.  I,  524«]. 

Die  ComparaUon  tritt  erat  im  Ne,  *  cn^f:  Their  members  were 
mach  fewer.  WS.  Nig.  8.  Woman  can  always  pat  things  in  fewest 
words.  0.  Tw.  159. 

6)  Neben  feäwa  stehen  im  Ags.  lyt,  hw6n  und  lythwön.  §•  294. 

Lyt  {wenig^y  flexionslosy  steht  allein  oder  mä  dem  Oenitiv:  Lyt 
genyhtsomode  {Weniges  genügte).  Bed.  4,  3.  ))»t  lyt  manna  t»^  {das 
bekam  wenigen  der  Männer),  B.  2836.  psdt  he  lyt  freönda  hffifde. 
C.  158,  32.  —  Nags.  Lat  gere  (latele  wile)  he  leoaede.  Lag.  252.  I>at 
Inte  (wenige)  cwike  Iffifden.  3909.  Onn  gebraucht  in  sing,  Bedeutung 
litel:  Her  iss  litell  ot)err  nohht  off  t^^tt  sallfe.  6480.  —  Ae.  This  folc 
of  Troie  of  the  Frensche  slow  two  {)onsand  and  mo  in  a  lytol  stonde. 
BG.  438.  —  Me.  Little  und  lite,  cUter  nicht  von  der  ZaJU:  Of  bis  wo 
she  knew  fal  lite.  Gh.  Troil.  1,  826.  Speke  i  wol  of  Palamon  a  Ute. 
1452.  —  iVe.  nur  little :  A  little  learning  is  a  dangerons  thing.  Pope. 

Hw6n  (cf.  hwäne),  c^o«  Grimm  und  Dietrich  mit  dem  Interrogativ, 
Grein  mä  got.  hwa])6  {Schaum)  in  Verbindung  bringt,  bezeichnet  wenig 
und  bei  Dnrh.  wenige:  Utan  üs  hwön  restan.  Mrc.  6,  31.  Hrtpp  is 
feolo,  wyrcendra  hndn  (feäwa)  D.  Lac.  10,  2.  Hudn  aron  {wenige  sind)^ 
dade  da  ilco  onfindes.  D.  Mt.  7,  14.  [Hw6ne  :=  paollo  beim  Gomparativ: 
Hie  forgytad,  {»«et  hie  hw^ne  ser  gehyrdon  reccean  and  secggan.  Bl. 
Hom.  55.  Hwdene  IsBSsan.  SPs.  8,  6].  Nags.  nicht,  [ —  Me»  im  Schot- 
tischen qnhone,  quboyae,  quheyn  u.  s.  w.  Auch  Comp,  qiohonnar. 
S.  Mätzner,  Sprachpr,  1,  385,  730  Anm.  He  had  to  qabone  in  bis 
Company.  —  Noch  jetzt  in  Schottland:  Gie's  a  qnhein  aipples  ;=  give 
me  a  few  apple$.  Murray  p.  177.  —  Baß  Ae,,  Me.  wan,  won,  wone 
Menge,  Gelegenheit  u.  s,  w,  nichts  wie  behauptet  worden  ist,  dasselbe 
Wort  sein  kann,  s,  m,  Anm*  ^u  Ou^  10329  ^.]  . 

iJLythwdn  in  gleicher  Bedeutung:  Lädan  cynnes  lythwön  b^om  ||  211. 
cwicera  tö  c^dde    {des  leidigen  Geschlechts  kamen  wenige  lebend  zur 
Heimat).  Jud.  31]L.    Monigo  sint  gecäigdo,  lythuön  gecoren.  D.  (feäwa). 
Mt.  20,  26.    H@  wses  lythwön  t)anon  ägän.  26,  39.    Nags.  nicht 

*   \.Vgl.   fonff   in   der  vorhergehenden  Anm.,    das  Mätzner   a*  a,  O.    öfter 
belegt     Der  Superlativ:  Fi>fiwn8te  pancisBimi  in  Bl.  Gl.  zu  Ps.  KU,  12]. 

Koch,  engl.  Grammatik.  II.   2.  Aufl.  15 
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{.  292.  oonBeiUoiirs,  and  more  deliberation.  Ch.  Hei.  Ne.  Sh.  hat  noch  öfUn 
plwralet  mo:  Ifl  conrt  mo  womeo,  yon'll  coacbwith  mo  men.  0.  4,  3. 
I  vill  make  iast  the  doors,  and  gnild  myself  with  scoie  mo  dncab 
HV.  8,  6.  [Nach  W..  A.  Wright's  AddiUonal  Note  zu  As.  3,  2,  343 
(Clarendon  Press  Series)  kommt  bei  Sb.  nur  einmal  mo  vor  einem  Sg. 
vor:  And  mO  diversitie  of  sonnds.  T.  6,  1,  284.  Er  bemerkt  dan. 
richtig:  'Bat  in  this  case  also  the  phrase  'diToraity  of  aonnds'  con- 
taina  the  idea  of  plnrality'].  Auch  Sp. :  AU  these,  and  many  evUs  moe. 
bannt  ire.  1,  4,  35.  And  tfaooaand  moe  the  like,  tbatdid  that  donge« 
filL  1,  5,  ÖO.     Jetzt  durch  more  verdrängt. 

§.  293.  5)  Fefcwa  feä  {wenig)  ist  im  Sing,  fiexiontlo»  und  tteht  entweäet 

^  allein:  For))&m  ))e  {in  v&re  getr^we  ofer  fe&wa,  oter  ßala  ic  |)e  gesette- 
Mt.  25,  23.  oder  mit  dem  Genitiv :  Fbä  worda  sprsec  (er  sprach  umis 
Worte).  B.  2662.  Auch  im  Piur.  acheint  es  bisweilen  ohne  FUxißn 
zu  stehen:  Swide  feäwa  synd,  Jw  ^aat  wog  finden.  Mt.  7,  14,  MSis 
feäwa  dagum.  Lnc.  lÖ,  13;  gewöhnlieh  aber  fiecUert  es,  mag  a 
substantivisch  oder  at^ectivisch  gebraucht  sein :  Wäsan  bim  dagas  dSom 
ani  dimme  and  feäwe  (Mögen  ihm  dunkle  und  trübe    und  wenige  fast 

210.  II  II  sein).  Gr.  Ps.  108,  8.  Weard  Ar  ofelöh  feira  somne  (der  Wart  er- 
schlug einen  von  wenigen).  B.  3061.  HS  &l(bdde  fe&wera  somne  (f 
führte  djten  van  wenigen  hinweg).  C.  132,  31.  Wlg  ealle  fomam  nemne 
fe&um  äniun  (der  Kampf  nahm  alle  hinweg,  außer  wenige  aliein).  B. 
1081.  —  Nags.  Hit  bifalle  ine  fene  (Int  A.)  gere.  B.  Lag.  387.  Feu 
(Int  A-)  hü  nemen,  26669.  Binnen  feole  (bi  one  fenge  B.)  wintre  hit 
iward.  2039.  Ser  beginnt  also  der  Artikel  und  diesen  verwendet  0- 
häußger  für  den  Sing. :  |)a  shallt  finndenn  swillke  nn  bitwenenn  m 
well  fsBwe.  19764.  —  Ae.*  On  bis  eide  were  bot  fo  (nur  wenige).  PL 
1420.  t)e  kyng  vi^  a  fewe  men.  RG.  409.  Heo  fonden  a  fewe  geaii- 
des.  492.  An  vewe  men  he  myd  bim  nom.  6004.  Es  schränkt  sieh  alte 
auf  die  Zahlangabe  ein.  —  Me.  ebenso:  In  fewe  thingna.  I.  Egs.  3,  3. 
AI  so  ligbüy  may  onr  lord  geve  victorie  to  a  fewe  folk,  as  to  manr 
folk.  Cb-  Idel.  A  fewe  poor  men.  Wycl.  Prol.  7.  The  cane  rood  wiA 
a  fewe  meynee.  Man.  21.  —  Ne.  Few  und  a  few  nur  von  zählbara 
Gegenständen  [mir  im  Dkt/ecti:  :=  VitÜe) .    All  juiii  tho   chase,    bul.  It« 

*  [Sekr  tigtnthümlirli  iit  die  in  nordlichtn  DtnIimäleTn  diu  ae.  und  nw>  Xv 
vorkontmtnit  Form  loa,   foat,  f 
Spraehpr.  I,  2a0,  530;  334, 
pat  and  foner  üSij,  Codec  7S4 
ttim  statt  Irni  u.  i.  u 


Ow  d.,1-^  ■«>=».„,„„  ,„  „,  ^„  „^  .-,  .  _ 

line  h^  .  «Tim»  m  i™.  Baäm,  ia-,  B^k  ,,   ...,,         '  • 
line  tas   tm,  sriünuä  u«.  iitUf.    Sie«   .,.  amH.'ir    '" 
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Hom.  56.  H..«e  ta™.  SPs.  8,  6].  if,^,,  «*;  f.  „„  ,"..».- 
l^cien  Whou,  qiiow,  Jliej.  ..  ,.  ...  *,„  ß»,,» '  ..^^■ 
S.   li„an^,  Spr^pr.  I,  S85,  730  Änm.     g,  M    U    Zl^'  ^^ 
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|.  S92.  conseiUoiirB,  and  more  deliberation.  Ch.  Hei.  Ne.  Sh.  hat  noch  öfters 
plurales  mo :  If  I  court  mo  women,  yoa'U  cooch  wiih  mo  meti.  O.  4, 3. 
I  will  make  fast  the  doors,  and  gmld  myself  with  9<Hne  mo  dncate 
MV.  8,  6.  [Nach  W..  A,  Wright's  Additiooal  Note  m  As.  3,  2,  243 
(Clarendon  Press  Series)  kommt  bei  Sh.  mtr  einmal  mo  vor  einem  8g. 
vor :  And  mo  diversitie  of  sounds.  T.  Ö ,  1 ,  234.  Er  bemerkt  dazu 
ricMig:  ^Bnt  in  this  case  also  the  phrase  ^diversity  of  sounds'  con* 
tains  the  idea  of  plurality'].  Auch  Sp. :  All  these,  and  many  eirüs  moe, 
haunt  ire.  1,  4,  86.  And  thonsand  moe  the  like,  that  did  that  doogeon 
fill.  1,  6,  60.     Jetzt  durch  more  verdrängt. 

§1  898.  6)  Feäwa  feä  (wenig)  ist  im  8ing.  flexionslos  und  sieht  entweder 

^  allein :  ForJAm  )>e  \ia  wibre  getrf we  ofer  feäwa,  ofer  ftala  ic  pü  gesette. 
Mt.  26,  88.  oder  mit  dem  Genitiv:  Fe&  worda  spnec  (er  sprach  wenig 
Worte)*  B.  8662.  Auch  m  Plur.  scheint  es  bisweilen  ohne  Flexum 
XU  stehen:  Swtde  feiwa  synd,  t^e  t)one  wog  find^.  Mt  7,  14.  JSfter 
fe4wa  dagom.  Luc  16,  13;  gewöhnlich  aber  fiectiert  es^  mag  es 
substantivisch  oder  atffectivisch  gebraucht  sein :  Wösan  him  dagas  deorce 
and  dimme  and  fe4we  {Mögen  ihm  dunkle  und  trübe   und   wenige  Tagt 

810.  II  II  sein).  Or«  Ps«  108,  8.  Weard  i^  o&löh  feära  aomne  (der  Wart  er- 
schliß  einen  von  wetkigen).  B.  3061.  H6  iledde  feawera  samne  {er 
führte  einen  von  wenigen  hinw^).  0.  132,  31.  Wig  eafle  ^ifTimi  neome 
fefcum  4niim  {der  Kamf^  nahm  aUe  hinweg^  außer  wenige  allein^  B. 
108L  —  Ne^  mt  biMe  ine  fene  (Int  A.)  ^ere.  B.  Lag.  387.  Feie 
(Ittt  A«)  hii  nemeik  26669*  Binnoi  feote  (hi  one  feage  R)  vintre  hü 
tward.  2039.  ifier  beginnt  aiso  der  ArtUcd  und  diesen  verwendet  0. 
hiä^\ßger  JW  den  Si^.:  [)b  sfaaUt  finndffnn  swiUke  m  bitveacBB  ie 
W^  tem.  19764.  —  Äe.*  On  his  side  wwe  bot  fo  («er  memige),  PL 
1420.  1^  kyng  wi|i  m  fewe  nraa.  Bß.  409.  Heo  fanAoa  a  fiewe  geaa- 
d«$«  498.  An  ^W«  m&BL  ht  nyd  Um  «ml  6004.  Es  sekrmdot  ^itk  also 
enif  die  Zaklm^aibe  ein.  —  Jle.  ebenso:  In  fcwe  tUqgB.  1.  Egg,  3.  a. 
AI  eo  li^tly  may  o«r  lord  gew  victotie  to  a  iewe  idL,  »  to  maar 
foUkv  CIk  Md.  A  fem  poor  nea.  WycL  Proi.  7.  The  cne  iwd  müh 
a  fewe  aMiyttee.  Maa.  8I.  —  Se,  Few  und  niem  nur  wmn  jsShäoMtM 
O^^enstä^nden  (wur  im  Dialeote  ^  Iküe):  All  >iia  dift  f liiia  ,  ¥«t  iev 


Wii^^ktimmmit  FlNm  Ha,  Itoe,  Aom,   «^«r  iUc  Iffiiiwii  «pridtt  i»  In»  jftnm.  a 

^iWN-lkjMN  l^  «^  sae^  «M,  1»  ».  ••  «.     TpJ.  F«M  «n  miy  mwr  ftnni^  timn 

1  ««i4  HUM*  aiK^s  tO«n.  ?<»«%    J6iMlM«Mi  1^  l«l«  tum  ftn  m.  «.  «B.  ^  10^ 

1liNII^^^«x.    IMb«wr^  4i«iia  ««Unna  Ikmc,  Jbii^  fm^i 
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the  triomph  share.  Byr.  The  rout  was  in  a  few  minutes  complete.  Mac.  §.  293. 
Cur  dwindled  band  is  now  too  few  to  striye.  Byr.  Byr.  Isl.  3,  6.  [This 
line  has  a  syllable  too  few.  Blazlitt,  Jest  Book  p.  226,  nr.  606.  This 
liue  has  two  syllabtes  too  little.  Skeat  zu  Havelok  1678.  Vgl  Some 
line  or  other  that  has  a  syllable  too  mach.  Hazlitt  ebendas.  They  had 
a  gnest  too  many^  HIM*  I,  ö24a]. 

Die  Comparation  tritt  erst  im  Ne,  *  auf:  Their  members  were 
mach  fewer.  WS.  Nig.  8.  Woman  can  always  pat  things  in  fewest 
words.  0.  Tw.  159. 

6)  Neben  feäwa  stehen  im  Ägs.  lyt,  hwön  und  lythwön.  §.  294. 

Lyt  {we7Ug)j  flexionslos^  steht  allein  oder  mit  dem  Oenitiv:  Lyt 
genyhtsomode  {Weniges  genügte).  Bed.  4,  3.  ))set  lyt  nuinna  ^äh  {das 
bekam  wenigen  der  Männer),  B*  2836.  })89t  he  Ijrt  fre6nda  hsefde. 
C.  158,  32.  —  Nags.  Lut  gere  (lutele  wile)  he  leouede.  Lag.  252.  l)at 
late  {loenige)'  cwike  Isefden.  3909.  Onn  gebraucht  in  sing.  Bedeutung 
litel:  Her  iss  litell  o^ierr  nohht  off  t)att  sallfe.  6480.  •—  Ae.  This  folc 
of  Troie  of  the  Frensche  slow  two  {)Ousand  and  mo  in  a  lytol  stonde. 
RG.  438.  —  Me.  Little  und  lite,  cUter  nicht  von  der  Za^l:  Of  his  wo 
she  knew  fal  lite.  Ch.  Troil.  1,  826.  Speke  i  wol  of  Palamon  a  lite. 
1452.  —  Ne.  nur  little:  A  little  learning  is  a  dangerons  thing.  Pope. 

Hwdn  (cf.  hwäne),  dasQmam  und  Dietrich  mit  dem  Interrogativ, 
Grein  mit  got,  hwa])6  {Schaum)  in  Verbindung  bringt,  bezeichnet  wenig 
und  bei  Darb,  wenige:  Utan  üs  hwön  restan.  Mrc.  6,  31.  Hrtpp  is 
feolo,  wyrcendra  hndn  (feäwa)  D.  Lac.  10,  2.  HoOn  aron  {wenige  sind)^ 
dade  da  ilco  onfindes.  D.  Mt.  7,  14.  [Hw^e  =  paollo  beim  Gomparativ : 
Hie  forgytad,  ]^t  hie  hw^ne  ser  gehyrdon  reccean  and  secggan.  Bl. 
Hom.  55.  Hwoene  Isessan.  SPs.  8,  6].  Nags.  nicht.  [ —  Me.  im  Schot- 
tischen qiuhone,  qohoyne,  qoheyn  u.  s.  w.  Auch  Comp,  quhonnar. 
S.  Mätzner,  Sprachpr.  I,  385,  730  Anm.  He  had  to  qabone  in  his 
Company.  —  Noch  jetzt  in  Schottland:  Gie's  a  qahein  aipples  =  give 
me  a  few  apples.  Murra^  p.  177.  —  Daß  Ae.,  Me.  wan,  won,  wone 
Menge,  Gelegenheit  u,  s,  w.  nicht^  wie  behauptet  worden  ist,  dasselbe 
Wort  sein  kann,  s.  m.  Anm.  zu  Ouy  10329  ff.^  . 

II  Lythwön  in  gleicher  Bedeutung:  Lädan  cynnes  lythwön  bScom  ||  211. 
cwicera  tö  c^dde    {des  leidigen  Geschlechts  kamen  wenige  lebend  zur 
Heimat).  Jud.  3U.    Monigo  sint  gecäigdo,  lythuön  gecoren.  D.  (feäwa). 
Mt.  20,  26.    He  wses  lythwön  t^non  ägän.  26,  39.    Nags.  nicht. 

*    \.Vgl.   fonfr  in    der  vorhergehenden  Anm,,    das  Mätzner   a.  a.  O.   öfter 
belegt.     Der  Svperlativ:  Fc&wnste  paucisRimi  in  BI.  Gl.  zu  Ps.  104,  12]. 

Koch,  engl.  Grammatik.  II.   2.  Aufl.  15 
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§.  292.  conseiHours,  and  more  deliberation.  Ch.  Hei.  Ne.  Sh.  hat  noch  öften 
plurales  mo :  If  I  court  mo  women,  yoa'U  couch  with  mo  men.  0.  4^  3. 
I  will  make  fast  the  doors,  and  goild  myself  with  sKmie  mo  dacats 
MV.  2,  6.  [Nach  W..  A.  Wright's  Additiooal  Note  zu  As.  3,  2,  243 
(Clarendon  Press  Series)  kommt  bei  Sh.  nur  einmal  mo  for  einem,  8g. 
vor :  And  mo  diversitie  of  sounds.  T.  Ö ,  1 ,  234.  Er  bemerkt  dazu 
richtig:  ^But  in  this  case  also  the  phrase  'diversity  of  soonds*  con- 
tains  the  idea  of  plurality'].  Auch  Sp. :  All  these,  and  many  evüs  moe, 
hannt  ire.  1,  4,  36.  And  thoiisand  moe  the  like,  that  did  that  dongeon 
fill.  1,  5,  50.     Jetzt  durch  more  verdrängt* 

§.293.  Ö)  Fe&wa  fe&  (wenig)  ist  im  Sing,  flexionslos  und  steht  entweder 

^  allein :  For])lkm  pe  \ia  wUre  getr^we  ofer  feäwa,  ofer  föala  ic  }^  gesette. 
Mt.  25,  23.  oder  mit  dem  Genitiv:  Feä  worda  sprsec  (er  sprcush  wenig 
Worte),  B.  2662.  Auch  im  Plur.  scheint  es  bisweilen  ohne  Flexion 
zu  stehen:  Swide  feäwa  synd,  [)e  t)one  wog  finden.  Mt.  7,  14.  ^ft^ 
feäwa  dagom.  Lnc.  15,  13;  gewöhnlieh  aber  flectiert  es,  mag  es 
substantivisch  oder  acffectivisch  gebraucht  sein:  Wösan  him  dagas  dßorce 
and  dimme  and  feäwe  (Mögen  ihm  dunkle  und  trübe  und  wenige  Tagt 

210.  II  II  sein).  Gn  Ps.  108,  8.  Weard  sbr  o&16h  feära  SHunne  (der  Wart  er- 
schlug einen  von  wenigen),  B.  3061.  Hä  älsedde  feäwera  snmne  (er 
führte  einen  von  wenigen  hinweg),  C.  132,  31.  Wtg  ealle  fomam  n6mne 
feänm  Iknum  (der  Kam^  nahm  alle  hinweg^  aujSer  wenige  allein),  B. 
1081.  —  Nags,  Hit  bifalle  ine  feue  (lut  A.)  gere.  B.  Lag.  387.  Fene 
(Int  A.)  hü  nemen.  26669.  Binnen  feole  (bi  one  fenge  B.)  wintre  hit 
iward.  2039.  Bier  beginnt  also  der  Artikel  und  diesen  verwendet  0. 
häufiger  für  den  Sing, :  [)n  shallt  finndenn  swiUke  nn  bitwenenn  os 
well  fffiwe.  19764.  —  Ae,*  On  bis  side  were  bot  fo  (nur  wenige),  PL. 
1420.  t^e  kyng  wit»  a  fewe  men.  RG.  409.  Heo  fonden  a  fewe  gean- 
des.  492.  An  vewe  men  he  myd  him  nom.  6004.  Es  schränkt  sich  also 
auf  die  Zahlangabe  ein,  —  Me,  ebenso:  In  fewe  thingos.  1.  Egs.  3,  5. 
AI  so  lightly  may  onr  lord  geve  victorie  to  a  fewe  folk,  as  to  many 
folk.  Ch.  Mel.  A  fewe  poor  men.  Wycl.  Prol.  7.  The  cane  rood  with 
a  fewe  meynee.  Man.  21.  —  Ne,  Few  und  a  few  nur  von  zählbaren 
Gegenständen  (nur  im  Dialecte  =  little):  All  join  the  chase,  bnt  few 

*  [Sehr  Hgenihümlich  Ut  die  in  nordUehen  Denkmälern  au9  ae.  und  nu,  Zeit 
vorkommende  Form  fbo,  foo«,  ftio«,  über  die  Mätzner  spricht  in  den  Anm,  tu 
Spraehpr*  I,  29^  ''°'^-  **'^^  *S  u.  «•  to.  Vgl.  Föne  men  may  now  fonrty  yhare 
pes  and  fonei  inn  p.  16  U  käu  fon  u,  $,  w,  für  ver- 

Itun  ttatt  f'  wohl  auch  fow,  fowe,  fowe  vorkommen]. 
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the  tnmnph  share.  Byr.  The  rout  was  in  a  few  minntes  complete.  Mac.  §.  293. 
Our  dwindled  band  is  now  too  few  to  strive.  Byr.  B3rr.  Isl.  3,  6.  [This 
line  has  a  syllable  too  few.  Hazlitt,  Jest  Book  p.  226,  nr.  606.  This 
line  hfts  two  syllables  too  little.  Skeat  zu  Havelok  1678.  Vgl  Some 
line  or  other  that  has  a  syllable  too  mach.  Hazlitt  ebendas.  They  had 
a  gnest  too  maoy.  HIM.  I,  ö24a]. 

Die  Comparation  tritt  erst  im  Ne,  *  auf:  Their  members  were 
mach  fewer.  WS.  Nig.  8.  Woman  can  always  pat  things  in  fewest 
words.  0.  Tw.  159. 

6)  Neben  feäwa  stehen  im  Ägs.  lyt,  hwön  und  lythwön.  §.  294. 

Lyt  (wenig) y  fleocionslos,  steht  allein  oder  ndt  dem  Oenitiv:  Lyt 
genyhtsomode  (Weniges  genügte),  Bed.  4,  3.  ))»t  lyt  manna  {>äh  (das 
bekam  wenigen  der  Männer),  B.  2836.  pSBt  h($  \jt  fre6nda  hsefde. 
C.  158,  32.  —  Nags,  Lnt  gere  (lutele  wile)  he  leonede.  Lag.  252.  I>at 
late  (wenige)'  cwike  Isefden.  3909.  Onn  gebraucht  in  sing,  Bedeutung 
htel:  Her  iss  litell  ot)err  nohht  off  t^^tt  sallfe.  6480.  —  Ae,  This  fole 
of  Troie  of  the  Frensche  slow  two  I)onsand  and  mo  in  a  lytol  stonde. 
BG.  438.  —  Me,  Little  und  Ute,  aber  nicht  von  der  Zahl:  Of  bis  wo 
she  knew  fnl  lite.  Ch.  Troil.  1,  826.  Speke  i  wol  of  Palamon  a  Ute. 
1452.  —  iVe.  nur  little :  A  little  learning  is  a  dangerons  thing.  Pope. 

Hwdn  (cf.  hwäne),  c^o^  Grimm  und  Dietrich  mit  dem  Interrogativ, 
Grein  mit  got.  hwa])6  (Schaum)  in  Verbindung  bringt,  bezeichnet  wenig 
und  bei  Dnrh.  wenige:  Utan  üs  hwön  restan.  Mrc.  6,  31.  Hrtpp  is 
feolo,  wyrcendra  hndn  (feäwa)  D.  Luc  10,  2.  HoOn  aron  (wenige  sind\ 
dade  da  ilco  onfindes.  D.  Mt.  7,  14.  [Hw^ne  =  paollo  beim  Gomparativ : 
Hie  forgytad,  t)8et  hie  hw^ne  ser  gehyrdon  reccean  and  secggan.  Bl. 
Hom.  55.  Hwoene  Isessan.  SPs.  8,  6].  Nags»  nicht,  [ —  Me,  im  Schot" 
tischen  qohone,  qohoyne,  quheyn  u.  s,  w.  Auch  Comp,  qnhonnar. 
S,  Mätzner,  Sprachpr.  I,  385,  730  Anm.  He  had  to  qahone  in  bis 
cunpany.  —  Noch  jetzt  in  Schottland:   Gie's   a  qohein  aipples  =  give 

I 

me  a  few  apples.  Murray  p,  177.  —  Baß  As,,  Me,  wan,  won,  wone 
Menge,  Oelegenheit  u,  s.  w,  nichts  wie  behauptet  worden  ist,  dasselbe 
Wort  sein  kann,  s,  m,  Anm,  zu  Chiy  10329  ff,^  . 

II  Lythwdn  in  gleicher  Bedeutung-,  Lddan  cynnes  lythwön  b$com  ||  211. 
cwicera  tö   c^dde   (des  leidigen  Geschlechts  kamen  wenige  lebend  zur 
Heimat).  Jud.  311.    Monigo  siot  gec^igdo,  lythuön  gecoren.  D.  (feäwa). 
Mt.  20,  26.    He  wses  lythwön  t>anon  ägän.  26,  39.    Nags,  nicht, 

*   IVgl.   foner  in    der  vorhergehenden  Anm,,    das  Mätzner   a,  a,  O.    öfter 
belegt.     Der  Superlativ:  IV&woste  paurisMmi  in  Bl.  Gl.  zu  Ps.  1(I4,  12], 
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§.  292.  conseilloiirs,  and  more  deliberation.  Ch.  Hei.  Ne,  Sh.  hat  noch  öfters 
plurales  mo :  If  I  court  mo  women,  yoa'U  coach  wiih  mo  men.  0.  4^  3. 
I  will  make  fast  the  doors,  and  gwM  myself  with  s<me  mo  dacats 
MV.  2,  6.  [Nach  W..  A.  Wright's  Additiooal  Note  zu  As.  3,  2,  243 
(Clarendon  Press  Series)  kommt  bei  Sh.  nur  einmal  mo  vor  einem  Sg. 
vor :  And  mo  diversitie  of  sounds.  T.  Ö ,  1 ,  234.  Er  bemerkt  dazu 
richtig:  ^Bnt  in  this  case  also  the  phrase  ^diversitj  of  sounds*  con- 
tains  the  idea  of  plnrality'].  Auch  Sp. :  All  these,  and  many  evils  moe, 
hannt  ire.  1,  4,  35.  And  thonsand  moe  the  like,  thatdid  that  dongeon 
fill.  1,  5,  50.     Jetzt  durch  more  verdrängt. 

§.893.  5)  Fe&wa  fe&  (wenig)  ist  im  Sing,  flexionslos  und  steht  entweder 

^  allein:  For])lkm  ])e  |)n  wUre  getr^we  ofer  feäwa,  ofer  föala  ic  ^  gesette. 
Mt.  25,  23.  oder  mit  dem  Geniiiv:  Feä  worda  sprsBC  {er  sprach  wenig 
Worte),  B.  2662.  Auch  im  Plur.  scheint  es  bisweilen  ohne  Flexion 
zu  stehen:  Swide  feäwa  synd,  t)e  t)one  wSg  finden.  Mt.  7,  14.  iBfter 
feäwa  dagnm.  Lnc.  15,  13;  gewöhnlich  aber  flectiert  es^  mag  es 
substantivisch  oder  adjectivisch  gebraucht  sein :  Wösan  him  dagas  dßorce 
and  dimme  and  feäwe  {Mögen  ihm  dunkle  und  trübe   und  wenige  Tage 

210.  II  II  sein).  Gr.  Ps.  108,  8.  Weard  sbr  ofslöh  feära  SHunne  (der  Wart  er- 
schlug einen  von  wenigen),  B.  3061.  Hg  &lffidde  feäwera  somne  (er 
führte  einen  von  wenigen  hinweg).  C.  132,  31.  Wtg  ealle  fomam  nSmne 
feänm  Iknum  (der  Kampf  nahm  alle  hinweg^  außer  wenige  allein).  B. 
1081.  —  Nags.  Hit  bifalle  ine  feue  (lut  A.)  gere.  B.  Lag.  387.  Feae 
(lut  A.)  hü  nemen.  26669.  Binnen  feole  (bi  one  fenge  B.)  wintre  hit 
iward.  2039.  Mier  beginnt  also  der  Artikel  und  diesen  verwendet  0. 
häufiger  für  den  Sing. :  }}n  shallt  finndenn  swillke  nn  bitwenenn  os 
well  fsewe.  19764.  —  Ae.*  On  his  side  were  bot  fo  (nur  wenige).  PL. 
1420.  t^e  kyng  m\  a  fewe  men.  RG.  409.  Heo  fonden  a  fewe  gean- 
des.  492.  An  vewe  men  he  myd  him  nom.  6004.  Eis  schränkt  sich  also 
auf  die  Zahlangctbe  ein.  —  Me.  ebenso:  In  fewe  thingos.  1.  Egs.  3,  5. 
AI  so  lighüy  may  onr  lord  geye  victorie  to  a  fewe  folk,  as  to  many 
folk.  Ch.  Mel.  A  fewe  poor  men.  Wycl.  Prol.  7.  The  cane  rood  with 
a  fewe  meynee.  Man.  21.  —  Ne.  Few  und  a  few  nur  von  zählbaren 
Gegenständen  (nur  im  Dialecte  =  little):   All  join  the  chase,  bnt  few 

*  ISehr  eigenthümlich  ist  die  in  nörtJUichen  Denkmälern  aus  ete,  und  me.  Zeit 
vorkommende  Form  Um,  fooe,  Arn«,  über  die  Mätsner  spricht  in  den  Anm,  xu 
Sprachpr,  I,  290,  580;  324,  28  u.  «•  10.  Vgl.  Föne  men  may  now  fonrty  yfaare 
pas  and  foner  fifty.  Codsc.  764«  Stratmann  p.  16  la  käU  fon  «•  $,  w,  für  ver- 
lesen  statt  fou  u.  a.  w.    Doch  würde  dann  woM  auch  fow,  fowa,  füwe  vorkomanen]. 
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the  triumph  share.  Byr.  The  ront  was  in  a  few  minutes  complete.  Mac.  §.  293. 
Our  dwindled  band  is  now  too  few  to  strive.  Byr.  B3rr.  Isl.  3,  6.  [This 
line  has  a  syllable  too  few.  Hazlitt,  Jest  Book  p.  226,  nr.  606.  This 
line  has  two  syllables  too  litüe.  Skeat  zu  Havelok  1678.  Vgl  Some 
line  or  other  that  has  a  syllable  too  much.  Hazlitt  ehendas,  They  had 
a  gnest  too  xaaoy.  HIM.  I,  524a]. 

Dk  ComparaUon  tritt  erat  im  Ne*  *  auf:  Their  members  were 
mach  fewer.  WS.  Nig.  8.  Woman  can  always  pat  things  in  fewest 
words.  0.  Tw.  159. 

6)  Neben  feäwa  stehen  im  Ags.  lyt,  hwön  und  lythwön.  §.  294. 

Lyt  {wenig) y  flexionslos,  steht  allein  oder  mit  dem  Genitiv;  Lyt 
genyhtsmnode  {Weniges  genügte).  Bed.  4,  3.  ))set  lyt  maona  ^^  {das 
bekam  wenigen  der  Männer),  B.  2836.  psdt  hS  \jt  fre6nda  hffiide. 
C.  158,  32.  —  Nags,  Lat  gere  (lutele  wile)  he  leonede.  Lag.  252.  I>at 
Inte  {tvenige)'  cwike  tefden.  3909.  Onn  gebraucht  in  sing.  Bedeutung 
litel:  Her  iss  litell  o^err  nohht  off  t)att  sallfe.  6480.  —  Ae.  This  folc 
of  Troie  of  the  Fpensche  slow  two  {)Ousand  and  mo  in  a  lytol  atonde. 
RG.  438.  —  Me.  Little  und  lite,  aber  nicht  von  der  Zahl:  Of  his  wo 
she  knew  fal  Ute.  Ch.  Troil.  1,  826.  Speke  i  wol  of  Palamon  a  Ute. 
1452.  —  Ne.  nur  UtÜe :  A  Uttle  learning  is  a  dangerons  thing.  Pope. 

Hwön  (cf.  hwäne),  c^o^ Grimm  und  Dietrich  mit  dem  Interrogativ, 
Grein  mit  got,  hwa])d  {Schaum)  in  Verbindung  bringt,  bezeichnet  wenig 
und  bei  Dorh.  wenige:  Utan  üs  hwön  restan.  Mrc.  6,  31.  Hrtpp  is 
feolo,  wyrcendra  hnön  (feäwa)  D.  Luc.  10,  2.  Haön  aron  {wenige  sind\ 
dade  da  ilco  oofindes.  D.  Mt.  7,  14.  [Hw^e  =  panUo  beim  Gomparativ: 
Hie  forgytad,  ]^i  hie  hw^ne  ibr  geh^rdon  reccean  and  secggan.  Bl. 
Hom.  55.  Hwdene  ISBSsan.  SPs.  8,  6].  Nags.  nicht.  [ —  Me.  im  Schot- 
tischen qnhone,  quhoyne,  quheyn  u,  s.  w.  Auch  Comp,  qiohonnar. 
S.  Mätzner,  Sprachpr.  I,  385,  730  Anm.  He  had  to  qnhone  in  his 
Company.  —  Noch  jetzt  in  Schottland:  Gie's  a  qnhein  ajpples  ;=  give 
me  a  few  apples.  Murray  p.  Vll.  —  Baß  Ae.y  Me.  wan,  won,  wone 
Menge,  Gelegenheit  u.  s.  w.  nichts  wie  behauptet  worden  ist,  dasselbe 
Wort  sein  kann,  s.  m.  Anm.  zu  Cruy  10329  ff.^  . 

II  Lythwön  in  gleicher  Bedeutung:  Lddan  cynnes  lythwön  b^com  ||  211. 
cwicera  tö  c^dde    {des  leidigen  Geschlechts  kamen  wenige  lebend  zur 
Heimat).  Jnd.  31]L.    Monigo  sint  gec^igdo,  lythi|ön  gecor^n.  D.  (fed.wa), 
Mt.  20,  26.    He  wses  lythwön  t>anon  ägän.  26,  39.    Nags.  nicht. 

*    {Yq^-   fonfr   in    der  vorhergehenden  Anm,,    das  Mätzner   a.  a.  O.   öfter 
belegt.     Der  Superlativ:  Fc&wnste  paorisBimi  in  BI.  Ol.  zu  Ps.  104,  12]. 
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Zweiter  Abschnitt 

Bection. 

§.  295.  Da  die  Numeralien  oft  den  Tkeil  eines  Ganzen  angeben,   so  ver- 

langen sie  letzteres  im  Genitiv.    Dieser  steht 

1)  nach  Cardinalien:  Ags,  An'  {mra  wses  Albanas.  Bed.  Hirn  tö 
cwffid  kn  bis  cnihta.  Luc.  U,  1.  t)ä  ßode  häora  XXX  of  t&m  mynstre 
(da  giengen  ihrer  30  aus  dem  Münster).  Bed.  Sy  33«  H6  gensm  |)ritig 
])egna.  B.  123.  Ic  ^  leöde  hedld  flftig  wintra  (diese  Leute  hielt  ich 
50  Winter).  2733.  Daneben  steht  die  Präp.  of :  An  of  JÄm  twelfum. 
Luc.  22,  47.  —  Nags,  Mit  sinkender  Flexion  tritt  daher  of  ein ,  wenn 
das  TheilverhäÜnifi  hervorgehoben  werden  soü:  He  wass  an  off  t>a 
twes^enn.  0.  12747.  Tweggenn  stodenn  t)8ßr  off  hise  leommngcnihhtess. 
12722.  Aber  auch  noch :  Ure  an.  OEHom.  (einer  vor  uns).  —  Me.  Oon 
of  the  twelve.  Wycl.  —  Ne.  One  of  the  twelve.  HB.  It  is  not  »the  will 
of  yonr  father  that  one  of  these  litUe  ones  shoold  perish.  Mt.  18,  14. 
Die  eigentlichen  Substantiven  hand,  hnndred,  {>üsend  haben  natür- 
lich stets*  den  Genitiv  im  Ags.:  Hand  sceäpa.  Mi.  18,  12.  Ehta  band 
müa.  Bed.  1,  1.  Hand  |)üsenda  müa.  C.  310,  12.  Ferner  auch  Fif 
})üsend  wöra.  Mt.  14,  21.  — Der  Gen.  erhält  sich  noch  im  Nags.:  An 
bondrad  panda.  Lag.  3545.  Monie  |)asend  godere  monnen.  5705.  Da- 
neben aber:  An  bonndredd  mile.  0.  6969.  An  t)asend  sbep.  7757. 
Twa  {msend  rideres.  Lag.  5495.  Mid  ten  |)asend  cnibten.  5750.  —  Ae. 
und  Me*  beides :  Handred  ger,  })asend  ger.  KG.  A  })Ousend  knygtes. 
3959.  A  bandretb  tboasand  of  lombis.  4.  Kgs.  3,  4.  A  bundred  and 
twenti  thousend  of  figtende  foot  men.  Jud.  2,  7.  —  Im  Ne.  folgt  nur 
dann  der  GeniäVy  wenn  das  Theäverhältniß  hevorgehoben  werden  soll: 
He  rendered  nnto  tbe  king  an  bundred  tbousand  lambs.    2.  Kgs.  3,  4. 

§.  296.  2)  ^^^^  Ordinalien:  Ags.  })8et  wses  »rest  ealra  {»dxa,  ]^e  etc.  (das 
war  der  erste  aller  derer),  G.  65,  1.  Monna  cynnes  ))ä  fonnan  twä 
(die  ersten  zwei  des  Menschengeschlechts).  12,  33.  pflet  be  bis  (eälondes) 
t)one  feördan  dsll  gode  gesealde  (daß  er  den  4.  Theil  der  Insel  Gott 
gäbe).  Bed.  4,  16.  — r  Nags.  He  wes  Jje  formeste  of  t)8en  fif  broderen. 
Lag.  6855. . —  Ne.  Amalek  is  tbe  first  of  tbe  nations.  Num.  24,  20. 
212. {{§.296.  II   3)  nach  Indefiniten:   Ags.  Hie  ofslögon  mycel  t)8ßs  beres.   SC. 

918.    pSBS  folces  mycel  ofslob.   626.    })ära  Deniscena  ^»r  weard  mä 

*  [Doch  vgl.  JEtT  ds^m  de  Rome  bürg  getimbred  waere,  IV  bunde  (biind  an- 
dere Handschrift)  wiDtrum  ond  bundeahtatigum  (480  Jahre  vor  Borns  Erbauurig). 
Gr.  bei  SK.  24,   1]. 
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oMegen.  SC.  905.  ])8ßt  hi  woldan  mid  mä  hSora  witena  ges6cean  {die  §.  297. 
ißynode)  sie  mit  mehreren  ihrer  Räthe  besuchen  wollten),  Bed.  2,  2. 
paet  ^»T  mä  monna  inne  ne  wsere  {dajf  nicht  mehr  Männer  inne  wären), 
4,  10.  8,  oben  manig,  föla,  mä,  feä,  lyt  etc.  Im  Ne.  kann  überall 
ein  Genitiv  stehen  j  wo  das  Numerale  substantivischen  Gebrauch  zuläßt 
und  dasselbe  einen  Theil  des  Ganzen  nennt:  Tou  have  mach  of  the 
mother  in  yon.  BJ.  115.  She  had  not  been  mach  of  a  dissembler. 
There  was  more  of  the  dove  than  of  the  serpent  in  her  composition. 
Marr.  Easy.  3.  He  started  ap  with  more  of  fear ,  than  if  an  armed 
foe  were  near.  Byr.  Cor.  20. 
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Erster  Abschnitt 

Personalpronomen. 

I.  Substantivpronomen. 

§.  298.  -öie  Bezeichnung  der  Personen   in  der  verbalen  Fleocion  geschieht 

zuerst  durch  die  antretenden  Personalpronomen  und,  nachdem  diese  ab- 
geschwächt sind^  werden  sie  zum  zweitenmal  beigefügt,  und  zwar  in  den 
NomiTKUivformen  vor  [oder  nach]  gestellt.  So  Ags,  Dö-m  *  (für  dö- 
mi),  ic  dö-m,  ic  dd.  Hier  müßen  sie  sich  um  so  mehr  befestigen ,  je 
mehr  die  Flexionen  sich  abschleifen»  Daher  können  sie  im  Ags,  kaum 
fehlen,  ohne  das  Verständniß  zu  beeinträchtigen :  J)ä  se  6orl  ongeat,  J)3et 
hö  in  nidsele  näthwylcum  {der  Degen  merkte,  daß  er  war,  ich  weiß 
nicht,  in  welcher  Wohnung)  VfBdS.  B.  1513.  Nät,  J)U  fare  (ich  weiß  nichts 
ob  du  fährst).  C.  34,  1.  Lsef  üs  öcne  gefeän  wuldres  J)ines,  pset  J)ec 
wöordun  (verleih  uns  ewige  Freude  deiner  Olorie^  daß  wir  dich  ehren), 
Exon.  10,  31.  Swä  ic  je  biddan  wille,  fffit  mö  Jaet  goldhord  geopenie 
(daß  du  mir  den  Goldschatz  offenbarest),  El.  789.  Bist  füll  hälgan 
hyhtes  (du  bist  heiliger  Freude  voll),  Exon.  4,  24.  —  Nags,  Ne  herdi 
A.  herde  ich  B.  Lag.  1802.  Blisse  wes  on  hirede,  costen  and  clnpten 
(sie  küßten  und  umarmten  sich)  and  cadliche  speken.  20557.  —  Ae, 
Wy  ne  gyfst  (Ju)  us  of  Jyne  brede?  RG.  4932.  Sülle  (we)  ur  lyfe 
dere  (verkalken  wir).  4578.  [Im  Ae,  und  Me,  fehlt  das  Pronomen 
dann  häufig,  wenn  die  gemeinte  Person  im  Vorhergehenden  in  einem 
obliquen  Casus  vorkommt  Ae,  Ful  me  a  cnppe  of  fal  god  ale,  and 
(nämlich  y)  wile  drinken,  her  (=  er)  y  spelle.  Hav.  14.  —  Me,  Sehe 

*    [DU  Form  dorn  kenne  ich   nur  im  Nordh.   (D.  Einl.  CLY)^    We^ts,  nur 
d6:  Ic  dö,  swi  Ic  ne  sceolde.  Gr.  .%  282,  43]. 
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had  maystars  at  hur  honde,  and  (nänUkh  they)  taght  hur  astronomye  *  §.  298. 
Guy.  Z.  65.  Weitere  Belege  zu  Ouy  10].  —  Im  Ne*  wird  I  in  leichter 
Conversatim  oft  ausgelaßen.  Thank  you.  OTw.  5.  Beg  your  pardon. 
Would  I  could  see  him.  —  Sorry  I  hadn't  seen  you  —  had  a  dinner  — 
wish  we'd  had  you.  Van.  F.  29.  —  Ferner  früher  auch  thou :  Wast 
ever  in  court?  Sh.  As.  3,  2.  Then  cam'st  in  smiling.  What.  5.  Whither 
art  going?  Tim.  1,  1.  What  would'st  have?  B.  Sard.  1,  2.  Art  sure 
of  that?  2.  —  In  stehenden  Phrasen  ist  der  Name  Oottvs  oder  des 
Teufels  ausgelaßen:  Bloss  you.  Bloss  me.  Save  you.  Save  us.  ||  Damn  ||  214. 
him.  Corsa  it.  Daneben  die  vollen  Formen :  God  bloss  you.  God  damn 
me.  The  Devil  damn  thee.  Sh.  Err.  4,  3.  Heayen  keep  your  honour. 
Sh.  Mm.  2,  4. 

Beim  Imperativ  werden  {>u  und  gÖ  gewöhnlich  weggelaßen:  Aris 
and  nim.  Mt.  2,  20.  T^mad  and  wexad.  C.  13,  1;  doch  können  sie 
auch  nachdrucksvoll  beigefügt  werden :  Ne  costna  ^u  drihten,  {)inne  god. 
Mt.  4,  6.  Gefödd  gö  {freuet  euch),  Exon.  30,  7.  Vor  nachstehendem 
gö  schwächt  sich  die  Endung:  Ne  fare  gö,  ne  gä  gö.  Mt.  10,  5.  — 
Nags,  Do  swa  {thu  so,  gebraucht  A  im  Sing,  und  B.  im  Flur,)  Lag,  700. 
Fused  me  mid  A,  comed  mid  me  B.  732.  Lete  ge  (laJH)  nenne  quick. 
825.  —  Äe,  Sey  me  al  clene  ^ia  harte.  RG.  695.  NymeJ)  anon  tresour 
ynowg.  839.  Ne  be  })0U  not  sori  Jerfore.  2069.  Badde  ge.  2774.  — 
Me,  Rise  up  and  take  the  child  and  be  thou  there.  Mt.  2,  13.  Seketh 
und  seke  ge.  7,  7.  —  Ne.  Arise,  and  take  the  young  child  and  be  thou 
there.  HB.  Awake,  ye  sons  of  Spain!  —  awake,  arise.  B.  Ch.  37.  De- 
clare  ye  it  not  at  Gath,  weep  ye  not  at  all.  Micah.  l,  10. 

Femer  wird  das  Pronomen  ausgelaßen  in  Concessivsätzen,  deren 
Subject  in  dem  darauf  folgenden  Nebensatz  steht:  Ags,  Wunige,  }}8er  hö 
wunige  (wohne  er,  wo  er  wohne),  -^delr.  4,  4.  —  Nags.  Comen,  J)er 
heo  comen,  Sßuere  heo  heom  siegen  (kamen  sie,  wo  sie  auch  kamen, 
sie  schlugen  dieselben).  Lag.  20667.  [He  ane  is  evre  an  ilche  stude, 
wende,  J)er  J)u  wende.  Ü.  13,  86].  —  Ne.  Do  what  they  could,  the  bear 
came  off.  Hud.  3,  136. 

Der  Majestätsplural  tritt  erst  spät  ein.  Die  Ags.  Könige  sprechen  §.  299. 
von  sich  im  Sing.:  Ic  Ine  mid  godes  gyfe  Wöstseaxna  cyning  (ich  Ine 
von  Gottes  Gnaden  König  der  Westsachsen).  Ic  TRlfröd,  ic  ^delstän, 
sogar  Ego  Canutus  Rex.  Sie  gedenken  dann  der  Zustimmung  ihrer 
weltlichen  oder  geistlichen  Räthe  und  bezeichnen  deren  Mitvnrkung  mit 
WS  böbeödad  wir  gebieten ,  w  e  cwsedon  wir  bestimmten.  König  Wil- 
helm zuerst  gedenkt  der  Zustimmung  seiner  Bäthe  nicht  und  sagt  doch 
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§.  299.  1,  41 :  E  nous  defendum.  Nus  ne  semble  pas  raison.  44.  un^  Statoimiis. 
3,  1.  Beow.  958  und  16Ö2  {faJH  Grein  w6  ah  ploralis  maiestatis; 
doch  denkt  hier  wol  BeowvJf  auch  zugleich  an  seine  Leute;  sobald  er 
von  sich  allein  spricht^  gebraucht  er  ic:  960.  963  u,  s,  w,  1655.  1659 
M.  j.  M7.].  Schon  der  ags.  Schri/tstelter  aber  gebraucht  wo:  Nu  wiUe 
wä  ymb  Europa  reccan.  Oros.  Anal.  81.  Der  Redner:  We  habbad 
gessed  embe  ^sei  Pater  noster.  Fide.  —  Äe.  pou  art  ycome  to  wilne  onr 
Intel  god.  RG.  1180.  —  Ne,  Onr  old  and  faithfol  firiend,  we  (the  Dnke) 
are  glad  to  see  yon.  Sh.  Mm.  5,  1. 

J)  n  ist  im  Ags.  das  alleinige  Anredewort  für  eine  Persönlichkeit^ 
und  das  gewöhnliche  im  Ae.  })on  sagt  Cassibel  zu  Cäsar:  })oa  art 
ycome.  RG.  1179;    der  König  zum  Bischof:  Syre  byssop,  wy  ne  ayfst 

215.  II  US  of  II  J)yne  wyte  brede.  4932;  der  Vater  zur  Tochter:  Ac  despisest 
me  in  myn  olde  liue.  724;  die  Tochter  zum  Vater:  Ych  fe  loue.  716; 
ein  HUfeflehender  zum  König :  J)erfore  we  wolde  bidde  t)e,  t)at  I)Ou  us  sum 
place  geue.  947 ;  der  Erzbischof  zum  Könige :  J)i  broJ)er  was  slayn. 
PL.  841;  Isaaks  Tochter  zum  Könige:  On  me  ^ou  haf  mercie.  4081. 
Daneben  kömmt  aber  auch  schon  ge  vor  und  zwar  als  Ausdruck  be- 
sonderer Achtung»  Es  ist  an  den  König  gerichtet  von  Isaaks  Boten : 
Your  Wille  wUle  he  alle  do  and  be  at  gour  mercy.  PL.  4027;  von 
Untergebenen,  wie  von  Robert  von  Thomham:  J)at  ge  wille  J)er  lie,  it 
is  to  gonr  hononre.  4092;  von  dem  Bischof :  Qe  ere  so  trew  a  kyng. 
4349;  von  den  Baronen:  J)er  fore  we  rede,  ge  sende  to  J)e  king  of 
Almayn  and  gonr  londes  to  defende.  6200.  Ferner  gebraucht  Richard 
ge  seinem  Vater  gegenüber :  Fader,  for  gow  certes  J)ider  i  salle.  3473. 
und  die  umworbene  Mabyle  sagt  zu  König  Henry :  Syre,  wel  ychot,  t)at 
goure  herte  up  me  is.  R6.  9042.  Bisweilen  stehen  {>  o  u  und  g  e  neben 
einander :  Sonne,  never  more  trowe  ge  traitours  tale ;  und  Trowe  thou 
not  bis  sawe;  PL.  6515.  6518.  Der  um  Gnade  flehende  Jsaak  beginnt 
mit  })0u  und  endigt  mit  ge :  Sir,  mercy,  my  life  {)0U  saue  it  me.  —  I 
pray  gow,  it  be  so.  PL.  4133.  Qe  gebrauchen  gegenseitig  die  Könige 
Richard  und  Philipp.  PL.  4405.  Saladin  im  Briefe  an  Richard»  4572, 
aber  in  der  Unterredung  4773  1)0U.  Bei  RG.  scheint  ge  neben  })0U 
gewöhnlich  das  ags,  g  e  ä.  {ja,  ja  wohl)  zu  sein,  wie :  Qe,  leue  sone, 
})e  heye  tre,  fat  Jk)u  yseye,  bytokne})  l)e  ywys.  5910.  Qe,  bei  amy, 
in  J)is  maner  serue  me,  oJ)er  })ou  ne  ssalt  me  serue  nogt.  8181.  —  Me, 
Mau.  läßt  mit  gee  den  König  anreden:  Sire  kyng,  gee  schulle  have 
werre.  13.  den  Thronerben:  Wee  wolen  and  wee  preyen,  that  gee  ben 
eure  lord.  23.  den  Lord:    Be  gee  redy.  22.    Dagegen  an  den  g^an- 
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genen  Sarazenenfürsten  richtet  der  Sieger  thou :  Thon  were,  as  a  god  §.  299. 
of  the  Sarazines.  21.  Bei  Ch.  ist  der  Gebrauch  sehr  schwankend^  aber 
fnan  sieht  doch,  daß  ge  sehr  vorgerückt  ist.  Die  Tochter  redet  4692 
ff.  den  Vater  mit  thou  an^  die  Mutter  mit  ye.  Die  Tochter  richtet 
12148  an  den  Vater  ge,  der  Vater  an  die  Tochter  thou.  Dame  Pru- 
dence  an  ihren  Gemahl  Meliboeus  thou  und  ge,  und  selbst  im  Gebete 
an  Venus  steht  beides :  But  mercy,  lady  bright,  that  knowest  wele  my 
thonght  and  seest  etc.  2233.  und  And  if  ge  wol  not  so,  my  lady  swete, 
than  pray  i  you.  2256.  [Vgl.  Skeat,  William  of  Palerae  p.  XLII  ff. 
und  meine  Anm.  zu  Guy  356]. 

Im  Ne.  gilt  ye  schon  im  15.  und  16.  Jahrh.  als  das  höflichere: 
The  second  person  plnral,  sagt  Ben  Jonson,  is  for  reverence'  sake  ad- 
dressed  to  one  Singular  thing,  und  derselbe  fügt  als  Beleg  aus  Gower 
hinzu:  0  good  father  dear,  why  make  ye  this  heavy  chear?  Wallis  ^ 
aber  verwirft  dann  yee  und  verlangt  you:  verum  tunc  you  dicimus, 
non  gee.  Singulari  vero  si  quis  alium  compellet,  vel  dedignantis  illud 
II  esse  solet  vel  familiariter  blandientis.  John  Derpauter  {lat.  gramm.  ||  216. 
1517)  erklärt  sich  noch  gegen  die  voscitatores. 

Ye  erhält  sich  außer  bei  den  älteren  Schriftstellern  nur  im  dich- 
terischen Gebrauche:  Awake,  ye  sons  of  Spain.  Byr.  Ch.  l,  37.  Wel- 
come, welcome,  ye  dark  blue  waves!  And  when  you  fail  my  sight, 
Welcome,  ye  deserts  and  ye  cayes.  1,  13.  Bethink  ye,  before  ye  make 
answer.  Longf.  und  hier  ist  es,  obgleich  es  Nominativ  ist,  auch  für  den 
Objectivcasus  you  eingetreten :  I  do  beseech  ye,  if  you  bear  me  hard. 
Sh.  JC.  3,  1.  Sanguinello  teils  ye  where  the  dead  made  the  earth  wet. 
B.  Ch.  4,  65.  Ah  gentle  pair,  ye  little  think  how  nigh  your  change 
approaches,  when  all  these  delights  will  vanish,  and  deliver  ye  to  woe.  « 
M.  PL  4,  368.  His  wrath,  which  one  day  will  destroy  ye  both.  2,  734. 
0  were  I  able  to  waste  it  all  myself,  and  leave  ye  none!  10,  820. 
A  south  west  blow  on  ye.  Sh.  Temp.  1,  2.  They  speak  to  ye  of  hea- 
ven.  B.  Ch.  4,  129.  I  call  upon  ye.  Byr.  Manf.  1.  I  would  behold 
ye  face  to  face.  1.  Let  him,  who  is  most  powerfal  of  ye.  1,  1.  Ge- 
wöhnlich aber  ist  der  Nominativ  ye  durch  den  Äccusativ  {oder  eigent- 
lich Dativ,  ags.  eöw)  you  verdrängt.  [Schon  in  dem  von  mir  heraus- 
gegebenen Guy  von  W.  aus  dem  15,  Jhd.  kommt  yow  als  Nom.  mehrere 
Mal  vor:  To  morowe  schall  yow  weddyd  bee.  4192.  Vgl.  die  Anmerh 
dazu].  Zu  Shakespeare's  Zeit  wurde  ye  als  Nominativ  und  Vocativ, 
you  in  Abhängigkeit  und  nur  emphatisch  für  y  e  gebraucht.  Spenser 
beobachtet  diesen  Unterschied  streng,    während  die  Dramatiker  des  16 
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§.  299.  Jahrh,    yon   überall   vortreten  laßen.     Dies   ist  jetzt  zum  aUgememen 
Höflichkeitswort  geworden. 

Auch  hei  Persomflcationen :  My  father  shall  never  wear  yoa  (a 
coat)  more.  £dg.  pt  2,  249. 

Bisweilen  steht  es  auch  ganz  allgemein  (=  one),  um  das  Interesse 
des  Lesers  zu  erhöhen :  The  floor  was  covered  with  a  spanish  footcloth, 
on  which  the  flowers  and  frnits  were  represented  in  such  glowing  and 
natural  colonrs,  that  yon  hesitated  to  place  the  foot  on  snch  exqui- 
site workmanship.  WS.  Ken.  6. 

Thou  ist  schon  zur  Zeit  Shak.'s  Ausdruck  der  Geringschätzung, 
Grobheit  etc.:  If  thou  thou'st  him  some  thrice,  it  shall  not  be  amiss. 
Tn.  3,  2.  —  Es  hat  sich  erhalten  1)  in  feierlicher  Rede  und  im  Oebete: 
Thou,  0  Lord,  art  a  shield  for  me.  Ps.  .3,  3.  Thou  art,  0  God,  the 
life  and  light  of  all  this  wondrous  world  we  see.  TMoore.  SS.  —  2)  in 
dem  allgemeinen  Gebrauch  der  Quäker  und  diesen  hat  die  Bibelsprache 
veranlaßt.  [Friend,  I  perceive  thou  hast  lost  thy  way.  TJ.  7,  10].  — 
3)  qft  in  der  Sprache  des  Dichters:  0  thou  weed!  who  art  so  lovely 
fair.  Sh.  0.  4,  2.  Thou  Pamassus!  whom  I  now  survey.  B.  Gh.  1,  60. 
Thou,  the  thunderstricken  nurse  of  Rome,  she-wolf !  4,  88.  0  Love, 
no  habitant  of  earth  thou  art.  121.  And  wilt  thou  weep,  when  I  am 
low  ?  B.  Mise.  —  4)  in  manchen  Dialecten. 
II  217.  II  An  den  Leser  gerichtet ,   aber  ganz  allgemein:    But  that  white 

veil,  the  lightest,  frailest,  which  on  the  mighty  mount  thou  hailest,  shines 
o'er  its  craggy  battlement.  Byr.  Gor.  14. 
§.  300.  Die  Duale   wit  und  git   beziehen  sich   auf  zwei  Personen^    die 

schon  vorher  genannt  sind:  Gyt  {die  Söhne  Zebedäi)  nyton,  hwaet  gyt 
•  biddad.  Mage  gyt  drincan  {)one  calic?  Wyt  magon.  Mt  20,  22.  Bis- 
weilen ist  der  sprechenden  oder  angeredeten  Person  die  zweite  ohne 
Ceiyunetion  beig^Ugt:  })ä  wit  Adam  twä  eaples  l)igdon  {da  wir^  ich 
und  Adam,  den  Apfel  nahmen),  G.  290,  7.  Swylce  git  Johannis  in 
Jordane  mid  ^f  fuUwihte  onbryrdon  eahie  })isne  middangeard  {du  und 
Johannes,  ihr  habt  durch  die  Taufe  all  diesen  Erdkreis  getrost  gemacht), 
Exon.  467,  9.  ponne  wit  Scilling  song  äihöfan  (unr,  ich  und  ScilUng, 
erhoben  Sang).  824,  31.  {)8et  is  undyme,  hwylc  orleghwfl  uneer 
Gr endlos  {welche  Kampfstunde  unser ^  d,  e.,  meiner  und  Grendels,  ward) 
weard.  B.  2002.  I)aßt  sceolde  unc  Adame  yfele  gewnrdan  [daß  es  uns^ 
d,  f.,  mir  und  Adam  übel  werden  sollte).  G.  25,  1.  Bisweilen  sind  die 
beiden  Personen  genannt,  ohne  im  Dual  zusammeng^aßt  zu  werden: 
t)in  £»der  and  ic  särigende  p&  sdhton.  Luc.  2,  487^—  Allein  die  Be-  ■ 
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deutung  des  Duals  vmß  sich  schon  frühe  trüben  ,  denn  es  tritt  nicht  §.  300. 
nur  häufig  ein  verstärkendes  ba,  bata,  bä.,  bä  twä  hinzu,  wie  in  Wit 
lifiad  bu.  C.  136,  11.  })8et  }»ii  ine  bäm  twdm  meaht  wlte  böwarigan 
{daJ3  du  euch  beiden  die  Strafe  wehren  magst).  C.  36,  30.  Hwffider 
s61  mffige  wunde  ged^gan  uneer  twega  {wer  von  uns  beiden  der  Wunde 
beßer  genesen  möge),  B.  2532.  Wit  bu  dnmcon.  Bed.  5,  3;  —  son- 
dern Dual  und  Plur.  stehen  neben  einander:  Gel^fe  gyt,  Jaet  ic  ine 
ma&g  hselan?  s^  ine  »fter  inermn  geleäfan;  und:  Wamiad,  ])»t  gö  hyt 
nä.nmn  men  ne  seegon.  Mt  9,  26  ff.  —  Das  Nags,  zeigt  fast  die  glei- 
chen Formen:  Witt  (A.  we  B.)  mawen  libben.  Lag.  9515.  BGtere  is, 
J>at  wit  tweie  (A.  we  tweie  B.)  bitelen  J)as  riebe,  t)ene  J)er  beon  of- 
slagene  ure  J)eines.  23652.  git  bud  (A.  geo  beo}))  mine  leoue  sonen. 
5093.  Witt  hafenn  takenn  ba  a  reghellhoe.  0.  7.  Of&  gitt  bat)e  foU- 
ghenn  rihht  6202.  Witt  hatenn  sohht  te  widewhar,  ice  annd  ti  faderr 
bat)e.  8944.  Unnc  birr|^  baj^e  ])annkenn  Grist.  0.  J)ed.  27.  Unne  birr]^ 
biddenn  godd.  87.  u.  s.  w.  Nefde  ge  ba  enne  fader  and  beie  enne 
moder.  Lag.  4326.  Im  Äe,  ist  der  Dual  verschwunden,  [doch  erst  gegen 
das  Ende  des  13.  Jhds.:  Frend  snle  wit  ben  and  trewde  pligt  na  une 
bitwen.  Gen.  Ex.  1775.  Je  seal  red  gnne  boden  bringen  read  and  sped. 
2830.  Leded  samen  gunker  lif.  998.  Gripeth  ej)er  unker  a  god  tre. 
Hav.  1882.  Auch  in  Hav.  1336:  Nim  in  with  {)e  to  Denemark  ba{)e 
steckt  gewiß  der  Dual :  es  ist  })e  zu  streichen  und  Nimin  zu  verbinden^. — 
Ne.  We  both ;  betwixt  us  twain.  Sh.  Rb.  1,1.  -        ' 

Das  Demonstrativpronomen  der  3.  Person  he,  heö,  hit  unter- %,  301. 
scheidet  das  Geschlecht.  H  ö  bleibt  stets  unverändert :  Ags.  Hö  spreeed  — 
Ne.  He  speaks.  —  Ags.  heö  lautet  bei  Lag.  auch  g  e  o ,  bei  0.  g  h  o  und 
schwankt  bei  RG.  zwischen  heo,  ho  und  goe,  unrd  aber  bei  PL. 
II  sehe,  sehe  und  dieses  bleibt.  Ags*  Heö  erinnert  an  altfries.  hin,  ||  218. 
altn.  hon  [?],  während  s  e  h  o  auf  goU  s  i ,  alts.  s  i  u  hinweist  [?].  Ags» 
Heö  cw»d  on  hyre  möd.  Mt.  9,  21.  —  Nags.  Heo  wes  Jje  adeleste. 
Lag.  2712.  ^ho  wass  Elysabsß})  gehatenn.  0.  116.  —  Ae.  pe  quene  {»a 
heo  herde  I)is.  RG.  834.  ])o  ho  wende  from  al  hire  kyn.  308.  Scho 
puraeied  a  poyson  to  ^  kyng  sonne.  PL.  204.  —  Me.  She  hadde 
another  nonne  with  hire.  Gh.  163.  Sehe  was  not  gylty.  Mau.  6.  — 
Ne.  She  was  not  guilty.  —  Hit  wird  im  Ae.  gewöhnlich  zu  it. 

Wie  das  Personalpronomen,  fällt  es  bisweilen  aus  [§.  298] :  Ags» 
panon  eft  gewftt  {er  gieng  wieder).  B.  123.  Wende  hine.  C.  34,  33. — 
Im  Engl,  geschieht  es  aus  Nachlässigkeit  [?J :  Ae.  He  bid  hem,  l)at  (hü) 
her  maystres  body  vor  ys  tniage  nome.  RG.  4497.  —  Me.  Ther  was 
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§.  301.  gret  murmuring  among  the  peple,  and  sayn.  Ch.  5042.  [Vgl.  meinen 
Zusatz  in  §.  298].  —  Ne,  He  shoke  him  so  hard,  that  forced  him  to 
s^eake.  Sp.  1,  1,  42.  He  will  lose  his  head,  ere  give*  consent.  Sh. 
Bc.  3,  4.  For  what  he  has,  he  gives;  what  thinks,  he  shows.  Sh. 
Troü.  4,  5. 

Bisweilen  steht  es  aber  auch  neben  dem  Substantiv :  He,  se  hisceop 
Paulinus.  Bed.  2,  11.  Heö  I)ä,  seö  cw6n  Dameris,  ymb  |)ses  cynmges 
siege  I)encende  waßs.  Cir.  Wer  and  wif,  hi  bu  beöd  in  änum  lichoman. 
Bed.  1,  27.  Hit  is  web'g,  t)is  eälond.  1,  1.  Hit  hafad,  |)is  land,  hat 
waeter  1.  1.  —  Nags.  He,  l)iss  Zakaryas,  wass  bitwenenn  oI)re  prestess. 
0.  473.  Jesumm,  himm  hafe  we  nu  funndenn.  12779.  —  Ae.  Homber, 
yt  is  1)0  })ridde.  BG.  23.  —  Me.  He,  Moyses,  and  king  Salomon  hadden 
a  name  of  conning  in  swiche  art.  Gh.  10564.  Not  so  curions,  as  was 
the  sepulchre  of  him,  Darius.  6080.  —  Im  Ne.  oft  noch  in  Balladen, 
dann  auch  nachdrucl^voll :  The  nobles,  they  are  fled,  the  commons, 
they  are  cold.  Sh.  Bb.  2,  2.  The  connt,  he  is  my  husband.  As.  3,  7. 
God,  he  knows.  Err.  5,  1. 

Ihre  ursprüngliche  Demonstrativhedeuiung  haben  he,  s  h  e  und  das 
später  hinzutretende  they  bewahrt:  Äe.  Hii  of  Denemarch  flowe  sone. 
BG.  7913.  —  Me.  It  was  told  us  of  hem  of  the  contree.  Mau.  29.  Now 
there  is  no  mo  (soudan),  but  he  of  Egypt.  5.  —  Ne.  The  bishop  of 
Exeter  bowed,  but  he  of  Oxford  stood  upright.  WS.  Nig.  9.  He  of 
Wales.  Sh.  aHd.  2,  4.  England,  thou  hast  not  saved  one  drop  of  blood 
more  than  we  of  France.  Sh.  J.  2,  2. 

§.  302.  Das  Neutrum    hit    weist  im  Ags.   ganz   allgemein   auf  einen  be- 

"Stimmten  Gegenstand  hin'.  Etad  J)isne  hläf,  hit  {man  erwartet  he)  is 
min  Uchoma.  Eästr.  Hwylc  is  seö  sunne?    H3  ssede,  t)aBt  hit  wsere  bir- 

219.  II  nende  st&n.  AB.  Da  nur  die  Personennamen  ikp  grammatisches  |j  Ge- 
schlecht  bewahrt  haben,  so  fällt  uns  im  Engl,  nur  bei  diesen  it  auf. 
Femer:  Habbad  geleäfan,  ic  hyt  öom  {ich  Uns).  Mt.  14,  27.  Gyf  |)u 
hyt  äart.  28.  Ic  hyt  Som.  Luc.  24,  36.  Geseöd  mine  handa  and  mine 
föt,  t)8ßt  ic  sylf  hit  eom.  39.  Durh.  hat  nirgends  hit  [doch  gewiss  nur, 
weil  es  eine  Interlinearglosse  isi\.  Auch  in  J)ä.  Hälgan  Godsp3l  fehlt  es, 
wenn  nicht  das  Subject,  sondern  das  Prädikat  hei^vorgehoben  wird: 
£art  ])u  Crist :  ic  äom.  Mrc.  14,  62.  Eart  t)n  of  {»yses  leomingcnihtum  ? 
nicc,  ne  ßom  ic.  Joh.  18,  17.  —  Wycl.  Haue  ge  trust,  i  am;  gif  thou 
•     art,  commaunde  me  to  cume  to  thee  upon  the  watris.  I  am.  Luk.    Se 

*  [glTe  Ut  hier  gewUs  Inf*,  und  he  muß  daher  fehlen]. 
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ge  myn  hondis  and  my  feet,  for  i  my  silf  am.  —  HB.  aber  nimmt  den  §.  302. 

Unterschied  im  Ags,   auf  und  läßt  das  Subject  hervortreten  in:    It  is 

I.  Mt;  14,  27.    If  it  be  thou.  28;  das  Prädikat  in:  Art  thou  the  Crist? 

I  am.  Mrc.  14,  62.    Und  dieser  Unterschied  muß  auch  zum  Theil  noch 

im  Me.  bestanden  haben,   denn  Gh.  hat  noch  die  ags.  Form :   It  am  i, 

that  loveth  Emeli.  1738.  It  am  i,  that  in  the  salte  see  was  put  alone, 

5529.  und  daneben:  I  am  she  which  that  saved  hath  your  lif.  6674.  — 

Im  neuern  Ne,  stehen  die  zwei  unterscheidenden  Formen  neben  einander : 

It  is  I  und  1  am;  jene   hebt   das  Subject,  diese    das  Prädikat  hervor, 

wie  oben  in  HB.     Das   substantivische  und  adjectivische  Prädikat  wird 

durch  so  bisweilen  vertreten :  Ye  call  me  Master  aud  Lord :  and  ye  say 

well;  for  so  am  I.  Joh.  13,  13.    (Wycl.  Forsoth  i  am.     Ags,  aber  Swä 

ic  öom  södlice).   Was  it  you?    Was  it  I?   Yea,  I  it  was.   Sh.  bHf.  1, 

3.    Is  that  you?    It  is  I.  NN.  1,  5. 

Besondere  Beachtung  verdient  das  ags,  Hit  is  {es  ist,  es  geschieht) :  §.  303. 
])8et  wses  on  {)one  mönandseg  sefter  Marianmaesse,  ^sßt  Grodwine  bäcom 
{es  war  am  Montage,    daß  G,  kam),  SC  1052.  —  Äe.  In  fe  tyme  bi- 
twene  Abraham  and  Möyses  it  was,  ^t  men  come  to  Engolond.  RG. 
205.  —  Und  so  noch  jetzt :  It  was  on  Monday,  that  he  came. 

Der  Gebranch  dieses  Hit  is  erweitert  sich,  es  wird  unter  dem  Ein- 
fluß des  franz,  c'est  ein  bequemes  Mittel ,  die  Person  hervortreten  zu 
laßen :  Ne,  Was  it  I  whom  you  asked  ?  EAr.  It  was  he  that  ruined 
the  Bourbons.  It  was  he  whose  arrival  in  his  capital  called  up  all 
France  in  arms.  Van.  F.  18.  It  was  we  that  made  up  this  garment. 
Sh.  Per.  2,  1.  It  is  only  women  who  get  together,  and  hiss,  and 
shriek,  and  cackle.  Van.  F.  18.  —  Daß  hier  das  franz,  c'est  einwirkt, 
läßt  sich  daran  erkennen,  daß  im  Me,  bei  pluralem  Subjecte  auch 
noch  plurales  Verb  steht:  It  ben  nat  ge,  that  speken  =  ags,  Ne  synt 
ge  nä,  J)e  t)8er  spr3cad.  Mt.  10,  40.  während  HB.  hat:  It  is  not  ye 
that  speak.  Dagegen:  Ags,  Hä  ys,  ^e  sefter  mö  toweard  ys,  ||  se  wses  ||  220. 
geworden  beforan  mß.  Joh.  1,  27.  —  Me,  He  it  is,  that  cometh  aftir 
me,  that  etc.  —  Ne,  He  it  is  who  Coming  after  me,  is  preferred  before 
me.  HB. 

Wie  wenig  dieses  It  is  in  seiner  ursprünglichen  Bedeutung  gefühlt 
wird  und  wie  es  nur  Ausdruck  der  Emphase  geworden  ist^  ersieht  man 
daraus^  daß  das  Relativ  hinter  demselben  oft  ausfällt,  so  daß  z,  B, 
It  is  I  nur  emphatisches  1  ist:  It  is  I  must  snuff  it.  Sh.  Hh.  3,  2.  It 
was  he  had  applauded.   Van.  F.  24.     It  was  his  counsel  had  brought 
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§.  303.  about  his  maniage.    24.     It   was   the   landlord   recommended    them. 
TJ.  16,  4. 

Dieser  Ausdruck  wird  nun  weiter  verwandt,  um  Jedes  Satzglied 
hervorzuheben:  It  was  of  me  that  the  poor  dear  was  jealous.  Yan.  F. 
65.  It  is  to  yon  that  I  speak.  Sh.  bHf.  4,  2.  It  was  by  faim  that 
money  was  coined.  Mac.  1,  28.  It  is  thee  I  fear.  4,  1.  By  sleep  it 
is  that  Heaveji  mysteriously  commnnes  with  the  creatores.  Bnlw.  Ri.  1,  8. 
Daneben  hat  sich  there  is  gestellt  in  etwas  verschiedener  Bedeu- 
tung :  it  is  hebt  den  Begriff  hervor ,  there  is  behauptet  die  Existenz, 
üebereinstimmung  zwischen  Verb  und  Subject  findet  hier  noch  statt  i 
There  is  a  devil  hamits  thee.  Sh.  aHd.  2,  4.  There  were  men.  Allein 
Sh.  hat  auch:  There's  expenses  for  thee.  Tn.  3,  1.  [ßo  häufig  auch 
noch  neuere  Schriftsteller :  There's  the  two  Miss  Hoggs,  and  our  neigh- 
bour  Mrs.  Grigsby,  go  to  take  a  month's  polishing  every  winter.  Crold- 
She  Stoops  I  (p.  328)].  Selten  fehlt  there :  Was  never  widow  had  so 
dear  a  loss.  Sh.  Rc.  2,  2. 

Dem  there  is  liegt  das  begriffliche  wgsan,  beön  vor:  Ags.  Syx 
dagas  synd,  on  J)&m  gebyrad,  fat  man  wyrce.  Luc.  13,  14.  —  Me.  Sixe 
dayes  ben  (A.  ther  ben  —  B.),  in  whiche  it  bihoueth  to  wirche.  —  Ne. 
There  are  six  days  in  which  men  ought  to  work. 

§.  304.  Hit  steht  ferner  bei  Adjecüven,  um  den  in  abhängigen  Nebensätzen 

liegenden  Substantivbegriff  anzudeuten :  Ags,  Hit  wses  gewonelic  on  ealdum 
dagum,  {)set  man  gode  läc  offi*ode  {es  war  in  alter  Zeit  gewöhnlich,  daß 
man  Gott  Geschenke  darbrachte),  Job.  oder  bei  unpersönlichen  Verben: 
I)ä  gelamp  hit,  t)8et  Englisce  c^pmen  bröhton  wäre  to  Bomana  byrig 
{da  geschah  es,  daß  englische  Kaufleute  Waaren  na^h  Rom  brachten), 
Greg.  Hyt  ys  äwriten,  J)8ßt  hö  his  englum  bßbeäd  bö  1)6.  Mt.  4,  6.  — 
Nags,  Hit  com  him  an  mode,  {»et  he  wolde  of  Engle  ^  sedelan  teilen. 
Lag.  12.  Gif  we  hit  geomed  to  wonien  her.  961.  Auch:  He  wende 
hit  to  sode,  sod  {)eh  hit  neore^  t)at  Brutas  hefde  t)a  men  idon  into 
l)an  Castle.  602.  Na  hit  is  muchel  leodscome,  gif  hit  scal  {»as  aligge. 
26297.  —  Ae.  Hyt  worj)  me  ))anne  vorto  deye  gret  joye   and  honour. 

221.  II  RG.  4581.  God  it  were  to  habbe  {)is  and  t)at  on  ||  honde.  1901.  — 
Me,  It  is  not  likely  al  thy  lif  to  stonden  in  hir  grace.  Ch.  1174.  It 
happed  on  a  day,  a  worthy  duk  was  come.  1191.  And  so  befell,  that 
he  cast  his  eyen  upon  Emelia.  1079.  —  Ne,  It  is  good  to  have  two 
strings  to  one's  bow.  Nov.  1.  It  is  written,  he  shall  give  his  angels 
Charge  conceming  thee.  HB.  It  is  true  that  — ,  aber :  True  it  is  that.  — 
And  good  he  made  thee,  but  to  persevere  he  left  it  in  thy  power.  M. 
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PI.  5,  525.     The  triumph  of  my  soul  is  that  I  am.     Toung.  NTh.  9,  §.  304. 
422.    If  angels  tremble,  't  is  at  such  a  sight.  Yo.  NTh.  4,  791.   'T  is 
much,  when  sceptres  are  in  children's  hands.  Sh.  aHf.  4,  2. 

Hit  bezeichnet  ferner  einen  unbekannten  Gegenstand.    Daher  steht  es  §.  305. 

1)  bei  den  Verben,  welche  Naturereignisse  angeben  etc.  s,  §.2. 

2)  bei  den  Verben,  die  äußere  oder  innere  Vorgänge  bezeichnen: 
Ags.  Hit  gebyred,  hit  gedafenad  i^es  geziemt)^  hit  J)yncd  {dünkt),  hit 
tweöd  {es  zweifelt)^  hit  gelimped  [geschieht)  etc.  Wenn  aber  ein  Wort^ 
namentlich  das  Object,  vortritt,  so  fällt  hit  aus :  Eöw  gebyrad.  Luc.  3,  7. 
doch  auch:  pühte  him,  {)8ßt.  G.  18,  5.  J)g  gerised.  Exon.  1,  5.  Hine 
lyste.  Bo.  35,  6.  Mö  t)yrste.  Mt.  25,  35.  Hit  licode.  Mt.  14,  6.  On 
dec  m6  licad.  D.  Luc.  3,  22.  —  Nags.  Hit  pe  ihsermed  (A.  hit  may 
J)e  ruwe  B.)  Lag.  14559.  It  reowweJ)t).  0.  3976.  Him  imette  {ihm 
träumte).  Lag.  1259.  J)a  lusste  himm.  0.  11334.  pe  J)irrste|)t).  14485. 
Hit  t)e  likede  wel.  A.  Lag.  8746.  Itt  drihhtin  ^ep^.  0.  4495.  Me 
l)unced.  Lag.  3289.  Me  I)inncet)t).  0.  13024  —  Äe.  j)at  (=  it)  hym 
mygte  rewe.  RG.  671.  It  repents  them.  PL.  As  him  leste.  PL.  212. 
Him  likede  best.  RG.  500.  Hym  fogte  4152.  Hire  l)ogte  765.  —  Me. 
Me  mette.  Ch.  1490.  =Me  dremed.  13717.  Him  liste.  Mau.  22.  Me 
list.  Ch.  5120.  It  Uketh  hem.  5679.  Hym  liketh.  PP.  1345.  It  thoughte 
me.  Ch.  387.  Me  thinketh  it.  37.  Hem  thinketh.  Pers.  —  Ne.  It  Hsts. 
Him  üst.  Sp.  1,  7,  35.  The  wind  bloweth  where  it  listeth.  —  It  dis- 
likes  me.  Sh.  0.  2,  3.    It  thinks  me,  methinks. 

3)  in  Sätzen,  deren  Inhalt  unpersönlichen  Verben  entspricht:  Ags. 
Hit  wsßs  J)8es  fictreöwes  tlma.  Mrc.  11,  13.  Hit  waes  winter.  Job.  10, 
22.  J)ä  hit  «fen  waes.  Mrc.  11,  19.  Hit  waes  sefen  geworden.  1,  32. 
Hyt  waes  sträng  wind.  Mt.  14,  23.  Hit  weard  |)ä  |)ystro.  Joh.  6,  17. 
Hit  waes  ^ä,  seö  teöde  tld.  1,  39.  Siddan  morgen  bid  {sobald  es  Mofr^ 
gen  sein  wird).  B.  1784.  Hit  is  sunnandaeg.  Coli.  Doch  auch:  Fordäm 
sunnandaeg  ys.  Coli.  JEfentima  waes.  Mrc.  11,  11.  —  Nags.  J)enne  hit 
daei  bid.  Lag.  28176.  A  margen,  ^at  hit  daei  waes.  28227.  penne  mah 
we  libben,   swa  us  bid  ake  leofuest   13556.  —  Me.  It  was.  winter. 

II  Joh.  10,  22.  It  was  no  tyme  of  fygis.  —  Ne.  It  was  winter.  J.  It  ||  222. 
was  broad  day.  It  is  cold.  It  is  warm.  Ausgeladen :  He  was  a 
better  scholar  than  was  usual  in  those  days.  WS.  Tal.  8.  As  has 
been  said  akeady,  TBr.  2.  As  best  becomes  a  man.  Byr.  Gi.  As 
regards  me.  Nov.  10,  17.  So  far  as  in  him  lies.  TBr.  1.  Such  news, 
as  grieves  me  to  report.  Sh.  Rc.  2,  4.  und  oft. 
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§.  306.  Ganz  eigenthümlick  ist  neuengl.  i  t  gebraucht»     Es  steht  nämlich  bei 

intransitiven  Verben  oder  bei  gleichbedeutenden  Phrasen,  und  deutet  den 
Inhalt  derselben  in  substantivischer  Form  an,  so  daß  es  als  Object  er- 
scheint'.  We  want  no  coach,  we  ean  walk  it  {unsem  Weg  gehen)  per- 
fectlj  well.  Yic.  When  the  hour  of  battle  came,  he  was  aimost  asham- 
ed  to  say,  Go  it,  Figs.  Van.  F.  5.  He  wished  to  eoach  it  to  heayen. 
Nov.  7,  20.  They  battle  it  beyond  the  wall.  Byr.  Sard.  5.  I  fight  it 
out  with  poverty.  HW.  4,  174.  He  must  seil  out  and  go  and  dig  in 
Canada  or  rough  it  in  a  cottage  in  the  country.  Van.  F.  20.  You  per- 
suaded  me  to  get  these  fine  things,  and  go  to  the  godless  ordinary, 
and  rüffle  it  with  the  best  etc.  WS.  Nig.  21.  Lord  Angelo  dukes  it 
well.  Sh.  Mm.  3 ,  2.  l'll  prince  it  out.  Sh.  Gymb.  3 ,  3.  Fll  queen 
it  no  inch  farther.  WS.  Tal.  4,3.  I  see  them  lording  it.  Sh.  Hf.  2. 
She  liked  to  lord  it  a  little  over  a  docile,  yet  quick  pupil.  Shirl.  6.  — 
You  made  a  wet  night  of  it.  WS.  Ken.  3.  Thy  mistress  leads  thee 
a  dog's  life  of  it.  Sk.  Rip.  [What  a  tedious  uncomfortable  day  have 
we  had  of  it.  Gold.  She  St.  I  (p.  335).  You  lead  a  pleasant  life  of  it. 
n  (p.  344)]. 

Im  Ägs.  ließe  sich  vergleichen:   Hö  eall  his   fötum   geöode  {gieng 
alles  zu  Fuß).  Bed.  3,  5. 

§.  307.  Die  geschlechtlich   unterschiedenen  Nom,  FL  Masc,  hie  (hie,   hig), 

Nevir,  heö,  Fem,  hi  (hiö,  hig)  fallen  im  Nags,  zusammen  und  hier 
fügt  Orm  t)e99  bei,  das  [von  dem  altn,  [)eir,  {)eirra,  {)eiin  stammend 
(Zs*  für  d,  Österr,  Oymn.  1873  p.  551)]  zuerst  im  Norden  sich  aus- 
breitet  und  im  Ne.  zu  ausschließlichem  Gebrauche  gelangt:  Hig  gecneö- 
won  hine.  Luc.  24,  31.  Hig  (wlf)  cömon  tö  |)8fere  byrgene.  24,  1.  — 
Nags.  Heo  (hü  B.)  fnnden  ane  heorde.  305.  pegg  wserenn  aide.  0. 
126.  —  Ae.  Heo  dürre  {»e  lasse  doute.  RG.  4.  pei  fauht  alle  pat  day 
PL.  313.  —  Me.  Hü.  PP.  131.  Thei  dar  wel  werre  with'hem.  Mau.  6.— 
Ne,  nur:  They  go. 

§.  308.  Da  die  Personalpronomen  substantivisch  sind,    so   können  adjecti' 

vische  Wörter  damit  verbunden  werden:  Ägs.  Gwädad,  hß  sie  äna  «1- 
mihtig  ^od  (er  allein).  C.  242,  30.  Ic  äna  Betbaerst  (ich  allein  entkam). 
Job.  pset  hit  hreösende  {)!ne  beam  äcwealde  (daß  er^  stürzend  deine 
Kinder  tödtete).  Job.  I)e  hi  ealle  gesceöp  (der  sie  alle  schuf).  Fid. 
Wit  lifiad  bu   (wir  beide  leben).    G.  136,  11.     pfiet  heö  möc  effc  wille 

223,  II  earmne  geh^nan  {daß  sie  mich  Armen  wieder  demüthigen  will).  \\  Exon. 
280,  24.  —  Ne.  Poor  I  would  never  dream  of  introducing  myself.  Van. 
F.  29.     They  lock  down  on  poor  me.  11.    All  they  three  could  not 
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be  man  to  me.  Sh.  He.  3,2.     It  was  a  second  you.  Bnlw.  Ri.  67.  §.  308. 
See  if  thon  canst  find  another  he. 

Ferner  stehen  sie  auch  im  Prädikate :  Äe,  I  wol  make  |)iself  habbe 
al  ^  fourme  of  ^  erl ,  as  J)Ou  were  rygt  he.  RG.  3334.  —  iVe.  I 
should  Scratch  him  out  of  the  pedigree  if  I  were  you.  Bulw.  If  thou 
art  she,  teil  me,  where  is  that  son  that  floated  with  thee  on  the  fatal 
raft.  Sh.  Err.  5,1.  We  all,  you  all,  they  all  s,  §  287.  We  both 
§.  271.  etc. 

Der  substantivische  Gebrauch  veranlaßt  die  Verwendung  des  he 
und  she  zur  Bezeichnung  des  Geschlechts:  I'll  bring  mine  action  on 
the  proudest  he.  Sh.  T.  3,  2.  Lady,  you  are  the  crueFst  she  alive. 
Sh.  Tn.  1,  5.  The  domino  began  to  make  very  fervent  love  to  the 
she.  Am.  10,  2.  Sogar  mit  substantivischer  Pluralbildung:  The  shes 
of  Italy  should  not  betray.  Sh.  C.  1,  4. 

Die  Genitive  ßjng.  der  beiden  ersten  Personalpronomen  beschränken  §.  309. 
sich  auf  das  Ags.:  Ne  aethrin  min  (rühre  mich  nicht  ari).  Joh.  20,  17. 
Gemun  t>u  min.  D.  Luc.  23,  42.  Hwi  fandige  gö  min?  Mt.  22,  19. 
Schon  im  Nags.  werden  sie  durch  of  ersetzt  oder  der  Acc.  ist  eingetreten  : 
Ne  dredd  te  nohht  off  me.  0.  153.  —  Ne,  Touch  me  not.  Remember 
me.  Why  tempt  ye  me?  HB. 

Die  dualen  Genitive  erhalten  sich  in  den  beiden  ags,  Perioden*.  ' 
Siddan  wit  serende  uncer  twega  ä-gifen  habbad  {wenn  wir  unser  beider 
Gebot  gegeben  haben),  C.  174,  24.  Wyt  witodlice  bö  uncer  «rdsedum 
onföd.  Luc.  23,  42.  —  Nags.  {)at  unker  seider  oder  luuie  [daß  jeder 
von  euch  den  andern  liebe),  A.  Lag.  32170.  Heou  Ja  forde  of  unker 
londe  {aus  unserem  Lande)  isund  (jet  stondet.  5197.  Der  Dual  wird 
im  Engl,  durch  den  Plural  ersetzt  [s,  aber  den  Zusatz  zu  §.  300].      ^ ,  / 

Die  pluralen  Genitive  erhalten  sich  bis  ins  Me,,  allein,  wie  es 
scheint,  nur  neben  Numeralien:  Ags,  N«fre  ic  mäxan  geseah  eorla, 
J)Onne  is  eöwer  sum  {nie  sah  ich  einen  mächtigeren  Edlen,  als  einer 
unter  euch  ist),  B.  248.  Gö  sceolon  t)weän  eöwer  «Ic  ödres  f6t  {ihr 
sollt  euer  jeder  des  andern  Füße  waschen),  Joh.  13,  14. —  Nags,  Betere 
beod  ure  fifti,  {)anne  heore  fif  hundred.  La^.  16311.  —  Me,  ^Bi  goure 
on  helpe  not  goure  other.  Mau.  21.  Daneben  steht  aber  schon  im  Ags, 
of:  Hwylc  eöwer.  Mt.  6,  27.  Hwylc  man  ys  of  eöw?  12,  11.  —  Nags, 
He  is  t)e  best  of  us.  Lag.  958.  {)u  ert  J)e  hexste  of  us.  1499.  —  Me, 
Wbo  of  gou  may  putte  to  to  bis  stature  o  cubite?  ||  Who  shall  be  a  ||  224« 
man  of  gou?  Wycl.  —  Ne,  Which  of  you  can  add  one  cubit  unto  bis 
stature?    What  man  shall  be  among  you? 
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§.  310.  Die  singularen  OeniUve  des  demonstrativen  Personalpronomens  sind 

nur  im  Ägs»  in  vollem  Oebrauche:  ponne  dryhten  haeftt  his  (folan) 
neöde  {der  Herr  hat  seiner  Noth).  Mrc.  11,  3.  ponne  16te  he  his 
(leänes)  Mne  lange  wealdan  {dann  ließ  [?]  er  ihn  es  {des  Lehens  [?]) 
lange  warten),  fi,  17,  12.  (Twegen  stma)  stedon,  ^dst  hy  {^  land) 
Jihtur  hSora  ws^en,  {»onne  hire  {sie  gehörten  rechtmäßiger  ihnen,  als 
ihr).  Eädgifa.  Hy  JA  se  aedeling  «rest  grMte,  hyre  br^dguma  {sie 
grüßte  der  Herr^  ihr  Bräuügam),  Jul.  165.  Nu  |)U  his  (^s  leöhtes) 
hrtnan  meaht.  C.  38,  34.  —  Im  Nags.  stehen  sie  nur  beim  Stibst,  und 
fallen  daher  mit  dem  Possessiv  zusammen. 

Die  pluralen  Genitive  dagegen  erhalten  sich  länger.  Das  Ags*  hat 
sie  in  vollem  Oebrauche,  im  Nags,  in  Abhängigkeit  vom  Nomen,  im  Äe» 
und  Me,  fast  nur  in  Abhängigkeit  von  Pronomen  und  Numeralien :  Ags, 
iEgder  hyra  ödrom  yfeles  hogode  {ihrer  jeder  dem  andern  übel  wollte). 
By.  133.  pä  wurdon  h^ora  eägan  geopenode.  Luc.  24,  31.  Heora 
(wlfa)  andwlitan  on  öordan  hyldon  {hielten  ihre  Gesichter  zur  Erde), 
Luc.  24,  5.  —  Diese  Genitiven,  die  zu  Possessiven  werden,  erhalten 
sich  nur  in  einigen  Verbindungen,  wie:  Nags,  Heore  beire  nome  {ihrer 
beider  Namen)  ich  |)e  wuUe  teile.  Lag.  5283.  Betere  are  ure  fifü,  ]^ime 
heore  (hire  B.)  fif  hundred.  16312.  patt  egglier  heore  {ihrer  jeder, 
beide)  gede  swa  rihht  affterr  godess  lare.  0.  413.  ^9&n.  heore  oww))err 
{an  ihnen  beiden).  418.  Whillc  here  {wer  von  ihnen)  shollde  serrfenn 
firrst.  471.  —  Ae.  Bytuene  fys  tueye  kyngea  so  gret  loue  |>er  was,  |)at 
her  notier  nadde  noj^yng,  ])at  to  o{)eres  wylle  nas.  RG.  4899.  —  Me. 
Hir  either  hadde  kild  oother.  PP.  2805.  Und  oft  hir  neitfaer,  hir  oon. 
hir  oother.  Daneben  of  hem :  Everyche  of  hem.  —  Ne.  nur  of  them : 
Either  of  them  etc. 

Die  eigenthümliche  Bedeutung  des  Genitivs,  wie  in:  She  will  none 
of  me  {meinesgleichen).  Sh.  Tn.  1,  2.  One  was  worth  five  thousand  of 
you  all.  Sh.  Mm.  1,  2  rührt  wohl  vom  Possessiv  her, 

§.  311.  Di^  singularen  Dative  m6  und  fö  sind  in  Durh.  noch  streng  von 

den  Acc,  m€c  und  J)3c  geschieden,  allein  in  B.  und  G.  mischen  sie 
sich.  So  ist  J)ec  Acc.  in:  pöc  Sarah  äh  {dich  besitzt  Ä).  C.  137,  8. 
Nu  wo  ])6c  ärna  biddad  {nun  wir  dich  um  Erbarmen  bitten).  234,  18. 
J)äc,  sehnihtig,  ealle  gesceafte  herigen  {dich  m^gen  alle  Geschöpfe  loben). 
239,  9 ;  und  Dativ  in :  Ne  bid  J)öc  msel  möte  ne  rest  witod  {nicht  Mahl 

225.  II  noch  Rast  ist  dir  bestimmt).  252,  7.  pö  is  gedäl  witod  ttces  and  |j  säwle 
{Trennung  des  Leibes  und  der  Seele  ist  dir  bestimmt).  67,  19.  In  Folge 
dieser  Mischung  schwächten  sich  die  Acc,  mäc  und  ^6c  zu  mä   und 


SubstantivpronomeD.  24l 

>ä:  Ic  ms  restan  maeg.  G.  28,  10.  Sittan  l^te  ic  hine  wid  m6  sylfhe§*  311. 
{sitzen  lajS  ich  ihn  bei  mir  selbst).  28,  18.  Hsefst  fö  wid  drihten  d^rne 
geworhtne  {hast  dich  dem  Herrn  theuer  gemacht).  32,  22.  —  Im  Nags. 
und  später  nur  me  und  Je:  Qif  he  me  gefed  gersume  {gibt  er  mir 
Schätze).  Lag.  883.  Q^  halded  me  inne  bende  {haltet  mich  in  Banden). 
1044.  Seild  Je  wid  d»de.  1072.  Sei  Je  scal  iwurden  {Heil  soll  dir 
werden).  2236.  Ebenso  Orm.  —  Ae.  Me  bringust  adoun.  RG.  808. 
Sorwe  yi  doj  me.  809.  Sey  me,  how  mache  Jon  lonest  me.  695.  Ich 
bidde  Je.  694.  Ich  geue  here  Je  {gebe  sie  dir)  to  Ji  wif.  284.  — 
Me-  God  forgefe  me  my  synnes.  Man.  31.  So  wo  is  me.  Ch.  5237. 
I  woll  do  thee  no  härm.  5256.  Who  hath  thee  don  offence?  1085. 
I  tolde  thee  my  wo.  1148.  I  wol  not  kisse  thee.  3284.  —  Ne.  God, 
forgive  me  my  sins.   Bloss  me. 

Ebenso  treten  die  pluralen  Dative  üs  und  eöw  schon  im  Ags.  für 
die  Äcc.  üsic  und  eöwic  ein:  Fseder  alwalda  eöwic  gehealde  {der 
allwallende  Vater  erhalte  euch).  B.  317.  Wo  ges^gon  eöwic  standan 
{wir  sahen  euch  stehen).  An.  884.  Ic  eöw  secgan  maeg.  853.  Eöw  Jeös 
cw6n  ladad  {diese  Königin  ladet  euch  zum  Saale)  tö  salore.  El.  551. 
Ic  eöw  hdilsie  *  {ich  beschwöre  euch)*  699.  Us  bser  naca  (uns  trug  der 
Nachen).  An.  265.  H»le  üs  (h«l  üsic  D.)  Mt.  8,  25.  —  Im  Nags. 
verschwinden  die  Äcc.  und  die  Dative  müssen  sie  ersetzen:  Icc  raede 
guw  Jatt.  0.  18336.  Ich  eou  (ou  B.)  wolle  seggen.  Lag.  923.  pat 
US  is  seiest  to  don.  918.  Qeue  us  Je  king.  895.  Qif  Ja  ns  wolt  flemen 
{wenn  du  uns  uoillst  vertreiben).  Lag.  1579.  Ich  eow  (gou  B.)  bidde, 
leone  men.  4629.  —  Ae.  We  wolde  bidde  Je,  Jat  Jou  us  sum  place 
geue.  RG.  947.  To  sauy  us  fram  Je  deuiles  poer.  3613.  Ich  wolle 
teile  gow  Jat  cas.  206.  Ych  gou  se.  4379.  —  Me.  I  schalle  teile  gou. 
Mau.  21.  Let  us  ride.  Ch.  753.  As  olde  stories  teilen  us.  861.  I  told 
gou.  717.  I  pray  gou.  790.  —  Ne.  Foul  defeat  hath  lost  us  heaven 
M.  pl.  1,  136.    Give  you  good  night.  Sh.  H.  1,  1. 

Auch  im  demonstrativen  Personalpronomen  liegen  nur  im  Ags.  die  §,  312. 
unterscheidenden  Dative  und  AccusaUve  neben  einander. 

Der  Dativ  Sg.  Mose,  heißt  him,  der  Acc.  hine:  Hö  fyligde  hym. 
Mt.  9,  9.  pä  forlöt  he  hyne.  3,  16.  Aber  schon  im  Nags.  tritt  für 
den  Acc.  bisweilen  und  bei  Orm  stets  him  ein,  so  daß  also  auch  hier 
der  Dativ  sich  ausbreitet:  His  fader  Ja  hine  ford  brouhte.  Lag.  63. 
Heo  hine  icneowen.  748.    Wa  wes  him.  317.    Heo  him  geuen  gersume. 

*   \Nach  meUaer  Ansicht  halsie:  8.  Zs.  f.  ct.  A.  21,  33,  Anm»  zu  659], 
Koch,  engl.  Grammatik.  II.   2.  Aufl  16 
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§.312.  '226.  II  352.  ]3at  bim  best  was.  519.  He  tab  hine  (A.  bim  B.)  640.  I)at 
we  hine  (A.  bim  B.)  Iseted  ane.  25702.  He  let  bine  (A.  bim  B.)  balden 
France.  26371.  He  wollde  bim  frofrenn.  0.  150.  —  Im  Engl  nur  bim*: 
Hjm  ne  mjgte  no  mon  atstonde.  RG.  351.  ])at  dotier  bym  fol  lef  ys. 
2022.  He  bym  slog.  552.  —  Me,  Tbei  maden  bym  a  crowne.  Mau.  2. 
Sbe  caste  bim  into  the  see  4.  Sbe  bad  bimgon.  4.  —  Ne,  Will  be  give  bim 
a  stone  ?  Mt.  7,  9.   Tbey  led  bim  away  and  delivered  bim  to  Pontius.  27, 2. 

Ebenso  die  Femininen,  Dat,  bire  und  Acc,  beö  [äUer  bi6,  bi]: 
Ags,  Hyre  J)urb  yrre  ägeaf  andsware  feder  (ihr  antwortete  zornig  der 
Vater).  Exon.  249,  25.  Hire  w»8  godes  egsa  (ihr  war  Gottesfurcht)* 
244,  30.  D6m  J)u  bi  tö  deäpe  (verurtheile  sie  zum  Tode),  247,  31. 
Hy  I)&  se  »deling  »rest  gr^tte.  252,  17.  —  Auch  hier  tritt  in  B.  Lag. 
der  Dativ  neben  den  Acc:  He  {)onkede  bire.  Lag.  1261.  Eneam  be 
beo  bebeyte  (er  versprach  sie  Aen,)  145.  pat  bire  were  alre  leofust. 
Lag.  3134.  pa  ])eaede  beere  wsßs  leouere.  A.  3998.  })e  deouel  beo 
A.  bire  B.)  luuede.  1146.  pe  king  beo  (bire  B.)  louede  more.  3029. — 
Ae.  nur  bire,  bere**:  pe  king  bybuld  bire  faste  ynow.  RG.  3295. 
Brut  hire  cussede  and  comfortede  bire  ynow.  312.  Y  geue  bere  ^e  to 
l)i  wyf.  283.  —  Me.  He  swore  hire  as  a  knigbt.  Gh.  11057.  Qif  men 
done  hire  barm.  Mau.  4.  I  have  not  seen  bire.  4.  He  wolde  kyssen 
hire.  4.  He  sawe  bir  comen.  4.  —  Ne.  He  saw  her.  He  gives  her  a 
ring.  • 

Im  Neutr.  dagegen  bleiben  der  Dat.  bim  und  Acc.  b  i  t  (im  Engl. 
it)  neben  einander,  bis  jener  erst  im  Ne.  verschwindet:  Ags.  J)ä.  waes 
|jäm  folce  ingemynde,  swä  bim  ä.  scyle  (war  dem  Volke  eingedenk,  wie 
ihm  stets  sein  soll).  El.  896.  H6  nolde,  t)8et  bit  senig  wiste,  and  he  ne 
mihte  bit  bämidan.  Mrc.  7,  25.  —  Nags.  Qif  ge  hit  rsedad.  Lag.  875.  — 
Ae.  J)er  nes  in  al  ^e  world  swerd  bym  yliche.  RG.  1145.  —  Me.  The 
schadewe  of  bym  (hille)  rechethe  to  Cempne.  Mau.  3.  —  Ne.  bleibt  nur 
it  und  der  Dativ   wird  durch  to  it  ersetzt. 

Der  Dat.  PL  bim  (boom)  und  der  Acc.  bi  (hie,  big,  beö)  stehen 
im  Ags,  neben  einander:    Hö  bäbeäd  bym.  Mt.  9,  30.    Hö  geseah  big. 

•  [iVacÄ  MorrUy  Ayenblte  of  Inwjrt  XLVIIII  f.  findet  sich  hine  in  südlichen 
Denkmälern  bis  13dO  und  hat  sich  als  en  oder  üq  in  südlichen  Vialecten  bis 
heute  erhalten.  Vgl.  A  knigt  wyth  one  scharpe  spere  staDg  hyne  I  the  rygt  syde. 
Shoreh.  p.  86.  |)et  he  hiDe  mygte  wypdrac^e  nram  f)e  loue  of  god.   Ayenb.  p.  Il6]. 

♦•  lEs  kommt  auch  noch  by  vor':  s.  Morris,  Ayenbite  L  f,  To  bealde  hy 
(ertbe)  op  hyt  nys  no  ned.  Shoreh.  p.  I8B.  iJaneben  auch  schon  Nags.  hes,  bis, 
hise;  He  hes  fette  bom,  OEH.   II,   159;  vgl.   Vorrede  V. Ayenbite  LIII]. 
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9,  36.  —  Nags,  Lag.  hat  nur  den  DafoV  hem,  heom  {verunstaltet  zu%,  312. 
gam)  und  Orm  fügt  ^e(^^m  bei  [vgl.  §.  307]*:  Leouere  heom  (gam 
B.)  his  to  libben.  Lag.  466.  We  beod  heom  loade.  967.  He  heom 
(hem)  adun  leaide.  551.  Heo  hahte  hem  faren  hire  wsei  (sie  hieß  sie 
ihres  Weges  fahren).  3347.  Forrgife  hemm  here  süme.  0.  68.  He 
semide  haiig  gast  to  frofremi  and  to  beldemi  hemm.  237.  He  gaff  hemm 
bisne  god  inoh.  851.  J)att  he  {)eggm  fra  pine  wolde  lesenn.  70.  —  Ae. 
Men  hem  ||  werde  sende.  RG.  846.  He  ladde  hem  out.  930.  He  gan  ||  227. 
J)am  assaile.  PL.  56.  —  Me.  So  pricketh  hem  nature.  Ch.  11.  That 
hem  hath  holpen.  18.  —  Ne.  I  see  them.  I  give  them  something. 
[Aber  das  volksthümliche  'em  ist  eine  Fortsetzung  des  Me,  hem]* 

Aber  indem  ein  Zeichen  sich  für  zwei  Casus  festsetzte  {die  Da-  §,  313. 
tive  me,  J)g,  him,  hire,  üs,  eöw,  höom  für  Dat.  und  Acc>) ,  so  lag  es 
nahe,  nach  einem  Unterscheidungszeichen  zu  suchen,  wenn  eine  Unter- 
scheidung nothwendig  wurde,  und  dies  wurde  die  Präposition,  die  schon 
im  Ags.  neben  dem  Dativ  liegt,  tö  und  im  nördlichen  Dialecte  til:  })ä 
saede  se  hselend  hym  (cwaed  til  him  D.).  Mt.  27,  31.  Beö  [)a  onbügende 
])iiiam  widerwinnan.  Mt.  5,  25  und  Ealle  {beugen  sich  vor  dir)  äbügad 
tö  [)ö,  engla  J)rym.  Gr.  Hy.  7,  10.  Hö  w»s  böcniende  hym  (böcnende 
t)sem,  him  D.).  Luc.  1,  22  und  |)ä.  bicnodon  hi  tö  his  fseder.  1,  62. 
Tö ,  im  Norden  auch  til,  wird  Dativzeichen,  und  \zwar  schon,  wenn 
auch  seltener^  im  Nags. :  Ags.  Ic  secge  J)€.  Mt.  16,  18.  —  Nags.  He 
seggde  himm  to.  0.  149.  Himm.  791.  und  Tillhimm.  803.  —  Ae.  pan  said 
tille  him  a  knyght.  PL.  1738.  —  Ne.  Pilate  saith  unto  them.  Joh. 
19,  6.  —  Ags.  Hörcnian.  —  Nags.  Herne  t)u  me  A,  hercne  to  me.  B. 
Lag.  3381.  Hercnenn  tili.  0.  18467.  und  noch  jetzt:  Hearken  to  me. 
Im  Ae.  und  mehr  noch  im  Me.  nimmt  das  Dativzeichen  zu:  Ae.  It 
wole  be  god  to  t)e.  RG.  337.  I)e  fey,  }^dX  ych  ou  to  t)e.  6731.  Wha 
is  like  to  pe?  Ps.  70,  18.  Yt  worf  an  o^er  Troie  to  {)e.  RG.  338. 
Ich  wolle  to  1)0  drynke.  6019.  —  Me.  Frenche  of  Paris  was  to  hire 
onknowe.  Ch.  126.  That  was  goven  to  me.  Man.  2.  Jhesus  thretenyde 
to  hym  (A.  hym  B.).  Mrk.  1,  25.  Men  knele  to  him.  Mau.  5.  Ne  trost 
not  to  him  und  ne  trost  him  never..  Ch.  Mel.  —  Im  Ne.  gelten  to  me, 
to  thee^  to  him,  to  her,  to  it,  to  us,  to  you,  to  them  als  die  regel- 
mäßigen Dative ,  während  sich  die  einfachen  Formen  nur  ausnahms- 
weise erhalten  haben,  s,  §.  105  ff. 

^    [Nags.    und    Ae,    kommt   auch  hes,  his,  es,  Is  und  angelehnt  s  als  Acc. 

PI.  vor.    Ayenbite  LI  ff.    He  seite.s  (=  sette  es   He,  die  Sterne)  in  de  flrmament 

Gen.  Ex.   I:i5]. 

16* 
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§.  314.  Die  Schwächung  der  Casusformen   veranlaßt   nicht  nur  die  Ver* 

mischung  der  Dative  und  Äccusative,  sondern  sogar  die  der  Nominative 
und  der  Objectiocasus  (cf.  §.  359):  Ags.  He  is  strongra,  Jion  mßc  (t)on 
ic).  D.  Mt.  3,  11*.  —  Nags,  pe  biscopp  sellf  I)»r  shollde  cumenn  o 
|>e  ger  an  si|)e,  and  all  himm  **  ane  (er  ganz  allein).  0.  1025.  —  Ae, 
He  smot  he  and  js  (him  and  bis).  RGr.  4429.  A  suynbird  smote  he 
(bim)  to  dede.  PL.  170.  l)er  restid  (lam  doun.  PL.  1896.  —  Im  Ne. 
ist  diese  Vertauschung ,  wie  bei  Sb. ,  Jiicht  selten ,  und  hier  absichtlich, 
um  die  Person  mehr  hervortreten  zu  lajSen;  und  zwar  l)  der  Nomi- 
nativ stellt  für  den  Objectivcasus :  My  fatber  bad  no  cbild  but  L  Sb. 
As.  1,  2.  Tbat  I  kiss  augbt  but  be.  Cymb.  2,  3.  You  bave  seen  Cas- 
II  228.  sio  and  ||  she  togetber.  0.  4,  2.  Eartb  batb  swallowed  all  my  bopes 
bat  sbe.  BJ.  1,  2.  A  beavier  task  conld  not  bave  been  impos'd  tban 
I  to  speak  my  griefs.  Err.  1,  1.  All  debts  are  cleared  between  you 
and  I.  MV.  3,  2.  Did  you  never  see  tbe  picture  of  we  tbree  ?  (kann  aber 
auch  der  Aiifang  einer  Unterschrift  auf  einem  Wirthshausschilde  sein), 
Sb.  Tn.  2,  3.  Let  be  and  I  say  good  nigbt  togetber.  NN.  30.  Auch 
in  der  Apposition:  Let  US  make  a  covenant,  I  and  tbou.  {Ags.  Uton 
syllan  wedd,  ])set  freöndscipe  sig  b6twux  unc,  mö  and  ])e).  Gen.  31,  44. 
2)  der  Casus  der  Abhängigkeit  ist  für  den  Nominativ  eingetreten :  Tbat's 
me.  Tn.  2,  5.  Of  all  our  band  none  can  less  bave  said,  or  more  bave 
done,  tban  tbee.  Byr.  Maz.  4.  Astrologers  know  it  better  tban  us 
botb.  Trist.  146.  You  are  youngertban  me.  TJ.  10,  10.  My  sister, 
tbo*  many  years  younger  tban  me.  1,12.  Me  and  George  sbouldn't 
part  in  anger.  Van.  F.  24. 

In  manchen  Dialecten  haben  sich  diese   Vertauschungen  b^estigt, 
Ver  Objectivcasus  steht  auch  für  den  Vocativ  [f] :  Ab  me,  poor  man, 
bow  pale  he  looks.  Sb.  Err.  4,  4.   0  me  unbappy  Sb.  TG.  5,  4.    Hier 
ist  er  wohl  durch  das  Lateinische  veranlaßt  worden. 
Die  Substantivpronomen  sind  auch  verwandt 

ß    325  1)  zu  Reflexivpronomen. 

Besondere  reflexive  Formen  hat  das  Ags.  nicht,  als  solche  werden 

die  Personalpronomen  verwandt.     Ags.  Ic  mä  reste  {ruhe  mich).  Exon. 

494,  8.     Äsend   jjö   [.onne  nyder.  Mt.  4,  6.     Hö  hine  restan  wolde. 

Bed.  2,  11.     Seö   sunne  b«fd  Jreö   ftgennesse  on  bire.  Fid.  Restad 

eöw.  Mltr.  3.    {)&  gegaderode  micel  folc  it  [?]  {da  versammelte  sich  viel 

*  [Au8  diestr  doppelten  Olossitrung  des  lat   fortior  me  folgt  nach  meiruf 
Ansicht  die  Vermischung  noch  nicht], 

♦*   [Meint  nicht  himm  ane  /ür  sich  allHn"/  Vgl,  hym  seif  §.  324], 
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Volk).  SC.  921.  §.  15  ff.  —  Nags.  ])u  scild  t)ö.  Lag.  1077.  pe  king§.  315. 
hine  bH)Oute.  1035.  Wrake  we  us.  6015.  He  sett  himm.  0.  5374. 
pegg  tuimenn  hemm  (und  ^e^^m).  16924.  —  Ae,  High  J)Ou  J)e.  Ps. 
69,  2.  To  I)at  ilke  hede  we  us  bynde.  PL.  35.  Hii  armed  hem.  KGr. 
8532.  J)is  folc  armede  hem.  432.  —  Me,  I  repent  me.  Ch.  7208.  Sende 
thee  doun.  Mt.  4,  4.  He  laid  him.  Ch.  1386.  He  warmyde  him.  Mrk, 
14,  54.  She  hadde  another  norme  with  hire.  Ch.  165.  Thei  warme- 
den  hem.  Joh.  18,  18.  —  Im  Ne.  werden  die  einfachen  Personalpro- 
nomen im  Object  seltner:  I  hid  me.  Sb.  T.  2,  2.  I  do  me  oppose 
against  the  pope.  KJ.  3,  1.  Bear  thee  well  in  it.  Much.  3,  1.  Warm 
thee.  L.  3,  4.  She  hath  tied  her  to  her  Chamber.  Per.  2 ,  5.  Shall 
we  rest  us  here?  1,  4.  Bend  you.  H.  1,  2.  I  wound  me  M.  PL  9, 
589.  Haste  thee.  11,  104.  Gewöhnlich  werden  im  Ohjecte  jetzt\\die\\22^. 
Verstärkungen  mit  seif  (§.  325.)  gehraucht,  während  außerdem  die  ein- 
fachen Formen  sich  erhalten  haben:  I  take  it  with  me. 

2)  zu  Reciprokpronomen» 

Auch  hier  können  im  Ags,  die  eir^fachen  Personalpronomen  aus-  §.  316. 
reichen ,  wie  in :  Swä.  J)aet  big  bötwöox  hym  cwsedon  (unter  sich ,  ein- 
ander). Mrc.  1 ,  27.  —  Nags,  J)att  iss  min  bodeword,  tatt  ge  guw 
lufenn  bitwenenn  (daß  ihr  einander  liebt),  0.  5272.  Hehge  men  heom 
luuede.  Lag.  8321.  Auch:  per  pa  Temese  and  t)a  s8b  heom  seoluen 
imetted  7406.  — -  Ae,  So  J)at  heo  hem  motte  (begegnete?!  einander), 
RGr.  691.  pei  motte  hem.  1966.  Heo  tumeden  ageyn  hem  echon  1770.  — 
Me,  So  that  thei  sougten  togidre  amonge  hem  (A.  with  ynne  hem  silf 
B.).  Mrc.  1,  27.  Thei  sweren  to  hemselven  (ech  to  other).  Gen.  26,  31. 
Thei  kissiden  hem  silf  togidere  (B.  kissynge  hem  seinen  either  othir.  A«) 
1.  Kgs.  20,  41.  —  Ne,  Insomuch  that  they  questioned  among  themselves. 

Daneben  hat  auch  die  Verbindung  mit  silf  im  Ags,  reciproke  Be- 
deutung, gewöhnlich  aber  sieht  an  öder  §.  374,  »Ic  öder  u.  »ghwaeder 
oder.  §.  372. 

n.  Adjectiv-  oder  Possessivpronomen. 

l)  Die  Possessiven  der  1.  und  2,  Person  sind  im  Vocativ  SinguL  §.  317. 
flexionslos:  Joseph  min.  Exon.  11,  1.  Hlsefdige  min.  274,  27.  Min 
pset  swsese  beam  (mein  liebes  Kind),  172,  5.  Nicht  im  Plur,:  Mine 
gebrödra.  Job.  —  Auch  im  Nom>  Sing,  stoßen  sie  die  Flexion  ab :  pu 
öart  min  god  and  min  mildhäortnys.  Dom.  Eal  J)in  Hchama  (dein  Leib) 
fare  tö  helle.  Mt.  5,  30.  l)u  6art  dohtor  min  seö  dyreste.  Exon.  248, 
9,     Gif  l)in  sw^dre  band  J)ö  äswice.  Mt.  5,  30.     Nergend  üser  C.  34, 
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§.  317.  6.  Mö  cearsorge  asceäf  J)eödeii  üsser  (mir  verscheuchte  den  Kummer 
unser  Herr),  C.  68,  13.  Auch  vor  oder  hinter  dem  Demonstrativ:  Se 
höofenlica  fseder.  6,  14.  Mla  se  swätesta  sannan  scima,  Juliana. 
Exon.  252,  20. 

Außerdem  flectieren  sie  stark:  Sg,  Gen*  Ic  wyrce  mlnes  faeder 
wöorc.  Job.  10,  38.  Ne  ic  hyrde  waes  brödor  mines  (nicht  war  ich 
Huter  meines  Bruders).  C.  62,  3.  Grif  [)U  J)ines  föores  recce  (deines 
Lebens  kümmerst).  Exon.  119,  30.  Wuldres  t)ines.  25,  33.  Eöwres 
faeder  willa.  Job.  8,  44.  —  Dat,  Tö  drihtne  {)inum  gode  Jiu  J)^  ge- 
eädmötst.  Mt.  4,  10.  pu  scealt  hwöorfan  of  earde  t)inum  (du  sollst 
aus  deinem  Lande  gehen),  C.  62,  25.  Forh61e  ic  incrum  herran  (ich 
II  230.  II  verhehle  euer  beider  Herrn  etc.).  C.  36,  29.  Wo  geh6ton  üssum 
hläforde  {wir  verhießen  unserm  Herrn),  B.  2634.  J)aes  we  sculon  sec- 
gan  J)Oiic  ])e6dne  üssum  (des  wir  unserem  Herrn  danken  sollen).  Exon. 
38,  26.  J)8et  pu  gesecge  sweostor  mlnre  t)8lre  leöfestan  (daß  du  meiner 
Schwester  der  liebsten  sagest),  172,  32.  Ne  nimd  big  nän  man  of 
minre  handa.  Job.  10,  28.  —  Acc,  Ic  minne  sunu  geclypode.  Mt.  2, 
15.  Ne  costna  ^n  drihten  J)inne  god.  4,  7.  l)aet  big  eöwerne  faeder 
wuldrian.  5,  16.  Nelle  pu  ondr»dan  Marfan  Jitne  gemaeccan  tö  onfönne. 
1,  20.  He  röcd  min  folc.  2,  6.  —  Instr.  Mine  gefrsege  (meines  Wißens). 
C.  71,  20.  —  PI  Nom,  J)ine  suna  and  J)lne  dobtra  seton  (deine  Söhne 
und  Töchter  aßen),  Job.  Hwaet  cunnon  t)äs  {)ine  geföran  ?  (was  können 
diese  deine  Gefährten)  f  Coli.  —  Oen,  pß  ys  betere,  {)aet  an  {jinra  lima 
forwöorde.  Mt.  5,  30.  Ic  J)inra  bysna  ne  maeg,  worda  ne  wisna,  wuht 
oncnäwan  (ich  mag  deine  Botschaft^  deine  Worte  etc.  nicht  erkennen), 
C.  34,  6.  —  Acc,  Ic  gebyrde  bine  pine  dsed  and  word  lofian  (ich  hörte 
ihn  deine  Thaten  und  Worte  loben),  32 ,  24.  Selten  stößt  es  nach- 
stehend die  Endung  ab :  Mr  pu  [)ä,  miclan  meabt  min  oferswiddest  fehe 
du  meine  große  Macht  überwandest),  Exon.  273,  25.  —  Nags,  Lag. 
zeigt  noch  die  Sparen  derselben  Flexion:  Lusted,  mine  cnibtes.  Lag. 
863.  —  })er  stod  ure  dribten.  29652.  Incker  moder  ine  bated.  5102. 
leb  wulle  fainen  mines  lauerdes  and  bis  cume.  3588.  |)e  oder  wes  mire 
suster  sune.  8407.  —  Help  mSae  lauerd  and  me  mid  alle  mire  (mine) 
mibten.  699.  Ic  eou  wille  leden  to  mme  lauerde.  738.  —  Don  ic  wille 
})ine  (J)in  B.)  lare.  697.  Daneben  stehen  aber  schon  die  verkürzten 
Formen  ohne  alle  Flexion:  pu  aert  mi  dobter  deore.  2996.  peo  art  me 
leof,  also  mi  (min  B.)  faeder,  and  icb  t)e,  also  {)i  ([)in  B.)  dobter.  3947. 
Mi  broder  baued  me  al  })a  londes  bitabt  a  mire  (mine  B.)  bonde.  10883. 
Onn  unterscheidet   nur  noch  den  Numerus:  Min  word  64.     Mine  wor- 
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dess.  52;  sonst  ohne  Flexion:  J)att  witt,  tatt  me  min  drihhtin  hafe})})  §.  317. 
lenedd.  16.  J)u  lakesst  Jim  godd.  1292.  Qiff  ^u  le^gesst  all  t)iiiherrte 
onn  himm.  1303.  Verkürzt:  l)i  faderr,  ^i  modern  1607.  —  Ae,  KG. 
und  Ps.  haben  min  und  mi,  im  Plur.  bisweilen  noch  mine,  PL.  meist 
nur  min  oder  mi:  Sey  me  all  clene  ^in  herte.  Myn  heye  godes  to 
wytnesse  i  take  echon,  |)at  y  loue  more  in  myn  herte  pi  leue  bodi  one, 
])an  myn  soule  and  my  lyf,  J)at  in  my  bodi  ys.  RGr.  698.  Mi  childe- 
ren  bej)  myne  meste  fon.  817.  In  })ine  londes  mi  lotes.  Ps.  30,  16, 
Oure  fadres.  21,  5.  Hert  mine.  5,  2.  Wondres  J)ine  9,  2.  Die  Ps. 
laJSen  oft  die  Genitive  für  die  Possessiven  eintreten :  JJe  crie  of  me. 
5,  2.  pe  Wille  of  t)e.  39,  8.  —  Im  Me,  bleiben  \\  die  vollem  min,  ^\Xi  \\  231. 
vor  Vocalen  und  h  hauptsächlich  oder  nachstehend:  Also  blis  and  to 
me,  fader  min  (my  fader).  Gen  27,  34.  Fader  myn  —  who  art  thou, 
sone  myn?  (A.  my  fadir,  my  sone.  B.)  27,  18.  Doughtermin.  Ch.  12171. 
We  shulen  gyue  oure  dowgtris.  Gen.  34,  16.  und  our  dowgtres.  17.  — 
Im  Ne,  kommen  mine  und  thine  nur  bei  altern  Schriftstellern  vor  h  und 
Vocalen  vor  und  bei  solchen,  die  ihnen  nachahmen:  But  it  was  thou, 
a  man  mineequal,  my  guido  and  mine  acquaintance.  Ps.  55,  13.  Witbin 
mine  inn.  Sh.  Err,  1,  2.  Thine  own  fair  eyes  MN.  5,  1.  In  thine 
own  arbitrement.  M.  PI.  8,  641.  Mine  host.  WS.  Ken.  1.  Go,  do 
mine  errand  to  my  father.  4.  I  will  rather  be  thy  friend,  than  thine 
enemy.  4.  Mine  host  {der  GastwirihJ  ist  noch  jetzt  gebräuchlich ;  sonst 
nur  my,  thy,  our,  your. 

2)  Auch  für  die  dritte  Person  weisen  die  ältesten  Quellen  ein  Pos-  §•  318. 
sessiv  auf,  ein  starkflectirendes  sin,  das  entweder  auf  das  Subject  zw 
rückgeht:  Basr  J)ä,  seö  brimwylf  hringa  J)engel  t6  hofe  slnum  (die  Meer- 
Wölfin  trug  den  Herrn  der  Ringe  zu  ihrem  Hofe)»  B.  1507.  Sprasc 
heälic  word  wid  drihten  sinne  {er  sprach  hohe  Worte  gegen  seinen 
Herrn)'  C.  19,  22;  oder  auf  ein  nahes  Object  oder  das  Subject  des  vor- 
hergehenden Satzes:  Ägif  Abrahame  idese  sine  {gib  ihm  sein  Weib).  C. 
160,  23.  Mö  aefter  sie  eaforan  s^ne  yrfeweardas  {nach  mir  seien  seine 
Nachkommen  seine  Erben),  C.  131,  28.  J)ä  sinne  cwide  Isestun  {die 
sein  Wort  hielten).  Exon.  75,  20.  Neben  dieses  sin  stellen  sich  aber 
schon  bei  B.  und  C.  die  Genitive  des  Demonstrativs  in  eigener  und  re- 
flexiver Bedeutung,  bisweilen  sogar  neben  einander:  His  engel  ongan 
ofermSde  micel  ähebhan  wid  his  hearran  and  sprsec  heälic  word  wid 
drihten  sinne.  C.  19,  20.  God,  pe  mö  mid  his  earmum  worhte  hör, 
mid  handum  sinum  {der  mich  mit  seinen  Armen  hier,  mit  seinen  Händen 
wirkte).  34,  29. 
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§.  318t  Die  Genitive  verdrängen  sin  gänzlich:  Mose.  |)a  nemsthjrs  naman 
hffilend:  hö  sddlice  hys  folc  h^  ged^d  fram  hyra  synniim.  Mt  1,  21. 
Se  bis  freönd.  Bed.  2,  11.  J^ce  drihten  ofer  üs  gestdd  and  bis  se 
deöra  suna.  C  279,  25.  Fem.  Josep,  hyre  wör  (ihr  Mann),  hö  wolde 
big  digelice  forldtan.  Mt.  1,  19.  Neut  Nim  {)8Bt  cild  and  bis  mdda:. 
2,  13.  Plur.  Hig  forl^ton  böora  (bira)  nett.  4,  22.  /m  iVo^^.  bleiben 
nicht  nur  diese  Genitive^  wie  in:  He  ^ef  beo  (castel)  bis  stepmoder. 
La^.  222.  Eneas  mid  bis  ferde.  232.  pa  com  bir  lifes  ende.  243. 
pat  com  bir  {ihr)  lifes  ende.  229.  For  beore  beire  {ihrer  beider)  nome. 
5283 ;  sondern  sie  sind  a-uf  dem  Wege  zur  nominalen  Flexion^  wie : 
Urnen  ire  teares  euer  bir  es  leores  {ihre  Thränen  rannen  über  ihre 
II  232.  II  Wangen),  5076.  Orm  bÜdet  von  biss  ein  plureles  bise  und  führt 
neben  beore  aitch  das  demonstrative  ^%o^Q  ein :  He  dide  biss  wille.  32. 
To  c^arrkenn  bise  weggess.  96.  Hire  megbe  {ihre  Verwandte)  Ely- 
sab8e[)  wass  bli^e  off  bire  dere  cbild  Joban.  3180.  pegg  ledden 
beore  lif.  125.  piss  wif  wass  off  })e99re  kin.  301.  —  Im  Ae.  zeigen 
sich  geringe  Schwankungen  in  den  Endungen^  wie  in  den  andern  Pos^ 
sessiven:  Brut  and  bis  men.  BG.  486.  pe  contas  was  glad,  po  bire 
lord  to  bire  come.  3341.  Hii  oaercome  ber  fon.  4410.  Ps.  stellt  es 
auch  nach:  In  kirke  bali  bisse.  10,  5.  Bis  steht  fürs  Mose.  undNeutr, 
Sing,,  bir  bire  fürs  Fem,  Sing,,  bere  ber  bore  bure  für  den  Plural 
und  zu  diesem  kömmt  per :  pise  praied  pQ  erle  for  ^  e  r  aller  sake.  PL« 
6969.  Eilred  per  lege  lord,  bim  fei  alle  forsoke.  1063.  —  hn  Me. 
bleiben  sie:  He  castetbe  a  ryng  fro  bis  fyngre.  Mau.  5.  Everycbe  of 
bis  wyfes  batbe  also  bire  table.  20.  Tbe  citee  batbe  bis  name  of  tbat 
mountaine.  15.  Tbe  wbeel  turnetbe  be  bis  axille  tree  17.  Be  bere 
lampes  tbei  knowen  wel.  5.  PP.  hat  noch  plurales  e:  His  word,  bise 
wordes.  144. 

Im  Ne.  erhalten  sie  masc.  bis,  fem,  ber:  He  loves  bis  brother, 
sbe  loves  ber  cbildren;  während  neutr.  bis  durch  its  und  plur.  bere 
durch  tbeir  verdrängt  wird, 

His  kömmt  noch  bei  altern  Schriftstellern  als  Neutrum  vor :  Tbe 
fruit  tree  yielding  fruit  afber  bis  kind.  Gen.  1,  11.  Tbe  fowl  after  bis 
kind.  21.  Tbe  eye  tbat  mocketb  at  bis  fatber  and  despises  to  obey  bis 
motber,  tbe  ravens  of  tbe  valley  sball  pick  it  out.  Prov.  30,  17.  Last 
nigbt  of  all,  wben  yon  same  star  bad  made  bis  course  to  illume  tbat 
part  of  beaven  wbere  now  it  burns.  Sb.  H.  1,  1.  Tbe  iron  of  itself, 
tbougb  beat  red-bot,  would  drink  my  tears  and  quench  bis  fiery  In- 
dignation. Sb.  KJ.  4,  1.  —  His  wird  jetzt  nur  at^  ein  bestimmtes  Sub- 
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stanäv  bezogen,    veraltet  ist  daher:    To  love  his  (fetzt  one's)  neighbour  §.  318. 
as  himself,  is  more  than  all  whole  bomt  offerings.  Mrk.  12,  33* 

Klang  und  Bedeutung  des  Possessivs  mögen  seine  mißbräuchliche 
Verwendung  zu  Genitivbildung  veranlaßt  haben.  So  schon  vielleicht 
vorbereite  durch  das  Ägs,  Gode  his  naman.  {Oott  seinen  Namen),  Gr. 
Ps.  98 ,  6 ;  bei  Lag.  Teunantiusses  (A.  Teuhantius  his)  sone.  9052.  — 
Ae.  Man  his  daies.  Ps.  102,  15.  William  ^  Conqueronr  his  ancestres 
and  he  held  Normundie  in  fe.  PL.  2121.  Corinens  ys  swerd  sone  brac. 
RG.  388.  Hi  binome  Jis  olde  mon  ys  lond.  757.  Daß  man  dieses 
his,  is  nicht  für  die  Genitivendung  hielt,  sondern  für  das  Pron.^ 
sieht  man  daraus ,  daß  auch  das  feminine  hire  in  gleicher  Weise  ver- 
II  wendet  wird^  bei  Bacon :  Pallas  her  glass.  —  Im  Ne,  nur  bei  altern  ||  233. 
Schriftstellern:  Vincentio  his  son.  Sh.  Tarn.  1,  1.  For  Jesus  Christ 
his  sake.  Prayerb.  In  characters  as  red  as  Mars  his  heart.  Sh.  Troll. 
5,  2.  Sogar :  Fear  and  niceness,  the  handmaids  of  all  women,  or  more 
tmly,  woman  its  [ältere  Ausg,  it]  pretty  seif.  Cymb.  3,  4.  Bei  Sh. 
kömmt  dieses  his  am  häufigsten  vor  hinter  Namen,  die  auf  eine  Zisch- 
laut ausgehen',  Eing  Lewis  his  satisfaction.  He.  1,  2. 

Its,  durch  it  und  dann  it's  gehend,  bildet  sich  erst  im  Ne. 
Spenser  hat  es  noch  nicht  und  Sh.  nur  vierzehnmal*,  Milton  zweimal; 
It  was  upon  it  brow  a  bomp.  Momms.  /?).  RJ.  1 ,  3.  Did  my  hart 
loue  tili  now,  forsweare  it  sight  (Delius:  forswear  it,  sight!)  1,  5.  Doe 
childe,  go  to  yt  grandame  childe,  giue  grandame  kingdome,  and  it  gran- 
dame  will  giue  yt  a  plum.  Sh.  KJ.  2,  1.  The  hedge-sparrow  fed  the 
cuckow  so  long,  that  it  had  it  head  bit  off  by  it  young.  L.  1,  4.  also 
hauptsächlich  in  der  Kindersprache.  Ferner :  It  hath  its  original  from 
much  grief.  Sh.  bHd.  1,2.    'T  is  with  my  mind,  as  with  the  tide  swell- 

*  [Nach  A,  Schmidt,  Shakespeare-Lex.  p.  60 |b  ist  Its  allein  überliefert  an 
10  Steüen^  it  allein  an  5 ;  an  10  weiteren  haben  die  älteren  Ausgaben  \t,  die  späteren 
it».  Da  nun  aber  die  Stücke,  in  denen  nur  its  überliefert  ist  (T.  Mm.  WT.  bHf. 
Hh.),  alle  zum  ersten  Male  in  der  Folioausgabe  von  1623  auftreten,  so  scheint 
mir  der  Schluss  unbedenklich ,  daß  Sh.  its  ganz  abzusprechen  ist  Den  frühesten 
mir  bekannten  Beleg  für  its  bietet  Ylorio ,  A  "Worlde  of  Wordes  (vom  J  1598): 
Spootaneameiite  williogly,  natarally,  withoat  compulsion,  of  himselfe,  of  his 
free  will,  for  its  owne  sake.  Dagegen  it  kommt  schon  Me.  als  Possessiv  vor: 
For  i  Wille  speke  with  the  sprete  and  of  hit  woe  wille  i  wete,  gif  that  i  may  hit 
bales  bete.  Anturs  of  Arther  VlII.  II,  12.  In  der  Bibel  kommt  it  vor  Lev.  25, 
r» :  Which  groweth  of  it  owu  accord,  in  späteren  Ausgaben  aber  wurde  it  zu  its 
geändert.  Vgl  Bible  Word-Book  edd  Eastwood  and  Wright  p.  272  ff.  Sh.  Momms. 
p.  22,  wo  sich  auch  weitere  Verweisungen  finden]. 
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§.  318.  ed  up  unto  its  height.  2,  3.  Heaven  grant  us  its  peace.  Mm.  1,  2. 
This  music  with  its  sweet  air.  Temp.  1,  2.  —  Ben  Jonson  führt  es  in 
der  Qramm.  nicht  an,  hat  es  aber:  Need  will  have  its  coorse.  10. 
No  fiamily  is  here  withont  its  box.  194.  Yonr  hnighthood  itself  sball 
come  on  its  knees.  216.  It  —  for  its  diet  und  it  shall  Mght  all  it 
friends  with  borrowing  letters;  and  when  one  of  the  fourscore  hath 
brought  it  knigbthood  ten  Shillings,  it  knigkthood  shal  go  to  the 
Granes.  216. 

Für  me.  plur.  hire,  here  (Thei  wenten  forth  in  hire  wey.  PP.  95.) 
tritt  das  schon  von  Orm  angeschlagene  their  {auch  hei  Ben  J.  und 
Wallis)  ein:  They  filled  the  house  with  their  Glamours. 

Neben  den  Possessiven  kommen  bisweilen  auch  die  Genitive  der 
Personalpronomen  vor :  Ae.  J)e  crie  of  me.  Ps.  5.  2.  J)e  wille  of  J)e. 
39,  8.  —  Me.  Again  the  wille  of  me.  Ch.  12116.  —  Ne.  Wayland, 
Wayland,  many  a  time  thy  father  said,  horse  flesh  would  be  the  death 
of  theo.  WS.  Ken.  I  went  down  to  my  father;  where,  by  the  assis- 
tance  of  him  and  my  uncle  John,  I  got  forty  pounds.  Gull.  1.  Manche 
Grammatiker  wollen  die  Doppelformen  dahin  unterschieden  wissen,  daß 
my  in  activem,  of  me  in  passivem  Sinne  gebraucht  werde,  wie  my 
treatment  (=  die  Behandlung,  die  ich  zu  Theil  werden  laße)  und  the 
treatment  of  me  (=  die  Behandlung,  die  mir  zu  Theil  wird). 

§.  319.  Im  Verhältnisse  zum  Ägs,  hat   der  Gebrauch  der  Possessiven  eine 

große   Erweiterung    erfahren,    denn    dort   bleiben,    besonders    bei    den 

II  234.  II  Dichtem,  die  persönlichen  Beziehungen  noch  manchmal  unbezeichnet, 
wie:  Ags,  Ic  maeg  mid  handum  swä  föla  wundra  gewyrcean.  C.  18,  27. 
=  Ne.  I  can  work  as  many  wonders  with  my  hands.  —  Ags.  Lameh 
onföng  «fter  faeder  daege  fletgestealdum.  C.  65,  30.  =  Ne,  L.  succeeded 
to  the  dweUing  places  after  bis  father's  death.  Oder  dieselben  werden 
an  dem  Personalpronomen  ausgedrückt:  Ags.  Him  on  möd  beam.  B.  67. 
Him  on  bearme  laeg.  80.  —  Nags.  Hit  com  him  on  mode.  Lag.  11. 
J)8et  deor  forbat  him  Ja  breste.  6497.  —  Ae,  Ech  lyme  hym  oke.  RGr. 
4971.  —  Ne,  auch',  I  would  look  him  in  the  face.  Sh.  AC.  5,  2.  His 
comrade  looked  him  in  the  face.  Van.  F.  18.  Doch:  It  came  into  his 
mind. 

§.  320.  Bezeichnen  zwei  Substantiven  denselben  Gegenstand  nach  verschie- 

denen Richtungen,  so  wird  das  dazu  gehörige  Possessiv  nicht  wieder- 
holt: My  king  and  master.  Bezeichnen  sie  Verschiedenes,  so  braucht 
letzteres  nicht  mederholt  zu  werden:  My  lord  and  lady  expressed  them- 
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selves  overjöyed.  Grand.  2,  101,  wenn  nicht  ein  besonderer  Nachdruck  §.  320. 
darauf  gelegt  werden  soll:  My  lord  and  my  lady. 

Wenn  sich  zwei  Possessiven  auf  ein  Substantiv  beziehen  y  so  laßt 
man  das  eine  adjectivisch  vortreten ,  das  andere  substantivisch  folgen^ 
also  nicht  mehr:  My  and  thy  fathers,  sondern  My  father  and  thine. 
Dichter  auch :  Hers  and  mine  adultery.  Sh.  Cymb.  5,  5.  Know'st  thou 
not  thine  and  our  sovereign?  Byr.  Manfr.  2,  4. 

Die  Possessivpronomen    stehen    auch    ohne   begleitendes   Substantiv  §.  321. 
und  hier  haben  sich    manche  eigenthiimlich  entwickelt,     Ags*  Nis  hit  nä 
min  ine  tö  syllenne.  Mre.  10,  40.   Grodes  rice  ys  eöwer  (iuer  D.)  Luc. 
6,   10.     Hö  nimed  of  minum  {nimmt  von  dem  Meinigen),   Joh.   16,  14. 
Hig  w»ron  J)ine  {sie  waren  dein).    17,  6.    Ealle   mlne   synd  ptne,   and 
|)ine  synd  mine.  10.    J)ä  fördon  smne  of  ürum  {einige  von  den  Unsrigen) 
tö  ))«re  bergenne.  Luc.  24,  24.    Eäc  sume  wif  of  ürum  {einige  Frauen 
von  den  unsrigen)    üs  brögdon.    22.      Diesen  ganz  gleich  im  Prädikate 
stehen  die  Genitive  des  Demonstrativpronomens:  Gif  g6  of  middanearde 
wseron,  middaneard  lufode,   Jset  bis  waes.  Joh.  15,  13.    Höora  ys  höo- 
fenan  rice.   Mt.  5,  10.  —  Nags,    Qif  {)u  and  J)ine  J)er  wurded  daed. 
Latj.  9842.     Die  Genitive  stellen  sich  den  Possessiven  gleich :   Fare  we 
bihalues,   alse  we  of  beeren  {von  den  Ihrigen)  weoren.  4189.  — ilc 
A  kyndom  wel  beter,   tan  min  ys.  RG.    pis  lond  is  t)in.  10434.    [)e 
maistry  al  eure  ys.  2974.    })is  lond  is  eure.  PL.  497.    It  wole  be  god 
to  te  and  to  alle  I)ine.  RG.  337.    pe  and  J)ine  to  slo  with  me  he  suld 
haue  bien.  PL.  3812.    Her  hors  be^)  suyftore,  [)an  (joure  be.  RG.  8326. 
Corineus  biwan  Comewaile  to  hym  and  to  ||  hys.  505.     pe  dome  was  ||  235. 
gyuen  to  exile  bis  sonnes  and  alle  hise.  PL.  1424.    Sie  verlaufen  bis 
dahin  ^  wie  die  Adjectiven:  die  starke  Ftexion  schwindet  bis  auf  ein  plu- 
rales e.   Da  erscheint  auch  -s :  pat  jjis  lond  salle  be  gours.  PL.  4577. 
Da  die  Rede  a«  zwei  Könige  gerichtet  ist,    so  kann  dies  -s  ebensowohl 
Zeichen  des  Plurals  als  des  Genitivs   sein,  —  Auch   im  Me,  trat  nicht 
immer  klar  der  Numerus  hervor :    It  is  goure  for  to  knowe.  Deeds.  1 ,  7. 
Thi  kingdom  is  goure.  Luk.  6,  20.    We  shulen  giue  and  take  togidre 
oure   dowgtris   and    g euren    (goure  B.).   Gen.  34,  16.    Oure  is   the 
water.  Gen.  26,  20.   The  heritage  shal  be  oure  (ourun  B.)  Mrk.  12,  7. 
Thingis,  that  ben  thyne.  Luk.  6,  30.     My  doctrine  is   not  myne,  but 
bis,  that  sente  me.  Joh.  7,  16.     Of  myne  {von  dem  M.)  he  schal  take 
and  schal  teile  to  gou.  16,  14.    He  hadde  loued  hise,   that  weren  in 
the  World.  Joh.  13,  1.    Alle,  that  of  hem  (heme  B.)  ben.  Josh.  2,  18. 
Ferner:    1  may  ben  on  of  thine.   Ch.  2383.    I  mote  ben  bis.    11298. 
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§.  321.1  haue  mo  holy  seyntes  in  my  kynrede,  than  thou  in  thin.  Mau.  16. 
Gees  thre  sithes  more  gret,  than  oore  here.  28.  Hys  worthynesse  passef) 
muche  alle  9  o  w  r  e.  Arthur  286.  Daneben  nehmen  die  Formen  auf  -s 
zu^  bei  Wycl.  sind  sie  selten^  bei  Ch.  und  Mau.  häufiger:  Alle  thingis, 
that  ben  hyres  (hem  B.).  4.  Kgs.  8,  6.  Som  men  of  oore  (onres 
PS.)  wenten  to  the  grave.  Luk.  24,  24.  This  gold  might  be  caried  to 
myn  hoos  or  elles  nnto  youres.  Ch.  12719.  All  this  gold  is  oures. 
12720.  I  am  youres  all.  1094.  Our  praieres  ben  more  acceptable, 
than  youres.  7495.  My  child  and  i  ben  youres  (a  lord's)  all.  8379. 
I  mote  ben  hires  («Ar  angehören),  4647.  The  diversitee,  that  is  be- 
twene  eure  feythe  and  theires.  The  wifes  answeren,  that  so  don 
other  men  hires.  28.  Hör  es  is  Jie  heuenryche  to  holde  for  euer. 
Alüt.  P.  C.  14.  As  [als  wenn]  heven  wer  J)ayres.  B.  1527.  Da  diese 
s-Formen  sich  auch  auf  Singulare  beziehen,  da  ferner  Genitive  diesen 
Pronomen  noch  gegenüberliegen,  wie  in:  No  man  knoweth,  whether  the 
child  be  his  or  anotheres.  Mau.  28 ;  so  darf  man  wohl  annehmen^  daß 
in  den  Possessiven  die  genitivische  Bedeutung  noch  rege  war  und  diese 
die  Anfügung  des  -s  veranlaßt  hat,  und  zwar  in  den  Wörtern,  welche 
in  ihren  adjectivischen  und  substantivischen  Formen  zusammen  fielen: 
our-s,  your-s,  her-s,  hire-s,  während  mine  und  thine  schon  genugsam 
von  my  und  thy  unterschieden  waren*  —  Im  Ne.  befestigt  sich :  mine, 
thine,  his,  hers,  ours,  yours,  theirs.  Your  happiness  depends  upon  mine. 
TJ.  4,  7.  Through  many  a  clime  'tis  mine  to  go.  Byr,  Ch.  1,  84. 
Thine  is  to  decree.  M.  PI.  10,  68.  Thine,  and  of  all  thy  sons,  the  weal 
and  woe  is  placed  in  thee.  8,  638.  Yengeance  is  his.  6,  808.  The 
ring  was  never  hers.  Sh.  Tn.  5,  3.     Hers  was  a  yet  gloomier  fate. 

236.  II  Zan.  154.  ||  Had  the  gift  been  theirs?  M.  PI.  9,  806.  There  never  was 
any  misery  like  theirs.  TJ.  3,  8. 

Selten  aber  kömmt  ein  gleichgebildetes  its  vor :   Each  following  day 

became  the  next  day's  master,  tili  the  last  made  former  wonders  its. 

Sh.  Hh.  1,  1.    As  every  paltry  magazine  caü  show  its.  Byr.  DJ.  11,  54. 

§.  322.  Diese  Substantivformen   sind  nun   eigenthümlieh    weiter    verwandt 

worden, 

1)  Da  sie  die  Vielheit  bezeichnen,  so  kann  durch  vortretendes  Sub- 
stantiv ein  Theil  Jener  bezeichnet  werden:  A  fiiend  of  mine  ein  Freund 
von  den  meinigen^  d,  z.,  einer  meiner  Freunde,  Here  is  my  glove,  give 
me  another  of  thine.  Sh.  He.  4,  1.  There  is  a  relation  of  mine.  TJ. 
7,  7.    He  is  no  longer  a  brother  of  mine.  1,  12.    So  schon  Ch.  I  spied 
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a  friend  of  mine.  Dr.    He  was  an  old  felaw  of  youres.   12606.    [We  §.  322. 
be  messengeris  of  his.  Fer.  1792]. 

2)  Da  sie  die  Gesammiheit  des  Besitzes  im  Allgemeinen  bezeichnen, 
so  nennt  das  vortretende  Substantiv  einen  Theil  desselben :  These  ears 
of  mine  did  hear  thee.  Sh.  Err.  5,  1.  (=  diese  Ohren  von  dem  Meini- 
gen),  Nor  shall  I  ever  see  that  face  of  hers.  L.  1,  1.  The  face  of  his 
I  can  remember  well.  Tn.  5,  1.  This  shame  of  ours.  Tarn.  3,  2.  This 
pride  of  hers  hath  drawn  my  love  from  her.  Sh.  TG.  3,  1.  Sogar: 
The  all  of  thine  cannot  die.  Byr.  Ch.  5,  98  [?].  Hier  erscheinen  die  sub^ 
stantivischen  Formen  nur  als  der  stärkere  Ausdruck  für  die  Possessiven : 
These  my  ears,  that  her  face. 

3)  Die  Gesammtheit  enthält  auch  das  eigenthümliche  Wesen:  She 
is  no  wife  of  mine  {keine  Frau  für  mich),   Sh.  Err.  3,  2*    Cf.  §.  227. 

Die  adjectivischen  Possessiven  stehen  gewöhnlich  vor  dem  Substantiv : 
My  father,  und  wenn  ein  Adjectiv  dazu  tritt,  vor  diesem:  My  dear 
father;  nur  bei  Dichtern  noch:  Dear  mybrother.  Sh.  Wt.  5,  3.  Dignity 
and  grace  were  in  their  every  movement.  NN.  6,  This,  that,  such,  all, 
half,  double,  both  laßen  die  Possessiven  nicht  vortreten:  I  will  be  the 
sentinel  of  this  your  troop.  Byr.  Maz.  119.  You  have  done  wrong  to 
this  my  honest  friend.  Sh.  Err.  5,  1.  [Vor  Verwandtschaftsbezeich- 
nungen und  einigen  anderen  Wörtern  (baby,  master,  mistress,  cook 
u.  s.  w.)  werden  die  Possessivpronomen  oft  weggelassen:  Father  is  so 
much  kinder  than  he  used  to  be,  that  home's  like  Heaven.  Di.  Ch.  C. 
(p.  26).  Father-in-law  has  been  calling  we  whelp  and  hound  this  half- 
year.  Gold.  She  St.  1  (p,  335).  Lightly  rocking  baby's  cradle.  Tenn. 
5,  14.  Won't  master  be  astonished,  ma'am?  Jerrold,  Retired  from 
Business.  Go  down  to  the  kitchen,  and  cook  will  give  you  some  dinner. 
Y.  BSh.  II,  244.  ft  was  landlord  recommended  them.  TJ.  16,  4.  I 
opened  my  eyes  a  little  wide  when  I  saw  butcher's  hüls.  Shirl.  13  (1, 337). 
Im  Deutschen  brauchen  wir  in  diesem  Falle  den  bestimmten  Artikel]. 

Die  Personalpronomen  können  auf  mehrere  Weisen  verstärkt  werden,  §.  323. 

X)  Es  tritt  das  ags,  Adjectiv  ägen  {eigen)  zu  den  Possessiven  und 
hebt  den  Begriff  des  Besitzes  hervor.  Natürlich  theüt  es  die  Farmen 
des  Substantivs,  zu  dem  es  gehört:  J)u  on  wHtest  J)ln  ägen  beam  {du 
siehst  an  dein  eigen  Kind),  C.  144,  27.  pset  heö  hire  ägen  beam  Ammon 
böte  {daJ3  sie  ihr  eigenes  Kind  A,  hieße).  158,  7.    Siddan  pu  gestigest  ^ 

steäpe  düne  up  J)inum  ägenum  fotum  {wenn  du  erstiegen  \\  hast  die  steile  \\  237. 
Höhe  mit  deitien  eigenen  Füßen).  173,  3.  —  Nags.  J)is  min  age  (owene 
B.)  rsed.  Lag.  3337.    His  ashenn  lif.  0.  198.  —  Ae,  Aftur  his  owae 
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§.  323.  Wille.  RG.  799.  —  Ne.  My  own  dear  father.  Every  man  is  the  best 
judge  of  bis  own  affairs.  Edg.  pt.  1,  232.  —  Mit  own  allein  verbunden^ 
haben  sich  die  adjectivischen  Formen  erhalten,  so  daß  own  als  Sifb- 
stanäv  erscheint :  That's  my  own.  She  had  such  a  kindly  hefirt  of  her 
own.  Yan.  F.  1.  The  earliest  assaüant  was  a  countryman  of  our  own. 
Mac.  Ess.  1,  65.    Are  our  eyes  our  own?  Sh.  Mach.  4,  1. 

2)  Die  Numeralien  an,  bä  treten  zum  Personalpronomen  und  be- 
stimmen es  genauer :  Ägs,  Ic  dua  setbaerst  (ich  allein,  nur  ich  entkam). 
Job.,  das  Wycl.  Job.  1,  15  wieder  gibt:  I  alone  scapide  und  HB.:  I 
only  am  escaped  alone. 

Ferner  tritt  es  zum  Possessiv  und  wird  durch  den  Genitiv  auf 
dasselbe  bezogen :  Hö  ])6hte  J)urh  bis  änes  crfleft  (durch  seine,  des  Einen, 
Kraft),  C.  18,  14.  —  Nags.  Wid  his  anes  wit.  Eath.  589.  Hire  anes 
(=  anre)  mot.  547.  Da  die  Beziehung  des  Numerale  durch  die 
Flexion  bezeichnet  wird,  wie  his  änes  {seines,  des  Einen)  und  |)arh  his 
änne  crseft  (durch  seine  Kraft  allein),  die  Flexion  aber  tvegfälU, 
so  muß  die  Beziehung  durch  Stellung  oder  Ton  ausgedrückt  werden: 
Ne.  Only  through  his  power  oder  through  his  power  alone  oder  through 
his  own  power,  dagegen  only  through  his  power  alone. 

Ferner:  Wo  sculan  nu  hwaet  bä  hire  fordföre  änre  (von  ihrem 
Tode  nur)  secgan.  Bed.  3,  8.  Hyre  foregenge  höora  begea  nöst  i)yder 
onl»dde  (ihre  Vorgängerin  \d,  A.,  Dieneriril  hatte  beider  Nahrung  her- 
gebracht), Jud.  128.  —  Nags,  Heore  beire  nome  (ihre  beiden  Namen) 
ich  J)e  wulle  teilen.  Lag.  5283.  J)att  uss  tacne^J)  I)urrh  {»eggre  ba{)re 
bisne.  0.  2794.  Ne*  aber  For  the  name  of  them  both.  We  three  went 
out.  BH.  52.  We  all  three  went  into  the  house.  59.  Auch  Ae, :  })at 
i  be  your  aller  broj^er.  PL.  4013.  —  Me,  At  youre  aller  cost.  Ch.  801. 
He  was  our  aller  cok.  825.  —  §.  288. 

§.  324.  3)    Das   Demonstrativ    silf   (sylf,   s61f,   sßolf)   selbst  tritt  ver- 

stärkend 

a)  zu  den  Personalpronomen  und  dann  hat  es  im  Nom.  schwache, 
in  den  abhängigen  Casus  starke  Flexion :  Ic  sölfa  secge  (ich  selbst  sage), 
C.  35,  11.  pu  seifa  haefest.  86,  12.  J}u  sylfe  (fem.)  meaht  s6d  ge- 
cnäwan  (du  selbst  kannst  die  Wahrheit  erkennen)»  Exon.  262,  32.  Ge 
sylfe  m6  synd  tö  gewitnesse.  Job.  3,  28.  Bisweilen  ohne  Nominativ 
zeichen:  Nu  sceal  h6  sylf  faran.  C.  35,  18.  pu  fe  sölf  hafast  dsedum 
gefremed,  Jjset  (du  selbst  hast  dir  durch  Thaten  erwirkt,  daß)  B.  953. 

238.  II    II  Femer:  M6  se  m«ra  mago  [Healfdenes]  wid* his  sylfes  sunu  sötl  ge- 
tsehte  (mir   bestimmte  der  hehre  Mage   [Sohn  Healfdenes^   den  Sitz  bei 
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seinem   eigenen  Sohne   [seinen  eigenen  Söhnen  f  vgl.  1191]).    B.   2013.  §.  324. 
pühte  him  sylfom.  C.  18,  5.     Ic  })ägüum  ^inum  dyrnde  and  syUdm  })6 
sodan   sprsece  (ich  verhehlte  deinen  Dienern  und  dir  selbst  die    wahre 
Rede).  C.  164,  11.    pu  wylt   J)e   sylfne  geswutelian   üs.   Joh.   14,  22. 
Ic  geswutelige  him  me  sylfne.    14,  21.     Wöpad  ofer  eöw  sylfe.  Luc. 
23,   28.     Aber  schon  im  Ags.  mag  die   Verbindung  mit  dem  Acc.    [viel- 
mehr dem  Dativ,  wie  nainentlich  hym  sölf  und  him  silfe  zeigt^  so  geläufig 
geworden   sein,    daß   dieser  für    den  Nom.  eintrat:    Lßorna  J6  säolfa 
{lerne  selbst ^   oder  dir  selbst?).   C.  115,   6.    paet   ))a   })ä   beorhtan  üs 
sunnan  onsende  and  fß  sylf  cyme  {daß  du  selbst  kommest).  Exon.  8,  8. 
Ac  Pilatus  })ä  on  his  dömerne  hym  sälf  äwrät  ealle  J)ä.  l)ing  (P.  schrieb 
in  seinem  Richthause  alles  dies).   Ev.  Nicod.  34.    [J)fiet  mseden  gehtrde, 
J)8et  hire  wses  äl^fed  fram  hire  faeder,    Jset  heö  ser  hyre  sölf  gedön 
wolde.  Ap.  16.   pt  miht  t)6  silf  on  gewrite  gec^dan,  hwilcne  höora  J)ü 
wille.  20.   S^don,  nemne  hi  him  märan  andlifne  sealdon,  paet  hi  woldon 
him  silfe  niman.  Bed.  1,  15].  —  Im  Nags.  fällt  die  Flexion  im  Nom, 
ab:  pu  seolf  (t)u  {)i  seolf)  wurd  isund.  Lag.   3192.    He  seolf  (he  B.) 
wolde  specken.  10958.    Heo  seolf  (heom  seolf)  nomen  heore  lond  (sie 
selbst  nahmen),    5590.     Statt  des  einfachen  seif  tritt  zum  Nominativ 
das  mit  dem  Objectivcasus  verbunde7ie,    [für   den   in   dieser  Zeit  auch 
schon  das  Possessivpronomen  einzutreten  anfängt] :    He  himself.  atsterte 
(B.  nur:  him  seolf  =  er  entkam).    12965.    Us  selue  we  habbed  cokes. 
3315.    Us  sulue  we  habbet  bermen.  3317.    Himself  he  to  wode  ferde. 
614.    Me  seolf  ich  habben  inoge   (A.,    inoh  ich  habbe  mi  seolue  B.). 
3214.    Ich  mi  seolf  neore.  8816.     Mi  seolf  ich  wole  go.  791.    Nach- 
dem diese  Formen  sich   als  Verstärkungen  festgesetzt   hatten,    konnten 
sie    auch   als    Vertreter   der   Pronome7i  gebraucht    werden:     Him  seolf 
ferde.  2204.    Swa  him  sulf  wolde.  A.  13274.    Heom  seolf  nomen  hire 
lond.  B.  5990.  —  Hinter  den  abhängigen  Casus  schwanken  die  Formen: 
Mine  pralles  me  suluen  (mi  seolue)  J)retiad.  493.    Qif  t)u  wlt,  J)u  miht 
wel  helpen  ine  seinen  (gou  seolue  B.)  695.  —  Orm.  hat  schon  kein  ein- 
faches  icc   sellf ,    sondern   nur   icc  me  sellf  etc.    und  sonst  gewöhnlich 
sellfenn :  I  me  sellf  sahh  godess  gast.  12592.    O^ii  {lu  arrt  te  sellf  millde. 
1252.     J)urrh   ^att  he  wollde   ben  himmsellf  i  waterr  fuUhtnedd.  195. 
^ho  wass  hire  sellf  god  widdwe.  8685.   ^e  guw  sellfenn  berenn  me  god 
wittness.  17952.     Auch  allein:   Alls  himmseif  itt  wollde  4227.     Gumm 
^e  sellf.  12798.     Bemerkenswerth  ist  in  diesen  Verhärtungen  sellf,  da 
sonst  hinter  abhängigen  Casus  sellfenn  steht.  —  Im  Ae.  noch :    j|)u  etst 
fe  sulf.  RG.  4933.     Ferner:   He  hadde  hymself  lond  ynow.   747.    He 
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§.  324.  lyl)  hymsulf  J)er  in  a  tombe.  5317.  Himself  did  it  wirke.  PL.  2087. 
An  ay  bi  it  seine  for  fiae  schillynges  was  bonht.  4333.  Allein  mi- 
silf,  thi-silf  etc.  nehmen  zu:  Ich  wol  make  t)i  seif  habbe  al  \o  fonrme 
of  the  erl.  RG.  3332.    For  me  my  seif  ich  wol  so})  segge.    715.    pou 

239.  II  |)iself  salt  wasche  me.  |l  Ps.  50,  9.  Wie  man  in  mi  etc.  nicht  mehr 
das  Personalpronomen  fühUe,  sondern  das  Possessiv,  zeigt  sich  darin, 
daß  selbst  in  der  3,  Person  his  eifitritt:  His  seif  gan  ^T  deye.  PL. 
3897.  In  his  seif.  Ps.  35,  2  und  Mtz.  führt  aus  Froyssart  Cronycle 
an :  They  had  grete  desyre  to  prove  their  selfes.  —  Me.  noch :  Qe  silf 
witen.  1.  Thess.  3,  3.  Thei  silf  (thei  hem  silf  B.)  caste  ns  ont.  Deeds. 
16,  38.  Ye  seif  now  ye  wittnessen.  PP.  11048.  Ferner:  Se  ge  gon 
silf  {sehet  selbst,  noch  ganz  ags,).  Mrk.  13,  9.  Qe  gou  silf  beren  wit- 
nessing.  Joh.  3,  28.  Do  ge  awey  ynel  thing  of  gon  silf.  1.  Cor.  5,  13. 
We  nsself  snSre  the  harmys  of  onre  semyse.  Jnd.  3,  2.  Bnt  we  (silf 
A.)  in  ns  silf  hadden  answere.  2.  Cor.  1,  9.  If  we  ns  (onre  B.)  silf 
will  be  fonnden  synners.  Gal.  2,  17.  Go  thei  hem  silnen.  A.  Ex. 
5,  7.  He  shnld  himselven  nsen  it.  Ch.  4464.  They  hemself  offend. 
3062.  Hireselve.  PP.  1653.  Doch  auch:  Thon  schalt  loue  thi  neigebore, 
as  thi  silf.  Mrk.  12,  31.  Do  thon  no  thing  ynel  to  thi  silf.  Deeds.  16, 
28.  We  onrsilf  (silf  B.)  deceynen  ns.  1.  Joh,  1,  8.  I  wot  myselven 
best.  Ch.  9334.  Ye  monn  yonrselven  rede.  12676.  Sogar:  Qonre  seif 
hane  seen.  1.  Egs.  14,  29.  —  Man.  hcU  in  beiden  Personen  nur  die 
Possessiven:  No  mor  did  i  myself.  20.  I  myself  have  seen.  27.  nur 
in  der  3*  Person  bleiben  die  aüen  Formen:  He  hathe  his  table  alone 
be  himself.  20.  Everyche  of  hys  wyfes  hathe  also  hire  table  bi  hire- 
self.  20.  und  sogar  der  neutrale  Dativ:  The  contree  is  so  strong  of 
himself.  5.  It  gothe  ont  be  himself.  7.  —  Im  Ne.  befestigen  sich 
die  Possessiven  in  der  1,  und  2.  Person :  myself,  thyself  und  erlangen 
einen  substantivischen  Plural  in  onrselves,  yourselves :  0  were  I  able  to 
waste  it  all  myself.  M.  PL  10,  819.  Thon  shalt  love  thy  neighbour  as 
thyselt.  HB.  Ye  yourselves  bear  me  witness.  HB.  We  onrselves  are 
fonnd  sinners.  HB.  Das  Pluralzeichen  fällt  aber  ab,  wenn  sich  das 
Pronomen  auf  eine  Persönlichkeit  bezieht.  We  will  onrself  in  person 
to  this  war.  Sh.  Rb.  1,4.  I  am  half  y onrself,  Bassanio.  Sh.  MV.  3,  2. 
Aber:  Onrselves  will  hear  the  accnser  and  the  accnsed.  Sh.  Rb.  1,  1. 
Für  die  3.  Person  haben  sich  him-self ,  her-self ,  it-self  und  das 
pluräle  them-selves  b^estigt.  Formen,  die  Wallis  für  vulgär  hält  und 
die^  wie  er  meint^  eingedrungen  wären  für  his-self,  her-self,  its-self, 
their-selves.    Ben  Jons. :  him-self,  her-self,  it-self,  them-selves. 
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Selten  tritt  das  verstärkende  Pronomen  an  die  Stelle  des  Demon-  §.  324. 
strativs :  Cleopatra  and  himself  in  chairs  of  gold  were  publicly  enthroned. 
Sh.  AC.  3,  6.    The  king  is  not  himself.  Sh.  Rb.  2,  1. 

II  b)  zu  dem  reflexiv  gehrauchten  Personalpronomen^  und  hier  66-§.325j|240. 
festigen  sie  sich  so,  daß  beide  im  Ne*  vorzugsweise  zu  Reflexiven  werden, 
Ags,  Lufa  ^inne  nöhstan,  swä  })ö  sylfne.  Mt.  19,  19.  Hö  hyne  sylfne 
böswicd.  Coli.  JSlc  ceaster  odde  hüs,  })e  byd  wijjerweard  ongön  hyt 
sylf,  hyt  ne  Stent.  Mt.  12,  25.  H@  lädige  hine  on  ^m  hüsle,  silf  hine 
silfhe.  -^delr.  6,  14.  Der  Verlauf  ist  ziemlich  gleich^  nur  erhält  sich 
hier  der  Ohjectivcasus  länger.  Nags,  Ich  wUe  J)esne  king  Iseden  mid 
me  seolfan  (mi  seolue  B.).  La^.  828.  He  ded  bim  selua  freoma  {der 
dient  sich  selbst\  J)a  helped  bis  freondene.  674.  He  heihte  bis  folc 
comen  to  himseolaen.  425.  pu  biddest  for  ])e  sellfenn.  0.  6155.  Doch 
auch  pn  ewennkest  in  |)i  sellf.  1288.  pegg  sholldenn  habbenn  kingess 
off  hemm  sellfenn.  266.  pe^g  settenn  i  {>e  follc  settnessess  bi  ^eggm 
sellfenn.  16853.  —  Ae.  On  me  sulue  ych  truste.  RG.  9443.  Hirselnen 
dame  Jone  acorded  with  bis  sawe.  PL.  3758.  An  ay  bi  it  seine  for 
fiue  schillynges  was  bouht.  PL.  4333.  —  Me,  I  found  there  freres  pre- 
chynge  for  profit  of  hem  selve.  PP.  121.  Thou  schalt  loue  thi  neige- 
bore, as  thi  silf.  Mrc.  12,  31.  The  bird  Fenix  brennethe  himself  to 
askes.  Mau.  5.  He  has  bis  table  allone  be  himself.  20.  Eyeryche  of 
his  wifes  hathe  hire  table  bi  hire  seif.  20.  The  morew  day  shal  be 
besie  to  itself  (to  hym  silf.  Ags,  neutraler  Dativ).  Mt.  6,  34.  It  gothe 
out  be  himself.  Mau.  7.  We  disseyuen  us  silf.  B.  1.  Joh.  1,  8.  The 
prestus  clothiden  hemselue.  Jud.  4,  9.  The  gunge  childer  threwen  hem- 
self  doun.  4,  9.  Thei  sweren  to  hemselven.  Mt.  26,  31.  —  Ne.  I  see 
myself  before  me.  M.  PI.  8,  495.  Thou  to  thyself  proposest  a  nice 
happiness.  8,  400.  She  dresses  herseif.  The  House  of  Commons  re- 
solved  itself  into  a  Committee.  Mac.  5,  257.  The  gale  had  sighed  it- 
self to  rest.  WS.  Rokeby.  2,  1.  The  Duke's  horse  had  dispersed  them- 
selves.  5,  177.  A  soul  multipli^s  itself  tbrougbout  all  time.  Byr.  MF. 
2,  2.  Passion  discharges  itself  in  tears.  Am.  1,  6. 

Diese  neuengh  Formen  sind   zu  eigentlichen  Meflexiven  geworden, 
besonders  als  Objecte. 

c)    zu  den  Possessiven^    und  dann  steht  es,    der  Bedeutung  dieser  %.  326. 
gemäß,   im  Genitiv.     Ags.  H6  mö  mädmas  geaf  on  minne   sylfes  döm 
{gab  mir  Schätze  in  meine  Gewalt).  B.  2147.    pset  J)ö  wses  leöfra  his 
hyldo,  J)Onne|)ln  sylfes  beam  {lieber.^  als  dein  eigen  Kind).   C.  176,  34. 
Eben   so  zu   den  Genitiven   des  Demmistrativs :    Hä  m6  wid  his  sylfes 
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§.  326.  snna  {bei  seinem  eigenen  Sohne  [§.  324])  sSÜ  get»hte.  B.  2013.  H^t 
))ä  Hildebnrh  hire  sölfra  suna  sweölode  befsBstan  {H.  hieß  ihre  eigenen 
Söhne  im  \dem]  Brande  befestigen  [übergeben^.  1115.  Od  J)«t  hie 
forlsddan  t6  t)äm  lindplögan  swsese  gestdas  ond  hyra  sylfra  föorh  {bis 
sie  die  trauten  Genoßen  und  ihr  [eignes^  Leben   zum  Speerkampfe  ge- 

241,  II  leiteten),  B.  2040.  Wie  \\  ein  s6lfa  verständlich  ist  ohne  h6,  äo  auch 
sylfes  ohne  his :  His  tora  gewrsec  on  gesacum  selfes  mihtum  {rächte  mit 
eigener  Macht).  C.  4,  26.  Höt  J)aßt  treöw  cöorfan,  Mt  besn«dan  säolfes 
blsedum  {hieß  seine  Blüten  [?]  abschneiden),  248,  17.  Das  Possessiv 
unterliegt  der  Einwirkung  des  nachstehenden  Oenitivs :  Ic  on  anlicnessum 
online  mines  sylfes  müd  {ich  will  meinen  Mund  in  Gleichnissen  öffnen), 
Gr.  Ps.  77,  2.  Ic  ^  mtne  säwle  böbeöde  and  mines  sylfes  lic  {ich 
empfehle  dir  meine  Seele  und  meinen  Leib),  Exon.  452,  22.  [He  üs 
Iserde,  dset  wä  sceoldon  ürra  sälfra  waldan  mid  dsere  gedylde.  (rreg. 
CP.  220,  5]. 

Mit  verschvnndender  Flexion  muß  auch  diese  Verstärkung  hinweg- 
fallen, vielleicht  noch  in:  Ic  heo  wuUe  senden  pe  in  ane  scipe  mid 
seolnen  hire  claden  {mit  ihren  Kleidern  allein).  Lag.  3187. 

§.  327,  L)ie  Störung^   welche   in  Verbindungen    mit  silf  eintritt,    mag  da- 

durch veranlaßt  worden  sein,  daß  sölf  der  substantivischen  Verwendung 
fähig  ist  und  dann  mußte  sich  das  oben  angeführte  mi-,  J)i-seolf  im 
Nags,  enttvickeln:  pu  cwennkest  in  [)i  sellf.  0.  1288.  —  Ae.  His  seif. 
PL.  3898.  —  Me,  He  seide,  that  hymself  myghte  assoillen  hem  alle  of 
falshede.  PP.  139.  Qoore  seif  han  seen.  1.  Kgs.  14,  29.  Thou  schalt 
lone  thi  nei^ebore,  as  thi  silf.  Mrk.  12,  31.  Myself  hath  been  the 
whippe.  Ch.  5757.  —  Im  Ne.  allein:  Seif  was  forgotten  in  a  moment. 
Jam.  R.  202.  There  are  some  fine  women,  with  whom  seif  is  so  pre- 
dominant,  that  they  never  detach  it  from  any  snbject.  TJ.  16,  9.  He 
would  place  his  rib  and  seif  in  many  tormenting  lights  and  attitudes. 
Trist.  16.  His  poor  seif  walks  alone.  Sh.  Tim.  4,  2.  Who  thinks  of 
seif,  when  gazing  on  the  sky?  Byr.  Xsl.  2,  16.  Auch  mit  substantivi- 
scher Rection:  Orpheos'  seif  may  heave  his  head.  M.  PI.  Delia's  seif. 
9,  388.  Daher  one's  seif  irgend  einer.  Ferner  mit  Adjeciiven  ver- 
bunden: Certainly  it  is  less  wicked  to  hurt  all  the  world  than  one's 
own  dear  seif.  Edg.  pt.  2,  242.  Yoor  noble  seif  we  thns  submit  to. 
Sh.  Per.  2,  4. 

Dieser  alte  substantivische  Gebrauch  und  der  Eintritt  für  das  Per- 
sonalpronomen veranlaßen  die  schwankende  Form  des  Verbs :  Me.  Thi- 
self  hast  noght  to  doone.  PP.  7329.    Youre  seif  han  seen.   1.  Kgs. 
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14,  29 Nt,  Myselfam  Naples.  Sh.  Temp.  1,  1.    Thyself  hast  loved.  §.  327. 

TG-.  4,  3.  —  Man  sollte  erwarten :  My  seif  is  Naples. 


Zweiter  Abschnitt. 

Demonstrativpro  nomen. 

I.   Se,  seö,  })8et. 

l)  Se,  seö,  t)8et  {dieser  [genauer  „6?er"])  weist  auf  den  nahen  Ge'  ^'  328. 
genstand  hin :  Ägs.  Se  is  betra,  {)onne  I)U  (der  ist  heßer,  als  du),  Exon. 
248,  24.  Sum  ||  häligu  nunne  —  seö  wses  dryhtne  gehälgad  (eine  heil.  II  242. 
Nonne^  sie  war  dem  Herrn  geweiht).  SHild.  H6  J)8es  fröfre  gebäd  (da- 
für fand  er  Trost),  B.  7.  Södfsestne  man  and  unscildigne,  ne  äcwele 
j)U  |)One  sefre  (den  Wahrhaftigen  und  Unschuldigen  tödte  nie),  iElfr.  45. 
HseledhSlm  on  beäfod  äsette  and  {)onne  füll  bearde  geband  (setzte  sich 
den  Hehlhelm  aufs  Haupt  und  band  ihn  fest).  C  29,  4.  Hi  worbtan 
bim  böcas  and  mid  |)äm  tngan  bi  ädün  (machten  sich  Haken  und  zogen 
sie  damit  herunter).  Bed.  1,  12.  And  of  J)sere  (sldan)  üt  fleöw  blöd 
and  waeter  (und  daraus  floß  Blut  und  Waßer).  1,  17.  Dem  demon- 
strativen Personalpronomen  gleich:  }}ä  swnngon  big  |)one  and  forlöton 
bine.  Mrc.  12,  3.  Sunu  —  ^ä  sende  bä  bim  J)8ene.  12,  6.  Sum —  J)ä, 
stigon  I)ä  {)omas  and  fordrysmodon  {)set.  4,  7. 

Ebenso  das  mit  Präpositionen  zusammengesetzte  Adverb  })ser:  An 
fictreöw  —  b€  söbte,  bwseder  be  J)är  on  äbt  funde  (ob  er  etwas  daran 
fände).  Mrc.  11,  13.  Hig  gesäwon  licgan  glöda,  and  fisc  J)är  ofer. 
Job.  21,  9.  HS  g^tigde  bis  bors  {)»r  binnon  (zog  es  hinein  [band  da 
drinnen  a«]).  Cüdb. 

J)8et  weist  auf  jeden  Gegenstand  hin  ohne  Rucksicht  auf  Geschlecht 
und  Numerus  (=  bit  §.  302) :  Is  J)8et  min  bröder.  Exon.  144,  30. 
pset  wses  göd  cyning!  B.  11.  Nis  {)8et  seldguma  (das  ist  kein  Stuben- 
hocker). 249.  l)&t  wses  Wendla  leöd.  348.  Hi  bim  läc  bröbton,  J)set 
wses  gold  and  ricels.  Mt.  2,  11.  Se  unbolda  man,  se))e  {)one  coccel 
seöw,  t>®t  is  deöfül.  Mt.  13,  39. 

Durch  die  Verwendung  als  Artikel  scheint  es  in  seiner  demonstra- 
tiven Bedeutung  geschwächt  und   beeinträchtigt  worden  zu   sein.    Nags. 
J)a  comen  psere  (ihrer)  *  tnenti.   Lag.  1830.     {)a  t)at  ({)is)  iberde  bis 
kun.  319.    peo  (ge  B.)  wes  ]^xirh  alle  ping  J)a  sedeleste.  2722.  —  Ae. 
]iider  oom  Je  of  Boloyn  (der  von  B.)  PL.  636.    panke  wild  be  J)am 

*  [I»»re  Ut  =  per.  B.,  <U$o  „dort"]* 
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§.  328.  (ihnen)  conne ,  if  he  myght  on  J)am  tröste  (=  Personatpronomen)  *. 
1052.  I)ei  of  Lyndseie  Eilred,  j)er  lege  lord,  him  {)ei  alle  forsoke. 
1062.  pe  Norreis  feile  })am  tille  (ßelen  ihnen  zu).  1852.  Comen  is 
Je  erle  with  alle  Jk)  of  his  kynde.  1853.  These  ere  Je  names  of  Jo 
(derselben),  3134.  —  Me,  Sieht  man  zunächst  von  that  ab,  so  ist  nur 
ein  plurales  tho  zu  erwähnen:  In  tho  (thilke  A.)  daies  Joon  Baptist 
cam.  Mt.  3,  1.  Witende ,  what  fei  to  thoo  (tho  B.)  seuene  men.  Tob. 
7,  11.*  Men  han  visited  tho  holy  places.  Mau.  6.  Tho  (diese)  ben 
grete  ymages.  16.  He,  that  hannteth  swiche  delices,  is  ded,  while  that 
he  üveth  in  tho  vices.  Ch.  12482.  Dieses  tho  nimmt  als  Pluralzeichen 
ein  s  an  und  an  dieses  tritt  das  Längezeichen ,    daher   t  h  o  s  e  **.     Die 

243.  II  Be-  II  deutung  desselben  ändert  sich  durch  den  Gegensatz,  in  welchen 
that  zu  this  tritt, 

T  h  e  y  und  t  h  e  in ,  die  zuerst  von  Orm ,  dann  von  PL.  gebraucht 
werden,  werden  zu  Personalpronomen,  §.  312  [nebst  Zusatz  zu  §.  307]. 
Ags»  J)8Bt  in  seiner  allgemeinen  demonstrativen  Bedeutung  erhält 
sich  rächt  nur,  sondern  gevnnnt  auch  weitere  Verwendung,  —  Nags.  l)et 
(der)  lufede  Jet  maiden.  Lag.  156.  J^at  (das)  wes  for  hire  wordscipe. 
192.  —  Äe.  Firste  men,  Jat  wereBrut  and  hys.  KG.  485.  —  Me.  Thei 
suffire  no  cristene  man  entre  in  to  that  (diesen)  place.  Mau.  6.  That 
felaw  geht  Ch.  1194  ai^/*  den  unmittelbar  vorhergenannten  Perithous  — 
Ne,  That's  my  good  son.  Sh.  RJ.  2,  3.  That's  what  you  may  teil  her. 
Van.  F.  35. 

Weist  das  Pronomen  auf  ein  plurales  Substantiv  hin,  so  muß  es 
jetzt  im  Plur.  stehen :  Those  (=  they,  these)  are  good  boys. 

That  tritt  in  Gegensatz  zu  this  und  beide  weisen  auf  Verschie- 
denes hin:  Me,  God  schal  destroye  and  this  and  that.  1.  Cor.  6,  13. 
Es  wird  im  Ne,  verschieden  verwandt,  Nature  is  impartial  in  the  dis- 
tribution  of  her  gifts  to  mankind:  to  these  she  gives  great  riches  with 
an  unquiet  mind;  to  those  (den  einen,  den  andern)  a  great  share  of 
adversity  with  much  insensibility.  St.  Daher  conjunctional,  §.  330.  Lord 
this  and  Mylady  that.   Edg.  pt,  1,    223.     Your  eyes  contradict  your 

*  [Gehört  dann  nicht  hierher,  Vyl,  Zusatz  zu  §.  307]. 
♦•  [Ich  kenne  keirien  Grund,  der  hinderte  ne.  ihose,  me,  ae,  nags,  Jos  = 
ags,  Jäs  {PI,  zu  Jes)  zu  fassen.  Tho  erhält  sich  übrigens  bis  ins  16  Jhd,  tiinein. 
(We  shall)  not  be  geven  to  tho  thynges,  whyche  are  not  agreable  to  a  Christen 
man.  WR.  428.  For  the  accomplisshment  of  tho  thynges.  437.  To  accomplisshe 
tho  thynges.  4r>9.  Der  Herausgeber  hat  mit  Unrecht  tho  für  fehlerhaft  an  der 
ersten  Stelle  statt  do,  an  den  beiden  ^andern  statt  the  gehalten]. 
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tongue.  That  speaks  of  a  protector,  willing  and  able  to  watch  over  §.  328. 
you;  but  these  teil  me  you  are  ruined.  WS.  Ken.  27.  Gewöhnlich  aber 
weist  this  auf  das  Nähere,  that  auf  das  Fernere:  Shall  I  teil  you 
who  this  young  lady  is?  —  This  {von  der  wir  hier  sprechen)  young 
lady  is  that  (von  der  in  einer  Gesellschaft  gesprochen  wurde)  young 
lady.  Bl.  H.  4, 10.  Selecting  this  thing  and  that  and  the  other.  Van.  F.  6. 

That,  PL  those ,  weist  auf  einen  Begriff  oder  Satz  hin :  Ae*  To 
Gascoyn  behoved  him  go  and  that  hastilie.  PL.  5898.  —  Me,  A  knight 
ther  was  and  that  {und  zwar)  a  worthy  man.  Ch.  43.  —  Ne,  He  was 
but  half  a  Briton  and  scarcely  that.  Shirl.  2.  This  stone  is  a  real 
diamond  and  that  of  a  very  fine  water.  RR.  163.  My  Observation  of 
her  looks  and  actions  became  acutely  sharpened ,  and  that  to  a  degree, 
which  could  not  escape  her  penetration.  WS.  Rob.  16.  I  am  solicited 
not  by  a  few  and  those  of  true  condition.  Sh.  Hh.  1,  2.  Daher  über- 
haupt,^ um  die  Wiederholung  eines  Substantivs  zu  vermeiden :  His  per- 
sonal tastes  were  those  rather  of  a  warrior  than  of  a  statesman.  Mac. 
7,  5.  The  natives  of  Scotland  live  more  hardily  in  general  than  those 
of  England.  WS.  Tal.  1.  —  Ln  Ägs.  nicht:  Seö  deöpnys  J)»re  race  "^ 
oferstlhd  üre  andgit  and  eäc  swidor  J)sera  ungelseredra.  Job.  Eöwer 
II  rihtwisnys  märe  is,  J)onne  J)«ra  writera.  Mt.  5,  20.  —  Me,  The  thridde  ||  244. 
beest  hauynge  a  face,  as  of  a  man.  Apoc.  4,  7. 

Eigenthümlich  ist,  daß  Kindern  etc.  gegenüber  anerkennend*  ge- 
sagt tvird :  That  is  a  good  boy  oder  there  is  — .  There's  a  good  fellow. 
Tan.  F.  6. 

2)  Ags,  se,  seö,  fset  wird  ferner  gebrauqht^  um  auf  das  Relativ  %.  329. 
hinzuweisen,  Ag^.  Se  J)e  bryde  hsefd,  s  e  is  brydguma.  Joh.  3,  9.  Heö 
am  tö  {)«re  fsemnan,  J)e  pk  J)8es  mynstres  abbudysse  waes  {sie  lief  zur 
Frau,  die  des  Münsters  Äbtissin  war),  SHild.  pset  J)e  äcenned  is  of 
fl»sc,  J)«t  is  fl«sc.  Joh.  3,  6.  -^Ic  J)ära,  Je  yfele  död,  hatad  J)8ßt 
leöbt.  3,  20.  —  Nags,  Mid  müde  heo  hit  seiden,  J)eo  (J)aie  diejenigen)^ 
J}at  hit  isegen.  Lag.  6420.  He  biwon  J)a  sedela  hoc,  Ja  he  to  bisne 
nom.  29.  Itt  magg  hellpenn  alle  Ja,  J)att  itt  herenn.  0.  91.  —  Ae,  The 
bissopes  amansede  all  the,  that  avilede  to  holi  chirche.  RG.  10331.  })o, 
J)at  were  so  wrofe,  at  haly  kirkes  fayth  alle  on  were  bo^Ä  PL.  498. 
1)0,  tat  with  him  er  komen,  went  tille  Comberland.  1946.  In  J)a,  }mt 
Saide  are  to  me.  Ps.  121,  1.    I)ai,  J)at  {die,  welche),  3,  1.   To  |)as,  |}at 

*  [Oewöhnlich  schmeichelnd,  ^um  Jemand  zu  bewegen,  sich  das  zugesetzte 
Prädicat  gewissermafaen  zu  verdienen' :  Hoppe.  SL.  p.  4l6.]4 
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§.  329.  (iis  qui).  18,  7.  —  Me.  As  tho,  that  weren  of  the  blöd  real.  Cb.  1020. 
Now  helpeme,  lady,  for  tho  three  formes,  that  thoa  hast  in  thee.  2315. 
Thou  shalt  be  wedded  onto  on  of  tho,  that  han  for  thee  so  mochel 
care.  23Ö3.  —  Ne.  That  which,  that  man  that,  they  who,  those  who. 

IL   l)es,  J)eös,  J)is  (dieser). 

§.  330.  Es  ist  stärker^  als  das  vorige^  und  mag  sich  deshalb  in  weiterem 

Umfang  erhalten  haben» 

\)  Es  steht  allein  und  mit  Substantiven  verbunden^  auf  das  Nahe 
hinweisend:  Ägs.  })äs  is  godes  sonu.  Mt.  27,  54.  pises  hi  wundriad 
(darüber  wundern  sie  sich),  Bo.  39,  3.  Hwanon  is  |)isum  fös  wisdöm 
(dissom  dius  snytry.  D.).  Mt.  13,  54.  Nsefd  nän  man  märan  lufe, 
{)onne  t>6ös  ys,  ^aet  etc.  Joh.  15,  13.  |)äs  twelf  se  hselend  sende.  Mt. 
10,  5.  Bisweilen  ist  |)is  dem  J)8et  oder  hit  gleich:  pä  Jjä  sunderhälgan 
|)is  geh^rdon.  Mt.  12,  24.  pä  se  hselend  faet  geh^de.  14,  13.  paßt 
hö  hyt  ssede.  17,  13.  —  pis  weist  auch^  wie  J)8et,  ganz  allgemein  auf 
Substantiven  zurück'^  J3is  sindon  fä  dömas.  Exod.  2,  1. —  Nags,  Lag. 
unterscheidet  noch  Genus,  Numerus  und  Casus:  |Jis  world  al.  2976. 
He  heold  ])is  drihliche  lond.  2905.  [les  fngel  tacnede  faie-sid  t)es  kinges. 
2832.    Efter  J)issere  Galoes  Wales  wes  inemned.  2713.     J)eos   {diese, 

245.  II  <2rMrMcÄ:tref56nc?)  weoren  Ebraukes  sunen.  2699.  He  J)eos  word  ||  (/oZ^en^) 
seide.  447.  [Ebenso  ON;  vgl.  H.  Noelle,  die  Sprache  des  ae.  Ged.  von 
der  E.  u.  N  46.  {)u  wenest,  Jat  |)es  dai  beo  ^in  oge  259  (Stratmann)]. 
peos  nie  abod  [41.  AI  |)is  392.  Of  |)isse  spelle.  1794].  Ac  lete  we 
awei  |)0S  [die  andere  Hs.  J)eos]  eheste  [177.  J)eos  word  (diese  Worte) 
agaf  Jje  nihtegale  139].  —  Orm  dagegen  hat  nur  unterscheidende  Nu- 
merusformen: l)iss  iss  godess  lamb.  12726.  I)iss  iss  min  sune.  10972. 
Iss  allre  mast  of  alle  })ise  mahhtes.  4929.  —  Im  Ae*  wohl  ebenso;  wenn 
auch  nicht  immer  graphisch  geschieden :  pis  was  a  prout  mandement. 
RG.  4022.  We  schul  in  this  boke  teile  of  al  this  wo.  56.  J)ese  were 
|)e  firste  men,  t)at  in  Yrlonde  were.  953.  J)is  tweie  kynges  nome  her 
ost.  756.  He  spek  to  hys  men  J)es  wordes.  3593.  Vgl.  aber  auch 
noch  Nom.  J)es  bog  (dieser  Äst.)  Ayenb.  p.  41.  pes  man.  Cott.  MS.  Vesp. 
D.  Vn.  pes  William,  fes  Odo,  J)es  Edward  etc.  pes  was  a  lettrede  man. 
Ibid.  I)ue?  mayde,  J)ues  wynche,  feos  lawes,  J)ues  men.  Ibid.  He  gaf 
Jisnering.  LSaints.  p.l06.  In  Kent  perae  dyaj),  Jise  ssame  (Schande). 
Ayenb.  p.  133.  Thou  areredst  therne  storm.  Shoreh.  p.  161.  In  Jise 
bene  (in  dieser  Bitte).  Ayenb.  p.  89.  Thissere  Gen.  u.  Dat.  Sg.  Fem.  bei 
Shoreh. :  To  thyssere  joyen.  p.  126.  Tothysserejoye.p.  123.   Die  lieber- 
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einstimmung  des  Pronomens  mit  dem  Substantiv^  die  schon  bei  Lag.  her-  §.  330. 
vortritt,  scheint  eintreten  zu  müßen:  J)ise  were  |>e  barons.  PL.  2788. 
pese  are  the  names.  3135.  —  Me.  This  was  goddis  sone.  Mt.  27,  55. 
Fro  whennas  this  wisdam  and  vertnes  camen  to  this?  13,  54.  Jhesos 
sente  these  twelue.  10,  5.  This  weeldide  a  feeld.  Deeds.  1,  18.  Of 
theise  greynes  sprong  a  tree.  Mau.  2.  Theise  weren  the  first  roseres. 
Man.  6,  —  Im  Ne,  weist  this,  im  Gegensatz  zu  t  h  a  t ,  gewöhnlich  auf 
das  Nähere  hin  s.  §.  328.  Beide  werden  conjunctional  verwandt',  This 
one  blacked  his  shoes,  that  {der  eine,  der  andere)  toasted  his  bread, 
others  would  fag  out  Yan.  F.  5. 

Weil  this  .auf  das  Nähere  hinweist,  wird  es  gebraucht,  um  den 
an  dem  gegenwärtigen  Momente  liegenden  Zeitraum  zu  bezeichnen,  den 
vergangenen^  wie  den  zukünftigen:  This  colt  has  been  in  our  family 
these  nine  years.  Vic.  YHiere  have  you  been  these  two  days  loitering. 
Sh.  TG.  4,  4. 

Im  Gegensatz  zu  that  bezeichnet  this  day,  these  days  die  Gegen" 
wart. 

Das  allein  stehende  this,  tvie  that,  hat  öfter  neutrale,  seltner 
persönliche  Bedeutung:  This  was  the  son  of  God. 

Das  Pronomen  muß  mit  seinem  Substantiv  übereinstimmen:  These 
are  thy  magnific  deeds»  M.  PI.  10,  354. 

2)  Es  weist  auf  das  Belativ  hin:  Ags,  l)@s  is,  }K)ne  ic  iuch  stede. 
D.  Joh.  1,  15.  —  Me.  Preie  ge  for  me,  that  no  thing  of  thes,  that  ge 
han  seid,  come  on  me.  Deeds.  8,  24.  —  Ne,  Whence  arise  these  mur- 
murs  which  offend  the  skies.  Gay. 

m.   Ylc. 

Ylc  (^-ISc)  derselbe  kömmt  schon  im  Ags,  nur  in  Verbindung^,  331. 
mit  dem  Artikel  oder  Demonstrativ  vor.  Es  flectiert  deshalb  schwach : 
We  möton  habban  I)set  ilce  leöht.  C.  301,  34.  Hyrdas  wseron  on  J)äm 
ylcan  rlce  waciende.  Luc.  2,  8.  On  ^f  ylcan  göre  worhte  se  here 
gewöorc.  SC.  896.  —  Im  Nags*  fast  flexionslos:  I)es  ilke  king  ||  baden  ||  246. 
iwrohte.  Lag.  2844.  pe  ilke  (stsen)  makedt  \ßX  water  bot.  2850.  })eos 
ilke  eorles  weren  kene.  5287.  Alle  I)a  riehen  gumen  iloked  tweiene 
eorles  i  t)on  ilka  gere.  5278.  Lag.  A.  auch  allein:  For  ilke  (]!)eos  ilke 
B.)  legiuns  he  clupede  Eair-Usc  Kserliun.  6042.  Cefas  us  bitacne}))) 
stan  and  Peterr  all  {)att  illke.  0.  13345.  Auf  das  Belativ  hinweisend: 
l)att  illke  mann,  patt  hafej)))  agg  god  wille,  t)&tt  illke  mann  ne  sinn- 
ge)>^  nohbt.  3970.    Auch  allein:    patt  taccnej>p,   ^att  tiss  middeterd 
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§.  331.  was  füll  of  t)eosstemi6Sse  Jmrrh  illkess  (Verwechslung  mit  ags.  äile  jeder) 
kinness  haß))enndom.  3983.  —  Im  Ae,  und  Me.  nur  Numeru^ormen : 
He  putte  a  morselle  in  bis  mouth  with  ))at  ilk  worde.  PL.  1337.  Tho 
ilk  fiue  sorowes  he  calles  fiue  woundes.  103.  ])is  ilk  Magnus  lyned  {)er 
no  longe.  1387.  400  gere  lasted  ^at  ilk  wo.  115.  —  Take  the  ilke 
(thilke  B.)  fishe,  that  first  commeth  up.  Mt.  17,  26.  Wo  to  the  ilk 
(tbilke)  man,  by  whom  a  sclanndre  cometh.  Mt.  18,  7.  Tbat  ilk  (tbis 
B.)  Joon  badde  clotb.  3,  4.  Tbis  ilke  wortby  knight.  Cb.  64.  All  gotb 
tbat  ilke  wey.  3Q35.  —  Im  Ne.  noch  bei  Sp. :  Ylke  can  I  you  rehearse. 
Aug.  142.     Auch  noch  im  Schottischen  {derselbe), 

IV.  pylc. 

§.  332.  {)^-lic    ({)ylliCy  |)ylc)    solch,    im  Ags.  adjectivisck  und  substan- 

tivisch,  stark  flectierend:  J)ises  bi  wunderiad  and  maniges  l>yllices  {über 
dies  und  manches  derartiges  wundern  sie  sich).  Bo.  39,  3.  {)ylces  föla 
{vieles  der  Art),  Coli.  Swa  bwylc,  swa  senne  ^ylicne  lytling  on  minum 
naman  onföbd,  se  onf^bd  mg.  Mt.  18,  5.  Mid  dollacam  (swylcum  HG.) 
monigom  bispellum  bS  gespraec  tö  bim  word.  D.  Mrc.  4,  33.  —  Nags,  Lag. 
B.  nur :  In  ])an  see  bi  fände  utlawes  |)e  strengest  in  tbilke  [wohl  =  ))e 
ilke?  §.  331]  (|)0n)  dayes.  1284.  Orm  nicht —  Ae.  PL.  nicht^  oft  bei 
RG. :  I)e  emperour  biget  in  |)ilke  [=  |)e  ilke  ?  Ebenso  im  folgenden] 
tonn  an  sone.  1Ö24.  In  {>is  manner  t)ilke  {dieses)  water  Seneme  ycle- 
pnd  is.  641.  And  dryne  ageyn  ouer  \>e  se  {^ilke,  t)at  be  nolde.  2653. 
Grettore  batayle,  ban  J)is,  was  neuere  non,  böte  yt  were  ))ulke  of  Troye. 
4501.  —  Me.  Tbilke  gode  meetinge  may  come.  Mau.  15.  Tbilke  juge 
is  wis,  tbat  soone  understondetb  a  matier.  Cb.  Mel.  Tbe  men  of  tbilke 
(tbat)  place.  Gen.  26,  7.  Tbilke,  tbat  {diej.  welche).  PP.  5655.  =  tHoo 
tbat.  5677.  —  Im  Ne.  noch  bei  Sp.  Is  not  tbilke  tbe  mery  monetb  of 
May?  May.  und  in  Dialecten,  sonst  veraltet 

V.  Swylc. 

§.  333.  Swy-llc   swylc   solch   mit   starker  Flexion   hat   adjectivischen 

und  substantivischen  Gebrauch:   Ags.  Manegum   swylcum  btspellum  bS 

247.  II  jl  sprsßc  t6  bym.  Mrc.  4,  33.  Hwanon  synd  swylce  mibta,  |)e  {solche 
Thaten,  welche)  ])urb  bis  banda  gewordene  synd?  6,  2.  On  ])am 
dagum  beöd  swylce  gedr^fednyssa,  swylce  (solche  Trübsale,  welche) 
ne  gewurdon  of  frymde  })«re  gesceafte.  13,  19.  Bö  swylcum  and  bß 
swylcum  {durch  dies  und  jenes^.  Bo.  38,  1.  —  Nags.  We  namen 
sulcne  rsed.  5343.     Seolcud  bim  })ubte  swulcere  specbe.  487.    j^orrb 
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swillc  (lif)  1)699  berenn  hsßlend  Crist.  0.  47.  pn  shallt  findenn  swillke  §.  333. 
(menn)  well  fsewe.  423.  peg^  shoUdenn  ofren  ^ser  t>e  child  m^^  all 
swillc  lac,  alls  hemm  wass  seit  7Ö83.  All  |)e9gre  lac  wass  swillc  and 
swillc  (das  und  jenes),  10Q6.  patt  swillcan  (ein  solcher)  shollde 
mughen  beon  shippend  off  alle  shaffte.  11596.  All  swillc  an  mann 
(ganz  solch  ein  Mann),  alls  Adam  haffde  strenedd.  12392.  —  Ae, 
Such  long  uabbe  y  no^t.  R6.  2484.  Here  now  svrilk  a  word  he  spak. 
PL.  4526.    He  did  Charge  ^  lond  in  soilk  trenwage,  |)at  etc.   1301. 

—  Me.  Swiche  he  was  ypreved.  Ch.  482.  Unto  swiche  a  wortM  man, 
as  he,  accordeth  nongbt.  248.  In  swiche  cas  wimmen  have  swiche 
sorwe.  2824.  —  Im  Ne,  vielfach  gebraucJä ;  adjectivisch :  The  feeling  of 
the  Jews  is  not  such.  Mac.  Ess.  Jews.  Neither  Jew  nor  Gentile  has 
such  a  right.  Mac.  Such  rights.  The  sovereign  authority  may  enact  a 
law,  commanding  such  and  such  an  action  {die  und  die).  Wb.  He  shall 
endure  such  public  shame  as  the  rest  of  the  court  can  devise.  Sh.  LL.  1,1. 

—  Substantivisch  gebraucht  tritt  one  hinzu:  The  Signal  oak  which  the 
Druids  made  choice  of,  was  such  a  one  on  which  mistletoe  did  grow. 
Füller.  —  Such  a  one  dient  auch  zur  Bezeichnung  einer  unbekannten 
Person :  Mr.  Such  a  one.  —  Such  as.  §.  497. 

VI.  Silf. 

Silf  sölf  (§.  324.)  selbst  tritt^  wie  zum  Personalpronomen,  so  §.  334. 
auch  zum  Substantiv,  Nachstehend  hebt  es  den  Begriff  desselben  im 
Gegensatz  zu  einem  anderen  Gegenstände  hervor :  Ags,  Nu  is  {)6arf,  {)8ßt 
cume  se  cyning  sylfa.  Exon.  2 ,  1.  })ä  s3gnade  sSlfa  drihten  (die  der 
Herr  selbst  segnete).  C.  83,  36.  Im  Nom.  ist  bisweilen  die  schwache 
Flexion  abgestoßen :  Se  {)e6den  sölf  sceöp  nihte  naman  (der  Herr  schuf 
der  Nacht  Namen).  C.  9,  10.  Sonst  stark  flectierend:  Ic  swerige  l)urh 
mö  silfne  (ich  schwöre  bei  mir  selbst).  Gen.  22,  16.  —  Nags.  -alle 
cheorl  eset  his  sulche  hsefde  grid,  al  swa  J)e  king  sulf  (Jeder  Bauer 
an  seinem  Pfluge  hatte  Friede,  wie  der  König  selbst).  Lag.  4261.  J)e 
bisscopp  sellf  shollde  {»eowwtenn.  0.  1684.  pat  cnif,  |)att  hemm  wass 
II  sett  t)urrh  godd  allmahhtig  sellfenn.  4131.  Oft  aber  ist  das  einfache  \\  248. 
Pronamen  erweitert:  {)e  laferrd  Crist  himmselff  wass  uss  bitacnedd.  1728. 
|3att  Crist  himmsellf  ))uss  seggde.  7403.  per  was  Albanes  him  seolf 
islawen.  Lag.  2169.  Jenes  wird  seltener» —  Ae.  Vor  sulue  wummen  (denn 
selbst  die  Frauen)  ne  byleuede.  RG.  8239.  Aber :  Bute  yt  Jwrg  treson 
of  the  folk  of  l)e  seine  lond  (für:  })e  lond  seine)  were.  1308.  —  Me. 
Thy  selve  neighbour  woll  thee  despise.  Ch.  4535.  —  Ne.  Ne  Persia  seife, 
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§.  334.  the  nonrse  of  pompous  pride,  like  ever  saw.  Sp.  1,  4,  7.  The  good  man 
seife  him  answered.  3,  9,  10.  aber  auch  hier  gewöhnlich  ersetzt,  Wallis 
wiU  seif  nur  als  Substantiv  gelten  lassen  und  verlangt :  the  king's  seif. 
§.  327.  Jetzt  in  obiger  Bedeutung  durch  himself  etc*  verdrängt  Und  das 
ist  entscheidend  für  one*s  seif  und  gegen  one  seif. 

Es  verbindet  sich  mit  dem  Artikel  oder  einem  Demonstrativ  und 
dann  bezeichnet  es  den  Gegenstand  als  einen  schon  genannten'*  Ags.  H6 
Wies  twegen  dagas  on  ))«re  sylfan  stdwe  (in  d»t  ilca  st.  D.)  Joh.  11,  6. 
{)&  sylÜBui,  ))e  s^r  ])»t  mynster  hedldon  and  rihton,  heö  mid  {»eödsdpmn 
regollices  lifes  in  sette.  SHfld.  —  Im  Nags.  hat  es  zwar  0. :  I  t)e 
shaffte  iss  sinne  all  ^urrh.  pe  sellfe  shaffte.  18760.  aber  es  heißt  hier: 
durch  die  Geschöpfe  selbst  —  Äe.  Tneye  batayles  her  after  in  |»e  snlf 
gere  hü  smyte.  RG.  5476.  {lorg  treson  of  this  seine  lond  Engolond 
first  sef  tmage.  1363.  He  deyde  in  nlke  [?]  snlne  gere.  8860.  Grifßn 
that  ilk  seif  gere  was  proned  traitoore  fals.  PL.  1489. —  Me.  He,  toke 
conclnsion,  that  in  that  selve  grove,  theras  he  hadde  his  desires,  he 
wolde  make  a  fire.  Gh.  2862.  —  Ne.  Yonder  he  walks,  that  seif  chain 
abont  his  neck.  Sh«  Err.  Ö,  1.  I  am  of  that  seif  metal  as  my  sister. 
Sh.  L.  1,  1.  Sadness  is  one  and  the  self-same  thing.  LLL.  1,  2.  I 
cannot  write  this  self-same  letter.  Sent*  Jetzt  nur  in  dichterischem 
Gebrauche. 

Vn.  Yon,  yond,  yonder. 

§.  335.  Das  ags,  Adverb  gSond*  (dort,  dorthin)  wird  bei  Orm  Demon- 

strativ: Be[)ania  wass  o  {>iss  hallf  neh  pe  temmple,  o  gonnd  hallf  (atif 
jener  Seite)  flod  was  sannt  Johan.  10612.  0  gonnd  hallf  ])e  flamm. 
10580. —  Me,  She  cometh  in  the  gonder  place.  Ch.  1121.  —  Im  Ne, 
hohen  es  die  älteren  Schriftsteller  öfter  und  in  verschiedenen  Formen: 
The  mom  walks  over  the  dew  of  yon  high  hill.  Sh.  H.  1,  1.  Tonder 
man  is  carried  to  prison.  Mm.  1,  2.  When  yond  same  star  that's 
westward  had  made  bis  conrse.  H.  1,  1.  Soest  thou  yon'  dreary  piain. 
M.  PL  1,  180.  Fields  which  snrronnd  yon  mstic  cot  Byr.  Ad. 
Between  me  and  yon  chestnut's  bongh.  Maz.  5. 

249.  II  II  Yin.  Same. 

§.  336.  The  same  (derselbe)  ist  aus  ags,  Adverb  same  (zusammen j    zw 

gleich)  entstanden  **  und  findet  sich  zuerst  bei  Orm :  He  mibhte  makenn 

^  [Daa  adjeetivische  geon  =  goth,  jaint,  ahd.  jeoSr  ist  jetzt  belegbar,  Aris 
ond  gong  td  geonre  byrg.  Greg.  GP.  443,  95  ] 

**   [Auf  welchem  Wege  da$  gesetiehen  tein  könntej  Ut  mir  unklar.    Nach  dem 
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cwike  menn  l)8er  off  ^  same  staness.  9914.  —  Ae.  ])qs  wrote  to  |)e  §.  336. 
bisshop  Henry  |)e  same.  PL.  97.  In  |)at  same  way  ])ei  gode.  4418.  — 
Me.  In  that  same  place  was  Abrahames  hons.  Mau.  6.  The  same  day 
that  he  was  put  in  paradys,  the  same  day  he  was  put  out.  6.  Thise 
same  wordes  wiateth  he.  Ch.  3764.  —  Im  Ne,  mehren  sich  die  hinzu- 
tretenden Demonstrativen :  The  same  is  she.  Sh.  Much.  5;  4.  There 
are  some  sbrewd  contents  in  yon  same  paper.  MV.  3,  2.  Any  thing 
that  this  same  paper  brings  you.  3,  2.    When  I  had  lost  one  shaft, 

I  shot  bis  fellow  of  the  seif -same  flight  the  self-same  way.  1, 1.  When 
yond  same  star  had  made  bis  course.  H.  1,  1.  I  am  of  that  same 
matter  as  my  sister.  L.  1,  1.  The  very  seif  same  day  that  she  was 
wedded.  Sp.  4,  1,  3. 

IX.  Former,  latter. 

Nachdrucksvoller  als  this  und  that  unterscheiden  Nähe  und  Ferne  §.  337. 
die  Comparativen  the  latter  {der  letztere,  dieser)  und  the  former  {der 
frühere,  Jener),  Schon  im  Ags.  vnrd  in  gleichem  Sinne  gehraucht :  Be 
\tm  nyhstan  twäm  b^r  is  sefter  tö  cwödanne,  l)8et  hSora  se  serra  waes 
aet  Heagostealdes  eä  and  se  seftera  wses  in  £oforwlc  gehdlgod  (m  Be- 
ziehung auf  die  beiden  letzten  hier  ist  zu  sagen,  daß  der  erstere  von 
ihnen  am  H-fluß  und  der  andere  in  York  geheiliget  umrde).  Bed.  4,  23. 

Dritter  Abschnitt. 

Interrogativpronomen« 
I.  Hwa,  bwset. 

Das  ags,  Masc,  hwa  (wer)  ersetzt  das  verlorene  Feminin,  Neutr.  §.  333. 
bwset  (was),  beide  stehen  im  Ags,  nur  substantivisch, 

Hwa  fragt  allgemein  nach  einer  Person :  Ags,  Hwa  wrät  böcstafas 
serest  (wer  schrieb  zuerst  Buchstaben)  f  AR.  Hwsßs  anllcnesse  bsefd  he  ? 
Luc.  20,  24.  Hwäm  teile  ic  J)ä.s  cneörysse  gellce.  Mt.  11,  15.  Hw«m 
fremad  J)ine  [?]  crseft  (wem  dient  deine  Kunst)?  Coli.  Hunta  ic  60m. 
HwsBS?  Cinges  (Jäger  bin  ich.  Wessen  f  Des  Königs).  Coli.  —  Nags, 
Wha  (wo  B.)  scal  us  rseden?   Lag.  13528.    He  nuste,  whes  sune  he 

II  weore.  17111.   Whan  be  mifite  bitaechen  al  bis  kineriche.  11392.  Wass   ||    250. 
writenn,   wha  wass  ^att  time  kaserrking.  0.  9445.    NoUde  he  nawibbt 

3,  Bande  §,  11  wird  „wahrscheinlich  durch  das  Altn,  der  adjecHvische  Gebrauch 
wieder  belebt".  Ich  denke  aber,  |>e  papae  verdank  seinen  IJrsprunp  lediglich 
aUn,  eno  sami.J 
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§.  338.  seg^enn,  whamm  seke  gitt?  12968.  —  Ae.  He  ascode  hem,  ho  hem 
|)ider  brogte.  RG.  2415.  None  wist  certeiuly,  who  hys  heyr  suld  be. 
PL.  2620.  He  ne  wist,  to  wham  })at  he  mot  mak  his  mone.  2272.  Lotes 
did  ]!)ei  käst,  for  whom  Jiei  had  JÄt  wo.  3043.  —  Me.  YHio  art  thow  ? 
Gen.  27,  18.  Whos  dowgter  art  thow  ?  24,  23.  Whom  se^  the  cumpanyes 
me  to  be  (A.  whom  seien  ge,  that  i  am  B.).  Lok.  9,  18.  Whom  seyn 
men  to  ben  mannes  sone.  Mt.  16,  14.  Wee  knowe  not,  whom  god  lovethe. 
Mau.  20.  WhaTierkned  ever  silke  a  ferly  thing!  Ch.  4171.  Auch  in 
Fragen  nach  einem  von  zweien  oder  mehreren:  Who  hath  the  werse, 
Arcite  or  Palamon?  Ch.  1350.  Who  of  the  two  did  the  fadris  wille? 
Mt.  21,  31.  Who  of  gou  is  a  man,  whom  gif  his  sone  axe  breed,  wher 
he  shal  dresse  to  hym  a  stoon?  7,  10.  —  Ne.  Who  art  thou?  —  Whose 
daughter  art  thou?  Whom  say  the  people  that  I  am?  — There  was 
never  any  misery  like  theirs.  Like  whose?  TJ.  Der  Genitiv  whose 
steht  da,  wo  überhaupt  sich  der  ags.  Genitiv  erhalten  hat:  Whose  book 
is  that?  Of  whom  {von  wem)  do  you  speak?  Whose  is  it?  Who  are 
those  with  thee?  Gen.  33,  5. 

Nachläßiger  Ausdruck  läßt  who  für  whom  eintreten :  I  love,  but 
who  ?  Sh.  Tn.  2,  3.  I'll  teil  you,  who  Time  ambles  withal.  Sh.  As.  3,  2. 
I  saw  him  yestemight.  Saw  who?  Sh.  H.  1,  1.  Yield  thee,  thief!  To 
who?  to  thee?  Sh.  Cymb.  4,  2.  Who  should  we  find  there?  Marr. 
PS.  2,  5.,  besonders  bei  nachstehender  Präposition:  Who  servest  thou 
under  ?  Sh.  He.  4,  7.  In  HB.  steht  die  Präpos,  stets  voran,  —  Ebenso 
who  so,  whosoever.  Nicht  zu  verwechseln  hiermit  ist  die  Verschränkung 
zweier  Sätze:  Hwsene  secgad  men,  J)8et  s^  mannes  sunu?  Mt.  16,  13.  — 
Me,  Whom  seyn  men  to  ben  mannes  sone  f  Wycl.  —  Ne,  Whom  do 
men  say  that  I  am.  HB. 

Wird  nach  einem  unter  mehreren  gefragt^  so  steht  beßer  which, 
obgleich:  YHio  of  my  people  hold  him  in  delay?  Sh.  Tn.  1,  4.  Who 
amongst  us  is  there,  that  does  not  recollect  similar  hours  of  bitter 
childish  grief  ?   Van.  F.  6. 

§.  339.  Hw»t  fragt   zunächst    nach    Gegenständen,    deren   Benennungen 

Neutra  sind,  oder  ganz  allgemein:  Ags>  Hwset  is  hefigost  mannum  on 
öordan?  (was  ist  den  Menschen  auf  Erden  am  schwersten)?  AR. 
HwsBt  cunnon  |)äs  J)lne  geföran?  (was  können  diese  deine  Gefährten)? 
Coli.  Hwäm,   w6ne  ic,   t)8et   godes  rice   sig  gelic?  Luc.  13,  21.    For- 

251.  II  II  hwan  byd  seö  sunne  read  on  »fen?  (weshalb  ist  die  Sonne  Abends 
roth)  f  SS.  Daher  wird  es  auch  gebraucht,  um,  wie  {)is  und  J>Ät,  über- 
haupt den  Gegenstand  als  einen  unbekannten   anzudeuten,    ohne  Rück- 
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sieht  ai^  Genus  und  Numerus :  Hwaet  is  t)6s?  Mrc.  4,  41.  Hwset  (z^gr)  §.  339. 
syndon  g6?  B.  327.  Hwaet  |}ä.  men  wseron.  233.  Hwaet  sindon  J)ä  J)reö 
J)ing?  AR.  Daneben  fragt  es  auch  speciell  nach  Art  und  Theil  der 
Gegenstände  und  verlangt  den  Genitiv:  Hwaet  eart  J)U?  Joh.  1,  19.  22. 
Saga  üs,  Crist,  hwaet  is  se,  |)e  J)6  slög.  Mt.  26,  68.  Üwaet  suna  {was 
an  Söhnen)  haefde  Adam  ?  SS.  Hwaet  haefst  J)u  wöorces  {ivas  des  Werks, 
was  zu  thun)f  Coli.  Hwaet  gödes  (was  Gutes)  dö  ic,  J)aet  ic  öce  Hf 
haebbe?  Mt.  19,  16.  Dieser  nachfolgende  Genitiv,  sowie  präpositionale 
Verbindungen,  wie  in:  Hwaet  d^st  J)U  to  täcne  {was  thust  du  zum 
Zeichen,  was  für  ein  Zeichen)  f  Joh.  6,  30.  bereiten  den  adjectivischen 
Gebrauch  von  hwaet  vor.  Diesem  entspricht  das  ungewöhnliche  What 
is  he  for  a  vicar?  BJ,  218.  What  is  he  for  a  fool  (=  Was  für  ein 
Narr),  Sh.  —  Nags,  Wat  is  J)at  aeitiond?  Lag.  7246.  Wet  speke  ge, 
knihtes?  913.  What  beod  l)eos  utlagen?  27372.  Nat  ich,  for  wan 
hit  was  swa  idon.  5679.  Ich  wolde  witen  aet  ^e,  to  wban  {wozu)  Jis 
tokne  wuleten.  9134.  To  whan  =  to  wulch  Jinge.  B.  9135.  Orm  hat 
diesen  neutralen  Dativ  nicht  mehr:  Forr  whatt  amm  icc  forrworrpenn ? 
4816.  pegg  wisstenn,  forr  whatt  he  dwelledd  haflfde.  226.  —  Ae.  Ri- 
chard asked,  lK)rgh  wham  jje  erle  bare  him  so  stout  {weshalb  sich  der 
Graf  so  stolz  betrüge).  PL.  4460.  What  ^enkestow  for  to  do?  RG.  578. 
What  segge  ge?  2773.  Seggeth  me,  wat  ys  binet)e  })e  gronde.  2776.  — 
Me>  What  is  the  name  of  thee?  Gen.  32,  27.  Tbei  witen  not,  what 
to  done.  Mau.  30.  What  tbat  he  meant  therby,  i  can  not  sein.  Ch. 
5602.  —  Ne,  WhBi  fragt  allgemein  nach  Gegenständen:  What  is  man, 
that  thou  art  mindfol  of  him?  Ps.,  nach  dem  Grade:  What  was  my 
surprise !  What  are  you  that  fly  me  thus  ?  some  villain  mountaineers. 
Sh.  Cymb.  4,  2.    What  art  thou  ?  of  the  part  of  England.  Sh.  J.  5,  6. 

H  w  ae  t  steht  bisweilen  an  der  Spitze  von  Sätzen  als  Ausruf  der  §•  340. 
Verwunderung^  der  Bedenklichkeit,  Aufmerksamkeit  zu  erregen  etc.  So 
beginnt  B.  damit :  Hwaet !  wo  Gärdena  in  geärdagum  feödcyninga  J}rym 
gefrunan  etc.  {Wohlan!  wir  erfuhren  einst  vom  Glänze  der  Volkskönige 
der  Geerdänen).  1.  Hwaet,  J)ä  {siehe  da)  Job  äräs.  Bed.  2,  2.  Hwaet, 
se  södllce  onwrihd  his  faeder  sceondllcnysse  (profecto  patris  turpitudi- 
nem  revelavit).  Bed.  1,  27.  Hwaet  {siehe),  J)ä  se  hälga  him  faes  geüde 
{verstattete  es  ihm),  Cüdb.  —  Me.  Sithen  i  shal  begin  this  game,  what! 
(wohlan)  welcome  be  the  cutte  a  goddes  name.  Ch.  856.  What!  ben 
ge  wood?  l.Cor.  14,  23.  What!  if  the  womman  wole  ||  not  go  with  ||  252. 
me  ?  G^n.  24,  39.  —  Ne-  And  what !  if  his  sorrows  have  so  over- 
whelmed  his  wits,  shall  we  be  thus  afflicted?  Sh.  Tit.  4,  4.    What!  if 
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§.  340.  he  hath  decreed  that  I  shall  first  be  tried  in  humble  State !  M.  Pr.  3, 
188.  I  do  not  mind  that  so  mach,  for  Glive  is  of  as  ancient  blood  as 
anj  in  the  land,  and  what  thongh  he  be  poor,  that  does  not  take  from 
his  descent.   Jam.  Gonv.  2,  256. 

§.  341.  Der  adjectivische  Gebrauch  beginnt  mit  der  schwindenden  Flexion 

des  abhängigen  Substantivs:  Ags*  Hw«t  wöorces  —  Orm:  What  worrc. 
Whatt  tokne  Jis  mai  beo.  Lag.  7133.  What  J)ing  hit  were.  273.  Go- 
dess  enngell  seggde  himm,  whatt  name  he  shollde  settenn.  0.  722. 
])egg  seggdenn  ec,  whatt  dagg  ))egg  firrst  {)e  newe  sterme  sseghenn. 
7224.  —  Ae,  He  askede,  wat  lond  yt  were,  wat  folk.  RG.  1048.  He 
ascode,  for  what  encheson  heo  come  and  wat  })ing  j)ei  sogte.  RG.  2415  — 
Me.  Every  man  taketh,  what  part  that  hym  likethe.  Mau.  17.  We 
wote  not,  what  thing  we  praien  here.  Gh.  1262.  Verstärkt:  What 
maner  world  is  this?  Gh.  7753.  [Take  gode  hede  on  hys  degre,  of 
what  skynnes  lyuynge  j)at  he  be.  Myrc.  1638,  wo  sich  skynnes  atis 
solchen  Fügungen ,  wie  alle  skynnes ,  none  skynnes  für  alles  kynnes, 
nones  kynnes,  erklärt].  —  Ne,  Es  fragt  nach  der  Beschaffenheit  von 
Personen  und  Dingen:  What  hope  is  that?  Sh.  MV.  3,  3.  At  what 
hour  shaU  I  attend  ?  2,  2.  What  sighs  have  we  wafted  after  that  ship ! 
Sk.  6.  Sh.  erweitert j  dem  Devischen  analog,  sogar \  What  is  he  for 
a  fool  that  betroths  himself  to  unqoietness?  Mach.  1,  3. 

ß.  342.  ^^    ^«w    einfachen  Pronomen   hat   sich   eine  Verstärkung  gestellt^ 

dem  tat,  qais  est,  qai  entsprechend:  Ags,  Hwset  ys  (hwa  w«s  D.)  se, 
|)e  mö  »ßthrän  (wer  berührte  mich)f  Lac.  8,  45.  —  Nags,  Orm  oft: 
Whatt  wass  J)att,  tatt  te  faderr  sellf  J)aer  off  hiss  sane  seggde  ?  10970. 
Wh«r  off  iss  })iss,  {)att  ta  me  cnawesst?  13695.  ])arrh  whatt  iss  |)att, 
tatt  tu  cnawesst  me?  10320.  —  Me.  What  is  it,  that  ge  sougten  me? 
Luk.  2,  49.  Who  is  it,  that  touchide  me  ?  8,  45.  —  Ne,  Who  is  that 
which  calls?  Sh.  Mm.  1,  5.  Who  is  't  that  can  inform  me?  H.  1,  1. 
What  is  this  which  thou  hast  done?  M.  Pr.  10,  158. 

n.   Hwylc. 

§.  343.  Hw^-l!c   hwylc    (wie  beschaffen)  fragt  eigentlich  nach  der  Be- 

schaffenheit eines  Gegenstandes,  daher  auch  nach  dem  Einzelnen  unter 
mehreren  gleicher  Art.    Es  ßectiert  stark, 

l)  Es  steht  adjectivisch :  Ags.  Hwylc  man  witegode  «rest  (welcher 
Mann  weissagte  zuerst)?  AR.  Saga  mö,  hwylces  hirödes  J)U  i^  {sag 
mir,  welcher  Familie  du  bist)f  Bed.  1,  7.  Hwylcne  hafoc  wilt  ^u 
habban?     Hwylcne  craeft  canst  fu  (welchen  Habicht  willst  du  hohen? 
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Welche  Kunst  kannst  duj?  Coli.  On  hwylcere  mihte  wyrces  |)U  l)Äs§.  343. 
II  {)ing?  Mt.  21,  23.  Auch  in  vervmnderungsvollem  Ausrufe:  Läreöw,  |j  253. 
löca,  hwylce  stänas  h^r  synd,  and  hwylce  getimbnmga  J)7ses  temples! 
Mrc.  13,  1.  —  Nags.  pu  nast,  of  whulche  londe  heo  com  hider  liden, 
ne  whulc  king  is  hire  fader,  ne  whulc  quen  hire  moder.  Lac^.  2305. 
pench,  mid  wulche  deden  {>u  miht  werien  pine  leoden.  8555.  Her  mann 
unnderstanndenn  ma^g,  whilc  mann  iss  drihhtnenn  cweme.  0.  3965. 
t>att  boc  uss  ki|)et))),  whillc  lac  wass  offredd.  1132.  —  Ae.  Heo  nuste, 
toward  wuche  lond.  RG.  305.  So  heo  mygte  lerne,  wuch  Brytones  were 
(welcher  Art  die  B.  wären),  RG.  1194.  Forsters  enqnered  up  and 
donn,  whilc  men  of  toun  had  taken  bis  venysouns.  PL.  2716.  —  Me, 
Whilke  way  is  he  gon?  Ch.  4076.  Herkeneth  me,  which  a  miracle 
ther  befell.  2677.  Which  a  great  honour  it  is!  6875.  —  Ne.  Which 
play  of  Shakespeare's  have  you  read  last?  Which  sister  of  yours  is  to 
go  to  Bath?  Wagn. 

2)  Es  steht  substantivisch.  Das  Substantiv^  nach  dem  es  fragt, 
ist  ausgelaßen  oder  steht  daneben  im  Genitiv :  Ags,  Hwylc  is  min  möder  ? 
Mrc.  3,  33.  Heald  t>ä  beboda.  Hwylce  ?  Mt  19,  18.  Saga  mg,  hwylc 
si  seö  sonne?  Hä  ssede,  {)8ethitw»re  bimende  stan.  AR.  Hwylc  manna? 
Coli.  Hwylces  j^m  söofona  byd  t)8et  wif?  Mt.  22,  28.  —  Nags.  Ic 
Wille  fondien,  whulchere  [§.  58]  (woh  B.  welche  von  meinen  Töchtern) 
beo  mi  beste  freond.  Lag.  2950.  Prostess  shifftedenn  hemm  betwenenn, 
whillc  here  shollde  serrfenn  firrst ,  whillc  si|)|)enn.  0.  472.  —  Ae.  Heo 
nuste,  wich  were  her  frend,  ne  wych  were  here  fon.  RG.  1772.  Among 
hem,  ^at  bileuede  oline,  stryf  me  mygte  se,  wache  mest  maistres  were 
and  hoo  schulde  lord  be.  933.  —  Me.  Which  of  you  is  trewest?  PP. 
11417.  He  ne  wot,  which  is  the  right  way  thider.  Ch.  1265.  He 
beholdethe  in  alle,  whiche  of  hem  (maidens)  is  most  to  bis  plesance. 
Mau.  5.  —  Ne.  Which  is  the  merchant  here  and  which  is  the  Jew  ?  Sh. 
MV.  4,  1.  It  appears  not,  which  of  the  dukes  he  yalues  most.  Sh.  L. 
1,  1.  Which  of  you  two  did  dine  with  me  to  day?  Err.  5,  1.  —  Ne. 
Which  fragt  nach  Personen  nnd  Gegenständen,  aber  stets  nach  einem 
oder  einzelnen  derselben  Gattung,  während  who  und  what  allgemein 
fragen:  Who  is  without?  A  lady.  What  lady?  My  Mend's  sister? 
Which?  —  He  is  down!  he  is  down!  —  Who  is  down?  for  our  dear 
Lady's  sake,  which  has  fallen?  WS.  Iv.  28. 

Eigenthümlich  sind  die  Interrogativen  verwandt  in :  Me.  She  niste,  §.  344. 
who   was  who.     Ch.   4298.  —  Ne,  I  know  not  which  is  which  {wer 
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§.  344.  der  rechte  ist).  Sh.  E.  5,  1.     I  knew   what  was  what.  Thack.  Tit.  3. 

You  women  never  know  what  is  what.  Van.  F.  9. 
254.  II  II  Stehen  bei  den  Interrogativen  Präpositionen,  so  werden  diese  oft 

getrennt  und  hinter  das   Wort  gestellt,  auf  welches  sie  das  Interrogativ 

beziehen^  s.  §.  485. 

Für  what  mit  Präposition  sind  qft  die  pronominalen  Verschmelzungen 
mit  where  eingetreten :  YHiereupon  are  the  foondations  thereof  fastened  ? 
Job.  38,  6. 

Bezieht  sich  die  Präposition  nicht  auf  das  Interrogativ,  sondern 
auf  den  ganzßn  Fragesatz,  so  ist  letzteres  in  seiner  Form  durch  den 
Fragesatz^  nicht  durch  die  Präposition  bedingt :  He  is  qoite  in  dark  as 
to  who  Mr.  Backet  may  be.  BH.  22. 

Da  hwa,  hwflßt  und  hwylc  Gegenstände  als  unbekannt  be- 
zeichnen, so  haben  sie  auch  zur  Bezeichnung  derselben  außer  der  Frage 
verwandt  werden  können  und  die  Interrogativen  werden  zu  Indefiniten» 
§.  368  ff. 

III.  H weder. 

§.  345.  H weder  («7cr  von  zweien)  fragt  nach  einem   utUer  zweien;    die 

Flexion  desselben  ist  stark:  Ags.  Hwseder  (huet  D.)  ys  m&re?  {»e  ^aet 
gold,  {)e  t)»t  templ  {was  ist  größer,  das  Oold  oder  der  Tempel)  f  Mt. 
23,  17.  Hwedeme,  wylle  ge,  psdt  ic  forgyfe  eöw  of  {»yssom  twäm? 
Mt.  27,  21.  Saga  mS,  on  bwedere  Adames  sidan  nam  üre  drihten 
))st  ribb,  t^  hö  })0et  wif  of  geworhte  {auf  welcher  Seite  nahm  unser 
Herr  die  Rippe^  au^  der  er  das  Weib  schuf)  ?  AR.  Mit  pleonatischem 
Zusätze:  Hweder  {)sera  twegra  dyde  ^»s  fteder  wiUan?  Mt.  21,  31. 
Und  in:  Hw«der  uncer  twega.  B.  2530.  ist  die  Zweizahl  dreimal  be- 
zeichnet, —  Nags.  Heo  tweoneden,  to  wha|)ere  {zu  welchem  von  zwei 
Hügeln)  heo  faren  mihten.  Lag.  25732.  —  Äe,  He  bed  hym  chese, 
wej)er  {welches  von  beiden  Schwertern)  he  wolde  RG.  5952.  Nou  nuste 
hii,  uppe  wet)er  {ai^f  welchem  Hügel)  J)e  geant  were.  4186.  He  nuste, 
to  wej)er  dogter  beter  truste.  776.  —  Me.  Whether  of  you  bothe 
hathe  that  might?  Ch.  1858  Chese  your  selven,  whether  (2^70^  von 
beiden)  that  you  liketh.  6809.  —  Ne.  Whether  ist  jetzt  fast  veraltet 
und  kömmt  nur  im  Nom*  und  Acc,  vor:  Whether  is  the  greater,  the 
gold  or  the  temple?  —  Whether  of  them  twain  did  the  will  of  his 
father?  HB.  Thou  Lord,  who  kwowest  the  hearts  of  all  men,  show, 
whether  of  those  two  thou  hast  chosen.  Acts.  1,  24.  Whether  dost 
thou  profess  thyself,   a  knave  or  a  fool?  Sh.  All.  4,  5.    Sp.  auch  von 
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dreien:   When  all  three  kinds  of  love  together  meet  —  whether  8hall§.    345. 
weigh  the  balance  downe?  4,  9,  1.     Es  ist  durch  which  verdrängt, 

II  Dahwad&er  zwei  Gegenstände  als  unbekannt  bezeichnet,  so  eignet  \\  255. 
es  sich  dazu,  die  Doppelfrage  einzuführen.  §.535. 

Vierter  Abschnitt. 

Relativpronomen« 

Die  Abwesenheit  eines  eigentlichen  Melativs  beweist,  daß  diese  §.  346. 
Form  des  Nebensatzes  sich  erst  spät  bildete*  Ursprünglich  mögen  zwei 
Behauptungen  in  gleichem  logischem  Verhältnisse  und  auch  in  gleicher 
grammatischer  Form  neben  einander  gestanden  haben,  wie:  Se  hasfd 
br^d,  se  is  br^dgnma  (der  hat  die  Braut,  der  ist  Bräutigam).  Das 
logische  VerhäUniß  änderte  sich :  der  Sprechende  wollte  nicht  zwei  Be- 
hauptungen aussprechen,  sondern  nur  eine,  und  die  andere  fügte  er  bei, 
um  den  Gegenstand,  den  er  erwähnte,  genauer  zu  bezeichnen.  Diesen 
logischen  Unterschied  bemerklich  zu  machen,  reichte  schon  die  Betonung 
aus  und  in  Folge  desselben  die  Wortstellung :  Se  br^d  hsefd,  se  is  br^d- 
gmaa.  Auch  im  Fronomen  fand  endlich  der  verschiedene  logische  Werth 
seinen  Ausdruck:  das  Demonstrativ  im  Hauptsatze  bleibt,  das  im  Neben- 
satze erhäU  eine  unterscheidende  Form,  wahrscheinlich  indem  es  sich 
verdoppelt:  Se  I>e  br^d  h»fd,  se  is  br;^dgiiina.  8o  entsteht  zuerst 
se  — se,  dann  se  — se  {>e  und,  da  in  dem  ))e  die  relative  Bedeutung 
üegtj  so  verkürzt  sich  se  —  ae  ^  zu  se  —  Je:  Se  is  br^dguma,  J« 
br^d  hffifd.  Wie  das  Demonstrativ  se  zum  Relativ  geworden  war,  so 
konnte  es  auch  mit  dem  sinnverwandten  swylc  geschehen. 

Zu  dieser  Gruppe  von  Relativen  stellt  sich  eine  zweite.  Die  In- 
terrogativen bwa  und  hwylc  werden  nämlich  durch  hinzutretende  swä  zu 
Relaüven  umgebildet. 

8o  hat  denn  das  Ags.  als  Relativen:  se,  se  1)6,  ))e,  swylc,  swä 
hwa  swä,  swä  hwylc  swä,  swä. 

I.  Demonstrativen. 

Se,  seö,  ))Sßt  bezieht  den  Nebensatz  1)  auf  ein  Substantiv :  Ags,%,  347. 
Se  töd,  se  })anne  bt  standed  (der  Zahn^  der  daneben  steht),  ^delr.  52. 
Mßotad,  in  ])ses  meahtom  sind  ealle  gesceafta  (der  Herr,  in  dessen 
Macht  alle  Geschöpfe  sind).  Exon.  253,  21.  Hälig  drihten,  Jsem  hä 
geträwode  {der  heiige  Herr^  dem  er  vertraute).  C.  16,  25.  Se  eam  on 
})&m  öfre  gesffit  mid  fisce,  Jone  hS  ^ämhie  geföng  {der  Adler  auf  dem 

Koeh,  engl.  Grammatik.  II.    2.  Aufl.  18 
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§.  347.  Ufer   saß  mit    einem   Fische  j    den  er    eben  gefangen   hatte).    Cüdb. 

II  256.  II  Bö  |)lm  sigebe&me,  on  })&m  {»röwode  pebda,  waldend  (bei  [?]  dem  Sieges- 
baume^  an  dem  der  waltende  Herrscher  [7]  litt),  El.  421.  Nys  nän  })mg 
digle,  .I)8Bt  ne  weorde  geswutelod.  Mt.  10,  26.  Ne  andswarast  pa  nän 
{)ing  ongelln,  p»t  {)äs  |)ö  on  w6orpad.  Mrc.  14,  60.  Bryttas  &ne,  fram 
^äm  hit  naman  onföng  {die  Brüten  allein^  von  denen  es  Namen  em- 
pfieng),  Bed.  1,  1.  —  Bisweilen  ist  das  Substantiv  noch  einmal  aufge- 
nommen,  —  2)  ai^  ein  Demonstrativ  etc. :  Se  ))iirhwiinad  öd  ende,  se 
byd  h^.  Mt.  10,  22.  pmt  se  wsere  bis  aldre  scyldig,  se  ^ses  onsöce 
{daß  der  des  Lebens  schuldig  wäre,  der  daunder  spräche),  C.  244,  20.  Das 
Demonstrativ  fehlt:  paet  ic  eöw  secge  on  })^stnim,  secgad  hyt  on 
leöhte;  and,  pset  ge  on  eäre  geh^ad,  bodiad  nppan  hröfom.  Mt.  10, 
27 ;  at{f  ein  Numerale :  pibr  b<$8eftan  forl^t  eal,  {)»t  |)8^r  Itdes  wses  and 
sw^tes  {dahinten  ließ  er  Alles,  was  es  Lindes  und  Süßes  gab),  Oros.  — 
Nags,  Lag.  läßt  neben  den  bisweilen  erhaltenen  Flexionsformen  in  A. 
schon  verhärtetes  {»at  eintreten:  1)  Of  alle  pon  londen,  ])a  (})at  B.) 
legen  into  France.  1657 ;  aber  auch  dies  dringt  in  A.  ein :  Gnüites,  pet 
come  mid  hine.  3963.  2)  Mid  müde  heo  bit  seeden,  ^o  psA.  ({»aie  psX 
B.  die  welche)  bit  isegen.  6420.  Oder  corrumpierte  Formen  stehen: 
He  ded  bim  seolna  freoma,  ))a  ({»at  B.  für  se:  der  nützt  sich  selbst, 
der)  belped  bis  freondene.  675.  Orm  hat  nur  })att:  Haligdomess,  J)att 
werenn  inn  an  arrke.  1032.  Drihbtinn  gite{>{>  balig  Witt  ]>a  menn,  ))att 
well  bimm  follgbenn.  2795.  und  die  Bedeutung  desselbeh  erweitert  sich, 
indem  es  neben  wbanne  hinter  Zeitbegriffen  steht:  l)att  dagg,  {)att  icc 
amm  fullbtnedd.  10829.  pe  firrste  9er,  pM  be  bigann  to  spellenn. 
15777.  Ferner:  Bridgume  iss  be,  Jiatt  bafe|)|>  brid.  18372.  Nimet){) 
gom  off  ))iss,  ])att  ber  iss  trabbtnedd.  11680.  Her  stannt  swillc  an 
bitwenenn  gnw,  ])att  gare  nan  ne  cnawe|){).  12700.  Swnlc  lac  bim 
brobte,  I)at  (alse  B.)  leof  bim  wes  to  bsebben.  Lag.  26830.  Min  word 
mag  bellpenn  J)a,  {latt  redenn  itt.  D.  47.  Itt  magg  bellpenn  alle  t)a, 
})att  itt  berenn.  91.  Sume  off  ))a,  ]>att  wserenn  ser  all  türmedd  fira- 
warrd  Criste,  bemm  turrnenn  fra  J^eggre  depe  sinness.  6606.  Auch 
hinter  dem  Personalpronomen  läßt  Orm  })att  eintreten,  —  Ae,  nur 
\dX :  1)  He  let  clepye  aftor  bys  owne  name  Jolins  t)6  monef»,  J^t  next 
ys  byfore  beruest.  RG.  1377.  My  lord  bysecbe})  now  my  grace,  })at 
mygte  er  böte  me.  1329.  Heo  bnryede  witb  bym  fat  swerd,  J«t  was 
so  brygt.  1167.  J)e  Brutones,  Jjat  were  belpes,  come  aboute  bem  faste. 
2858.  Now  badde  kyng  Lad  sones  twei,  Androge  and  Tinnant,  \^i  po 
{für  to)  gonge  were  beye  to  holde  pQ  kyndom.    1105.    Auch:  For  al 
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))e  deyes,  t)at  ich  haue  on  er^e  ygo,  o  day  ine  wolde  thinke  |t  ynow  to  §.347.{|257. 
libbe  with  onte  mo,  })at  ich  {)e  lat)er  Hengist  in  batail  mygte  mete. 
2930.  PL.  hat  ebenfalls  Jjat.  —  2)  Das  vorstehende  Demonstrativ  zum 
Theü  zerrüttet:  The  bissops  amansede  alle  t)e,  ))at  avilede  to  holi  chirche. 
RG.  10340.  porgh  {)at  cristendom  {k),  |)at  were  so  wro]}e,  at  haly 
kirkes  fayth  alle  on  were  bo|)e.  PL.  497.  po,  Ijat  with  him  kernen, 
went  tille  Comberland.  1946.  He,  t>&t  neuer  er  ne  fley,  fond  })er  ys 
pere.  BG.  2600.  He,  |)at  wille  bowe  in  skille,  i  hold  hiiü  unwis. 
PL.  156.  He  was  to  hem,  J)at  hym  wy|)seyde,  strong  tyrant  and 
wylde.  RG.  7845.  l)at  Jw  king  of  hys  men  dryue  ageyn  ouer  J^e  se 
))ilke,  ))at  he  nolde.  2653.  —  Me.  1)  This  Jhesus,  that  (which  B.)  is 
takyn  np,  schal  come.  Deeds.  1,  11.  Thei  have  a  queen,  that  gover- 
nethe  alle  that  lond.  Mau.  14.  To  see  liho  thingus,  that  ge  seen.  Mt. 
13,  17.  It  was  ylike  the  hors,  that  hadde  wingis.  Ch.  10522.  There 
is  a  röche,  that  men  clepen  Moriache.  Man.  8.  There  besyden  growen 
trees,  that  beren  falle  faire  apples.  9.  Goynge  toward  this  contree,  of 
that  i  have  spoke.  17.  The  same  day,  that  he  was  pntt  in  para- 
dys,  the  same  day  he  was  pat  out.  6.  —  2)  I  schalle  retomen  to  that, 
that  i  have  seen.  Mau.  30.  Machomete  corsed  alle  tho,  that  drynken 
wyn,  and  alle  hem,  that  seilen  it.  6.  Thilke,  that.  PP.  5655.  Thoo, 
that.  5677.  Tho,  that weren  redy,  entriden  in  with  hym.  Mt.  25,  10. 
As  tho,  that  weren  of  the  blöd  real.  Gh.  1020.  —  He,  that  honooreth 
not  the  sone,  honooreth  not  the  fadir,  that  sente  him.  Joh.  5,  23.  He, 
that  berethe  the  diamond  npon  him,  it  gevethe  him  hardynesse.  Mau.  14. 
It  kepethe  him,  that  berethe  it,  in  gode  wytt.  14.  Thei,  that  han 
do  goode  thingis,  schulen  come  forth  in  to  rysinge  agen  of  lyf.  Joh.  5, 
29.  Thoa  stonyst  hem,  that  ben  sent  to  thee.  Mt.  23,  37.  The  fader 
askith  suche,  that  schulen  worschipe  him.  Joh.  4,  23.  —  Ne.  That  be- 
zieht sich  auf  jeden  bestimmt  genannten  Gegenstand^  Person  oder  Sache, 
hauptsächlich  wenn  the  same  oder  Superlativen  vor  dem  Substantiv 
stehen:  1)  The  fiercest  and  mightiest  ruler  that  he  was.  Mac.  1.  Of 
the  westem  proyinces  she  was  the  last  that  was  conquered,  and  the 
first  that  was  flung  away.  1,  4.  He  was  an  evil  that  walked  in  dark- 
ness.  SK. 

2)  He  which  finds  him,  shall  deserve  our  thanks;  he  that 
conceals  him,  death.  Sh.  L.  2,  1.  It  blesseth  him  that  gives,  and  him 
that  takes.  MY.  4,  1.  But  he  that  proves  the  king,  to  him  we  will 
prove  loyal.  Sh.  J.  2,  1.  That  land  contained  all  that  was  most  dear 
to  me.  Sk.    They  are  people  such  that  mended  upon  the  world.  Sh. 

18* 
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§.  347.  Cymb.  2,  4.  Second  to  none  that  lives  here.  Sh.  Err.  5,  1.  He  broke 
from  those  that  had  the  goard  of  bim.  Ö,  1. 

258.  II  II  Steele  macht  Spect.  80.  den  häufigen  Gebrauch  von  that  lächer- 

lich :  My  lords,  with  humble  Submission,  that  that  I  say,  is  this :  that 
that  that  that  gentleman  has  advanced  is  not  that  that  he  shoold  bave 
proved  to  yonr  lordships.  Neuere  GrammeUiker  wollen  die  Beziehung 
von  that  auf  Personen  beschränkt  xvißen^  während  Bischef  Lowth  that 
für  beßer  hält^  wenn  das  Relativ  sich  bezieht  1)  ai^f  das  Interrogativ 
who:  Who  that  has  anj  sense  of  right  would  reason  thas?  —  Who 
that  bave  feit  that  passion's  power,  or  paosed  or  feared  in  such  an 
hour?  Bjr.  Par.  3.  —  2)  auf  einen  Superlativ :  He  was  the  oldest  person 
that  I  saw.  —  3)  ai^f  same :  He  was  the  same  man  that  I  saw  before.  — 

4)  auf  Personen  und  Dinge :  The  man  and  things  that  he  mentioned.  — 

5)  at^f  dxis  durch  it  is  emphatisch  eing^ührte  Satzglied:  It  was  I,  not 
he,  that  did  it. 

§.  348.  Zum  DemonstrcUiv  wird  ein  besonderes  Zeichen  der  Relation  ge- 

fügt und  so  entsteht  se  {le,  seö  })e,  l)set  t>e*  Es  bezieht  sich  1)  auf 
Substantiven:  Ags.  Se  däma,  se  })e  ddrnm  on  wdh  gedSme,  gesylle  })»m 
cynge  hondtwelftig  scillinga  (der  Richter,  der  einen  andern  unrecht 
richtet,  gebe  dem  König  120  SchilUng).  £dg.  1,  3.  Gelserde  mic  se 
atola,  se  J>e  se&e  na  bSomed  (uns  lehrte  der  Furchtbare,  der  brennt). 
C.  290,  12.  Herebyme,  seö  ^e  bäncofan  beorgan  cüde  (die  Heerbrünne, 
die  die  BeinhiUle  bergen  konnte),  B.  1445.  Aagnstinom  lK)ne  J)e  hl 
bim  gecoren  hsefdon.  Bed.  1,  23.  pis  lif,  Jtffit  ^e  wses  üssum  fsederom. 
1,  27.  Ära  l)inam  fsBder  and  t)inre  mMer,  ^t  ^e  drihten  sealde  })ö 
(ehre  deinen  Vater  und  deine  Mutter,  die  der  Herr  dir  gab).  ^1&.  A.  4. 
1)4  ongelellfsnman,  ^4ra  |)e  h!  {)ä  gereorde  nö  cü])an  (die  Ungläubigen^ 
deren  Sprache  sie  nicht  kannten).  Bed.  1,  23.  —  Nags.  nicht. 

2)  aif  Demonstrativen:  Se  ^e  htfd  hsefd,  se  is  br^dgmna.  Job. 
B,  9.  pset  t)e  äcenned  is  of  flsesc,  ^set  i^  flsesc.  3,  6.  ])ä  l)e  noldon 
s^r  tö  bis  libbendan  lichaman  onbügan,  {)4  na  eadmddlice  on  cneöwam 
gebügad  tö  bis  deädam  bänam  (die  sich  nicht  vor  seinem  lebendigen 
Leibe  beugen  wollten  ^  die  knien  vor  seinen  todten  Oebeinen).  SC.  979. 
])ä.  })e  nellad  gode  lybban,  hi  standad  ydele  (die  Oott  nicht  leben 
wollen,  sie  stehen  mußig).  Sept.  Eall,  I>set  \q  wo  ))rdwiad,  is  ribte  godes 
dorne  geendebyrded  (aües,  was  wir  erdulden,  ist  nach  dem  rechten  Ge- 
richte Oottes  geordnet).  Bed.  1,  27. 

3)  })set  })e  bezieht  sich  auf  den  vorstehenden  Satz:  Untrom  he 
ongon   |jarh   bis  gebed  \k  fr^cennesse  onweg  ädrifan,   \sßi  te  ser  seö 
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trame  hond  strongra  manna  ne  meahte   {schwach  begann  er  durch  sein  §.  348. 
II  Gebet  die  Gefahren  hinweg  zu  treiben,   was  vorher  die  starke  Hand  \\  259. 
stärkerer  [starker]  Männef  nicht  vermochte),  Bed.  2,  7.  —  Nags,  nicht» 

Man  gewöhnt  sich  in  |)e  den  Ausdruck  für  die  Relation  zu  sehen,  §.  349. 
läßt  das  Demonstrativ  ausfallen  und  so  wird  das  fleocionslose  J)  e  Relativ, 
Es  bezieht  sich  l)  auf  Substantiven :  Se  sceada,  J)e  mid  Criste  J)röwode, 
com  {der  Schacher^  der  mit  Christo  litt^  kam),  Sept.  Se  Johannes,  J)e 
ic  beheäfdade,  se  äräs  of  deäde.  Mrc.  6,  16.  Se  stän,  })e  {)ä  wyrhtan 
äwnrpon,  y&B  ys  geworden  on  })£ere  hyman  heäfod.  12,  10.  {)ä  mädmas, 
J)e  1)U  mö  sealdest,  Higeläce  onsend  {die  Schätze,  die  du  mir  gabst^ 
sende  K)  B.  1482.  Ht  ssldon  {)äs  yllican  tUcna,  ^  Albanas  worhte 
{sie  sagten  dieselben  Zeichen,  die  A,  wirkte),  iUb. 

2)  auf  Demonstrativen,  die  allein  stehen  oder  den  Substantiven 
Tuzchgeschoben  sind:  Fandon  {)ä.  on  sande  säwalleäsne  {)one,  ])e  him 
hringas  geaf  {fanden  da  auf  dem  Sande  seelenlos  den,  der  ihnen  Ringe 
gab).  B.  3034.  Syddan  hie  gefricgead  freän  üserae  J)one,  ^  Ar  ge- 
heöld  rice  {wenn  sie  von  unserem  Herrn  hören  ^  von  ihm,  der  früher 
das  Reich  besaß),  B.  3003.  Lif  eäc  gesceöp  cjnana  gehwylcam  J)ftra, 
|)e  cwice  hwyrfad  {Leben  schuf  er  jedem  der  Geschlechter ,  derer  die 
lebendig  wandern),  B.  98.  J)8em  bid  geseald,  1)0  hsefd;  and  J)äm,  J)e 
naefd,  him  bid  aetbroden.  Mrc.  4,  25.  Wä  J)äm  J)onne,  ^e  »r  geear- 
node  hellewite.  Cn.  1,  18.  On  })äm  nslnig  häora  of  t)äm,  ^  {von  dem, 
was)  hl  ähton,  öwiht  his  beön  on  sondran  cwsed.  Bed.  1,  27.  Jsic 
J)ära,  Je  yfele  d^d,  hatad  J)»t  leöht.  Joh.  3,  20.  —  Nags,  Lag.  A.  be- 
hält noch  Je:  Golde,  Je  (Jat  B.)  eiche  bar.  1825.  His  quene,  Je  he 
lenede.  A.  4850.    Orm  läßt  Jatt  eintreten;  im  Engl,  that. 

Das  Demonstrativ  fällt  bisweilen  aus:  Forden  secgan  maßg,  sede 
söd  spriced.  Exon.  3,  9.  Gehöre,  sede  eäran  hsebbe.  Mrc.  4,  23,  Ic 
Ja  ilcan  seile,  J»m  ic  wille  (D.  Jam  Je  HG.).  Lac.  4,  6.  Na  synd 
fordfaren,  Je  Jses  cildes  säwle  söhton.  Mt.  2,  20. 

Der  Casus,  der  nicht  an  Je  bezeichnet  werden  kann,  tvird  bis- 
weilen  an  einem  beigefügten  Pronomen  der  3.  Person  ausgedrückt: 
Cume  to  mö  se,  Je  hine  Jyrste  {wen  durste),  Joh.  7,  37.  Hwset  se 
god  w«re.  Je  Jis  his  beäcen  wses  {was  für  einer  der  Gott  war,  dessen 
Zeichen  dies  war),  El.  162.  Se  mon  ne  wät,  Je  him  on  foldan  feg- 
nost  limped  {der  Mann  weiß  es  nicht,  dem  auf  Erden  das  Frohste 
begegnet),  Exon.  306,  25.  pset  we  rtdan  mid  Jsem  ger^fan.  Je  hit  on 
his  monanga  s^  {daß  wir  reiten  mit  dem  Grafen,  auf  dessen  Mah- 
nung \f]  es  sei),   iEdelst  6.     Ganz  in  gleicher  Weise  im  Ne.:    What 
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§.  349.  manner  of  man  is  this,  that  even  the  winds  and  the  sea  obey  him. 

260.  II  Mt.  8,  27  *.  pset  is  se  ||  Abraham,  se  (wohl  für  {le)  him  engla  god 
naman  äscedp  {dem  der  Engel  Oott  Namen  tchuf),  C.  201,  34**. 

§.  350.  Da  das  flexionslose  "p  e  dock  nicht  in  dem  Casus  stehen  kann^  den 

eine  vortretende  Präposition  verlangt,  so  bleibt  diese  gewohnlich  beim 
Verb  oder  dem  sie  bedingenden  Worte  stehen  und  das  Relativ  erscheint 
fast  als  Object  des  componierten  Verbs:  Ags.  l)ä  sende  h6  tö  Scotta 
ealdormannum  serendracan,  betwjh  ))e  h3  langre  ttde  wr»cca  w»s  {bei 
denen  er  lange  als  Verbannter  lebte).  Bed.  3,  3.  Se  fnimstöl,  'j^e  hie 
sfter  d«de  of  ädrifen  wurdon  {der  Ursäz,  aus  dem  sie  nach  der  That 
vertrieben  umrden).  C.  59,  16.  l)ä  gesäwon  hi  licgan  ka  cfld  on  ])äm 
wSofode,  })e  se  msßssepr^st  set  messode  (at(/*  dem  Altar,  an  dem  der 
Priester,  Messe  las).  JEl(r.  Hü  gesunde  sona  säwle  bringen  of  ])äm 
6dle,  ))e  hi  on  lifdon  {aiLs  dem  Lande,  in  welchem  sie  lebten).  Exon. 
66,  24.  Seö  Stada  an,  }}e  seö  molde  on  hangode,  seö  gesond  ä,st6d 
{der  Pfosten  allein,  an  dem  die  Erde  hieng,  stand  unversehrt).  Bed.  3, 
10.  pset  bed,  ))e  se  lama  on  Iseg  {da^  Bett,  auf  dem  der  Lahme  lag). 
Mrc.  2,  4.  Ht  woldon  I)one  stän,  pe  seö  byrigen  mid  bäwrigen  wses 
{den  Stein,  mit  dem  das  Grab  bedeckt  war)^  h^rre  gesettan.  Bed.  3,  8. 
})aet  sylfe  wseter,   {)e  hi  {)ä  bän  mid  ])w6gan,    gatan  in  »nne  ende 

*  [Dies  Beispiel  genügt  nicht  um  die  fragliche  Construciion  für  das  Ne.  zu 
erweisen;  denn  das  Or.  lautet:  Uodaxog  ioriv  ovrog,  on  oi  aytfioi  xai  ij 
SäXaOOa  a  vrü  vjraxovovOiv ;  Aber  in  früherer  Zeit  ist  sie  sehr  häufig.  Ae. 
|>e  pope  Gregorie,  I)|>at  |>e  fende  him  Iiadde  wel  neig  icaugt  (Hs.  itaugt).  Greg, 
ed.  Seh.  I6a.  A  dougter,  pjiat  wi|>  hire  was  hire  moder  ded.  32a.  It  was  hir 
owhen  child,  {)  a  t  in  h  i-s  armes  anigt  sehe  went  748«  —  Me,  A  knight  ther  vaB 
and  that  a  worthy  man,  that  fro  the  time,  that  he  flrste  began  to  riden  out,  he 
lovede  cheyalrie.  Gh.  43.  There  were  maydenys  thretty,  that  for  hys  seruyse  in 
the  halle  there  (their)  loue  on  hym  (Gy)  can  falle.  Guy.  Z,  180.  Vgl.  Anm. 
dazu,    A  traytoure,  that  his  name  was  called  Genelyne.  Fer.  2820]. 

**  Die  von  Grein  II.  8.  418  angeführten  Beispiele  sind  schwerlich  als  At- 
traction  zu  nehmen.  8  e  ist  fast  überall  Demonstrativ,  das  in  dem  relativen  {)e 
aufgenommen  wird.  Entweder  ist  es  dem  Substantiv  nachgeschoben:  |»£t  is  wqI- 
dies  beam,  se,  |)e  selmihtig  god  on  pröwode  {das  ist  der  Baum  der  Herrlichkeit, 
der,  an  welchem  der  allmächtige  Oott  litt).  Kr.  98;  oder  dem  Pronomen:  He 
weorded  eädig,  se,  pe  hine  ece  god  cystam  geceösed  (er  ist  seelig,  derjenige, 
welchen  der  ewige  Oott  auserwählt),  Gr.  Ps.  64,  4.  Oder  es  wiederholt  das  im 
Verb  liegende  Sübject:  For|>on  msg  gehycgan,  se,  |>e  his  heorte  defih  (es  mag's 
beherzigen  der,  dessen  Herz  taugt).  Sat.  283.  Deshalb  ist  entweder  anzunehmen, 
daß  bei  se  mSc,  se  hine,  se  him  entweder  die  Relation  "pe  ausgefallen,  oder 
se  durch  Corruption  aiis  ^e  entstanden  ist. 
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losere  cyricean  {das  WajSer,  mit  dem  sie  die  Oebeine  gewaschen  hatten),  §.  350. 
3,  11.  {)eöde,  ^e  {das  Volk^  über  welches)  Oswald  ofer  cyning  waes 
3,  3.  I)yslic  wses  seö  syn,  ^e  se  cyning  fore  ofslegen  wses  {die  Sünde, 
um  deren  willen  der  König  erschlagen  ward)»  Bed.  3,  22.  Se  cyning, 
{)e  se  myrdra  ser  fram  gesended  wses  {der  König,  von  dem  der  Mörder 
erst  ausgeschickt  war).  2,  9.  —  Nags.  Lag.  A.  behält  das  Pronomen 
und  die  Stellung :  pat  Dardanisc  kun,  })e  (})at  B.)  we  beod  of  icomene, 
woned  in  ))isse  londe.  451.  He  nom  bis  enne  hired  mon,  })e  {^t)  hi 
wel  trowede  on.  2351.  To  vinden  ^o  rode,  ])e  Crist  alisde  on  ({»at  — 
{)ar  on)  {»es  middelserd.  11166.  po,  wombe,  ])e  (t)at)  {)u  lasde  inne. 
5030.  AI  Ja  londes  he  biwon,  ^e  (^at)  he  mid  egene  lokede  on.  7202. 
Mid  alle  J)e  wurdschipe,  J)ö  ^^o  weoren  wsöldinde  ouer.  8386.  Lag.  B. 
hat  die  eine  flexionslose  Form  mit  der  andern  (l)at)  vertauscht  und  diese 
hat  auch  Orm:  J)att  land,  })att  Crist  wass  borenn  inne.  3473.  J)att 
nahht,  J>att  he  wass  borenn  onne.  3753.  —  Ae.  {)at  place,  J)at  fe  heye 
men  inne  laye.  RG.  3044.  A  place,  })at  bis  herte  mache  to  drog.  533. 
{)e  stude,  |)at  he  was  at  yslawe.  894.  NymeJ)  anon  tresour  ynowg, 
])at  he  ha}>  nede  to.  839.  pylke,  })at  he  ||  tröste])  mest  to.  1461.  —  ||  261. 
Me.  On  of  the  nayles,  that  Christ  was  nayled  with  on  the  cros.  Mau. 
The  camaylle  fynt  mete,  that  he  fedethe  him  with.  5.  Theise  folk, 
that  i  speke  of,  thei  tylen  not  the  lond.  6.  Faste  by  is  the  tree  of 
eldre ,  that  Jndas  henge  him  seif  npon.  8.  That  feld  of  blood  was 
bonght  for  the  30  pens,  that  eure  lord  was  sold  fore.  8.  und  sehr  oft. 
The  contree  that  he  cometh  fro.  1.  Daher  auch  im  Ne.  Qualities  of 
mind,  that  he  was  master  of.  Gull.  107.  Filthy  Champagne  it  is  that 
my  brother  poisons  us  with.  Van.  F.  11.  Death  is  the  fairest  cover 
for  her  shame  that  may  be  wished  for.  Sh.  Much.  4,  1. 

Diese  Wortstellung  ist  dann  auch  auf  die  andern  Relativen  über- 
tragen worden» 

Das  fleocionslose  J)e  dient  3)  dazu,  die  Pronomen  der  1.  und  2.%-  351. 
Person  zu  Relativen  zu  machen:  Ags.  Ic  6om  Gftbrihel,  ic  {)e  stände 
beforan  gode  (sede  ic  D.)  Luc.  1,  19.  Faeder  üre,  |)u  pe  (J)u  D.) 
6art  on  hSofenum.  Mt.  6,  9.  pa  })e  {»yrstende  wsere  mannes  blödes 
))rittig  Yrintra,  drinc  nu  J)lne  fylle  {der  du  30  Jahre  nach  Menschen- 
Mut  durstetest,  trink  dich  nun  satt)»  Cir.  Us,  wä  J)e  bseron  {uns,  die 
wir  trugen),  Sept.  Gewitad,  ge  J)e  (^ä  J)e  gä  D.)  worhton  unrihtwis- 
nesse.  Mt.  7,  23.  Wie  vor  J)e  das  Demonstrativ,  so  fällt  auch  hier 
das  Personalpronomen  weg  und  dem  J)e  allein  bleibt  die  Relation:  pu 
godes  lamb,  ])e  setbörest  middaneardes  synna,  gemiltsa  üs  {du  Gottes- 
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§.  351.  lamm,  das  du  wegnimmst  der  Welt  Sünde,  erbarme  dich  unser),  Ml£c. 
Exon.  144,  9.  muß  se  mäc  ein  Schreibfehler  sein:  Ic  öom  se  d^ma, 
1)6  möc  dryhten  höht  gesecgan  {den  der  Herr  sagen  hieß).  —  Nags. 
Orm  läßt  auch  hier  }>  a  1 1  für  ]>  e  eintreten,  ohne  das  Personalpronomen 
zu  unederholen,  aber  mit  Verbalformenj  die  mit  demselben  übereinstimmen : 
I,  |)att  amm  hiss  mann.  12020.  Namm  i  nohht  godess  snne,  {»att 
cnmenn  amm  to  manne?  10282.  Off  |)e,  [latt  arrt  himm  dere.  11364. — 
Ae.  t)at  b^estigt  sich,  die  Verbalfonn  sehwankt:  Or  eis  salle  we  die, 
Jiat  ere  in  })is  rereward.  PL.  4732.  Myn  heritage  i  crave  of  ^, 
})at  is  my  heued.  2201.  —  Me,  Die  Verbalformen  richten  sich  nach 
den  Pronomen:  I  am,  that  am  comen.  1.  Kgs.  4,  16.  Oor  fader,  that 
art  in  hevenes.  Mt.  6,  10.  Jerusalem,  that  sleest  prophetes  and 
stonyst  etc.  23,  37.  Wby  haddest  thow  not  taken  with  the  mo 
sowdyoares,  that  art  so  habundant  of  tresore«  Mau.  21.  A  traitonr 
to  me,  that  am  thi  cosin.  Ch.  1133.  What  eyleth  thee,  that  art  so 
pale?  1084.  AUe  we,  that  ben  in  this  aray.  936.  Departe  awey  fro 
me,  ge  that  werken  wickidnesse.  Mt.  7,  23.    Neben  that  auch  whiche. 

262.  II  II  How  thou  axist  of  me  for  to  drinke,  which  am  a  wommann?  Joh. 
4,  9.  —  Im  Ne,  bleibt  that,  which  veraltet,  aber  zu  jenem  tritt  who: 
Thoa  which  wast.  Sp.  1,  5,  22.  Oor  fatber  which  art  in  heaven.  HB. 
^  0  spirit  that  dost  prefer.  M.  PI.  1,  17.  Look  on  me,  me  who  have 
tasted.  9,  688.  It  was  I  who,  to  this  day,  am  blamed  by  her  family 
as  the  companion  of  her  flight.  WS.  Ken*  5.  It  is  we  who  owe  all 
Service  to  the  senate.  Byr.  Fal.  2.  Teil  me  who  am  thy  friend.  TJ. 
8,  12.  Seltner  folgt  das  Verb  in  der  3,  Person:  0  Lord,  that  lends 
me  lifo,  lend  me  a  heart  etc.  Sh.  bHf.  1,  1.  0  prince  that  led 
th'  embattled  Seraphim  to  war.  M.  PL  1,  129.  Sogar:  Hear  me  who 
professes  myself  your  servant.  Sh.  Wt.  2,  3. 

Ganz  unerwartet  ist  die  Beziehung  in :  Art  thou  not  that  Egyptian 
which  before  these  days  madest  an  uproar  and  leddest  out  etc. 
Acts.  21,  38.  weil  which  sich  auf  Egyptian  und  nicht  auf  thou 
bezieht.  Auch  Wycl. :  Wher  thou  ert  not  the  Egipcian,  which  mouedist 
a  noyse? 

Die  Beziehung  auf  die  im  Possessiv  ruhende  Person  erfolgt  in 
gleicher  Weise:  Ae.  He  bed  hym  vor  hys  suete  loue,  p&t  deyde  on 
1)0  rode.  RG.  3701.  —  Me.  This  is  not  thin,  that  demest  al  erthe. 
Gen.  18,  25.  Thi  wille,  that  art  eure  fader.  PP.  3507.  Gret  is  thin 
avantage,  more  ihan  min,  that  sterve  here  in  a  cage.  Ch.  1296.  My 
doctrine  is  not  myn,'  but  bis,  that  sente  me.  Joh.  7,  16.  -^  Ne.  They 
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shall   strike   yoor  chüdren   yet  onborn,   that   lift  jour  vassal  hands  §.  351. 
against  my  head.  Sh.  Bb.  3,  8.   My  doctrine  is  not  mine,  but  bis  that 
sent  me.  HB.    If  you   had  known  half  her  worthiness  that  gave  you 
the  ring.  Sh.  MV.  Ö,  1. 

Seltner  bezieht  sich  das  Pronomen  avf  einen  ags.  Genitiv :  Pour 
in  80w's  blood,  that  hath  eaten  her  nine  farrow.  Mach.  4,  1.  Going 
on  death's  net,  whom  none  resist  Sh.  Per.  1,  1. 

Swylc  {solcli)  wird  nieht,  wie  se  durch  J)e  relativ^  sondern  dem%  352. 
demonstrativen  entspricht  ein  zweites  relatives:  Swylce  geräfa,  swylce 
Jhs  forg^meleäsige,  gesylle  {der  Richter,  der  dies  vemachläßigt,  g^be)  etc. 
adelst.  3,  1.  Hö  s6ce  swylcne  hl&ford,  swylcne  hö  Jonne  wille.  3,  1. 
Ungel^fedlic  is  tö  gesecganne,  hü  senig  man  mihte  swylce  burh  ge- 
wyrcan,  swylce  seö  wses  (unglaublich  ist  es  zu  sagen,  wie  ein  Mann 
eine  solche  Burg  bauen  konnte,  tvie  die  war).  Cir.  Es  mag  hier  J)e 
ausg^allen  sein,  denn  Orm  läj^t  als  2jeichen  der  Relation  snmm  dazu 
treten:  All  swillc,  summ  }^  lat)e  gast  wennde,  swillc  dnrrste  gho 
shsewenn  off  Crist  (jganz  wie  —  so).  9055.  Verkürzt  in:  BSss  drinnch 
II  wass  waterr  agg  occ  agg  swillc,  allse  {sein  Trank  war  stets  Waßer^  \\  263. 
solches  welches  =  swillc,  all  swillc  summ)  he  fand  i  wesste. 
9228.  —  Aus  diesem  verstärkten  swylc  scheint  sich  das  später  hervor- 
tretende a  s  gebildet  zu  haben.  —  Me>  He  was  a  dedly  Creatore  s  n  c  h  e 
as  god  hadde  fonned.  Mau.  5.  Swiche  lawe,  as  man  yevethe  another 
wight.  Ch.  4463.  —  Ne.  His  featores  were  such  as,  once  seen,  could 
never  be  forgotten.  Mac.  7,  1.  Greatores  such  as  those  who  consult 
gypsies.  WS.  Tai  2.  Since  the  Thane  sends  such  worthless  cattle  as 
these.  2.  Präpositionen  treten,  wie  bei  that,  auch  hier  zurück:  Such 
general  topics  as  strangers  discourse  upon  to  each  other.  WS.  Bob.  2. 
Ue  gave  the  officers  such  a  dinner  as  the  Duke  of  York  might  have 
sat  down  to.  Yan.  F.  24. 

Selten  wird  as  noch  anderswo  als  Relativ  verwandt:  Lad,  thou 
art  the  man  as  has  seen  the  ghost.  WJ.  Tal.  32.  I  am  of  that  seif 
metal  as  my  sister.  Sh.  L. 

IL  Interrogativen. 

Während  die  Demonstrativen  bestimmt  auf  einen  Gegenstand  hin-  §.  353. 
deuten,   so   behalten  die   durch  SYf^  zu  Relativen  umgebildeten  Interro^ 
gativen  eine  unbestimmtere  allgemeine  Bedeutung. 

Hwa  {wer)f  van  beiden  Geschlechtem,  swä»  hwa  swä  =  {wer 
nur,  jeder  der)  Ags. :  Swä.  hwa  swä  eöw  ne  underföbd,  |)onne  ge  ütgän 
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§.  353.  of  |)äin  htsQ  [etc.]  Mt  10,  14.  Dnrh.  schiebt  ein  zweites  Relaäv  nach: 
Saa  choselc  sede  I>issani  cnaehte  onföaed,  mSc  onföad;  and  suahna 
sede  möc  onföad  etc.  Lac.  9,  48.  —  Nags,  Das  erste  swä  fällt  aus 
und  das  zweite  lehnt  sich  oft  an:  Wha  swa  (wo  so  B.)  wulle  libba, 
halde  pas  sibbe.  Lag.  3659.  Wha  swa  (wose)  in  ^n  str»ten  breken 
grid,  ))e  king  him  wolde  binimen  bis  lif ;  ah  wha  sa  (wose)  oderne 
imette  {)er,  fssire  hine  igrsette.  4839.  Whase  iss  {»att  briddgiimess 
frend,  he  stannt  wij)})  himm.  0. 18375.  He  mal,  wham  swa  (warn  so) 
he  wule,  wnrdscipe  bitaken.  Lag.  18384.  Onn  hat  auch  hier  smnin 
für  swa:  Reowwsonnge  ^dXi  godess  l)eoww,  whasamm  itt  iss,  her 
bere))])  inn  hiss  heorrte.  5565.  —  Ae*  Neben  dem  vollen  wo  so  auch 
die  Verkürzung  wo:  For  gonre  Coming  ich  am  glad,  ho  so  oa  hider 
ladde.  RG.  2452.  Wo  nuste  neuere  of  slagt,  )>ere  he  mygte  ywyte. 
4408.  Who  so  Wille  wit  ))is  chance,  open  }>is  boke  and  se.  PL. 
3210.  —  Me,  Who  so,  who,  und  dazu  das  moderne  Zeichen  der  Re- 
lation that:  Who  so  etith  sonre  breed,  Ms  soole  shal  perishe.  Exod. 
12,  19.  Who  so  first  cometh  to  the  mill,  first  grint.  Ch.  5971.  Who 
so  that  will  seken  —  ther  may  he  se.  4480.    Whom  that  we  wol, 

264.  II  II  that  shal  ben  onr  justice.  5085.  Whom  the  lord  looueth,  he  chas- 
tiseth.  Exod.  3,  12.  —  Ne.  Who  so,  who  und  die  Verstärkung  who 
so  ever,  who  ever:  Whosoever  wins,  on  that  side  shall  I  lose.  Sh. 
KJ.  3,  1.  Whoevercould  make  himself  agreeable  to'the  prince,  might 
hope  to  rise.  Mac.  3,  859.  Whose  tongue  so  ever  speaks  feilBe,  not 
truly  speaks.  Sh.  KJ.  4,  3.  Whosoever  hath,  to  him  shall  be  given. 
Mt.  13,  12.  Whomsoever  I  shall  kiss,  that  same  is  he.  26,  48.  Whoso 
sheddeth  man's  blood,  by  man  shall  bis  blood  be  shed.  Gen.  9,  6. 
Letzteres  ist  fast  veraltet.  Seltener  who  allein:  Who  kills  ä  man, 
kills  a  reasonable  creature.  M.  Who  depends  on  many,  rarely  finds  a 
friend.  Gay.  Who  can  advise,  may  speak.  M.  PI.  2,  42.  Diese  Satz- 
form  wird  dann  weiter  in  concessivem  Sinne  verwandt :  Whoever  bound 
him,  I  will  loose  bis  bonds.  Sh.  Err.  5,  1.  §.  64. 

§.  354.  Das  Neutrum   hwset  (was)?  wird  zu  swä   hwset  swä  =  fi;a« 

auch  nur,  alles  was:  Ags*  Swä  hwset  swä  I)u  b^binst,  }>»t  byd  ge- 
bunden. Mt.  16,  19.  Biddad,  swä  hwset  swä  gö  wyllon.  Joh.  15,  7. 
JSlfric  gebraucht  gleichbedeutend  })8et  })«t:  Swä  hwaet  swä  Isesse  bid 
))onne  god,  ))»t  bid  nä  god;  ))8ßt,  })8ßt  Isetor  bid,  ])aBt  haefd  anginn 
{was  kleiner  ist  als  Oott,  das  ist  nicht  Oott;  was  später  ist,  hat  Ainfang). 
Fide.  —  Nags,  We  letej)  him  one  don,  wat  so  he  wolle.  Lag.  B.  25703. 
Aber  das  adjectivische  what  mag  die  Veranlagung  sein,  daß  what 
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s  o  auch  von  Personen  gehraucht  wird:  What  se  (wo  so)  haefde  richedom,  §.  354. 
he  hine  makede  wrsecche  mon.  Lag.  6556.  und  das  Engl,  behält  es 
beL  —  Ae.  He  suore  a  grete  othe,  |)at  he  shulde  neuer  spare  noijjer 
lefe  nor  lothe  northeren,  what  so  J)ei  wäre.  PL.  1866.  —  Me.  What 
euer  thing  of  thine  thou  findest  at  me,  seke  thoa.  9^^*  31,  32.  [On 
what  skynnes  {vgl.  §.  341)  maner  so  hyt  be  wrogt,  dedly  synne  hyt 
ys  forthe  broght.  Myrc.  211.  Auch  some  (=  summ  bei  Orrm.  §.  353) 
ist  noch  im  Gebrauch:  The  kynge  bad,  ))at  he  schulde  haue,  what 
some  euer  he  wolde  craue.  Guy.  Z.  7891.  Auch  J)at  kann  noch  dazu 
treten:  Yf  any  thynge  come  to  the,  what  some  euyrthat  hyt  bee, 
sende  to  me.  6739.  Whatsome  euyrthat  he  bee.  4093.  Vgl.  Anm. 
zu  3187.  Heber  die  Herkunft  zu  §.  364.].  —  Ne.  But  if  within  the 
circnit  of  these  walks,  in  whatsoever  shape  he  lurk,  of  whom  thou 
teilest,  by  morrow  dawning  I  shall  know.  M.  PI.  4,  587.  Whatsoever 
thou  shalt  bind  on  earth,  shall  be  bound  in  heaven.  Whatsoever  ye 
shall  ask  of  the  father,  he  may  give  it  you.  HB.  I  am  thine,  whatever 
intervenes.  Byr.  Isl.  2,  21. 

H w y  1  c  welcher f  daher  swä  hwylc  sw&  von  welcher  Be-  §.  355. 
schaffenheit,  welcher,  jeder  der:  Ags.  Swä.  hwylc  swä  syld  änne  drinc 
cealdes  waeteres  änum  t)yssa  lytelra,  ne  ämyrj)  h6  hys  m^de.  Mt.  10,  42. 
Swä  hwylce  swä  hys  «thrinon  {alle,  welche  ihn.  berührten),  wurden  häle. 
14,  36.  ])urh  swä  hwylces  b^ne  swä  he  gehseled  si,  {)ysses  geleäfa  si 
gelyfed  {durch  wessen  Gebet  er  geheilt  unrd,  dessen  Glaube  werde  an- 
genommen). Bed.  2,  2.  Wycl.  gibt  es  in  den  beiden  ersten  Stellen  mit 
w  ho  euer  wieder  und  in  der  dritten  [?]  7w£<  what  euer.  ||  HB.  in  der  \\  265. 
ersten  und  dritten  Stelle  mit  whosoever,  in  der  zweiten:  As  many 
as  touched  were  made  perfectly  whole.  Ferner  im  Ags.  auch  adjectivisch : 
Se  1)0  radost  com  on  t)one  mere,  weard  gehseled  fram  swä  hwylcere 
untrumnysse,  swä  hß  on  waes  {in  welcher  Krankheit  er  auch  war). 
Job.  5,  4.  —  Ae.  Hii  slowe  al,  |)at  hii  founde,  böte  wuch  so  mygte 
fle  {die  ausgenommen,  welche  etc.)  RG.  8469.  Bute  a  fyue  men  one, 
wuche  so  {nur  5  Mann  allein,  welche)  it  were  to  serue  hym.  774.  — 
Ne.  Whichsoever  way  you  tum  your  eyes,  you  see  nothing  but  per- 
plexity  and  distress.  Junius. 

Die  nachstehenden  erweiternden  whosoever,  whatsoever  etc.  mögen 
aus  abgekürzten  Sätzen  entstanden  sein :  He  has  no  redeeming  qualities 
whatsoever.  WS.  Iv.  2.  An  act  made  it  death  to  preach  in  any  Pres- 
byterian  conventicle  whatever.  Mac.  6,  345. 
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§.  356.  Diese  Umbildung  durch  swä  veranlaßt  auch   den   relativen   Ge- 

brauch der  einfachen  Interrogativen. 

Das  persönliche  hwa  (werf)  kömmt  erst  im  Nags.  und  bei  Orm 
als  Relativ  vor :  Crist,  wbas  (dessen)  moderr  gho  wass  wurrtienn.  3425. 
I)»r  wass  hemm  bitwenemoi  an  swillc,  whaoim  {»egg  ne  cnewemi  nohlit 
10370.  Her  iss,  whamm  all  mankiim  hirr^  lefemi  on.  12888.  Wie 
sich  wha  aus  wha  swa,  wha  se  entwickelt,  zeigt  sich  noch  in:  pann  he 
dot),  whase  laghej»})  himm  bme))emi  his  laghhre  {als  der,  welcher  sich 
erniedrigt).  10738.  —  Im  Ae.  häufiger:  The  king  of  France,  was 
dogter  was  his  wif.  RG.  9975.  Priamos,  of  was  hynde  heo  come 
echon.  1071.  pe  godfader,  after  warn  ))e  name  was.  1577.  St.  Nicholas, 
whos  help  is  ay  redie.  PL.  3655.  I)at  now  me,  t)ora  wam  he  ha])  of 
})e  maistrie,  dryue  he  wolde  out.  RG.  1258.  Plural:  I)e  Picars,  whas 
cheaenteyn  he  was.  1706.  Mjne  noble  knygtes,  to  was  poer  and 
beste  alle  londys  ssolle  abonye  to.  4398.  —  Me.  A  son,  whom  he 
tagte  to  dreden  god.  Tob.  1,  10.  A  schepherde,  whos  ben  not  the 
scheep  his  owne.  Job.  10,  12.  Mary,  befor  whos  child  angels 
singen  osanne.  Ch.  5062.  The  highe  god,  on  whom  that  we  beleve. 
6760.  Jhesn,  in  whom  thei  trowe.  Man.  12.  Plural:  Men,  whois 
knees  were  not  bowid  bifore  Baal.  Wycl.  Prol.  5.  —  Ne,  Who  toird 
von  Personen  gebraucht  und  allen  als  Personen  gedachten  Gegenständen, 
Es  bezieht  sich 

l)  at{f  Substantiven  und  zwar  a)  ai{f  Personennamen :  Our  foe 
who  now  triomphs.  M.  PI.  1,  123.  Let  yoong  Arthur  in,  who  this 
day  hath  made  mnch  work  for  tears  in  many  an  English  mother,  whose 

266.  II  sons  lie  on  the  bleeding  gronnd.  Sh.  KJ.  2,  2.  Kömmt  nur  ||  der  Name, 
flicht  die  Person  in  Betracht,  so  steht  which:  It  is  no  wonder  when 
such  a  man  did  not  shine  at  the  court  of  Qneen  Elizabeth,  which  was 
bat  another  name  for  prudence  and  economy.  Mnrray.  Plural :  All  the 
chiefis  who  fonnded  dynasties.  Mac.  1.  This  was  one  of  those  men, 
whose  voices  have  gone  forth  to  the  end  of  the  earth.  Sk.  The  French 
who  are  at  band.  KJ.  2.  b)  auf  CollecUven:  We  stayed  three  weeks 
to  refresh  our  crew,  many  of  whom  were  sick.  Gull.  133.  Shnt  ap  by 
the  sea  with  people  whom  they  had  hitherto  oppressed,  they  regarded 
etc.  Mac.  1,  15.  The  world  who  of  itself  is  peised  well.  Sh.  KJ.  2. 
Let  Rome  be  thus  informed,  who  will  their  good  thonghts  call  £rom  him. 
Sh.  AC.  3,  6.  Einige  englische  Gramm,  sind  gegen  diesen  Gebrauch. 
Entscheidend  dürfte  sein,  ob  das  Collectiv  als  ein  Ganzes  erscheint  oder 
ob  an  die  Einzelwesen  gedacht  unrd,  die  es  ausmachen^    Dort  steht  which, 
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hier  who  heßer.  c)  von  Thieren:  The  wolf  who  from  the  nightly  fold§.  356. 
fierce  drags  the  bleating  lamb.  Th.  There  is  that  Leviathan  wbom  thon 
hast  made.  Ps.  104,  26.  He  was  a  noble  steed,  who  looked,  as  thoogh 
the  speed  of  thought  were  in  his  limbs.  Maz.  369.  I  saw  the  expecting 
raven  fly  who  scarce  would  wait  tili  both  should  die,  ere  his  repast 
begnn.  786.  The  pigeons,  who  live  near  it.  BH.  7.  d)  von  abstracten 
Begriffen^  die  Persönlichkeiten  repräsentieren  oder  als  solche  gedacht 
werden:  Eyen  that  amiable  and  unostentatious  simplicity  of  character 
which  gives  the  nameless  grace  to  real  excellence,  may  cause  him  to 
be  undervalned  by  some  coarse  minds,  who  do  not  know  that  true  worth 
is  always  void  of  glare  and  pretension.  Eosc.  The  beauty  whom  per- 
haps  his  witless  heart  sincecely  loves.  Thoms.  Heaven,  who  sees  with 
eqnal  eye.  Pop.  M.  I  ran  hither  to  your  grace,  whom  I  beseech  to 
give  etc.  Sh.  Err.  5,  1.  0  thon  weed,  who  art  so  lovely  fair  and  smell'st 
so  sweet  that  the  sense  aches  at  thee.  Sh.  0.  4,  2. 

2)  auf  die  Demonstrativen  he,  she,  PL  they,  those:  She  whom 
thou  gav'st  to  me  to  be  my  wife,  that  hath  abused  me.  Sh.  Err.  5,  1. 
And  love,  first  of  all,  him  whom  to  love  is  to  obey.  M.  PI.  8,  635. 
Those  do  not  always  give  most  who  give  money.  Edg.  pt.  1.  . 

3)  auf  die  Personalpronomen  s.  §.  350.  It  was  I  who,  to  this 
day ,  am  blamed  by  her  family  as  the  companion  of  her  flight.  WS. 
Ken.  5.  Look  on  me  who  have  tasted.  M.  PI.  9,  688.  It  is  we  who 
owe  all  Service  to  the  senate.  Byr.  Fal.  2. 

II  Das  neutrale  hwset  (wasf)  kömmt  schon  im  Ags.  relativ  *  vor. -§.357.11267 • 
Hi  nffifdon,  hwset  hig  «ton.  Mrc.  8,  1.  (Durh.  hat  hier  |)8et  te,  also  das 
durch  J)e  zum  Relativ  umgebildete  Demonstrativ).  Nabbad,  hwset  hig 
eton.  8,  2.  Sogar:  Ne  rsedde  ge  fset,  hwset  (dis  — huset  D.)  Daoid 
dyde,  Ja  hine  hingrede?  Luc.  6,  3.  Hier  ist  hwset  wohl  noch  Inter- 
rogativ und  |)8Bt  deutet  auf  die  Frage  hin.  —  Im  Nags.  kömmt  es  bei 
Orm  schon  häufiger  vor'.  1)039  mughenn  shsewenn  guw  all,  whatt  itt 
se39])  ^^d  menet)}).  5503.  All,  whatt  iss  rihht.  5538;  auch  hinter  Sub- 
stantiven: pe  firrste  gife  iss  witt  and  skill,  I)urrh  whatt  mann  under- 
stanndenn  ma^g,  hu  etc.  5484.  {)att  wass  {le  mäste  ^ing,  forr  whatt 
gho  wass  cumenn  {)sere.  2867.  —  Im  Ae,  stehen  sogar  noch  die  alten 
Dative:    l)e  lond,  fram  wan  {aus  hwanon?)  her  er  come.  RG.  7719. 

*  [Es  ist  das  doch  noch  fraglich.  Das  dritte  der  angeführten  Beispiele  ist,  wie 
Koch  selbst  bemerkt,  wohl  anders  aufzvfassen*  Aber  auch  in  den  beiden  ersten 
ist  hwset  gewifs  noch  Interrogativ.    Lat,  Nee  habebant,  qnod  mandacareDt  u,  8.  w.] 
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§.  357. 1)at  lond,  ap  wan  pon  neust  and  np  wan  ych  sytte  her,  is  clene  myn. 
6726.  The  noble  kyn,  of  wom  pou  art.  280.  Daneben  aber:  Hyi 
nndergete  an  welle,  of  wat  ^  kyng  ofte  dronc.  3462.  l)e  Bratens, 
wat  {was  von  ihnen,  so  viele)  he  founde  mo.  4873.  Holy  kirke,  of 
whom  he  bare  Je  merke.  PL.  3162.  —  Me.  Thei  camen  in  to  a  place, 
to  whom  the  (whos)  name  (is)  Gethsamany.  Mrc.  14,  32.  Lo,  the  fyge 
tree,  whom  thou  cnrsedist,  is  dried  np.  Mrc.  11,  21.  Thre  baskettis 
ihre  git  dayes  ben,  aftir  whom  (whicbe  B.)  Pharao  shal  take  awey  thin 
heed.  Gen.  40,  19.  —  Im  Ne.  beschränkt  sich  der  Gebrauch,  Es  steht 
a)  in  voranstehenden  RelativscUzen  substantivisch  und  tvird  oft  im  nach- 
folgenden Hauptsatze  mit  einem  Demonstrativ  aufgenommen.  Es  ist 
what  hier  die  Abschwachung  von  ags.  swä  hwset  swä:  What  he  hath 
won,  that  hath  he  forüfied.  Sh.  KJ.  3,  4.  I  am  an  aged  man,  and 
what  remains  to  me  of  life,  is  not  worth  a  falsehood.  Mac.  5,  214.  His 
heart's  month:  what  his  breast  forges,  that  his  tongne  must  vent  Sh. 
Cor.  3,  1.  Look,  what  will  serve  is  fit.  Mach.  1,  1.  b)  Der  Relativ 
satz  steht  nach  und  dann  ist  what  so  viel  als  that  which:  Ye  have 
what  I  advise.  M.  PI.  2,  283.  Profit  you  in  what  you  read?  Sh.  Tarn. 
4,  2.  I  grieve  at  what  I  speak.  Hh.  5,  1.  —  All  what,  notbing  what 
ist  veraltet :  To  have  all  what  State  Compounds.  Sh.  Tim.  I  fear  nothing 
what  can  be  said  against  me.  Hh.  5,  1.  c)  Auf  Substantiven  bezogen 
ist  nur  der  Genitiv  im  Gebrauche  geblieben:  I  saw  the  hot  lead  poor 
down  like  rain  from  off  the  scorched  and  blackening  roof,  whose  thick- 
ness  was  not  vengeance  proof.  Byr.  Maz.  10.  Dieser  ist  in  gleicher  Be- 
deutung weiter  verwandt:  What  have  I  to  give  you  back,  whose  worth 
may  counterpoise  this  rieh  and  precious  gift?  Sh.  Mach.  4,  1. 

268.  II  II   Wenn  es  jetzt   noch   in  Beziehung  auf  Substantiven  vorkömmt j 

so  ist  es  überaU  adjectivisch  zu  nehmen  * :  Sophia  was  left  with  no 
other  Company  than  what  (company)  attend  the  close  State  prisoner. 
TJ.  16,  2.  We  will  our  youth  lead  on  to  higher  fields,  and  draw  no 
swords  but  what  (swords)  are  sanctifield.  Sh.  bHd.  4,  4.  It  will  be 
seen,  that  even  what  (blessings)  we  justly  accoant  oor  chief  blessings, 
were  not  without  alloy.  Mac.  1,  2, 
But  what  s,  §.  518. 

Im  Ae,  und  Me,  kömmt  auch  ein  relatives  whether  vor:  He  bed 
hym  chese,  we|)er  he  wolde.  RG.  5953.  Chese  yourselven  whether  that 
you  liketh.  Ch.  6809. 

"*  [Bai  heißt,  in  der  Schriftsprache;  vgL  äber^  East  Anglia:  The  woman 
what  came  yesterday.  —  The  pigs  what  I  boiight  last  Tnesday. 
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Hwylc  {welcher  f)  gelangt  erst  im  Nags,  zu  relativem  Oehrauche%.  358. 
und  in  Lag.  A.  nur  in:  AI  folc  folden  isohten,  buten  whilc  J)at  J)er 
atwond  (d<zs  ausgenommen,  welches  entkam).  2167.  Das  nachstehende 
J)at  scheint  den  relativen  Character  anzudeuten,  B.  hat  hier  einfaches 
woch  und  öfter  da^  wo  in  A.  demonstrative  Formen  gegenüberliegen: 
Wif,  J)e  bis  cun  of  awachede  (A.  bi  woche  he  hadde  sones  B.)  2686. 
Ae,  He  bad  Corineus  for  to  chese  of  eche  contre,  wuch  hym  were  leuest 
to  habbe.  RG.  499.  PL.  oft:  Emme  })e  quene,  of  ^e  wbilk  was  bom 
Alfred.  1246.  Tille  fat  courte  come  to,  of  whilk  he  is  membre  calde. 
3285.  He  gaf  ageyn  })0  fees,  of  whilk  he  toke  ostages.  1922.  He  gaf 
londes,  of  whilk  |)er  successoure  hold  git  Jje  seysyng.  1797.  Dk  lor- 
dyng,  whilk  sir  Antoyn  has  said,  disherited  is  })orgh  ))e  kyng.  6196. 
Whilke  ])at  gode  dos,  es  {)are  nane.  Ps.  13,  1.  In  |)is  snare,  whilke 
|)ai  hid  swa.  9,  17.  Seli,  whilke  wikenes  (deren  Missethaten)  forgiven 
and  whilke  ))aire  sinnes  hiled  ere.  Ps.  Nes,  whilk  {)at  hides  him 
fra  his  hete.  18,  7.  In  wai,  hwilke  {)oa  sal  ga  inne.  31,  8. — 
Me.  whiche  und  the  whiche  muß  natürlich  zu  weitem  Gehrauche  ge- 
langen. Es  bezieht  sich  auf  Substantiven,  Demonstrativen,  Personal- 
pronomen und  avf  ganze  Sätze:  pe  whilke.  Perry.  RP.  1.  Tobi,  of 
the  whiche  thon  askist,  is  thises  fader.  Tob.  7,  5.  The  weie,  bi  the 
whiche  me  g«th  thider.  5,  2.  Hons,  of  whiche  the  dores  weren  ishette. 
Gh.  Mel.  He  feil  in  office  with  a  chamberlain,  the  which  that 
dwelling  was  with  Emilie.  Ch.  1421.  Aprille  hath  bathed  every  vein 
in  swiche  liconr,  of  whiche  vertae  engendred  is  the  flonr.  4.  He,  which 
that  hath  the  shortest,  shal  beginne.  Ch.  838.  How  thon  axist  of  me  for 
to  drinke,  which  am  a  womman?  Job.  4,  9.  The  und  that  werden  bei- 
gefügt, um  das  relative  which  von  dem  interrogativen  zu  unterscheiden,  — 
Im  Ne.  wird  nach  und  nach  der  Gebrauch  des  Pronomens  beschränkter, 

II  l)  Die  Beziehung  auf  Personen,  bei  den  älteren  Schriftstellern  ||  269. 
sehr  gewöhnlich,  kömmt,  eigentlich  ohne  Grund,  außer  Gebrauch  * :  Our 
father  which  art  in  heaven.  Mt.  6,  9.  0  thou,  which  wast  begot  in 
Ddemogorgons  hall.  Sp.  1,  5,  22.  He  which  finds  him  shaU  deserve  oor 
thanks.  Sh.  L.  2,  1.  Here  many  sink,  yet  those  which  see  them  fall, 
have  scarce  strength  left  to  give  them  borial.   Sh.  Per.  1,  4.    Who  is 

*  [Es  steht  aber  which  noch  aU  Prädicatsnomen  in  Beziehung  auf  persön- 
liche Begriffe  in  Fällen,  wo  im  Deutschen  ,jWas^^  gehraucht  wvrd.  He  was  an 
excellent  host,  which  no  one  can  he  who  does  not  comhine  a  good  heart  with 
high  breeding.  Disr.  L.  1,  294]. 
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§.  358.  that  which  calls?  Mm.  2,  5.  All  ejes  were  tnmed  to  see  the  new 
Champion  which  these  sounds  announced.  WS.  Iv.  It  once  was  Lara 
which  thoa  lookest  upon.  Byr.  Auf  Tkiemamen  aber  ivird  es  bezogen : 
The  dogs  too ,  not  one  of  which  he  recognised.  Sk.  Bip.  The  black 
steed  which  he  moonted  had  not  a  Single  white  hair  on  his  body.  WS. 
Ken.  30. 

2)  Es  bezieht  den  Nebensatz  auf  neutrale  Substantiven  und  Pro- 
nomen (it,  that,  all,  nothing  etc.);  die  Form  the  which  veraltet:  An 
exploit  under  which  he  shall  not  choose  but  fall.  Sh.  H.  4,  7.  Vio- 
lence,  in  the  which  three  great  ones  suffer.  "Sh.  Wt.  2,  1.  They  are 
like  objects  from  some  stränge  and  distant  land,  of  which  we  have  no 
certain  knowledge,  and  about  which  all  oor  conceptions  are  vagne  and 
visionary.  Sk.  Behold  that  which  I  have  seen.  Eccles.  5,  18.  That 
which  in  an  age  of  good  govemment  is  an  evil,  may ,  in  an  age  of 
grossly  bad  govemment,  be  a  Messing.  Mac.  1,  6.  'T  is  stränge  to 
think,  how  much  king  John  hath  lost  in  this,  which  he  accoonts  so 
clearly  won.  Sh.  KJ.  3,  4.  Der  Unterschied  zvnschen  who  und  which 
tritt  scharf  hervor  in :  Miss  Crawley  with  70000  pounds,  whom,  or  I 
had  better  say  which,  her  two  brothers  adore.  Van.  F.  11. 

3)  Which  wird  auf  den  Inhalt  eines  ganzen  Satzes  bezogen:  He 
met  a  number  of  people ,  bat  none  whom  he  knew ,  which  somewhat 
snrprised  him.  Sk. 

Der  Sprachgebrauch  hat  sich  hier  erst  spät  in  which  befestigt. 
Der  Ags,  gebraucht  Jwet  (5.  §.  348).  —  Orm.  fügt  dazu  auch  whatt : 
])att  nohht  ne  mihhte  trowwenn  pait  word,  tatt  himm  pairh  Gabrisel 
wass  seggd,  for  whatt  himm  wass  hiss  sp»che  anan  all  birsefedd. 
2831.  —  Ae.  RG.  gebraucht  die  pronominale  Verschmelzung :  He  sende 
aboate  hys  messageres  to  eche  lond  for  te  wyte,  how  mony  schiren 
were  in  eche  lond  —  war  |>oru  he  wiste,  how  mony  men  in  al  }>e 
World  were.  RG.  1399.  —  Me.  Thou  hast  thy  felaw  slain,  for  which  i 
deme  tbee  to  the  deth  certain.  Ch.  7605.  Arcite  moste  die,  for  which 
he  sendeth.  2764.  Die  pronominalen  Verschmelzungen  kommen  auch 
hier  vor,  wie  im  Ne» 
270.  II  II  Nicht  zu  verwechseln  hiermit  sind  die  relativen  AnschlUße,  die  den 

altern  neuengl,  [sowie  auch  schon  früheren^  Schriftstellern  sehr  geläufig 
waren,  Sie  liebten  ss  nämlich  auch  in  dem  unabhängigen  Satze  oder 
Satzgefüge  die  Beziehung  auf  den  vorigen  ScUz  dadurch  auszudrückeny 
daj3  sie  durch  ein  Relativ  a-uf  ein  Olied  oder  den  Inhalt  desselben  hin- 
vnesen :  Which  when  the  valiant  Elfe  perceived,  be  lept  upon  the  flying 
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pray.  Sp.  1,  1,  17.  Who  aU  this  whüe  had  made  a  lady  of  that§.  358. 
other  spright  etc.  45.  For  all  which  I  shall  not  look  on  myself  as 
accountable  to  any  court.  TJ.  2,  1.  Dem  Deutschen  sind  diese  rela- 
tiven Anschlüße  völlig  fremd,  sie  mögen  aus  dem  Lateinischen  einge- 
drungen sein,  [ —  Me.  The  lord  above,  wich  can  no  man  denye,  for 
his  servaunt  lyst  gracyously  provyde;  which  of  his  goodnesse  sente 
an  aungel  doun,  bad  hym  nat  dreede,  but  set  al  feer  asyde;  wich  of 
his  mercy  had  herd  his  orysoun.   Lydg.  Gr.  29.      Vgl  Anm.  zu  71,  4]. 

In  Beziehung  auf  einzelne  Formen  ist  im  Allgemeinen  zu  bemerken :  §•  359. 

1)  Who  und  which  haben  doppelte  Genitive,  jenes  whose  und 
of  whom,  dieses  whose  {eigentlich  Gen.  von  what)  und  of  which. 
(Whose  ist,  verglichen  mit  dem  Substantiv  (father's),  inconsequente 
Schreibung  für  who's ;  e  bezeichnet  Vocallänge),  Sie  unterscheiden  sich 
in  ganz  gleicher  Weise,  wie  die  Genitive  der  Substantiven,  z,  B,  father's 
und  of  the  father  (s,  §.  222  ff.).  The  man,  whose  house  oder  the 
house  of  whom  burnt.  That  forbidden  tree,  whose  mortal  taste  {oder 
the  mortal  taste  of  which)  brought  death  into  the  world.  M.  PI.  1,  2. 
Selten:  On  the  other  side  was  a  body,  of  which  the  weight  balanced 
even  the  weight  of  the  Papacy.  Mac.  6,  287. 

2)  Die  Bezeichnung  des  Dativs  mit  to  findet  in  gleicher  Weise 
statt,  wie  bei  dem  Substantiv.  §.  105  ff.  260  flf. 

3)  Da  die  Pluralformen  von  which  und  that  verloren  gegangen 
sind   {von   who    sind   sie  in   keiner  deutschen  Sprache,    selbst  nicht  im 
Oothischen^zu  belegen),  so  werden  die  Singularformen  auch  für  plurale 
Verhältnisse  verwandt, 

4)  In  Beziehung  auf  den  Objectivcasus  ist  einer  Construction  zu 
gedenken,  die  dein  Lateinischen  (Omnia  referas  ad  dignitatem,  qua  nihil 
esse  potest  praestantius.  Cic.  Fam.  12,  22)  nachgebildet  ist.  Es  hat 
sich  nämlich  der  Accusativ  in  Abhängigkeit  von  einem  Comparativ  fest- 
gesetzt, obgleich  derselbe  in  die  Gliederung  des  Satzes  nicht  paßt: 
Belial  came  last,  than  whom  a  spirit  more  lewd  feil  not  from  heaven. 
M.  PL  1,  490.  Beelzebub,  than  whom  none  higher  sat.  2,299.  The  sun, 
than  which  one  object  alone  in  this  lower  creation  could  be  more  glo- 
rious.  TJ.  1,  4.  She  showed  her  friendship  by  abusing  all  her  intimate 
acquaintances  to  her  new  confidante  (than  which  there  can't  be  a  more 
touching  proof  of  regard).  Van.  F.  14.  The  ||  old  martial  stock  than  ||  271. 
whom  better  men  never  did,  and  never  will,  draw  sword  for  king  and 
country.  WS.  Nig.  27.  Two  subjects,  than  whom  none  have  been  more 
zealons  for  Assyria's  weal.  B.  Sard.  2,  1. 

Koch,  engl.  Grammatik,  il.   2.  Aufl.  19 
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§.  359.  Üeberhaupt  tritt  häufiger  ein  Schwanken  zmschen  Nom.  und  Acc, 

hervor^  das  seinen  Orund  haben  mag  entweder  in  Trübung  des  Sprach- 
gefühls oder  Nachläßigkeü^  wie:  I  was  last  night  to  visit  a  lad  who 
{für  whom)  I  much  esteemed.  Spect.  300.  —  oder  in  falscher  Be- 
ziehung :  Of  Arthur  whom  they  say  is  killed  to-night.  Sh.  KJ.  4,  2  {für 
who,  they  say,  is  killed*  oder  whom  they  say  to  be  killed).  The  poor 
relations  canght  just  the  people  whom  they  thought  would  like  it. 
Pickw.  1,  416.  Whom  do  men  say,  that  I  am?  Wycl.  dagegen:  Whom 
seyn  men  to  ben  mannes  sone?  Mt.  16,  13.  —  Whom  say  ye  that  I 
am?  16,  15.  Wycl.:  Whom  seyn  ge  me  to  be?  —  oder  im  Streben 
nach  Kürze:  The  prince  my  son,  who  I  do  think  is  mine,  and  (whom 
I)  love  as  mine.  Sh.  Wt.  1,  2. 

5)  Von  ags.  flexionslosem  J)e  tritt  die  Präposition  zu  dem  diese 
bedingenden  Worte:  Se  man,  J)e  ic  sprßce  ymbe;  und  ebenso  geschieht 
dies  bei  flexionslosem  engl,  that.  Von  diesem  mag  sich  der  Gebrauch 
auch  auf  die  andern  Relativen  ausgedehnt  haben:  A  hoose  which  no 
man  has  lived  in.  WS.  Per.  1.  A  retreat  which  the  very  natives  run 
away  from.  We  saw  not  that  (statue)  which  my  daughter  came  to 
look  npon.  Sh.  Wt.  5,  3.  Erweitert:  Her  dead  likeness  excels  whatever 
you  may  look  upon.  Sh.  Wt.  5,  3.  Whomever  you  brought  this  letter 
from,  I  shall  not  open  it.  TJ.  17,  6.  Bei  Mau.  findet  sich  die  Prä- 
position oft  doppelt:  The  prophete,  of  whom  holy  writt  spekethe  off. 
Mau.  14.  The  stähle,  upon  the  whiche  eure  lord  eete  upon.  10.  The 
ston,  with  the  whiche  the  sepulchre  was  covered  with.  8.    [Vgl.  §.  485]. 

§.  360.  ^^^  Relativpronomen  sieht  gewöhnlich  unmittelbar  hinter  dem  Worte, 

auf  welches  es  sich  bezieht  und  an  der  Spitze  (that  nur  da)  des  Rela- 
tivsatzes :  The  man  who  speaks  etc.  —  The  man  to  whom  I  speak  etc.  — 
oder  The  man  whom  I  speak  to  etc.  Abweichungen  von  dieser  Stel- 
lung sind  veranlaßt  1)  durch  die  Casusform,  denn  die  modernen  Ge- 
nitive {mit  of)  stehen  hinter  dem  substantivischen  Worte,  von  dem  sie 
abhängig  sind :  The  tree,  under  whose  branches  und  under  the  branches 
of  which.  He  gave  some  of  his  love  adventures,  at  the  end  of  each  of 
which  there  were  those  laughters.  —  2)  durch  directe  oder  indirecte  Ab- 
hängigkeit von  verbalen  Formen,  die  substantivische  oder  adjectivische 
Bedeutung  haben:  Observations ;  in  perusing  which,  I  would  invite  my 
readers,   to  lay  aside  etc.  Sk.     Fights,  compared  with  which  a  boxing 

272.  II  match  is  a  refined  and  humane  spectacle,  were  among  the  ||  favourite 
diversions.  Mac.  3,  417.  The  train,  male  and  female,  who  attended 
upon  the  Queen's  person,  were,  of  course,  of  the  bravest  and  fairest  — 
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of  that  distingnished  reign ,  to  repeat  whose  name  were  but  to  weary  §.  360. 
the  reader.  WS.  Ken.  30.  oder  von  Substantiven:  The  path  crossed 
more  than  one  brook;  the  approach  to  which  was  rendered  perilous  by 
the  marshes  through  which  it  flowed.  WS.  Wav.  The  tree,  the  lofty 
accents  of  whose  sighing  boughs  shall  please  me.  Byr.  Isl.  2,  1.  — 
3)  durch  Verbindung  mit  all,  some,  both,  each,  either,  neither,  most 
etc. :  Ealph  and  Percy ,  both  of  whom  (oder :  who  both)  were  made 
prisoners.  WS.  Tal.  14.  He  meant  Mr.  G.  and  the  boy,  to  both  of 
whom  George  had  given  shelter.  BH.  52.  He  led  Lord  Hunt,  through 
the  courtiers,  all  of  whom  gazed  eamestly  on  this  unwonted  scene. 
WS.  Nig.-9.  The  dosest  intimacies  often  exist  between  minds,  each  of 
which  supplies  what  is  wanting  to  the  other.  Mac  7,  86.  A  drum  is 
an  assembly  of  well-dressed  persons  of  both  sexes,  most  of  whom  play 
at  Cards,  and  the  rest  do  nothing.  TJ.  17,  6.  He  marked  all  his  little 
arrangements ,  not  one  of  which  had  been  disturbed.  TBr.  15.  —  Die- 
selben Einunrkungen  finden  auch  statt,  wenn  der  Relativsatz  aus  meh- 
reren Sätzen  besteht  und  das  Relativ  in  den  abhängigen  Satz  gehört: 
The  mighl^  victories  which  he  boasted  that  he  had  achieved,  were  rather 
apparent  than  real.  Mac.  6,  290.  He  was  an  eyil  that  walked  in  darJk- 
ness;  whose  Coming  none  could  foresee,  and  against  which  none  knew 
when  to  be  on  the  alert.  Sk.  Phil.  Honour  is  a  treasure  which  he 
most  be  your  enemy  indeed  who  would  attempt  to  roh  you  of.  Am.  97. 
He  was  a  man  of  those  faces  which  men  tremble  when  they  look  on. 
WS.  Ken.  6.  She  had  discovered  tha  true  father  of  the  boy  which  she 
was  sorry  to  see  her  master  lose  his  reputation  by  taking  so  much 
notice  of.  TJ.  2,  ö.  One  of  the  moralists  whom  we  sat  under.  TBr.  1. 
England,  which  wiser  folk  than  you  know  nothing  of,  and  care  nothing 
for.  1. 

Um  den  Relativsatz  enger  mit  dem  regierenden  Satz  zu  verbinden,^,  361. 
haben  sich  folgende  drei  Formen  ausgebildet, 

1)  Das  Demonstrativ  unrd  ausgestoßen,  so  daß  who  für  he  who, 
he  that,  she  that,  they  who  etc.,  what  (selten  that)  für  that  which 
steht:  Ae.  Jie  clergy  gaf  a  grete  cursyng  on,  whilk  of  i)am  so  brak. 
PL.  3611.  —  Me.  Conforming  hire  to,  that  the  markis  liked.  Ch.  8422. 
The  1000.  part  of,  that  he  hadde.  Mau.  13.  Brynge  to,  that  i  seide. 
Gen.  27,  13.  —  iVc.  We  speak  that  we  know.  Job.  3,  IL    Handsome 

II  is  that  handsome  does.   TJ.  4,  12.     Holy  cburch  cbasteneth  whom  jj  273. 

she  loveth.   WS.  Iv.  2.     They  may  regale  with  what  is  provided  for 
them.  TJ.  1,  1.    Men  pay  for  what  they  eat.   1,  1.     Distinguish  what 

19* 
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§.  361.  is  accidental  from  what  is  essential.  Mac.  Ess.  1,  826.  I  am  content 
to  abide  by  what  I  bave  done.  Van   F.  25. 

2)  Für  das  substantivische  Relativ  tritt  das  adjectivische  ein  und 
das  Substantiv,  das  jenes  vertritt,  tritt  in  den  Nebensatz  über :  I  gave 
him  the  money  which  I  had  —  I  gave  him  what  money  I  had.  Yon 
will  make  what  haste  you  can.  TJ.  8,  10.  They  may  follow  which  part 
they  please.  Dryd.  No  woman  can  bear  any  superiority  in  whatever 
thing  she  desires  to  excel  in.  Am.  1,  7. 

§.  362.  3)  Das  Relativ  unrd  ausgelaßen.    Im  Ags.  fehlt  es  nur  scheinbar. 

In  einem  zur  Erklärung  beig^ügten  Satze,  wie:  Hengist  and  Horsa 
w&ron  Wihtgilses  snna,  t)ses  fseder  was  Wihta  häten.  Hö  sende  to 
{^äm  päpe,  Agado  h3  wses  bäten.  SC.  675.  kann  das  Subject  ausge- 
laßen und  aus  dem  vorigen  ergänzt  werden,  wie:  {)ä  w»ron  cnmene 
of  Hibernia  mid  h^ora  heretogan,  Reäda  hätte  (R.  hieß  er)^  Bed.  1,  1. 
I)ä  Gk>tan  mid  heora  cyningom,  Rsbdgota  and  EaUorica  w»ron  {R,  und 
E.  waren  sie  geheißen)  hätne,  Bömaburh  äbr»con.  Bod.  Es  sind  pa- 
ratactisch  beigefügte  Sätze,  die  nicht  ihre  Erklärung  finden  in  eigent- 
lichen Relativsätzen^  une :  Cirus  för  ofer  J)ä  eä,  J)e  {den  Fkiß^  der  A, 
hieß)  hätte  Araxis.  oder:  Som  man  wses  geseten  on  t)äm  lande,  ))e  is 
gehäten  Hns.  Job.  Völlig  vereinzelt  steht :  Bö  Jäm  ylcum  federum,  wß 
fore  spräcende  w»ron,  äwriten  is.  Bed.  1,  27.  Hier  fehlt  allerdings 
das  Relativ  (be  J)&m  J)e) ,  aber  in  einer  Weise,  wie  es  später  nur  bei 
größter  Nachläßigkeit  geschieht.  Es  ist  offenbar  ein  Versehen  des  Schrei- 
bers oder  Druckers.  —  Ebenso  im  Nags.  bei  Lag.:  An  preost  wes  on 
leoden,  La^amon  wes  ihoten.  1.  Nefede  boten  anne  sane,  Ascanios  was 
ihoten.  90,  während  0.  zwei  vollständige  mit  annd  verbundene  Sätze 
hat:  An  preost  wass  onn  Herodess  dagg,  annd  he  wass  gehatenn  Za- 
carige.  111.  —  Im  Ae.  stehen  zunächst  beide  Formen  nebeneinander: 
}}ider  com  ]^e  of  Boloyn,  Adnlphns  was  bis  name.  FL.  635.  und:  He 
had  a  cosyn,  hight  Egbriht.  FL.  217.  He  sponsede  ano{]er  wif,  Isabelle 
het.  RG.  10262.  Anot)er  sone  he  hadde,  yhote  Get.  1704.  I  sal  salme 
to  name  of  laerd,  hegist  es.  Fs.  7,  18.  Daneben  aber  stehen  andere, 
in  denen  unzweifelhaft  das  Relativ  ausgelaßen  ist.  Zuerst  mag  es  ge- 
schehen sein,  wenn  der  Hauptsatz  nur  die  Existenz  eines  Gegenstandes 
behauptete,  der  Inhalt  desselben  also  einem  Substantivbegriff  nahe  kam : 
Was  none  in  tente  ne  tonn,  behind  him  durst  be.  FL.  3982.  =  None 

274.  II  in  tente  durst  be.  Was  neuer  prince,  ||  more  had  treie  and  tene  {Prü- 
fung [Schmerz^  und  Kummer).  5673.  Hier  mag  das  frz.  c'est  einge- 
vnrkt  haben.    Femer:    No   childe  had  he  never,  bis  heritage  myght  to 
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wende.  181.  Dann:  I  ^an  not  say  the  pris,  was  gyuen  for  bis  ransonn.  §.  362. 
4908.  Ychylle  wel  [)y  mede  gelde  by  |)e  .treaj)e,  ych  ou  to  l)e  {deinen 
Lohn,  den  \ff\  ich  dir  schuldig  bin),  BG.  6525.  After  William,  men  cald 
t)e  rede  kyng,  Henry  \b  coroun  nam.  PL.  2310.  Sir  Lowys  bad  bim 
tille  Ingland  go  to  praye  Henry  restore  t)0  tonnes,  be  tok  bim  fro. 
PL.  2430.  Grete  foly  wäre  it  to  begyne  {»e  t)ynge,  mane  may  nogbte 
ende.  Perry  RP.  27.  Ebenso  im  Me.  Ac  tbere  was  wigbt  noon  so 
wys,  tbe  wey  tbider  koutbe.  PP.  3528.  Tber  nas  no  man,  for  peril 
dorst  bim  toucbe.  Gb.  3930.  Tber  Is  no  win,  berevetb  me  my  migbt. 
7641.  Ye  faren  like  a  man,  batb  lost  bis  wit.  6677.  As  stille  and 
coy,  as  dotb  a  maid,  were  newe  spoused.  7879.  Tbe  place,  tboa  Standes 
in  tbere,  forsotb  is  balowed  welle.  Town.  M.  p.  58.  —  Ne,  HB.  läßt 
nirgends  das  Melativ  aus ,  Milt.  selten,  selten  auch  Mac.  in  Prosa  * ; 
Sb.  dagegen  sehr  oft  und  bei  ihm  lajien  sich  folgende  Fälle  unterschei- 
den :  1)  Am  häufigsten  fehlt  das  Relativ  hinter  Sätzen ,  die  nur  die 
Existenz  eines  Gegenstandes  behaupten ,  daher  nach  tbere  is ,  bere  is, 
it  is :  Here  is  a  gentle  woman  denies  aU  tbat  you  bave  said.  Mm.  5,  1. 
Tbere  is  a  devil  baunts  tbee.  aHd.  2,  4.  It  is  sad  Titos  calls.  Tit.  5,  2. 
It  is  I  mnst  snnf  it.  Hb.  3,  2.  It  is  tbe  law ,  not  I ,  condemns  your 
brotber.  Mm.  2,  2.  —  2)  ferner  in  Fragen^  die  die  Existenz  bezweifeln, 
oder  Verneinungen:  Was  ever  son  so  rued  bis  fatber's  deatb.  cHd.  5,  2. 
Were  never  orpbans  bad  so  dear  a  loss.  Bc.  2,  2.  Wbo  was  't  came 
by  ?  Macb.  4,  1.  Is  it  tbe  wind  those  brancbes  stirs?  Byr.  Maz.  17.  — 
3)  Inhaltlich  nahe  stehen  die  Satze  mit  bave :  I  bave  a  brotber  (=  My 
brotber)  is  condemned  to  deatb.  Mm.  2,  2.  I  bave  a  servant  comes 
with  me  along.  4,  1.  Have  1  no  friend  will  rid  me  of  tbis  fear? 
Bb.  Ö,  3.  —  4)  Außerdem  fehlt  es  selten,  wenn  es  im  Nominativ  steht : 
Omit  notbing  may  give  ns  aid.  Wt.  4,  3.  I  fall  into  tbe  trap  is  laid 
for  me.  Hb.  5,  1.  auch  sogar  nach  Demonstrativen :  You  are  one  of 
tbose  wonld  bave  bim  wed  again.  Wt.  5,  1.  Our  neamess  to  tbe  king 
in  love  is  near  tbe  bäte  of  tbose  love  not  tbe  king.  Bb.  2,  2.  Wbat 
's  be  approacbetb  boldly  to  our  presence  ?  cHf.  3,  3.  Your  bonourable 
letter  be  desires  to  tbose  bave  sbut  bim  up.  Tim.  1,  1. 

OtUe  Prosaiker  beschränken  die  Auslaßung  des  Relativs ;  nament- 
lich tvird  es  nicht  ausgelaßen^  l)  wenn  das  Relativ  auf  ein  Demon- 
strativ oder  einen  ganzen  Satz  geht:  He  wbo  loves  not  bis  country  can 
love  notbing.  Byr.  Fosc.  3.     He  knew  notbing  of  wbat  bad  bappened, 

♦  [Vergl  Englische  Qrammatik  von  Bernhard  Schmitz,  ö.  Aufl,,  S.  277  f.]. 
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§.  362.  which  surprised  me.  —  2)  wenn  der  ags.  Gen,^Yfhose  steht:  A  man 
whose  voice  goes  forth  to  the  end  of  the  earth.  —  3)  wenn  das  Relativ 

275.  II  im  Nominativ  steht.  Allein  auch  die  besten  Schriftsteller  \\  laßen  den 
Nom,  aus,  wenn  der  vorstehende  Satz  nur  die  Existenz  eines  Substantiv- 
begriff s  behauptet,  There  is  a  fatality  attends  the  acüons  of  some  men. 
Tnst.  10.  There's  nothing  whets  the  beak,  or  arms.  Byr.  DJ.  5,  133. 
It  was  landlord  recommended  them.  TJ.  16,  4.  The  Lord  above  knows 
who  it  was  told  her.  14,  3.  There  is  no  man  can  demand  a  debt  of 
me.  7,  10.  There  is  a  temple  in  roins  Stands.  Byr.  Cor.  18.  NicM  zu 
rechtfertigen  aber  ist  wohl  die  Auslaßung  in  folgenden  und  ähnlichen 
Beispielen :  The  devil  take  him  asks  thee  more  questions.  WS.  Ken.  40. 
I  have  a  name  will  brook  a  master  before  it  as  well  as  another.  41. 
Who  is  he  shonld  dread  to  try  so  mach?  Sard.  1,  1.  There  are  those 
will  sentence  both.  Fosc.  1,1.  Yoa  rather  look  like  one  woold  turn  at 
bay.  Wem.  3,  1.  Market-gardening  was  no  longer  the  profitable  basi- 
ness  it  had  been.  HW.  3,  215. 

Wird  das  Relativ  ausgestoßen,  so  tritt  die  sie  begleitende  Präpo- 
position  zu  ihrem  Regens:  Australia  is  not  a  conntry  a  gentleman  can 
live  in.  HW.  3,  21.  Where  is  the  pony  you  rode  to  Glasgow  npon? 
WS.  RR.  3,  7.  The  subject  should  be  translated  into  the  manners  of 
the  age  we  live  in.  Iv.  22.  Dichter  laßen  sogar  Präposition  allein 
oder  Relativ  und  Präposition  aus :  Had  I  but  served  my  God  with  half 
the  zeal  I  served  my  king,  he  would  not  have  left  me.  Sh.  Hb.  3,  2. 
It  was  bat  a  day  he  had  been  caaght.  Byr.  Maz.  9  *. 

Bei  dieser  engen  Verbindung  und  Verkürzung  der  Sätze  treten 
bisweilen  unberechtigte  Einwirkungen  hervor^  wie  des  Relativsatzes  auf 
das  Demonstrativ  im  Hauptsatze:  Too  high  a  fame  when  him  (für  he 
whom)  we  serve  's  away.  Sh.  AC.  3,  1. 

Demonstrativ  und  Relativ  sind  ausgelaßen :  She  was  ronning  on 
thas,  when  Sophia  with  a  more  peevish  voice,  than  (that  w^as  which) 
she  had  ever  spoken  in  before.  TJ.  4,  12. 

*  [Dcu  letzte  Beispiel  gehört  nicht  hierher,  da  das  in  demselben  ausgelas- 
sene that  nicht  Belativum,  sondern  Conjunction  ist  Im  übrigen  beschränkt  sich 
die  in  Bede  stehende  Auslassung  keineswegs  auf  die  Sprache  der  Dichter,  You 
are  goiug,  my  hoy,  to  London  ou  foot,  in  the  manner  Hooker,  your  great  an- 
cestor,  travelled  there  hefore  you.  Vir.  3.  The  night  was  concluded  in  the  mauner 
we  began  the  morning.  4.  SSwei  Beispiele  aus  Add.  (In  the  rainons  condition 
I  now  beheld  it.    In  the  shortest  way  we  are  able)  bei  Dal.  44  7]« 
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III.   Pronominaladver'bien. 

Wie  das  Demonstrativ  se  zum  Relativ  wird,  so  auch  die  aflfrcr- §.  363. 
bialen  Formen  desselben :  Ags,  J)4  dagas  cnmad,  {)  o  n  n  e  (=  J)8et.  Mt. 
9,  15)  se  br^dguma  hym  byd  ä,fyrred.  Luc.  5,  35.  Aber  im  Nags, 
tritt  daneben  das  Relativ  in  B.  ein  und  verdrängt  jenes :  {)eon  time, 
J)Oime  (wane)  men  gad.  Lag.  711.  §.  503.  —  Ags.  On  J)isse  niht,  J)ä 
J>&  cnyll  ic  gehyrde.  Coli.  §.  507.  —  Hüs,  J)anon  ic  üt  eode.  Mt.  12, 
44.  §.  509.  —  Ne  mage  ge  cuman,  t)y  der  ic  fare.  Joh.  8,  21.  ||  §.  510.—  ||  276. 
Ags,  Same  feöllon  on  stsenihte,  {)ffir  hyt  nsefde  mycle  Jordan.  Mt  13,  5. 
§.  511. 

Mit  dem  Interrogativ  hwa  gelangen  auch  dessen  adverbiale  For- 
men zu  relativem  Gebrauche,  Nags,  Time,  man  it  is  best.  B.  Lag.  jTll. 
At  aenne  time,  whamie.  0.  133.  §.  531.  —  Ags,  Hwaer.  Ae.  In  eche 
lond,  where  me  hem  sej).  RG.  184.  —  Ags,  Hwanon.  §.  583.  —  Ags, 
Hw seder.  §.  534. 

Gleichen  Schritt  mit  J)«r  und  hw«r  halten  ihre  Verschmelzungen : 
Nags,  Onltalige,  J)ar  Rome  nou  on  stonded.  A.  Lag.  107.  Aenne 
castel,  J)er  ic  mihte  an  inne  libbe.  15426.  —  Me.  The  owen  derke 
regioun,  ther  Pluto  dwelleth  in.  Ch.  Im  Ae,  treten  die  relativen 
Formenein:  An  chyrche,  war  ynne  me  ssolde  godes  seruyse  do.  RG. 
5184.    Not)ing,  warbi  men  mow  libbe.  2237.  §.  532. 

Die  relativen  Adverbien  werden  selten  ausgelajSen:  Ne.  Woe  to 
that  house  he  came  or  went.  Byr.  Gi.  Oefter  hinter  Zeitbegriffen  etc. 
s.   §.  552.  553. 

Fünfter  Abschnitt 

Indefinite  Pronomen. 

Sie  sind  sum,  «Ic ;  die  Interrogativen  hwa,  hwset,  hwylc  und  hwffider  §.  364. 
nebst  ihren  Compositionen  gehwa,  »ghwa,  gehwylc,  nätwylc,   gehwieder, 
ähwaeder,  »gehwseder,  nädor ;  die  Numeralien  an  und  öder  nebst  »nig, 
nän,  nsenig;  die  Substantiven  man,  wiht,  äwiht,  näwiht. 

I.    Sum,  s^lc. 

I.  Ags,  Sum  (irgend  ein)  wird  substantivisch  und  adjectivisch  ge- 
braucht und  bezeichnet  1)  einen  unbestimmten  Gegenstand:  Sum  man 
(=  &n  man.  Mt.  21,  28)  hsefde  twegen  suna.  Luc.  15,  11.  Sum  döma 
w»s  on  sumere  ceastre.  18,  2.    })&  wses  sumes   hundredmannes  ^eöwa 
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§.  364.  antnun.  7,  2.  ))ä  ^  men  slSpon ,  ^  com  his  feönda  snin  {seiner 
Feinde  einer)  Mt.  13,  25.  iErdffige  öode,  ^orla  sum  (/ru'A  A:am  er, 
emcr  der  MaAnen).  B.  1312.  —  2)  e/nen  unbestimmten  Theily  eine  un- 
bestimmte Zahl'  und  Maßangabe:  pä  cwildon  sume  {)ä  böceras  hym 
betw^nan  (etliche  Schriftgelehrten)*  Mt.  9,  3.  w/k?  pft  cw»don  sume  of 
{)äin  sonderhälgan  {etliche  der  Pharisäer),  Luc.  6,  2.  Smn  feöll  ii?id 
t)Oüe  wäg  (6/z/;a«  /e/).   Mrc.  4,  4.     Änom  hä  sealde  fif  pund ,    sumum 

277.  II  II  twä,  sumum  an.  Mt.  25,  15.  Daher  wird  es  partitive  Conjunction. 
§.  539.  Ferner  steht  es  auch  adjectivisch  bei  Personalpronomen:  Ac 
sume  g6  (etliche  von  euch)  ne  gel^ad.  Joh.  6,  64.  (=  eöwer  sum. 
B.  248).  —  3)  Vor  Zahlangaben  bezeichnet  es .  diese  als  ung^ähre :  ])ä 
wseron  hi  sume  tän  gedr  on  {)äm  gewinne  (da  waren  sie  etwa  10  Jahre 
im  JShmpfe).  Bo.  18,  1.  —  Nags,  1)  })at  he  summe  (som  B.)  sake  arerde. 
Lag.  26290.  l^egg  wisstenn,  patt  himm  wsess  summ  unncuj)  sihhde 
shsewedd.  0.  228.  gewöhnlicher  aber  wird  hier  der  unbestimmte  Ar- 
tikel, —  2)  Heo  weren  summe  (somme)  faie  (einige  von  ihnen  waren 
dem  Tode  geweiht),  517.  Lete  we  sum  of  this  folc  fare.  3319.  Do 
me  summ  god  (etioas  Gutes),  0.  5217.  Summe  off  ure  little  flocc.  6574.  — 
Orm  verwendet  es  *  oft  wie  ags,  swä,  um  die  Bedeutung  pronominaler 
Wörter  zu  verallgemeinern:' Wheisumm  (wer  auch  nur),  5564.  Whatt- 
summ  (was  auch  nur)^  wh»r  summ  (wo  auch  nur),  3290.  — Ae,  1)  pat 
he  ne  brak  hed  o{)er  arm  or  som  o|)er  hon.  RG.  2692.  —  2)  pe  kynge 
and  somme  of  hys  defendede  hem  faste.  1298.  He  byleuede  ys  folc 
somme  aslawe  and  somme  ywounded.  4855.  —  Me,  1)  Ther  was  sum 
prest.  Luc.  1,  5.  Sum  (a)  gong  man  suede  him.  Mrc.  14,  51.  —  2)  I 
wolde  don  you  some  comfort.  Ch.  778.  Sum  man  hathe  an  100  wyfes, 
sume  mo,  sume  less.  Mau.  22.  Summe  of  hem  camen  fro  fer.  Mt.  8,  3. 
Ther  ben  summe  of  gou,  that  bileuen  not.  Joh.  6,  64.  —  Ne.  1)  Es 
theiü  die  Bedeutung  der  Unbestimmtheit  mit  a,  any  und  certain.  HB. 
gibt  die  oben  angeführten  Stellen  folgendermaßen :  A  certain  (sum  Wycl. 
A.  a  B.)  man  had  two  sons.  There  was  in  a  (sum  A.,  a  B.)  city  a 
(sum  A.,  a  B.)  judge.  A  certain  (sum  A.,  a  B.)  centurion's  servant.  — 
Enter  the  city  and  some  man  will  direct  you  to  the  house.  Wb.  How- 
soever  it  shock  some  (=  one)'s  seif  love.  Byr.  DJ.  —  2)  Es  bezeichnet 
noch  das  Theilverhältniß,     She   cut   off  some    of  her  hair.  TJ.   7,  12. 

♦  \Koch  hat  in  seinem  Handexemplar  an  dieser  Stelle  'altn/  angeschrieben 
zum  Zeichen^  daß  er  erkannt  hat,  daß  dieses  sum  ein  mderes  ist,  als  das  hier 
zu  besprechende.  Es  ist  in  der  That  seandinavischen  Ursprungs  =  dän.  som; 
vgl»  isl.  som.     Es  kommt  auch  später  noch  vor:   vgl,  meinen  Zust^tz  zu  §.  354]. 
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The  village  choristers  were  to  perform  some  music.  Sk.  Chr.  Some  of  §.  264. 
the  crew  had  fastened  themselves  to  the  spar.  Sh.  daher  conjunctionaL  — 
3)  Es  bezeichnet  Zahl-  und  Maßangaben  als  ungefähre :  About  two 
yards  farther  down  the  stream  sat  a  party  of  some  eight  or  nine  men. 
Jam.  B.  9.  A  village  of  some  eighty  houses.  Wb.  Oor  carver's  excel- 
lence,  which  lets  go  by  some  sixteen  years.  Sh.  Wt  5,  3. 

n.  -^Ic  (eal-,  «1-  '\lc  jeder  *)  steht  adjectivisch  und  substanti'%  365. 
visch:  M\c  man,  ge  earm,  ge  e&dig  {jedermann  arm  und  reich), 
Edg.  1,  1.  Jßlc  göd  tryw  byrd  göde  waestmas.  Mt.  7,  17.  Waciad  on 
selcere  tide.  Luc.  21,  36.  Hä  sealde  selcon  senne  penig.  Mt.  20,  2. 
II  ^c  J)&ra,  I)e  yfele  död,  hatad  psst  leöht.  Joh.  13,  14.  —  Nags.  \\  278. 
M\c  (ech  B.)  cheorl  hsefde  grid.  Lag.  4260.  Heo  him  to  lidden  on 
elchere  (euereche)  side  (eilten  auf  ihn  zu  auf  jeder  Seite),  1723.  Mid 
golde,  })e  eiche  (ech)  bar  on  honde.  1825.  Q^^  ^^^^  off  ^U  hiss  kinedom 
illc  mann  an  pennnng  gaefe.  0.  3281.  —  Äe.  Hech  lyme  hym  oke  (ihm 
zitterte  [vielmehr  „ihn  schmerzte^;  ne.  ached]  jedes  Qliei)»  RG.  4971. 
Engelond  ys  of  eche  lond  best.  1.  —  Me*  He  bad  to  alle  eche  aftre 
the  othre.  Mau.  2.  When  that  eche  of  hem  had  dronken  his  part. 
Ch.  3498.  Thei  tumeden  agen  ech  in  to  his  hous.  Joh.  7,  53.  Wycl. 
auch  noch  im  Plural  \  There  shal  not  be  maad  lasse  eny  thing  of  the 
tiles  bi  eche  (aUe  B.)  daies.  Exod.  5,  19.  —  iVc.  The  dosest  intimaciös 
ofben  exist  between  minds  each  of  which  supplies  what  is  wanting  to 
the  other.  Mac.  7,  86.  Simeon  and  Levi  took  each  man  his  sword 
Gen.  34,  25.    Gloven  tongues  sat  upon  each  of  them.  Acts.  2,  3. 

Zu  dem  einfachen  «Ic  treten  mehrere  Verstärkungen,  §.  366. 

Im  Nags.  tritt  an  hinzu,  das  die  einzelnen  mehr  hervorhebt,  aus 
denen  die  Qesammiheit  besteht:  Of  alc  an  ufele  he  wes  war.  Lag.  13886. 
Elc  ane  (ech  one  B.)  he  gif  sßhte.  24 1 53.  pegg  forenn  for})  illc  an 
wi|)t)  })rinne  lakess.  0.  3461.    ))urrh  {)att  himm  shollde  off  illc  an  mann 

*  [Koch  aehwankt  zwiBchen  langem  und  kurtem  Vocal;  vgl.  I.  Flex.  §.  179, 
wo  er  80Ic  sehreibt  und  =*&gelfc  faßt,  und  Illa  §.  18,  fro  er  es,  entweder  aus 
"^eallic,  *£llic  (dann  aelc)  oder  aus  ägehwylc  {dann  i^\a)  »usammengefloßen 
sein  laßt.  Ich  glaube,  die  Herleitung  des  Pronomens  aus  «Ilic,  eallio,  die, 
soviel  ich  weiß,  zuerst  Orein  im  Sprachsch,  I.  56  vorgetragen  hat,  kann  sich  auf 
keine  Analogie  berufen.  Das  Wort  mußte  bei  dieser  Herkunft  entweder,  wie 
oAd.  allih,  mAd.  allich,  illich,  ellicb,  'allgemein^  oder,  wie  altn.  alllikr,  *sehr  ähn- 
lich' bedeuten.  Ich  schreibe  daher  S^.  Im  iibrigen  bin  ich  mehr  geneigt  das  Wort 
mit  Qrimm  3,  Ö4  =  ♦  figelic,  nhd,  jeglich  zu  fassen,  als  mit  Regel,  Zs.  f.  d,  A. 
11,  312  ff.  =«ghwy]c]. 
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§.  366.  an  pemimg  waiT))eiin  reconedd.  S286.  —  Ae.  Heo  turnede  a^eyn  hym 
echon  {gegen  einander  jeder).  BG.  1770.  Heo  bigomie  to  fle  eobcya. 
878.  To  pay  ilk  a  hede  a  peny.  PL.  134.  Hastily  ilkone  )>e  kynges 
come  fülle  saythe.  23.  Ilkon  of  tbe  kny^tes  had  a  barony.  3402. 
Uka  man.  Ps,  63^  10.  Obgleich  ecbon  die  Qesammiheit  zerlegt j  sq  steht 
es  doch  auch  für  jenes  [jene  ?] :  J)re  arcbitemples  hext  of  ecbon  (höchste 
von  allen).  RG.  1666.  —  Me.  Helpe  us  to  scape,  or  we  be  ded  ecbon. 
Ch.  3608.  Thei  token  ech  on  by  hymself  a  peny.  Mt.  20,  10.  —  Ne. 
Courage,  my  firiends,  and  eacb  one  pnt  himself  at  tbe  head  of  bis  com- 
mand.  WS.  Wav,  47.  Tbe  princes  of  Israel ,  being  twelve  men,  eacb 
one  was  for  tbe  bouse  of  bis  fatbers.  Num.  1,  44. 

Ebenso  tritt  ffiuer  (immer,  je)  hinzu,  Nags,  ^uer  alcne  godne 
mon  be  asdelede  nud  gode  (Jeden  guten  Mann  ehrte  er  mit  Gute),  Lag. 
2814.  -ffiueralcbe  (euirecbe)  gere  beo  bered  cbild  {)ere.  13871.  —  Ae, 
Wyllam  let  enquery,  hon  mony  ploolond  were  in  euerycbe  ssyre.  RG. 
7834.  —  Me,  Evericb  of  bem  wolde  eten.  Cb.  Pers.  To  serve  and 
plesen  evericb  in  tbat  place.  4951.  JEvery  man  outber  gode  or  evylle. 
Mau.  10.  Every  second  or  tbridde  day  sbe  fast.  Cb.  15607.  —  Ne, 
Every   man  is   vanity.   Ps.  39,  11.     Every  incb  a  king.   Sb.  L.  4,  6. 

279.  II  Every  wby  batb  a  wberefore.  Err.  2,  2.  Every  tbree  days,  every  ||  two 
years.  Mac.  1,  173.  Da  every  in  Einzelheiten  zerlegt^  so  bezeichnet  es 
die  Distribution* 

Beide  Verstärkungen:  Ae.  Befor  |)am  euerilkone  be  told  king  R, 
PL.  3672.  —  Me.  Tbei  flowen  every  cb  one.  Man.  21.  —Im  Ne,  allein 
mit  one  fast  nur  in  der  juridischen  Sprache  * :  Every  one  of  tbe  seven 
commonwealtbs  wbicb  tbat  Union  bad  bound  togetber,  retained  almost 
all  tbe  rigbts  of  sovereingty.  Mac.  3,  118.  All  and  every  one  of 
tbem.  Every  one  tbat  doetb  evil  batetb  tbe  ligbt.  Jobn.  3,  20.  Daneben 
tritt:  Every  man,  every  body,  every  tbing  etc. 

Eacb  und  every  waren  noch  zu  Sp.'s  Zeit  gleich:  Sbe  every  bil 
and  dale,  eacb  wood  and  plaine  did  searcb.  Sp.  1,  2,  8.  Jetzt  ist  eacb 
mehr  auf  kleine  oder  bestimmte  Zahlen  eingeschränkt, 

§.367.  In  Verbindung  mit  öder  wird  «Ic  Bezeichnung  der  Reciprocität  ** , 

*  [Das  seheint  mir  unrichtig.  Vgl.  die  Beispiele  hei  Dal.  §•  455:  We  wer« 
every  one  on  deck.  Dick.  He  prospered  beyond  every  one's  expectations.  Warren. 
Had  they  not  fled,  he  would  certaiuly  have  killed  tbem  every  one»  Gold.  JShe 
drank  to  every  one  of  her  servauis.  Robertson J. 

**   [Ebenso  verdoppeltes  eacb:    Ne.  Then  eacb,  dighorsed  and  drawin^,  lash*d 
at  eacb  so  often  and  witb  such  blows,  tbat  all  tbe  crowd  wonder'd*  Tenn.  I,  24]. 
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Im  Ags.  hohen  noch  beide  die  vollen  Formen,  die  die  syntactischen  Ver-  §.  367. 
hältnisse  verlangen',  \}t  cnyhtas  beheöld  höora  «Ic  Ödeme  {die  Jünger^ 
ihrer  jeder  sah  den  andern  an),  Joh.  13,  22.  (lö  sceolon  J)weän  eöwer 
«Ic  ddres  föt  {ihr  sollt  waschen  euere  {jeder  des  anderen)  Füße). 
13,  14.  Hi  J)^nodon  »Ic  ödrum  {sie  dienten  jeder  dem  andern),  Job. 
Hi  cwsedon  «Ic  tö  ödrum.  Mrc.  4,  41,  —  Aber  schon  im  Nags,  stößt 
öder,  obgleich  vom  Verb  abhängig^  die  Flexion  ab :  Heo  wold  euer  aelc 
oder  halden  for  broder.  La9.  5163.  Elc  man  rsßuede  oder.  4038. 
Ae,  Ilk  o|)er  gan  askie.  PL.  491.  —  Me.  They  hated  eche  other.  Ch. 
Pers.  Everich  of  hem  halpe  to  armen  other.  16Ö3.  Whan  twey  men 
han  everich  wounded  other.  Mel.  Thei  sweren  ech  to  other.  B.  Gen. 
26,  31.  Than  the  chane  bad  his  seconde  sone  to  breke  hem;  and  so 
schortly  to  alle  eche  aftre  other.  Mau.  21.  That  thei  weren  departed 
eche  from  other.  21.  —  Ne.*  They  esteem  and  love  each  other. 
Mac.  7,  17.  In  character  they  resembled  each  other  very  little.  7,  85. 
Let  US  speak  our  free  hearts  each  to  other  (=  to  each  other).  Sh. 
Mac.  1,  3.  [They  sleeping  each  by  other.  Tenn.  1,  5.  Nor  glance  the 
one  at  other.  45.]  Substantivische  Flexion:  They  looking  into  each 
other's  eyes.  Byr.  Isl.  2,  15.  We  are  separated  from  each  other's  society. 
WS.  Rob.  1.  [Hissed  each  at  other's  ear.  Tenn.  1,  58.] 

Die  ursprünglich  verschiedenen  Elemente  fließen  zu  einem  Worte 
zusammen,  so  daß  die  Präposition^  die  eigentlich  zu  other  gehört,  vor- 
tritt: Three  different  nations,  who  were  enemies  to  each  other.  WS. 
Sh.  L.  4,  6.  at  each  für  at  each  other :  Ten  masts  at  each  make  not 
the  altitude. 

Englische  Grammatiker  halten  each  other  gerechtfertigt,  wenn  nur 
von  zweien  die  Rede  ist\  one  another,  wenn  mehrere  gemeint  sind, 

II  n.   Interogativen.  ||  280. 

in.  Das  interrogative  h  w  a  {wer  f)  kommt  in  der  Bedeutung :  §.  368. 
irgend  einer,  jemand  (=  man)  in  den  a>gs,  Gesetzen  sehr  oft  vor :  Gif 
hwa  s^  deädes  scyldig  {wenn  jemand  des  Todes  schuldig  ist).  Ine.  5. 
Femer:  Gif  hwa  eöw  »nig  J)ingc  tö  cwyd,  secgad.  Mt.  21,  3.  Sibbe 
ne  wolde  wid  manna  hwone  föorhbealo  föorran  {in  Frieden  wollte  er 
nicht  gegen  einen  der  Mannen  Lebensvernichtung  verschieben).  B.  155. 
Gif  hw86S  brödor  deäd  byd.  Mrc.  12,  19.     Es  scheint  aus  dem  allge- 

♦  [Eigenthümlich  gehraucht  ist   each  other  bei  FUld.     These  brothera  Hved     • 
in  a  coiistant  State  of  contention    abont   the    governmeut    of  their  children,    both 
heartily  despisiog  the  method  which  each  other  took.  TJ.  18,   13j. 
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§.  dßS»  meinen  Gebrauche  gekommen  zu  sein  und  sich  in  der  Formel  befestigt 
zu  haben:  As  wo  sei))  (wie  man  sagt)  *.  RG.  761.  6556.  6569.  und 
daher  auch  noch  bei  Gh.  The  name  as  yet  of  her  amonges  people,  as 
who  sayth,  halowed  is.  Troü.  8,  268.  und  As  who  saith  nay.  Gh.  Dntch. 
559.  —  Ne.  nicht  **. 

Das  neutrale  hwset  (was^  etwas)  erhält  sich.  Ags,  ponne  h'6 
swylces  hwaet  secgan  wolde  (etwas  der  Art).  B.  880.  Nu  wille  wo  eöw 
hwset  lytles  b6  him  gereccan  (nun  wollen  vnr  etwas  weniges  von  ihm 
sagen),  Job.  Him  ne  derad,  {)eäh  hig  hwset  deädb&rlices  drincon.  Mrc. 
16,  18.  —  Nags,  })ing  selcn{)ere,  |)ane  wat  (seltsamer ,  als  irgend  etwas). 
B.  Lag.  2825.  pegg  understodenn  littless  whatt.  0.  6952.  —  Äe,  Wat 
adreynt ,  wat  aslawe ,  tuelf  princes  [)ere  were  ded.  RG.  8459.  —  Me. 
Wete  ye  what.  Gh.  10305.  Eis  what  (ags.  elles  hw»t).  Gh.  Farne.  3, 
651.  That  eche  tak  a  litte  what  Joh.  6,  7.  —  Ne.  TU  teil  you  what. 
Sh.  KJ.  3,  3.  —  Die  indefinite  Bedeutung  befähigt  what  zum  conjunctio- 
nalen  Gebrauche  [§.  529]. 

§.  369.  IV.    Gehwa    {jeder)   beschränkt   sich    auf  das  Ags.:   Hig  hlota 

wnrpon,  hwset  gehwa  näme  (was  jeder  nähme).  Mrc.  15,  24.  Se  wal- 
dend,  6e{)e  reorda  geh  wies  r^ne  gemiclad  (der  Waltende^  der  aller 
Beden  Sinn  [f]  erhöht).  Exon.  4,  33.  LofdÄdum  sceal  in  m«gt)a  ge- 
hw«re  man  ge{)eön  (mit  Lobthaten  wird  in  der  Genoßenscho^ften  jeder 
der  Mann  gedeihen).  B.  25.  He  böbe&d,  {)8et  manna  gehwa  him  b&m 
förde  (er  befahl,  daß  jeder  heimfuhr).  Bed.  3,   14. 

V.  Ebenfalls  nur  im  Ags.  s^ghwa  (jeder):  God  s^ghw»s  wealt 
(regiert  alles).  Bo.  35.  Gß  him  seghwses  oftugon  (ihr  entzogt  ihm  alles). 
Exon.  92,  8. 

§.  370.  VI.    Eine    Verstärkung   zu  hw«t  tritt    in   hugu,    hwega,    hwugu. 

Ags.  Wo  sceolan  hw«t  hwugu  (hwega  G.)  be  hire  fordföre  secgan  (wir 
müssen  nun  etwas  weniges  von  ihrer  Heimfahrt  sagen).  Bed.  3,  8.    Ac 

*  [Diese  Formel  Ut  wol  ebenso  auftuftusen,  wie  it.  Come  chi  dirobbe;  /V* 
*  Comme  qoi  dirait.     Diez  32,  368  f.     Vgl   Mätzner  Or.  3,   060.     Der  Relativsatz 
steht  oft  für  einen  conditionaUn]. 

**  [Mätzner  belegt  3,  560  As  who  should  say  aus  Sh.  und  Marlowe.  Vgl. 
auch:  Oeraint  waying  an  angry  band  as  who  sboald  say,  *You  wa(ch  me*,  sad- 
den'd  all  her  Iieart  again.  Tenu.  1,  61.  She  rose  opeuing  her  arms  to  meet  me, 
as  wbo  shoald  say,  'Rest  here'.  6,  57.  Aber  auch  in  der  heutigen  Prosa  kommt 
•  es  noch  vor:  The  Father  of  the  Marshalsea,  glanced  at  a  passing  CoUeglaD,  as 
who  shoald  say,  'An  enfeebled  old  man  this'.  Dick.'  LD.  19.  Mrs.  Merdle  curred 
her  little  flnger  of  her  left  band,  as  wbo  sbonld  say,  1  bave  oangbt  yoa'.  20]. 
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l)ä  I)»t  wöorc  I>Äre  cyricean  hwsßt  hwugu  healf  geworht  wsbs  (cum  opus  §.  370. 
idem  ad  medium  ferme  esset  perductum).  3,  8.  Burham  ||  hat  auch  \\  281. 
ein  flectierendes  hwffitweg,  dem  die  HG.  gegenüber  senig  oder  sum  haben : 
Ne  ofstige  hwsethwsego  genioma  B.  (=  ne  gä  he  nyder ,  t)set  he  senig 
|)ing  fecce).  Mt.  24,  17.  Hia  giwude  huelchuoegu.  B.  (sum  J)ingc  bid- 
dende).  Mt.  20,  20.  Oder  wha:  Gif  hwsßs  (huoelchuoeges  B.)  brödor 
byd  deäd.  Luc.  20,  28. 

Vn.  Eine  zweite  Verstärkung  zu  hwaet  ist  sum.  Nags.  Summ- 
whatt  (etwas)  icc  habbe  shsßwedd  guw.  0.  958.  —  Ae.  per  where  he 
was  schotte ,  ano{}er  chapelle  Standes ,  and  somwhat  of  that  tre.  PL. 
438.  —  Me.  Thi  brother  hath  sumwhat  ageins  thee.  Mt.  5,  23.  Sum- 
what  of  (sum  B.)  werk  he  shulde  do  withouten  witnessis.  Gen.  39,  11.  — 
Ne,  Somehwat  we  must  do.  Sh.  Eb.  2,  2.  This  sterility  is  somewhat 
mysterious.  Mac.  3,  405. 

Vin.  Hwylc  {jemand,  irgend  ein)  substantivisch  und  adjectivisch :  ^.  371. 
Ags.  Gif  eöw  hwylc  (=  hwa,  man,  sum)  segd.  Mrc.  13,  21.  Gif  hwylc 
eöw  widstonded.  Bed.  1,  1.  Wamode  he  hine,  by  l»s  hi  on  hwylc 
hüs  in  eodan  (er  warnte  ihn,  daß  sie  nicht  in  ein  Haus  einträten). 
1,  25.  Auch  dies  ist,  wie  hwset,  durch  hugu  verstärkt:  })§.  bsed  he 
tK)ne  cyning,  )>aBt  hö  him  hwylce  hugu  Idreöwas  sealde  {daß  er  ihm 
einige  Lehrer  gäbe)»  Bed.  3,  22.  pä  baßd  h@  hine,  ])set  hä  him  {)8es 
ärwurdan  treöwes  hwylcne  hugu  dÄl  brdhte  {er  bat  ihn,  daß  er  ihm 
einen  geringen  Theil  des  heiligen  Baumes  brächte).  3,  2.  —  Nags,  nicht. 

In  früher  Zeit  scheint  die  Verbindung  mit  i  c  n  ä  t  (ne  wät  ich 
weiß  nicht)  mehr  im  Oange  gewesen  zu  sein:  })set  sceadena  ic  nät 
hwylc  eäwad  uncüdne  nid  {daß  der  Schädiger  ich  weiß  nicht  welcher 
unkunde  Feindschaft  zeigt).  B.  274.  pä  se  3orl  ongeat,  \dsX  he  in 
nidsele  näthwylcum  wses  {daß  er  in  ich  weiß  nicht  welcher  Wohnung  der 
Tiefe  war).  1513.  Nu  hör  pÄra  banena  byre  näthwylces  g«d  {nun 
geht  hier  der  Sohn  ich  weiß  nicht  welches  der  Mörder).  B.  2053.  Nät 
löst  sich  wieder :  I  not  which  was  the  finer  of  the  two.  Ch.  1041.  aber 
dieselbe  Umschreibung  bleibt  bis  heute:  I  saw  I  don't  know  which  of 
his  sisters. 

IX.  Gehwylc  (jeder)  substantivisch  und  adjectivisch :  Ongan  änra 
gehwylc  {jeder  von  ihnen  einzeln)  cwßdan.  Mt.  26,  22.  J)8et  f^r  8ßfter 
wäorca  geeamunge  änra  gehwylcum  d^med  and  baemed,  forden  änra 
gehwylces  unriht  wiUnung  on  |)yssum  f;^re  bymed  {das  Feuer  prüft  [?] 
jeden  der  Einzelnen  nach  Verdienst  seiner  Werke  und  brennt,  denn 
die  böse  Begierde  jedes  Einzelnen  brennt  in  diesem  Feuer).  Bed.  3,  19. 
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282.|!§.371.Hä  sealde  his  ^eöwum  |)one  anweald  gehwylces  wöorces.  ||  Mrc.  13,  34.  — 
Nags,  For  to  geldenn  iwhillc  mann  affterr  hiss  aghenn  dede.  0.  173.  — 
Im  Ae.  nicht  mehr, 

X.  Ags,  ^ghwylc  {jeder)  substantivisch  und  adjectivisch):  Gumena 
ffighwylc  (der  Menschen  jeder)  C.  30,  12.  ^ghwylces  canst  worda 
wlslic  andgit  (du  weißt  weises  Verstäntniß  jedes  der  Worte).  An.  508. 
WaBS  aeghwylc  ödrum  tr^we  (jeder  war  dem  andern  hold).  B.  1165. 
Hör  18  «ghwylc  öorl  ödrum  getr^we.  1228.  Ymböode  J)ä  ides  dsel 
»ghwylcne  (die  Frau  umschritt  da  jeden  Theil).  621.  —  Nags.  nicht. 
§.  372.  XI.  Gehwseder  (jeder  von  zweien):  Wses  gehwseder  ddrom 
hrödra  gemyndig  (jeder  war  dem  andern  der  Ehren  eingedenk),  B.  2171. 
Sealde  heora  gehwsednim  hund|)üsenda  londes  (gab  ihrer  jedem  100000 
Landes).  B.  2994.  Breca  n«fre  gyt  ne  gehwseder  incer  (weder  Breca 
je  noch  einer  von  euch  beiden)  swä,  deörlice  d»d  gefremede.  584.  — 
Nags.  nicht. 

XU.  Ags.  Äh weder  (ftwder,  ädor,  käer  jeder  von  beiden):  {)issa 
twega  yfela  ä.wder  ricsad.  Bo.  6.  pä  mseran  tungl  äwder  ödres  rene 
ä  ne  gehrined  (der  großen  Gestirne  eins  berührt  nie  des  andern  Bahn). 
Met.  29,  10.  —  Nags.  patt  owwper  (jeder)  off  J)a  twe^genn  off  dasfe 
wsere  lisenn  upp.  0.  10345.  Mr  j)ann  pe  laferrd  bigann  owwt)er 
(beides;  taufen  wnd  lehren)  tO  donne.  9352.  —  Da  es  zwei  Gegenstände 
ankündigt,  so  ist  es  coiyunctional  gebraucht:  Thanne  schalle  every  man 
have  after  his  dessert  outber  gode  or  evylle.  Man.  10. 

XIII.  Ags.  ^ghwaßder,  s^gj^er  (jeder  von  beiden)  substantivisch 
und  äcljectimsch:  iEghwaeder  oderne  eanne  bß^jehte  (umarmten  sich). 
An.  1017.  ^ghwaßder  wsßs  8el|)eödig  (beide  waren  fremd),  Bed.  3,  8. 
Se  cyng  seghwaederom  [)yssa  biscopa  his  gife  sealde  (der  König  gab 
jedem  dieser  beiden  Bischöfe  seine  Gabe).  2,  3.  Micle  menigeo  ^- 
hw«deres  hädes  (eine  große  Menge  beider  Stände).  1,  7.  Wses  mynster 
getimbrad  for  seghwsßderes  cyninges  saule  älysnesse  (d.  Münster  war 
gebaut  zur  Erlösung  der  Seelen  beider  Könige).  3,  14.  .^Eghwsederes 
stre&mes  ende  \l^  tö  s«.  1,  25.  —  Nags.  Heora  eijier  (ai^er)  wilnade 
oJ)er  to  waelden.  Lag.  1892.  Eit)er  hateden  o|)er.  Lag.  3932.  E99j)err 
(off  tweggenn  burrghess)  wass  BeJ^pleaem  gehatenn.  0.  6988.  E93})err 
here  (Zacarige  and  ElysabaeJ))  gede  affterr  godess  lare.  120.  —  Ae. 
pe  kyndom  delden  bitwene  hem  and  ey|)er  ys  part  nom.  EG.  881. 
Ey|)er  ageyn  o{)er  gederede  ys  hoste.  1762.  Ey{)er  o{)er  in  here  armes 
nome.  3343.  —  Me.  Either  despiseth  oother.  PP.  2768.  Either  is  otheres 
joie.  11222.  —  Seiende   either  to  other.   Jud.  5,  2^.  —  Ne.  eigentlich 


also:  jeder  von  zweien  und  so:  They  together  stfove,  either  the  other  §.  372. 
from  his  steed  ||  to  cast.  Sp.  5,  2,  14.  Heimets,  hewen  deepe,  shew  ||  283. 
marks  of  either's  might.  1,  5,  7.  They  crucified  two  others  with  him, 
on  either  side  one,  and  Jesus  in  the  midst.  Joh.  19,  18.  On  either 
side  of  the  river  was  there  the  tree  of  life.  Rev.  22,  2.  We  do  not 
disdain  to  borrow  wit  or  wisdom  from  any  man  who  is  capable  of  lend- 
ing  ns  either.  TJ.  1,1.  Either  of  these  distinguished  officers  (Catinat 
and  Bouffiers)  would  have  been  a  successor  worthy  of  Luxembourg. 
Mac.  [When  the  new  warmth  of  life's  ascending  sun  was  feit  by  either, 
either  fixt  his  heart  on  that  one  girl.  Tenn.  5,  5].  Der  gegenwärtige  Sprach- 
gebrauch weist  diese  Bedeutung  each  zu  und  nimmt ,  nach  Lowth, 
dxis  Wort  in  der  Bedeutung  von :  einer  von  zweien :  As  if  I  care  a  pin 
for  either  of  you.  Van.  F.  29.  I  may  wish  to  be  informed  of  that, 
before  I  dose  myself  with  either  or  with  both.  Bl.  H.  4,  9.  Ere  the 
subjects  of  either  side  of  the  Tweed  were  brought  to  regard  those  upon 
the  opposite  bank  as  friends  and  as  brethren.  WS.  Nig.  1.  Selten  eins 
von  mehreren :  There  are  ten  oranges,  take  either  of  them.  Wb.  Either 
of  the  other  three  might  perhaps  have  withstood  the  temptation.  TBr.#13. 

Da  either  zwar  eine  Zweizahl  nennt ,  aber  nur  in  ihren  Einheitenj 
so  muß  das  dazu  gehörige  Verb  im  Sing,  stehen»  Nicht:  Either  of 
them  are  enough  to  drive  any  man  to  distraction.  TJ.  8,  10. 

XIV.  Die  beiden  letzten  Fronomen  werden  negiert.  ß    373^ 

Nädor  (keiner  von  zweien):  W6  nabbad  näder  ne  föoh  ne  orf 
(wir  haben  keins  von  beiden,  nicht  Geld^  nicht  Vieh).  Gen.  47,  18. 
Daher  conjunctionaL  —  Nags.  J)enne  nabben  90  nouder,  |)at  an  no  I)at 
oder.  Lag.  19330.  patt  nowwt)er  J^eggre  noht  lagg  i  nane  depo  sinnes. 
O.  12872.  —  Äe.  So  l)at  no})er  of  ^)ys  kinges  abouynde  to  o{)er  nere. 
RG.  6303.  Her  nojjer  nadde  no  fyng,  Jjat  to  o})eres  wille  was.  4899.  — 
Im  Me.  mischt  es  sich  mit  negiertem  other  (anderer):  Here  is  nother 
(noon  other  thing  no)  but  the  hows  of  god.  Gen.  28,  17.  Das  und 
die  gleiche  Bedeutung  mit  dem  folgenden  n  e  i  t  h  e  r  mögen  seinen  Ver- 
lust veranlaßt  haben. 

N  e  i  t  h  e  r ,  conjunctiondl  gebraucht^  tritt  bei  Wycl.  gleichbedeutend 
neben  nother.  tyrst  im  Ne»  gelangt  es  zu  vollem  pronominalem  Ge- 
brauche und  verdrängt  letzteres:  Which  road  shall  I  take?  neither, 
take  neither  road.  Wb.  Neither  party  wanted  strong  arguments.  Mac. 
1,  101.  Neither  side  dared  to  strike  the  first  blow.  2,  257.  You  have 
neither  of  you  mentioned  a  word.  TJ.  4,  4.  We  neither  of  us  quite 
knew  what  to  answer.  BH.  6. 
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284J,|§.373.  II  Eben  so   weni^  wie   nach   either,    kann   avf  neither    der 

Plural  folgen :  Neither  of  them  are.  Humph.  3,  34. 

^  in.  Numeralien. 

§.  374.  XV.   In  ags,    ä>n   {einer)  fallen  indefinites  Pronomen  und  Artikel 

zusammen:  An  (=  snm)  man  hsefde  twegen  suna.  Mt.  21,  28.  Swä 
hwylc  swä  senne  ))ylcne  lytling  onf^hd.  18,  26.  und  senne  of  ])7ssum 
lytlingum.  7.  Änes  hwaet  (irgend  etwas).  Bo.  18.  Annm  hö  sealde  fif 
pond,  sumum  twä.  Mt  25,  16.  Hig  äh^ngon  mid  him  twegen  sceadan, 
senne  on  hys  sw^dran  healfe  and  Ödeme  on  his  wynstran.  Mrc.  15,  27. 
An  ffifter  änum  (einer  nach  dem  andern),  Joh.  8,  9.  Vgl.  «nne  and  «nne.  — 
Nags.  Das  Pronomen  hat  meist  vollere  Formen  an,  on,  ane,  one :  pe 
an  sloh  {)ene  odren  Lag.  3881.  Hit  gelomp  on  ane  da^e.  1818.  An 
preost  wass  on  Herodess  dagg  and  haffde  an  dnhhtig  wif.  0.  113.  To 
t)eowwtenn  i  \q  temmple  att  senne  time.  133.  An  enngell  comm  off 
heoffness  serd  inn  aness  weress  hewe  (in  Menschengestalt).  3337.  Hier 
lä'jSVs  sich  noch  oft  als  Artikel  nehmen.  —  Ae,  pe  castel  hild  one 
Wyllam  Louel.  RG.  9352.  J)e  bed  he  one  syre  Baldewyne.  9513.  One 
Ardaf  ])ei  ches  and  cronned  him  for  kyng.  PL.  713.  He  smot  anne  up 
|)e  hebn.  RG.  8427.  —  Me.  Arcita  highte  that  on.  Ch.  1015.  Thei 
wenten  awey  oon  after  an  other.  Joh.  8,  9.  Ethir  he  shal  haat  the 
toon  (t  vorgeschoben)  *  and  loue  the  tother.  Mt.  6,  24.  Merkwürdig : 
They  fonnd  two  yonge  knightes  ligging  by  and  by,  bothe  in  on  armes 
(wohl:  einander  umarmend)**.  Ch.  1014.  —  Im  Ne.  ist  es  zu  weiterem 
Gebrauche  gelangt: 

1)  Es  wird  bisweilen  in  mehr  numeraler  Bedeutung  beigefügt^  um 
die  Einheit  oder  Einzelheit  hervorzuheben,  wie  each  one  etc.:  Courage, 
my  friends,  and  each  one  put  himself  instantly  at  the  head  of  bis  com- 
mand.  WS.  Wav.  47.  Every  one  of  the  seven  commonwealths ,  which 
that  Union  had  bound  together,  retained  ahnest  all  the  rights  of  so- 
vereignty.  Mac.  4,  118. 

2)  Es  bezeichnet  eine  unbestimmte  Persönlichkeit  und  daher  steht  es 
a)  substantivisch:  One  comes.  It  is  better  to  take  one's  money  than 
one's  life.  To  wash  one's  seif.  TJ.  12,  14.  Whosoever  shall  give  to 
drink  unto  one  of  these  little  ones.  Mt.  10,  42.  Femer  vertritt  es 
auch   einen   solchen   unbestimmten  Substantivbegriff'.    He  had  a  motive 

*  \y Ulmehr  stehen  the  toon  und  tf<a  thotfaer  fwr  tbet  (d.  h.  that)  oon,  thet 
other.    Mätzner,  Chr.  I,  338]. 

*♦   [Nein,  vielmehr  „in  der  gleichen  Rüstung^]. 


An,  nän,  sloig.  305 

for  wishing  that  there  might  be  a  barren  qneen';   and  he  was  there-§-  374. 

fore  suspected  of  having  purposely  recommended  one.   Mac.  1,  191. — 

b)  adjectivisch :    One  Titas  Oates  had  drawn  on  himself  the  censore  of 

II  bis  Spiritual  doctrine.  Mac.  2,  229.    Ton  wiU  one  day  (einst)  repent  jj  285. 

of  yonr  foUy.  Wb.    There  was  at  the  same  College  with  myself  one 

Sir  Creorge  Gresham.  TJ.  8,   11.    Tom  drove  off  one  Angnst  moming. 

TB.  •  3. 

3)  Es  stellt  den  einen  unbestimmten  Gegenstand  einem  andern 
gegenüber:  The  one  comes,  the  other  goes.  To  dance  at  bis  house, 
she  found,  was  one  thing  and  to  be  bau  for  bim,  qoite  another.  Edg. 
1,  181.     Daher  conjunctional* 

4)  Es  substantivisiert  adjectivische  Wörter  und  hat  hier  noch  die 
Formen  des  wirklichen  Plurals:  Some  one,  any  one,  a  good  one  {ein 
Guter,  eine  Gute)^  the  good  one.  The  little  ones  {die  Kleinen).  He 
visited  bis  fair  one.  TJ.  5,  5.  The  sight  of  the  family  was  an  edifying 
one.  Van.  F.  38.    He  behaved  like  one  frantic. 

Aus  dem  Gegensatz  von  ä>n  und  6der  entwickelt  sich  die  reciproke 
Bedeutung :  Me.  The  christene  men  enforcen  hem  for  to  desceyaen  that 
on  that  other.  Mau.  12.  Thei  maken  signes  on  to  another.  19.  —  Ne. 
The  disciples  looked  one  on  another.  Te  also  ought  to  wash  one  another's 
feet.  They  said  one  to  another.  HB,  §.  367.  You  will  be  in  your  hearts 
to  one  another,  what  you  are  to  day.  BH.  13. 

XVI.  N  &  n ,  verneintes  &n,  mrd  im  Ags,  substantivisch  und  adjecti- 
visch gebraucht:  Ne  nän  is  bSforan  6drum  {keiner  ist  vor  dem  andern), 
Fid.  Nsebbe  ic  niknne  c@orl.  Job.  4,  17.  Warna,  l)8Bt  [tu  hyt  nänum 
men  secge.  Mrc.  1,  43.  Ne  andwyrdst  ^u  nän  }>ing?  Mt.  26,  62.  — 
NcLgs.  Nes  castel  nan  (non  B.)  swa  strong.  Lag.  600.  He  nefde  nenne 
sune.  148.  patt  gure  nan  ne  segge.  0.  9272.  patt  nan  mann  nohht 
fand  onn  hemm  to  tselenn.  121.  —  Ae.  Tch  wene  non  (maide)  such 
nas.  BG.  4207.  Of  whyte  and  of  wolle  god,  betere  ne  may  be  non. 
18.  pe  wylde  foules  and  \e  tame  ne  mygte  no  monlelle.  1212.  Richer 
kyng  is  non.  PL.  3537.  —  Me.  None  of  his  bretheren  came  in  bis 
haunt.  Gh.  254.  Noon  more  (Jcein  Größerer).  Mt.  11,  11.  No  man 
durste  ax  him.  Mrc.  12,  35.  Thei  haye  non  houses,  but  tentes. 
Mau.  6.  —  Im  Ne.  wird  none  substantivisch ,  n  o  adjectivisch :  Friend 
hast  thou  none.  Sh.  Mm.  3,  1.  A  man  that  loves  not  me  nor  none  of 
you.  Bc.  1,.  3.  Sbe  needed  no  one's  guidance.  Christm.  1853.  Let  there 
be  no  strife  between  theo  and  me.  Gen.  13,  8.    There  was  none  such 

Koch,  engl.  Grammatik.  II.   2.  Aqü.  20 
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§.  374.  in  the  anny.  Sh.  Mach.  1,  1.  Noneareso  sorely  caught,  when  they 
are  catcbed.  Sh.  LL.  5,  2. 

§.  375.  XVn.  Ags,  »nig  {irgend  ein)  substantivisch  und  adjectivisch :  H§ 

ne  ge])afode  t)8et  s^nig  man  sinig  fset  })urh  [)8ßt  templ  bsere.  Marc.  11, 16. 

286.  II  II  M»g  »nig  ))ing  gödes  beön  of  Nazareth?  Job.  1,  46.  Gif  bwa 
s^nigne  man  ofsleä.  £dm.  2,  1.  Gel^fde  ä^nig  ^era  ealdra  on  byne? 
Job.  7,  48.  pa  gelic  ne  bist  senegom  bis  engla.  C.  34,  17.  —  Nags. 
pat  »nere  seni  broder  dnde  t)us  for  oder.  Lag.  6664.  pat  ei  (heni  B.) 
mon  wüste,  wbet  he  |>er  sohte.  2393.  patt  anigg  wimmann  hire  lif  i 
ma9gt)badd  ledenn  wollde.  0.  2321.  He  wollde  nobht,  ))att  senigg  sbollde 
dwellenn.  9938.  —  Ae.  Qyf  eny  of  you  is  aslawe.  RG.  3610.  Ar  eny 
kyng  of  Saxons  in  Westsex  com.  4679.  If  any  Breton  were  fonden 
boldand  lond.  PL.  232.  —  Me.  His  bed  sbone,  as  any  glas.  Gb.  198. 
Loke  by  any  way,  tbat,  wban  ony  man  cbastiseth  anotber,  tbat  he 
beware  fro  biding.  Pers.  The  serpent  was  feller,  than  ony  lifers  of 
the  erthe.  Gen.  3,  1.  If  ony  man  schal  seie  ony  thing  to  gon.  Mrc. 
11,  3.  Wher  ony  of  the  princes  bileneden  in  to  bim  or  of  the  Pha- 
risees?  Job.  7,  48.  Or  i  procede  ony  [s.  §.  390  Ende]  fertbere. 
Mau.  5.  —  Ne.  Any  bezeichnet  1)  noch  den  unbestimmten  Gegenstand: 
We  listened,  if  we  might  hear  the  balloo  of  any  survivor.  SK.  Voy. 
Gan  bononr  teach  any  one  to  teil  a  lie?  or  can  any  honour  exist  in- 
dependent  of  religion  ?  TJ.  3,  2.  —  2)  Unbestimmtheit  und  deshalb  All- 
gemeinheit :  She  coold  read  any  English  book  {irgend  ein  =^  Jedes).  Vic. 
At  what  hour  shall  I  attend?  at  any  time.  Sh.  Mm.  2,  2.  —  3)  Das 
partitive  Verhäliniß  in  fragenden  und  verneinenden  Sätzen:  Are  any 
witnesses  present?  Have  you  any  wheat  to  seil?  Have  you  given  bim 
any  hard  words?  Sh.  H.  2,  1.  We  never  heard  or  saw  any  tbing  of 
them  more.  SK.  Voy.  He  bardly  needed  any  of  his  cousin's  encourage- 
ment.  Van.  F. 

XVni.  Die  Negation  von  »nig  n»nig  {nicht  irgend  ein)  scheint 
stärker  als  nä,n' gewesen  zu  sein:  Ags.  Warna  J)ö,  J)8et  |)U  hyt  n«ne- 
gnm  men  ne  secge.  Mt.  8,  4.  Nsenig  €fenlic  {)äm  {nichts  derartiges)  in 
worlde  weard.  Exon.  3,  30.  Nsenig  böora  föhte.  B.  691.  J)ä  nKnig 
6)>er  for  hine  geseted  wses.  Bed.  3,  28.  Nsenig  Angelcyninga.  Bed.  2, 
9.  —  Nags.  Niss  nani  J)ing.  0.  1839.  Qbo  ne  seggde  itt  nanig  mann. 
2465.     Die   eintretende  Verkürzung   läßt   es  mit  nän  zusammenfallen. 

§.  376.  XIX.  Ags»  6der    {der  zweite,    der  andere,    dann  überhaupt:   ein 

anderer)   adjectivisch  und  substantivisch:    Oder  is  fseder,  d})er  is  sonu. 
Fid.     Hig   äh^ngon  mid  bim  twegen  sceadan,    «nne  on  his  swydran 
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healfe,  and  ödeme  on  his  winstran.  Mrc.  15,  27.    Gif  man  Ödeme  slsed.  §.  376. 

iSdelb.  57.    Hä  hym  tö  genimd  s6ofan  ödre  gästas  wyrsan,  ))onne  hä. 

Mt.  13,  45.   Hig  c^ddon  eall  {)is  {)äm  endläofenum  and  ||  eallum  ödnim.  ||  287. 

Luc.  24,  19.  —  Nags.  He  hefde  nenne  oder.  Lag.  557.  —  Forr  lufe  off 

m%  o))})er  mann.  0.  5146.   An  o})err  child.  3164.    Die  an  ot)err,  nan 

o))err,  summ  o])err  etc.   An  hsefedd  hird,  tatt  wass  abofenn  alle  t>o|>re. 

588.  —  Ae,  l)re  unclen  ys  moder  hadde ,   ])at  on  hatte  Honin ,  Traben 

1)0  ot)er  bette,  and  t)e  {)ridde.  RG.  1945.    Her  not>er  nadde  no  })yng, 

})at  to   ot)eres  wylle  nas.   4899.     J)e  oJ}ere  {dk  andern)  were  of  bem 

ywar.  3218.     Me  cbargede   ))re  bondred  sbippes   {)erwy))  and  mid  al 

o})er  god.  297. —  Me,  Thei  growen  many  to  gedere,  on  lytille,  another 

gret.  Mau.  14.    Other  non  is  not  bardy.  20.  —  Ne,  Tbere  is  one  God, 

and  tbere  is  none  other  than  he.  Mrk.  12,  32.   Some  feil  among  thoms, 

bat  other  feil   into   good  ground.    Mt.  13,  8.     On  this  side,  on  the 

other   side   of  the  river.  Wb.    He  gained  also  other  two.   Mt  25,  17. 

I  have  heard  of  such  another  encoonter.   Sh.  Wt.  5,  2.    If  they  think 

other.  Sb.  0.  4,  2.    One,  her  hairs  were  gold,  crystal  the  other's  eyes. 

Sh.  LL.  4,  3.    He  saved  others,  himself  he  cannot  save.  Mrk.  15,  31. 

One  another,  each  other  haben  reciproke  Bedeutung.    §.  367.  374. 

^ 

IV.  Substantiven. 

XX.  Der  Nom,  Sing,  man  wird  pronominal  verwandt  =^  hwa,  §•  377. 
an,  senig.  So  in  den  Gesetzen:  Gif  mon  wif  ofsleä,.  iElfr.  B.  9.  Selbst 
im  Acc.  Gif  neät  man  gewundige  {wenn  ein  Bind  jemanden  verwundet). 
24.  ])one  (weall)  man  nu  tö  dseg  sceäwan  mseg.  Bed.  1,  12.  Seö 
stöw,  t)e  mon  nemned  Agustinus  äc  2,  2.  L»de  man  hider  tö  üs 
snmne  untrumne  man.  Bed.  2,  2.  Man  mü  Plur.  psßt  hüs,  \^r  man 
l)weäd  häora  handa.  Wr.  3.  [p.  57].  Gleich  bedeutend  hat  C.  weras: 
l)ä  nu  wöras  Eufraten  wlde  nemnad.  15,  16.  —  Nags.  Me  imette,  J)at 
mon  me  ahof.  Lag.  28018.  Her  magg  mann  sen.  0.  2845.  Dazu  stellt 
sich  me,  wahrscheinlich  Abkürzung  von  men  [obwohl  das  Prädicat  sehr 
häufig  im  Sg.  steht]:  Ae.  J)e  wylde  foules  and  J)e  tame  ne  mygte  no 
mon  teile.  RG.  1208.  l)at  Eampidene  men  kalle.  PL.  26.  Men  biried 
him  at  Schirebum.  396.  As  me  haj)  yseye  wyle.  RG.  5.  —  Me.  The 
weie,  bi  the  whiche  me  goth  thider.  Tob.  5,  2 ,  dazu  das  gleichbedeu- 
tende :  As  pepiU  him  highte.  Ch.  —  Im  Ne,  hat  sich  der  substantivische 
Gebrauch  befestigt,  aber  dem  Sinn  nach  würde  gleich  sein :  This  is  as 
much  as  a  m  a  n   can   desire.    Der  Begriff  der  Unbestimmtheit  im  ags. 
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§.  377.  man  kann  im  Ne,  ganz  verschieden  wieder  gegeben  werden:  One  says, 
people  say,  men  say,  they  say  und  it  is  said. 

§.  378.  XXI.  Ags.  wiht,  woht  (Sache,  etwas)   allein  oder  mit  dem  Gen. 

des  Ganzen   verbunden:    Ne   s^   hym  l&des  wiht    {des  Leides  etwas). 

288.  II  iJExon.  144, 1.  Ic  ))lnra  bysna  ne  msBg,  worda  ne  wisna  wnht  oncnä- 
wan  (von  deiner  Botschaft^  deinen  Worten  und  Weisen  kann  ich  nicht 
etwas  =  kann  sie  nicht  erkennen),  C.  34,  6  Gewöhnlicher  ist  das  un- 
bestimmte äwiht  äwoht  &nht  &ht  (irgend  etwas):  Ne  mihton  hi  öwiht 
elles  andswarian  (sie  konnten  nichts  anderes  antworten).  Bed.  3,  22. 
Möt  ic  t)ö  ähtes  äcsian  (darf  ich  dich  etwas  fragen)  f  Bed.  4,  3.  Ne 
he  in  ne  gä,  t>»t  h^  iUit  nime.  Mrc.  13,  15.  Nö  hö  ^r  äht  cwices 
Isefan  wolde.  B.  2314.  Die  Verstärkung  erhält  sich,  das  Simplex  wird 
im  Nags»  schon  sehr  selten:  Mare,  {»ann  ani^  wihht  (mehr  als  irgend 
Jemand,  von  Personen)  magg  {)ennkenn.  0.  1761.  Ebenso:  Qif  {)n 
miht  afinden  oht  (irgend  einen)  of  ])am  feonden.  Lag.  25776.  Daneben 
ursprüngliches:  To  don  ohht  orr  to  spekenn  ohht  off  ifell  and  off  sinne. 
0.  11844.  —  Ae.  po  wyle  ich  ogt  hadde,  ich  was  wor|).  RG.  816.  If 
he  ought  of  {)in  haf  nomen.  PL.  4408.  —  Me.  Thei  seide  to  no  man 
ougt  of  tho  tliingis.  Luc.  9,  36.    Ongt,  that  is  maad  of  skynne.  Ler. 

13,  48.  For  ought,  i  wote.  Ch.  391.  —  Ne.  There  failed  not  aught 
of  any  thing  which  the  Lord  had  spoken.  Josh.  21,  45.  To  do  aught 
good,  never  will  be  our  task.  M.  PI.  1,  159.  If  thou  art  changed  to 
aught,  't  is  an  ass.  Sh.  Err.  2,  2.    For  aught  I  know. 

XXII.  Ags.  näwiht  näwuht  näuht  näht  (nichts)  ist  die  Negation 
des  vorigen:  Mid  ^f  hö  mö  nöwiht  yfeles  dyde  ne  lädes  aet^wde  (in- 
dem er  mir  nichts  Uebels  thäte  oder  Leides  zeigte).  Bed.  2,  12.  G6 
näwuht  mid  eöw  nabbad  fsestes  ne  Stranges  (ihr  habt  nichts  Festes  und 
Starkes  an  euch).  Cir.  Hwilce  gesceafta  wseron  of  nähte  gesceapene? 
H6  is  scyppend,  sejte  gesceöp  and  geworhte  ealle  {)ing  of  nähte  (welche 
Geschöpfe  vmrden  aus  Nichts  geschaffen  f  Er  ist  Schöpfer,  der  aus 
Nichts  alle  Dinge  schuf  und  wirkte).  Fide.  —  Im  Ne.  bildet  sich  daraus 
die  Negationspartikel,  daneben  aber  bleibt  die  volle  substantivische  Form : 
Utwi{>][)  erisstenndom  niss  nohht,  tatt  Grist  magg  cwemenn.  0.  13117. 
Nawt  bittres.  Kath.  1704.  —  Ae.  Ac  y  ne  segge  nogt.  RG.  728.  —  Me. 
Of  manhood  him  lacked  righte  naught.  Ch.  758.  It  shall  coste  you 
nought.  770.  God,  the  which  maad  of  nougt  beuene  and  erthe.  Gen. 

14,  19.  If  ony  man  gessith  him  silf  for  to  be  ougt,  whanne  he  is 
nogt,  he  disceyueth  him  silf.  Gal.  6,  3,  das  HB.  umsetzt  in:  to  be 
something,  when  he  is  nothing-  -    Ne.  Tou  are  naught.  Sh.  H.  3,  2. 
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XXIII.  Neben  näht  steht  schon  im  Ags.    n&n  fing    (kein  Ding,%,  378. 
nichts):  N4n  ][)ing  grönes  (nichts  Ghrünes).  Exon.  10,  15.    Hig  ne  s«don 

uän  J)ing  J)«s  (mcÄte  dessen^   das)^    J)e  hig  gesäwon.   Luc.  9,  36.  — 
Nags.  Nat)ing  ne  rohten,   wha  heore  leome  sage.   Lag.  6275.  —  Ae. 
II  No{)ing  mygte  hem  atstonde.   RG.  473  und  so  noch:   Nothing  can  ||  289. 
withstand. 

Daneben  wird  es  schon  bei  Onn  als  verstärkte  Negation  gebraitcht : 
|)at  he  ne  beo  nan  t>ing  wi][)))  sinne.  7842.  Me.  Nothing  he  ne  wote  — . 
Ch.  1708.  —  Ne.  The  walls  were  nothing  streng.  Sp.  1,  4,  4. 

V.   Certain. 

XXIV.  Das  roman,  certain  (lat.  certus,  certanns)  hat  bei  RG.  §.  379. 
nur  begriffliche  Bedeutung  (Alle  ))e  knygtes  come  to  London  at  a 
certeyn  day.  RG.  1212),  nähert  sich  aber  im  Me»  pronominaler  Be- 
deutung, wie:  Of  onces  a  certain.  Ch.  16244.  A  certain  of  gold  (eine 
Quantität  an  Oold,  etwas).  16492.  —  Ne.  A  certain  man  planted  a 
vineyard.  Mrk.  12,  1.  There  was  a  certain  Palatino.  Byr.  Chili.  4. 
There  was  a   certain  poor  widow.   Mrk.  12,  42.     I  was  sick  certain 

days.  Dan.  8,  27. 

Sechster  Abschnitt. 

Reotion. 

Alle  diejenigen  Pronomen,  welche  des  substantivischen  Gebrauchs  %.  380. 
fähig  sind,  regieren,  wenn  sie  den  Theil  eines  Ganzen  nennen,  den  Ge- 
nitiv: Ags.  Hwset  haefst  J)U  wäorces?  (was  des  Werkes  hast  du)f  Coli. 
Hwset  snna  hssfde  Adam?  (was  an  Söhnen  hatte  Adam)  f  SS.  Hwadt 
gödes  d6  ic?  Mt.  19,  16.  Hwseder  |)Ära  twegra  dyde  J)»s  faeder  willan? 
Mt.  21,  31.  Hwylc  manna?  Coli.  Hwylces  I)Ära  söofona  byd  l)«t  wtf  ? 
Mt.  22,  28.  })£er  böffiftan  forl^t  eal,  ^t  {^r  Hdes  wsbs  and  sw^tes. 
Gros,  pä  com  bis  feönda  sam.  Mt.  13,  25.  ^c  l)ära,  ^e  yfele  d6d, 
hatad  t>»t  leöht.  Joh.  13,  14.  ponne  h€  swylces  hwset  secgan  wolde. 
B.  880.  Wses  hä  feöwertigra  som.  Bed.  1,  25.  HS  bcSbeäd,  t)8ßt  manna 
gehwa  him  häm  förde.  Bed.  3,  14.  Anra  gehwylc.  Mt.  26,  22.  Gumena 
»ghwylc.  C.  30,  12.  Höora  gehw»der.  B.  2994.  iSlghwaeder  J)yssa  bis- 
copa.  Bed.  2,  3.  ^Enig  l)«ra  engla-  C.  34,  17,  N»nig  häora.  B.  891. 
L&des  wiht  Exon.  144,  1.  Nöwiht  yfeles.  Bed.  2,  12.  Näht  wider- 
weardes.  2,  9.  Der  Verlauf  ist  oben  angegeben,  s.  die  einzelnen  Pro- 
nomen. 


Sechstes  Buch. 

Die  Adverbien  machen  eigentlich  keine  besondere  Wortart  aus, 
sondern  sie  sind  theils  Fleocions-,  theils  Bildungs-,  theils  Compositions- 
formen  der  Substantiven,  Adjectiven  und  Pronomen.  Si-  fügen,  ge- 
wöhnlich zum  Verb^  lokale,  temporale  und  modale  Bestimmungen, 

Erster  Abschnitt. 

I.   Substantivische   Adverbien. 

I.   Vei^härtete  Casus, 
§.381.  l)   Ags.   Gen,   Sing,    sunganges    {wie   die  Sonne  geht,    der  Sonne 

nach,  vergl.  mhd,  fluges),  dseges  {am  Tage,  ahd,  tages),  forddseges 
{spät  am  Tage)^  sumeres  and  winteres  {Sommer  und  Winter)^  nihtes 
{Nachts)^  sinneahtes  {in  immerwährender  Nacht)  ^  ö{)res  dögores  {am 
andern  Tage)^  gewealdes  {absichtlich)^  ungewealdes  {unabsichtlich)^  ende- 
byrdes  [in  der  Reihe) ,  neädes  {nöthig) ,  södes  {wahrhaftig) ,  ])ances 
{willig),  willes  wiUan  {freiwillig),  unwilles  {unfreiwillig),  sylfwilles  {frei- 
willig), —  Oen*  PI  fs&ringa  {plötzlich),  wönunga  {kaum),  änunga  «ninga 
(gänzlich)^  eallunga  eallinga  {gänzlich,  überhaupt)^  dearnunga  deaminga 
{heimlich),  ßdniwinga  {von  neuem),  holonga  hölinga  {vergeblich)  etc. 
Wende  {)6  t)riwa  sunganges  {wende  dich  dreimal  nach  der  Sonne), 
Spell.  In  SC.  wird  der  Genitiv  öfter  in  temporaler  Bedeutung  ver- 
wandt: J)is  wses  feördps  geäres  bis  rices  {dies  war  im  4.  Jahr  seiner 
Regierung).  46.  \)t  gyt  J)8es  ylcan  haerfestes  gegaderode  micel  here  {da 
noch  in  demselben  Herbste  sammelte  sich  ein  großes  Heer).  921.  J)2t 
J)8es  ylcan  geäres  för  Eädweard  tö  Cohieceastre.  921.  Rödetäcn  weard 
seteöwed  änes  wödnesdaBges  {das  Kreuzeszeichen  ward  an  einem  Mit- 
woch  sichtbar),  806.  J)8es  geäres  wurdon  nigon  folcgeföoht  gefohten 
{in   diesem  J,    wurden    9   Volkskämpfe  g^ochten),    871.     J)8ßs    geäres 
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wseron  oüslegen  nigon  äorlas  and  an  cyning.  ibid.  })ies  ylcan  wintres  §.  381, 
etc.  878.  Ne  d6d  god  liis  gecorenra  wrace  clypiendra  tö  him  dseges 
and  nihtes.  Luc.  18,  7.  Bed.  5,  15.  Se  deöfol  äcwealde  ealla  bis  sebta 
änes  dseges  (der  Teufel  vernichtete  eines  Tages  all  sein  Gut),  Job.  pä 
beämas  ä  gr6ne  stondad  wintres  and  someres  {die  Bäume  stehen  immer 
grün  Sommer  und  Winter),  Exon.  200,  7.  S»ton  ||  sinneahtes  synnum  ||  291. 
befealdne  {saJSen  in  Nacht,  in  Sünden  befangen).  8,  13.  Gif  hwa  hwset 
nngewealdes  ged^d  {wenn  einer  etwas  unabsichtlich  thut),  Gn.  I.  A.  66. 
Se  t)e  bine  ofslöge  nngewealdes.  JElfr.  B.  IB.  Se  man,  ^  bis  gewealdes 
monnan  ofsleä  {wer  absichtlich  einen  erschlägt),  ^Ifr.  A.  13.  Sede 
bine  ))onne  neä.des  ofslöge  odde  onwillam  (ongewylles)  odde  nnge- 
wealdes {wer  ihn  aus  Nothwehr  oder  unfreiwillig  oder  unabsichtlich 
erschlägt),  13.  S6{)es  ic  l)ä  secge.  Mt.  5,  26.  {)onne  f»ringa  cymd. 
Mrc.  13,  36.  Gä  ne  magon  sinige  t)inga  Itfes  bläfe  onfön  {ihr  könnt 
durchaus  nicht  das  Brot  des  Lebens  empfangen),  Bed.  2,  5  [gehört  in  382]. 
p8Bt  f^  eallunga  äcwinen  waes  {da^  Feuer  war  ganz  erloschen),  2,  7. 
W^nunga  bine  big  forwandiad,  t)onne  big  bine  geseöd.  Lac.  20,  13.  — 
Nags.  Füre,  J)e  neuer  ne  aJ)eostrede  winteres  ne  sumeres.  Lag.  2861.  Heo 
wolden  feden  t)one  king  dseies  and  nibtes.  32ÖÖ.  Orm  aber  dagc^  and  nibht. 
972.  Für  södes  hat  Lag.  A.  tosode  und  B.  sodlicbe,  sodribtes^  sodribt. 
Qet  ne  beod  M  dseiges  allunge  (to  })an  ende)  iuerede.  8797.  He  ibaued 
to  bedde  al  bire  undonkes  (gegen  ihren  Willen),  4501.  Miccle  bettre 
iss  to  t)e  mann  to  don  all  biss  unnl)annkess  god,  t)an  ifell  biss  })ankess. 
7195.  —  Ae.  l)at  be  moste  nede  deye.  RG.  4421.  Me  seyde  J)e  kyng, 
))at  be  moste  nede  weddy  wyf.  5810.  })o  nolde  Cassibel,  t)at  beo 
scbulde  aUyng  faile.  RG.  1108.  To-somere.  10742.  Seifwilly.  Ps.  108,  3. 
Ferinkli.  68,  6.  Keine  Genitiven,  sogar  Fortbildungen,  —  Me*  AI  tbe 
drove  wente  beedlynge  in  to  tbe  see.  Mt.  8,  32.  We  moten  nedis 
speke.  B.  Deeds.  4,  20.  A  man  moste  nedes  love.  Gb.  1171.  So  men 
don  botbe  wyntre  and  somer.  Mau.  5.  Tbe  brede  semetbe,  as  it  were 
of  wbete,  but  it  is  not  allynges  of  sucbe  savour.  18.  —  Ne,  Von  alten 
Genitiven  ist  nur  geblieben:  He  must  needs  die.  Sb.  Mm.  2,  2.  Tbe 
ford,  tbrougb  wbicb  tbe  enemy  must  needs  pass.  WS.  Tal.  5.  Vielleicht 
weist  now-a-days  auf  ags,  ftnes  dseges  hin,  da  noch  PP.  p.  311  ein 
letzterem  entsprechendes  a  dayes  hat  *.     Darkling  hat  die  Endung  auf- 

•  Antony  a  dayes  aboaten  noon  tyme  hadde  a  brid,  PP.  10181.  I  slepe 
theriDDe  o  nyghtes.  PP.  8903.  Forth-daies  spät  am  Tage  Mrk.  6,  35.  Nyghte? 
and  dayes.  Consc.  4286.    Vgl.  stralghtways,  anothergates. 
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§.  ^Sl.  gegeben,  tme  oMch  day  and  night,  sammer  and  winter,  die  andern  sind 

* 

ungebräuchlich.  Doch  treten  für  temporale  und  modale  Verhältnisse 
von  neuem  Genitive  ai^ :  I  delighted  to  loll  over  the  quarter  railing,  or 
climb  to  the  main-top,  of  a  cahn  day.  Sk.  Yoy.  It  has  a  pleasing  effect 
to  hear,  of  a  still  evening,  the  moomfol  melody.  SE.  Ton.  She  forced 
the  Major  to  ride  with  her  of  momings.  Van.  F.  43.  —  Our  conqneror 
whom  I  now  of  force  believe  almighty.  M.  pl.  1,  144.  Of  a  tmth  thou 
art  the  son  of  God.  Mt.  14,  33.    Of  his  own  accord.  WS.  Iv.  16.    He 

292.  II  II  insisted  that  the  crown  belonged  of  right  to  him.  Gold.  3.  These 
prejudices  were,  of  course,  most  inveterate.  WS.  Nig.  1. 

§.  382.  2)  Dative  und  Instrum. :  »fre  (je,  immer)^  n«fre  {nie),  s^nige  t)inga 

(ai^/*  irgend  eine  Weise)^  nänige  gem^iQ  {auf  keine  Weise),  Bed.  1,  27. 
heödage  {heute,  ahd,  hiütü  aus  hiü-tagü);  ge&rdagam  {ehmals),  hwilmn 
{einst) ,  gehwünm ,  stundmn  {bisweilen) ,  bearhtme  und  bearhtmmn  {so- 
gleich), t)räge  und  {)r&gam  (lange^  im  Lauf  der  Zeit)^  dagom  {Tags), 
nsßhtom  (Nachts)  D.  Luc.  21,  37;  ästmn  und  lustom  {gerne\  hwyrftom 
{gegenseitig  [?]),  -melum  {'weise\  wundrum  {umnderbar),  onwillom  {un- 
gern) etc.  Vielleicht  [f]  gehören  auch  hierher :  südan  {von  Süden)^  eästan 
{von  Osten),  westan,  nordan  (denn  Sskr.  daksin^-n-a  südlich):  Nass  him 
fruma  Mre  geworden  {es  war  ihm  Ar^fang  nie  geworden).  C.  1,  10. 
Siddan  «fre  dydon  drihtnes  willan  ^ce  {da  sie  immer  des  Herrn  ewi- 
gen Willen  [f]  thaten).  9, 14.  Ne  geseah  n»fre  nän  man  god  (sefra  ssnig 
monn  D.).  Joh.  1,  18.  pset  gö  geärdagom  wyrde  wsbron  wuldorcyninge 
{dc^  ihr  einst  Gott  werth  wäret).  El.  290.  Hi  hwtlum  gel^ad.  Luc. 
8,  13.  HS  fses  {nräge  bäd  (er  karrte  des  lange).  C.  167,  32.  Ic  sceal 
on  flyhte  ))rägam  earda  neösan  {ich  soll  auf  der  Flucht  schnell  die 
Wohnung  erkunden).  C.  271,  29.  Bearhtmum  hwurfun  ymb  ffiet  häte 
hüs  hsedne  leöde  (schnell  umgaben  die  Heiden  das  heiße  Haus).  Ex* 
195,  25.  H3  wses  dagum  (on  dseg)  in  temple  Irrende,  naehtum  (on 
niht)  8BC  hö  fderde.  D.  Luc.  21,  37.  Hö  freän  h^de  östum  {dem  Herrn 
gehorchte  er  gern).  C.  117,  11.  Saegdon  lustum  lof  höora  Mreän  {sagten 
gern  Lob  ihrem  Herrn).  2,  9.  Men  ne  cunnon,  hwyder  helrünan  hwyrf- 
tum  scrtdad  {Menschen  tvifien  nicht,  wohin  sich  Hollenzauberer  wenden). 
B.  163.  Somnad  sü})an  and  nor))an,  eästan  and  wöstan  {sammelt  euch 
von  Süden  etc.).  Ex.  220,  24.  Se  wind,  sede  süj)an  bleöw,  hine 
nordan  (?)  onwearp  (der  Wind,  der  von  Süden  blies,  sprang  nach 
Norden  oder  von  Norden  her?)  Bed.  2,  7.  Hia  cymed  eästa  and 
woesta,  and  norda  and  süda  D.  (fram  eästdsele  etc.)  Luc.  13,  29.  — 
Nags.  MtQT  (euere)  he  heom  leiede  on.  Lag.  547.     Swulc  nes  nsßuere 
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aer  on  erde.  4153.  Whilen  (wile)  it  was  iseid.  8279.  per  he  seaade  §.  382. 
whilamm.  0.  4868.  patt  waerenn  prestess  to  J)eowwtenn  wukemalum 
{wochenweise).  536.  JSfre,  naefre.  0.  He  hine  limmele  todroh.  Lag. 
26518.  J)at  feht  wes  wunder  strong.  1744.  Nis  hit  nowit  gare.  3415.  — 
Ae,  He  wolde  rather  deye,  {»n  euer  eft  to  fle.  RG.  4562.  As  me  ha|) 
yseye  wyle.  5.  Wule.  334.  Wyle.  348.  While.  207.  Had  a  cosyn,  whi- 
lom  exiled  was.  PL.  217.  He  wole  l>e  lymemele  todrawe.  KG.  4213. 
So  pat  he  was  al  toraced  pecemel.  516.  =  by  pecemele  hakked.  4431.  — 
II  Me,  Wee  ne  saughe  him  never.  Man.  28.  Whilom  ther  was  dwelling.  jj  293. 
Ch.  3187.  Wonder  depe.  PP.  8912.  Itfresethe  wonder  faste.  Mau.  11. 
YHianne  now  hipyllmelum  (bi  heepis)  thei  had  fallen  dead.  Wisd. 

18,  23.  Benigne  he  was  and  wonder  diligent.  Ch.  480.  He  was  the 
firste  kyng,  that  ever  was  in  the  world.  Mau.  21.  —  Ne.  I  see  things 
may  serve  long,  bnt  not  serve  ever.  He  is  in  better  health  than  ever. 
He  never  spoke  a  word.  0  that  I  had  her  here,  to  tear  her  limb- 
meal.  Sh.  Cymb.  2,  4.  =  I'll  tear  her  all  to-pieces.  O.*  3,  3. 

Durch  einen  vorstehenden  negierten  Satz  gewinnt  never  nicht  nur 
positive^  sondern  sogar  steigernde  Bedeutung,  Lag.  peos  habbed  swa 
morrie  song,  ne  beo  ))a  dai  na  swa  long,  bid  na  man  weri  heora  songes 
to  heren,  1327.  Niemand  wird  müde  zu  hören,  sei  es  auch  nicht  der 
Fall,  daß  die  Tage  [?]  nicht  (so)  lang  sind  =  sei  es  der  Fall,  daß 
sie  (noch  so)  lang  sind  *.  —  Ae.  pe  maistry  nys  not  a  kynges,  ne  be 
he  neuer  so  god,  ah  knygtes,  ))at  under  hym  fy^tep  and  shede})  here 
blöd.  RG.  1336.  —  Me.  One  ane  ojer  syde,  if  J)Ou  hase  mater  to  speke 
unto  ^e  Clerkes,  be  J)ay  neuer  sa  wyse.  Perry  RP.  39.  And  thoghe 
gee  kutte  hem  in  never  so  many  (in  noch  so  viele)  gobettes  or  parties, 
overthwart  or  endlonges,  evere  more  gee  schuUe  fynden  in  the  myddes 
the  figure  of  the  holy  cros.  Mau.  5.  And  he,  that  makethe  there  a  feste, 
be  it  nevere  so  costifous,  and  he  have  no  neddres,  he  hathe  no  thanke. 

19.  This  schulde  stire  kinges  —  to  triste  not  to  false  prophetis,  be 
thei  neuer  so  manye.  Prol.  Wycl.  5.  —  Ne.  As  the  wise  general  pre- 

*  [Nach  Mätsner  III,  139  erklärt  sich  das  Eindringen  der  Negation  in  das 
concessive  Qlied  "aus  der  Voraussetzung  des  Redenden,  daß  die  Qrad-  oder  Art- 
hestimmnng,  aus  welcher  eine  dem  Hauptsatze  entgegengesetzte  Folgerung  herge- 
leitet werden  konnte,  schlechthin  nicht  verwirklicht  zu  denken  ist/^  Ich 
denke  abweicfiend  von  K,  sowohl,  als  auch  M.,  daß  dieser  Gebrauch  darin  seinen  Ur- 
sprung hat,  daß  na  und  nevere  prägnant  im  Sinrhe  von  "niemals  mehr/'  ''nie^ 
tnals  sonst,''*  angewendet  unerden,  Ne  beo  |>a  dai  na  swa  long  =  "mag  der  Tag 
niemals  mehr  so  lang  sein"  =  "mag  es  auch  der  längste  Tag  sein^^]. 
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§.  382.  serves  the  same  strict  discipline,  places  the  same  guards,  and  employs 
the  same  scouts,  though  the  enemy  be  never  so  weak;  so  the  Doctor 
maintains  the  same  gravity  of  countenance  — ,  let  the  distemper  be 
never  so  trifling.  TJ.  5,  8.  Consider,  whether  the  good-natured  world 
will  snffer  such  a  stray-sheep  to  retum  to  the  road  of  virtue,  even 
if  she  was  never  so  desirous.  18,  8.  May  heaven  forgive  her  all  her 
sins,  be  they  never  so  many.  18,  8.  =  ever:  Were  it  ever  so  stupid. 
Van.  F.   1. 

§.  383.  3)  Ags,  Acc.  häm  {heim),  eäst  {nach,    im   Osten)  ^  w6st  {westlich) 

Süd  {südlich),  nord  {nördlich) ;  ä  (äwa,  je,  immer,  got.  aivs),  nä  (me), 
ealne  wog,  ealnäg  {immer),  J)ä  hwtle,  sume  hwile  {eine  Zeit  lang) ;  dsel, 
sumne  d«l,  wiht  {etwas\  näht  {nichts),  mine  gefrsege  {oder  Instr,  meines 
Wißens)^  ödre  wisan  {auf  andere  Weise)^  s6d  {wahrhaftig),  nÄnig  j)ing 
{nichts):  pä hö  häm  com.  Mt.  9,  28.  Hig  cyrdon  ealle  häm.  Job.  7,  53. 
[)»t  is  J)rittiges  mila  lang  eäst  and  west  {das  ist  30  Meilen  lang  öst- 
lich und  westlich),  Bed.  1,  3.  Hör  för  se  here  eäst  {da  zog  das  Heer 
östlich).  SC.  891.  pä  beämas  ä  gröne  stondad.  Ex.  200,  7.  Ä  od 
werolde  ende  {immer  bis  an  der  Welt  Ende).  Bed.  4,  19.  l)«r  hio 
mid  wuldorcyninge  wunian  möton  äwa  tö  aldre   {wo  sie  dann  mit  dem 

294.  Jl  König  immer  wohnen  dürfen),  ||  C.  283,  31.  Ne  com  tö  him  nö  py 
dsege  [Instr.]  {er  kam  nicht  zu  ihm  an  dem  Tage).  Bed.  3,  12.  Ealne 
wog  hi  «ton  «ne  on  d«g  {immer  aßen  sie  eiiimal  des  Tags).  Bo.  15. 
Ne  lädes  dael  {des  Leides  etwas).  An.  1476.  Wuht  lädes.  C.  33,  35. 
'  Wuht  hearmes.  41,  24.  Se  maga  waes  mine  gefr«ge  [Instr.]  guma  on 
geogode  Jared  bäten  {der  Verwandte  [Knabe]  hieß  meines  Wißens  J.  in 
seiner  Jugend).  C.  71,  20.  Söd  ic  secge  eöw.  Job.  6,  26-  [gehört  nicht 
hierher],  MwQ  slde  on  dsege  {einmal  am  Tage).  Bed.  4,  19.  —  Nags. 
|ieos  swikenn  gunnen  ride  harn.  Lag.  5463.  Heo  drowen  west  and 
nord.  1278.  |)o  ferde  be  nord  (B. ,  A.  aber  nordur  ma  mehr  nach 
Norden ;  ist  das  ein  Comparativ,  oder  entspricht  es  ahd.  nordar  ?)  Lag. 
2674.  Ham  shoUde  wenndenn.  0.  3290.  We  s«ghenn  J)iss  sterme  «st. 
7273.  Milc  wes  in  J)ere  scale  and  win  sume  dale.  Lag.  1183.  Off 
goddspell  icc  will  guw  get  summ  del  mare  shsewenn.  0.  98.  Whatt 
gate  {wie).  12320.  Her  magg  mann  unnderrstanndenn,  whillc  gate  me 
birrj)  lufenn  J)e.  5276.  —  Ae.  In  wucb  alf  turne,  he  nuste  J}0,  we{)er 
est  1)6  west.  RG.  4515.  He  sent  norj)  and  souj)  after  bis  baronage. 
5778.  Smyte  of  {)er  hedes,  ay  as  men  J)am  founde.  PL.  920.  He  smot 
])org  j)e  heim  somdel  toward  [je  brayn.  RG.  1138.  He  was  |)0  somdel 
wro|).  398.    Alle,  i)at  were  ogt  ysyb  {etwas  verwandt)  1)0  kynge.  6594. 
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Ur  loaerd  woU  vorgyue  hem  09t  (vielleicht),  7377.  J)at  he  wold  9eld§.  383- 
him  t)e  coroun  of  Inglond  ilka  dele.  PL.  1715.  Halaendele  his  godes 
(Guter  zur  Hälfte)  he  gaf.  475.  If  he  schewed  a  J)mg  ,^  ot)erwaies 
(anders)  he  ment.  1150.  Clerkes  often  tide  (^oftmals)  misdo  blithely. 
3166.  —  Me.  Qee  shulen  nat  algatis  haue  me.  Mt.  26,  11.  Sooning 
alway  the  encreese  of  his  winning.  Ch.  277.  In  that  contree  duellethe 
allewey  mo,  than  6000  persones.  Mau.  5.  It  wexethe  alle  weyes.  Mau.  5. 
Cristene  men  were  wont  to  holden  that  place  alweyes.  4.  He  hadde 
ben  sometime  with  the  lord.  Ch.  64.  Alle  the  wateres  ben  somdelle 
salte.  Mau.  14.  The  bawme  is  a  gret  del  worse.  5.  Liik  maner  he 
shal  leeue  hem  fre.  Exod.  21,  27.  I  forgeue  you  this  trespas  every 
del.  Ch.  1827.  She  was  som  del  defe.  443.  Can  he  aught  teil  a  mery 
tale?  16065.  If  that  the  childes  moder  were  aught  she.  5454.  I  found 
it  other  wise.  Mau.  21.  —  Ne,  My  brother  will  return  home.  Welcome 
home,  old  neighbour.  Sk.  Rip.  Drive  th'e  nail  home.  Wb.  That  comes 
home  to  you  (das  zielt  auf  Sie),  It  will  come  home  to  him  (er  wird 
es  schon  empßnden),  1  wish  you  home  safe.  The  line  stretched  north 
and  south.  WS.  Tal.  8.  They  wandered  north,  south,  and  west.  B. 
Nov.  1.  West  of  this  forest.  Sh.  bHd.  4,  1.  They  take  their  course 
east,  west,  north,  south.  4,  2.  They  cry  day  and  night  unto  him. 
Luc.  17,  8.  I  think  I  saw  him  yestemight.  Sh.  H.  1,  2.  How  chance 
thou  art  retumed  so  soon.  Sh.  Err.  1,  2.  The  ||  barbers  of  England  II  295. 
are  known  to  be  nowise  inferior  to  their  Greek  or  Boman  predecessors. 
TJ.  2,  4.  The  constemation  had  a  good  deal  deprived  him  of  speech. 
2,  9.  Her  mind  was  every  way  equal  to  her  person.  4,  2.  It  no  way 
becomes  me  to  decide.  Trist.  15.  I  have  ofttimes  wondered.  21. 
II.  Verbindung  mit  Präpositionen, 
Präpositionen  treten  zu  Substantiven  und  beide  verschmelzen  oft  mit 
einander:  Ags,  onw@g  (hinweg),  on  (under)b8ec  (zurück)^  onhweöl  (im 
Kreise),  ongeän  (entgegen),  tögeänes;  töMenes  (Abends),  on  dBdge (Tags\ 
tö  dsege  (heute)^  t6  nihte  (Nachts),  tö  aldre  (immer),  t6  mergen  (morgen), 
on  «ferne  mergen  (früh  Morgens),  on  morgen  (Morgens)^  on  ühtan,  on 
midne  daeg  (Mittags)^  ofer  midne  daeg  (Nachmittags)  etc.,  bötwih  |)äs  J)ing 
(unterdessen  Bed.  2,  18)  etc.  Hö  ongon  J)ä  fröcnesse  t)8es  f^res  onwög 
ädrtfan  (er  begann  die  Feuersgefahr  zu  vertreiben),  Bed.  2,  7.  H6  onwög 
fleäh.  Bed.  1,  34.  Gang  })u  on  bsec.  Mt.  4,  10.  £odon  hig  underbaec.  Joh. 
18,  16.  Underbsec  böseah  wid  J)as  wsßlfylles  (sie  blickte  rücklings 
nach  der  Zerstörung).  C.  154,  28.  On  hweöl  (^hwsel  Grein)  hreöpon 
herefugolas  (rings  rufen  [riefen]   die  Ileervögel),  C.  188,  1.     Teäh  he 
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§.  383.  hig  ongeäß.  Exod.  4,  7.  ffim  agdn  arn.  Mrc.  5,  2.  Gif  hö  eöw  ne 
wylle  ärtsan  tögetoes.  Bed.  2,  2.  He  ädüne*  äst&h.  Ps.  71,  6.  Durh. 
hat  auch  hidüne  {hier  herab ^  Instr,).  Mt  4,  6.  Ge  nyton,  hwaenne  J)»s 
hüses  hläford  cymd,  ^e  on  tbfen,  pe  on  midre  nihte,  {>e  on  hancräde, 
l>e  on  mergen.  Mrc.  13,  36.  Ge  on  d»g  ge  on  niht.  Bed.  5,  24.  Ürae 
dasghwanlican  hläf  syle  üs  tödsßg.  Mt.  6,  11.  M@  gebyred  tddsg  and 
tömorgen  and  pf  sefteran  dsBge  gän.  Lac.  13,  38.  Modale  Angaben 
sehr  oft^  wk  on  geflit,  on  \k  wisan  etc.  Hö  ne  on  horses  hrycge  coman 
wolde.  Bed.  3,  5.  erinnert  an  neuengL  on  horse-back.  —  Nag$.  Belin 
heom  beforen  wende,  Brennes  bisides  (daneben).  Lag.  5181..'  Heo  letten 
ford  bisiden  an  oder  folc  riden.  5498.  Heo  weren  l)er  bihslaes  (biside). 
7960.  )>edeor  feol  abac  6493.  ])a  men  heom  com  en  agein  (togeines). 
1667.  He  heom  adnn  leaide.  551.  He  todrof  t)es  kinges  here  alonde 
and  awatere.  550.  Ich  wses  on  bedde  (abedde)  iswaned.  15706.  Itt 
torrne))])  na  npp,  na  dan.  0.  8642.  pegg  camenn  efft  agasn.  6628. 
Gaff  sware  onngsen.  11342.  Himm  comm  an  widewe  togaeness.  8632. 
An  bacc  rann  J)8ßr  awegg.  1364.  Ga  o  bacch  fra  me.  11389.  Uppo 
lofft.  11823.  Olofft.  11961  =aloft.  —  A  dsei  heo  leiden  t)enewal,  a 
niht  he  feol  oaer  al;  a  marwe  heo  hine  ar»dden,  a  niht  he  gon  to- 
reosen.  Lag.  15480.    Amargen  (amorwe),  j)a  hit  wass  dsei  liht.   7999. 

296.  II  On  d«d.  858.  To  ||  niht  {)a  scalt  faren.  709.  To  marewene  he  hine 
wolde  ahon.  729.  Todaie  a  seoaen  nihte  bringed  me  her  rihte  gold. 
5442.  Her  ligged  togere  ten  ))asend  of  his  iferen.  8039.  })ane  dai  a 
|)reo  wike  beon  alle  at  Londene.  8060.  Heo  senden  heom  arewen  {in 
der  Reihe),  5510.  Heo  bigunnen  aramde  {weit)  raesen.  27492.  Wa 
wes  him  on  liae  (aliue).  317.  —  Ae.  He  hys  hed  lowtede  adoan.  RG. 
2487.  He  wep,  J)e  terus  rönne  doon.  805.  Heo  aforcede  him  J)e 
hej)ene  awey  to  dryue.  2578.  Suche  gode  kynges  me  shol  non  vynde 
among  (=  ags,  on  gemong  in  der  Menge,  darunter),  5810.  pe  com- 
paynye  a})eshalf  (=  on  {)i8se  healfe)  mache  ane{)ered  was.  4443.  pe 
Brat  and  his  men  \im  com  first  alonde.  486.  God  cam  aner{)e  {zur 
Erde).  5431.  Hefeion  slepe  328.  He  was  aslepe  4150.  Ye  mowe  yt 
finde  wy})oat  defence  bynor{)e  and  eke  bysou})e.  5221.  poa  mygt  gut 
to  nygt  of  som  treson  drede.  5681.  pys  luj)er  men  com  anygt.  5686. 
po  he  myste  me  to  day.  3366.  pat  men  dürre  selde  here  orf  in  howse 
awynter  brynge  out  of  felde.  RG.  1009.   Amorwe  wen  t)ei  come.  2717. 

♦  [Wo  a  aus  on,  of  u.  s.  w.  gekürzt  ist,    muß   wohl  Kürze   angenommen 
werden :  also  adüne  =  of  düne,  aweg  =  on  weg] . 
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pe  grete  cyte  afttre  he  sette  (zündete  an).  RG.  7961.  Rygt  he  by§.  883. 
pecemele  hakked  yt  al  to  nogte.  4431.  Auch:  He  forj)  com  bicas  {zu- 
fällig). 2965.  Atte  fine  endlich,  632.  Arigthalf  and  alefthalf.  Agenb. 
23.  —  Me.  My.  berd  hangeth  long  adoon.  Ch.  2417.  The  childer  threw- 
en  herseif  doon.  Jad.  4,  9.  Monye  of  his  disciples  wenten  abak. 
Joh.  6,  67.  Thei,  which  thow  hast  taaad,  stoond  asyde  (asideshalf). 
Gen.  21,  29.  Thei  turneden  agen.  33.  Hir  herte  was  afire.  Ch.  6553. 
He  stode  before-hand.  Gen.  19,  27.  In  the  morwe  (amorewe)  it  is 
done.  Deeds.  4,  5.  How  pitoosly  anight  i  made  hem  swinke.  Ch.  5784. 
Thus  thei  departed  til  amorwe.  1623.  To  morwe,  whanye  riden  on  the 
way.  782.  I  have  had  a  despit  to  day.  7753.  Yet  had  i  lever  wed  no 
wif  to  gere.  5730.  Peraunter  (vielleicht),  PP.  202.  6593.  Peraventure 
Mau.  18.  Perauenture  A,  in  hap  B.  Gen.  16,  2.  Afeld  (ins  Feld),  PP.  237. 
Nerhande.  8026.  Thei  wenten  afoote  (B.  on  feet  A.)  Mrk.  6,  33.  Thei 
schooten  righte  welle,  bothe  men  and  women,  als  wel  on  hors  bak 
prykynge,  as  on  fote  rennynge.  Mau.  23.  He  expounyde  to  his  dis- 
ciplis  alle  thingis  onsidishand  =  by  hem  seif.  Mrk.  4,  34.  The  teeth  of 
sones  wexen  on  egge  (werden  stumpf).  Ez.  18,  2.  That  made  arowe 
tbe  hertis  of  hem.  Ps.  32,  15.  He  feile  oslepe.  Mau.  13.  To  fall  on 
sleep.  Lancelot  1217.  — Ne,  Throw  away  that  thought.  Sh.  Mm.  1,  4. 
Many  of  his  disciples  went  back.  Joh.  6,  67.  Again,  the  devil  taketh 
him  up.  Mt.  4,  8.  I  must  walk  to-day,  and  to-morrow,  and  the  4ay 
following.  Luk.  13,  33.  What  bave  I  seen  to-night.  Sh.  H.  4,  1.  They 
are  abed.  The  beatmen  took  him  across.  WS.  Tal.  2.  Give  him  ano- 
ther  staff;  this  last  was  broke  cross.  Sh.  Much.  5,  1.  They  ran  afoot 
thither.  Mrk.  6,  33.  Tuming  his  head  aside.  Trist.  14.  He  feil  fast 
asleep.  86.  He  would  have  walked  ten  ||  miles  afoot  to  see  a  good  ||  297. 
armour.  Sh.  Much.  2,  3.  Since  I  came  ashore.  Sh.  Tam.  1.  1.  A  kite 
is  beheld  soaring  aloft.  TJ.  1,  6.  The  English,  in  fact,  are  strongly 
gifted  with  the  rural  feeling.  Sk.  RL.  They  have  beaten  the  maidens 
arow.  Sh.  Err.  5,  1.  He  this  very  day  receives  letters  of  stränge  tenor; 
percbance,  of  the  duke's  death ;  but,  by  chance,  nothing  of  what  he 
writ.  Sh.  Mm.  4,  2.  What  he  hath  taken  away  perforce.  Sh.  As.  1,  2. 
Jesus  bringeth  them  up  into  an  high  mountain  apart.  Mt.  17,  1.  [Gui- 
nevere  stay'd  waiting  to  hear  the  hounds;  butheard  instead  asudden 
sonnd  of  hoofe.  Tenn.  1,  9]. 

Im  Englischen  werden  sehr  oft  adverbiale  Formen  durch  solche 
Verbindungen  mit  Präpositionen  ersetzt:  He  could  by  no  means  (gar 
nicht)  endure  the  thought.  TJ.  3,   10.    The  hostler  told  them,  that  no 
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§.  383.  horses  were  by  any  means  to  be  at  that  time  procured.  12,  3.  I  de- 
clare  beforehand.  Trist.  4.  Ferner :  At  band,  in  front  etc. ;  at  length, 
at  night,  at  times  etc. ;  by  degrees,  in  fact,  on  foot  etc. ;  for  the  most 
part.  TJ.  1,  2.    In  my  opinion.  1,  12. 

n.   Adjectiyische  Adverbien. 

§.  384.  I.  Bildungen  mit  e. 

Sie  sind  gewöhnlich  mit  -e  im  Ags,  (got,  -ba,  das  auf  den  Sskr. 
Dat.  -bhyam  oder  auf  das  Sufßx  va(t,  wie),  hinweist,  ahd>  o,  mhd. 
e)  gebildet;  die  Adjectiven  auf  lic  haben  lice :  His  spßre  sticode  faeste 
{sein  Speer  steckte  fest).  Bed.  2,  13.  Hö  weöp  biterlice.  Mt.  26,  75. 
J)8et  earfodlice  se  wälega  gsed  on  godes  rlce.  19,  23.  ponne  forlset  he 
eöw  hrsedlice.  21,  3.  Manncweahnas  beöd  and  hangras  wide  geond 
land.  24,  7.  H6  sprsec  t)ä  openlice.  8,  32.  Hö  h^t  fwyrs  ofer  J)ffit 
eälond  gedician  {ließ  quer  über  die  Insel  graben).  Bed.  1,  11.  —  Nags* 
He  faire  hine  gon  greten.  La^.  10135.  })a  swiken  speken  ille.  5426. 
Ufele  he  hine  maerde.  1903.  He  wass  depe  laeredd.  0.  7207.  He  warr|) 
swij)e  {sehr)  blit)e  ^,  and  toc  to  lahhghenn  Ihude.  8142.  Schon  oft 
ist  e  abgestoßen :  füll,  imsen,  iwiss.  —  His  hom  he  vastliche  bleu.  Lag. 
808.  pe  feht  was  feondliche  stör.  85.  He  hit  wrodliche  biheold.  485. 
Orm  hat  -like  oder  abgeschwächtes  lig:  patt  he  guw  blij)elike  spelle. 
935.  Swa  ))att  itt  be  clennlike  don.  1644.  He  bigann  to  fdllhtnenn 
baldelig  |)e  foUc  10263.  —  Ae.  pat  water  ys  yliche  bot.  RG.  153.  It 
wex  Wide  aboute.  203.  Sülle  we  ur  lyf  dere.  4578.  pe  stones  ston- 
de|)  |)er  so  grete,  euene  uprygt  and  swy|)e  hye.  158.  He  smot  him 
harde.  392.  He  hadde  an  axe  so  streng,  that  another  hit  scheide 
hebbe  unethe  {kaum,  unleicht).  391.     Hou  muche  t)Ou  louest  me.  695. 

298.  II  —  pis  fest  was  noble  ynow  and  nobliche  don.  j|  RG.  3289.  Brut 
ordeynede  ys  ost,  and  sette  hem  wyslyche.  434.  He  wende  baldeliche. 
435,  He  wente  out  stilleliche.  449.  After  his  bro{)er  hasteliche  he 
sende.  554.  PL.  gewöhnlich  -lie,  ly:  He  sente  fülle  baldely  messen- 
gers.  927.  Fülle  frely  he  lived  here.  104.  He  was  biried  in  Rom  so- 
lemplie.  10.  —  Me.  Thei  swonken  ful  harde.  PP.  42.  A  falle  fayr  cytee. 
Mau.  3.  An  eddere  righte  hidous  to  see.  4.  Faste  by  the  Belle.  Ch. 
721.  Unethes  mighten  thei  the  Statute  holde.  5780.  Unneth  he  goith 
awei.  Luk.  9,  39.  Die  Bildungen  auf  ly  (liehe,  lieh  und  li  Wycl.) 
mehren  sich:  The  sacrifices  duelich  ge  shulen  halwe.  Num.  29,  24. 
Inwardliche  bowe  thin  herte.  Prov.  2,  2.  He  schal  defende  the  goende 
symplely  (sympli).   2,  7.     Hevenlich  she  sang.    Ch.  1037.     I  [?]  made 
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forword  [richtiger  forward]  erly  for  to  rise.  33.  They  prykken  als  §.  384. 
scharply,  as  thornes.  Mau,  Auch  an  Participien  tritt  ly  an:  Win  is 
passendeli  (A.  passyngly  B.)  strong.  3  Esdr.  3,  24.  He  spac  felendely 
or  wisely.  Ecclus.  13,  27,  ein  Beweis,  daß  man  li  als  adverbiale 
Bildungssilbe  zu  betrachten  anfieng.  Die  Bildungen  auf  ly  nehmen 
zu,  weil  -e  verklingt  und  das  Adverb  mit  dem  Adjectiv  zusammen- 
fällt. Im  Ne.  hat  sich  deshalb  diese  Form  seltener  erhalten,  wie:  Not 
half  so  s  wift  the  trembling  doves  canfly,  when  the  fierceeagle  cleaves 
the  liquid  sky;  not  half  so  swiftly  the  fierce  eagle  moves,  when 
through  the  clouds  he  drives  the  trembling  doves.  Pop.  Winds.  Women 
are  frail  too,  as  the  glasses  where  they  view  themselves,  which  are  as 
easy  broke  as  they  make  forms.  Sh.  Mm.  2,  4.  So  come  my  soul  to 
bUss,  as  I  speak  true.  Sh.  0.  5,  2.  Most  stränge,  but  yet  most 
truly,  will  I  speak.  Sh.  Mm.  5,  1.  The  battle  raged  fierce  and  thick. 
WS.  Wav.  47.  He  whistled  shrill  and  clear.  WS.  Nig.  11.  I  love 
dear.  Sh.  As.  2,  1.  To  drink  hard,  deep.  Sh.  Mm.  4,  3.  To  work 
hard.  Sh.  T.  3,  1.  The  tide  ran  strong  against  Government.  Mac.  2, 
233.  So  sound  he  slept.  Sp.  1,  1,  42.  —  Soundly.  Sh.  Tam.  1,  1.  etc. 
Every  one  was  so  busy  fighting.  WS.  Tal.  5.  Ebenso  romanische 
Wörter:  The  people  are  miserable  poor.  Hume.  2,  433.  He  will  be 
especial  glad.  WS.  Wav.  58.  Old  John  is  grievous  sick.  Sh.  Rb, 
1,  4.  She  is  mortal  high  and  passionate,  powerfnl  high.  Bl.  H.  18. 
Use  her  honorable.  cHf.  3,  2,  und  daneben  honorably.  —  Ferner:  To 
seil  oder  buy  cheap  [zu  382,  ags.  ceäpe  von  ceäp  Kauf\  dear ;  to  write 
close,  play  fair,  to  speak  oder  go  fast,  to  play  high,  to  comfe  late,  to  wait 
long,  to  speak  loud,  to  sink  low,  to  speak  piain,  to  run  quick,  to  stop 
Short,  to  walk  slow,  to  sleep  sound;  füll  well,  pretty  well,  wide  open. 

Bisweilen   werden   beide  Formen   in   verschiedener  Bedeutung  ver- 
wandt, II  wie  clean  (ganz,  geschickt),    cleanly  (reinlich),    clear   (völlig)^  \\  299. 
clearly  (deutlich) ,    daher   to  understand  clear  =  clearly ,   hard    (hart, 
dicht  etc.),  hardly  (kaum),   very  (sehr),  verily  (gewiß)  etc.  late  (spät), 
lately  (neulich)  etc. 

Die  gewöhnliche  adverbiale  Form  ist  -ly  geworden:  They  were 
greatly  astonished.  WS.  Tal.  2.  They  spoke  boldly.  2.  They  rode 
fiercely  against  each  other.  3. 

Die  Steigerung  des  verbalen  Begriffs  durch  much,  des  adjectivi- 
sehen  durch  very  befestigt  sich  erst  im  Ne.  It  does  not  much  displease 
me.    It  is  very  unpleasant. 
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§.  385.  Im  Comparativ  steht  die  volle'  Form  a'of  -or,  aber  ßexionslos :  H6 

gßomor  wolde  sibbe  (er  wollte  lieber  Frieden),  Or.  3,  1.  Heöld  hyne 
fyr  and  faestor  (er  kielt  ihn  [sich]  fem  [femer]  *  und  fester).  B.  143. 
Gearwor  hasfde  ägendes  ^st  ser  gesceäwod  {die  Ounst  des  Besitzers  hatte 
er  früher  voller  geschaut),  B.  3074.  Wä5t  t)U  ])onne  {je  gäomor  {weißt 
du  dann  desto  beßer).  C.  309,  5.  Ebenso  haben  die  auf  -Hce:  H6 
geornfulllcor  J)SßS  öcan  lifes  gewilnode  (er  wollte  lieber  das  ewige  Leben), 
Greg.  Eädlicor  {leichter)  msBg  se  olfend  g4n  ))arh  änre  nsedle  eä.ge. 
Luc  18,  25.  N6  hhr  cüdllcor  cuman  ongannon  lindhasbbende  {nie 
begannen  kundiger  hierher  zu  kommen  Schildtragende),  B.  244.  Da- 
gegen die  ümlautbildungen  haben  ir  abgestoßen:  Hw^  drecst  J)U  leng 
(länger)  ])one  läreöw  f  Mrc.  5,  35.  I)sßt  se  hwslte  msege  ^f  bet  weaxan 
{auf  daß  der  Waizen  desto  beßer  wachsen  mag).  Bo.  23.  Hö  clypode 
t&  l)«s  I)ö  mä  (eZc5to  mehr).  Mrc.  10,  48.  I)8ßt  heö  J)^  ö^  meahte 
^ce  rice  geeamian  (daß  sie  desto  leichter  das  ewige  Reich  gewinnen 
könnte),  B.ed.  4,  23.  H6  wses  ar,  |)Oime  ic  Joh.  1,  15.  nicht  aber 
wyr,  sondern  wyrs,  offenbar  weil  man  die  Comparaiivbildung  nicht 
mehr  fühlte  ** :  Hit  J)6  wyrs  ne  mseg  hreöwan  (df/cÄ  wa^  e«  nicht 
schlimmer  reuen),  C.  15,  12. 

Die  Comparation  der  einfachen  Adverbien  auf  -e  bleibt^  wenn 
diese  bleiben.  Nags,  Let  delfen  pas  dich  seouen  uoten  deopere.  La^. 
18895.  —  Ne,  Bind  him  fast  —  faster.  The  tears  trickled  down  his 
cheeks  faster  than  he  could  wipe  them  away.  Trist.  42.  Ton  have 
spoken  truer  than  you  purposed.  Sh.  Temp. .  Daneben  auch :  Me.  Men 
might  go  more  right  to  that  havene.  Mau.  4. 

Die  Adverbien  auf  -lice  behalten,  aber  selten,  ihre  Comparative 
bis  ins  Ne.  —  Nags.  Qiff  J)U  ^iss  l)urrh  haiig  gast  deplikerr  unn- 
derrstanndesst.  0.  14487.  pat  hii  mihte  |)e  blo^elokere  (=  bli^elikere 
^QQ  II  =  blij)ere  A.)  wende  ut  of  londe.  B.  Lag.  20495.  pe  one  ||  heold 
J)ene  oJ)er  deorluker  {theurer)^  J)ene  brot)er.  A.  30060.  —  Me.  Dauyd 
wiselyer  beer  him  seif.  1.  Kgs.  18,  30.  Und  so  noch  im  Ne.  Yon 
have  taken  it  wiselier  than  I  meant  you  should.  Sh.  Temp.  2.  1.  Man 
ist  aber  schon  mehr  gewöhnt,  in  -ly  Bezeichnung  des  Adverbs  zu  sehen, 
so  daß  man  dieses  auch  an  die  eigentliche  Comparativform  treten  läßt  \f\  / 

*  [Fyr,  aXttr  fler  ist  unzweifelhaft  der  Comparativ  zu  feor.  Vgl.  Heyne» 
Gl,  SU  B«  und  altn.  flarri,  flrr]. 

**    [In  wyrs  gehört  das  s  dem  Stamme,    nicht  der  Endung  an.     Oot.  vairs 
steht  für  *vair8-8,   wie  der  adj.  Comp,  vairsiza,  ahd,  wirsiro  zeigt]. 
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so  von  pleinly:  I  schalle  speke  more  plenerly.  Mau.  5.  [Adv.  von  §•  385. 
plener  =  afrz,  plenier !]  oder  mit  der  Umschreibung :  I  schal  speke 
more  pleynly  here  after.  Mau.  13.  Thei  eten  more  gladly 
mannes  flesche,  than  ony  other  flesche.  17.  —  Im  Ne.  kommen  meist  Bil- 
dungen mit  more  vor:  The  natives  of  Scotland  live  more  hardily  in 
general  than  those  of  England.   WS.  Tal.  1. 

Die  abgekürzten  Formen  werden,  weil  der  unterscheidende  Umlaut 
entweder  nicht  attsr eicht  oder  auch  schwindet,  allmählich  regelmäßig, 
Nags,  I)at  ne  mihte  he  leng  libben.  Lag.  llOlö.  Heo^ine  })eowdomes 
lengre  (lengere)  i{)olien.  471.  J)e  SBd  (bet)  heom  scel  iwurden.  5449. 
I)a  wes  his  hurte  aede  (ej)ere)  *.  8178.  I)e  scal  beon  [)e  bet.  701. 
Orm  hat  bett  und  bettre,  lengre  etc.  pat  he  mughe  bett  and  bett  and 
mare  and  mare  cwemenn.  10870.  —  Ae,  Of  sorwe  and  sore  hym  come 
euere,  ^  leng,  J)e  more.  RG.  6107.  No  swerd  mygte  with  ys  dunt 
none  lengur  laste.  4729.  Heo  mygte  no  leng  atstonde.  2605.  {)e 
lenger,  J)e  more.  2415.  —  Me.  No  lenger.  PP.  2080.  Theinevere  wol- 
den  suffiren  man  to  dwelle  amonges  hem  lenger,  than  7  dayes.  Mau.  14. 
Fortune  list  no  lenger  the  highe  pride  of  Nero  to  cherice.  Ch.  14437. 
Yet  fare  i  never  the  bet.  7533.  They  fare  the  werse.  4346.  —  Im  Ne, 
verlieren  sich  die  kurzen  Formen :  I  will  not  stay  longer.  I  had  rather 
go  [£fehört  nicht  hierher:  Ags,  hrador].    He  writes  better  etc. 

Allgemeines  Comparativzeichen  wird  more.  Es  wird  sogar  weiter 
bei  Verben,  Substantiven  und  Adfjecüven  verwandt  und  bezeichnet  das 
über  das  Begriffswort  hinausliegende.  Me.  More  thou  honoured  thi 
sones,  than  me.  1.  Kgs.  2,  29.  —  Ne,  The  revenue  more  than  defrayed 
all  the  charges  of  the  govemment.  Mac.  6.  flules  such  as  these,  mies 
which  would  have  appeared  insupportable  to  the  free  and  joyous  spirit 
of  Luther  threw  over  all  life  a  more  than  monastic  gloom.  Mac.  1,  80. 
To  this  day  a  more  than  Spartan  haughtiness  alloys  the  many  noble 
qualities  which  characterize  the  children  of  the  Victors.  6,  359.  —  All 
thou  couldst  have  of  mine,  stem  Death !  thou  hast ;  the  parent,  firiend, 
and  now  the  more  than  friend.  Byr.  Gh.  2,  96.  Go,  let  thy  less  than 
woman's  band  assume  the  distaff,  not  the  brand.  Byr.  Bride.  4.  They 
treat  her  with  less  than  civility.  Shirl.  1. 

II  Als  Superlativ  des  Adverbs  tritt  ein  a)  der  unflectierte  /SMj3er-§.386.||301. 
lativ   des  Adjectivs:    Ags.   J)is  folc  nu  heardost   ondrs^t    (fürchtet  am 

*  [Das  Beispiel  gehört  nicM  hierher ,  da  »de  und  e{>ere  ({>o  was  he  {>e  e{>ere. 
R.)  Adjectiva  sind\. 

Koch,  eng^.  Grammatik.  II.   2.  Aofl.  21 
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§.  386.  meisten),  Bo.  36,  2.    Seö  snnne  böorbtost  scfned  (die  Sonne  scheint  am 
hellsten).  9.    -^rest  waes  he  l«ded  (zuerst  war  er  geführt).  Bed.  2,  2. 
He  eädelicost  hine  beseftan  t)sere  msenio  gesealde.  Lac.  22,  6.    Swd,  ic 
faestllcast  maeg  befön  wordum.  Gr.  Ps.  74,  2.     pä  pe  fyragemynd  mid 
Jud^nin   gearwast   cüdon    (die    am   sichersten  kannten  die  frühe  Erin- 
nerung unter  den  Juden).  El.  328.  —  Nags,  Bmtten,  J)e  best  |)at  lond 
cneowen.  Lag.  26606.     ])a  wimmen   were   hahlokest  (A.  beblokest  B. 
am  höchsten  und  vornehmsten)  iscradde  and  alre  best  itogene.  24645.  — 
Ae.  {)ilke,  t)at  he  trustej)  mest  to.  RG.  1461.    It  hym  likede  best.  500. 
Best  me  may  to  hem  traste.  865.  —  Me.  Men  gon  ferrest  and  longest. 
Mau.  11.    He  first  began  to  riden  out.  Gh.  44.    And  alderfirst  (zu  aller 
erst)  he  bade  hem  all  a  bone.  9492.    God  loved  he  beste.  535.    Noch : 
Thei  drynken  gladlyest  mannes  blood.  ,Mau.  18.  — Ne.  Powers  that 
erst  in  Heaven   sat  on  thrones.  M.  pl.  1,  360.     The  fortitnde    of  the 
place  is   best  known  to  you.   Sh.  0.  1,  3.     The  nuns    of  St.  Ursula 
acted  the  wisest.  Trist.  86.   Aber:  He  laughs  most  heartily.  Trist.  19. — 
b)   der   mit  Präpositionen    verbundene  Superlativ   des  Adjectivs :    Ags> 
}Jä  gesöhte  he  set  nyhstan  (endlich),  Bed.  2,  12.  2,  5.    Mi  n^hstan  he 
sende  hys  sonn.    Mt.  21,  37.     })ä  set  sit)emestan   fordförde    ))8et  wif. 
22,  27.  —  Nags,  He  himm  seggde  att  tallre  lattste  {zuletzt),  0.  13319.  — 
Ae,   Elleae  {)Ousant  at  \q  leste   {wenigstens),   RG.  2109.     To  {)e  lutel 
folc  he  spac  atte  laste.  PL.  4586.  —  Me,  Wel  we  were  esed  atte  beste. 
Gh.  29.   To  teilen  atte  last.   709.     Your  wifhood  he  commendeth  with 
the  beste.  4496.     Now  herkeneth  for  the  beste  790.  —  Ne,  Let  it  be 
so   hasted    that  sapper  be  ready   at  the  farthest  by  five  of  the  clock. 
Sh.  MV.  2,  2.    The  king  at  first  called  him   a  liar.  WS.  Tal.  2.    His 
anger  at  the  worst  was  never  more  than  a  spark.  Trist. 

§.  387.  Besondere   Beachtung   verdienen   die   sogenannten   unregelmäßigen 

Comparaüonen, 

Ags,  Wöla,  wöl  wohl:  Wäl  |)a  sprßcst  (gut  sprichst  du).  Deat.  1,14. 
p6  bet  (desto  beßer).  I)«t  ic  betst  canne  })!ne  bebodu  healdan.  Gr. 
Ps.  118,  50.  —  Nags.  He  wel  coat)e  writen.  Lag.  41.  ])e  aed  (A.  bet) 
heom  scel  iwarden.  5446.  Bratten,  |)e  best  {)at  lond  cneowen.  26606.  — 
Ae.  So  t)at  non  tyme  nas  \qX  pes  bet  ysasteyned.  RG.  7853.  Best  me 
may  to  hem  traste.  865.  —  Me.  Yet  fare  i  never  the  bet.   Gh.  7533. 

302.  II  God  loved  he  beste.  535.  —  Ne.  He  is  well,  better.  The  fortitnde  ||  of 
the  place  is  best  known  to  you.  Sh.  0.  1,  3.  Der  erweiterte  Compa- 
rativ  steht  schon  im  Nags.  Mann  shollde  foUghenn  himm  {)e  bettre. 
0.  15481. 
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Ags.  yfele  schlecht:  Mtn  dohter  is  yfele  gedreht.  Mt.  15,  22.  Bo.  §.  387. 
16,  1.  Büt  })6  wyrs  ne  maeg  hreöwan  {nicht  schlimmer  mag  es  dich 
gereuen).  C.  51,  12.  Wyrst.  —  Nags,  üfele  he  hine  maerde  {er  richtete 
ihn  übel  zu).  Lag.  1903.  {)a  swiken  speken  ille.  5426.  {)e  scal  beon 
j)a  worse  {dir  solVs  desto  schlechter  gehn).  Lag.  483.  Wurst.  —  Me. 
If  thou  doist  yuele.  Gen.  4,  7.  They  fare  the  werse.  Ch.  4347.  8up. 
Werste.  —  Ne.  The  Egyptians  evil  treated  us.  Deut.  26,  6.  They  be- 
haved  themselves  ill.  Mic.  3,  4.  We  will  deal  worse  with  thee  than 
with  them.  Gen.  19,  9. 

Ags.  Lytle,  lytlum,  lytesnä  {nur  \umf]  weniges  nichts  fasty  beinahe)  ==^ 
lytesne.  Longad  {K)nne  ^f  les,  {le  him  con  leöda  wom  {der  sehnt 
sich  weniger,  der  der  Lieder  Fülle  weifi).  Exon.  344,  7.  —  Ae.  pe  kyng 
and  ol)er  ryche  men  wel  lute  *  J)er  of  tolde.  RG.  7924.  pe  king  })e 
lasse*  of  him  tolde.  7941.  Sup.  Lest.  —  Me.  Lite,  lytyl,  tytiUe. 
I  am  the  lasse  to  blame.  PP.  8900.  Thoug  y  more  loue  gou  and  be 
lesse  louyd.  2.  Cor.  12,  15.  The  child  at  the  leest  dwelle  ten  dayes 
anentis  us.  Gen.  24,  55.  —  Ne.  Those  members  we  think  less  hononr- 
able.  2.  Cor.  12,  23.  Damsel,  abide  with  us,  at  the  least  ten  days. 
Gen.  24,  55. 

Ags.  Micles,  miclum,  sehr,  micle  beim  Compar.  um  vieles.  —  On- 
gunnon  Moyses  mä  bysmerian  {begannen  M.  noch  mehr  zu  verspotten). 
Gr.  Ps.  105,  14.  I)ä  ])e  ms^gburge  ms^st  gefrunon  {die  die  Verwandt- 
schaften am  meisten  erforschten).  C.  200,  22.  —  Nags.  Nefede  he  bem 
no  ma  {adj\  **  Kinder  hatte  er  nicht  mehr).  Lag.  91.  J)a  nolde  Brutus 
na  mare  {nicht  länger).  1949.  Nu  and  euer  mare  baued  t)at  clif  })are 
nome.  1925.  Ne  we  nuten  na  })e  ma.  4627.  Ebenso  Orm:  Affterr 
J)att  he  wrohhte  ma  {mehrere  Zeichen).  15496.  patt  nefre  ma  ne 
shall  he  ben  o  nane  wise  filedd.  4206.  It  haldef)))  warrm  ))e  mare. 
10145.  Mest  alle  Jie  Brutes,  ,])e  weoren  {lere.  Lag.  9336.  —  Ae.  Hii 
rerde  abbeyes ,  as  Teokesbury  etc.  and  aboute  mony  mo.  RG.  7758. 
On  me  sulue  ych  truste  muche  etc.  and  {»e  more  vor  hys  unrygt. 
9442.  pat  hii  come  namore  age.  8044.  Aftur  hym  we  honouref)  Venus 
mest.  2440.  —  Me.  He  sente  other  seruauntis  mo  {ags.  s^h*an  beßere\ 
than  the  firste.  Mt.  21,  36.  He  that  louith  fadir  or  moder  more  {ags. 
m^),  than  me.  10,  37.  No  more,  any  more,  much  more.  —  Ne.  He 
sent  other  servants  more  than  the  first.  He  that  loveth  ||  father  or  ||  303. 
mother  more  than  me.    Which  of  them  will  love  him  most.  Luke.  7,  42. 

^  [Hi-er  substantiviich  gebraucht.     Vgl.  §.  294j. 
**  [VgU  wegen  dieses  Beispiels  und  manches  der  folgenden  §•  392]. 

21* 
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§.  387.  Ags.  ne4h  nahe.  Ge  n^li  ge  fißor  is  {itn  nama  hidig.  An.  638. 
H^t  hie  of  {)äm  Itge  ne&r  aetgongan  {hieß  sie  aus  dem  Feuer  näher 
treten).  £xon.  196«  31.  ^t  ni^hstan  (nächst).  Sal.  133.  {)ä  ic  hine 
n^hst  geseah  {da  ich  ihn  zuletzt  sah).  C.  34,  12.  —  Nags.  AI,  {)at  he 
neh  com.  Lag.  1568.  Seodde  him  neor  wende.  6484.  Nou  hit  is  seoue 
ger,  \ia,t  |)ou  nexst  {zuletzt)  were  her.  5036.  —  Ae.  Nei  yswounyng 
was.  RG.  834.  Alle  were  J)ei  nere  slayn.  PL.  45.  pe  kynges  tresour 
he  delde  eke  aboute  fer  and  ner.  RG.  236  L  Der  Comp,  hat  die  Be- 
deutung des  Positivs.  Sup.  next.  —  Me.  Come  ner  to  me  (A.  comith 
nig.  JS.).  And  whanne  thei  weren  comen  nyg.  Gen.  45,  4.  Come  ner 
Ch.  10315.  He  drowe  him  nere  and  nere.  13450.  Nexte.  — Ne.  I  shall 
see  him,  bat  not  nigh.  Nomb.  24,  17.  Was  1  nigh  wrecked  upon  the 
sea?  Sh.  Jacob  went  near  to  Isaac.  Gen.  27,  22.  The  earl  of  Armagnac, 
near  knit  to  Charles.  Sh.  aHf.  5,  1.  The  near  in  blood,  the  near  er 
bloody.  Sh.  Mac.  2,  3.  Better  be  far  of,  than  near,  be  never  the 
near.  Rb.  5,  1.  Jetzt  unterscheidend  nearer,  nigher.  Unterschieden 
nearest  und  next,  tvie  beim  Acffectiv. 

Ags.  feor  /crn,  in  Baum  und  Zeit^  fernerhin :  Ge  fßor  hafad  fsehde 
gestaßled  {hat  femer  Fehde  angestiftet).  B.  1340.  Föorran,  fem.  au^ 
der  Ferne,  ehemals  {richtiger  j^au^  ferner  Zeit  her.^*  B.  91.  2106].  Comp, 
{jrre  [f  vgl.  Bern,  zu  §.  385],  Sup.  fyrrest,  feorrest.  —  Nags,  pe 
nes  noht  feor  from  heom.  Lag.  643.  Feorr,  ferr  Orm.  —  Ae.  Ver  and 
ner.  RG.  10479.  Feorre  von  fern.  Hii  duden  hem  verrore  in  J)ys 
londe.  RG.  4729.  —  Me.  Fer  be  it  from  me.  Gen.  44,  17.  Men  go 
verrest  and  longest.  Mau.  4.  Als  Comp,  stehen,  aber  adjectivisch,  fer- 
rere.  AN.  und  ferthere.  Rom.  15,  23.  neben  einander.  Ch.  hat  fer  und 
ferne.  Ferrere  ist  aus  ferro  verlängert:  This  day  fifty  wekes,  ferre  ne 
nere  {weder  früher  noch  später)^  everich  of  you  shal  i)ring.  Ch.  1852. 
I  can  say  no  ferre  {weiter).  2062.  Daneben  tritt  ferther,  eigentlich  der 
Comp,  von  forth  ein,  die  Formen  von  föor  gehen  verloren,  me.  ferthere 
ferthest  spalten  sich  im  Ne.  in  farther  further,  farthest  forthest.  Daher 
noch  heute  die  Verwechslung  beider,  auch  in  HB.  He  went  a  little 
farther.  Mt.  26,  39.  The  angel  of  the  Lord  went  further.  Num.  22,  26. 
Ags.  ford  {hervor,  fort)^  Comp,  furdur :  Mr  g6  fyr  höonan  furdur 
f^ran  {ehe  ihr  fern  [femer]  von  hinnen  weiter  fahret).  B.  254.  —  Nags, 
He  furder  (forJ)ereB.)  lad  {fuhr  weiter).  Lag.  4880.  —  Ae.  FurJ)er,  for^r, 
ferj)er.  —  Me.  He  was  so  wery,  that  he  mygbte  no  ferthere.  Mau.  13. 

304.  II  II  Thi  dougter  is  deed,  what  traueilist  thou the  maister  ferthere?  Mrk. 
5,  35.  —  Ne.  The  Chief  Justice  would  go  no  further.  Mac.  7,  101.    He 
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at  length  told  bis  accomplices  that  he  coold  go  no  farther  with  them.  §.  äSt. 
8,  220.    Will  you  submit  to  our  Visitation?    I  submit  to  it  so  far  as 
it  is  consistent  with  the  laws  and  no  farther.  7,  123. 

Ags,  late,  latan  langsam^  spät.  Comp,  lator,  Sup,  latost.  —  Nags, 
Late  {endlich)  J)0  he  up  fasde.  Lag.  3075.  At  l)a  latere  cherre  {das 
vorigemal),  8356.  I)at  com  at  J)an  laste  {endlich,  zuletzt),  3765.  — 
Äe.  Late.  For  hit  com  ner  Je  later.  RG.  237.  Atte  laste.  7893.  — 
Ne,  Der  Unterschied  late  {spät),  later  {später),  latest  {am  spätesten), 
last  {am  letzten)^  lately  {neulicK)^  latterly  {in  letzterer  Zeit),  lastly  {neu- 
lichst), hat  sich  erst  im  Ne,  gebildet. 
n.   Verhärtete  Casusformen. 

Die  Adverbien  sind  verhärtete  Casusformen  der  Adjectiven,  Ags.  %.  388. 
Gen*  Sg,  {)w6orhes  quer  (Or.)  -weardes  {-wärts);  singales  {beständig), 
sönes  *  {bald)^  ealles  {ganz,  gänzlich),  nealles  nalas  nalses  nalles  nals 
[nsßs  {gegen  Orein ,  der  es  =  ne  gese  faßt)]  {durchaus  nicht) ,  6fhes 
gmnes  {gleich),  orceäpes  (umsonst),  steäpes  and  gieäpes  {hoch  und  breit), 
micles  {sehr),  lytes  nä,  Ijrtesne  {fast),  elles  {anders)  etc.  —  Dat,  lytlum 
{wenig) ,  miclnm  {sehr) ,  fordtim  {zuerst),  etc.  —  Acc.  eal ,  neäh  {nah), 
neah  {genug),  fBorr  {fern),  -weard  {-wärts),  «r  {frühe  und  eher),  fyr- 
mest  {zuerst),  sid  and  «r  {später  und  früher),  lyt  lytel  {wenig),  nöh 
genöh  (genug),  riht  {gerade),  ])ibT  lytestne  (lytle  «r)  eal  bis  wßorod 
ofslegen  waes  {wo  fast  (kurz  zuvor)  sein  ganzes  Heer  erschlagen  umrde). 
Bed.  1,  34.  Insir.  Ealle  gemöte  {auf  jede  Weise),  Bed.  1,  27.  Mick 
bei  Gomparativ  und  Superlativ,  Femer:  neän  and  fßorran  {von  Nah 
und  Ferne),  niwan  (neulich),  geära  (ehemals)  [gehört  zu  §.  381],  geta 
{noch),  söna  (bald),  singala  (beständig).  Letztere  neben  sönes  und  sin- 
gales deuten  auf  plurale  Genitive,  Ags.  upweardes,  ))iderweardes.  Bo. 
34,  39.  nordweardes,  })yderweardes,  htoweardes.  SC.  894.  Hämweard. 
895.  Westweard.  896.  J)äm  J)e  singales  sftle  bewitiad  (die  immer  das 
Heil  [?]  beachten),  B.  1135.  Swä  ]>ä  mselceare  hS  singala  seäd  {so  kochte 
er  beständig  den  Kummer  der  Tage),  B.  190.  Sönes  h6  16t  him  üt 
(er  ließ  ihn  bald  aus).  SC.  1140.  Bü  })ä  söna  forlöton  byra  nett  Mt. 
4,  22.  pset  bi  hine  ealles  onsnndne  eft  gebröbton  {daß  sie  ihn  ganz 
unverletzt  uneder  bringen  sollten),  C.  112,  15.  God  lofad  gSomast  ealles 
(liebt  am  liebsten  von  allen  =  Sg.  PI.  ealra).  Gr.  Ps.  83,  12.  Folca 
gehwylcnm  drybten  scrlfed  bl  gewyrbtum  call  aefter  ribte  {der  Völker 

*  [Kann,  da  es  erst  aus  SC.  1140  belegbar,  nicht  für  ags.  gelten,  sondern 
nur  für  eine  nags,  Entstellung  von  söna.  üeberhaupt  ist  manche  von  den  obigen 
Annahmen  unsicher]. 
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%.d8S.  Jedem  entscheidet  der  Herr  nach  Werken  ganz  nach  Recht),  Exon.  75, 
13.   L6t  hine  swä  micles  wealdan  h^hstne  tö  him  (liejf  ihn  so  mächtig  [?] 

305.  II  walten  als  Höchsteri).  C.  17,  2.  Strüdende  ||  ifc  steäpes  and  giBäpes 
swögende  forswealh  eall  eador  {das  verheerende  Feuer  verschlang  hoch 
und  breit  wogend  alles),  C.  154,  16.  Hit  nis  wahte  gelic  elles  on 
Jordan.  G.  42,  31.  £ode  ymbe  monige  stöwe  ge  nedli  ge  föor  {gieng 
um  viele  Orte ,  nah  und  fern),  Bed.  4,  4.  Farad  föorran  and  neän 
(kommen  von  nah  und  fem),  Exon.  220,  26.  On  J)»re  äj)yltyrf  niddas 
findad  neän  and  föorran  gold  (ai^  dem  Erbsitz  finden  die  Völker  [Men- 
schen] von  nah  und  fern  Oold),  C.  14,  28.  Hö  hsBfde  äne  dohtor  neän 
twelfwintre.  Lac.  8,  42.  Sindon  \k  fi))ra  hwlt  hindanweard,  se  hals 
gr^ne  niodoweard  and  nfeweard  {die  Federn  sind  hinten  weiß,  der  Hals 
nach  unten  und  oben  grün),  Exon.  218,  10.  And  sw^de  ser  änmn 
restedsege  cömon  tö  }>»re  byrgene.  Mrc.  16;  2.  He  ssegde  le4na  ))anc 
and  eabra  {)ära  \mit  Grein  aus  metrischen  und  sprachlichen  Gründen 
sselda  zu  ergänzen]^  ])e  him  sid  and  »r  gifena  drihten  forgifen  hsefde 
{er  sagte  Dank  für  die  Gaben  und  aUeSy  das  ihm  der  Herr  der  Gaben 
später  oder  früher  gegeben  hatte).  C.  177,  24.  Ic  gife  him  J>8es  leöhtes 
genög  {ich  gebe  ihm  des  Lichtes  genug  \subst,  Adj?^,  C.  ä9,  4.  H6  miclum 
gode  }>ancode  {er  dankte  Gott  sehr).  Greg.  Hä  gelimpHcnm  {zufällig)  ssßt 
äna.  Bed.  2,  12.  Se  gedra  hider  sended  wses  {der  einst  hierher  ge- 
sandt ward).  2,  3.  Br^oton  is  in  geära  Albion  häten.  Bed.  1,  1.  Gif 
))a  riht  {grade  aus)  fserest.  Met.  24,  28.  p»t  hi  ns^fre  mk  hi  s^can 
woldan  {daß  sie  nie  mehr  sie  besuchen  wollten),  1,  12.  —  Nags,  All 
J)werrt  ut  haiig  leode.  0.  194.  Witt  shulenn  all  J)werrt  ut  {gänzlich) 
forrwerrpenn  ^e  dom.  74.  Sone  he  ^onene  iaatte.  Lag.  234.  Sons  bei 
Orm  ist  aus  son  swa,  son  se  entstanden,  ])a  hit  alles  up  brac.  Lag. 
3077.  t)at  he  a  writ  makede  al  mid  wisdome.  443.  Alswa  {ganz  so), 
Him  blöd  lete  lutlen  and  ofte.  3569.  pn  eaert  mnchele  betere  cniht. 
4346.  Aneoh  (neh)  comen.  5206.  Hiderweardes  he  heom  senden. 
10154.  pe  an  hine  putte  hiderward  and  ^e  o})er  geondweard.  30780. 
lirsßsten  heo  gunnen  binward  {einwärts).  30773.  He  droh  him  rihtes 
nord.  2659.  Alle  heore  cnihtes  neuere  fordrihtes  {sogleich  f  ohne  Um- 
stände f)  adonrihtes  slogen  al.  18469.  Fordriht  (anonriht)  heo  comen. 
7961.  Swulc  nes  naeuere  e»r  on  erde.  4153.  Hemm  birrj)  beon  ar 
and  late  on  gonnkerr  weorrc.  0.  6242.  Nis  hit  nawiht  geare  (gare). 
Lag.  2671.  Nas  get  Rom  biwonnen.  109.  Efhe  t)issen  worden  Beduer 
heo  gon  hirten.  25939.  patt  wass  inoh.  0.  3090.  Neh  {fast)  all.  3722. 
Littlaer   {vor  kurzem),  366.     He   shall  newenn   cnmenn.    191.    Mr  we 
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nulled  faren.  Lag,  372.  Swa  muchel,  swa  J^er  neuere  serer.  25351.  —  §.  388. 
Ae,  He  wente  hamward.  RGr.  5385.  pe  king  ^iderward  gret  power  nom. 
422.  Son  after  com  an  erle.  PL.  539.  The  see  go|)  hym  al  aboate.  3. 
He  II  was  alles  wroj).  RG.  402.  It  alles  cam  forj).  1568.  The  stones  ||  306. 
stondej)  J)er  so  grete  euene  uprygt  and  swyj)e  hye.  158.  It  comforted 
J)e  kyng  mykelle.  PL.  512.  J}ei  stode  fer.  2862.  Qet  ich  habbe  leuer 
sam  (halb)  ded  hem  ouercome.  3436.  pat  hatede  much  {»e  kyng.  2389. 
How  muche  ^ou  louest  me.  695.  731.  —  Me,  Volle  ags.  Form  PP.  10787 : 
Prelates  of  cristene  provinces  sholde  preve,  if  thei  myghte,  to  lere  hem 
litlum  and  litlum.  It  marchethe  estward.  Mau.  7.  Thei  make  the  hal- 
fendel  of  ydole  of  a  man  upwardes  and  the  tother  half  of  an  ox  doun- 
wardes.  Mau.  15.  Sone  aftre  the  cytee  sank  down.  4.  And  siththen 
hidrewards  myghte  no  knyghte  se  hire.  4.  He  sig  Jhesus  afer.  Mrc. 
5,  6.  The  dore  was  all  of  athamant.  Ch.  1993.  He  saw  him  al  alone. 
Ch.  9200.  Or  elles  men  coveren  the  pytt  with  gravelle.  Mau.  23.  EUes 
dare  no  man  entren  there  inne.  23.  The  hill  is  righte  highe.  Mau.  4. 
In  the  ile  is  git  the  doughtre.  4.  That  lond  is  meche  more  hottere.  4. 
Mych  wretcheful  y  am.  1.  Kgs.  1,  15.  It  wexethe  lytylle.  Mau.  5. 
Streghte  &om  Siloe  is  an  image.  8.  Men  myghte  go  more  right  to  that 
havene.  4.  A  lytylle  hiere.  8.  They  han  of  oyle  ynow  [nicht  Adv.\  7.  The 
•  apotecaries  counterfeten  it  (bawme)  effc  sones.  5.  Efte  soonys  (eft  sone) 
gee  han  herd.  Mt.  5,  33.  Unethes  myghten  thei  the  Statute  holden. 
Ch.  5780.  Unneth  he  goith  awei.  Luk.  9,  39.  Thei  worschipen  moche 
the  mone.  Mau.  23.  He  fonde  his  fadre  nere  ded.  2.  —  Ne,  The  flames 
driven  backward  slope  their  pointing  spires.  M.  PL  1,  2^3.  As  a  mu- 
leteer  drives  on  his  mule  —  straight  forward.  Trist.  14.  Though  my 
father  travelled  homewards.  17.  I  am  going  forwards.  86.  [Enoch  was 
abroad  on  wrathful  seas,  or  often  journeying  landward.  Tenn.  5,  8].  Ye 
shall  soon  utterly  perish  from  off  the  land.  Deut.  4,  26.  Not  one  eft- 
soons  in  view  was  to  be  found.  Pop.  Gast.  29.  But  even  then  the 
morning  cock  crew  loud.  Sh.  H.  1,  2.  All  unawares  fluttering  his  pen- 
nons  vain,  plumb  down  he  drops.  M.  PI.  2,  932.  Sleep  befriended  her 
but  little,  and  dreams  less.  TJ.  4,  12.  Thou  art  much  mightier  than 
we.  Gen.  26,  16.  I  would  desire  him  to  consider  that  I  have  had  him 
ill  upon  my  hands  near  four  years.  Trist.  33.  The  ways  are  fair  enough. 
Sh.  MV.  5,  1. 

in.   Verbindungen  mit  Präpositionen. 
3)  Präpositionale   Verschmelzungen  werden  zu  Adverbien,    Ags.  tö  §.  389. 
middes,  on  middum  (mitten)^  tö  weardes  {entgegen);  ofer  eall  {überall)^ 
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§.  389.  on  äfen  (neben),  on  }>w6rh  (quer,  verkehrt  etc.),  on  geador,  set  gSBdere, 

*  tö  gsedere,  tö  samane  (zusammen)^  be  änfealdom  (einfach)^  be  twtfealdiun 

(zweifach)^    on  tdel  (vergeblich)^   on  sandran  (besonders),   on  €omo«t 

(wahrhaftig).    Swft  hie  on  |)wöorh  sprScad  (tw«  sie  verkehrt  sprechen). 

C.  145,  30.    Fenix  is  on  middom  (inmitten).  Exon.  221,  26.    Hirn  on 

307.  II  efh  liged  ealdorgewinna  (ihm  zur  Seite  liegt  der  Kämpfer).  \\  B.  2903. 
t)onne  eall  t)reö  on  efen  nimed  ifres  welm  wlde  tösomne  (wenn  alle 
drei  zugleich  wegrafft  des  Feuers  Woge  weit  zusammen).  Exon.  60,  6. 
Grefym  (fore  long  =  long  ago)  hi  dydon  ds^dböte.  Mt.  11,  21.  Ymbe 
lytel  (nach  kurzer  Zeit)  g&  m^  ne  geseöd ;  and  eft  ymbe  lytel  and  gS 
me  geseöd.  Job.  16,  17.  W&ron  inge  men  ealle  aetgadere  cyningas 
(die  jungen  Mannen  des  Königs  waren  alle  zusammen  [?]).  C.  189,  25. 
(romele  ymb  gddne  on  geador  sprecon  {die  Alten  sprachen  zusammen 
von  dem  Outen).  B.  1Ö9Ö.  Syddan  hie  td  gsedre  gegän  hsßfdon.  2630. 
{)&  gösset  he  snme  dsßge  nnder  smmbeäme  d,na  on  snndran.  Cudb. 
Eall  hö  bis  leomingcnyhtnm  asundron  rehte.  Mrc.  5,  34.  Föron  t)ä 
tösomne.  C.  119,  19.  Ealle  setsomne.  Bed.  2.  26.  Södes  on  öomost 
ic  secge.  Mt.  5,  18.  —  Nags.  Boc  he  leide  amidden.  Lag.  38.  Aneah 
comen.  5206.  pe  wind  bim  com  on  widere  (entgegen).  2884.  He  ha- 
ued  wind  and  weder  awidere  hün  istonden.  12060.  ^et  ich  on  segge 
on  o|)er  (anders,  noch).  724.  Sonde  he  sende  sone  an  uest  (schnell) 
tonward  Rome.  23440.  Heo  ))ohten  heom  beon  on  fest  (a  newest  sehr 
nahe).  5508.  ^r  he  mihte  fosen  ariht.  17621.  {)a  word  sette  he  to- 
gadere.  52.  He  ))eos  word  segge  tosnmne  (?  togadere  B.).  61.  He  and 
Borel  bugen  heom  togsederes.  26951.  He  lette  an  heb  climben.  851. 
|)a  snngenn  alle  im»n.  0.  3376.  Buckess  twa  togeddre.  991.  Alle 
sbolenn  tosamenn  stanndenn.  649.  Swa  })att  he  nollde  don  bis  raed, 
ne  laepenn  don  onn  idell.  12519.  pegg  shulenn  takenn  itt  onn  nnnitt 
annd  onn  idell.  Ded.  81.  Mid  alle.  ON.  [Stratmann  1458].  Eath.  656. 
WiJ)t)  alle.  0.  2174.  —  Ae.  J)enne  is  |)e  pure  lond  amidde.  RG.  24. 
A  temple  heo  fonde  fair  ynow  and  a  mawmed  amidde.  320.  He  lette 
hym  make  wyngon  an  hey  (in  die  Hohe,  auf)  to  fle.  673.  He  bare 
))at  croice  on  hie.  PL.  333.  Togider  gan  J)ei  ebene.  PL.  118.  Heo 
garkeden  hem  togedere.  RG.  261.  —  Me.  Thoghe  gee  kntte  hem  over- 
thwart  or  endlonges.  Man.  5.  The  dore  was  all  of  athamant  steme, 
yclencbed  overtbwart  and  endelong.  Gh.  1993.  God  sprede  abrood 
(alarge)  Japhet.  Gen.  9,  27.  A  voice  is  herd  an  heege.  Mth.  2,  18. 
An  heigh.  PP.  26.  Men  may  seen  it  aferr.  Man.  13.  Thei  seyen  hym 
aferre.  Gen.  37,  18.    No  maUce  at  all.  Gh.  8921.    Over  all  cnrteis  he 
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was.  349.  He  was  a  worthy  man  with  alle.  385.  As  wilde  horses  gan  §.  389. 
they  togeder  smite.  1660.  Mennes  wittes  ben  so  dull,  that  no  wight 
can  wel  rede  it  at  the  fall.  4623.  Take  not  my  name  in  idel.  12576.  — 
Ne.  The  cannonballs  passed  him  by  to  right  and  left.  Mae.  7,  21.  On 
a  sudden  open  with  jarring  sound  fiy  the  infernal  doors.  M.  PI.  2,  879. 
They,  in  general,  live  bat  for  their  own  fame.  Sk.  Rose.  The  wind 
hath  spoke  aload  at  land.  Sh.  0.  2,  1.  £re  long  l'll  visit  ||  yoa  again.  ||  308. 
Sh.  Mm.  3,  1.  At  that  time  I  made  her  weep  a-good.  Sh.  TG.  4,  4. 
At  anawares.  WS.  Tal.  ö.  He  woald  take  that  which  to  God  alone  of 
right  belongs.  M.  PI.  He  goes  along.  Trist.  14.  In  short  {mit  einem 
Worte).  Trist.  16.  I  know  nothing  at  ail  aboat  the  matter.  20.  In 
Order  to  coneeive  the  probability  of  this  error  aright,  I  most  give  yoa 
some  accoant  of  an  adventare.  67. 

m.   Namerale  Adverbien. 

Ags,  sene  {einmal)^  teninga  änanga  (ganz^  völlig,  jeder^alls),  on  an  §.  390. 
{überein ,  zusammen ,  ein  für  alle  mal) ,  on  äne  {zugleich),  twiwa  tawa 
twa  twigges  {zweimal),  twih,  bßtwih  {zwischen),  l)riga,  J)riwa  {dreimal)^ 
for  an  {nur) :  Ags.  Ic  ^aes  waldres  treöwes  oft ,  nales  «ne,  haefde  in- 
gemynd  {des  Baumes  der  Herrlichkeit  gedachte  ich  oft,  nicht  einmal). 
£1.  1252.  Ealne  wSg  hl  »ton  s^ne  on  dseg  {stets  aßen  sie  täglich  ein- 
mal), Bo.  15.  Scealta  seninga  mid  serdsege  ceöl  gestigan  {du  sollst 
gleich  mit  dem  Frühtage  den  Kiel  besteigen).  An.  220.  Heö  mö  on  an 
{sie  sagen  [sagt]  grade  heraus)  sagad,  ^set.  Exon.  246,  30.  Ic  melce 
hig  twäowa  on  dadg  {ich  melke  sie  täglich  zweimal).  Coli.  iEr  se  hana 
tawa  cräwe.  Mrc.  14,  30.  psds  sie  sehnihtig  drihten  d6ma  mid  anc 
twih  {des  sei  der  Albnächtige  Richter  zwischen  uns).  C.  136,  5.  He 
sette  his  lichoman  betwih.  Bed.  2,  8.  Is  sse  betwih.  4,  13.  Gel^  for 
an.  Mt.  5,  36.  Güdrsesa  f3la  ^ära,  t)e  hö  geworhte  oftor  micle,  t)onne 
on  sinne  sld  {viele  Kämpfe,  die  er  da  gewirkt  hatte  viel  öfter,  als 
einmal).  B.  1579.  —  Nags.  Mnes  an  ane  tide  an  cniht  Jer  com  ride. 
Lag.  29325.  He  is  tweien  icamen  her.  7908.  Twein  (twi)  pa  hafdest 
ibeon  oaercammen.  8325.  0  J)e  ger  an  sibe  {einmal  des  Jahres).  0. 1025. 
])att  wass  agg  seness  o  }>e  ger.  1078.  He  sett  himm  seness  {einst) 
onn  a  mannt.  0.  5374.  Ure  laferrd  bad  hise  bedess  ))ri3ess.  1149. 
Heo  todseiden  heom  a  tweolfa  {in  12  Theile).  Lag.  1664.  Anan  (anon) 
heo  leiden  to  ))an  gnmde  of  ))ane  Freinsce  ))reo  {gasende.  1669.  pat 
he  sende  him  anan  snmne  mon.  10139.  He  wass  all  dagg  annclene  anan 
tili   efenn.    0.   1105.     Itt  bigann  to  reggnenn  feowwertig  daghess  all 
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§.  390.  onnan.  14564.  =  all  onn  an.  11485.  patlid  {)er  bitwixen.  Lag.  29942. 
Mi  lond  a  twa  ich  habbe  ideled.  3166.  ))e  scacke  wes  betweonen.  276. 
I)att  ge  guw  lufenn  swa  betwenenn.  0.  5273.  —  Ae,  Bonden  was  he 
to  com  tuys  in  t)e  gere  nnto  his  parlement.  PL.  5716.  pris  ]>at  alle 
mote  se  ^e  light.  2505.  A  brightnesse  com  £ro  heuen  {)re  tymes  alle 
enen.  2504.  He  garkede  is  host  anon  (sogleich)*  268.  From  on  ende 
anon  (in  einem  fort)  to  Catenais.  178.  })at  he  moste  of  ))e  bora  enes 
habbe  a  sygte    (daß  er  die  Burg  {Tempel)  einmal  sehen  dürfte),    RCr. 

309.  II  1629.  Heo  weren  ||  at  one  (einig).  1512.  J)is  kyng  and  Brut  were 
at  on  (einig).  290.  Vgl  3384.  Godes  knyghtes  made  as  at  ene  (auf 
einmal)  Cristes  cyte  of  J)e  deueles  lymes  clene.  8655.  Vgl.  2137.  1082. 
Not  ene  2054.  po  heo  to  bedde  com,  ))at  so  longe  a  two  (getrennt) 
were.  RG.  3344.  pis  lond  was  deled  a  })re.  544.  A  two  he  delede 
hys  kyngdom.  732.  Hys  host  he  delde  a  seuene.  4363.  With  joy  alle 
at  ons  |)ei  went.  PL.  50.  pe  barons  and  J)e  clergie  in  on  wer  alle 
schryuen.  3384.  He  ys  schild  nom  and  dude  bytwene.  RG.  1141.  ])e 
wal  hem  was  bytueyne.  8287.  —  Me.  Ones  in  the  day.  Mau.  11.  Sehe 
schewethe  twyes  or  thryes  in  the  geer.  4.  Anoon  he  wente  up.  Mrk. 
1,  10.  It  ys  "^6  myle  betwene.  Mau.  3.  Men  kutten  hem  a  to.  Mau. 
26.  The  röche  cleef  in  two.  8.  The  wünmen  wepten  ever  in  on. 
Ch.  1773.  His  brede,  his  ale  was  alway  after  on  (gleich).  343.  Thei 
were  at  one.  4195.  At  ones.  PP.  292.  With  hart  and  band  atonis. 
Lancelot  1763.  Cloven  a  thre.  Ch.  2936.  Bi  tweyne  (zu  zweien).  Mrk. 
6,  7.  —  Ne.  God  speaks  once,  yea  twice.  Job.  33,  14.  They  cried  all 
at  once.  Luke.  23,  18.  Once  did  I  lay  an  ambush  for  your  life.  Sh. 
Rb.  1,  1.  Better  it  were  a  brother  died  at  once  than  that  a  sister, 
by  redeeming  him,  should  die  for  ever.  Sh.  Mm.  2,  4.  Such  smiling 
rogues  as  these,  like  rats,  oft  bite  the  holy  cords  /ttwain.  Sh.  L.  2,  2. 
Thou  hast  cleft  my  heart  in  twain.  Sh.  H.  3,  4.  What  hinders  me  from 
cleaving  you  in  twain?  B.  Sard.  2,  1.  He  rode  in  a  circle  three  times 
round  Dr.  Slop.  Trist.  34.  First,  firstly,  the  first  time,  for  the  first 
time  etc.  Every  thing  is  left  at  six  and  seven.  Sh.  Rb.  2,  2.  [To  be 
at  two  =  to  quarrel.  Parish,  Süss.  D.  s.  v.  Two]. 

Eine  eigenthümliche  Form  ist  for  the  nonce ;  ihre  Entstehung  läßt 
Lag.  errathen  in  to  J)an  ane  (dazu  allein,  nur  dazu)  icoren.  21506. 
Diesem  könnte  leicht  ein  ags.  tö  |)äm  änum  vorliegen.  Das  adverbiale  ane 
tritt  in  die  häufig  adverbial  gebrauchte  Genitivform  anes  über,  daher : 
Brutus  wolden  comen  to  |)an  anes  (nur  dazu).  17304.  In  der  Aus- 
sprache wird  der  einfache  Consonant  zu  dem  nächsten  Vocale  gezogen 
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und  {»an  anes  wird  J)a  nanes.  Orm:  He  wass  boll^henn  all  forr  ))e  §.  390. 
naness.  7161.  — Äe.  Steuen  com  for  {)e  nons.  PL.  2627.  He  adde  for 
t)e  nones  (deshalb)  tueye  suerdes  by  ys  syde.  RG.  5951.  —  Me.  A 
coke  they  hadden  with  hem  for  the  nones,  to  boile  etc.  Ch.  381.  Hirn 
wolde  he  snibben  sharply  for  the  nones.  525.  und  öfter.  Aber  V.  547 
führt  es  nur  die  Erzählung  fort :  The  miller  was  a  stout  carl  for  the 
nones.  —  Ne.  I  have  cases  of  buckram  for  the  nonce  (für  den  Fall)^ 
to  immask  oor  noted  outward  garments.  Sh.  aHd.  1,  2.  A  man  who, 
if  permitted  for  the  nonce  by  bis  wife,  would  kiss  all  the  women  no 
less  heartily.  Nov.  1,  10.  An  article  of  dress  (sword),  which  only  ren- 
dered  those  ridiculons  who  assnmed  it»for  the  nonce,  without  being 
in  the  habit  of  wearing  it.  WS.  Nig.  21. 

[Numeralen  Ursprungs  ist  wohl  auch  das  nags, ,  ae, ,  me,  Ädv, 
bidene,  bedene.  In  der  Änm,  zu  Quy  2408  hahe  ich  wahrscheinlich 
zu  machen  gesucht,  daß  bidene  für  midene  stehe^  wie  mhd,  bitalle,  be- 
taJle  für  mitalle.  Aus  der  Bedeutung  ''mit  einem  MaV  ergibt  sichy  wie 
bei  at  once,  leicht  die  doppelte  von  ''zugleich,  zusammen"  und  j^sogleich, 
unverzüglich,' '  sovne  die  dritte  von  ,^durchaus,  ganz  und  gar''\ 

Hierher  gehört  auch  das  adverbiale  any.  Ags.  »nig  (än-ig)  irgend 
II  ein,  und  beim  Comp,  »nige  Ises  (um  etwas  weniger)  mag  es  veran-  II  ^10. 
laßt  hohen,  {Ae.  Qif  t)oa  wolt  ani  more  me  knowe.  Leg.  H.  29,  817]. 
Me,  Or  i  procede  ony  ferthere.  Mau.  5.  —  JVe.  It  would  be  cruel  in 
me  to  suffer  you  to  go  any  farther.  TJ.  8,  9.  [ —  Ganz  ähnlich  wird 
ags,  nän  in  späterer  Zeit  verwendet,  Ae,  He  wolde  don  so  non  more. 
Leg.  H.  13,  344.  Ne  do  ge  non  more  t>at  folie.  28,  795.  Qe  schullen 
non  more  come  here.  38,  1117  u,  ö.  Josep  seide,  {)at  he  (Jesus)  ne 
scholde  none  lenguore  duelle  with  him.  39.  Prosa  vor  1130.  Da  das 
auslautende  n  von  non  gewöhnlich  durch  einen  Strich  bezeichnet  ist,  so 
haben  die  Herausgeber  vor  more  cft  m  dafür  geschrieben.  Vgl,  Mätzner 
zur  Sprachpr.  I,  94,  290.  —  Ne.  The  madness  that  goes  before  de- 
struction  is  Coming  fast  upon  you.  I  see  it  none  the  less  clearly 
because  that  destruction  must  involve  me  too.  Y.  BSh.  2,  153]. 

IV.  Partikelhafte  Adverbien. 

l)  Ags.  Mtt  ett  (vneder)^  sefter  (nachher),  aeftan  (hinten,  zurück,  §.  391. 
nachher) ,  besBftan  baeftan  (hinten) ,   wdiaeftan   (von  hinten),  Job  cw»d 
eft.  —  ^  odde  »fter   (früher  oder  später).  Exon.  103,  23.    Cwaed, 
))set  sceadena  m^st  eallum  heora  eaforum  sefter  siddan  wurde  on  woruld 
(sprach,    daß  nachher   der  Schaden  größter  ihren  Nachkommen  allen 
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§.  391.  tmirde  seitdem).  C.  35,  4.  Ic  wÄt  aefter  nu  {später  weiß  ich  nun). 
An.  906.  Eam  seftan  hwtt  {Adler  hinten  weiß).  SC.  938.  L»g  se 
fiÜa  le&p  btoftan  (es  lag  der  faule  Rumpf  dahinten).  Jud.  112.  An 
wif  geneälehte  wid»ftan.  Mt.  9,  20.  —  Nags.  |)us  heo  ispeken  and 
eft  hit  tobreken.  Lag.  3264.  Ofbe  wes  {)e  drake  bauen  and  eft  seod- 
den  bineot)en.  25610.  One  him  wes  biforen,  on  o))6r  him  baeftan 
(bihinde).  8680.  Heo  bilefden  binften  the  cnihtes.  7570.  I)a  cristine 
liden  after.  A.  16421.  —  Ae.  He  wolde  rather  deye,  {tan  ener  eft  to 
fle.  RG.  4563.  We  schal  here  after  teile  of  al  t»is  wo.  56.  Baft. 
Ps.  77,  66.  — ife.  That  falleth  nat  efte  in  a  thousand  yere.  Gh.  1671. 
She  came  after.  3952.  It  befelle  aftre.  Man.  17.  Im  Ne.  hat  sich  aft 
und  abaft  in  der  Seemannssprache  erhalten:  Fore  and  aft  is  the  whole 
length  of  the  ship.  Abaft  ist  der  Gegensatz  von  afore.  Außerdem  eft, 
after,  afterward,  afterwards. 

2)  B!  big  (für  bii  bei).  Ags.  Big  standad  m6.  C.  18,  36.  — 
Nags.  })att  enngell  comm  and  stod  himm  bi.  0.  3340.  —  Ae.  Again  |>e 
falls  paiens  {»e  cristen  stode  he  by.  PL.  294.  He  had  taken  homage 
of  barons  bi  and  bi.  1812.  —  Me.  Bat  i  let  all  bis  storie  passen  by. 
Gh.  5544.  The  havenes  are  daangeroase  to  passe  by.  Maa.  5.  Thei 
wenten  forby.  Man.  2.  [Ch.  C.  T.  B.  1759  (Gl.  P.  p.  13):  The  chüd 
gan  forby  for  to  pace;  ebenda  1792  (p.  14):  To  teile  hir,  if  hir  chüd 
wente  oaght  forby].  —  Ne.  I  have  stood  by.  Sh.  Mm.  5,  1.  To  go  by, 
to  pass  by.  He  harries  by.  Byr.  Gi.  The  reader,  if  he  is  in  the  least 
of  a  choleric  temper,  will  throw  the  book  by.  Trist.  19.  By  the  by 
(im  Vorübergehen,  gelegentlich)^  by  and  by  {sogleich  [nachher,  später  ein- 
mal. Hoppe.  SL.  p.  52'']).  He  laid  by  L.  5000  every  year.  Nov.  5,  3. 
Forby  Adv.  und  Fr.  beside,  overandabove,  moreover.  Gleveland  [forby, 
Adv..  besides,  over  and  above.  Dialect  of  the  Handred  of  Lonsdale, 
edd.  Peacock   und  Atkinson.     Vgl.  auch  §.  406]. 

3)  F  0  r  steht  nur  in  Gompositionen  [Ableitungen]^  foran  (vorn,  vor- 
an,  vorwärts)^  fore  {vor,  einst,  üoran\  böforan  (vor  in  Raum  und 
Zeit)^  tdforan,  widforan,  ford  (hervor,  vorwärts,  über,  fort^  fortan): 
Hä  on  ^gypta  lande  worhte  fore  wundur  (er  wirkte  zuvor  Wunder  in 
A.).    Gr.  Ps.  77,  14.    fiordcyningas,  pe  folcum  fore  wtsien  {Erdkönige^ 

II  311,  die  die  \\  Völker  weisen).  148,  11.  Bleöbrygdom  fäg  ymb  })ä,  breöst 
foran  (bunt  im  Farbenwechsel  vorne  um  die  Brust).  Exon.  218,  10. 
Foram  Petrus  fome.  Job.  20,  4.  Göd  man  bringd  göd  förd.  Mt.  12,  35. 
F§rde  hö  ford.  Bed.  1,  8.  Feor  «r  böforan  {weit  früher  zuvor).  El. 
1142.   Waes  se  atola  beforan  (der  Unhold  stand  vor,  da),  G.  295,  16.  — 
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Nags.  Heo  foren  {vorwärts)  wenden.  Lag.  26899.  pa  hauweres  ford-  §.  391. 
rihte  wenden  ford  bi  nihte.  26877.  ^rned  seaere  vord  and  vord.  16441. 
Biuoren  wende  Hengist.  13973.  He  shall  cumenn  forj).  0.  173.  GaforJ). 
8659.  Qho  brohhte  forJ).  1937.  pe  oxe  chewwel)l>  forfenn  {wieder)^ 
))8er  he  Ü^  1238.  Swa  summ  icc  habbe  shsewedd  guw  biforenn.  3223.  — 
Ae,  Heo  wenden  uor{).  RG.  342.  He  wonede  forJ)  {fortan)  Jjere.  224. 
An  hey  mon  {)er  was  byfore.  214.  St.  Bede  died  a  gere  beforn. 
PL.  90.  He  was  dede  beforn.  392.  —  Me.  Forth  he  goes,  til  he  came 
to  -the  hoos.  Ch.  3356.  His  top  was  docked  like  a  preest  befome.  592. 
That  i  haue  spoken  of  before.  Mau.  4.  —  Ne.  The  plants  in  spring 
put  forth  leaves.  From  this  day  forth.  One,  two,  three  and  so  forth. 
The  battle  was  before  and  behind.  Tumults  arose  which  before  were 
unknown.  Afore  ist  veraltet.  He  forthwith  walked  out.  Trist.  86.  I  shall 
be  king,  as  heretofore.  B.  Sard.  1,  2. 

4)  Geö  iü  (einst)^  gßond  {dort^  dorthin).  Ags,  Hö  löcade  hider 
and  g^ond  (er  sah  hier  und  dort  hin).  Bed.  5,  12;^  Sittad  h6r,  6d 
J>8ßt  ic  gä,  hyder  göond  {dorthin^  dider  D.)  Mt.  26,  36.  D6r  hine 
äh^ngon  and  tuoeg  ödro  mid  hine,  hiona  and  dona  (bigeonda).  D.  Job. 
19,  18.  —  Im  Nags.  tritt  geondward  ein:  pe  an  hine  putte  hiderward, 
and  })e  o^et  geondward.  Lag.  30781.  Orm  verwendet  gonnd  adjectivisch 
und  verbindet  es  mit  hallf  Giö  scheint  durch  gsere,  gare  verdrängt  zu 
sein.  —  Me*  In  the  contrees  bigonden  ben  many  grete  kyngdomes.  Mau. 
13.  That  is  the  princypalle  regyoun.  19.  —  Ne.  Yon,  yond,  yonder, 
beyond.  First  and  chiefest,  with  theo  bring  him  that  yon  soars  on 
golden  wing.  M,  0  that*s  ßip  van  Winkle,  yonder.  Sk.  Sit  ye  here, 
while  I  go  and  pray  yonder.  Mt.  26,  36.  That  no  man  go  beyond 
and  defraud  his  brother.  1.  Thess.  4,  6. 

5)  H^r  (^tar),  hinan  heonan  hßonane  heonone  hSona  {von  hinnen)^  §.  392. 
hider  hidres  {hierher):  Göd  is,  J)8et  wß  h^r  beön.  Mrc.  9,  5.    Anno  33: 

h^r  {da)  wses  Crist  ^hangen.  SC.  Far  heonone,  ))onne  färde  hß.  Mt. 
17,  20.  Com  se  hunger  hider.  Bed.  1,  14.  —  Nags.  J)e  flode  J)e  al 
her  aquelde.  Lag.  21.  Qif  ^u  us  wilt  heonne  fleman.  1579.  Beo  heonne 
uord  {hinfort) ,  alse  hit  msBi.  32239.  Austin  broute  fuUuht  hider  in. 
Lag.  36.  Orm  hat  her  here  und  hiderr  und  für  hinnan  ||  altn.  he-  ||  312. 
l)enn  und  het)ennwarrd :  Beret>t)  benenn  ut  {>ise  {)ingess.  15570.  —  Ae. 
£rl  he  was  here  in  ))is  londe.  RG.  1839.  Gret  tempest  {)er  com,  ^at 
drof  hem  here  {hierhin)  and  Jiere.  2118.  I)o  he  hyder  com.  2148. 
pider  1860.  Hiderward  2185.  Y  nyl  not  henne  wende.  2248.  Für 
letzteres  hat  PL.  hi}>en:     Jle   dede  him   hi{)en  nam.    544.  —  Im  Me, 
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§.  392.  bleiben  her  here,  hider  und  henen  hensen  erweitert  sich  zu  heonis  hen- 
nes  hens:  I  pray  yon,  spede  us  henen,  that  you  may.  Ch.  4031.  Er 
that  thou  go  henne.  2358.  Henne  (hennos)  forthward  have  ge  ioye. 
Phil.  3,  1.  I  knew  swich  oon  ones,  noght  eighte  wynter  hennes.  PP. 
14611.  —  Ne.  Bring  it  hither  to  me.    I  am  here  already.   Sh.  Mach. 

2,  3.  This  most  be  answered  either  here  or  hence  (entweder  hienieden 
oder  jenseits).  Sh.  J.  4,  3.  Arise,  let  us  go  hence.  Joh.  14,  31.  Hence 
{hinfort)  shall  we  see,  if  power  change  purpose,  what  onr  seemers  be. 
Sh.  Mm.  1,  4.    Für  letzteres  ist  hence-forth,  hence-forward  gewöhnlicher. 

Die  Verstärkung  des  hence  durch  die  Präposition  tritt  schon  im 
Ae.  ein:  Fra  hethen.  Ps.  124,  2.  —  Me,  Fro  hennys  forth.  Mt.  23, 
39.  —  Ne,  Our  haste  from  hence  is  of  so  qnick  condition  that  it  pre- 
fers  itself.  Sh.  Mm.  1,  1. 

6)  Hin d an  hinder  böhindan  hindweard  (hinten,  zurück):  Is  him 
})»t  heäfod  hindan  gr^ne  (der  Kopf  ist  ihm  hinten  grün).  Exon.  218,  12. 
Hia  cwom  in  dreät  bihianda.  D.  Mrc.  5,  27.  —  Nags.  He  dude  him- 
self  mid  bis  ferde  beforen  and  bihinden.  Lag.  439. —  Ae.  per  was  to 
muche  aslawe  byhynde.  RG.  8305.  Vgl.  1276.  Hindward.  Ps.  39,  15.  — 
Me.  1  teile  hem  som  before  and  som  behinde.  Ch.  1B994.  —  Ne.  He 
leaves  us  behind.  There  is  a  large  stim  behind.  He  is  half  a  year 
behindhand. 
§.393.  7)  Von  dem  Pronominalstamm   hwa   sind  mehrere  Adverbien  ab- 

geleitet. 

Zunächst  hwär  hwsfer  (wo),  hwaeder  hwider  hwyder  (wohin)^  hwa- 
nan  hwana  (woher),  .»ghwonene  (von  allen  Seiten),  seghwär  &hw^  ge- 
hwär  (überall),  »ghwider  (überall  hin):  Hw»r  is  se  Jud^a  cyning? 
Mt.  2,  2.  Hwanon  synd  ^j8wai  ealle  ^  })ing?  13,  56.  pu  näst, 
hwanon  he  cymd,  ne  hwyder  hä  gsed.  Joh.  3,  8.  pä  f^Sk  seghwonene 
J)8et  scyp  fyldon  (die  Wellen  füllten  von  allen  Seiten  das  Schiff),  Bed. 

3,  15. —  Nags.  Ne  recche  ich,  w»r  heo  libbe.  Lag.  3170.  Wise  me, 
hwuder  ich  msei  lidan.  1202.  He  wolde  teilen,  wonene  heo  comen.  16. 
Orm  hat  whaer  whaere,  whiderrwarrd  und  das  nord.  whe{)ennward,  bis- 
weilen mit  verstärkendem  fra :  pu  ne  mahht  nohht  witenn,  fra  whej)enn- 
warrd  gast  camet)]>  for^  ne  whiderrward  he  wende J)|).  16668.  Eggwhaer, 

313.  II  t)8Br  itt  iss  ekedd.  46.  —  Ae.  pe  castel,  were  etc.  RG.  2871.  ||  Wyder 
schall  y  be  brogt?  808.  He  ascode  hem,  of  wanne*  J)ei  come.  2415. 
Heo  nuste  on  er  Je,  whiderward.  309.  Whethen  {woher).  Ps.  120,  1. 
Whider  so  })oa  gas.  44,  6.  Elleswer  (anderswo).  RG.  1941.  EHesware 
1989.    Nour=nowhar.  4804.   6935.     Nower.   1645.    Somwar.   4355. 
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Sommwanne  5370.  —  Me,  Wher  is  he?  Mt.  2,  2.  Whider,  whennis  §.  393. 
whens.  I  frayned  hym,  fram  whennes  he  come  and  of  whennes  he  were. 
PP.  11156.  Whens  hat  nicht  nur  einfache^  sondern  hei  Man.  sogar 
zwiefache  Verstärkung :  He  turned  from  thens,  from  whens  he  was  com 
fro.  17.  — Ne,  Where  have  you  been?  Where  do  you  go  to?  Where 
do  you  come  from?  Whither  he  goes,  thither  let  me  go.  Sh.  Rb.  5,  1. 
Let  him  walk  from  whence  he  came.  Sh.  E.  3,  1.  Lucentio  is  your 
name?  of  whence?  Sh.  Tam.  2,  1.  Whence  hath  this  man  this  wis- 
dom?  Mt.  13,  54.  ,People  began  to  think,  where  did  the  Phoenicians 
who  brought  most  of  the  tin,  get  it  from?  Golds  1.  [He  led  the  way 
to  where  the  rivulets  of  sweet  >vater  ran.  Tenn.  5,  41].  Ferner :  Where- 
80,  where-so-ever,  wher-ever,  whither-so-ever,  whence-so-ever;  any-where, 
every-where,  else-where,  no-where,  other-where,  some-where. 

Ferner  ags,  seghwaes  {ganz)  ^  lythwön  {etwas)  ^  hwaethwega  hwaet- 
hwugu  hwffithugu  {wenig,  etwas j  etwa) :  seldhwonne  {selten)  klingt  noch 
in  neuengl,  seld-om  *  fort.  —  Ags.  Heö  in  Itge  stöd  seghwaes  onsund 
{sie  stand  in  der  Glut  ganz  unversehrt).  Exon.  278,  5.  Se  fugel  is  on 
hiwe  seghwaes  senlic  {der  Vogel  ist  an  Gestalt  ganz  einzig).  219,  22. 
\}k  äcwicode  ic  hwön  {da  kam  ich  etwas  zu  mir).  Bed.  5,  6.  J)aet  hi 
hwöne  «r  sefenne  oferfaran  ne  mihten.  1,  7.  J)e  mannum  J)ühte,  J)aet 
hi  hwaethugu  forlseten  haefden.  Bed.  2,  5.  Caedmon,  sing  mö  hwaethwegu 
{sing  uns  \mir]  etwas).  4,  24.  Waes  seö  stöw  hwaethwugu  on  healfre 
mile  fram  |)8ere  wealle.  Bed.  1,  7.  Verstümmelungen  [?]  scheinen:  Waes 
\)f  {)riddan  daege  Magi  hü  hugu  ymb  l)a  teö|)an  t!d  daeges.  3,  27. 
Hüru  scheint  Versicherungspartikel  zu  sein:  Hüru  Geäta  leöd  göome 
trüwode  mödgan  maegnes  {ja,  fest  vertraute  der  G.-Fürst  auf  muthige 
Kraft).  B.  669.  J)aet  J)aet  wif  hüru  wintra  haefde  6fne  teöntig  geteled 
rimes  {daß  das  Weib  sicherlich  gerade  100  Winter  der  Zahl  nach 
gezählt  hatte).  C.  141,  11.  Daher  steht  es  verstärkend  Hei  der  Nega- 
tion: Ne  wiston  hie  drihten  god  ne  hie  hüru  höofena  hölm  herian  ne 
cüdon  {sie  kannten  Gott  den  Herrn  nicht,  konnten  gar  nicht  verherrli- 
chen den  Schirm  der  Himmel).  B.  181.  Diese  Adverbien  verschwinden 
schon  im  Nags.  —  Ne.  A  greyhound  somewhat  taller.  Gull.  7.  Somehow. 

8)  Ags.  in  {innen,  ein,  hinein),  innan  bSinnan  binnan,  widinnan 
{innen).  J)ä  öode  hö  in  {er  gieng  hinein).  Bed.  2,  9.  Hö  öode  in  tö 
him.  4,  3.    Mon  dyde  his  lichoman  in  {man  legte  s.  Leichnam  hinein). 

*  [Das  finde  ich  sehr  fraglieh  f  eeldom  ist  schwerlich  anders,  aU  whilom, 
zu  fassen]. 
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§.  393.  2,  3.  Creaflas  sc^ne  innan  and  ütan  {glänzend  sind  die  Wangen  innen 
314.  II  II  und  außen).  Exon.  219,  3.  Innan  of  manna  h^ortan  yfele  ge))ancas 
cnmad.  Mrc.  7,  25.  Binna  iinnan)  gS  sint  falle  uncls^no.  D.  Mt.  23.  25. 
Cliensa  nrest,  {)8et  widinnan  ys.  Mt.  23,  6.  —  Nags.  He  fallnht  bronte 
hider  in.  Lag.  86.  Hi  eoden  in.  12220.  Heo  eoden  binnen  (in)  ouer 
al.  12587.  pat  folc  widinnen.  5686.  He  ferde  binnen  (widinne).  11244. 
He  comm  inn.  0.  1700.  He  stod  inn.  8030.  piss  hallghe  grit){)  iss  wel 
wi))^innenn  i  ^in  herte.  5751.  —  Ae.  He  leite  in.  KG.  3341.  |)o  he 
in  com.  9673.  He  did  make  a  toombe  Edgar  m  to  lay.  PL.  805. 
per  J)oa  schalt  finde  a  place  god  in  to  byleue.  RG.  333.  Wy{)ynne 
uersse  were.  8286.  —  Me.  He  was  cumen  yn.  Gen.  39,  14.  In  gon 
the  speres.  Gh.  2604.  The  northem  light  in  at  the  dore  shone.  1989. 
It  was  dolnen  withinne.  Mau.  5.  —  Ne.  Go  in.  The  whigs  are  in.  On 
another  day  the  packet  came  in.  Van.  F.  64.    Let  him  in. 

9)  Ags,  mid  {mit):  N&mon  hi  e&c  him  wealhstödas  mid  {sie 
nahmen  sich  auch  Dolmetscher  mit).  Bed.  1,  25.  ])ser  wseron  Frisan 
mid.  SC.  885.  })a  eäc  mid.  4,  3.  Durh.  6cmid  (zugleich).  Mrc.  6,  22. 
26.  —  Lag.  hat  nur  präpositionales  mid.  —  Ae.  He  kepte  J)is  lond  wel 
mid.  RG.  1809.  Men  mid  he  nom.  2641.  Durch  with  verdrängt. 
§.  394.  10)  Ags.  nidor  nider  (nieder),  nidan  (hinieden,  unten),  bänydan 

benöodan  widnöodan  undernäodan  (unten):  Äsend  {)S  nyder.  Mt.  4,  6. 

Sede  ys  uppan  bis  hüse,  ne  gä.  hä  nyder.  24,  17.   Wrsstlic  is  se  womb 

•  

näodan  (der  Bauch  ist  von  unten  schön).  Exon.  219,  14.  H6r  is  f^ 
micel  ufan  and  näodone  (hier  ist  großes  Feuer  von  unten  und  oben). 
C.  24,  9.  Nän  wnht  b^nydan.  Bo.  36,  5.  —  Sie  mindern  sich  schon 
im  Nags.  He  bronhten  heom  J)ar  neoder  (under  fote).  Lag.  1982.  He 
smat  hine  swide  sare,  {)8Bt  bis  neb  and  bis  neose  nider  ba  heolden. 
8182.  Ofte  heo  fuhten,  ofte  he  weren  buuene  and  ofte  binoden  (bi- 
neo{)e).  3764.  —  Ae.  Stakes  of  ym  aboue  scharpe,  bene{)e  grete.  RG. 
1177.  —  Me.  Petre  was  in  the  halle  binethen.  Mrk.  14,  66.  Benethe 
he  hadde  the  body  lyche  a  goot.  Mau.  5.  —  Ne.  It  droppeth  as  the 
gentle  rain  £rom  heaven  upon  the  place  beneath.  Sh.  MY.  4,  1.  We 
set  the  savage  bull's  homs  on  bis  head  and  text  undemeath  etc.  Sh. 
Much.  5,  1. 

11)  Ags.  nu  {nun,  jetzt),  nu  nu  (sogleich).  Bed.  1,  27.  Ne  nu 
ende  cymd  6cean  drihtnes  (nun  wird  ihm  ein  Ende  nie  kommen).  C.  1, 
12.  —  Nags.  Nu  bidded  Lagamon.  55.  —  Ae.  My  lord  biseched  now 
my  grace.  RG.  1329.  —  Me.  Now  herkeneth  for  the  beste.  Gh.  789.  — 
Ne.  Let  him  now  come  down  from  the  cross.  Mt.  27,  42. 
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12)  Ags,  on  (m,  aw,  auf).    Se  cyning  hine  on  beseah  (der  £on2^§.394.,|31ö. 
sah  ihn  an).  Bed.  B,  22.     })ä.  gemätte  he  stöwe  mynster  on  to   tim- 

brianne  {da  fand  er  Raum  ein  Münster  darauf  zu  hauen),  4,  4.  Ne 
öwiht  on  geniman  (nee  qoidqaam  abstrahere).  4,  5.  On  gels^dan  (ein 
fähren)*  4,  1.  On  to  lifianne  {darnach  zu  leben).  5,  23.  —  Nags.  Munec 
clades  he  hauede  on.  Lag.  12984.  Hsercne,  hu  heo  toc  on.  14982.  He 
cleopede  him  on.  12152.  Wel  itt  magg  hemm  bringenn  onn  to  rihht- 
nenn  t)eggre  dede.  0.  10360.  He  ras  onne  off  dsejte.  4541.  Itt  iss 
lufsumm  onn  to  lol^enn.  3583.  —  Äe.  He  brogte  on  so  nyce  a  mon  to 
kyng.  RG.  2378. —  Me.  Bobes  had  he  many  on.  [=•  ags.  an!]  Ch.  319. 
Bring  on.  Prov.  30,  15. —  Ne.  The  armour  had  he  on.  Sh.  H.  1,  1.  On 
he  fares.  M.  PL  4,  131.  From  father  to  son,  from  son  to  grandson, 
and  so  on  (weiter).    Onward  bear  the  mob.  OTw.  59. 

13)  Ägs.  of  (ab,  von,  aus):    Hä  ä.sl6h  of  änes  {)eöwan   eäre.  Mt.  §.  395. 
26,  51.    paßt  gebsetel  of  ätedli   (er  zog  den  Zaum  ab).  Bed.  3,  9.    ])& 

waes  Judas  of  (war  abwesend).  C.  300,  33.  —  Nags.  He  sloh  him  of 
|jat  haued.  Lag.  3856.  Heo  duden  of  clathes.  16759.  —  Ae.  He  smot 
of  the  arm.  BG.  404.  He  dnde  of  hys  hehn.  6359.  He  smote  his  hede 
of.  PL.  328.  —  Me.  Smiteth  of  my  hed.  Ch.  784.  Thei  don  of  hosen 
and  schoon.  Mau.  5.  Come  of,  man.  Ch.  4072.  —  Ne*  I  were  best  to 
cut  my  band  off.  Sh'.  MV.  5,  1.  The  match  is  off.  The  house  is  a  mile 
off.    He  went  off  to  the  army.  SK.  Rip.    I  feit  so  far  off.  BH.  3. 

14)  Ags.  SW&  (so\  ealswä.  (ganz  50,  ebenso)^  swylce  (fast  [unge- 
fähr]) :  Ne  gemdtte  ic  swä  mycelne  geleäfan.  Mt.  8,  10.  {)ä  cw»d  hö 
ealswä  tö  {läm  ödrum.  21,  30.  pxr  sseton  \}k  swylce  fif  J)üsendo 
manna.  Job.  6,  10.  —  Nags.  Swo  it  wolde  godd.  Lag.  131.  Swa  hit 
al  iweard.  290.  Fare  we  riht  al  swo  (also)  stille.  735.  —  Ae.  He  was 
so  large.  RG.  90.  He  brogte  up  mony  ot)er  hous  also.  7753.  Erles 
and  barons,  J)at  he  made  also.  7756..  Als.  As. —  Me.  I  tolde  hem  of 
als  gret  a  marveille.  Mau.  26.  Yynes,  that  beren  so  grete  grapes.  26. 
As  (so)  kepe  me  &o  thy  vengeance.  Ch.  2303.  So  changed  he  his  mete. 
350.  Die  Verstärkung  al  wird  nicht  mehr  gefühlt.  —  Ne.  That  is  so. 
Oft  conjunctional  s.  §.  496.  und  bisweilen  pronominal :  He  was  a  bachelor 
then,  and  so  is  now.  Sh.  Tn.  1,  2.  Of  all  the  faithful  things  he  is  the 
most  so.  NN.  62.  The  youths  were  attached  to  their  master,  and  he 
was  scarce  less  so  to  them.  WS.  Nig.  1.  A  dozen  or  so  of  big  boys. 
TBr.  2. 

15)  Ags.  to  (zu,  hinzu):  Lset  him  tö  t)inne  wsefels.  Mt.  5,  40.  ||  In  \\  316. 
diesem  Sinne   wird  es  conjunctional.    §.   523.     Ferner  bezeichnet  es  he- 

Koch,  engl.  Grammatik.  II.   2.  Aufl.  22 
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§.  395.  wegendes  zu:  Hö  sende  gewrit  him  tö.  Bed.  1,  23.  —  Nags.  Brut  him 
rsemde  to.  Lag.  862.  Alse  he  to  wolde  rsesen.  8652.  Orm  hat 
neben  to  nordisches  tili:  Herode  let  himm  bringenn  to.  7204.  Ga}) 
tili.  9199.  —■  Ae.  So  muche  power  fei  hym  to.  RG.  2092.  pai  led  me 
to,  J)ai  led  me  fra.  Ps.  42,  3.  —  Me.  Thi  kingdom  cumme  to.  Mt.  6, 
10.  She  clapt  the  window  to.  Gh.  3738.  How  the  hopper  wagges  til 
and  fra.  4037.  —  Ne.  He  goes  to  and  fro.  —  Verstärkend  tritt  es  auch 
zu  Adjectivbegriffen  {zu,  allzu) :  [Ags.  Wffis  |)8et  gewin  tö  sträng.  B. 
133.  —  Nags.].  Ther  weore  to  feole  feondes.  Lag.  1286.  —  Ae.  A 
schipfol  t)erof  ascapede,  t)at  were  to  feie  ywys.  RG.  1600.  Stalworde 
mon  was  J)e  kyng,  ac  to  prout  he  was  and  to  fals.  4630.  —  Me.  To 
longo  a  tale.  Mau.  1.  —  Ne,  It  is  too  bad. 

§.  396.  16)  Dem  Demonstrativstamm  gehören  zunächst  an  J)ser  (da)^  J)8eder 

J)ider  l3iderweard  piderweardes  (dahin) ,  t)anon  (von  dannen) ,  |)anne 
(dann)^  J)ä,  (da,  zu  der  Zeit),  par  ic  eom.  Mt.  18,  20.  H6  [)anon 
eode.  4,  21.  Hä  ondreard  dider  fara.  D.  Mt.  2,  22.  ponne  com  jm 
siddan  and  bring  J)ine  läc  Mt.  5,  24.  pä  cwaed  heö.  15,  27.  —  Nags. 
Sei  J)ar  ({)er)  him  {)uhte.  Lag.  8.  pe  J)er  (J)ider)  icumen  weren.  29876. 
pider  in  iw^nden  moni.  544.  He  fusde  Jjiderward.  1662.  Sone  he 
Jjonene  (})anene)  iuatte.  235.  Orm  hat  außer  |)8er,  fiderr  ein  nordisches 
|)e|)enn  1098,  J)eJ)enn  forj).  10786.  —  Ae.  pe  stones  stondej)  per  so 
grete.  RG.  157.  pe  tempest  drof  hem  here  and  J)ere.  2117.  Hym 
longede  puder  sore.  3660.  An  toun,  J)at  böte  j^re  myle  |)anne  nas. 
6001.  To  yrene  brugge  fram  |)annene  hü  wende.  8385.  Lanfranc,  pat 
was  J)0  erchebyssop.  8013.  pis  was  {)0  in  Engolond.  42.  pider  men 
him  bare.  PL.  183.  Nouht  J)ien  fülle  fer  to  pam  com  a  tij)ing.  1651. 
pien  verkürzt  aus  J)ej3en  *.  Ps.  131,  17.  Fro  J)ien  he  went  to  pe 
courte  of  Rome.  PL.  7.  —  Me,  The  stones  lyggen  there.  Mau.  5.  Thei 
come  there.  16.  Thei  flee  thider.  5.  Thei  gon  thidre.  6,  7.  He  tur- 
ned  from  thens.  17.  Thou  shalt  not  go  thennes.  Mt.  5,  26.  Than 
scheide  i  make  to  longo  a  tale.  Mau.  1.  Yet  sang  the  lark,  and  Pa- 
lamon  right  tho.  Ch.  2214.  —  Ne,  There  is  a  knight.  Where  I  am, 
thither  you  can  not  come.  Joh.  7,  34.  They  shall  ask  the  way  to 
Zion,  with  their  faces  thitherward.  Jer.  50,  5.  Ye  depart  thence.  Mrk. 
6,  11.  und  He  went  out  from  thence.  6,  1.  Then  assembled  together 
the  Chief  priests.  Mt.  26,  3. 

p  80  s    {so,  so  sehr)   beschränkt  sich  auf  das  Ags,     Wses  seö  hwtl 

*   [Warum  nicht  aus  ags,  f)anon,  |)aenon?]. 
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])«s  lang,  })8et  {die  Zeit  war  so  lang,  daß).  G.  37,  4.  N6  {)8es  fäla  tö  §.  396. 
his  dryhtne  gesprsec  (nicht  so  viel  sagte  er  zu  seinem  Herrn),  253,  11. 
II  Ebenso  die  gleichbedeutenden  tö  {)«s,  tö  l)an :  f)fiet  men  tö  |)on  gelöm-  ||  317. 
lice  dydon  (das  that  man  so  oft),  Bed.  3,  9.  Seö  burh  was  tö  ])an  faBst, 
Jiaet  etc.  (die  Burg  war  so  fest)-  3,  16.  Andswaredon  Scottas,  J)8et 
höora  land  ne  w»re  tö  })ses  micel,  {)aBt  hi  mihton  twä  ])e6de  gehabban 
(rfie  jSc.  antworteten,  ihr  Land  wäre  nicht  so  groß^  daß  sie  zwei  Völker 
haben  könnten).  1,  1.  —  Dagegen  ags,  J)us  (so)  bleibt:  pus  is  äwriten. 
Mt,  2,  5.  pas  heo  weoren  forradde.  La^.  12115.  Gloucestre  ]}0t^  }>e 
emperour  first  t>as  arerd  was.  RG.  1530.  Whan  he  had  ]}us  said.  PL. 
851.  —  Ne.  Thus  it  is  written.  Mt.  2,  5. 

17)  Ags.  ^urh  (durch):  He  sse  töslät,  sealte  ^da  gefaestnade,  and 
hi  föran  |)urh.  Ps.  77  '^.  —  Nags,  He  rsed  hire  J)urh  and  J)urh.  Lag. 
11653.  pat  land  heo  l)urh  arnden.  12129.  — Äe,  pe  pykes  smyte  hem 
l)oru  out.  KG.  1189.  He  was  smyten  l)orgh.  PL.  2040.  —  Me.  Til  that 
he  schalle  passe  thorghe.  Man.  26.  —  Ne.  An  Englishman  throngh  and 
through.  WS.  Wav.  25.  They  keep  up  Visits  all  the  year  throngh. 
Shirl.  1.  They  conld  not  get  a  wink  of  sleep  the  whole  night  through. 
Trist.  86.    You  might  have  seen  the  moon  shine  through.  Byr.  Cor.  20. 

18)  Und  er  (unter):  Ags.  Waeter  under  stöd  dreörig  and  gedröfed. 
B.  1416.  Stig  under  Iseg  eldum  uneüd.  2213.  —  Nags.  Grist  himm 
hsefde  seghenn  l)ffir,  ^s&t  pe  fictree  wass  unnderr.  0.  13925.  —  Me. 
Men  may  envirowne  alle  the  erthe  as  wel  undre,  as  aboven.  Mau.  17. 
Men  may  see  the  erthe  of  the  tombe  apertly  many  tymes  steren  and 
meven,  as  there  were  quykke  thinges  undre.  4.  It  semethe,  that  men 
scholde  falle  toward  the  hevene  from  undre.  17.  —  Ne.  1  bring  under 
my  body.  1,  Gor.  9,  27.  Ye  purpose  to  keep  under  the  chfldren  of 
Judah  for  bondmen  and  bondwomen.  2.  Ghron.  28,  10. 

19)  Ags.  up  upp  (auf),   ufan   (oben,  von  oben),   ufor  (höher  Äm-§.  397. 
at^),   ufanan  (^von  oben),  bäufan  bufan,  4bufan,  widnfan,  onufan  (oben), 
nfanweard  (aufwärts),  ofer  (über) :    Hö   äxäs  up.  Job.  8,  7.    H6  ästäh 

on  ))ä  düne  upp  (er  stieg  auf  den  Hügel)  ^  Bed.  1,  7.  H6  his  eägan 
ähöf  upp  tö  heofonum  (er  hob  seine  Augen  gen  Himmel).  1,  7.  Site 
ufnr.  Luc.  14,  10.  Ufan  and  nSodone.  G.  24,  9.  Je  Som  ufane.  Joh. 
8,  23.  Ufenan  com.  3,  31.  Swä  wä  h^r  böufan  cwsedon  (wie  wir  oben 
sagten).  Mdek.  3.  pÄ  wo  bufan  geminegodan  (oben  ermahnten  [er- 
wähnten]). Bed.  4,  17.  ])one  holend  onufan  setton.  Luc  19,  35.  Abufan 
ssedan.  SG.  1090.  —  Nags.  He  stod  up.  Lag.  11422.  Heo  huuen  up. 
11280,     He  amde  upward.  9296.    Ofte  was  jie  drake   buuen  and  eft 

22* 
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§.  397.  seodden  bineo})en.  25609.  Alle,  J)e  8Br  weoren  bauen,  he  heom  sette  bi- 
neoden.  10302.  [je  eotend  smat  ouenan.  26051.  He,  ))att  comm  off 
heffiiess  serd,  iss  ane  abufenn  alle.   0.  17975.     Sogar   eine   sonderhart 

318.  II  Wiederholung  in  der  vortretenden  \\  Partikel:  He  J)att  fra  bibufenn 
comm.  17970.  —  Ae,  üp  in  |)e  fennament  an  angel  he  sey.  RG.  1917. 
He  aspiede  up  and  doun.  530.  He  lepe  up  on  his  stede.  PL.  3018. 
O^r  ligge{)  hye  aboue.  RG.  159.  Stakes  of  ym  aboue  scharpe  and 
kene  ynow,  binej)e  grete  and  ronde.  1177.  —  Me,  üp  springen  the 
speres.  Gh.  2609.  Qe  that  stien  up  upon  schyninge  assis  and  sitten 
aboue  in  doom.  Judg.  5,  10.  After  these  over  what  shal  y  doon?  Gen. 
27,  37.  I  passe  over.  19.  gif  a  man  caste  Iren  there  in,  it  wole 
fleten  aboven.  9.  —  Ne.  Wander  up  and  down.  Sh.  E.  1,  2.  The  seed 
comes  »p.  A  fox  came  up  to  me.  Upward  I  lift  my  eye.  The  boat 
is  safe  over.  The  danger  was  now  over.  Mac.  6.  It  has  been  said 
above.   I  have  no  friend  but  thee  and  one  above.  B.  GH.  1,  13. 

20)  Ags,  üt  Ute  (ai^,  außen)  ^  ütan  bütan  {von  außen^  außen ^ 
äußerlich),  ymbütan  und  Durh.  ütaymb,  ütanymb  (mtw,  ringsurn) :  Eodon 
big  üt  ka  aefter  änum.  Job.  8,  9.  Wses  üte.  Luc  1,  10.  Hi  hweorfon 
gSond  helle  bäte  onseled  ufan  and  ütan  {sie  giengen  durch  die  Hölle, 
von  oben  und  unten  [f]  heiß  entzündet),  G.  285,  23.  Hü  sunne  J)ser 
sctned  ymbütan.  286,  15.  {wie  die  Sonne  rings  außen  scheint),  11  e 
@ode  büta.  D.  Mrc.  14,  68.  He  ymb^ode  ^ä,  portas  ütanymb.  D.  Marc. 
6,  6.  —  Nags.  He  ut  leop.  La^.  10718.  Hi  comen  ut.  10722.  Alle  {je 
strenge  men  {)ere  burh  he  dude  widuten.  7096.  Heo  beleien  al  abeo- 
ten.  5689.  Gräfte,  t)e  he  uten  cudden.  5699.  He  lei  abuten.  618.  He 
comm  ut.  0.  221.  At  }}e  minnstredure  wass  an  allterr  {)8er  wit)t^utenn. 
1061.  All  }jiss  wass  utennwij)|)  unnhal.  4778.  —  Ae,  NorJ)wind  J)ere 
out  of  ^e  er{)e  come}).  RG.  165.  Aboute  in  eche  ende.  22.  Heo  wustc 
it  not  withoute.  449.  He  beheld  aboute.  PL.  2270.  He  com  outward 
with  ys  folk.  RG.  1486.  —  Me.  Out  gon  the  swerdes.  Gh.  2610.  Out 
at  the  dore  he  goth.  4055.  He  plighte  his  hors  aboute.  4435.  Therc 
fleighe  out  an  eddere.  Mau.  4.  The  contrees,  that  ben  abouten.  21.— 
Ne.  He  goes  out;  he  is  out.  The  waters  are  out.  BH.  2.  He  walks 
about.  He  is  about  to  go.  He  came  about.  He  deals  his  fiery  bolts 
about.   [Fly,  your  charger  is  without.  Tenn.  1,  63]. 

21)  Ags.  wid  {gegen):  Heald  J)ö  eine  wid  [halte  wacker  Stand]. 
Fseder  Lärcwidas.  50.  —  Nags.  He  heom  stod  wij).  Lag.  16640  und 
Orm  hat  auffallend:  Her  icc  wile  wijj})  and  wif)})  {sogleich)  J)e  seoffne 


Verbale  Adverbien.  341 

seoll[)ess  shsewenn.    5628.     Im  Äe.  ändert  sich  die  Bedeutung,    wie  m  §.  397. 
der  Präposition:  To  wende  wyp  to  J)e  holy  lond.  RG.  8246. 

22)  Hierher  gehören  die  zahlreichen  präpositionalen  Verbindungen^  §.  398. 
welche  t)«r,  hör  und  hw»r  eingehen,  Ags,  psiräbütan,  -Sßfter,  -inne, 
-mid,  -of,  -on,  -tö,  -tögeänes,  -ufan,  -üte,  wid.  Hörsefter.  —  Nags, 
II  Lag.  pserabuten,  «fter,  -an,  -an  inne,  -an  under,  -at,  -bi,  -fore,  ||  319. 
-from,  -inne,  -mid,  -of,  -on,  ouenon,  -ufenan,  -to,  -under,  -upon.  Her- 
mid,  -of,  -on,  -ute.  —  Warine,  -of,  -on.  —  Onn :  }}aerabutenn,  -aeffterr, 
-binnenn,  -fore,  -fra,  -inne,  -ofer,  -off,  -onn,  -onngssn,  -J)urh,  -to,  -wil)J). 
Im  Ae.  und  Mb.  mehren  sich  diese  Verschmelzungen  ujid  das  Ne,  ent- 
hält noch:  Thereabout,  -bouts,  -after,  -at,  -by,  -fore,  -from,  -in,  -into, 
-of,  -on,  -out,  -to,  -unto,  -upon,  -under,  -with,  -withal.  —  Hereabouts, 
-after,  -at,  -by,  -in,  -of,  -on,  -out,  -to,  -unto,  -tofore,  -with.  Where- 
about,  -at,  -by,  -fore,  -in,  -into,  -of,  -on,  -to,  -unto,  -upon,  -with, 
-withal:  „You  come  in  good  time  to  solve  a  very  nice  question";  and 
herewith  the  Parson  explained  the  case.  Nov.  1,  4.  Therewith  he  sham- 
bled  out  of  the  summer-house.  2,  2. 

V.   Verbale  Adverbien. 

Als  solche  laßen  sich  bezeichnen  die  Verben  y  die  besonders  von%  399. 
altenglischen  Dichtern  aus  Gründen  des  Rhythmus  oder  des  Reimes  ein- 
geschoben werden,  vne  im  Nags.  J)erfore  t)U  scalt  beon  dsed,  ich  wene. 
Lag.  3091.  —  Ae,  It  is,  ich  wene,  of  eche  lond  best.  RG.  1.  Foure 
(weies)  mest  of  alle  Jier  bei>,  ich  understande.  170.  —  Me.  Of 
eightene  yere  she  was,  i  gesse,  of  age.  Ch.  3223.  [Y  wot.  Anm.  zu 
Guy  1948]  und  ähnliche  Formen,  Sodann  ein  vollständiger  Satz,  welcher 
als  Zwischensatz  adverbiale  Bedeutung  erlangt.  • 

As  it  were  [§.  497]  enthält  eigentlich  eine  angenommene  Verglei- 
chung  {^gleichsam  als  ob  es  wäre)  und  dient  dann  zur  Milderung  eines 
gewagten  Aufdrucks :  Ae,  Nor])wind  out  of  \Q  er Jie  ofte  comej)  of  holes, 
as  yt  were.  RG.  165.  J)re  architemples,  as  it  were,  hext  of  echon. 
1666.  —  Me,  He  is  ridden,  were  it  a  mile  or  twey.  Ch.  1506.  There 
dnellen  many  religious  men,  as  it  were,  of  the  ordre  of  freres.  Mau. 
19.  —  Ne,  They  shook  hands  and  embraced,  as  it  were,  from  the  ends 
of  opposed  Winds.  Sh.  Wt.  1,  1.  The  nobles  rejoiced  at  hearing  he 
was  come  to  deliver  himself,  as  it  were,  into  their  hands.  WS.  Tal.  19. 
They  were,  as  it  were,  a  guard  to  virtue.  TJ.  3,  7.  My  sight  thicken- 
ed,  as  it  were,  with  glass.  Byr.  Maz.  14.    Ferner  To  be  sure  =  surely. 
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§.  399.  [May  be,  may  hap.  May  be  he  will  relent.  Sh.  Mm.  2,  2,  3.    You  know 

§.  400.  Der  ctdjectivische  Gebrauch  der  Adverbien  geht  wohl  aus  der  Corn- 

position  hervor,  s.  Grein:  iüledn,  iüman,  iümeöwle,  iüwine*  Ags.  Mid 
\f  ic  mine  leomu  on  bed  gesette  and  me  leöht  slsep  oferam,  {>&  set^wde 

320.  II  II  m6  min  iü  magister  {mein  ehemaliger),  Bed.  5,  10.  —  JYe.  The  above 
conversations.  Bolw.  An  ontside  passenger.  The  servant  becomes  the 
master  of  bis  once  master.  Wrc.  Gonduct  your  mistress  into  the  dining- 
room,  you  now  mistress.  BJ.  216.  The  then  ministry ,« the  above  dis- 
course  etc.  Murray  und  Crombie  verwerfen  diesen  Gebrauch.  In: 
What  would  you  say  to  me  now,  an  I  were  your  very  very  Rosalind? 
Sh.  As.  4,  1.  klingt  noch  das  ursprünglich  adjectivische  Woi't  fort, 
Me.  Poverte  a  spectakel  is,  through  which  he  may  bis  veray  frendes 
see.  Ch.  6786. 

VI.   Rection  der  Adverbien.' 

§.  401.  Nur  wenige  Adverbien  sind  der  Rection  fähig.     Ags.    Ic  gife  him 

J»8es  leöhtes  genög  *  {ich  gebe  ihm  des  Lichtes  genug).  C.  39,  4.  Hw«r 
eordan  (C.  Genesis.  1003.  Hwaer  londes.  Klage  der  Frau.  8.  ^ghwär 
landes  {überall  im  L.)  Gr.  Ps.  85,  5.  JEghwär  eordan  {auf  der  ganzen 
Erde).  C.  163,  29.  p«r  atolan  ödles.  Satan.  326.  EUor  londes.  Bo.  3. 
[Högecw(^mde  mö  manna  botst  on  däm  plegan.  Ap.  15].  —  Ae-  So  J)at 
of  godynow*,  J)at  in  oJ)er  londes  ys,  J)erby  comet  to  Engelond.  RG.  27. 
AI  })e  kyn  hadde  of  hym  joye  ynow  **.  255.  —  Me.  Thei  han  of  oyle 
ynow  *.  Mau.  5.  —  Ne.  The  whole  matter  was  enveloped  in  enough  *  of 
doubt.  OTw.  413.  Hired  servants  have  bread  enough**.  Luke  15,  17. 
A  thought  to  cast  of  gloom  enough  *  along  the  aspect  of  him,  who  then 
held  that  Situation.  Byr. 

♦   [Genög  ynow,  enongh  sind  hier  substantivierte  Adj.]. 
•*  [Ynow,  euough  hier  AdJ.]. 
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Sie  haben  zwei  charakteristische  Merkmale,  Begriffslosigkeit  und 
Casusrection.  Auf  jener  beruht  die  gewöhnliche  Unterscheidung  von 
eigentlichen  und  uneigentlichen  Präpositionen,  d.  Ä.,  von  solchen^  welche 
an  sich^  oder  so  weit  sie  in  der  Sprache  vorliegen,  begriffslos  sind,  und 
von  solchen,  welche  längere  oder  kürzere  Zeit  Begriffe  enthalten,  diese 
aufgeben  und  zu  präpositionalem  Gebrauche  gelangen.  Obgleich  sich 
gegen  diese  Unterscheidung  manche  Bedenken  geltend  machen,  so  behal- 
ten wir  sie  aus  practischen  Gründen  bei.  Demnach  liegen  folgende 
Präpositionen  vor,  nach  ihrer  Verwandtschaft  geordnet 

Erster  Abschnitt. 

Deutsche  Präpositionen. 
I.    Eigentliche   Präpositionen. 

1)  -^fter,  ffift,   böaeftan  bseftan,  widseftan.    Zu  Grunde  liegt  sskr,  §.  401^. 
apa  von  =  goU  af,  dem  das  Comparativsuffix   tar  beigefügt  ist^    daher 
got.  af-tra  weiter  ab^  alts.  aftar  eft,  altfr.  efter,  ahd,  aftar,   altn.  eftir 
eptir. 

Ags.  ffifter  regiert  den  Dativ  {als  alter  Comparativ) ,  selten  bei 
Dorh.  *  den  Äccusativ»  Es  bezeichnet  1)  locales  nach,  hinterher: 
Cumad  aefter  mö.  Mt.  4,  19.  J)ä  6ode  {)«t  wlf  sefter  him.  Bo.  35. 
Sende  J)ä  aefter  Leöfrice  (er  sandte  nach  L.)  SC.  1051 ;  die  Ausdeh- 
nung oder  Bewegung  über  einen  Gegenstand  oder  Raum:  Bröme  sefter 
bnrgom  {berühmt  in  den  Burgen),  Exon.  155,  4.  Sslton  sefter  beorgom 
{saßen  an  den  Bergen  hin),  C.  191,  9.  H6  6ordan  «efter  wseter  «Irest 
sette.   Gr.  Ps.  135,  6.  —  2)  temporales  nach:    Hö  w«s  se  fifta  man 

•  [Zweimal  auch  bei  Qrein:  JEfUi  wator.  Ps.  1.35,  6.  ^Efter  sw»sne. 
Wand.  50]. 
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§.  401*".  sefter  Abrahame   (er  war   der   />.   Mann   nach  A.).  Job.     ^fter  lirym 
dagon  ic  ärise.  Mt.  27,  63.   ^fter  dagam  {pts  dagas  D.).  Luc.  1,  24. 

322.  II  II  pd.  com  öder  dsBg,  leöht  aefter  {)eöstrüm  (da  kam  der  andere  Tag^ 
Licht  nach  dein  Düster),  C.  9,  19.  —  3)  Wiederholung  und  Haltung: 
A  mseg  god  wyrcan  wondor  efter  wimdre  {immer  mag  Oott  wirken 
Wunder  auf  Wunder),  B.  1860.  —  4)  Folge  und  üebereinstimmung : 
Hä  hffifd  man  geworhtne  »fter  bis  onlicnesse  (er  hat  den  Menschen 
nach  seinem  Bilde  gesehaßen),  C.  25,  18.  Spröc  üs  sefter  ünim  and- 
gyte  {sprich  uns  nach  unserer  Faßung  skr  oft).  Coli.  S^  ine  aefter  in- 
crum  geleäfe.  Mt.  9,  29.  —  5)  Ziel  und  Grund:  Ic  äcsode  aefter  bim 
{fragte  nach  ihm),  Ps.  36,  15.  pä,  baßled  oretmecgas  sefter  asdelum 
frssgn  {da  fragte  ein  Kämpfer  die  Kriegshelden  nach  ihrem  Adel). 
B.  332.  Se  J)äs  wongstedas  gröf  aefter  golde  {durchgrub  die  Geßlde 
nach  Oold),  Met.  8,  57.  Ddlfan  sefter  golde  {nach  Gold  grabeii), 
B.  15.  Hü  sceal  ic  aefter  bis  byldo  })eöwian  {wie  soll  ich  um  seine 
Huld  dienen)  f  C.  18,  34. 

Im  Nags.  in  gleichem  Umfang  wohl,  wenn  sich  auch  3)  nicht  be- 
legen läßt:  1)  ])a  scipe  fingen  aefter  {»aere  sae  (A.  in  see  B.).  Lag. 
23139.  ^fter  sae  {der  See  entlang)  be  ford  lad  to  Nordbumberlonde. 
6389.  AI  pat  Verden  aefter  waei  (bi  J)an  wai  B.  an  dem  Wege  vor- 
über), 13776.  —  2)  Hi  Englene  londe  aerest  abten  aefter  J)an  flode.  19. 
])set  aeftere  mucbele  batinge  behge  men  beom  Inuede  {daß  nach  großem 
Haße  große  Männer  sie  liebten),  8321.  —  4)  pe  wes  under  wedlac  {ehe- 
lich) iboren  after  {)en  bedene  tidende.  396.  Affterr  {le  kingess  hsese 
{Geheiß),  0.  3563.  —  5)  Ich  langy  after  bis  wifne.  Lag.  18919.  He 
sende  sende  after  alle  I)en  cnibten.  3978.  Heo  wilneden  after  worre. 
2626.  {)a  lisste  bimm  affterr  fode.  0.  11334.  patt  {)u  beo  forr^rist 
and  ec  forrhunngredd  nobht  affterr  mete.  13297.  He  hadde  geornedd 
affterr  Gristess  come.  7600.  [Hilden  beom  in  prison  efter  gold  and 
sylver  {um  zu  erpressen),  SC.  1137  (Ü.  12,  18)]. 

Ae,  l)  pe  deren  after  bom  loke  {verschloßen  die  Thüren  hinter 
ihnen),  RG.  10340.  —  2)  After  bym  emperour  be  was.  1625.  Sone 
after  ])e  wyntere.  PL.  259.  —  4)  J)e  Englysse  clupede  after  Woden 
wodnesday.  RG.  4709.  —  5)  After  bys  broder  he  sende.  554.  Hym 
longede  after  veneson.  5051. 

Me,  1)  He  bad  to  alle,  eche  aftre  other.  Mau.  21.  Noman  rydethe 
before  bim,  but  alle  aftre  him.  22.  —  2)  After  sixe  dayes.  Mt.  7,  1. 
After  souper  playen  he  began.  Ch.  760.  He,  that  comitb  after  me,  is 
maad  befor  me.   Job.  1,  15.  —  4)  Be  it  don  to   me  after   tbi   word. 
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L|jke  1,  38.    He  may  go  by  mauy  weyes  aftre  {je  nach)  the  contree,  §.  401^. 
that  he  cometh  fro.  1.    After  cumpanies  {haufenweise).  Mrk.  6,  39.   To 
II  ax  after,  to  wait.  Ch.  4887.     Hungren.  Mt  5,  6.    Pant.  Ps.  42,  1.  ||  323. 
We  seken  after  felicite.  Ch.  1268. 

Im  Ne,  ist  die  Bedeutung  noch  ziemlich  dieselbe :  1)  Ort :  Shut  doors 
after  you.  Sh.  MV.  2,  5.  He  was  many  miles  off  after  a  stag.  Mac.  7,  17. 
She  cried  after  us.  HB.  —  2)  Zeit :  At  last,  after  mach  wrangling,  a  vote 
was  taken.  Mac.  13,  11.  After  a  day  or  two.  —  3)  Häufung:  Night 
after  night.  Mac.  1,  145.  —  4)  üebereinstimmung :  His  advisers  were 
not  after  his  own  heart.  Mac.  1,  106.  Oor  eldest  son  was  named 
George  after  his  uncle.  Vic.  1.  —  5)  Ziel :  Wherefore  is  it  that  thou 
dost  ask  after  my  name?  Gen.  32,  29.  The  French  ambassador  had 
come  to  the  place  to  inquire  after  the  king.  Mac.  4,  8.  Women  hunger 
and  thirst  after  compliments.  Grand.  2,  14.  Blessed  are  they  that 
hunger  and  thirst  after  righteonsness.  Mt.  5,  6.  The  wicked  will  not 
seek  after  God.  Ps.  10,  4.  As  the  hart  panteth  after  the  waterbrooks, 
so  panteth  my  soul  after  thee.  42,  1.  We  shonld  not  lust  after  evil 
things.  1.  Cor.  10,  6.  I  have  longed  after  thy  precepts.  Ps.  119,  40. 
Some  coveted  after  money.  1.  Tim.  6,  10. 

Das  verkürzte  »eft  kömmt  nur  bei  Dorh.  vor:  Cumad  seft  mec. 
Mt.  4,  19  *.  Ein  adverbiales  aft  in  fore  and  aft  kömmt  noch  jetzt  in 
der  Seemannsprache  vor*  [§.  391.    Dieses  aft  ist  =  ags.  asftan]. 

Basftan   Adv,    beaeftan  Jud.  112.  mit   dem  Dativ:    1)  hinter   m  §•  ^02. 

Ort  und  Zeit:  Gang  baeftan  me  (sefter  mg  D.).  Mt.  16,  23.    })ägnas,  ^e 
him  beaeftan  wseron.  SC.  755.    Ne  nän  is  beforan  ddrum,  ne  nän  basftan 

ödrum  (es  ist  keiner  vor  dem  anderen,  und  keiner  hinter  dem  andern), 

Fid.  —  2)  ohne:  Baeftan  J)äm  hläforde.  Exod.  22,  14.  —  Im  Nags.  nur 

in   der  ersten  Bedeutung:    Biaften   (bihinde  B.)   ane  treo.   Lag.  2657. 

Tacc  an  shep  bafften  \m  bacc.  0.  14688.  —  Biaften  hak  faste  in  dornes 

he  say  a  sep  {er  sah  ein  Schaf  hinter   sich).  G^n.  Ex.   1333.  —  Me. 

Every  man  shewid  his  connyng  tofore  the  ship  and  baft.  Ch.  —  Im  Ne. 

erhält    sich    in    der   Schiffersprache   abaft    {ags.    basfta    hintere    Theil, 

Bücken):  A  place  on  the  lower  deck  abaft  the  main  mast  Greg.  Dict. 

Widaeftan  hinter,   hinten  bei,  beschränkt  sich  auf  das  Ags.  und 

regiert  den  Acc. :  Heö  stöd  widaeftan  his  föt  (bihianda  aet  his  fötum  D.). 

♦  [Nach  Bouterweks  Glossar  soll  seft  =  post  auch  L.  1,  38  vorkommen, 
indessen  sein  Text  gibt  da  after,  wobei  er  durch  eine  Abkürzung  geschrieben  ist. 
Ich  denke,  dafe  atcc/»  Mt.  4,  19  eine  solche  Abkürzung  entweder  vom  Glossator 
vergessen  oder  im  JMufe  der  Zeit  undeutlich  geworden  ist]. 
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§.  402.  Luc.  7,  38.    Heö   cam  widseftaa   {)4   manigeo    (hinten    in  der  Menqf). 
Mrc.  5,  27. 

§.  403.  2)    AgS'   and   entweder    aus  sshr.    äti    {über)  mit  eingeschobenem 

Nasal  wie  lit,  ant  {^auf\  im  Veda  anti  (in  der  Nähe  von),  oder  aus 
anas  (jener)  und  äti,  got»  and  mit  Acc,  Es  beschränkt  sich  auf  das 
Ägs.  und  regiert  l)  den  Dativ.  Es  steht  bei  Numeralien  und  bedeutet 
mit,  nebst:  £mb  eahta  niht  and  feöwerum.  Men.  211.  —  2)  den 
Acc.  und  heißt    vor,    in   Gegenwart:    Hsefdon   gle&m   and   dreäm 

324.  II    II   and  heora  ordfnunan    (hatten  Jubel  und  Lust  vor  ihrem  Urheber), 
C  2)  3* 

§.  404.  3)    Ags,  set  (Sskr.  äti,  got,  at  bei,  zu,   aUs,  altn.  at,  ahd.  az)  be- 

zeichnet 

I.  die  Nähe  und  regiert  gewöhnlich  den  DaL,  une  im  Oot»,  selten 
den  Acc,  —  1)  Es  bezeichnet  die  unmittelbare  Nähe  und  dann  steht  es 
nur  mit  dem  Dativ:  Hi  wseron  mid  m@  tßt  Exanceastre  (waren  mit  mir 
zu  Exeter),  JEdelst.  3.  Hö  ongan  hig  sei  (t6  D.)  ))sere  sse  l»ran.  Mre. 
4,  1.  pffit  hie  oft  wsiron  an  wig  gearwe  ge  set  h&m  ge  on  berge 
(dajS  sie  oft  waren  zum  Kampfe  gerüstet  sowohl  in  der  Heimath  als 
im  Heere).  B.  1248.  Auch  das  Ziel  der  Bewegung:  Gr^  ne  cömon  aet 
m6.  Mt.  25,  43.  £odon  tet  ödram  donun  (giengen  zu  andern  Thüren). 
Fin.  16.  Mit  der  Angabe  der  Nähe  werden  ganz  verschiedene  Ver- 
hältnisse bezeichnet,  wie:  Gelugon  hy  him  »t  {)äm  geleäfan  (täuschten 
sich  im  Glauben).  Hym.  4,  56;  besonders  bei  Personen:  Hete  hsefde 
hö  »t  his  hearran  gewonnen  (Haß  hatte  er  bei  seinem  Herrn  gewon- 
nen). G.  20,  1.  Hümeta  bitst  (ju  et  m^  drincan  (bei  mir,  d.  i.,  von 
jnir)f  Job.  4,  9.  Änymad  {)8et  pund  aet  him  (nehmt  ihm  das  Pfund), 
Mt.  25,  28.  Daher  wechselt  es  auch  bisweilen  mit  of:  }>ing,  J)8ßt  ic 
8ßt  him  gebärde.  Job.  8,  26.  und  40:  ^k  pe  ic  gebärde  of  gode.  -^t 
bwäm  nimad  cyoingas  gafol?  of  b6ora  beamom?  Mth.  17,  25.  — 
2)  den  Zeitpunkt:  Hö  fand  bine  ealdres  set  ende  (fand  ihn  an  des 
Alters  Ende),  B.  2790.  Haefde  mänsceadan  set  midderre  nibt  gefylled 
(haäe  die  Uebelthäter  um  Mitternacht  gefällt),  C  179,  32.  -^t  middan 
sumere  (mitten  im  Sommer),  Bed.  5,  13.  —  3)  Es  steht  beim  Superlativ: 
J)8ßt  üs  milde  bicwom  meabta  waldend  aet  «restan  (daß  uns  der  Mäch- 
tige milde  ward  zum  erstenmal),  Elon.  51,  30.  —  11.  Mit  dem  Acc. 
bezeichnet  «et  bis  an:  £alle  l)ä  telgan  pa  aet  streämas  gebrseddest  (alle 
die  Zweige  hast  du  ausgebreitet  bis  an  die  Meeresströme).  Gr.  Ps.  79,  11* 
Nags.  1)  Ort:  He  wonede  at  Ernlege  at  aedelen  are  cbii-ecben. 
Lac).  5.     Hine  at  t>ane  bafde  he  binam.  10897.     Att  harne.   0.  2394. 
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Bei  Personen  mehrdeutig  und  mit  andern  Präpositionen  wechselnd :  Ic  §.  404 . 
wolde  iwiten  aet  (A.  of  B.)  ^e.  Lag.  9132.  He  nom  r»d  »t  (of)  bis 
monneii.  1648.  Ich  wes  at  (mid)  Gomoille.  3423.  pn  camesst  her 
att  me  to  wnrr^nn  fnllhtnedd  (um  hei  mir,  d,  A.,  von  mir  getauft  zu 
werden).  0.  10663.  —  2)  Zeitpunct:  Att  efenn.  0.  4352.  J)att  wass  o 
pe  fifte  dagg  att  twenntig  daghess  ende.  1894.  At  snme  si|)e  herde  i 
teUe.  ON.  293.  —  3)  Zustand:  At  hegere  neode  nu  })U  most  me  rseden. 
Lag.  8774. 

Ae.  1)  Ort:  At  Je  mynstre  he  offrede  t)at  on.   RG.  3241.    Kyng 

II  Anreli  at  Wyncbestre  to  gret  siknesse  drow.  31 56.  At  Scotland  heo  ||  325. 
bygomie.  3253.  Bei  Personen :  Hym  {)0U3te  long  mid  ys  ost,  er  he  at 
hem  were  {ehe  er  hei  ihnen  (in  feindl,  Sinne)  wäre),  RG.  1443.  He 
ascode  at  ys  conseyleres.  1982.  He  toke  leae  at  Charles.  PL.  225. 
Mai  he  no  leue  at  hire  taken  Gen.  Ex.  2697.  —  2)  Zeitpunct:  pat  he 
sald  fynd  a  palmere  orly  at  mom  at  Southgate.  PL.  693.  If  he  had 
pes  at  euen,  he  had  non  at  morow.  906.  At  pask  in  London  ^e  kyng 
bis  feste  held.  2703.  —  3)  Zustände  an  Gegenständen  und  Thätigkeiten : 
Dat  it  ne  wexe  et   more  hnnframe  (daß  es  nicht  werde  zu  größerem 

Unheil).  Gen.  Exod.  554.  He  sat  at  mete.  RG.  5942.  He  is  at  ^i 
Wille.  1342.  —  4)  Was  Örtlich  und  zeitlich  nahe  ist,  kann  auch  in 
einem  causalen  Verhältnisse  stehen :  {)ei  comon  at  his  somonns.  PL.  5897. 
Me.  1)  Ort:  The  heved  is  at  Parys.  Mau.  2.  There  scholde  be 
bat  o  masse  seyd  at  on  awtier.  3.  In  at  the  halle  dore  there  came  a 
knight.  Gh.  10394.  Auch  an  Personen:  She  darst  at  no  wight  asken 
it.  Ch.  Troü.  5341.  Toke  lefe  at  faire  dere  frendes.  Isamb.  142.  The 
Word  was  at  god.  Job.  1,  1.  He  schulde  ete  at  (A.  with  B.)  hym. 
Luke  11,  37.  I  was  at  (A.  among  B.)  you.  Mrk.  14,  49.  At  (B. 
anentist  A.)  whom  ever  thou  fyndest  thy  goddes,  he  be  slayn.  Gen.  31, 
32.  —  2)  Zeit:  The  thinges  ben  nedeful  to  us  at  (to)  the  feeste  day. 
Job.  13,  29.  To  Flanders  wol  i  go  to  morwe  at  day.  Ch.  13169.  At 
after  souper  goth  this  noble  kyng  to  seen  etc.  10616.  Anon  at  the 
firste  sight  men  knele  to  bim.  Mau.  5.  —  3)  Zustände :  Thei  weren  at 
gode  aecord.  Mau.  Prol.  Alle  ben  at  bis  wages.  5.  Thei  weren  at  gret 
discord.  5.  —  4)  Veranlaßung :  Whan  folk  han  laughed  at  this  nice 
cas.  Ch.  3853.  —  6)  das  Ungefähre  hei  Zahlangaben:  Ther  weren 
slayn  at  (A.  to  B.)  thre  and  twenti  thousand.  2.  Kgs.  8,  13.  Toward 
the  est,  at  100  pas,  is  Templum  domini.  Mau.  8.  —  6)  der  Preis:  To 
gret  chepe   is  holden  at  litel  prise.   Ch.  6105.  —  7)  bei  Nennung  von 
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§.  404.  Spielen:  To  play  at  dis.  Ch.  11002.    He  pleyed  at  the  chesse.  Mau.  5. 
They  play  at  ches  and  tables.  Ch.  11212. 

Im  Ne.  hat  sich  der  Oehrauch  sehr  erweitert:  1)  Ruhiges  Wo  an 
Namen  von  Städten,  Inseln,  Gegenständen  und  Vorgängen:  The  coach 
stopped  at  the  Pea-cock  at  Islington.  NN.  5.  The  rehel  squadron  had 
touched  at  the  Orkneys.  Mac.  5,  120.  We  heard  you  were  drowned 
at  sea.  BFl.  1,  92.  At  chorch,  at  school,  at  tahle,  at  supper.  A  con- 
test  happened  at  an  assembly.  Am.  33.  —  2)  Selten  das  Wohin :  None 
should  Gome  at  him.  Sh.  WT.  2,  3.  Some  lay  the  scene  at  Taonton, 
some  at  Exeter.  Mac.  2,  203.  You  will  wish  me  at  Jericho.  Shirl.  14. 
Oft  bei  den  Verben  des  Zielens  etc.,  ivie  to  aim,  level  {zielen  nach)^ 
point  (zeigen) ,  to  hint  {hindeuten  auf) ;  butt,  thrust  {stoßen) ,  lash, 
strike  {schlagen) ,  Stab  {stechen) ,  kick  {ausschlagen) ,  catch  {greifen), 
snap  {schnappen),  throw  {werfen),  fling,  hurl  (schleudern)^  fire  {fettem), 

326.  II  II  fly  (herfallen  über)^  spring  etc.:  A  tyrant  who  aimed  at  universal 
monarchy.  Mac.  4,  39.  A  fatal  blow  levelled  at  the  interest  of  their 
own  profession.  8,  163.  Hang  me  in  a  bottle  like  a  cat  and  shoot  at 
{ae.  to  RG.  5471)  me.  Sh.  Much.  1,  1.  None  hinted  at  bis  being  a 
hypocrite.  WS.  Wav.  7.  Ebenso  bei  glance,  look  (bUcken  auf)^  glare 
(anglotzen)^  leer  (schielen),  peep,  gaze,  stare  etc.  —  3)  Zeitpunct:  At 
moming,  at  night,  at  midnight.  Mac.  1.  At  the  dead  of  night.  3.  Lata 
at  night  he  stopped  at  Honiton.  5,  147.  At  my  entering  I  heard  etc.  ~ 
4)  Die  Veranlagung  bei  Verben^  die  Gemüthsbewegungen  angeben:  To 
be  amazed,  to  be  astonished  (erstaunt  sein)^  boggle  (stutzen)^  gaze  (stau- 
ne?i)^  marvel  (sich  umndem)^  shrink  (zusammenschrecken),  Start  (auf- 
fahren) ,  be  surpnsed  (überrascht  sein) ,  wonder  {sich  wufidern) ,  exult 
(frohlocken),  gladden  (sich  erfreuen)^  rejoice  (sich  freuen),  sport  (lustig 
seifi)^  smile  (lächeln),  laugh  (lachen),  chuckle  (kichern),  grieve  (sich 
betrüben),  moum  (trauern),  pine  (sich  härmen)^  quake,  tremble  {zittern), 
shudder  (schaudern),  scruple,  stick  (sich  bedenken) ;  —  growl  {brummen)^ 
howl  (heulen),  bark  (bellen)^  grumble,  murmur,  mutter,  snarl  {murren), 
quarrel  (streiten)^  startle  (unruhig  werden) ;  —  cavil  (Einwürfe  machen), 
flout,  mock,  (rail,  scoff,  sneer  (spotten),  grin  {grinsen),  jest  (scherzen), 
scold  {schelten) :  —  blush  (err'öthen),  sicken  (sich  ekeln)  etc. :  Old  sailors 
were  amazed  at  the  composure  which  he  preserved.  Mac.  7,  6.  I  was 
astonished  at  the  vision.  Dan.  8,  27.  I  rejoice  at  thy  word.  Ps.  119, 
162.  The  nobles  were  rejoiced  at  hearing  he  was  come  to  deliver 
himself.  WS.  Tal.  19.  0  thou  weed!  who  art  so  lovely  fair  and  smell'st 
so  sweet   that  the  sense  aches  at  thee.  Sh.  0.  4,  2.   Not  a  dog  would 
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bark  at  him.  Rip.  The  time-servers  had  pretended  to  shudder  at  the  §.  404. 
thoaght  of  a  popish  king.  Mac.  4,  44.  They  mnrmured  at  the  acts  of 
the  government.  1,  86.  The  Whigs  sneered  at  his  want  of  natural 
affection.  4,  17.  The  picture  of  mortality  at  which  the  mind  trembled. 
WS.  Rob.  38.  etc.  —  5)  Zustände :  At  last,  at  least,  at  random,  at  all, 
not  at  all,  at  odds,  to  be  at  liberty,  to  be  at  stake,  to  be  at  arms. 
The  men  pursued  him  at  fall  speed.  Jam.  Rose.  12.  The  king  had 
Paris  at  bis  mercy.  19.  —  6)  Preis:  We'll  have  com  at  our  own  price. 
Sh.  Cor.  1,  1.  A  chain  of  pearls  was  valued  at  10000  pounds.  Mac. 
6,  389 ;  ferner  bei  compute  {berechnen)^  estimate,  rate,  value  {schätzen)^ 
guess  (rathen),  etc.  —  7)  Angabe  der  Spiele:  To  play  at  cards,  at 
chess,  at  draughts  etc.  Old  peasants  related  that,  in  their  childhood, 
they  were  accostomed  to  play  on  the  moor  at  the  fight  between  king 
II  James's  men  and  king  Monmouth's  men.  Mac.  5,  181.  fA  narrow  ||  327. 
cave  ran  in  beneath  the  cliff:  in  this  the  children  play'd  at  keeping 
house.  Tenn.  5,  4j.     Doch  auch:  She  sat  playing  cards.  Mac.  8,  179. 

4)  Bt,   bi,    bö  ist  aus  sskr.  äbhi  (an,  Am,  hinzu)  entstanden,  got.%,  405. 
bi,  alts.  bi,  be,  ahd.  pi,  pi.    Im  Oot,  steht  es  mit  Acc,  und  Dat. 

Ags,  bi  kömmt  nur  mit  dem  Dativ  und  Instrum*  vor  und  bezeichnet 
1)  die  unmittelbare  Nähe)  Hi  sseton  be  päm  strande  (ndh  D.)  Mt.  13, 
48.  Se  here  nam  wintersetl  bö  Tinan  {)8ere  eä  (das  Heer  bezog  Win- 
terquartiere am  Fluße  T.)  SC.  875.  Genam  |)one  hadenan  man  f»ste 
bö  feaxe  sinnm  {sie  faßte  den  Heiden  fest  bei  seinem  Haare),  Jud.  99. 
Bö  wöge  am  Wege,  doch  Mrc  8,  3.  unterwegs,  Älddon  leöfhe  J)eöden 
be  maeste  {legten  den  lieben  Herrn  an  den  Ma^t).  B.  36.  Hwearf  })ä 
bi  bence  {wandte  sich  zur  Bank),  2375.  Daher  auch :  pu  scealt  snnu 
ägan  be  br^de  {)lnre  (du  sollst  einen  Sohn  haben  bei^  d,  2.,  von  deinem 
Weibe).  C.  140,  11.  —  2)  Die  ungefähre  Zeü:  Römfäoh  bö  Petres 
msessan  {Römerzins  zur  Petermesse,  be  =  tö  10).  Cnnt.  1,  9.  Waes  hö 
be  [iäm  bröder  lifigendum  wrsecca  on  Gallia  lande  (vivente  adhnc  fratre 
in  Gkillia  exulavit).  Bed.  2,  15.  —  3)  Mittel  und  Veranlaßung:  Gesselig 
mon,  ))e  him  ealne  weg  hangad  nacod  sweord  ofer  {)äm  he4fde  be 
smalan  |)r9lde  {der  Glückliche,  dem  stets  ein  nacktes  Schwert  an  dün- 
nem Faden  über  dem  Haupte  hängt).  Bo.  29.  Bi  })on  ({)äm?)  se  mödga 
his  feorh  äfäded  {an  dem  {Thaue)  der  Muihige  sein  Leben  fristet). 
Phoen.  263.  ^c  treöw  ys  bS  his  waestme  oncnäwen.  Luc.  6,  44.  Ne 
leofad  se  man  bö  (in  D.)  hläfmn  änum.  Mt.  4,  4.  Selten  beim  Passiv : 
I)«t  wurde  ])egn  swä  monig  forlsedd  be  J)äm  lygenum  {daß  so  mancher 
Diener  von  Lügen  verleitet  würde)»  C.  37,  31.  —  4)    lieber einstimmung, 
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§.  405.  Oemäßheü :  Hit  gelamp  be  })»s  läreöwes  wordum  {es  geschah  nach  des 
Lehrers  Worten)*  Güdb.  —  5)  in  Beziehung^  von^  über  etc.  bei  den 
Verben  sprechen^  singen,  fragen  etc. :  Ealle  [tingc  be  godes  mynstran. 
SC.  796.  })ä  heö  U  (fram  D.)  ^km  helende  geh^de.  Mrc.  5,  37. 
Äcsiad  b6  t)&m  cilde  (gefraignes  of  —  D.).  Mt.  2,  8.  Be  ))äm  dsege 
and  t)»re  tide  nän  man  nät.  Mrc.  13,  32.  —  6)  G.  222,  8:  pset  ))ä 
frnmgäras  bö  feore  ds^de  {daß  die  Fürsten  das  bei  Todesstrafe  thä'ten), 
scheint  die  Strafandrohung  einzuführen'  —  7)  Aneinanderreihung .  He 
sette  Word  bö  worde  {setzte  Wort  für  Wort).  Bo.  Praef.  —  8)  Weise : 
B@  twifealdum  zweifach,  be  [)äm  msestan  meistens,  b@  follan  reichlich, 
be  samum  dsele  theilweise  etc. 

Nags,  1)  Ort:  Bi  J)on  serime  (am  Meeresufer)  rasde  to  J)on  folke. 
Lag.  6441.    He  wes  bi  hallen.  5648.     Jiegg   stodenn   bi   {^att  allterr. 

328.  fl  0.  1030.  ^e  ferde  bi  {vorüber)  fan  ende.  Lag.  6180.—  ||  2)  Zeü: 
Heo  ferden  ford  rihte  to  scipe  al  bi  nihte.  Lag.  7593.  pa  ilke  IsBgen 
stoden  bi  heore  »Idre  daewen  (m  den  Tagen  ihrer  Vorfahren).  5961. 
Bi  daggess  and  bi  nihhtes.  0.  1449. —  3)  Veranlaßung,  Mittel:  Heo 
wenden  bi  [jen  scelden.  Lag.  4217.  He  dsed  J)e  wel  to  witen  ba  bi 
worden  and  bi  writen.  10501.  Leoaere  heom  is  to  libben  bi  ])an  wode- 
roten.  467.  I  wass  Orrmin  bi  name  nemmnedd.  0.  824.  Nohht  ne 
magg  J)e  mann  bi  brsed  al  ane  libben.  11344.  —  4)  Uebereinsümmung : 
F«r  bi  ure  rseden  {n^ich  unserem  Mathe).  Lag.  4366.  —  5)  Angabe 
der  Zahl,  distributiv:  per  sefter  comen  lide  fiae  and  fine,  bi  sixe,  bi 
seoue,  bi  tene,  bi  selleone.  14630.  — 6)  Strafandrohung:  Ich  wulle 
baten  alle  bi  leomen  and  bi  heore  line.  Lag.  25167. 

Ae.  1)  Ort:  He  let  hym  beburye  by  hys  brot)er.  RG.  3474.  By 
t)e  wey  (unterwegs)  he  hnrde  angles  synge.  5805.  Wexing  euer  be|) 
eure  fon  bi  water  and  by  londe.  3270.  I>e  yle  of  Wygt  by  sonJ)e.  33. 
He  by  ^e  necke  hym  nome.  4318.  He  went  home  bi  {über)  France. 
PL.  372.  To  Scotland  heo  wende  bi  water.  RG.  1962.  po  heo  were 
al  bi  hem  seine  {ganz  allein).  2292.  —  2)  Zeit:  July,  J)e  emperour, 
by  bis  day  {zu  seiner  Zeit)  com.  RG.  1042.  AI  by  nygte  he  wende 
forj).  3277.  —  3)  Mittel  etc.:  So  clene  and  fair,  p&t  we  knowen  hem 
in  eche  lond  by  sygte.  RG.  184.  pe  strengeste  me  {man)  schal  bi 
choys  and  bi  lot  chese  out.  2422.  By  ^is  tale  me  may  ise.  864.  — 
4)  üebereinstimmung :  Now  is  ^e  kyng  comen  bi  conseil  of  bis  frendes. 
PL.  6429.  He  dude  al  bi  bis  rede,  Beck.  169.  —  6)  Anreihung:  He 
serched  day  bi  day.  PL.  6486.  —  6)  Schvmr:  Bi  hye  godes,  y  loue 
more  |.i  leue  lyf,   ^an  al,  ^at  in  J)e  world  ys.   RG.  705.     Bi  {)e  fey, 
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l)at  ich  owe  Mahone,  pe  sotie  ich  wol  fonde.    1557.     Grettore  o})  iion§.  405. 
nys,  |)an  by  Je  olde  chyrche  of  Glastinbury.  4805. 

Me.  1)  Go  be  londe,  by  watre,  be  the  see.  Mau.  4.  A  swerd  he 
bare  by  his  side.  Ch.  560.  By  the  Windows  ben  thei  entred.  Ch.  Mel. 
He  cometh  in  by  the  dore.   Joh.  10,  1.     Thei  passeden  bi   the  loond. 

1.  Kgs.  9,  4.  He  may  go  by  many  weyes,  bothe  on  see  and  londe. 
Mau.  1.  Everyche  of  his  wifes  hath  also  hire  table  be  hire  seif.  Mau. 
20.  pe  castel  be  })e  see.  Tor.  871.  He  tas  (takes)  the  knight  be  J)e 
swire.  Percev.  790.  —  2)  Zeit:  Wel  loved  he  by  the  morwe  a  sop  in 
win.  Ch.  336.  Thanne  thei  throwen  down  bi  thre  houris  (5  Stunden 
lang  oder  gegen  3  St.)  in  to  the  face  blessiden  god.  Tob.  12,  22.  Thei 
wenten  doun  into  Egipt  and  there  bi  foure  hundrid  ger  so  ben  multi- 
plied,  that  etc.  Jud.  6,  9.  He  boonde  him  bi  a  thousynd  {auf)  geeris. 
Apoc.  20,  2.  —  3)  Mittel:  The  aungeles  go  up  and  doun  by  a  laddre. 
Mau.  8.  The  lawes,  that  god  sente  hem  be  Moyses.  \2.  Wyn,  bi  the 
whiche  thou  art  dronken.  Hier  erweitert  sich  der  Ge-  \\  brauch^  und  \\  329. 
Wycl.  gebraucht  bi  schon  öfter  neben  of  und  from  von  der  thätigen 
Person  beim  Passiv:  That  was  seid  by  a  prophete.  Mt.  1,  22.  By 
Ysaye.  3,  3.  Daneben :  Noe  was  loued  of  god.  Prol.  3.    I  am  sett  kyng 

fro  (of)  hym.  Ps.  2,  6.  —  4)  Uebereinstimmung :  I  was  with  gou  bi  the 
wil  of  god.  Tob.  12,  18.  Thei  clepiden  him  Sacbarie  by  the  name  of 
his  fader.  Luke.  1,  59.  Thei  hadden  doon  alle  thingis  by  the  lawe  of 
the  lord.  2,  39.  —  5)  Anreihung:  Day  by  day  i  was  at  you.  Mrk. 
14,  48.  —  6)  Schtvur:  I  not  by  god  and  by  st.  John.  Ch.  5439.  [Die 
hauptsächlichsten  formelhaften  Schwüre  aus  Guy.  Z.  mögen  hier  stehen : 
die  beigefügte  Zahl  bezieht  sich  auf  die  Anmerkungen,  in  denen  sich 
die  Belege  finden*  Be  my  browe.  974.  Be  my  crowne.  Ib.  Be  thys 
day.  1581.  Bemyfay.  2954.  (Bemy  hatte.  2884.)  Be  my  hedde.  974. 
Be  my  hode.  2884.  Be  my  lay.  2933.  Be  my  nolle.  794.  Be  my  nye. 
3252.  Be  my  swyre.  3598]. —  7)  Distribution:  He  began  for  to  sende 
bem  bi  tweyne.  Mrk  6,  7.  Thei  säten  down  by  parties,  by  hundridis 
and  fyfties.  6,  40.    Thei  wenten  by  alle  geeris  in  to  Jerusalem.  Luke. 

2,  41. 

Ne.  1)  Ort :  A  tree  planted  by  (=  biside  Wycl.)  the  rivers.  Ps. 
1,1.  Caleb  stood  by  the  porch  of  his  house.  Bulw.  Nov.  8.  By  land, 
by  sea.  By  the  way  we  met  my  wife.  Sh.  Err.  5,  1.  Ferner:  The 
whole  parish  declared  she  could  not  come  honestly  by  such  things. 
TJ.  1,  6.  How  my  uncle  came  by  him  Trist.  24.  From  Demerara  to 
the  Isthmns  of  Panama,  you  go  by  (=  via)  St.  Thomas.  Troll.   Act  by 
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§.  405.  me  as  your  better  judge  shall  direct.  Trev.  2,  52.  They  live  by  them- 
selves.  Eigenthümlich  ist  es  verwandt,  um  die  Breite  neben  der  Länge 
anzugeben :  A  carpet  six  yards  by  two  =  6  Ellen  lang,  2  breit.  Yon 
boild  houses.of  five  hondred  by  a  handred  feet,  forgetting  that  of  six 
by  two.  TJ.  2,  8.  —  2)  Zeit:  I  would  venture  the  life  of  mine  by  such 
a  day.  Sh.  AlFs  1,3.  By  this  time  the  sun  has  risen.  Wb.  By  night, 
by  day,  by  daylight.  By  nine  to-morrow  morning.  Sh.  Much.  2,  1. — 
3)  Mittel,  Veranlaßung  \  To  put  down  the  insurrection  by  the  sword. 
Mac.  1,  93.  Essex  perished  by  his  own  hand.  2.  By  her  he  had  two 
children  at  one  birth.  Sh.  aHf.  4,  2.  We  have  lost  200  pounds  by  oui- 
barley.  Bulw.  Nov.  5,  1.  Dost  thou  live  by  thy  laboor?  No,  sir,  I 
live  by  the  church.  Sh.  TN.  8,  1.  You  may  know  a  man  by  his  com- 
panions.  TJ.  1,  6.  Daher  auch  das  Mittel,  die  Weise  der  Bewegung: 
We  got  home  by  the  old  coach.  TBr.  1.  Hauptsächlich  steht  es  bei 
der  thätigen  PePson  des  Passivs  und  hat  hier  from  und  of  jetzt  gänz- 
lich verdrängt:  I  write  the  letter  —  the  letter  is  written  by  me 
§.  157.  —  '4)  üebereinstimmung :  They  baptized  their  children  by  the 
names  of  Hebrew  patriarcbs.  Mac.  1,  79.  It  was  by  his  counsel,  that 
the  Great  Seal  had  been  entrusted  to  Somers.  Mac.  9.  —  5)  Häufung : 
She  acquired  great  control  over  him  and  that  little  by  little,  and  bit 
II  330.  by  bit,  and  ||  day  by  day,  and  year  by  year.  NN.  6.  [Day  by  day 
she  thought  to  teil  Geraint.  Tenn.  1,5.  A  scale  that  falls  when  weight 
is  added  only  grain  by  grain.  22]. —  6)  Schwur:  By  this  pale  queen 
of  night  I  swear.  Sh.  TG.  4,  2.  Swear  not  at  all,  neither  by  heaveu 
nor  by  the  earth.  Mt  5,  34.  —  7)  Distribution :  My  wife  lent  him  by 
sixpence  at  a  time.  BJ.  5.  By  hundreds.  Mac.  1.  [Vgl  §.  274].  — 
8)  Ungefähre  Zahl:  I  banish  thee,  not  to  come  near  our  person  by 
ten  mile.  Sh.  bHd.  5,  5.  Daher  auch  nach  der  Comparation,  um  an- 
zugeben, wie  viel  eins  das  andere  übertrifft:  He  is  younger  by  two 
years  =  two  years  younger  *. 

§.  406.  Die  Composition  [forbi   taucht  im  Ae.  auf:   Forbi  min  red  qued 

(so  Morris  für  quad)  du  non  del  (gegen  meinen  Roth,  eigentl.  an  m. 
R.  vorbei)  Gen.  Ex.  3988;  Coleridge  belegt  es  aus  Ps.  XX,  7  und 
XLIV,  3  im  Sinne  von  beyond.  —  Me.  Alexander  passed  forby  the 
place.     Life  of  Alex,  dtiert  von  Halliwell,  Diction,  371]. — Ne  Fore- 

*   [Verschieden  davon  wird  {vgl,  Zusatz  zu  §.-538)  be,  bey  im  Schottischen 
gehraucht  =i\i9Lii'.    Hey's    yunger   be  onie    o    tfaaim.    Mnrray.   169,    wo  auch  auf 
magis  Ulis  mare  bi  him  in  D.  verwiesen  wird,    Bouterwek   Mt-  ^,   26  hat  will- 
kürlich doD  hia  für  bi  bim  vel  from  him  geschrieben^. 
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b  y  kömmt  bei  Spenser  vor :  A  goodly  lady  did  foreby  (vorüber  an)  §.  406. 
them  rush.  3,  1,  15.  As  when  a  faulcon  hath  with  nimble  flight  flowne 
at  a  flush  of  ducks  foreby  the  brooke.  5,  2,  64.  Jetzt  [in  der  Schrift- 
sprache] veraltet^  [aber  noch  in  Dialecten  erhalten] :  Forby  besides 
Cleveland  [auch  im  Dialect  von  Westmoreland  und  Cumberland: 
s,  Halliwell;  in  Schottland:  The '11  be  plaintie  theare  forbye  yuw. 
Murray.  p.  229.     Vgl  auch  §.  391]. 

5)   Fore ,  for,  foran,  aetforan,   biforan,  onforan,  töforan,  widforan ;  §.  407. 
ford,  evenforth,  emforth. 

Zu  Grunde  liegt  Sskr.  pärä  (zurück);  daher  got.  faur  vornhin  mit 
Acc,  und  faura  vor  mit  Dativ ;  ahd,  fora,  foro,  for,  fori,  fore,  furi  etc. ; 
altn*  fyr,  fyrir,  fyrri,  fyri,  für. 

Ags.  for  regiert  den  Dativ ^  Äcc.  und  Instrum» 

I)  Mit  dem  Dativ  bezeichnet  es  l)  räumliches  vor,  auch  in  Gc 
genwart:  Jjset  fäm  gleäwan  wäre  geonge  Jjühtou  men  for  bis  eäguin 
(daß  dem  klugen  Manne  die  Männer  jung  däuchten  vor  seinen  Augen). 
C.  146,  28.  Bärad  bord  for  breöstum  (tragt  den  Schild  vor  der  Brust), 
Jud.  192.    He  for  eaxlum  gestöd  (er  stand  vor  der  Achsel),  B.  358.  — 

2)  temporales  vor:  Hö  waes  for  feöwer  daegum  deäd.  Job.  11,  39. 
Judisc  f^da  an  on  onette  uncüd  geläd  for  bis  m^egwinum  (Juda's  Rotte 
allein  eilte  hin  die  unkunde  Straße  vor  ihren  Freunden).  C  197,  29. — 

3)  Vertretung ,  Tausch ,  Lohn :  Yfelu  for  godum  (Böses  für  Gutes)* 
Ps.  34,  4.  Sealde  wig  tö  wedde,  nalles  wunden  gold,  for  bis  snhtrigan 
(gab  Kampf  und  nicht  gewunden  Gold  zum  Pfände  für  seinen  Vetter). 
C.  124^  31. —  4)  Veranlaßung y  innere  und  äußere:  Ne  dyde  ic  for 
fäcne  ne  for  feöndscipe  (das  that  ich  nicht  aus  Falschheit  noch  aus 
Feindschaft).  C.  163,  1.  ^delust  beäma,  on  fäm  [)röwode  J)eöden 
engla  for  manna  lufan  (edelster  der  Bäume,  an  welchem  der  Herr  der 
Engel  litt  aus  Menschenliebe).  Men.  86.  Hö  waes  beheafdod  for  l)»ßS 
hselendes  naman  (er  ward  um  des  Heilandes  Namen  enthauptet).  Alb.  — 
5)  Nutzen :  Se  ^e  deäd  for  üs  gejjröwode  (der  für  un^  den  Tod  litt), 
C.  306,  18.  —  6)  in  Gemäßheit,  nach:  Nßle  üs  god  witnian  for  bis 
weldsedom   (Gott  wird  uns  nicht  streifen,   nach  seinen   Wohlthaten).    Gr. 

Ps.  76,  7.  —  7)  in  Beziehung  auf:  Hö  waes  ||  for  worulde  sedelboren  ||  331. 
(er  war  nach  menschlichen  Verhältnissen  edelgeboren).  Greg.  —  8)  bei 
Anrufungen  :  H6  hi  for  drihtne  bsed,  J)8ßt  (er  bat  sie  um  Gottes  willen). 
Met.  1 ,  64.  —  9)  bei  den  Verben :  sich  fürchten  vor,  besorgt  sein  um 
etc.  :  |)ä  |)e  for  bis  life  lyt  sorgedon  (die  um  sein  Leben  wenig  sorgten). 
£xon.  116,  19.    Ebenso  bei  meornan  etc. —  10)   Wirkungslosen  Grund: 

Koch,  engl.  Grammatik.   II.    2.  Aafl.  **o 


354  Siebentes  Buch. 

§.  407.  Ac  for  eallmn  {»issnm  se  here  förde,  swä  hä  sylf  wolde  {aher  trotzdem 
zog  das  Heer,  wohin  es  ihm  beliebte),  SC.  1006.  —  11)  Aufzählung: 
Of  his  gefyllednesse  wß  ealle  onf^ngon  gyfe  for  gyfe.  Job.  1,  16. 

II.  For  mit  dem  Äcc.  bezeichnet  1)  räumliches  vor:  Ne  dear  ic 
ford  g&n  for  {)£  andweardne  (ich  wage  nicht  vor  dich,  den  Gegenwär- 
tigen, zu  treten),  C.  54,  3.  —  2)  tempor,  vor:  For  d«g.  Ettm.  —  3)  Vor- 
zug :  He  his  mödor  for  ealle  menn  gew^ordode  ofer  eall  wtfa  ciim  (er 
hat  seine  Mutter  vor  allen  Menschen  über  alle  Frauen  gewürdigi). 
Krz.  93.  —  4)  Vertretungy  Tausch,  Werth:  Hö  hine  on  äd  ähöf  for  his 
ärgen  beam  (er  hob  ihn  auf  den  AUar  [f]  für  sein  eigen  Kind),  C.  177,  16. 
Tod  for  t6d,  wund  wid  wund  (Zahn  um  Zahn,  Wunde  um  Wunde). 
Mk.  19.  Eäge  for  eäge  and  töd  for  t6d.  Mt.  5,  38.  M^  wseron  mine 
te&ras  for  hläfas  (meine  Thränen  waren  mir  statt  Brod),  Ps.  41,  3.  — 

5)  Motiv :  Hine  Wyrd  fomam,  syddan  hö  for  wlenco  weÄn  ^hsode  (das  Ge- 
schick nahm  ihn  hinweg,  als  er  aus  üebermuth  Wehe  suchte),  B.  1206.  — 

6)  bei  halten  für:  Fall  {)e6dscipe  hine  heöld  {^  for  folne  cyning  (das 
gesammte  Volk  hielt  ihn  für  den  vollen,  rechtmäßigen  König),  SC. 
1013.  —  In,  Mt.  5,  43  läßt  sich  weniger  annehmen,  daß  die  Recüon 
der  Präposition  schwankt^  als  daß  die  Mection  von  gebiddan  wechselt: 
Gebiddad  for  eöwere  ^hteras  and  tselendum  eöw. 

in.  For  mit  dem  Instrumentalis  beschränkt  sich  auf  die  Angabe  des 
Mittels  und  der  Veranlaßung :  For  \f  (deshalb),  for  hw J  (weshalb).  He 
hine  fßor  forwrsec  m^tod  for  \if  mAne  mancynne  fram  (fernhin  von  dem 
Menschenvolke  trieb  ihn  der  Schöpfer  für  die.  Frevelthai).  B.  110.  Acle  for 
p^  rÄse  (erschreckt  vor  dem  Schwalle),  Exon.  277,  27.  [For|)y  und  for 
hw^  erhalten  sich  bis  ins  Ne.  (vgl.  §.  513Mn6?520);  Nags.  For  di  heo 
bid  wuniende  inne  pisse  pine  (OEH).  Ü.  14,  59.  For  hwi  (andere  Hs. 
|)i)  pe  wrecche  sawle  schal  into  pine  ualle.  Mise.  170,  31.  —  Ae.  For 
di  ghe  Jacob  warnen  gan.  Gen.  Ex.  1581.  For  whi  Job  in  a  boke 
says  pus.  Consc.  709.  —  Me,  For  J)i  i  com  to  meit  gow  here.  Barb. 
5,  59  (Ü.  26,  59).  For  whye  (weü)  they  drede  hym  not.  Gener.  996.  — 
Ne,  The  wench  trembled  and  shook,  for  why  (denn)  he  stamped  and 
swore.  Sh.  Tarn.  3,  2,  169  und  öfter.  Auch  Ps.  CV,  41  im  Prayer 
Book.  Es  steht  dort  mit  Unrecht  ein  Fragezeichen  hinter  why,  ebenso 
in  den  Folioausgaben  von  Bb.  5,  1 ,  46.  Vgl.  die  Anm,  dazu  in  Cl.  F., 
Sh.  Lex.  und  Sh.  G.  §.  75]. 
§.  408.  Fore  steht  mit  dem  Dativ  und  Accusativ, 

I.    Mit  dem  Dat,  bezeichnet  es  \)  locales  vor:   Fore  ons^ne  6can 
dryhtnes   standad   (sie  stehen   vor   dem  Angesicht   des   ewigen  Königs), 
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An.  721.  Hy  fore  leödum  leöhte  bllcad  (sie  leuchten  hell  vor  den%.  408. 
Leuten).  £xon.  76,  13.  —  2)  temporales  vor:  Sceal  änra  gehwylc 
fore  Cristes  cyme  cwic  äjfsan  (alle  sollen  vor  Christi  Anhur^ft  lebendig 
II  auferstehen),  64,  1.  —  3)  Veranlaßung:  He  ähongen  W8ßs  fore  mon-  jj  332. 
C}Tina  mänforwyrhtum  {er  wurde  gehängt  für  der  Menschengeschlechter 
Frevelthaten),  67,  27.  —  4)  Nutzen :  Eal  I)Ä  earfedu,  {)e  he  fore  aeldum 
ädreäg  {all  die  Mühen^  die  er  für  die  Menschen  ertrug),  74,  6. 

n.  Mit  dem  Acc.  bezeichnet  es  l)  räumliches  vor  nach  Verben 
der  Bewegung:  Asetton  on  gesyhde  sigebeämas  J)r^  fore  Elenan  cneö 
{setzten  zu  Gesichte  die  drei  Siegesbäume  vor  die  Knie  der  jEJ.).  EL  848. 
Sendan  hire  b^ne  fore  bearn  godes  {sandten  ihre  Bitte  vor  den  Gottes- 
sohn) An.  1080. —  2)  temporales  vor:  Nu  bid  fore  |)reö  niht,  J)aöt 
(es  wird  in,  nach  drei  Nächten  geschehen,  daß).  An.  185. 

Die  beiden  Präpositionen  fallen  also  in  Form  und  Bedeutung  viel- 
fach zusammen.  Im  Nags.  steht  nur  fop  und  ohne  locale  Bedeutung. 
Es  bez.  1)  temporales  vor:  Itt  wass  forr  manigg  dagg  ser  cwiddedd. 
0.  3076.  —  2)  Vertretung,  Tausch,  Lohn :  J)ou  bileafest  feier  and  sceone 
mine  dohter  for  alJ)eodisc  meiden  {du  verlaßest  meine  schöne^  reizende 
Tochter  um  eine  fremde  Maid).  Lag.  2301.  Ne  for  deade  ne  for  lif 
nalden  heo  nauere  makien  grid.  5730  I  shall  hafenn  forr  min  swinnc 
god  lasa  att  godd.  0.  143.  —  3)  Veranlaßung:  For  hire  weoren  hund 
})usunt  deade.  Lag.  82.  For  shame.  16971.  Forr  lufe.  0.  19.  He  is 
cleped  Wales  for  quene  Galoes.  Lag.  2122.  —  4)  Nutzen:  He  bidded, 
})at  he  l)eos  sodfeste  word  segge  {daß  er  diese  wahrhaftigen  Worte 
sage  für)  for  his  fader  saule.  Lag.  62.  —  5)  den  wirkungslosen  Grund: 
CJif  ))e  king  hit  haued  forboden ,  ne  scal  him  neuer  beo  J)a  bet ,  ne 
nawit  for  his  forbode  nulle  ich  hit  bileuen.  1446.  —  6)  Anrufung :  Nu 
bidded  Lagamon  selcne  mon  for  {)ene  almiten  godd,  |)ett.  57.  —  1)  Es 
führt  das  zweite  Object  ein  bei  den  Verben  halten,  erkennen,  preisen  etc. : 
Me  heold  heo  for  hehne  godd.  Lag.  1152.  Ich  wulle  halden  J)e  for  herre 
and  here  {preisen)  ])e  for  lauerd.  1889.  Heo  nom  J)ene  mahum,  ^e  heo 
tolden  for  godd.  232.     Q'^  ^^  wolde  for  lauerd  me  icnawen.  26402. 

Im  Ae.  wahrscheinlich  auch  in  temporaler  Bedeutung,  weil  sich 
diese  erhält,  ferner  1)  Tausch,  Werth :  An  ay  bi  itselue  for  fiue  schil- 
linges  was  bought.  PL.  4883.  —  2)  Veranlaßung^  äußere  und  innere : 
For  a  wommen  })is  bataile  bigan.  RG.  212.  He  dude  al  his  wille  more 
for  eye  {aus  Furcht),  J)an  for  loue.  593.  So  glad  ych  am,  J)at  y  not, 
wat  vor  joye  speke.  4096.  He  moste  nede  for  honger  dye.  1314.  — 
3)  Betheiligung,    Interesse:    We  wolle J)  fyghte   for  our  land.    1091.  — 

28* 
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§.  408.  4)  Wirkungsloser  Grund:  jle  Reseamiradie  was  taken  in  Wales  J)orgh 
333.  II  a  spie  for  all  his  power.  PL.  5972.  For  al,  |}at  {je  erl  ||  bed.  RG. 
2321.  For  alle  ^q  help,  Ijat  he  had,  Magnus  on  him  so  ran  and 
chaeed  away  Soane.  PL.  1385.  —  5)  m  Beziehung  auf:  For  me  my 
seif;  ich  wol  sod  segge.  RG.  715.  —  6)  vor  dem  zweiten  Objecte:  J)is 
Word  was  for  dorn  yholden.  3010. 

Me,  1)  Zeitdauer:  He  is  a  prisonere  perpetuell,  not  only  for  a 
yere.  Ch.  1460.  —  2)  Stellvertretung :  He  regnede  for  him.  Tob.  1,  18.  — 
3)  Tausch,  Werth:  This  oynement  mygte  haue  be  sold  more,  than  for 
thre  hundrid  pens.  Mrk.  14,  5.  He  gaf  to  hem  foode  for  horsis.  Gen. 
47,  17.  — 4)  Interesse:  He  gyueth  his  soule  for  his  scheep.  Joh  10,  11. 
He  has  foughten  for  our  faith.  Ch.  65.  My  blood  shal  be  schedd  out 
for  manye.  Mrk.  14,  24. —  5)  Veranlaßung,  äußere:  He  was  blamyd 
of  John  for  Herodias.  Luke  3,  19.  Daher  auch  bei  to  sorwe,  repent, 
wepe,  care,  complayne,  to  longen ,  bunten  etc.  Ch.  Mel.  —  Motiv :  For 
drede  thei  cryeden.  Mt  14,  26.   He  spryngeth  up  for  joye.  Ch.  1873. — 

6)  Häufung :  Point  for  point.  Ch.  8453.  Of  the  plenty  of  hym  we  alle 
haue  taken  grace  for  grace.  Joh.  1,  16.  —  7)  in  Beziehung  auf,  auch: 
as  for:  As  for  himself,  he  hadde  non  evylle  deserved.  Mau.  Prol.  — 
8)  bei  halten  etc.:  Men  holden  him  for  fals.  Mau.  15. 

Ne,  1)  die  locale  Bedeutung  bleibt  verloren,  before  ist  eingetreten.  — 
2)  Zeitdauer',  We  cruised  about  for  several  hours  in  the  dense  fog. 
Sk.  Voy.  daher  Überhaupt  Ausdehnung  bei  quantitativen  Angaben :  For 
many  miles  about  there's  scarce  a  bush.  Sh.  L.  2,  4.  [A  luckier  and 
a  bolder  fisherman  did  not  breathe  for  leagues-  Tenn.  5,  6]  For  the 
most  part.  —  3)  Stellvertretung:  The  boys  York  shall  be  the  surety 
for  their  traitor  father.  Sh.  bHf.  5,  1.-4)  Preis:  I  would  not  lose 
the  dog  for  twenty  pound.  Sh.  Tam.  1,  1.  And  Joseph  gave  them 
bread  in  exchange  for  horses.  Gen.  47,  17.  —  5)  Veranlaßung:  To 
punish  you  for  what  you  have  done.  TJ.  1,  7.  Motiv:  He  married 
her  for  love.  BH.  2.  —  6)  Ziel :  He  went  to  the  farthest  end  of  the 
room  for  an  armchair  for  his  cousin.  TJ.  They  embarked  for  Flanders. 
Gold.  3.  Sogar:  He  went  for  a  soldier  {um  Soldat  zu  werden)  and 
never  came  back.  BH.  7.    Daher  ferner  bei  vielen  Verben  s,  unten,  — 

7)  Wirkungsloser  Grund:  So  drowsy,  that,  for  all  the  dangers  he  was 
in,  he  could  not  help  desiring  to  sleep.  WS.  Tal.  6.  I  am  a  thousand 
times  cleverer  and  more  clarming  than  that  creature,  for  all  her  wealth. 
Van.  F.  2.  [In  spite  of  all  my  care,  for  all  my  pains  she  is  not  faith- 
ful  to  me.  Tenn.  1,  7].  —  8)  Interoise:   Ile  has  lived  for  them  more 
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than  for  himself.  Sk.  —  9)  Aneinanderreihung:  I  can  repeat  it  to  you§.  408. 
almost  Word  for  word.  TJ.  —  10)  in  Beziehung  auf:  All  the  young 
fellows  in  the  world  may  go  to  the  devil,  for  me.  TJ.  4,  13.  And 
doubtless,  for  a  Scot,  neighbour  Ramsay  was  nothing  of  a  bad  ||  man.  ||  334. 
WS.  Nig.  1.  —  Ferner  11)  bei  Verben^  wie  to  account  {Rechenschaft 
geben  von)  ^  ask,  crave  {bitten  wm),  hope  {hoffen  auf)^  seek  {suchen 
nach),  wait  {warten  auf)^  sue  {bewerben  um)^  answer  {bürgen  für)  etc. : 
Numerous  fictions  were  invented.to  account  for  it.  Mac.  9,  320.  He 
meant  to  wait  for  the  day  when  he  might  govern.  7,  28.  They  sought 
for  principles  of  jurisprudence  in  the  Mosaic  law.  1,  79.  He  could 
not  hope  for  effectual  aid  at  home.  2,  201.  In  the  gallery  of  White- 
hall  he  pined  for  the  familiär  house  of  the  Hague.  7,  19.  The  gallants 
sued  for  his  favour.  7,  84.  His  apostasy  atoned  for  all  his  vices. 
8,  1*14.  Fortune  hath  left  to  both  of  us  alike  what  to  delight  in, 
what  to  sorrow  for.  Sh.  Err.  1,  1.  Ebenso  bei  Adjectiven  von  entsprc 
chejider  Bedeutung  ivie :  accountable,  answerable,  responsible  {verant- 
wortlich)^ angry  {böse  wegen)^  anxious,  concerned,  solicitous,  soiTy  {be- 
sorgt um),  characterized ,  eminent,  famed,  famous,  noted,  renowned 
[^berühmt  tvegen)  etc. :  He  should  not  hold  them  accountable  for  the 
crime.  Mac.  9,  304.  He  left  his  uncle  answerable  for  improvement  in 
literature.  WS.  Wav.  3.  For  the  sad  fate  James  was  responsible.  Mac. 
7,  61.  I  hastened  to  express  myself  sorry  for  the  violence  with  which 
I  had  acted.  WS.  ßob.  12.  A  sum  sufficient  for  the  two  expeditions. 
Mac.  5,  114.  These  animals  were  far  from  being  fit  for  any  military 
Service.  5,  161.  The  judge  told  the  criminal  to  be  thankful  for  the 
lenity.  6,  339.    The  prince  is  grateful  for  the  affection  etc.  9,  266. 

Foran    kömmt   im  Ägs,   gewöhnlich    als   Adverb   vor  und   ist  oft  §.  409. 
mit  Präpositionen  verbunden;    selten  steht   es    selbst  präpositional^    wie 
in :    Nu   wo   on   |)8ßt   bearn  foran  breöstum  stariad   {nun  wir  den  Ge- 
borenen vor    deiner  Brust  erschauen),    Exon.   21,  28.     Folgende   Ver- 
bindungen dagegen  sind  Präpositionen  geworden : 

-^t  for  an  {in  Gegenwart,  vor)  hat  den  Dativ  und  Acc,  nach 
sich :  Seö  s»  ädruwode  him  cetforan  {die  See  vertrocknete  vor  ihm), 
Alb.  -ZEtforan  eägan  \Ane  {vor  deinen  Augen),  Ps.  5,  3.  Auch  tem- 
poral: JEtforan  Andreas  maessandsßg  J)ä  com  he  hör.  SC.  1010.  — 
Nags,  He  heo  hcefde  i  hond  fsest  atforen  (bifore  B.)  his  hiredmonnen. . 
Lag.  2252.  For  haueden  lidende  men  ispeken  of  t)an  mseidene  atforen 
(bifore)  J}an  Frensce  kinge.  3138.  —  Ae,  RG.  gebraucht  es  vom  Range: 
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§.  409.  Ac  tuene  holy  men  atvore  alle  o{)er  mest  ic  loaede   |)er.    7361.    Das 

spätere   afore  kann  aus  aetforan  und  aus  onforan  hervorgegangen  sein. 

Biforan,    bäforan  1)    vor,   in  Gegenwart,   mit  Dativ  und  Äcc. 

335.  II    II  und^    wie  es  scheint,    bezeichnet  der  Dativ  das  ruhige   Wo^  der  Äcc. 
das  bewegende  Wohin :  pä  stöorran  scinad  bäforan  ^m  mönan  and  ne 
böforan   ^xre  sonnan    {die  Sterne  glänzen   vor  dem  Monde  und   nicht 
vor  der  Sonne).  Bo.  39,  3.    Him  b^foran  föran  f^r  and  wolcen.  G.  183, 
19.    He  wass  gelsld  beforan   {)one  cyning.  Bo.  16.    He  stöd   beforan 
J)fim   döman  (böfora   t>on  oudercynige   D.).    Mt.  27,    11.  —  2)  selten 
temporales  vor:   Ne  weard  wsel  mdxe  on  })^s  iglande  xire  gita  folces 
gefylled  beforan  ])yssam  {nicht  ward  vor  dem  eine  größere  Niederlage 
gefällt  etc.).  JEdelst.  67.  Gr.  —  Nags.  1)  Qe  mawen  bringen  hine  bi- 
foren  ore  kinge.  Lag.  742.  —  2)  Remus,   ])e  bis  broder  ofisloh  biforen 
feie  gere.    5243.     Ebenso  Orm:    1)  He  lagg  biforenn,  asse  in  cribbe. 
3693.  —  2)  paer  waerenn  feie  gode  menn  biforenn  Cristess  come.  56.  — 
3)  Dazu  kömmt  noch  die  Bedeutung  des  Rangs:    })eg9   shsewenn  bifo- 
renn ofre  menn  godnesse.  394.  —  Ebenso  im  Englischen.   Äe.  1)  per 
geode  byuore  bym  four  kyngs  and  four  swerdes  of  golde   byuore  hym 
bere.  RG.  3938.  —  2)  l)e  monej),  J)at  next  ys  bifore  beniest.  1377.  — 
3)  Wateres  he  haj)  eke  gode  ynow  before  alle  ol)er.  19.  —  Me.  1)  Be- 
fore  hire  stod  iure  son.  Ch.  1965.  und  befome  him.    1388.     Wee  han 
go   befor  thee.    Tob.  3,  5.    He  wente  forth  bifore  the  halle.   Mrk.  14, 
68.  —  2)   Jhesu  bifore  sixe   dayes  of  pask  cam  to  Bethanye.     Joh. 
12,  1.  —  3)  Blesseth  god  and  befom  (bifor)  alle  piagüs  liuende  knou- 
lecheth  to  hym.   Tob.  12,  6.  —  Ne.  1)  He  säte  down  before  the  city. 
Mac.  1.  —  2)  Bid  come  before  us  Angelo.  Sh.  Mm.  1,  1.  —  3)  Before 
all.  —  4)  Der  gegenwärtige  Gegenstand   wird  als    einwirkend  gedacht: 
They  were  few  indeed,   who  did  not  tremble  before   him.    The  sullen 
gravity  which  had  been  characteristic  of  the  Stadtholder's  court  seem- 
ed   to  have  vanished   before  the  inflaenee  of  the   fascinating  English- 
man.  Mac  5,  101.    Daher  auch  in  Versicherung  oder  Schwur  :  Before 

§.  410.  God,  it  is  the  brightest  day  in  all  my  life.  BH.  64. 

Onforan,  selten  im  Ags,,  steht  wahrscheinlich  dem  vorigen  gleich» 
SC.  894.  hat  es  temporale  Bedeutung:  pä  gegaderode  siö  läf  micelne 
here  onforan  winter  {da  brachten  die  üeberlebenden  ein  großes  Heer 
vor  dem  Winter  zusammen).  —  Lag.  hat  afom  nur  adverbial  und  0. 
hat  es  nicht.  —  Me.  When  any  thing  be  laft  afore  the  ship  or  baft. 
Ch.  A  cros  afore  the  kyng.  PP.  2495.  —  Ne.  1)  räumliches  vor.  They 
marched  farre  afore  the  other  crew.  Sp.  4,  11,  12.    If  I  do  not  drive 
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all  thy  subjects  afore  thee,  like  a  flock  of  wild  geese,    I'll  never  wear  §.  410. 
hair  on  my  face  more.  Sh.  aHd.  2,  4.  —  2)  zeitlich :  Did  you  not  lend 
it  to  Alice,   a  fortnight  ||  afore   Michaelmass ?   Sh.  MW.  1,  1.    Afore  ||  336. 
the  harvest,  when  the  bud  is  perfect.  Isai.  18,  5. 

Töforan  (vor)  im  Ags.  mit  dem  Dativ  l)  Ort:  Ealle  })e5da 
beöd  töforan  hym  gegaderode.  Mt.  25,  31.  —  2)  Zeüi  W«ron  gesäwen 
twegen  mönan  töforan  t)äm  dsege  {vmrden  vor  Tage  zwei  Monde  ge- 
sehen), SC.  1106.  pös  is  se  J)anresd8eg  töforan  eä^tran.  1106.  —  3)  Vor- 
zug: Ac  töforan  eallom  ])i6sum,  big  nimad  eöw.  Luc.  21,  12.  —  Nags. 
Atforen  (tofore  B.)  al  bis  folke  he  bis  kinehebn  onfeng.  Lag.  6765. 
To  wreasüene  biforen  (tovore)  Brutus.  1858.  —  Äe,  Alle  ^re  he  brogte 
hys  dogtren  tofore  hym.  RG.  690.  per  touore  J)e  heye  weued  (ags. 
wigbed  wöofed  wöfod  Altar)  ys  tumbe  wel  vayr  ys.  4591.  Qe  ne 
könne  nogt,  böte  fle,  as  schep  tofore  wolues.  2209.  per  hep  tofore 
alle  otere  l>re.  30.  —  Me.  Tofore  god.  PP.  3387.  Tullius  sayth,  that 
longo  appareiling  tofore  the  bataille  maketb.  short  victorie.  Gh.  Mel.  — 
Im  Ne.  veraltet  aber  noch  in  heretofore  [bei  Sh.  auch  tofore  als  Adverb]. 

Widforan  (vor)  nur  und  selten  im  Ags.y  wie  Bo.  39,  13. 

An  diese  Formen  schließen  sich  später  ford  und  emforth. 

Ford  (hervor,  fort,  weiter)  ist  im  Ags.  Adverb  und  auch  in  den 
Verbindungen  forddseges  (weit  am  Tage  =  bei  vorgerücktem  Tage)  und 
fordnihtes  (in  später  Nacht)  mag  es  sich  dem  genitivischen  Adverb  zu- 
gesellt haben.  Bei  Lag.  aber  tritt  forde  als  Präposition  auf:  AI,  |>at 
is  on  Uue,  nis  me  swa  dure,  swa  me  is  })in  an  lime,  forde  min  ahgene 
lif  (Alles  im  Leben  ist  mir  nicht  so  lieb,  als  dein  Leib  allein  [als  ein 
einziges  Glied  von  dir],  über  mein  eigenes  Leben  hinaus,  d.  «.,  mehr  als). 
Lag.  3012.  —  Me.  Bei  Wycl.  kommt  es  in  Verbindung  mit  without  vor : 
The  porche,  that  is  witbout  forth  (außerhalb,  B.  nur  without)  the 
temple.  Apoc.  11,  2.  —  Im  Ne.  steht  es  bei  Sh.  allein  oder  mit  firom 
verbunden .  If  tbou  lovest  me,  steal  forth  thy  fatber's  house  to  morrow 
night.  Sh.  MD.  1,  1.  They  issue  forth  their  city.  Gor.  1,  4.  Here's 
a  prophet,  that  I  brought  with  me  from  forth  the  streets  of  P.  (von 
den  Straßen  weg).  J.  4,  2.  Bear  me  hence  firom  forth  the  noise  and 
mmour  of  the  field.  5,  4.    Beide  sind  jetzt  außer  Gebrauch. 

Evenforth  (gleich  weit)  steht  bei  PP.  präpositioncd :  He  did 
equitie  for  all  evenforth  bis  power  (so  weit  seine  Macht  reichte).  Gh. 
verkürzt  es  zu  emforth:  I  shall  for  evermore  emforth  my  might  thy 
trewe  servant  be.  12237.  Emforth  my  wit,  as  in  my  guilt,  i  shall  you 
never  offend.  Ch.  T.  2,  243.  —  Ne.  ungebräuchlich. 
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§.411.  6)  Fram,  got.  frsim  entweder  Sskr.  päram  (jenseits,  hinter)^  oder 

337.  II  II  parama-s  [entferntest)  \  in  letzterem  Falle  untre  dann  got,  fram  Ver- 
stürnmelung  von  frama  *.  Ahd,  und  Alts,  fram,  altn,  irk  **.  [Altn.  fra 
zeigt  sich  gleichbedeutend  vom  Nags,  an  als  fra,  fro]. 

Es  regiert  gewöhnlich  den  Datio,  selten  den  Instr.  Mit  jenem 
bezeichnet  es  V)  den  Anfangspitnct  einer  Bewegung ;  Cömon  fram  eäst- 
dsele.  Mt.  2,  1. —  2)  daher  überhaupt  Ausgangspunct  einer  Handlung'. 
Bryttas  Äne,  fram  päm  hit  naman  onföng  {nur  Britten,  von  denen  es 
Namen  empßeng).  Bed.  1,  1.  Se  deöfol  sl6h  Job  mid  })»re  wyrstan 
wunde  fram  his  hnoUe  üfewerdan  öd  bis  ilas  näojjewerde  {der  Teufel 
schlug  Job  mit  der  schlimmsten  Wunde  vom  Scheitel  oben  bis  zu  seinen 
Sohlen).  Job. ;  eines  Zustandes :  |)ä  äräs  h6  from  Jjäm  slsepe.  Bed.  4, 
24.  —  Daher  auch  die  thätige  Person  beim  Passiv :  |)ä  wses  se  h«lend 
gelsed  fram  gaste,'  costnod  fram  deöfle.  Mt.  4,  1.  —  d>)Anfangspunct  in 
der  Zeit:  Feöwer  hund  wintra  fram  üres  drybtnes  menniscnisse  {WO 
Winter  von  unseres  Herrn  Menschwerdung^,  Bd.  1,15.  Ebton  elfjCÖda 
öd  J)aBt  «fen  ford  fram  dseges  orde  {die  Ausländer  verfolgten  sie  von 
Tagesbeginn  fort  bis  zum  Abend).  El.  140.  —  4)  Trennung,  Befreiung 
etc.  {mit  of  wechselnd) :  J)e  eöw  of  wergde  fjurb  bis  wuldres  miht,  fram 
ligcwale,  lysan  t)öhte,  of  bsßftnöde  {der  euch  von  dem  Fluche  durch 
seiner  Glorie  Macht,  von  Flammenqual  zu  erlösen  gedachte,  von  Ge- 
fangenschaft). El.  296.  Hie  beöd  äsmidrod  fram  synnum.  1309.  — 
5)  Ferne :  Hwaet  wolde  ic  fram  l)e  wyrcean  ofer  äordan  (was  sollte  ich 
fern  von  dir  auf  der  Erde  loirken)?  Gr.  Ps.  72,  20.  Höora  häorte 
ys  föor  fram  mä.  Mrc.  7,  6. 

Mit  dem  Instrumentalis  hat  fram  lokale  Bedeutung :  SeJ)e  fram  {)ys 
wigplegan  wendan  [)enced  {der  von  diesem  Kampfspiele  sich  zu  wenden 
denkt).  By.  316. 

Nags.  1)  Ort\  He  forde  from  stronde.  Lag.  7400.  Hiss  ballghe 
sawle  Stab  fra  rode  dun  tili  belle.  0.  208.  —  2)  Mann  grap  {)att  cnif 
bimm  fra.  8125.  —  3)  Zeit:  Itt  iss  |)e  prittende  dagg  fra  goldagg. 
11063.  Fra  |)iss  dagg  })U  sbaDt  ben  dumb.  211.  —  4)  Trennung:  Heo 
wolden  beora  lauerd   from  loden  alesen    (A.  fram  deade  areadde  B.l 

*  [Das  ist  mindestens  unklar  oiisyedrückt  Nach  meiner  Ansicht  ist  fram 
=  skr.  parama-m  ganz  nach  den  Auslautsgesetzen  und  mit  Syncope  des  ersten 
Vocalsl , 

**  [Altn.  fra  ist  mit  fram  nicht  identisch,  vielmehr  =  skr.  parä,  got,  fra  in 
Compositis,  wie  fra'itan,  ays,  contrahiert  fretan,  ahd  frezzaii.  Jm  Ags.  und  Ahd. 
auch  als  fi«-,  fra-j  in  Compositis  erhalten.  Grimm  2,  7:^1  f.j. 
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1084.    J)att  he  1)699111  fra  pine  wollde  lesenn.  0.  70.  ferner  bei  bergen,^,  411. 
schützen  etc. :  ^att  itt  hidenu  shollde  fra  laewedd  follc.  1021.  [)u  mihht 
wereaa  {)e  fra  ))e33m.  1406.    To  shildenn  hemm  fra  deofless  swikedo- 
mess.  3795.    Passiv  §.  157. 

Ae,  1)  Ort:  WerJ)oru  me  may  wende  from  l)e  on  ende  of  Enge- 
londe  uorl)  to  ^e  ojer.  RG.  172.  From  souJ>  to  norj).  6.  —  2)  Zeit: 
Fro  J)6  begynning  of  |)e  world  seue  ages  Jjer  habbej)  ybe.  191.  Fram 
daye  to  daye.  10538.  — 3)  Befreien^  bergen:  Hii  ne  wytej)  nogt  her 
II  ssep  fram  {)e  wolues.  RG.  7369,  J)e  Brytones  of  J)is  lond,  to  Schilde  ||  338. 
bem  fro  schäme,  cheson  hem  a  new  kyng.  1782.  He  gemed  ^  lond 
fro  wo.  PL.  72. 

Me.  1)  Ort:  Y  am  comen  fro  the  batayle.  1.  Kgs.  4,  16.  Fro  |.e 
shuldre  he  peeride  above  al  the  puple.  9,  2.  He  roos  fro  dethe. 
Mau.  7.  —  2)  Zeit:  Blynd  fro  the  birthe.  Job.  9,  1.  —  3)  Entfernung : 
Her  herte  is  fer  fro  me.  Mrk.  7,  7.  —  4)  Trennen,  befreien,  schützen, 
Adam  scholde  be  saved  and  delyvered  from  drede  of  dethe.  Mau.  2. 
To  kepe  one  fro  noise.  Ch.  Mel.  To  relese  one  fro.  Pers.  The  whiche 
vice  he  hid  from  every  mannes  sight.  Ch.  6538  (=  of).  That  he  shulde 
defenden  hym  fro  (=  a^ens)  alle  theo  regiouns.  Jud.  1,  12. 

Ne.  1)  AiLsgangspunct  der  Bewegung  und  Thä'tigkeit:  All  our  mi- 
grations  were  from  the  blue  bed  to  the  brown.  Vic.  1.  Earth  trembled 
from  her  entrails.  M.  PL  9,  1000.  [Raw  from  the  nursery.  Tenn.  5,  76. 
Fresh  from  the  burial.  5,  20.  Wet  from  the  woods.  1,  8J.  —  2)  Motiv  : 
From  private  as  well  as  from  public  feelings  he  was  adverse  to  the 
court.  Mac.  7,  81.  Grund:  Many  an  unlucky  urchin  is  induced  to  be- 
take  himself  to  a  sea-faring  life  from  reading  the  history  of  Robinson 
Crusoe.  SK.  1.  —  3)  Zeit:  From  bis  youth  up.  Mac.  8,  206.  —  4)  Ent- 
fernung:  Not  far  from  the  village  there  is  a  little  Valley.  Sk.  Leg. 
Her  husband  will  be  from  home.  Sh.  MW.  2,  2.  —  5)  bei :  abstain  {sich 
ejithalten)^  cease,  desist,  stand  {abstehen  v(m\  differ  {verschieden  sein)^ 
decUne  {abweichen),  dissent  (nicht  übereinstimmen)^  escape  {entkommen).^ 
recover  {sich  erholen)^  shrink  {zurückschrecken)  etc. :  She  carefiilly  ab- 
stained  from  doing  any  thing  that  could  add  to  liis  difficulties.  Mac. 
9,  224.  Cease  from  anger.  Ps.  47,  8.  He  shrank  from  responsibility. 
Mac.  2,  286.  The  bishops  found  it  difficult  to  escape  from  the  crowd 
of  their  well-wishers.  Mac.  8,  184.  He  differed  from  the  neighbouring 
squires.  Mac.  8,  152.  They  dissented  from  the  Church  of  England. 
6,  240.  A  haven  where  ships  sometimes  took  refuge  from  the  tempest 
of  the  Atlantic.  9,  286.    It  never  recovered  (Sh.  oft  ohne  Präp.)  from 
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§.  411.  the  death-blow  given  by  James.  9,  210.  She  desisted  from  her  efforts. 
WS.  Iv.  19.  Hypocrites  who  had  apostatized  from  the  faith,  in  which 
they  had  been  broaght  ap.  8,  151.  ferner  auch  hei  den  entsprechenden 
Adjectiven,  [Die  im  Nags,  auftauchende  Form  fira,  fi*o  zeigt  sich  noch 
an  zwei  Stellen  der  Folioausgabe  von  Sh. :  To  scape  firo  it.  {C^uarto- 
ausgaben  firom).  RJ.  4,  1,  75.  Throw  your  wedded  lady  fro  you  (Her- 
ausg»  from).  C.  5,  5,  261.  Jetzt  kommt  fro  in  der  Schriftsprache  nur 
als  Adverb  vor  in  To  and  fro,  dagegen  in  Dialecten  auch  als  Präp, 
1  gat  my  death  frae  twa  sweet  een.  Borns.  238.  Der  labiodentale  An- 
laut ist  vielfach  in  den  entsprechenden  reindentalen  Laut  übergegangen : 
thrae,  thro.  Morray.  228.  Anm,  2\, 
§.  412.  7)  Giond,  gßondan,  bSgeond,  b^gSondan,  widgöondan.    Der  Oothe 

bildet   vom  Demonstrativstamm  jaina   {jener)   vermittelst   des  Lokalsif- 
fixes  d  {Sskr,  dha)  jaina-d  (dorthin)^  das  sich  zu  jaind  verkürzt. 

Ags,  giond,  g^ond  ^steht  mit  dem  Acc,  und  bedeutet  Verbreitung, 
Ausbreitung  über  einen  Gegenstand,  l)  Ort :  Gif  man  bütan  wfige  geond 
339.  II  II  wudu  gonge  (wenn  man  außerhalb  des  Weges  im,  durch  den  Wald 
geht.  Ine  20.  Gk  göond  (Wycl.  HB.  into)  I>&s  wßgas  and  hegas.  Luc. 
14,  23.  Same  öodon  gSond  mynster  {einige  giengen  im  Münster  um- 
her). Bed.  3,  27.  Dsßg  siresta  geseah  deorc  sceado  swidrian  geond 
sfdne  grand  {der  erste  Tag  sah  die  dunkeln  Schatten  schwinden  über 
den  weiten  Grund).  C.  8,  36.  S!de  and  wtde  gßond  Jud^as  {weit  und 
breit  unter  den  Juden).  £1.  278.  Hä  ßode  gäond  (=  {)erfa-öode  D., 
durchschritt)  Jericho.  Luc.  19,  1.  —  2)  Zeit:  Gßond  feöwertig  daga. 
Num.  13,  25. 

Dieses  gßond  erhält  sich  in  lokaler  Bedeutung  nur  im  Nags.  [und 
Ae.]:  pa  scipen  foren  wide  geond  ^re  s».  Lag.  101.  peo  ileien 
islsegen  geond  J)on  felden.  7573.  Heo  slogen  heore  teldes  wide  geond 
J)a  feldes.  7866«    [Stratmann  belegt  es  noch  zweimal  aus  ae.  Zeit], 

G6ondan  {NachbÜdung  anderer  Adverbialformen),  Über  hinaus^ 
jenseit:  Hß  cam  fram  ggondan  s».  SC  1048.    Im  Nags.  nicht  mehr. 

BSgdond,  bägfiondan  {über  hinaus,  jenseit)  mit  dem  Dativ  und 
Accusativ :  H6  com  bögeondan  (ofer  D.)  Jordanen.  Mt  19,  1.  Hä  wsbs 
beg^ondan  Jordane  (b6gienda  I)»m  streäme  D.).  Joh.  3,  26.  B^g^on- 
dan  Deörwentan  pssre  ek.  Bed.  2,  13.  — Nags.  Bigende  France  pi 
scealt  finden  a  lond.  Lag.  1231.  Be))ania,  J)att  wass  bigonndenn  flamm. 
0.  10603.  —  Ae.  pe  yle  bigonde  Scotlonde.  RG.  32.  Kinges  bigende 
see.  3763.  —  Me.  Begonde  pe  flom  Jordan  is  the  vale  of  Mambre. 
Mau.  9.     Alle,   that  weren  bigonde  Jordan  flod.   Jud.  1,  9.   und  Bi- 
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gondis  Jordan.  Mrk.  3,  8.  —  Das  Ne.  trägt  die  lokale  Bedeutung  §.  412. 
auch  auf  andere  Verhältnisse  über:  1)  Ort:  The  banners  of  St.  George 
were  carried  far  beyond  the  Pyrenees  and  the  Alps.  Mac.  1,  19.  — 
2)  Zeit :  Energy  beyond  bis  years.  7,  2.  —  3)  Maß  an  Gegenständen 
und  abstracten  Begriffen:  The  king  is  quite  beyond  mine  arm.  Sh. 
WT.  2,  3.  The  isle  they  loved  beyond  their  native  shore.  Byr.  Isl. 
3,  1.    She  succeeded  beyond  her  hope.  TJ.  1,  7. 

Ong^n^  jenseits:  Ic  waes  ongend  Myrgingum.  Wid.  85. 

Widgeondan  (wm,  an)  beschränkt  sich  auf  das  Ags,:  paBt  rtce 
widg^onden  (ymb  D.)  Jordanen.  Mt.  3,  5« 

8)  Bähgonan   (diesseits)   Ahd,  Adv,   hinana   (von  hinnen),  mhd.%.  413. 
hinnen,  alts.  hSnan,  altn,  hedan,  ags.  h3onan. 

Es  ist  sehr  selten,  die  Rection  ist  wahrscheinlich  der  Dativ : 
He  föng  tö  eallum  J)äm  westrlce  böheonan  Wendeis«  {gelangte  zum 
ganzen  Westreiche  dieseit  des  Wendelsees).  SC  885.  Se  d»l,  se  be- 
heonan  s«  wses  (der  Theil,  der  diesseit  der  8ee  war),  878.  885.  [Be- 
hionan  Hombre.  (CP).  Ü.  3,  15]. 

9)  Behindan  (hinter)  hat  sich    aus   dem  Adverb  hindan  gebildet^  %'  414. 
ahd.  hintana. 

Ij  Es  regiert  den  Dativ^  bei  Darb,  auch  den  Acc:  Ne  fe  böhindan  ||  340. 
iset,  J)onne  fu  hßonan  cyrre,  m»nigeo  })us  micle  (laß  nicht  hinter  dir, 
nenn  du  von  hinnen  gehest,  eine  so  große  Menge).  Exon.  10,  21.  Geong 
mec  bihianda.  D.  Mrc.  8,  33.  —  Nags*  pat.  Eomanisce  floc  riden  heom 
bihinden.  Lag.  5507.  He  wass  bihinndenn  hemm  bilefedd  att  pe  tem- 
ple.  0.  8914.  In  eigenthümlicher  BedetUu7ig:  pa,  J)att  all  forr  lufe  off 
godd  a99  follghenn  rihhtwisnesse  biforenn  menn,  bihindenn  menn  [vor 
den  Menschen  und  hinter  ihnen^  d.  t.,  ohne  ihr  Wißen).  401.  —  Ae.  He 
come  bihynde*})e  Brutones.  RG.  1296.  —  Me.  He  was  buryed  behynde 
the  highe  awtiere.  Mau.  4.  —  Ne.  1)  Ort:  He  stood  behind  a  door 
which  was  ajar.  Mac.  2,  234.  Thou  castest  my  words  behind  thee. 
Ps.  50,  17.  —  2)  Zeit:  He  is  beMnd  bis  time.  —  3)  Rang:  I  suppose 
I  was  not  a  whit  behind  the  very  chiefest  apostles.  2.  Cor.  11,  5. 

10)  In,  innan,   binnan,   widinnan.     Got.   in   und  somit  auch  ags.  §.  415. 
scheint  eine  Schwächung  von  ana  {Sskr.  anä)  zu  sein  und  daher  erklärt 

sich  auch  der  vielfache  Wechsel  zwischen  beiden  Präpositionen  in  und  on. 

In  (in),  das  im  Got.  Dativ  und  Acc.^  und  in  causaler  Bedeutung 
auch  den  Genitiv  regiert,  hat  im  Ags.  nur  die  beiden  ersten  Casus. 

I.  Mit  dem  Dativ  bezeichnet  es  1)  das  Wo:  Seö  eorde  is  in  fsere 
reädan  s«  (die  Erde  ist  in  dem  rothen  Meere).  AR.    Swä  ic  äre  finde 
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§.  415.  wiüburgam  in  (so  wahr  ick  Gnade,  finde  in  den  Wonnehurgen,  Exon. 
247,  23.  I)ä  föohton  [!  ferdou]  Pßohtas  in  Bröotone  {fechten  [!  zogen] 
P.  in  [nach]  Britannien],  Bed.  1,1.  Ne  hafu  ic  in  heäfde  hwite  loccas 
(«c^  habe  nicht  am  Haupte  weiße  Locken),  Exon.  427,  28.  —  2)  auf 
Zustände  übertragen:  In  gebede  he  stöd  {stand  im  Gebete),  Bed.  5, 
13.  Ealle  cyningas  in  mihte  and  on  rice  feor  oferstigest  {du  über- 
steigest alle  Könige  weit  an  Macht  und  Herrschaft),  Bed,  2,  11.  — 
3)  Zeitpunkt:  In  geärdagom  {in  der  Vorzeit),  B.  1.  J)one  dseg,  in  |)äm 
se6  hälige  röd  gem^ted  waes  {Tag,  an  dem  das  heil,  Kreuz  gefunden 
ward).  El.  1224. —  4)  Zweck:  pä  ongan  he  söna  singan  in  herenesse 
{vielleicht  Nachahmung  des  Lat.  statim  ipse  coepit  cantare  in  laudem 
dei).  Bed.  4,  24. 

IL  Mit  dem  Acc.  bezeichnet  in  1)  Wohin:  Heö  hine  in  J)flet  mynster 
onföng  {nahm  ihn  ins  Münster  auf).  Bed,  4,  24.  —  2)  Zeit:  paet  J)us 
his  unrfm  4  in  wintra  wom  wordan  sceolde  {dajS  ihre  [f]  Ufizahl 
werden  sollte  in  die  Zahl  der  Winter).  C  236,  23.  Jj«t  hig  in 
hwitam  ])ser  hrseglum  ödywden  in  t)ä  sedelan  tid  {daß  sie  in  weißen 
Gewändern  da  erschienen  zur  edlen  Zeä),  Exon.  28,  30.  —  3)  Zu- 
stände :    Ähefed    (hie)    in   heofones  leöht    {erhebet   sie    in  des  Himmels 

341.  II  Licht).  C.  283,  29). —  ||  4)  Bestimmung:  Hö  up  äxserde  reäde  streämas 
in  randgebeorh  {er  richtete  auf  die  rothen  Ströme  zu  einem  Rand- 
berge  [?].  C.  196,  24. 

Ueber  das  Verhä'ltniß  von  in  und  o n  bemerkt  Grein  (Gloss,  2,  140) : 
y,In  Genesis  erscheint  iieben  dem  häufigen  on  nur  dreimal  in  und  in 
^  den  Ps.  nur  zweimal;  in  Metr.,  Run.  und  By.  erscheint  nur  on,  außer- 
dem wechseln  die  beiden  Präpositionen,  indem  bald  die  ei?ie  bald  die 
andere  überwiegt,"  Ebenso  findet  auch  eine  große  Verschiedenheit  in 
pä  hälgan  godspel  utid  Durh.  statt,  und  zur  weitern  Vergleichung  fügen 
wir  das  Gotische,  Wycl.  und  HB.  bei :  I )  Wo :  On  öordan,  on  heofenum. 
Mt.  6,  10.,  in  eordo,  in  heofne.  D.,  ana  air^ai,  in  himina.  Got.,  in 
erthe  and  in  heuene  WycL,  in  earth  as  it  is  in  heaven.  HB.  —  On 
bedde  liegende.  Mt.  9,  2.,  in  b^re  D.,  ana  ligra  Got.,  liggynge  in  a 
bed  Wycl.,  lying  on  a  bed  HB.  —  Hig  wurdon  deäde  on  J)«m  wsetere. 
Mt.  8,  32.,  wöron  deäde  in  wsetrum  D.,  in  vatnam  Got.,  thei  ben  ded 
in  watris  Wycl.,  they  perished  in  the  waters.  HB.  —  He  lid  on  mlnum 
hüse.  Mt.  8,  6.,  in  hüs.  D.,  in  garda  Got ,  in  the  hus  Wycl.,  at  home 
HB.  —  2)  Wohin:  Hö  in  öode  on  Capharnaum.  Mt.  8,  5.,  inn  eade 
Caph.  D.,  in  Kaf.  Got.,  entride  in  to  Capli.  Wycl.  entered  into  Cap. 
HB.  —  Comon  on  ^k  ceastre.  8,  33.,  in  byryg  D.,  in  baurg  Got,   in 
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to  the  city  WycL,  went  their  ways  into  the  city.  HB.  —  Äsende  üs  on  §.  415. 
})äs  swyna  heorde.  8,  31.,  in  berga  suner  D.,  in  Got.,  into  Wycl.  HB.  — 

3)  Zeit:  He  waes  gehseled  on  ))«re  tide.  8,  13.,  in  })8em  ttd  D.,  in  Got, 
in  the  self-same  hour.  HB.  —  On  f)»s  cyninges  dagum.  2,  1.,  in  dagftm 
D.,  in  the  days  Wycl.  HB.  —  4)  Weise :  H6  fullad  eöw  on  hälgum 
gaste,  on  f^re.  3.  11.,  in  D.,  in  Wycl.,  with  HB.  In  muß  demnach  in 
den  nördlichen,  o  n  in  südlichen  Dialecten  vorgeherrscht  haben. 

Nags,  Lag.  gebraucht  sehr  oft  in  (inne  A.)  l)  Ort,  Wo:  Nes  na- 
man  in  |jis  serd.  Lag.  11066.  He  eode  alond  i  J)ere  Tyure  122.  pa 
\?eoren  on  (A.  in  B.)  londe.  6924.  His  bro{)er  wes  in  armliche  benden. 
593.  Auch  bei  Personen:  Godess  sune  Jesu  Crist  iss  so})  god  inn 
himmsellfenn  {er  an  sich),  0.  3038.  —  Wohin:  Wurpen  hine  in  anne 
broc.  10828.  —  2)  Zeit:  patt  temmple  was  i  sex  ger  all  timmbredd. 
0.  16274.  —  3)  Zustand:  |)at  heo  moten  wonien  inne  gride  and  in 
fride.  Lag.  480. 

Ae.  1)  Ort,  Wo:  In  Westsex  was  a  kyng.  PL.  17.  He  lies  in 
{je  kirke.  155.  l^at  in  the  firmament  he\)  .planetes.  RG.  2443.  In  a 
feld  togedere  heo  hem  mette.  1957.  Wohin:  In  ys  rygt  hond  ys  lance 
he  nom.  RG.  3627.  —  2)  Zeit:  In  |)e  gere.  663.  In  a  {)oresday  ||  yt  ||  342. 
was.  8826.  In  pe  ende  of  |)e  world.  2.  —  3)  Zustand:  Libbe  in 
schäme.  3428.    pe  tuenty  four  houres  he  spendid  in  holy  life.  PI.  470.  — 

4)  bei  Verben:  To  faine  in  sich  erfreuen  an,  traiste  in  vertrauen  auf, 
hope  in  hoffen  auf  etc. 

Me-  0  Ort,  Wo:  In  Lettowe  hadde  he  reysed  and  in  Ruce. 
Ch.  54.  Was  in  Athenes.  2485.  He  died  in  a  hill.  14500.  He  starf 
in  a  mountain.  14545.  Mete  in  trees  and  on  bushes.  Mau.  5.  That 
god  is  in  his  eyen,  do  he.  1.  Kgs.  3,  18.  He  dwellide  in  us  {unter 
uns),  Joh.  1,  14.  Wohin:  Gyue  ye  a  ring  in  his  hond.  Luke  15,  22. 
Thei  puttiden  it  in  a  burial.  Mrc.  6,  29.  Thei  setten  him  in  a  chayere 
and  cladde  him  in  a  mantelle.  2.  —  2)  Zeit:  In  what  hour  the  lord 
is  to  cumme.  Mt.  24,  42.  If  he  schulde  heele  him  in  the  saboth. 
Luke.  6,  7.  In  dayes  he  was  techynge.  21,  37.  It  feile  in  a  morwe 
of  may.  1036.  That  falleth  not  efte  in  a  thousand  gere.  Ch.  -  3)  Zu- 
stand: Thei  have  dwelt  with  me  in  my  temptaciouns.  Luke.  22,  28. 
To  live  in  honour.  Ch.  548.  —  4)  bei  Verben:  To  leeven  in  god  an 
G,  glauben,  Thei  delyten  in  no  thing  more,  than  for  to  fighten.  Mau.  18. 
The  herte  of  men  deliteth  in  savour.  Ch.  Mel.  Ps.  37,  11.  To  gladen 
in.  Ps.  13,  5.,  upon.  119,  162.  Hopen  in.  Ps.  22,  8.  Enjoie  (joie)  in 
Luke.  1,   14.    Glorye  in.    Ps.  52,  1.    Trust  in.    Prov.  3,  5.    Ps.  2,  13. 


366  Siebentes  Bach. 

§.  415.  Trist  in.  Prol.  4.    He  prideth  him  in.   Ch.  Pers.    To  sinne  in  (agens) 
me.  Mt  18,  21.,  to  Gen.  40,  1.  etc. 

Ne»  l)  Raum,  in  {seltener  art)  welchem  etwas  stattfindet:  Many 
members  were  in  town.  Mac.  7.  He  amved  in  Zetland.  WS.  Pir.  1. 
He  was  compelled  to  take  refuge  in  a  foreign  country.  Mac.  1.  The 
badges  of  parliamentary  caase  in  their  hats.  1.  Die  Angabe  der  Be- 
wegung ist  durch  into  beschränkt,  aber  noch  erhalten :  John  was  put  in 
.prison.  Mrk.  1,  14.  ferner-,  To  fall  in  love,  to  call  in  qaestion,  set 
in  motion  etc.  —  2)  Zeitraum :  Late  in  the  evening,  early  in  the  morn- 
ing.  Once  in  a  week  he  constantly  visited  every  house  in  the  parish. 
TJ. ;  bisweilen  nach  dem  Endpunkte  des  Zeitraums:  Mr.  Rash.  leaves 
Osbaldistone  Hall  then  ?  Yes,  in  a  few  days.  WS.  Rob.  6.  —  3)  dauernde 
Zustände,  Weise :  We  cruised  abont  in  a  dense  fog.  Sk.  He  is  in  high 
spirits.  —  4)  Zahl,  Summe,  insofern  sie  den  Theil  einschließt:  One 
in  twenty.  Mac.  3,  814.  He  is  thought  not  to  have  left  a  Shilling  in 
the  ponnd.  Vic.  Her  object  was  to  effect  a  kind  of  compromise  by 
oifering  them  (her  husband^s  creditors)  a  dividend  of  ninepence  or  a 
Shilling  in  the  ponnd.  Van.  F.  36.  —  5)  Mittel:  In  this  thou  shalt 
know  that  I  am  the  Lord.  £xod.  7,  17.  —  6)   Uebereinstimmung :   Let 

343.  II  US  make  now  ||  man  in  our  image,  man  in  our  similitade.  M.  PI.  7,  519.  -- 
7)  bei  Verben :  Abate,  decrease  abnehmen,  fail  fehlen  an,  abound  üeber- 
fiuß  haben  an;  abide  (by)  beharren^  to  acquiesce  beipflichten,  believe 
glauben,  confide,  trust  vertrauen  avif,  indnlge  nachsichtig  sein  in,  per- 
severe  beharren  auf,  persist  bestehen  auf,  agree  übereinstimmen,  delight, 
rejoice  sich  erfreuen  an,  pride  o.'s  seif  stolz  sein  auf  etc.;  join  sich 
anschließen^  meddle,  mingle  sich  mischen  in^  partake,  take  part  theil- 
nehmen  an,  deal,  trade  handeln  mit,  dabble  sich  oberflächlich  mit  etwas 
beschäftigen:  A  polity  thus  formed  must  abound  in  anomalies.  Mac.  1,  25. 
The  garden  abounded  in  fruit-trees.  WS.  Wav.  9.  The  Commons  silently 
acquiesced  in  the  decision  of  the  Upper  House.  Mac.  4,  91.  He  might 
now  indulge  in  the  luxury  of  revenge.  4,  53.  I  have  trusted  in  thy 
mercy;  my  heart  shaU  rejoice  in  thy  salvation.  Ps.  13,  5.  The  meek 
shall  delight  themselves  in  the  abundance  of  peace.  37,  11.  You 
persist  in  asking  such  a  question.  Mac.  8,  193.  Why  boastest  thou 
thyself  in  mischief  ?  Ps.  52,  1.  You  were  wont  to  glory  in  the  share 
you  had  in  the  death  of  the  two  bishops.  WS.  Ken.  4.  It  was  my 
duty  to  hope  in  him.  Grus.  13.  They  might  have  heartily  joined  in 
her  prayers.    Mac.  1,  51.    The  German  princes  took  part  eagerly  in 
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disputes  touching  the   Niceae    theology.    1,   4.     Ebenso    bei    den   ent-  §.  415. 
sprechenden  A  djeciiven . 

Wie  in  und  on  lange  schwanken,  zeigt  believe  {glauben^.  Ags, 
Gelyfan  on  hine.  Greg.  —  Nags,  Qe  ne  ileoued  noht  an  Criste,  ah 
ge  ileoued  a  I)ene  worse.  Lag.  13944.  Woden,  t>e  we  on  biliaed. 
13966.  Alle,  })at  onn  himm  shoUdenn  letenn.  0.  1158.  patt  lefenn 
uppo  Criste.  2240.  —  Ae,  He  leues  on  Mahoun.  PL.  4006.  —  Me. 
We  beleven  god  fonnyour  of  hevene.  Mau.  12.  We  beleven  of  the 
day  of  doom.  12.  To  leeven  in  god.  9.  Beleven  in.  10.  We  leven  in 
god.  Ch.  12921.  In  Christ.  PP.  622.  To  beleve  on  holy  chirche. 
PP.  6074.  Thei  leveden  upon  hym.  693.  His  disciples  bileueden  in 
to  (A.  in  B.)  him.  Job.  2,  11.  Manye  bileuyden  in  his  name.  2,  23.  — 
Ne.  His  disciples  believed  on  him.    Many  believed  in  his  name.  HB. 

Innan  (m,  innerhalb,  hinein,  got,  inna  ist  nur  Adverb)  regiert %,  416. 
alle  drei  Casus:  1)  den  Dativ:  pk  hä  sset  innan  (in  D.)  hüse.  Mt. 
9,  10.  Sy  hit  innan  londe,  s^  hit  of  londe.  Cn.  1,  75.  [Wohl  hierher 
und  nicht  zu  3,  gehären  auch]  Hö  waes  gebyrged  innan  St.  Peters  cyrican 
(er  ward  begraben  in  8t»  Peters  Kirche)»  SC.  688.  Rödetäcn  weard 
seteöwed  innan  ])&re  dagunge  (gegen  Tagesanbruch).  806.  —  2)  den 
Accusativ :  Feall  innan  |)ä  s».  Mt.  21,  22.  Söna  för  se  here  of 
Wirheale  innan  (in  on)  Nor|)wealas  (bald  fuhr  das  Heer  von  W,  in 
das  Oebiet  der  Nordw.).  SC.  895.  Innan  \>ks  tid  Gifemund  fordf&rde 
(während  dieser  Zeit  starb  O,),  698.  —  8)  den  Genitiv :  Innan  landes 
odde  ütan  landes  (innerhalb  des  Landes  etc.)  adelst.  6,  8. 

II  Im  Nags.  erweitert  sich  die  Bedeutung:  1)  Ort:  pa  waes  a  kseisere  ||  344. 
inne  Rome.  Lag.  11089.    per  he  laei  inne  benden.  681.    Inne  s»  heo 
weoren  iuaren.  12031.  —  2)  Zeit:   Hit  ilomp   inne  lut  gere.  387.  — 
3)  Zustand:  Inne  gride  wunede   ]^e  king.    10244.  —  Onn.   hat   kein 
innenn.  —  Im.  Ae*  fällt  es  mit  in  zusammen. 

B innan  (innerhalb,  mnl.  mhd.  [nhd.]  binnen)  mit  dem  Dativ: 
1)  Ort:  Eardodon  Brittas  binnan  \km  dice  (die  Britten  wohnten  inner- 
halb des  Grabens).  Bed.  1,  11.  Ne  com  se  nä  gyt  binnen  godes  wtn- 
gearde  (kam  nicht  in  Gottes  Weinberg).  Sept.  Hi  ^k  binnan  Landen- 
byryg  gebröhton  (sie  brachten  sie  nach  L.).  SC.  896.  —  2)  Zeit:  Cild 
binnan  J)rltegum  nihta  sy  gefulwad  (ein  Kind  werde  innerhalb  30  Nächten 
getauft).  Ine.  2.  Ic  hit  drs^re  binnan  (on  D.)  })rym  dagnm.  Job.  2,  19. 
H6  sceolde  his  blsed  forleösan  binnan  änre  nihte  (er  sollte  sein  Glück 
verlieren  binnen  einer  Nacht).  Jud.  64.  —  Nags.  Lag.  hat  das  Adverb 
in   lokaler   Bedeutung:    Binnen  heo   wenden.  5920.  und  die  Präp.  in 
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§.  4:16,  temporaler:  Binnen  lut  geren.  B.  221.  Binnen  feola  wintre.  B.  2069. 
Orm  aber:  Iss  fundenn  binnenn  muneclif.  6292.  Binnenn  {}re  dat^hess. 
16475.  —  Ae>  It  ward  sod  binnen  swilc  sei  (m  solcher  Zeit).  Gen. 
Exod.  1032.  —  [ife.The  king  Arthur  es  redy  dight  to  be  her  byn  this 
fowretenyght.  Yw.  u.  Gaw.  1213.]  Im  Ne.  ist  es  verdrängt  durch  in 
und  within. 

Widinnan  {innerhalb)  mit  dem  Dativ:  paet  waes  eall  widinnan 
Wintanceastre.  SC.  963.  —  Nags,  1)  Ort:  J)aet  bbIc  nome  a  long  sax 
and  Iflßiden  bi  bis  sconke  widinne  bis  hose.  Lag.  15216.  Heo  wende 
fram  fan  fuhte  widinnen  are  muchele  die.  5812. —  2)  Zeit:  Widinnen 
seouen  nihte  heo  comen  to  [)an  übte.  10644.  Wi}){)innenn  daggess 
fowwertig.  0.  229.  Orm.  kehrt  die  Composition  um:  Jesu  Christess 
bodig  was  inn  wi()l)  bis  moderr  wambe  all  shapenn.  16372. 

Ae.  1)  Ort:  We  nollej)  nogt  wyj)ynne  J)ulke  water  come.  RG. 
4938.  —  2)  Zeü:  Wit)inne  two  ger  t)er  after.  762.  —  Me.  1)  The 
stock  stode  within  the  erthe.  Mau.  2.  She  sayde  withinne  hir  seif. 
Mt.  9,  21.  Qeeschulle  understonde,  that  within  the  dede  see  rennethe 
the  flom  Jordan.  Mau.  9.  —  2)  Within  schort  tyme.  Mau.  13.  — 
Obgleich  Ch.  within  hat,  so  gebraucht  er  daneben  in  with  in  etwas  ver- 
schiedener Bedeutung:  His  daughter  he  left  within  bis  hous.  Mel.  This 
purse  hath  she  in  with  hire  bosome  hid.  9818.  In  the  same  wise  gan 
January  in  with  his  thought  devise.  9460. 

Ne,  l)  Ort:  Sleep  within  mine  inn.  Sh.  Err.  1,  2.  I  never  came 
within  this  abbey  wall.  5,  1.  I  will  place  within  them  as  a  guido  my 
umpire  M.  PL  3,  194.  —  2)  Zeit:  She  married  within  a  fortnight  after 
345.  II  the  death  of  her  last  husband.  Spect.  —  3)  Maßan  \\gabe:  There  was 
scarcely  a  farmer's  daughter  within  ten  miles  round.  Vic.  3.  Within 
my  reach,  within  my  comprehension. 

Oninnan  s,  §.  422. 
§.417.  ll)Mid  (got,  mi-|),  wahrscheinlich  aus   mi-da,   ahd,   mit   (miti), 

altfr,  mi|),  aün.  me|),  schwed,  ddn,  med)  ynit,  hat  verschiedene  Rection 
bei  fast  gleicher  Bedeutung, 

I.  Mit  dem  Dativ  bezeichnet  es  1)  Gemeinsamkeit,  Gesellschaft: 
J)onne  habbad  pä  gödan  |)8et  6ce  lif  mid  gode  {dann  haben  die  Guten 
das  ewige  Leben  bei  Gott),  Fide.  Se  |)e  nys  mid  m6,  se  ys  ongön 
me.  Luc.  11,23.  paet  git  tödaeg  is  mid  Peohtum  healden  {das  wird 
noch  heute  bei  den  F,  gehalten).  Bed.  1,1.  Geaf  bim  jjä  mid  Geätum 
güdgewslda  seghwses  unrim  {er  gab  ihm  bei  den  G»  eine  Unzahl  Kampf- 
gewande),     B.  2623.   —    2)    Begleitende    Umstände:    Sceolde    on    wite 
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mid  swäte  and  mid  sorgum  libban  (solHe  in  Wehklagen  [Cttial]  in§.  417. 
Schweiß  und  Sorgen  leben),  C.  31,  9.  Daher  die  Gleichzeitigkeit  an 
solchen:  ponne  on  sumeres  tld  sended  weorded  dropena  dreörung  mid 
dseges  hwile  (wann  zur  Sommerzeit  der  Regenguß  niedergesandt  wird 
mit  der  Tageszeit^  Exon.  189,  24.  —  3)  Weise:  God- l»dde  J)»t  folc 
ofer  })4  reädan  si^  mid  drygum  fötum.  MVtt.  —  4)  Mittel :  Se  deöfol 
sldh  Job  mid  l)Äre  firstan  wunde  (der  Teufel  schlug  J.  mit  der  ersten 
Wunde).  Job.    GreclÄnsod  mid  bßsemum.  Mt.  12,  44. 

n.  Mit  dem  Instrumentalis  bezeichnet  es  1)  Mittel:  Hi  Ja  hirdas 
mid  swurde  ofslögon  (sie  schlugen  die  Hirten  mit  dem  Schwerte)»  Job. 
Hie  hSora  Hchoman  weredon  mid  ^f  wealde  (ihren  Leib  schützten  \be- 
kleideten,  goU  vasid^dnn]  sie  mit  dem  Walde).  C.  52,  19.  und  oft.  — 
Selten  Gemeinsamkeit:  Gewd.t  him  \k  healdend  hftm  sidian  mid  |>^ 
hereted*me  (da  wandte  sich  der  Haltende  [Herr^  Fürsi\  heimzugeheii  mit 
der  Heerbeute).  C.  130,  19. 

m.  Mit  dem  Äccusativ  (in  Durh.  steht  mid  häufiger  mit  dem  Acc , 
als  mit  dem  Dativ)  bezeichnet  es  1)  Gesellschaft:  Hat  Agar  Ismael 
l»dan  mid  hie  {heiß  Agar  I.  mit  sich  führen).  C  168,  19.  p4  com 
hö  mid  }^k  forespröcenan  fäemnan  (kam  mit  der  vorgenannten  Frau). 
Bed,  2,  9.  H3  sprsec  mid  hine.  2,  11.  pses  sie  selmiiitig  drihten  d^ma 
mid  onc  twih  *  (des  sei  der  Allmächtige  Richter  zwischen  uns  beiden). 
G.  136,  6. —  2)  Mittel:  ])k  se  mihtiga  slöh  mid  hdJige  band  werbeä- 
mas  (da  der  Mächtige  schlug  mit  heiliger  Hand  die  Wehrbäume) - 
C.  208,  23. 

Nags.  1)  Gemeinschaft:  Mid  ns  wunie  godes  gri|».  Lag.  12649. 
pe  mid  heom  weren.  26.  —  2)  Mittel:  Ic  seo  mid  »gen  (sehe  mit 
Augen).  7247.  Mid  sweord  and  mid  spere  al  he  todrof  I)es  kinges 
here.  .548.  patt  dagg  wass  Jesu  Grist  midd  ])rinne  lakess  lakedd. 
0.  11077.  II  Gewöhnlich  schon  wi|>j).  —  Ae.  1)  He  hadde  mid  hym  a  ||  346. 
stronge  axe.  RG.  390.  Mid  honour  dye.  3428.  —  2)  GloJ)et)  hym  myd 
|)e  best  cloj).  840.  He  hadde  mid  hongur  hym  ynome.  1311.  — Me. 
A  route  of  ratons  and  mees  ran  mid  hem.  PP.  293.  und  oft.  Wycl.  Gh. 
und  Man.  ersetzen  es  mit  with  **. 

12)   Näodan,  benßodan,  undemäodan,  aneath.     Sskr.  ni  midier,  §.  41  g. 
-dar  in  ahd.  nidar  ist  entstelltes  Comparativsuffix,      Verhärtet  hat  der 
scheinbare  Stamm  nid  die  Adverbialbildung  -an  angenommen. 

*  [Mid  und  twih  gehören  so  eng  zusammen,   wie  be  und  tweönum.  §.  457. 
Und  ei  könnte  dann  uuc  auch  Dativ  sein]. 

**  [üeber  bideue,  das  vielleicht  für  mid  ene  steht,  s,  Zmatz  %u  §.  S90]. 

Koch,  engl.  Grammatik.  II.   2.  Anfl.  24 


370  Siebentes  Baoh« 

§.  418.  Ags*  näodan  gewöhnlich  Adverb  nieder  [unten]^   selten  Präpor 

sition  unterhalb  mit  dem  Acc,:  H6  weard  {»tirhscoten  mid  kare  flän 
n^daa  |>8et  öder  breöst.  0ro8.  3,  9.    Im  Nags.  nicht. 

B^nöodan  (unterhalb)  mit  dem  Dativ:  Se  scanca  byd  {»yrel 
bßnäodan  cneöwe  (der  Schenkel  ist  durchstoßen  unter  dem  Knie). 
MVr.  40.  —  Nags.  Bmeo)>6  {k>ii  gnrdle  hit  )>imched  fisc  (unterhalb  des 
Gürtels  schien  [scheint]  es  Fisch).  Lag.  1325.  Beneo|>e  hire  titten. 
14983.  Rang :  He  laghe})})  himm  bmet)eim  hise  lahghre  (er  erniedrigt 
sich  unter  seine  Diener).  0.  10739.  —  Ae.  Seggef)  me,  wat  ys  hinej^ 
Je  gronde.  RG.  2776.  To  brynge  Je  kyng  beneje  {je.  1348.  —  Me. 
The  chirche,  a  lytille  benethe  the  place,  wbere  etc.  Mau.  19.  —  Ne, 
1)  Ort:  Oxen  were  penned  at  night  beneath  the  overbanging  battle- 
ments.  Mac.  3,  281*  Beneatb  its  base  are  hero's  ashes  hid.  Byr.  GH. 
3,  56.  He  cast  the  tables  oat  of  bis  hands  and  brake  them  beneath 
the  moant.  Exod.  32,  19.  Auch  von  Zuständen:  He  will  flatter  be- 
neath abhomng.  Sh.  Cor.  1,  l.  —  2)  Rang:  We  have  reason  to  be 
persoaded  that  there  are  far  more  species  of  creatores  aboye  us  than 
there  are  beneath.  Locke.  —  3)  Einwirkung:  Twiligbt  melts  beneath 
the  moon  away.  Byr.  Par.  1.  He  feit  bis  sool  become  more  light  be- 
neath the  freshness  of  the  night.  Byr.  Cor.  14.  —  4)  Versteck,  Schutz: 
He  earned  fame  beneath  a  Moslem  name.  Byr.  Cor.  12. 

Underneodan  (unter ^  unterhalb):  [Nags.]  Mmon  ^ä.  ^et  f6t- 
spnre,  })e  w»s  nndemseden  bis  föte  (nahmen  die  Fußbank  f  Fußsporen- 
Nagelf  der  unter  seinem  Fuße  war).  SC.  1070.  —  Me.  Undemethe 
hire  feet  she  hadde  a  mone.  Ch.  2079.  —  Ne.  A  oniversal  shout,  that 
Tiber  trembled  andemeath  her  banks.  Sh.  JC.  1,  1.  So  doth  the  swan 
her  downy  cygnets  save,  keeping  them  prisoners  nndemeath  her  wings. 
aHf.  5,  3.  His  kingdom  rocks  nndemeath  bis  throne.  B.  Sard.  3,  1. 
Thence  the  path  wonnd  nndemeath  a  gateway.  BH.  36. 

Im  Norden 'von  England  ist  aneath  für  beneath  im  Gebrauch j 
wohl  durch  die  zahlreichen  mit  a  anlautenden  Partikeln  veranlaßt^  also 
ohne  vorliegendes  onnSodan:  Jenny,  pit  the  cod  aneath  my  head.  WS. 
ML.  1,  8. 
347.||§.419.  II  13)  Of;    off,   ont  of,   from  off.     Aus  sskr.  apa  wird  got.  af, 

ahd»  aba,  apa,  mnl.  af,  allfr.  of,  altn.  schwed.  dän,  af. 

Ags.  0  f  (von)  mit  dem  Dativ  bezeichnet  1)  den  Ausgangspunct  einer 

Bewegung   oder    Handlung,   qft  mit   from    wechselnd:    Of  (from  D.) 

^gyptum  ic  mtnne  snnu  geclypode.  Mt.  2,  15.    p&  com  stSfii  of  heo- 

fennm.  3,  17.   He  ästäh  of  {im  wsetere.  3,  16.    H6  him  listum  äte§üi 
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lib  of  sldan  {er  zog  geschickt  ihm  eine  Rippe  aus  der  Seite),  C.  11,  21.  §.  419. 
Auch  bei  Zuständen :  pt  of  slsepe  onwöc  sedeling.  C.  249,  3.  —  2)  den 
Anfang spunct  eines  Zeitraums :  {)ä  of  ^»re  tide  w^s  hyre  dohter  hdl 
geworden.  Mt.  15,  28.  Of  dsege  on  dseg  (von  Tag  zu  Tag).  An.  1387. 
Of  jMBin  daege.  Job.  11,  53.  Of  cüdhÄde  (from  D.)  Mrc  9,  21.  — 
3)  den  Stoffe  aus  dem  der  Gegenstand  hervorgeht:  Of  14me  ic  ))ä  leodo 
gesette  {ich  machte  deine  Glieder  aus  Lehm).  Exon.  84,  31.  Reäf  of 
olfenda  hsernm.  Mt.  3,  3.  Hö  m»g  of  {lyssnm  stännm  äweccan  beam. 
3,  9.  —  4)  das  Oanze^  aus  dem  das  Einzelne  hervortritt:  An  of  {lysom. 
Mt.  6,  29.  Ys  J)6s  of  t>^nam  geförum  {ist  der  von  deinen  Gefährten)? 
Coli.  Dieses  letztere,  das  reine  Genitivverhältniß ,  veranlaßt  die  Ver- 
wendung der  Präposition  zur  Bezeichnung  des  Genitivs,  —  5)  Entfernung^ 
Trennung :  Flöd  w«s  ädseled,  wsßter  of  w^tnim  {die  Flut  war  getheiU, 
Waßer  von  Waßer).  C  10,  5.  —  6)  Daher  bei  den  Verben:  erlösen^ 
befreien,  aufhören:  Alfs  ta  of  yfle.  Mt.  6,  13.  Wolde  Loth  älynnan 
of  l&dscipe  {wollte  Loth  aus  dem  Leide  lösen).  C.  123,  26.  s.  §.  119. 
145. 

Nags.  1)  Ausgangspunct:  Weren  icomen  of  Rome.  Lag.  5580. 
Of  Spaine  icb  wes  ut  driuen.  6213.  Of  Angles  comen  englisce  men. 
1979.  Heo  drob  of  bire  uinger  an  of  bire  ringe.  Lag.  30802.  pa  be  % 
awoc  of  slsBpe.  25556.  Sogar:  Wat  he  don  mibte  of  bis  kinericbe. 
2941.  —  2)  Die  temporale  Bedeutung  scheint  geschumnden  zu  sein.  — 
3)  Stoff:  Imaked  of  marmestane.  1138.  Heo  makeden  ane  tunne  of 
golde  and  of  gimme.  6080.  Daher  auch  bei:  werden,  erwählt  werden 
etc. :  Goren  beom  enne  king  of  ane  cnibte.  6889.  —  4)  Ganzes :  He  fealden 
of  bis  mannen.  1288.  Lag.  A.  hat  noch  oft  Genitiv,  die  B.  mit  of 
umschreibt^  s.  §.  118  ff. —  5)  bei  den  Verben:  denken,  sprechen  etc.: 
{Ags.  sprScan  h'6  und  ymbe,  jenes  nicht  im  Nctgs.,  dieses  selten).  He 
t)obte  embe  unel.  6563.  penc  of  mire  neode.  8782.  pe  cude  teilen 
of  ))an  deade.  1759.  —  Fast  ebenso  Orm:  An  angell  comm  of  beoffness 
asrd.  3336.  He  worrbte  win  off  waterr.  11081.  He  warr))  tili  atell 
defell  off  shene  enngeU.  13779.  Etenn  off  an  appeU.  8126.  He  seggde 
II  off.  2843.  =  msBlenn  nmmbe.  304.  430.  He  wass  clene  off  sinne,  jj  348. 
3170.    gbo  wass  bal  off  bire  nnnbffile.  11612.  15519. 

Ae.  Die  temporate  Bedeutung  ist  verschwunden.    1)  Ausgangspunct : 

Of  t^e  bebnes  \9X  fnr  spreng  out.  BQ.  6292.    po  Brat  awok  of  bys 

slep.  340.     I)ei  weren   comen  of  Danmarke.  PL.  402.    Bidde  of  me, 

what  pou  wolt.  RG.  2484.—  2)  Daher  auch  beim  Passiv:    Engelond 

batb  ybe  ywerred  of  Je  folc  of  Denemark.  BG.  52.    Jesu  of  Mary  was 

24* 
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§.  419.  born.  PL.  3.  —  3)  Trennung^  Freisein:  He  bicom  hol  of  bis  wo.  RG. 
1926.  Clene  of  \q  deueles  lymes.  8656.  —  4)  Ganzes  \  Heo  was  of 
hys  kjnde.  636.  France  is  of  Rome.  4275.  —  5)  sagen  etc.:  Ich  wol 
so|>  segge  of  l)is  dede.  715.    Heo  ne  cout)e  of  no  fikelyng.  713. 

Me.  1)  Ort\  Of  Nazareth  may  sum  good  thing  be?  Job.  1,  46. 
He  is  of  Gralilee.  Luke.  22,  59.  He  was  comen  of  god.  Man.  12.  He 
is  waked  of  bis  slepe.  Cb.  2525.  Ofi  ben  of  bynethe,  i  am  of  aboae. 
Job.  8,  23.  —  2)  Zeit:  They  benl^taugbte  therto  in  bire  owne  contree 
of  9oathe.  Man.«  23.  —  3)  Stoff:  The  glass  is  made  of  that  gravelle. 
Mau.  4.  —  4)  beim  Passiv :  He  was  sold  of  bis  bretberen.  Mau.  5.  — 
5)  hei  Verben  und  ÄdjecHven :  To  speke.  Deeds.  1,  3.  Teilen.  Cb.  1664. 
Hool  of  wbat  maner  of  sykenes.  Mau.  13. 

Ne.  Die  Verwendung  zur  Oeniiivbildung  hat  den  präpositionalen 
Gebrauch  beschränkt.  1)  Die  ursprüngliche  lokale  Bedeutung  klingt  noch 
fort  in  der  Angabe  der  Herkunft:  She  was  of  Cartbage,  not  of  Tunis. 
Sb.  Temp.  2,  1.  Of  noble  race  the  Lady  came,  her  father  was  a  clerk 
of  fame,  of  Betbune's  line.  WS.  Minst.  I,  11;  femer  bei  Personen: 
The  truth  wbich  I  have  beard  of  (=  from)  (jod.  Job.  8,  40.  Tbis 
chain  you  bad  of  me.  Sb.  Err.  5,  1.  She  took  tbe  ring  of  me. 
Sb.  TN.  2,  2.  Daher  wechselnd:  Tbe  baptism  of  John  whence  was 
it?  from  beaven,  or  of  men?  Mt.  21,  25.  Auch  noch  bisweilen 
bei  abstracten  Begriffen:  Of  good  still  good  proceeds.  M.  PI.  9,  973. 
He  came  of  age.  Bulw.  Nov.  1,  10.  Even  of  (aus)  pure  love.  Sb. 
cHf.  1,  1.  —  2)  Auch  die  temporale  Bedeutung  klingt  noch  manchinal 
any  me :  How  long  is  it  ago  since  tbis  came  unto  bim  ?  And  he  said, 
Of  (fro  Wycl.)  a  child.  Mrc.  9,  21.  —  3)  Stoff:  That  I  were  a  mockery 
king  of  snow.  Sb.  Rb.  4,  1 .  —  4)  Ganze :  He  offers  them  ready  money, 
if  they  would  abate  five  pounds  of  the  sum.  Hume.  —  5)  beim  Passiv 
die  thätige  Person:  Then  was  Jesus  led  up  of  the  spirit  into  tbe  wil- 
demess  to  be  tempted  of  the  devil.  Mt.  4,  1.  §.  157.  Die  dreifache 
Bedeutung  des  alte.  It  is  herd  of  bim  wird  im  Ne.  unterschieden  in  It 
is  beard  of  bim ,   from  bim  und  by  bim.    So :  It   was  not   from ,  but 

349.  II  II  of  your  noble  busband,  that  I  am  led,  and  indeed  bound,  to  speak. 
WS.  Ken.  6.  —  6)  Es  steht  bei  den  Verben:  Become  werden^  consist 
bestehen^  ask  bitten^  talk,  speak,  say  sprechen^  think,  consider,  deem, 
judge  etc.  Ask  of  me,  and  I  shaU  give  theo  tbe  heaven.  Ps.  2,  8. 
Many  there  be  wbich  say  of  my  soul.  3,  2.  They  may  talk  of  de- 
generacy.  Mac.  1,  3. 
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Da  of  das  Genitiv  zeichen  wurde^  so  utUershied  man  die  Präposi-  §.  420. 
tion  in  ihrer  logischen  Bedeutung  graphisch  und  so  entstand  off;  es 
bezeichnet  1)  Trennung,  Entfernung:  On  watch  —  off  duty.  Mac.  1,  119. 
The  dew  was  off  the  grass.  4,  1.  I  found  the  door  off  the  hinges.  Sk, 
Rip.  To  throw  him  off  bis  guard.  WS.  Rob.  10.  Eigenthümlich  in  Ver- 
bindung mit  den  Namen  von  Hqfenstädten ,  Küsten:  A  ship  appeared 
off  the  port  of  Lyme.  Mac.  5,  142.  Wben  he  arrived  off  Dover,  he 
found  the  cliffis  covered  with  men  ready  to  oppose  him.  Grolds.  1.  Sweyn 
appeared  off  the  western  coasts  with  a  large  fleet.  3. 

Die  Verstärkung  from  off  bezeichnet  Entfernung  und  Bewegung: 
I  rolled  away  the  reproach  from  off  you.  Josh.  5,  9.  Thither  let  us 
tend  from  off  the  tossing  of  tbese  fiery  waves.  M.  PL  1,  184.  That  turban 
tear  from  off  thy  faithless  brow.  Byr.  Cor.  21.  Wohl  nur  dichterisch. 
In  der  Ümkehrung  off  from  ist  off  adverbial  zu  nehmen,  das  durch 
den  Zusatz  mit  from  specialisiert  wird:  There  was  a  good  way  off 
from  them.  Mt.  8,  30. 

Die  allgemeine  Bedeutung  des  adverbialen  Üt  wird  durch  of  mit^,  421. 
dem  Substantiv  specialisiert,  schon  im  Ags,  Beide  in  häufiger  Wieder- 
holung fließen  nach  und  nach  zu  einer  Präposition  zusammen.  Ags* 
He  gewät  üt  of  healle  (gieng  aus  der  Halle).  B.  663.  —  Nags.  He 
ferde  ut  of  Doure.  Lag.  8583.  Of  J)an  castle  hie  ut  foren.  10794  = 
ut  from  his  iueren.  1721.  —  Ae.  J)at  he  wole  al  out  hem  brynge  of  fe 
daunger  of  Rome.  RG.  1757.  Wynd  out  of  erj)e  come|).  RGr.  165. 
Auch  auf  abstracie  Begriffe  wird  es  übertragen;  ferner  die  Bedeutung 
heraus  erweitert  sich  zu  der  von  außerhalb:  pat  heo  scheide  so 
noble  folc  out  of  seruag«  lete  and  out  of  |)raldome.  RGr.  263.  Out  of 
al  my  mynde  1)0U  be.  727.  —  Me.  He  wente  out  of  a  schip.  Mau.  4. 
I  had  lad  thee  out  of  the  loond.  Exod.  20,  2.  Put  a  boke  out  of 
latyn  into  frensche.  Mau.  1.  A  monk  out  of  {außerhalb)  his  cloistre. 
Ch.  181.  Out  of  doute  {ohne  Zweifel)^  thou  hast  me  wounded.  10018. 
Sogar :  I  giue  to  thee  a  parti  oute  of  (over,  außer,  d.  f.,  vor)  thi  bre- 
theren.  Gen.  48,  22.  —  Im  Ne.  bleibt  es  in  diesen  Bedeutungen :  He 
goes  out  of  the  house,  he  is  out  of  the  house.  Thou  out  of  the  ||  ground  ||  350. 
wast  taken.  M.  PI.  10,  207.  The  largest  town-house  in  the  kingdom 
out  of  London.  Mac.  3,  332.  Ferner  bez.  es  1)  aus,  heraus  -rzzuber: 
They  were  astonished  out  of  measure.  Mrk.  10,  26.  —  2)  aus,  heraus; 
daher  fehlend:  Out  of  print  {vergriffen)^  out  of  humour  {schlechter 
Laune) ^  out  of  time  {unzeitig) ^  out  of  tune  {verstimmt)^  out  of  sight, 
out  of  mind  etc.    They  look  you  out  of  countenance.  BH.  18.  —  3)  aus, 
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§.  421.  heraus^  d.  u^avif  Chrund:  He  exponnded  and  testified  the  kingdom  of 
God,  persuading  them  concerning  Jesus,  both  out  of  the  law  of  Moses 
and  of  the  prophets.  Act.  28,  23.  [Day  by  day  she  thought  to  teil 
Geraint,  but  conld  not  out  of  bashfiil  delicacy.  Tenn.  1,  5]. 

Eine  andere  Verstärkung  t^^  forth  of.  Me.  The  wordes  camen 
forth  of  his  mouth.  Luke.  4,  22.  Of  the  herte  comen  forth  yuele 
thougtis.  Mrk.  7,  21.  —  Ne.  Forth  of  my  heart  those  charms  are  blot- 
ted.  Sh.  0.  5,  1. 

§.  422.  14)  On,  inne  on;  upon.    Sskr*  Demonstrativstamm  anä,  davon  die 

got,  Präp.  ana,  ahd,  ana,  alts,  mnl,  an,  altfr,  an  und  ä,  altn»  ä. 

On  {got.  ana  steht  mit  Dat,  und  Acc)  regiert  im  Ags,  Dat^  Acc, 
und  Instrumentalis» 

I.  Mit  dem  Dativ  bezeichnet  on  1)  den  Ort  oder  Gegenstand,  an 
oder  in  dem,  in  dessen  Nähe  die  Thätigkeit  stattfindet:  Satan  is  on 
JÄre  sweartan  helle  {ist  in  der  schwarzen  Hölle),  C.  47,  16.  Hö  w«s 
cyning  on  Röme  {König  in  B,).  Bed.  1,  13.  Kämen  him  wintersetl 
on  Temesan  {bezogen  Winterquartiere  an  der  Themse).  SC.  1009.  He 
sffit  on  wiege  {saß  auf  dem  Pferde).  B.  286.  paet  on  hym  {an  ihm) 
sf  gefylled  Esaias  witegung.  Mt.  13,  13.  pu  eart  gebl^tsod  on  {unter) 
wifum.  Luc.  1,  28.  {)8et  wlf  b^h^dde  ))one  on  t)r^m  gemStum  mSlewes, 
Mt.  13,  33.  —  Bisweilen  sogar  das  Ziel:  J)8et  {)U  on  him  sölfum  J)ine 
band  ne  d*strecce  {dßß  du  deine  Hand  nicht  an  ihn  legest).  Job.  Se 
{)e  on  heofenum  s31f  cuman  ne  möt  {der  selbst  nicht  in  den  Himmel 
kommen  darf),  Job.  —  2)  Zeitpunct  und  Zeitraum :  Job  äräs  on  J>ä.m 
eahtodan  d«ge  on  «me  mengen  *  {J,  machte  sich  früh  Morgens  am 
8.  Tage  auf).  Job.  On  ))8es  cyninges  dagum  Herodes  \k  cömon  })ä 
}>ungelwitegan.  Mt.  2,  1,  Hö  sette  on  six  dagum  öordan.  C.  266,  1. 
Der  Unterschied  zwischen  Dat.  und  Acc,  muß  hier  ganz  verwischt  sein, 
denn'  On  {)one  daeg  h@  w»s  »r  gesceapen  and  on  {)6m  dsege  h6 
eft  äswealt.  AR.  —  3)  dauernde  Zustände :  Hie  on  fride  lifdon  {lebten 
in  Frieden),  C.  2,  16.  Git  |)u  ))urhwunast  on  I)hire  bilewitnisse  {ver- 
harrest du  noch  in  deiner  Bechtschaffenheit)  ?  Job.  —  4)  üebereinstim- 
mung:  Him  eal  worold  wended  on  willan  {ihm  geht  die  ganze  Welt 
nach  Willen),  B.  1739.  —  5)  Mittel^  Zweck:  He  eöw  fullad  on  hälgum 
451.  II  II  8^st.  Mt.  3,  11.  Min  blöd  byd  ägoten  on  synna  forgifennisse  {mein 
Blut  wird  vergoßen  zur  Vergebung  der  Sünden),  Eästr.  Död  J)is  on 
minum  gemynde  {thut  das  zu  meinem  Oedächtniß).  Eästr.  —  6)   Weise : 

*  \pa9  kann  unmöglich  Dativ  sein]. 
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1)4  Cald^iscan  cömon  on  prim  floccum  {kamen  in  3  Hatten).  Job.  —  §.  422. 
7)  Betheuerung:  And  gec^de  se  gewitnesse  l>8et  on  godes  beide  and 
on  bläfordes  (der  Zeuge  sage  das  aus  bei  der  Gerechtigkeit  Gottes  und 
des  Herrn),  Gnut.  B.  21.  —  8)  bei  Verben,  wie  gel^an  glauben  an, 
getreöwian  trauen  auf,  wondrian  sich  wundern  über  etc.:  l)ä  J)e  treö- 
wiad  on  drybtne.  Ps.  124,  1.  doch  auch  mit  Acc, :  p»t  bi  mä  on  god- 
cundne  foltom  getreöwodon.  Bed.  1,  14.  Wondredon  on  bis  läre* 
Mrc.  6,  2  =  for.  6,  6.  Ic  wrgce  f»dera  nnribtwisnysse  on  beamom. 
£xod.  20,  5.    Wr6c  mö  wid  minne  widerwinnan.  Luc.  18,  3. 

n.  Mit  dem  Äcc.  bez,  es  1)  Wohin:  Feöllon  on  {)omas,  on  göde 
eordan.  Mt.  13,  7.  8.  He  on  scyp  @ode.  Mrc.  4,  1.  On  \k  deöpan 
dalas  hine  wearp  {in  die  ti^en  Thäler  er  ihn  warf),  C.  20.  8.  Hö 
Isidde  bine  on  (in  D.)  beäbne  munt.  Mt.  4,  8.  Wearp  bine  nider  on 
|)aet  niöbed  (warf  ihn  nieder  auf  das  Todbett),  G.  22,  19.  Gom  bongnr 
on  Bryttas  (Hunger  kam  unter  die  Br,),  Bed.  1,  14.  —  2)  Zeit:  On- 
gunnon  bim  {>&  sorbleöd  galan  on  ))ä  i^fentide  (begannen  Trauerlieder 
zu  singen  zur  Abendzeit).  Kr.  68.' —  3)  Ziel:  Ic  wylle  gän  on  fixod. 
Job.  21,  3.  —  4)  Preise:  Judas  böbobte  beam  wealdendes  on  seolfres 
sine  (J,  verkaifte  des  Waltenden  Sohn  für  Schatz  des  Silbers),  G.  301, 
7.  —  6)  gegen:  Hö  feabt  on  bi  (bekämpfte  sie).  Bed.  2,  9.  TödÄlan 
on  tri  (unter  drei  [in  drei  Theile]  theilen).  Bed,  Ö,  12.  —  6)  Weise : 
On  scyttisc  (az</*  Schottisch).  Bed.  3,  27.  pffit  beö  on  bis  willan  sprsec 
(daj^  sie  nach  seinem  Willen  sprach).  G.  44.  2.  —  7)  bei  den  Verben 
hoffen,  vertrauen,  glauben^  denken, 

in.  Mit  dem  Instrumentalis:  1)  Ort:  Nigen  folcgeföobt  wurden 
gefobten  wid  ))one  faere  On  ^f  cynerice  besüdan  Temese.  (9  Gefechte 
wurden  geliefert  gegen  das  Heer  im  Königreiche  südlich  der  Th,). 
SC.  871.  —  2)  Zeit:  On  ^f  ylcan  gßre  ^ä  Deniscon  tugon  böora  scipu 
up  on  Temese  (in  diesem  Jahre  zogen  die  Dänen  ihre  Schiffe  auf  der 
TK  hinauf).  896. 

In  den  folgenden  Perioden  erleidet  on  große  EinbujSe,  indem  es 
oft  verhärtet  (On  bßdde,  o  bedde,  abed)  oder  durch  in  und  up,  uppe 
verdrängt  wird). 

Nags,  1)  Ortf  Wo:  He  cude  unedle  riden  an  (uppe  B.)  borse. 
Lag.  12979.  Alle  beo  sculden  bongien  on  (uppe)  bege  treowen.  511. 
pane  be  wule  on  (amang  B.  unter)  scbeapen  scadewerc  wircbe.  1546. 
On  II  Italige  beo  comon  to  londe.  106.  0  bedde  ])er  {»693  slepptenn.  ||  352. 
0.  7478.  A  londe  and  a  watere.  Lag.  550.  —  2)  ZeÄ;  On  (an)  one 
dage.  82.    An  (m)  bis  dssies.  6068.  —  3)  Uebereinstimmung :  Heo  was 
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§.  422.  queen  of  alle  wodes  a  (in)  t)on  hedene  lawen.  1151.  —  4)  Weise:  He 
wrat  [>a  lagen  on  (an)  englisc.  6317.  —  6)  bei  Verben,  wie:  trowen, 
todaßlen,  connen,  loken,  ileoaen,  wreken  etc. :  A  hired  mon,  ))e  be  wel 
trowede  on.  Lag.  2351.  Brutus  nom  his  ferde,  on  (a)  feowre  he  heo 
todselde.  772.  Brennes  ende  {verstand  sich  auf)  on  hanekes.  4896. 
Wreken  heom  on  Maxenz.  11132.  =  uppe.  11122.  Wrake  we  os  on 
(A.  of  B.)  Bruttes.  6015. 

Ae,  1)  Ort:  At  Brunesburgh  on  Homber  ))ei  gan  I)am  assaile. 
PL.  669.  On  galwes  hanged  hie.  5977.  He  bite  on  his  lippes.  3821. 
To  dye  on  Je  rode.  RG.  1425.  Wat  an  horse,  wat  a  vote.  4281. 
On  se  and  on  lond.  2215.  He  hadde  al  on  band.  1371.  —  2)  Zeit: 
On  a  Thurday  at  nyght  at  even  he  gede  to  reste.  PL.  2265.  On  {)e 
nyght  he  fled  away.  282.  —  3)  Zustand:  He  feil  on  slepe.  RG.  329.  — 
4)  bei  Verben,  wie:  pe  sonne  wild  werre  on  him.  PL.  3256.  If  be 
myght  on  pem  tröste.  1054.  He  })oaht  on  t>at  tale.  1181.  He  ran  on 
him.  151.  Gospatrikes  dede  on  Godwyn  wild  he  venge»  1565.  (—  ageyn. 
929. —  of.  197). 

Me.  l)  Ort:  Sitte  on  my  rigthalf.  Mrc.  13,  36.  =atthir.  10,  27. 
He  wandrede  on  the  see.  6,  48.  On  see  and  lond  fighten.  Man.  18. 
Mastyck  growethe  on  smale  trees.  4.  As  wel  conde  he  pleye  on  a 
giteme.  Ch.  3333.  —  2)  Zeit:  On  a  day.  Tob.  2,  10.  On  the  morwe. 
Ch.  1631.  The  doom  shalle  ben  on  estre  day.  Mau.  10.  —  3)  Zu- 
stand: He  feile  on  slepe.  Mau.  12. —  4)  Ziel:  He  gothe  on  begging. 
Mau.  19.  Thei  ben  ridden  on  hunting.  Ch.  1689.  To  ride  on  hawking. 
13667.  —  5)  Strafandrohung:  Arcite  is  exiled  on  his  hed  out  of  that 
contree.  Ch.  1346.  —  6)  bei  Verben,  wie:  He  spent  gold  on  bokes. 
301.  To  make  werre  on  this  contree.  1289.  —  Agenst.  Mau.  1 1.  Ther 
was  non  auditour,  cowde  on  him  wynne.  Ch.  596.  To  thynke  on.  — 
7442.  Trusten  699.  Have  mercy.  2279.  Have  pite.  2575.  Wonder. 
5273.  Rewen.  2573.  Take  vengeance.  Pers.  Thei  trusten  on  bis  tre- 
sour.  PP.  599. 

Ne,  1)  das  Verweilen  an  oder  auf  einem  Gegenstände :  Stratford 
on  Avon;  on  board,  on  deck.  My  eye  dwelt  on  neat  cottages.  Sk. 
Glory  to  God  in  the  highest  and  on  earth  peace.  Luke.  2,  14.  They 
brought  to  him  a  man  sick  lying  on  a  bed.  Mt.  9,  2.  ferner  das  Ge- 
langen an  oder  auf  den  Gegenstand:  He  went  on  deck,  on  board.  In 
1704  he  came  on  the  town  with  another  comedy.  Thack.  Whosoever 
II  353.  II  sball  fall  on  this  stone,  sball  be  broken;  but  on  whomsoever  it  shall 
fall,  it  will  grind  bim  to  powder.  Mt.  21,  44.  —  2)  Zeitpunct  und  Zeit 
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dauer:  Early  on  (in)  the  moming.  Mac.  2,  146.  Laie  on  Friday.  §.  422. 
3,  168.  On  the  afternoon  of  the  second  ofMay.  2,  120.  Besonders  an 
Thätigkeiten  etc. :  On  being  made  prisoner  the  whole  pride  of  the  spirit 
arose  within  him.  Sk.  Phil.  On  public  occasions  the  offi^ers  appear  in 
füll  dress.  Wb.  —  3)  Veranlaßung^  Orund:  He  has  been  absent  a  füll 
qoarter  of  a  year  on  some  bosiness.  TJ.  1,  3.  Suppose,  he  shoold 
relent  and  publish  grace  to  all,  on  promise  of  new  subjection.  M.  PL 
2,  237.  —  4)  Strafandrohung  etc.:  He  forbade  his  subjects,  on  pam 
of  his  highest  displeasore,  to  molest  any  religious  assembly.  Mac.  7, 
45.  —  5)  Häufung:   Loss   on  loss,  pillar   on  pillar.   Bul.  Zan.  4.  — 

6)  Weise :  To  go  on  foot,  on  horseback.   The  horses  were  on  gallop.  — 

7)  in  vielen  Phrasen,  wie  To  be  on  fire,  on  guard,  on  duty,  on  watch 
etc.  bei  Verben,  wie  Abide  (atisharren) ,  pause,  dwell  (verweilen),  am- 
plify,  delate,  enlarge,  expatiate  (sich  verbreiten  über),  spread  (ausbrei- 
ten), agree,  (übereinkommen),  animadvert  (tadeln)^  argue  (streiten  über)^ 
comment  (erklären)^  coiviecture  (muthmaßen)^  consider,  contemplate, 
meditate,  muse,  ponder,  reflect,  ruminate  (nachdenken\  converse  (sich 
unterhalten),  criticise  (urtheilen),  debate  (berathschlagen)  ^  decide  (ent- 
scheiden), declaim  (eifern),  deliberate  (sich  berathen),  discourse  (reden 
über)^  dispute  (streiten),  compliment,  felicitate,  congratulate  (beglück- 
wüjischen  wegen) ^  dote  (vernarrt  sein),  pique,  pride,  plume  o.'s  seif 
(stolz  sein  auf).  —  Calculate,  reckon,  count  (rechnen  auf),  conclude 
(schließen  auf)^  depend,  rely  (sich  verlaßen  auf)^  determine,  resolve 
{^sich  entschließen  zu)^  insist  (bestehen  auf).  —  Attend  (begleiten),  impose 
(betrügen)^  smile  (anlächeln) .^  prey  (berauben),  breakfast  (^frühstücken), 
dine  (zu  Mittag  eßeri) ,  fatten  (sich  mästen)^  feast  (sich  gütlich  thun), 
feed  (sich  nähren)^  subsist,  Hve  (leben  von).  —  Wait  (aufwarten),  sit 
(über  jem.  zu  Gerichte  sitzen) :  The  face  on  which  I  dwelt  witb  joy. 
Pope.  I  meditate  on  thee  in  the  night  watches.  Ps.  63,  6.  He  could 
count  on  their  fidelity.  Mac.  4,  10.  It  was  chiefly  on  the  regulär 
troops  that  the.  king  relied.  5,  162.  The  king  could  not  reckon  on 
the  Support  of  the  sheriffs.  8,  151.  He  would  receive  no  ambassador 
who  insisted  on  a  right  so  destructive  of  morality.  9,  245.  They  re- 
solved  on  following  one  of  the  Phoenician  ships.  Gold.  1.  He  piqued 
himself  upon  stalldng  through  life  with  the  same  gravity  which  distin- 
guished  his  evening  proihenade.  WS.  Wav.  Deputations  waited   on  se- 

veral  of  the  London  clergy.  Mac.  8,  165.  ||  I'll  wait  upon  your  honour.  ||  354. 
Sh.  Mm.  1,  1.    The  Lord  High-Steward  named  certain  peers  to  sit  on 
their  accused  brother.  Mac.  6,  272.    He  prevailed  on  some  of  his  coun- 
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§.  422.  trymen  to  declare  that.  9,  267.  The  eaergy  and  pathos  might  have 
imposed  on  a  keener  understanding.  9,  278.  There  coald  not  be  equa- 
lity  between  men  who  were  fed  on  bread,  and  men  who  were  fed  on 
potatoes.  6,  368.  A  dish  that  I  do  love  to  feed  upon.  Sh.  Tarn.  4,  3. 
He  was  accnsed  by  the  Pope  of  encroaching  on  the  spiritoal  power  of 
tbe  keys.  Mac.  4,  38.  Look  how  thy  servants  do  attend  on  thee.  Sh. 
Tarn.  1,  2.  —  Ebenso  bei  Ädjediven^  wie :  The  eyes  were  bent  on  the 
ground.  WS.  Ken.  3.  Schemes  on  which  other  mnnicipalities  were  in- 
tent.  Mac.  9,  225.  He  was  by  no  means  disposed  to  be  severe  on 
infidels  and  heretics.  7,  14.  Represent  to  him  how  important  it  is 
that  the  king  of  England  shonld  be  dependent  not  on  bis  own  people, 
but  on  the  friendship  of  France  alone.  4,  30. 

As. 

§.  423.  Wie  üt  sich  ergänzt  durch   eine   nachfolgende  Ortsangabe:  Ut  on 

gäxsecge  {draußen  im  Meere).  Bed.  1,  3,  so  mögen  auch  on  inne, 
inne  on  entstanden  sein:  Ägs.  Mr  hi  wseron  inne  on  |)äm  gewSorce. 
SC.  894.  —  Nags,  kehrt  die  Fräp.  um:  Ic  ine  habbe  an  inne  mine 
benden.  Lag.  5617.  ^nne  castel,  per  ic  mihte  an  inne  libbe.  15426. 
Eine  andere  Verstärkung  des  eir^fachen  on  ist  upon.  Aus  appan 
kann  es  nicht  entstanden  sein^  denn  das  verklingt  in  zweiter  Silbe  im 
Nags,  appen,  uppe  so,  daß  unzweifelhaft  der  Ton  auf  der  ersten 
Silbe  ruhte.  Schwerlich  ist  es  auch  aus  dem  Adverb  up  entstanden 
und  dem  spedalisierenden  Zusätze,  obgleich  solche  im  Ags.  zahlreich 
sind:  Stäh  up  on  du  treöw.  Luc.  19,  4.  pset  hi  cdmon  on  Scotland 
up  (daß  sie  hinauf  kamen  nach  Seh.).  Bed.  1,  1.  On  ^  eä  hie  tugon 
up  höora  scipu  {sie  zogen  ihre  Schiffe  den  Fluß  hinavf\  SC.  893. 
Wäre  upon  aas  dem  Adverb  up  und  der  Präposition  zusammengefloßen, 
dann  müßte  wie  in  into,  unto  der  Accent  auf  dem  Adverb  liegen.  Es 
läßt  sich  daher  nur  als  Verstärkung  des  einfachen  o  n  nehmen  * :  Ags. 
He  wses  bShedfdod  upon  {»»re  düne.  Alb.  —  Daher  fallen  auch  im  Ae. 
on  und  upon  ganz  zusammen ,  vielleicht  mit  dem  Unterschiede ,  daß 
upon  etwas  schwerer  ist :  Upon  pQ  pleyn  of  Salesbury  ^at  o])er  wonder 
is.  RGr.  155.  He  heute  pe  stroc  muche  del  upon  pe  scheide.  398.  — 
Me.  1)  He  rode  upon  that  asse.  Mau.  8.  Men  myght  not  gon  upon 
the  yse.  11.  To  sitten  upon  grene  heye.  Mrk.  6,  39.  —  2)  And  so 
upon  a  day  he  went  up.  Mau.  13.  Upon  a  nyght.  21.  —  3)  Qrund: 
Upon  this  Word  we  hau  assented.  Ch.  17355.  —  4)   üebereinstimmung : 

355.  II  Upon  the  lawe  he  owith  to  deie.  Job.  19,  7, —  6)  i^emrf ||  liches  gegen: 

*  [Aber  wo   sollte   denn  diese   Verstärkung  hergenommen  sein,  wenn  nicht 
von  dem  Adverbium  up?     Vgl.  übrigens  die  Betonung  von  ontfl]. 
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Folk  schal  rise  upon  folk.  Mrk.  13,  8.  =a3ens.  12.  Daß  damals  %.  423. 
schon  up  in  seiner  adverbialen  Bedeutung  nicht  hervortrat,  daß  viel" 
mehr  beide  Partikeln  völlig  verschmolzen  waren  und  einfachem  on 
gleichstanden,  sieht  man  daraus^  daß  Adverbien  hinzutreten  konnten: 
Thei  feilen  in  upon  his  egen.  Tob.  3,  5.  Und  Mau.  fiigt  sogar  up 
bei:  lipon  that  montayne  to  gon  up  this  monk  had  gret  desir.  13. 

Ne.  1)  Ort:  Newcastie  upon  the  Tyne.  I  was  bom  upon  the  waters. 
Faithf.  1.  The  stonn  breaks  upon  the  serenity  of  a  summer  voyage. 
Sk.  To  put  a  face  upon  a  matter.  —  2)  Zeit:  Upon  his  departure  we 
again  entered  into  a  debate  upon  the  merits  of  our  landlord.  Vic.  You 
lent  it  to  Alice  upon  Allhallowmass  last.  Sh.  MW.  1,  1.  Once  upon  a 
time  a  giant  and  a  dwarf  were  friends.  Vic.  13.  —  3)  üeberlegenheit : 
The  vices  of  Charles  had  grown  upon  him.  Mac  1,  124.  I  hailed  the 
ship,  but  could  get  no  answer;  yet  I  found  I  gained  npon  her.  Grull. 
62.  —  4)  Grund:  Upon  our  repentance  we  hope  to  be  forgiven.  Wb. 
It  has  been  built  upon  no  regulär  plan.  Sk.  —  5)  Uebereinstimmung : 
His  limbs  were  formed  upon  the  very  strengest  model  that  is  consistent 
with  agility.  WS.  Roh.  23.  I  judge  their  number  upon,  or  near,  the 
rate  of  thirty  thousand.  Sh.  bHd.  4,  1.  —  6)  Strafandrohung ,  Mahnung, 
Betheurung :  He  commanded  them  to  come  no  nearer,  upon  the  peril 
of  their  lives.  WS.  Tal.  6.  Upon  my  honour,  sir,  I  heard  a  humming. 
Sh.  Temp.  2,  1. 

15)  Ags.   6d   bis  {sskr,   adhi  [f]  über,    auf,   hin,   hinzu,  got.  und  §*  ^^^' 
bis,  bis  zu,  alts,  unt,  unti)  regiert  den  Dativ  und  Accusativ, 

Mit  dem  Acc.  bezeichnet  es  l)  den  Ort:  EU  s6na  ealne  nordd»l 
})ises  eälondes  öd  J)one  weal  genömon  {sie  eroberten  bald  den  ganzen 
Norden  dieser  Insel  bis  an  die  Mauer),  Bed.  1,  12.  —  2)  Zeit:  Swä 
he  ntda  gehwane  genasen  hsefde  63:  {lone  änne  dseg  (so  hatte  er  der 
Kämpfe  jeden  überstanden  bis  auf  den  einen  Tag),  B.  2397.  —  3)  Ziel: 
ünröt  is  min  s&wl  öd  deäd.  Mrc  14,  34. 

Mit  dem  Dativ :  Hi  ])urhwunodon  6d  Jisum  dsBge  (blieben  bis  auf 
diesen  Ta^),  Greg. 

Durh.  verbindet  öd  mit  in:  Petrus  gefylgede  him  föorra  öd  in 
|)aes  sacerda  aldormenn  ceafertün.  Mt.  26,  58.  —  Nags,  nicht,  {Doch 
vgl.  §.  525]. 

16)  Tö,  unto,  into,  vorto,   vorte.  Oot,  du  (viell  [ff]   sskr.   adhi),  §.  425. 
ahd,  zi,  za,  zuo,  alts.  altfr,  t6,  tö ;   den  nordischen  Dialecten  fehlt  es. 

Ags.  tö  (zu)  steht  mit  allen  vier  Casus. 

I.  Mit  dem  Dativ   bezeichnet   es  1)  das  Ziel:  H6  tö  healle  geöng. 
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356J|§.425.  II  B.  926.  Hü  he&h  hit  w«re  tö  pkm  hßofone.  Bo.  35.  Nolde  furdur 
bis  eägan  ^ebban  up  tö  {>4m  bdofone.  Lac.  18,  13.-2)  Ruhiges 
Wo:  Hü  lomp  eöw,  ^sdt  ^u  gebogodest  ssecce  s^cöan  tö  Heorote  (wie 
kam's,  daß  du  gedachtest  in  H.  Kampf  zu  suchen)?  B.  1990.  Naes  bim 
senig  })earf,  ))»t  b6  tö  Gifdom  odde  tö  Gärdenom  odde  in  Swiöiice 
s^cean  {)iirfe  wyrsan  wigfröcan  (ihm  war  nicht  noth^  daJ3  er  hei  den 
Gif  den  oder  bei  den  O,  oder  in  S,  schlechtere  Schlachtkühne  zu  suchen 
brauche),  B.  2494.  —  3)  Zeit:  Tö  nöntide  se  b«lend  clypode.  Mrc. 
15,  34.  Tö  middere  nibte  man  br^mde.  Mt.  25,  6.  Tö  middan  daege 
ic  ßte  =  I  dine.  Wr.  I,  2.  Tö  })ysan  timan  rlxodo  Ealbmund.  SC.  784. 
Hie  bsefdon  tö  söofon  nibtmn  mete  {sie  hatten  Speise  auf  sieben  Nächte). 
891.  Hl  {)&  geweredon  tö  sumre  ttde  wid  P6btam  (sie  hatten  die  P. 
eine  Zeitlang  bekämpft).  Bed.  1,  15.  H6  ])fler  wonede  tö  bis  ende  {da 
wohnte  er  bis  an  sein  Ende).  SC.  633.  —  4)  Zweck :  We  babbad  Abra- 
bam  tö  fseder.  Mt  3,  9.  J)one  god  sende  tö  fröfre  (den  Gott  zum  Trost 
schickte).  JElfr,  Daher  bei  den  Verben:  machen,  erwählen^  setzen,  heili- 
gen, werden,  verwandeln  s,  §.  146.  peodosios  bine  gebälgode  tö  biscope 
tö  Hagustaldesb&m  {weihte  ihn  zum  B.  für  oder  zu  Ä).  SC.  685.  — 
5)  Preis:  Hü  ne  bic^pad  big  twegen  spearwan  tö  peninge?  Mt.  10,  29. 

n.  Mit  dem  Accusativ  selten,  in  Darb,  und  Exon. :  Se  angel  in- 
fderde  tö  bia.  Lac.  1,  28.  HwSorfan  sceoldan  tö  })is  enge  lond  (wenden 
sollten  wir  uns  zu  diesem  engen  Lande),  Exon.  3,  6. 

ni.  Mit  dem  Genitiv  steht  es  C.  174,  28:  Gew&t  bim  |)&  se  »de- 
ling  tö  Jwes  gemearces  (der  Edeling  gieng  zu  der  Stätte),  Dagegen  t  ö  - 
|)8ßs  J)e  etc.  beweist  nichts  für  die  Rection,  e?a  1)86  8  verhärtetes  Adverb 
(so,  wo)^  ist,  zu  dem  tö  tritt, 

IV.  Auch  zu  dem  verhärteten  Instrum,  bw^  scheint  es  nur  ver~ 
stärkend  getreten  zu  sein :  Tö  bwy  ander})eödst  l>a  l>e  sflfne  })isum  idelaa 
plÖgan  (wozu  unterziehest  du  dich  diesem  müßigen  Spiele)?  Cüdb* 

Nags,  1)  Die  lokale  Bedeutung  schränkt  sich  ein,  selten  bezeichnet 
es  ruhiges  Wo\  J)at  l»i  to  Bome.  La^.  7215.  To  Landene  Isei  l>e 
flßrchebiscopstol.  24373.,  gewöhnlich  Ziel  und  Richtung:  J)is  writ  com 
to  France  to  ])an  freo  kinge.  3193.  pe^g  comenn  to  ^att  cbesstre. 
0.  3477.  po  alle  weoren  iseten  to  beore  mete.  Lag.  22940.  Qern  to 
(A.  of  B.)  })an  kinge  {jset  (bitte  den  König).  Lag.  4382.  —  2)  Zeit:  He 
aras  to  ])an  midnihte.  7584.  To  nibte  })a  scalt  faren.  709.  To  marewene 
(to  morge)  be  bine  wolde  anhon.  729.  —  3)  Zweck :  He  nom  J)a  boc  to 
bisne.  30.  Alle  sangenn  senne  sang  dribbtin  to  lofe  and  wurr|)e  0. 
3375.    Wbatt  wiUt  {m,  |)att  icc  gife  |)e  forr  all  t)in  swinnc  to  mede? 


To.  381 

6221.  —  4)  Orad:  He  forwundede  Kaei  swide  to  J)aii  dede.  A.  Lag.  §.  425. 
27584. 

\\Ae.  1)  Ort:  Heo  come  to  Engelonde.  KG.  46.  He  wende  to  schip.  ||  357. 
304.  Hii  naked  hym  bounde  to  a  tre  and  to  hym  schote.  5462.  selten : 
A  nywe  host  to  ßedynge  robbede.  5461.  —  2)  Zeä:  pre  sjpe  he  her 
cronne  ager,  to  mydewynter  at  Grloucestre,  to  wytesontyde  at  West- 
mynstre,  to  estre  at  Wyncestre.  7879.  From  ger  to  ger.  1385.  öfter 
verhärtet:  To-day,  to-morwe  etc. —  3)  Grad,  Wirkung:  To  dej)e  he 
sehet  ys  owne  fader.  244. 

Me,  1)  Ort:  l  turne  to  hym.  Tob.  12,  20.  He  felde  doun  to  the 
knees.  Luke.  5,  8.  Thei  schulden  make  alle  men  sitte  to  the  mete. 
Mrk.  6,  39.  He  schal  go  to  the  port  Jaff.  Mau.  4.  —  2)  Zeä:  To- 
day, to-night,  to-morwe  etc.  —  3)  Zweck :  Thou  must  have  hire  to  wif. 
Ch.  1291.  —  4)  Ziel,  Grad:  Depe  to  the  kne.  Mau.  4.  Every  cumanez 
amounten  to  10000.  22. 

Ne.  1)  Ziel  der  Bewegung  und  Thätigkeit:  I  go  to  London.  My 
consin  invited  me  to  sit  to  the  table.  Wl.  129.  She  had  never  been 
but  once  to  church  in  her  life.  Faithf.  5.  Stand  to  me.  Sh.  bHd.  2,  1. 
They  took  to  their  heels.  TJ.  8,  10.  The  king  early  put  the  loyalty 
of  his  Protestant  friends  to  the  proof.  Mac.  1,  43.  Daher  bei  Verben, 
wie :  Address,  direct,  apply  [sich  wenden  an),  appeal  (sich  berufen  auf)^ 
point  {^zeigen  auf\  resort  (flüchten  zu)^  advert  {merken  auf),  advise 
(rathen  zu),  aspire  ,(5^reÄe/i  nach),  fall  (herfallen  über),  pretend  {An- 
spruch machen  auf),  incline  {sich  neigen),  lean  {lehnen  an),  etc.  —  2) 
to  w^  verhärtet,  wie  To-day  etc.;  auJ3erdem  bezeichnet  es  den  Zeit- 
raum nach  seinem  Endpunkte:  I'U  stay  from  moming  to  evening.  — 
3)  Zahl,  Grad,  Größe,  bis  zu  welcher  eine  Behauptung  gilt:  Thou 
wast  a  soldier  even  to  Cato's  wish.  Sh.  Cor.  1,  4.  The  total  loss  of 
the  English  in  killed,  drowned  and  wounded  amounted  to  280.  South. 
Nels.  A  war  to  death.  Mac.  B,  393.  In  the  same  interest  were  Boman 
Catholics  to  a  man.  Mac.  1,  100.  Salisbury  was  foolish  to  a  proverb. 
7,  31.  [Be  he  {mager  sein)  wroth  even  to  slaying  me.  Tenn.  1,  37]. 
Verstärkend  tritt  up  bisweilen  hinzu:  üp  to  the  chin  in  water.  Live 
up  to  the  principles  professed.  Wb.  Daher  bei  Verben,  wie:  Amount 
{sich  belaufen  auf),  increase  {wachsen  zu),  reach  {reichen),  rise  {sich 
erheben),  stoop  {sich  herablaßen),  etc.  —  4J  Zweck:  Not  to  irksome 
toil,  but  to  delight  he  made  us.  M.  PI.  9,  243.  It  was  to  no  purpose. 
Mac.  4,  7.  There  was  reason  to  hope  that  a  way  might  be  found  to 
settle  the  crown  on  some  Boman  Catholic  to  the  exclusion  of  the  two 
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§.  425.  Princesses.  Mac  8,  131.  Daher  bei  Verben,  ttne:  Aännolster  {beitragen 
zu\    cooperate   {mitwirken)^    drink  {trinken  auf),  etc.  —  5)  Die   Be- 

358.  II  Ziehung^  in  welcher  eine  Behauptung  gilt^  Ver  \\  gleichung  \  The  sealike 
Plata,  to  whose  dread  expanse,  contmaous  depth  and  wondrous  length, 
of  conrse,  oor  floods  are  rills.  Th.  snm.  84^.  It  is  ten  to  one,  that 
you  will  offend  by  your  officioasness.  Wb.  —  6)  Preis,  Tauschmittel: 
He  is  at  Oxford  still,  is  he  not  ?  Indeed,  sir,  to  my  cost.  Sh.  bHd.  B,  2. 

Um  die  Partikel  in  der  Bedeutung  unter  5.  einzuführen,  tritt  as 
hinzu:  Me,  As  to  your  first  reson,  it  may  lightly  ben  answered.  Ch. 
Mel.  From  tho  yles,  that  ben  andre  erthe  as  to  us.  Mau.  31.  —  Ne. 
No  man  is  correctly  informed  as  to  the  past.  Mac.  1,  3.  To  gain  ia- 
formation  as  to  tbe  number  and  strength  of  the  enemy.  Gold.  8. 

§.  426.  Zu   tb    tritt  til  s.  §.  450  und  im  Ae,  auch  unto  wahrscheinlich 

aus  u  n  t  *  {ahd.  unz  bis)  und  t  o  zusammengefloßen^  also  eigentlich  :  bis 
zu.  Diese  Bedeutung  aber  schwächt  sich  und  es  steht  t  o  ganz  gleich : 
He  wente  unto  |)e  courte  of  Borne.  PL.  7.  Thei  ran  unto  Wynchestre. 
11.  Messengers  he  sent  unto  t)6  inglis  kynges.  20.  Fro  mom  unto 
euen.  PL.  670.  —  Me,  Fro  Cicilie  unto  the  coostis.  Jud.  2,  15.  She 
dwelte  unto  tbe  time.  12,  9.  auch  als  Dativzeichen',  Lykne  tbat  bryd 
unto  god.  Mau.  5.  —  Ne.  Bei  den  älteren  Schriftstellern  steht  e«  to 
ganz  gleich:  The  Lord  hath  destroyed  them  unto  this  day.  Deut.  11,  4. 
I  will  testify  unto  thee,  if  thou  wilt  hearken  unto  me.  Ps.  81,  8.  As 
Strange  unto  your  town  as  to  your  talk.  Sh.  Err.  2,  2.  [The  girl  seem'd 
kinder  unto  Philip  than  to  him  ^Enoch).  Tenn.  5,  5]. 

Das  Ae,  enthält  zwei  andere  Compositionen,  vorto  und  vorte, 
beide  in  Bedeutung  und  wohl  auch  in  Bildung  verschieden.  Vorto  in: 
J)e  batayle  ylaste  vorto  nygt  {der  Kampf  dauerte  die  Nacht  hindurch). 
RG.  5471.  scheint  aus  for  to-nigt  entstanden  zu  sein^  während  vorte: 
He  nolde  nogt  abyde  vorte  bis  fader  dej)  {über  seines  Vaters  Tod  hin- 
aus, länger  als).  KG.  8004.  an  Lagamon's  for^t  erinnert**. 

*  [Es  ist  das  nach  meiner  Ansicht  mehr,  als  unwahrscheinlich*  Da  auch 
die  Schreibungtn  onto  und  ODtU  vorkommen^  halte  ich  diese  Präpoi.  für  Zusam- 
mensetzungen mit  onj 

**  [Ich  halte  Torto  und  Torte  für  identisch.  Der  zweite  Theil  ist  gewiss  in 

beiden  to  im  Sinne  von  „bis^' :    auch  sonst  schwächt  sich  unbetontes   to   zu  te: 

Ido    po    holi  godespeJIe  of  te  day.  Mise.  33.    Eis  sonle  mote  camme  te  benene. 

\b!>j  284.  Loue  to  god  and  te  man.   193^  36.    Teborsteii  (für  toborsten)  be  bope 

»ide.  Guy.  T.  p.  446.  Der  erste  TJieil  scheint  eher  ford,  als  forj. 
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Wie  adverbiales  üt  mit  of,  «o  verbindet  sich  in  mit  tö;  Jene  sind%,  426. 
getrennt  geblieben,  diese  verschmelzen  nach  und  nach:  Ags*  pä  se  h«- 
lend  com  in  tö  |)9bs  ealdres  healle.  Mt.  9,  7.  })ä  wses  gangende  sum 
in  tö  him  {da  gieng  einer  hinein  zu  ihm),  Bed.  3,  12.  Offenbar  \f\ 
falsch :  Hör  was  Wnlst&n  gehä-dod  tö  bisceope  intö  Londenbr.  SC.  996.  — 
Nags.  He  hine  sende  into  {>issen  »rde.  Lag.  10946.  Werped  in  to  |)e 
watere.  6148.  He  |)one  king  ofstong  in  to  J)ere  heorte.  12963.  J)e  wsei 
lai  in  to  {in  der  Richtung  nach)  Winchaester.  13020.  pa  riehen,  J)e  lid 
in  to  Rome.  7900.  —  Ae,  He  ladde  hym  into  an  orchard.  RG.  2290. 
Doch  auch  für  in :  To  rere  up  the  cherches  into  al  \9X  lond.  2923. 
J)er  was  joye  into  al  I)at  lond.  8887.  —  Im  Me.  gewinnt  \\  es  weitere  \\  359. 
Ausdehnung.  1)  Ort:  His  hors  geden  yn  to  the  see.  Exod.  15,  19. 
He  was  ylad  in  to  a  gardyn.  Man.  2.  Auch  =  np  into  HB.:  He  sti- 
gede  into  a  tree.  Lnke.  19,  4.  He  wente  into  a  hill.  Mrk.  8,  46.  He 
wente  np  into  a  hil.  Met.  5,  1.  Thei  felden  doon  into  (on)  the  erthe. 
Joh.  18,  6.  His  CUTS  be  turaed  in  to  his  owne  hed.  Mau.  6.  —  2)  Zeit: 
It  lay  there  into  the  tyme,  that.  Mau.  2.  —  3)  Zahl^  Größe :  He  hathe 
into  14000  olifauntz.  Mau.  18.  Growe  thou  into  thousand  thowsandis. 
Gen.  24,  60.  He  that  shal  sustayne  in  to  ende.  Mrk.  13,  13.  — 
4)  Zustände,  Verhältnisse^  in  die  man  tritt,  Gegenstände,  zu  welchen 
etwas  wird:  It  shal  be  told  in  to  mynde  of  hir.  Mrk.  14,  9.  To  turne 
watre  in  to  wyn.  Man.  10.  I  have  put  this  boke  out  of  latyn  into 
frensche  and  translated  it  agen  out  of  frensche  into  englyssche.  Mau. 
Prol.  —  5)  feindliches  gegen:  Thei  groyneden  in  to  (agens)  hir. 
Mrk.  14,  15.  —  Daß  man  into  bisweilen  für  gleichbedeutend  mit  to 
nahm,  geht  aus  der  Verbindung  mä  til  hervor:  Thou  schalt  not  mowe 
speke  til  in  to  the  day.  Luke.  1,  20. 

Ne.  Into  tritt  in  seiner  ursprünglichen  Bedeutung  hervor  und 
diese  wird  a^f  entsprechende  Verhältnisse  übertragen:  1)  Ort:  He  goes 
into  the  house;  he  is  introduced  into  the  family.  I  wish  I  had  been 
put  into  the  army  instead  of  into  this  cursed  cotton  manufacture.  Edg. 
Pt.  2.  They  drove  back  into  (zunscheri)  the  hills.  WS.  TaL  1.  You 
woold  have  me  seek  into  myself  for  that  which  is  not  in  me.  Sh.  JC. 
1,  2.  —  2)  Zeü:  How  far  into  the  moming  is  it?  Sh.  Rc.  5,  3.  — 
3)  Zustände  etc. :  I  grew  into  boyhood.  Sk.  We  had  talked  ourselves 
into  some  degree  of  tranquiUity.  Vic.  21.  They  entered  into  a  treaty. 
Gold«  2.  The  king  had  promised  to  inquire  into  the  matter.  Mac.  4,  4. 
Ecclesiastical  adventurers  were  intruded  by  hundreds  into  lucratiye  be- 
nefices.  Mac.  1,  23.    Our  flesh  will  crumble  into  dust.  Wt.    When  three 
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§.  426.  or  fonr  wandering  famflies  of  savages  have  setüed  in  one  place  and 
collect  their  huts  into  a  hamlet.  WI.  Tal.  34.  —  5)  bei  den  Verben 
theilen,  trennen,  The  foot  were  divided  into  six  regiments.  Mac.  5.  — 
6)  in  manchen  Phrasen^  wie:  Into  the  bargain  {obendrein), 

§.  427.  17)   Bnfan,  onufan,  äbufan  [?],   ofer,   up,  appan,   on-appan.    Zu 

Grunde  liegt  sskr,  u  {Demonstrativstamm)  -pa  (Prajp.),  also  öpa  (an, 
hin") ;  und  daraus  durch  Anfügung  des  Suffixes  upäri  über,  Ersterem 
entspricht  got,  uf  {unter)  und  wahrscheinlich  auch  iup  {auf)^  ahd.  td 
letzterem  got,  ufa-r,  ahd,  ubar,  alts,  obar,  aUfr,  ovir,  altn.  yfir,  ags, 
ofer.    Daneben  sind  die  adverbialen  bufan  etc.  getreten, 

360.  II  II  Bufan.    Das  ags,    ufan   kommt   nur  als  Adverb  vor,  erst  die 

Composition  bufan  gelangt  zu  präpositionalem  Gebrauche,  Sie  steht  mit 
dem  Dativ  und  hat  nur  locale  BedeiUung.  Hi  licgad  bufan  Öordan  on 
hyra  hüsum  {liegen  auf  der  Erde  in  ihren  Häusern).  Oros.  Gif  se 
earm  bid  forod  bufan  Jwm  elmbogan  {wenn  der  Arm  durchbohrt  ist 
oberhalb  des  Ellenbogens),  JElfr.  40.  —  Nags,  Ardur  brsßid  bis  sceld 
buuen  (A.  boue  B.)  bis  hselme  {schwang  seinen  Schild  über  seinem  Helme), 
Lag.  26050.  Hiss  bodig  toc  to  rotenn  bufenn  eor[)e  {über  der  Erde). 
0.  4:773,    Dieses  verliert  sich. 

Daneben  steht  bei  Orm  a  bufenn,  dem  wahrscheinlich  ein  ags, 
onbufan  vorliegt,  Orm.  gebraucht  es  vom  Mang:  An  hsefedd  hird,  j^tt 
wass  abufenn  alle  J>o|)re.  588.  Ane  abufenn  alle.  17971.  —  Ae.  Upe 
|)e  doune  aboue  Ba|)e  hü  motte  myd  her  fon.  RG.  3631.  Obowen 
Grimsby  eft  thei  gan  aryue.  PL.  964.  J)e  body  lang  abouen  er^e  lay. 
2618.  — Me,  1)  Buhiges  Oben  oder  Darüber:  The  table  aboven  bis 
heved.  Mau.  2.  Watris,  that  weren  aboue  (on)  the  firmament.  Gen.  1,  7. 
The  citee  of  Neptalim  above  {oberhalb)  Nason.  Tob.  1,  1.  Fro  the 
shuldre  and  aboue  he  peeryde  aboue  (;Uber  hinaus)  al  the  puple.  1.  Kgs. 
9,  2.  Aboven  the  ryvere  overthwart  lay  a  tre.  Mau.  8.  —  2)  Bang: 
The  disciple  is  not  aboue  (=  ags,  ofer)  the  maister.  Mt.  10,  24.  — 
Im  Ne,  bezeichnet  es  ruhiges  Ober  und  bewegendes  üeber- hinaus  und 
wird  auf  Zeit,  Größen,  Bang  und  selbst  abstracte  Begriffe  angewandt, 
1)  Ort:  I  hear  it  now  above  me.  Sh.  T.  1,  1.  Till  inundation  rise 
above  the  highest  hüls.  M.  PL  11,  828.  —  2)  Zeit :  I  had  not  seen 
him  for  above  a  year.  TJ.  He  had  known  it  above  a  month.  2,  5. — 
3)  Zahl,  Größe,,  Werth:  The  beautiful  grisette  had  not  asked  above 
a  Single  üvre  above  the  price.  Sent.  Mrs.  Brown  loved  young  people 
above  plates  and  linen.  TBr.  2.  —  4)  Bang^  Vorzug :  A  spouse  above 
the  rank  of  a  cook.  3.   The  serpent  is  cursed  above  all  catüe.  Gen.  3, 14. 
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The  country  gentlemen  were  generally  above  him  in  fortune,  and  be-  §.  427. 
neath  him  in  intellect  WS.  Ant.  2.  —  5)  auch  hei  abstracten  Begriffen : 
Things  above  earthly  thoaght.   M.  PL  1,  80.    It  is  above  my  com- 
prehension. 

Ontifan=  ofer  bei  Durh.  und  in  SC,  dort  in  localer,  hier  in 
temporaler  Bedeutung:  Hü8  onufan  hüs  falled.  Lac.  11,  17.  Hit  wsßs 
onofe  carr  gesetted.  6,  48.  Hö  bSbeäd  ))sem  folce  töd^la  onofa  ßordo. 
Mrc.  8,  6.  Hör  för  Eädweard  onufan  haerfest  {nach  der  Ernte,  in- 
clinato  iam  autumno.  Gibs.)  tö-.  SC.  923.  Auch :  Seö  sänne  löcad  ufan 
on  (von  oben  in)  helle.  AR.  —  Nags.  nur  letztere :  He  rasde  bim  ouen 
an  (to  B.  stürzte  sich  auf  ihn).  Lag.  9299.  ||  He  smat  him  uuenen  ||  361. 
(oaenon)  ^st  hsned.  18090.  He  waes  onenan  ))»  walde  (oben  in,  oder 
oberhalb  des   Waldes).  16980. 

Ofer  (über)^  wie  got,  ufar,  mit  Dativ  und  Accusativ.  §.  428. 

I.  Mit  dem  Dativ  bez,  es  l)  den  Ort,  über  welchem  etwas  statt- 
findet: Hwilr  säet  üre  drihten?  ofer  winda  fiderum  (wo  saJ3  unser  Herrf 
auf  den  Flügeln  der  Winde)  AR.  auch  bei  Verben  der  Bewegung:  In 
l>ere  reädan  sse,  ofer  {»ilre  Sode  Israöla  folc  (im  rothen  Meer^  über  das 
=z  durch  das  Israel  gieng),  AR.  —  2)  Zeit:  J)8et  se  bröder  ne  moste 
his  lifes  brücan  ofer  \km  änom  geäre  {daß  ihr  Bruder  sich  nicht  des 
Lebens  freuen  durfte  nach  dem  einen  Jahr),  Oüdb.  —  3)  Vorzug :  Ne 
lufa  ödre  fremde  godas  ofer  m6  {liebe  nicht  andere  fremde  Götter  über 
mich  hinaus,  d,  L,  vor  [außer]  mir),  ^Ifr.  1. 

II.  Mit  dem  Acc,  bez,  es  1)  Ort:  Ic  stände  ofer  big  {Ober  ihnen, 
sie  schützend).  Coli,  pone  assan,  ofer  ^sene  nän  man  gyt  ne  sset 
Mrc.  11,  2.  SHe  geseah  godes  gast  wnnigende  ofer  hyne.  Mt.  3,  16. 
Hü  seö  h&lege  spr»c  ofer  heähne  weal  (wie  die  Heilige  sprach  über  den 
hohen  Wall  hin),  Jud.  161.  Hö  för  ofer  üAyrce  on  Nordwealas  {erfuhr 
über  Mercia  nach  N.),  SC  853.  Streäm  üt  äweöll,  fleöw  ofer  foldan 
{ein  Strom  entsprang,  floß  über  die  Oefilde),  An.  1526.  And  up  ähöf 
])&ra  röda  twä  ofer  t>«t  fsege  hüs  (er  hob  der  Kreuze  zwei  über  das 
todte  Haus),  El.  881.  —  2)  Zeü:  Hi  s^ton  ofer  Winter  (blieben  den 
Winter  über),  SC  851.  854.  pä,  com  föran  freä  ofer  midne  dseg  (da 
kam  der  Herr  gefahren  nach  Mittag),  C  52,  33.  Ne  waes  wyrd  y^ 
gön,  t>®t  he  mä.  moste  manna  cynnes  {)icgean  ofer  ^  niht  {da  war 
das  Geschick  nicht  wieder,  daß  er  noch  mehr  des  Männervolks  dürfte 
ergreifen  nach  dieser  Nacht).  B.  736.  Swä  se  inwidda  ofer  ealne  daeg 
dryhtgoman  drencte  wid  wine  (so  tränkte  mit  Wein  der  Tückevolle  die 
Gäste  den  ganzen  Tag  über).   Jud.  28.  —  3)  darüber  hinaus  ==  ohne : 

Kocb,  engl.  Onunmatlk.  II.  2.  Aufl.  25 
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§.  428.  Gif  h6  gesöcean  dear  wlg  ofer  wslpen  (wenn  er  Kampf  zu  suchen  wagt 
ohne  Waßen).  B.  685.  =  tmdfer;  H6  ofer  willan  geöng  igieng  vnder 
Willen),  B.  2409.  —  4)  Rang,  Wurde :  Nys  se  16ornmgcniht  ofer  hys 
Iftreöw.  Mt  10,  24.  He  sceolde  beön  se  h6hsta  god  ofer  ddre  godas. 
Bo.  35.  Anweald  ofer  Jaet  folc  Ettm.  p.  43.  —  5)  Orund:  Hia  wun- 
dradon  (b6  })4m  HG.)  ofer  hine.  D.  Mrc.  12,  17.  Ic  milsa  ofer  ^reat. 
8,  2.    H6  ofer  benne  sprsee  (über  die  Wunde  sprach  er).  B.  2724. 

Nags,  1)  Ort:  t)a  bigon  weorre  oner  al  ))issen  arde.  Lag.  28875. 
Wenden  ofer  f^ane  sse.  6116.  Oferr  })att  arrke  wass  an  oferrwerrc 
timbredd.  0.  1034.  =  abufenn.  1775.  pa  wass  waterr  all  oferr  err()e 
flowedd.  15567.  —  2)  Ueherordnung :  J)u  art  hext  ouer  us.  Lag.  25288. 
362.  II  II  Demo  ofer  his  folc.  363.  Ardnr  is  faigerest  oner  (of)  alle.  25308. 
})e  heo  weoren  wseldende  oner.  8386.    King  oner  etc. 

Ae,  1)  Ort:  Ouer  Homber  he  fley  anon.  RG.  2911.  He  wente 
oner  J)e  see.  PL.  1015.  He  tombled  top  oner  taile.  1734.  —  2)  Zeit: 
It  was  oner  litelle.  806.  —  3)  Herrschaft:  Now  is  Snane  kyng  euer 
Inglond.  1010. 

Me.  1)  Ort:  Over  his  hed  ther  shinen  two  sterres.  Ch.  2045. 
Jhesn  stondinge  on  (oner  B.)  hir  comaiindide  to  the  fener.  Luke.  4,  39. 
Thes  thingis  ben  don  in  Bethany  oner  (bigende)  Jordan.  Joh.  1,  39. 
He  passede  oner  Enfraten.  Jud.  2,  I4.  The  cumpanye,  that  stood 
oner  the  see.  Joh.  6,  22.  —  2)  Rang  etc, :  He  louede  Joseph  oner  alle 
hise  sons.  Gen.  27,  3.  I  regne  over  you.  Man.  The  lordschipe ,  that 
he  hadde  over  all  the  world.  1. —  3)  Maß:  He  may  not  tempten  you 
over  your  might  Ch.  7243. 

Ne.  1)  Ort:  The  heavens  are  over  onr  heads.  Sh.  Rb.  3,  3.  It 
hnng  over  the  altar.  Sh.  MW.  4,  2.  The  shntters  are  closed  all  over 
the  honse.  BH.  39.  He  is  over  head  and  ears  in  debt.  39.  The  chaise 
whirled  rapidly  over  the  frozen  gronnd.  Sk.  Any  good  news  from 
onr  friend  over  the  water.  WS.  Wav.  6.  The  honse  over  the  way. 
Edg.  Pop.  2.  —  2)  Zeitraum :  Over  winter,  over  night ;  auch  an  Ge- 
genständen und  Vorgängen:  The  tales  of  horror  were  long  told  over 
the  cid  er  by  the  Christmas  fires.  Mac.  5,  213.  The  parties  were  over 
the  breakfast-table.  Bnlw.  N.  29.  I  asked  for  the  landlord's  Company 
over  a  pint  of  wine.  Vic.  21.  —  3)  Ueherordnung,  Rang ^  Gewalt: 
Thon  hast  been  faithfiil  over  few  things.  I  will  make  thee  mler  over 
many  things.  Mt.  25,  21.  The  command,  power  over  etc.;  daher  bei 
Verben,  wie  domineer,  lord,  reign,  mle,  predominate  (herrschen  über), 


üp,  nppan.  387 

preside  {Aufsicht  haben  über)^  prevail,  tyrannize,  watch  etc.  A  power  §.  428. 
began  to  domineer  over  all  Orders  and  all  parties.  Mac.  2,  149.  Whose 
duty  it  was  to  watch  over  the  welfare  of  the  nation.  Mac.  1,  119.  — 
4)  Orund:  bei  Verben^  vne  moom  (at,  trauern)^  weep  (at,  weineri)^ 
trinmph  {triumphieren),  exult  (at,  frohlocken)  etc. :  He  wept  with  joy 
over  the  French  bills  of  exchange.  Mac.  4,  41.  That  philosophy,  over 
which  she  had  at  last  triumphed.  1,  6.  They  wrote  the  most  delight- 
fol  ballads  and  made  merry  over  the  same  hero.  Thack.  107.  Who 
would  forget  the  friend,  over  whom  he  mooms  ?  Sk.  Bor. 

Up  ist  im  Ags.  nur  Adverb^  erst  im  Nags,  beginnt  der  präposi- 
tionale  Gebrauch:  Hi  stiQen  up  J)an  hülle.  Lag.  2605.  — Ae.  J)e  ||  byssop  II  363. 
drou  in  ano{)er  half  up  an  hui  {zog  auf  einer  andern  Seite  auf  den 
Hügel),  RG.  8371.  He  com  and  fond  al  up  Temese  a  place  fair  ynow. 
532.  Ys  herte  al  up  bim  caste.  1455.  He  sywede  up  J)e  ßomaynes  (ver- 
folgte). 1454.  Turne  we  our  hond  up  (gegen)  eure  oJ)er  fon.  2894. 
He  werrede  up  him.  552.  neben:  pe  Giwes  he  worrede.  1593.  Heo 
were  up  J)e  poynt  to  fle.  1463.  —  Me.  1)  Ort:  Thei  gone  up  the 
mountayne.  Mau.  5.  Ther  lieth  one  up  my  wombe.  Ch.  4288.  — 
2)  Zeit :  üp  (aftir  B.)  time  Crist  is  deed.  Rom.  5,  8.  —  3)  Ueberein- 
Stimmung :  Up  (aftir  B.)  man  i  seie.  Rom.  3,  6.  Up  (aftir)  the  custom 
of  presthod.  Luke.  1,  9.  Nyle  ge  deme  up  (aftir  B.)  the  face.  Job.  7, 
24.  —  4)  Strafandrohung :  Up  peine  of  lesing  of  your  hed.  Ch.  2545.  — 
Im  Ne.  beschränkt  sich  up  auf  eine  locale  Bedeutung :  The  alley  up 
which  he  had  made  bis  approaehes.  WS.  Wav.  9.  Early  in  August 
hints,  that  some  great  event  was  approaching,  were  whispered  up  and 
down  London.  Mac.  3,  255. 

U  p  p  a  n  schon  im  Ags,  Auf  den  ersten  Blick  könnte  es  Zweifel-  §.  429. 
haft  sein,  ob  es  adverbiale  Form,  wie  ufan,  ist  oder  ob  es  durch  An- 
lehnung des  an  an  up  entstanden  ist.  Gegen  letzteres  spricht  die  Ver- 
stärkung onuppan,  die  Accentuation  und  der  Verlauf  Es  bezeichnet 
im  Ags.  1)  Ruhe  und  Bewegung  und  steht  daher  mit  dem  Dativ  und 
Accusativ:  H6  bsed  8ßt  gode,  J)8et  he  him  sealde  wseter  uppan  ^idre 
düne  {bat  Gott^  daß  er  ihm  Waßer  auf  dem  Hügel  gebe),  Alb.  Rit 
uppan  tamre  assene.  Mt.  21,  5.  Hig  ästigan  uppan  l}8ene  hröf.  Luc. 
5,  19.  He  fyld  uppan  (ofer  D.)  {)isne  stän.  Mt.  21,  44.  paet  wif 
&geät  uppan  (on  D.)  hys  heftfod.  26,  7.  —  2)  Zeit:  Uppon  eästron, 
uppon  pentecosten.  SC.  1095.  —  Nags.  Lag.  hat  uppen  uppe,  Orm 
upponn  uppo:  l)  Ort:  Hengest  laei  at  Epiford  uppen  pan  (fare)  watere. 
14692.    He  wende  uppe  J)at  lond.  6120.  —  2)  feindliches  Gegen:    He 
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§.  429.  w^de  ttppe  Yalentin.  11868.  —  3)  Nähe  der  Zeit:  {)at  hit  wes  muchel 
uppe  non  {es  gieng  stark  auf-,  oder  es  war  viel  nach  Mittag?)  6405. 
Seonen  niht  nppen  sestre  {nach  Ostern)  |)a  comen  alle  {)a  cniht.  22309. 
üppo  J)rittene  dagess  (nach).  0.  6966.  —  4)  Strafandrohung :  He  hebte 
hffilden  grid  and  frid  uppe  leome  and  nppe  lif.  Lag.  2816.  Uppen  lif 
and  nppen  leomen.  600.  —  5)  Häufung:  In  (B.  an  A.)  one  half  hii 
hine  folde  foUe  soue  myle  treo  nppe  (nppen  A.)  treo.  20717.  —  Äe. 
schwächt  es  sich  zu  n p e  und  wohl  auch  zu  xi^  und  fällt  dann  mit 
dem  aus  ags.  np  entstandenen  zusammen:  Upe  })e  westgate  of  London 
hii  sette  yt.  BG.  6288.  Upe  seyn  Lucas  day.  8387.  Upe  godes  wylle 
yt  ys.  5294.  The  cite  upe  Saracens  he  wan.  —  Im  Me.  werden  diese 
upe  (Tob.  5,  10)  seltner,  und  im  Ne.  verschwinden  sie, 

864.  II  II  Die  Verstärkung  onuppan  kömmt  nur  im  Ags.  vor:   Hö  räd 

onnppan  ^^km  assan.  Job.  12,  14. 

§.  430.  18)   Under  {unter)   entstanden  aus  dem  DemonstraHvstamm  anä 

und  dem  Comparativsvffix  tara,  got  undar,  ahd,  untar,  alifr,  undef, 
ättn,  nndr.    Es  steht  mit  Accusativ  und  Dativ, 

I.  Mit  dem  Dativ  bee,  es  1)  den  Ort:  Fold  wsas  Äd»led  under 
heährodore  (Land  unter  dem  Exmmel  ward  getheilt),  C.  14,  2.  Forjjan 
ic  J^rymfsest  nu  blifige  under  hßofonum  {deshalb  rag*  ich  ruhmvoll  unter 
den  Himmeln),  Kr.  85.  Ic  geseah,  })»t  jm  wöre  under  t>^  ftctreöwe. 
Job.  1,  48.  —  2)  Zeitdauer:  Under  J>&m  fride  and  pJü  föohgebäte  se 
here  on  niht  hine  up  böstsel  {unter  dem  Frieden  und  dem  ZaMungs- 
versprechen  {wohl  weniger  währen'd  als  unter  dem  Vorwand)  stahl 
sich  Nachts  das  Heer  hinauf),  SC.  866.  —  3)  Unterordnung :  Ic  bsebbe 
J^egnas  under  mö.  Mt.  8,  9.  —  4)  Zustand:  Hö  siomode  under  hearm- 
locan  {schmachtete  unter  Harmverschluß),  El.  696. 

IL  Mit  dem  Acc.  bez,  es  1)  Ort  oder  Zeit  der  Bewegung:  Hö 
under  bärne  stän  äna  gen^dde  (er  allein  wagte  sich  unter  den  grauen 
Stein),  B.  887.  Siö  werge  sceolu  under  böolstorbofu  hreösan  sceolde 
{die  verruchte  Schaar  sollte  hinstürzen  in  die  Behausung  der  Finster- 
niß),  El.  764.  —  2)  Gegenwart  des  Angerufenen  im  Schwüre :  Ne  swe- 
rigen  g6  nsefre  under  bsedene  godas  {schwöret  nie  bei  heidnischen  Göt- 
tern). Mit,  48. 

Nags,  1)  Ort:  Feie  gere  under  sunnan  nas  get  Borne  biwonnen. 
Lag.  108.  Under  t)am  wude  {unterhalb  des  Waldes).  4734.  Wet  speke 
ge  under  eou  alle  {urUer  eui:h)?  915.  flu  dippesst  bimm  ünnd-err  waterr. 
0.  1661.  —  2)  Zeit:  Unnderr  j}a  dagbess  comm  Crist.  10648.  —  3)-  Zu- 
band: He  was  under  wedlac  iboren  {ehelich  geboren).  Lag.  398. 
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Jm  Äe,   scheint  es  in  temporaler  Bedeutung  üoußer  Oehraueh  ge^  §.  430. 
kommen  zu  sein.  1)  Ort:  He  made  hire  under  erjte  a  wonyng.  BG.  596. 
Under  Acres  gan  he  aryae.  RG.  4234.  —  2)  Unterordnung :  Duram  bef 
and  Gardoil  ander  Enerwik  ydo.  BG.  84.    Knygtes,    {tat  under  hym 
fygtej).  1337. 

Me.  1)  Ort\  The  litle  whelpis  eten  under  the  bord.  Mrk.  7,  28. 
He  putteth  it  under  a  bed.  Luke.  8,  16.  He  scheide  putte  theke 
greynes  undre  his  tonge.  Mau.  2.  —  2)  Unterordnung :  Hauinge  knygtes 
under  me.  Luke.  7,  8.  Alle  thingus  ben  under  thi  lawe.  Jud.  3,  4.  — 
3)  Maß:  He  had  also  the  faireste  damyseles,  that  myghte  be  founde 
under  the  age  of  15  gere.  Mau.  27. 

II  Ne.  1)  Ort:  We  under  heaven  are  supreme  head.  Sh.  J.  3,  1.  ||  866. 
The  library  had  passed  under  the  hanuner  of  an  auctioneer.  Sk. 
Rose.  —  To  be  under  lock  and  key.  TJ.  16,  4.  —  2)  hei  Zahl-  und 
Qrößenhegriffen:  Some  of  them  were  under  ten  years  of  age.  Mac.  5, 
^22.  The  whole  cost  of  the  army  had  been  under  three  hundred  thou- 
sand  pounds  a  year.  6,  239.  Jane  0.  scarcely  ever  met  a  man  under 
sixty.  Van.  F.  42.  —  3)  Zeit:  He  waved  his  hat  under  the  hottest 
jfires.  Mac.  7,  6.  —  4)  Unterordnung :  It  was  too  great  for  any  man 
ander  a  duke.  Add.  Those  who  had  fought  under  William.  Mac.  1, 
15. —  5)  Vie\f(^ch  übertragen^  me:  To  groan  and  sweat  under  the 
business.  Sh.  JC  4,  1.  She  sat  under  him  {als  Schülerin^  lernte)» 
Thack.  Tit.  10.  They  interdicted  under  (Androhung)  heavy  penalties 
the  use  of  the  Book  of  Common. Prayer.  Mac.  2,  158.  No  man  shall 
trespass  but  under  the  pains  and  penalties  of  the  law.  Wb.  A  rack 
was  occasionally  used  under  the  plea  of  necessity.  Mac.  1,  32.  —  In 
der  Seemannssprache:  It  was  some  time  before  we  could  put  the  ship 
about,  she  was  under  such  headway.  Sk.  Yoy. 

19)  Utan,  beütan  bütan,  onbütan,  widütan,  ymbütan;  {lurhüt.  8skr,  §.  431. 
üt,  goU  (Adv.)  üt,  ahd,  üz,  mnU  üt. 

Ags.  ütan  ist  zunächst  Adverb  und  wird  selten  präpositional  ge- 
braucht: Innen  landes  odde  ütan  landes  (innerhalb  oder  außerhalb 
Landes).  JSdelst.  6,  8.  Bosw.  führt  auch  üte  cyrican  (außerhalb  der 
Kirche)  an.  Nags.  keins  von  beiden»  Das  oe.  out  kann  aus  obigem 
entstanden  oder  auch  das  Adverb  sein,  das  tviederum  Präposition  vnrd: 
He  hadde  best  al  out  that  land.  RG.  547.  —  Me.  I  Charge  the,  fast 
out  the  temple  thou  go.  Cov.  Myst-  p.  75.  —  iVie.  schwerlich  allein,  ent- 
weder ist  es  mit  of  verbunden  s.  §.  421  oder  mit  from:  He  doth 
himself  appear ,   as  doth  the  blushing  discontented  sun  from  out  the 
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§.  431.  fiery  portal  of  the  east.  Sh.  Eb.  3,  3.  Then  both  from  oat  hell-gates  flew. 
M.  PL  10,  282.    Arise  from  out  the  earth.  Byr.  Gor.  1. 

Beut  an,  bütan  {außerhalb^  ohne)  mit  Dativ:  M\i^  man  ge  büman 
bnrgmn  ge  bütan  (Jedermann  in-  und  außerhalh  der  Burgen).  Eädg. 
2,  1.  Ealle  bütan  änum  {alle  außer  einem).  B.  705.  Bütan  nettom 
hnntian  ic  mseg  {ohne  Netze  kann  ich  jagen).  Coli.  Tmb  fyrst  wncan 
bütan  ftnre  niht.  Men.  87.  Dorh.  hat  es  auch  bei  Verben  der  Bewe- 
gung :  Äwnrpon  hine  büta  JÄre  ceastra.  Luc.  4,  29.  —  Im  Nags.  schwtn- 
det  die  locale  Bedeutung^  die  privative  bleibt :  Alle  to  wode  sende  böte 
seoue  |)asend  kempen.  Lag.  430.  Ne  scealt  ])a  {)ider  faren  bnte  mnche- 
366.  II  lere  ferde.  3679.  —  Äe,  He  slow  mach  of  bis  folk  bäte  j)  hem,  ^bX 
flowe.  BG.  622.  Gewöhnlich  aber  kömmt  es  ohne  Rection  vor,  also 
conjunctional :  Non  kyng,  bot  he.  PL.  554.  [In  der  Bedeutung  ,,ohne^^ 
erhält  es  sich  auch  später,  namentlich  in  der  nördlichen  und  specieU 
in  der  schottischen  Mundart:  {)ai  ly  trastly  bat  dreding  of  os.  Barb. 
Ö,  81.  Till  ]}e  toan  camin  ar  thai  so  prevely  bot  noyßmaking  91.  The 
ded  of  synfall  man  bat  sofficiant  repentans  is  ever  ill.  Graft  of  Deyng. 
14.  lieber  den  heutigen  Gebrauch  in  Schottland  vgl,  Murray  p.  229 : 
^Gang  bat  the  hoose',  go  into  the  oater  apartment  or  kitchen.  —  To 
live  bat  her  I  canna.  Barns.  287].  —  Im  Ne,  führt  Brown  aus  Hemans 
noch  an :  The  boy  stood  on  the  baming  deck,  whence  all  bat  htm  had 
fled.  p.  167.  Noch  im  Motto  des  Dake  of  Satherland:  Toach  not  the 
cat  bat  the  glove  [vgl,  oben].  Die  präpositionale  Bedetitung  ist  noch 
überall  da  ersichtlich^  t£;o  b  a  t  positiven  Begriffen  beigefügt  ist  und  eine 
Ausnahme  von  denselben  enthält:  On  the  last  Taesday  bat  one  of  the 
half-year.  TBr.  7.    All  bat  one. 

On  bütan  {umher)  kömmt  selten  vor  und  zwar  mit  dem  Acc.  und 
Dat.:  Ags,  Swä  \m  scealt  onbütan  hi  d^lfan  {sollst  um  sie  graben). 
Mand.  Thorpe.  p.  94.  w^t^wdan  feöwer  circalas  onbütan  ^ilre  sannan 
{4  Kreise  um  die  Sonne  wurden  sichtbar).  SG.  1104.  Es  schtvindet; 
daneben  steht  schon  im  Ags.,  vielleicht  aus  jenem  verderbt, 

Ä bütan,  auch  mit  derselben  schwankenden  Rection:  1)  Ort:  An 
wanderlic  trendel  wses  »teöwed  äbütan  {)iere  sannan  {ein  wunderbarer 
Kreis  um  die  Sonne  ward  sichtbar).  SC*.  806.  l)a  t«cst  Israh^la  folce 
gemsero  äbütan  |)One  mant  {du  zeigst  Israel  Gränzen  rings  um  den  Berg). 
Exod.  19,  12.  —  2)  Ungefähr  bei  Zahlenangaben:  Man  slöh  mycele 
wsel  äbütan  feöwer  band  manna  {man  richtete  ein  großes  Blutbad  an 
von  ungefähr  400  Männern).  SC.  —  Nags.  1)  Ort :  Lad  king  lette  legge 
l^ane  wal  ahnten   {je   barh.    Lag.  7086.    AI  abaten  Eowerwic.  16735. 
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Hiss  girrdell  wass  off  ahepess  skinn  abutena  hiss  leadess.  0.  9229.  —  §.  431. 
2)  Zeit:  Abuten  (to)  midnihte  he  warnede  alle  bis  cnihtes.  7983.  — 
Ae,  Hys  sseld  was  l}aniie  yhonge  vast  about  ys  ssoldren.  RG.  3624. 
pe  verste  ger  gret  lygtyng  J)er  was  and  Jjondrynge  about  seyn  Lukes 
tyd.  8741.  Aboate  J)e  ger.  2051.  —  Me.  1)  Ort:  Abouten  Grece  there 
ben  many  iles.  Mau.  3.  Tbei  gon  aboute  the  citee.  7.  — 2)  Zeit: 
Aboute  cbykenys  crowing.  Tob.  8,  11.  —  3)  Maß:  Aboute  350  frensche 
nyles.  Mau.  5.  —  Ne.  1)  Nähe,  local:  He  had  princes  sit  like  stars 
fibout  {um)  bis  throne.  Sh.  Per.  2,  3.  She  had  lived  about  (am)  the 
court.  TJ.  6,  2,  Have  you  much  money  about  you?  Bulw.  Malt  1,  1. 
She  moved  about  the  room  {im  Z.  umher)  on  velvet  paws.  Van.  F.  19. 
In  troops  I  have  dispersed  them  'bout  {über  hin)  the  isle.  Sh.  Temp. 
1,  1.  — -  2)  Nähe  in  Zeit  und  Zahl:  About  three  o'  clock.  There  feil 
tbat  day  about  three  thousand  men.  Exod.  32,  28.  —  3)  Zweck :  I 
come  about  my  brother.  Sh.  Mm.  4,  1.  Much  ado  about  nothing.  Sh. 
Shall  I  be  their  enemy  and  quarrel  about  a  title?  Thack.  —  4)  hei 
Verben^  wie:  Inquire,  teil,  ||  talk,  hint,  write,  consult,  know,  care,  ||  367. 
trouble  etc. :  They  were  interrogated  about  the  meaning  of  some  words. 
Mac.  8,  176. 

Widü-tan  mit  schwankender  Mection,  Dativ  und  Äccusativ,^.  432. 
1)  außerhalb:  Widütan  })^m  dice  is  geworht  twegra  elna  heäh  weall 
{außerhalb  des  Grabens  ist  eine  2  Ellen  hohe  Mauer  gebaitt),  Cir.  Wid- 
ütan  })ä.  wicstöwe.  Lev.  24,  14.-2)  ohne:  Gif  hö  moste  J)4  gyt  twä 
gedr  libban,  hö  hsefde  Yrlond  gewunnen,  and  vndütan  selcon  wsepnon 
{er  hätte  L  erobert  und  ohne  alle  Waffen),  SC.  1087.  —  Nags.  1)  Ne 
cume  ge  neuere  vnduten  scipes  bord,  ser  ich  ou  sende  sutel  word.  Lag. 
1518.  J)8ßt  neuer  ne  forde  heo  widuten  dore  {gieng  nie  vor  die  Thüre). 
2382.  —  2)  Seoue  |)usend  of  gode  cnihte  widuten  wifinen.  366.  Wit)J)- 
utenn  ord  and  ennde  {ohne  Anfang  und  Ende).  0.  6775.  —  Ae,  l)  He 
bileuede  wil)Oute  ^  toun.  RG.  830.  J)ese  schires  wiJ)oute  Walis  bef 
alle  in  Engolonde.  74.  —  2)  Folc  wy})Oute  ende.  4437.  J)e  quene  with- 
outen  childe  non  heyre  of  hire  nam.  PL.  76.  —  Me,  1)  Withe  oute 
the  mynstre  is  the  chayere.   Mau.  6.    Thei  droven  hym  out  withoute 

the  citee.  Luke.  4,  29 2)  Thei  ben  alle  weys   at  hym ,    withouten 

the  folke  of  bis  contree,  that  is  withouten  nombre.  Mau.  6.  —  Ne.  Die 
vollere  Form  ist  selten:  Withouten  end.  B.  Ch.  1,  31  [aüerthümelnd] ; 
sie  ist  der  kürzeren  gewichen.  Die  Bedeutung  bleibt:  l)  außerhalb: 
The  dream's  still  here;  even  when  I  wake,  it  is  without  me  as  within 
me.  Sh.  Cymb.  4,  2.    Jones,  stepping  without  the  wood,  perceived  the 
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§.  432.  old  man.  TJ.  —  2)  ohne:  I  maj  not  go  withont  you  to  the  Ung'a. 
Sh.  J.  3,  1.    Abnse  after  abose  disappeared  without  a  strnggle.  Mae. 

1,  97. 

Dem  oben  ang^ührten  innwi|){)  entspricht  hei  Orm  ein  atwi)»ti: 
Utwi|»I>  crisstenndom  niss  nohht,  tatt  Crist  ma^g  cwemeon.  13116. 

Ymbütan  {um,  ringsum)  mit  Äcc.  beschränkt  sich  aufs  Ags.i 
Wand  him  pt  ymbütan  pone  deä})es  be&m  (wand  sich  da  wn  den  Todes^ 
bäum).  G.  31,  28.  Tmbütan  ])one  weal  is  se  mtteta  die  {um  die  Mauer 
ist  der  größte  Graben).  Cir.  pä.  geseah  se  h»lend  mycle  nuBuigeo 
ymbütan  hyne.  Mt  8,  18.  Dorh.  hat  hier  die  Composition  umgekehrt: 
Uta  ymb  hine  und  mit  dem  Oenitiv :  Utan  ymb  bis.  Mrc*  3,  34. 

Erst  bei  Lag.  tritt  ein  verstärkendes  )>arh  zu  nt:  1)  Ort:  |)iira 
ut  t)ere  broste.  315*  t)iirb  at  |)ffire  halle.  1SÖ66.  He  bigonn  ane  strsstd 
I>nrb  at  al  t)is  kinelond,  4826.  —  2)  Zeit:  t^urh  nt  ^ne  daei.  13125.— 
Äe.  Messengers  he  sent  {)orgh  out  Inglond.  PL.  19.  —  Jfe.  I  was  hurt 
368.  II  thnrg  out  min  eye  into  min  herte.  Gh.  1098.  Thurgout  al  the  jj  nygt. 
Jnd.  6,  21.  —  Ne.  1)  Ort:  The  winged  heralds  throughout  the  host 
proclaim  a  solemn  Council  to  be  held.  M.  PL  1,  752.  —  2)  Zeä:  A 
great  deal  of  revebry  was  permitted  and  even  encouraged  by  the  Sqoire 
throughout  the  twelve  days  of  Ghristmas.  Sk. 

20)  Wid;  for{)wi|»;  withal.  Sskr.  vi,  eine  untrennbare  Präposition^ 
die  Trennung,  Zerstreuung  ausdrückt^  bildet  mit  dem  ComparcUivsufßa: 
die  goL  Präposition  Yi])ra  (gegen)  ^  ahd,  widar.  Ags,  wider  aber  ist 
Adverb  und  die  Verkürzung  wid  (altn.  yid)  unrd  Präposition, 

Wid  (neben,  bei,  nahe)  steht  mit  Dativ^  ÄccuscUiv  und  Oenitiv. 

I.  Mit  dem  Dativ  bezeichnet  es  1)  Nähe:  Wid  |»äm  ddmsötle  ic 
sitte  (neben  (gegenüber?)  dem  Richterstuhle  sitze  ich),  £ttm.  Daher 
auch  Oemeinschaft.  und  hier  berühren  sich  wid,  mid  und  set:  Gif  wid 
cöorles  birelan  man  geliged  (wenn  einer  mit^  bei  der  Schenlcin  liegt), — 
set  )>sere  öt)ere  l)e6wan  (bei  der  anderen  Dienerin),  ^delb.  16.  Gif 
mid  esnes  cwynan  geliged  (bei  dem  Weibe  eines  Knechts),  84.  Swilce 
is  eäc  böwered,  |)sat  mon  hine  menge  wid  bis  brödor  wife.  Bed.  1, 27.  — 
2)  gegen^  feindlich :  ])ä  wid  gode  wunnon  (die  mit,  gegen  Gott  kämpf- 
ten). B.  113.  Wii)  tinum  willan  (wider  deinen  W.).  Bo.  14.  —  3)  Preis, 
Tausch:  HS  sealde  selcon  etume  penig  wid  bis  dffiges  w^rce.   Mt.  20, 

2.  —  4)  bei  den  Verben  des  Trennens  und  Schützens :  Hö  gediblde  Hf 
wid  Itce  (theilte  Leben  vom  Leibe).  B.  783.  {)&  gesundrode  sigora  wal-» 
dend  leöht  wid  {teöstrum,  sceade  wid  sciman  (es  sonderte  der  Sie^- 
ruhmswalter  Licht  vom  Dunkel,   Schatten  vom  Schein)    C.  8,  3L     J)& 
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üs  gesdldad  wid  sceddendra  eglum  earhfamm  {die  sollen  uns  schützen  §.  433. 
vor  der  Schädiger  furchtbaren  PfeHschctaren).  Exon.  47,  28.  H6  wid 
cwealme  gebearh  cnihtom  (er  barg  die  Knaben  vor  dem  Tode).  C.  246,  7. 
[5)  Die  später  häufige  Venvendung  zur  Bezeichnung  der  handelnden 
Person  beim  Fassivum  scheint  schon  in  der  aUnordh.  Glosse  a  diversiB 
auGtoribus  edita  wid  vel  from  widerwordum  lllrwiiin  geworht.  Ü.  11,  7 
(D.  p.  271)  viyrzuliegen]. 

U  Mit  dem  Acc.  l)  Nähe:  Seö  ssat  wid  {ises  hsllendes  f6t.  Luc. 
10,  39.  {)ä  stdd  dryhtnes  engel  wid  big.  2,  9.  Sittan  \&te  ic  hine 
wid  m6  syl&e  (sitzen  laße  ich  ihn  neben  mir  selbst).  C.  28,  19.  Setton 
sfde  scyldas  wid  ^sßs  recedes  weal  (lehnten  ihre  weiten  Schilde  an  des 
Saales  Mauer).  B.  326.  Snm  feöll  wid  {»one  wog.  Mrc.  4,  4.  — 
2)  Verbindung,  Gemeinschaft :  Hagol  wid  fj|  gemenged  (Hagel  mit 
Feuer  gemischt).  Exod.  9,  24.  —  3)  Tausch :  Tod  for  töd,  wund  wid 
wund.  JSlfr.  19. —  4)  gegen^  feindlich:  Fohton  wid  P6obtas.  SC.  443. 
{)»t  hä  sacan  ongon  wid  ^  gecorenan  Cristes  ))dgnas  {daß  er  zu 
streuen  begann  gegen  die  erwählten  Diener  Christi).  Exon.  260,  19.  — 
—  5)  bei  Verben,  wie  schützen  etc.:  Wariad  ine  wid  })one  wiestm 
(wahret  euch  vor  dem  Gewächs).  C.  15,  21.  Gescyldan  wid  })one  II  369. 
bearm  ||  (jgegen  Harm  schützen).  245,  6.  Wit  unc  wid  bronfixas  werian 
])6bton  (wir  gedaxihten  uns  zu  wehren  gegen  Wallfische).  B.  540* 

m.  Mit  dem  Genitiv  bezeichnet  es  locales  nach:  Under  biec  b6- 
seah  wid  }>8ß8  wsBlfylles  (sie  sah  zurück  nach  der  Verwüstung).  G.  154, 
29.  Wid  ^8BS  faestengeates  folc  onette  (das  Volk  eilte  zum  Festungs- 
thore).  Jud.  162.  .  Ale&t  wid  })8BS  engles  (beugt  sich  vor  dem  Engel). 
Num.  22,  31.  {)&  bäseah  bö  bine  nnderbsec  wid  ))8es  wlfes  {da  sah  er 
sich  um  nach  dem  Weibe).  Bo.  Se  bere  wolde  faran  wid  (gegen)  Yr- 
cinga  feldes.  SC.  918. 

Nags.  1)  die  locale  Bedeutung  ist  selten :  Farenn  wij)))  summ  o})err 
wegge.  0.  7476. —  2)  Verbindung,  Gemeinschaft:  J)us  beom  wij)  spi- 
lade  (sprach  mit  ihnen).  Lag.  5613.  Heo  wolden  wid  bine  grid  iwurchen. 
28994.  {)a  weoren  Bruttes  imsenged  wif)  ])an  Saxes.  15248.  —  3)  Feind* 
liches  Zusammentreffen:  Wi|)  Grickes  be  beold  moni  fibt  407.  — 
4)  bei  Verben,  wie  schützen,  bergen  etc.  })at  ])U  )>i  )>anc  al  forbele 
wi{)  ))ine  biredmonnen  (dc^ß  du  deinen  Dank  verbergest  vor  deinen 
Mannen).  4361.  To  scilden  bim  wid  baerme.  12284.  —  5)  Weise,  be- 
gleitender Um"  oder  Gegenstand:  He  andswarede  wid  (mid  B.)  sermlicbe 
stefene.  20756.  —  In  B.  steht  öfter  wid  für  mid  in  A. :  J)at  {)eo  wimon 
WM  mid  (A.  wid  B.)  cbilde.  266.  Bei  „schützen"  berühren  sich  wid 
und  fram:  Scild  ^  wid  (A.  fram  B.)  dffil)e.  1072. 
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§.  433.  Äe.  1)  Persönliche  Nähe,  Oemeifisainkeä:   He  was  mp  hynL  RG. 

1450.  —  2)  Mittel,  Werkzeug:  Wi|>  swerdes  and  mp  mace,  myd  axe 
and  mid  anles  so  mache  folk  me  slow.  RG.  1127.  Daher  auch  die 
nöihige  Zeit:  Wif)  {^ritti  dayes  to  Affric  heo  come.  344.  —  3)  Motiv: 
He  adreynt  himself  wi}»  schäme.  558.  —  [4)  Ziel  einer  Bewegung :  ^ede 
fort  wi|>  (=  to.  H.  407)  Jje  bird  so  bold.  Greg.  Seh.  540.  —  5)  Han- 
delnde Person  heim  Passivum :  He  was  wit  t)e  prestes  shriue.  HD.  2489]. 

Me,  1)  Oemeinschaft:  He  sat  with  the  mynystris.  Mrk.  14,  54. 
He  taketh  seuen  othere  spirites  with  hym.  Gleichzeitigkeit:  With  that 
ran  a  ronte  of  ratons  and  smal  mees  myd  hem.  PP.  293.  —  2)  Mittel 
etc.:  I  soiled  it  with  sighte  or  speche,  or  })oragh  werk  or  {»oragh 
word.  PP.  8927.  A  man  clothid  with  soft  thingis.  11,  8.  He  wrote 
with  his  finger  in  a  ston^.  Mao.  8.  —  3)  VeranlajSung :  With  myst  and 
grett  wedyr  it  is  womidyr  dirk.  Cov.  Myst  p.  331.  —  4)  Tausch :  And 
porchased  hem  pr3ryyleges  with  penyes.  PP.  —  [5)  Ziel:  I  schall  wende 
to  my  contre  an  oost  to  gednr  and  wende  wyth  (gegen)  the.  Guy.  Z. 
2586.  {Vgl.  Anm,  zu  1722).  —  6)  Handelnde  Person:  He  schulde 
anone  wyth  hym  be  slane.  Guy.  Z.  8889  {Vgl  3766)]. 

Ne,  1)  unmittelbare  Nähe:  Fear  not,  I  am  with  thee.  Gen.  26,  24. 
The  faolt  lay  not  with  Charles.  Mac.  2,  258.  Daher  bei  Verben,  une: 
Abide  (bleiben)^  honse,  reside  {wohnen)^  remain  (bleiben)^  advise  (sich 
beratheri)^  associate  {sich  verbinden)^  board  {in  der  Kost  sein)^  com- 
mune, confer,  converse,  entertain,  speak,  talk  {sich  besprechen  mü^X  ^^ 
in,  meet  (zusammentreffen),  fall  out  {zerfallen)^  find  fault  {tadeln)^ 
make  free  {sich  Freiheiten  erlauben),  meddle,  mingle,  intermeddle,  join, 
originate,  side,  harmonize,  agree,  stand,  consist,  comply,  intercede,  be 
370.  II  in  love,  ||  weigh,  ally,  confederate,  leagne  etc.  Oft  nicht  zu  scheiden  von 
2)  Gemeinsamkeit,  Begleitung,  Umstand:  I  hear  mass  with  closed  doors. 
Mac.  4,  43.  My  eye  dwelt  with  delight  on  neat  cottages  with  their 
trim  shrubberies  and  grassplots.  Sk.  It  had  been  supposed  that  he 
would  readily  comply  with  the  royal  wishes.  Mac.  7,  44.  The  seamen  sided 
with  Hume.  5,  125.  Gartwright  was  so  unwise  as  to  mingle  with  the 
crowd.  8,  184.  It  was  criminal  presumption  in  private  men  to  meddle 
with  politics.  9,  296.  I  deal  plainly  with  the  Court  8,  193.  Every 
municipality  claimed  the  right  of  communicating  directly  with  foreign 
ambassadors.  9,  225.  He  met  with  a  large  Latin  manuscript.  Mac. 
Milt.  Agree  with  his  demands.  Sh.  Mm.  3,  1.  His  Information  and 
discourse,  as  a  clergymanand  a  scholar,  harmonized  very  weU  with  that 
of  the  Baron.  WS.  Wav.  13.     Every  word  accorded  with  her  system. 
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52.  —  3)  An  der  Begleitung  wird  die  Gleichzeitigkeit  bezeichnet:  I  rise  §.  433. 
with  the  sun.  This  rambling  propensity  strengthened  with  my  years. 
Sk.  —  4)  Mittel:  I  reconnoitred  the  shores  with  a  telescope.  Sk.  The 
roads  were  strown  with  boughs  and  flowers.  Mac.  5,  144.  —  5)  Ver- 
anlaßung^  daher  bei  vielen  Verben,  wie :  Break,  barn,  barst,  die,  perish, 
drop,  echo,  ring,  expand,  faint,  swoon,  famish,  pine,  fluctuate,  flush, 
redden,  foam,  glare,  glimmer,  glisten,  glitter,  glow,  melt,  palpitate, 
quake,  quiver,  shake,  tremble,  pant,  shrink,  stagger,  totter,  stifle,  suffer, 
swarm,  swell,  throb,  weep  etc.:  His  troops  moved  to  victory,  while 
buming  with  the  wildest  fanaticism  of  Crusaders.  Mac.  ^1,  119.  He 
wept  with  joy.  4,  41.  The  dorne  of  Agrippa  still  glittering  with  bronze. 
1,  9.  Such  exhortations  made  his  heart  swell  with  emotions  unknown 
to  his  careless  brother.  4,  41.  —  6)  gegen^  feindlich:  The  Champions 
fought  with  each  other  an  hour.  He  will  lie  with  any  man  living. 
Wb.  —  7)  Tausch,  Werth :  Weigh  oath  with  oath  and  you  will  nothing 
weigh.  Sh.  MD.  ä,  2.  —  [8)  Trennung  {vgl,  8.  392  I,  4) :  And  so  your 
good  -  humour  advises  me  to  part  with  my  money  ?  I'd  sooner  part 
with  my  wife.  Gold.  GNM  4  (309).  Enoch  parted  with  his  old  sea-friend 
{Boot).  Tenn.  5,  13.  Vgl.  Mätzner  Gr,  II,  440,  wo  auch  Belege  für 
depart  und  dispense  gegeben  sind*,  —  9)  „trotz^':  England,  with  all 
thy  faults  I  love  thee  still.  Cowper.  I  could  never  find  we  grew  richer 
with  all  her  contrivances.  Gold.  Vic.  1]. 

Zu  wid  stellt  sich  in  früher  Zeit  die  Verstärkung  fordwid. 
Nags.  Mannes  bodig  birrj)  forr})  wi|}])  ])e  manness  sawle  rihht  lufenn 
godd  {des  Menschen  Leib  muß  zugleich  mit  des  Menschen  Seele  Gott 
recht  lieben).  0.  11532.  Cume|){)  baj)e  forr})  wi})|)  me.  13034.  —  Ae. 
He  wende  and  al  hys  power  forth  mp  hym.  RG.  1101. 

Der  adverbiale  Zusatz  im  Ags.  mid  ealle,  mid  eallum  {zugleich,^ 
ganz) :  Gif  men  se  earm  mid  hande  mid  ealle  of  äcorfen  {wenn  einem 
der  Arm  mit  der  Hand  zugleich  abgehauen  wird).  MMx.  B.  40.  rer- 
anlaßt  die  Postposition  withal,  nachdem  sie  zuerst  adverbial  ge- 
braucht worden  ist:  Me.  Martires,  that  the  lyoun  mette  with  alle  in  a 
nygbte.  II  Mau.  8.  A  baggepipe  wel  coude  he  blowe  and  soune  and  ||  371. 
therwithall  he  brought  us  out  of  toune.  Ch.  568.  —  Ne.  So  befall  my 
soul,  as  this  is  false  he  burdens  me  withal.  Sh.  Err.  5,  1.  Boyal  hope, 
that  he  seems  rapt  withal.  Sh.  Mac.  1,  3.  Wherewithal  shall  a  young 
man  cleanse  his  way?  Ps.  119,  9. 

•    [Aber  der  dort  angeführte    me,  Beleg   PP.  Cr.  827  =  ed.  Skeat  416    ist 
zweifelhaft]. 
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§.  434.  21)  Ymbe,  sskr.  abhi  {an,    Ain,  hinzu),   das  ntU  eingeschobenem 

Nasal  zu  ahd,  ombi  vnrd.,  afr,  ambe,  aJlXs,  ombi,  aUn^  um.    • 

Ymbe,  jnnb,  embe,  emb  (um)  wil  dem  Accusaiiv  und  bezeichnet 
1)  hcales  um:  H6  hffifde  gyrdel  ymb  lendenn.  Mt.  3,  4.  Arfts  ))i  se 
lica,  ymbe  hine  rinc  manig  {da  erhob  sich  der  Mächtige,  um  ihn  man- 
cher Seid).  B.  399.  ])&  wses  embe  ))Oiie  mont  mycel  swina  heord. 
Mrc.  Ö,  11.  —  2)  Zeit:  H6  {>&  ymb  sßofon  niht  sweartum  hrefae  forl6t 
ffifter  fledgan  [culafran]  {da  ließ  er  nach  7  dunkeln  [zu  tUgeri]  Näch- 
ten einen  [dem  schwarzen}  Raben  nachfliegen  [eine  TaubeJ),  C.  87,  15. 
})&  gyt  se  e^dega  wör  ymb  wacan  Juriddan  wilde  culafran  äne  sende 
{da  wieder  sandte  der  selige  Mann  eine  wilde  Taube  nach  der  3.  Woche* 
aus).  C.  89,  7.  —  3)  Ungefähr  in  Zahl  und  Maaß :  Eft  h«  üt  6ode 
ymbe  pk  sixtan  and  nigodan  Üde.  Mt.  20,  Ö.  —  4)  bei  Verben^  wie 
sprechen^  singen,  wundern,  berathen,  sorgen  etc.:  Ic  sceal  forsprecan 
3naibe  Grendel  {ich  werde  sprechen  von  O.)  B.  2070.  HS  s»de  föla 
ymbe  Wiht,  ))»t  Igland  {er  sagte  viel  von  der  Insel* W.).  Bed.  pst 
}>a  gehyre  ymb  J)set  h&lige  treö  {daß  du  hörest  von  dem  heiligen  Baume). 
Ei.  442.  pft  wondrade  ymb  {^ss  wSres  snyttro  {umnderte  sich  über 
des  Mannes  Weisheit).  959.  N&  ymb  bis  Itf  cearad  {sorgt  nicht  um 
seinJucben).  B.  1536.  —  Im  Nags.  bleibt  es  zur  Angabe  der  Zeit  und 
der  ungtfähren  Zahl :  Umben  {nach)  longne  first  hi  comen.  Lag.  388. 
Umbe  {gegen,  um)  feie  gere  sefter  Belinnes  fordfare.  6008.  Na  hit  is 
ambe  {ung^ähr)  seoae  gere,  ^i.  5035.  Umben  are  mile  heo  rsßsten 
ane  while  {na^h  einer  Meile  ruhten  sie  eine  Weile).  12287.  —  Ferner 
bei  Verben,  une:  He  {)ohte  embe  aaeL  6563.  patt  we  na  mselenn 
{sprechen)  ommbe.  0.  304.  430.  —  Ae.  Col.  fuhrt  an  embe  nogt.  St. 
Kath.  214.  und  ambe  Wright's  L.  P.  p.  36.  —  Wycl.  nur  in  der  Comp. 
umbylapped  =  envyrowned.  0.  Hebr.  5,  2.  [Bei  Stratmann  auch  me. 
Beispiele,  z.  B.  With  silk  sayn  vmbe  bis  syde.  6aw.  589.  Songe  vm 
hwüe.  PP.  b.  5,  845]. 

§.  435.  22)   parb  [))6rb.  D].     Von  der   Wurzel  tar  {Überschreiten)  ist  die 

sendische  Präposition  tarö  {über)  gebildet,  das  vedische  tiräs,  das  kelti- 
sche tar ,  tair ,  Ica,  trans  {aus  terans).  Der  Oote  fügt  das  Chitturdi- 
suffix  (ka)  hinzu ,  daher  thair-h  [=  nardh.  {)ärh] ,  ahd.  dorah,  dorih, 
darb,  dar,  aUs.  |)arah,  altfries.  [tracb. 

II  372.  II  Ags.    })arb   {durch)  gewöhnlich  mit  dem  Accuaativ  ^    selten  mit 

Dativ  und  Genitiv. 

I.  Mit  dem  Accusativ  bezeichnet  es  1)   locales   durch:    He  förde 
\xa\i  ^ä  ceastre  and  |)8ßt  castell.  Lac.  8,  1.    He  förde  t)arh  {>&  »ceras. 


Ymbe,   fnrh.  397 

6,  1.  Manned  möd  gsed  üt  ^wch  [)Oiie  müd  (Mannes  Sinn  geht  aus  §.  435. 
durch  den  Mund).  AR. ;  auch  Verbreitung :  L»rende  ]}arh  ealle  Jad^am. 
Luc.  23,  5.  -—  2)  Zeitraum :  purh  nigon  geär  falle  (neun  Jahre  lang). 
Bed.  4,  9.  J)tirh  slÄp  (mj  Schlafe).  1,  27.  —  3)  Die  thätige  Person 
beim  Passiv:  Fela  wnndra  wurdon  geworhte  I)urh  })one  hlllgan  Cüd- 
bßrht  (t>ic/e  Wunder  vmrden  durch  den  heil.  C*  gewirkt).  Cädb.  — 
4)  Organ,  Mittel*.  Tö  falluhte  geb^dde  })urh  bis  bydelas  (entbot  zur 
Taufe  durch  Boten).  Alb.  Angel])e6d  eardungstöwe  onf^ng  {)iirh  ))ffis 
cyninges  böbod  {die  Angeln  empßengen  Wohnsitze  auf  des  Königs  ffc- 
heiß).  Bed.  1,  15.  Hwonne  wo  word  godes  }>arb  bis  sylfes  mü})  secgan 
hj^rden  (als  tvir  Oottes  Wort  durch  seinen  eignen  Mund  sprechen 
hörten).  Exon.  464,  7.  —  5)  Motiv :  We  t)urh  holdne  hige  bl&ford  |)lnne 
söcean  cwömon  {wir  kamen  aus  holder  Gesinnung  deinen  Herrn  zu 
besuchen).  B.  267.  Elene  madelode  |)tirh  eorne  hyge  {E.  sprach  in 
zornigem  Oemüthe).  El.  685.  —  6)  im  Schwüre  die  Nähe  des  Ängeru' 
fenen:  Ic  balsige  ))6  ^wrh  god.  Mrc.  5,  7.  Swerian  ))iLrh  bSofon, 
l)iirb  t)$ii  beäfod.   5,  34. 

II.  Mit  dem  Dativ  bezeichnet  es  1)  lokales  durch:  H6  fserde  |)örh 
hiora  middom.  D.  Lac.  4,  30.  —  2)  Mittel:  t)us  m»me  man  wolde  se 
mänfalla  deöfol  pjürh  pim  miclom  costnnngmn  fram  gode  gewenian  (so 
wollte  den  Reinen  der  trugvolle  Teufel  durch  die  großen  Versuchungen 
von  Gott  locken).  Job. 

ni.  Mit  dem  Genitiv  bezeichnet  es  das  Mittel:  WS  beöd  gecls^n- 
sode  ))iirb  {)ses  bälgan  büselganges  (wir  werden  gereinigt  durch  das 
heilige  Abendmahl).  Eästr. 

Nags.  1)  Ort:  Mid  strengde  we  süUed  wenden  ^urb  onre  feondes. 
Lag.  4203.  —  2)  Zeit:  I)urh  (A.  folle  B.)  elleouen  gere  })e  king  wu- 
nede  })ere.  31871.  —  S)  Thätige  Person  beim  Passiv:  He  wass  brohht 
})arrh  halig  gast.  0.  8316.  —  4)  Mittel,  Organ:  ])arb  bim  beo  scolden 
deigen.  Lag.  283.  Witen  be  wolde  j^nrb  [)a  widercraftes.  272.  porrb 
{)8ess  kaseress  bsese.  0.  35B7.  —  5)  Grad:  Lnndnne  he  luuede  {)iH*b 
alle  J)ing  {vor  allem).  Lag.  7078.  —  6)  Schwur:  Bidden  Jnrb  ^tk% 
milde  god.  12272. 

Äe.  1)  Ort:  Let  enqnery  J)oni  al  Engelond.  RG.  7832.  —  2)  Zeit: 
pnrg.  0.  and  N.  447.  Col.  — •  3)  Thätige  Person :  J)e  cburcbe  was 
llifounded  ^m  Henri.  9779.  —  4)  Organ:  Heo  bicome  grete  lordtes  ||  373. 
J)oni  bym.  1947.  Do  al  after  my  conseil,  and  J)u  scbalt  J)oru  me  ouer- 
come  al  ))i  fon.  2552.  —  5)  Motiv:  Scbo  {mraeid  put  poyson  t^iiffh 
hatred  of  old.  PL.  210. 
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§.  435.  Me.  1)  Ort:  He  came  thurg  Sidon.  Mrk.  7^  31.  The  fame  wente 
forth  thnrg  al  the  cuntre.  4,  14.  Thorghe  a  window  he  cast  his  eyen. 
Ch.  1077.  —  2)  Zeü:  As  lanrer  thurgh  the  yere  is  for  to  sene.  Ch. 
9340.  —  3)  Ursache,  Grund:  I  moste  ben  in  prison  thurgh  Saturn. 
1330.  Gjtee  and  lond  was  lost  thorghe  folye  of  a  yonge  man.  Mau.  3. 
Ne,  1)  Ort:  I  have  wandered  through  different  countries.  Sk.  Alarm 
and  resentment  spread  through  the  camp.  Mac.  1,  40.  Thy  slander  hath 
gone  through  and  through  her  heart.  Sh.  Much.  5,  1.  —  2)  Zeü:  He 
lamented  through  the  still  night.  M.  PL  10,  846.  I  have  traversed 
land  and  sea  through  almost  sixty  years.  Byr.  MF.  1,  2.  A  drama 
extending  through  ages.  Mac.  1,3.  —  3)  Mittel^  Veranlaßung :  Through 
the  persecution  of  Sir  Thomas  Lucy  Stratford  lost  an  indifferent  wool- 
comber  and  the  world  gained  an  immortal  poet.  Sk.  —  4)  Vermittlung : 
Through  thee  will  we  push  down  our  enemies.  Ps.  44,  5.  Though  not 
a  member  of  the  society,  I  gained  admission  through  a  friend.  Warr.  — 
Ö)  Motiv:  He  could  not  bear  through  pride  that  sight.  M.  PL  5,  664. 

n.  Uneigentliche  Präpositionen. 

Begriffswörter  werden  zuerst  als  stärkerer  Ausdruck  für  Präposi- 
tionen gesetzt  Entweicht  nach  und  nach  der  begriffliche  Inhalt,  so  wer- 
den sie  zu  Präpositionen.  Hierüber  kann  nur  das  Sprachgefühl  ent- 
scheiden, und  deshalb  sollte  ein  englischer  Philologe  die  ganze  Lehre 
von  den  uneigentlichen  Präpositionen  einer  gründlichen  Behandlung 
unterziehen, 

1)  Substantivische  Präpositionen. 
§.  436.  1)  Edc.  Da  ahd,  auh  außerdem  die  Bedeutung  denn,  aber,  sondern 

hat,  so  glaubt  Bopp  es  nicht  von  got.  aukan  {vermehren,  sskr.  üh 
sammeln)  ableiten  zu  dürfen,  sondern  von  dem  Pronominalstamm  ava, 
dem  das  Accusativsuffix  h  beigefügt  ist.  Das  ags.  X6  eican  weist  aber 
auf  ein  Substantiv  eäca  (Vermehrung)  hin  und  man  wird  daher  wohl 
das  einfache  eäc  demselben  Stamme  zusprechen  müßen.  Got,  auk,  ahd. 
auh  ouh  etc.  sind  nicht  präpositional, 

E&c  {nebst,  nächst)  kämmt  nur  im  Ags,  vor  und  regiert  den 
Dativ :  pset  geär  wses  ptet  sixte  eäc  feöwertigum  (das  Jahr  war  das 
6.  nebst  40=46).  Bed.  1,  3.  His  rices  ))^  })riddan  gehöre  eäc  twenti- 
gum,  Aetius  wses  häten,  milre  man  etc.  (im  23.  Jahre  seiner  Regierung 
ein  berühmter  Mann,  Ä,  war  er  geheißen  etc.)  Bed.  1,  13.  Gif  })U 
ßunu  llge  odde  freönd  finigne  eäc  })issum  idesum  (wenn  du  einen  Sohn 
oder   einen   Freund  hast   nächst,    außer   diesen   Frauen),    C  150,  31. 
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Cw^don,  ))8Bt  him  Güdläc  eäc  gode  sylfom  earfoda  msest  äna  gefremede  §.  436. 
{sagten^  daß  ihnen  G.  allein  nächst  Gott  selber  die  größte  Mühsal  he^ 
reitet  habe).  Exon.  114,  24. 

\\  Daneben  tö  eäc  an  {neben,  außer)  mit  dem  Dativ.  Hö  för  II  ^74. 
t)yder  tö  eftcan  |)8es  landes  sceäwunge  for  J)«m  horshw«lum  (er  fuhr 
dorthin  außer  des  Landes  Erforschung  nach  Walen),  Oroa»  1,  1. 
pset  wses  tö  eftcan  ödrum  yflum  (das  war  außer  andern  üebeln).  Bo. 
1,  26.  [Vielleicht  ist  im  ae,  To  eken  })at  ^on  art  mi  lordes  nevou 
(Guy.  T.  1657)  to  eken  Präposition,  obwohl  es  freilich  auch  Infinitiv 
sein  könnte.  Vgl,  auch^  psertekenn.  0.  Ded.  37.  [Vgl,  Mätzner,  Sprachpr. 
I,  5.  pertekene.  HD.  2878.  Vgl  auch  die  alikentische  Glosse  676  in- 
super  dör  tö  eäcan  in  Zeitschrift  f.d.A,  21,  32.  S,  auch  §.  556]. 

2)  Die   adverbialen   gegnes,    gegnum   {entgegen)^    vielleicht  durch^,  437. 
Reduplication  gebildet,  weisen,  wie  ahd,  inkagan,  auf  ein  Substantiv  hin 
und  von  diesem  werden  ongegn  und  tögegnes  gebildet;  alts,  te  gegnes, 
allfr.   töjenst,    aUn,  Igegn  entgegen,    zuwider,  Ädv.   u.    Pr,   mit  Dat,^ 
i  gegnom  durch,  Adv*  u>  Pr,  mit  Acc, 

Ongegn,  ong^n,  ongeän,  ageän,  ag^n  {gegen,  entgegen,  gegen- 
über) stehen  mit  dem  Dativ  und  Accusativ, 

I.  Mit  dem  Dativ :  Bröotone  is  geseted  ))äm  msstan  dslam  Enrope 
ongegn  {B,  liegt  den  Hauptländern  Europa' s  gegenüber),  Bed.  1,  1. 
ponne  scyldfr3ca  ongeän  gramom  gangan  sceolde  {wenn  der  Schild- 
kühne  den  Feinden  entgegen  gehen  sollte),  B.  1034.  pset  castel,  {)6et 
foran  ongSn  (wid  D.)  eöw  ys.  Mt.  21,  2.  On  gewinne  wid  J)one  deöfol 
and  ongedn  his  Itgenom  lostom  {im  Kampfe  mit  dem  Teufel  und  gegen 
seine  eigenen  Lüste).  Job. 

n.  Mit  dem  Accusativ:  He  agSn  hine  am.  Lac.  15,  20.  Hi  forden 
ongeän  ])one  (})<em  D.)  br^dgnman.  Mt.  25,  1.  pä  sceolde  coman 
p»re  helle  band  ongeän  hine.  Bo.  35.  Auch  von  ungefährer  Zeit:  Föla 
hongerbitene  ongeän  winter  häm  tugon  (viele,  die  Hunger  litten,  zogen 
gegen  den  Winter  heim),  SC.  1096. 

Nags,  Orm  fügt  einfaches  gsn  und  onngffiness  bei.  He  wolde 
fibten  agen  {gegen)  Valentin.  Lag.  11631.  Ne  mihten  na  cniht  ageines 
|)e  fnre  makien  fibt  16223.  Qs^n  Gristess  lare.  0.  70.  patt  iss  onn- 
gflsness  godd.  2763.  Ausgleichung:  Agenes  aael  ich  wulle  don  god. 
Lag.  8837.  Zeit:  He  for  onngsen  })e  passkemessedagg.  15574.  0.  läßt 
hei  shildenn  neben  fra  auch  onngsen  treten :  To  sbildenn  hemm  onngdn 
))e  deofless  la})e  wiless.  3912. 
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§.  437.  At*  Formen  und  Bedeutungen  mehren  sich:    ftgeii^    asein,    again, 

againe,  againes,  a^e  etc  Engelwird  agen  him  cam  (eine  Engelschaar 
kam  ihm  entgegen).  Gen.  ExocL  1786.  }>at  arche  was  limed  agen  de 
flood.  562.  Hym  nom  to  hjm  into  bis  hows  ageyn  jb  wynes  rede  (gegen 
seines  Weibes  Math).  BG.  759.  Tor  ore  poer  is  to  Inte  age  thns  manie 
fon  (u^^ere  Macht  ist  zu  klein  im  Verhältniß  zu  so  vielen  Feinden). 
10943.  Enene  ageyn  {gerade  gegenüber)  Fraonce  stonde  |)e  contre  of 
Chichestre.  149.  {)e  sonne  drawe))  agen  eve.  332.  Jie  folc  feil  doon  as 
{)ikke,  as  lenes  do{)  of  txen  ageyn  wintres  tide.  1293.  Auch  bei  Verben: 
Schflde  })e  lond  ageyn  ])e  payens.  PL.  416.  To  venge  on.  1575.  und 
ageyn.  929. 

875.  II  II  Me.  agen,  agein,  agens,  ageins,  ageines,  ageinst,  agenst  etc. :  Cor- 

teisly  the  kyng  com  ayeins  Beson.  PP.  2170.  That  was  agenst  the  eest- 
Gen.  12,  8.  Go  agens  tbe  sonth.  Deeds.  8,  26.  The.castel,  that  is 
agens  gon.  Mrk.  11,  2.  =  ageines  90a.  Mt.  21,  2.  AI  the  citee  wente 
ageinis  Jhesn  8,  34.  The  puple  kneleth  donn  agenst  him.  Man.  22. 
Thei  rosten  here  fissche  npon  the  hote  stones  agenst  the  sonne.  6. 
Fom  (enene)  agens  {gerade  gegenüber)  the  hil.  Exod.  19,  2.  Ayaiae 
the  feld  blawen  fiirth  ther  sownis.  Lanc.  772.  Again  losty  somer  time 
this  mirroor  he  has  sent.  Ch.  10456.  To  his  palace  home  he  can  resort 
ayan  the  noon.  Lanc.  541.  Bei  Verben:  It  behovethe  to  the  cristene 
men,  that  scbnlle  werre  agen  hem  every  geer.  Mao.  11.  Hedefendethe 
him  wel  agenst  him.  18.  Ch.  5353.  To  defende  bis  lond  agens  the 
king.  Wycl.  Prol.  7.  That  thei  schulde  werrey  not  agens  goddes  pnple.  8. 
Femer  bei  grucchen  Exod.  15,  7.,  strive.  Ch.  Pers.  =  with  MeL,  tre- 
spas  Ch.  1953. 

Im  Ne>  vnrd  1)  die  Hauptbedeutung  feindliches  gegen:  There  is 
no  zeal  blinder  tban  that  which  is  inspired  with  the  love  of  justice 
against  offenders.  TJ.  3,  10.  The  porter  did  shnt  the  gate  against  him 
in  his  face.  Sp.  6,  3,  38.  —  2)  Doch  klingt  noch  vielfach  die  alte  Btr 
deutung  fort :  Nähe,  It  hangs  against  the  wall.  He  dried  his  coat 
against  the  fire.  Richtung:  He  cast  bis  eyes  against  the  moon.  HW. 
^  2.  Gegenüber:  Tbe  ship  is  against  the  month  of  the  river.  Wb.  — 
8)  Die  temporale  Bedeutung  beginnt  jetzt  zu  veralten :  Boy  tbings  that 
we  have  need  of,  against  the  feast.  Job.  13,  29.  I  will  oato  Yenice 
to  bny  apparel  against  the  wedding-day.  Sb.  Tam.  2,  1.  —  4)  Ver- 
gleich:  The  travel,  teil,  the  perils  were  weigbed  in  the  balance  'gainst 
the  foulest  stain.  Byr.  MF.  1,  2.  —  5)  bei  Verben^  wie  caution,  ex- 
d  aim,  cry,  inform  etc. :    He  exclaimed  against  oppression.  Oo  to  Nine- 
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veh,  and  cry  against  it.  Jon.  1,  2.    Every  parish  was  warned  against  §.  437. 
the  errors  of  Rome.  Mac.  7,  39.    Ferner  hei  schützen,  §.  145. 

In  der  Bedeutung  von  g egenüber  wird  es  gewöhnlich  durch 
over  against  ersetzt:  The  emblem  was  reared  on  the  roadside  over 
against  the  house.  Humph.  2,  298.  (ro  into  the  village  over  against  you. 
Mt  21,  2. 

Tögegnes,  tögönes  tögeänes  =  ongegn.  1)  Mit  dem  Dativ: 
Äräs  {)&  mötodes  l)eöw  gästum  tögeänes  {des  Herrn  Diener  erhob  sich 
den  Geistern  entgegen).  C.  146,  30.  Tögsegnes  him  am.  D.  Luc.  9,  B7. 
Tögeänes  eästron.  SC.  1096.  —  2)  Mit  dem  Acc, :  Tögeänes  hys  fir^d. 
Gen.  14,  7  [?].  —  Nags.  Togeines  (gegenüber)  him  he  funde  J)er  king 
Stater.  Lag.  4096.  Ich  wuUe  faren  togene  ]}en  broJ)eren  (gegen).  4144. 
He  for  togenes  |)an  twam  kingen.  4158.  Noch  bei  Wycl.  steht^  frei- 
lich nicht  die  reine  Form :  To  agens  god.  Lake.  Pref. 

II  3)  Mengn,  gemang  (Menge)  liegen,  mit  verschiedenen  Präpositionen^'^^^'W^*^' 
verbunden   und  mit   nachfolgendem   Oenitiv    im  Ags»    vor :    J)8et   word 
ä^cwsed  on  wöra  mengn    (das  Wort  verlautete  [sprach  sie  (Juliane)]    in 
der  Männer  Menge),   Exon.  245,  16.     B6rad  sctre  h^hnas  in  scadena 
gemong  (traget  die  glänzenden  Helme  in  der  Feinde  Mitte).    Jud.  193. 
Gäras  senden  in  heardra  gemang  (sandten  Geere  in  der  Harten  Mitte). 
225.    Hseled  hereröfe   [higeröfe  Ms.]   berepad  worhton  })urh  lädra  ge- 
mang (die  heerberühmten  Helden  wirkten  den  Heerpfad  durch  der  Lei" 
digen  Menge).  Jud.  304.     Die  präpositionale  Bedeutung,   zu  der  solche 
Verbindungen  und  besonders  on  gemong  (alts.  an  gimang)  gelangen^  vnrd 
dadurch  erwiesen,  daß  statt  des  Oenitivs  der  Dativ  oder  Acc.  eintritt: 
ponne  bid  äweaxen  wyrtum  in  gemonge  fugel  (wenn  der  Vogel  in  der 
Würzkräuter  Mitte  erwachsen  ist).  Exon.  216,  9.    On  gemong  ödmm 
mannum.  Bo.  35,  36.   Ärts  gemang  hym  (•=  in  middum  D.)  Mrc.  3,  3. 
Nn  ic  eöw  sende,    swä  sceäp   gemang  wtdfas.  Mt.  10,  16.     Es  steht 
bötwnh  ganz  gleich  in :  Ac  ne  forleös  mine  säwle   ongemang   {)äm  är- 
leäsum,   ne  min  iif   betwuh  [)äin  manslagum.    Ps.  25,  9.    In  SC.   on 
mang,  among  sogar  in  temporaler  Bedeutung   verwandt:    Onmang  ])äm 
gewinnan  se  ffieder  fordförde  (während  des  Kampfes  starb  der  Vater). 
1106*.    Among  ]}yssam  während  dessen. 

Im  Nags.  schwindet  die  substantivische  Rection :  Imong  J)an  eorlen  §•  439. 
he  stod.  Lag.  12999.     Imseng  (amang)   ])an  Romleden.   12390.    Auch 
heim  Sing.:    Si)){)en  don  ))egg  falls  and  flserd  among  ])e  gode  lare. 

•  [Diese  Partie  ist  bereits  „nags."]. 
Koch,  engl.  Grammatik.  II.    2.  Aufl.  26 
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§.  439.  0.  15366.  {)e  nihtegale  hadde  andswere  gode  ifande  among  al  hire 
harde  stunde.  ON.  705.  Lag.  gebraucht  es  sogar  vor  dem  Substantiv: 
Imong  (amang)  ))issen  imonge  com  reoade  to  })isse  londe  (während 
dieses  Zusammentreffens  kam  Sorge  über  dies  Land),  Lag.  10868.  — 
Im  Ae.  verschwindet  die  temporale  Bedeutung:  })e  folc,  {)e  among  ns 
wone}).  KG.  55.  He  com  among  him.  253.  Auch  hei  den  Verben  des 
Theilens  etc.:  It  was  deled  among  )>re  sones.  544.  po  weren  among 
cristenemen  ))is  paynes  ^os  ymenged.  2548.  —  Im  Me,  bleibt  die  Be- 
deutung, die  Form  erweitert  sich:  I  sende  gou,  as  lambren  among 
wolaes.  Lake.  10,  3.  Weie  bitwen  (among  B.)  hillis.  Jnd.  4,  7.  Thei 
seiden  amonges  hem  (unter  sich).  Man.  21.  He  spake  of  mirth  amonges 
other  thinges.  Ebenso  im  Ne*:  At  eighteen  he  säte  among  the  fathers 
of  the  Commonwealth.  Mac.  7,  4.  He  went  head  over  heels  among 
the  thistles.  Bnlw.  N.  2.  Their  bonos  Ue  whitening  among  the  cayems 
of  the  deep.  Sk.  The  country  was  portioned  out  among  the  captains 
of  the  inyaders.  Mac.  1,  12.    Ebenso  amongst. 

4)  Ags.  intinga  (Orund,  Ursache,  von  tihan  zeihen^  daher  Be- 
377.  II  II  zichtigung)  wird  mü  for  verbunden präpositional :  Monige  of  Breotone 
for  intingan  mnnuclifes  gewnnedon  s^can  Francna  mynstro  (viele  aus 
B.  pflegten  des  Klosterlebens  wegen  die  fränk,  Münster  zu  besuchen), 
Bed.  3,  8.  He  l^nysse  sealde,  ]}8Bt  hö  ]^t  wonian  moste  for  intingan 
his  gebeda  (dajß  er  da  seiner  Oebete  wegen  wohnen  durfte).  3,  23.  — 
Nags.  nicht. 

6)  Ags.  ])ing  (Ding^  Ursache)  scheint  dem  vorigen  gleich  zu 
stehen:  Ic  eom  blide  for  eöwmm  J^ingom  (euretwegen),  Job.  11,  16. 
For  mlnes  wtfes  fingen.  Gen.  20,  11.  —  Nags,  Ne  do  })U  me  neuere 
])ane  scome,  pat  ich  for  ])ine  J^inge  mid  s»xe  me  of  stinge.  Lag.  5033. 
Feond  he  wes  t)es  kinges  for  Octaues  pinges.  11353.  — Ae.  I  bicom 
})i  mon  for  Scotlond  J)ing.  PL.  6053.    Außer  Gebrauch. 

6)  AiLch  die  Benennungen  der  Himmelsgegenden  neigen  sich  schon 
im  Ags.  präpositionalem  Gebrauche  zu:  neben  dem  Genitiv:  On  süd- 
healfe  Humberstreämes.  Bed.  2,  16.  steht  der  Dativ:  Hi  habbad  bä 
w  ö  s  t  a  n  him  })yringas  {sie  haben  westlich  von  sich  Thüringer).  Oros. 
Bö  Sudan  Jäm  wigbede  (südlich  vom  Altar).  5,  24.  —  Nags.  Bi  Westen 
Sauame.  Lag.  2136.  —  Ae.  By  southe  Homber.  RG.  4895.  AUe  ofer, 
Jat  were  by  este  Rome.  4139.  —  In  manchen  Dialecten  sind  diese 
Formen  geblieben  und  Brown  führt  an :  Where  wild  meeting  Oceans 
boil  besouth  Magellan.  Whereupon  grew  that  by-word,  used  by  the 
Irish,  that  they  dwelt  by-west  the  law.    Vgl.  The  Supervisors,  that  you 
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have  SOTt  down  benorth  the  Tweed.  WS.  Rob.  4.  Der  allgemeine  Sprach-  §.  439. 
gebrauch  läßt  substantivische  Rection  eintreten:  The  people  south  of 
me  began  to  complain  of  drought.  HW.  3,  20.  Those  south  of  the 
Tweed.  WS.  Nig.  Intr.  From  regions  north  of  the  Tropic  of  Capricorn. 
Mac.  7,  21.  Daneben  volles  Substantiv:  It  was  impossible  to  raise 
the  popolace  on  the  south  of  the  Clyde.  Mac.  5,  125. 

7)  Ags,  st  de  (Seite)  nur  substantivisch  \  Bö  sidan  {an  der  Seite),  %>  440. 
C.  299,  5.  Aber  Lag.  hat  schon  biside,  bisiden,  bisides  (neben) :  })a 
fla  gan  gliden  bi  Corineus  siden.  1459.  Ardur  hine  teh  bisiden  bis 
iferen.  26012.  Besides  ^ere  burh  hefden  senne  muchelne  plsege  alle  t)a 
burhcnauen.  15552.  —  Ae.  po  ))03te  hym,  ))at  an  hey  tre  he  say  stonde 
)>ere  bysydes  hym.  KG.  5891.  Biside  Winchestre  in  a  feld  heo  hem 
mette.  1957.  Aber  auch  noch :  Be  side  of  St.  Andrew  was  an  abbey. 
PL.  4127.  —  Me,  He  sat  bisides  the  see.  Mt.  13,  1.  The  citee  biside 
the  see.  4,  13.  Nyghe  beside  that  temple.  Maa.  8.  Aber  auch  noch: 
To  reste  me  by  a  boumes  side.  PP.  16.  —  Ne.  Die  Unterscheidung 
zunschen  beside  (neben)  und  besides  (außer)  ist  also  historisch  nicht 
begründet:  l)  The  old  harper  was  seated  on  a  stool  beside  the  fire- 
place.  8k.  [Vgl  aber  auch:  All  our  adventures  were  by  the  fire-side. 
Yic.  1.  Burchell  walked  along  the  footh-path  by  the  road-side.  3]. 
Drüber  hinaus:  Beside  all  this,  between  us  and  you  there  is  a  great 
gnlf  fixed.  Luke.  16,  26.  Auch  \\  bildlich:  The  lad  is  beside  himself.  II  S78. 
£dg.  Festus  said  with  a  loud  voice,  Paul,  thon  art  beside  thyself. 
Deeds.  26,  24.  That  is  beside  my  present  business  (gehört  nicht  dazu). 
Locke.  —  2)  The  captain ,  besides  what  we  have  before  said  of  him, 
was  a  man  of  great  pride.  TJ.  1,  13. 

Auch  auf  das  Substantiv  und  dessen  Compositionen  hat  der  prä" 
positionale  Gebrauch  zurücJcgetvirkt  und  auch  hier  fällt  oft  das  Oeni- 
tivzeichen  aus:  On  this  side  the  tomb.  Byr.  Gh.  3,  16.  On  this  side 
the  ark.  Josh.  8,  33.  On  this  side  Tiber.  Sh.  JG.  3,  2.  He  was  sit- 
ting  outside  bis  door.  Bulw.  AI.  5,  1.  It  is  reported  that  even  in 
the  very  inmost  circles  they  are  no  happier  than  the  poor  Wanderers 
outside  the  zone.  Yan.  F.  57.  He  allowed  me  to  put  it  in  side  the 
door.  Marr.  KO.  20.  I  found  myself  inside  the  Castle.  Marr.  NO.  7. 
There  are  two  signahnen  lying  dead  alongside  him.  KO.  7.  The 
boat  was  brought  alongside  the  ship.  Am.  3,  4.  Doch  auch:  He  put 
the  wherry  alfagside  of  the  wharf.  WS.  Nig.  26.  He  slackened  bis  pace 
Uli  he  was  alongside  of  bis  prisoner's  horse.  WS.  Wav.  36.  What 
passes  sometimes  witbin-side  of  these  vehicles.  Spect.  533. 

26* 
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§.441.  8)  Dagegen  gelangt  ags,  healf  [ßeite)  im  Nags,  zu  präpositiona- 

lern  Oebrauche ,    verkarrt  in  demselben  im  Ae.    und  Me.    und  tritt  im 
Ne,  uneder  zurück :  Nags.  He  droh  him  rites  nord  a  |)as  half  Scotlonde 
(diesseits  S).   Lag.  2660.     He  iseh  enne  gmne   gongen  him  bihselues 
(neben  sich),  8685.    Heo  weoren  beien  hihalues  (A.  in  on  half  B.)  ))an 
wateren.   20098.     Be])ania  wass  on  gonnd  half  ])e  flamm.  0.  10580. 
He  wass  man   o  moderr  hallf.  10814.  —  Ae.   In  ))e  Romeyns  alf  to 
dej)e  were  ydo  {römisckerseits  fielen),  RG.  4436.    He  was  in  hys  moder 
alf  next  of  hys  blöd,  and  ))er  nas  non  in  hys  fader  alf,  ^at  ))erto  was 
so  god.  7218.    Hymsnlf  a})esalf  (diesseit)  ^e  mouns  prechede.  8231.  — 
Me.  On  this  half  the  see.  Man.  22.    I  am  fre  to  wedde  a  goddes  half. 
Ch.  5637.  auch:   On  goddes  behalve   (um  Gottes  willen).   Mau.   21.  — 
Im  Ne,  bleibt  nur  behalf   in  präpositionaler  Bedeutung    [auf  Seiten^ 
für,  zu  Gfunsten),   aber  mit  substantivischer  Rection:    My  meaning  was 
very  honest  in  the  behalf  of  the  maid.  Sh.  As.  4,  3.   He  spoke  to  the 
captain  in  his  brother's  behalf.  TJ.  1,  13.    These  measures  were  taking 
in  behalf  of  Cedric.  WS.  Iv.  21.   On  man's  behalf  patron  or  intercessor 
none  appeared.  M.  PL  3,  218. 
§.  442.         9)  Das  ags,   stede,   styde  (Statt):   Ic  d6  minne  finger  on  {islra 
nsegla  stede.  Joh.  20,  25.  unrd  im  Nags,  präpositional,  ohne  aber  seine 
substantivische  Rection  aufzugeben :  He  wes  in  kinges  Stade.  Lag.  238.  — 
Ae,  A  croys,   i  Stade  (altn,  t  stad)  of  ys  baner,  ys   men   bifore  hym 
379.  II    II  bore.  RG.  1911.  —  Me,  Everyche  of  hem  bringethe  a  braancbe  of 
the  bayes  or  of  oliyve  in  stede  of  offryng.   Man.  5.     Thei  eten  flesch 
in  stede  of  Yenysoun.  18.  —  Ne,  Let  thistles   grow  instead  of  wheat. 
Job.  31,  40.     Früher  gewöhnlicher:    In  my  stead,   in  his  stead  etc., 
jetzt  aber:  Instead  of  me,  instead  of  him. 

Das  daneben  liegende  steall  (Stelle^  ahd,  in  mtnan  stal,  schwed, 

i   stselle)   beschränkt  sich  auf  das  Ags.:    Man   gehälgode  on  his  steal 

Ecgbert.  SC.  803.     Vgl,  auch  löh  Lage  [noch  bei  William  of  Shoreham, 

Mätzner^  Sprachpr,  I,  265,  Anm,  zu  260] :  Ags.  Walfr«d  W8BS  gehädod 

on  his  löh  (ward  an  seiner  Statt  geweiht).  SC.  803. 

§.  443.  10)  Von  ags,  dün  (Düne,  Hügel)  kömmt  ein  adverbiales  ofdüne, 

adüne  vor:   Adün  of  J)äm  mante  (herab  von  dem  Berge).  —-  Im  Nags. 

bleibt  dies:   Adün  of  Rissen  halle.   Lag.  18315.    Dan  off  heoffiie  0.; 

während   adaneward   Präposition   wird.  —  Im   Me,    wird    auch  jenes 

Präp,:    She  came  doan  the  hill.   Jad.  10,  11.     He  walked  down  the 

strond.  Ch.  5284.     Large  bloods  of  flood  adowne  their  sides  did  raile. 

Sp.  1,  6,  43.  —  Im  Ne,  ist  down  gewöhnlich^  adown  selten,  beide  nur 
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local:  I  bouüded  lightly  along  the  avenae,  down  which  I  had  faltered  §.  443. 
so  slowly  at  my  departnre.  WJ.  Tal.     He  began  to  dance  and  caper 
down  the  alley.  WS.  Wav.  9.    The  cataract,  whose  waters    their  wild 
tumult  toss    adown   the  black   and   craggy   boss   of  that   cliff.    WS. 
Lady.  4,  5. 

11)  Das  ags,  dynt  (Schlag)  wird  im  Nags,  Präposition:    {)arrh  §.  444. 
Adamess  gilltes   dinnt    (durch)   wass  all  mannkinn  {)urrhwundedd.   0. 
4290.  —  Äe.    With  dynt  of  suerd  and  drede  he  mad  })am  recreant. 

PL.  178.  I)er  may  no  write  be  bronht  to  wynne  ageyn  his  right,  bot 
})orgh  force  be  souht,  t)orgh  dynt  of  suerd  and  fight.  6165.  Anfal- 
lend,  daß  es  die  nördlichen  Quellen  enthalten.  —  Ne,  With  dint  of 
sword.  Sp.  5,  4,  6.  He  had  acquired  by  dynt  of  a  long  habit  the  art 
of  Smoking.  Humph.  3,  153, 

12)  Von  weg   (Weg)   wird  im  Me.  be  weye  Präposition:    The  §.  445. 
kyng  gevethe  leve  to  pore  men  to  gon  in  to  lake  to  gadre  hem  pre- 

cyous  stones  and  perles  be  weye  of  (als)  alemesse.  Mau.  18.  —  Ne. 
Weise ^  Ziel,  Absicht:  He  shook  his  head  hy  way  of  disapprobation. 
Gull.  7.  He  Said  by  way  of  caution.  WS.  Pir.  11.  He  burst  into  a 
horse  langh  by  way  of  reply.  Van.  F.  14.  He  took  another  blow  at 
his  hom  by  way  of  refreshment.  Dick.  NN.  5. 

13)  Von  ags.   sacu   (Sache^   Proceß)    bildet   sich  for   sake  em§.  44^, 
Me.j  altn»  fyrir  sakir  entsprechend :  For  Cristes  sake  (um  Christi  willen). 

Ch.  939.    [For  syr  Gye   and  Harrowdys  sake.   Guy.  Z.  7715].  —  Ne. 
The  park  existed  as  a  public  and  pleasant  promenade  for  the  sake  of 
exercise  or  pastime.  WS.  Nig.  15.    North  ||  was  not  a  man  to  risk  a  ||  380. 
good  place  for  the  sake  of  justice  and   humanity.  Mac.  2,  270.     For 
God's  sake.   For  my  sake. 

14)  Ags.  on  lyfte  (in  der  Luft^  hoch,  altn.  ä  lopti)  fließt  zum  §.  447. 
Adverb  zusammen  bei  0.  in  0  lofte  und  bei  PP.  a  lofte.    Im  Ne.  wird 

es  Präposition :  1  was  amazed  under  the  tide,  but  now  I  breathe  again 
aloft  the  flood.  Sh.  J.  4,  2. 

Analoge  Bildungen  sind  ne.  aboard,  abreast,  atop   of  und   ahead. 

Aboard  (=  on  the  board),  gewöhnlich  Adverb^  seltener  Präpo- 
sition :  Seventeen  ships  sailed  for  New  England  and  aboard  these  above 
1500  persons.  Eoberts.  Amer.  2,  429.  Daneben  vermittelnd  oft:  He 
was  on  board  the  little  brig.  WS.  Nig.  3.  They  embarked  on  board 
the  Lovely  Rose.  Van.  F.  28. 

Von  breast  (Brust)  wird  das  Adverb  abreast  (=  up  with, 
opposite  to)  Präposition^  zunächst  in  der  Sch^fersprache :  A  ship  abreast 
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§.  447.  a  headland.  Worc*  WS.  hat  es  mU  substanUviscker  Recäon :  Like  a 
vessel  who  gives  her  broad-side  as  she  comes  abreast  of  a  hostüe  for- 
tress.  Ant.  1.  sodann  auch:  After  marchiüg  a  few  Steps  abreast  of  him, 
he  snddenly  asked.  Wav.  36. 

Ebenso  a  - 1  o  p  of  (oben  auf)  von  top  {Spitze) :  Yon  may  throw 
him  down  from  St  Panl's,  and  the  next  time  yon  see  him,  he  will  be 
scrambling  a-top  of  the  Monument  B. 

Ferner  a*head  (an  der  Spitze,  vor^  von  he  ad  (Kopf):  We  ob- 
served  persons  ahead  of  ns.  Marr.  PP.  22.  The  coach  ahead  of  ns 
stopped.  Thack. 

Brown  führt  auch  a-stride  (mit  gespreizten  Beinen ^  rittlings) 
an:  With  bis  magic  spectacles  astride  (auf)  bis  nose.  The  captain 
Coming  up  to  have  a  little  conversation,  seated  bimself  astride  of  one  of 
tbese  barreis.  Dick. 

2)   Ädfectivische  Präpositionen, 

§.  448.  1)  Ags.  «er  (früher^  vor)  regiert  als  eigentlicher  Comparativ*  den 

Dativ :  ^r  ^m  flöde  =  früher  als  die  Fluth,  vor  derselben.  Es  bez. 
Zeit  und  Vorzug :  Wyrce,  se  [je  mdte,  dömes  «r  de&de  (es  wirke,  wer 
darf,  sich  Ruhm  vor  dem  Tode),  B.  1388.  Butan  six  nihtum  abr  sa- 
meres  cyme  {außer  6  Nächten  vor  Sommers  Anfang),  EL  1228.  \}m\. 
eöw  WSBS  ser  womldom  gearo  (das  euch  vor  den  Welten  bereitet  war). 
Exon.  82,  29.  Middaneard  hatede  m£  »r  eöw.  Job.  15,  18.  Durh. 
läßt  auch  Gen.  und  Äcc,  folgen'.  Sex  dagas  »r  edstres.  Job.  12,  1. 
Je  am  gesended  ser  hine.  3,  28.  Sede  »r  m6c  ^worden  wsbs.  1,  30. 
Es   scheint  sich  auf  seine   ursprüngliche   temporale   Bedeutung    einzu- 

381.  II  II  schränken:  Ae.  Heo  was  fül  of  hym  er  ^  seres  ende.  KG.  771. 
He  wolde  seche  hym  out  ar  twelf  mon|)e.  7499.  —  Me.  Ere  domesday. 
PP.  2511.  —  Ne.  Ere  moming.  Sh.  Mm.  4,  2.  He  would  have  wished 
her  dead  ere  the  end  of  the  honey  moon.  WS.  Ken.  37.  Long  ere 
our  approaching.  M.  PI.  8,  242.  10,  212. 

2)  Die  ags.  Adverbien:  f6or  (fem)  und  unf^or  (ui\fem)  sind 
mit  f  r  a  m  verbunden^  wie  Bed.  4,  3 ;  doch  stehen  auch  beide  mit  dem 
Dativ:    H6  wses  feor  bis  faBder.  Luc.  15,  20.     Tun  nöbt  f^or  ürum 

*  Die  Bedeutung  des  Comparativs  ist  noch  so  rege,  daß  &r  doppelte  Rec- 
tion  haben  kann:  der  verglichene  Gegenstand  steht  im  Dativ,  das  Maß  im  In- 
strumentalis: Hftrodes,  se  Jie  Jacobum  ofsl6h  &ne  ge4re  sbr  his  Ägeiiam  de&de 
(H.,  der  J.  erschlug  ein  Jahr  vor  atinem  eigenen  Tode).  SC.  45.  He  f8r  nigou 
nibtum  aer  middum  Bumere  (er  fuhr  neun  Nächte  vor  Sommers  MitteJ*  898. 
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mynstre.  Bed.  5,  4.    He  waes  unfeor  J)Äm  hüse.  Luc.  7,  6.    Hit  is  un-  §.  448. 
feor  I)®re  byrig  Neapoli.  Bed.  4,  1.     Schon  im  Nags.  nimmt  es  from 
vneder  an  und  es  ist  daher  kaum  als  Präposition  zu  nehmen* 

3)  Da^  ags,  Adj,  gehende  {nahe  bei  der  Hand  =  alts.  at  han- 
dun) :  HS  w«s  gehende  l)äm  scipe.  Joh.  6,  19.  Hyt  wsbs  gehende  (nöh 
D.)  eästron.  6,  4.  pä  waes  gehende  I>äm  hälgom  w3re  kn  dün.  Bed. 
Alb.  [ist  in  Stellen,  wie  Hine  man  byrigde  })äm  stapele  fül  gehende 
(.äHfred's  Tod.  19)  zu  präpositionalem  Gebrauche  gelangt]*  Nags»  nicht. 
[Aber  vgl  Ae.:   Y  no  mai  dye  Je  hende   (neben  dir).   Guy  T.  1380]. 

4)  Wie  «r,  so  konnte  auch  Isbs,  im  Gegensatz  zu  eäc,  zu  prä^ 
positionalem  Gebrauche  gelangen  und  so  findet  es  sich  bei  Zahlen:  He 
rixode  twÄ  l»s  XXX  geära  (regierte  zwei  weniger  30  Jahre).  SC.  642. 
Vielleicht  ursprünglich:  um  zwei  weniger,  also  mit  dem  Instr.^  wie  die 
Comparative»  Das  kann  wohl  das  zu  Sh.'s  Zeit  übliche  unless  veran- 
laßt haben :  So  that  all  hope  is  vain,  unless  his  noble  mother  and  his 
wife.  Sh.  Cor.  6,  1. 

6)  Neäh  (nahe,  got.  nfehva)  regiert  den  Dativ:  Seö  eä  flöwed  §•  449. 
neäh  )){ere  ceastre  wealle.  Bed.  1,  7.  He  wses  n^b  Hierusalem*  Luc. 
19,  11.  Ne&h  pÄm  tüne.  Joh.  4,  6.  —  Nags.  Ful  neh  Jan  ilke  stude. 
Lag.  124.  J)att  wass  onn  fiss  hallf  neh  J)e  temple.  0.  10611.  —  Ae. 
An  eile  ney  ]^  halle.  RG.  3460.  He  com  ney  Canterbury.  1282.  — 
Me.  Thei  stoden  nyg  hym.  Gen.  18,  2.  He  was  nyg  Jerusalem.  Luke. 
19,  11.  Nyghe  that  watere.  Bisweilen  aber  steht  to  dabei.  He  cam 
nyg  to  Jericho.  Luke.  18,  38.  —  Ne.  Then  shall  no  evil  befall  thee, 
neither  shall  any  plague  come  nigh  thy  dwelling.  Ps.  91,  10.  Wb.  will 
es  nicht  als  Präposition  gelten  laßen  und  meint^  1 0  müße  dabei  stehen : 
They  came  nigh  to  a  Castle.  Sp.  1,  8,  2.  He  was  sick,  nigh  to  death. 
Phü.  2. 

Auch  die  Comparationsformen  gelangen  zu  präpositionalem  Ge- 
brauche. 

1)  Comp,  neär  (näher):  Cwömun  his  {^Sgnas  neäro  s«.  D.  Mt. 
16,  5.  und  so  noch  Me.:  No  ner  (nicht  näher)  Athenes  nolde  he  go. 
II  Ch.  970.  He  com  nerre  to  the  fader.  Gen.  27,  22.  Die  comparative  \\  382. 
Bedeutung  schwindet  und  near  stellt  sich  neben  nigh.  —  Ne.  Near 
him  lay  a  Dutch  man  of  war.  Mac.  5,  119.  The  earl  lived  near  the 
coast  of  Ireland.  ö,  120.  Doch  auch:  The  coast  lay  near  to  the  ports, 
whence  they  sailed.  1,  10.  Ein  neuer  ComparcUiv  macht  sich  nothwen- 
dig  und  der  ist  nicht  präpositional :  Much  nearer  to  the  mouth  of  the 
cave  he  heard  the  notes  of  a  Gaelic  song.  WS.  Wav.  18, 
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§.  449.  2)  SuperL  n^hst:  Ags.  Seö  nafd  ferd  n^hst  {mre  eaxe  (die  Nabe 
dreht  sich  zunächst  der  Achse),  Bo.  39,  7.  -*  Nags.  pe  eoden  him 
niexte.  Lag.  7700.  —  Me.  Amonges  alle  prophetes  Jesa  was  the  most 
excellent  next  god.  Mau.  12.  —  Ne.  Next  him  Moloch  stood  ap.  M. 
PL  2,  43.  He  whom,  next  thyself,  of  all  the  world  I  loved.  Sh.  Temp. 
1,  2.  Auch:  Next  to  Shakespeare's  grave  are  those  of  his  wife  etc. 
Sk.  Stratf. 

Das  ags.  Adverb  ne&h-hand  (nahe^  Bosw.)  tritt  im  Ae,  cds 
Präposition  a^f:  He  rode  neihand  ^  emperonr.  PL.  3983.  —  Me. 
[Nyhand  the  town.  Gener.  951].  Ch.  hat  dafür  die  vollere  Form:  It 
was  ner  hond  qnarter  night. 

La^.  gebraucht  auch  ein  Substantiv  gleiches  Namens  [Stamm£sf] 
präpositional,  ags.  ne&wist  (Nähe^  Nachbarschaft),  Ags,  Mid  |)y  ic 
wies  him  on  neäwiste  (da  ich  ihm  nahe  war).  Bed.  3,  13.  —  Nags. 
Ne  bilafden  ])er  nane  aneoweste  ))an  stane  {keiner  blieb  bei  den  Steinen). 
La^.  17426.  Inne  Malueme  aneonste  Seaame  {am  S.).  29932. 
§.  450.  6)  Til  (got.  ga-tils  nützlich,  ags.  til  gut)  ist  im  Altn,  Präposition 

mit  Gen,  und  dringt  aus  demselben  [?]  in's  Ags.  ein.  Es  findet  sich  zuerst 
in  den  nördlichen  Dialecten  und  ganz  gleichbedeutend  mit  t6,  daher 
wohl  auch  mit  dem  Dativ :  Ags.  schon  in  der  Muneninschr^ft  von  Ruth- 
well:  M^^üüisß  til  slnom  [&nimi?  Alte,  üebungsbuch  U,  3.  Ebenso  auch 
in  Gädmons  Hymnus:  He  sc6p  ffilda  bamom  beben  til  hröfe,  während 
die  westsächsische  Aufzeichnung  hßofon  tö  hröfe  bietet],  Cned  til  him. 
D.  Mt.  26,  31.  Tu  öotanne.  26,  17.  —  Nags.  He  com  tiU  hire.  0. 
2396.  All  follc  for  tili  helle.  21.  All  dffiss  tili  efenn.  1105.  pe  lacc 
wass  brennd  and  tnmedd  all  tili  asskess.  1001.  Auch  als  Dativzeichen: 
Miccle  betterr  iss  |)iss  tili  nss.  13902.  •—  Ae,  He  com  tille  ^  lond 
PL.  225.  He  sent  his  messengeres  tille  Inglond  to  |)e  clergy.  2110. 
Tille  t)e  mom.  3954.  pat  ne  spnme  ^i  fote  til  stane.  Ps.  90,  2.  I 
bidde  to  ^e  til  heven.  27,  2.  —  Erst  im  Me.  unrd  es  allgemeiner  :  Thei 
go  hom  til  Athens.  Ch.  2966.  That  he  restethe  there  tille  the  day  of 
doom.  Mau.  4.  Tu  eve.  PP.  1994.  He  sank  tu  erthe,  PP.  12208.  Thus 
sehe  sayd  hir  tille.  Ch.  10811.  Wycl.  hat  oft  ein  verstärkendes  to,  in 
to  beigefügt,  Til  to  the  deth.  Mt.  2,  15.  FiUed  til  to  the  mouth.  Prol. 
7.  Go  denn  tu  in  to  heUe.  Mt  11,  23.  Til  in  to  this  day.  27,  8.  Sp. 
gebraucht  es  vom  Ort^  Zeit  und  als  Dativzeichen.  —  Im  Ne.  beschränkt 
383.  II  es  sich  [in  der  Schriftsprache]  auf  temporales  \\  bis:  Till  the  end  of 
the  campaign.  Mac.  Till  this  irksome  night.   M.  PL  5,  35.    I  extolled 

\  her  pmdence,  economy,  and  obedience  tili  death.  Golds.  [Aber  dialectisch 

c 
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zeigt  es  auch  noch  andere  Bedeutungen,  besonders]  noch  im  Schottischeni :  §    450. 
TeU  him  tili  gang  tili  his  faither.  Murray.  229]. 

Die  gleiche  Bedeutung  mit  t6  mag  atich  die  gleichen  Compositionen 
beiüirkt  haben^  int  11  und  nntil. 

Festeres  steht  schon  im  Nags,  in  lokaler  Bedeutung ;  J)e99  comenn 
inntill  (nach)  Betleaem.  0.  3304.  He  stah  up  inntill  (at{f  zu)  heffiiess 
blisse.  234.  To  turmenn  ba{)e  brsed  and  win  ut  all  off  {»eggre  kinde 
and  inntill  Christess  flnsh  and  blöd  inntill  }>e  sawless  fode.  11699.  — 
Äe,  He  käst  him  intille  Temse.  PL.  605.  Chace  intille  Danmark.  1066.  — 
Me.  There  sawgh  i  Diane  tumed  intil  a  tree.  Ch.  2064.  —  Ne.  Jetzt 
veraltet  [,aber  schottisch:  He  leeves  ynt'l  (we5en*yntui=:  into)  a  graan' 
hoose.  Morray.  229]. 

üntil,  schon  im  Äe,:  No  childe  had  he  never,  bot  wel})  ynou  to 
weide  nntille  his  Ijrues  ende.  PL.  182.  —  Me*  Men  moten  so  forth 
gon  and  thanne  untyl  Tourtons.  Mau.  11.  He  hastned  them  nntill.  Sp. 
1,  11,  4.  —  Ne,  Jetzt  kommt  es  nur  noch  temporal  vor:  Untill  the 
arrival  of  this  person  scarce  a  week  had  passed.  WS.  Pir.  9. 

7)  Die  ags.  Adverbien  weard,    weardes  (ahd.  wert,    wertes),  §.  451 
cUe  nur  in  Compositionen  vorkommen^  treten  verstärkend  zu  Präpositionen. 

T 6 weard,  töweardes  {gegen  hin)  schon  im  Ags,:  J)ä  liggen  tö- 
weard  Hantondüne.  SC.  656.  Forden  töweardes  Ou.  1094.  —  Nags, 
Lag.  hat  es  in  lokaler  und  temporaler  Bedeutung :  Forde  toward  Doure. 
8575.  Antigonns  mid  his  waepnen  wenden  toward  (feindlich  gegen) 
Brntom.  566.  Hit  come  toward  his  ende.  6073.  Touward  {)an  somere 
he  oner  s»  wende.  8972.  Pemer  in  der  Bedeutung  von  to:  J)att  egg- 
t)err  türme  himm  towarrd  Crist.  0.  5038.  He  seggde  towarrd  {zu) 
drihhten.  6717.  Lagamon  hat  auch  intoweardes:  Wsei,  |)e  intoweardes 
(A.  into  B.)  Parise  laei  ( Weg,  der  nach  Paris  zu  lag),  26885.  —  Äe- 
He  behnld  toward  hevene.  RG.  1906.  Bo{)e  wi})  grete  host  toward  J)e 
kyng  wende.  555.  —  Me,  It  sytt  toward  the  ende  of  Hungarye.  Mau.  1. 
Tbei  gon  towardes  him.  22.  Forth  they  goon  towardes  that  village.  Gh. 
14121.  —  Im  Ne,  hat  sich  die  Bedeutung  etwas  erweitert:  1)  Richtung*, 
My  thoughts  are  beut  towards  France.  Sh.  H.  1,  2.  He  gave  orders 
that  the  bell  should  be  rang  without  doors  and  especially  towards  those 
walks  which  the  Captain  was  wont  to  use.  TJ.  2,  9.  —  2)  Zeit:  It 
was  towards  evening.  Sk.  Towards  the  end  of  the  reign  of  Richard. 
WS.  ly.  1.  Towards  evening,  the  attack  of  the  French  slackened  in  its 
fury.  Van.  F.  32.  —  3)  Zwecke  Ziel:  Here's  towards  her  {zu  ihrem 
Wohle),  BH.  49.  It  did  much  towards  making  me  happy.  HW.  4,  207. 
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384.||§.4Ö1.A  dying  ||  landlord  endeavoured  to  make  his  peace  wiüi  heaven,  by 
bequeathing  the  tavern  to  St  Michael's  church  toward  the  snpportmg 
of  a  chaplaiiL  Sk.  Boar's  H. 

Selten  stehen  die  Elemente  der  Compontion  getrennt:  Ags.  N&mon 
hit  ])&  on  twft  healfa  Temese  tö  scipan  weard  {brachten  es  c^f  beiden 
Ufern  der  Themse  zu  Schiffe).  SC.  1009.  Oewendon  {)&  td  Nordmüdan 
and  swft  t6  Lnndene  weard  (um/  so  gegen  London),  1052.  —  Ae.  Bi 
tyme  tnme  to  me  ward.  PL.  4200.  He  drawes  to  dede  ward  {naM 
sich  dem  Tode).  Consc.  807.  Vgl  awh  Til  oar  contre  ward.  1407. 
1379.  —  Me.  To  bevene  ward.  PP.  6281.  9342.  To  me  warde  bare 
he  right  grete  bäte.  Gh.  R.  3808.  He  hath  wratbe  to  os  ward.  MeL  — 
Ne.  Thy  tboughts  which  are  to  ns  ward.  Ps.  40,  5.  [Ten  miles  to 
nortbward  of  the  narrow  port  open'd  a  larger  haven.  Tenn.  5,  9.  Phi- 
lipps dwelling  fronted  on  the  street,  the  latest  honse  to  landward.  46]. 

Das  Ägs.  hat  nur  diese  eine  Composition  im  allgemeinen  Oebrauche ; 
Mtzn.  ßUirt  aus  AS.  Homil.  1,  46  an:  And  bSheöld  wid  heofonas 
weard.  [Vgl.  Te&h  hyne  mid  fohnnm  wid  hyre  weard.  Jad.  99].  Die 
spätere  Sprache  bildet  analoge  Formen. 

Adaneward  (hinab)  bei  Lag.:  Hine  fosde  adoneward  {^  clude 
(stürzte  ihn  die  Felsen  hinab).  1919. 

Affterrwarrd  bei  Orm.  pegg  gedenn  forr))  afiterrwarrd  nre 
laferrd  (giengen  weiter  hinter  unserm  Herrn  her).  12729. 

Amidward,  amidelward  (Mtzn.  2,  429.  [J3.  Aufl.  454.])  im,  Ae.: 
Amydward  the  place,  he  motte  with  Nycolas.  Alis.  967.  The  levedi 
smot  with  ma,jn  al  amidelward  the  brayn.  Seujn  Sages.  2705. 

An 0 ward  wahrscheinlich  für  onward  [?]  im  Ae.:  Anowarde  {auf) 
))e  hehn  pen  o})er  he  smot.  RG.  3852. 

Fromward  {von  her)  im  Nags.:  Her  beod  to  pisse  londe  icnmen 
seolcude  leodronen  and  fromward  {»am  londe  of  Jerusalem  {hierher  zu 
diesem  Lande  ist  sonderbare  Kunde  gekommen  und  zwar  von  dem  Lande 
Jeruscdem  her).  Lag.  9122.  A  deor  swijie  sellich  frommard  (A.  from- 
ward B.)  Irlonde  com.  6439.  von  —  weg :  pa  tnrmesst  te  frawarrd  godd 
and  towarrd  eor))lic  ahhte.  0.  4673.  Auch  getrennt:  Sseaaros  from 
Scotte  wserd  seodde  agsen  wende.  Lag.  10328.  —  Ae.  {)o  seie  hii  out 
of  })e  toor  })e  erl  come  as  framward  Teukesbory.  RG.  11422.  [Me. 
Loo  come  ther  folkes  froward  the  sytte  (city).  Torr.  955.  Wohl  her- 
zustellen Gay.  Z.  11714;  vgl.  Anm.] 

Upward  {aufwärts)  wird  im  Me.  Präposition:  He  was  upward 
the  third  part  of  the  montayne.  Man.  13.  —  Im  Ne.  steht  upwords  of 
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(über)  bei  Zahl-  und  Maßangaben:     A  woman  upwards  of  thirty  must  §.  451. 
certainly  be  supposed  to  know  what  will  make  her  most  happy.  TJ. 
1,  12.  Business  detained  him  upward  of  a  month.  TJ.    She  pnlled  her 
purse  from  a  pocjcet  in  which  were  upwards  of  twenty  guineas.  Am.  1,9. 

8)  Ags,   wana   (ermangelnd  oder  Mangel)   mit  Oenitiv  steht  bei%.  452. 
Zahlen :  Anes  wana  eahra  Öftig  forhte  gefr^odode  {bereite  von  Furcht  [?] 
fünfzig  ermangelnd  eines    {Weibes)  von   allen  =  50' —  1).  An.   1042. 

II  Wses   ))is  eälond  e&c  geö  gewurdad  mid  ^tm  sedelestum  ceastrum  H  ^^^* 
anes   wana   ]}rittigum    (diese   Insel  war  schon  frühe   mit   den  vorzüg- 
lichsten Städten  ausgezeichnet^    30  ermangelnd  einer  ^=^  J29).  Bed.  1,  1. 

9)  Andlang*  (in   die  Länge  gestreckt)  wird  im  Ags»  Präp.  und^'  ^^^* 
regiert  den  Oen.:   pffit  {fr  ^ode  andlong  t)^a  nsegla.  Bed.  3,  17.  H^r 

för  se  here  up  ondlong  Mt^se  {das  Heer  fuhr  an  der  Maas  hinauf) 
SC.  882.  Dagegen  die  Formen  im  Nags,  erinnern  mehr  an  eine  Com- 
position  aus  on  lange,  on  longo  {in  der  Länge)  ** :  Heo  sseten  on  longen 
})ere  (A.  in  langes  ))ane  B.)  streten  {sie  saßen  an  der  Straße  hin). 
Lag.  19677.  Muche  lond  he  him  gef  an  long  {lare  sea.  138.  —  ImMe, 
scheint  sich  die  Bedeutung  geschwächt  zu  haben j  daher  die  Verbindung 
mit  upon  bei  Mau. :  The  contree  is  seit  along  upon  the  ryuere.  5.  und 
die  vollere  Form  endelong  {entweder  durch  altn,  endlangr  veranlaßt^ 
oder  Neubildung  aus  ende  long) :  The  rede  blood  ran  endelong  the  tree. 
Gh.  10730.  And  on  a  courser  he  prikeih  endelong  the  large  place. 
2680.  —  Im  Ne.  liegen  beide  Formen  nebeneinander»  Along  hcU  lokale 
Bedeutung :  The  spacious  gardens  along  the  river  side  were  remarkable 
for  the  size  of  the  trees.  Mac.  8,  111.  My  spouse  and  boy  dwell  near 
thy  hall,  along  the  bordering  lake.  Byr.  OH.  1,  13.  To  bloom  along 
{über  hin)  the  fairy  land.  Byr.  Gi.'  The  ruddy  hue,  once  spread  along 
his  cheek,  was  livid  now  as  lead.  Byr.  Par.  3,  4.  —  Schott.  Endlang 
mit  verstärkendem  on  {s,  oben  Mau.):  I  promise  you  we  would  have 
been  laid  endlang  on  the  causeway.  WS.  Nig.  5. 

Daneben  stellt  sich  ein  zweites ÄcffecHv :  Ags.  Hi  söhton,  on  hwon 
|)8Bt  gelong  wcire  {sie  untersicchten,  worauf  das  beruhe,  woher  es 
komme).  Bed.    3,    10.  —  Nags.  All  crisstene  follkess  bald  iss  lang  o 

*  Gleichbedeutend  sind  anlang,  bS  und  vielleicht  auch  od:  HS  f6r  up  au- 
lang  Sigene  6(1  MiBterne  (er  fiihr  an  der  Seine  hinauf  bis  zur  Marne).  SC.  887. 
F6ron  ]>&  np  be  Temese  {fuhren  an  der  Themse  hinauf),  '894.  Hdr  fÖr  se  here 
up  on  Sihgene  (da  fuhr  das  Heer  an  oder  auf  der  Seine  hinauf).  886. 

**  [Sie  können  aber  doch  nur  Weiterentwiekelungen  nach  falscher  Analogie 
sein;  vgl,  z.  B,  ags.  oft,  später  ofte,  often]. 
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§.  453.  Gristess  hel^  {alUr  Christen  StüUe  beruht  auf^  hängt  ab  von  Chri^ 
Wife).  0.  13337.  He  bad  heom  fondien  )iat  sode,  wluer  on  bit  weore 
ilong,  Juet  etc.  (er  hieß  sie  untersuchen^  worauf  es  beruhe^  daß  etc.). 
La^.  15502.  —  Ae.^  kyng  ascode  at  enchanteres,  wanm  yt  was  ylong 
woran  es  läge),  BG.  2719.  —  Me.  I  cannot  teil  wheron  it  was  along 
{worauf  es  beruhte).  Ch.  16398.  On  me  is  naaght  aiong  thine  evil  &re. 
T.  2,  1001.  —  Ne.  I  knew  it  woold  come  to  this  —  and  aQ  along  of 
the  accorsed  gold.  WS.  Nig.  24.  We  lose,  they  dafly  get:  aD  long  of 
this  Yile  tndtor.  Sh.  aHf.  4,  3.  All  Üüs  is  long  of  jon.  Sh.  Gor.  5,  4. 
This  is  aü  along  of  yon.  BH.  46. 

§.  454.  10)  Die  ne.  Präpositionen  amid,  amidst  {daneben  in  the  midst 

oQ  sind  aus  dem  ags.  Adjectiv  midd  {ndüen)  entstanden.  Dieses  steht 
adjecüvisch:  On  middan  \&JSi  hw«te  {mitten  im  Waizen).  Mt  13,  25; 
substantivisch:    pset  sdpp   W£es  in  middnm  s»s  äworpen  (in  der  Mute 

386.  II  des  Sees).  \\  Dnrh.  Mt  14,  24.  m  ästöd  in  hioia  middnm.  D.  Luc. 
24,  36.  Daneben  ist  die  Verhärtung  tömiddes  schon  Präposition  ge- 
worden und  regiert  den  Oenitiv :  Setton  hig  tdmiddes  heora.  Job.  8,  3. 
oder  den  Dativ:  Tdmiddes  ])em  wsterom.  Gen.  1,  6.  Tömiddes  eöw 
he  stöd.  Job.  1,  26. 

Aus  on  middnm  bildet  sich  amidden,  amidde,  amid.  Nags^ 
Stod  {)e  wnndliche  wnde  amidden  ane  wslde  {mitten  in  einem  Walde)» 
Lag.  10001.  Amidden  ane  felde.  14190.  —  Ae,  Amydde  baniest  we 
)»e  sette]^  day.  RG.  4015.  He  wolde  lete  hem  beme  echon  amid  {^ 
beye  strete  {verbrennen  mitten  a^f  der  Straße).  1820.  An  yle  al 
mydde  Senerne.  6426.  —  Me.  Erweiterung  zu  amyddis  und  auch 
mit  substantivischer  Rection:  Goddis,  that  ben  in  the  mydil  (A.,  in  the 
myddis  B.,  amyddis  J.)  of  gow.  Gen.  35,  2.  Amiddes  of  the  temple 
säte  mischance.  Ch.  2011.  —  Im  Ne.  ist  amid  selten^  gewohnlich 
amidst.  Es  bezeichnet  mitten  in,  mitten  unter,  an  Gegenständen^  Hand- 
lungen und  Zuständen :  All  amid  them  stood  the  tree  of  life.  M.  PL 
4,  218.  The  woods  amidst  which  he  was  bom.  Mac.  1,  7.  The  nnion 
of  Utrecht  rndely  formed  amidst  the  agonies  of  a  revolntion.  5,  117. 
Amid  bis  day-dreams.  WS.  Pir.  9.  A  voice  from  'midst  a  golden  cloud. 
M.  PL  5,  28.  The  king  met  with  many  such  encoonters  amidst  bis 
dangeroos  wanderings.  WS.  Tal.  6.  Edward  departed  amid  the  blessing 
of  the  old  domestics.  WS.  Wav.  46.  Let  death  come,  midst  joy  and 
gentleness.  B.  Sard.  1,  2. 

Die  Erweiterung  durch  genitivisches  -s  ist  sonst  häufig,  m.ag  aber 
hier  durch  tömiddes  veranlaßt  sein ;  ebenso  die  substantivische  Mection 
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durch  die  daneben  liegenden  Substantiven :  Ae.  In  j)e  myddis  of  ^e  World.  §.  454. 
RGr.  1405.  —  Me,  In  the  middes  of  the  chirche.  Mau.  7.  —  Ne,  In  the 
midst  of  all  her  corruption.  Mac.  1,  75.    That  opened  in  the  midst  a 
Woody  scene.  M.  Pr.  2,  294. 

Im  Ags.  liegen  zwei  Substantiven  daneben,  middel  unc?  midien: 
Hg  gesette  senne  cnapan  on  hyra  middele.  Mrc.  9,  35.  I)arh  höora 
midlene.  Luc.  4,  29.  Ersteres  erhält  sich.  Me.  He  putte  hym  in  the 
mydil  of  hem.  Mt.  18,  2.  Thei  han  but  on  eye,  and  that  is  in  the  myd- 
dylle  of  the  front.  Mau.  19.  —  Ne.  There  come  people  by  the  middle 
of  the  land.  Judg.  9,  37. 

Unter  altn.  Einflujffe  (ä  (!)  medal,  ä  (i)  milli,  millum,  dän.  imellem, 
schwed.  emeUem  zwischen,  unter)  entsteht  ymell  =  among  im  Me. :  Lo! 
whilke  a  complin  is  ymell  hem  alle  {welch  Lied  erklingt  unter  ihnen). 
Ch.  4169. 

11)  Das  Adverb   aslant   (schief  über,    quer  über,    verwandt  mit%'  455. 
schwed.  slinta  gleiten)   wird  erst  im  Ne.  Präposition'.    A  willow  aslant 

II  the  brook.  Sh.  H.  4,  7.  Lo!  now  apparent  all,  aslant  the  dcwbright  ||  387. 
Barth,  and  coloured  Air,  he  looks  in  boundless  majesty  abroad.  Thoms. 
Som.  83. 

Da^  gleichbedeutende  askaunt  [altn*  skä  obliquitas,  d.  skä  schief) 
hat  Sp.  als  Adverb:  To  look  askaunce.  March.  Askaunce  her  wanton 
eyes  did  roll.  3,  1,  41.  Die  Qu.  haben  Sh.  H.  4,  7.  ascaunt  für  das 
oben  angeführte  aslant  als  Präposition. 

12)  Below  {urUer^   altn.   lägr  niedrig.   Lag.  laih  ley  loh  A.  läge  §.  456. 
B.,  Orm  laghenn  erniedrigen^  Iah  niedrig)  wird  erst  bei  Sp.  präpositional : 
Below  the  sky.  Sp.  2,  7,  8.  Es  bezeichnet  1)  tiefere  Lage :  I  will  delve 

one  yard  below  their  mines.  Sh.  H.  3,  4.  The  force,  the  weight  and 
size  of  our  vessel  bore  her  down  below  the  waves.  Sk.  Voy.  Far  below 
Norwich.  Mac.  3,  333.  —  2)  Eang :  Eis  wife  and  his  daughter  were 
in  tastes  and  acquirements  below  a  housekeeper.  3,  316.  The  reproach 
of  having  descended  below  the  dignity  of  history.  1,  3.  No  man  was 
below  its  (law's)  protection.  1,  24. 

13)  Von  dem  Numerale  twi  sind  im  Ags.  drei  Präpositionen  ge-  §.  457. 
bildet:   bötwih,  bötwihs  und  bStwam;   zu  diesen  tritt  noch  bßtweönum*. 

Bötwih,  bötwöoh,  bötwuh,  betuh  (zwischen)  scheint  aus  der 
Präp.  b  ö ,  dem  Numerale  twi  und  dem  Suffix  h  entstanden  und  heißt 
ursprünglichj  bei  zweien.  Es  steht  gewöhnlich  mit  dem  Dativ^  bei  Durh. 

•   [Vgl.  Mld  nnc  twih.  C.  136,  6.  §.  417]. 


414  SiebeotM  Bach. 

§.  467»  auch  mit  dem  Accusativ'  BStwih  t>o&e  tempel  and  {Met  wigbed.  D.  Mt. 
23,  25.  Die  Bedeutung  erweitert  eich:  Brittas  geäfon  him  eardnng- 
stöwe  bßtwih  him  (die  Br.  gaben  ihnen  Wohnsitze  unter  eicli).  Bed. 
1,  15.  und  Darh.  gehraucht  es  auch  von  einem:  pä  caod  se  grdefa 
bituih  him  (sprach  bei  sich  =  on  his  gejMtnc).  Lac.  16,  3.  —  Nags, 
Lofe,  1)6  US  bitwe^en  (A.  bitwixte  B.)  lid.  Lag.  784.  —  Ae.  nicht, 

BStwihs,  bStwSohs,  b6tw6ox,  bStwux  {zwischen)  entstehen  durch 
ein  an  das  vorige  Wort  tretendes  Oenitivs.  Es  folgt  der  Dativ  und 
Accusativ.  1)  Italia  rice  is  betwux  {)&m  montom  and  Sicilia  ^km  e&londe 
(liegt  zunschen  den  Oebirgen  und  der  Insel  S,\  Oros.  Ic  sette  fednd- 
rs^demie  betwfiox  ^  and  ))&m  wtfe.  Gen.  3,  15.  Ne  &r&s  betwix  wifa 
beamom  mära  Johanne.  Mt.  11,  11.  also  von  mehr  als  zweien.  Ettm. 
führt  schon  bStwnxt  an,  —  2)  EKg  hyne  sdhton  bätw6ox  his  m&gas. 
Lnc.  2,  44.  —  Nags,  Bitwixen  (A.  bitwixte  B.)  hire  SBrmes  heo  hine 
nom  {sie  nahm  ihn  in  ihre  Arme),  Lag.  5012.  Bitwix  (B.  bitwene  A.) 
[)is  and  domesday.  24274.  —  Ae,  Bitnex  ))ise  tno  kynges  a  werre 
388.  II  bigan.  PL.  237.  —  Me.  Bytwix  the  aater  and  the  hoos.  ||  Lnke.  II,  51. 
This  hillock  shal  be  witnes  bitwixe  me  and  thee.  Gen.  31,  48.  The 
see  betwixen  Middelborgh  and  Orewel.  Gh.  279.  Bataille  betwixt  Athenes 
and  the  Amasones.  882.  —  Im  Ne,  b^estigt  sich  die  letztere  Form: 
Betwixt  two  hüls.  Sp.  2,  1,  24.  Betwixt  ns  twain.  Sh.  Rb.  1,  1.  I 
trembled  betwixt  fear  and  hatred.  GolL  To  weep  'twixt  clock  and 
clock.  Sh.  Gymb.  3,  4. 

^Bitwslm,  bitw&m  {bei  zweien,  zunschen)  mit  dem  Daliv>  Noch 
getrennt:  ps^r  se  göda  sttt  b6  ^ikm  gebrödnun  tw»m  {wo  der  Ghäe 
saß  bei  den  Oebriidern  beiden),  B.  1191.  Diese  Form  wird  durch  die 
folgende  verdrängt,  sie  gelangt  nicht  zu  weiterer  Entfaltung, 

Betweönnm,  betw^nom  und  verderbt  bßtweönan  {vom  Substan- 
tiv tweöna  [?])  zunschen.  Da  sich  nirgends  substantivische  Mection  findet, 
bitweönnm  nicht  nur  dem  bi-twtem  in  seiner  Trennung  ganz  gleich  steht 
und  sich  überdies  bi-tweön  vorfindet,  so  muß  entweder  die  Bedeutung 
des  Subst,  tweöna  ganz  zurückgetreten  sein,  oder  man  muß  in  letzterem 
ein  Adjectiv  vermuthen,  Ags,  Bß  stim  tweönom  {bei  den  beiden  Seen 
d,  1.  zunschen),  B.  858.  Die  Präp,  regiert  1)  den  Dativ:  Se  scucca 
w»s  him  bötw^nan  {der  Böse  war  unter  ihnen),  Job.  —  2)  den  Acc, : 
})u  hi  betweönnm  wsetera  weallas  Iclddest  {du  führtest  sie  zunschen  die 

*  [Dieter  Absatz  Ut  nach  meiner  Ansieht  zu  streichen^  da  das  einzige  an- 
geführte Beitpitl  nicht  bttoeist,    daß  be  twilm  =  b«  twednmn  gebraucht  wurde]. 


TdSnmes,  on  6fne  anent«  415 

WajSerwälle),  Gr.  Ps.  105,  9.  —  Nags,  ebenfalls  von  zweien  und  von  §.  457. 
mehreren:  Ne  fände  ich  nauere  treoore  mon  bitweonen  (bitwine  B.)  ])is 
and  Latran.  Lag.  8933.  pa  burh  no  it)flBh  no  nauere  ne  maei  bitwene 
(A.)  {)is  and  domesdsi.  24274.  pe  cristenndom  wass  bignnaenn  bitwe- 
nenn  alle  hsß})ene  follc.  0.  6790.  Sannt  Johann  wass  borenn  to  camenn 
forrI>  bitwenenn  menn.  93.  —  Ae,  pe  yle  of  Man  bytwene  us  and  Yr- 
londe.  RG.  31.  Aliance  |)at  were  hem  bytwene.  1992.  —  Me.  Botwene 
Ynde  and  Ethiopie.  Mau.  5.  Wei  betwen  (among)  the  hillis.  Jad.  4,  6.  — 
Ne-  A  fight  between  the  cavaky  and  the  infantry.  Mac.  1,  145.  The 
poor  rate  appears  to  have  risen  in  a  short  time  to  between  8  and 
900000  a  year.  3,  414. 

Daneben  steht  selten j  jetzt  veraltet:  The  waye  atwixt  them  twaine. 
Sp.  1,  8,  13.  A  season  atween  Jone  and  May.  Indol.  1,  2.  Atween 
his  downy  wings.  Wordsw.  147. 

14)  Das  a^s*  Adverb  6fene,    e&e  (eden,   gleich)  gebraucht  Lag.  §.  458. 
präpositional:    Mbie  {)an  worden  ^  bleoa  men  ^  bemen  {at^f  diese 
Worte  oder  bei  diesen  Worten  bliesen  die  [?]  Männer  die  Tromp.).  27812. 

Die  Negation  desselben  nSfne,    nemne   {nicht  gleich,    außer)  im 
Ags, :  Wig  ealle  fomam  Finnes  t>egnas  nämne  feäom  ännm  (der  Kampf 
II  n£Lhm  alle  Kämpfer  F.  weg  außer   wenige  allein),  B.  1081.     Ettm.  |i  389. 
und  Grein  vermuthen,  daß  es  aus  ne  gif  ne  entstanden  sei.  Nags,  nicht. 

Der  Genitiv  mit  tö  ist  im  Ags,  Präposition  mit  dem  Dativ :  ponne 
is  tdömnes  (gegenüber)  J^m  londe  südweardom  Sweöland.  Oros. 
Nags.  nicht, 

Ags,  on  ef  n,  on  emn  {alts>  an  eben,  ahd,  in  6pan  auf  gleicher 
Linie,  neben,  gegenüber):  Hirn  on  efa  liged  ealdorgewinna  {neben  ihm 
liegt  der  Lebensbekämpfer).  B.  2903.  —  Lag.  hat  es  nur  adverbial,  — 
Daraus  aber  ist  me,  anen  entstanden,  das  sich  zu  anent,  anens,  anentis, 
anemptis  (vielleicht  vorher  anem,  anemp  *),  anentist  erweitert:  Anen 
(nahe')  that  vale  is  the  chirche.  Mau.  7.  Anent  (at  B.)  thee  abyde  not. 
Tob.  4,  15.  Anentis  (def,  unter)  men  this  thing  is  impossible.  Mt.  19, 
26.  Thoa  hast  foonden  grace  anemptis  god.  Luke.  1,  30.  Serpentes, 
that  slen  and  devonren  alle,  that  comen  aneyntes  hem.  Mau.  29.  — 
Ne,  Things  which  no  aristocratic  spirit  wonld  name,  and  therefore  even 
I  won't  anent  this  snbject  quote.  Byr.  I  do  not  find  it  therein  set 
down,    that  I  am  to  receive  any  charges  anent  my  doings  from  Major 

*  [Diese  Annahme  ist  unnothig:    grade  nt  gibt  leicht  mpt.    Vgl.  lat,  tea-* 
tare,  temptare,  ne,  tempt*  Flex.  §.  161], 
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§.  458.  William.  WS.  Wav.    Schottisch:  I  wot  na  the  name  of  the  wynd,  bat 
it's  right  anent  the  mickle  kirk  yonder.  WS.  Nig.  2. 

§459.  15)  Van  ags,  faest   {fest)    ist   im  Nags   onf»st    {nahe)  gebildet: 

An  temple  onfest  t>e  bat»e.  Lag.  2852.  Freondes,  ))e  anfest  Amberes- 
bori  leien  biburide.  16607.  Ass  iff  off  \\s&  werrldess  dagg  ribht  onn- 
fasst  efenn  waere.  0.  13181.  Im  Ne.  erinnert  noch  fast  by  an  diese 
Bedeutung,  jenes  kömmt  auch  schon  daneben  vor:  A  chirche  on  fest 
(A.  faste  bi  B.)  Radestone.  9.  —  Me,  Righte  faste  by  tbat  place.  Hau.  6. 

§.460.  16)    Wie  «r  zu  präpositionalem  Gebrauche  gelangte,    so   läßt  es 

sich  auch  von  sld  (spät,  später)  erwarten^  und  auf  solchen  frühen 
Gebrauch  deutet  das  conjunctionale  siddan  (aus  std  {)äm  [vgl.  Anm.  zu 
§.  523j  später  als  dies,  nachher). 

Aus  siddan  gehen  zwei  Verkürzungen  hervor. 
1)  Nags,  He  somnede  ferde  sa})|)e  \%  ilke  time,  ))at  Bmtos  com 
her  li{)e  (er  sammelte  Heer  seit  der  Zeii^  daß  etc.)  B.  Lag.  4154.  — 
Me.  It  hathe  ben  there  sithe  the  beginnynge  of  the  world.  Mau.  6.  — 
Jetzt  veraltet  —  2)  Ae,  sin,  sen:  Henry  sen  \2,i  day  and  Jiat  gere 
fond  he  non  bis  pere.  PL.  91.  Sen  four  and  tnenti  gere.  803.  —  Me. 
Sin  thilke  day.  Ch.  1195.  Es  erweitert  sich  zu  Sinnes.  —  Ne,  Since 
&*st  break  of  dawn  the  fiend  forth  was  come.  M.  PI.  9,  412.  Any 
honse  which  has  sat  since  Elisabeth.  Mac.  1,  93. 
390.||§.461.  II  17)  Im  Ags,  kommen  J)wyrs,  ])wirhes,  J)weorh,  t)wer,  on  l)Wöorh, 

mid  {)w6orum  (quer,  zwerch)  adverbial  vor:  J)wyrs  ofer  J)»t  eälond 
(quer  über  die  Insel),  Bed.  1,  11.  —  Nags,  Orm  hat  J)werrt  ut  (altn, 
t)vert).  —  Erst  im  Me,  vnrd  das  adject,  *  overthwart  (the  overthwart 
pece  Querholz,  Mau.  2.)  auch  adverbial:  The  pece,  that  wente  over- 
thwart. 2.  und  präpositional:  There  passed  Moyses  overthwart  the  see. 
Mau.  6.  —  Im  Ne,  ist  letzteres  selten:  Ralphe  was  moonted  now,  and 
gotten  overthwart  bis  beast.  Bntl.  Hnd.  1,  3,  643.  He  laid  a  plank 
overthwart  the  brook.  Johns.  Es  ist  beschränkt  durch  athwart:  Thou 
that  darest  advance  thy  miscreated  front  athwart  my  way,  M.  PI.  2, 
683.  With  thee,  my  bark,  I'll  swiftly  go  athwart  the  foaming  brine. 
Byr.  Ch.  Ad.  Toiling  bis  own  arduous  way  athwart  the  iron  walls  of 
penury.  Bul.  N.  4,  18.  M.  hat  auch:  Thwart  of  these  as  fierce  forth 
rush  the  Levant  and  the  Ponent  winds.  PL  10,  703. 

18)  Auch  samod,   somod  (sammt,  zusammen^  s.  §.  526)  scheint  im 
Ags,  Präposition  gewesen  zu  sein,  Sie  regiert  den  Dativ :  Samod  ^rdsege 

*   [Ich  halte  hier  da»  Adv.  für  älter,  als  das  Ad),"] 


Ont  taken,  ago.  417 

eode  öorla  sum   {mit  dem  Morgen  kam    einer   der  Helden).  B.   1311.  §.  461. 
Frofor  eft   gelamp  särigmödum  somod   »rd»ge  (Trost  ward  den  Trau- 
rigen zu  Theil  mit  dem  Morgen),  2942. 

3)   Verbale  Präpositionen, 

Auch  einige  Participien  sind  Präpositionen  geworden,  entweder  aus  §.  462. 
absoluten  Participialconstructionen  oder  aics  attributivem  Verhältnisse, 

1)  Out  taken,  outaken  {ausgenommen)  ist  aus  dem  absoluten 
Dativ  zu  präpositionalem  Gebrauche  gelangt,  und  zwar  zuefst  im  Me,  * : 
Ther  is  non  outtaken  hem  (=  iis  exceptis  §.  158).  Mrk.  12,  32.  Ne 
ther  is  non  outtaknn  (B.  withont  A.)  thee.  1 .  Egs.  2,  2.  Bat  any  other 
he  hath  (save  hir  A.)  outakun  hir.  B.  Tob.  6,  11.  This  is  the  beste 
kyngdom,  that  is  in  alle  tho  parties,  outtaken  Cathay.  Mau.  31.  Da 
ags.  tacan  in  diesem  Sinne  nicht  vorkommt,  und  outaken  erst  so  spät 
auftritt^  so  darf  man  wohl  annehmen,  daß  der  participiäle  und  folg- 
lich auch  der  präpositionale  Gebrauch  durch  frz,  except^  veranlaßt 
ist,  —  Im  Ne»  sehr  selten,  WS.  legt  es  dem  Schotten  Sir  Mungo  in  den 
Mund:  So  that  is  the  Company  I  have  heard  of  your  keeping,  my  lord, 
outtaken  those  of  the  ordinary.  Nig.  15.    Es  ist  durch  except  verdrärigt, 

2)  Ago,  eigentlich  das  passive  Particip  [eines  Compositums]  von  §•  463. 
go  (gehen) ,  kann  sich  eben  so  gut  au^  dem  vollständigen  Satze  ent- 
wickelt haben,  wie :  Ags,  Waes  |)ä  lencten  agän  (der  Lenz  war  da  ver- 
gangen). El.  1227.  —  Nags,  Ure  elderae  Christine  weoren,  agan  is  |)reo 
hundred  geren.  Lag.  29776.  oder  aus  absolutem  Dativ.  Gegen  ags. 
Twam  geäxum  ägangenum  etc.  ließe  sich  nichts  sagen,  denn  es  ent- 
spricht ganz :  JEfter  J)yssum  nalses  micelre  ttde  ford  äumenre  (non 
multo  post  haec  elapso  tempore)  Bed.  4,  6.  J)a  fordgongenre  tide 
|)ridde  cynn  Scotta  Bräotone  onf^ng  (procedente  tempore  Britannia  ter- 

tiam  Scotorum  |j  nationem  recepit).  I,  1.  —  Me.  1  have  here  with  my  ||  391. 
cosin  Palamon  had  strif  and  rancour  many  a  day  agon.  Ch.  2785. 
Appone  my  bedd  i  lay,  twelve  monethes  es  gone.  Percev.  1848.  Die 
volle  partidpiale  Form  steht  noch  bei  Sh. :  He's  drunk,  Sir  Toby,  an 
hour  agone.  TN.  5,  1.  Those  blessed  feet,  which  fourteen  hundred  years 
ago,  were  nailed  on  the  bitter  cross.  aHd.  1,1. 

*  RO.  Ar.  hat  neben  yrithonte:  Yrlond  ys  alther  ile  best  outake  Engelonde. 
Vgl,  auch  Ae,  Ine  ^o  etat  ma  sscl  loki  chastete,  out  ynome  |>e  dede  of  sponshod. 
Ayenb.  221.  Daneben:  Alle  Je  wyttes  of  {)e  bodye,  out  nime  Je  Ihordssip  of 
rigte  Seele.  250. 
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§.   464.  3)   Notwithstanding   (ungeachtet)   ist  at^  gleiche  Weise  ent- 

standen und  Nachbildung  des  afrz.  non  obstant  Chevallet  3,  367  führt 
an :  Ce  non  obstant  =  hoc  non  obstante.  EUes  (les  licornes)  ne  pasta- 
rent  en  terre,  obstant  leiir  longne  corne  on  (au?)  front.  Rabelais, 
Pantagrnel.  4,  4.  Daher  hat  Sh.  noch  ganz  entsprechend:  He  hath 
not  money  for  these  Irish  wars,  bis  bnrdenoos  taxations  not  withstan- 
ding.  Rb.  2,  1.  Tet,  notwithstanding  the  stnpidity  and  ingratitnde  of 
James,  it  wonld  have  been  wise  in  Lewis  to  persist  in  the  revolntion. 
Mac.  9,  26Q.  She  wonld  pat  me  on  the  arm  at  mnch  as  to  assore  me, 
that  she  had  a  good  opinion  of  me,  the  distance  between  os  not- 
withstanding. BH.  30. 

§.  465.  4)  Owing   to    (gebührend,  wegen^  von  to  owe  schuldig  rein)  geht 

aus  einem  attributiven  Verhältnisse  hervor:  His  misery  owing  to  his 
carelessness.  Sodann  auch  ohne  vorstehendes  Substantiv :  Owing  to  bis 
natural  disposition  to  study,  he  had  been  bred  with  a  view  to  the  bar. 
WS.  Wav.  10.  The  riders  were  killed  as  they  were  roUing,  nnable  to 
rise  owing  to  the  weight  of  their  armonrs.  Tal.  5.  I  am  seldom  in  this 
apartment,  and  never  without  yielding  to  a  melancholy  feeling,  not  on 
accoant  of  the  childish  nonsense,  bat  owing  to  circumstances  of  an 
early  attachment.  WS.  Ant  10. 

Zweiter  Abschnitt 

Bomanisohe  Präpositionen. 

I.   Eigentliche   Präpositionen. 

§.  466.  ^)  ^^^  lateinische  per*  wird  in  der  Ka-ufmannssprache  gebraucht 

1)  =by:  per  bearer=bythe  bearer.  Wb.  Daher  auch:  This  arriv- 
ed,   as  per  agreement,   at  the  Cheapside  comer.  Christm.  1853,  17.  — 

2)  um  die  Einheit,  nach  der  gemeßen  wird^  zu  bezeichnen:  The  Land 
Bank  wonld  advance  more  than  two  millions  at  seven  per  cent.  Mac 
8,  153.  We  roUed  along  at  the  rate  of  four  miles  per  hour  (=  an 
honr).  Marr.  Japh.  8.  A  parish  who  paid  two  and  sixpence  per  week 
for  each  for  their  board.  Trev.  1,  149. 

392.  II  II  2)  Das  lat,  versus  {gegen)  kömmt  nur  in  der  Gerichtssprache 

vor :  The  Mayor  of  Lynn  versus  Turner. 

*  [Wo  dagegen  in  älterer  Zeit  per  vorkommt,  ist  es  wohl  frz,  =  par].  Ae: 
Per  seynt  Charyte,  yorgyf  yt  mel  RG.  7IS2.  H«  wan  it  per  maistrie.  PL.  4074. 
Per  fay,  go  now  aod  conseile  {>e.  4803.  [Vgl.  weitere  Belege  bei  Mätzner  II.  506  f. 
Neben  per,  par  kommt  auch  pur  vor  =  frz.  pour.  Me.  Pur  charyte  (».  m.  Anm. 
zu  Guy.  471).    Pnr  amowre.  Gny.  Z.  9178]. 


Sans,  crosSy  via,  becanse.  4]^  9 

3)  Das  franz.  s  a  n  s  {laL  sine,  afrz.  san,  senz,  senz,  seins,  sans,  §.  466. 
sanz  ohne)  trat  schon  im  Ae.  auf;  aber  mehr  in  der  Phrase^  als  im 
allgemeinen  Gebrauch:  Kyng  sanz  falle.  PL.  639.  —  Me,  Sauns  falle. 
Ch.  Dr.  [Vgl.  Anm,  zu  Guy.  Z.  465].  —  Ne.  I  did  laugh,  sans  intermis- 
sion,  an  hour  by  bis  dlal.  Sh.  As.  2,  7.  A  confidence  sans  bound. 
Temp.  1,  2.  Hier  ernst  ^  aber  auch  äff  ediert'.  My  love  to  thee  Is  sound, 
sans  crack  and  flaw.  Sans,  sans*,  I  pray  you  {Rosalinde  verbittet  es 
sicK).  LL.  5,  2.    Jetzt  veraltet. 

IL   ünelgentliche  Präpositionen. 
1)    Substantivische  Präpositionen. 

1)  Das  afrz.  cruz,  croulz,  crulz,  crolz,  crois,  oder  vielmehr  lat.  §.  467. 
crux  erscheint  schon  im  ags.  cruce  Bosw. ,    während  Lag.   31386.  eres 

und  RG.  8233.  croys  haben.  Zur  Präpositimi  aber  wird  es  ei^st  in 
Folge  frz.  en  croix,  encrois,  und  zwar  across,  seltner  cross  {guer 
über^  quer,  durch)'.  iVe. Anon  be  slapped  bis  bands  swiftly  and  repeat- 
edly  across  bis  breast.  WS.  Wav.  9.  Several  women  were  sent  across 
tbe  Atlantic.  Mac.  5,  138.  He  stood  wltb  bis  arms  across  bis  cbest. 
Byr.  Isl.  3,  4.  Tbey  came  across  us.  Trist.  22.  And  cross  tbeir  limits 
cnt  a  sloping  way.  Dryd.  Yirg.  Süllen  be  flong  bim  in  tbe  boat,  and 
Instant  cross  tbe  lake  It  sbot.  WS.  Lake.  3,  30. 

Sb.  sagt  auch:  And  crossly  to  tby  good  all  fortone  goes. 
Rb.  2,  4. 

2)  Der  lat.  Ablativ  via  (ai^  dem  Wege)  kommt  nur  im  Ne.  vor, 
um  den  Durchgangspunkt  zu  bezeichnen:   He  goes  to  Paris  via  Calais. 

3)  Because  {aus  by  cause,  frz.  ä  cause  de)  of  {wegen)  konnte  %»  468. 
sich  erst  bilden,    als   cause  eingebürgert  war.     Im  Me.  kömmt  es  auch 

in  Verbindung  mit  andern  Präpositionen  vor:  Tbei  desiretb  giftes  by 
cause  of  bire  offiicis.  PP.  1558.  Tbei  sterve  yong  by  cause  of  tbilke 
werre.  Cb.  Mel.  Bi  cause  (for  tbe  cause  B.)  of  tbis  tbing  tbou  art 
comaundid  to  be  slain.  Tob.  2,  8.  Sore  wondren  som  on  cause  of 
thonder.  Cb.  10572.  Y  say  to  90U,  tbat  euery  man,  tbat  sbal  leeue 
bis  wyf  outakun  cause  of  fomicacioun,  be  maketb  bire  do  lecberie.  Mt. 
5,  32.  [For  cawse  of  bys  fauowre  tbou  scbalt  be  bolde  a  traytowre. 
Guy.  Z.  5669].  —  Ne.  Es  bezeichnet  im  Allgemeinen   den  Orund:    All 

*  [Da  Koch  möglicherweise  absichtlieh  das  Komma  zwischen  die  beiden 
ftans  gesetzt  hat,  habe  ich  es,  gelassein.  Doch  glaube  ich,  dafa  diese  Interpunction 
nicht  richtig  ist]. 

27*  ■ 
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§.  468.  ye  shall  be  offended  because  of  me.  Mt.  26,  31.     Has  the  difficnlty 
growQ  easier  because  of  so  many  faflores?  BH.  37. 

In  ziemlich  gleichem  Sinne  findet  sich  auch  apropos  of:  A  battle 
royal  ensaed  apropos  of  Rebecca.  Van.  F.  49. 

393.   II  II  4)  By  means  {vermittelst^  durchs  frz.  au  moyen  de):  iVe.  They 

govemed  their  bondmen  by  means  of  the  Stocks  and  the  sconrge.  Mac. 
5,  111.  Intelligence  is  rapidly  diffosed  by  means  of  the  press  and  of 
the  post-office.  1,  32.  The  commonication  was  carried  on  by  means  of 
bark  canoes.  D.  HW.  3,  135. 

§.  469.  5)  By  reason  of  {wegen^  frz.  par  raison  de)  bezeichnet  im  All- 

gemeinen den  Grund:  Me.  I  myself  by  resoon  of  the  sonle  serue  to 
the  lawe  of  god.  Rom.  7,  25.  It  is  a  fol  hevie  thing  because  of  the 
wrong  and  of  the  wikkednesse,  and  eke  by  reson  of  grete  damages. 
Ch.  Mel.  —  Ne.  He  shonteth  by  reason  of  wine.  Ps.  78,  65.  The  sea 
arose  by  reason  of  the  great  wind.  Mrk.  6,  18.  The  church  of  Rome 
does  not  consider  any  man  as  disqualified  by  reason  of  his  nation  or 
of  his  family,  for  the  priesthood.  Mac.  1,  22. 

6)  By  (in)  vir  tue  of  (krc^t^  en  vertu  de)  bezeichnet  Mittel  oder 
VeranlaJSung  in  Folge  der  in  dem  Gegenstände  ruhenden  Kraft  oder 
Berechtigung:  Äe.  The  pris  he  had  Wonnen  in  vertew  of  Cristes  pas- 
sioun.  PL.  342.  ])oru  pe  vertu  of  {»e  crois  he  was  sone  ouercome. 
RG.  1918.  —  Me,  Righte  as  the  perl  of  his  owne  kynde  takethe  round- 
nesse,  righte  so  the  dyamand  be  vertu  of  god  takethe  squarenesse. 
Mau.  14.  Alle  that  sorwe  and  myschance  schalle  turne  to  himself 
thorghe  vertu  of  that  ston.  14.  For  the  vertu  of  sacrament.  Wycl.  — 
Ne,  In  vain  had  he,  by  virtue  of  his  ecclesiastical  supremacy,  enjoined 
the  clergy  to  abstain  from  discussing  controverted  points.  Mac.  7,  39. 
A  Petition  recommended  to  Heaven  the  soul  of  the  sufferer,  and  in- 
voked  pardon  for  his  sins,  in  virtue  of  the  great  Christian  atonement. 
WS.  Nig.  25. 

§•  470.  7)  In  accordance  with  (m  Uebereinstimmung  mit,  gemäß.,  fr z» 

d'accord  avec,  en  accord  avec):  Ne,  The  question  whether  the  ad- 
ministration  of  that  family  had  or  had  not  been  in  accordance  with  the 
ancient  Constitution  of  the  kingdom.  Mac.  1,  26. 

8)  In  ad  dit  io  n  to  (m  Hinzurechnung ,  Beifügung  zu) :  Ne.  There 
were  her  own  trinkets  and  trousseau,  in  addition  to  those  v?hich 
her  husband  had  left  behind.  Yan.  F.  30. 

9)  In  case  of  [im  Falle^  frz.  en  cas):  Ne.  In  case  of  äulure, 
penalty  is  to  be  incurred. 
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10)  In  comparison  to  =compared  with  (im  Vergleich  mit^  im  §•  ^'^• 
VerhäUniß  zu,  gegen^  frz.  comparativement  ä) :    Ne.  You  are  innoceiit 

in  comparison  to  her.    Am.  2,  3.     You  would  not  have  seen  me  thus 
redaced)  in  comparison  to  what  I  was.  Trev.  ||  2,  174.     Hatred  is  no-  II  394. 
tbing  in  comparison  to  it  3,  17.    Her  band,  in  whose  comparison  aU 
whites  are  ink.  Sh.  Troil.  1,  1. 

11)  In  compliance  m\h  {willfährig gegen^  wegen^  frz.  par  com- §.  471. 
plaisance  envers):   Ne.  He  has  done  so  in  compliance  with  the  urgent 
request  of  most  of  his  brother  squires.  WS.  Rob.  7. 

12)  In  consequence  of  [in  Folge  von,  frz.  en  cons^quence  de): 
Ne.  But  tbis  order,  in  consequence  of  some  misinformation  whicb  he 
had  received,  did  not  correctly  describe  the  Situation  of  the  ships.  Mac. 
5,  119.  Yet  England  had,  in  consequence  of  the  imbecility  and  mean- 
nes  of  her  rulers,  sunk  low.  2,  227. 

13)  In  defiance  of  {trotz):  Ne.  Some  bold  men  betook  them- 
selves  to  the  woods ,  and  there,  in  defiance  of  curfew  laws  and  forest 
laws,  waged  a  predatory  war  against  tbeir  oppressors.  Mac.  1,  13. 

14)  In  despite  of  {afrz.  despit,  lat.  despectus  Verachtung  etc.) : 
Ae.  God  walde  mak  man  in  despite  of  Lucifer.  Oonsc.  376.  —  Me.  I  n 
despit.  Ch.  949.  For  despit.  943.  In  the  spyt  of  me.  Perc.  Rel.  2. 
Es  erinnert  an  frz.  en  despit  de.  —  Im  Ne.  sind  im  Gebrauch  in  de- 
spite of,  in  spite  of,  despite  (of),  spite  (of)  in  Mißachtung,  trotz:  The 
puppets  are  seen  in  despight  of  the  players.  BJ.  746.  Faulconbridge 
in  spite  of  spite  alone  upholds  the  day.  Sh.  J.  5,  4.  The  horse  were 
confided  to  Grey  in  spite  of  the  remonstrance  of  some  wbo  remembered 
the  mishap.  Mac.  5,  175.  Despite  of  every  yoke  she  bears,  that  land 
is  glory's  still.  Byr.  Cor.  15.  Not  mindless  of  these  mighty  times  was 
Alp,  despite  his  flight  and  crimes.  15.  She  bad  remained  possessed  of 
her  dominions  despite  the  various  men  of  fame.  WS.  Ken.  30.  And, 
spite  of  spite,  needs  must  I  rest  a  while.  Sh.  cHf.  2,  3. 

15)  In  favour  of  (^ru  Gunsten^  für,  frz*  en  faveur  de):  Ne.  The 
most  remarkable  speech  in  favour  of  the  Triennial  Bill  was  made  by 
Pigby.  Mac.  1,  98.  She  indignantly  refused  to  say  a  word  in  favour 
of  such  a  wretch.  4,  56. 

16)  In  front  of=in  face  of  (vor,  gegenüber,  frz.  en  face  de):  §•  472. 
Ne.  His  head  was  severed  from  his  Shoulders  in  front  of  the  banquet- 

ing  hall  of  his  own  palace.  Mac.  1,  125.  The  nether  portal  opened 
in  front  of  a  wall.  WS.  Wav.  8.  They  were  convicted  in  the  face  of 
the  letter  and  of  the  spirit  of  the  law.  Mac.  7,  101. 
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§.  472.  17)  In  Heu  of  =  in  place  of  =  instead  (anstatt^  für^  frz,  au 

liea  de) :  Ne.  It  (a  piece  of  split  fir)  is  often  ased  in  the  Highlands 
in  liea  of  candles.  WS.  Rob.  28.  In  liea  of  a  window  framed  and 
glazed,  it  had  a  great  black  wooden  Aap   or  shntter.  Hamph.  2,  331. 

395.  II  In  liea  of  her  remote  descendant  B.  Sard.  4,  1.  ||  In  place  of  a  sword 
or  dagger,  he  wore  at  his  belt  an  ordinary  knife.  WS.  Nig.  2.  In 
place  of  the  well-bred  and  well-fed  London  domestics  Dobbin  procored 
a  swarthy  littie  Belgian  servant.  Yan.  F.  28. 

18)  In  Opposition  to  {im  Gegensatz  zu^  gegenüber^  frz,  en 
Opposition  de) :  Ne.  What  insolence  to  plead  either  natoral  justice  or 
positive  law  in  Opposition  to  an  express  command  of  the  Sovereign. 
Mac.  6,  326. 

19)  In  (on)  the  point  of  (frz.  sar  le  point)  im  Me,  gletchbe- 
deutend:  Thei  weren  in  poynt  of  perishing.  Wycl.  Prol.  6.  Aber  im 
Ne.  unterschieden:  In  point  of  {rücksichtlich ,  in  Beziehung  auf)  fact 
it  was  all  one  and  the  same.  Bol.  Nov.  3,  28.  He  was  on  the  point 
{im  Begriff)  of  giving  up  the  expedition.  Van.  F.  28. 

20)  In  quest  of  {im  Nachsuchen^  nach,  afrz^  en  qaeste):  Ne» 
He  went  in  qaest  of  his  sister.  TJ.  6,  4.  She  took  leave  to  go  in 
quest  of  the  doctor.  Am.  12,  2.  Bumet  went  in  qaest  of  William. 
Mac.  7,  17.  With  what  pleasore  woald  he  embark  in  qaest  of  new 
scenes  and  stränge  adventares.  WS.  Pir.  9. 

§.  473.  21)   In  (with)  regard  of,  to  {rücksichüiehy  wegen,  afrz.  au  re- 

gard  de ,  en  regard  de) :  Me.  AU  the  sinnes  of  the  world ,  at  regard 
of  this  sinne,  ben,  as  thing  of  nooght.  Ch.  Pers.  Bodily  penance  is  bat 
Short  and  litel  at  regard  of  the  peine  of  helle.  Pers.  Insolent  is  he, 
that  despiseth  all  other  folk ,  as  in  regarde  of  his  valae.  Pers.  —  Ne. 
And  that  in  regard  of  the  oath  of  God.  £ccl.  8,  2.  He  admitted  the 
charges  in  regard  to  his  treatment  of  Granvella.  Presc.  2,  126*  That 
brisk  woman  had  committed  the  most  fatal  of  all  errors  with  regard 
to  her  sister-in-law.  Van.  F.  33. 

22)  In  reply  to  {in  Ermdrung  auf,  frz.  r^pliqaant  ä) :  Ne.  In 
reply  to  the  pressing  questions  of  the  divines,  he  said  that.  Mac.  4,  7. 

23)  In  (with)  reference  to=in  relation  to  [mü  Berücksich- 
tigung, wegen):  Ne.  He  explained  his  conrse  in  reference  to  some  of 
the  other  matters  especially  in  relation  ta  the  sectaries.  Presc.  2,  125. 
The  Lords  had  considered,  with  reference  to  his  Situation,  the  question. 
Mac.  4,  91.  I  never  yet  saw  the  person,  on  whom  I  thought  with  re- 
ference to  the  present  subject.  Wß.  Way.  26. 
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24)  In  respeet  of=  with  respeet  to  (in  Betracht,  rücksichtUch) :  §.  474. 
Ne,  I  have  heard  from  ladies  who  were  at  Brasseis  then,  that  the  talk 

and  interest  of  persons  of  their  own  sex  regarding  the  ball  was  mach 
greater  even  than  in  respeet  of  the  enemy  in  their  front.  Yan.  F.  29. 
The  singolarly  favoorable  sitaation  in  which  he  stood  with  respeet  to 
foreign  powers.  Mac.  1,  49. 

25)  In  search  of  {im  Suchen  nach,  we^en):  Ne.  He  looked  into  ||  396. 
the  coffee-room  in  search  of  Mr.  Sqaeers.  Dick.  NN.  5. 

26)  On  accoant  of  (m  Betracht,  wegen^  frz,  en  compte):  Ne, 
The  hoose  was  a  hoase  of  mooming,  on  the  accoant  of  his  dear  mother. 
TJ.  Ö,  9.  In  a  little  room  there  was  a  yoang  lady  who  had  taken  off 
her  mask  on  accoant  of  the  place  being  very  warm.  Hamph.  2,  338. 
Noch :  Ton  cannot  think  how  rejoiced  I  am  on  yoor  accoant.  On  any 
accoant,  on  no  accoant. 

27)  Onplea  of  (at^/*  Einrede^  auf  Orund,  wegen^  tat,  placitam, 
c^frz.  plait) :  Ne.  He  begged  to  be  excased  on  the  plea  of  basiness 
and  ill  health.  Mac.  6,  328.  He  decHned  the  controversy  on  the  plea 
of  reverence  for  the  memory  of  his  deceased  master.  6,  278. 

28)  With  a  view  to  (m  Absicht  auf,  für,  afrz,  en  vae  de): 
Ne,  He  had  been  bred  with  a  view  to  the  bar.  WS.  Wav.  10. 

2)    Ädjectivische  Präpositionen. 

Die  Adjectiven  standen  entweder  in  attributiven  Verhältnissen  oder  §.  475. 
adverbial. 

1)  Agreeably  (angemeßen,  gemäße  lat.  gratam,  qfrz,  greit,  a 
gre  nach  Willen^  frz»  agröable) :  Ne.  They  now  relieved  their  master 
in  the  daty  of  the  oatward  shop,  and,  agreeably  to  the  etablished  castom, 
were  soliciting  the  attention  and  encooragement  of  the  passengers. 
WS.  Nig.  1.  Auch  die  Ac(fectivform:  Yoa  will  call  at  my  hoase  to. 
morrow  morning,  agreeable  to  his  direction.  2. 

2)  Contrary  {zuwider,  frz.  contrairement  ä):  Ne.  He  dares  not 
act  contrary  to  his  instractions.  Marray.  He  believes  the  doctrine  to 
be  trae,  and  yet  lives  contrary  to  it.  Then  will  I  also  walk  contrary 
unto  yoa.  Lev.  26,  24. 

3)  Exclasive  of  {ausschließlich)^  inclasive  of  (einschließlich): 
Ne.  James  estimated  the  force  at  near  40000  troops,  exclasive  of  the 
militia.  Mac.  9,  269.  A  farm,  which,  exclasive  of  hoase  and  paddock, 
is  about  the  size  of  Rasseil  Sqaare.  NN.  1. 
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§.  476.  4)  Maagre  (trotz^  lat.  malam  gratom,  afrz.  mal^6,  mai^^) : 
Ae.  Maximian  was  islawe  magrei  hys  nose.  R6.  2097.  Richard  sesid 
])€  dikes  maagre  {»am  eaerilkon.  PL.  4314.  —  Me,  Bringeth  Mede  to 
me  maugree  hem  alle.  PP.  1291.  The  moimtaynes  ben  so  hye,  that 
thei  moste  abyde  there  maagre  hire  mighte.  Maa.  26.  I  wol  loae  hire 
maugre  all  thy  might.  Oh.  1609.  Substantivisch:  He  wolde  honte  in 
the   maager   of  doaghte  Doaglas.   Percy.  2.  —  Im  Ne.  nur  bei  altern 

397.  II  SchriftsteOem :  Maagre  his  host.  Sp.  3,  10,  2.  ||  Maagre  all  thy  pride. 
Sh.  TN.  3,  1.  I  throagh  the  ample  air  shall  lead  hell  captiye,  maagre 
hell.  M.  PL  3,  255. 

5)  Minus  {weniger,  lat,)  ist  zunächst  Benennung  des  Sttbtractions- 
Zeichens:  3  —  2  =  1.  Weiter  verwandt  =  ohne:  He  foand  himself 
minas  his  right  hand.  Marr.  Easy.  18.  They  were  minas  their  blan- 
kets.  27. 

6)  Previous,  previoasly  (vorAcrgreÄenrf,  vor):  Ne,  Osbome's  ser- 
vant  disposed  of  his  master's  baggage  previoas  to  the  Oaptain's  de- 
partare.  Van.  F.  31.  It  had  been  arranged  previoasly  to  the  depar- 
tare.  Pickw.  1,  83. 

7)  Relatively  to  {bezüglich):  Ne.  It  is  not  a  large  world.  Re- 
latively  even  to  this  world  of  oars,  which  has  its  limits  too,  it  is  a 
very  little  speck.  BH.  2. 

8)  Roand,  aroand  {rund  um.  afrz.  en  roonde,  a  la  roonde): 
Me.  I,  merey,  have  rönne  the  hevenly  regyon  rownde.  Cov.  Myst. 
p.  110.  —  Ne.  The  counties  roand  London.  Mac.  1,  111.  Round  his 
little  fleet  a  boat  was  rowing.  Mac.  5,  119.  A  moath,  round  which 
played  an  ironical  smile.  Bul.  N.  3.  Where  is  Thavies'  Inn?  Only 
round  the  comer.  BH.  4.  Verstärkend  tritt  about  dazu :  As  the  moun- 
tains  are  round  about  Jerusalem,  so  the  Lord  is  round  about  his 
people.  Ps.  125,  2. 

3)    Verbale  Präpositionen. 

§.  477.  I.    B}ine  große  Anzahl  aciiver  Participien  ist  zu  präpositionalem 

Gebrauche  gelangt,  und  zwar  entweder  aus  absoluten  Participiälcon- 
structionen^  wie  during  und  pending,  oder  aus  attributivem  Verhältnisse. 
1)  During  {während,  frz.  durant).  Ae.  hat  es  noch  als  Particip: 
J)ey  ae  abbyj)  nou  vyf  ger  of  bataile  unused  be,  gut  in  goure  prow- 
esse  wel  durynde  ych  90U  se  {obgleich  ihr  5  Jahre  des  Kampfes  un- 
gewohnt gewesen  seid,  so  sehe  ich  euch  wohl  ausdauernd  in  etc.).  RG. 
4379.  —  Ne.  Ch.  hat  die  absolute  Participialconstniction :    I  shall  not 
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spare  to   renne  my   life   during  {so  lang  mein  Leben   währt).    12,  68.  §.  477. 
(Sachs)  und  die  präposidonale  Verwendung :    Byfom   hem   alle   duryng 
the  metes  space  the  child  stood.  5434.  —  Ne,  Their  uncle  Vortigere 
nsorpt  the  crowne  dming  their  pupillage.   Sp.  2,  10,  64.    He  was  to 
be  kept  close  prisoner  during  life.  Mac.  4,  55.  ^ 

2)  Pending  {eig,  hängend ,  schwebend).  Es  scheint  durch  das 
juridische  lite  pendente,  afrz.  la  cause  pendante  (Chevallet  3,  366) 
eingeführt  zu  sein.  Ne»  Pending  the  arrival  of  the  toast  he  advanced 
to  the  front  of  the  fire.   Pickw.  2,  93.    Pending  the  arrangements  of 

II  the  proceedings.   Shirl.  2.    In  that  fellow's  property  I  have  sworn  ||  398. 
never  to   set  foot  of  mine  pending  the  present  relations  between  us. 
BH.  18. 

3)  According  to  (^übereinstimmend  mity  gemäß)'.    Me.  Me  thin- §.  478. 
keth  it  accordant  to  reson.    Ch.  37.    According  to  the  gospel.  Tob. 

Prol.  576.  —  Ne,  ^eiSp.  auch  ohne  io\  According  his  desire.  1,  10,  50. 
I  was  come  according  to  my  promise.  Gull.  The  king  of  England  was 
bound  to  conduct  the  administration  according  to  law.  Mac.  1,  Bl. 

4)  Barring  {cmsschließend,  ausgenommen,  von  frz.  barre):  Ne, 
Who  are  the  principal  persons,  barring  the  corporal  and  yourself. 
EAr.  19.  But  in  this  here  village  there  ben't  a  man,  woman,  nor 
child,  as  has  any  consam  for  Squire  or  Parish,  barring  myself  (Mr. 
Stirn).  Bul.  N.  3,  2. 

5)  Bating  {abnehmend,  außer ^  von  to  abate):  iVe.  Bating  one 
circnmstance,  it  is  all  true.  WS.  Rob.  13.  Sir  Mungo  is  a  handsome 
person,  bating  the  loss  of  his  fingers,  and  the  lameness  of  his  leg. 
Nig.  27.  For,  bating  Coventgarden,  I  can  hit  on  no  place  that's  called 
Piazza.  Byr.  Bep.  5. 

6)  Concerning  {betreffend^  frz.  concemant) :  Ne,  The  Jews  did 
not  believe  concerning  him,  that  he  had  been  blind.  Job.  9,  18.  The 
tree,  concerning  which  I  charged  thee.  M.  PL.  10,  119.  Concerning 
all  the  other  provinces  of  the  Western  Empire  we  have  continuous  in- 
formation.  Mac.  1,  5. 

7)  Considering  {erwägend,  in  Anbetracht,  frz,  considörant) : 
Considering  all  things,  it  was  very  kind  of  you  to  allude  to  the  cir- 
cnmstance. Van.  F.  14.  Wb.  will  es  nicht  als  Präposition  gelten  laßen 
und  meint,  daß :  It  is  not  possible  for  us  to  act  otherwise,  considering 
the  weakness  of  our  nature  nicht  correct  sei  und  man  beßer  sage:  It 
is  —  otherwise,  the  weakness  of  our  nature  considered. 
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§.  479.  8)  Excepting  {ausnehmend,    außer):    Ne.  The  greater  part  of 

the  ground  was  suffered  to  ran  to  waste,  excepting  a  few  patches. 
ÜVS.  Ken.  3.  All  were  gone  excepting  the  clergyman.  Nig.  7.  There 
are  things  I  never  talk  ahont,  or  even  think  ahout,  excepting  in  the 
Growlery.  BH.  S^Auch  diesen  Oebrauck  hält  Wb.  für  falsch  und  zieht 
das  passive  Particip  vor :  All  were  condemned,  three  excepted,  nicM 
aber:  excepting  three. 

9)  Pacing  (das  Oesicht  zuwendend^  gerade  gegenüber,  nacK):  Ne. 
Facing  the  entrance-door  is  a  second  enclosed  hall.  HW.  3,  110.  Pacing 
the  sonth,  a  colonnade  had  heen  formed.  Bul.  N.  9,  B. 

399.  II  II 10)  Inclnding  {einschließend,  einschließlieh):   They  had  fifty 

or  sixty  persons  on  board,  inclnding  the  women.  Marr.  Fach.  12.  He 
conld  drink  more  than  any  officer  of  the  whole  mess,  inclnding  old 
Heavytop.  Van.  P.  All  the  year  round,  inclnding,  of  conrse,  the  depth 
of  Winter.  BH.  8. 

11)  Passing  {übertreffend,  mehr  als,  über):  Me.  1  have  be 
preest  and  parson  passynge  thritty  wynter.  PP.  3317.  ünethe  hathe 
ony  man  passyng  50  heres  in  his  berd.  Man.  The  holy  lond  pas- 
synge alle  othere  londes  is  the  most  worthi  lond.  Prol.  —  Ne.  außer 
Gebrauch* 

12)  Regarding  {betrachtend,  betreffend):  Ne,  I  wonld  not  dare 
to  breathe  such  an  idea  regarding  them.  Yan.  P.  12.  One  is  bonnd 
to  own,  regarding  this  unfortunate  wretch,  that  the  mere  truth  was 
enough  to  condemn  him.  19. 

§.  480.  13)  Respecting  {berücksichtigend,  betreffend):    Ne,  He  had  all 

the  characteristic  terrors  of  a  Saxon,  respecting  fawns,  forest-fiends 
etc.  WS.  Iv.  10.  It  was  impossible  to  consult  with  the  first  of  the 
king's  servants  respecting  the  object  nearest  to  the  king's  heart  Mac. 
6,  381. 

14)  Saving  {rettend,  bewahrend,  außer ^  ohne):  Me.  Aftre  my 
lytylle  wyt  it  semethe  me  savynge  {unbeschadet)  here  reverence,  that 
it  is  more.  Mau.  17.  Saving  your  grace  {mit  Euer  Gnaden  ErUxubniß). 
Gh.  Mel.  No  man  might  gladen  Theseus  saving  {außer)  his  olde  fader. 
Ch,  2840.  —  Ne.  nur  in  letzter  Bedeutung:  And  yet  what  other  con- 
clnsion  remained  saving  the  rejection  of  his  addresses  by  Flora.  WS. 
Wav.  27.  Bnt,  saving  this,  you  may  put  on  whatever  you  like.  Byr. 
Bep.  5. 

15)  Tending  to  {zielend  auf,   gereichend  zu,  frz,  tendant  ä): 
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Ne.  None  of  them  sajd  any  thing  tending  to  his   vindication.   Mac.  §.  480. 
4,  55.  Plots  tending  to  min.  NN.  60. 

16)  Touching  {berührend^  betreffend,  frz,  touchant  oder  en 
touchant):  Me.  As  touching  thy  frendes.  Ch.  Mel.  Touching  swiche 
thing,  lo !  the  wise  man  saith,  Within  thy  hous  ne  be  thou  no  lyoun. 
Ch.  7570.  Touching  the  cherl,  he  nis  no  fool.  7872.  —  Ne.  We 
may  have  satisfaction  touching  that  point.  Sh.  Mm.  1,  1.  His  opinions 
touching  the  metaphysics  oftheology  were  calvinistic.  Mac.  7,  18.  She 
answered  questions  touching  his  sister.  SMrl.  8. 

n.  Auch  einige  passive  Participien  sind  zu  Präpositionen  geworden.  %.  481. 

1)  Except  {ausgenommen^  außer ^  frz.  exceptö):  Me.  Alle  shul 
deye  excepte  oonliche  of  ech  kynde  a  couple  PP.  5454.  That  any 
creature   sholde  könne   al   except   Crist   oone.  PP.  -p.  297.  —  Ne.  It 

li  soon  appeared  that  the  fugitives  had  scarcely  any  thing  in  common  II  ^00. 
except  the  hatred  of  James.  Mac.  5,  111.   None  except  the  ambassador. 
4,  9.    She   remembered   little  more    except  the  firing  of  shots.    WS. 
Nig.  25. 

Die  ursprüngliche  Participialconstruction  bildet  sich  zum  zweiten- 
male:  In  no  other  county,  Cornwall  andWiltshire  excepted,  were  there 
so  many  small  boroughs.  Mac.  8,  145.  He  was  thought  to  see  farther 
and  deeper  into  things  than  any  man  in  the  parish,  the  parson  himself 
not  excepted.  TJ.  11,  2.  All  the  same  Company,  Atkinson  only  except- 
ed, assembled  in  her  apartment.  Am.  5,3. 

2)  Past  {vorbeigegangen^  drüber  hinaus^  jenseits,  ohne;  auch: 
vorüber)  muß  aus  attributivem  Verhältnisse  hervorgegangen  sein:  Ne, 
No  lady  begins  now  to  put  on  jewels  tili  she's  past  forty.  Golds. 
So  oft  in  Zeitbestimmungen:  A  quarter  past  three,  half  past  three;  bei 
abstracten  Begriffen:  I  am  past  eure.  Sh.  J.  3,  5.  Past  doubt.  WT.  1,  2. 
Past  utterance.  M.  PI.  3,  62.  Sprichwort :  There  he  was  past  his  Latin 
{da  stehen  die  Ochsen  arh  Berge).  —  Femer :  A  ball  whistled  past 
him  and  the  report  of  a  pistol  was  heard.  WS.  Wav.  58.  They  swept 
past  me.  Bob.  5. 

3)  Save    {ausgenommen,    außer ^    ohne;    entweder   vom  frz.  Ädj\%.  482. 
salf,    sauf  oder  vom  Part.  salv6,    sauv6   gerettet^  geborgen):    Äe.  Scho 

gede  out  in  her  smok  euere  ])e  water  of  Temse,  })at  Irosen  was 
iys,  withouten  kirtelle,  save  kouerchief  {ohne  Kopftuch).  PL.  2989. 
Ich  wole,  saue  lym  and  lyf  {Leib  und  Leben  geborgen,  sicher)  brynge 
hym  tb  eche  law.  RG.  1265.  Dies  wiese  auf  ursprüngliche  Partici- 
pialconstruction   hin.  —  Me.  Wycl.   stellt  es   outaken  gleich:   But  any 
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§.  482.  other  he  hath  saue  (A.  oatakan  B.)  god.  Gea.  31,  50.  Mtfa  und  Ch. 
laßen  den  Nominativ  folgen :  Ther  was  no  wight,  save  god  and  he. 
Gl  6075.  Dishevele,  sauf  his  cappe,  he  rode  all  bare.  685.  Qf  this 
bare  witnesse  everich,  save  he,  that  Hermigild  slow.  5o48.  Thei  re- 
tarnen,  saf  only  thei,  that  ben  dwellynge  with  him«  Man.  22.  Ebenso 
Alle,  save  thei  one.  PP.  13297.  —  Ne.  Dieses  Schwanken  dauert  fari^ 
so  daJ3  es  erscheint  als  Präposition',  Thy  shores  are  empires,  chaoged 
in  all  save  thee.  Bjr  GH.  4,  182.  Allwere  gone,  savehint  Bogers.  — 
oder  als  Conjunüon :  Nor  never  none  shall  mistress  be  of  it  save  I  alone. 
Sh.  TN.  3,  1.  Not  that  any  man  hath  seen  the  father  save  he  which 
is  of  God.  Job.  6,  46.  Mt.  19,  11.  There  was  no  stranger  with  ns 
in  the  honse,  save  we  two.  1.  Egs.  3,  18.  That  mortal  dint,  save  he 
who  reigns   above,   none  can  resist.  M.  PL  2,  814.    AH  their  escort, 

401.  II  8&ve  they,  who  ||  escaped  to  teil,  had  been  cnt  to  pieces.  WS.  Rob.  39. 
Who  can  teil,  save  he  whose  heart  hath  tried.  B.  Cors.  1,  1. 


Dritter  Abschnitt. 

Präpositionenhäufung. 

§.  483.  Darunter  sind  nicht  die  Compositionen  zu  verstehen^  die  schon  im 

Ags>  zahlreich  vorkommend  vne  bseftan,  töaeftan,  widseftan,  setforan, 
biforan,  onforan  etc.  oder  spätere  Büdungen,  wie  over  against;  — 
auch  nicht  die  erst  lose  Verbindung  und  spätere  Verschmelzung  von 
Adverb  und  Präposition,  wie  in  to,  with  in,  np  on;  —  auch  nicht  die 
Verbindung  zweier  sinnverwandten  Präpositionen^  um  die  Bedeutung  zu 
steigern,  wie  from  off,  from  forth,  from  out,  out  of.  Man  versteht 
darunter  die  Verbindung  zweier  Präpositionen  mit  einem  Substantiv,  die 
verschiedene  Bedeutung  haben  und  in  einem  ungleichen  Verhältnisse  zu 
ihrem  Substantiv  stehen.  Die  zunächststehenäe  Präposition  gehört  zum 
Substantiv  und  bezeichnet  an  demselben  irgend  ein  adverbiales  Verhält- 
niß,  vne  beyond  the  sea  (jenseits  der  See),  also  ein  überseeisches  Land* 
7ju  diesem  im  adverbialen  Verhältnisse  genannten  Begriffe  tritt  nun  eine 
zweite  Präposition,  die  das  VerhäUniß  des  letzteren  angibt:  He  came 
from  beyond  the  sea  (er  kommt  von  einem  überseeischen  Lande  oder 
Orte  her). 

Diese  Häufung  kömmt  schon  im  Ags,  vor,  erlangt  aber  erst  im 
Me,  und  Ne.  großem  Umfang.  Ags,  Hirn  fyligdon  mycele  msenigeo 
fram  bögöondan    Jordanen.  Mt,  4,  25.    Fram   geondan  s».  SC.  1047. 
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H^r  weard  Ecgbriht  ofslegen  foran  tö  middan  somera  {E,  vmrde  da  §.  483. 
erschlagen  vor  Mitte  Sommers),  961.  Hör  foran  tö  eästron  Eädweard 
hht  gefaran  ))ä  burh  (da  h^akl  E,  vor  Ostern  nach  der  Burg  zu  ziehen). 
921.  —  Ae.  Kynges  of  bigende  see.  RG.  3917.  Ojjer  knyghtes  inowe 
of  bigond  })e  se.  PL.  5236.  —  Me,  Of  bygonde  J)e  see  also  many 
lordez  were  J^ere  J)0.  Arthur.  187.  A  good  wif  was  ther  of  biside 
Bathe.  Ch.  442.  Thou  schalt  not  waissche  to  me  the  feet  in  to  with 
outen  ende  (A.  neuere  B.).  Joh.  13,  8.  .  AI  thi  lond  i  shal  gyue  to 
thee  for  to  euermore  (A.  til  in  to  with  outen  ende  6.).  Gen.  13,  15 
und  oft. 

Im  Ne.  tritt  zu  dem  grammatischen  Begriffe  1)  at:  At  about  ten 
o'clock.  At  between  five  and  six  hundred  a  year.  .D.  HW.  13,  12. 
The  number  of  rations  was  estimated  at  from  three  to  four  millions. 
Mac.  8.  —  2)  besides:  Perhaps  I  am  already  grown  superfluous, 
and  other  ways  exist  besides  through  me.  Col.  Wallenst.  1,  1.  — 
3)  for:  I  had  not  seen  him  for  above  a  year  before.  TJ.  They  wön't 
seil  for  above  half  the  money.  Vic.  12.  —  4)  am  häufigsten  from: 
The  angels  shall  cöme  forth,  and  sever  the  wicked  from  among  the 
just.  Mt.  13,  49.  From  before  the  sun.  B.  Zan.  15.  From  between 
II  the  arcades  the  eye  glanced  up  to  a  bit  of  a  blue  sky.  SK.  Rein-  ||  402. 
forcements  from  beyond  the  sea.  Mac.  1,  10.  My  eloquence  can  do 
nothing,  but  by  strength  from  on  high.  Jam.  Conv.  1,  131.  The  cart 
passed  from  under  his  feet.  Mac.  2,  235.  His  happiness  sprang  from 
within  himself.  Sk.  The  sound  of  a  hom  from  without  the  gate.  Sk.  — 
5)  of:  With  a  beard  of  above  a  fortnight's  growth.  Am.  1,  3.  A  wo- 
man  of  from  forty  to  Mty.  BH.  4.  A  spirit  raised  from  depth  of 
under  ground.  Sh.  bHf.  1,  2.  —  6)  tili:  He  never  saw  you  tili  within 
these  three  days.  Edg.  Perhaps  tili  after  Theseus'  wedding  day.  Sh. 
MD.  2,  1.  —  7)  to:  The  wood  approached  to  within  a  mile  of  atown. 
WS.  Iv.  7.  —  8)  with:  A  little  farmhouse,  surrounded  with  about 
twenty  acres  of  vineyard.  Sent.  J.  —  9)  within :  We  saw  a  stag  bound 
nimbly  by  within  about  twenty  paces  of  where  we  were  sitting.  Vic.  5. 


Vierter  Abschnitt. 

Stellung  der  Präpositionen. 

Gewöhnlich   steht   die    ags»  Präposition   vor   ihrem  Rectum  s.  o.,  §.  484. 
seltner  in  Prosa j  als  bei  Dichtem j  steht  sie  nach,  und  zwar  l)  unmittel- 
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§.  484.  bar  hinter  dem  regierten  Worte :  Ärfts  ^  m^todes  ^w  g&stum  tögefiaes 
(des  Herrn  Diener  erhob  sich  den  Oeistem  entgegen).  G.  146^  31.  paet 
hö  grünes  fond  goldbiirgnm  in  (was  die  Flamme  grünes  /and  in  den 
Ooldburgen).  154,  2.  Hirn  |)4  wie  geceäs  eästlandom  in  {Wohnung 
erkor  er  sich  in  den  Ostlanden).  64,  19.  {)4  him  mid  sepldon  gewitan 
(die  mä  ihm  fahren  soUten)*  B.  41.  ponne  bid  4weaxen  wyrtua  in 
gemonge  (wenn  unter  Würzbräutem  erwachsen  ist).  Exon.  216,  10. 
{)&  w»s  eäc  se  scncca  him  bStwux  (da  war  auch  der  Teufel  unter 
ihnen)  Job.  Hi  him  mid  si^ton  manega  dagas  (die  viele  Tage  bei  ihm 
saJSen).  Job.  t)4  J)e  him  from  nolden  (die  nicht  von  ihm  wollten). 
SC.  755.  Seö  s«  rihte  ädniwode  him  setforan  (die  See  verdroehnete 
sogleich  vor  ihm).  Alb.  Him  of  Änim  )Nes  fisces  däl  (von  ihm  nimm 
einen  Theil  des  Fisches).  Cüdb.  —  2)  entfernter  vom  regierten  Worte'. 
Geseö  ic  him  bis  englas  ymbe  hweor£an  (ich  sehe  seinen  Engel  um  ihn 
wandeln).  C.  42,  6.  Nacode  men  winnad  ymbe  wyrmas  (um  nackte 
M&nner  winden  sich  Würmer).  273,  13.  Hine  waldend  on  täcen  sette 
(an  ihn  der  Waltende  ein  Zeichen  setzte).  64,  2.  JBrJ)on  pe  him  se 
egesa  on  nfan  ssete  (bevor  der  Schrecken  auf  ihm  sßße).  Jud^  252. 
Him  man  nam  frid  wid  (man  nahm,  machte  Frieden  mit  ihnen).  SC.  993. 

403.  II  II  In  Folge  dieser  Stellung  berühren  sich  Präposition  und  Adverb : 

Hö  cwsed  him  l^ns  tö  (sprcLch  ihm  so  zu,  redete  ihn  cm).  Bed.  1,  7. 
Cwedon  hi  tö  him  (sprachen  zu  ihm).  2,  2.  He  sende  him  t6  (er 
schickte  ihm  zu).  1,  23.  He  sende  tö  him  fzu  ihm).  2,  2.  Hym  comtö 
mycel  mssnigeo  (ihm  kam  zu^  nahte  eine  große  Menge).  Mrc  5,  21. 
und  com  tö  4nmn.  Se  undilna  gast  him  of  Sode.  Mic.  1,  26.  und 
of  him  Sode.  —  HS  wonode  mid  him.  Job.  3,  24.  Him  mid  snton 
(s.  o.).  Job. 

Der  Unterschied  zwischen  Adverb  und  Präposition  mag  ursprüng- 
lich im  Tone  und  in  der  Rection  beruhen. 

D(u  Adverb  ist  betont,  die  Präposition  ist  unbetont;  Jenes  aber  nur 
so  lange,  als  es  seine  sinnliche  Bedeutung  behält  und  getrennt  bleibt. 
Femer  ist  dies  Unterscheidungszeichen  nur  in  der  Alliteration  zu  er- 
kennen und  selbst  hier  nicht  immer  sicher^  weil  rhythmische  Verhältnisse 
einwirken,  s.  B.  I.  §.  208  ff» 

Die  Rectum  ist  eberfaüs  ein  sehr  unsicherer  Führer.  Denn  1)  hat 
sich  die  Recäon  der  ags.  Präpositionen  sehr  erweitert  oder  vielmehr 
sie  ist  schwankend  geworden.  Oot.  &mra,  firam  stehen  mit  dem  Dativ, 
im  Ags.  fore  mit  Dativ  U7id  Accusativ,  firam  mit  Dativ  und  Instrumen- 
talis;  got.  ^airh  regiert  nur  den  Accusativ,,  ags.  ^nrh  Dativ,  Accusativ 
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und  Oenitiv ;  got.  ana  und  mi))  regiert  Accus<xtiv  und  Dativ ,  ags.  on  §.  484. 
und  mid  Äccusativ,  Dativ  und  Instrumentalis ;  got,  da  Dativ  und  Accu" 
sativ^  ags.  tö  Dativ^  Accusativ,  Oenitiv  und  Instrumentalis*  —  2)  Auch 
in  uneigentlicher  Composition  schwankt  die  Rection,  wie  bei  aafter:  H^ 
sweartom  hrefhe  forlSt  sefter  fleögan  cnlnfran  {er  ließ  dem  schwarzen 
Raben  eine  Taube  nachfliegen).  C.  87,  18.  J)aet  h6  Ar  sefter  spyrede 
{dem  er  früher  nachspürte),  Met.  27,  16.  —  3)  In  eigentlichen  Com- 
Positionen  scheint  die  Rection  sich  zu  ändern,  Seö  snnne  ymbsctnd  {)one 
blindan  (die  Sonne  umscheint  den  Blinden),  Job.  Godes  bSorhtnes  hym 
ymbe  scän  {Gottes  Herrlichkeit  erglänzte  ihm  ringsum),  Luc.  2,  9.,  wäh- 
rend die  Präposition  verlangt',  Godes  böorhtnes  ymbe  hine  sctnd. 

Laßen  sich  aber  schon  hier  Präposition  und  Adverb  nicht  immer 
aufeinander  halten^  so  ist  das  noch  weniger  der  Fall,  wenn  die  Rection 
hinwegfälU,  wie  bei  dem  verhärteten  Relativ,  Ist  nämlich  das  flexions- 
fähige  Relativ  von  einer  Präposition  abhängig ,  so  steht  diese  vor  jenem  : 
Mäelast  beäma,  on  ^km  })r6wode  {»eöden  engla  {der  Bäume  edelster, 
an  dem  der  Herr  der  Engel  litt),  Men.  86.  Steht  dagegen  das  flexions- 
lose ]^e^  so  steht  die  Präposition  \\  nach:  Christes  lichama,  })e  hä  on  ||  404. 
})röwode  {Christi  Leib^  an  dem  er  litt),  -^Ifr.  Vr'enn  es  hier  bisweilen 
zweifelhaft  sein  kann^  ob  man  die  Partikel  als  Adverb  oder  als  Prä- 
position zu  nehmen  hat,  so  beseitigt  sowohl  die  Bedeutung  als  die  Ver- 
bindung mit  Substantiven  jeden  Zweifel  und  zeigt  die  Partikel  als  Prä- 
position: Se  stän,  t)e  seö  byrigen  mid  böwrigen  wses  {der  Stein,  mit 
dem  das  Qrab  bedeckt  war).  Bed.  3,  8.  Sleä  mon  })ä  band  of,  ))e  h6 
mid  gedide  {man  schlage  die  Hand  ab,  mit  der  er  es  that),  MUr,  6. 
Seö  syn,  J)e  se  cyning  fore  ofslogen  w«s  {die  Sünde,  um  deren  willen 
der  König  erschlagen  war),  Bed.  3,  22.  Se  {)eöd,  \Q  bö  ofer  cyning 
W«s  {da^  Volk^  über  das  er  König  war),  3,  21. 

Die  Berührungen  zwischen  Adverb  und  Präposition  werden  im 
Nags,  beim  Verb  noch  häufiger:  t)e  king  bim  towardes  com.  515. 
Bmtas  beom  smat  on  {schlug  auf  sie).  534.  He  beom  com  after.  546. 
iBfer  be  beom  leide  on  (A.  on  leide  B.  schlug  auf  sie).  547.  Brat 
him  rsemde  to.  682.  {>as  bim  to  seide.  1229.  t)a  men  beom  comen 
agein  {da  die  Mannen  ihnen  entgegen  kamen).  1667.  Ne  speke  icb  })e 
naaere  more  wid  {ich  spreche  kein  Wort  mehr  mit  dir),  4511.  Nulle 
ich  nobt  beom  febten  wid  {ich  vnll  nicht  mit  ihnen  fechten).  7299. 
Brennes  beom  from  bseb  {zog  sich  vor  ihnen  zurück),  4745.  J)at  wseter 
hßo  ouer  forden.  5263.  Heo  ferden  ouer  Bardun.  5264.  Seiden  beom 
bitwenen  (^sagten  unter  sich),  5710.    Riden  beom  bebinden.  5855.    He 
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§.  484.  wes  him  biforen,  him  bseften.  8680.  pa  aert  wreken  him  on  {du  wirst 
an  ihm  gerächt)-  8870.  Orm. :  Godess  enngell  comm  himm  to.  143. 
Himm  comm  an  widewe  to^ssness.  8632.  ])6et  enngell  comm  and  stod 
hemm  bi.  3340.  J)ser  wass  hemm  bitwenenn  an  swillc.  10370.  —  Im 
Englischen  wird  die  Wortstellung  fester:  die  Präposition  trennt  sich 
seltener  von  ilirem  Rectum,  Ae.  Agein  pe  fals  paiens  ])e  cristen  stode 
he  by  (er  stand  den  Christen  gegen  die  falschen  Heiden  bei),  PL.  294. 
So  mache  power  fei  hym  to.  RG.  2093.  Cornwaile  and  Wales  bonwed 
{)am  nnto.  PL.  898.  Often  in  monnes  forme  wymmen  pei  come])  to. 
RG.  2760.  Do|)  hem  alle  wel  an  horse,  as  a  kjng  bicome])  to  (wie 
es  einem  Könige  geziemt).  842.  —  Me.  Ryden  al  the  fyr  abouten.  Ch. 
2954.  He  wol  not  come  os  to.  16335.  Two  thefys  hang  thai  me 
betwene.  Town.  M.  p.  260.  —  Ne.  Die  Präposition  steht  seilen  nach : 
What  wounds  of  outraged  vanity,  tenderness  even,  had  this  old  world- 
ling  to  suffer  under.  Yan.  F.  24.  Many  a  dun  had  she  talked  to.  2. 
Whatever  distresses  you  may  drive  me  to.  TJ.  17,  8.  No  Single  soul 
can  we  set  eye  on.  Sh.  Cymb.  4,  2.    It  makes  us  wander,  wander  earth 

405.  [|  around.  Yo.  NTh.  2,  128.  A  good  man  and  an  angel!  These  ||  be- 
tween  how  thin  the  barrier !  3,  432.  She  must  lay  her  conscious  head 
a  husband's  trusting  heart  beside.  Byr.  Par.  5.  When  be  shall  stand 
the  etemal  throne  before.  6.  Some  reasons  of  this  double  coronation 
I  have  possessed  you  with.  Sh.  J.  4,  2.  More  reasons  I  shall  endue 
you  with.  4,  2.  This  the  clerk  dissuaded  him  from.  Am.  1,  2.  This 
I  doubt  of.  B.  Sard.  2,  1. 

Die  Präposition  steht  nach,  wenn  das  Relativ  flexionslos  ist,  Nags, 
Mon,  {te  he  trowede  on.  La^.  2351.  |)a  rode,  |)e  Crist  alisde  on  ])es 
middelaerd  (Kreuz  .^  an  dem  Ch,  diesen  Mittelgarten  erlöste),  11167. 
Orm.:  f)att  land,  jjatt  Crist  wass  borenn  inne.  3473.  Nahht,  J)att  he 
wass  borenn  onn.  3735.  —  Ae,  {)at  place,  {)at  {)e  heye  mon  inne  laye. 
RG.  3044.  Sigbreht,  Jjat  i  of  told.  PL.  215.  —  Me,  On  of  the  nayles, 
that  Crist  was  nayled  with  on  the  cros.  Mau.  12.  The  tree,  that  Judas 
henge  himself  upon.  8.  The  cros,  that  Crist  upon  tholede  Creed,  180. 
In  J)e  State  of  innocence,  J)at  oure  forme  fadyrs  wäre  mad  in.  Perry.  PP.  1. 
Haly  kyrke,  J^e  whilke  all  creatours  awe  to  awe  and  to  cune  and  lede 
Jayre  lyfe  aflire.  1.  A  brid  broughte  him  breed,  that  he  by  lyvede. 
RP.  10183.  Thow  arte  {»e  lordlyeste  lede,  fat  ever  i  one'lukyde. 
MArthure.  1 38.  —  Ne,  Qualities  of  mind,  that  he  was  master  of.  Gull. 
107.  Filthy  Champagne  it  is,  that  my  brother  poisons  us  with.  Van. 
F.  11.  s,  §.  350.   Ebenso  bei  relativem  as ;  Such  fiery  numbers,  as  the 
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prompting  eyes  of  beauty's  tutors  have  enriched  you  with.  Sh.  LL.  4,  3.  §.  484. 
Ebenso  wenn  das  Relativ  ausgelaßen  wird,  s,  §.  362. 

Dieser  Gebrauch  erweitert  sich  und  geht  über  §.  486. 

1)  ai{f  das  Demonstrativ  und  Interrogativadverby  das  zur  Rela- 
tion verwandt  wird:  Nags,  Lond,  J)erof  he  wes  lauerd.  Lag.  3869. 
To  Je  teldes  deoren,  J)eriiiiie  wes  J)e  kaisere.  A.  26336.  und  auch :  To 
londe,  {>ar  Eome  nou  on  stonde}).  A.  107.  ^nne  castel,  {)er  ic  mihte 
an  inne  libbe.  15426.  —  Me,  I  miist  go  unto  my  lond,  there  i  cam 
fro.  Town.  M.  p.  6.  —  Nags,  Teldes  deoren,  warinne.  B.  Lag.  26336.  — 
Ae.  Chyrche,  warinne.  RG.  5181.  Aber  Me,\  The  röche,  where  Moyses 
fleyhe  to.  Mau.  Ö.  In  tho  places,  where  thei  ben  sent  to.  10.  The 
ston,  where  oure  lord  often  tyme  sat  upon.  Mau.  8.  There '  is  the 
cisterne,  where  Josephe  was  cast  in  of  his  bretheren.  9.  —  Das  Ne: 
hat  die  Trennung  aufgegeben :  Edward's  sons,  whereof  thyself  art  one. 
Sh.  bR.  1,  2.    Your  franchises,  whereon  you.stood.  Cor.  4,  6. 

2)  auf  die  Interrogativpronomen,  die  zur  Relation  verwandt  werden: 
Nags.  Wif,  J)e  his  cun  of  awachede  A,  biwoche  he  hadde  sones. 
Lag.  2686.  —  Ae.  Wai,  whilke  Jou  sal  ine.  Ps.  31,  8.  —  Me.  That 
place,  whiche  that  i  was  inne.  Gh.  10892.  Oefter  wird  hier  die  Prä- 
position verdoppelt:  Ae.  Mine  noble  knygtes,  to  was  poer  and  beste 
alle  londys  ssolle  abouge  to.  RG.  4397.  —  Me.  The  prophete,  of  whom 
holy  writt  spekethe  offe.  Mau.  14.  The  stone,  with  the  whiche  the 
sepulchre  was  covered  witlh.  8.  The  stable,  upon  the  which«  oure 
lord  cete  upon.  10.  [Auch  kann  das  zweite  Mal  eine  sinnverwandte 
Partikel  stehen] :  As  thei  begonde  the  see  seyn  and  affermen,  of  whom 
alle  science  and  alle  Philosophie  comethe  from.  14.  —  Ne.  sehr  selten 

die  Verdoppelung:  All  our  ||  force  might  with  a  sally  be  buckled  with.  II  406. 
Sh.  aHf.  4,  4.  Wherein  we  play  in.  As.  2,  6.  gewöhnlich  nur  einfache 
Präposition:  The  man  whom  I  speak  to.  A  house  which  no  one  had 
lived  in.  WS.  Pir.  1.  A  retreat  which  the  very  natives  run  away  from. 
4.  If  every  farthing  of  Ada's  little  fortune  were  mine,  no  part  of  it 
should  be  spent  in  retaining  me  in  what  I  am  not  fit  for,  can  take  no 
interest  in,  and  am  weary  of.  BH.  45. 

3)  ai^  die  Interrogativen  selbst^  aber  erst  im  Ne.  Who  servest 
thou  underj^  Sh.  He.  4,  7.  Which  of  these  sorrows  is  he  subject  to? 
Sh.  Err.  5,  1.  What  wait  I  for?  Ps.  39,  7.  0,  what  authority  and 
show  of  truth  can  cunning  sin  cover  itself  withal.  Much.  4,  1.  —  Where 
will  this  dreary  passage  lead  me  to?  Bry.  p.  94. 

Koch,  engl.  Grammatik.  Tl.   2.  Aufl.  28 
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§.  486.  Die  Präposition   erscheint  somit  mehr  als   zum  Verb  gehörig  und 

das  Rectum  als  ein  einfaches  Object,  das  der  uneigentlichen  Verbalcom- 
Position  beigefügt  ist.     Daher 

1)  kann  ein  Object  auf  mehrere  Verben  ganz  verschiedener  Rection 
bezogen  werden:  A  terrible  Impression  steals  upon,  and  overwhelms, 
her.  BH.  55.  I  admire,  confide  in,  and,  as  a  sister,  love,  yoa.  JEyre. 
2,  287.  A  bosiness  which  he  does  not  like  to  be  spoken  to  about. 
Marr.  Pach.  44. 

2)  bleibt  die  Präposition  auch  dem  Verbalsubstantiv :  It  is  worth 
the  listening  to.  Sh.  aHd.  2,  4.  He  avowed  plainly  bis  conviction  that 
the  laying  on  of  hands  was  altogether  superflaous.  Mac.  1,  52.  You 
are  worth  talking  to.  Edg.  pt.  He  Stands  to  the  hazard  of  being 
laughed  at.  BF.  1,  80.    I  am  very  fond  of  being  confided  in.    BH.  8. 

3)  bleibt  die  Präposition  beim  Particip :  The  tale  told  by  one  friend 
and  listened  to  by  another.  WS.  Tal.  41.  I  do  not  feel  called  apon  to 
give  an  opinion.  Ganning.  Fatal  mistakes,  always  repented  of,  bnt 
always  too  late,  Chest. 

4)  geht  die  Verbindung  des  Infinitivs  mit  Adverbien  in  die  mit 
Präpositionen  über:  s,  §.  150.  Ags,  Area  flör  on  tö  })6rscenne 
{Flur  darauf  zu  dreschen^  Dreschtenne),  Wr.  2.  —  Me,  The  grete  roches, 
that  ben  stronge  and  daongerouse  to  passe  by.  Mau.  5.  He  is  a  fülle 
fair  brid  to  loken  upon.  5.  Yitaille,  that  schalle  duren  hem,  and  other 
necessaries  for  to  lyve  by.  5.  We  have  no  lymes  to  laboure  with. 
PP.  4044. —  Ne,  I  have  no  home  to  return  to.  TJ.  12.  A  prince  to 
live  and  die  under.  WS.  Wav.  41.  Let  me  have  him  to  sit  under. 
Sh.  bHd.  3,  2.  I  seek  a  corner  to  weep  in.  Mac.  6.  That  you  should 
have  an  inch  of  any  ground  to  build  a  grief  on.  Sh.  bHd.  3,  2.  Seme 
tokens  to  remember  me  by.  Marr.  TJ.  5,  7.  He  put  a  ladder  up  for 
me   to  get   down  by.   Marr.   PS.  1.     Our   daughter  sits  here,    whom 

407.  II  nature  gat  for  men  to  see  and  seeing  wonder  at.  ||  Sh.  Per.  2,  2.  A 
sufficient  number  indeed,  but  not  to  be  relied  on.  Golds.  10.  s.  §.  150. 
Die  Verrückung  der  Präposition  bei  den  Reciproken,  s>  §.   367. 

§.  487.  Bisweilen  steht  die  Präposition  vor  einem  Satze:  Nags,  J)e  bettste 

raj)  off,  whatt  himm  wass  to  donne.  0.  2949.  Nu  wile  icc  here  shaBW- 
enn  ^uw  off,  hu  gho  harr  ])e  laferrd.  3265.  pe  enngell  seg^de  off, 
J)att  tu  sholldesst  ben  wi{)J)  childe.  2843.  —  Ne.  They  assembled  to 
discuss  the  probabilities  of  whence  the  stranger  came  and  where  he 
might  be  going.  WS. 


Achtes  Buch. 

Oonj  unotioneu. 

Die  Syntax  hat  die  Bedeutung  der  Conjunctionen  zu  zeigen ,  und  §.  488. 
das  geschieht  am  besten,  wenn  man  von  der  Chundbedeutung  ausgeht 
und  ihre  weitere  Verwendung  nachweist,  wenn  man  sie  also  nicht  nach 
logischen  Kategorien,  sondern  nach  ihrer,  wenn  auch  nicht  überall  nach- 
geunesenen ,  Abstammung  ordnet.  Es  begreift  sich  dann  erst  die  Ein- 
schränkung^ Ausbreitung  und  Uebertragung  der  einzelnen  Partikeln.  Es 
laßen  sich  darnach  unterscheiden 

1)  Conjunctionen,  die  von  Pronominalstämmen  abgeleitet  sind; 

2)  Conjunctionen^  die  ursprünglich  Numeralien  sind; 

3)  Conjunctionen,  die  eigentlich  Adverbien  sind; 

4)  eigentliche  Substantiven; 
6)  Präpositionen; 

6)  verbale  Formen*, 

7)  Zusammensetzungen. 

Erster    Abschnitt. 

Pronominale  Conjunctionen. 

1)  And,  ond,  [end:  Metodses  msecti  end  bis  mödgidanc.  Ü.  1,  2;§.  489. 
end  et,  end  suelce  atqae.  Cambr.  Gl. ;  Urkunde  bei  Rieger,  Les.  169, 
10]  gewöhnlich  durch  ein  Zeichen  ausgedrückt  (und^  ahd.  anti,  alts. 
endi,  aUfr,  ande,  ende,  en,  wahrscheinlich  vom  Demonstrativstamm  ana), 
im  Oot.  und  Altnordischen  nicht.  Es  stellt  Sätze  und  Begriße  völlig 
gleich ,  zu  dem  einen  Oliede  das  andere  fügend»  Ags.  Eft  se  deöfol 
hine  genam  and  Isidde  bine  on  swtde  beäbne  miint  and  aeteöwde  bym 
ealle  middangeardes  ricxk  and  b6ora  wuldor  and  cwsed  tö  bim.  Mt.  4,  8. 
And  {)&  gegaderode  Herodes  ealle  ealdras  })slra  sacerda  and  {>aes  folces 
writeras   and  äscode.  2,  4.     Seltener  hebt  es   einen  Satz   oder  Begriff 

28* 
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§.  489.  hervor :  And,  for  I)an  ))e  })is  eälond  ander  ))&m  silfdm  norddsele  middan- 
geardes  n^hst  liged,  and  leöhte  nihte  on  snmera  hafad  (Et  quia  prope 
snb  ipso  septentrionali  vertice  mnndi  jacet,  lucidas  sestate  noctes  habet). 

409.  II  Bed.  1,  1.  Set)e  ||  ne  hsefd,  and  ^mi  {>e  he  h«fd,  hym  bid  SBtbroden 
{so  wird  auchy  was  er  hat  etc.).  Mt.  13,  12.  Uj^d  Dnrh.  Mt.  7,  12. 
sogar:  wyrceas  and  gee  hym  Xthtä  auch  ihr  ihrn)^=^  död  g6  hym  Jwt 
sylfe.  [Es  ist  das  vielleicht  nur  Nachahmung  des  Lat  VgL  Kent  GL 
{Zeitschr.  f,  d.  A.  21,  49).  Änm.  zu  62]. 

Diese  allgemeine  Bedeutung  läßt  es  auch  da  zu,  wo  eine  logisch 
genauere  Conjunction  stehen  könnte ,  wie :  His  handgew^orc  J)U  bl^tso- 
dest,  and  his  «hta  weöxon  on  ßordan  {seiner  Hände  Werk  segnetest  du 
und  seine  OUter  (folglich)  wuchsen  auf  Erden).  Job.  Clypa  mö,  and 
{rufe  mich  und  ich  rette  dich  =  wenn  —  so)  ic  fe  ähredde.  Greg.  Seö 
sunne  ymbscind  })one  blindan,  and  se  blinda  ne  gesihd  t)ilre  snnnan 
leöman  {die  Sonne  umleuchtet  den  Blinden^  aber  der  Blinde  sieht  der 
Sonne  Glanz  nicht).  Job.  —  Eben  deshalb  verbindet  es  sich  auch  leicht 
mit  andern  Conjunctionen :  God  geseah  {)one  deöfol,  and  se  deöfol 
swä])eäh  waBS  bedseled  godes  gesihde  {Gott  sah  den  Teufel^  jedoch 
der  Teufel  war  der  Anschauung  Gottes  beraubt  =  sah  ihn  nicht).  Job. 
And  eäc     {und  auch)^  and  git  {und  doch). 

In  den  nächsten  Perioden  hat  and  fast  gleichen  Umfang:  im  Me. 
aber  tritt  der  Gebrauch  des  verstärkenden  and  hervor:  Go  and  gee. 
A.,  go  Q,e  also.   Mt.  20,  4.    A  s^knesse,   by  whiche   and  he  is  ded. 

4.  Egs.  13,  14.  Also  {daher)  blis  and  to  me  A.,  blosse  thou  also  me 
B.  Gen.  27,  35.  Not  onli  men  shul  serue  to  hym  bi  thee,  but  and  (A. 
also  B.)  bestis  of  the  feld  obeshen  to  hym.  Jud.  11,  5.  For  whi  and 
if  (A.  for  whi  thoug  weshalb  auch  wenn,  wenn  auch)  i  shal  go  in  the 
myddel  of  the  shadewe  of  deth,  i  shal  not  dreden  eaeHs.  Ps-  22,  4. 
Whether  and   pnplicans  don  nat  this  thing   {thun  nicht  auch)f   A.  Mt. 

5,  46.  So  and  my  fadir  of  heuen  shal  do  to  90a.  A.  Mt.  18,  35. 
That  to  the  aftercomeres  sholde  exsaumple  be  giuen  of  his  paciencc, 
as  and  (A.  wie  auch,  as  also  B.)  of  holi  Job.  Tob.  2,  12.  Bat  and 
the  serpent  was  feller,  than  ony  lifers  of  the  erthe.  Gen.  3,  1.  Aryse, 
and  take  thi  wijf  —  lest  and  thow  (A.  also  B.)  with  perishe.  19,  15. 
Wycl.  gebraucht  es  auch  doppelt  {so  wohl  —  als  auch) :  Ofte  he  hath 
sent  him  and  (A.,  B.  nicht)  in  to  fier  and  in  to  watir.  Mrc.  9,  21. 
Forsoth  god  shal  distroye  and  (A.  botheB.)  this  and  that.  1.  Cor.  6,  13. 

Im  Ne.   schränkt  sich  and   ai^  die  Bedeutung  im  Ags.  ein :    He 
comes  and  goes.    I  and  thou  come.    He  looketh  on  the  earth,   and  it 
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trembleth;  he  toucheth  the  hüls,  and  they  smoke.  Ps.  104,  32.  We  §.  489. 
may  be  playful,  and  yet  innocent;  grave,  and  yet  corrupt.  Murr.  16. 
Lord,  and*  what  {was  denn,  aber)  shall  this  man  do?  Joh.  21,  21. 
He  had  put  domestic  factions  ander  his  feet ;  he  was  the  soul  of  a 
II  coalition,  and  he  had  contended  with  honoui  in  the  field.  Mac.  3,  5.  ||  410. 
He  resisted  the  devil  in  his  life-time,  acid  fought  successfully,  and  per- 
severed  unto  the  end.  Taylor. 

And  verbindet  sich  mit  bä,  bätwä  s,  §.  540.  und  mit 
«ghw»der  s.  §.  536. 

2)  Ägs.  0  n  0  entspricht  dem  got,  a  n ,  beide  stehen  vor  dem  Inter-  §.  490. 
rogativ^  got,  an  hvas  ist  =  xai  rig  iari,  Joh.  9,  36 ;  ags,  ono  hw»t  ^e- 
winnt  {BosYiOTth  und  Ettm.)  advei^sative  Bedeutung.  Bed.  3,  24;  ono  nu 
conditionale.  Bed.  1,  27.  wie  ono  gif.  1,  27.  (in  der  von-  mir  benutzten 
Ausgabe  stehen  sie  nicht  [und  sind  überhaupt  sehr  bedenklich.  Späteres 
an  kann  ganz  gut  eine  Schwächung  von  and  sein])»  —  Lag.  hat  an 
und  and  in  A.  einmal,  in  B.  zweimal.  Beide  Wörter  mischen  sich. 
Läge  nicht  im  Ags,  volles  ono  voi^,  so  lieJSe  sich  wohl  annehmen,  daß 
nags.  an  Verstümmlung  von  and  sei.  Dieses  nämlich  kommt  oft  in 
Verbindung  mit  gif  vor  und  es  konnte  wohl  die  Bedeutung  beider  auf 
das  einfache  Wort  übergehen,  For  l)at  weord,  \dX  ich  |)e  sende,  bi 
mine  liae  ich  hit  halde,  and  ])U  {wenn  du  auch\l\)  hit  nuld  ileuen.  A. 
8313.  Help  him  non,  9iXi{wenn;  for  denn  A.)  |)oa  miht.  B.  3524.  Ich 
eow  wolle  gridien,  gif  (A.  aa  B.)  ge  king  me  wulled  makien.  10608.  — 
^e.And  (an?)  i  had  my  broJ)er,  he  suld  haf  bienmy  schank.  PL.  1332. — 
Me,  Thei  seyn  git,  that,  and  he  had  ben  crucyfyed,  that  god  had  don 
agen  his  rightewisnesse.  Mau.  12.  But,  and  gee  ben  dissevered  fro 
theise  places,  gee  schulle  be  destroyed.  21.  Bat,  and  {aber,  wenn) 
sehe  have  children  with  him,  thei  leten  hire  lyve  with  hem.  15.  It 
schalle  be  don  sunnere  and  with  lasse  cost,  than  and  a  man  made  it 
in  his  owne  hous.  19.  She  myghte  kisse  the  kyng  for  cosyn,  and  she 
woldö.  PP.  1149.  And  we  wyste  gour  wylle,  we  walde  wirke  J)eraf- 
tyre.  MArthure.  339.  Ther  is  a  conseil,  and  ge  wol  it  here.  Ch.  16613. 
[A  =  if  belegt]  Halliwell  p.  1.  —  Im  Ne.  noch  an  und  an  if**,   aber 

*  [And  heifzt  hier  nichts  anderes,  als  „und^^:  es  ist  aber,  wie  häufig,  nach 
deutschem  Sprachgefühle  überflüssig.  Bat  theo  you  mast  be  careful  not  to  differ 
while  he  is  iu  the  hoüsev  Sir  Peter.  Egad,  and  so  we  rnnst.  Sher.  Seh.  11,2. 
It  wonld  be  well  for  the  publicans  within  ten  miles  round  of  hioa.  Tony.  Ecod, 
and  80  It  woald.  Gold.  She  St.   1  (p.  3:U)]. 

**  [Bei  Sh.  haben  die  alten  Ausgaben  meist  and,  aber  die  späteren  Heraus- 
geber haben  dafür  meist  willkürlich  au  gesetzt.    Vgl»  Schmidt.  Sh.  L.  unter  an]. 
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§.  490.  beide  jetzt  veraltet :  He  shall,  an't  please  him.  Sh.  H.  4,  6.  Wamba, 
ap  and  help  me  an  thon  beest  a  man.  WS.  Iv.  1.  An  thou  snffer  that 
runagate  knave  to  overcome  theo,  thoa  art  worthy  of  the  gallows.  13. 
An  if  I  have  not,  I  hope  yon  have.  Sh.  £.  4,  1.  An  if  an  angd  should 
have  come  to  me  and  told  it  me,  I  would  not  have  believed  him.  EJ. 
4,  1.  An  if  she  did  not  hate»him  deadly,  she  would  loye  him  dearly. 
Mach.  5,  1. 

§.491.  3)  Dcts  adverbiale  na  (got,  no,  ahd.  na,  altn,  nü,  wahrsc?ieinlich 

Sskr,  na[?])  unrd  im  Ags»  verschieden  verwandt:  Ic  t)6  na  J)4  biddaa 
Wille  &nre  bdne,  }mt  |)a  ne  me  forwyrne,  n  a  ic  })as  föorran  com  {dich 
will  ich  nun  bitten  mit  einer  Bitte  j  daß  du  mir  sie  [?]  nicht  wehrest, 
da  ich  so  fernher  kam).  B.  430.  Uton  ödwendan  hit  na  monna  bear- 
nam,  })«t  heQfonrtce,  na  wß  hit  habban  ne  möton  {Ic^ßt  uns  den  Men- 
schen nun  das  Himmelreich  entwenden,  da  wir  es  nicht  haben  dürfen^, 
C.  26,  9.  Geöca  üser,  na  we  ^c  &ma  biddad  {erhalte  uns,  nun  wir 
dich  um  Hilfe  bitten).   234,  19.  Bed.  1,  1.  führt  es   einen  erklärenden 

411.  II  Zusatz  ein:  pä  (Scottas)  wseron  camene  of  Hibernia  mid  heora||here- 
togan,  Re&da  hatte  —  |)8et  cynn  na  {nämlich  [?])  gSond  tö  -  dseg  DM- 
re&dingas  wilron  hätene.  Na-na  B.  {da- so),  —  Die  temporale  und  die 
daraus  fließende  causale  Bedeutung  erhält  sich.  Nags.  Na  ich  sem  a 
wrecche  mon,  ne  leoaed  me  no  man  for  {lan.  Lag.  3474.  pa  haaest 
heom  machel  aael  idon  and  na  })a  most  ))at  la^)  onfon.  16073.  Auch 
in  den  nächsten  Perioden.  —  Ne.  Anns  avail  not,  now  that  Henry's 
dead.  Sh.  aHf.  1,  1.  Now  yoa  have  mentioned  it  to  me,  I  shall  not 
be  able  to  rest.  TJ.  7,  13.  Bat  yoa  shall  know  all,  now  that  I  can 
draw  my  breath  again  with  some  freedom.  WS.  Wav.  53.  Universities 
are  the  last  places  into  which  Reform  penetrates.  Bat  now  that  she 
can  go  to  College  and  back  for  five  Shillings,  let  her  travel  down 
thither.  Thack.  Sn.  13.  Es  führt  einen  erklärenden  Zusatz  ein  in'. 
The  soldiers  took  his  garments  and  made  foar  parts,  and  also  bis  coat; 
now  (Wycl.  forsothe  A.  andB.)  the  coat  was  withoat  seam.  Job.  19,  23. 
Im  Ags.  na- na  {nun -da):  Na  \iVl  langre  gSong,  na  se  wyrm 
liged  {laufe  nun^  da  der  Wurm  liegt).  B.  2743.  —  Orm.  {bald-bald) : 
All  {)iss  middelserdess  {img  tarmet)])  na  app,  na  dan.  3642.  —  Me. 
Now  shineth  it,  and  now  it  raineth  fast.  Ch.  1527.  Now  it  is  faire 
and  now  obscore  and  whilom  dimme  and  wbilom  clere.  Ch.  R.  5353. 
Thei  knowen  not,  how  to  ben  clothed,  now  long,  now  short,  now  streyt, 
now  large,  now  swerded,  now  daggered,  and  in  alle  manere  gyses. 
Man.  12.  —  Ne.  Some  chüdren  of  the  yillage  were  ranning  band  in 
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band^  now  shouting  with  onthinking  mirth,  now  paasing  with  childish.  §.  49  1. 
cunosity.  SK. 

^)  Die  Negationspartikel  ne  {got.  ni,  ahd*  ni,  nö,  Sskr.  na)  stellt^,  492. 
beide  Sätze  gleich  (weder-noch) :  Ne  meaht  ^n  habban  mSc  ne  ge][)re4- 
tian  {)6  tö  gesingan  (nickt  kannst  du  mich  haben  noch  durch  Drohung 
zwingen  zu  deiner  Gattin),  £xon.  245,  32.  Ne  ic  ne  dide  ne  ic  ne 
dö.  .Mir.  gr.  —  Seö  bnrh  wses  td  })an  fsest,  ])aBt  hg  mihte  ne  mid 
feohte  ne  mid  ymbsöte  {weder  mit  Kampf  noch  mit  Belagerung^  hi 
äbröcan  ne  gegän.  Bed.  3,  16.  Verstärkend  tritt  im  zweiten  Satze 
eäc  hinzu:  ])8et  is  for  |)ä.m,  t)e  ge  ne  gemonon  ne  eäc  ne  ongitad 
t)(>ne  hSofoncandan  anweald.  Bo.  16.  Es  erhält  sich  bis  ins  Ne, :  {>att 
gho  ne  waere  shamedd  her,  ne  shennd  off  unnclaenesse.  0.  1991.  — 
Ae,  He  ne  sparede  olde  ne  ^ong,  ne  womman  ne  chyld.  RG.  5092. 
Andere  Negationen  treten  auch  in  den  ersten  Satz:  Me.  Never  in  thy 
lif  to  thy  wif  ne  to  thy  childe  ne  to  thy  frend  ne  geve  no  power  over 
thyself.  Ch.  Mel.  He  thoughte  nevere  evylle  ne  dyd  evylle.  Mau.  Prol. 
Therfore  eft  r\jsen  not  the  onpitouse  in  dorn  ne  (A.  ||  nethir  B.)  sinful  ||  412. 
in  the  connseil  of  rigtwise.  Ps.  1,  5.  [Es  kann  auch  in  dem  ersten 
Satze  die  Negation  ganz  fehlen :  Ac'  He  hem  clo{>ede  riht  ne  fedde. 
HD.  420.  t)at  he  mouthe  (konnte)  speke  ne  fnaste.  548.  To  him  he 
seide  vuel  ne  good.  Greg.  H.  389.  —  Me»  The  cyte  myght  resseyae  them 
day  ne  nyght.  Gener.  1972.  Meete  ne  drynk  schal  do  me  good.  Atheist. 
1 5,  2.  Vgl,  §.  538].  —  Ne,  Ne  voice  to  speake,  ne  joynt  to  move  she 
had.  Sp.  1,  6,  11.  Ne  barrier  wall,  ne  river  deep  and  wide,  ne  horrid 
crags,  nor  moontains  dark  and  tall,  rise  like  the  rocks.  B.  GH.  1,  32. 
Jetzt  veraltet, 

5)  Eäc,  selten  6c  (auch,  s,  §.  436«  [wegen  tö  eäcan  in  conjunc-  §.  493. 
tionalem  Gebrauch  vgL  §.  556  J^wrfe]),  bisweilen  mit  and  und  swylce 
verbunden ,  fügt  der  erstell  Behauptung  eine  andere  bei :  Gif  W6  göd 
underf^ngon  of  godes  handa,  hwi  ne  sceole  w6  eäc  yfel  nnderfön?  (wenn 
wir  aus  Gottes  Hand  Gutes  empfangen,  warum  sollen  wir  nicht  auch 
üebeles  empfangen  f)  Job.  Seö  deöpnys  J)«re  race  oferstihd  üre  and- 
git,  and  eäc  swidor  J)«ra  ungel«redra  (die  Tiefe  der  Lehre  übersteigt 
unsere  Einsicht  und  noch  mehr  die  der  Ungelehrten)»  Job.  Letzteres 
oft  bei  Zahlen;  Flf  and  sixtig  wintra  hsefde  and  eäc  t)reöhand  (65 
Winter  hatte  er  und  auch  300),  C.  74,  5.  On  Jone  helfüse  men  hon- 
dum  slögun,  folmum  äreahtum  and  f^stum  eäc  {auf  ihn  schlugen  die 
höllereifen  Männer  mit  den  Händen,  mit  flachen  [?]  Händen  und  mit 
Fäusten  auch),  Ex.  69,  24.  —  J)aBtte  sunu  mätodes  sylfa  wolde  gefÄl- 
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§.  493.  sian  foldan  mi^de,  swylce  gnindas  eäc  gt^stes  msBgne  side  gesecan 
(daß  des  Herrn  Sohn  selbst  die  Erdenvölker  veredeln  wollte  und  die 
Gründe  auch  mit  Geisteskraft  besuchen^.  10,  1.  {)&  wses  e&c  swylce 
(^auch^  auch  so)  se  scacca  him  b@twiix.  Job.  Es  bleibt  —  Nags.  l)e 
«niht  nom  })a8  riebe  and  ))ene  kinedom  eke.  Lag.  280.  {)att  himm 
wass  sett  })iuTb  godd  to  sbsewenn  tili  Zacarige  and  ec  to  sannte  Marge. 
0.  1880.  —  Äe,  Wateres  be  baj)  eke  gode  ynow.  RG.  19.  Salt  fysch 
and  ecbe  frescb.  14.  He  badde  eke  ^rto  Cbestorshire.  95.  })e  quene 
also  was  ylad  and  ycrooned  eke«  3945.  —  Me.  His  wife  and  eke  bis 
daugbter.  Gb.  Mel.  Many  faire  woodes  and  eke  wylde  beestes.  Mau.  11. 
Gb.  oft  in  not  onli  —  bat  eke.  —  Me.  And  tbis  faire  couple  eke  ^to 
sbrond  tbemselves  were  fain.  Sp.  1,  1,  6.  .  And  I  to  Ford  sball  eke 
nnfold.  Sb.  MW.  1,  3.  At  ber  bonse  in  town  presents  bimself  an  old 
gentleman,  attomey-at-law,  and  eke  solicitor  of  tbe  Higb  Court  of  Gban- 
cery.  BH.  2. 

§.  494.  6)  Ac,  selten  aeb,  ab  {aber,  got.  ak^  altn.  ok,  oc[?]):  Necomic 

nä  töwnrpan,  ac  gefyllan.  Mt.  5,  17.  Nä  ])Ty  godas,  ac  bi  alle  t>r^ 
kn  selmibtig  god  (nicht  drei  Götter^  sondern  sie  alle  drei  ein  allm, 
Gott),  iElf.  Fid.  Darb,  gebraucht  es  oft  in  Fragen:  Abne  in  dinne 
noma  wo  diöblass  fordrifen?  Mt.  7,  22.  Ac  bwaet  is  l^sBt  wundor?  Ac 
for  hwon  fealled  se  snäw?  Ac  bwa  dämed  t)onne  dryhtne  Griste  on 
ddmes  daege  ?   ( Was  ist  denn  das  Wunder  ?  warum  fällt  denn  der  Schnee  f 

413.  II  wer  richtet  denn  dann  unsem  Herrn  Christus  am  Tage  des  \\  Gerichts  f) 
SS.  281  ff.  —  Nags,  Lag.  und  Orm.  gebrauchen  es  gewöhnlich  adver- 
sativ^ wie:  In  Albe  Longue  he  hine  sette,  ab  sone  be  })onene  iuatte. 
Lag.  234.  J)att  wass  i  marrcb,  acc  marcb  was  t)a  neb  all  gan.  0. 
1891.  Bisweilen  auch,  um  nur  den  üebergang  auf  einen  andern  Ge- 
genstand zu  bilden:  pat  maiden  wes  ihoten  Lauine,  ah  Tumns  was 
ihoten  {)at  etc.  Lag.  154.  —  Äe,  Engelond  hi  worrede  and  destmiode, 
ac  al  clene  ne  wonne  it  nogt.  RG.  47.  pese  fyae  kynges  were  {»o,  ac, 
bute  on,  now  ^er  nys.  185.  — Me.  Mau.  selten^  PP.  69,  213.  Manyc 
cbapeleyns  am  chaste,  ac  charite  is  aweye.  841.  — Im  Ne.  ist  es  durch 
but  verdrängt. 

Orm.  hat  die  altn.  Form  *  beibehalten  in :  agg  occ  agg  {immer  und 
immer) . 

*  [Occ  bei  Orm  ist  altn.  ok  und,  älter  aak  =  ags.  eäc.  §.  493.  Sonst 
kommt  freilich  oc  auch  =  ac  vor.  Ilk  kiones  erf  aod  wrim  and  der  was  mad  in 
kinde  good,  oc  der  and  wrim  it  dereu  man,  fro  dan  dat  he  singen  bigan.  Gen. 
£^.  187.     Dieses  oc  =  ac  ist  wohl  nicht  aus  einem  von  Holtzmann  Ghr,  176  an- 
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7)  Ags,  hinan  hdonan  {von  hier y  ahd.  hinana,  a^fo.  hSnan,  aZ^n.  §.  495. 
hedan),    das  sich  im  Me.  zu   hennis  erweitert,    gelangt   erst  spät  zu 
conjunctionalem  Gebrauche  und  zur  Angabe  der  Folgerung, 

Ne.  Allworthy  inherited  a  large  fortune,  he  had  a  good  heart  and 
no  family.  Hence,  doubtless,  it  will  be  concladed.  TJ.  1,  3.  He  lost 
his  all.  And  hence  is  his  child  a  dependent  orphan.  WS.  Bob.  10. 
BJ.  hat  sogar :  Here-hence  it  comes  that  Horace  Stands  taxed  of  im- 
padence«  130.  wahrscheinlich  ist  hence  nachgeschoben^  um  here  zu 
verheßern, 

Ags,  hü  {für  Instr,  h^,  ahd,  hin,  wenn  es  nicht^  wie  Grein  ve?'" 
muthet^  für  })y  steht) ^  das  beim  Comparativ  das  Maß  angibt^  scheint 
hierher  zu  gehören:  Hö  Iserde  lengiB  hü  göornor  {länger  um  so  lieber), 
Exon.  110,  18.     Im  Nags,  nicht  mehr. 

8)  Swä»   {so,  got,  sv6,   ahd,  so)   hat   einen   weiteren  Umfang  ge- %,  496. 
Wonnen  in  demonstrativer  und  relativer  Bedeutung, 

a)  Swä  {so)  weist  auf  eine  Angabe  zurück  und  eignet  sich  deshalb 
dazu,  erklärende  und  begründende  Zusätze  einzuführen:  Ags.  Hi  tö- 
tsiron  höora  reäf  —  hit  wses  swä.  gewunellc  {sie  zerrißen  ihre  Kleider, 
es  war  so  nämlich  Sitte)»  Job.  — Nags,  Swa  hit  wolde  godd.  Lag.  131. 
Eigenthümlich  in  Versicherungen  und  Beschwörungen  * :  Ich  wolle  ihiren 
of  fe,  so  (B.  sua  A.)  J)e  help  Appolin  {so  gewiß  dir  helfe\  hou  deore 
[)e  is  lif  min.  3041.  —  Me.  folgernd^  selbst  in  dem  nachstehenden 
Hauptsatz^  aber  selten:  A  wife  shulde  love  hire  husbonde  and  to  him 
be  trewe:  so  {daher)  shuld  every  husbond  eke  be  trewe  to  his  wif: 
for  sith  that  all  the  body  is  the  hasbondes,  so  shuld  here  herte  be 
also.  Ch.  Pers.  Also  blis  and  to  me.  A.  Gen.  27,  35.  —  Im  Ne.  führt 
es  den  gefolgerten  Satz  ein :  The  king  was  too  old  to  command  his 
army.  So  he  sent  out  one  of  his  relations.  WS.  Tal.  2.  —  Als  ellip- 
tischer Nachsatz:  An  they  will  take  it,  so  {dann  ist's  gut).  Sh.  L. 
II  2,  2.  —  Es  vertritt  den  vorhergehenden  Begriff:  'Poetry  which  re-  jj  414. 
lates  to   the  beings  of  another  world  ought  to  be  at  once  mysterious 

genommenen  ags,  ä  %u  erklären,  sondern  verhält  sich  zu  ac,  wie  rodor  zu  radar, 
Dosa  zu  nasn,  popig  zu  papig,  of  zu  aef  und  wie  o  zu  &  vor  m  und  n.  Vgl-  ahd. 
oh.  Es  scheint  schon  das  westgermanische  in  einigen  Fällen  a  dem  o  angenähert 
zu  haben.  Vgl.  ahd.  holdn  und  halön,  kiwoo  neben  kiwennan,  fona  für  fana  u. 
8  w,  Orimm  18,  78  f.;  alt»,  ton  neben  fan,  on  neben  an,  of  neben  af;  Grimm 
18,  236;  sowie  ödar  neben  ädar  u.  s,w.  Grimm  l^,  248;  endlich  afries»  of,  nosi 
und  0  für  a  vor  m  und  n.    Grimm  1*,  406]. 

*  [In  solchen  Formeln  ist  nach  meiner  Ansicht  swä,  so  ebenso  relativ  zu 
fassen,  wie  im  nhd.    So  wahr  mii  gott  helfe.     Vgl,  Anm,  zu  Guy  615]. 
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§.  496.  and  pictoresqae.  That  of  Milton  is  so.  Mac.  Milt.  —  Bisweilen  nur 
annähernd:  It  costs  ten  dollars  or  so.  \In  den  drei  letzten  Fällen 
ist  es  nach  meiner  Ansicht  keine  Con;.]. 

Das  demonstr.  swÄ  (so)  oder  gewöhnlicher  die  Verstärkung  eal- 
swä  (ganz  so)  hebt  das  gleiche  Verhältnis  eines  andern  Gegenstandes 
hervor  und  uoird  somit  zur  conjunctiven  Partikel  {aucK) :  {)ä  cwsed  hä 
ealswä  {auch)  tö  })äm  ödmm.  Mt.  21,  30.  Die  volle  Bedeutung  tritt 
anschaulich  hervor  bei  Lag.  Nan  wifiman  nes  al  swa  (A,  half  so  B., 
ganz  so,  halb  so)  hende.  3145.  ))oa  art  al  dead,  and  t)i  lanerd  al 
swa  {ganz  so,  auch).  692.  —  Ae.  Bestes  wyldc  and  tarne  also.  RG.  13. 
pe  abbey  of  Game  also  he  rerde.  7752.  He  brogte  up  monj  o[)er 
hons  of  religion  also.  7756.  —  Me.  That  whyte  thom  hathe  also  manye 
vertues.  Mau.  2.  —  Ne,  Where  yonr  treasure  is,  there  will  your  hearts 
be  also.   Mt.  6,  21. 

Das  demonstrative  sw&  gibt  den  Grad  einer  Eigenschaft  oder 
Thätigkeit  an,  der  aus  dem  folgenden  Consecutivsatz  erkannt  werden 
kann:  Ags.  H6  rtxode  r^de  cwellere,  sw&  {)8et  he  äcwealde  ealle  ])§. 
cristenan  (er  regierte  ein  roher  Mörder,  sodaß  er  alle  Christen  tödtete). 
Alb.  —  Nags.  pa  ]>e  sone  wes  swa  ald ,  t)at  he  wes  an  horse  bald. 
Lag.  6341.  Godd  gife  ass  swa  to  betenn  ure  sinness,  ^att  hefßaess 
gate  oss  openn  be.  0.  i5536.  He  brennde  recless  |)aBr,  swa  ])att  taer 
wass  swa  mikell  smec  off  recless,  t)att  all  he  wass  himmsellf  ])9er  hidd. 
1090.  —  Ae.  ])is  lond  ich  habbe  here  so  fre,  t)at  to  non  herre  y  schal 
abuye.  RG.  2246.  —  Me.  So  hote  he  loved,  that  he  slep  no  more. 
Gh.  97.  He  kepte  wel  bis  fold,  so  that  the  wolf  ne  made  it  not 
miscarie.  Gh.  515.  —  Ne.  Those  promises  have  made  so  deep  an  im- 
pression  on  me,  that  I  can  repeat  them  word  for  word.  Mac.  4,  6. 

Demonstratives  swä,  eB,\svfk  führt  Beispiele  ein:  Ae.  Hii  rerde 
abbeyes  and  priorys  vor  her  cynnes  |k),  as  Teokesbury  and  Oseneye. 
RG.  7759.  —  Me.  Thei  kepen  bryddes,  as  ostrycches,  gerfacouns,  spare- 
haukes,  lanyeres  etc.  Mau.  22.  Gif  a  man  from  the  westside  of 
the  World,  as  Englond,  Irelond  etc.  1.  —  Ne.  Many  of  the  great  vas- 
sals,  as  for  example,  the  dukes  of  Normandy.  WS.  Tal.  3. 
§.  497.  b)  In  relativer  Bedeutung  steht  swa,  ealswä;  oft  wird  die  Be- 

lation  noch  besonders  durch  Verdoppelung  bezeichnet:   sw&  swa. 

Es  führt   den   verglichenen  Gegenstand  ein,    an   dem  Eigenschaft 

oder   Thätigkeit   anschaulich  wird:    Ags.   Beöd  mildhöorte ,    swä  eöwer 

fwder  is  mildhöorte.   Luc.  6,  36.     Beöd  gleäwe,    swil  naeddran,    and 

415.  II    II  bilwite,  swd*  culfran.  Mt.  10,  16.    {)u  sprsece,  swä  mk  an  stnnt  wif 
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{du  sprachst^  wk  ein  tkörieht  Weih),  Job.  —  Nags.  Lacj.  und  Orm  §.  49 7* 
ziehen  die  Verstärkung  vor^  die  zu  also,  alse,  als,  as  verschmilzt:  pou 
art  me  leof,  also  (ase  B.)  mi  fader.  Lag.  3047.  Iss  harrd  all,  allse 
stan.  0.  9879.  iBdmod  alls,  se  (se  ist  wohl  Schwächung  aus  swa :  in 
Verbindung  mit  JieUi  ist  swä.  schon  im  Aags,  bisweilen  zu  s6  corrum- 
piert,  s>  Orein  11,  418)  cullfre.  10835.  Zur  Bezeichnung  der  Relation 
fügt  Orm  summ  bei:  patt  all  is  harrd,  swa  summ  t)e  stan.  9927.  — 
Ae>  The  kyng,  ))at  in  tyme  of  werre,  as  a  lomb,  ys  ho^  meke  and 
mylde  and  m  tyme  of  pes,  as  a  lyon,  bo))e  cruel  and  wylde.  BG.  1326. 
He  deyde,  as  a  noble  man.  5361.  Dede,  as  any  stone.  PL.  1040. 
Heuy,  as  lede.  856.  Trewe,  as  stele.  1826.  — Me,  As  cbaste,  as  a  child. 
PP.  818.  As  deed,  as  a  dore  tree.  833.  As  lewed,  as  a  lampe,  that 
no  lightis  inne.  838.  Hisface  schoon,  as  the  sunne.  Mt.  17,  2.  —  Ne, 
His  face  did  shine  as  the  sun,  and  his  raiment  was  white  as  the  light. 
Mt.  17,  2. 

Es  führt  auch  einen  nur  gedachten  Gegenstand  oder  Vorgang  zur 

Vergleichung  ein :  Ägs,  Na  is  t)on  gellcost,  swä  we  on  lagnflöde  ceölum 

lidan  {das  ist  dem  sehr  ähnlich,  als  ob  wir  auf  dem  Meere  mit  Kielen 

fähren)'  Exon.  53,  15.  —  Nags.  Bi  })one  toppe  he  hine  nom,  al  swa 

(also  B.)  he  hine  walde  ofslean  {als  ob  er  ihn  erschlagen  wollte).  Lag. 

685.    })8Br  li|)  itt  stille  pre  daghess,   aUs  itt  w»re  dsed.  0.  ö840.    He 

iss    all,  alls   he  wasre  bünd.    6592.     Die   bloße  Annahme  wird  durch 

beig^ügtes  |)eah,    gif  hervorgehoben:    pe  king  hine  breid   ssee   {stellte 

sich  krank)  ^   alse  {)eah   (ase)   hit  seod  were.  6668.    })att  wass  se^gd, 

alls  iff  t)e99  J)uss  mpp  ojre   wordess   seggdenn.   0.   7121.  —  Ae,  He 

ladde  hym  into  an  orchard,  äs  yt  grete  nede  wore  to  speke  wy{)  bym. 

KG.  2290.  A  gret  ok  he  wolde  breide  adoun,  as  it  a  smal  gerde  were. 

512.  —  Me.  Ther  preched  a  pardoner,   as  he  a  preest  were.   PP.  136. 

The  gerde,  withe  the  whiche  he  made  the  rede  see  departen,  as  it  had 

ben  a  walle.  Mau.  8.    He  wolde  crie,  as  he  were  wod.  Ch.  638.   Wee 

schul  bee,   as  thog   (A.  as  if  B.)  wee  hadden  not  been.  Wisd.  2,  2. 

There  maken  man  grete  festes  of  hym ,    as  thoughe  he  were  a  seint. 

Mau.  3.     He  dyede    on  pe   Crosse,    as   |)ofe  he  had  bene  a  wykked 

thefe.  Perry.  BP.  32.  —  Im  Ne.  wird  einfaches  as  seltener;    obgleich 

bei  Sh.  sehr  häufig.    Bepair  to  me  with  as  mach  speed  as  thou  wouldst 

fly  death.  Sh.     Waverley  feit  his  heart   at   that  moment  throb   as   it 

would  have  barst  from   his    bosom.   WS.  Wav.  47  [aber  allgemein  ist 

as  noch  erhalten  in  as  it  were:  §.  399];  gewöhnlich  steht  as  if,    as 

though:   The  Somersetshire  peasants  behaved  themselves  as  if  they 


444  AebtM  Boeh. 

§.  497.  had  been  veteran  soldiers.  Mac.  5,  177.  The  boy  stirred  «nd  smiled 
in  his  sleep  as  thongh  these  marks  of  compassion  and  pity  had  awak- 
ened  a  dream  of  loye.  OTw.  189. 

Hieraus  bildet  sich  die  eigenthümliche  Bedeutung  von  as  bei  WycL^ 
der  es  vor  Zahlwörter  setzt,  um  das  ungefähr  der  Anzahl  zu  bezeich- 
nen * :  Men  säten  at  the  mete  in  nonmbre  as  fyne  thoosandis.  Joh.  6,  10. 
416.  II  II  Mrc.  8,  9.  Lok.  1,  56.  Die  Veranlaßung  dieses  auffallenden  Ge- 
brauchs erhelU  aus :  Bethanye  was  bisydis  Jerusalem  as  (as  it  were  B.) 
fiftene  forlonges.  Joh.  11,  18**. 

Ferner  bezeichnet  es  überhaupt  Uebereinstimmung^  Gleichheit:  Ags. 
])ä  begann  se  preöst,  swä  swd.  he  god  Infode,  bis  gebedn  singan  {da 
begann  der  Priester^  so  wie  er  Gott  liebte,  seine  Gebete  zu  singen) * 
Alb.  Wilt  |)a  syllan  t)ingc  ))fne  hSr,  ealswä  {)u  hi  gebohtest  ^ser  (willst 
du  deine  Dinge  hier  verkaufen,  so  wie  du  sie  dort  kauftest)  ?  Coli.  Auch 
das  verengert  sich  zu  as.  —  Nags,  He  wes  on  leoden  preost,  al  swa 
(as  B.)  ))e  boc  speked.  Lag.  70.  He  dude,  alse  (ase)  hit  is  wone. 
11184.  —  Ae.  pn  loaest  me  nogt,  as  ))i  sostren  do}).  KG.  723.  Auch: 
Engelond  ha))  ibe  with  strengthe  ywonne  ylome  and  first,  as  {so  viel 
ich  sagen  kann,  meines  Wißens)  ich  teile  can,  |)or|)  ({»orh)  J)e  empe- 
ronres  of  Rome.  1039.  Heo  habbe  hym ,  as  {zum)  louerd.  6746.  — 
Me.  Thon  were,  as  a  god  of  the  Saracens.  Mau.  21.  Ther  is  not  a 
lord,  as  eure  god.  Ex.  8,  10.  Whether  and  slen  thou  wilt  me,  as  and 
thou  slowe  seuene  men?  Tob.  3,  10.  —  iVe.  Poetry  clings  with  cherish- 
ing  fondness    about  the  rural  game  and  holiday  revel,   as  ivy  winds 

*    [Vgl,  goih,   swd;   gr.   agy  t»6sl;    ap»  como,  frz,  comme,   wal,  oa:    Diet 
Gr,  82,  176  Anm.    Vgl,  auch  §.  500  swylce]. 

**  [Koch  im  Anhangs  zur  L  Aufl.  p.  604  glaubte  as  zur  ungefähren  Zahl- 
angäbe  auch  in  der  folgenden  altern  Stelle  zu  finden:  Ae.  He  sponsede  {)e  quene 
as  in  {)e  ger  of  grace  a  |)0Q8end  and  senentene.  RO.  664.3.  Doch  ist  hier  vielmehr 
as  pleonastisch  gebraucht»  S.  Mätzner,  Or.  III.  526.  Vgl.  Me,  If  i  durst  be  bold, 
as  in  this  case.  Gener.  442.  I  may  not  ease  my  hert,  as  in  this  case.  582.  Do 
after  me,  as  in  this  case.  835.  Geuerydes,  he  toke  his  lene  anon  to  sone,  she 
thonght,  as  after  hir  a^ise.  702.  Now  Ute  vs  lene  all  this,  as  for  a  space.  568. 
Let  ns  sese  (=  cease),  as  for  a  tyme.  1066.  Speke  with  hire,  as  touching  this 
matere.  783.  As  for  the  flrst  846  u,  s.  to.  —  Ne.  sind  as  to,  as  for«  as  yet  aÜ- 
gemein  auch  in  gewöhnlicher  Prosa  üblich.  Dichter  brauchen  aber  as  noch  in 
weiterer  Ausdehnung:  As  then,  as  at  that  time,  as  this  dire  night,  as  this  very 
day  u,  s.  w  &ei  Sh :  s.  Schmidt,  Sh.  Iax.  I.  56a.  She  fonnd,  half  disarray'd  as 
to  her  rest  (für  ihre  Nachtruhe),  the  girl.  Tenn.  1,  22.  At  which,  as  with  a  kind 
of  anger  in  hi^'  *The  ship  was  lost'  he  said,  5,  26]. 
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its  rieh  foliage  about  the  Gothic  arch  and  mouldering  tower.  Sk.  Wife.  §.  497. 
It  seemed  to  afford  him  an  inexpressible  delight,  inproportionas 
it  annoyed  Ralph.  NN.  48.  In  proportion  as  the  character  of  her 
Mistress  was  raised,  hers  likewise  was  raised  with  it.  TJ.  11,  8.  The 
Sonnets  are  more  or  less  striking,  according  as  the  occasions  which 
gave  birth  to  them  are  more  or  less  interesting.  Mac.  Milt. 

Swä  wird  auch  in  temporaler  Bedeutung  verwandt.  Ags, :  SwÄ  in 
waetres  ^rym  ealne  middangeard  mereflöd  {)eahte,  ]^k  se  sedela  wong 
seghw^es  onsund  wid  ydfare  gehalden  stöd  (als  einst  in  WaJJerschwäll 
die  Meerfluth  den  ganzen  Erdkreis  deckte,  da  war  das  edele  Gefilde 
überall  geschützt  vor  dem  Drang  der  Wogen).  Exon.  200,  16.  Ine 
waldend  god  äbolgen  wyrd,  swä  ic  him  J)isne  bodscipe  secge  [der  Wal- 
tende wird  euch  zürnen^  sobald  ich  ihm  die  Botschaft  sage).  C  35,  10. — 
Nags.  J)e  moder  |)orh  him  iward  dead,  alse  ibore  was  })e  ehild.  Lag. 
295.  And  alls  he  comm  onngaen  inntill  hiss  aghenn  birde,  mann  seggde 
himm  pa  l)att.  0.  8367.  —  Äe.  Heo  mygte  ofte  yse  estward,  as  |)e 
sunne  aros,  a  lond.  RG.  971.  A  day,  as  he  wery  was,  seyn  Cutbert 
to  him  com.  5498.  God  sent  him  tokenyng  on  nyght,  als  he  slepe. 
PL.  692.  In  that  ilk  tyme,  als  he  to  Wales  went.  881.  —  Me.  As  the 
fire  began  to  brenne  about  hire,  she  made  hire  preyeres  to  eure  lord. 
Mau.  6.  —  Ne.  As  I  saw  the  last  blue  line  of  my  native  land  fade 
away,  it  seemed  as  if  I  had  ||  elosed  one  volume  of  the  world  and  its  II  417. 
coneems.  Sk.  One  day  as  he  was  Walking  in  bis  garden,  the  doetor 
came  to  him.  TJ.  1,  12.  He  had  fallen  into  a  profound  repose,  just 
as  the  stranger  had  finished  his  story.  TJ.  8,  15. 

Wird  die  temporale  Bedeutung  nur  als  möglich  gedacht,  so  wird 
sie  zur  conditionalen :  Me.  So  ther  be  non  obstacle  other,  than  this, 
god  may  so  for  you  werche.  Ch.  9533.  —  Ne.  So  you  walk  softly,  and 
look  sweetly,  and  say  nothing,  I  am  yours  for  the  walk.  Sh.  Much. 
2,  1.  So  I  were  out  of  prison  and  kept  sheep,  I  should  be  as  merry 
as  the  day  is  long.  Sh.  EJ.  4,  1.  I  follow  you,  so  please  you  enter- 
tain  me.  Sh.  Cymb.  4,  2.  So  thou  wilt  he  secret  and  faithful,  thou 
shalt  follow  me.  WS.  Ken.  11. 

Im  ÄgS'  sogar  auch  in  concessiver  Bedeutung:  Haefde  god  sunnan 
sidfset  segle  ofertolden,  swä  {)ä  msesträpas  men  ne  eüdon  geseön  (Gott 
hatte  die  Sonnenbahn  mit  einem  Segel  überdeckt,  obgleich  die  Menschen 
die  Maststricke  nicht  sehen  konnten).  C.  182,  27. 

At^  ein  Substantiv  oder  Fronomen  bezogen^  dessen  Beschaffenheit 
es  andeutet,    nähert  es  sich  dem  Relativ  und  befestigt  sich  im  Engl. 
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§.  497.  hinter  such.  Ags.  Gemnnde  pä,  ])ä  &re,  pe  h6  hin)  Sdv  forgeaf  —  folc- 
rihta  gehwylc,  swä  his  fseder  fthte  (da  gedachte  er  der  Qnaden^  daß 
er  ihm  zuvor  gab  der  Volksrechte  jedes ,  wie  sie  =  die  sein  Vater  be- 
saß), B.  2608.  —  Me.  He  was  dedly  creatnre  suche  as  god  hadde 
formed.  Man.  5.  For  swiche  lawe,  as  man  yeveth  another  wight,  he 
shold  himselven  osen  it  hy  night.  Gh.  4463.  —  Ne.  I  have  such  shoes 
as  my  toes  look  throagh  the  overleather.  Sh.  Tarn.  1,  2.  Since  the 
Thane  sends  such  worthless  cattle  as  these.  WS.  Tal.  2.  His  featores 
were  such  as,  once  seen,  conld  never  be  forgotten.  Mac.  7.  It  is  in 
such  deeds  as  we  are  now  upon.  Byr.  MF.  3,  1.  —  Nachdem  es  sich  einmal 
befestigt  hat^  kömmt  es  selbst  ohne  such  [diaiectiscK\  als  Relativ  vor  : 
Lad,  thou  art  the  man  as  has  seen  the  ghost.  WI.  Tal.  32.  Whea's 
sheep's  them,  as  I  sa  yoster  neet  (whose  sheep  are  those  which  etc.)? 
Craven. 

[Ganz,  wie  nhd,  'als',  wird  as  auch  nach  Comparativen  gebraucht : 
Äe,  A  swete  brat)e  com  fram  his  bodi,  {)at  in  ))is  world  spices  alle  no 
migt  cast  a  swetter  smalle,  as  ))en  was  hem  among.  Guy.  T.  10419. — 
Me.  Ane  verteons  captain  can  nocht  exsecut  ane  mair  vailgeant  act  a  s 
quhen  he  purchessis  pace  and  concorde.  Gompl.  of  Scot.  citiert  von  Mar- 
ray.  169.  —  Noch  heute  im  Schott»    Vgl.  Zusatz  zu  §.  539]. 

§.  498.  c.  Demonstratives  swÄ  unrd  von  relativem  swä,   swä   sw&  auf- 

genommen. 

Die  Correlativen  bezeichnen  die  (wirkliche  oder  angenommene) 
Gleichheit  der  Handlung  oder  Eigenschaft :  SwÄ  swä  him  gelicode,  swä. 
hit  is  gedön  (wie  es  ihm  gefiel,  so  ist  es  gethan).  Job.  SwÄ  swä  möd- 
gildan  dagas,  swä  sind  his  dagas  (wie  Miethtage,  so  sind  seine  Tage). 
Job.  Exon.  verwendet  sie  =  das  eine  wie  das  andere,  so  oder  so,  ent- 
weder —  oder :  J)8et  nu  monna  gehwylc  geceösan  möt  sw&  helle  hiSnl>u, 
swä  heofones  mserdu  {sodaß  nun  der  Helden  jeder  wählen  kann  so  der 
418.  II  Hölle  Höhnung,  wie  des  Himmels  Herrlichkeit),  37,  10.  I)e  synt  ||  tu 
geani  swä  lif,  swä  deäd,  swä  ))g  leöfre  bid  t6  geceösanne  {bereit  sind 
dir  so  Leben  wie  Tod,  je  nachdem  dir  zu  wählen  lieber  ist),  El.  606.  — 
Nags,  Lag.  läßt  oft  das  Demonstrativ  hinweg  oder  verstärkt  es :  pe 
king  sende  swa  wide,  swa  (so  wide,  so  B.)  ileste  his  riebe.  Lag.  594. 
•  Fare  we  riht  al  swo  stille,  stelen  swa  we  wolden  (al  so  stille  so  B.). 
734.  Orm.  bezeichnet  die  Relation  durch  beigefügtes  summ  (altn,  sxunr*), 
und  verstärkt  überdies  mit  all  und  rihht:  All  swa  summ  {)U  peowwtesst 

*   [Vgl.  Anm.  xu  §.  364]. 
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himm ,    swa  shall  I)in  sune  himm  |)eowwteün.  43.    pa  lakesst  ta  I>in  §.  498. 
drihhtin  swa,    alls  itt  wi})])  recless  wssre;    forr  rihht  all  swa,    summ 
recless   smec  iss  god  and  swet,  all  swa  iss  halig  bedesang  fall  swet. 
6742.  —  -4e.  A  cler  leome  fro  hure  com  bryght,  so  gold  pure,  yfonned, 
as  a  dragon,    as  red,  as  ^e  fuyr.   RG.  3189.     Was  neuer   in  alle  bis 
lyue  ])er  fadere  ore  so  glad,   als  whan  he  sauh  bis  sons  tuo.  PL.  323. 
A 1  s  s  0  (das  erste  s  w  &  in  als  ist  schon  vergeßen)  verrayly,  as  my  luf 
is  on  {)e  laid,   help  me.   4517.  —  Me,  As   tbei  forseken  me,    so  tbei 
doon  also  to  tbee.  1.  Egs.  8,  8.    He  was  as  fresbe,   as  is  tbe  monetb 
of  may.  Cb.  92.     As  tbis  erl  was  prayed,  so  did  be.  8649.    A  char- 
boncle  of  balf  a  fote  long,  it  is  als  ligbt,  as  day.  Mau.  22.    Tbe  dya- 
mandes  ben  als  white,  as  cristalle.  14.    Rigbte  as  tbe  fyn  perl  conge- 
letbe  and  wexethe  gret  of  tbe  dew  of  hevene,    rigbte  so  dothe  tbe 
verray    dyamand.   14.    Undre  tbe  firmament  is  not  so  gret  a  lord  ne 
so  mygbty  ne  so  riebe,  as  tbe  grete  cbane.  22.    ])i  wille  be  donne  swa 
in  erj)e,  as  it  es  in  beuene.  Perry.   RP.  34.    Alswa,  als  i  bafe  sayde, 
he  wate  anely   all  J)e  fadyr  wyll.  36.     Die  positive  Vergleichung  mit 
as  —  as,  und  nigative  *  not  so  —  as  ist  historisch  begründet,  insofern  in 
as  eigentlich  eal  und  swä  (ganz  so)  enthalten  ist,  das  die  volle  Gleich- 
heit ausspricht,  während  nach  der  Negation  nur  swä  (so)  stehen  kann,  — 
Ne.  Poetry  clings  witb  cberishing  fondness  about  tbe  rural  game  and 
boliday  revel,  as  ivy  winds  its  rieb  foliage  about  tbe  Gothic  arch  and 
mouldering  tower,  Sk.    As  rolls  tbe  ocean's  cbanging  tide,    so  human 
feelings   ebb  and  flow.   Byr.     The  truth  of  tbe  story  was  as  piain  as 
tbe  sun  in  beaven.  Mac.  2,  270.   Selten  ist  so  —  so :   So  soft  tbe  scence, 
so  formed  for  joy,  so  curst  tbe  tyrants  that  destroy.  Byr.  Gia.   So  won, 
so  lost.    Sh.  LLL.  1,  1.      Veraltet   ist  die   Verstärkung:    According  as 
we  bearkened  unto  Moses  in  all  things,  so  will  we  bearken  unto  thee. 
Josb.  1,  17.  —  Fielding  gebraucht  as  —  so  oft  causal:  The  faster  they 
went,   tbe  faster  were  they  followed;   and   as  tbe  borses  behind  were 
somewbat  swifter  than  those  before,  so  tbe  former  were  at  lengtb  over- 
taken.  TJ.  11,  2. 

Aus  dieser  Verbindung  entwickeln  sich  zwei  eigenthümliche  Formen, 

*  [Auch  in  negativen  Sätzen  trifft  man  jetzt  manchmal  as  —  as:  Sir  Peter 
and  Lady  Teazie  have  uot  agreed  lately  as  well,  as  fould  be  wished.  Sher.  Seh. 
1,  l.  Yoa  do  not  seem,  my  frieod,  as  pleased  as  I  shonld  have  anticipated. 
Disr.  L.  *2,  39.  It's  not  as  bad  as  it  might  be.  Y.  BSb.  1^  32.  Yoa  caonot  say 
as  mach  respecting  me.  Shirl  13.  (I,  334j]. 
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§.  498.  Das  Demonstrativ    mit    dem   verglichenen   Adverb   trat   nach    und 

419.  II  II  nach  herüber  in  den  Nebensatz  zum  Belativ^  diese  verwachsen  und 
das  Demonstrativ  fällt  oft  aus*,  Ägs.  Ic  ne  mseg  swft  fela  gefdn, 
SW&  (föla)  swä  ie  mseg  gesyllan  (ich  kann  nicht  so  viele  fangen,  als 
ich  verkalken  kann).  Coli.  Bei  Lag.  vereir^facht  sich  dcu  volle  swk 
föla  —  SW&  swä :  Heo  nomen  cnihtes,  swa  feola  swa  heom  pjihte,  5364.  — 
Ags,  Söna  swä  hi  (xueddran)  pses  landeslyft  gestancon,  swä  swoltoa 
hi.  Bed.  1,  1.  (ursprünglich  [?]  hi  swulton  sw4  söna,  swä  sw&  hi  etc. 
sobald  sie  des  Landes  Luft  geathmet^  starben  sie),  Hä  ford  förde,  s6na 
swä.  hö  hider  com  (er  starbt  sobald  er  dahin  kam).  SC.  667.  —  Nags. 
Sone  swa  he  Ardar  isseh,  swa  he  on  his  cneowen  b»h.  Lag.  22481. 
Son  se  Crist  wass  fiillhtnedd;  hiss  faderr  spacc.  0.  11136.  Son  summ 
he  fallhtned  wass,  forrt)rihht  anan  he  turmde  himm  tili.  11154.  —r  Äe, 
As  sone  as  Eldol  hym  seye,  hys  herte  apward  drow.  RG.  2966.  Sone 
so  ^e  qnene  fader  was  ded,  ^e  kyng  hadde  wel  sone  ynome  red.  610.  — 
Me.  He  bad  him,  als  sone  as  his  fadre  was  ded-,  that  —  Mau.  2.  Als 
sone  as  he  was  ded ,  sehe  delyrered  alle  the  lordes  out  of  presoun. 
8.  —  Ne,  As  soon  as  the  Commons  showed  a  disposition  to  take  into 
consideration  the  grievances,  the  king  dissolved  the  Parliament.  Mac. 
1,  93.  —  Ags,  Cwede  ge,  sculon  ))8es  br^dguman  cnyhtas  faestan,  swä 
lange  swä  se  br^dguma  mid  him  is?  Mrc.  2,  19.  —  Nags,  Swiken 
nnlle  ich  nanere,  swa  long  swa  (so  long  so  B.)  beod  auere.  La^. 
22614.  —  Me,  As  longo  as  (B.  hon  longo  A.)  i  am  in  the  world,  y 
am  the  ligt  of  the  world.  Joh.  9,  5.  Wel  may  he  be  sory  than,  that 
oweth  all  his  lif  to  god,  as  long  as  he  hath  lived.  Ch.  Pers.  —  Ne, 
The  Palace  did  not  retain  its  inflaence  as  long  as  the  Exchange.  Mac. 
3,  358.  —  Ags,  swä.  wöl  swÄ  (so  gut  —  als).  — Ae,  Me  made  t)is 
descrining  in  ))is  lond,  as  wel  as  in  any  ot)er  lond.  KG.  1400.  He  wes, 
as  wel  as  ys  fader,  gret  schrewe  ynow.  1883.  —  i/e.  And  therto  hadde 
he  ridden,  no  man  ferro,  as  wel  in  cristendom  as  in  hethenesse.  Ch.  50. 
Sie  my  felaw  eke,  as  wel  as  me.  1724.  He  fro  the  tempest  ay  this 
woman  kepte,  as  wel,  whan  she  awoke,  as,  whan  she  slepte.  4917. 
As  wel  in  winter,  as  in  summer.  Man«  5.  —  Ne,  Asia,  as  well  as  Eu- 
rope,  was  dazzled  by  the  power  and  glory  of  our  tyrants.  Mac.  1, 
13.  —  Ags*  Swä  ofte  swä.  Bed.  2,  18.  On  an  (in  Einem)  sogleich^ 
Bed.  1,  12.  verwendet  Lag.  als  Conjunction^  wie  ags,  söna:  Anan  se 
(sobald  als)  he  was  wrad,  in  {)an  stude  he  hine  wolde  sl«n  (B.  hat  es 
noch  im  Hauptsatze  wan  —  anon  wann  —  sogleich),  6370.  Anan  swa 
ich  lihte  of  blonken,  swa  ich  wlle  blawen.  795.    })ser  comm  hali^  gast 
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0  Crist,  anan  summ  he  wass  fullhtnedd.  0.  10825.  Verstärkend  tritt  §•  ^98. 
das  fast  gleichbedeutende  sone  hinzu:  For  sone  anan  se  Jesu  Crist 
wass  fullhtnedd,  ^ser\\  was  se  faderr  heorrd  anan  off  heoffne.  10848. —  II  ^20. 
Ae.  Anon  as  l)ys  hplymon  adde  hys  oryson  ydo  tere ,  })0  gan  he  to 
teilen  J)us.  RG.  7356.  —  Me.  Fire  faileth,  anon  as  it  forletteth  his  wer- 
king.  Gh.  Fers.  A  deuel  slog  the  men,  anoon  as  thei  weren  gon  in  to 
hir.  Tob.  3,  8.  Im  iVe.  verliert  es  seine  conjunctionäle  Bedeutung,  — 
Ebenso  ags,  Sw&  forj)  swä  he  mihte  {so  sehr  er  konnte),  Bed.  3,  17. 
Asmuch  as  {so  viel  als).  Letzteres  erscheint  in  mehrfachen  For- 
men :  Äe,  It  was  euere  the  quene  thogt,  so  muche  so  heo  migte  tbenche. 
RG.  11205. —  Me.  Therfore  shulde  a  man  flee  striving  as  muchel,  as 
he  mighte.  Ch.  Mel.  Therfore  shulde  a  man  flee  werre,  in  as  muchel 
as  {in  wieweit)  a  man  may  goodly.  Mel.  And  (ot  as  moche  as  (da, 
weil)  a  man  may  acquite  himselt  before  god  by  peniteifbe,  therfore  sbuld 
he  pray  to  god.  Pers.  For  as  moche  as  {in  soweit  als,  wenn)  he  ne 
hath  in  his  lif  herkened  Jesu  Crist,  he  shal  crie.  Pers.  For  als  moche 
as  {da,  weil)  the  lond  is  the  most  worthi  lond  —  wherfore  every  gode 
cristene  man  scheide  peynen  him  to  conquere  eure  righte  heritage. 
Mau.  Prol.  —  Ne,  geht  much  auf  seine  eigentliche  Bedeutung  zurück. 
Andere:  So  early  as  Christmas  1685,  the  agents  informed  the  States 
general,  that  the  plan  of  a  general  toleration  had  been  arranged.  Mac. 
7,  40.  Becky  hardly  so  much  as  spoke  to  him.  Van.  F.  52.  Most  of 
you  have  travelled  down  the  Great  W.  Railway  as  far  as  Swindon. 
TB.  1.  —  Ne,  As  far  as  {so  weit  als):  As  far  as  in  me  lies,  I  will 
deserve  it.  NN.  62.  In  so  far  as  I  can  comprehend  your  vehement 
Charge,  it  is  entirely  undeserved  on  my  part.  WS.  Nig.  28. 

Dieses  HerUbergleiten  des  Demonstrativs  in  den  Nebensatz  mag  die 
zweite  Form  veranlaßt  haben.  Bei  dem  adjectivischen  Begriffe  steht 
as  —  as  oder  nur  das  letztere  und  bezeichnet  einen  Grad  als  zuge- 
geben oder  eingeräumt  und  der  darauf  folgende  Hauptsatz  verneint  * 
die  aus  jenem  Orade  gezogene  Folgerung :  Ne,  Wretched  as  were  the 
little  companions  in  misery,  they  were  the  only  friends  he  had  ever 
known.  OT.  8.    Much  as  he  had  to  endure  at  the  court,  he  could  not 

*  [Nicht  immer,  Kiugs  iu  their  palaces  sbould  groau  for  such  advantages; 
but  we,  hombled  as  we  are,  should  yearn  for  them.  Tic.  29  (p.  137).  Weak  and 
wavering  as  George  is,  his  nncle  rould  mle  him,  I  am  sure,  and  wonld  do  so, 
contrary  to  us.  Y.  BSh.  2,  96.  The  defeat  of  Kolliri,  repaired  as  it  had  been, 
rather  raised  than  itlrered  bis  military  renown.  Mac.  Fred.  77]. 

Koch,  engl.  Grammatik.  Tl.   2-  Aufl.  29 
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§.  498.  bear  to  qnit  it.  Mac.  6,  329.  I  cannot  deny  bnt  7011  have  some  obliga- 
tions  to  the  fellow,  bad  as  he  is.  TJ.  17,  7. 

Die  CorreloHven  werden  cumh  den  Comparativen  beigefügt^  um  das 
Mckß  der  wechselseitigen  Steigerung  oder  Minderung  anzugeben :  Ägs,  Swä 
hö  bjd  yldra,  swft  h6  tegerra  byd  (fe  älter  er  wird^  desto  schöner 
vnrd  er).  Bed.  1,  I.  Swft  h6  him  swtdor  bßbeftd,  mk  big  swfdor  bo- 
dedon.  Mrc.  7,  36.    Bisweilen  tritt  &  (immer)  verstärkend   hinzu:  And 

421.  II  k  swft  man  bid  mihtigra,  swä  sceal  hg  deöper  onriht  gebdtan  jj  {und 
immer  je  mächtiger  der  Mann  ist,  desto  schwerer  soll  er  das  unrecht 
bUfien),  Cnat  2,  35.  Bisweilen  fällt  ein  swft  aus :  Of  päm  twige  Indon 
leng,  SW&  swtdor  {wuchsen  je  länger  desto  stärker)  r^de  wsBStme.  C.  60, 
30.  Es  ist  hier  gleichbedeutend  mit  ^f  und  obgleich  es  von  letzterem 
schon  im  Nags.  verdrängt  wird,  so  klingt  es  doch  wohl  noch  forU  — 
Ne.  The  Company  grew  merrier  and  londer  as  their  jokes  grew  doller.  Sk. 
Im  Äe.  aber  fügt  es,  wenn  auch  selten,  dem  Comparaiive  die  ver- 
glichene Sache  bei  (=  bot) :  Richer  kyng  is  non  bot  ge ,  no  valianter 
of  bon,  als  he.  PL.  3538. 

§•499.  d)  Swit  vfird  endlich  verwandt  zur  Bezeichnung  der  Relation. 

Die  Interrogativen^  zu  denen  sw&  tritt,  werden  zu  Relativen  mit 
aUgejneinerer  Bedeutung:  hwa  {werf\  sw&  hwa  SWÄ  {wer  auch  nur)^ 
swft  hwflßt  sw4  {was  auch  nur)j  swä  hwylc  swä  {welcher  auch 
nur),  swä  hwider  swä  {wohin  auch),  swft  hwär  swä  {wo  nur)  etc. 
s.  §.  353  ff. 

Ebenso  die  Interrogativadverbien:  Ägs.  Swä  hw&r  swä.  he  mihte 
{wo  er  konnte).  Bed.  4,  26.  Läredw,  ic  fylige  t)e,  sw^  hwasder  sw4 
{)a  farest.  Mt.  8,  19.  Sw&  hw»r  swä  hold  byd,  {»yder  be6d  earnas 
gegaderode.  24,  28.  —  Nags.  Weonne  so  (wane  B.)  ich  beo  uord  faren, 
Hengest  eow  wul  makien  kare.  Lag.  15054.  Ich  wnlle  liden,  wnder 
swa  (woder  t)at)  pn  wult.  12169.  Heo  moten  wonien,  wer  swa  (wäre 
so  B.)  heo  woUed.  479.  patt  mannes  sawle  deget^t»  t)ffir,  whser  swa  se 
bodig  degel)!).  0.  9672.  'Whser  summ.  1827.  —  Me.  She  walketh  ap 
and  down,  wher  as  hire  list.  Gh.  1054.  Arcita  gan  espie,  wher  as  this 
lady  romed  to  and  fro.  1115.  The  colveres  retonmen  agen,  where  as 
thei  ben  norisscht.  Man.  10.  That  hat  hier  dieselbe  Bedeutung,  aber 
beide  sind  überflüssig,  da  die  Interrogativen  zu  Relativen  geworden  sind.  — 
Ne.  There,  whereas  all  the  plagues  and  hannes  abonnd.  Sp.  4,  1,  20. 
Every  place,  wherso  he  fled.  5,  9,  16.  Dagegen  dringt  temporales  as 
vor:  They  introduced  the  cnstom  of  bnilding  larp  Castles,  whereas 
{während)  the  Saxons  bad  only  miserable  honses.  WS.  Tal.  3.    The 


most  nsefal  animals  are  the  most  fruitfdl;  whereas  the  species  of  such  §•  499. 
beasts  that  are  fierce,  are  but  scarcely  continued.  Spect.  633. 

As  macht  sogar  das  Demonstrativ  zum  Relativ  in  späterer  Zeiti 
Ae.  At  seyn  Swythynes  he  was  ybured,  |)ere  as  he  lyj)  gut.  RG. 
6797.  —  ifc.  In  thilke  region,  ther  as  Mars  hath  his  sovereine  man- 
sion.  Ch.  1976.  The  chapell,  ther  as  this  lord  was  keper  of  the  celle. 
171.  und  oft.  [Anm,  zu  Guy  1144-5].  —  Ne.  Whereof  when  newes 
to  Triamond  was  ||  brought  thereas  he  lay.  Sp.  4,  4,  33.  jetzt  veraltet.  \\  422. 
Kein  Wunder  ist  es  daher ^  wenn  as  seihst  als  locale  Conjunction  im 
Ae.  und  Me.  vorkommt:  Amydde  J)e  quer,  as  {wo)  ys  bones  lygge}),  ys 
tnmbe  wel  vayr  ys.  RG.  4603.  pe  more  Bretayn,  as  Jrin  eldre  were 
ybore.  2230.  And  |)er,  as  (wohl  für  {)eras)  ys  uncle  ded  lay,  is  foule 
caroyne  he  brogte.  4430.  —  Me,  And  there,  as  the  flom  partethe  fro 
the  see,  is  a  gret  brigge.  Mau.  10.  thereas?.  .[Gye  helde  vp  bo{)e  hys 
handys  before  pat  lady,  as  sehe  standys.  Guy.  Z.  10662.  He  lK)gbt 
to  sloo  bym  wyth  hys  hande,  as  that  he  laye  slepande.  4062]. 

9)  Swylce   ist  entweder  Adverb   oder   verhärteter  Instrumentalis  %,  500. 
swylce  (so,  auch,  wie) :  Ags.  Swylce  ede  {)e6s  eorde  is  berende  {so  auch 

trägt  dies  Land).  Bed.  1,  1.  Ferner  vergleicht  es  (=  swÄ)  Wirkliches: 
Gen6h  byd  södlice  {)äm  16omingcnyhte,  psßt  he  s^,  swylce  hys  läreöw. 
Mt.  10,  25.  und  Gedachtes:  H^r  w»s  se  möna,  swilce  hä  ws^re  mid 
blöde  b@goten  (da  war  der  Mond,  als  ob  er  mit  Blut  begoßen  wäre). 
SC.  734.  pt  hine  mid  hSora  wordum  tyrigdon,  swylce  h3  for  his  syn- 
num  swä  getncod  ws^re  (die  ihn  mit  ihren  Worten  quälten ,  als  ob  er 
für  seine  Sünden  bestreit  wäre).  Job.  Daher  auch  in  der  Bedeutung 
von  „uvjgefähr^*'  bei  Zahlen:  Maria  wunede  mid  hyre,  swylce  fri  mön- 
das.  Luc.  1,  56.  —  Nags.  He  makede  hine,  swulc  he  weore  wrad. 
Lag.  8880.  He  lidede  geon  ))eo5  leoden,  sulch  (ase  B.)  hit  an  liun 
were  {als  ob).  4085.  Hi  etep  fihs  and  flehs  unsode,  swich  wulves  hit 
hadde  tobrode.  ON.  1006.  —  Die  gleiche  Form  mit  dem  Pronomen  und 
die  gleiche  Bedeutung  mit  Bwä  scheint  den  frühen  Verlust  der  Partikel 
herbeigeführt  zu  haben. 

10)  Gif  (Stamm  i,   got  i-ba   doch  nicht  etwa,    damit  nicht  etwa^^.  501« 
i-bai)  führt  den  conditionalen  Satz  und  die  indirecte  Frage  ein, 

Ags.  H@  mec  habban  wile  dreöre  fähne,  gif  mSc  deäd  nimed  (er 
will  mich  von  Blute  überströmt  haben,  wenn  mich  der  Tod  hinweg- 
nimmt).  B.  447.  Onsend  Higeläce,  gif  m6c  hild  nime  (wenn  mich  der 
Kampf  wegraffen  sollte^  sende  H.  die  beste  aller  Brünnen)^  beaduscrüda 
betst.  452.    Gif  J)U  wsere  hör,  nsere  min  brödor  deäd.  Joh.  11,  32. — 

29* 


452  Aehtes  Bneli. 

§.  601.  Nags.  Qif  [Ml  wnlt,  \sa  mihi  wel  helpe.  Lag.  694.  pn  scalt  muchel 
balu  habben,  gif  t>a  aaere  cnmest  here  {wenn  du  je  kämmst).  7363. 
Heo  8Ciilden,  gif  hine  ))er  fanden,  aqaellen  hine  to  deden.  25749. 
{>e  lakess  mihhtenn  gladenn  godd,  giff  t>att  he  wass  hemm  wra)». 
0.  1128.  He  wollde  cwellenn  Crist,  giff  ^tt  he  mihhte  bimm  findenn. 
6513.  All  {»iss  icc  gife  t)e,  giff  ^n  to  me  wiUt  cnelenn.  11384.  — Ae. 
Jlii  adde  alle  ybe  assend,  gyf  pe  njgt  nadde  ybe.  RG.  5475.  If  he 
gald  him  l)e  lond,  {)an  he  sold  haf  pes.  PL.  425.  —  Me,  ^  thou  be 
(art  B.)  goddis  sone,  sende  thee  donn.  Mt  4,  3.     Qif  thon  kysse  me, 

II  423.  thou  schalt  have  alle  this  tresonre.  Man.  4.  She  wolde  ||  wepen,  if  that 
she  saw  a  mens.  Ch.  144.  Gh.  steigert  die  Ungewißheit  der  Bedingung : 
If  so  be,  that  my  yonth  may  desenre,  than  pray  i  thee.  2381.  Eigen- 
thümUeh  (=  goU  ibai)  verwendet  Wycl.  A.  die  Partikel.  Hebr.  4,  3 : 
I  swoor  in  my  wraththe,  if  thei  shnlen  entre  into  my  reste  (=  thei 
sbnlen  not  entre  B.).  Jenes  noch  in  HB.  I  have  sworn  in  my  wrath, 
if  they  shall  enter  into  my  rest  —  Ne.  If  a  crow  help  ns  in,  we'll 
plack  a  crow  together.  Sh.  £.  3,  1.  If  thou  hast  any  soond,  speak 
to  me.  H.  1,  1.  There  was  a  man,  if  that  he  was  a  man.  Byr.  DJ. 
7,  36.  So  it  is  (=  well),  if  thon  knew'st  onr  pnrposes.  Sh.  H.  4,  3. 
Selten  ist  der  Hauptsatz  durch  so  hervorgehoben:  If  there  is  less  fine 
gentlemanship  than  formerly,  s  o  also  the  ladies  are  not  qnite  so  power- 
flu  as  they  were.  Bnlw. 

Es  steht  in  indirecter  Frage :  Ags.  Sege  üs,  gif  pn  s^  Crist.  Lac. 
22,  67.  Ic  halsige  {i^,  ^t  l)a  secge  üs,  gyf  I)a  st  Crist.  Mt.  26,  63. 
Frsßgn,  gif  him  wt^re  niht  getsse  {fragte,  ob  die  Nacht  ihm  angenehm 
wäre).  B.  1319.  —  Nags.  He  hsehte  heom  seggea,  wannen  — ,  whet  — , 
and  gif  heo  wolden  speken  him  wid.  .Lag.  6195.  The  king  bad  affterr 
))eggre  come  to  witenn,  giff  t)egg  haffdenn  Crist  onn  eor{)e  fandenn. 
0.  6509.  —  Ae.  Athelstan  tok  a  day,  a  parlement  did  make,  if  any 
ageyn  Colibrant  ^  bataile  dorst  take.  PL.  688.  —  Me.  Manye  men 
preve,  gif  the  chidren  ben  here  owne.  Man.  5.  He  preyethe  him  to 
aske  the  ydole,  gif  bis  fadre  schalle  dye  on  that  evylle  or  non.  Man. 
19.  —  Ne.  We  asked  with  seeming  concem  if  he  had  stolen  nothing 
belonging  to  the  hoase.  Sm.  I  will  try,  if  I  can  prevail  on  the  Bailiff 
to  set  him  free.  Yic.  Leam  if  thon  canst  be  forgiven.  Byr.  Par.  12. 

§.  502.  11)   Die  folgenden  Demonstrativen   werden  durch   Verbindung  nät 

^e  zu  Relativen :  tvie  das  Pronomen  se  §.  348.  im  Ags,,  im  Englischen 
pflegt  tbat  einzutreten. 


Ml  I>«,  the.  453 

J)^  {Instrumentalis  von  se)  darum^  deshalb;  }^f  J)e  weshalb.  Ägs.%  502. 
l)y  ic  wundrige,  for  hw^  hi  gilpan  swölces  anwealdes  {ich  umndere 
mich  deshalb,  weshalb  sie  sich  solcher  Macht  rühmen),  Bo.  29.  J)u  gelic 
ne  bist  senegam  bis  engla ;  })^  ic  ))6  h^ran  ne  cann  {du  gleichst  nicht 
einem  seiner  Engel;  darum  kann  ich  dir^nicht  gehorchen),  C.  34,  24. 
In  dieser  Bedeutung  verschvnndet  es  schon  im  Nags.  —  pf  —  pf  (J)e) 
deshalb  —  weil  Bo.  34.  And  J)^  fultamode  Böorhtalc  Offan,  pf  pe  h'6 
hsefde  bis  dobtor  bim  t6  cw^ne  {deshalb  unterstützte  B.  Offa,  weil  er 
seine  Tochter  zur  Frau  hatte),  SC.  836. 

J)^  steht  beim  Comparativ  zur  Angabe  des  Maßes:  WÄt  ic  sorga 
II  J)^  mä  (ich  weiß  von  Sorgen  desto  mehr),  C.  54,  33.  Hwi  forlaete  ||  424. 
wit  bi  ä  J^  mÄ?  Bo.  40.  Symle  bid  ^  beardra,  J)^  bit  breöb  wseter, 
swearte  ssestreämas,  swtdor  beätad  (er  wird  stets  desto  härter,  je  hef- 
tiger ihn,  die  Waßer,  die  schwarzen  Seeströme  schlagen),  C.  80,  8.  — 
Nags,  I)e  bet  {desto  beßer),  J)e  sarure  was  bis  beorte.  Lag.  149.  — 
Im  Ae,  erweitert  sich  sein  Gebrauch  auf  Kosten  von  swä :  Hys  wombe 
bigan  to  grete,  and  euer,  J)e  lenger,  fe  more  {je  —  desto),  RG.  1562. 
The  more  J)at  a  man  con,  pe  more  worj)  be  ys.  7705.  J)e  better  grace 
J}ei  fond,  J)e  ferrer  Jat  })ei  gode.  PL.  3087  [ein  Beispiel  mit  9k  y  (=  ags, 
ä.)  v(yr  dem  Comparativ  bietet  Matzner^s  Wörterbuch :  Ay  tbe  balyar 
tbat  a  man  es ,  tbe  mar  Infes  be  meknes.  Metr.  Hom.  p.  73].  —  Me. 
Tbe  more  it  brennetb,  tbe  more  it  batb  desire  to  consame.  Cb.  5955. 
The  moore  be  wynnetb,  tbe  lasse  good  be  deletb.  PP.  5773.  Daneben 
ever  :  Ever  (=  ags.  &)  lenger  tbe  (=  ags,  bü)  werse.  3870.  Ever  lenger 
tbe  more.  8563.  Die  Townley  Myst.  (p.  229)  zeigen  noch  die  ags. 
Verstärkung  vor  dem  Comparativ:  A  tbe  more  i  loke  tberon,  a  tbe 
more,  i  tbynke,  i  fon.  —  Ne*  Fetters  of  gold  are  like  no  otber  fetters  — 
they  are  ever  tbe  weigbtier  tbe  welcomer.  WS.  Ken.  7.  The  sooner 
the  better. 

{)  ^  ,  ^  S  fließt  schon  im  Ags,  mit  dem  Comparativ  Ises  zusammen,  §.  503. 
})^lses,  das  entweder  heißt  dadurch  weniger  oder  um  so  we- 
niger, eine  Bedeutung,  die  durch  hinzutretendes  j)  e  ebenfalls  relativ 
wird:  Ne  gö  ne  ^prpen  eöwre  meregreötas  töforan  eöwmm  swinum, 
])^laes  big  mid  byra  fötmn  fortrödon.  Mt.  7,  6  =  werft  sie  den  Schwei- 
nen nicht  vor,  weshalb  oder  um  wie  viel  weniger  sie  dieselben  zertreten 
(=  damit  nicht).  Die  Partikel  führt  also  einen  Nebensatz  ein,  dessen 
Inhalt  durch  Erfüllung  der  im  Hauptsatze  ausgesprochenen  Behauptung 
verhütet  werden  soll,  Wariad  eöw,  |)^l8es  eöwer  beortan  gebefigode 
syn.  Luc.  21,  34.    H@  ofirode  gode  for  bis  söofon  sunom,   ^flsßs  |)e 
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§.  503.  hi  wid  god  on  hßora  gejMUice  ägylton  (er  opferte  O.  für  seine  7  Söhne^ 
damU  sie  nicht  gegen  Oott  sündigten),  Job.  Da  SC.  694.  F.  schon  |>  e 
Iffiste  1)6  vorkommt:  Hi  scealon  h&lgian  and  getryman,  ^  keste  {»e 
dni  of  godes  hSorde  dwelie  (sie  sollen  heiligen  und  stärken^  damit  nicht 
einer  von  Oottes  Heerde  abirre) ^  so  ist  dies  entweder  eint  Steigerung 
des  ComparoHvs  zum  Superlativ  oder  eine  durch  Anlehnung  von  ^e 
entstandene  Form  (ongeftn,  a^eines  agains-t,  on  gemonge  amonges 
amongs-t).  Gegen  letzteres  spricht  [?]  die  Wiederholung  von  ))e  und 
die  verkürzte  Form  bei  Lag.  Flih,  lest  he  ))e  ifonde.  25934  {Fliehe, 
er  mag  dich  am  wenigsten  finden  =  damit  er  dich  nicht  finde).  Ne 
durste  ]>er  na  cniht  to  nfele  r»cchen  na  wiht,  leoste  he  scolden  leosen 
his  leomen.  25634.  —  Äe.  He  dnde  hym  bomage,  laste  ])e  hye  emperoor 
for  his  ontrage  come  and  destraye  al  hys  lond.  RG.  1067.  —  Me.  That 
we  shnlden  not  towchen  the  fimyt,  lest  perauentore  we  dien.  Gen.  3,  3. 
Delyuere  me,   lest  he  ranesche  my  sonle.  Ps.  7,  2.    A  wommane,    ))at 

II  425.  bad  him  to  fle  also ,  last  he  were  ded  more  to.  Arthnr.  374.  —  ||  Ne. 
Deliver  me,  lest  he  tear  my  sool.  Ps.  7,  2.  Despatch  ns  with  all  speed, 
lest  that  onr  king  come  himself  to  qnestion  oor  delay.  Sh.  He.  2,  4. 

Ist  es  lateinischer  Einfluß,  oder  beruht  es  hier  a^f  demselben 
Grunde^  daß  lest  Tiach  Verben  des  Fürchtens^  Besorgtseins ,  Zweifeins 
etc.  positive  Bedeutung  erlangt  f  Ae,  Tchabbe  ybe  sore  drad,  laste  ))at 
ydel  lyf  nou  mony  day  out  of  los  and  in  slea)>e  hem  brogte.  BG.  4031. 
T  drede  sore,  leste  ))e  k3^g  ns  nyme  here.  3373.  —  Me,  Ich  dredde, 
lest  it  hadde  ben  Taknia.  Man.  1.  For  dont,  lest  he  sterve.  PP.  7416. 
He  dredde,  lest  and  he  shnlde  dye.  Gen.  38,  11.  —  Ne.  He  trembled 
daily,  lest  he  shonld  hear  she  was  proclaimed  his  second  legal  mother- 
in-law.  Yan.  F.  39.  Donbting,  lest  that  he  had  erred.  Sh.  There  was 
a  great  danger,  lest  the  water  and  the  provisions  shonld  fall.  Mac.  5,  203. 
Selbst  ohne  daß  der  Begriff  des  Fürchtens  ausgesprochen  ttnrd, 
unrd  lest  bisweilen  so  gebraucht:  He  chose  a  new  and  tongh  spear, 
lest  the  wood  of  the  former  might  bave  been  strained  in  the  pre^ioos 
enconnter.  WS.  Iv. 

§.  504.  12)  Ägs,  |)  86  8  {Oen,  von  se)  bezeichnet  bei  adfectivischen  Begriffen 

den  Grad  {=  swä) :  l)8es  deöp  {so  ii^/\  })«s  micel  (so  groß).  Wses 
seö  hwü  ))ses  lang,  ^t  {die  Zeit  war  so  lang,  daß).  G.  37,  4,  bis- 
weilen mit  tö  verstärkt :  Wses  seö  @or))e  tö  {»ses  heard  {die  Erde  war 
so  hart)^  t)ffit  etc   Bed.  4,  28. 

})  8B  s   1)6   {von  wo  an,  une)  wird  von  Grad^   Zeit  und  Ghrund  ge- 
braucht: Hsßfdon  hi  Bröotona  rfce  475  wintra,  1)«8  ^  Cajns  ^t  ylce 
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eilond  gesöhte  (sie  hatten  B,  475  Winter^  seitdem  G,  diese  Insel  he-  §.  504. 
stickte).  Bed.  1,  11.  Söna  J)8BS  ^e  (bald  von  wo  an  =  sobald  als)  hi  on 
)»s  eltlcmd  cdmon,  ^k  compedon  hi  wid  höora  feöndttm  (sobald  sie  avf 
diese  Insel  kamen,  kämpften  sie  mit  ihren  Feinden).  1,  12.  J)a3S  l)e  we 
don  msegon  (soweit  wir  es  thun  können).  Adelr.  4,  1.  })aßs  1)6  üs 
secgad  b^c  (wie  uns  die  Bücher  sagen).  C.  15,  4.  J)Ära  öder  wses, 
J)aes  Je  hie  gewitan  meahton,  idese  onlicnes  {deren  einer  war,  soweit 
sie  es  toißen  konnten^  eines  Weibes  Ebenbild),  B.  1350.  He  geöng  tö 
l)ses,  {>e  h6  öordsele  d,nne  wisse  (er  gieng  bis  dahin,  wo  er  den  einen 
Erdsaal  vmßte),  2410.  peödnes  gefögon,  J)8es  |)e  hyne  gesundne  geseön 
möston  (sie  freuten  sich  des  Herrn,  daß  sie  ihn  gesund  sehen  durften). 
1628.  —  Nags.  J)ess  te  bettre  desto  beßer.  0.  D.  49.  Hom.  11661. 
11831  \y>gl.  §.  502:  te  =  [)^].  In  Lag.  steht  nur  einfaches  demon" 
stratives  {)es  (deshalb  oder  eigentlich  Genitiv) :  Wel  wes  Brutus  })es  ({»as 
B).  Lag.  1787.    Wa  wes  Lumbardisce  folc  J)es.  2744.    Im  Engl,  nicht. 

II  13)  pon,  ])onne  (dann,  damals,  got.  t)an,  ahd.  danne,  deiiiie,§.505.{|426. 
alts.  than),  temporales  Adverb,  wird  in  demonstrativer  Bedeutung  mehr- 
fach verwajidt.  Es  bezeichnet  die  Aufeinanderfolge :  })&  fr^nd,  J)e  hine 
ser  for  })äjn  welan  lufiad,  {>&  gewitad  eft  mid  })äm  wSlan  and  weordad 
{)Oime  t6  fedüdum  (die  Freunde,  die  ihn  früher  um  seines  Meichthums 
willen  lieben,  verlaßen  ihn  wieder  mit  dem  Reichthum  und  werden  dann 
zu  Feinden).  Bo.  39;  die  Folgerung:  Gif  se  deöfol  ädrifd  üt  Jone 
deöfol,  big  beöd  tödi^lede;  hü  m»g  |>onne  bis  rice  standan?  Mt.  12, 
26.  Astrecce  nn  {)iüe  band:  {)onne  gesibst  ))a  etc.  (strecke  nun  deine 
Hand  aus,  dann  siehst  du).  Job.  auch  wohl  den  Orund:  {)onne  (denn)^ 
gif  hg  hine  sil&e  b3bint,  |)onne  (dann)  ne  maeg  b6  nüd  bis  ägenre 
mibte  hine  nnbindan.  Bed.  p.  69.  Verstärkung  der  Aufforderung: 
Gif  pi  godes  sonn  Sart,  äsend  ^  lK)nne  ny})er.  Mt.  4,  6.  Daher 
nachdrticksvoll  Temporal-  und  Conditionalsätzen  gegenüber.  —  Nags. 
Faxen  wit  sollen  tosomne  and  mid  febten  bit  todseien  —  {»senne  beod 
hit  {)e  wnrse.  Lag.  9521.  Whase  })anne  wniT})ig  beoj)  to  takenn  eche 
blisse,  he  beof  — .  0.  4200.  —  Ae.  These  chef  townes  heo  lette  in 
Engolonde  rere,  London  and  Enerwik  —  and  {»anne  Cirencestre.  RG.  39. 
pan  bopes  J)Ou  (also),  J)at  for  me  was  he  dede.  PL.  1335.  —  Me.  Teil 
US  som  moral  tbing,  som  wit,  and  thanne  wol  we  gladly  here.  Ob.  12260. 
First  i  pronounce  —  than  my  boUes  shew  i  all,  after  that  than  teil  i 
forth  my  tales,  —  than  shew  i  —  than  have  i  etc.  12270.  Wol  ye  than, 
that  i  go?  Mel.  Wbither  than  shal  the  wretched  soole  fiee  to  hide 
bim?  Pers.  —  Ne.  then  bezeichnet  die  Folge:    U  an  herb  be  cnt  off 
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§.  606.  from  the  roots  in  winter,  and  then  the  earih  be  trodden  down  hard, 
the  Foots  will  become  very  big  in  snmmer.  Bacon.  Folgerung :  U  Satan 
cast  ont  Satan,  he  is  divided  against  lumself ;  how  shall  then  his  king- 
dorn  stand?  Mt.  12,  26.  This,  then,  was  an  author  of  celebrity.  Sk. 
Yoy.  Jetzt  —  jetzt :  Then  he  offered  it  to  him  again ,  then  he  put  it 
by  again.  Sh.  JG.  1»  3. 

Femer  wird  {)onne  zur  relativen  temporalen  ConjuncHon  {für 
|)Oinne  {»e  warm),  dem  dann  oft  ein  demonstratives  {lonne  entspricht: 
})onne  wsbs  ^ös  mMoheal  dreör&h,  ]x)nne  daag  lixte  {dann  troff  diese 
Methkalle  von  Blut,  wann  der  Tag  erglänzte).  B.  485.  Ealle  swä  d^d 
Antecrist,  lK)nne  hä  cymd  (wie  der  A.  thuty  wann  er  kömmt\  Job. 
))onne  pa  l)fne  »Imessan  sylle,  ne  bläwe  man  b^man  bäforan  ])^.  Mt 
6,  2.  —  Dcuf  Nags.  hat  es  noch:  penne  ())0  B)  ich  w»s  on  bedde, 
)K>nn  ({Mur)  com — .  Lag.  15706.  ))onne  he  wende,  {lonne  seide  he. 
2387.    penne  (wan  B.)  heo  ))e  treoweden  alre  best  on,  {)enne  ({»an) 

427.  II  II  biswikestn  heom.  3413.  He  wass,  ])anne  he  }>iderr  for,  neh  off  an 
geress  elde.  0.  8401.  Aber  im  Engl.  [Ae.  Of  me  da  dhenke,  dan  it 
sal  ben.  Gen.  Ex.  2072.  panne  he  haaede  ben  ofte  swngen,  he  seyde. 
HD.  226]  verschwindet  es  und  wird  ersetzt  durch  die  relative  Form 
when  whan,  das  aber  schon  bei  G.  vorkömmt,  s.  §.  531.  [Länger  er- 
hält  sich  die  verstärkte  F<yrm  be  thanne:  Me.  Theder  they  came,  be 
thanne  it  was  nyght.  Oener.  645.  —  Ne.  dialectisch :  Bythen  yoa've  come 
back  'twiU  be  coager-time  (loncheon-time).  Parish.  S.  D.  p.  23,  Vgl. 
Anm.  zu  Guy  6447  und  §.  519]. 

Der  Ags.  verwendet  {)Onne  cds  Relativ  hinter  Zeitbegriffen',  pä 
dagas  cnmad,  ))onne  {wann,  an  welchen)  se  br^dgnma  hym  byd  äfyrred. 
Lnc.  5,  B5.  —  Nags.  peon  time,  ))onne  (wane  B.)  men  gad.  Lag.  711. 
Da99,  })ann.  0.  4197.    Im  Engl,  tritt  auch  hier  das  Relativ  ein* 

Die  temporale  Partikel  vnrd  zur  causalen  und  condiäonalen :  Hwa 
sceal  tö  his  rtce  fdn,  {)Onne  h6  brödor  naofd  (wer  soll  das  Reich  em- 
pfahen,  da  er  keinen  Bruder  hat)  f  Güdb.  Hü  magon  )>ä  cyningas  for- 
heian  hiora  nnmihte,  I)onne  hi  ne  magon  nifenne  wedrdscipe  fordbringan 
bütan  fnltume  (vne  können  die  Könige  ihre  Schwäche  verbergen,  da  sie 
ohne  Hilfe  keine  Ehre  erlangen  können).  Bo.  24.    Im  Engl,  nicht. 

§.  606.  Die  letztere  [f]  Bedeutung  mag   die  Verwendung    von  {)onne  beim 

Comparativ  veranlaßt  haben.  Diesem  fügt  es  den  verglichenen  Oegen- 
stand  bei  und  ersetzt  den  älteren  Dativ  (§.  263):  Seö  s&wnl  ys  mä, 
l)onne  se  lichama.  Lac.  12,  23.  Niefd  n&n  man  märan  lofe,  lK)nne 
]»eös  ys,  ]Mst.  Job.  15,  IB.    pä  sende  be  eft  t\r^  ))eöwas  s&lran,  {»onne 
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J)ä  »rran  wÄron.  Mt  21,  36.  —  Nags.  pu  art  me  leouere,  tene  mi  §.  506. 
lif.  Lag.  2978,  He  t)att  wass  füll  off  haiig  gast ,  aer  J)aim  he  borenn 
wsere.  0.  814.  —  Ae.  No  men  bej)  strenger,  |)en  ge.  RG.  2220.  Her 
hors  bej)  suyftore,  t^an  goure  be.  8334.  —  Me.  The  folk  ben  whitere^ 
than  in  other  marches.  Man.  13.  —  Ne.  The  life  is  more  tban  meat, 
and  the  body  is  more  than  raiment.  HB.  Greater  love  hath  no  man 
than  this.  He  sent  other  servants  more  than  the  first.  Were  she  other 
than  she  is,  she  were  onhandsome.  Sh.  Mach.  1,  1. 

[Nach  {)onne,  than  bleibt  oft  j^daß  und  „wenn^^  unausgedrückt. 
Ags.  S^lre  bid  seghwsem;  {)8et  h@  bis  freönd  wröce,  t)onne  {als  daß)  h6 
föla  mume.  B.  1385.  —  Ae,  Lener  oos  were  her  on  be  ded,  ))an  {>oa 
wer  ded  in  our  ferred.  Guy.  T.  1159.  —  Me.  Hyt  ys  bettur  to  dye 
my  seife  allone,  then  we  togedor  schulde  be  slone.  Guy.  Z.  5896.  No 
mare  mate  ne  dismayd  for  hys  main  dintez,  t>en  {als  wenn)  any  bume 
vpon  bench  bade  brogt  hym  to  drynk  of  wyne.  Gaw.  337.  —  Ne.  I  had  • 
rather  glib  myself  than  they  should  not  produce  fair  issue.  Sh.  WT.  2, 
1,  149.  Vgl.  meine  Anm.  zuGruy992,  wo  ähnliches  im  Mhd.  und  AUn. 
nachgeunesen  ist^. 

Eine  Beschränkung  hat  than  darin  erfahren,  daß,  wenn  der  Com- 
parativ  (Ags.  Nis  heora  nän  mdre,  t)onne  öder,  ne  nän  lassse,  {>onne 
öder.  Fid.)  von  einer  Negation  begleitet  ist,  in  Beziehung  auf  diese  but 
gesetzt  wird.  So  schon  PL. :  Bicher  king  is  non  b  o  t  ge  {keiner  außer 
euch),  no  valianter  of  hon  als  he.  3537.  s.  §.  518. 

No  sooner  than  bezeichnet  eigentlich  die  Gleichzeitigkeit,  doch 
auch  die  unmittelbare  Folge :  She  no  sooner  came  home,  than  she  sent 
for  the  game-keeper.  TJ.  4,  8. 

14)   })ä  (temporales  da,    ahd,  dö,  alts.  thuo,  altn.  {)ä)    demon-^,  507. 
strativ  und  relativ. 

II  Das  demonstrative  J)&:  Ags.  J)&  cwsed  heö.  Mt  15,  27.  —  Nags,  ||  428. 
])a  was  Turnus  sari.  Lag.  166.    ])a  seggde  he.  0.  194.  —  Ae.  ]}o  com 
J)e  duc.    RG.  4342.  —  Me,  oft,  um  den  Nebensatz  mit  whanne  aufzu- 
nehmen :    Whan  Palamon  the  larke  herde  sing  right ,  tho  he  rose.  Gh. 
2214  [ungenau  citiert].  —  Ne.  nicht. 

Die  Relation  wird  bezeichnet  mit  ^  e  oder  })  ä ;  beide  fehlen  auch 
bisweilen.  Gewöhnlich  hat  }>&  temporale  Bedeutung:  Ags.  ])&  {>4  h@ 
fseste,  })  k  ongan  hyne  hingrian.  Mt.  4,  2.  Se  hälga,  {)ä  ^e  h6  wacode, 
}>ä  geseah  h6  (der  Heilige,  da  er  wachte,  da  sah  er).  Güdb.  })ä  He- 
rodes  {)set  gebärde,  {)&  weard  h@  gedr^fed.  Mt.  2,  3.  Ic  {)8et  hogode, 
}4  ic  on  holm  gestfth  {das  hoffte  ich,   als  an  den  Holm   [atfs  Meer] 
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§.  507.  ich  stieg).  B.  632.  Daher  auch  auf  ein  Substantiv  bezogen :  On  {nsse 
niht,  pä  pä  cnyll  ic  gehyrde.  Coli.  Eft  siddan  on  samam  dsge,  ^ 
|)ä  godes  englas  stödon  on  his  gesihde,  )>&  waes  eäc  se  scocca  him 
bötwux  {wieder  dann  an  eifiem  Tage^  da  Oottes  Engel  vor  seinem  Ant- 
litze  standen,  da  war  etc.)  Job.  Die  Verwendung  zur  Angabe  des 
Gfrundes  Hegt  nahe,  weniger  des  wirkungslosen  Orundes:  {)4  (obgleich) 
heora  swä  föla  wsbs,  naos  ^xi  nett  töbrocen.  Job.  21,  11.  —  Nags, 
])a  ({k))  ))i5  chfld  was  feir  macbe/))a  ({k))  laiiede  he  a  maide.  Lag.  255. 
J)a  patt  foUc  comm  inn,  {^egg  fnndenn.  0.  6465.  —  Ae.  ])o  hü  to  {le 
kyng  come,  ))e  kyng  was  )m)  glad.  R6.  4349.  He  wende  on  lond  to 
honty,  ]x)  he  to  lond  com.  861.  J)o{)at))e  werre  bigan,  were  taken 
ilk  a  man.  PL.  6805.  —  Me.  Tho  this  gold  was  ygyve,  gret  was  the 
thonking.  PP.  1181.  —  Ne.  nicht  mehr. 

§.  508.  15)   l)eäb  {got,  |)&u-h  oder  l)ä-nh,    ahd.  döh,    altn.  |)6)  cbch^ 

))eäh  |)e  obgleich' 

Einfaches  {)eäh  ist  adversativ^  wie  auch  die  Verstärkungen  and 
{)eäh,  swä  ))eäh,  6mn  swä  })eslh  {atich  jtu  s^  ))eäh  corrumpiert: 
s.  Grein  II,  418):  Ags,  ])ä  he  nyder  äbeäli,  M  geseah  ^k  linwseda 
licgan;  and  ne  Sode  ))e&h  in.  Job.  20,  5.  God  geseah  {)one  deöfol, 
and  se  deöfol  swä  peäh  W8es  bidseled  godes  gesihde.  Job.  £fhe  he  is 
nn  on  ])inre  handa,  swä  {)eäh  hwsßdere  heald  his  säwle  {siehe  er  ist 
nun  in  deiner  Hand^  doch  schone  seine  Seele).  Job.  Wiöld  emne  swä 
})eäh  ealles  ))isses  mseran  middangeardes  {er  herrschte  doch  über  diesen 
weiten  Erdkreis).  Met.  9,  38.  —  iVo^5.  Sone  hit  maei  ilimpen,  {lanne 
ich  hnnnen  lide,  |)ah  {docK)  })a  habben  blisse.  Lag.  4510.  He  is  gnng 
and  l)8ßh  strong.  13480.  Mann  ma^^  findenn  inn  {)iss  lif  inoghe,  t)att 
ledenn  hemm  swa  daemelig  biforenn  menness  e^hne,  t)att  mann  hemm 
hallt  for  gode  menn  and  sindenn  ))ohh  biforenn  godd  nnngode.  0.  389. 
429.  II  0.  hat  eine  eigenthumliche  \\  Verstärkung:  pe^g  shsßwenn  biforenn  o))re 
menn  godnesse  and  sindenn  |)ohh  swa  })ehh  i  pohht  biforenn  drihhtin 
fale  menn.  395.  —  Im  Ne.  ist  es  fast  verschwunden;  es  steht  am  Schluß 
des  Satzes:  A  good  caose  wonld  do  well,  thongh.  Dryd.  He  had  a 
snperb  head,  thongh.  Bnlw.  Wonld  Catharine  had  never  seen  him, 
thongh.  Sh.  Tam.  3,  2.  Yon  cannot  think  what  a  dilTerence  is,  thongh. 
Yan.  F.  14.  Make  haste,  thongh,  for  it  is  time  we  were  there.  22. 
He  conld  not  make  me  cry,  tho'.  TBr.  8.  Es  steht  ferner  *  zwischen 
einzelnen  Begriffen^   um  den  zweiten  dem  ersten  entgegenzustellen',    The 

*  \In  ditstm  und  dem  nächsten  FaUe  ist  es  relativ,  also  s:  ag$   {»oah  l>e] 
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lawful,  though  exiled,  sovereign;  endlich  noch  dichterisch:  What  though  §.  508. 
the  field  be  lost.  M.  PL  1,  105. 

In  Verbindung  mit  as  (als  ob  doch),  §.  497. 

J)eä.h  J)  e  obgleich,  J)eäh  J)e  —  git,  feah  J>e  —  swä  J)eäli  obgleich  — 
doch.  Ne  nom  hS  mädmsehta  mä,  |)eäh  hg  |)ser  monige  geseah  (er 
nahm  nicht  der  Schatzkleinode  mehr,  obgleich  er  da  manche  erblickte), 
B.  1613.  Git  he  hylt  his  onscedignisse ,  ))eäh  ^e  |)n  ästyredest  me 
tögeänes  him  (und  doch  bewahrt  er  seine  Unschuld^  obgleich  du  mich 
gegen  ihn  aufregtest).  Job.  —  Naqs,  He  wende  it  to  sode,  sod  l)eh  hit 
neore.  Lag.  603.  ^ch  mon  mihte  faren  gend  hire  lond,  })aih  he  bere 
rsed  gold.  2513.  Acc  nn  ne  ge^gnel)})  itt  hemm  nohht  to  winnenn 
eche  blisse,  {lohh  {>att  teg  swa  ne  wenenn.  0.  972.  pohh  })att  gho 
wass  baiig  wif,  J)ohh  wass  gho  miccle  lahre,  J)an  ure  lafdig.  2663.  — 
Ae»  nur  einfaches  J)  c  '^  i  ^^^  bisweiten  durch  alle  verstärkt  * :  J)ei  J)0u 
be  in  o\qt  clo^es,  J)i  rygte  nys  not  l)er  downe.  RG.  2305.  pof  alle 
Edgar  I)e  gate,  to  J)e  reame  has  J)OU  no  right.  PL.  846.  —  Me.  Thonghe 
it  be  clept  the  tour  of  Babiloyne,  git  natheles  there  were  ordeyned 
many  mansionns.  Man.  5.  He  may  not  wepe,  althoagh  him  sore  smerte. 
Ch.  230.  FP.  hat  theigh  479.  und  though  531.  I  schal  speke  a  litille 
more,  alle  though e  i  tarye  my  matere  for  a  tyme.  Mau.  14.  Alle 
thoughe  he  were  a  payneem,  natheles  he  served  wel  god.  14.  —  Ne, 
though,  although:  The  law  hath  not  been  dead,  though  it  hath  slept. 
Sh.  Mm.  2,  2.  Though  he  beut,  he  never  broke.  Sk.  Leg.  Though 
that  Nature  with  a  beauteous  wall  doth  oft  close  in  pollution,  yet  of 
theo  I  wiU  believe,  thou  hast  a  mind  — .  Sh.  TN.  1,  2.  And  still  he 
bolds  fast  his  integrity  although  thou  movedst  me  against  him.  Job.  2,  3  ^^. 

16)   Ags,  Ädv,   panon   (von  da,   von  dannen,   ahd.  danan,   alts,%.  509. 

*  [Vgl,  schon  Aga,  lo  hine  sweorde  swebban  DeUe,  peäb  io  eal  msge.  B.  680. 
Zacbers  Z.  4,  203]. 

**  [Besonders  bemerkenstoerth  ist  der  Gebrauch  von  f»«&b,  tbougb  nach  Aus- 
drücken, die  bedeuten  „Es  ist  kein  Wuv^r^ :  Ags.  Nis  I>«t  n&n  wandor,  pe&b  se 
cynlog  and  se  Sca  dribten  bine  sylfae  Ut  Isidon  od  I>ä  heän  düne.  Bl.  Hom.  33. 
Nis  e£o  nUa  wundor,  deäb  üs  mislimpe.  Wolfstan  bei  Sw.  ASR.  109,  139.  — 
Nags,  Kls  na  bdIUc,  J)eob  bom  bo  wa.  OEH  I,  171,  181.  —  Ae,  No  selcoatb  is, 
pon  me  be  wo.  HD.  124.  Hit  ne  is  no  wonder,  pag  be  bit  do  slenaollicbe. 
Ay.  82.  —  Me,  No  wonder  is,  tbougb  tbat  scbe  were  astoned.  Gb.  M.  2,  288. 
Wbat  wonder  ya  tben,  tbogb  tbat  i  besette  my  servise  on  sncbe  one?  6,  267^ 
192. —  Ne.  No  marvel  tben,  tbongb  be  were  ill  affected,  Sb.  L.  2,  1,  10.  In  der 
Schriftsprache  scheint  es  in  späterer  Zeit  nicht  mehr  vorzukommen.  Vgl,  aber  Nae 
ferlie  'tis  tbo'  fickle  sbe  prove.  Barns.  270]. 
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§.  509.  thanan)  gibt  den  Ausgangspunkt  an  und  wird  wie  engl,  hennes  hence 
zur  causaUn  Partikel  \    pst  »rosta  wass  foldan  pond,   of  |)äm  bim  waes 

430.  II  II  flsBSC  geworht;  öt)er  wsbs  f^es  pund,  t)anon  {daher ^  von  diesem  oder 
von  welchem)  him  wsbs  ^ssi  blöd  read  {das  erste  war  ein  Pfund  Erde^ 
von  dem  sein  Fleisch  geunrkt  war;  das  zweite  ein  Pfund  Feuer ^  daher 
war  sein  Blut  roth),  SS.  ])anon  {wegen  der  Wunderkrqft)  gelamp, 
|)set  ))ä  sylfan  moldan ,  ))i^r  bis  licboma  gefeöU ,  monige  men  nymende 
w»roü.  Bed.  3,  9.  5,  11.  Relativ:  pdra  cynna  monige  on  Gennanie, 
t)anon  Engle  and  Seaxan  cumene  wi^ron  {woher  Angeln  und  Sachsen 
gekommen  waren)»  5,  10.  —  Ne,  Tbis  Baccbns  conqner'd  tbe  wbole  of 
India,  did  be  not?  He  did,  and  tbence  was  deemed  a  deity.  Byr.  Sard. 
1,  2.  If  friends  be  bad,  be  bade  adieu  to  none.  Tet  deem  not  tbence 
bis  breast  a  breast  of  steel.  B.  Cb.  1,  10. 

panon  ]»e  {woher):  Tö  süddsle,  {»anon  {»e  bim  scipbere  t6  becom 
{ßüden^  woher  das  Schiffheer  gegen  ihn  zog).  Bed.  1,  12.  Hüs,  |)anon 
ic  üt  3ode.  Mt.  12,  44.  Auch  hier  dringt  das  Interrogativ  ein^  aber 
noch  hat  Ob.:  He  lent  my  wif  to  my  conntry,  fro  tbennes  tbat  sbe 
went.  5463. 

§.510.  17)  Ags.  Adv.  pider  {dahin) ^  wird  als  Relativ  verwandt:    Ealle 

beön  gearwe  tö  farenne,  pider  ic  |)onne  wille  {alle  seien  bereit  zu  fah- 
ren^ wohin  ich  will),  adelst.  3.  Ne  mage  g@  cuman,  t)yder  ic  fare. 
Job.  8,  21.  Es  kömmt  selten  vor,  da  es  mit  swä  bwider  swä  zu- 
sammenfällt, und  dieses  verdrängt  es  schon  im  Nags, 

§.511.  18)J)«r   {da,    ahd.  d&r,    aUs.    Mbkr)    wird    zuerst    in   seiner   lo- 

kalen Bedeutung  Conjunction:  J)«r  —  ts^Ti  w;o  —  da,  dann 
auch  einfaches  J)  se  r.  Min  J)6n  bid,  J^ser  {)»r  {wo)  ic  öom  (soabn^r  — 
d^r  D.)  Job.  12,  26.  HSofonlfc  leöbt  waes  Idme  gesSwen,  psbr  ^r  he 
ofslagen  waes  {himmlisches  Licht  ward  oft  da  gesehen,  wo  er  erschlagen 
war).  SC.  789.  J)«r  J)in  goldbord  ys,  J)«r  ys  J)fn  böorte.  Mt.  6,  21. 
Wende  bim,  |)«r  bö  Jaet  wif  geseab  {er  wandte  sich  dahin,  wo  er  das 
Weib  sah).  C.  34,  34.  Hwearf,  J)aer  be  säet  {er  gieng  dahin  ^  wo  er 
saß),  B.  356.  Ferner  wird  es  auch  als  Relativ  verwandt  bei  Ortsbe- 
griffen:  Same  feöllon  on  stsenibte,  {>»r  byt  naefde  mycle  Sordan.  Mt. 
13,  5.  On  t)sem  feorrestan  d^lnm  Angelcynnes,  {»ser  n«nig  läreöw  ser 
com  {in  den  entferntesten  Theilen  des  Angelvolkes,  wohin  kein  Lehrer 
früher  kam).  Bed.  3,  7.  Im  Ags.  gewinnt  die  Partikel  auch  temporale 
{conditionale?)  Bedeutung:  pä  waes  in  J)äm  ofne,  J^ser  (J)&  Thorpe, 
Qrein)  se  engel  b3cwom,  windig  and  wynsum  {da  war  es  in  dem  Ofen^ 
als  der  Engel  kam^   windig   und  wonnesam),   Exon.  189,  18.     Ac  si6 
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hand  gebam  mödiges  mannes,  ^xr  hä  bis  msegenes  bealp  {aber  die%.  511. 
Hand  des  muthigen  Mannes  ver  \\  brannte^  als  er  machtvoll  half),  B.  2698.  ||  431. 
Hi  bim  wif  sealdon,  l)set,  t)ser  seö  wise  on  tweön  cyme,  bi  {>onne  of 
J)äm  yfftcjrme  bim  cyning  caran  {sie  gaben  ihnen  Frauen  unter  der 
Bedingung  daß,  wenn  die  Weise  {Abstammung)  zweifelhaft^  sie  aus  den 
Nachkommen  der  Frauen  ihren  König  wählten).  Bed.  1,  1.  —  Nags,  A 
pan  ilke  Stade,  })er  stod  ore  dribten,  per  be  pibte  bis  stsef.  La^.  296Ö2. 
^Ic  mon  mot  liden,  ]^er  {wohin)  bis  lauerd  bine  bated  gan.  24860. 
I  mttnntess,  |)8Br  gbo  wass«  0.  2735.  Forr  ))8er  pser  ore  laferrd  wass 
boremi  ber,  |)8er  brobhte  gbo  ^e  wasstme  forj).  1935.  Auch  temporal: 
patt  Word  wass  cwiddedd  aer  {)urrb  Gabriael,  l)8er  J)»r  be  comm. 
3050.  —  Äe,  per  ^ei  fond  ^e  bede,  is  now  a  faire  chapelle.  RG.  435. 
pise  nine  scbippes  gan  ride,  |)er  {wohin)  wyld  wynd  J)am  driae.  PL. 
3661.  In  belle,  per  be  ys.  RG.  4294.  —  Me.  Es  wird  seltener  und 
als  Relativ  zeichen  tritt  bisweilen  as  [§.  499]  oder  tbat  hinzu:  He 
walketb  fortb  onto  tbe  listes,  ther  bire  temple  was.  Ob.  2220.  Comoun- 
licbe  in  contrees  cammokes  and  wedes  and  foulen  tbe  fruyt  in  tbe  feld, 
tber  tbei  growen  togideres.  PP.  13587.  Tber  tbat  meschief  is  gret, 
Mede  may  belpe.  1711.  Tbe  place,  ther  as  be  Costance  fond.  Ob.  4996. 
Tber  as  i  left,  i  wil  agen  beginne.  894.  Wben  news  was  brongbt 
tbereas  he  lay.  Sp.  4,  4,  33.    Im  Ne.  durch  wbere  verdrängt. 

Femer  hat  J)ser  durch  seine  Neigung  zur  Composäion  eine  weitere 
Verwendung  gefunden.  In  demonstrativer  Bedeutung  kann  es  an  der 
Spitze  von  Sätzen  leicht  conjurictional  werden  in  der  durch  die  antre- 
tende Präposition  bedingten  Bedeutung,  wenn  es  auch  im  Ags*  nur  ad- 
verbial ist,  wie  in  })»r  d,bütan  {umher\  ps^r  aefter,  ])»r  inne,  pser  mid, 
pser  of,  pser  on,  ^ibr  tö,  pser  töge&nes,  pser  üte,  pser  wid.  Während 
früher  am  lebendigen  Demonstrativ  nebst  der  Präposition  das  syntak- 
tische VerhäÜniß  bezeichnet  wird,  wie  sefter  päm  {nachher)^  for  p&m 
{deshalb)  etc.,  so  treten  mit  dem  Schwinden  der  Flexion  derartige  Ver- 
schmelzungen hervor:  Eis  sona  p^node  »Ic  ödmm  mid  bis  gödom,  and 
psir  tö  beora  swustra  geladodon  {seine  Söhne  dienten  einander  mit 
ihren  Gütern  und  luden  dazu  ihre  Schwestern).  Job.  —  Nags.  per  fore : 
Belin  gef  bis  broper  anne  dal  of  bis  londe,  per  fore  bis  mon  be  bicom. 
4300.  per  after  com  pe  oder.  Lag.  6547.  pserfore  be  brobbte  Jesu 
Crist  uppo  psett  s^te.  0.  11971.  Sogar  das  verwandte  ber:  pnhte 
pon  kinge  bsarof  {hiervon,  daher)  swide  ssellic  ping.  Lag.  6188.  pser- 
affterr  for  pe  laffdig  bam.  0.  1807.  —  Ae.  Here  fader  dyede,  per  fore 
perto  Cassibel  al  pat  lond  nom.  RG.  1108. —  Me,  And  tberfore  made 
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§.  611.  thei  the  foot  of  the  cros  of  cedre.  Man.  1.  Here  agenst  soffired  Grist 
M  patienüy.  Gh.  Pers.  —  Ne»  The  Irish  had  an  aspect  of  their  own, 
a  mother  tongae  of  their  own.    When  they  talked  English,  their  pro* 

432.  II  nnnciation  ||  was  Indicroos;  their  phraseology  was  grotesqne.  They  were 
therefore  foreigners.  Mac.  9,  236. 

Femer  scheint  auch  ne»  too  aus  solcher  Composition  sich  gelöst  zu 
hohen.  Es  setzt  zwar  auch  allein  ein:  Ags,  Nigon  hnnd  wintra  and 
hnnd  seofontig  tö  {900  Winter  und  70  dazu),  C.  74,  18.  Im  Nags. 
eher  steht  die  Verschmelzung  {)fBrtO,  die  in  gleicher  Bedeutung  auch  im 
Ags,  vorkömmt :  Sixti  t)nsend  and  ma  t)nsend  {)er  to  (gite).  Lag.  28638. 
He  gef  Laninion  ])ene  castel  and  mnchel  lond  }>ar  to.  225.  —  Äe.  Eng- 
hud  ys  fnl  of  salt  fysch  and  eche  fresch  and  fayre  ryneres  {»er  to. 
RG.  14.  —  Me.  Thy  wordes  ben  trew  and  therto  profitable.  Gh.  Mel. 
Hire  month  was  fiil  smale  and  therto  soft  and  red.  Gh.  153.  —  Ne. 
Hast  thon,  too,  despaired  of  saving  thy  coontry.  WS.  Iv.  26.  StiU  have 
I  tarried  —  Ay,  to  the  leayening:  bnt  —  yon  mnst  stay  the  cooling 
too.  Sh.  Troil.  1,  1. 

§•512.  ^d)   I>enden  (got,  ])and^  wenn,  bis)   so  lange  als^  so  lange  his^ 

nur  in  den  ältesten  Urkunden :  Heöld ,  {»enden  lifde,  gl»de  Scildingas 
(er  hielte  so  lange  er  lehte^  freundlich  die  Sk.).  B.  57.  J)8et  ic  mon- 
nnm  p^  vr&re  gelstete,  {»enden  wornld  standed.  G.  93,  9.  penden  fl»sc 
and  gttet  wnniad  in  womlde.  £x.  37,  B8.  ])ende  (=  da  hnile)  wtes  se 
sprsecende.  D.  Mt.  26,  47.  HG.  haben  dann  )>&  oder  swä  lange  swft. 
N<zgs.  nicht  , 

§.  513.  20)    Auch    an   den    lebendigen  Pronomen   werden   vielfach   durch 

Präpositionen  cor^junctionale  Verhältnisse  bezeichnet,  Beig^ügtes  {>e 
macht  die  demonstrative  Bedeutung  relativ. 

^fter  {)äm  nach  dem,  in  üebereinstimmung  mit  dem^  lefter 
])ftm  {)e  wornach:  Mtter  {>&m  Gims  gel»dde  fyrde  on  Scyddje  (dar- 
nach führte  C  das  Heer  nach  Scythia),  Gir.  -Alfter  I)On  |)e  hi  ibt 
fanden  hiefdon ,  w«s  gehälgod  se  leöfa  w6r  {wie  sie  früher  benimmt 
hatten,  wurde  der  liebe  Mann  zum  Bischqf  geweiht\  Bed.  2,  9«  pset 
big  offironge  sealdon,  sefber  {>&m  ))e  dryhtnes  ib  gecwSden  ys.  Lnc^  2,  24. 
.Mter  })one  {e  hi  Isrdon,  hi  süfe  );nrh  eall  lifdon  {tvie  sie  lehrten,  so 
lebten  sie  durchaus),  Bed.  1,  26.  [Ae,  After  Godrich  haaes  wronht, 
lokes,  {)at  ye  demen  him  riht.  HD.  2810].  Me.  Every  man  schalle 
have  bis  meryte,  aftre  he  has  disservid.  Mt.  12. 

For  {)äm  dafür ^  deswegen;  weshalb:  For  ])on  him  he4h  cyning 
fnltam  tiöde  {deshalb  schuf  der  Hochkönig  ihm  eine  Gehilfin),  G.  11,  10. 
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Oewöhnlich  aber  bezeichnet  for  {)äm  ({)e)    nicht  die  Folgerung^    son'%.  513. 
dem  die  Begründung  und  diese  Bedeutung  läßt  sich  nur  aus  for  J)4m 
))Sßt  erklären:  Waciad  ge,  for^on  g^  ne  witan  ))one  dsag   ne  ))ä  tide 
(mcA^  weshalb,  sondern:  weil  ihr  Tag  und  Stunde  nicht  kennt), 

For  ]}^  deshalb  [vgl  §.  407J:  He  iorj^f  onderf^ng  {^sera  beama 
getsBl  (er  ||  empfieng  deshalb  der  Kinder  Zahl).  Job.  Dagegen  for{>^  ||  433. 
J>e  (wetV)  ?wMj(?  at«  for  J)^  paet  entstanden  sein.  — Nags.  Ure  aldren 
weoren  kinges  iime  t)isse  londe,  and  fordi  pn  ahtest  me  to  gelden  gaael. 
Lag.  7372.  Qho  naffde  nan  kinde  onn  hire  forr  to  tsemenn.  And 
forrt)i  wass  itt  all  {»nrrh  godd,  ])att.  0.  457.  Ae.  Ac  y  ne  segge  for 
))an  (c^arum),  gef  y  mai  to  mariage  t>e  brynge,  {»at  y  ne  wol  withonte 
lond  with  som  lytel  {)inge.  RG.  729.  pe  tane  es  forthy,  {»at  god  walde 
of  foul  matere  mak  man  (das  Eine  ist  deshalb,  daß  Q.  den  Menschen 
machen  wollte  etc.).  Gonsc.  37Ö.  —  Me.  And  forthy  (deshalb)  i  pat  you 
in  this  degree.  Gh.  1843.  Thou  art  wise  enongh,  forthy  doe  not  amis. 
Gh.  Troil.  3,  1629.  For  thi  chastite  withouten  charite  worth  cheyned 
in  helle.  PP.  837.  —  Ne.  veraltet:  Too  well  we  see  our  faiüty  weakenes: 
forthy  yoors  be  the  Damozell.  Sp.  3,  1,  30. 

Tö  j)on  zu  dem,  so :  Gom  se  hungor,  and  hi  tö  {»on  swyde  wsehte, 
})»t  (der  Hunger  kam  und  drängte  sie  so  sehr,  daß).  Bed.  1,  14. 

Solche  Formen  konnten  sich  nur  so  lange  erhalten,  als  die  Flexion 
im  Gebrauche  war.  Seitdem  treten  die  präpositionalen  Verschmelzungen 
ein  oder  cUe  getrennten:  For  that,  after  that. 

21)  Völlig  verschieden  von  den  andern  Demonstrativen  ist  t)8Bt.  §.  514. 
Während  Jedes  Pronomen,  an  sich  begriffsleer ,  im  Munde  des  Spre- 
chenden seine  begriffliche  Bedeutung  erhält  und  als  Vertreter  eines  Be- 
griffsworts  ein  Glied  des  Salines  ist,  aus  dem  es  nicht  herausgenommen 
werden  kann,  ohne  den  Satz  zu  zerstören;  so  steht  {)8Bt  im  Nebensatz 
begriffsleer ^  ist  kein  Satzglied  und  kann  deshalb,  ohne  den  Satz  zu  be- 
einträchtigen^ weggelajSen  werden.  Es  ist  nichts  als  ein  äußeres  Zeichen, 
das  dem  Satze  beig^ügt  ist  als  Zeichen  seiner  Abhängigkeit.  Die  In- 
haltlosigkeit^  die  Stellung  in  einem  Satze,  in  dessen  Gliederung  es  nicht 
gehört  und  die  ihm  ursprünglich  ganz  fremde  Bedeutung  grammatischer 
Abhängigkeit  laßen  vermuthen,  daß  es  zuerst  im  Hauptsatze  stand  und 
aus  diesem  in  den  Nebensatz  übergieng  —  eine  Vermuthung,  die  durch 
ähnliche  Vorgänge  bestätigt  wird.  üeber  folgende  Sti^fen  mag  diese 
Satzbildung  geschritten  sein. 

a)  Zuerst  stehen  zujei  Hauptsätze  neben  einander*.  Hit  wses.  gdd, 
h6  geseah  |)8ßt  {es  war  gut^  er  sah  das)  oder  H6  geseah  {)8et,  hit  wses 
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§.  514.  göd.    Hier  deutet  |)fl9t  den  Inhalt  des  gegenüberstehenden  Hauptsatzes 
als  Ohject  von  geseah  an. 

b)  {)  86 1  rückt  herüber  in  den  andern  Satz  und  so  entsteht :  He 
geseah,  ))det  hit  gdd  wss.  Gen.  1 ,  4.  i9o  vnrd  dieser  Nebensatz :  pühte 
him ,  |)8et  engel'  nfan  of  roderum  stigan  cwöme  (es  däuchte  ihm ,  dajß 
ein  Engel  vorn  Himmel  herabsteige).  C.  248,  8.  J)»t  tvird  auf  diese 
Weise  dem  Einfluße  seines  Satzes  entrückt ,  wird  inhaltsleer^  verhärtet 
und  erhält  formelle  Bedeutung. 

c)  Das  Verhältnißj  in  dem  der  Nebensatz  zum  Hauptsatz  steht, 
verlangt  bisweilen  einen  Ausdruck  und  dazu  dient  zum  zweitenmale  das 

434.  II  II  Demonstrativ.  God  ))»t  geseah,  t)Sßt  hit  wss  göd.  Him  {>8et 
Crist  forgeaf,  ))8et  hi  mötan  his  aetwiste  eftgom  brücan.  {Ch.  hat  ihnen 
gestattet^  daß  sie  seines  Anblicks  mit  den  Augen  sich  erfreuen  dürfen). 
Ex.  24,  28.  Ic  })»t  gehöre,  psdt  ))is  is  hold  w6orod  {ich  höre^  daß 
das  eine  holde  Schaar  ist),  B.  290.  pä  m%  |)8et  gel»rdon,  ]38ßt  ic  }>3 
söhte  {da  riethen  sie  mir,  daß  ich  dich  besuchte),  415.  Is  {»Sßt  saegd, 
])set  hi  cömon  {es  wird  gesagt,  daß  sie  kamen).  Bed.  1,  1*  pses  ne 
6om  ic  wyrde,  paet  [ich  bin  dessen  nicht  umrdig,  daß)  ic  his  sceöna 
))waiiga  bügende  oncnytte.  Mrc.  1,  7.  He  is  {)8bs  wyrde,  {>et  hine 
w6r))eöde  and  eal  engla  cynn  bergen  {daß  ihn  die  Völker  und  die 
Engeischaaren  preisen).  Exon.  281,  9.  Besonders  ist  das  nöthig,  wenn 
Präpositionen  zum  Demonstraäv  treten.  Und  da  letztere  auf  die  Con- 
junction  t)8Bt  hinweisen,  so  treten  sie  dieser  entgegen'.  Se  apostol  hine 
hetelice  swang  for  t)an,  ])8ßt  h6  wolde  sw&  {>&  godes  hyrde  forl^tan 
{der  Ap.  züchtigte  ihn  hart  darum,  daß  er  Oottes  Heerde  so  verlaßen 
wollte).  SC.  616.  God  wyrcd  f61a  wundra  tö  pf^  ^t  hö  wile  folces 
geleftfan  mid  wundrum  getrymman  {Oott  wirkt  viel  Wunder  dazu ,  auf 
daß  er  den  Glauben  des  Volks  stärken  wiU).  SM..  Fide.  Ic  com  and 
fullode  on  w»tere  tö  pftm,  ^set  {dazu  daß^  auf  daß)  hö  ws^re  ge- 
swntelod.  Job.  X,  31.  Hig  nämon  stdjias  tö  I)ftm,  t>®t  big  weiden 
hyne  torfian.  8,  59. 

d)  Stellung  und  Bedeutung  läßt  das  Demonstrativ  als  zum  Neben- 
satz gehörig  erscheinen,  es  rückt  zum  zweitenmale  herüber  und  J^aet 
schwächt  sich  oft  zu  J)e  [?],  in  dem  man  das  Zeichen  der  Relation  zu 
sehen  gewohnt  war:  pä  sende  he  «rendracan,  wid  }>on  |)e  h@  hine 
ofslöge  {da  sandte  er  einen  Boten,  damit  er  ihn  erschlüge).  Bed.  2,  11. 
^  r  |)  ä  m  |)  e  {ehe)  se  cocc  cr&we,  J)rywa  J)U  mö  widsaecst.  Mt.  26,  25. 

Mid  J>^  {indem)  de  hyne  wr^gdon  J)ä  ealdras,  nän  J)ing  hö  ne   and- 
swarede.  Mt.  27,  12.    pe  fällt  aus:  Beö  [«r,   öd  J)8ßt  ic  ^e  secge. 
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Mt.  2,  13.    Mid  ]^f  Pgohtas  wtf  nsefdon,   bsedon  him  &am  Scotum  §.  514. 
(da  die  Picten  keine  Weiber  hatten,    baten    sie   die  Skoten)»  Bed.  1,  1. 
Eädige    synd   {>&  gästlicaQ   {)earfan,   fort)ftm   hSora  ys  hSofena  rtce. 
5,  B.    Hinter  büton  mujS  das  Demonstrativ  im  Dativ  ausgefallen  sein : 
Hit  ne  m»g  t6  ndlite,  büton  t>«t  hit  s^  üt  ftworpen.  Mt.  5,  13. 

Die  Präposition  verliert  ihr  Rectum,  das  Demonstrativ  fällt  aus 
und  jene  wird  Conjunction:  Swä  sslde^^se  faälga  w6r,  «r  hö  biscop 
w»re  {so  sagte  der  Heilige,  ehe  er  Bischof  war).  Cüdb.  Nu  ic  eöwer 
sceal  fhuncyn  witan,  ser  ge  fyr  hSonan  föran  (eure  Abkürzt  muß  ich 
erfahren,  ehe  ihr  in  die  Ferne  [weiter  hinnen^  zieht)»  B.  261.  Ne  maög 
man  nän  {»ing  underfön,  büton  hit  beö  him  of  hSofennm  geseald. 
Joh.  3,  27. 

II  e)  Nachdem  zum  zweitenmal  das  Demonstrativ  in  den  Nebensatz  ||  435. 
übergetreten  ist^  wird  es  zum  zweitenmal  im  Hauptsatze  vertreten:  {)ü, 
mid))4mt)ehShis  gebeda  sang,  })ä  tar  {»»t  hors  t>»tt)8BC  of  })»re 
cytan  hröfe  (da,  als  er  seine  Gebete  sang^  riß  das  Pferd  die  Decke 
von  dem  HiUtendache).  Cüdb.  Mid  {)^  oft  from  him  manode  wseron, 
]^ä  w»ron  hi  (da  sie  oft  von  ihm  ermahnt  waren,  da  etc.)  — 
Bed.  2,  5. 

So  bilden  sich  aus  dieser  einen  Satzform  sehr  viele  andere  For- 
men heraus^  die  der  üebersicht  wegen  zusammenstehen  mögen.  Voran 
stellen  wir  die  Sätze  mit  eir\fachem  ))sßt,  dann  mögen  die  mit  beige- 
fügten Präpositionen  folgen. 

Einfaches   J^set   macht  den  Satz,    vor   welchen  es  tritt ^    zu  einem  %.  515. 
Substantiv,    dessen  VerhäUniß  an   dem  vortretenden  Demonstrativ  be- 
zeichnet werden  muß^  wenn  es  nöthig  ist* 

a)  Der  Nebensatz  enthält  das  Sübject:  })ühte  him,  {^t  engel  c6me 
(ihm  dünkte,  daß  ein  Engel  käme).  G.  248,  8.  Hit  gedafenad,  ])«t 
Alleligah  s^  gesungen  (es  geziemt  sich,  daß  H.  gesungen  ivird),  Greg, 
pe  ys  betere,  ))«t  an  {ifnra  lima  forweort)e.  Mt.  6,  30.  —  Nags.  Hit 
com  him  on  mode,  J>et  he  wolde  of  £ngle  teilen.  Lag.  13.  Me  l)unched, 
J)at  mi  fseder  nis  feile.  3289.  —  Me.  It  behovethe,  that  men  knele  to 
him.  Mau.  5.  It  spedith  to  theo,  that  oon  of  thi  membris  perishe,  than 
that  al  thi  body  go  in  to  belle.  Mt.  5,  30.  —  Ne.  It  is  profitable  for 
ihee  that  one  of  thy  members  should  perish,  and  not  that  thy  whole 
body  should  be  cast  into  hell.  HB. 

b)  Der  Nebensatz  enthält  das  Object:  Ic  w&t,  ^sdt  mtn  &l^send 
16ofad  (ich  weiß,  daß  mein  Erlöser  lebt).  Job.  G6  geh^don,  I^set 
gecweden  w»s.   Mt.  5,  43.  —  Nags.  He  wüste,   ))at  Gor.  was  dead. 

Koch,  engl.  Grammaük.  II.   2.  Aofl.  30 


4^^  Achtes  Bach. 

§.  515.  Lag.  2429.  Uss  birr))  ))amikeim  Crist,  |)att  itt  iss  brohht  tül  ende. 
0.  28.  —  Äe,  Wyte  to  soJ)e,  J>at  we  wolle)»  for  eure  franchise  fygte. 
RG.  1096.  —  Me.  Men  seyn,  that  it  is  a  token.  Man.  1.  1  am  not 
worthi,  that  thon  entre.  Mt.  8,  8.  —  Ne,  I  am  not  worthy  that  thon 
shouldst  come  ander  my  roof.  8,  8.  They  think  that  they  shall  be 
heard.  6,  7. 

c)  Der  NebenscUz  enthält  die  Wirkung,  aus  welcher  aoif  die  OrÖße 
des  Grrades  geschloßen  werden  kann.  Ags.  Wb  Is^rde  big  sw4,  ))set  big 
wundredon.  Mt.  13,  54.  Sed  borb  wses  tö  |)an  ÜBest,  |)Sßt  bö  mihte  ne 
hi  äbr^can  {die  Burg  war  so  fest ,  daß  er  sie  nicht  erobern  konnte). 
Bed.  3,  16.  —  Nags,  He  brennde  recless  {»»r,  swa  |)sett  tier  wass  swa 
mikell  smec,    paii  all  he  wass  hidd.  0.  1090.  —  Äe.  Heo   garkeden 

II  436.  II  hem  togedere,  ^at  a  fair  ost  yt  was.  RG.  261.  —  Me.  So  hote  he 
loved,  that  he  slep  no  more.  Ch.  97.  —  Ne.  Those  promises  have  made 
so  deep  an  iminression  on  me  that  I  can  repeat  them  word  for  word. 
Mac.  4,  16. 

Nach  Verben  sinnlicher  oder  geistiger  Wahrnehmung  wird  that  oft 
ausgelaßen.  Ags.  Cw»d,  h6  güdcyning  ofer  swanräde  s^ean  wolde 
{sprach^  dc^ß  er  den  Kampfkönig  über  des  Schwanes  Straße  suchen 
wollte).  B.  199.  —  Nags.  Wel  ich  bit  mai  seggen,  nis  ))ar  man  swa 
heih.  Lag.  —  Äe.  Hü  wenyj),  he  be  alyue  gut.  RG.  4599.  —  Me.  A 
dronken  man  wot  wel,  he  hath  an  hons.  Gh.  1264.  Man.  sogar:  He 
was  so  litille,  he  myghte  not  seen  him  for  the  peple.  8.  —  Ne.  l  feel 
thon  art  my  father  still.  Byr.  Par.  13. 

d)  Der  Nebensatz  enthält  den  Zweck:  Ags.  Com  and  sette  ))ine 
band  ofer  big,  {)set  heö  häl  s^  and  lybbe.  Mrc.  Ö,  23.  {^ä  wses  se 
bselend  gelsld  fram  gaste  on  wüsten,  ))8et  h6  ws^re  costnod  Mt.  1,  1.— 
Nags.  Sete  {:at  lond  CordoiUe  an  hond,  |)at  heo  hit  habbe  efter  pme 
daie  Lag.  3700.  —  Me.  Pntte  thin  hond  on  hire,  that  she  be  saaf  and 
lyue.  Jesus  was  led,  that  he  sbnlde  be  temptid.  Who  gaf  to  thee 
power,  that  thou  do  these  thingis.  Mrc.  11,  28.  —  iViß.«Come  and  lay 
thy  hands  on  her,  that  she  may  be  healed.  —  Own  now  that  yoa  were 
going  to  join  the  army,  and  leave  us  to  onr  fate.  1  know  yoa  were  — 

something  teils  me  yoa  were.  Yan.  F.  31.  [zu  b].    1  have  begon  a  new 
chapter,   on  purpose  that  1  might  have  room  enongb.  Trist.  26.    A 
ship  was  wrecked  by  the  captain  of  it,  on  porpose  that  the  way  might 
not  be  found.  Gold.  1. 
§.  516.  Das  Verhältniß  des  Nebensatzes  tvird  durch  Präpositionen  an  dem 

Demonstrativ  bezeichnet y   dies  rückt  dann  in  den  Nebensatz,   verbindet 


5tcA  mit  der  Conjunction^  Demonstrativ  und  Conjunction  schwinden  nach  §.  516. 
und  nach  und  oft  bleibt  die  Präposition  nur  als  Conjunction  übrig, 

Ags,  s^r.  Die  ursprüngliche  Satzform  vmrde  heifien\  Ic  cume  s^r 
]>äm,  {)aBt  {vor  dem,  daß)  he  gsbd.  l)  Diese  liegt  noch  vor  in'. 
Ästig  »r  don,  {)8ßt  mtn  snnu  deäd  si.  D.  (far,  »r  min  sona  sw^lte). 
Joh.  4,  49.  2)  })fl3t  ^/  zu  1)6  geschwächt  [?] :  Gehwylc  man  h»fd  ägenne 
cyre  t^r  ))&m,  {)e  hä  syngige  {jeder  hai  eigene  Wahlf  ehe  er  sündigt), 
2FMr,  3)  Das  Zeichen  der  Relation  fällt  aus:  £lles  ne  ongunnon 
rilFan  on  roderom,  nymde  riht  and  so]),  se  r  ])  o  n  engla  weard  \l.  weard 
mit  Cockayne;  vgl,  Anz,  f.  d,  A,  1,  121  Anm.'\  for  oferhygde  dsd  \l, 
d«l]  on  gedwüde  {sie  begannen  anders  nichts  im  Himmel  aufzurichten 
außer  Recht  und  Wahrheit^  bis  der  Wart  [ein  Theil\  der  Engel  aus 
üebermuth  in  Wahnsinn  fiel),  G.  2,  21.  iErdon  se  hona  tniga  stö&e 
II  geselle  (D.  Ar  hana  tuwa  cr&we).  Mrc.  14.  30.  4)  Auch  das  Demon--  II  437. 
strativ  fällt  aus  und  die  Präposition  wird  Conjunction:  Gesprssc  }>& 
Beöwolf,  £^r  hQ  on  bed  stige  {da  sprach  B,^  ehe  er  das  Bett  bestieg)* 
B.  676.  Swä  sside  se  h^ga^wör,  s^r  he  biscop  wsere  {so  sagte  der 
Heilige  j  ehe  er  B,  war),  Cüdb.  —  5)  Eine  neue  Hinweisung  auf  den 
Nebensatz  tritt  in  den  Hauptsatz:  peäh  \q  hondom  geswenced  hSorot 
holtwndu  s6ce  fSorran  gefl^med,  »r  h6  föorh  seled  on  6£re,  i^r  hö  in 
{läm  fenne  wille  hafelan  h^dan  {wenn  auch  von  Hunden  verfolgt  der 
Hirsch  den\Holzwäld  suchte  weither  gejagt j  er  gibt  doch  eher  sein  Leben 
am  üfer^  ehe  er  im  Sumpfe  sein  Haupt  bergen  unll),  B.  1371.  —  Nags. 
Biginned  to  fihten,  ser  hit  beo  midniht.  Lag.  5766.  Aer  (A.  ra{)ir 
B.)  ich  t)e  slsß,  ar  |)n  hit  snle  agen.  3943.  })u  most  swider  fehten, 
er  Yfe  heonne  wenden.  1581.  Heore  streon  wass  drihhtin  leof,  git  8er 
itt  waere  streonedd.  0.  735.  0,  gebraucht  ser  atich  als  Comparativ: 
He,  l^att  wass  fall  off  haiig  gast,  ser  |)ann  he  borenn  waere.  814.  — 
Ae.  Fyf  hondred  ger  it  was  bifore,  er  J)an  eure  lord  was  ybore. 
RG.  957.  Ych  was  yswore  to  hym,  ar  to  pe,  6678.  Mi  sister  i  wille 
out  wyn,  or  i  ferrer  go.  PL.  3681.  Or  |)at  he  went  him  fro.  1434.  — 
Me,  I  shal  se  hym,  or  (bifore  that  B.)  y  dye.  Gen.  45,  28.  Y  schall 
send  out  flies,  er  (bifore  that)  thow  goo  in.  Ex.  23,  28.  This  kyng 
seythe  every  day  devoutly  300  preyeres  to  bis  god,  or  that  he  ete. 
Mau.  18.  Or  that  any  werre  be  begönne,  men  most  have  gret  conseil. 
Ch.  Mel.  [Auch  der  ursprüngliche  Superlativ  erst  wird^  da  er  com' 
parative  Bedeutung  annimmt  {Anmerh  zu  Ouy  8212-3),  so  verwendet\: 
Now,  erst  J)an  we  goo  ferther,  every  man,  J)at  ys  here,  sey  a  Pater 
noster.  Arthur.  291. —    Ne,  ere:   £yery  fault's  condemned,   ere  it  be 

30* 
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§.  516.  done.  Sh.  Mm.  2,  2.  Ere  6od  had  bid  the  groond  be  dry.  M.  PL 
7,  304.  The  child  mast  creep,  ere  he  will  walk.  WS.  Ken.  38.  Ere 
the  first  day  of  death  is  fled.  Byr.  GL  Ere  day  declines,  I  shall  have 
none.  Byr.  Par.  12.  Daneben  kommt  bei  älteren  Sckrtftsteüem  or  ere 
vor,  ati8  misverstandenem  or  hervorgegangen,  Ov  ist  nichts  anders  als 
ere  und  kömmt  im  Ae.  und  Me^  sehr  qft  vor.  Zu  diesem  tritt  ver- 
stärkendes ever  hinzu:  I  was  set  up  from  everlasting,  from  the  be- 
ginning,  or  ever  {ehe  noch)  the  earth  was.  Prov.  8,  23.  And  we,  or 
ever  he  come  near,  are  ready  to  kill  him.  Deeds.  23,  15.  Daher*: 
He  will  be  dead  or  ere  I  come.  Sh.  EJ.  5,  6.  Had  I  been  any  god 
of  power,  I  wonld  have  smik  the  sea  within  the  earth,  or  ere  it  shonid 
the  good  ship  so  have  swallowed.  Sh.  Temp.  1,  2. 

§.  517.  Ägs,  Sßfter   (nach)   selten  in  voller  Form:    MÜßT  JAm  j)e  ([vgl 

§.  513]  n€u;hdem^  sefter  don  de  ic  artso  1.  arisen  bedm  D.)  ic  ärise,  ic 
come.  Mrc.  14,  28.  —  Nags.  Affter  l^att  tatt  cnllfre  wass  wel  seghemi 
nppo  Criste,  j^serafiterr  warr))  itt  — .  0.  10960.    Gabrisel  comm  affterr 

438.  II  {Att,  tatt  ElysabseJ)  II  wass  wnrr))emi  m^^  childe.  1887. — Äe.  ])is  was 
493  ger,  aftor  }>at  ]>e  borg  of  Rome  first  was  made.  BG.  1090.  ^  Me. 
After  that  the  camelis  hadden  dnmken,  the  man  brougte  forth  goldun 
eer  rynges.  Gen.  24,  22.  Aftre  that  men  han  visited  the  holy  places, 
thanne  wiU  thei  tarnen  toward  Jerusalem.  Man.  6.  A  man  be  baptised, 
after  that  he  hath  sinned.  Ch.  Pers.  —  Ne,  After  I  am  risen  again,  I 
will  go  before  you.  HB.  She  passed  the  night,  after  we  saw  her  last, 
in  no  very  agreeable  manner.  TJ.  4,  12. 

Among  das  in  SC.   als  Präposition**  auch  in  temporaler    Be- 
deutung   vorkömmt,    gelangt    bei  Lag.    zu   conjunctionalem    Gebrauche: 
Imong    J)at  he  king  wses  {während  er  K.  war)^    Merlin  him  setwende. 
A.  18174. 
§.518.  Biforan   {vor)  findet  sich  erst  im  Nags,  vor:    Füll  mikell  fresst 

biforenn  {)att,    tatt  Grist  comm  her  to  manne.  0.  263.    Nu  icc  wile 

*  [Ea  konnte  aber  auch  umgekehrt  or  ever  erst  aus  or  ere  durch  Mißver- 
$tändnU9  enUtanden  sein  und  or  =  ser  dem  Haupt satze,  ere  =  s^r  dem  Neben- 
sätze angehören.  Vgl  oben  die  ags.  Stelle  B.  1371.  Dafür  kann  man  bifore  er; 
erst  er  u.  a.  tu.  {Mätzner  Gr,  3,  470)  geltend  machen]. 

**  [Koch  fügte  im  Anhang  p.  502  hinzu:  „Auch  im  Ags.  temporales  amang: 
Od  mang  päm  J>e  he  f)S^r  wses,  heora  sehte  togsedere  eode  (indem  er  da  war,  kam 
ihr  Friede  zu  Stande),  SC.  1091."  Aber  diese  Partie  der  SC.  ist  schon  „nags." 
Vgl-  m.  Anm,  zu  §.  438]. 


BütaD  ^äm  J>j£t,  bütan  {»xt,  bot.  459 

shaewenn  gnw  summ  del  off  t)att  Jndisskena  lac  — ,  biforenn  {)att  te  §.  518. 
laferrd  Crist  wass  borenn.  968;  He  cneow  ])e  laferrd,  biforr  })att  he 
wass  follhtnedd.  1271Ö.  —  Me.  Bifore  the  cok  crowe,  thries  thon  shalt 
denye  me.  Mt.  26,  34.  That  my  sool  blesse  thee,  bifore  that  y  die. 
Gen.  27,  4.  —  Ne.  I  must  away  to-day,  before  night  come.  Sh.  Tarn. 
8,  2.    She  raked  out  the  kitchen  fire,  afore  she  went  to  bed.  Pickw. 

Ags,  b  ü  t  a  n  {außer,  ohne) :  Ealle  {)&  {»ing  sindon  on  t>tnre  handa 
büton  t>&m  änom,  t>set  \u  |)tne  band  on  him  ne  ästrecce  {alles  ist 
in  deiner  Handy  das  allein  ausgenommen ,  daß  du  deine  Hand  nicht  an 
ihn  legest),  Job.  Das  Demonstrativ  ist  ausgelesen:  Hit  ne  mseg  tö 
niLhte,  büton  {»aet  hit  s^  üt  äworpen.  Mt.  5,  13.  Demonstrativ  und 
Conjunction  sind  aasgelajien:  Naebbe  ge  lif  on  eöw,  bütan  ge  etan 
min  fls^sc  {jhr  habt  nicht  Lehen  in  euch,  wenn  ihr  rächt  mein  Fleisch 
eßet).  £äst.  Es  gelangt  zu  weitem  Gebrauche.  Es  bezeichnet 

a)  in  seiner  eigentlichen  Bedeutung  die  Ausnahme  von  einem  Qe- 
sammt'  oder  Gatiungsbegnffe^  oder  auch  von  einem  Ganzen,  wie  oben : 
Ealle  ])ing  büton  }>&m  änom,  {)8et.  Nags.  Hit  wes  him  swide  iqaeme 
and  alle  bis  beomen,  bute  {außer  daß,  nur)  Conaan  wes  swide  wraed. 
Lag.  11612. —  Äe,  Brut  slow  t>is  geandes  alle,  bute  Gogmagog.  RG. 
516.  He  was  ^e  neblest,  böte  ))at  he  cristene  nas.  1611.  —  Me.  He 
hath  lost  all,  but  Grece.  Mau.  1.  —  Ne.  Both  obstinately  refosed  to  see 
anything  bat  what  they  songht.  Mac.  1,  27.  Diese  Form  ist  aus  der 
Präposition  erwachsen.  §.  431. 

b)  Die  Ausnahme  von  negierten  Begriffen:  Ags.  N&n  man  nät, 
büton  faeder  äna.  Job.  13,  22  =  bütan  ))&m,  \«i  faeder  4na  wät.  — 

II  Nags.  Nan  oder  man,  bute  wha — .  Lag.  10360.  —  Ae.  Non,  bute  II  439. 
^u  on.  RG.  1895.  Oder  eir  nadde  he  non,  bute  seynt  Helene.  1868. 
per  was  no  kyng,  böte  he.  2365.  Richer  king  is  non,  bot  ge.  PL. 
3527.  Ne  fat  he  ne  kepte,  but  hire  one.  RG.  748.  —  Me.  Ther  nys 
no  god,  but  on.  Mau.  5.  Thei  eten  not,  but  ones  a  day.  20.  He  wolde 
speken  no  word,  but  latin.  Ch.  640.  —  Ne.  No  man  knows  the  son, 
but  the  father.  HB.  He  is  nothing  but  a  mighty  Lord.  Sh.  Tam.  1,  1. 
A  thing  that  none  but  fools  would  keep.  Sh.  Mm.  3,  1. 

Die  Bedeutung  erweitert  sich  und  but  stellt  dem  verneinten  Begriffe 
nicht  blos  einen  Einzelbegriff  gegenüber ,  sondern  auch  einen  Vorgang 
und  zwar  so^  daß  die  Existenz  des  Gegenstandes  geleugnet  wird  nur 
bei  Unterlaßung  des  Vorganges:  There's  scarce  a  maid  westward  but 
{ohne  daß)  she  sings  it.  Sh.  WT.  4,   4.     There  was  never  yet  fair 
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§.  518.  woman  bat  she  made  moaths  in  a  glass.  Sh.  L.  3,  t.  Da  der  Vor- 
gang  auf  den  verneinten  Begriff'  zurückgeht,  so  ist  die  Andeutung  des- 
selben unterblieben,  Sp.  schon :  Ne  was  there  man  so  strong  bat  (ohne 
daß  ihn  =  whom  not)  he  downe  bore.  4,  8,  48.  No  bird  bat  {außer 
daß  er  =  der  nicht)  does  her  shriU  notes  sweetely  sing.  2,  6,  13.  No 
roof  arose  bat  was  open  to  the  homeless  stranger.  Sk.  There  is  not 
an  honest  man  in  England   bat  looks  on  thee  as  a  knaye.  Mac.  4,  65. 

Wie  dem  verneinten  Begriffe  gegenüber  der  Einzelbegriff  ausge- 
nommen vnrd^  so  auch  eine  Behauptung  gegenüber  einer  verneinten  Be- 
hauptung. Aber  es  findet  hier  insofern  eine  Ausschreitung  statt  ^  als 
die  beigefügte  verneinte  Behaupturg  nicht  als  begleitender  Umstand  er- 
scheint^ sondern  als  Object  der  im  regierenden  Satze  ausgesprochenen 
geistigen  Thätigkeit:  I  see  not  bat  yoa  may  be  king  of  England  not- 
withstanding.  WS.  Ken.  32.  =  ich  sehe  nicht  ein ,  daß  ihr  nicht  trotz- 
dem sein  könnt.  Diese  Sätze  können  entweder  auf  die  Weise  entstan- 
den sein,  daß  das  eigentliche  Subject^  auf  welches  bat  zu  beziehen  ist, 
ausgefallen  ist,  also  I  don't  see  it  bat  that  =  ich  sehe  es  nicht^  aus- 
genommen das,  daß  =  ich  sehe ,  daß  ihr  König  sein  könnt ;  oder  so  : 
ich  sehe  nicht,  wenn  ich  nicht  sehe,  daß  ihr  König  sein  könnt.  Für 
letzteres  spricht  bat  that,  das  Milton  hat:  Doabt  not  bat  that  sin 
will  reign  among  them.  M.  PL  12,  285.  Who  knows  bat  that  {daß 
nichts  ob  nicht)  1  shoald  fall  in  love  with  one  of  these  terrific  monsters. 
Marr.  PS.  1.  Till  yon  've  been  among  them  some  time  and  anderstand 
them,  yon  can't  think  bat  that  they  are  qaarrelling.  TBr.  1.  Jones 
440.  II  II  answered  he  doabted  not  bat  sach  villanons  arts  had  been  made 
ose  of  to  destroy  him.  TJ.  8,  5. 

Für  diese  Ausschreitung  bat  that  tritt  eine  andere  ein,  nämlich 
bat  what  {vielleicht  für  bat  that  that  das  ausgenommen  daß):  It 
was  scarce  probable  bat  what  {daß  nicht)  the  inhabitants  of  the  cavem 
had  some  mode  of  issoing  from  it  otherwise  than  by  the  lake.  WS. 
Wav.  18.  Dieses  steht  selbst  für  bat,  bat  he  etc.  No  Company  but 
what  I  despised,  woald  consort  with  me.  Am.  1,  9.  He  observed  that 
there  was  scarce  a  farmer's  daaghter  within  ten  miles  roond  bat  what 
{die  nicht)  had  foand  him  snccessful  and  faithless.  Yic.  Brown  führt 
noch  an:  I  had  no  idea  bat  what  the  story  was  trae.  The  postboy 
is  not  so  weary  bat  what  he  can  whistle.  He  had  no  iaformation  bat 
what  the  men  were  honest. 

Bat  that  verneint  auch  die  Wirkung  des  verneinten  Orades:  The 
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walls  were  not  so  completely  destroyed  but  that  {daß   nicht)  Dolph  §.  618. 
could  distmgoish  some  traces  of  the  scene  of  his  childhood.  WI. 

c)  Die  Ausnahmen  von  dem  durch  Interrogativ  in  Frage  gestellten 
Begriff:  Ags.  Hwa  maeg  synna  forgifan,  büton  (außer,  wenn  nicht)  god 
&na  ?  Mrc.  2,  7.  —  Ae,  What  woldest  J)0u  more  of  hym ,  bute  l)at  he 
t)e  truage  bere?  RG.  1344.  —  Me.  Who  may  forgeue  synnes,  but  god 
alone?  Who  shewide  thee,  that  thow  was  nakid,  bat  that  (außer 
daß,  no  but  for  B.  nicht  wenn  nicht  weil)  thow  ete  of  the  tree?  Gen. 

3,  11.  Who  rubbeth  now  his  lippes,  but  Absolon?  Ch.  3747.  —  Ne. 
Who  can  forgive  sins  but  God  only  ?  What  have  I  ever  done  to  thee  ? 
What  but  loved  and  cherished  thee?  Zan.  35.  All  men  are  fortune- 
hunters.  The  Stock  exchange,  the  pulpit,  the  counting  house,  the  royal 
drawing  room ,  the  senate  —  what  bat  fortune-hunters  are  they  filled 
with?  Humph.  3,  23. 

d)  Indem  but  dem  positiven,  wie  negativen  Begriff  gegenüber  eine 
Ausnahme  hinstellt,  gelangt  es  zu  adversativer  Bedeutung.  Me,  The 
spereschaft  hathe  the  emperour ,  but  {aber)  the  heved'  is  at  Parys. 
Mau.  2.  —  Ne,  States  fall,  arts  fade,  but  Nature  doth  not  die.  B.  GH. 

4,  3.  She  saw  the  sea  draw  nearer  and  nearer ,  but  gave  no  sign  of 
alann.  Mac.  4,  72.  The  silent  but  majestic  course  of  the  Hudson. 
Bisweilen  geht  ein  concessives  indeed,  it  is  true  voraus:  He  saved 
England,  it  is  true,  but  he  never  loved  her.  Mac.  7,  19.  A  horrible 
suspicion,  uiijnst  indeed,  but  not  altogether  unnatural.  1,  104. 

e)  Ferner  entwickelt  sich  auf  gleiche  Weise  eine  andere  Bedeu- 
tung:  nur.  Lag.  zeigt  noch  den  Weg  in:  Nefde  J)is  child,  buten  seouen 
gesßra.  6335  =  es  hatte  nicht  außer  d,  i,  nur,  erst  sieben  Jahre,     Ae, 

II  I)ese  fyue  kynges  were  |)0,  ac,  bute  on,  now  Jer  nys  (Jetzt  ist  nicht  \\  441. 
da  außer  einer  ^=  nur  einer),  RG.  185.  Auch  schon  ohne  Negation: 
He  was  bot  seven  winter  old.  Ss.  Wr.  14.  —  Me,  If  min  busbond  eke 
might  it  espie,  i  nere,  but  lost  Ch.  13115.  The  erle  had  never  chylde, 
but  oon.  Eglam.  25.  Thei  lyven  not,  but  6  geer  atthe  moste.  Mau.  19. 
Ohne  Negation:  Thei  beren  but  o  scheid.  6.  —  Ne,  It  is  now  but  four 
o'  clock.  Sh.  MV.  2,  4. 

f)  But  führt  den  verneinten  Bedingungssatz  ein:  Ags,  Ne  m»g 
man  ))one  strangan  his  »hta  and  his  fata  bSreäfian  and  on  his  hüs 
gän,  büton  (^»m  ^set  außer  daß,  wenn  nicht)  man  })ane  strangan 
»rest  gebinde.  Mrc.  3,  27.  —  Nags.  pou  art  al  dead,  buten  l)OU  do 
mine  read.  Lag.  691.  pu  findesst,  butt  an  wunnderr  be,  t)6  fülle  tale 
off  sixe.  0.  16355.    Bute  |)u  wille  bet  aginne,  ne  shaltu,  bute  schäme. 
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§.  518.  iwinne«  ON.  1287.  —  Äe.  To  eche  torment  gare  we  be}),  bnte  |K)a 
wole  of  üs  here  pyte  habbe.  RG.  3018.  Heo  aschede,  how  heo  so 
hardi  were  to  honte  np  ^  kynges  lond,  bnte  he  lene  hem  gene.  370.  — 
Me.  Adam  and  alle  scholde  be  delyvered  from  drede  of  dethe,  bat  it 
be  here  own  defante.  Man.  2.  Bat  ye  be  meny,  smiteth  of  my  hed. 
Ch.  784.  —  Ne.  Well,  I  mast  wait  and  watch;  for,  bat  I  be  deceiyed, 
oor  fine  mosician  groweth  amoroos.  Sh.  Tarn.  3,  1.  I  shoald  have 
read  it  ten  times  better,  bat  that  my  heart  was  fall.  Trist.  42.  .  May 
this  cap  be  my  last,  bat  it  is  the  best  wine  I  have  drank  at  Pom- 
peji. Balw. 

Neben  bat  tritt  aber  auch  bei  0.  if  ein,  vielleicht,  wie  auch  Wycl. 
andeutet^  zuerst  nach  Negationen :  Mann  ne  magg  nohht  borrghenn  bea, 
|)ohh  mann  biginne  god  to  don,  batt  giff  (außer  wenn,  wenn  nicht) 
mann  wel  it  ende.  0.  3251.  Auch:  ])a  best  forrworrpenn,  batt  iff  pa 
itt  maghe  betenn.  9077.  —  Me.  No  bat  gif  goare  rihtwisnesse  shal  be 
more  plenteoase,  than  of  scribis,  gee  shalen  not  entre  in  to  kyngdam 
of  heaenes.  Mt.  5,  20.  I  shal  not  leeae  theo,  (no  bat  B.)  bat  if  thow 
blisse  to  me.  Gen.  32,  26.  And  before  the  sondan  comethe  no  süanger, 
bat  gif  he  be  clothed  in  clothe  of  gold.  Man.  5.  —  Ne.  HB.  hat  in 
obigen  Stellen  e  x  c  e  p  t  Bat  this  I  read,  that,  bat  if  remedee  thoa  her 
afford,  fall  shortly  I  her  dead  shall  see.  Sp.  3,  3,  16. 

g)  Die  nahe  Berührung  des  Conditional-  und  Fragesatzes  mag  bat 
in  den  verneinten  indir.ecien  Fragesatz  eingeführt  hohen.  Ne.  Ne  wote 
I  bat  {ob  nicht)  thoa  didst  these  goods  bereave  firom  rightfull  owner 
or— .  Sp.  2,  7,  19.  Who  knows  bat  the  devil  may  fly  away  with  me 
before  I  come  back.  WS.  Ken.  9.  Who  knows  bat  it  may  come  tnie. 
442.  II  £dg.  pt.  2.  Who  knows  bat  more  cliff  may  be  Coming  j|  down.  HW. 
4,  125.  Who  conld  say  bat  one  of  these  might  be  the  very  place  on 
which  he  himself  was  standing?  4,  124. 

h)  Bei  no  other  schwankt  der  Gebrauch  mit  Recht  zwischen  bat 
und  than,  jenes  bezieht  sich  auf  die  Negation,  dies  auf  den  Com- 
parativ:  Ägs.  Nys  öder  büton  him  {noch  Präposition).  Mre.  12,  32.  — 
Ae.  Richer  Mng  is  none,  bot  ge.  PL.  3527.  -r-  Me.  I  sayg  non  other 
man  of  apostUs,  „no  bnt'^  (bat  B.)  James.  GaL  1,  18.  =  oataken. 
Mrc.  12,  32.  Here  is  noon  other  thing,  no  bat  the  hows  of  god.  B. 
Gen.  28,  17.  —  Ne.  There  is  none  other  bat  he.  HB.  ==  save.  Bat 
other  of  the  apostles  saw  I  none  save  James.  This  is  none  other  bat 
the  hoase  of  God.  —  The  play-hoase  was  no  other  than  a  bam.  TJ. 
6,  3.  [Yic.  19].    This  matter  was  no  other  than  a  qaarrel  between— . 
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TJ.  8,  4.     The  tardy  police  had  no  other  resource  than  by  the  Alder-  §.  518. 
man  of  the  ward  calling  out  the  householders.  WS.  Nig.  1. 

Dagegen  scheint  es  falsch  eingedrungen  zu  sein  nach  no  sooner, 
no  more  etc.:  He  was  therefore  no  sooner  discharged  out  of  the  cu- 
stody  of  physic,  but  he  thought  of  fulfilling  his  engagement.  TJ.  6,  3. 
No  sooner  sayd,  but  streight  he  after  sent  bis  yron  Page.  Sp.  5, 1,  20. 
No  sooner  had  the  Almighty  ceased,  but  all  the  multitude  of  angels 
heayen  rung  with  jubilee.  M.  PI.  3,  344. 

Bi  (Äci,  an).  Ags.  ponne  J)U  tö  hire  cymst,  J)onne  ongist  pa  hy§.  519. 
(mandragdran)  bö  I)äm,  {le  heö  on  nihte  scined',  ealswä  leöhtfaet  (wenn 
du  zu  ihr  kömmst^  dann  erkennst  du  sie  daran,  daß  sie  Nachts  leuchtet, 
wie  ein  Leuchter)»  Mandr.  —  Ae.  His  hous  was  on  fire  and  brent  Ro- 
berd  to  dede,  bi  ^at  (bis  oder  als)  it  was  day.  PL.  1844.  t)er  dueUid 
R.  schip  J>re  daies  to  gesse,  bi  {)at  (bis)  was  kyng  Philip  risen  of  his 
sekenesse.  3698.  —  Me.  That  shal  ye  know,  or  that  i  from  you  wende, 
by  that  {wann)  i  of  my  tale  have  made  an  ende.  Gh.  16439.  Bi  that 
he  come  hire  nere,  he  said.  Percev.  2221.  —  Ne,  The  other  told  him, 
that,  by  that  he  was  gone  some  distance,  he  would  come  to  the  house. 
Bun.  34.     [Vgl  be  thanne.  §.  505]. 

For  {für).  Ags.  Se  apostol  hine  swang  fort)an)  l)»t  {dafür  ^,  520. 
daß,  weü)  hä  wolde  godes  hyrde  forl^tan.  SO.  616.  Hine  Gandis,  seö 
eä,  lange  gelette  t)8ßs  oferfsereldes  for  ^äm,  |)e  {»er  scipu  nseron  {ihn 
hinderte  der  Fluß  O.  an  der  Ueberfahrt,  weil  keine  Schiffe  da  waren). 
Cir.  Beöd  syfre  and  wacole  for  t>an,  t)e  se  deöfol  fserd  onbütan,  swä 
swä  grimetende  le6  {seid  nüchtern  und  wachsam  darum  daß  =  weil, 
denn  der  Teufel  geht  umher ^  vne  ein  brüllender  Löwe).  Job.  F  o  r  |)  o  n , 
|)e  {weil  er  nickt  gönnte)  hö  ne  üde.  B.  503.  Das  Demonstrativ  nach- 
geschoben: For|)on,  {»e  heö  his  d»d  and  word||noldon  wöordian,  ||  443. 
fordon  heö  on  wyrse  leöht  sellmihtig  god  sette  {darum  daß  sie  seine 
That  und  sein  Wort  nicht  wollten  werth  halten,  darum  warf  der  allm. 
Gott  sie  an  das  schlimmere  Licht).  C.  20,  18.  —  Nags.  Lag.  hat  noch 
voll:  ])at  he  dude  al  for  J)on,  ^t  {dafür  daß,  damit)  sculden  moni 
mon  demen  of  his  weorken.  7103.  Gewöhnlich  steht  einfaches  for 
{weil\  wahrscheinlich  um  es  von  folgendem  forden  zu  unterscheiden: 
Eneam  he  biheyte  al  his  lond,  for  he  nefde  sune.  149.  Alle  monnen 
he  wes  leof,  for  cniht  he  was  swit)e  god.  346.  Auch  wohl  in:  Help 
bim,  for  ])U  miht.  3524.  obgleich  condxtionales  an  in  B.  gegenüberliegt. 
Drihhten  rsew  off  mann  forr|)i,  t)atthe  wass  worrht  off  eor{)e.  0. 
78.  Ooddess  eongell  seggde  himm  to,  forr  thatt  {weil,  damit)  he  wollde 


474  AcbtM  Bncb. 

§.  520.  himm  firofrenn.  150.  Forr()i,  (»att  he  wass  godd  anndsaste  and  all 
nncweme,  forr()i  forrwarrp  |)e  posstell  all  hiss  fe.  16072.  Forr[>i, 
forr  |)att  [darum  weil)  itt  iss  moderr  off  aUe  |)Ot)re.  4930.  —  Ae,  For 
|)at  he  was  eldeste,  me  lokede  hym  hest  by  rigt  RG.  648.  For  he  ha^ 
now  t^  maistry,  such  prayd  hyne  haj)  ynome.  1259.  Heobiganto  lo^, 
for  he  so  longe  liuede.  753.  —  Me.  And  f  orthi  er  {Miy  callede  senene 
henede  synnes,  for  t>at  (weil)  all  o])er  commes  of  thayme;  and  for])! 
er  {)ai  callede  dedely  synnes,  for  pay  gastely  slan  ilke  mannes  sanle. 
Ferry.  BF.  11.  pou  lofes  {»am  forthi,  ^at  ))ay  hafe  fleschely  fe- 
gnre  in  lyknes  of  man.  17.  For))i,  ))at  we  hafe  noghte  cumynge, 
for[>i  hase  god  gyfene  ns  tron|)e.  27.  And  because  of  thy 
swete  wordes  and  eke,  for  i  have  preved  thy  grete  sapience,  i  wol 
goveme  me  by  thy  conseil.  Mel.  Hier  steht  präp.  because  und  for 
gleichbedeutend  neben  einander^  Mao.  verbindet  sie  sogar :  In  that  reme 
is  alle  wommen  and  no  man;  noght,  that  men  mowe  not  lyue  there, 
bot  for  because  that  the  wommen  ^vill  not  suffire  no  men  amonges 
hem.  14.  Thei  begunne  to  wepe,  for  thi  that  (for  B.)  the  sett  dai 
ther  sone  was  not  tumed  ageen  to  hem.  Tob.  10,  3.  And  for  thoa 
were  accepted  to  god,  it  was  nedfnl,  that  temptacioun  shulde  prene 
thee.  12,  18.  —  Ne.  For  that,  for  because  ist  veraltet,  gewöhn- 
lich eii\faches  for :  They  were  seeking  for  Bobert,  for  that  they  intend- 
ed  to  join  with  him.  WS.  Tal.  6.  Not  for  because  your  brows  are 
blacker.  Sh.  WT.  2,  1.  Tom  begged  to  be  excused,  for  that  he  had 
particular  business.  TJ.  4,  10.  Ganz  dem  Ags.  entsprechend:  For 
that  our  kingdom's  earth  should  not  be  soiled  —  and  for  onr  eyes 
do  hate  the  dire  aspect  of  civil  wounds  etc.  —  and  for  we  think  the 
eagle-winged  pride  set  on  you  —  therefore  we  banish  you.  Sh.  Bb. 
1,  8.  My  spirit  shall  not  always  strive  with  man,  for  that  he  also  is 
flesh.  Gen.  6,  3. 

Sonderbar  [wohl  in  Folge  wörtlicher  Uebersetzung  des  quod  und 
quia  der  Vulgata]  tritt  for  auch  für  that  ein:  Me,  Thei  scomiden 
him  witinge,  for  (that  B.)  sehe  was  deed.  Luk.  8,  53.  As  he  syg,  for 
(that  B.)  he  was  clensid,   wente   ai^en.  17,    16.    He  schewide  to  ns, 

444.  II  II  for  (that)  the  she-assis  weren  founden.  1.  Egs.  10,  16.  ^e  seyn,  for 
(that)  i  am.  Luk.  22,  70. 

For  all  war  auf  dem  Wege  zu  conjunctionaletn  Gebrauch :  For 
all  (obgleich)  there  were  so  many,  yet  was  not  the  net  broken.  Joh. 
21,  11. 

In    der  veralteten    Verbindung   for  and  ist  wohl   nicht  an   die 
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Präposition  zu   denken^    eher   an   forth  and  {/ort  auch,  ferner  auch):  §.  520. 
A  pick-axe  and  a  spade,   a  spade,    for  and  a  shrouding   sheet.  Sh< 
H.  5,  1. 

From  (von)  im  Ags.  nicht.  Nags*  On  hiss  fiftende  ger  fra  |)att,  §.  521. 
tatt  he  begann  to  rixlenn.  0.  8304.  He  let  te  posstless  sen  him  wel 
^i))))innenn  daggess  fowwerrtig,  fra  patt  {seit  dem)  he  ras  off  dtß^e. 
O.  D.  230.  —  Ae.  pis  was  })re  9er,  from  J)at  J)0  world  was  first 
mad,  {)at  |)at  heo  ariuede  ^er.  RG.  481.  Wel  hQ  fagt,  ))at,  fr  am 
{)at  ^e  sonne  aros,  vorte  hyt  derc  nygt  was,  J)e  batayle  ylaste.  5704. — 
Me.  That,  from  she  was  twelve  yeare  of  age,  she  of  her  love  graunt 
him  made.  Gh.  R.  850.  Es  ist  von  sid,  sin,  since  verdrängt. 

In  {in),  Nags.  He  wass  ssdmod  and  milde  i  ^att,  tatt  {darin 
daß,  indem)  he  ne  wollde  nohht  unnshat)i3  wimmann  wreghenn.  0. 
2828.  l)att  fall  wel  wass  sene  inpatt,  tatt  drihhtin  hire  chses  to 
wurr|)enn  godess  moderr.  2584.  —  Noch  hei  Sp.  und  Sh. :  The  maid 
let  fall  her  eyen,  as  shamefast,  to  the  earth,  and  yeelding  soft,  in  that 
she  nought  gainsaid.  1,  3,  27.  But,  in  that  {da,  insofern)  thou  art 
like  to  be  my  kinsman,  live  uubruised,  and  love  my  cousin.  Sh.  Mach. 
5,  4.  For  in  that  he  died,  he  died  ante  sin  once;  bat  in  that  he 
liveth,  he  liveth  unto  God.  Rom.  6,  10.  Happy  is  the  slave-wife  of 
the  Indian  chief,  in  that  {indem,  da)  she  has  no  drawing-room  daty  to 
perform,  but  can  sit  at  ease  weaving  mats.  Shirl.  26. 

Mid  {mi£),  Ags,  pä  mid  ])äm,  ))e  {mit  dem  daß^  indem)  hS  his 
gebeda  sang,  })ä  taer  J}8Bt  hors  ^sdt  ))8ec  of  ^abre  cytan  hröfe.  Cüdb. 
Mid  ])^,  ^e  (indem)  hyne  wrägdon  J)ä  ealderas,  nän  fing  hö  ne 
andswarede.  Mt.  27,  12.  Mid  J)^  heö  pä  feala  geära  |)yssum  mynstre 
fore  W8BS,  {)ä — .  Bed.  4,  23.  Mid  f)^  Pöohtas  wif  naefdon,  bsedon  him 
fram  Scottom  {da  die  P.  keine  Frauen  hatten,  baten  sie),  Bed.  1,  !• 
Es  verschwindet  schon  vor  der  Präposition. 

Nßfne  nömne  nymde  (nömne  J)e  und  in  voller  Form-,  nömne 
t)äm,  |)set;  nemne,  {)set;  nSmne  pe,  n@mt)e  nym])e):  Ags,  Nis  ))det  seld- 
goma  wsepnum  gew@ordad,  nsefiie  him  his  wlite  leöge  {das  ist  kein 
Hausmann  [f]  mit  Waffen  geschmückt,  wenn  ihm  der  Schein  [die  Ge- 
stalt] nicht  lügt),  B.  250.  Ssedon,  nämne  hi  him  märan  andly&e  seal- 
don,  J)set  hi  ||  woldan  him  sylfe  niman  {sagten^  daß^  wenn  sie  ihnen  \\  445. 
nicht  größern  Lebensunterhalt  gäben ,  sie  sich  selbst  nehmen  wollten)' 
Bed.  1,  15.  psßt  ic  nöwiht  geseön  mihte,  nSmde  ^sst  seö  ans^n  sceän 
{daß  ich  nichts  sehen  konnte^  außer  daß  das  Antlitz  leuchtete).  Bed. 
5,  13.    Hna  mseg  synna  forgeafa,  nymde  god  an.   D.  Mrc.  2,  7.    pmt 


476  AehtM  Boch. 

§.  521.  ni^nig  öder  intinga  wsere  )>i^re  stöwe  gr6imys  and  faBgernis  iiyiii]>e, 
}MBt  |)»r  smn  hälig  man  oMegen  wsbre  (daß  es  keine  andere  Ursache 
gäbe  von  der  Chrüne  und  Schönheit  des  Ortes  ^  ausgenommen^  daß  da 
an  Heiliger  erschlagen  wäre).  Bed.  3,  10.  —  Nags,  nichU 

§•  522.  Od  (bis).  Ags,  ])ter  se  eädga  möt  wuniaii,  öd  ^t  wintra  bid 
|)Ü8end  nmen  {da  darf  der  Frohe  weilen,  bis  daß  tausend  Winter  ver- 
gangen sind).  Ex.  223,  22.  Wffis  Br^otone  e&lond  Romannm  micüd, 
öd  padt  Cajus  hit  mid  fyrde  gesöhte  {die  Insel  B.  war  den  Römern 
unbekannt y  bis  daß  Cajus  sie  mit  einem  Heere  a^f suchte).  Bed-  1,  2. 
Ic  wylle,  |MBt  h6  wnnige  |>iis,  öd  ic  cnme.  Job.  21,  22.  Hi  ford  onet- 
ton,  öd  hie  gegän  hnfdon  tö  ))&m  wealgeate  (de  eilten  fort,  bis  sie  zu 
dem  Wallthore  gelangt  waren).  Jnd.  140.  —  Bei  Lag.  wahrscheinlich 
in  der  Schwächung  a:  Alle  dffiie  wes  {tat  feht,  a  |>et  {bis)  com  l>e 
{)estere  niht.  7663.  He  wolde  beo  {»er  warnende,  a  ^t  (forte  B.)  he 
isege  bis  Urne.  7590.  Sogar  eiT\faches  (»at:  pis  lond  he  hire  lende, 
|)at  come  hir  lifes  ende.  229.  A  J>et  bis  daß,  OEH.  23.  —  Ae.  nichts 
[doch  vgl.  H.  of  H.  ed.  Mall  Varianten  zu  148  und  234  und  Amn, 
zu  148]. 

0  f  (t7on).  Ags.  Huu  miceles  ttdes  is,  of  Jwn  {seitdem  =  syddan) 
bim  Jis  gelamp?  D.  Mrc.  9,  21.  —  Nags,  He  wass  forrdredd,  off  fatt 
{darüber  daß)  he  sahh  {Mttt  enngell,  0.  148.  He  wrat  off  |)att,  ^tt 
{darüber  daß)  Crist  wass  wnrr{)enn  mann.  5817.    Ae.  nickt. 

Ongeän  (gegen).  Nags.  pa,  ^att  sinndenn  fullhtnedd,  himm  sinn- 
denn  cweme,  onngsen  })att  (im  Gegensatz  dazu,  daß^  während,  da)  tegg 
himm  waerenn  aer  uncweme.  0.  11145.  —  Me,  Ayeins  thi  greynes  be- 
gynneth  for  to  ripe,  ordeigne  thee  an  hous,  Piers.  PP.  1B596.  —  Ne. 
Urijah  made  it,  against  (to  the  tyme  that  Wycl.  A.,  til  B.)  king 
Ahaz  came  from  Damascns.  2.  Egs.  16,  11.  So,  now  bring  them  in, 
for  I  will  play  the  cook  and  see  them  ready  against  (bis  zur  Zeit  daß) 
their  mother  comes.  Sh.  Tit.  5,  2.  He  now  gave  Orders  to  take  the 
child  against  it  wake.  TJ.  1,  3.  I  brought  a  good  large  piece  of  it 
on  purpose  for  you  against  you  came  home.  NN.  1,  72.  Mac.  scheint 
es  zu  meiden:  He  had  been  providing  arms  against  the  day  when  the 
French  sbould  appear.  Mac.  8,  116. 

§.  523.  Sld  {später -=  nach,  seit).     Die  volle  Form  sid  |)&m  J)»t  läßt 

sich  noch  aus  siddon  ^  ))SBt ,  siddan  und  sid  ))8et   erkennen.     Ags, 

*  {Da»  erste  {von  Koch  im  Anhange  nachgetragene)  BHtpiel  ist  schon  „nags/' 
TJebrigens   sehe  ich  keinen  zwingenden  Orund  |>an  für  aus  ^am  geschwächt  zu 
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Siddon,  j)flBt  se  firste  fare  wses  on  Urbanes  daei  {seitdem  daß  es  die%-  523. 
erste  Fahrt  war  in  ürbans  Tagen).  SC  1128.  Nsefre  ic  senegom  men 
ser  Äl^fde,  siddan  ic  hond  and  rond  hebban  mihte  ||  (nie  habe  ich  ||  446. 
einem  Manne  früher  vertraut^  seitdem  ich  Hand  und  Band  heben  konnte). 
B.  656.  Gs^d  effc,  se  pe  m6t,  t6  mädo  mödig,  siddan  morgenleöht 
Sudan  sctned  {wieder  geht,  wer  darf,  muthig  zum  Methe^  sobald  das 
Morgenlicht  von  Süden  her  scheint).  604.  For})an  ))e  se  deöfol  nses  on 
hgofenom  nsefre,  siddan  (seitdem)  he  })anon  ])urh  mödignisse  äfeöl  (denn 
der  Teufel  war  nie  im  Himmel^  seitdem  er  von  da  durch  Stolz  fiel)» 
Job.  —  Nags,  Moni  9er  was  agan,  seodden  bis  ciin  bider  com.  Lag. 
338.  —  Ae.  SeJ>^e  god  was  ybore,  |)er  nas  for  cristendom  ydon  so 
gret  martirdom.  KG.  1822.  Sex  bondreth  gere  er  tolde,  sen  })at  Jbesa 
was  bom.  PL.  '3.  Our  dede  bas  bene  nougbt,  sen  we  bider  camen. 
4503.  —  Me.  Sitben,  sitb  und  verkürzt  ^u  sin  und  verlängert  zu 
sitbens  und  daraus  ne.  since:  Silben  he  com  to  erthe.  PP.  931. 
Sitb  (A.  sithen  B.  da^  weil)  tbe  l^f  of  hym  bongith  of  tbe  l^f  of  the 
child,  he  sbal  dye.  Gen.  44,  30.  Sithen  {seitdem)  tbis  tbing  fei  to  bim. 
Mrk.  9,  20.  Sin  that  {seitdem)  bis  lord  was  twenty  yere  of  age.  Cb. 
603.  I  moste  gon,  sin  that  {weil)  it  is  your  will.  4702.  Your  son 
litil  hath  ylemed,  sitbens  he  was  bore.  Cb.  Sen  at  (that).  Lancelot.  1029. — 
Im  Ne.  liegen  noch  alle  Formen  vor,  aber  jetzt  sind  sie  bis  auf  since 
veraltet:  Ye  wonder  bow  tbis  noble  Damozell  so  great  perfections  did, 
sitb  that  in  salvage  forests  she  did  dwell.  Sp.  3,  6,  1.  Talk  not  of 
France,  sitb  thon  hast  lost  it  all.  Sh.  cHf.  1,  1.  Yet  sithens  help 
he  saw ,  he  needed  more  then  pity.  Sp.  2,  6,  48.  Which  I  held  my 
duty  to  acqaaint  yoa  withal,  sithence  in  the  loss  that  may  bappen, 
it  concems  yoa  somethmg  to  know  it.  Sh.  Alls.  1,  3.  Since  that 
thou  canst  talk  of  love  so  well,  thy  Company  I  will  endure.  Sh.  As.  3,  5. 

Till,  untill  ijbis)  wird  zuerst  zur  Satzverbindung  von  Orm  ver- 
wandt :  All  mannkinn,  fra  })att  (seit)  Adam  wass  wrobbt  off  eor})e,  anan 
tili  ))att  {in  Einem  fort  bis  daß)  itt  comenn  wass  tili  Gristess  d8e})e, 
all  for  tili  helle.  I.  1.  Godess  follc  sholldenn  babbenn  allderrmenn  and 
kingess,  tili  })att  Grist  bimm  shollde  onn  eor})e  sbsewenn.  288.  —  Ae. 
C^it  wild  he  not  bewar  t)erbi,  tüle  (&»)  he  was  wonded  })e  j)rid  tyme 
and  died.  PL.  154.  Eis  childre  he  wild  auance,  tUle  {so  lange)  he 
olyue  were.  348.  —  Me.  Fro  the  stronde  Manbre,  til  (Jbis  man  kömmt) 

hcdttn :  siddan  Ut  in  umgekehrter  Reihenfolge  teiner  Theile  genau  got.  |>aDasei|>8. 
Auch  sonst  dürfte  pan,  |)od  oft  so  entstanden  sein\. 
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§.  623.  me  come  to  the  see.  B.  Jud.  2,  14.  Alle  that  nygte,  tille  it  was  day, 
the  childeby  the  moder  lay.  Percev.  417.  % —  Ne.  You  shall  dose  pri- 
soner  rest,  tili  that  the  natore  of  yoor  fault  be  kuown.  Sh.  0.  5,  2. 
I  will  not  show  my  face,  ontil  my  hosband  bid  me.  Sh.  Mm.  6,  1.  So 
mayst  thon  live  tili;   like  ripe  fruit,  thoa  drop  into  thy  motber's  lap. 

447.  II  M.  PL  11,  535.  The  notes  continaed  and  ||  waxed  louder,  ontil  Ed- 
ward awoke  in  eamest.  WS.  Wav.  28.  We  cannot  rest,  ontil  the  par- 
ting  be  over.  Van.  F.  24. 

Tö  (zu)  §.  425,  tö  ^les  (so  sehr)  §.  504,  td  poxk  t>»t  {bis),  tö  l)4m 
^8ßt  {dazu  daß,  auf  daß),  tö  ^f  J)8et  (dazu  daß,  darum  daß).  Ägs. 
N»8  J>&  long  tö  l)on,  {)8et  )>&  agl»cean  hy  eft  gem^tton  {es  dauerte  nicht 
lange,  bis  sich  die  Furchtbaren  wieder  begegneten),  B.  2591.  Nies  J)ft 
long  tö  ^n,  t^ast  pd.  hildlatan  holt  ofg^fan  {es  dauerte  nicht  lange,  bis 
die  Streitlässigen  das  Holz  verließen),  2845.  Ic  com  and  follode  on 
wsßtere  tö  )>&m,  psst  (damit)  he  wilre  geswotelod  on  Israhöla  folc. 
Joh.  1,  31.  Hig  nämon  stänas  tö  pkm,  pBdt  hig  woldon  hyne  torfian. 
8,  59.  6od  wyrcd  fela  wondra  tö  })ö,  })8et  h6  wile  folces  geledfan  mid 
|)^  wondrom  getrymman  {a^f  daß  er  des  Volkes  Glauben  mit  den 
Wundern  stärke).  Fide.  —  Nags.  poss  child  iss  borenn  to  jMum,  {»att 
feie  sholenn  fallenn.  0.  7639.  Reaste  t)e  king  wolde,  forte  {bis,  \»X, 
A.)  bis  folk  come.  B.  Lag.  25650.  Alle  dai  was  ))at  fiht,  forte  (B.  a 
J)at  A.)  hit  were  dorck  niht.  7563.  —  Ae.  To  {bis)  i  finde.  Ps.  131,  5. 
und  in  forte:  pat  hol  he  kepte,  for  to  (bis)  he  hadde  myd  bongor 
hym  ynome.  RG.  1311.  Geschwächt  zu  forte  (vorte):  Wel  he  fagt  and 
so  god  emest  to  hym  nom,  ^at,  fram  \ßX  ))e  sonne  aros,  vorte  hyt 
derc  nygt  was,  ^  batayle  ylaste.  RG.  5705.  He  made  ys  wey  roome 
ynoo,  Yorte  he  come  to  kyng  Knoot.  6341.  Hii  fogte,  yorte  yt  was 
nygt.  RG.  6363  und  oft.  —  Me,  Fro  the  strem,  onto  (bis)  it  be  come 
to  theo  see.  A.  Jod.  2,  14.  I  wa:4  mad,  to  (=  til)  i  had  gette  her 
grace.  Ch.  The  crystene  kynges  hase  l,he)  fledde  so  lange,  to  thay 
hafe  getyne  them  powere  stränge.  Isömb.  420.  And  thos  bare  the 
knyght  wyne  and  stone,  onto  the  sevene  wynter  were  alle  gone  405.  — 
Ne.  nicht. 

§.  524.  Wid  (gegen).    Ags.   Some   for   hongre  h^ora   feöndom  on  band 

eodon  and  ^cne  ])eöwdöm  geboten  wid  ])on,  })e  bim  mon  andli&e  for- 
geaf  (einige  des  Hungers  wegen  gaben  sich  ihren  Feinden  in  Gewalt 
unter  der  Bedingung,  daß  man  ihnen  Speise  gab).  Bed.  1,  15.  {)& 
sende  bS  söna  ihrendracan  tö  bim  and  mycel  feob  wid  ))on,  ^  hö  hine 
ofslöge    (da  sandte  er  bald  einen  Boten  und  großen  Lohn,  dqfUr  daß 


WidütaD,   ^nrnh,  besides.  479 

1=  damit]  er  ihn  erschlüge^  wenn  etc.)»  2,  11.  Durh.  aber  hat  es  m  §•  524. 
temporaler  Bedeutung:  Nsenigum  men  gie  {)one  gesihda  cuede,  wid 
{bis)  monnes  snna  fram  deädum  äiise.  Mt.  17,  9.  Hia  deäd  ne  sappas, 
wid  hia  geseäs  monnes  sann  cymmende  in  bis  ric.  16,  28.  —  Na^s.  Ic 
hine  wille  freoien,  gif  he  me  gefed  gersume,  wid  |)on  })a  {auf  Bedin- 
gung daß)  he  mote  libben.  Lag.  886.  AI  pine  wille  he  wuUe  den,  wid 
t>on  ))e  \vl  hiin  gene  grid.  8254.  Ic  wille  halden  {)e  for  herre,  wid{)an 
^e  pa  me  helpe  8481.  —  Ae.  Grhe  bed  him  gold  and  agte  and  fe  wid 
dhan,  dat  he  wid  here  (liggen)  wile  {sie  bot  ihm  Oold,  Besitz  und  Geld, 
wenn  er  bei  ihr  liegen  wolle).  Gen.  Exod.  2019.  At  goor  jugement  i 
will  stand  and  do,  with  ^i  J}at  it  be  ent,  pe  strif  bitnen  us  two.  PL. 
2108.  [Wit  })at  (damit)  it  mote  ben  so,  benedicamus  domino.  HD. 
19.  Fouer  men  sehe  gan  fede,  wi{)  t)an  (damit)  god  schuld  saue 
bir  lord.  Guy.  T.  10234].  —  Me.  Thanne  the  kyng  hym  hendly  highte, 
that  he  schold  dub  hym  to  knyghte,  with  thi  that  he  wolde  doun  lyghte. 
Percev.  583.  I  grant  yow  leif,  withthy  your  name  to  me  that  ge  wil 
specify.  Lance lot.  961.  [Änm.  zu  Guy  10314]. 

Widütan  (ohne)  gleich  befähigt,  wie  bütan,  aber  weniger  ent" 
wickelt'.  Me.  Ne  none  take  by  the  band,  withouten  (ohne  daß)  they 
distourbed  were.  Gh.  Dr.  98ö.  There  is  the  vesselle  of  ston,  that  ever- 
more  droppeth  watre  and  fiUethe  himself  everiche  geer,  tili  that  it  go 
over  above  withouten  that,  that  men  take  fro  withinne.  Mau.  3.  —  Ne» 
Such  a  one  as  a  man  may  not  speak  of,  without  he  say.  Sh.  Err.  3,  2. 
The  fire  does  not  draw  well,  without  the  door  is  open.  Marr.  PS.  38. 
I  can  never  be  made  ||  completely  happy,  without  yon  generously  bestow  ||  443. 
on  me  a  legal  right  of  calling  you  mine  for  ever.  TJ.  15,  9. 

puruh  (durch).  Nags.  I  shall  hafenn  addledd  me  Cristess  are, 
{)urrh  ))att  (dadurch,  daJS)  icc  hafe  hem  wrohht  tiss  hoc.  O.D.  153. 
purrh  {)att,  tat.t  Herode king  wass  drerigmod,  t)8er{)urrh  wassuss 
bitacnedd.  6544.  —  Ae.  pe  kyng  was  holden  hard,  t)orgh  })at  he  had 
suom.  PL.  5262.  —  Me.  Adam  clepide  the  name  of  bis  wüf  Eye  thurg 
that,  that  (weil)  she  was  moder.  Gen.  B,  20.  I  dredde,  therthurg  that 
(A.  for  B.)  i  was  nakid.  3,  10.  Ysrael  louede  Joseph  ouer  alle  Ms 
sons,  therthurg  that  in  elde  he  hadde  getun  hym.  37,  3. 

Femer   sind  zu  diesen  Präpositionen  noch  folgende  hinzugetreten. 

Besides    (außer)   gelangt  erst  im  Ne.   zu  conjunctionalem  G^e-§.  525. 
brauche  und  zeigt  eine  präpositionale  Bedeutung  darin ^    daß  es   that 
festgehalten  hat:    Besides  that  (außerdem  daß)   he  is  a  fool,  he  is  a 
quarreller.   Sh.  TN.  1,  8      Besides  that  they  are  fair  with  their  feed- 
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§.  625.  ing,  they  are  tanght  their  manage  etc.  Sh.  As.  1,  1.  Observing,  it 
might  again  serve  him  at  bis  need,  besides  that  the  tools  were  worth 
something.  WS.  Ken.  11.  Auch  allein- 

Notwitbstanding  (§.  464  ungeachtet)  wohl  auch  erst  im  Ne.: 
Notwithstanding  that  one  sool  was  reft,  yet  had  the  bodie  not  dinnem- 
bred  bee.  Sp.  4,  3,  21.  There  was  no  resisting  so  tempting  a  pro- 
posal,  notwitbstanding  that  the  Oreat  Man,  ander  whose  patronage  he 
had  enlisted,  was  the  principal  object  of  the  proposed  attack.  TVS. 
Wav.  25. 

Be cause  (wegen)  kann  erst  im  Äe.  cot^functianal  geworden  sein, 
sowohl  als  Substantiv  als  auch  als  Präposition:  Me-  By  the  canse, 
that  (weil)  they  shulden  rise  erly  amorwe,  nntohir  reste  wenten  they 
at  night.  Gh.  2490.  Becanse  he  killyd  j)is  kene.  MArthnre.  1785. 
He  departed  that  ryvere  in  360  smale  ryveres,  becanse  that  he 
had  swom.  Man.  5.  In  that  reme  is  alle  women  and  no  man ;  nc^ht, 
as  snme  men  seyn,  that  men  mowe  not  lyye  there,  bnt  for  becanse 
that  the  women  will  not  snSre  no  men  amonges  hem.  14.  And  for 
becanse  that  he  was  so  wel  with  god,  therfore  thei  worschipe  him. 
15.  And  so  seyn  thei  of  the  sonne;  becanse  that  he  chaongethe 
the  tyme;  and  for  it  is  of  so  grete  profite,  thei  knowe  wel,  that 
etc.  15.  [Then  was  the  emperonr  wo,  for  canse  they  woold  fro 
him  go.  Gay.  G.  Nüi^  All  the  folke  of  the  towne  thanked  feiyre  syr 
Gayon,  for  canse  they  had  slayne  their  föne.  0  i""].  —  Ne.  Why  so? 
not  for  becanse  (forthi  becanse  deshalb  weilt)  yonr  brows  are  blacker. 
Sh.  Wt.  2,  1.  I  fled,  becanse  I  was  afraid.  I  abhor  death,  becanse 
that  thon  mnst  die.  Byr.  HE. 

Excepting,  except  (auJSer)  erst  an  der  Grenze  des  Me.  und 
Ne.  Lye  in  no  lowe  chambre,  except  it  be  borded.  A.  Borde.  250.  — 
Ne.  Except  (no  bnt  gif  Wycl.)  ye  be  converted,  ye  shall  not  enter 
into  the  kingdom  of  heaven.  Mt.  18,  3.  Except  (no  bat,  bnt  Wycl.) 
those  days  shonld  be  shortened,  there  shonld  no  flesh  be  sayed.  24,  22. 
Except  that  bis  dwelling  did  not  float  with  the  flood-tide,  the  yonng 
lord  was  comfortably  accommodated.  WS.  Nig.  3.  It  has  nothing  to 
449.  II  do  with  ||  the  present  snbject  excepting  that  Miss  S.  looked  so  Uke  it. 
BH.  52.  Leicester's  confession  was  wrenched  from  him  piecemeal,  yet 
was  npon  the  whole  accnrate,  excepting  that  he  totally  omitted  to 
mention  that  he  had  assented  to  Yamey's  designs  apon  the  lifo  of  his 
countess.  WS.  Ken.  40, 


Save  saving,    sam  samod.  45  X 

Save  {außer ^  wenn  nicht)  schon  im  Ae.  Roger  he  cursed  first,  §.  525. 
saue  J)e  kyng  had  grith.  PL.  3199.  —  Me.  Thei  taken  the  nexte  of 
hire  kyn  to  hire  wyfes ;  saf  only  that  thei  out  taken  hire  modres.  Man. 
22.  In  the  wise  the  phisiciens  auswereden,  save  that  they  saiden  a  fewe 
wordes  more.  Ch.  —  Ne.  Not  that  any  man  hath  seen  the  father,  save 
(bat  Wycl.)  he  which  is  of  God.  Joh.  6,  46.  All  men  cannot  receive 
this  saying,  save  (bat  Wycl.)  they  to  whom  it  is  given.  Mt.  19,  11. 
The  Somersetshire  peasants  behaved  themselves  as  if  they  had  been 
Veteran  soldiers  save  only  that  they  levelled  their  pieces  too  high.  Mac. 
5,  177.  The  form  of  the  enclosnre  was  an  oblong  sqnare,  save  that 
the  comers  were  considerably  rounded  off.  WS.  Iv.  7.  None  save  thon 
shall  be  left  upon  the  mom.  Byr.  Cor.  21. 

Wie  excepting  durch  except,  so  mag  auch  saving  durch 
save  veranlaßt  sein :  Which  no  man  knoweth  saving  he  that  receiveth 
it.  Rev.  2,  17. 

Hierher  gehört  auch  unless  (§.  448.)*  wenn  nicht,  außer:  Me» 
Onlesse  certeyn  great  men  were  brought  out  of  the  way.  Trial  of  Old- 
castle  an.  1413.  To  slepe  grouelynge  upon  the  stomacke  and  belly 
is  not  god,  oneles  the  stomacke  be  slow  and  tarde  of  dygestyon.  A. 
Borde  247.  —  Ne.  In  truth  I  hold  myself  not  safe,  unless  under  the 
protection  of  a  gentleman.  WS.  Ken.  9.  He  could  not  sleep,  unless  bis 
head  was  propped  by  several  pillows.  Mac.  7,  7. 

22)  Alin.  sam**  {zusammen,  Dem,  sa,  Sskr.  sam  mit)  wird  ?mß  525. 
Ags.  Conjunction:  Hy  gedöd,  Jaet  öder  [bessere  Lesart  «gder]  bid 
oferfroren,  sam  hit  s^  sumor  sam  winter  (sie  machen,  daß  das  eine 
[Jedes  von  beiden]  zufriert,  mag  es  Sommer  oder  Winter  sein).  Or. 
Wulfst.  —  Same:  ForJ)äm  ^e  J)»r  wifmen  feohtad  swä  same,  swä 
wsepnedmen  {weil  da  die  Frauen  fechten,  wie  die  Männer),  Cir. 

Das  abgeleitete  Adverb  samod  (sammt^  zitsammen^  Sskr,  samanta, 
got,   sama^,    ahd.  samant)  fügt  Gleiches  hinzu :     J)u  geworhtest  heofon 

*  Unless  acheint  auf  demaelben  Wege,  wie  die  Präpositionen,  zu  conjunc- 
tionalem  Oebrauche  gelangt  zu  sein:  anless  that  weniger,  ausgenommen  daß, 
wenn  nicht.  Wenn  dagegen  Mau.  17.  hat:  But  how  it  semethe  to  symple  men 
nnlerned,  that  men  ne  mowe  not  go  ondre  erthe,  and  also  that  sholde  falle  toward 
he^pene  from  andre  I  But  that  may  not  he,  upon  lesse  than  ^ee  mowe  falle 
toward  hevene  fro  the  erthe ;  so  ist  upon  lesse  than  Nachahmung  des  frz,  a 
moina  qne,  und  mag  ähnliche  Formen  erzeugt  haben.  Das  ne.  unless  aber  kömmt 
schwerlich  [?]  daher» 

**  [Ich  sehe  keinen  Qrund  ags,  sam  aus  dem  Altn.  ?ier zuleiten], 

Koch,  engl.  Grammatik.  II.   2.  Aufl.  31 
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§.  526.  and  ^rdftn^  samod  ealle  gesceaft  {du  wirktest  Mmmel  und  Erde,  und 
zugleich  aUe  G^esehapfe).  El.  729.  [Wid  ])«s  fsestengeates  folc  onette, 
weras,  wff  somod.  Jod.  163].  oder  es  fuhrt  zwei  gleichstehende  durch 
and  oder  ge  verbundene  Glieder  ein:  Gebedo  singende  samod  for 
hSora  sjlfra  tcre  hslo  and  {iftra,  ^  —  {Gebete  singend  sowohl  für 
ihr  ewiges  Heil  als  auch  für  das  derer,  welche),    Bed.  1,  25. 

§.  527.  23)  Relativpronomen  s.   §.   346  ff.     Ge   {Sshr.  Relaävstamm  ya, 

^^^-  II  II  ^o^  J&/^9  j&'li  ^^  ^^  «z^t^^^  seltner  mehrere  Gegenstände  oder  Be- 
hauptungen gleich :  Ags,  I)onne  4nra  gehwylc,  södfsest  ge  synnig,  s^ed 
meotndes  dorn  {wenn  Jeder,  der  Fromme  und  der  Sünder ^  Gottes  ür- 
theü  sucht).  Ex.  233,  11.  ])onne  herga  finma  eallam  d^med  leöfom 
ge  l&dom  {wenn  der  Heere  Herr  alle  richtet^  die  Lieben  und  die  Leidi- 
gen). 53,  7.  Ge  —  ge :  ^c  man  ge  binnan  bnrgom  ge  b4tan  {jeder ^ 
sowohl  in,  als  außer  den  Burgen).  Edg.  2,  1.  ^c  man  ge  earm  ge 
eädig  {jeder^  arm  und  reich),  1,  1.  Hwylcne  ge  eannne  ge  eädigne 
{welchen,  arm  und  reich).  Cn.  Hibenua,  Scotta  eäland,  ge  on  brsdo 
bis  stealles,  ge  on  halwendnesse,  ge  on  smiltnisse  lyfta  is  betere.  (Hi- 
bernia,  Scotonun  insnla,  et  latitadine  soi  Status,  et  salubiitate  ac  sere- 
nitate  aemm  praestat).  Bed.  1,  1.  Wses  ^ekw  fayra,  ^t  bis  oft  waeron 
an  wtg  gearwe  ge  et  b&m  ge  on  berge  {ihre  Gewohnheit  war,  daß  sie 
oft  kampfgerüstet  waren  sowohl  daheim  als  ün  Heere).  B.  1248.  Auch 
vor  Sätzen:  Ic  cüt>llce  Yfkt,  ge  bw»t  ])n  eart  ge  for  bwon  pn  gnor- 
nast  {ich  weiß  recht  gut,  sowohl  was  du  bist  als  auch  weshalb  du 
trauerst).  Bed.  2,  12. 

Sogar  ge  —  and  {so  wohl  —  als  auch):  Fatpon  hibr  synt  butu 
geddn,  ge  ]Met  hieleda  beam  beofoniice  scnlon  leöde  forlstan  and  on 
|»et  ISg  to  )>e  h4te  hwSorfan.  C.  46,  31.  Die  genannten  Gegenwände 
werden  vorher  zusammeng^aßt  durch  bä  §.  540,  »gbwseder  §.  536. 
und  selbst  durch  somod  [§.  526.]:  Se  waes  bäten,  t)»t  be  sceolde 
Eädwine,  )K>ne  cyning,  somod  ge  lifo  ge  lice  beniman  (er  ward  geheißen, 
König  E.  Leben  und  Reich  zu  nehmen).  Bed.  2,  9.  Verstärkt  wird  es 
mit  eäc  und  swylce  {und  auch):  Feormiend  swefad  ge  swylce  seo 
berepäd  brosnad.  B.  2258.  —  Im  Nags.  behält  es  0. :  Alle  forenn 
tili  helles  })eosstermesse,  9a  *  ])a  {sowohl  die)^  Jtatt  w«renn  gode  memi, 
9a  ^  {als  auch  die),  J)att  wserenn  ille.  54.  Cb.  hat  es  noch  mit  both: 
I   wol  be  to   you   bothe  —  ye  bothe  faire  and  good.  6822.    To 

*  [£«   mUrhen  sich  früh  ge   =   goth.  jah,    ahd.  joh  und  geä    :=   goth,  ja, 
ahd.  ja]. 


Nay,  ay,  gl^  y«t,  h^aet  what.  ^jgg 

the  f6st9  cristpn  fclk  iepa  (|res$e  in  geperal,    y^  both©  yonge  aad§.  527. 
olde.  4837, 

Außerdem  wird  ge  im  Ags.  gebraucht^  um  die  Frage  zu  bejahen 
und  die  Steigerung  zu  bezeichnen :  Ic  secge  .eöw,  JMBt  »Icum  hiebbendum 
bid  geseald  fram  |)«m,  l)e  ii«fd;  ge  ^t,  J«t  he  hsefd,  himbid  &fyr- 
red.  Luc.  19,  26.  Daher  im  Englischen:  And  pis  folc  of  Troie  of  pe 
Frensche  faste  slow  g  e  (sogar)  two  l)Ousand  and  mo  in  a  lytul  stonde. 
RG.  438.  —  Me.  Mannes  sone  is  lord  ge  (ghe)  of  the  sabbath  (= 
also  HB.).  Lnk.  6,  6.  He  that  biieaeth  in  me,  ghe  if  he  shal  be  deed, 
schal  lyue.  Job-  11,  25.  —  Ne.  But  with  me  it  is  a  very  small  ||  thing  ||  451. 
that  I  should  be  judged  of  yon:  yea,  I  judge  not  mine  own  seif.  1. 
Cot.  4,  8.  I  am  weary;  yea,  my  memory  is  tired.  Sh.  I  should  flout 
him,  if  he  writ  to  me ;  yea,  though  I  love  Mm,  I  should.  Sh.  Much. 
2,  3. 

Dieses  steigernde  j es,  ist  verdrängt  durch  nay:  It  was  regarded 
as  no  disparagement  for  the  daughter  of  a  Duke,  nay  of  a  royal  Duke, 
to  espouse  a  distinguished  eommoner.  Mac.  1,  37.  An  English  church- 
man,  nay  even  an  English  prelate,  if  he  went  to  Holland,  couformed 
to  the  estabUshed  religion.  1,  74.  The  fiery  souls  that  might  have  led 
thy  sons  to  deeds  sublime,  now  erawl  from  cradle  to  the  grave,  slaves 
—  nay  —  the  bondsmen  of  a  slave.  Byr.  öi.  6. 

Daneben  ay:  But  for  these,  and  these  alone,  some  moments,  ay, 
one  treacherous  hour,  he  still  might  doubt  the  tyrant's  power.  Byr.  Gi. 

24)  Git,   get  {noch,   auch):     Ags.  Gyf  heö  gyt  lyfad  {wen7i  sie^.  528. 
noch  lebt).  B.   944.     ])ä   git   him  @orla  hleö  gesealde    mädmas    (da 
schenkte    ihm    noch  Schätze   der  Schirm   der   Männer).  B.   1866.     Aus 
temporalem    noch   entwickelt  sich  die  adversative  Bedeutung.  —  Nags. 

Nas  get  {noch  nicht)  Rome  biwonnen.  Lag.  109.  —  Ae»  He  come  bute 
mid  0  mon  and  get  [und  noch  dazu)  J)ilke  in  fehle  wede.  RG.  837.  — 
Me.  ^if  alle  it  be  so,  that  men  of  Grece  ben  cristene,  git  (doch)  thei 
varien  from  eure  feithe.  Mau.  3.  —  Ne.  I  come  to  you  in  the  spirit 
of  peace,  yet  you  will  not  receive  me.  Wb.  I  can  see  no  light  neither 
now,  and  yet  I  ^m  certain  I  saw  a  candle  bumjng  but  a  moment 
before.  TJ.  8,  10.   Besonders  im  Gegensatz  zum  Concessivsatze.  §.  508, 

25)  Das  Interrogativ  hwa  wird  im  Ags.  auch  indeßnit  gebraucht  %.  529. 
und   da   es   als   solches   einen  unbestimmten    Theil  bezeichnet  [§.  368], 

»o    kann    es  auch  zur  Angabe  des  Ganzen  in  seinen  Theilen  verwendet 

31* 
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§.  629.  werden*.  So  schon  im  Ae.:  Here  folc  beo  loren,  wat  in  batayle,  wat 
in  se  {theils  —  theils).  B6.  1157.  Ac  wat  an  horse,  wat  a  yote,  |)e 
Romeyns  hym  sywyde.  4282,  Eygte  score  {jonsend  of  hors  ywrye  |)er 
were  in  hys  ost,  wat  of  crystyne,  wat  of  payns.  4537.  For  wat  wy{) 
loae,  wat  wy|>  eye,  he  brogte  hem  al  to  ys  wylle  (theils  durch  Liebe, 
theils  durch  Furcht,  er  brachte),  5802.  Es  kann  and  dazwischen 
treten :  Fourti  })Oiisand  paien,  what  drenkled  and  what  slayn.  PL.  4725. 
Hinter  and  konnte  nun  leicht  das  zweite  what  au^allen:  Hii  vor  {)e 
wonder  cas  in  drede  velle  anon,  wat  vor  drede  I)erof,  and  vor  streng{)e 
of  her  fon.  RG.  8443.  —  Me.  The  time  it  wasteth  night  and  day  and 
steleth  from  us,  what  prively  sleping,  what  thurgh  negligence  in  our 
waking.  Gh.  4442.  Forpined  what  for  love  and  for  distresse.  1455. 
Hire  thooghte,  that  a  ladie  shnld  hire  spare,  what  for  hire  kinrede  and 
hire  nortehie.  3965.  What  with  bis  wisdom  and  bis  cheyahie,  he  con- 
qnered  alle  the  regne.  867.    In   tbis   firste    hoost  is   the  nombre  50 

452.  II  II  comaonez,  what  of  hors,  what  of  fote.  Man.  22.  Bat  what  for  the 
yles,  what  for  the  see,  and  what  for  streng  rowynge,  fewe  folk  assayen 
to  passen  that  passage.  31.  What  on  hors,  what  on  fote.  24.  Im  Ne, 
ist  der  Gebrauch  von  what  beschränkt:  es  zählt  nur  Gegenstände  hin- 
sichtlich ihrer  Wirkung  auf :  It  rained  down  fortone  showering  on 
your  head,  and  such  a  flood  of  greatness  feil  on  yoo,  what  with  onr 
help,  what  with  the  absent  king,  what  with  the  ipjories  of  a  wanton 
time.  Sh.  aHd.  5,  1.  And  what  betwixt  the  intricacy  of  the  way, 
the  darkness  of  the  night,  Tressilian's  ignorance  of  the  country,  and 
the  sad  and  perplexing  thonghts,  with  which  he  had  to  contend,  bis 
joumey  proceeded  slowly.  WS.  Ken.  9.  What  with  bis  coolness  and 
bis  soldierlike  bearing,  he  looked  far  more  like  the  prison  gaard. 
BH.  52. 

§.  530.  26}   Wie   die    ags.  Interrogativen  durch  ihre   Verbindung  mit  swä 

(§.  499.)    ihre  Bedeutung   erweitern^    so  im  Englischen  neben  so  durch 
ever,    s.  whoever.  §.  499.     Das   so  erweiterte  however  ist  dann, 

*  [Auf  die  Entstehung  dieser  Conjunction  war  gewifc  das  Frz,  que  . .  .  qne 

nicht    ohne  Einflufa.   Vgl  Die»  3^,  78.      Die   Stelle   im  frz.  Quy   (%LQ,    des  G. 

V.  W.  636,28) :     Ke  de  Teiller,  ke  de  Juner  e  surketut  de  traTailler,    mult  grant 

Eomil  avoie  wird  von  den  verschiedinen  englischen  Übersetzern  so  wiedergegeben : 

Wat  for  fastyng,  wat  for  wakyDg,  i  fei  her  douD  in  slumeryDg  (p,  6^^8,  13).  Wat 

of    wakeing  and  of  fasting  and  eke  |)at  o|>er  traTeyling,    osleped   8wi|>e   sore    ich 

was  (p.  642,  18).     What  for  wokyng  and  for  fastynge,    what  for  traveU  and  for 

fyghtynge,  i  restyd  me  on  thys  grownde  (p.  643,  24).] 
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aus  seiner  Satzverhindung y  zur  ConjuncHon  geworden.  Jene  ist  noch  §.  530. 
in  voller  Form  gebräuchlich:  However  wide  awake  they  may  have 
been,  before  they  entered  that  sleepy  region,  they  are  sure  in  a  little 
time  to  inhale  the  witching  influence  of  tbe  air.  Sk.  Leg.  =  they, 
however  wide  awake  (wie  wach  auch  immer  =  obgleich  munter\  are 
sure  etc.  This  loss,  however  great,  he  bore  like  a  man  of  sense.  TJ. 
1,  2.  As  a  wise  general  never  despises  his  enemy,  however  inferior 
his  force  may  be,  so  neither  does  a  wise  physician  ever  despise  a 
distemper,  however  inconsiderable.  TJ.  5,  8.  Diese  concessive  Bedeu- 
tung schwächt  sich  dann  zur  eir^fachen  adversativen:  This  great  loss, 
however,  he  bore  like  a  man. 

27)  Neben  temporales  ^onne  tritt  schon  im  Ägs,,  doch  selten^  %,  531. 
gleichbedeutend  hwonne:  ponne  stondad  pt  forworhtan  —  hwonne 
him  bearn  godes  d^man  wille  {dann  stehen  die  Verruchten  — ,  wann 
Gottes  Sohn  sie  richten  will)»  C.  303,  31*.  —  Lag.  B.  hat  schon  oft 
wone,  wane  dem  Jonne  in  A.  gegenüber:  ponne  (wane)  he  wende, 
))enne  seide  he.  2387.  Relativ:  A  ))eon  time,  ))onne  (wane)  men  gad. 
711.  /n  A.  und  B. :  Wqnne  ^u  comest  to  tK>n  cnihten,  ])ser  ^a  findest. 
714.  Wenne  ^u  wult  more  soluer,  sseche  hit  at  me  solaen.  3570. 
Weonne  so  (wane)  ic  beo  fordfaren,  Hengest  eow  wol  makien  care. 
15054.  Letztere  Form  läßt  vermtähen,  daß  die  Umbildung  des  Inter- 
rogativs zum  Relativ  auch  hier  durch  swä  erfolgte  (§.  499).  J)iss  lif 
to  ledenn  he  bigann,  whann  he  wass  litell.  0.  3217.  Davi))}),  whann 
he  gong  ||  mann  wass,  pa,  wass  he  shepess  hirrde.  3953.  At  senne  time,  ||  453. 
whanne.  133.  —  Im  Äe*  wird  whan  when  allgemein^  bisweilen  mit  nach- 
folgendem Joanne:  Wen  J)e  strengj)e  failej),  me  mot  take  quoyntyse. 
RG.  463.  He  drow  to  hire,  wan  he  wolde.  598.  Wanne  I)at  blöd 
stod  al  abrod^  was  \Qr  gret  wo  ynou.  5414.  Ac  euere  wanne  (so 
oft  als)  he  myd  ys  ost  to  eny  hauene  com,  Edwyne  was  agen  hym. 
5021.  Whan  he  wend  haf  passed  ])o,  t)at  gan  him  dryne,  ))an  were 
aryued  fritty  schippes.  PL.  286.  Relativ :  Sone  after  \q  wyntere,  whan 
^e  somer  bigan,  J)e  kyng  went  to  burgh  Konan.  259.  —  Ebenso  Me, 
When  we  may  not  don,  than  wol  we  speken.  Ch.  3879.  Then  i  am 
gentil,  when  that  i  beginne  to  liven  vertuousli.  6757.  Upon  the  morwe, 

*  [DU  stelle  (Grein  I.  145,  630  ff.),  die  nicht  lückenlos  üherlUfert  ist, 
lautet  in  der  Ha. :  {>oüne  stondad  {>&  forworhtan,  {>ä  de  flrnedon,  beöd  beofigende, 
bwoone  him  bearn  godes  d^man  wille.  E»  wird  hier  von  hwonne  ein  indirecter 
Fragesatz  eingeleitet:  ^sie  beben  (in  der  Erwartung),  wann  sie  Oottea  Sohn 
richten  wolle']. 
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§.  531.wlian  that  it  was  day.  11551.  Wh  an  hcU  sich  so  befestigt^  daß  that 
als  Zeichen  der  Relation  hinzutritt.  —  Ne,  When  so.  Sp.  3,  9,  30. 
veraltet  =  when-as.  It  was  aboat  to  speak,  when  the  eock  crew.  Sh. 
H.  1,  1.  The  Cambridge  scholars  trembled,  when  they  approached 
Epping  Forest.  Mac.  3,  375.  This  heroic  spirit  is  not  extinct.  When, 
in  onr  time,  a  new  and  terrible  pestilencd  passed  round  the  globe, 
when  in  some  cities  fear  had  dissolved  all  the  ties  which  hold  society 
together,  when  the  secolar  clergy  had  deserted  their  flocks,  when  medic- 
al  sueconr  was  not  to  be  porcbased  by  gold  -^  even  then  the  Jesuit 
was  found  by  the  pallet  Mac.  6,  289.  Relativ :  The  time  when  I 
was  yonng.  Sk.  —  Now  whenas  (§.  499.)  Sflcfed  light  began  to  dawn 
in  Eden  on  the  hmnid  flow^rs,  fortb  came  the  hnman  pair.  M.  PI. 
9,  192. 

Das    hinztäretende    eser    erweitert    die    Bedeutung:      Wheösoever 
(whanne  Wycl.)  ye  will,  ye  may  do  them  good.  Mrk.  14,  7. 

§.  532.  28)  Hwftr  {wo)f    Für  ags,  relatives  |)j5r,   |)«r  |)«r  hat  Durh. 

8a&  hll^r,  also  die  gewöhnliche  Umbildung  des  Interrogativs  zum 
Relativ  und  als  Variante  das  eir^fache  hnör:  p^r  (hn^r)  l)in  striön 
is,  ])er  is  and  ])ln  höarta.  Mt.  6,  21.  Snä  hn^r  ic  am,  |)6r  ^c  bid 
min  höra.  Job.  12,  26.  —  Nags.  Heo  moten  wonien,  wer  swa  (wäre 
so)  heo  wolled.  Lag.  479.  Whaere  swa  (war)  he  fonde  enne  gume, 
he  lette  smiten  him  of  t)at  hsefde.  9202.  Heo  bim  {)ene  king  tahten, 
))er  (war)  he  hnntede.  6630.  Ebenso  Orm.  whser  swa,  whser  swa  se, 
whser  somm  (wo  auch  nur).  —  Ae.  befestigt  sich  where :  ))er,  where 
he  was  schotte,  uio|)er  chapelle  Standes.  PL.  437«  — '  Me*  Wher  thi 
tresonr  is,  there  and  thin  herte  is.  Mt.  6,  21.  In  the  place,  where. 
Esth.  1,  9.  —  Ne.  Where  your  treasure  is,  there  will  your  heart  be 
also.    Where  rose  the  mountains,    there  to  hlm  were  friends;   where 

454.  II  roUed  the  ocean,  thereon  was  his  home.  Byr.  GH.  3,  13.  Relativ:  ||  On 
that  altar  where  we  swore  to  you  dear  amity.  Sh.  KJ.  5,  4.  Those 
provinces,  where  the  anciei^t  civilisation  might  still  instmot  barbarians. 
Mac.  1,  5.  He  had  been  the  idol  of  the  nation.  Whereever  he  had 
appeared,  men  had  uncovered  their  head  to  him.  Mac.  Whereas  §.  499. 
Reproduction  des  ags.  hw&r  swÄ,  ealswSi:  The  former  eat  very  hear- 
tily,  whereas  (während)  the  latter  could  hardly  swallow  a  morsel. 
TJ.  11,  6. 

Der  relative  Gebrauch  hinter  Localbegriffen  veranlaßt  die  zahl- 
reichen präpositionalen  Verschmelzungen  und  deren  weitere  Verwendung. 
Äe.  An  chyrche  t)erbyne|)e  hii   rerde^    warynne   me   sholde    godes 
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seruyse  do.  RG.  5184.  per  nys  notöng  bileued,  warbi  men  mow§.  532. 
libbe.  227.  pat  ech  mou  paide  a  peny,  war})ora  he  wiste,  how  mony 
mea  in  al  {>e  world  were.  1399.  Myu  houd  axe,  wherwith  ich  habbe 
goandes  mony  on  yslawe.  587.  Bäte  a  schipfol  ))er  of  {der  Juden) 
ascapede,  t^t  were  to  feie  ywys,  warof  (von  welchen)  com  ^e  lu))er 
brod,  {)at  among  men  gel  ys.  RG.  1601.  He  gef  hym  cristendom, 
war  with,  as  he  wor|)i  was,  to  blisse  of  hevene  com.  1623.  —  Me.  Ye 
ben  the  cause,  wherfore  that  i  die.  Ch.  1570.  The  statue  made  a 
signe,  wherby  that  he  toke,  that  his  praiere  accepW  was.  2268.  — 
Ne.  Besonders  bei  den  äUern  Schriftstellern  ist  es  [f]  sehr  häufig :  Edward 's 
sons,  whereof  thyself  art  one.  Sh.  bR.  1,  2.  The  means  whereby 
I  live.  Sh.  MY.  5,  1.  His  learning,  the  greatness  whereofi  cannot 
enougb  commend.  4,  1.  Thine  eyes,  w herein  I  see  myself.  5,  1.  The 
play's  the  thing  wherein  I'll  catch  the  conscience  of  the  king.  H.  2,  2. 
Meanwhile  the  world  shall  burn,  and  from  her  ashes  spring  new  heaven 
and  earth,  wherein  the  just  shall  dwell.  M.  PL  3,  335.  Learning 
their  language  wherein  I  had  a  great  facility.  Gull.  1.  The  other 
three  whereof  one  was  a  page.  1.  Auch  in  Beziehung  (xuf  den  vor- 
hergehenden Satz:  Whereupon  I  once  more  thought  of  attempting  to 
break  my  bonds.  1. 

Es  schließt,  wie  what,  das  Demonstrativ  there  em,  daher  mit  Prä' 
Positionen^  die  zu  diesem  gehören :  To  bear  you  hence  to  where  a  hope 
may  dwell.  Byr.  Par.  3,  6. 

29)   WcLhrscheinlich   tritt  schon  frühe  hwanon  für  das  Demon^  §'  "^^* 
strativ  ein,  s.  §.  499. 

Im    Ne*    steht    whence    {woher\    bisweilen    pleonastisch   from 

whence,    als  Relativ  bei  und  ohne  Substantiven:    When,    weeniAg  to 

returne  whence  they  did  stray,  they  cannot  finde  the  path.  Sp.  1,  1,  10. 

He  went  out  of  the  room  into  his  study  adjoining,    from  whence  he 

presently  returned.  Yan.  F.  50. 

Ferner  enthält  es  (=  thence)  die  Folgerung:  He  had  given  his 
proteg^  money  to  pay  off  her  little  debt  to  Miss  Briggs,  who,  however, 
II  still  remained  behind  with  her  friends:  whence  my  lord  came  to  the  ||  455. 
painful  conclusion  that  Mrs.  Crawley  had  made  some  other  use  of 
the  money.  Yan.  F.  52.  His  grief  too  was  a  good  deal  aggravated 
by   the  unkind  looks  of  Mr.  Allworthy ;  whence  he  concluded,  that—. 

TJ.  6,  li. 

30)   Ags.   hwider   (wohin)   wird  später  auch  Relativ ,    indem  es  §,  534. 

für  tider  eintritt^   durch  sw&  hwider  swä:   Ags.  L^fhesse  sealde  tö 
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§.  534.  farenne,  swä  hwider  swä  hi  woldan  {gah  Erlaubniss  zu  fahren ,  wofun 
sie  wollten).  Bed.  4,  1.  —  Nags,  We  senilen  comen,  whuder  J)U  batest. 
Lag.  5419.  Ich  wille  liden,  wuder  swa  (woder  t)at)  |)u wult.  12169.  — 
Me.  I  shal  sue  thee,  whider  ever  thou  shalt  go.  Mt.  8,  19.  Whidnr 
i  go,  96  mown  not  come.  Joh.  8,  21.  —  Ne.  I  will  follow  thee,  whi- 
thersoever  thou  goest.  Whither  I  go,  ye  cannot  come.  HB.,  She 
was  staying  at  the  hotel  atDieppe,  whither  Becky  fled.  Yan.  F.  64. 
She  was  in  a  whirl  of  wonder  at  the  theatre,  whither  the  good- 
natnred  lady  took  her.  4. 
§.535.  31)  Das  Interrogativ  hw»der  (welcher  von  zweien)  kündigt  zwei 

Begriffe  oder  Behauptungen  als  unbekannt  an:  Hwseder  is  märe  ^e 
|)8ßt  gold  \e  templ?  Mt.  23,  17.  Die  pronominale  Bedeutung  schwindet 
und  es  bleibt  nur  Zeichen  der  Frage  ,  erst  in  doppelten  j  dann  auch  in 
einfachen  directen  und  indirecten  Fragen:  Na  smeagiad  snme  men, 
hwsenon  hün  come  säwul,  hwseder  |)e  of  })äm  fseder  ))e  of  t)sere  mdder 
{nun  überlegen  manche,  woher  ihnen  die  Seele  komme,  vom  Vater  oder 
von  der  Mutter).  Bed.  1,  17.  })&  fandode  fordweard  scipes,  hwseder 
sincende  ssefldd  })ä  gyt  wsere  under  wolcnom  {da  erforschte  der  Lenker 
des  Schiffs^  ob  sinkend  noch  wäre  die  Seeflut  unter  dem  Himmel). 
C.  86,  27.  —  Nags.  Forr  illc  hird  wel  wisste  inoh,  whe{)|)r  (ob)  itt  to 
Serrfenn  shollde  prest  senndenn  i  |)e  firrste  lott  o|)))r  i,  {»att  comm 
{)8ßraffterr,  ot)t)r  i  |)e  t)ridde  etc.  0.  526.  HweJ^er  de])  wnrse  flesch  t)e 
gost?  ON.  1406.  Wej)er  he  shal  aTorf)  J)e  abak  {ob  er  vorwärts  oder 
rückwärts  soll).  822.  —  Me.  He  shal  knowe  of  the  techinge,  wher  {ob) 
it  be  of  god,  where  (ob)  i  speke  of  my  silf.  Joh.  7,  17.  —  iVe.  He 
shall  know  of  the  doctrine,  whether  it  be  of  God,  or  whether  I  speak 
of  myself.  s.  Frage. 

Da  hwseder  dns  dem  andern  in  der  Frage  gegenüber  stellt,  so 
vnrd  das  Adverb  hwsedere  Adversativpartikel  {aber,  doch):  Ags.  Hwae- 
dere  m6  gesselde,  {)8et  ic  mid  sweorde  ofslöh  niceras  nigene  {doch  es 
glückte  mir^  daß  ich  mit  dem  Schwerte  neun  Nixen  erschlug).  B.  574. 
in  Verbindung  mit  and,  eäc,  {)e4h,  swä  })eäh:  flfne,  hS  is  nu  on  t)inre 
handa,  swä  ^e&h  hwsedere  heald  his  säwle  {siehe,  er  ist  nun  in  deiner 
Hand^  doch  schone  seine  Seele).  Job. 
456.|{§.536.  II  32)   Wie  hwsßder  zwei  Begriffe  oder  Behauptungen  als  unbe- 

kannt eir^ührt^  so  ägehwseder  [?],  slghwseder,  »gder  (Jeder  von  zweien) 
als  gleichstehend:  Ursprünglich  steht  es  substantivisch  und  die  beiden 
Gegenstände  werden  appositional  beigefügt.  Die  Bedeutung  entweicht 
und  es  wird  zur  ConjuncHon:    ^c  cristenman  sceal  connan  sbgder  ge 
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his  patemoster  ge  bis  cr6dan  {jeder  Christ  soU  beides  wijSen,  sowohl  %.  536. 
sein  Paternoster  als  sein  Credo),  Fide.  ponne  folige  hö  segdres  ge 
hädes  ge  eardes  {dann  werde  er  beider  verlustig,  sowohl  des  Standes 
als  des  Landes),  iEdelr.  6,  20.  Mit  der  Verhärtung  schwindet  wohl 
die  Bedeutung :  H6  and  his  wtf  {)ä  beam  gestr^ndon  »gder  ge  suna 
ge  dohtra  (er  und  sein  Weib  zeugten  Kinder^  sowohl  Söhne  als  Töchter), 
Bed.  1,  17.  —  Nags.  Ne  ^n  ne  migt  beon  wel  iscrifen,  bute  J)u  heo 
{die  Sünden)  alle  forlete  eider  ge  {)a  ane  ge  })a  oder.  0£H.  1,  23. 
Heo  setten  geld  a  {)isse  londe  seider  (bode  B.)  seiner  and  gold.  Lag. 
7190.  Heo  ledden  in  heore  scipen  seider  deade  men  and  quiken.  7990. 
{)att  iss  eg3|)err  himm  and  hemm  nnnhalsnmm.  0.  7176.  —  Me,  He 
pntte  either  handmayden  and  the  fire  children  of  faem  in  the  begyn- 
nynge.  Gen.  23,  2.    HB.  läjSt  es  hier  aus. 

Daneben  tritt  eine  zweite  Verwendung  von  either  {durch  other, 
outher  veranlaßt)  ein  und  zwar  im  disjunctiven  Sinne  mit  nachfolgen' 
dem  or  {einer  von  beiden,  dieser  oder  jener),  Me,  Wycl.  auch  ether  — 
ether:  Eyther  i  mote  slen  him  or  he  mote  sie  me.  Ch.  1647.  No 
man  may  senie  to  two  lordis,  forsothe  ethir  he  shal  haat  the  toon  and 
loue  the  tother ;  other  (ethir  B.)  he  shal  susteyn  the  toon  and  dispise 
the  tothir.  Mt.  6,  24.  Ether  (or  A.)  y  was  onworthi  to  hem,  ether 
(or  A.)  thei  weren  not  worthi  to  me.  B.  Tob.  3,  19.  —  Ne.  either, 
ist  abgesehen  von  der  noch  regen  pronominalen  Bedeutung  gewöhnlich 
disjunctiv :  No  man  can  serve  two  masters :  for  either  he  will  hate  the 
one,  and  love  the  other;  or  eise  he  will  hold  to  the  one  etc.  HB. 
He  was  not  to  be  cormpted  either  by  titles  or  by  money.  Mac.  2,  236. 

I  have  come  here  to  be  basy,  either  with  thee  or  against  thee.  WS. 
Ken.  14.  Selten  allein :  Can  the  fig  tree  bear  olive  berries  ?  either  a 
vine  figs?  HB.  Eigenthümlich  ist  bei  or  nachstehendes  either,  da^  ver- 
stärkend beigefügt  ist:  This  match  was  none  of  her  own  choosing  or 
indeed  of  mine  either  {noch  auch)    Spect.  455. 

Hinter  Negationen  hat  either  —  or  negative  Bedeutung  und  stellt 
die  verbundenen  Begriffe  gleich :  To  teil  the  tmth,  I  never  either  loved 
you  or  liked  you.  Vic.  She  was  no  very  comely  girl  either  in  her 
face  or  person.  TJ.   1,  6. 

33)   Ägs,  ähwsßder   (äwder,  ädor,  äder)   einer  von  zweien  tritt  %,  537. 
vor  odde  —  odde  (odde  —  de,  de  —  de  entweder  —  oder)^  führt 

II  die   exclusiv  verbundenen  Glieder   ein  und  wird  dadurch  selbst  zur  ||  457. 
Conjunction:  \)e  6dram  rihtes  wyrnde  ädor  odde  on  böclande  odde  on 
folclande    {der  einem  andern  sein  Recht  verweigert  entweder  am'  Buch- 
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§.  537.  lande  oder  am  Volklande),  £&dw.  1.  3.  Gyf  hö  sw4  earm  bid,  ^t 
he  äder  ähi^  oJ)|>e  —  oJ>Jie  {wenn  er  so  arm  ist^  daß  er  eins  von 
beiden  thtU,  entweder  —  oder  — ).  £ädg.  2,  2.  Im  Nags.  nur  di^unctiv, 
einfach  und  mehrfach  i  pat  J>a  him  sculle  oder  don  oder  sksn  oder 
ahon.  A.  8265.  l)at  Cesar  wolde  nu  todaü  Bratloode  biwinnen  oder 
her  mid  sweorde  liggen  toswungen.  8025.  Q^yR  anig  mann  ^  shenn- 
de)>I)  o))err  werde)>I>.  0.  6255.  —  Äe.  Neben  oj^er  tritt  die  Verkürzung 
or:  So  grete  stroke  he  gaf,  {tat  lue  body  of  eche,  ^t  he  smot,  or  pe 
hed  he  toclef  Q))er  he  smot  of  I^e  arm  or  })e  hond  or  {>e  heaed«  RG. 
408.  0)»er  mid  fayr  or  mid  swerd  bryng  he  wolde  al  out.  1242. 
Bitake  hym  to  jnggement  to  honge  ot)er  todrawe.  1264.  —  Im  Me. 
vnrd  other  beeinträchtigt  durch  et  her,  so  daß  beide  gleichbedeutend 
sind*:  other  —  other,  ether  —  ether,  or  —  or,  other  —  or, 
ei t her  —  or:  And  w  (ether)  i  was  unworthi  to  hem,  or  (ether)  thei 
to  me  weren  not  worthi.  Tob.  3,  19.  Swerd  or  laonce,  ax  onther 
hachet.  PL.  1979.  Eyther  i  mote  slen  him  or  he  mote  lüe  me.  Gh. 
1647.  A  man  mote  ben  a  fool  other  yonge  or  old«  1814.  —  She  may 
other  singe  or  dance.  Ö841.  —  Im  Ne*  entweder  einfaches  or,  oder 
either  — or,  seltner  or  — or:  Every  soldier,  Gavalier  or  Round- 
head,  had  been  engaged  in  such  enterpnses.  Mac.  5,  136.  He  is  or 
taken  or  slain.  Sh.  JC.  5,  Ö.   Looked  he  or  red  or  pale?  Sh.  Err.  4,  2. 

§.  538.  34)  Auch  die  Negation  des  vorigen  wird  Conjuntion:  nähwseder, 

n&dor,  näder  {keiner  von  zweien),  das  zwei  Glieder ,  das  zweite 
und  bisweilen  auch  das  erste  mit  n  e  verneint  einführt :  Ägs,  "p&r  nä])or 
6m  ne  mo)>))e  hit  ne  fomymd  {da  keines  von  beiden  y  Most  und  nicht 
Motte,  es  wegnimmt).  Mt.  6,  20.  W6  nabbad  näder  ne  föoh  ne  orf 
(wir  haben  keines  von  beiden,  nicht  Geld,  nicht  Vieh),  Gen.  47,  18.  — 
Nags.  pat  ne  mihte  ^er  na  man  neoder  ate  no  (ne)  in  gan.  Lag.  16736. 
Bin*])  me  nowwj^er  hellpenn  ))e  to  lif  ne  to  {>e  sawle.  0.  3125.  Ver- 
stärkend steht  es  nach :  ^ho  ne  seggde  itt  nanig  mann  ne  godess  enn- 
gell  nowwI)err.  2466.  —  Äe.  NoJ)er  gyn  ne  monnes  strengj^e  ne  myghte 
yt  do.  RG.  161.  NoJ)er  here  ne  fere  (weder  hier  noch  da).  3814.  — 
Me.  Wie  either  neben  other  tritt,  so  auch  neither  neben  nou- 
ther,  either  und  outher  müßen  gleichbedeutend  gewesen  sein:  Neither 

458.  II  thei  wedden  nother  (nether)  benweddid.  Mrc.  12,  25.  Therejjis  nouther 

*  [Es  kommt  auch  oon  of  tbe  two  (tweye)  =  ags.  ädor  vor:  We  must  nede 
oon  ofthe  two  othur  to  defende  vb  or  to  dethe  go.  Guy.  Z.  1925.  How  it 
was,  kaD  i  not  seye,  If  that  bis  lady  nnderstode  not  tbis  or  fayned  hir^  she 
nyste,  on  of  the  tweye.  Cb.  M.  i,  128,  495]. 
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mete  for  hoi^  ne  watre  to  drinke.  Mau.  5.  Men  may  not  gon  upon  the  §.  538. 
yse  ne  hors  ne  carre  nouther.  11.  That  nother  by  hire  wordes  ne  hire 
face  ne  shewed  she,  that  hire  was  done  offence.  Ch.  8796.  Ther  wonetb 
neyther  man  ne  best.  1978.  Nyl  ge  weiden  gold  nether  syluer  ne 
money,  not  a  scripe  in  the  weye  nether  two  cootis  nether  shoon  nether 
geerd.  Mt.  10,  10.  Ye  shall  not  eat  it,  neither  shall  ye  tonch  it. 
Gen.  3,  3.  —  Im  Ne,  verliert  sich  nouther,  es  steht  gewöhnlich 
neither — nor,  seltner  neither  —  neither,  nor  —  nor:  Herecks 
neither  of  heaven  nor  of  hell.  WS.  Iv.  30.  They  feared  neither  the 
rage  of  the  ocean  nor  the  hardships  of  uncivilized  life,  neither  the  fangs 
of  savage  beasts  nor  the  tomahawks  of  more  savage  men.  Mac.  1,  90. 
It  shall  not  be  forgiven  him,  neither  in  this  world,  neither  in  the  world 
to  come.  Mt.  12,  32.  Nor  voice  was  heard,  nor  wight  was  seene. 
Sp.  1,  8;  29.  This  nor  hurts  him,  nor  profits  you  a  jot.  Sh.  Mm.  4,  3. 
Nor  thou  nor  I  can  feel.  Byr.  5,  98  [?].  Nor  to  slumber  nor  to  die  shall 
be  in  tby  destiny.  Byr.  Manfr.  1,  1.  Bisweilen  folgt  nor  einer  an- 
dern Negation :  We  had  no  revolutions  to  fear,  nor  fatigues  to  undergo. 
Tic.  Die  eine  Negation  auszülaßen,  ist  wohl  nicht  gestattet :  Simois  nor 
Xanthus  shall  be  wanting  there.  Dryd.  [Command  nor  duty  could  their 
transport  check.  Byr.  Cors.  3,  15.    Vgl.  Zusatz  zu  §.  492]. 

Ist  der  Satz  an  sich  schon  negiert^  so  meidet  man  die  mehrfache 
Negation  und  führt  die  gleichstehenden  Glieder  mit  either  —  or  ein : 
The  law  has  never  been  bome  down  either  by  populär  fury  or  by 
regal  tyranny.  Mac.  1,  276.  Unstatthaft  aber  ist  or  a^f  neither 
folgen  zu  laßen:  Knows  he  of  this?  he  neither  does,  or  shall.  Sh. 
Wt.  4,  3. 

Neither  und  nor  dienen  jetzt  auch  dazu^  um  negative  Sätze 
anzuschließen  (auch  nicht):  Nor  can  I  pass  over  an  ominous  circum- 
stance.  Vic  Neither  had  I  so  soon  leamed  the  gratitude  of  courtiers. 
Gull.  I  am  no  spy,  and  neither  are  we  traitors.  Byr.  MF.  3,  1.  — 
Byr.  {und  nicht) :  Who  can  view  the  ripened  rose,  nor  seek  to  wear  it? 
who  can  curiously  behold  the  smoothness  and  the  sheen  of  beauty*s 
cheek,  nor  feel  the  heart  can  never  grow  old. 

Neither  tritt  auch  verstärkend  hinter  einfache  Negation  (s,  either) : 
Men  •  come  not  to  the  knowledge  of  those  ideas  which  are  thought  in- 
nate,  tili  they  come  to  the  use  of  reason  nor  then  neither.  Locke. 
Wb.  I  can  see  no  light  neither  now.  TJ.  8,  10.  I  don't  remember 
ever  to  have  seen  bis  face  before.   Nor  I  neither.  TJ.  13,  12. 
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§.  538.  Nor   steht  cUaUctisch    als  Vergleichspartikel  hinter  Gomparativen, 

aber  nur  nach  verneinten  Sätzen:  Nobody  need  to  have  a  qnieter  death 
nor  he  had.  JEyre.  2,  169.  [Diese  Beschränkung  ist  unrichtig.  Vgl 
In  a  Company  of  Scotchmen  I  referred  to  the  proverb :  ^Better  weir  shnin 
than  Sheets',  and,  withont  calling  attention  to  the  coigmiction,  heard  it  given 
^than  Sheets',  ^nor  sheets',  ^as  sheets',  and  ^be  sheets',  by  different 
members  of  the  Company,  withont  any  one  perceiving  the  diversity, 
nntil  I  called  attention  to  it  Morray.  169.  Anm,  Better  be  happy 
nor  wise.  Better  bow  nor  brak.  Mätzner  zu  Sprachpr.  I,  362,  108, 
wo  auch  Belege  aus  älterer  Zeit  sich  finden.  Vgl,  auch  Mätzner  zu 
I,  378,  266]. 

459.11  llZweiter  Abschnitt 

Numerale  Co^junotionen. 

§.  539.  1)  Dcts   numerale  an   {einer)  erlangt  mit   on   verbuTtden  adver^ 

biale  Bedeutung :  on  an  (in  eins,  zusammen^  überein)  und  das  fließt  im 
Nags,  in  anan  anon  ansen  zusammen  und  vnrd  in  Verbindung  mit  swa 
confunctional,  §.  498* 

Femer  übernimmt  ta  als  unbestimmtes  Pronomen^  wie  auch  snm 
und  öder,  die  Function  von  partitiven  Cor\functionen :  Ags,  Anmn  he 
sealde  flf  pnnd,  sumum  twa,  snmnm  ta.  Mt  25,  15.  An  bröhte  ])rytig- 
fealdne,  snm  sixtigfealdne,  snm  hnndredfealdne.  Mrc.  4,  8.  Same  big 
beöton,  snme  big  ofslögon.  Mrc.  12,  5.  —  Nags.  Somm  mann  fo%be)>I) 
all  hiss  gast,  summ  mann  all  hiss  fl»sh.  0.  17260.  —  Ae.  He  byleaede 
ys  folc  somme  aslawe  and  some  ywonnded.  RG.  4854.  —  Me.  To  oon 
he  gaf  fyue  talentis,  and  to  another  tweyne,  and  to  another  oon.  Oon 
brongte  thrittyfold,  and  oon  sixtyfold,  and  oon  an  hondridfold.  Eft- 
soone  he  sente  another,  and  thei  slowen  him  and  othere  mo  betynge 
summe  and  sleynge  othere.  —  Ne.  And  nnto  one  he  gave  five  talents, 
to  another  two,  and  to  another  one.  Some  feil  by  the  way-side ;  some 
feil  on  stony  gronnd ;  some  feil  among  thoms ;  aud  other  feil  on  good 
ground,  and  brought  forth,  some  thirty,  and  some  sixty,  and  some  an 
hundred.  Again  they  sent  another;  and  him  they  killed,  and  many 
others ;  beating  some  and  killing  some.  HB.  The  one  comes,  the  other 
goes.  The  one  considered  it  as  a  duty,  the  other  feit  it  as  a  plea- 
sure.  Edg.  pt  2,  262. 

§.  540.  2)  Die  Numeralien  begenb^,   bätwä  {beide)  führen  zwei  co- 

ptdativ  verbundene  Glieder  ein  und  bezeichnen  sie  als  zusammen  gehörig : 
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Weorded  bega  cyme,  hwitra  and  sweartra.  Exon.  56,  8.  Hier  flectiert  §.  540. 
es  noch :  es  findet  statt  die  Ankunft  heider ,  Weißer  und  Schwarzer, 
Nis  me  |)a3S  deädes  sorg,  J)e^  min  bän  and  blöd  bnta  gew@orden 
6ordan  t6  eäcan  (nicht  sorge  ich  um  den  Tod^  wenn  auch  mein  Gehein 
und  Bltä  beide  der  Erde  zur  Vermehrung  werden  sollen).  Exon.  125,  9. 
Sorgeden  bätwä  Adam  and  Eve.  C.  47,  24.  —  Nags.  He  heom  wolde 
ufel  don  bade  ( —  and  sowohl  —  als  auch)  abienden  and  anhon.  Lag. 
14656.  He  wolde  beon  him  for  hold  cniht  ba  bi  dseie  and  bi  niht. 
3961.  Ure  laferrd  iss  baf^e  king  and  hirde.  0.  6839.  Orist  iss  bal)e 
Strang  wi}»])  hannd  and  loffsomm  onn  to  lokenn.  3584.  —  Äe.  pe  quene 
alle  wo  hym  dude  boj)e  day  and  nygt.  RG.  791.  ||Bothe  riebe  and  po-  ||  460. 
uere  he  cjemed.  PL.  823.  —  Me.  So  was  lost  bothe  hors  and  man. 
Mau.  4.  JBothe  we  and  eure  faders.  Gen.  46,  34.  Um  es  in  seiner 
geschwächten  Bedeutung  wieder  zu  verstärken,  läßt  man  es  nachtreten : 
Mankynde  and  beestes  bothe.  PP.  6095.  —  iVe.  He  was  aceounted  both 
brave  and  wise.  WS.  Tal.  2.  The  legitimacy  both  of  Mary  and  Elizabeth. 
Mac.  1,  71.  They  trespass  in  all  both  what  they  judge  and  what  they 
choose.  M.  PI.  3,  123.  My  father  is  going  to  marry  me  to  a  man  I 
both  despise  and  hate.  TJ.  6^  6.  Sophia  and  her  cousin  both  did  all 
in  their  power  to  extinguish  the  flames.  TJ.  11,  8. 

3)  Die  Ordinalien  bezeichnen  die  Meiher^folge»  Daneben  werden  §.  541. 
aber  auch  Adverbien  verwandt:  ^rest  Orist  t)urh  hine  sylfhe  dnmbe 
and  deäfe  hselde ,  syddan  {eigentlich  später  als  dieses , '  nach  diesem, 
dann)  ])arh  his  apostolas  päs  ylcan  wundra  geworhte,  nü  eäc  etc.  (zuerst 
heiUe  Christus  durch  sich  selbst  Stumme  und  Taube  ^  dann  wirkte  er 
durch  seine  Apostel  dieselben  Wunder,  nun  auch  etc.).  Mi£r.  Fid.  Hö 
äsende  «rest  heähfsBderas  tö  Iserenne  his  folc  and  sif^^an  »lice  l^eöwas 
and  witegan,  and  aet  n^xtan  his  apostolas  {er  schickte  zuerst  die  Erz- 
väter, sein  Volk  zu  lehren,  und  dann  die, gesetzlichen  Lehrer  und  Weisen 
und  zuletzt  seine  Apostel),  Sept.  —  Ae.  First  —  sit)))en.  R  46.  -^  sit)^e 
48.  —  sij)i)e  öl.  —  Je  fyfte  tyme  54.  —  Janne  etc.  —  Me.  First  — 

and  siththen  —  and  aftre  —  and  aftre.  Mau.  8.  First  —  afterward  — 
ferthermore  —  also  —  thanne  —  eft  —  also  —  also.  Prol.  Wycl.  First  — 

after  that  —  than  —  than  —  than  —  finaUy  —  than.  Ch.  Mel.  —  Ne. 
First,  secondly,  thirdly  etc.  lastly.  TJ.  6,  1.  Oder  mit  Adverbien:  First, 
then,  afterwards  etc.  at  last,  at  length,  finally. 
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Dritter  Abschnitt 

AdjecÜYische  (Adverbiale)  CoiqniictioiUHi. 

§.  542.  1)  Das  ags.  Adverb  öfne  (^leiehj  gerade)  wird  verstärkend  andern 

Wörtern  beigeßigt^  wie  Sfiie  sw4  {ganz  so).  Daher  tüeni  es  auch  zur 
Beifügung  oder  Gleiehsiellung :  Gif  k  on  heofooas  up  HstSge,  ^  mi 
p&r  on  6{ne[eiD](imGleiehenj  aueh^  gleick/aUs)  andwetrd attest  Gr. 
Ps.  13d,  6  [§.  458].  —  Nags.  pus  he  lunehiüd  an  hmfneiingieieker  Weise, 
auch).  Lag.  6543.  —  Ae.  Enene  as  the  ssire  sat,  to  tlie  tovies  ende 
him  drow.  RG.  11223.  —  Im  Ne,  steigert  es:  Tboa  art  a  soldier  even 

461.  II  to  (sogar  bis  zu)  Cato's  wisbes.  Sh.  And  behold^  I,  even  1  do||  bring 
a  flood  of  waters  apon  the  earth.  Gen»  6,  17.  Some  of  die  con^Muiy 
shed  tears  at  tbeir  parting,  and  even  the  Philosopher  wiped  bis  eyes. 
TJ.  5,  7. 

N-gfne  s.  §.  521. 

§.  543.  ^)  ^^  Adverbien  ßornostlice  (emstUek)^  sddlice  {wakrhqfUg) 

und  witodlice  {gewißlich)  beschränken  sich  in  ihrem  conjunctUmaUn 
Gebrauche  fast  auf  das  Ags,  Ihre  schwankende  Bedeutung  und  ihr 
Ersatz  ist  in  folgenden  Vergldchungen  anschaulich, 

£orno8tlice.  In:  £(»iio8tlice,  ^  se  bi^end  icenned  w«s.  Mt. 
2,  1.  führt  es  die  Erzählung  fort  und  Dnrb.  hat  dqfür  ^csöd,  Wyd. 
therfore,  HB.  now.  —  In :  fiomostlSce  ddd  m^demne  waestm  Juere  d«d- 
bdte.  3,  8.  ist  es  folgernd;  Dnrb.  hat  adversatives  bncedre,  WycL  tber- 
fore,  HB.  dasselbe.  —  Ebenso  in:  Beöd  öomostlSce  gleäw.  10,  16.  wo 
Darb,  fordon  hat^  WycL  und  HB.  tberefore. 

Södlice  Abraham  gestr^nde  Isaac.  Mt  1,  2.  ist  die  Partikel 
erläuternd  und  Darb,  hat  cüdUce,  Wycl.  forsothe,  HB.  nichts.  —  Sdd- 
lice wo  gesäwon  hys  steorran.  2,  2.  begründend^  Darb.  £ordoB,  Wycl. 
forsothe,  HB.  for.  —  And  sddlice  se  steorra  bim  btforan  fdrde.  2,  9. 
bestätigend  oder  vervmndernd^  Darb,  beno  (siehe)^  WycL  und  HB.  lo !  — 
Jobannes  ^  sddlice  forbe^  binu  3,  4.  adversativ^  Dnrb.  södUce,  WycL 
sootbly,  HB.  bat.  —  Sddlice,  JiH  })ä  tongelwitegan  pone  steoman  gesÄ- 
won.  2,  10.  die  Erzählung  fortführend^  Darb»  wiotodlice,  Wycl.  forsothe 
A.,  and  B.  HB.  nichts.  —  Me.  Sotbly  {^miicK)^  a  man  may  cbange 
bis  porpos,  if  tbe  caose  cesetb.  Cb.  MeL 

W  itodlice  tos  is  writen.  Mt.  2,  5.  {denn).  Darb,  fordon,  WycL 
und  HB.  for.  —  Witodlice  ic  eöw  fallige  on  waetere.  3,  11.  {zwar)^ 
Darb,    waotellice,   WycL  forsothe,   HB.  indeed.  —  Witodlice  bö  slßp 
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8,  24.  (aber\  Durh.  södltce,  Wycl.  und  HB.  but.  I)»t  waßter  witodllce  §.  543. 
w«s   üre  follaht  (das  Waßer  nämlich  war  unsere  Taufe).   Bed.  Pecc. 

3)  E 1 1  e  s  {anders,  sonst\  got  aija,  ahd,  elles,  bezeichnet  das  Ein-  §•  ^^^• 
treten  der  im  zweiten  Satze  ausgesprochenen  Handlung,  wenn  die  im 
ersten  Satze  gebotene  unterlaßen  wird,  Ags,  BSg^mad,  {)aBt  g6  ne  dön 
eöwre  rihtwtsnesse  b^foran  mannam,  elles  nabbe  ge  m^de  mid  eöwrum 
fasder.  Mt.  6,  1.  Burb.  hat  auch  elcur  {Comparativ  ell!c-or,  got. 
an-|)ar  entsprechend  [?.*]:    Ne  nän   man   ne   sent  niwe  win   on  ealda 

bytta ;  elles  (elcur)  pmt  niwe  wln  brycd  J)ä  bytta.  Luc.  5,  37.  —  Nags. 
Hengest  warp  {)ene  sceld  biuoren,  and  selles  weore  bis  lif  forloren.  Lag. 
16490.  Verstärkt  durch  oder:  Heo  beoden  hine  beom  rseden,  ||  oder  ||  462. 
sßUes  beo  weoren  dsede.  12146.  —  Me.  No  man  sendith  a  medling  of 
newe  clotb  in  to  an  old  clotb;  ellis  and  be  brekitb  the  newe.  Luk. 
5,  37.  No  man  sendith  newe  wyn  in  to  olde  wyn  vesselis,  ellis  the 
newe  wyn  scbal  breke  the  win  vesselis.  Qyf  to  me  free  cbildryn,  ellis 
y  sbal  dye.  Gen.  30,  1.  Thou  art  ybounden  as  a  knight  to  belpen 
me,  or  elles  art  thou  false.  Ch.  1154.  —  Ne.  No  man  putteth  new 
wine  into  old  bottles,  eise  the  new  wine  will  burst  the  bottles.  HB. 
Awake  the  snorting  Citizens  with  the  bell,  or  eise  the  devil  will  make 
a  grandsire  of  you.  Sh.  0.  1,  1.  [These  two  things  shalt  thou  do, 
or  eise  thou  diest.  Tenn.  1,  24.  These  two  things  shalt  thou  do, 
or  thou  shalt  die.  25]. 

4)  Adv.    gelice  (auf  gleiche    Weise)    tritt  zuerst  verstärkend  zu§.  545. 
swä:     Gelice  swä,   swÄ  (ganz,  wie  sie  gebot)  heb  bßbeäd.  Bed.  4,  19, 
sodann   erscheint  es  auch  für  dasselbe:     Elpendes   h^d  wyle  drincan 

waeter,  gelice  an  spinge  d^d.  Gros.  5,  7.  —  Nags.  J)a  hähne  (pore) 
and  |)a  riebe  alle  he  sloh  iliche  (Adv.  er  erschlug  sie  alle  auf  gleiche 
Weise).  Jene  erste  Form  steht  noch  jetzt  in :  Like  as  a  father  pitieth 
bis  children,  so  the  Lord  pitieth  them  that  fear  Mm.  Ps.  103,  13.  Das 
Wegfallen  des  as,  die  volle  Bedeutung  und  die  deshalb  eintretende 
Mection  eines  nachfolgenden  Substantivs  veranlaßt  den  präpositionalen 
Gebrauch  von  like:  That  looks  like  my  brother  —  like  him  (ihm 
ähnlich). 

Aus  ags,  onlice  (ähnlich)  entsteht  [?]  alike  (auf  gleiche  Weise),  das 
zwei  gleichgestellte  Glieder  (sowohl  —  als  auch)  eirführt :  Ne*  Our  union 
was  contrary  to  the  laws,  alike  of  the  church  and  synagogue.  WS.  Iv. 
24.  In  1680  Monmouth  had  been  adored  alike  by  the  gentry  and  by 
the   peasantry  of  the  west.  Mac.   5,   199.    It  was  practised  alike  by 
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§.  546.  Jew  and  Gentfle.  WS.  Nig.  1.  We  are  alike  onfit  to  sink  or  soar. 
Byr.  Manfr.  1,  1. 

§.  546.  5')  Accordingly  (folglich):  Ne.  Dobbin  was  qoite  jostified  in 

repeating  the  Generalis  information  to  any  officers  of  the  regiment; 
accordingly  he  imparted  it  to  Ensign  Stnbble.  Yan.  F.  24.  Jones  gave 
bis  consent,  and  the  plaster  was  applied  accordingly.  TJ.  8,  6. 

Ob)  Gonditionally  {bedingungsweise)',  I  give  my  TOte  to  oor 
landlord  to  be  the  king,  conditionally  that  he  fetches  os  another  bottle. 
WS.  Kob.  4. 

§.  547.  6j  Consequently  {folglich  •=  ot  consequence) :    Ne.  He   was 

destitnte  of  the  common  necessaries  of  life,  and  consequently  onable  to 
subsist.  Am.  1,  5.  Every  asylnm  was  thronged  with  contraband  traders, 
bankrapts,  thieves,  and  assassins.  In  every  asylum  were  collected  ma- 
gazines  of  stolen  or  smaggled  goods.  From  every  asylnm  mffians  sal- 
lied  forth  nightly  to  plonder  and  to  Stab.  In  no  town  of  Ghristendom, 
conseqnently,  was  law  so  impotent.  Mac.  9,  245.  She  had  been  at 
London,   and  had,  of  consequence,   seen  more  of  the  world.  TJ.  7,  8. 

§.  548.  7)  Ne»  directly  {unmittelbar^    sogleich)  gelangt^    wie   die  tempo- 

ralen Nominalbegriffe  zu  conjunctionaler  Bedeutung  {so  bald  als),    that 

463.  II  II  odfer  when  mujS  dahinter  ausgefallen  sein:  Directly  it  was  dark,  he 
was  abroad.  Humph.  3,  28.  Directly  he  observed  her,  he  sought  the 
shelter  of  an  archway.  30.  Let  yonr  uncle  in  and  kiss  him,  directly 
you  get  the  door  open.  NN.  14.  He  would  communicate  it  to  you, 
directly  you  retumed.  62. 

8)  Adv.  finally,  lastly  {endlich  -=  at  last,  at  length)  nennen 
in  einer  Aufzählung  das  letzte  Glied :  Me,  First  —  after  that  —  than  — 
finally,  than  was  he  crucified  and  slain.  Ch.  Pers.  —  iVe.  Sir  Everard 
leamed  from  the  public  News-Letter,  first  that  Richard  was  retumed 
for  the  ministerial  borough  of  Barterfaith;  next,  that  he  had  taken 
a  distinguished  part  in  the  debate  — ;  and,  lastly,  that  he  had  been 
honoured  with  a  seat  — .  WS.  Wav.  2. 

9)  Adv,  Forr{)rihht  {fort^  sogleicJi)  nur  bei  0.:  patt  ure  la- 
ferrd,  forrfrihht  summ  he  wass  fullhtnedd  {so  bald  als  er  getaift  war\ 
wass  ledd  ut  intill  westeland.  11404. 

§.  549.  10)  Adv.  nemlice  (nämlich):     Ags.  pä  nemltce  he  for  sceame 

him  openltce  secgan  ne  wolde,   f^ä  wiste  Cüdb^rht  {da  er  nämlich  aus 
Schaam  ihm  ojffen  nicht  sagen  wollte^  da  umßte  C),  Güdb.  —  Ae.  auch 
steigernd  {namentlich,  besonders):    Seide  snowe  perinne  li}),  and  name- 
liche t^re  nygt.  RG.  1007.  —  Me.  Man   shal  not  take.his  conseile  of 
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false  folk,  ne  of  angry  folk  — ,  namely  in  conseiling  of  mannes  soule.  §.  549. 
Ch.  Pers.  Thei  hau  often  tyme  werre  with  the  soudan;  and  namely 
that  tyme,  that  i  was  with  him.  Man.  6.  What  manere  shal  Pharao 
here,  namelich  (A.  moost  B.)  sith  y  am  circumcidid  in  lippis?  Exod. 
6,  12.  —  iVe.  Three  things  are  thrown  away  in  a  bowling-g^ee^, 
namely  time,  money,  and  oaths.  WS.  Nig.  12. 

11)  Ne,  partly  —  partly,  in  part  —  in  part  {theüs  —  theils):  §.  550. 
Eis  escapewas  attribated  partly  to  his  own  equanimity,  and  partly  to 

the  friendship  of  Bentinck.  Mac.  7,  9.  The  Windows  partly  glazed, 
and  partly  patched  with  leaves  of  old  copy  books.  Sk.  Leg.  =  In  part: 
A  small  room,  which  I  found  to  be  in  part  a  little  library  of  books 
and  papers,  and  in  part  qoite  a  little  Museum  of  his  boots  and  shoes. 
BH.  8. 

12)  Ädv.  presently  (bald —  bald)  bei  Bulw.  Presently  we  lost 
the  light,  presently  saw  it,   presently  lost  it,  presently  saw  it.  BH.  6. 

13)  Ädv.  only  that  (nur  daß,  wenn  nickt):  He  might  have 
seemed  some  secretary  or  clerk,  only  that  his  low  cap,  and  his  well- 
blacked  shoes  indicated  that  he  belonged  to  the  city.  WS.  Nig.  2. 
I  ought  to  have  refused  him,  only  (jedoch)  I  had  not  the  heart. 
Van.  F.  25. 

II  14)  Dte  C7o7wpara^«vc/i  further,  furthermore,  moreover,  ||  464, 
furtherover  werden  im  Me,  oft  verwandt^  um  einen  Satz  dem  andern 
anzuschliejSen :  And  furthermore  (ferner)^  whan  that  oure  lord  had 
created  Adam,  he  sayd  in  this  wise.  Ch.  Mel.  Furtherover  ther  they 
shul  have  defaute  of  all  manner  delites.  Mel.  Moreover  (über  dies) 
i  say.  Mel.  Im  Ne,  ist  moreover  im  allgemeinen  Gebrauche :  Teil  me, 
moreover,  hast  tbou  sounded  him?  Sh.  Kb.  1,  1.  Further  I  say, 
and  further  will  maintain.  1,1.  He  was  a  simple,  good-natured  man, 
he  was,  moreover,  a  kind  neighbour.  Sk.  Rip.  Furthermore.  Van.  F.  34. 
This  surgeon  had  the  first  character  in  his  profession;  he  had,  moreo- 
ver, many  good  qualities.  TJ.  8,  13. 

Der  Superlativ  next  schließt  ebenfalls  in  der  Aufzählung  an*  §.541. 

Vierter  Abschnitt. 

Substantivische  Conjunctionen. 

Einige   Substantiven  gelangen   auf  ganz   verschiedenem    Wege  zu%,  551. 
conjunctionaler  Bedeutung* 

1)  Hwilum  eigentlich  Dat.  FL  von  hwll  (Zeit)  vnrd  Adverb  (einst^ 

Koch,  engl.  Grammatik.  II.    2.  Aufl.  32 
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§.  661.  zu  2äeiten)  und  in  dieser  Bedeutung  Coiyunction  {bald —  bald):  Ags, 
Hwiltim  w^dende,  sw&  wilde  deör,  cirmdon  on  cordre;  hwüum  cyrdon 
eft  mftnsceadan  on  mennisc  hiw;  hwtlmn  —  (bald  vmthend^  vne  unlde 
Thterey  lärmten  sie  im  Haufen;  bald  kehrten  sich  die  Uebelthäter  in 
menschliche  Gestalt;  bald).  Exon.  156,  30.  —  Nags.  Heo  ise^en  scipen 
an  and  an,  while  (wile)  ma,  while  nan;  ))eonne  (})an)  feowere,  ])enne 
fiue  (bald  mehrerey  bald  keines;  bald  vier,  bald  fünf).  Lag.  12036. — 
Me.  (Love)  now  is  faire  and  now  obscnre,  now  bright,  now  clipsy  of 
manere,  and  whilom  dimme  and  whilom  clere.  Ch.  R.  5353.  Thon 
shalt  no  while  be  in  o  State ,  bnt  whilom  cold  and  whilom  hate ,  now 
redde,  as  rose,  now  yellow.  2398.  Im  Ne.  veraltet;  es  entspricht  mo- 
dernes at  times,  one  time  etc. :  At  times  he  was  lost  in  thonght,  and 
at  times  there  was  a  pertorbed  and  restless  wandering  of  the  eye.  Sk. 
One  time  he  raved,  and  at  another  howled  and  tore  his  hair.  Ol.  Tw. 
357.  Sometimes  —  sometimes  {auch  Me.  And  it  was  clept  somtyme  the 
Yale  of  Mambree,  and  smntyme  it  was  clept  — .  Man.  6). 

"While  unrd  ferner  temporale  Conjunction.  Es  steht  ursprünglich 
im  Hauptsatz  mit  naclfolgendem  Belativsatze  ^  tritt  dann  an  die  Spitze 
465.  II  desselben,  die  Relation  fällt  aus  und  das  Substantiv  erscheint  als  \\  Con- 
junction: Ags.  Hö  wlcode  ^ser.|)ä  hwüe,  \^  man  \k  borh  worhte.  SC. 
913.  921.  957.  Mö  gebyrad  tö  wyrcanno  t^Ä  hwile,  J)e  (die  Zeit  hin- 
durch^ die  =  so  lange)  hyt  dseg  ys.  Joh.  9,  4.  -^c  bid  on  gewinne 
wid  pone  ungesewenlican  deöfol  ))ä  hwile,  t)e  hö  on  life  byd  (Jeder 
muj3  im  Kampfe  sein  mit  dem  unsichtbaren  Teufel,  so  lange  er  lebt). 
Job.  Zur  Coiy'unction  geschwächt,  wird  es  im  Hauptsatz  ersetzt^  so 
daß  sie  Correlative  bilden:  })ä  hwile  ^e  Sabine  and  Romane  won- 
non  on  |)«m  westdale,  ^k  hwile  wann  he.  Cir.  —  Nags.*.  Ich  ^e 
wnlle  lunien  pa  while,  {}at  ich  libbe.  Lag.  11309.  Heo  fordeten,  t)at 
heom  tsehte  \q  hehge  men  \q  while,  \e  heo  weoren  here.  10243.  ])a 
birr))  \q  stanndenn  |)8er  ongsen,  whil  J)att  tin  lif  ])e  laste})]}.  0.  5307. 
Wie  völlig  der  temporale  Begriff  verschwunden  ist^  ist  daraus  ersicht- 
lich, daß  ein  anderes  Substantiv  vorgeschoben  werden  kann:  I  |)att 
fresst,  whil  {)att  (in  der  Frist,  dieweil  daß)  gho  wass  wit)|)  hire 
kinn  att  hame,  comm  godes  enngell.  2393.  —  Äe.  RG.  hat  while,  the 
while,  the  while  that.  Whiles  \9A,  i  cried  to  t)e.  Ps.  30,  23. 
To  while  J>at  king  R.  was  kastand  to  {»e  toore,  Satin,  his  stiward, 

*  [Hierher  gthört  erst   das  von  Koch  im  Anhange  S.  503  als  Aag».  ange- 
führte Beispiel:  |)Ht  te  king  sciilde  ben  lauerd  and  king,  wile  he  liaede.  SC.  1140]. 
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spak  to  |)e  emperoure.  PL.  4097.  The  erle  sonnes  up  and  doun  of  §.  551. 
parties  mad  J)ei  bost,  to  whils  at  Northamptoun  ])ise  kynges  gadred 
ost.  5399.  —  Me,  Thow  stond  still ,  while  that  y  shewe  thee  the  word 
of  the  lord.  1.  Kgs.  9,  27.  Sitte  gee  her,  the  while  i  shal  go  thidir. 
Mt.  26,  36.  Whils  he  slepte.  Mau.  12.  etc.  —  Ne.  Sp.  hat  while, 
whiles,  wliilest,  whilst,  the  while,  the  whiles,  mit  und 
ohne  that,  und  during  the  while  that.  3,  10,  5.  2,  8,  3.  While 
that  the  armed  hand  doth  fight  abroad,  the  advised  head  defends  itself 
at  home.  Sh.  He.  1,  1.  Agree  with  thine  adversary,  whiles  thou  art 
in  the  way  with  him.  Mt.  5,  25.  Whilst  you  are  gone ,  I  will  make 
inquiries.  Edg.  1.  That  backet  down,  and  fall  of  tears,  am  I,  drinking 
my  griefs,  whilst  you  mount  up  on  high.  Sh.  Kb.  4,  1.  I  saw  the 
smith  with  his  hammer,  the  whilst  his  iron  did  on  the  anvil  cool.  Sh. 
KJ.  4,  2.  Pirates  may  make.cheappennyworths  of  their  pillage,  whileas 
the  owner  of  the  goods  weeps  over  them.  Sh.  bHf.  1,  1.  In  Cleve. 
=  bis:  Wait  while  I  come.  In  dieser  Bedeutung  auch  Präposition: 
Not  while  night  =  not  before,  until  night.  [Im  Schottischen  veraltend. 
Murray.  229]. 

2)  Auch  andere  Zeitbegriffe  nähern  sich  in  späterer  Zeit  con-  §.  552. 
junctionalem  Gebrauche,  indem  sie  an  die  Spitze  von  Nebensätzen  treten 
und  hinter  sich  die  eigentliche  Conjunction  ausfallen  laJSen,  Der  Oang 
ist  folgender»  Zuerst  steht  das  lebendige  Pronomen  oder  das  entspre- 
chende Adverb:  Ags,  J)ä  dagas,  midd^^  D. ,  t)onne  Mrc  2,  20. 
Dann  übernimmt  die  Beziehung  das  allgemeine  J)  se  t  oder  \q  :  pä  dagas 
cumad,  fset  se  br^dguma  byd  äfyrred  fram  hym.  Mt.  9,  15.  J)^  ||  sixtan  ||  466. 
m6nj)e,  t>e  he  hider  com,  he  eft  tö  Rome  hwearf.  Bed.  1,  3.  —  Nags. 
A  morgeu,  J)at  (J)o)  hit  dsei  wes.  Lag.  28226.  — Ae.  He  deyde  aftur 
seue  9er,  J)at  he  overcome  was.  KG.  1378.  Madan  was  kyng  fourti 
9er  |)ilke  tyme ,  Jat  Samuel  J)e  prophete  wardede  Jjat  folk  of  Israel. 
RG.  645.  —  Me*  In  the  nyghte,  that  he  was  taken.  Mau.  2.  Alle- 
weys  fynden  men  latyneres  to  go  with  hem  into  the  tym,  that  men 
conne  the  langage.  5.  While  that.  21.  Whanne  we  weren  git  synners, 
up  tyme  (A.  aftir  the  tyme  nachdem)  Crist  is  deed  for  us.  Rom.  5,  8. 
den  she  dwelte  in  the  tabemacle,  unto  the  time  (A.  til  that)  she  toc 
hir  mete  unto  even.Jud.  12,  9.  Min  herte  may  never  be  in  pees,  unto 
the  time  it  is  venged.  Ch.  Mel.  Der  Nebensatz  ist  durch  that,  genauer 
durch  when  etc.  auf  den  Zeitbegriff  bezogen,  —  Ne.  In  that  instant 
that  I  met  with  you,  he  had  of  me  a  chain.  Sh.  £rr.  4,  1.  He  did 
not  change  his  mind,    the  moment  that  his  Situation  was  altered. 

32* 
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§.  552.  Edg.  pt.  2.  Since  the  night  that  the  decisive  conversation  passed, 
Hector  and  he  had  never  exchanged  a  syllable.  2.  That  fäüt  aus  und 
einzelne  Stibstantiven  übernehmen  die  Function  der  ConjuncHon :  The 
moment  Wolf  entered  the  hoose,  his  crest  feil.  Sk.  Rip.  These  ex- 
cellent  qualities  were  all  diminished,  from  the  moment  he  and  his  son 
began  to  share  the  king's  favonr.  Gold.  14.  The  instant  a  slave 
tonches  English  groond,  he  becomes  free.  Sk.  All  shall  be  instantly 
prepared  for  yoor  departnre,  the  instant  yon  yonrself  will  give  con- 
sent. WS.  Ken.  4.  The  moment  thanks  were  retomed,  she  quitted 
the  table.  Shirl.  17.  I  believe  Wellington  will  flog  Bonaparte's  mar- 
shals into  the  sea,  the  day  it  pleases  him  to  Uft  his  arm.  B.  The  day 
thoa  eat'st  thereof,  inevitably  thoa  shalt  die.  M.  PL  8,  329. 

§.  553.  3)  Wie  moment  und  instant  sich  den  temporalen  Cor^unctionen 

nähern^  so  case  und  condition  den  condüionalen,    in  Order    den 
finalen. 

Case  {ZufaU^  Fall).  Ae.  Me  clepede  |)at  water  ]^o  Homber,  as 
me  dej)  get  and  ever  more  wole  for  ^  cas,  {»at  {wegen  des  Falles 
daß^  weil)  Homber  {ierynne  adreynt  was.  RG.  560.  —  Me.  Shall  i  not 
love,  in  case  if  that  me  lest?  Ch.  Tr.  2,  758.  In  case  that;  in  case 
etc  —  Ne.  Yon  may  have  it,  in  case  yon  want.  Jac.  F.  255.  He 
directed  some  slaves  to  follow  at  a  distance,  in  case  iheir  assistance 
might  be  required.  Marr.  Fach.  1.  Will  you  allow  me  to  ask  why  you 
want  to  see  the  Captain^s  band,  in  the  case  that  I  coold  und  any  spe- 
cimen  of  it?  BH.  27.  In  case  yonr  fresh  appeal  shoold  be  rejected, 
we  will  find  other  means  to  make  all  even.  Byr.  MF.  1,  2. 

Upon  condition  (unter  der  Bedingung  daß,  wenn):  Upon  con- 
dition I  may  qnietly    enjoy  mine  own,  my  danghter  shall  bß  fienry's. 

467.  II  Sh.  aHf.  5,  3.  I  ||  freely  make  yon  a  present  of  them,  on  condition 
yon  give  me  all  yonr  attention  to  this  chapter.  Trist.  62.  =  Ags.  on 
|)«t  ger&d  J)8Bt  — .  SC.  945. 

In  Order  tritt  verstärkend  zu  that:  The  prisoner  was  long  kept 
in  an  agony  of  suspenso,  in  order  that  his  family  might  be  indnced  to 
pay  largely  for  mercy.  Mac.  6. 

§.  554.  ^)  Forsoothe  {ags.  for  s6de  für  Wahrheit)  für  wahr:  Büevyst 

thou  this  thing?  forsothe  or  ghe.  Job.  11,  27;  wird  im  Me.  qft  ge- 
hraucht. Es  führt  die  Reihe  fort.  Mt  1,  2  ff.  Isaac  forsothe  bigate 
Jacob.  Jacob  forsothe  bigate  Judas.  Jndaä  forsothe  etc.  Mt.  1,  20 
{denn):  Nyl  thon  drede  to  take  Marie,  thi  wyf;  forsothe  (A.  for  B.) 
that  thing,   that  is  bom  in  hire,  is  of  the  holy  goost    Ebenso  4,  17: 
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Do  ge  penaunce,  forsothe  (for)  the  kyngdom  of  heuens  shal  cume  nige.  §.  554. 
Gen.  1,  6  =  and  [?]:    Seide  forsothe  god.  A.     And  god   seide.   Gen. 
2,  25  nämlich:   Eithir  forsothe   was  nakid.      Im  Ne,  nur    affirmatives 
Adverb. 

5)  Likewise  {gleicher  Weise,  <mcK)  ist  der  moderne  ErscUz  /wr  §.  655. 
ags.  gelice  und  diese  ursprüngliche  Bedeutung  ist  ihm  noch    insofern 
geblieben,  als  es  nur  Aehnliches  oder  Verwandtes  beifügt.    So  läßt  sich 

nach  Whately  sagen :  He  is  a  poet,  and  likewise  a  mnsician,  nicht  aber : 
He  is  a  prince  and  likewise  a  masician.  —  For  he  seeth  that  wise  men 
die,  likewise  the  fool  and  the  brutish  person  perish.  Ps.  49,  10  (togi- 
dere  WycL).  He  had  forgot  the  distance  of  the  time.  He  varied  like- 
wise in  the  manner  of  the  fact.  TJ.  3,  10. 

Otherwise  (ae</*  andere  Weise,  sonst):  She  had  no  soft  matemal 
heart,  this  unlncky  girl,  otherwise  the  prattle  of  the  yonnger  children 
might  have  soothed  and  interested  her.  Yan.  F.  2. 

6)  Das  neben  partly  vorkommende  part  kann  nur  appositional  %•  556. 
stehen:    I  had  been  two   years  settled  with  a  nice  lot  of  cattle  and 
sheep,  part  my  own,  part  on  thirds.  D.  HW.  3,  30.    In  part.   §.  550. 

7)  On  the  one  band  —  on  the  other  band  {einerseits  —  anderer- 
seits) :  The  Tory  country  gentlemen  were  desirous  to  maintain  the  Test 
Act.  etc.  The  king,  on  the  other  band,  desired  to  obtain  a  revenue 
for  life.  Mac.  4,  80.  Her  intercourse  with  the  inhabitants  of  the  Fol- 
Jambe  apartments  woiild  have  probably  slackened  as  her  circle  of  ac- 
quaintance  increased  in  the  extemal  world,  had  she  not,  on  the  one 
band,  entertained  an  habitaal  reverence  for  her  monitress,  and  been 
flattered,  on  the  other,  by  being,  to  a  certain  degree,  the  depositary 
of  a  confidence,  for  which  others  thirsted  in  vain.  WS.  Nig.  18. 

II  8)  On  the  contrary  (im  Qegentheil,  dagegen):  Sir  Everard  had  II  ^^ö* 
inherited  the  whole  train  of  Tory  predilections  and  prejudices  — ;  Rich- 
ard,   on  the  contrary,  beheld  himself  bom  to  the  fortune  of  a  second 
brotber.  WS.  Wav.  2. 

[9)  Ags.  tö  eäcan  l)On  J)e  {dazu  daß^  außerdem  daß.  Vgl.  §.  436) : 
He  {der  heil.  Eilarius)  {>&  J^ysne  eädigan  w6r,  sanctus  Martinas,  fol- 
fremedltce  on  godes  sl  ond  on  godes  })eöwdöm  get^de  ond  gel»rde  tö 
eäcan  {)on,  ])e  hine  god  sylf  innan  manode.  Bl.  Hom.  217.  Vgl.  die 
in  §.  436  aus  HD.  und  Guy.  T  citierten  ae.  Stellen]. 
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Fünfter  Abschnitt. 

Fräpositionale  Conjunetionen* 

§.  557.  Die  Präpositionen  werden  auf  zweifachem  Wege  zu  Conjunctiorien. 

1)  Sie  treten  zum  Demonstrativ,  daa  auf  den  Inhalt  des  nach- 
folgenden, mit  t)set  gebildeten  Nebensatzes  hinweist.  Mit  dem  Demon- 
strativ treten  sie  dann  Ober  in  den  Nebensatz,  stoßen  d(zs  Demonstrativ 
aus  oder  ^8dt  oder  auch  beides  und  übernehmen  nun  selbst  die  Function 
der  Conjunction.  So  Ar  §.  616.  ffifter,  biforan  517.  bütan  518.  bi  519- 
for  520.  from,  in,  mid,  nemne,  nymde  521.  öd,  of,  ongeän  522.  sid, 
til,  16  523.  wid,  widütan,  ))ünih  524.  besides,  notwithstanding,  becanse, 
except  excepting,  save  saving  525. 

2)  Sie  treten  zum  Demonstrativ  oder  dem  Demonstrativadverb,  das 
auf  den  vorstehenden  Satz  zurückweist^  verschmelzen  mit  denselben  oder 
geben  sie  auf  und  erscheinen  nun  als  Conjunctionen*  So 

^fter:  Ags.  -Alfter  |)&m  Ciras  Isidde  fyrde  on  Scyddie  {darnach 
führte  C.  das  Heer  nach  Scythien).  Cir.  ^fter  ))issam  com  g6d  geär 
{darat^f  kam  ein  Jahr).  —  Nags.  JEfter  })at.  J)er  aefter  com  J)e  oder. 
Lag.  6547.  —  Me.  Jesu  Crist  was  first  betraied;  and  after  that  was 
he  boonde.  Ch.  Pers.  First  —  sithen  —  and  aftre  he  leet  sie  his  two 
sones,  and  aftre  that  etc.  Man.  8.  Auch:  Thereaffcer,  herafter.  The 
firste,  aftre,  aftre,  aftre  this,  aftre  ward.  21.  — Ne.  After  this,  he  again 
laid  himself  down  on  his  pillow.  TJ.  6,  7.  He  grew  afterwards  satis- 
fied.  5,  9.    Thereafter;  soon  after;  long  after. 

Für  for  J)äjn  und  for  ^f  ist  therefore  eingetreten,  s.  §.  513. 

S 1  d  (seit),  Ags,  Sid  })&m,  siddan  (darnach)  steht  oft  bei  Angabe 
der  Reihenfolge :  Mre&t  Crist  ))nrh  hine  sylftie  dnmbe  and  deäfe  hselde, 
syddan  })arh  his  apostolas  {Gh,  heilte  zuerst  durch  sich  selbst  Stumme 
und  Taube,  dann  durch  seine  Apostel),  He  äsende  serest  heähfsederas, 
and  si))dan  sfellce  l&reöwas.  Sept.  —  Ae.  First  —  si))))en.  RG.  46.  — 
si{)^e.  48.  —  se))))e.  50.  —  Me,  First  —  and  siththen  —  and  aftre  etc. 
Mau.  8.  —  Ne,  Have  you  informed  them  sithence?  Sh.  Cor.  3,  1.  There 
arose  not  a  prophet  since  in  Israel.  Deut.  34,  10. 
469.  II  II  Besides  (außer):  Ne,  Besides  this,  there  was  another  reason. 

TJ.  3,  5.    She  had  made  these   two  watchmen  drink  a  great  deal  of 
wine  and  iiad,  besides,  put  some  drugs  into  the  liqnor.  WS.  Tal.  2. 

Notwithstanding   (ungeachtet):   The   man  is,  notwithstanding 
(demungeachtet)^  sufficient.  Sh.  MY.  1,3.    He  hath  a  tear  for  pity,  and 
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a  band  open  as  day   for  melting  charity ;   yet,  notwithstanding,  being  §.  557. 
incensed  he  is  flint.  Sb.  bHd.  4,  4. 

Kein  und  er,  obgleich:  ünder  t)at  (unterdeßen)  J>er  com  word  to 
te  king.  RG.  4168.  —  Ags.  ünder  J)äm.  SC.  876.  901.  =  ämang  fison. 
1052.    Nags.  ünder  J^an.  Lag.  13786.  14247. 

Sechster  Abschnitt 

Verbale  Conjunctionen. 

Von  verbalen  Formen  wird  schon  im  Nags.  ein  Infinitiv  gebraucht ^  §.  558. 
to  witen  {zu  wißen)^  um  erklärende  Zusätze  einzuführen:  pa  Verden 
bi  s»  rime  ntlagen,  to  iwiten,  falle  sixti  scipen  (da  fuhren  an  der  See- 
huste  Verbannte,  nämlich,  30  Schiffe  voll).  Lag.  10486.  —  Ne.  Tbe 
yillage  possessed  no  less  tban  tbree  otber  monuments  of  tbe  Vitravian 
genios  of  tbe  Hazeldeans;  to  wit,  tbe  abns  boose,  tbe  scbool,  and  tbe 
parisb  pump.  Bol.  Nov.  1,  11.  £yery  tbing  wbicb  tbe  Sqoire  beld 
most  dear,  to  wit,  bis  gons,  dogs,  and  borses,  were  now  at  tbe  com- 
mand  of  Jones.  TJ.  3,  10. 

In  gleichem  Sinne  lat  videlicet,  zu  viz*  [in  Druck  und  8chr\ft, 
nicht  in  der  Aussprache]  verkürzt :  He  was  offended  in  one  of  bis  weak 
points  —  viz.  bis  regard  for  tbe  bonoor  of  tbe  hospitality  of  Hazeldean 
Hall.  Bolw.  Nov.  1,  9.  He  bad  been  already  convicted  of  tbree  rob- 
beries,  viz.  of  robbing  an  orcbard,  of  stealing  a  duck  etc.  TJ.  3,  2. 

Das  Ne,  verwendet  manche  andere  VerbaJform^n,  um  Conjunctio- 
nen zu  ersetzen  oder  vielmehr  ihren  Inhalt  verstärkt  wieder    zu  gehen* 

Say  {nimm  an,  wenn)  I  do  speak  witb  ber,  wbat  tben?  Sb.  TN. 
1,  4.  A  son  will  sometimes  make  it  known  to  bis  fatber  tbat  be  bas 
fallen  in  love,  say  witb  a  yonng  woman  in  tbe  factory.  BH.  28.  Sap- 
pose be  sbould  bave  a  pistol,  be  can  kill  bat  one  of  as.  TJ.  12,  14. 
M.  PL  2,  237.  Considering  {in  Anbetracht  daß,  weil)  tbe  tbing 
wants  sacb  amendments,  it  was  carried  witb  great  order.  Spect.  436. 
He  invited  Waverley  to  go  witb  bim,  a  proposal  in  wbicb  be  acqaiesc- 
ed,  pro  vi  ding  {=^wenn)  tbe  interest  of  Colonel  Talbot  sbould  fail 
in  procuring  bis  pardon.  WS.  Wav.  64.  My  fatber  never  quarrelled 
witb  a  pbrase,  bowever  firequenüy  repeated,  provided  it  seemed  to  bim 
distinct  and  expressive.  WS.  Bob.  1.  Tbis,  ||  be  said,  must  proceed  ||  470. 
from  tbe  servants'  ball,  wbere  a  great  deal  of  revelry  was  permitted, 
provided  every  tbing  was  done  conformably  to  ancient  usage.  Sk« 
Cbr.  etc. 
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Siebenter  Abschnitt 

Zasaxnmengesetzte  Conjunctionen. 

§.  559.  Mehrere  Wörter  fügen  sich  zu  conjuncäonaler  Bedeutung  zusammen» 

Ägs,  Instrumentalis  |)^,  J)d  verbindet  sich  mit  dem  Comparativ 
l8ßS.  s.  §.  503. 

Ags,  n&  IsBS  [nalsBS?]  {)ffit  an  —  ac  eäc  (nicht  weniger  [keines- 
wegs] das  eine  —  sondern  auch^  nicht  nur  —  sondern  auch) :  Sw&  J)«t 
näles  [nales]  })set  &n  ealle  t)iüe  yldran,  ac  ealle  cyningas  in  mihte  ofer- 
stigest  (so  daß  du  nicht  nur  deine  Äeltem^  sondern  alle  Könige  an 
Macht  übertriffst).  Bed.  2,  12.  Nä  Isßs  [Nalsßs]  ^t  an,  ^t  h6  Cristes 
geledfan  onfön  ne  wolde,  ac  elU;  swylce  imäl^fedre  forlegnesse  and 
egesllcre  WSBS  besmiten  {er  wollte  nicht  nur  den  christlichen  Glauben 
nicht  annehmen,  sondern  war  auch  von  unerlaubter  und  gräßlicher  Un- 
zucht befleckt).  Bed.  2,  5.  Fisc,  })e  nä  t)»t  an  m@,  ac  eäc  swylce 
mine  geföran  hä  mseg  besencan  {ein  Fisch,  der  nicht  nur  mich,  sondern 
auch  meine  Gefährten  hinabziehen  kann).  Coli.  Gif  ge  habbad  geleäfan, 
ne  d6  ge  nä  })set  an  be  {)äni  fictreöwe,  ac  eäc  ))eäh  gö  cwedon. 
Mt.  21,  21.  —  Im  ^e,  vereinfacht  sich  die  Conjunction  zu  nogt  one 
—  ac:  And  ))on  ne  athalst  nogt  one  thy  traage,  ac  ranysest  France. 
RG.  4011.  Ac  })on  ne  atstonst  yt  nogt  one,  ac  art  al  clene  aboue. 
6462. —  Me.  Not  only  cristenmen  be  patient,  but  certes  the  old 
payenes.  Ch.  Pers.  Not  onli  the  dede  of  this  sinne  is  forboden,  bat 
eke  the  desire  to  don.  Pers.  Not  onli  men  shol  seme  to  hym  bi 
theo,  bnt  and  (also)  besüs  of  tbe  feld  obeshen  to  hym.  Tob.  11,  5. 
Not  al  only  thy  laude  parfourmed  is  by  men  of  dignitee,  bat  by — . 
Ch.  13385.  Wycl.  auch:  Not  onli  —  but  and.  Jud.  11,  5.  —  iVe.  Not 
only  in  churches,  buteven  in  private  houses.  Mac.  2,  158.  The 
most  rigid  discipline  was  maintained.  Not  only  were  pillage  and  oa- 
trage  effectually  prevented,  bnt  the  troops  were  required  to  demean 
themselves  with  civility.  9,  293.  He  not  only  sent  her  breakfast ,  bat 
he  bethought  him  what  delicacies  she  would  most  like  for  dinner.  Yan. 

471.  II  F.  32.  Daneben  ||  not  merely —  bat:  The  Puritans  found  them- 
selves  lost  in  a  multitude  not  merely  of  men  of  the  world,  but  of  tbe 
very  worst  sort  of  men  of  the  world.  Mac.  2,  163.  I  like  the  old 
custom,  not  merely  becaase  it  is  stately  and  pleasing  in  itself,  bat  be- 
cause  it  was  observed  at  the  College,  at  which  I  was  educated.  Sk. 

§.  560.  Ägs.  nö  ^f  Ises  {nichts  desto  weniger)^  nöhte  J)^  laes:  l)«fer  w«s 
nöhte  ^f  laes  undfaefoendlic  c;^le  {da  war  aber  eine  unerträgliche  KäUe), 
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Bed.  5,  13.  —  Nags.  J)a  freinsce  weren  istarmede  and  noJ>el8ßs  heo  §.  560. 
stal  makeden.  Lag.  1671.  ])are  qaene  hit  of{)Ouhte,  no^eles  heo  hit 
])olede.  142.  —  Ae.  Hit  hym  forJ)OU9te  sore  ynow,  ac  no})eles  get 
he  was  out  of  })at  lond  ydriue.  BG.  245.  He  sauh  suylk  oste  of  paiens, 
])at  he  was  in  drede.  Neaer})eles  at  Karham  was  l)e  bataile  gynen. 
PL.  277.  —  Me.  But  natheles  me  thinketh.  Ch.  35.  Netheless  he  en- 
tride  not.  Joh.  20,  Ö.  Natheless  {trotzdem)  the  emperour  seythe.  Mau.  2. 
Yet  natheles.  Ch.  Mel.  —  iVe.  nathless  ist  veraltet^  obgleich  noch  Byr. 
DJ.  5,  104:  He  stood  like  Atlas  with  a  world  of  words  about  his  ears, 
and  nathless  would  not  bend.  Gewöhnlich  ist  nevertheless :  It  rained, 
nevertheless  we  proceeded  on  our  journey.  Wb.  These  solicitations  were 
nevertheless  unsuccessful.  TJ.  2,  6. 

Im  Ae.  tritt  ein  gleichbedeviendes  never  Je  later  hinzu \  For 
hit  com  ner  |)e  later.  RG.  237.  Me.  Neverthelater  (A.  netheles  B.) 
i  shal  not  doo  awey  firo  thee  a  man  fro  myn  auter.   1.  Egs.  2,  33. 

Den  Gegensatz  bildet  nathemo:  Ae.  Lucye  ne  wylnede  naJ)emo. 
RG.  4454.  —  Ne.  But  nathemore  would  that  corageous  swayne  to  her 
yeeld  passage.  Sp.  1,  8,  13  jetzt  veraltet. 

Ags.  od  de  {pder^  got.  ai[){)au,  altn.  eda,  älts.  ef|)o,  altfries,  ieft)ä, 
daher  vielleicht  aus  got  ibat)au,  if})au.  Gr.  Gr.  3,  60)  entweder  hinter 
äder  §.  537,  oder  allein  oder  [?]  zu  I)e  verkürzt:  Odde  we  sticode 
beöd  odde  on  sse  ädruncene  (aut  jugulamur  aut  mergimur).  Bed.  1,  13. 
Hwseder  is  märe  \q  \2di  gold  J)e  templ?  Mt.  23,  17.  —  Ae.  In  wuche 
alf  turne  he  nuste  })0,  we|)er  est  t)e  west.  RG.  4515. 

Ags.  t)8ßt  is  {das  ist)  führt  erklärende  Zusätze  ein:  On  twä  wisan  §.  561. 
men  syngiad  on  h6ora  wölerum,  \^t  is,  gif  hi  unriht  sprecad  odde 
riht  forsuwiad  {auf  zwei  Weisen  sündigen  die  Menschen  mit  ihren 
Lippen^  d.  i.  wenn  sie  Unrechtes  sprechen  oder  das  Recht  verschweigen)* 
Job.  ])ä  ongunnon  hi  \ddi  apostolice  Itf  |)sere  frymlican  cyricean  on- 
hyrigean,  t)8et  is,  on  singalum  gebedum  drihtne  l)eöwdon  {da  begannen 
sie  das  apostolische  Leben  der  ersten  Kirche  nachztuihmen ,  d.  i.  sie 
II  dienten  dem  Herrn  in  beständigen  Gebeten).  Bed.  1,  26.  On  l)äm  ||  472. 
hä  mid  feäwum  brö{)rum,  {)set  is,  seofonum  o|)})e  eahtum  gewunode 
{darin  wohnte  er  mit  wenigen,  d.  i.  sieben  oder  acht  Brüdern).  4,  3. — 
Ae.  })e  sixje  age  was  to  ))e  incarnacion,  \2X  is,  forte  god  was  ybore. 
RG.  199.  —  Me*  Eithir  was  nakid,  that  is,  Adam  and  his  wiif.  Gen. 
2,  25. —  Ne.  Randolph  is  called  Regent  of  the  kingdom,  that  is,  he 
exercised  the  authority.  WS.  Tal.  11.  The  embracing  was  over;  they 
parted,  that  is,  Miss  Sedley  parted  from  her  friend.  Van.  F.  1. 
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§.  561.  Eine  spätere  Erweiterung  derselben  ist:    that   is   to   say   {das 

soU  heißen^  nämlich) :  Me.  It  is  streyt,  that  is  to  seye,  narow.  Maa.  5. 
i  desyre  for  to  se  90a,  that  i  o^ae  to  gon  snm  thing  of  spiritael  grace 
to  90a  to  be  confermyd,  that  is  to  seie,  to  be  comfortid  togidere  in 
30a.  Rom.  1,  12.  Thei  wonnded  bis  doughter  in  five  sondry  places; 
this  is  to  say,  in  hire  feet  etc.  Cb.  Mel.  Dimitte  nobis  debita  nostra, 
|)is  es  to  say,  forgyffe  us  eure  dettis  etc.  Perry  RP.  37.  —  Ne.  Crist 
being  come  an  high  priest  of  good  things  to  come,  by  a  greater  taber- 
nade,  not  made  with  hands,  that  is  to  say,  not  of  this  bnflding. 
Hehr.  9,  11. 

May  be  (mag  sein^  vieüeicktj  entweder — oder):  We  stop  for  a 
few  minntes,  maybe  to  take  in  wood,  maybe  for  passengers.  D. 
Amer.  192. 

§•  562.  Ägs.  Nfl^re  (ne  ws^re)   ))»t    {wäre    es  nichts   dßß,   wenn  nicht) 

führt  den  Conditionalsatz  ein :  Nare  })set  hi  on  niht  üt  ne  setborston  of 
|)jfere  byrig  {wäre  es  nicht,  daß  sie  Nachts  entwischten).  SC.  —  Ae*  War 
ne  im  Northumbr.  Warne  syn  war,  {»ai  had  ay  bene  bright  aongels 
{wenn  nicht  Sünde  war,  so  wären  sie  immer  etc.).  Consc.  2342.  EUes 
sold  ])e  hert  ))nrgh  sorow  and  care  overtyte  fayle,  warn  snm  hope 
wäre  {soTist  vmrde  das  Herz  vor  Oram  und  Sorge  verzagen,  wenn  nicht 
Hoffnung  wäre).  7264.  —  Me.  Mony  one  is  sawit ,  that  to  the  deth 
etemally  war  resawit,  ne  war  hir  hartly  snplicatioone.  Lancelot  2107. 
So  noch  im  Ne. :  Were  it  not  that  streng  talents  will  often  go  farthest, 
when  they  seem  to  have  least  assistance,  it  woold  be  ahnost  incredible 
to  teil  —  WS.  Roh.  13.  I  shonld  think  myself  reprehensible  in  troubl- 
ing  yon  forther,  were  it  not  that  Mr.  Egerton  appears.  Trev.  23. 

Der  Negation  tritt  das  positive  were  it  so,  be  it  so  gegen- 
über, bisweilen  durch  all  verstärkt :  Mh.  By  so,  that  thow  be  sobre,  dar- 
stow nevere  care  for  com.  PP.  9016.  I  schall  do  no  maner  barm,  alle 
be  it,  that  {obgleich)  thon  see  me  in  lyknesse  of  a  dragoon.  Man.  4. 
And  alle  be  it,  that  thei  ben  cristned,  ne  have  no  perfyt  lawe,  git  na- 
theles  of  kindely  lawe  thei  ben  falle  of  alle  vertne.  29.  Bei  Man.  ist 
diese  Form  sehr  häufig,  sogar  ohne  that:  No  stranngere  comethe 
before  him,  bnt  that  he  makethe  him  snm  promys  and  grannt  of,  that 
the  stranngere askethe  resonabely,  be  so,  it  be  not  agenst  bis  law.  5. 
By  so.  PP.  6723.  ist  wohl  eher  schlechte  Schreibung  als  das  afrz.  par 
si  qne :  Right  so  by  the  roode  1  roughte  ye  nevere,  where  my  body  were 
buryed,  by  so,  ye  hadde  my  silver.  —  And  al  were  it  so,  that  she  right 
now  were  dede,   ye  ne  oaght  not  as  for  hire  deth  yonrself  destroye. 


Beitso,  were  it  so,  albeit,  if  so  be  that,  thonghe  be  so  that.  507 

Ch.  Mel.  —  II  Ne.  But  Atin  by  no   way  she  would  admit,    albe  the§.562.|'473. 

knight  her  mnch  did  pray.  Sp.  2,  4,  4.     Albeit  we  swear  a  volnntary 

zeal,  yet  I  am  not  glad,  that.  Sh.  KJ.  Ö,  2.   Albeit  I  might  deprecate 

the  law.  WS.  Wav.  12.   When  the  son  was  sinkiiig  in  the  sea,  he  seized 

his  harp,   which  he  at  times  coold  string  and  strike,   albeit  with   an- 

taught  melody.  Byr.  Gh.  1,  13.    I  will  ease  my  heart,   albeit  I  make 

a  hazard  of  my  head.  Sh.  aHd.  1,  3. 

Auch  die  volle  Form  kommt  im  Me.  vor :  If  so  be,  that  (=  if)  thon 
find.  Ch.  Mel.  Thongh  so  be,  that  (=  thoughe)  yoore  kinrede  be  more 
stedefast.  Mel.  —  Ueberkaupt  verstärkend :  Sith  that  so  is,  that  (=  sith) 
ye  have  onderstond.  Fers. 

In  ziemlich  gleichem  Sinne  kömmt  auch  how  be  it  (that)  vor:  Ne. 
The  Moor  —  howbeit  that  I  endure  him  not  —  is  of  a  constant  loving 
noble  natnre.  Sh.  0.  2,'l. 

Ne.  It  is  true  (es  ist  wahr,  zwar) :  He  spoke  and  wrote  French, 
English  andGerman,  inelegantly,  it  is  trae,  and  inexactly,  bat  flaently 
Mac.  7,  3. 
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Iiitei*jeotioiieii* 

§.  563.  Sie  sind  1)  LauHnterJectionen,  d.  h.  Lcaäe,  welche  die  Empfindung 

auspresste  und  welche  zum  allgemeinen  Ausdruck  der  letztem  wurden^ 
wie  ne.  ah,  aha,  alas,  ho,  ey  etc.;  —  2)  Begriffsinterjectionen^  d.  h. 
Begriffe  y  in  welchen  der  Sprechende  die  ihn  beiherrschende  Stimmung 
ausspricht:  God,  Lord  Christ,  mercy,  well  {ags.  wöl,  wel  lä,  wöl  la, 
WÖl,  wöl  lä  men  wöl)  etc.  Bisweilen  sind  sie  Glieder  eines  Satzes  i 
for  shame  etc. ;  —  3)  Satzinterjectionen ,  d.  h.  ganze  oder  abgekürzte 
Sätze^  die  zu  Interjectionen  werden:  God  forhid.  Look.  Hark. 

Die  Bedeutung  der  Begriffs-  und  SatzinterjecHanen  ist  an  sich  klar, 
weniger  die  der  Laute, 

1)  Laute,  in  welche  das  erregte  Gefühl  ausbricht 

§.  564.  Ah  könnte  sich  aus  ags*  eä  entwickelt  haben,  das  nur  in  Verbin- 

dung mit  lä  vorkömmt.  Da  es  aber  erst  im  Äe.  und  nicht  im  Nags. 
sich  vorfindet,  so  dürfte  es  eher  das  afrz.  ah!  sein.  Im  Ae.  drückt  es 
Bitte,  Klage  etc.  aus:  A,  syre,  wanne  yt  ne  may  o{)er  be,  vorst  ych 
wnlle  to  t)e  drynke.  RG.  6017.  A!  Jhesa,  fülle  of  myght;  may  no 
man  lyve  so  right  —  I)at  has  powere  to  fle  J>e  dede  {^Biäe  oder  Klage). 
PL.  8295.  —  Im  Me*  Verumnderung,  Bitte  etc. :  A,  art  thou  then  a 
baüiff?  Ch.  6674.  A!  A!  A!  lord  god.  Jer.  14,  13.  And  therwithal 
he  blent  and  cried,  a!  Ch.  1080.  Ch.  verbindet  es  öfter  mit  benedicite  : 
The  god  of  love,  a!  benedicite,  how  migbty  a  lord  is  he.  1788.  To 
fight  for  a  lady,  a!  benedicite,  it  were  a  Insty  sigbte  for  to  se.  2117. 
Letzteres  auch  allein :  0  dere  hasband,  benedicite,  fareth  .every  knight 
thus  with  his  wife,  as  ye?  6669.  —  Im  Ne.  Bitte,  Klage,  Ueberraschung, 
Freude  etc.:  Ah  Lord  God,  the  prophets  say.  Jer.  14,  13.  Ah  sinfal 
nation.  Is.  1,  4.  Ah  my  brother,  or,  ah  my  sister.  Jer.  22,  18.  Ah 
me,  poor  man,  how  pale  and  wan  he  looks.  Sh.  GY.  4,  4.  Ah  me! 
what  act,  that  roars  so  loud?   H.  3,  4.    Ah!  my  poor  cousin!    I  was 

475.  II  writing  to  yon.   BH.  45.     Let  them  not  say  in  their  hearts,  ||  Ah,  so 


Ah,  aha,  eila,  alas.  509 

would  we  have  it.  Ps.  35,  25.     Trauer:  Ah,  thought  she  with  a  natural  §.  564. 
pang  of  conjugal  jealousy,    henceforth  I  am  only  second  in  his  home. 
Bulw.  Nov.  4,  2.    Ah,  squire,  why  did  you  leave  us.  WS.  Wav.  45. 

Aha,  wahrscheinlich  aus  a  und  ha  zusammengefloßen ^  ist  Aus- 
druck sowohl  der  Freude^  Ueberraschung y  mIs  auch  der  Verachtung'. 
Ae.  Aha!  had  \dX  schank  ne  bien,  t)oa  had  liggen  })er  stille.  PL. 
1329.  —  Me.  But  now,  sire,  let  me  see,  what  shall  i  sain?  Aha,  by 
god,  i  have  my  tale  again.  Ch.  6168.  For  joye  he  clawed  him  on  the 
bak:  aha,  quod  he,  for  etc.  4325.  —  iVe.  They  opened  their  mouth 
Wide  against  me  and  said.  Aha,  aha,  our  eye  hath  seen  it.  Ps.  35,  21. 
Aha,  I  am  warm.  Is.  44,  16,  Aha,  I  see  you  will.  WS.  Aha,  Mast. 
Tr. ,  there  is  a  marsh  hard  by  would  swallow  all  the  horses  of  the 
Queen's  Guard.  WS.  Ken.  10. 

Alas  ist  durch  Mischung  [?]  des  ags.  eä-lä  und  afrz,  hä !  las,  hai ! 
las,  ah!  las,  ^!  las,  ai!  las,  ha!  las,  a!  las  {letzteres  aus  lat.  lassus, 
daher  noch  mit  Bezeichnung  des  Geschlechts :  he-las  und  h6-lasse)  ent- 
standen> 

Ags,  eälä.  steht  vor  dem  Vocativ:  Eäla  deäfa  and  dumba  gast,  ic 
gebeöde  {)&,  gk  of  him.  Mt.  9,  25.  Eälä,  fseder  Abraham,  gemiltsa  me. 
Luc.  17,  24.  Eälä  l)u  wlf,  mycel  ys  })ln  geleäfa.  Mt.  15,  28.  Also 
in  Bedrohung^  Bitte  und  Verumnderung*  Ferner :  Eälä»  Andreas !  J^aet 
|)U  ä.  woldest  s«ne  wöordan  (0  Andreas ,  daß  du  je  wolltest  säumig 
werden).  An.  203.  EÄlä,  J)»t  hit  wurde  odde  wolde  god  {ach,  daß 
es  würde  oder  daß  Gott  wollte).  Mt.  8,  39.  Eälä,  gif  he  wolde  {ach, 
wenn  er  wollte).  9,  5B.  Eälä  gif  mina  sinna  weeron  äw6gene  {ach, 
wenn  meine  Sünden  gewogen  würden).  Job.  Der  Einfluß  der  ags. 
Interjection  besteht  darin ,  daß  die  mit  a  beginnende  Form  der  frz. 
Partikel  eindringt:   in  alas  fand  man  leicht  das  gewohnte  eäl^  tvieder. 

Alas  steht  zuerst  im  Ae.  und  bezeichnet  nur  Schmerz  und  Klage: 
Atte  laste  ^e  kyng  was  ybron^t  to  gronde  for  honger,  for  defaut  of 
mete,  alas!  ))ilke  stonde.  RG.  1313.  Alas!  alas!  {)0u  wrecche  mon, 
wuch  mysauenture  ha|)  ^e  ybro^t  in  to  {)ys  stede.  4198.  Edward  is 
dede,  alias!  PL.  1709.  Alas!  alas!  of  Engelond  ne  con  ych  none 
rede.  RG.  9275.  —  Me.  Thanne  wepte  his  modir  with  unremediable  teris 
and  seide.  Alias  me  (alas  to  me)!  my  sone.  Tob.  10,  4.  That  he  was 
bome,  ful  oft  he  sayd,  alas.  Ch.  1075.  Alles!  {)at  it  is  gret  sclaundre 
to  onre  feythe.  Man.  12.  (Alas  to  me.  B.)  woe  me.  A.  Judg.  6,  22. 
Beue:  Fy,  alas!  what  have  i  do?  Ch.  3737.  —  Ne.  When  ||  Gideon  ||  476. 
perceived  that  he  was  an  angel  of  the  Lord,  he  said,  Alas,  0  Lord 
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§.  564.  God  (Furcht),  Jadg.  6,  22.    Alas,  my  lord,  I  have  been  so  affirighted. 
Sh.  H.  2,  1.    Alas  the  day.  Sh.  BJ.  3,  2. 

Alack  scheint  eine  Verunstaltung  des  alas  zu  sein.  Ne.  Alack, 
alack !  Edmund,  I  like  not  this  onnatural  dealing.  Sh.  L.  3,  4.  Alack ! 
what  trouble  was  I  then  to  yop.  Temp.  1.  Alack -a- day.  WS.  Nig.  7. 
=  alas  the  day  verkürzt  sich  zu  lack  -  a  -  day  und  dieses  lag  lack  sehr 
nahe^  so  daß  sich  auch  good  damit  verbinden  konnte^  das  zum  Aus- 
druck der  Vervmndrung  wird'.  Good  lack -a- day!  who  conld  have 
thought  it?  TJ.  7,  13. 

§.  565.  Bah,    afrz^  bah,  da^  Vervmndrung  und  Zweifel   bezeichnet'.  Ne. 

Oeringschätzung:  Bah!  bah!  There  ain't  no  danger.  BH.  14.  Bah! 
nonsense.  47.  Dreading  the  deep  damnation  of  bis  „bah!''  Byr.  Bep.  32. 
E  h ,  c^rz.  eh  bez.  Spott  etc.  Ne.  Zweifel^  Frage^  Üeberraschung : 
I  shoold  like  to  know  if  ever  a  sqnire  woold  let  him  off  wi'  the  Stocks  — 
eh?  Bulw.  Nov.  1,  11.  Frage:  Well,  but Frank,  I  think  you heard  that 
the  Leslies  were  very  poor.  „Eh,  mother?"  1,  3.  You  are  giving  me 
what  yon  refosed  yoorself.  „Eh  ?"  Compliments.  2,  2.  Eh  me  bezeich- 
net Johnson  als  Ausdruck  der  Sorge,  Klage  ==  ay  me. 

Eigh  führt  Johnson  als  Ausdruck  plötzlicher  Freude  an. 

Ey,  wohl  Neberiform  von  eh.  Me.  Verwunderung'.  Ey,  for  the 
veray  god,  that  nis  bat  on,  what  maken  ye  so  moche  of  Salomon? 
Ch.  10165.   Why  rise  ye  so  rath?  ey  benedicite,  what  eileth  yoa?  3765. 

Fy,  foh,  foagh,  fah  scheinen  gleichen  Stammes  zu  sein  und 
sind  gleicher  Bedeutung. 

Fy,  afrz.  fi,  tritt  schon  im  Ae.  als  Ausdruck  der  Verachtung  auf: 
Fy  a  debles  {pfui  Teufel\  wo  sey  so  vyl  dede?  RG.  8175.— ife.  Hohn, 
Verachtung,  Kampflust:  Yath  or  fie  to  theo,  that  distroyist  the 
temple  of  god.  Mt.  27,  40.  Fyg  (Vath)  thoa,  that  distroyest  the 
temple  of  god.  Mrc.  15,  29.  Of  all  swiche  corsed  stories  i  say  fy 
{schämt  euch)  Ch.  4500.  Fie  on  hir  pompe  and  on  hir  glotonie.  7509. 
Where  he  shal  here  the  trampe,  he  (hors)  sbal  seyn,  Fy  (A.  Joje  B.). 
Job.  39,  25.  —  Ne.  Fie  apon  itl  foh!  Sh.  H.  2,  2.  0  fie,  fie,  fie,  thy 
sin's  not  accidental,  bat  a  trade.  Mm.  3,  1.  Verweist  das  Fluchen: 
Fie,  fie.  Balw.  Nov.  1,  2. 

Foh.    Me.  He  sethede  potage,   and  is  fild,  and  is  chaafid  and 

seide,  Yah  (vath  EE.)  or  weel,  i  am  hat.  Jes.  44,  16.  ->-  Ne.  Ekel: 

'T  is  ten  to  one  if  he  don't  ask  yon  to  take  a  glass  of  wine !    If  he 

477.  II  does,  mind,  ||  'tis  worse  than  asking  yoa  to  take  a  tarn  on  the  rack. 


Pngh  pooh,  ba  haha,  hem,  hey,  hom,  ho.  511 

Fangh!  Bolw.  Nov.  1,  13.    Fahl  Here's  more  of  this  hatefol  soot  hang-  §.  565. 
ing  aboat  BH.  32. 

Nebenformen  scheinen  pugh,  pooh  {frz.  pouah)  zu  sein:  Pugh! 
There!  no,  no,  what  sbould  he  do  there.  TJ.  6,  6.  Pooh!  pooh!  all 
stuff  and  nonsense.  6,  7.    Pooh,  it  is  but  Richard  Varaey.  WS.  Ken.  5. 

Ha,  hah  {lat,  ha):  iVe.  Kampflust',  He  (horse)  saith  among  the§.  566. 
trumpets,  Ha,  ha.  Job.  39,  25.  Geringschätzung:  Ha!  he  is  the  most 
tiresome  of  men.  BH.  12.  Ueherraschung :  Ha!  what!  that  was  no 
slight  mark  of  favour.  WS.  Ken.  15.  What  says  the  golden  ehest? 
Ha!  let  me  see.  Sh.  Come,  bid  me  do  any  thing  for  theo.  „Kill 
Claudio."  Ha!  not  for  the  wide  world.  Sh.  Much.  4,  1.  Lautes  Lachen : 
We  heard  him  in  his  bedroom  thundering,  Ha,  ha,  ha  \woherf]  9.  In 
the  meanwhile  he  comes  here  pretty  often,  for  a  day  or  two  at  a  time, 
to  —  fish.  Ha,  ha,  ha,  ha.  18.  Nebenform  ho  und  hi:  Upon  which 
occasions  Captain  Barnabas  always  echoed  the  Sqoire's  ho,  ho,  ho !  and 
Mrs.  Hazeldean's  ha,  ha,  ha.  Bolw.  Nov.  1,  12. 

HeM  (lat.  hem):  Ne.  Verlegenheit:  „There's  a  little  cracked  old 
woman,  that"  —  I  put  up  my  finger ,  for  Miss  Flite  was  close  by  — 
,Hem,"  said  Mr.  George.   You^remember  etc.  BH.  24.  =  hum. 

Hey,  heigh  erinnert  an  frz.  h6.  Es  bez.  Zweifel,  zur  Wieder- 
holung veranlaßend:  How  much  do  you  mean  to  say  it  wants?  „Ten 
minutes."  Hey?  „Ten  minutes."  BH.  21.  Freude:  Heigh,  my  hearts, 
cheerly,  cheerly.  Sh.  Converting  all  your  sounds  of  woe  into  Hey, 
nonny,  nonny.  Sh.  Much.  2,  3.  Ebenso  heyday.  Bekümmemiß  und 
Sehnsucht:  I  may  sit  in  a  comer,  and  cry  heigh  ho!  for  a  husband. 
Sh.  Much.  2,  1.  I  am  exceeding  ill.  Heigh  ho!  3,  4.  —  Es  kann 
aber  auch  av^  ags,  hig  entstanden  sein,  dem  Aufdruck  der  Verwun- 
derung oder  des  Spottes:  Hig,  hig,  micel  gedeorf  ys  hit  (o,  o,  magnus 
labor  est).  Coli. 

Hum:  Ne,  Bedenken.^  Zweifel:  She  longed  so  much  to  see  you. — 
„Huml  she  bears  it  cahnly".  BH.  26.  Um,  I  doubt  if  he  valued  the 
married  State.  Bulw.  Nov.  1,  9.  Hnmph,  I  am  mistaken  I  dare  say. 
BH.  50. 

Ho  ist  gewöhnlich  Anrufe  doch  auch  Ausdruck  verschiedener  Em- 
pfindungen, des  Grausens,  des  Zornes,  der  Freude^  Zufriedenheil  etc.: 
An  exact  command  —  importing  Denmark's  health  and  England's  too, 
with,  ho  1  such  bugs  and  goblins  in  my  life.  Sh.  E.  5,  2.  0  he !  o  ho ! 
'would  it  had  been  done.  Temp.  1,  2.  0  ho!  he  is  one  of  your  order, 
is  he?  TJ.  8,  7.    At  this  the  fire  flashed  from  his  e^es;  and  ||  he  cried  ||  478. 


512  Neantes  Buch. 

§•  566.  oat  in  triomph :    0  ho !  this  is  your  mistaken  notion  of  honoar.  3,  4. 

Oh,  ho !  do  you  come  near  me  now  ?  Sh.  Tn.  3,  4.  =  ah,  ha !  does  she 

so.  3,  4.    He  cried  out  in  triomph,  0  ho.  TJ  .3,  4.    Ebenso  heigh  ho. 

Harr  ah,   hnzzah:    Ne.  Freude  und  Ermuthigung:    Hnzzah!   for 

Otaheite!  was  the  cry.  Byr.  IsL  1,  10. 

H  0  W ,  W  h  y.  Ags.  hü  schon  in  verwunderungsvoller  und  Vorwurf S' 
voller  Frage:  Hü,  ne  m6t  ic  dön,  |)»t  ic  wylle  (wief  darf  ich  nicht 
thun,  was  ich  will)f  Dom.  Hü,  ne  c6me  ])a  tö  md  tö  wyrcanne  wid 
Ikniim  peninge  (wief  kamst  du  nicht  etc.)?  Mt.  20,  13.  Verstärkt  wird 
es  durch  \k :  Hülft,  ne  geweard  nnc  td  &nam  peninge  (kamen  vnr  denn 
nicht  überein  etc.)?  Dom.  Aus  dem  Instrumentalis  hw^,  hü  entstehen 
die  engl,  why  und  how  und  beide  bleiben  als  Ausdruck  der  Verwun- 
derung. —  Me,  Why,  ride  ye  than  or  gon  in  sondry  shape?  Ch.  7051. — 
Ne.  Why,  Caddy,  my  dear,  what  beaatifol  flowers.  BH.  17.  How!  did 
he  dare  to  strike  yon?  TJ.  6,  10.  How  now?  moody.  Sh.  Temp.  1. 
How!  is  he  grown  ashamed  on't?  why,  he  was  wont  to  boast  of  it. 
WS.  Ken.  2.  Oft  nur  um  die  Rede  fortzufahren :  What  do  you  know 
of  Randal  Leslie?    Why,  sir,  he  is  at  £ton.  Nov.  1,  12. 

§.  567.  L^-    ^9^*   ^^  ^^^^^  ^^  Vocativen :  ^JJk  freönd.  Mt.  13.      lA  leöf, 

secge  m6,  hwa  sceal  t6  his  rice  fön  (o  Lieber^  sag  mir,  wer  soll  sein 
Reich  empfangen)  f  Cüdb.  Es  verstärkt  femer  die  Frage :  Ne  bSheölde 
|>ii,  \k  {sähest  du  denn  nicht)^  mlnne  })eöwan  Job?  JSlfr.  und  die  Bitte, 
Aufforderung,  Behauptung :  LH,  s^ce  {suche  doch)  [)inne  esne,  drihten ! 
Gr.  Ps.  118,  176.  Ic  l^ö,  lä,  halsige  (obsecro).  Bed.  4,  3.  paet,  14, 
mffig  secgan,  se  |>e  s6d  firemed  {wohl  mag  das  sagen  etc).  B.  1700.  — 
Nags,  La,  swa  ic  auere  mote  ij)eon  {so  gewiß  es  mir  wohl  ergehen 
mag).  Lag.  31076.  Swa  wass  |)att,  la,  füll  iwiss  all  affterr  godess 
Wille.  0.  741.  —  Ae.  This  was,  lo!  a  nair  tour.  RG.  9750.  piswas  lo! 
\q  gode  dogter.  850.  —  Me.  W  hom  Sathanas  hath  boonden,  loo !  ten 
and  ei^te  geeris.  Luc.  13,  16.  —  Im  Ne.  bezeichnet  la  Verleger^it: 
Yillains  have  attacked  my  master.  0  la!  what  shall  I  do!  T7.  8,  10. 
La!  sir,  I  think  it  is  great  pity  that  etc.  8,  2.  La  yon  there  now! 
WS.  Ken.  3.  La,  la,  la,  la  —  nothing  donbting,  says  he?  Sh.  Tim.  3, 1. 
Es  ist  wohl  ganz  verschieden  von  dem  daneben  liegenden  lo  {siehe). 

La  tritt  verstärkend  zu  andern  Wörtern^   daher  hü  1&,  hwset  lä, 
eäl&,  w&  1^  §.  568. 

0,  oh  erweitert  »sich  in  Gebrauch  und  Bedeutung.    Im  Ags.  nicht; 

479.  II    dieses  gibt  in  Coli,  und  in  den  Beda  beigefügten  Gebeten  lat.  o  mit  \\  e^ü 
wieder.  —  Im  Nags.  steht  0  selten  beim  Vocativ.  —  Ae.  0  deuel  ^is  is 
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a  foltid  man,  whan  he  with  trechetting  bi  nygbt  away  so  ran.  PL.  4060.  §.  567. 
Daneben  verstärktes  ou,  ow ;  Verwundrung :  Ow  I  Lord !  j)e  dyntes 
stronge,  ])at  were  bitwene  hem  ])ere.  BG.  2962.  Freude:  Ou!  Jhesu! 
t)at  {)alke  day  worj)  me  snete  and  god.  4099.  Klage:  Ou!  louerd! 
])e  deol ,  tat  |)er  was  of  hem  of  Normandie ,  1)0  hü  seye  her  kyng 
aslawe.  4417.  —  Me.  0  sehr  oft  heim  Vocativ:  0  dere  cosin.  Ch.  1236. 
0  lady  min,  Venus.  2223.  In:  An  herand  on  a  scaffold  made  an  o. 
2535.  t^^  es  zweifelhaft,  ob  o  für  ho  steht ^  den  gewöhnlichen  Ruf, 
Aufmerksamkeit  zu  erregen ,  oder  für  oyes  (höret)  I  Bei  Wycl.  steht 
es  neben  a:  Aa  (A.  0!  B.)!  man,  who  art  thon,  the  whiche  answerist 
to  god?  Rom.  1,  20.  —  iVe.  oft  bei  Vocativ  und  Imperativ  und  in 
verschiedener  Stimmung:  0,  do  pray  teil  me  something  of  her.  BH.  3. 
Schmerz:  Do  not  torment  me:  0.  Sh.  Temp.  2,  2.  Klage:  0  me! 
what  hast  done?  H.  3,  4.  Wunsch:  Oh  that  I  knew  where  I  might 
find  bim.  Job.  23,  3.  Oh  that  ever  I  should  live  to  see  that  day. 
TJ.  4,  9. 

Pish,  pshah,  pshaw  (verwandt  mit  fie ?)  bez.  Unzufriedenheit, 
Verachtung  etc.:  Pshaw,  pshaw,  they  (books)  are  popish  trash.  WS. 
Ken.  4.  Pshaw,*  not  at  all  like  me.  Bulw.  Nov.  1,  11.  You  forgive 
my  impertinence,  my  kind  friend.  We  parsons  are  apt  to  take  stränge 
liberties  etc.  —  „Pish!^  said  the  Sqnire,  bat  bis  hearty  smile  came  to 
his  lips  in  spite  of  himself.  1,  12. 

T  e  h  e !  Spöttisches  Lachen :  Te  he,  quod  she,  and  clapt  the  Win- 
dow to.  Ch.  3738. 

Ugh,  whew  bez*  (Worc.)  Abneigung^  üeberraschung  oder  Ver- 
achtung, Me.  Freude :  Thei  geneden  their  mouth  upon  me,  thei  seiden, 
Wen,  wen  (wel  B.)!  our  egen  han  seen.  Wycl.  =  Yea,  they  opened 
their  mouth  wide  against  me,  and  said.  Aha,  aha,  our  eye  hath  seen 
it.  Ps.  35,  21.  Sei  thei  not  in  their  hertis,  Wew,  wew  (wel)!  35,  25. 
=  ah.  HB.  —  Ne.  ügh,  you  beast ,  he  exclaimed,  shaking  his  cane  at 
the  donkey.  Bulw.  [?]  1,  2.    ügh!  ugh!  something  to  drink.  TBr.  13. 

What.  Ags.  hwsßt,  mit  und  ohne  e&lä,  ist  Ausdruck  der  Vertvun-  §.  568. 
derung  und  Außorderung  zur  Aufmerksamkeit:  Hwset!  J>u  eart  se  sylfa 
god,  })e  üs  &drife  fr  am  döme.  Gr.  Ps.  107,  10.  Hwaet!  J)ä  Job  äräs. 
Job.  —  Me.  What?  veray  fool,  thinkewel,  that  love  is  free.  Ch.  1608. 
What,  who  art  thou?  „It  am  i  Absolon."  What?  Absolon,  what? 
3765.  —  Ne.  What!  in  my  sight?  Tam.  2,  1.  Silence!  one  word  more 
shall  make  me  chide  thee,  if  not  hate  thee.    What!  an  ||  advocate  for  ||  480. 

Koch,  engl.  Grammatik.  11.    2.  Aafl.  33 
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§.  668.  an  impostor.   Sh.  Temp.  2,  1.    What!  have  yon  altogether  forgotten 
your  friend?  WS.  Keo.  3. 

Woe.    Im  Ägs.  schon  eii\fache8  wä  (wd  D.)  wehe :  Wft  m§  earmiim 
{wehe  mir  Armen),  Bed.  5,  20.    Wft  ^koi  men,  {»e  s^cddm  liorh  hyne 
cymd.  Mt.  18,  7.  —  iVis^«.  Wa  (wo  B.)  werde  auer  ))ene  smid.  Lag.« 
1562.  —  ifß.  Wo  me  (alas  to  me).  Jndg.  6,  2'2.   Woo  to  the  ilk  man. 
Mt.  18,  7.  —  Ne.  Woe  iinto  the  world  becaose  of  offences.  HB. 

Verstärkend  tritt  14  hinzu:  W&1&  {geheuchelte  Klage\  se  töwyrpd 
))8ßt  tempel.  Mrc«  15,  29.  —  Nags,  Wela  weoUa,  wella  (wele,  wele, 
wele,  wele  B.),  ha  \ia  biswikest  monine  mon.  Lag.  3411.  Wallan  (wo 
la)  d»d,  wela  (wo  la)  died,  ^t  ^u  me  nelt  fordemen.  3456.  Das 
mischt  sich  mit  afrz.  hailas,  halas,  alas :  Me,  Alas  the  wo !  alas  the  peines 
stronge.  Gh.  2773. 

Ekne  zweite  Verstärkung  ist  wft  lä  w&.  Ags.  W&läw&,  })«t  sw4 
f»geres  hiwes  menn  sindon  {)ftm  sweartan  deöfle  miderj^eödde.  Greg.  — 
Nags.  Ah  wala  wa  and  wala  wa  (wolawo  B.),  })ffit  he  nses  iwar.  Lag. 
7971.  Wsila  wsei,  wffiila  wffii  (weilawei),  ^at  he  is  {)us  iüaren  awsei. 
8031.  WaUan  d»t>  (A.  wo  la  deaf)  B.).  3456.  Weila  wei.  OEH.  1,  29.  — 
Äe.  He  was  aslawe  weylaway  1  RG.  8363.  Walaway.*  Consc.  2434.  — 
Me.  And  yet  now  the  olde  Green,  wala  wa!  Gh.  940.  Alas!  and  wa- 
lawa!  that  trewe  lovewas  ever  so  yvel  besette.  3714.  Weylawey.  PP. 
12535.  Wayleawaye!  Klage,  Perry.  RP.  51.  [Häußg  wellaway].  Auch 
verbunden  mit  harow:  He  gan  to  crie,  Harow  and  walawa!  onr  hors 
is  lost.  Gh.  4070.  Hierdurch  wird  auch  harow  allein  Klagen^:  That  doun 
he  goth,  and  crieth,  Harow !  i  die.  4305.  {oder  Eilfervff).  —  Ne,  Ah, 
well-a-day!  he's  dead!  alack  the  day!  he's  gone.  Sh.  RJ.  3,  2.  Ah! 
wel-a-day,  dearest  lady,  if  that  were  the  worst.  WS.  Ken.  20.  Wel  ist 
Ausartung  des  wä  lä. 

Eine  Verstärkung  des  vollen  weyla,  way  ist  das  alte,  awaei,  awei : 
Awey  (o  weh  1)1  ^e  rede  dragon.  RG.  2803.  Awey!  awey!  we  synuol 
men,  alas!  oore  wrechede.  5204. 

Eine  weitere  Verkürzung  scheint  das  gleichbedeutende  ay,  aye  zu 
sein.  Ne.  Ay  me,  how  many  perils  doe  enfold  the  righteous  man !  Sp. 
1,  8,  1.  Ay  me.  they  little  know,  how  dearly  I  abide  that  boast  so 
vain.  M.  PI.  4,  86.    Aye!   a  bad  bmise,  and  the   skin  sadly  broken. 

BH.  45. 

Die   Verbindung  der  Interjection   beruht  entweder   auf  Abkürzung 

ganzer  Sätze,  wie  woe  me,  woe  to  me  =  woe  is  (be)  to  me ;  oder  auf 
Nachahmung  des  Lateinischen :  oh  me,  ab  me,  ay  me       0  me  miserom. 
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[0  me,  I  fear  that  I  am  no  true  wife.  Tenn.  1,  7,  aber  auch  0  I  that§.  568. 
wasted  time.  36]. 

II  2)  Interjectionen  werden  zu  Ausrufen  in  sehr  verschiedener  ^5-§*569.||4:81. 
sieht ;  an  sich  verständlich  sind  die  Begriffswörter :    Hear,  hark,  look, 
see;  stop,  help;  peace,  silence,  bravo,  well  done,  well  then  etc. 

a)  Anrufe:  Ne.  He  said.  Ho,  such  a  one!  tarn  aside,  sit  down 
here.  Ruth.  4,  1.  Ho,  every  one  that  thirsteth,  come  ye  to  the  waters. 
Is.  65,  1.  Wycl.  ohne  InterJ.  Holla!  Bemardo.  Sh.  H.  1,  1.  Ho  la! 
halt  there!  a  thonght  strikes  me.  WS.  Nig.  10.  Hlo,  ho,  ho,  my  lord! 
„HiUo,  ho,  ho,  boy!"  H.  1,  5.  „What  ho!  Horatio!"  —  Here,  sweet 
lord,  at  your  service.  3,  2.  At  the  same  time,  a  low  whistle  is 
wafted  throngh  the  Inn  and  a  suppressed  voice  cries,  Hip!  Gnppy. 
BH.  20.  Hist!  Romeo,  bist!  0,  for  a  falconer's  voice,  to  Iure  back 
again  etc.  RJ.  2,  2.  Hallo,  yoa  sir,  what  the  deuce,  laying  a  mine  to 
blow  up  the  Stocks.  Bulw.  Nov.  1,  11.  Hey,  Joe  Scott!  Is  all  right? 
Shirl.  2. 

Der  dem  Frz.  entlehnte  Hilferuf  harow  isit  veraltet:  Me.  Thei 
enden:  out  and  harow!  in  the  strete.  Ch.  3823.  —  Ne.  Harrow  now, 
out  and  well  away !  he  cryde.  Sp.  2,  6,  43.  Harrow !  the  flames  which 
me  consume  ne  can  be  quencht.  2,  6,  49. 

b)  Rvfe^  die  Stille  oder  Schweigen  auflegen :  Me,  Whist  (be  thou 
stille),  aAd  put  finger  upon  thy  mouth.  Judg.  18,  19.  —  Ne.  My  mother 
put  her  finger  to  her  lip,  and  said,  Hush.  Bulw.  Nov.  1,  1.  You  win 
enough  out  of  us  to  set  up  a  coach  and  four.  „Tut!  at  the  end  of 
the  year,  I'm  nötapenny  the  richer  for  it  all."  1,  12.  Call  you  this 
gamut?  Tut!  I  like  it  not.  Sh.  Tam.  3,  1.  Whist.  Marr.  PS.  12. 
Whisht,  designed  to  still  the  hum  of  several  voices.  Shirl.  8.  Tush, 
uncle,  truce  with  your  jests.  WS.  Ken.  1.  Grumio,  mum.  Sh.  Tam.  1,  2. 

c)  Rufe^  die  zum  Streite  etc.  anregen:  „That's  right,  go  it,  Harry!" 
cried  the  Squire,  chuckling  and  rubbing  bis  hands  as  if  he  had  been 
setting  bis  terrier  at  the  Parson:  St  —  st  —  at  bim !  Nov.  1,  11.  =  to 
her.  Sh.  Tam.  5,  2.  Hey,  Mountain  {Hundename),  hey !  Sh.  Temp.  4,  1. 
Rr  serveth  to  set  dogs  together  by  the  ears.  Ben.  J.  p.  782. 

d)  Scheuch'  und  Schreckrvfe:  Brr,  that  serveth  to  chase  birds 
away.  Ben.  J.  p.  782.  He  cannot  say  bo !  to  a  goose.  —  (To  a  cat) 
Shoohoo !  6et  out,  you  gobün.  BH.  89.  =  shoo,  shu,  shue,  shough, 

e)  Beschujichtigungsrufe:  Hout,  hout  (v.  Hunde),  to  kennel,  sirrah, 
go.    Otway.    Zum  Eimchläfem :  LuUa,  lullaby. 
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§.569J;482.  f)  Leitn^:  Heit  now!  (um  die  P/erde  anzutreiben).  Ch.  7143. 
Jossa!  (bringt  sie  zum  Stehen).  Ch.  4099.  —  Ne.  A  horse  will  leam 
to  tarn  to  the  right  when  the  farmer  says,  Gee !  and  to  the  left  when 
the  former  says,  Haw !  He  caUs  out,  Whoa,  and  bis  horse  stops.  Ab- 
bott LL.  85.  In  the  North  of  England  6e  is  nsed  to  tarn  the  horse 
to  the  right ,  and  Hech  or  Heck  to  the  left.  (Anecdotes  of  the  Engl. 
Lang,  by  Sam.  Pegge).  Gry  Holla!  to  thy  tongue  (Buf,  das  courhet- 
Oerende  Pferd  zum  Stillstehen  zu  bringen).  Sh.  As.  3,  2.  What  recketh 
he  bis  rider's  angry  stir^  bis  flattering  Holla  or  bis  Stand?  YA.  In 
gleicher  Bedeutung  früher  auch  ho  1  Ho  I  or  Tow  Ho !  is  still  used  by 
most  sportsmen  to  occasion  their  dogs  to  stop.  Pegge. 
§.  570.  3)    Zu    Betheuei^ngen    werden   viele   Substantiven    verwandt  und 

dann  auch  in  den  verschiedensten  Bedeutungen.  Sie  sind  hauptsächlich 
aus  der  Kirchensprache  übergegangen,  wie  God,  Lord,  Jesus,  Heaven, 
Hell  etc.    Diese  kommen  zu  allen  Zeiten  vor. 

Die  Scheu  vor  den  heiligen  oder  g fürchteten  Namen  hat  zahlreihe 
Umbildungen  veranlaj]t^  die  sie  nicht  immer  aiff  den  ersten  Blick  er- 
kennen laßen.  So  wird  God  verstümmelt  zu  Gad  Ad,  Cod  Od  Ud, 
Cot,  Cut,  Cog,  Cock;  by  God  zu  Egad,  Ecod;  Lord  zu  Lud,  Lor, 
Lawk ;  Jesus  zu  Gys  (Sh.  H.  4,  5) ;  Mary  zu  Marry ;  Lady  zu  Leddy, 
Ladikin  Lakin  (Sh.  Temp.  3,  3);  St.  Gingoulph  zu  Jingo,  Jinkers; 
Devil  zu  Deuce,  Dyce,  Dickens. 

Solche  Namen  kommen  oft  in  Verbindung  mit  andern  Wörtern  vor, 
voll  und  verstümmelt,  bisweilen  verschunnden  sie  bis  auf  die  Flexion^  und 
selbst  diese  fällt  aus ;  auch  das  begleitende  Substantiv  unterliegt  manchen 
Schwankungen :  Ne.  By  God's  blood :  'Sblood,  my  lord,  they  are  false. 
Sh.  aHd.  2,  4.  Blood!  cries  the  squire  foaming  at  the  mouth,  you 
are  enougb  to  conqiier  the  patience  of  the  devil.  TJ.  7,  3.  Uds  pre- 
cious  !  Madam,  what  make  you  bere?  "WS.  Ken.  4,  8.  —  By  God's  body: 
'Sbodikins.  TJ.  10,  5.  —  Me.  I  make  a  vow  by  goddes  digne  bones. 
Ch.  12629.  By  goddes  bones.  13908.  For  cockes  bones.  16958.  — 
Ne.  By  God's  books:  Zooks.  TJ.  4,  10.  —  Ne.  God's  death!  what 
means  this  ?  "WS.  Ken.  16.  —  Me.  By  goddes  precious  herte.  Ch.  12584.— 
Ne.  Od's  beartlings.  Sh.  MW.  3,  4.  —  Ne.  By  God's  life:  Od's  üfe- 
lings.  Sh.  Tn.  5,  1.  Od's  my  little  life.  Sh.  As.  3,  5.  By  God's  light: 
'Sligbt.  Sh.  Tn.  2,  5.  3,  2.  —  By  God's  Ud,  it  does  one's  heart  good. 
Sh.  Troü.  1,  2.  'Slid,  I'U  after  bim.  Tn.  3,  4.  — By  God's  pity:  Od's 
pitikins,  can  it  be  six  miles  yet?  Cymb.  4,  2.    By  God's  sonties  (für 
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sanctities).  Sh.  MV.  2,  2.  —  ||  By  flod's  wounds :  At,  Onz ,  redi  folk  §.570.!|483. 
tis  is.  BG.  11850.  —  iVe.  Ay,  by  Gog's  wouns.  Sh.  Tarn.  3,  2.  Cog 
wounds.  WS.  Ken.  7.  'Swounds !  I  should  take  it.  Sh.  H.  2,  2.  Zounds ! 
an  I  were  now  by  this  rascal,  I  could  brain  him.  Sh.  aHd.  2,  3.  Zounds 
and  the  devil.  Nov.  1,  2.  —  By  blood  and  nails,  this  is  no  time  to 
strain  courtesies.  WS.  Ken.  4.    By  the  rod.  8. 

Auch  ändert  Substantiven  in  solcher  Bedeutung  werden  vereinfacht 
oder  entstellt,  wie  in  faith:  I  faith,  sif,  you  shall  never  need  to  fear. 
Sh.  Tarn.  1,  1.  Faith,  there  is  small  choice  in  rotten  apples.  1,  1. 
So  i-fackins.  TJ.  5,  8.  für  in  fact. 

4)  Ganze  Sätze  werden  wie  Interjectionen  beigefügt    Ae.  God  for-  §•  671. 
bide.   PL.  6870.     I)e  fende  J)e  confounde.   6400.  —  Me.   So   god  me 

save.  Ch.  3281.  God  bis  soule  blesse.  6107.  Thanked  be  god.  10259.— 
iVe.  God  forbid.  Sh.  MV.  2,  2.  God  bloss  her.  WS.  Ken.  8.  God 
bloss  your  worship.  MV.  2,  2.  God  damn.  Byr.  Isl.  3,  6.  God  -a 
{aus  have)  -mercy.  WS.  Ken.  4.  Marry,  confound  thine  impudence.  2. 
Marry,  come  up.  TJ.  4,  12.  Our  Lady  help  my  lord.  Sh.  LL.  2,  1. 
Heaven  be  praised.  TJ.  4,  13. 

Bisweilen  ist  der  Name  als  bekannt  ausgelaßen :  Damn  me.  TJ.  7,  3. 
Bless  me,  is  it  gone?  Nov.  1,  2.  Save  theo.  Sh.  Tn.  3,  1.  Hang  him 
MW.  2,  3.  und  oft. 

5)  Laute  werden  beigefügt,  um  a)  Aeußerungen  oder  Stimmen  der  §•  572. 
Thiere  nachzuahmen:    Bow,   wow,    says  the  dog.    Mew,  mew,  says  the 

cat.  Gmnt,  gmnt,  goes  the  bog.  And  squeak,  goes  the  cat.  Tu-whu, 
says  the  owl.  Caw,  caw,  says  the  crow.  Quack,  quack,  says  the  duck.  — 
Bowgh,  wowgb !  the  watchdogs  bark.  Sh.  Temp.  1„  2.  Bah,  bah  black 
sheep.  NR.  60.  Meeaow!  fuff!  purr-rr!  spurt  {Katze),  Kinderl  Croak, 
croak,  croak,  cries  a  raven.  NR.  31.  I  hear  the  strain  of  strutting 
chanticleer  cry,  Cook-a-diddle-dow.  Sh.  Temp.  1,  2.  S(mst\  Cock-a- 
doodle-do.  The  lark  that  tirra-lirra  chants.  Sh.  WT.  4,  2.  The  cuckoo 
then,  on  every  tree,  mocks  married  men,  for  thus  sings  he,  Cuckoo, 
cuckoo,  cuckoo.  Sh.  LL.  5,  2.  Then  nightly  sings  the  staring  owl,  To- 
who,  tu-whit,  to-who.  5,  2.  Then  wirr  1  the  moor-hen  was  over,  Bulw. 
Weke,  weke !  so  cries  a  pig  prepared  to  the  spit.  Sh.  Tit  4,  3. 

b)  um  Thätigkeiten  oder  Vorgänge  zu  beleben :  Whack !  came  the 
cane  on  Johnny's  Shoulders.  Marr.  Easy.  5.  TBr.  2.   Ding  dong,  swing 
swong  {Glocke).  NR.  84.    The  cannons  make  a  dreadful  noise,  ||  they  ||  484. 
go,   bang !  bang !  bang !   Abbot.  25.     Whiz !  went  a  ball  through  bis 
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§.  572.head.  Prog.  Read.  105.  Twang  ^pes  the  bowstring.  98.  The  lamb 
gave  a  junp  and  down  went  the  boy,  splasb !  45.  Flac ,  flac !  (Peä- 
schenkncUl).  Marr.  Japh.  7.  Auch:  CUtck,  dack.  WI.  Tai  Rap,  tap, 
tap  (Anklopfen),  Mac.  PL.  1.  Tramp,  tramp,  he  went  along  the  canse- 
way  etc.  —  splash,  splash !  throagh  the  soft  mnd.  ShirL  2.  Puff !  ap 
went  the  whole  into  a  great  blaze.  TBr.  12.  The  rain  is  ever  falling, 
drip,  drip,  drip.  BH.  7. 


•* 


Zehntes  Buch. 


I.  Fragesatz. 

Der  Sprechende   stelU   entweder  ein  Satzglied  oder  die  ganze  Be-  §.  673. 
hauptung  in  Frage;  die  Fragsätze  sind  unabhängig  oder  abhängig. 

i)  Directe  Fragesätze. 

l)  Das  unbekannte^  in  Frage  gestellte  Glied  wird  bezeichnet  durch 
das  Interrogativ  und  seine  adverbialen  Formen :  Ags,  Hwa  §.  337.  hwylc 
§.  343.  hwaeder  §.  345.  Hwslr  rested  t)8ßs  mannes  säwal,  ))onne  se 
lichama  slsepd  {wo  ruht  des  Menschen  Seele^  wenn  der  Leib  schlqft)f 
SS.  Hwider  gewiton  {)äs  engelas  (wohin  giengen  die  Engel)  f  AB.  Hwa- 
non  cöme  \u  {woher  bist  du  gekommen)?  Job.  Hwy  scined  se6  sonne 
swii  reäde  on  morgen  {warum  scheint  die  Sonne  Morgens  so  roth)? 
AR.  Forhwäm  byd  seö  sunne  read  on  «fene  {warum  ist  die  Sonne 
Abends  roth)?  SS.  For  Vfhf  ne  fixast  j)U  on  s»  {warum  fischest  du 
nicht  im  Meere)  ?  Coli.  T6  hw^  ander})eödest  {)a  {)e  silfne  {)isam  tdelan 
plegan  {warum  unterziehst  du  dich  diesem  müßigen  Spiele)  ?  Cüdb.  Hü 
is  J)ifere  leöde  cyning  gehäten  {wie  heißt  des  Volkes  König)  ?  Greg.  — 
Nags.  Whaßr  be  ge,  mine  cnihtes?  Lag.  4454.  Whonene  beo  ge, 
cnihtes  ?  1430.  Wi  wolt  ^n  fleam  makien  {Flucht  bewirken)  ?  1575. 
For  wan  {warum)?  6007.  To  whan  {wozu)  ?  9134.  Hu  leof  aem  ich 
J)e?  2964.  Heu  gare  wes  hit  weorden.  3790.  —  Äe.  Wat  segge  ge 
now?  RG.  1327.  How  longo  wolt  Jon  suffire?  1896.  WM  art  tK)u 
wroth?  PL.  4405.  Wherto  askes  J)Ou  pes?  4787.  Wyder  schal  ich 
now  fle?  RG.  820.  Mid  how.mony  knygtes  ys  he  come?  835.  —  Me. 
Whos  (man)  ert  thou,  or  whens  and  whider  gost  thou?  1.  Kgs.  30,  13. 
Why  art  thou  all  forwrapped  save  thy  face?  Ch.  12652.  How  longo 
wol  ge  fast.  13145.  How  may  ye  slepen  alle  the  longo  day?  3443. 
Wher  wonest  thou?  3486.   How  longo,  god;  the  enemye  shal  repreue? 
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§.  573.  Ps.  73,  10.    Wherto  (whi)  ben  multiplied,  that  tremblen  me?  Ps.  3,  1. 

486.  II  llWhanne  i  schal  comen?  51,  3.  — Ne,  To  whom  belongest  thon? 
and  whence  art  thou?  HB.  Where  was  this?  Sh.  H.  1,  2.  Why  ask 
you  this?  H.  4,  7.  Where  wilt  thou  lead  me?  1,  5.  Why  did  you 
laugh?  2,  2.  How  fares  my  LordZ  3,  2.  How  long  wilt  thou  forget 
me?  Ps.  12,  1.  Wherefore  should  you  do  this?  2,  1.  Bei  einfachen 
Verhalformen  (be  und  have  ausgenommen)  wird  die  Frage  [besonders 
in  der  Prosa]  gewöhnlich  mit  do  gebildet  (§.  22)  [außer  wenn  das 
Fragewort  das  Subject  oder  Atträmt  des  Subjects  ist]. 

§.  574.  2)    Der  Inhalt  des   ganzen  Satzes  ist  in  Frage  gestellt.    Das  ge- 

geschieht gewöhnlich  durch  Inversion^  seltener  durch  den  Ton :  Ägs.  Gre- 
syhst  t)u  nu  }»&  sweartan  helle  {siehst  du  nun  die  schwarze  Hölle)  ? 
C.  49,  16.  Hsefst  {)a  hafoc  {hast  du  einen  Habicht)'^  Wsere  {)u  od 
hnntnode  {warst  du  auf  der  Jagd)  f  Coli.  —  Nags,  Wende  ge  mid  gin- 
nen Romen  biwinnen?  7598.  Arrt  tu  Helyas?  0.  10284.  —  Ae.  Ys  it 
now  mid  hym  so?  RG.  838.  Ys  my  fader  ybrogt  in  such  deolful  cas? 
835.  penkestow  me  to  betraye  so  ?  579.  —  Me.  Answerist  thou  so  to 
the  bishop?  Joh.  18,  40.  Slepest  thou?  herdest  thou  ever  silke  a 
song  er  now?  Ch.  4167.  —  Ne.  Hold  you  the  watch  to  night?  Sh. 
H.  1,  2.  Saw  you  not  bis  face?  1,  2.  Say'st  thou  so?  1,  5.  Say  I 
these  tbings  as  a  man?  or  saith  not  the  law  the  same  also?  1.  Gor. 
9,  8.  His  beard  was  grizzled?  1,  2.  *  Bei  einfachen  Verbalformen 
ist  do  zur  Fragebildung  verwandt.  Do  you  doubt  that?  1,  3. 

Da  der  Bedingungssatz  und  der  Fragesatz  sich  in  der  Bedeutung 
berühren  j  so  tritt  auch  dieser  für  jenen  ein :  Ae.  Abbe  ych  slawe  J)e 
false  suyke,  hyt  wor})  me  {)anne  vorto  deye  gret  joye  and  honour. 
RG.  4571.  —  Me.  Were  i  unbounden,  i  wolde  never  eft  comen  in  the 
snare.  Ch.  9102.  —  Ne.  Hadst  thou  tby  wits,  and  didst  persuade  re- 
venge,  it  could  not  move  thus.  Sh.  H.  4,  5. 

Eine  Negation  tritt  hinzu.  Im  Ags.  tritt  die  Satznegation  zum  Verb  : 
Ne  drincst  {)U  wln  ?    Coli.  Durh.   schiebt   es    an   das   verstärkende   ah : 

*  [Wie  in  diesem  Beispiele,  so  liegt  auch  sonst  die  Frage  nur  im  Ton 
bei  voraussetzenden  Fragen,  d.  h.,  bei  solchen,  bei  denen  der  Fragende  mit  aller 
Bestimmtheit  voraussetzt,  da/z  die  Antwort  in  seinem  Sinr^  ausfallen  werde. 
You  have  somethiog  more  than  approbatioD  thereabouts.  Yoa  take  me?  Gold. 
She  Stoops.  5  (p.  381).  You  don't  tbink,  Sir,  that  my  ImpiideDce  has  been  past 
npoD  all  the  rest  of  the  famlly  ?  Ibid.  Sure,  Dorothy,  you  have  not  lost  your 
■wlts?  (p.  H87),  Sure,  Dorothy ,  yon  woiild  not  b«  so  mercenary?  (p.  391). 
Ebenso  im  Deutschen], 
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Ahne  in  dinum  noma  we  diöblaes  fordrifon?  Mt.  7,  22.  —  Nags,  Ne  §.  574. 
isihst  pu,  leoue  broder?  Lag.  5195.  Nauest  {)u  richedom  inoh?  3328. — 
Ae.  Ne  könne  ge  nogt  lerne  fing?  RG.  2217.  Ne  see  ge?  8334.  — 
Me.  Hast  thou  not  herd,  how  saved  was  Noe?  Ch.  3534.  Hast  thou 
not  herd  also  the  sorwe  of  Noe  ?  3528.  Whether  seide  y  not  to  thee, 
that. . . ?  Nmnb.  23,  26.  Wher  Israel  knew  not?  Rom.  10, 19.  —  Ne.  Saw 
you  not  his  face?  Sh.  H.  1,  2.  Did  you  not  speak  to'him?  1,  2. 
Told  not  I  thee?  Numb.  23,  26.  Cannot  I  do  with  you  as  the  potter? 
Jer.  18,  6.  Did  not  Israel  know?  Rom.  10,  19.  Why  comes  he  not? 
Byr.  GL  —  Die  Umschreibung  mit  do  ist  ge-  \\  wohnlich^  der  Dichter  ||  487. 
und  Redner  behält  die  alten  ausdruckvollen  Formen, 

Zur  Verstärkung  der  Frage  dienen  im  Ags,  ac,  ah,  hü  und  lä : 
Ac  J)U  Hrodgäre  widcüdne  weän  wihte  geböttest  (hast  du  denn  H, 
das  weit  künde  Weh  gemildert)?  B.  1990.  Ac  wha  (wer  denn)?  Sal. 
334.  Ac  hwaBt  is  se  dumba?  Sal.  229.  Ac  for  hwäm  {warum  denn)? 
342.  Ac  ha  {wie  denn)  ?  362.  Hwsst  is  t)is,  lä,  manna  ?  £1.  903.  Hü 
(ah  D.),  ne  synd  gö  söbran,  l)onne  hig  ?  Mt.  6,  25.  —  Im  Me*  ist  whe- 
ther und  verkürzt  wher  weniger  Verstärkung  als  Bezeichnung  der  Frage. 

Als  eine  andere  Verstärkung  laßen  sich  die  vor-  oder  eingescho- 
benen Formen  von  cwödan  nehmen:  Ags.  Cwyst  J)U  (hneder  D.),  gad- 
erad  man  winberian  of  })ommn?  Mt.  7,  16.  Cwede  we,  ys  })es  Da- 
uides  sunu?  12,  23.  Hwa,  wenst  J)u,  ys  yldra?  18,  1.  —  Me.  Whether 
men  gaderen  grapis  of  thomys,  or  ^gis  of  breris?  Wher  this  be  the 
sone  of  Daoith  ?    Who,  gessist  thou,  is  more  ?  Wycl. 

3)  Das  Interrogativpronomen  hwffider  {welcher  von  beiden)  kün-  §.  575. 
digt  zwei  Begriffe  oder  zwei  Behauptungen  als  unbekannt  an^  die  ihrem 
Inhalte  gemäß  mit  exclusiven  Coryunctionen  verbunden  werden  milßen: 
Hwseder  wses  Johannes  fuUnht  {)e  of  höofone  ^  of  mannum?  Mrc.  11,  30. 
Hwseder  is  märe  t)e  }>8Bt  gold  ]^e  templ.  Mt.  23,  17.  s.  §.  345.  Die 
pronominale  Bedeutung  verliert  sich  und  es  wird  äußeres  Zeichen  der 
Frage y  zuerst  in  zweifachen^  dann  auch  in  einfachen  Fragen:  Ags, 
Hwffider  g@  nu  willen  w»dan  mid  hundum  on  sealtne  sse  (wollt  ihr  etwa 
mit  den  Hunden  jagen  auf  der  Salzsee)?  Met.  19,  15.  Hwseder  gö 
willen  on  wuda  s^can  gold  |)8et  rea.de  on  gr6num  triöwum  {wollt  ihr 
etwa  das  rothe  Gold  im  Walde  suchen  auf  grünen  Baumert)?  19,  5. 
Hwseder  mötan  twegen  s^we  gebrödro  twä  gesweostro  on  gesinscipe 
onfön  (si  debeant  duo  germani  fratres  singulas  sorores  accipere)? 
Bed.  1,  27.  W«s  Johannes  falluht  of  höofone  hwaeder  ^e  of  mannum? 
Luc.   20,  4.  —  Im  Nags.    steht  whaer   öfters   in   einfachen  abhängigen 
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§.  hl  ^.Fragen,  —  Me.  Whether  sayest  thoa  this  in  ernest  or  in  play?  Ch. 
1187.  Whether  was  the  haptym  of  John  of  heaene  or  of  man?  Mrk. 
11,  30.  Wher  Pool  is  cracifyed  for  gon,  ether  ben  ge  baptysld  in  the 
name  of  Pool?  1.  Cor.  1,  13.  Wher  (whether  B.)  ge  ben  nat  more 
worthi,  than  thd?  Mt  6,  85.  Wher  (whether)  this  is  nat  a  smjth? 
wher  and  bis  sistris  ben  nat  here  with  ns?  Mrk.  6,  3.  —  Im  Ne,  selten 
in  unahhäng^en  Fragen:  Whether  dost  thon  profess  tbyself,  a  knave 
or  a  fool?  Sh.  AU's.  4,  5. 

Die  ersie  Frage  ist  durch  Inversion  bezeichnet  und  dieser  schließt 

488.  II  II  sich  die  Negation  mit  der  exchisiven  Cknyuncdon  an :  Ags.  Ys  hit  riht, 
{»»t  man  ))sem  cäsere  gafol  sylle  J^e  nft?  Luc.  20,  21.  —  Me.  Is  it 
leeffnl  to  ns  to  gyue  tribute  to  Cesar  ether  (or  B.)  nay?  WycL  —  Ne. 
Is  it  lawfol  for  ns  to  giye  tribute  nnto  C»sar,  or  no?  HB. 

2)  Indirecte  Fragesätze. 

§.  576.  Zuerst  stehen   zwei  Fragesätze   neben  einander^    die  logische  Ab- 

hängigkeit bleibt  ohne  grammatischen  Ausdruck:  Ags.  Ic  äxie  ))6,  hwset 
(mö)  sprycst  ))U  (interrogo  te,  quid  mihi  loqueris)  ?  Coli.  Nur  die  Wort- 
stellung deutet  die  abhängige  Frage  an:  l)u  näst,  hwanon  hö  cymd  ne 
hwider  he  gsed.  Job.  3,  8.  G6  nyton,  hwsßnne  se6  tid  ys.  Mrc.  13,  33. 
Gewöhnlich  aber  steht ^  tvie  in  der  abhängigen  Rede,  der  Conjunctiv, 
und  das  Verb  des  regierenden  Satzes  unrkt  auch  hier  a^f  die  Frage  ein. 

1)  Pas  einleitende  Verb  steht  im  Präsens,  vne  das  der  directen 
Frage:  Ags.  Saga  mö,  hwaet  fisccynna  s^  on  eordan  [w»tere]  («o^e 
wir,  was  an  Fischarten  auf  Erden  [im  Waßer]  ist).  AR.  Uton  nu 
geh^an  be  {)äm  h&lgan  gaste,  hwaet  hß  s^.  Fid.  Nu  smeäd  sum  un- 
deöpt)ancol  man,  hü  god  mage  beön  slghwar  »tgsedere  and  nähws^r 
tödslled  (nun  fragt  mancher  untief  denkende  Mann ,  tvie  Gott  zugleich 
überall  ganz  und  nirgends  getheilt  sein  könne).  Fid.  —  Nags.  Ic  wiUe 
fondien,  whulchere  [§.  58]  beo  mi  beste  freond.  Lag.  2050.  —  Ae.  Sey 
me,  how  muche  {)0u  louest  me.  RG.  695.  Sei,  what  {»enchestow  for  to 
do.  579.  —  Der  Coryunctiv  ist  hier  schon  geschwunden*  —  Me.  He  ne 
wot,  which  is  the  right  way.  Ch.  1265.  We  knowe  not,  whom  god 
lovethe.  Mau.  20.  —  Ne.  VYL  teil  you  who  Time  ambles  withal.  Sh.  As. 
3,  2.  The  British  nation  will  be  sensible  of  how  much  of  its  greatness 
it  owes  to  the  Browns.  TBr.  1. 

2)  Da^  einleitende  Verb  steht  im  Präsens,  die  Frage  ist  atf^  ein 
vergangenes  Ereigniß  gerichtet:  Ags.  Hw«r  säet  god  [wo  saß  Gott)f 
Saga  me,  hwt^r  god  s^te,  ^k  he  geworhte  h6ofonas  and  Jordan.  SS. 
Hwa  sette  serost  bdcstafas  (wer  setzte  zuerst  die  Buchstaben)  f  Saga  m6, 
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hwa  sette  serost  böcstafas.  Saga  m§,  for  hwylcum  {)mgTim  {)eös  eorde  §.  576. 
äwyrged  w«ere.  SS.  —  Nags,  Nuten  naenere  ])8ß8  gumen,  in  to  whnche 
londe  heo  beod  icome.  Lag.  4622.  ^^i  ge  wallen  ns  seggen,  whon- 
nene  ge  bed  ictunene  and  whet  ge  her  sohlen.  4615.  Nu  wile  icc  here 
shsewenn  guw  off,  hn  gho  barr  |)e  laferrd.  0.  3265. —  Ae.  He  tellis, 
bow  god  gaf  him  faire  chance.  PL.  4342.  Fayn  he  wolde  ywite,  what 
mon  ))at  child  schulde  be.  RG.  226.  —  Me,  He  shal  geye  accomptes, 
how  he  hath  dispended  the  goodes.  Ch.  Pers.  When  a  werkman  hath 
wroght,  than  may  men  se  the  sothe,  what  he  were  worthi  for  bis 
werk  and  what  he  hath  deserved.  PP.  9102.  -r  Ne,  See  you  where 
Benedick  hath  hid  himself  ?  Sh.  Mach.  2,  3. 

II  3)  DcLs  einleitende  Verb  steht  im  Präteritum:  Ags,  He  d.scode,  ||  489. 
hwser  Crist  äcenned  w»re.  Mt,  2,  4.  He  sceolde  secgan,  hü  longo  hire 
brödor  moste  bis  rlces  brücan.  Cüdb.  —  Nags,  He  wolde  witen,  wat 
t)ing  hit  were.  Lag.  273.  He  iseih,  heou  heo  iuaren  weren.  561.  Heo 
askeden  adelinges,  wer  leye  ])a  l^inges.  5376.  —  Ae.  Brut  sende  up 
])re  hondred  men  to  loke,  wat  lond  yt  were.  RO.  317.  He  sende  aboute 
ys  messageres  to  wyte,  how  mony  schiren  weren  in  eche  lond.  1396. 
He  askede  at  men  aboute,  wat  t)at  child  were.  27B4.  —  Me.  Thus 
haye  gou  herd,  whi  he  is  clept  the  grete  chane.  Mau.  21.  Sehe  asked 
hym,  what  he  wolde.  4.  Thanne  hadde  i  wonder  in  my  wit,  what  wom- 
man  it  weere.  PP.  602.  I  asked  hire,  what  she  were.  607.  I  hadde 
wonder,  what  she  was,  and  whos  wif  slm  were.  914.  —  Ne.  He  won- 
dered  what  bis  master  was  doing.  Shirl.  5. 

Die  Abhängigkeit  der  Fragesätze ,  welche  die  ganze  Behauptung  §•  577. 
in  Frage  stellen  und  die  Frage  nicht  durch  Fragewörter^  sondern  durch 
die  Wortstellung  ausdrücken,  bezeichnet  gif  oder  bwsßder.  Die  übrigen 
Verhältnisse  sind  gleich.  Ags.  Saga  us,  gif  ])U  Crist  s^.  Luc.  22,  67. 
]}ü  w4st,  gif  hit  is,  sw^  we  secgan  h^rdon.  B.  272.  FrsBgn,  gif  him 
w«re  niht  getsese  {fragte,  ob  die  Nacht  ihm  angenehm  wäre).  1319.  — 
Nags.  Bihald,  gif  {)U  miht  afinde  oht  of  ])an  feonden.  Lag.  25775.  — 
Me.  He  wolde  assayen,  gif  he  migbte  trust  in  hem  or  non.  Mau.  21. 
Sehe  asked  hym ,  gif  that  he  were  a  knyghte.  4.  —  Ne.  I  asked  him 
if  this  were  all  he  wished.  BH.  37. 

Ags.  B6healde  gehwylc,  hwsder  he  on  godes  winearde  swince 
{schaue  jeder^  ob  er  in  Oottes  Weinberg  arbeite).  Sept.  He  wolde  fan- 
dian,  hwseder  s^nig  man  bö  nordan  büde  {er  wollte  untersuchen,  ob 
jemand  im  Norden  wohnte),  Or.  —  Nags.  Hit  bid  a  muchele  wsene, 
whfier  ge  iseon  me  auere  mare  {es  ist  ein  großer  Zweifel,  ob  ihr  mich 
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§.  677,  je  mehr  sehet).  Iaq.  13504.  Ich  not,  wlußr  heo  hine  Inaede.  18545. 
Heo  axeden,  wh»der  heo  boden  forde.  5295.  —  Äe.  He  asched  at  is 
Clerkes,  wer  yt  to  leue  were.  RG.  2755.  —  Me.  Ther  shuhi  70  seen, 
wher  dremes  ben  somdme  waming  of  thii^es.  Gh.  15137.  Lioke,  whe- 
ther  they  ne  feiten  non  effect  in  dremes.  15141.  —  Ne.  See,  wheV  their 
basest  metal  be  not  moved.  Sh.  JG.  1,  1. 

Ebenso  die  Doppeifrage :  Ags.  {)&  firaegn,  hwseder  h6  wacode  ^ 
sl^pte  and  hwsder  h&  ^e  üte  pe  inne  wtee  (fragte,  ob  er  wachte  oder 
schli^^  und  ob  er  entweder  außen  oder  innen  wäre),  Bed.  2,  12.  Nu 
smeägiad  sune  men.,  hwsenon  him  come  s&wnl,  hwsder  ))e  of  ))äm 
fseder  ])e  of  t)s^re  m6der  {woher  iÜnen  die  Seele  komme  vom  Vater  oder 
von  der  Mutter).  1,  17.  —  Me.  He  schal  knowe  of  the  techmge,  wher 

II  490.  it  be  of  god,  wher  I  speke  of  my  süf.  Joh.  7,  17.  Wee  ||  weren  in 
gret  thonght,  whether  that  we  dursten  patten  oure  bodies  in  aventnre 
to  gon  in  or  non.  Mau.  28.  I  dare  not  to  you  teil,  or  wheder  hire 
thonght  it  paradis  or  hell.  Gh.  9838.  —  Ne.  When  they  know,  whether 
I  be  dextroos  to  sabdne  thy  rebels,  or  be  foond  the  worst  in  heaven. 
M.  PI.  5,  741.  He  shall  know  of  the  doctrine,  whether  it  be  of  God, 
or  whether  I  speak  of  myself.  HB.  Whether  or  no  it  really  portends 
my  approaching  death,  I  know  not.    Warren. 

3)   Antwort. 

§.  578.  Die  Frage  wird  bejaht  1)  mit  ags.  geä  gese,  gyse:  Lnfast  {»n  mä? 

geä  (gee  D.).  Joh.  21,  16. -*"2)  mit  Wiederholung  des  Verbs:  Hsefst 
{)U  hafoc  ?  ic  hsebbe.  GoU.  M6t  ic  ^  ihtes  &csian  (darf  ich  dich  etwas 
frageii)?  toa,  [)ffis  ^  pa  wylle  (frage,  was  du  mllst).  Bed.  4,  3. 
Daher  auch:  S6dlice  s^  eöwer  sprsec:  'Hyt  ys,  hyt  ys;  hyt  nys,  hyt 
nys'.  Mt.  5,  37.  —  S)  mit  beiden:  Eöwer  läreöw,  ne  gylt  h6  gafol? 
gyse,  hä  däd.  Mt.  17,  25.  Ts  fies  of  t)inam  gefdram?  geä,  hä  is. 
Coli.  —  4)  mit  versichernden  Adverbien:  Gel^e  gyt,  J)aBt  ic  ine  m«g 
gehselan?  witodltce,  dryhten  (buta  toa  D.)  Mt.  9,  28.  —  Nags.  pa 
andswerede  Mserlan:  ^^rise^  ^use,  lauerd  king'.  Lag.  17208.  —  Äe.  Is 
per  more?  90.  RG.  10467.  9^1  ^^^  ^^7)  ^  Iff^  manere  seme  me. 
8180.  —  Me.  Thei  seyn  simply  'ge'  and  'nay'.  Mau.  29.  Be  your 
word:  'Qea,  gea  (ghe,  ghe  B.);  nay,  nay\  Mt  5,  37.  Qoure  maister 
payeth  nat  tribute?  ghe  (ghis  B.).  17,  23.  Louest  thou  me?  ghe. 
Joh.  21,  16.  It  is  better  nay,  than  ya.  Gh.  Mel.  Wilt  thou  go?  ya, 
lemman.  Gh.  3719.  She  saith  not  ones  ^nay',  whan  he  saith  ^ye'.  9219. 
Yes,  god  wot,  i  here  him.  3369.  TindaVs  Behauptung,  daß  man  auf 
positive  Fragen  mit  30,    aitf  negative  mit  ghis  geantwortet  habe,  wird 
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von  Wycl.  nicht  bestätigt  —  Ne.  yes  ist  gewöhnlich,  in  feierlicher  Rede  §.  578. 
yea,  selten  ay ,  das  wahrscheinlich  sich  aits  nay  herausgebildet  hat  * : 
Let  your  commonication  be,  Yea,  yea ;  nay,  nay.  Lovest  thon  me  ?  yea, 
thou  knowest  tbat  I  love  thee.  Doth  not  your  master  pay  tribute? 
yes.  HB.  If  you  say,  Ay,  the  king  will  not  say,  No.  Sh.  J.  3,  4.  Is 
it  not  like  the  king?  As  thou  art  to  thyself.  Sh.  H.  1,  1.  Who  is  it, 
that  can  inform  me?  That  can  I.  1,  1.  — Bejahende  Adverbien  sind: 
so,  just  so,  true,  certainly  etc. 

Die  Frage  wird  verneint  durch  ags.  ne,  n&,  nese,  und  die  Wieder-  §.  579. 
holung  des  in  Frage  gestellten  Satzglieds.  Die  Uebereinstimmung  in 
ge-se  und  ne-se  deutet  auf  ge  si  (^a,  es  sei),  ne  si  {es  sei  nicht)  ** : 
W^ne  gä,  fort)äm  ^e  ic  com  sybbe  on  öordan  sendan?  ne,  secge  ic 
e6w,  ae  tddäl.  Luc.  12,  51.  WSne  ge,  w»ron  |)ä.  Galileiscan  synfulle 
II  toforon  eallum  Galileiscum?  ne,  secge  ic,  nä.  13,  3.  Wilt  ))u,  we  ||  491. 
gäd  and  gadriad  big?  nese.  Mt.  13,  29.  Nese,  s6des.  Luc.  1,  60. 
Durb. :  N»s».  Luc.  16,  30.  Nsese.  Job.  1,  21.  7,  12.  Nseso,  nsesi.  Job. 
21,  5.  Nese.  Mt.  5,  37.  23,  29.  Cwyst  {)u,  eart  |)U  of  t)yses  iSoming- 
cnibtum?  nicc,  ne  eom  ic.  Job.  18,  17.  Wästn,  bwast  ^  t)ing  ealle 
synd,  {)e  })u  sce^wodest?  nsese,  ne  wät  ic  bi  {weißt  du,  was  diese 
Dinge  alle  sind^  die  du  schautest  f  nein,  nicht  kenn  ich  sie),  Bed.  5,  13. 
Ws^re  t)U  tö  daege  on  buntnode  {warst  du  auf  der  Jagd  heute)?  ic 
naes.  Coli.  Wilt  ])U  fön  sumne  hw«l  {ivillsi  du  einen  Wal  fangen)'^ 
nie.  Coli.  —  Nags.  8039  uss,  arrt  tu  profete?  nagg,  namm  i  nobbt 
profete.  0.  10290.  Nagg,  lef  laferrd,  nagg,  ne  darr  i  })e  nobbt  fuUbt- 
nenn.  10659.  —  Ae.  Henry  answerede :  ^nay'.  PL.  2433.  Nai,  sire,  i 
ne  Wille  nogt  so.  RG.  10451.  —  Me.  Gössen  ge,  for  i  cam  to  gyue 
pees  ?  ney.  Wilt  thou,  we  go  and  gedren  hem  ?  nay  etc.  HB.  Wber 
and  (wbether)  thou  art  of  tbe  disciplis  of  tbis  man?  I  am  not.  He 
seede :  'nay'.  Mau.  4,  12.  Nay.  PP.  2086.  —  Ne.  Neben  nay  ist  no 
gewöhnlicher :  I  teil  you,  nay.  Luk.  12,  51.  His  motber  said,  Not  so. 
1,  60.   Art  not  thou  also  one  of  tbis  man's  disciples?  I  am  not. 

n.  Negierter  Satz. 
Die  Negation  gehört    entweder  zum  ganzen  Satze   oder  zu  einem  §.  580. 
einzelnen  Begriff, 

*  \Nach  meiner  AnBicht  ist  ay  (ja)  identisch  mit  aye  (immer),  also  ==  altn, 
e\,  ey   (immer).     U'öchstint  konnte  man  annehmen,   daß  nay  den  Gebrauch  des 
Wortes,  das  Hmmer'  hideuttt,  im  Sinne  einer  starken  Bejahung  erleichtert e], 

**    [  Vielleicht  ist   es  sicherer  se  in  gese,  nese  =  swä  zu  fassen.    Für  yes 
finde  ich  diest  ErUurvng  bei  Schmitts  p.  306.     üeber  se  =  swa  vgl  oben  §.  497]. 


526  Zehntes  Bach. 

§•  580.  l)    Die  Satznegation   ist  ne  und  dieses  tritt  zum  Verbi    Ags.  Ne 

costna  {)u.  Mt  4,  7.  Höononford  ne  öte  lenig  man  wiestm.  Mrc.  11,  14. 
Ne  läofad  se  man  b6  hltfe  Ännm.  Mt.  4,  4.  —  Nags.  He  ne  mihte 
speden.  Lag.  408.  Nicht  selten  no:  No  durste  heo  naeuere  maengen. 
31911.  —  Im  Ae.  wird  es  seltner:  Ne  do^  heo  me  schäme  ynog.  RGr. 
428.  })oa  ne  schalt  o&capie  so  lygte.  584.  —  Me.  Ton  ne  liketh  to 
weiyen  fro  the  word  of  Salomon.  Ch.  9356.  That  i  ne  st^re.  10070. — 
Ne.  veraltet:  Ne  ought  he  cared.  Sp.  2,  2,  18.  Whilome  in  Albion's 
isle  there  dwelt  a  youth,  who  ne  in  virtne's  ways  did  take  delight. 
Byr.  CH.  1,  2. 

Die  Negation  fließt  qft  bei  vocälischen  oder  halbvocaUschen  An- 
lauten mit  dem  Verb  zusaminen;  wie  bei  6om,  öart,  is,  Ägan,  habban, 
willan,  witan,  wss,  w»ron  etc.  —  Ags.  Södlice  nys  J>ys  maden  de&d. 
Luc.  9,  26.  Fram  |)sem,  )^  mefd.  19,  26.  ])ä  nolden  hi  coman.  Mt. 
22,  3.  Heö  nyste,  ^i  hyt  se  hslend  wns.  Job.  20,  14.  —  Nags. 
Nere  |)a  icoren  kempa.  Lag.  1539.  Nolde  he  ))onnen  faren.  654.  pet 
he  nabbad  bis  freond  ifelled.  987.  —  Ae.  He  nnste,  what  folk  it  was. 
KG.  365.    In  the  world  hire  pere  nas.  567.    He  nolde  with  hire  geae 

492.  II  tresoor.  744.  })er  nys  in  |>i  kyndam  so  wys  mon.  3055^  ||  t>at  heo 
nadde  hem  yslawe.  3283.  —  Me.  Y  nyle  (not  A.)  lyue.  Gen.  27,  46. 
Nys.  F.  28,  17.  I  nam  not  precioos.  Ch.  5730.  He  nis  clad.  1678. 
I  nadde  here  a  knave.  10212.  Nere  it^  that  thou  art  s&e  {wäre  es 
nichts  daß).  1602.  He  niste,  what  he  spake.  11340.  I  nill  envie. 
5724.  —  Ne.  noch  in ;  Will  he,  näl  be.  Sh.  H.  5,  1. 

§.  581.  Obgleich  ne   vollkommen  ausreicht,   die  Aussage  zu  verneinen^  so 

tritt  doch  eine  Verstärkung  der  Negation  ein:  es  tritt  nämlich  in  der 
Conjunction  ne  eine  zweite  Negation  hinzu:  Ne  ic  eöw  ne  secge.  Mrc. 
9,  33.  Ferner  verbindet  sich  ne  leiclU  mit  den  Pronomen:  an,  «nig, 
äwdor,  4dor,  hwsßt,  hwylc  und  ihren  adverbialen  Formen,  sodann  mit 
ä  (immer\  nfre  etc.  zu  n&n,  nnnig,  näwdor,  n&dor^  nä,  n4hw»r,  nä- 
hwanne,  naUes  nies,  nsefre,  nS&e  etc. 

Die  verneinten  Pronotnen  stehen  allein  oder  verbinden  sich  mit 
Substantiven,  sodaß  nicht  nur  das  Verb  verneint  wird^  sondern  auch 
der  im  Pronomen  angedeutete  Gegenstand  in  seiner  Beziehung  zum 
Verb.  Die  mehrfache  Negation  verstärkt  also  die  Behauptung  in  ihren 
logischen  Gliedern.  Ags.  Hine  nän  man  ne  mihte  gebindan.  Mrc.  5,  3. 
Ofer  ])»ne  nän  man  gyt  ne  s«t.  11,  2.  Sw&  him  nslnig  gumena 
ongitan  ne  mihte  (obgleich  keiner  der  Männer  ihn  erkennen  konnte). 
An.  988.    He  him  bebeUd,   J)8Qt  hig  hyt  nänom  men  ne  s»don.  Mrc. 
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5,  43.  Ne  worhte  se  fasder  nän  |)ing  bütan  {)äm  sHna  odde  bütan 
))äm  h41gan  gaste.  Fid.  —  Nags-  Nes  castel  nan  swa  strong.  Lag.  600. 
He  nefde  nenne  sune.  151.  Ne  lete  ge  nenne  quick.  825.  Nan  ne 
shollde  wiirr{)enn.  0.  492.  Ne  shall  he  drinnkenn  nsenne  drennch.  165. 
patt  he  ne  beo  nan  I>ing.  7842.  Neffde  he  naness  kinness  ned.  10692. 
—  Ae,  Betere  ne  may  be  non.  RG.  18.  Nomon  yt  nuste.  598.  None 
more  y  not.  151.  J)at  ^r  ne  shnlde  |)re  ger  no  reyn  come.  681.  — 
Me,  Ther  nys  no  table.  Mau.  20.  —  Ne-  fällt  die  Satznegation  hinweg^ 
daher  \  No  man  could  bind  hün. 

Verneinte  Adverbien  treten  verstärkend  zur  Satznegation:  Ags,  Ne 
com  nä  of  h^ofonum  {es  kam  nicht  vom  Himmel).  Job.  l)onne  he  mS 
nä  on  leöfran  tid  le&num  ne  meahte  mine  gife  gyldan  (dann  möchte  er 
mit  Lohn  mir  zu  keiner  lieberen  Zeit  meine  Oabe  vergehen),  C.  27,  3. 
Ne  w^p  I)u  nä.  Luc.  7,  13.  Ne  (magon)  heard  sweopu  hüse  pinum 
ndliws^r  sceddan  {harte  Schläge  können  deinem  Hause  nirgends  schaden)» 
Grr.  Ps.  90,  10.  pser  nsefre  feöndes  ne  bid  gang  on  lande  {wo  nie 
des  Feindes  Gang  ist  im  Lande),  An.  1695.  —  Nags>  Ne  woUde  het 
nasfre  cunnenn.  0.  834.  Ne  scalt  t)U  nssuer  halden  dale.  Lag.  3083. — 
Ae,  He  ne  Buffered  neuere  wrath.  PL.  83.  —  Me.  Wee  ne  saughe 
II  hem  never.  Mau.  28. — Ne,  hat  mit  dem  Wegfall  der  Satznegation  \\  493, 
nur  einfache  Negation*.  We  never  saw  hün,  we  did  never  see  him. 

Eine  andere  Verstärkung  der  Satznegation  ist  die  Beifügung  des  §.  582. 
Unbedeutenden^  Nichtigen,  Hierher  gehört  wiht  {Sache):  Ags,  Ic  ne 
m»g  oncnäwan  wuht  {ich  kann  nichts  verstehen),  C,  34,  6.  Es  ver^ 
liert^  Tfdt  ä  erweitert  und  mü  ne  verbunden^  seine  begriffliche  Bedeutung 
und  wird  zur  einfachen  Negation  (näwiht,  näwuht,  näuht,  n^ht,  nöht, 
neäht):  Hyt  näht  ne  fremede.  Mt.  27,  24.  Ne  derode  Jobe  näht  ))sbs 
deöfles  costung.  Job.  —  Nags,  Na  scal  he  habbe  nawiht  Lag.  3182. 
Heo  nefden  noht  ane  moder.  Lag.  209.  {)e  Grickes  neoren  noht 
warre.  538.  Ne  wundre  })a  nawiht  ])er  fore.  473.  —  Ae.  So  ne 
clepude  he  yt  nogt.  EG.  536.  —  Me.  Ne  dismaye  the  noughte.  Mau.  12. 
Da  ne  schwindetj  so  wird  nogt,  not  Negation  des  Satzes  und  so  noch 
Jetzt:  I  know  not,  I  do  not  know. 

Andere  Bezeichnungen  des  Nichtigen  sind  im  Ae. :  })u  nart  not  wor^ 
a  fiUe  {Faden),  RG.  2730.  Wat  was  ^y  strengte  worf?  ywys  nogt 
worj)  a  ffie.  8972.  All  nas  wurf»  a  bene.  10374.  ))at  was  not  wor|) 
a  fonk.  PL.  4276.  It  was  not  wor}>  an  ay.  4490.  It  was  not  told 
a  leke.  3988»  —  Me.  She  counteth  noght  a  bene.  PP.  1642.  Not 
worth   a   bene.    Ch«  9728.    A  fiie.   4106.    A  hen.   6694.    *A  pulled 
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§.  582.  heiL  177.  A  rake  stele.  6531.  An  olde  sho.  6290.  A  leke.  6154. 
A  pese,  a  straw,  a  fiaw  etc.  Malkin's  maidenhede.  4450.  A  kerse. 
PP.  5629.  A  grote.  2534.  —  Ne.  He  cared  not  for  God  and  man  a 
point.  Sp.  1,  2,  12.  I  no  wbit  reck.  1,  4,  50.  Who  not  a  pin  does 
care  for — .  1,  5,  4.  This  nor  bnrts  him  nor  profits  70a  a  jot  Sh. 
Mm.  4,  3.  I  prize  it  not  a  straw.  WT.  3,  2.  It  is  not  worth  a 
blackberry.  Troil.  5,  4.  He  esteems  ber  no  more  than  I  esteem  an 
addle  egg.  1,  2«  I  do  not  set  my  life  at  a  pin's  fee.  H.  1,  4.  etc. 
He  did  not  mind  it  a  rosb.  Trist.  16.  [Nor  cared  a  broken  egg-sbell 
for  ber  lord.  Tenn.  1,  48.] 

Niich  dem  GfrundscUze,  avf  dem  diese  Verdoppelung  der  Negation 
beruht,  kann  sie  sich  noch  erweitem,  denn  es  kann  jedes  Satzglied  ver- 
neint werden  in  Folge  des  verneinten  Prädikats;  sie  alle  finden  als 
solche  nicht  statt,  weil  das  Prädikat  nicht  stattfindet.  Solche  weitere 
Häufungen  der  Negationen  sind:  Ags,  Hyra  n4n  ne  äwent  nsfre  [of 
|)äm,  pe  hö  is]  (ihrer  keiner  gieng  [!  wendet  sich^  ändert  sich]  nie 
nicht).  Fid.  NiLn  man  n^nne  man  ne  onderfö  nd  leng,  )K)nne  ^ireö 
nibt  {keiner  nehme  keinen  nie  länger  nicht  auf  etc.).  Cnnt.  1,  25.  Ne 
böora  nän  ne  wyrd  n&n  |)ing.  Fid.  Ne  n&n  ne  dorste  of  \k\SL  dsege 
byne  n^  ))ing  m4re  äcsian.  Mt.  22,  46.  —  Nags.  })er  nas  nawer  nan 
man.  Lag.  6257.    Nes  be  neuere  iboren  i  naaere  nane  borge.  25400. 

II  494.  P^33  noUdenn  nobbt  tatt  boc  na  longer  follgbenn.  ||  0.  13163.  Ne  ^vst 
ne  fand  be  nsene  drinncb.  831.  —  Ae,  Me  ne  knew  non  in  non  place. 
RG.  6590.  No  childe  (ne)  bad  be  neuer.  PL.  181.  —  Me.  Tber  nas 
no  man  nowber  so  vertuous.  Cb.  251.  Ne  never  wol  i  be  no  love. 
2308.  He  never  yet  no  vilanie  ne  sayde  nnto  no  wigbt.  70.  In  tbat 
abbeye  ne  entretbe  not  no  flye  ne  todes  ne  ewtes.  Mau.  5.  —  Im  Ne. 
schwindet  die  Satznegation  no,  und  die  Häufung^  die  auch  überfiüjßig 
ist,  wird  selten :  Love  no  man  in  good  eamest,  nor  no  fiirtber  in  sport 
neitber.  Sb.  As.  1,  2.  I  craye  no  otber  nor  no  better  man.  M.  5,  1. 
I  bave  one  beart,  and  tbat  no  woman  batb;  nor  never  none  sball 
mistress  be  of  it.  Sb.  Tn.  3,  1. 

§•  583,  Diese  Häufung   der  Negation  mindert  die  Bedeutung   des  ne  und 

veranlaßt  dessen  Verlust  Ags.  Ne  no  ende  cymd.  C.  1,  12.  N&  ymb 
bis  lif  cearad  {er  sorgt  nicht  ums  Leben).  B.  1536.  {)e  nenne  grond 
bafad.  Met.  8,  46.  Nö  be  &  fremede  {nicht  hielt  er  das  Oesetz)*  G. 
222,  18.  Nftwibt  gestincad.  6r.  Ps.  134,  17. —  Nags.  Jlatt  fand  mann 
nan  J)ing  oppon  bemm  to  wregenn.  0.  415.  —  Ae.  T  leoe  nogt.  BG. 
714.  pal  no  tonge  teile  may.  BG.  391.    No}>yng  mygte  bem  atstonde. 
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473.—  Me,  l)ay  had  nogbte  synnede.  Perry.  RP.  1.  There  is  a  welle,  §.  583. 
but  it  rennethe  noght  Mau.  8.  No  man  may  dwelle  there.  5.  I  haue 
not  Seen  hire.  1.  Thei  knew  him  naught.  Ch.  2070.  Sehe  lette  no 
morsel  from  hire  lippes  falle.  128.  etc.  —  Ne,  I  speak  not  oder  I  do 
not  speak;  I  have  not  spoken.  Mit  dem  Infinitiv  verbunden^  steht  not 
selten  hinter  der  Präposition:  How  sweet  the  task  to  shield  an  ab- 
sent  friend!  I  ask  but  this  of  mine,  to  not  defend.  Byr.  DJ.  16,  104.  = 
Y  say  to  you  to  nat  agein  stonde  yuel.  Wycl. ;  gewöhnlich:  not  to 
defend. 

2)   Um  einen  einzelnen  Begriff  im  Satze  zu   negieren ,    dient ,    ah-  §•  584. 
gesehen  vo7i  den  in  Composition  tretenden  un-  und  -leäs,  nä.,  nalses  und 
besonders  nöht. 

Nä  kann  überall  stehen,  auch  vor  Comparativen  *  und  da  hat  es 
sich  noch  im  Ne,  erhalten:  Ags»  Crist  äna  underföng  J)ä  menniscnysse, 
and  nä  se  faeder.  -äHmihtig  scyppend  nä  geworht.  Fid.  Nä  märe.  — 
Tö  ^äm  swlde  äswoUen,  ])8St  hine  mon  nä  mid  tw^m  handum  ymb- 
spannan  mihte.  Bed.  5,  3. — Nags.  |)a  nolde  Brutus  na  mare.  Lag.  1949. 
Na  lengre  foUghenn.  0.  13163.  Na  mare.  14015.  —  Ae.  Na}ieles  so 
glad  he  nas.  RG.  2376.  No  more  wonder  nys.  156.  ])e  stones  stondej) 
per  so  grete,  no  more  ne  mowe  be.  157.  —  Me.  Ne  geue  no.  Ch.  Mel. 
Thei  apperen  no  more.  Mau.  27.  —  Ne,  There  should  be  no  more  death. 
Rev.  21,  4.  The  simple  govemments  are  fundamentally  defective,  to 
say  no  worse  of  them.  Burke.  On  the  continent  bis  life  could  ||  no  ||  495. 
longer  be  passed  amidst  the  splendour  and  festivity  of  a  court.  Mac. 
5,  105. 

Nalses  nur  im  Ags,  Nalffis  rldende  on  horse,  ac  on  bis  fötum 
gangende.  Bed.  3,  28.    ^fter  t)yssum  nalsss  micebe  tide.  4,  6. 

Näwiht,  nöht  ist  die  allgemeine  Negattofispartikel  geworden:  Ags, 
He  gehöhte  nöht  mycehie  dcel  t)8BS  landes.  Bed.  4,  4.  Miter  nöht 
manegum  ge&rum.  B,  7.  Nöht  feor  fram  l)«re  byrig.  4,  3.  —  Nags, 
Noht  fülle  twa  gere.  Lag.  3416.  J)er  after  noht  longe.  31149.  -^  Ae, 
l)at  {)at  lond  nolde  not  ynow  be  to  hem  bot)e  to  lyue  bi.  RG.  969. 
Ac  na«  nogt  long.  4958.  —  Me.  Thei  wolde  not  beleven.  Mau.  12. 
Thei  understonde  not  the  lettre  gostly,  but  bodyly.  12.  —  Ne.  Take 
heed,  that  ye  despise  not  one  of  these  little  ones.  Mt.  18,  10.  The 
nnhappy  woman  gave  herseif  up  to  an  agony  of  grief ,  which  was  not 
whoUy  selfish.  Mac.  4,  5. 

*  [Für  na  kommt  in  diesem  Falle  später  auch  nan  vor.  S.  Zusatz  zu  §.  "iDO 
Ende.] 
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in.  Abhängige  Rede. 

§.  585.  Die  abhängige  Rede  hat  im  Ags,    keine   besondere  Form,  für  sie 

reicht  der  mit  J)aßt  gebildete  Nebensatz  mit  dem  Conjunctiv  aus,    dessen 
Zeitform  von  dem  die  Bede  einleitenden  Verb  bedingt  ist, 

1)  Dem  Präsens  des  Hauptsatzes  folgt  dobs  Präsens  oder  Imperfect 
(oder  Futurum)  im  Nebensatz:  Hwset,  secge  ge,  J)«t  ic  sig?  Mt.  16,  15. 
Hie  cwedad,  J^set  ^m  sie  hlsefdige.  Exon.  18,  15.  Secgad  sslidend,  l^i 
J)es  sele  stände  Idel  (Se^ahrer  sagen^  dieser  Saal  stehe  leer),  B.  411. 
Hit  is  sffid,  |)set  hg  ])ä  ap  tö  heofonom  his  ^ägan  and  his  handa  ahöfe 
and  mid  teärom  cl^opede  {daß  er  seine  Äugen  und  Hände  auf  zum 
Himmel  erhoben  habe).  Bed.  3,  16.  Für  dies  Imperfect  tritt  dann  das 
Perfect  ein. 

2)  Dem  Imperfect  folgt  das  Imperfect;  die  zusammengesetzten  Zeit- 
formen laßen  eber^alls  das  Hilfsverb  in  das  Imperfect  übertreten: 
Mannes  Uf  is  campdöm  (das  Menschenleben  ist  Kampf).  H6  cw»dy  {tsßt 
mannes  Uf  wsere  campdöm.  Job.  Sarra  is  swäostor  min.  —  H6  s^gde, 
^sdt  Sarra  his  sw^ostor  wsere.  C.  158,  26.  Hö  böfran:  ^hü  is  ))sre 
leöde  cyning  geh&ten?'  Hirn  wses  geandswarod,  pmt  se  cyning  Alle 
gehäten  wsere.  Greg.  Titos  s»de,  {tset  h3  ^ne  dseg  forlore,  j^e  he 
nöht  td  göde  on  ne  gedyde.  SC.  A.  Die  erst  später  eintretende  Hand- 
lung wird  mit  sceolde  als  von  fremdem  Willen,  mit  wolde  als  von  des 
Sprechenden  Willen  abhängig  eing^ührt:  Cwsed,  hö  ofer  swanräde 
s^cean  wolde.  B.  200.  t)äBS  hearperes  wif  sceal  äcwälan,  and  hire  säwle 
man  sceal  Isedan  tö  helle.  {)&  ssIdon  hi,  {»set  psds  hearperes  wif  sceolde 
äcwelan,  and  hire  säwle  mon  sceolde  Isdan  tö  helle.  Bo.  35. 

496.  II  II  im  Nags,*  bleibt  hier  schon  ^dX  bisweilen  aus:    })a  ansuereden 

aedela  cnihtes,  sumen  hit  weore  iqueme,  \9X  heo  hine  sculden  quellen. 
Lag.  887.  pe  aldre  seide,  t)at  al  {^is  lond  he  wolde  halden  on  his 
agere  hond  {in  seiner  eigenen  Hand),  3940.  —  Äe.  1)  Ac  y  ne  segge 
nogt  for  |)an,  gef  y  mai  to  mariage  ^e  brynge,  ^at  y  ne  wol  withoute 
lond  with  som  lytel  t)inge.  KG.  729,  —  2)  Penda  askide  ^e  kyng  anon, 
wy  king  Oswy  nere  t)er.  }}e  kyng  seyde,  he  onderstod,  ))at  he  syk  were. 
RG.  5149.  J}e  enchanteres  seide,  {tat  me  a  childe  sogte,  }}at  were 
ygete  wi^ioate  fader.  2721.  Heo  swore,  {^at  he  ne  sholde  mid  hire  be. 
780.  }}e  folk  of  {les  lond  radde,  |)at  heo  bitwene  ))is  lond  and  Scot- 
land  schulde  a  wal  rere,  Jer  no  water  nere  (:=  ne  were).  2179.    Aber: 

*    [6V/ion  im  Ags  ;    vgl.  das  im  vorhergehenden   Abschnitt  angeführte   Bei- 
spiel aus  B.]. 
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J)o  seyde  ych,  gyf  hü  woUeJ)  turne  her  J)09t,    wolle  ur  louerd  vor9yue§.  585. 
•  hem  09t.   RG.  7378.  —  Me*   1)  Thei  seyn,  that  thei   knowen  — ;  but 
knowe  not,  of  what  nacioun  ne  of  what  lawe  thei  schulle  be  offe,  that 
schullen  overcomen  hem.  Mau.  23.     2)  The  monstre  seyde,  he  was  a 
dedly  creature,   suche  as  god  hadde  formed.   Mau.  4.     He  seyde,    he 
wolde  ben  hire  limman.  4.    Somme  seyde,  'hyt  were  folye.  Arthur.  419. 
Ne.  l)'^Well  says  a  certain  author,   no  man  is  wise  at  all  hours.  TJ. 
3,  4.    If  he  says  he  loves  you.  Sh.  H.  1,  3.     He  says  be  will  return. 
0.  4,  3.    Teil  him,  Revenge  is  come  to  join  with  him.  Tit.  6,  2.    Some 
say  that  there  be  traitours.  Byr.  Sard.  3,  1.    2)  He  said  the  boy  had 
suffered  enough  for  concealing  the  truth,  even  if  he  was  guilty.    TJ. 
3,  2.    The  Christian  religion,   he  said,   was  instituted  for  much  nobler 
purposes.  2,  5.  Mr.  A.  answered,   He  could  not  dispute  in  the  Greek 
language,  and  therefore  öould  say  nothing  as  to  the  true  sense  of  the 
Word;    but  that  he  had  always  thought,   it  was  interpreted  to  consist 
in  action.  TJ.  2,  Ö.    He  was  aware,  he  said,  that  he  had  been  accused 
of  a  fondness  of  arbitrary  power.   But  that  was  not  the  only  falsehood 
which  had  been  told  of  him.  He  was  resolved  to  maintain  the  established 
govemment     both    in    Church   and  State.     The    Church  of  England 
he  knew  to  be  eminently  loyal.    It  should  therefore  always  be  his  care 
to  Support  and  defend  her.    He  would  not  relinquish  his   own  rights. 
Mac.  4,  16. 

Neben  die  volle  Form  des  Nebensatzes  stellt  sich  seit  dem  Nags. 
die  des  Hauptsatzes ;  für  den  bezeichnenden  Conjunctiv  tritt  im  Me.  der 
Indicativ  ein.  Die  Zeitformen  werden  durch  das  Verb  des  Hauptsatzes 
bestimmt,    von  dem  die  Rede  abhängig  ist. 
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Anhang. 


1.  Grammatische  Terminologie  im  Angelsächsischen. 

.SUfiric,   gewöhnlich  der  Grammatiker  genannt,  der  den  16.  Nov.  1006 

als  Erzbischof  von  Canterbury    \s.  dagegen  Dietrich   in  der  Zeitschrift 

für  wissenschaftliche  Theologie  Bd.  25,  S.  487  /.  und  Bd.  26,  3.163J] 

starb,  gibt  in  der  Uebersetzung  des  Donat  und  Priscian  die  lateinische 

Terminologie  folgendermaßen  wieder: 

SUsfcrseft  ars  grammatica,  ,  Fsederlice  naman  n.  patronymica. 

Staef  lüera.  i  Wanigendltce  naman  n.  diminutiva. 

Staf  clypiendllc  Z.  vocalis.  I  Änfeald  hiw  figura  simplex* 

Staef  samod  sw^gend  /.  consonans.  \  Gef^ed  hiw  /.  composita. 

Staef  healf  clypiend  /.  semivocalis.    Se  forma  stepe  gradus  primus^  po- 

Stafas  dnmbe  /•  mutae.  sitivus. 

Nama  nomen.  Se  öder   stepe   gr.  secundus,    com- 


Nama  tdge^cendllc  n.  adjectivum» 
})ses  naman  sp^ligend  nominis  vica- 

rvusy  pronomen.  ' 
Wordes  gefära  verbi  socius,  adver- 

bium. 
Dffil  nimend  participium. 
Get)eödness  oder  gef^ging  conjunctio. 
Foresetness  praepositio. 
Fromcennede  naman  oder  fyrmeste 

nomina  primitiva. 
Ofgangende  naman  oder  ofcumende 

n.  derivata. 
Agene  naman  n.  propria. 
Gemcinelice  naman  n.   appeUativa, 

generalia. 
Lfchamlice  naman  n.  corporalia. 
Unlichamlice  naman  n.  incorporalia. 
Synderlice  naman  n.  specialia. 
Tidllce  naman  n.  temporalia. 
Stowlice  naman  n.  localia. 


parattvus. 
Se  {)ridda  stepe  gr.  tertius^  super- 

lativus. 
£ndebyrdlice  naman  tmmeralia  or- 

dinalia. 
Heäfodgetel  cardinale. 
Cynn  genus. 

Wßrlic  cynn  genus  masculinum. 
Wiflic  cynn  g.  femininum. 
Gemsene  cynn  g.  commune. 
Nddor  cynn  g.  neutruvi. 
Getel  numerus. 
Anfeald  getel  num.  singularis. 

Manigfeald  getel  num.  pluralis. 

Geendong  terminatio. 

Geb^gan  declinare. 

Declinong  declinatio,  casus. 

Gebygendlic  oder  declinigendlic  de- 
clinabilis. 
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Uugebygendlic,  undecllnigendlic  in- 

declinahilis, 
Gebygedniss  casus, 
Nemnigendlic  nominativus. 
Gestr^nendlic  oder  geägniendlic  ge- 

nitivus. 
Forgifendlic  dativus. 
Wr^gendllc  accusativus, 
Clipigendüco^ergecigendlic  vocaiivM«. 
^tbrögdendlic  ablativus. 
Gepeödniss  conjugatio. 
Getäcnung  significatio. 
Hiw  species,  änfeald,  geföged. 
Gefögednyss  ßgura. 
Dsedlice  word  verba  activa, 
pröwigendlice  word  verba  passivä, 
Älecgende  word  verba  deponentia. 
Häd  persona,  se  forma  häd  p.  prima 

etc. 
Tid  tempus, 

Aiidweard  tid  tempus  praesens. 
Fordgewiten  tid  t  praeteritum, 
Töweard  ttd  U  futurum. 
Unfulfremed  tid  t  imperfectum. 
Fulfremed  tid  t.  perfectum. 
Fordgewiten  märe,  j}onne  fulfremed 

t.  plusquamperfectum, 
Gemet,  {)8ere  sprsece  wise  modus» 
Geb^cnigendlic  indicativu^s. 
Böbeödendlic  imperativus, 
Gew^scendlic  optativus. 
Ünderl)eödendlic  subjunctivus. 


Ungeendigendlic  infinitivus. 

Word  unemne  verba  anomala, 

Word  äteorigendlice  v,  defectiva. 

Word  onginnendlice  v,  inchoativa. 

Word  gelöml«cende  v,  frequentativa . 

Wordes  gef^ran  stowlice  adverUa 
localia,  forbeödendlice  dehortativa^ 
tidlice  temporalia ,  fsestnigende 
affir?nativa,  svferigendltce  jurativa, 
gew^scendlice  optativa^  tyhtend- 
lice  hortativa,  äslacigendllce  re- 
missiva^  twynigendlice  dubitativa^ 
gadrigendllce  congregativa,  syn- 
drigendlice  discretiva^  endebyrd- 
lice  ordinalia,  geomfullice  inten- 
tiva ,  widmetenlice  comparativa^ 
oferstigendltce  superlativa,  wani- 
gendllce  diminutiva^  «teöwigend- 
lice  demonstraiiva,  äxigendlice  in- 
terrogativa, 

GeJ)eödnyssco7i;Mncfeo,gefaestnigende, 
endebyrdigende,  gej)eödendltce  co- 
pulativae,  äscyrigendlice  disjuncti- 
vae,  twynigendlice  dubitativae^  ge* 
iyUeRdhce  expletivae^  J)äsbeödfor 
sumon  intingan  gecwödene  caw 
sales,  t>äs  sind  for  sumon  gesceäde 
gesette  rationales ,  ähyldendltce 
inclinaiivae. 

Betwyxälegednyss  oder  bötwyxäwor- 
pennyss  interjectio. 


2.  Zusatz  zu  §.  34. 

Der  Grammatiker  ^Ifrlc  übersetzt  das  lateinische  Passiv: 
Amor  ic  eom  gelufod,  amabar  ic  wses  gelufod,  amatus  sum  ic  wses 
fulfremedlice  gelufod,  amatus  eram  ic  wses  gefyrn  gelufod,  amabor  ic 
beö  gelufod,  amare  si  ()U  gelufod;  utinam  amer  eälä  gif  ic  beö  gelufod 
gyt,  utinam  amarer  eälä  gif  ic  w«re  gelufod,  uiinam  amatus  essem  eälä 
gif  ic  YfsdTG  fulfremedlice  gelufod;  cum  amer  |)onne  ic  öom  nu  gelufod, 
cum  amarer  {)ä  j)ä  ic  w»s  gelufod,  cum  amatus  ero  })onne  ic  beö  gelufod 
gyt.  Amari  beön  gelufod;  olim  volui  te  amatum  esse  gefyrn  ic  wolde, 
paet  |)u  wsere  gelufod ;  amatum  iri  volo  ic  wille  beön  gelufod.  Amandus 
se   ^e  sceal  beön  gelufod;   amandus  est  ille  h6  is  tö   lufiganne.  p.  26. 


Register. 


1)  Angelsftchsisch. 


Ä  Ädv.  383.  verstärkt  vergleichen- 
des swä  498.  und  ^f  502. 

AbSlgan  mit  Befl.  im  Dat.  oder 
Acc.  15. 

Abidan  Oen.  oder  Acc.^  to  abide 
Acc.  121. 

Abofan,  nags.  abufen,  ae,  aboue,  me. 
above(n),   ne.  above.   Adv,  397. 

^  Präp.  427. 

Äbütan,  nags,  abaten  abeoten,  ae. 
me,  abonte(n),  ne,  abont.  Präp. 
431. 

Ac,  ach,  me.  ac.  Conj.  494. 

Äcsian  Acc.  oder  Oen.  125,  126. 
ymbe  142.  Acc.  Acc.  to  ask  one, 
one  of  s. ,  some  thiug  of  one, 
after,  conceming.  129. 

Afandian  Acc.  Inf.  135. 

Afseran,  ae.  afere  118.  ae.  affiraied, 
afraid  of.  256. 

Agan  ähte,  ae.  ogte,  ne.  oaght. 
HUfsv.  28. 

Agen,  nags.  aghen  owen,  own  ver- 
stärkt das  Poss.  323. 

Agehw»der  sbghweder  sigder, 
nags.  ei))er  egg^err,  either.  Pron. 
372.  Cirnj*  mit  ge-ge,  either-and. 
536. 

Ahwseder  äwder  ädor  llder,  nags. 
owwper,  me.  onther.  Pron.  372. 
Co/y.  mit  o})|)e  —  ol>l)e,  other, 
or.  537. 

Abwar  Adv.  393. 

Ahwöorfan  refl.  7. 


Alysan  ilcc.  of,  fram;  nags.  lesenn 

off,  to  release  from.  145. 
An,  an,  on,  one  Num.  269.  Indef. 

374.  Conjunctional  539.  ^r^.  bei 

Subst.'^  194  ff.  dct  Adj.  248.  5et 

iVum.  273.  Eection  295.  on  an, 

onnan,  anoon,   anon  390.  Conj. 

anan  se  498.  for  an  390.   Conj. 

nälffis   ))st    ftn  —  ac   eä.c,   not 

only  —  but  also  559. 
And  Präp.  Dat.  u.  Acc.  403.  Conj. 

489.   zur  Distrib.  274.    ne.    for 

and  520. 
Andlang,   along  Präp.  Oen.   453. 

Adv.  along  389. 
Andswarian,   to  answer  Dat.   und 

Acc.  105. 
Andwis  Adj.  mit  Gen.  255. 
Anlic,    nags.   oniliche    (?ungelice) 

Dat.  262. 
An))racian  Oen.  118. 
Anunga  Adv.  381. 
Arian  Dat.   106. 
Al)reötan  unpers.  Acc-  101. 
Awiht  äwuht   Äuht  äht,   na^Ä.  oht, 

ae.  09t  ought,  me.  ougt,  ne.  aught 

Ind.  378.  ilc^y.  383. 
.^Ifre,    nags.  »fer  euere,  ne.  ever 

Adv.  382.  m  Verbindung  mit  selc 

366. 
JEft,  eft  ilc^ü.  391. 
-älfter,   ae.  after  -4di7.  391.  Präp. 

Dat.  und  Acc.  401.    Conj.  513. 

517.  541.  557. 
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jEftan  Adv.  391. 
^ghwa  Pron.  369. 
^ghwär,  nags.  eggwhar  Adv.  393. 
^Gen.  401. 
^ghwses  Adv.  393. 
jEghwaeder  sBg{)er,  nags.  ei|)eraij)er 
^eggfierr,  either.  372.  536. 
^ghwonene  Adv.  393. 
^ghwylc  Pron.  371. 
Mghynder  Adv.  393. 
^lan  Bed.  6. 
iEne,  no^^.  senes,  ae.  ons,  me.  ones, 

Tie.  once.  390.  ae.  at  ene  at  ons, 

ne.  at  once. 
^nig,  ne.  any  375.  »nige  any  b. 
^Comp.  390. 
^Eninga  381.  390. 
^r,  ere  Adv.  388.  Präp.  448.  Cony*. 

516.  serest  541. 
JEt,  at  Präp.  Dat.  u.  Acc.  404. 
^tforan  Präp.  Dat.  u.  Acc.^  afore 

409. 
JEtgsedere  Adv.  389. 
^thrinan  Gen.  Acc.  126.  121. 
^tsacan  (ze/i.  119. 
Bearhtme,  bearhtmum  Adv.  382. 
Bäaeftan  baeftan  Adv.  391.   Prap. 

Da^.  402. 
Bebeödan  Dat.  103.   ^cc.  u.  Dat. 

138. 
Bebeorgan  -4cc.  u.  Dat.  138. 
Bäceorfan  -4cc.  u.  Instr.  139. 
Becuman   Doi.,    Acc.    109.    iVbw. 

214. 
Bedaelan  Gen.  Instr.  126. 
Böforan,  beforen,  ae.  byfore  beforn, 

r?2c.  before   beforae,   ne.  before. 

Adv.  383.  Präp,  Dat.  Acc.  409. 

CoTz/.  517. 
Begen,   bä,   ba,   na^^.   beiene  ba 

bo{>e,   ae.  bot)e ,  both.  271.  bei 

Pron.    323.     Conj.   bä  —  and, 

both  —  and  540. 
Bgggond,   b6g6ondan,  nags.  bigon- 

den,  ne.  beyond  i4cfv.  391.  Präp. 

Dat.  Acc.  412. 
Behöonan  Präp.  Dat.  413. 


Böhindan,    nags.   bihinde,    ae.   bi- 

hinde,   behind  Adv.  392.   Präp. 

Dat.  Acc.  415. 
Behöfian  Dat.  109.  Gen.  119.  ne. 

it  behoves  Dat.  Acc.  109. 
Beinnan,  binnan,  nags.  binnen  Adv. 

393.  Pm>.  Dat.  416. 
Bölgan  i2e/?.  m  Acc.  15. 
Bönseman  ilcc.    w.  Instr.  139.  ^Icc. 

w.  (rew.,  Acc.  u.  Dat.  140. 
Beneötan  Acc.  u.  Instr.  139. 
Bendan   erweitert  seine  Bed.  in  to 

bend  12. 
Benöodan,  nags.  bineot)en,  ae.  be- 

ne})e,  me.  binethen,  ne.  beneath 

Adv.  394.  Präp.  Dat.  418. 
Beödan,   na^Ä.  beden,  to  bid.  Acc. 

Inf.   135. 
Beön  Hilfsv.  18. 
Bßorgan  i4cc.  u.  Dat.  138. 
B6r«dan  i4cc.  Gen.  140.  ^Icc.  /ns^r. 

126. 
Böreäfian  Acc.   u.    Instr.    139.    to 

bereave  Acc.    u.  Gen.    140.    ae. 

bereven  Acc.  u.  Dat.  140. 
Bßrende  Gen.  254. 
Ber^pan  Acc.  u.  Gen.  140. 
Besärgian  Dat.  106. 
Bösldan,  na^*.  bisiden  bisides,   7ie. 

beside,  besides  Adv.  383.  Präp. 

440.  Con;.  525.  557. 
Bösnidan  Acc.  u.  Instr.  139. 
Bötwöoh   bötwih   betwihs  bötwöohs 

bßtwöox,  nags.  bitwixen  etc.  Adv. 

390.  ne.  betwixt  Präp.  457. 
Bötweönum,    nags.  betweonen  be- 

twenen,  ae.  bytueyne  etc.  ne.  be- 

tween.  Adv.  390.  Präp.  457. 
B6|)encan,  to  bethink  o's  seif  15. 
Bß{)urfan  Gen.  119. 
Bl  bi   big,   bi  be,   by  Adv.  391. 

ae.  bi  and  bi  391.    Pi^äp.  Dat. 

Instr,  405.  Distrib.  271. 
Btdan  Bed.  5.  ilcc,  ößw.  126. 
Biddan  to  bid  Acc.  Gen.,  Acc.  fram 

142.  Acc.  Inf.  137. 
Bindan  erweiterte  Bed.  in  to  bind  12. 
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Binnau  Präjp.  Dat.  416.,  Adv.Z^Z, 
Bitan  to  bite  8. 
Bitw«m  Präp.  Dat.  457. 
Biäwan  to  blow  5.  8. 
Blinnan  to  blin.  Gen.  119. 
Bilde  Oen.,  nags.  bli|)e  of  256.  259. 
Borian  erweiterte  Bed.  in  to  bore  12. 
Bräd  Gen.  ae.  brod  Acc;  ne,  broad 

Acc.  u.  ot  258. 
Briedan  Bed.  7. 
Bräcan  to  break  8. 
Bu,  bu  tu  271. 
Bafan  bäufan,    nags.   baaen  Adv. 

391.  Präp.  Dat.  427. 
Bügan  Bed.  7. 
Butan  beütan,  baten  bäte  bat  Adv. 

396.  Präp.  Dat.  432.  276.  Conj. 

518. 
Ceösan   senne  t6    146.    to   choose 

Acc.  Acc.y  one  as,  one  for,  ae. 

one  for,  one  to  be. 
Ctipan  erweitert  in  tO  keep.  10. 
CUdian  erweitert  in  to  clothe.  10. 
Clslne  Gen.,   nags.  clene  of.   254. 

clean. 
Clypian,   nags.  clapen,  ae.  clepen. 

Acc.  Acc.  127. 
Costian  Gen.  Acc.  120. 
Cunnan  Acc.  Acc.  133.  Hilfsv.  22. 
Cü|)  Dat.  260. 
Dagnm,  dsBges  Adv.  882.  381.  nags. 

dseies   u.  dac^g,    ne.   of   a  day, 

now-a-days  ?  on  daeg,  nags.  ad»i, 

ne.  a  day  114. 
Dffil   Bruchzahl  284.    somne   dill, 

no^«.  same  dale,  ae-  somdel,  me. 

somedelle,  ne.  some  deal  383. 
Deamnnga  Adv.  381. 
D6man  Dat.  to  deem  Acc  105.  125. 
Dön  to    do.    Acc.  Acc.    132.    Acc. 

Inf.  135.    Acc.   Dat.   138.  ilcc. 

tö,  one  of.  146.  Hilfsv.  21. 
Dragan  to  drag  8. 
Drincan    to   drink    12.    Acc.  125. 

Acc.  Acc.  132. 
Druncen  Instr.  264. 
Darran  Hilfsv.  24. 


E&c,  eke  Conj.  493.  Prö>.  436 
Eal,  all  286—288.  ealles,  ae.  alles 

388.  mid  ealle  4B3.  ofer  eal  389. 

eakie  weg  ealneg,  me.  alway  alle- 

wey  alleweyes,   ae.  always  383. 
Eallic  tellic  selc,   yiags.  eiche  eche, 

me.  eche,  ne.  each  365.  »Ic  an, 

each  one   366.   selc  6der,   each 

other  367. 
Ealswa,  also  als  as  Adv.  395.  Conj. 

496—499. 
Eallonga,  nags.  allange,  ae.  allyng. 

me.  allynges  Adv.  381. 
Eardian  Bed.  5. 
Eamian  Gen.  Acc.  126. 
£dniwinga  Adv.  381. 
fifnes  6mnes,  acc.  evene  even  Adv. 

388.  onöfne  389.  Gmj.  542.  nags. 

»fiie  Präp.  458.  onäfn,  726.  anen 

anent    anens    anentis    anemptis 

anentis,   schott.  anent   458.  tö- 

emnes  Dat.  458.   me.   evenforth 

emforth  410. 
£feneald  Dat.  202,   ebenso  andere 

Compos-  mit  Öfen. 
Elcor  ellfcor  544. 
EUes,  me.  eUe  elles,  ne.  eise  Adv. 

388.  Conj.  544.  ae.  elles  wer  :i93. 
E^tian  erweitert  in  to  empty  9. 
fiom  ä7/äv.  18. 
£omostltce.  Conj.  543. 
Eöw,   eöwic;    nags.  (9)eow,    guw, 

ae.  90a  yhoa,  jne.  ne.  yoa.  311. 
Eöwer,    nags.  ae.  goure,   ne.  your 

309.  yoars  321.  322. 
:^stam  Adv.  382. 
£tan -äcc.  Gen.  123.  126.  erweitert 

in  to  eat  12. 
Faran  Refl.  im  Dat.  17. 
FÄringa,  a(\  ferinkli  Adv.  38  J. 
Fsestan  Bed.  5. 
FflBSte  Dat.  264. 
Feäwa  feä ,  nags.  feae  feage ,   ae. 

fewe  fo,  nc.  few,  fewer  393. 
F^dan  erweitert  in  to  feed  12. 
FMan  erweitert  in  to  feel  12.  Acc. 

Acc  133.  ilcc.  /n/*.  135. 
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Fela  feola,  nags.  ae,  me>  feie  290. 
Fßohtan,  to  light,  Dat.  125. 
Feor,  feorr  fer  etc.  ae.  fer  feorre, 

far  387.  388.  Präp.  488. 
Ferian  Bed,  6. 
Findan  to  find  Äcc,  Acc,  132.  133. 

134.  Acc.  Inf.  135. 
Fleögan  Bed.  5.  to  fly.  9. 
For  ne.  for  Präp,  Dat.  Acc.  Instr. 

407.  Conj.  forpäm,  for|jy,  forthy. 

513.  for  J)äm  [)flet,  ne.  for  520. 

bei  Inf,  86. 
Foran,  nags.  foren,  Adv.  391.  Präp. 

Dat.  409. 
Fore  Adv.   391.   Prap.  Dat.   Acc. 

408. 
Foresecgan  Acc.  Inf .  136. 
Forlsetan  ^cc.  /w/.  135. 
Forhtian  Bed.  7. 
Forwyman  i>a^.  Gen.  144. 
Ford  -4^1;.  387.  391.  Präp.  nags. 

forde,  /IC.  forth  410.  forth  of  42 1. 

nags.  fordwid  433.  391.  forr|)- 

rihht  Conf.  548. 
Fordd«ges  Adv.  381. 
Fracod  Dat.  261. 
Fram  from  fra  fro,  ne.  from,  PrÄjt?. 

Dat.  Instr.  411.    from    off  420. 

from   to   bei  Inf.  86-  fra  Gonj. 

im  Nags.  521. 
Fremde  Gen.  254.  Daf.  260. 
Freösan  erweitert  in  to  freeze.  9. 
Frinan  Acc  Gen.  ymbe,  bö,  «fter 

142. 
Füll    Gen.    Dat.    Instr.     nags.    of 

254.  264. 
Furdum  Adv.  388. 
Fyligan  Daty  to  foUow  ^Icc.  105. 
Fyllan  erweitert  in  to  fiU.  10.  Acc. 

Gen.,  Acc.  Instr.  140. 
Fyrmest  Adv.  388. 
Gangan  Refl.  im  Dat.  17. 
Gsllan  J^cdf.  6. 
Ge,  ge,  ye  298.  299. 
Ge,  ge  — ge,  ge  — and  Conj.  527. 
Geärdagum  Adv.  382. 
Gebyrian  Dat.  109. 


Geclsensian  Acc.  Gen.  140. 

Gecwöman  Z)a^  106. 

Gedafnian  Dat.  Acc.  109. 

Gedön  Acc.  Acc.  132. 

Gedwellan  Bed.  6. 

Geföohtan  Bed.  5. 

Gefeön  Gen.  Instr.  118. 

Gefrsege,  mine  383. 

Gegangan  Bed.  5. 

Gehätan  Acc.  Inf.  135.  -4cc.  Dat. 

138. 
Gehende  Pra)?.  448. 
Gehwa,   gehwseder,   gehwylc    Ind. 

369.  371. 
Gehwär  Adv.  393. 
Gehyrsum  Dat.  260. 
Gelsiran  .4cc.  ^cc.  128.   s.   l«ran. 
Gelic    /)a^  262.    geUce    swä   swä, 

ne.  like  as  545. 
Gelong  on,  nags.  ilong  on,  lang  o, 

me.  along  on,  ne.  along  of  453. 
Gemang,   on  gemong,    onmang,  ä 

mong,  nags.  imong  imaeng  amang 

among,   ae.  among,   me.  among 

amonges,     ne.    among    amongst 

Präp.  438.  Adv.  ae.  383. 
Gemahne  Dat.  263. 
Gem»tan  unpers.  Acc,  nags.  auch 

pers.  101. 
Gemötan,  to  meet,  Acc.  Acc.  134. 

Acc.  Inf.  137. 
Gemonian  Acc.  Gen.  141. 
Gemunan  Acc.  Gen.  118. 
Gemyndig  Gen.  2455. 
Geneälsecan  Dat.  107. 
Genesan  Bed.  5. 
Genöh,  wc.  enough  Adv.  388. 
Geom  G^en.  256. 
Gesamnian  Bed.  6. 
Gesittan  -öed  5. 
Gestillan  Bed.  6. 
Geswtcan  Bed.  6.  (ren.  1 1 9. 
Getr^we  Dat   260. 
Getw«fan  Acc.  Gen.  140. 
Getw»man  ilcc.  Gen.  140. 
Gewealdes  .4c/i;.  381. 
Gewindan  Bed.  7. 
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Gif,  gif,  if  Cory'.. bOl. 

Güpan  Gen.  118. 

Giö  geö  iü  Ädv.  391. 

Giond  geond   geondan  Ädv.  391. 

Präp.  Acc,  412. 
Git  Pron.  300. 

Git  göt,  ftit,  get,  yet  Conj.  628. 
Gram  Dat.  260. 
Grsdig,  greedy  Oen.  256. 
Gröwan    erweitert  in   to   grow.    9. 

Nom.  into  anto  214. 
G^man  Gen.  118. 
Gyman  Gen.,  to  yearn  for,  towards 

118.  nags.  Refi.  im  Dat.  17. 
Habban,  to  have,  Äcc.  Gen.  123. 

126.   Acc.  Acc.  132.    134.  Acc. 

td,  swä^  ealswä  130.   Acc.  Inf. 

135.  HUfsv.  20. 
Häm,    ne.    home    ildfv.    383.   ae. 

hamward  388. 
Hätan,  nags.  baten,  ae.  boten.  Acc. 

Acc.  127.  Acc.  Inf.  135. 
H»lan,  belen,  to  heal  10.  Acc.  fram, 

to  beal  one  of  140. 
He4b  Gen.^   bigb    Gen.  Acc.  258, 

nags.  anbeh,   ae.   anbey,   onhie, 

me.  an  heege,   ne.  on  bigb  389. 
Healdan,  nags.  to  bolden  one  for 

130.  Acc.  Acc.  130    132. 
Healf,  balf  285.  441. 
Heälsian  Instr.  117. 
He,  be  Pron,  301.  Geschlechtsbez. 

308.  Substantivisierung  249. 
Helpan   Z)a^    Gen.    126.    to    belp 

Acc.  106.  4cc.  //i/".  136. 
Heö,   ae.  bo,  90  301.   boom,  bem 

312.  Eefl.  316.  bßora,  bere  310. 

318. 
Heödage  Adv.  382. 
H6r,  bere  Adv.  392.  böraefter,  bere- 

after  398. 
H^rcnian  Dat,  105.  to  bearken. 
Ili,  hie,  big  Pron.  307. 
Hider,   me.  bider,   ne.  bitber  Adv. 

392.  bidres  391.  bidergöond  391. 

nags.  hiderward,  me.  hidrewards 

388. 


Hidüne  Adv.  383. 

ffim    bym    312.    314.    Reß.    315. 

bimsälf  324. 
Hinan    bäonan    böonane    beonone 

b6ona;  wtgs.  beonne  benne,  ae. 

bennen  bennis,  me.  bennes  bens, 

ne.  bence  Adv.  392.  Conj.  495. 
Hindan   Adv.   392.    binder,   bind- 

weard,  ae.  bindward. 
Hine  Pron.  312. 
Hire,  her  Pron.  312.  ne.  hers  321. 

322. 
His  Pron.  310.  Poss.  318. 
Hit,  it  301  ff.,  hit  is,  it  is  303. 
Hlyhhan  &en.,  to  laugb  at  121. 
Hlystaü  Dat.  105. 
Hold  Dat.  260. 
Hölonga  Adv.  381. 
Hrömig  Instr,  269. 
Hreöwan  unpers.,  mit  Dat.  u.  Acc. 

u.  pers.  101.  nags.  Acc.  u.  Gen. 

me,  me  rewith  of  it.  143. 
Hr^ran  Bed.  7. 

Hringan  erweitert  in  to  ring  9. 
Hü  495. 

Hund,  hundred.  278.  Gen.  295. 
H^dan  Acc.  fram  und  wid,   nags. 

fra,  ne.  to  hide  one  from.  145. 
Hyngrian,  to  bunger,  pers.  u.  uw 

pers,  mit  Acc,  101. 
Hyran,   to  beren,   bear.    Bed.  8. 

105.    126.  Acc.  Acc.    133.  134. 

Acc.  Inf.  135. 
Hwa,  who  Interr,  338.    Bei  356. 

Indef.  368. 
Hwanan,  72a^^.  wonene,  ae.of  wanne, 

me,  wbennis  whens,  ne.  whence. 

Adv.  393.   Conj.  533. 
Hwär  hw«r,  na(7Ä.  wfier  wbaer,    ae. 

were,  ne.  where  Adv.  393.  -ße/. 

532. 
Hwaeder  bwider,  nags.  bwuder  wbi- 

der,  me.  w  hider,  ne,  whither  Adv. 

393.   Bei,    mit    swä    499.    ohne 

534. 
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Hwaet  what  IrUerr.  339.  340.  Rel. 

356.  Indef,  368. 
Hwaeder,    nags.   whe|)I)r,   whether 

Interr.  345.  Frage  l>e-|)e,   oJ)})r- 

o|)l)r,  whether  or.  535.  575.  577. 
Hwega  370.  hwaethwega  393.  hwaet- 

hugu  370. 
Hweorfan  Meß,  im  Dat.  17. 
Hwilum,    nags.    whilen    whilumm, 

ae.  whilom  wyle  etc.  Adv.  382. 

|)Ä  hwlle,  the  while  383.  Conj. 

hwilum  —  hwilum  581.   hwflum 

l)9et,  the  while  that,  the  while, 

while  whiles  whilst.  551. 
Hwön  Num.  294. 

Hwonne,  whanne,  when  Conj.  531. 
Hwylc,  wuch,   which  Interr.  343. 

EeL  347.  358.  Indef.  371. 
Hwyrftum  Adv.  382. 
Ic,  nags.  ich  icc  i,  ae.  ich  i,  ne.  I 

298. 
In,    ne.    in  Adv.  393.  Präp.  Dat. 

Acc.  415.  Conj,  521. 
In  tö,  into  Präp.  426. 
Incer,  nags.  inker  309. 
Innan  Adv.  393.  Pröjp.  Dat.  Acc* 

Ge7i.  416.  inne  on.  423. 
Intingan,  for  —  Präp.  Oen.  429. 
Lang,   long  Oen.  258.   Oen.  Acc. 

259.  Zeitdauer  104. 
Langian   unpers'önl  mit  Acc.  101. 

I  long. 
L»dan,  leden,  erweitert  in  to  lead 

11.  Acc.  Acc.  134. 
Läeran,  leren,  Acc.  Acc.^  Acc,  bö  128. 
Laes,  less  448.    bei  Num.   277.  nö 

^f  Ises,  not)eles,  natheless  nath- 

less  560.  l)y  Ifies,  pf  laes  })e,   j)6 

IsBSte  [)e,  lest  503. 
Lsistan  Bed.  6. 
Leäs  (re/i.  254. 
Leöf,  ae.  lef,  /)«<.  260. 
Libban  Acc,  Dat.,  to  live  Acc.  125. 
Lfcian,   na«^^.  likien,   ne.  like.  Z>a^ 

106.  unpers.  109. 
Limmselam,   ^e^t^.  382.    s.  mselum. 
Linnan  Qen.^  me.  lin.  119. 


Lystan    unpers.     Acc.    101.    Oen. 

(after)  143.  I  list,  it  listeth. 
Lystum  Adv.  382. 
Lyt,  nags,  lut,   Tne.  lite  Adv.  294. 

388.  Lytle  lytlum,   nags.  lutlen 

littel,    ae.  lytel,    ne.  litÜe  387. 

388.   Lytes  na  387.  388.   Lyt- 

hw6n  294.  393.  nags.  littlser  388. 
Ma,  mo  moe  292. 
Macian,  to  make,  Acc.  Acc,  132. 

133.   Acc.  Inf.    135.  Acc.  Dat. 

138.  Acc.  tö  146. 
Magan  may  Hilfsv.  25. 
Man  Indef.  378. 
Manig,  many  287.  hei  Art.  200. 
Mära,  more  292. 
Mcllum  Adv.   382.    oe.   lymemfle, 

pecemel,  me.  hipyUmelom. 
M6,  möc  Pron.  311.  314.  Refl.  315. 
M^deme  (ren.  255. 
Micel    Oen.   258.    micel   muchele 

mach  291.  Micles,  miclom  387. 

388,  micele,  ne.  gewöhnlich  mach. 

266. 
Mid  Adv.  393.  Präp.  Dat.  Instr. 

Acc.  417.  Tömiddes  388.  Conj. 

mid  ))äm  {»set,  mid  p}  ^tßt.  521. 
Müde  Gen.  259.  Da«.  260. 
Miltsian  Dat.  106. 
Min  Per*.  309.  Poss.  min  mi  my. 

317.  mine-  321.  322. 
Missan  Oen.^  to  miss  Acc.  119. 
Mötan,  mote,  most  Hilfsv.  26. 
Munen  Hilfsv.  32. 
Nä,  no  ilc?y.  383. 
Nän,    none  no   Pron.    374.     Nän 

})ing,  nothing  378. 
Nädor,    no})er    373.    Con/.   nädor 

ne  —  ne,  neither  —  nor  538. 
Näwiht  näuht  ndiit,  nags.  nawihht, 

ae.  no^t,    ne.  naught   not   378* 

ae.  to  nogte  383. 
N«fre ,   nags.  n»uere ,    ne.   never. 

382. 
Nsenig ,    nags.    nanig ,    nani  Pron. 

375.    nsnig    t)ing  383.    nsenige 

gemete  382. 
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Nsehtum  Adv.  382. 

Ntere  }^i^  were  it  not  that  662. 

Ne,  ne  —  ne  C&nj.  492. 

Neädes,  ae.  nede,  me,  nedis  nedes, 

ne.  needs.  Adv.  381. 
Neäh,    nags,  neh,  ne,  nigh.  Adv. 

388.    Comp.  387.    388.    Prap. 

Z>a/.  449. 
Nealles  nalas  nals  Adv,  388. 
Nöefhe    n^mne   Präp,    Dat.   458. 

näfne,    nSmne,  n^mde    nymde 

Copj.  521. 
Nemnan  Acc.  Acc,  Acc.  Nom,  127. 
Nemlice,  namely  549. 
Neötan  Gen.,  Acc.  120. 
Neodan    Präp.    Acc.    418.    iVa^«. 

Adv.  nöodor  394.  ^Jt?.  nidan  394. 
Nihtes ,  nags.  nihtes  und  niht  il^t^. 

381. 
Nöh  Adv.  388. 

Nord,  north -4c?t?.  383.  na^5.  nordur. 
Nn  now  Adv.  394.  nu  —  nu ;  now 

—  now  Conj.  491. 
Nymde  Conj.  521. 
Of  Adv.  395.  Prajp.  Da^.  419.  off 

420.  hd  Inf.  86.  Conj.  522. 
Ofer,   over  -ärfv.  396.   Präp.  Dat. 

Acc.  428.  ofer  eall,  over  all  389. 
Of{)yncan  Dat.  109. 
Of{)yrsted  G^en.  256. 
On    Adv>   394.    Präp.    Dat.    Acc. 

Instr.  522. 
Onbsec,   nugs.  abac,    obacch,  T/ee. 

aback,  ne.  aback.  383. 
Onbügan  Z>a^,  to  bow.  106. 
Onbütan     Präp,    Acc.    Dat.    431. 

about. 
Ondrsedan    Acc.    Gen..,    to    dread 

Acc.   118.  Refl.  im  Dat.  17. 
Onfön  Gen.  12i. 
Onforan,  7?ie.  ne.  afore  Prap.  410. 

iVia^Ä.  aforn  Adv. 
Ongeador  Adv.  389. 
Ongegn  ongeän  ongön,   nags.  onn- 

g»n   agein,     again    Adv.    383. 

Präp.  againes  against437.  Conj. 

622. 


Ongitan  Acc.  Inf.  135. 

Onhweöl  Adv.  383. 

On  idel,    na^5.   onn  idell,    me,  in 

idel  Adv.  399. 
Onmiddom,    mi^^.    amidden,     ae. 

amidde  Adv.  389.   me.  amyddis, 

ne.  amidst  Präp.  464.  on  mid- 

dele  454. 
Ono,  an  Conj.  490. 
On{)Wßrh,   nags.  J)wert,   me.  over- 

thwart,    ne.   athwart  Adv.  389. 

Prap.  overthwart,  athwart.  461. 
Onufan  Adv.  396.  Präp.  Acc.  427. 
Onuppan  Pm)?.  DaU  429. 
Onweg,    äwög,    na^5.  awegg  awei, 

ae.  awei  awey,   ne.  away.   iltfv. 

383. 
Openian  erweitert  in   to   open  12. 
Orceäpes  Adv.  388. 
Öd   Pröjp.    Acc.    Dat.  424.    Cbn/. 
^  622.  6d  in  424. 
Oder,    other  Num.    282.    Recipr. 

367.  374.  /ncZe/.  376. 
Oj)J)e  —  ol)J)e,   J)e  —  {)e,    ae.  ]}e 

660. 
Bsedan,   reden,    to   read   Bed.  5. 

12.  Z)a^.  105.    Instr.  117.  ^cc. 

X)«^  125. 
Rseran  erweitert  in  to  rear  10. 
R6can   (rcn. ,    to    reck  Acc.     118. 

iinpers.  102  Jfefe.  -4cc.  (?en  143. 
Restan  erweitert  in  to  rest  9 .  Refl.  1 5 . 
Ridan  erweitert  in  to  ride  9.  Instr. 

125. 
Rinnan  erweitert  in  to  run.  9. 
Sam,  samod  —  and  Conj.  526. 
Säwan,  to  sow,    Bed.  8,  Acc.  125. 
Scacan,  to  shake,  Bed.  5. 
Sceamian,    to   shame,    Gen.    118. 

Z)a^  109. 
Scelian,  to  shell.  12. 
Scildan   Acc.    wid,    nags.    shilden 

fra,    ongsen  w.   wid,    to   shield 

one  from  145. 
Sculan  sceal,  shall  27. 
Scyldig  Gen.  Dat.  Instr.  fram  257. 
Scyttan  erweitert  in  to  shut  12. 
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Se,  seö,  pset  Dem,  328.  329.  Rel. 

347.  hei  Voc.  220.  Art  181  ff. 
Se  t>e,#66  ]}e,  t)8et  pe  Relat.  348. 
Seegan,  seien,  to  say,   Acc,  Bat, 

138.    Acc.   Acc>  130.   -4cc.  /w/. 

135.  Dat.  105. 
Säldhwonne,  seldom  Adv.  393. 
Seön,  to  see,  Acc.  Acc.  132 — 134. 

Acc.  Inf,  135. 
Settan  erweitert  in  to  set  10.  >4cc. 

Acc>^  to,  to  set,  -4cc.  to  be  146. 
Silf,    seif  adjec.  324—326.  subst, 

327.  Dem.  364. 
Sin  Foss.  318. 
Singales  Adv.  388. 
Sinneahtes  -4c/i;.  381. 
Sittan  Refl.  im  Dat  17. 
Sid,  sith  Adv.  388.  Prap.  ae,  sin 

sen,   »16.  Sinnes,   ne*  since  460. 

Cb/i/.  sid  päm  ))8et,  si|)t)an  (t)a&t) ; 

nags.   seodden,   ae.  set)j)e,   wze. 

sithen,   sithens,   ne.   since  541. 

523. 
Sleän,  to  slay  Bed.  5. 
Snell  Dat.  264. 
Sönes  söna,   ae.  sone,   me.   sones 

son,   ne.   soon  ^e^t;.   388.  Gonj. 

498. 
Södes  ile^v.  381.  södlice  Adv.  387. 

Con/.  643. 
Spellian  erweitert  in   to   spell.   12. 
Steall,  in — ,  Präp.  442. 
Steäpes  and  geäpes  Adv,  888. 
Strang  Gen,  259,  streng  Acc.  2G4. 

Z)a^.  264. 
Stundum  Adv^  382. 
Sum,    some  Fron.  364.    na^s.   to- 

sumne  389.  summwhatt  äIO. 
Sumeres,  ae  somer,  to  somere,  me. 

somer,  ne.  summer  Adv.  381. 
Sunganges  Adv.  881. 
Süd,  south  Adv.  383. 
Swä,    nags,  swo,   ae.  so  Adv.  395. 

C7on/.  496 — 498.  zur  Umbildung 

der  Interr.  zu  ReU  499.  363 — 

355. 
Swöotol  Dat.  263. 


Swylc,   nags.  sulc  sulch  swillc,  ae. 

such  suilk,  me.  swiche,  ne.  such 

Dem.  333.  ÄeZ.  347.  352.  swylce 

Adv.  396.  Conj.  500.  iVa^5.  swillc 

an,  such  a  one  333.  nags,  swillc 

summ  352. 
Tsecan,   ae.  techen,   ne.  to  teach, 

Acc,  Dat. ,    Acc.  Acc. ,    Acc.  in, 

-4cc.  of  128.   138. 
Tellan  Acc.  to,  for  130. 
Teön  -4cc.  Gen.  141. 
Til  Fräp.  460.  iee  //%/.  86.  Conj. 

623.  wie.  -ä<it;.  395. 
T6  to  Fräp,  Dat.  Acc»  Instr.  426. 

bei  Inf.  81  ff.    Gonj.  623.    /ne. 

^<i27.,  ne.  to,  too  396. 
To  »fenes  Adv.  383. 
Tö  dsege,  nags.  to  daie,  ae.  to  day. 

Adv.  383. 
To  eäcan  Fräp.  Dat.  436. 
T6  ealdre  Adv.  383. 
Töforan,   na^*.  tofore,    ne,  tofore, 

Fräp.   Dat,  410. 
Tögadere,    nags    togadere,  togae- 

dere,    ae.   togeder  togider,   ne. 

together  389. 
Tögeänes,   nags.   togasnes  togeines 

Adv.  383.  Fräp.  Dat.  Acc.  437. 
Tö  morgen,  nags,  to  marewe,  me.  to 

morwe,  ne.  to-morrow.  Adv.  383. 
Tö  nihte,  ae.  to  nygt,  ne.  to-night 

Adv,  383. 
Tösamane,    nags.    tosamenn.   Adv, 

389. 
Töweard,   -weardes,   ne.  toward(s) 

Adv.  389    Fräp.  461. 
Twegen  twä  twa,  nags.  tweie  twa, 

ae.   twei   two ,    me.    twei  twain 

two,  ne.  twain  two.  271.  278. 
Tweönan  Dat.  109.  Acc»  Gen.  143. 
Twih  Adv.  390. 
Twiwa,  wa^5.  tweien  twi  twiggess, 

ae.  tuys,    me,  twyes,   ne.  twice. 

279. 
t)ä,  ae,  {)0,  me.  tho.  Adv.  363.  396. 

Cony.  507. 
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])ances  Adv.  381. 

pancian  Dat,  Gen.,  to  thank  one 

for,  Dat.  Acc*  144. 
t)aiine,  (»oime,  than  tben.  Adv.  363. 

396.    (Jonj.  ne.    then  505.   than 

506. 
panon,   nags.  ponene,    ae.  t)aime, 

me.  thennis  thennes,   ne.  thence. 

Adv.  363    396.  Conj.  509. 
pffir,  ae.  l)er,  ne.  there.  ^e^v.  363. 

396.     Conj.    511.    |)ser     abutan 

thereabout  etc    511.    387.    ae. 

[)ere  as,  there  as  499.  there  is 

303.  328. 
})8ßs  Adv.  396.  t)ses   |)e  Cb/2/.  5  4. 
p8ßt    that    Dem.    328.    329.    359. 

Conj.   514.  ))8ßt  is,   that  is  561. 
})e  Zeichen  der  Relation  bei  se  348. 

))y  502.   {)»s   504.    (»onne  505. 

t)ä  507.   {)eäh  508.    (lanon  509. 

Daher  Rel.  349.  350.  -4r^  181  ff. 
I)e,  t^ec,  ne.  thee.  Pron.  311.  Refl, 

315. 
peäh,    no^«.    l)ah   {)seh    ))oh,    ne. 

thongh;   |)edii  |)e,   ae.  {)eh  t)of, 

ne.    thoagh     (that),     sdthough, 

508. 
)encan  Gen.  Acc.  118. 
)eöwian  Dat.  105. 
)äs,  ))eös,  |>i8,  ne.  this.  Dem.  330. 
Jider  {»sder,  nags.  {)eder,  ae.  ))ider 

{)ader ,    me.   thider ,    ne.  tMther 

Adv.  363.  396.  Äe^.  510.  l)ider- 

weard  396. 
l)in,  l)i,  thy  Pow.  317.  thine  321. 

322.  thyself  324. 
})räge,  t)rägiiia  Adv.  382. 
|)riga  })riwa,  nags.  {»rig^ess,  ae.  ]>ris, 

me.  thryes,  ne.  thrice  390. 
)u,  thoa  289. 

Jnrfan,  ae.  tharf  thar.  Hüfsv.  ?9. 
3iirh,    ae.  J)oru  J^orgh,   rwe.  thurg 

thorghe,  ne.  through.  -4c?t?.  396. 

Präp.  Acc.  Dat.  Gen.  435.  Con;. 

524.  t)iirh  üt  432. 
I>us,  thus  Adv.  396. 
püsend,    thousand  278.  Rect.  295. 


|)wgorhes,  no^«.  {>werrt  iidft?.  388. 
pt,  the;  \if  |)e;   py  — J)6,  the  — 

the  b.  Comp.  502.  o 

)ylc,  thilke  Dem,  332. 
)ync3an,  methinks  109. 
Jyrstan  persönl.  u.  unpersönl.  mit 

Acc.  101. 
Ufan,  ofanan,  ufor,  ofanweard  Adv. 

597. 
üncer,  nags.  onker  309. 
üncü|)  j9a/.  260. 
Under  Adß).  396.  Prd>.  Dat.  Acc. 

430. 
UnderbflBC  ^le^i;.  38;^. 
Underneodan,  onderneath  .^ Jv.  394. 

Präp.  418. 
Unreor  448. 
Ungehorsam  Dat.  260. 
Ungewealdes  Adv.  381. 
Unnan  Dai.  u.  Gen.^  Acc.  u.  Dat. 

144. 
Unwilles  ^e^v.  381.  onwillom  382. 
ünwls  Gen.  255. 
üpon  Präp.  423. 

Uppan,   nppen,    uppe   upp  Präp. 
^Dat.  Acc.  429. 

Ure,  üser&en.  3  9.  oor,  oors.  321. 
.  322. 

üs,  üsic;  US  Pron.  311.  Re.fl.  315. 
Utan,  nags.  Uten  -4Ji?.  397.  Präp. 

Gen.  431. 
Ute  üt,  nags.  üt,  ae.  ne.  out  ile^v. 

397.  üt  of  421. 
W&,  ne.  woe  Dat.  107. 
Wana  PräJ?.  Gen.  452.  277. 
We,  we  Majestätsplur.  299. 
Wealdan  Dat,  Gen.^  to  wield  Acc. 

105. 
Wel,  weU  Adv.  387. 
Wönan  Äe/.  «w  Acc.  15. 
Wönunga  .4öfi7.  381. 
Weordan  iVbm.,  tö  214.  HUfsv.  19. 
W^rig  weary  Gen.  256. 
W6san  ä^/*«;.  18. 
Wöst  Adv.  383.  bö  wästan  439. 
Wid,  Wide  Gen.  Acc.  258. 
Wiht  Pron.  378.  Adv.  383. . 
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Willan,  willes  Ädv,  381.  sylfwilles, 

ae,  selfwilly.  381. 
WiUan  Äcc,  Irtf.  137.   Hilfsv,  23. 
Wilnian  Qen.  118. 
AVinnan  Bed*  5. 
VVinteres,  ae.  winter.  Adv,  381. 
Wisan  6dre  Adv,  383. 
Wisian  Dat,  105. 
Wit  Dual  300. 

Witan  ilcc.  ilcc.  130.  Acc»  Inf.  135. 
Witan,  wuton,  uton  Hilfsv.  30. 
Witodlice  Adv.  Conj,  5^3. 
Wid,  iVa^Ä.  Adv.  307.  Prap.  Do^ 

ilcc.  Oen.  433.  Äe«  //i/*.  86.  Conj. 

wid  t)äni  |)aBt,   wid  \y  |)«t  524. 
Widsefoin    ilcZv.  391.    Präp.  Acc. 

402. 
Widforan  Präp.   410. 
Widgöondan  Prö>.  412. 
Widinnan,  nags.  widinnen.  ne>  with- 

in  Adv.  493.  Prap.  Da^.  416. 


Widneodan  Adv.  394 

Widufan  Adv,  396. 

Widütan,  without  i4c?i;.  397.  Präp. 

Dat.  Acc,  431. 
Widweard  Präp.  Acc.  451. 
Wräd  Dat.,  nags.  wrod  wid,  ae. 

wif),   toward,   we.  agens,    of,  to 

256.  260. 
Wundrian,    Oen*  on,  for,  be;    to 

wonder  at.  118. 
Wundrum,  me.  wonder.  382. 
Wyrnan  Dat.  Gen.  144.  Gen.  Acc. 

119. 
W^scan  (zew.,  to  wish  Acc.   118. 
Yfele,  evü  ill  Adv.  387. 
Ylc,  ylke  Dem.  331. 
Ymbe  ymb  embe  Präp.  Acc*  434. 
Ymbütan    Adv.    397.    Prajp.    iloc. 

432. 
Yrre  Dat.  260. 


2)  Keuangelsächsisch. 


Abedde  {ags.  on  bedde),   ae.  abed 

Adv.  383. 
Abufen  (o^^.  onbufan),  aboven,  above 

Präp.  427. 
Abuten,  abeoten,  ae.  aboute,  about 

Adv.  397. 
Adsei   {ags.   on   dsege)   aday    114. 
Adrsed  of  256. 
Adun   (ags.  of  düne),    ae.   adoun, 

adown  Adv.  383. 
Aduneward  Präp.  451. 
Affterrwarrd  Präp.  451. 
Afoten,   ae.  afoote,   ne.  afoot,  on 

foot  Adv.  383. 
Afure  (L.  27109),  afire  383. 
Ale  an,  elc  an,  illc  an,  ae.  echon, 

ilkon,  ne.  each  one  366. 
Aid  {ags.  eald)  Acc,  ae.  old  Gen. 

ne.  old  Acc.  Gen.  258. 
Aliue,  on  liue  {ags.  on  life),   alive 

383. 


Alonde  (on  londe),  alond  Adv,  383. 
Along,  on  longen  Präp.  453.  s.  ags. 

andlang. 
Amarwe  amargen  {ags.  on  mergene, 

on  morgene),    ae.  amorwe,    ne. 

amorrow  Adv.  383. 
Amidden  s.  ags.  on  middum. 
Anan  anon  onnan,   me.  anoon,  ne. 

anon  690.  498.  s.  ags.  an. 
Aneah    {vergl.  ags.  änShst)  s.  ags. 

neäh.  Adv.  389. 
Aneoweste  Präp.  449. 

Anheh  s.  ags.  heäh. 

Aniht  (a^5.    on   niht),    ae.    anygt, 
me.  anight  Adv.  383. 

An  inne  Präp.  423. 

Arewe(n)  (a^5.  on  räwe),  me.  arowe, 
ne.  arow  Adv.  383. 

Ariht  (a^^.  on  ribte),    aright  Adv. 
389. 
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Rarster. 


Ammde  Ädv.  383. 

Atwa,  atwo  (ags.  on  twa),  ae.  atwo 

ato,  me,  ato,  in  two,  atwain^  in 

twain  Adv.  390. 
Atweolfa  atwelfe  Ädv.  390. 
Awakien  Befl.  Dat.  16. 
Awatere  Adv    383. 
Awe99  3.  ags.  on  w6g. 
Aeaeralc,  oe.  eueryche,  me.  everich 

every  366. 
Bihslues  Adv.  383.  Präjp.  =  a  t>as 

half  441. 
Bihooien  Dat.  109. 
Büefenn  Beß.  im  Dat.  16. 
Binimen  Acc.  at  u.  of  140. 
Binvard  Adv.  383. 
Bisides  Adv.  383. 
Bobhsamm  tili  260. 
Gase,  for  the  —  J)at  553. 
Cnelen,  to  kneel  to  106. 
Custi  (ags.  cystig)  Gen.  254. 
Don,   downe,   down  Adv.  383.  me. 

Präp.  443. 
Fain  of,  for,  ae.  fayn  of.  256.  fain. 
Fainen  fsnen  {ags.  fsegnian)    Oen. 

118. 
Fleon  {ags.  fleön)  Befl.  Dat.  16. 
Forr{)en  Adv.  391. 
Forte  Conj.  523. 
Forde,   ne.  forth  Prop.  410.  ags. 

ford. 
Fre  off,  fra;  free  from  254. 
Fromward  Präp.  451. 
Gate,  whatt  —,  me.   algatis  Adv. 

383. 
Qeondward  ile^v.  391. 
Uerseiae  Acc.  at,  ilcc.  of  140. 
Gladd  off  {ags.  gl»d),  oe.  of  wncf 

for  256. 
Qonnd  Dem.  335  ,    ne.  yon.,  yord, 

yonder.  Adv.  391. 
Gromien  Dat.  109. 
Haisumm  to.  260. 
Het)en,  ae.  he))en.  ile^t?.  392- 
He^enward  392. 
Holden  s.  healdan. 
Iahnian(a^9.geägnian)ilcc.  Z>a/.  138. 


Icnawen  (gecnäwan)  Acc.  Acc.  130. 
Iqueme  {ags.  gecwöme)  Dat.  260. 
Inntill,  ae.  intille,   me.  intil  Pra]p. 

450.  b.  Inf.  86. 
Lad,  loth  Dat.  260. 
Leien  (0^5.  lecgan)  Acc.  Acc.  132. 
Lide  Da^  260. 
Minenn  unpers.  mit  Acc.  102. 
Naness  forr  |)e  — ,  ae.  for  Jie  nons, 

for  1)6  nones  390. 
Ned  tiU  261,  me.  nedy  of. 
Nßodor  ^v.  394. 
Onwidere,  awidere  il^r.  389. 
Riefen   Acc.   at,   iicc.  Oen.^    Acc. 

Dat.  140. 
Rihtes  Adv.  388,  fordrihtes  ford- 

riht,  adnnrihtes,  sodrihtes. 
Bisen  Befl.  im  Dat.  16. 
Same  Dem.  336. 
SerrhfiiU  off.  256. 
SinnelflBS  of.  257. 
Stnde  in  {ags.  stede),  ae.  in  stude 

me.  in  stede,   ne.  in  stead.  442. 
Snmmwhatt,  somewhat  370. 
TiU  Conj.  523. 
To  aere  Adv.  383. 
To  sode  Adv.  381. 
pe,  the  Art.  181.  249. 
pe99,  they  307.  pe^(^m  them  312. 

theirs  331.  322. 
t)et)en,  ae.  ^^r  {)ien,  ne.  thence396. 
Unhalsmnm  Dat.  261. 
Uniliche   {ags.  ongelic)  Dat.    Oen. 

262. 
Unimete  {ags.  nngemet)  Dat.  262. 
Un|)onces  Adv.  381. 
Up  Präp.  428.  upward  Adv.  397. 
UtwipJ)  Pmjp.  437.  utennwi|)J)  Adv. 

397. 
War  of.  255. 
Wh-  s.  ags.  hw. 
Whet)en  393. 
Wise  of.  265. 
Wit,  to— ,  558. 
Wii)t)  and  wi^J)  ^c^t?.  397. 
Wraden  Äe/.  15. 
Wnkemaelum  Adv.  382. 
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3)  Altenglisch. 


Acenten  to,  concenten  to,  ensenten 

to   {afrz,   assentir  etc.),   ne.  to 

assent  to,  to  consent  to.  108. 
Acorden,  to,  to  accord  Acc,  und  to 

108.    according  to   Frä'p.   478. 

Verstärkend :  according  as.  497, 

Car\;.  accordingly.  546.  in  accord- 

ance  with.  470. 
Acosen,  to  accuse  one  of  141.  me. 

one  of  (in). 
Amidward,  amidelward  Präp,  451. 
Among  Ädv.  383. 
Amty  of  (ne.  empty,  aas»  emetig)  254. 
Aner{)e  (ags.  on  6oraan)  Adv,  383. 
Anoward  Präp.  451. 
Anayen,  me.  anoyen  to,  ne.  annoy 

Acc.  108. 
As  s,  ealswä. 

Aschamed,  ne.  ashamed  108.  118. 
Aseaene  Adv.  390. 
Asoilen  Acc.  of,  ne,  to  assoil.  140. 
Assuagen  of.  124. 
Astonen   Acc.    124.   to    be    asto- 

nished  at. 
A})eshalf    {ags.   on   I)isse    healfe) 

Adv.  383.  a])i8alf  Präp.  441. 
At)re,  me.  athre  Adv,  390. 
Awinter  (ags.  on  wintre)  Adv.  383. 
Ay,  aye  527. 
Bar  of  254. 
Besechen  (ags,   s^can)  Acc.   Gen. 

to  beseech  142.  Acc.  129. 
Bicas  Adv.^  by  case.  383. 
Bo{)er  Gen.  von  both  s.  ags.  begen. 
Byleuen  (ags.  gel^an)  Acc.  Acc. 

130.  to  believe  132. 
Bynimen  Acc.  Dat.  140. 
Carfen  (ags.  cCorfan)  Acc.  Acc.  132. 
Crien,  krien  Acc.  125.   Me.  Acc 

Acc.  129.  one  of  142. 
Crownen  Acc.  Acc.^  one  to,  one  to 

be.  146. 
Cruel  to.  260. 

Debonere  (de  bon  air)  to.  260. 
Beinen  to  deign,  unpers.  102. 


Delyueren  Acc.  of,  me.  of  u.  from, 

to  deliver  one  from.  140.  145. 
Depe  (ags.  deöp),   deep  Acc.  268. 
Disheriten  Acc.  of  140.  to  disinherit. 
Deuten  Refl.   of  124,    Me.   Gen., 

Ne.  Acc.  Gen.y  unpersönl.  im  Me. 

102.  Acc.  Gen.  143. 
Durynde  Part.  477. 
EUeswer  Adv.  393.  =  ags.  elles 

hw»r,  elles  hwörgen,  Ähw«r  elles. 
Eaerilkone.  366. 

Fallen  unpers.  Acc.  Gen.  124.  143. 
Greuen  Acc,  unpers,  Acc.  for,  ne. 

1  grieve  102. 
Grache  of,  to  gnidge.  124. 
Gultelesse  of,  me,  gilti  of  und  to. 

267. 
Halaendele  Adv,  383. 
Hamward  Adv.  388. 
Hi})en  Adv.  392. 
It  s.  ags.  hit. 

Joynen  Acc.  Dat.  (to),  to  join.  108. 
KsJlen,  to  call,  Acc  Acc  127. 
Leal  to.  260. 
Lufly  of.  269. 
Lyche  Dat.  262.  me.  to,  nnto,  of. 

259. 
Magrei  maagre,  Präp.  476. 
Me  für  men.  378. 
Mek  to,  Ineek.  260. 
Mervailen  unpers,  Acc,  Gen.  143. 

I  marvel. 
Nathemo  560. 
Neiband  iVap.'449. 
Neverthelater  660. 
Nour  =  no  whar  Adv,  393. 
Playnenpleinen,  to  complainof.  124. 
Pound  Sterling.  229. 
Freien,  to  pray  Acc  108.  Acc,  Inf, 

135.  Acc.  Gen.  142. 
Proven  to  prove.   Acc.  124.  Acc 

Acc  180.  182. 
Qoit  of.  264. 
Rede  of,  red.  259. 
Bepentant  of  256, 
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B«gfft«r. 


Bepenten  of.  124.  unpers.  102. 

Robben  Äcc,  Oen.  140.  to  rob. 

Sacrificen  to.  108. 

Sam  Adv,  388. 

Sans  Präp.  466. 

Sava   Präp,  482.  277.  Ckn^.  626. 

Saven  Aee.  fro    146.    mt.  of  und 

from.  140. 
Sehe,  scho;  she.  801. 
Secnnde,  second.  282. 
Serven  Dat.j  to  serve  Aee,  107. 
Sin,  sen  Präp.  460.  Conj.  628.  s. 

ags,  8td  ^ftm. 
So  s.  ags.  8Wft- 
Streng  of.  269. 
Sywen,  m€.  sewen,  ne,  to  sae  iice. 


2>a&  108. 
To  Conj.  523. 
I)erea8  Conj.  499. 
Understande.  399. 
Unwiir))e  to,  ne,  nnworthy  of,  Ace, 

267. 
Vertew,  in  —  of,  {«ni  —  of  Prdjp. 

469.  by  virtae  of. 
Yoiden  Acc.  Gen.^  to  void  140. 
Vorto,  vorte  Präp,  426.   s.  nags. 

forte. 
Warnen  Acc.  of,  fro  141. 
Were,  as  yt—  399. 
Wonderen  unpers,  143. 
Twar  of.  266. 


4)  Mittelenglisch. 


Abrood  (alarge),  abroad  Adw.  889. 

Aferr,  afar  Adv.  389. 

Agon  ago  Präp,  463. 

All,  at  aU,  over  all,  with  alle  Adv. 

389. 
Alle  be  it,  albeit  Conj.  646. 
Anent,  anentis  etc.  s.  ags.  onö&e. 
Apperen  to,  to  appear  to  108. 
Appertainen  to,  to  appertain  to  108. 
Approchen  to,  to  approach  one  108. 
Aside  Adv.  383. 
Asideshalf  Adv.  383. 
Ayailen,  to  ayail  o's  seif  of.    108. 
Ayannten  o's  seif  of.  124. 
Beholden,  to  behold,  Acc.  Inf.  136. 
Be  it  80.  662. 
Benyne  to.  260. 
Cause,  by  —  of,  because  of.  468. 

Gof\f.  626. 
Clensen  one  of.  140. 
Commanden  to,  to  command  Acc. 

108.  Acc.  Inf.  137. 
Contraria  to  A^j.  262.  Präp.  476. 

ne.  on  the  contrary.  666. 
Coyetns  of.  256. 
Cnrioos  of.  266. 
Defenden  one  from,  agenst.  146. 


Dalectable  to.  260. 

Delighten  in.  124. 

Despit,  for— ,  in—  Präp.  471. 

Dien  of,  on,  Acc.  126. 

Digne  of,  onto.  267. 

Dramen,    to  dream,  unpers.  Aec. 

101.  Acc.  Acc.  130. 
During  Präp.  ^11. 
Endelong,  endlonges  389. 
Eyen  forth,  onforth.  410. 
Even  to.  262. 
Except  Präp.  481. 
Excnsen  one  of.  141. 
Expert  of,  in  268. 
Faire  to  260.  of  269. 
Ferther,  farther  387. 
Foreby  Adv.  291.  Präp.  406. 
Forsooth  664. 
Heedljnge  Adv.  383. 
Henceforth  392. 
Hors  bak,  on  —  383. 
Irken  persönl.  102. 
Leefnl  to  260. 
Mercifol  to  260. 
Mesorable  of  269. 
Minister  to  103.  Acc.  Dat.  1S8. 
Myndefal  of  266. 


Beglflter. 
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NedeM  to  261. 

Needs,  it  —  Acc*  109. 

Obedient  to  260. 

Obeyen  to  108. 

Obeyssant  to  260. 

Oüsidishalf  Ädv.  383. 

Oagt  unpers,  109.  28. 

Outtaken  Präp,  462. 

Over  Ädv.  397. 

Overthwart  Adv.  389.  Fräp.  461. 

Passing  Präp.  479. 

Plenteous  of  254. 

Plesen  to,  to  please  108. 

Poynt,  in  —  of  Präp.  472. 

Profiten  to,  to  profit  108. 

Recken,  unpers.  Acc.  Gen.  143. 102. 

Regard,  in  (at)  —  of  Präp.  473. 

Rejoice  of  (in,  at,  Acc.)  124. 

Release  one  £rom  145. 

Remember  unpers.  143.  102. 

Replete  of  254. 

Repreae,  reproae  one  of  141. 

Reson,  by  —  of  Präp.  469. 


Riebe  of  254. 
Rownd  Präp.  476, 
Sake  for  —  Präp.  446. 
Saying  Präp.  480.  Ne.  Conj.  525. 
Semen  to,  to  seem  109. 
Seore  sure  of  255.  to  be  sure  899. 
Sory  of  256. 
Speden  to,  to  speed  109. 
Spite,  in  —  of  Präp.  471. 
Swete  of,  sweet  259. 
To  s.  ae,  to,  as  to. 
Touching  Präp.  480. 
Tbo,  those  328. 
Unbileaefal  to  260. 
Unbinden  one  of  140. 
Unethes  Adv.  388. 
Unless,  onlesse  Conj.  525.  s.  An- 
hang. 
Unto  Conj.  523. 
Withouten  Conj.  524. 
Weye,  by  —  of  Präp.  445, 
Were  it  399. 
Ymell  Präp.  454. 


5)   Nenenglisch. 


Aboard  Adv.  Präp.  447. 
Abreast  Präp.  447. 
Accept  Gen.  Dat.  124. 
Acceptable  to  260. 
Accesi»ble  to  263. 
Account  Acc.  Acc.  130. 
Account,  on  —  of  Präp.  ^lA. 
Acknowledge  Acc,  Acc.  130. 
Across  Adv.  383.  Präp.  467. 
Acquit  one  of  141. 
Addition,  in  —  to  470. 
Adequate  to  262. 
Adhere  to  108. 
A-good  Adv.  389. 
Agree  to  108. 

Agreeable  to  260.  Präp.  475. 
Ahead  of  Präp.  447. 
Alike  —  and  Conj.  545. 
Allude  to  108. 
Aloft  Adv.  383.  Präp.  447. 


Along  Adv.  389.  Präp.  463. 
Along-side  440. 
Aloud  Adv.  389. 
Ambitious  of  256. 
Aneatb  Präp.  418. 
Apart  Adv.  383. 
Apprehensive  of  259. 
Approve  of,  Acc.  124. 
Apropos  of  468. 
Around,  round,  Präp.  476. 
Arrest  one  of  141. 
As  s.  ags.  ealsw&. 
Ascaunt  Präp.  453. 
Ashore  Adv.  383. 
Aslant  Präp.  455. 
Assure  one  of  141. 
Aspire  to  108. 
Astride  Präp.  447. 
Athwart  Präp.  461. 
Atop  of  Präp.  447. 
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Register. 


Attaint  one  of  141. 

Atwixt  Präp.  457. 

Avenge  on,  of  124. 

Averse  to  260. 

Aware  of  255. 

Banish  Ace.  Äcc,  131. 

Barring  Präp.  478. 

Bating  Präp.  478. 

Below  Präp.  456. 

Beseem  Acc.  109. 

Beware  118. 

Bleach  Bed.  13. 

Bleed  Bed.  13. 

Boast  Acc.  Oen.  in  124. 

Boot  102. 

Brag  of  124. 

Breathe  of  121.  Acc.  125. 

Capable  of  255. 

Careless  of  256. 

Cause  Acc.  Ii\f.  135. 

Caaüoiis  of  256. 

Certain  of  255.  Pron.  379. 

Characteristic  of  255. 

Gheat  one  of  140. 

Glear  one  of  140. 

Common  to  263. 

Comparable  to  262. 

Comparison,  in  —  to  Präp.  470. 

Complain  of  124. 

Compliance,  in  —  with  471. 

Conceive  Acc.  Acc.  136. 

Concem ^cc.  192.  concerning  Präp. 

478. 
Conscioos  of  255. 
Consequence,  in  —  of  471. 
Conseqnently  547. 
Consider  one  as   130.  considenng 

Präp.  478.  Conj.  568. 
Contignous  to  262. 
Continue  214. 
Convenient  to  260. 
Connt  Acc.  Acc.  130. 
Gross  Adv.  888.  Präp.  467. 
Crossly  to  467. 
Gore  one  of  140. 
Dangerons  to  261. 
Debar  Acc.  Acc,  131, 


Declare  Acc.  Acc.  127.  130. 

Defiance,  in—  of  Präp.  471. 

Defraud  one  of  140. 

Demand  Acc.  Acc.  129. 

Designate  one  as  130. 

Desire  Acc.  Inf.  106.  137. 

DesiroQS  of  256. 

Despair  of  124. 

Despoil  one  of  140. 

Destitute  of  254. 

Destmctive  of  259. 

Devoid  of  256. 

Diffident  of  256. 

Directly  Conj.  648. 

Disapprove  of  Acc.  124. 

Discharge  one  of  140. 

Disgnise  one  from  146. 

Dispose  of  124. 

Distastefal  to  260. 

Divest  one  of  140. 

Double  202. 

Drive  Acc.  Acc.  132. 

Dae  to  260. 

Ease  one  of  140. 

Enamonred  on,  of  256. 

Enjoy  Acc.  124. 

Entreatiicc.  Inf.  135.  one  of  142. 

Envioos  of  256. 

Eqaal  to  262. 

Eqoivalent  to  262. 

Essential  to  263. 

Esteem  Acc.  Acc.  130.  132. 

Excepting  Präp.  479.  Conj.  526. 

Exclosive  of  475. 

Explanatory  of  255. 

Expressive  of  255. 

Facing  Präp.  479. 

Faints,  it  102. 

Faitbfnl  to  260. 

Familiär  to  260. 

Fancy  Acc.  Acc.  130. 

Fatal  to  261. 

Favonrable  to  260. 

Favonr,  in  —  of  Präp.  471. 

Fearless  of  266. 

Fertüe  of  264. 

Finally  Conj.  548. 


Begister. 
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Fond  of  256. 

Forbid  Acc  Inf.  136. 

Foreign  to  260. 

Former  Pron.  337. 

Formidable  to  261. 

Front,  in  —  of  Präp.  472. 

Fmitful  of  254. 

Further  etc.  Conj\  550, 

Glad  unpers.  102. 

Grant  Äcc>  Dat.   138.    Acc.   Acc. 

132. 
Gratefol  to  260. 
Hard  of  259. 
Heedless  of  246. 
How  198.    however   630.  howbeit 

662. 
Hortfnl  to  261. 
If  s.  ags,  gif. 
Ignorant  of  256. 
Illustrative  of  266. 
Imagine  Acc.  Acc.  130. 
Impatient  of  255. 
Impeach  one  of  141. 
Impervious  to  263. 
Inaccessible  to  263. 
Incapable  of  265. 
Including  479. 
Indicative  of  265. 
Indifferent  to  260. 
Innocent  of  267. 
Insatiable  of  255. 
Inside  Präp.  440. 
Instant,  the  —  that  Ö62. 
Insnpportable  to  263. 
Intelligent  of  266. 
It  *.  ags.   hit   bei  intrans.   Verben 

606.  its  318.  it-self  324. 
Jealous  of  256. 
Joyous  of  256. 
Keep  Acc.  Acc.  132. 
Know  Acc.  Acc.  130.  132.  for  130. 

Acc.  If{f.  135. 
Labour  of  124. 
Lacking  277. 
Lastly  648. 

Late  387.  latter  Dem.  337. 
Laugh  Acc.  125.  Acc.  Acc.  132. 


Lavish  of  254. 

Let  JBTilfsv.  33.  Acc  Acc.  132. 

Liable  to  260. 

Lieu,  in  —  of  472. 

Light  of  269. 

Likewise  556. 

Long  of  Präp.  453. 

Maybe  561. 

Means,  by  —  of  Präp.  468. 

Moment  that  552. 

Moreover  550. 

Nay  527. 

Notwithstanding  Präp.  464.  Gonj. 

525.  557. 
Obdurate  to  260.  263. 
Obnoxious  to  261. 
Obsequious  to  260. 
Obvious  to  263. 
Occur  to  108. 
Odious  to  260. 
Offensive  to  260. 
One  s.  ags.  an.  Subst.  249. 
Only  that  550. 
Opposition,  in  —  to  472. 
Order,  ia  —  b.  Inf.  86.  that  553. 
Outside  Präp.  441. 
Over-against  Präp.  439. 
Ovöng  to  Präp.  466. 
Part   Cmj.   566.   Zahl.   284.  Art. 

205. 
Partake  of  Acc.  124. 
Partial  to  260. 
Partly  CoTy.  660. 
Patient  of  255. 
Past  Präp.  481. 
Pending  Präp.  A^ll. 
Per  Präp.  466. 
Pity  pers.  u.  unpers.  102. 
Piain  to  263. 
Plea,  on  —  of  Präp.  A14.. 
Possess  Gen.,  Acc.  124. 
Prejudicial  to  260. 
Presently  Conj.  650. 
Previous  to  Präp.  476. 
Privy  to.263. 
Proclaim  Acc.  Acc.  127.  130.  Acc. 

Inf.  135. 


